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1. Projektierung und Bauwerksprüfung
2. Baustellengemeinkosten
04. Untergrunderkundungen
06. Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten
8. Gräben für Rohrleitungen und Kabel
9. Rohrleitungen, Wasserversorgung und Druckleitungen
10. Rohrleitungen, Rinnen, Abwasserents. u.druckl. Entw.systeme
11. Kabelarbeiten
12. Schächte und Abdeckungen
13. Brunnenbau Wasserversorgung
14. Unterirdische Wiederherstellung Rohrleitungen
15. Unterirdische Neuverlegung Rohrleitungen
19. Baugrubenaushub und Baugrubensicherung
20. Spezialtiefbau
21. Wasserhaltung und Wasserumleitung
22. Verankerungs- und Injektionsarbeiten
23. Oberflächennahe Geothermie
25. Unterbauplanum und ungebundene Tragschichten
26. Bituminöse Trag- und Deckschichten
28. Betondecken, zementstabil. Tragschichten
29. Pflasterarbeiten, Randbegrenzungen
31. Beton-, Stahlbeton- und Mauerungsarbeiten
32. Oberflächenschutz und Abdichtung von Beton
35. Stahlbau
36. Oberflächenschutz von Metall
37. Antriebe Stahlwasserbau
40. Straßenausrüstung - Bodenmarkierungen
41. Brückenausrüstung
42. Lärmschutzbauten
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43. [image: ]Straßenausrüstung, Rückhaltesysteme
44. Verkehrslichtsignalanlagen (VLSA)
45. Verkehrszeichen
46. Amphibien- u. Wildschutzeinricht., Zäune
47. Instandsetzungsarbeiten Bauwerke
51. Böschungs-, Ufer- und Sohlsicherung, Steinmauern
52. Steinschlagschutznetzsysteme und Felsvernetzungen
53. [image: ]Landschaftsbau 
55. Deponiebau
57. Sanierung von Altlasten u. kontaminierten Flächen
58. Materialverwertung
62. Ausbruchsarbeiten UT
63. Stützmaßnahmen UT
64. Entwässerungsarbeiten UT
65. Abdichtungen UT
66. Betonarbeiten UT
67. Nebenarbeiten UT
68. Bauleistungen für geotechnische Messungen UT 
70. Bohrungen und Versuche UT
72. Düsenstrahlverfahren UT
73. Rohrschirm UT
74. Zusatzmaßnahmen UT
75. Sondermaßnahmen kont. UT 
77. Geotechnische Messungen UT
81. Gleise Schotter
82. Weichen Schotter
83. Feste Fahrbahn
87. Nebenarbeiten Oberbau
88. Bettung, Gleis- und Weichenlage
89. Komponenten (Lieferung)
90. Prüfungen
91. Chem. Untersuchungen einmalig anfallender Abfälle und Wässer
92. Reinigungsarbeiten 
98. Regiearbeiten
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Ständige Vorbemerkung der LB
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
1.1 Hinweis zur Systematik
Werden in den LB-Positionen Platzhalter (x) verwendet, sind im Positionsstichwort an den entsprechenden Stellen jeweils die konkreten Bezeichnungen eingesetzt.
[image: ]1.2 Geschlechtsbezogene Aussagen
Geschlechtsbezogene Aussagen sind aufgrund der Gleichstellung für jedes Geschlecht aufzufassen bzw. auszulegen.
1.3 Geltungsbereich
Die "Ständigen Vorbemerkungen LB" gelten für alle Leistungsgruppen. Ständige Vorbemerkungen zu einzelnen Leistungs- oder Unterleistungsgruppen gelten nur für die jeweilige Leistungs- oder Unterleistungsgruppe, sofern nichts Gegenteiliges bestimmt wird.
1.4 Richtlinien
Es gelten die Bestimmungen der technischen Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen (RVS) sowie die Bestimmungen der technischen Richtlinien und Vorschriften für das Eisenbahnwesen (RVE).
1.5 Qualitätsnachweise
Prüfungen, die gemäß den Vertragsbedingungen einer akkreditierten Prüfstelle vorbehalten sind, dürfen nur durch eine vom Auftragnehmer bzw. von seinen Subunternehmern unabhängigen Prüfstelle vorgenommen werden.
1.6 Verwertung von Abfall und anthropogene Belastung 
1.6.1 Allgemeines
Gemäß Abfallwirtschaftsgesetz 2002 (AWG), Recycling-Baustoff Verordnung (RBV) und Bundesabfallwirtschaftsplan (BAWP) ist die Kreislaufwirtschaft und Materialeffizienz zu fördern und der Verwertung Vorrang einzuräumen. Für den Fall, dass der Auftraggeber bzw. -nehmer die anfallenden Materialien nicht selbst wiederverwertet, steht z.B. die "Recycling-Börse Bau" (http://recycling.or.at) zur Verfügung.
In jedem Fall sind Bodenaushubmaterial, mineralische Abfälle, Ausbauasphalt, Holzabfälle, Metallabfälle, Kunststoffabfälle und Siedlungsabfälle vor Ort voneinander zu trennen. Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung oder Beseitigung (Verbleib) vorzulegen.
Das Vermischen oder Vermengen eines Abfalls mit anderen Abfällen oder Sachen ist unzulässig, wenn abfallrechtlich erforderliche Untersuchungen oder Behandlungen erschwert oder behindert werden und nur durch den Mischvorgang abfallspezifische Grenzwerte oder Qualitätsanforderungen oder anlagenspezifische Grenzwerte in Bezug auf die eingesetzten Abfälle eingehalten werden.
1.6.2 Verwertung von Abfall
Sofern die Verwertung von getrennten Materialien nicht im Baustellenbereich oder nach Weisung des Auftraggebers außerhalb des Baustellenbereiches erfolgt, hat der Auftragnehmer für deren Verwertung im Sinne des österreichischen Abfallrechtes zu sorgen.
1.6.3 Verwendung von Recycling-Baustoffen
Für die jeweiligen Leistungen sollen geeignete Recycling-Baustoffe verwendet werden. Diese müssen den Anforderungen der Richtlinie für Recycling-Baustoffe des Österreichischen Güteschutzverbandes (1040 Wien, Karlsgasse 5, www.brv.at) entsprechen, welche die Verpflichtungen und Anforderungen der Recycling-Baustoffverordnung (RBV) und des Bundesabfallwirtschaftsplanes (BAWP) berücksichtigt.
Recycling-Baustoffe, welche noch eine Abfalleigenschaft besitzen, dürfen nur entsprechend den Vorgaben der RBV bzw. BAWP und im Zusammenhang mit einer Baumaßnahme im unbedingt erforderlichen Ausmaß gemäß ALSAG verwendet werden.
1.6.4 Verwertung/Verwendung von Aushubmaterial
Bei der Verwertung oder Wiederverwendung von Aushubmaterial ist nach dem Merkblatt "Verwertung und Wiederverwendung von Aushubmaterial", herausgegeben vom Österreichischen Baustoff-Recycling Verband, 1040 Wien, Karlsgasse 5, www.brv.at, vorzugehen.
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 4/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
1.6.5 Verwertung sonstiger Materialien
Bei der Verwertung oder Wiederverwendung sonstiger, nicht unter 1.6.3 oder 1.6.4 angeführter Materialien ist nach dem Bundesabfallwirtschaftsplan, herausgeben vom BMLFUW, www.bundesabfallwirtschaftsplan.at, vorzugehen.
1.6.6 Anthropogene Belastung
[image: ]Der Baubetrieb ist derart zu gestalten, dass die Gesamtgehalte und Eluate der Deponieklasse (Deponieverordnung) und Qualitätsklasse (gem. RBV bzw. BAWP) des Aushub- und Abbruchmaterials nicht nachteilig verändert werden. Weiters hat der Auftragnehmer Sorge zu tragen, dass Aushub durch den Baubetrieb mit nicht mehr als 5 Volumsprozent anorganischen bodenfremden Bestandteilen (z.B. mineralischen Baurestmassen) und mit nicht mehr als 1 Volumsprozent organischen bodenfremden Bestandteilen (z.B. Kunststoffe, Holz) verunreinigt wird. Allfällige Kosten aus derartigen Veränderungen, wie z.B. höhere Entsorgungskosten, Altlastenbeiträge (Altlastensanierungsgesetz), gehen zu lasten des Auftragnehmers.
1.6.7 Nachweise der rechtskonformen Behandlung/Sammlung
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber vor dem Wegschaffen für das Sammeln oder Behandeln den Nachweis der Berechtigung gemäß AWG für nicht gefährliche Abfälle bzw. für gefährliche Abfälle zu erbringen. Der Auftragnehmer hat einen Nachweis für die rechtskonforme Behandlung oder Sammlung vorzulegen. Für den Fall der Behandlung vor Ort mittels Behandlungsanlagen sind zusätzlich die Genehmigungen gemäß AWG vorzulegen.
1.7 Gesteinskörnungen
Unter Gesteinskörnung werden Materialien verstanden, die durch Aufbereitung natürlicher, industriell hergestellter oder recyklierter Materialien gewonnen werden.
1.8 Gültigkeit bei Widersprüchen
Bei Widersprüchen im Leistungsverzeichnis (LV) gilt in nachstehender Reihenfolge:
1. Positionstext der LV-Position
2. Vorbemerkungen der zugehörigen Unterleistungsgruppe
3. Vorbemerkungen der zugehörigen Leistungsgruppe
4. Vorbemerkungen der standardisierten Leistungsbeschreibung für Verkehr und Infrastruktur (LB-VI) 1.9 Regelblätter, Regelpläne, Regelzeichnungen
Die in der LB angeführten Regelblätter, Regelpläne und Regelzeichnungen sind auf der Homepage der FSV "www.fsv.at unter Publikationen/Leistungsbeschreibungen/Regelblätter" zu finden.
1.10 Richtlinien des ÖVBB
Bei Anwendung dieser LB sowie allen Dokumenten auf die verwiesen wird, wird ÖVBB synonym für ÖBV verwendet.
2. Begriffsbestimmungen 
2.1 Abnahme
Sammelbegriff für einen in der Regel abschließenden Prüfvorgang eines Bauteiles bzw. eines Bauwerkes. Sie löst weder den Beginn einer Gewährleistungsfrist noch einen Risikoübergang aus.
2.2 Baustelle
Vom Auftraggeber (AG) zur Erfüllung der geschuldeten Leistung beigestellte und in den Ausschreibungsunterlagen definierte Flächen und Räume.
2.3 Baustellenbereich
Baustelle und zusätzlich vom AG beigestellte, in den Ausschreibungsunterlagen definierte Flächen und Räume.
Beispiele sind zusätzlich zur Baustelle vom AG zur Verfügung gestellte Arbeitsplätze oder Lagerungsmöglichkeiten.
2.4 Beistellen
Beinhaltet den Antransport zur Verwendungsstelle, das Bereithalten und den Abtransport der Geräte, Fahrzeuge, Anlagen, Gerüstungen, Werkzeuge, Baumaterialien und Hilfsmaterialien u.dgl., einschließlich aller Ladearbeiten.
2.5 Beistellungen Auftraggeber
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Beinhalten die Übernahme der vom Auftraggeber frei Bau beigestellten Materialien durch den Auftragnehmer, samt allenfalls erforderlicher Ladearbeiten und den Transport zur Verwendungs- bzw. Lagerungsstelle.
2.6 Bereithalten
Beinhaltet Zur-Verfügung-Halten, Warten und erforderlichenfalls Reparieren der Geräte, Fahrzeuge, Anlagen, Werkzeuge, Bauhilfsstoffe u.dgl., deren Verzinsung und Wertminderung (Abschreibung), Versicherungen und Steuern sowie Schlussinstandsetzung und Generalüberholung. Bei Geräten, Fahrzeugen, Gerüstungen etc. beinhaltet das Bereithalten die Gesamtgerätekosten gemäß österreichischer Baugeräteliste mit Ausnahme der Bedienung.
[image: ]2.7 Gesonderte Positionen
Wenn der Begriff "sofern keine gesonderten Positionen vorhanden sind" angeführt wird, so sind unter gesonderten Positionen Leistungspositionen und nicht Regiepositionen zu verstehen.
2.8 Herstellen
Arbeiten und Aufwendungen, die zur vollständigen Erbringung der geforderten Leistung notwendig sind. Die Lieferung allenfalls erforderlicher Materialien ist inbegriffen, sofern diese nicht vom Auftraggeber beigestellt werden oder nach gesonderten Positionen zu liefern sind.
2.9 Laden
Ladetätigkeit auf ein Transportgerät ohne Beistellung des Transportgerätes durch den Auftragnehmer während der Ladetätigkeit.
2.10 Lagerungsstelle
Ort, an dem das betreffende Material bis zum Transport an die Verwendungsstelle zwischengelagert wird.
2.11 Liefern
Erwerb, Transport zur Verwendungsstelle oder zur angegebenen Lagerungsstelle und Abladen von Materialien, Werkstücken u.dgl., die dazu bestimmt sind, in das Eigentum des Auftraggebers überzugehen.
2.12 Seitlich lagern
Transport der zur Wiederverwendung bestimmten Materialien von der jeweiligen Abtrags- bzw. Aufbruchstelle bis zur nächstgelegenen, im Einvernehmen mit dem Auftraggeber festgelegten Lagerungsstelle bis zu einer Entfernung von 50 m und ohne Hinzuziehung eines gesonderten Transportgerätes.
2.13 Verfuhr/Verführen
Die für die jeweiligen Positionen erforderlichen Transportleistungen.
Beinhaltet auch die Stehzeiten des Transportgerätes während des Ladens sowie das Abladen. Das Laden wird gesondert vergütet.
2.14 Verfuhr/Verführen im Baustellenbereich
Die für die jeweiligen Positionen erforderlichen Transportleistungen im Baustellenbereich. Material, das im Baustellenbereich gewonnen und wieder abgeladen wird, gilt als im Baustellenbereich verführt, auch wenn der Transportweg streckenweise außerhalb des Baustellenbereiches verläuft.
Beinhaltet auch die Stehzeiten des Transportgerätes während des Ladens sowie das Abladen. Das Laden wird gesondert vergütet.
2.15 Materialdisposition AN im Baustellenbereich
Die "Materialdisposition AN im Baustellenbereich" beinhaltet sämtliche Transport-, Zwischenlagerungs- und ev. mehrmalige Ladearbeiten für die Materialbewegung des im Baustellenbereich wiedereinzubauenden Materials vom Aushub bis zum Wiedereinbau, unabhängig davon, ob das Material seitlich gelagert, längstransportiert oder zwischendeponiert wird. Die Lage und zeitliche Verfügbarkeit von Zwischenlager und die Baufeldbreiten sind in den Ausschreibungsunterlagen angeführt. Die Organisation der gesamten Materialbewegung liegt im Entscheidungsbereich des AN.
2.16 Verwendungsstelle
Ort, an dem das betreffende Material eingebaut bzw. verarbeitet wird.
2.17 Wegschaffen
Wegschaffen ist
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· das zweckdienliche Verwerten innerhalb oder außerhalb des Baustellenbereichs oder
· das Behandeln in dazu genehmigten Abfallbehandlungsanlagen oder
· das Entsorgen der Materialien auf vom AN beigestellten Deponien
Gemäß Abfallwirtschaftsgesetz 2002 (AWG), Recycling-Baustoff Verordnung (RBV) und Bundesabfallwirtschaftsplan (BAWP) ist die Kreislaufwirtschaft und Materialeffizienz zu fördern und der Verwertung Vorrang einzuräumen.
Wegschaffen beinhaltet die Transportleistung, die Stehzeiten des Transportgerätes während des Ladens sowie das Abladen. Das Laden wird gesondert vergütet.
Soweit nicht anders festgelegt, findet mit dem Wegschaffen ein Eigentumsübergang des Materials in das Eigentum des AN statt und der AN wird damit zur umweltgerechten Verwertung oder Beseitigung explizit beauftragt.
3. Preisbildung und Abrechnung 
3.1 Allgemeines
3.1.1 Wenn in den Ausschreibungsunterlagen Arbeiten im Winter nicht ausgeschlossen sind und im LV keine diesbezüglichen Positionen vorgesehen wurden, sind die allfälligen Mehraufwendungen mit den Einheitspreisen der sachlich entsprechenden LV-Positionen abgegolten.
3.1.2 Wird im Text einer Aufzahlungsposition die Bezugspositionsnummer verkürzt angeführt, gilt diese Aufzahlung für alle Positionen, deren Positionsnummern in den angeführten Stellen übereinstimmen.
3.1.3 Pauschalpositionen werden in Teilbeträgen entsprechend dem Ausmaß der hiefür erbrachten Leistungen vergütet. Positionen, die in Monaten ausgeschrieben sind, werden mit 30 Kalendertagen je
Monat abgerechnet. Positionen die in Wochen ausgeschrieben sind, werden mit sieben
Kalendertagen je Woche abgerechnet.
3.1.4 Einrichten und Räumen der Baustelle
Die Kosten für das Einrichten und Räumen der Baustelle (einmalige Kosten) sowie die zeitgebundenen Kosten der Baustelle sind in den entsprechenden Positionen des LV anzubieten. Sind hierfür keine Positionen im LV vorgesehen, so sind die diesbezüglichen Kosten mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen abgegolten.
3.2 Nebenleistungen
Mit den Einheits- und Pauschalpreisen sind die Aufwendungen und Kosten der vertraglich vereinbarten und der nachfolgenden angeführten Nebenleistungen abgegolten:
3.2.1 Einhalten der Vorschriften und Anordnungen der zuständigen Stellen bei Arbeiten im Bereich von Verkehrsanlagen, soweit sie zum Zeitpunkt des Angebotes bekannt waren.
3.2.2 Herstellen und Liefern von Baustelleneinrichtungs-, Bauablaufs-, Spreng-, Abbau- und Baugrubensicherungsplänen u.dgl. je nach Erfordernis.
3.2.3 Die Maßnahmen für die Instandhaltung des jeweiligen Planums, einschließlich dessen Entwässerung auch während der Wintereinstellung und Stillliegezeiten, die vom Auftragnehmer zu vertreten sind.
3.2.4 Reinigen der Zu- und Abfahrtswege, Staubfreihaltung, Maßnahmen zur Vermeidung von
Verschmutzung der vom Baustellenverkehr benutzten öffentlichen und privaten Straßen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 01 - Projektierung und Bauwerksprüfung
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ULG 0101 Projektierung
ULG 0102 Bauwerksprüfung
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01	Projektierung und Bauwerksprüfung
0101	Projektierung
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt nur für Entwürfe und Nachweise, die vom Auftragnehmer über
gesonderten Auftrag zu erbringen sind.
Grundlagen der Projektierung sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Angaben und sonstigen Projektierungsunterlagen wie Geländeaufnahmen, Lagepläne, Längs- und Querschnitte, Bodenprofile u.dgl.; bei Projektierungsarbeiten für Instandsetzungen sind als Grundlage Bauwerkspläne, statische Berechnungen, Brückenprüfungsprotokolle und Ergebnisse von Sonderprüfungen zu berücksichtigen. Für die Projektierung sind die einschlägigen Richtlinien und Vorschriften für den Straßenbau (RVS) und/oder Richtlinien und Vorschriften für den Eisenbahnbau (RVE) und die auf das Sachgebiet bezogenen Normen maßgebend. Zulassungen für bestimmte Werkstoffe und Bauteile sind zu berücksichtigen.
2. Form der zu liefernden Entwürfe und Pläne
Falls in den Ausschreibungsunterlagen nicht anders angeführt, gilt: Technische Berichte, statische Berechnung u.dgl. sind kopierfähig und abgeheftet im Normformat A4 zu liefern. Die Originale der Konstruktionspläne und sonstiger Planunterlagen sind in elektronischer Form (plt, pdf und in bearbeitbarer Form z.B. dwg, dxf usw.) und die Ausdrucke im Normformat A4 gefaltet abzugeben.
3. Prüfung und Freigabe des Detailentwurfes
Der Detailentwurf und sonstige Ausführungsunterlagen sind im Einvernehmen mit dem Auftraggeber und dem von ihm bestimmten Prüfingenieur auszuarbeiten. Der Detailentwurf bedarf einer Freigabe durch den Auftraggeber. Alle Teile des Detailentwurfes sind daher so rechtzeitig vorzulegen, dass die Prüfung und Freigabe vor Herstellung bzw. Instandsetzung des betreffenden Bauteiles erfolgen kann.
4. Allgemeine Bestimmungen
Alle Pläne und statischen Berechnungen müssen von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein. Dieser muss Referenzen für vergleichbare Bauwerke vorlegen können. Der eingesetzte Ziviltechniker muss vor Planungsbeginn bekanntgegeben werden. Eine eventuell erforderliche Koordination mit anderen Planern ist mit den Preisen abgegolten. Alle Pläne und Nachweise sind zeitgerecht vor Baubeginn dem Auftraggeber zur Freigabe vorzulegen. Statische Berechnungen sind auf Basis der ÖNORM-Regel ONR 24005 zu erstellen. Die Bewehrungspläne sind auf Basis der ÖBV-Richtlinie "Bewehrungszeichnungen" zu erstellen.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
6. Angeführte Richtlinien und Normen
ONR 24005 Statische Berechnungen - Dokumentation und Anforderungen an den Inhalt, den Umfang
und die Form
ÖBV-Richtlinie Bewehrungszeichnungen
010101	Detailentwurf	PA
Planungsleistung im Umfang eines erweiterten Detailprojektes herstellen und im Original (Statik und Konstruktionspläne) liefern.
Die Leistung umfasst das Erstellen und Liefern der für die Ausführung des Bauwerkes oder von Bauwerksteilen erforderlichen technischen Unterlagen.
Umfang der zu erbringenden Leistung:
Ergänzend ist folgender Umfang für den Auftraggeber erforderlich:
· Vorabzugspläne: ____________fach in Papierform,
· Bauausführungspläne:	fach in Papierform,
· Bestandspläne:	fach in Papierform,
· Bestandspläne: 1-fach CD-Rom,
· Statik: 	fach in Papierform,
· Statik: 1-fach CD-Rom,
· Kurzstatik:	fach in Papierform,
· Beschreibung von Bauabläufen bzw. Bauphasen,
· Arbeitsanweisungen.
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Die Kurzfassung der Statik hat die Grundlagen der statischen Berechnung, die Beanspruchung der
wesentlichen Bauteile und die weitergeleiteten und weiterzuleitenden Kräfte zu enthalten.
Die Vorlaufzeit für die Prüfung der statischen Erstberechnung, also der Zeitraum von der Übergabe der Statik bis zur Freigabe, beträgt sechs Wochen.
Die Lieferung der Vorabzüge hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass der Auftraggeber eine Vorlaufzeit von zwei Wochen zur Prüfung der Pläne hat.
Die Vorlaufzeiten verlängern sich um jenen Zeitraum, welcher zur Nachbringung aller für die Prüfung erforderlichen Angaben und Unterlagen erforderlich wird (Lehrgerüst, Bauabschnittsfugen, Vorspannsystem, Bauhilfsmaßnahmen, Stahlbaumontagemaßnahmen usw.).
Die Abstimmungen zwischen Projektant, Prüfer, Bodengutachter und Auftraggeber obliegen dem Auftragnehmer.
Soweit der Auftragnehmer für sich weitere Gleichstücke benötigt, sind diese auf seine Kosten herzustellen.
Als Projektanten des Detailentwurfes sind nur jene zugelassen, die nachweislich Projekte in ähnlicher Größenordnung bereits ausgeführt haben.
Bauteil: 	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Änderungen und Ergänzungen der Bauausführungspläne zu Bestandsplänen (Eintragen der Höhenfixpunkte, Höhenbolzen, Bauabschnittsfugen, Führung der Einbauten usw.),
· die Teilnahme an Baubesprechungen (auch vor Ort),
· die Teilnahme an Planungsbesprechungen (auch vor Ort),
· die Teilnahme an Koordinierungsbesprechungen (auch vor Ort),
· die Überprüfung und Genehmigung der Lagerpläne und Dilatationspläne, allfälliger Werkstattpläne, sonstiger Detail- und Montagepläne,
· die Naturmaße nehmen,
· die Ausarbeitung allenfalls erforderlicher Stahlbaupläne (auch Stahlkleinbauteile wie Bedienungsstege, Roste usw.),
· die Ausarbeitung der zugehörigen Werkstattpläne, sofern sie nicht in anderen Positionen angeboten werden,
· die Detailplanung aller erforderlichen Ausrüstungsteile wie z.B. Entwässerungsleitungen samt hydraulischen Berechnungen und Planung der erforderlichen Fixierungen, Geländeraufteilung, Integration der Lärmschutzwände usw.,
· die Planung von Einbauteilen und Befestigungen (Halfen, Lasthaken, Windmastbefestigung, Beleuchtungsmastbefestigungen, Überkopfwegweiserbefestigungen, Vorwegweiser usw.) inkl. Dimensionierung,
· die Planung aller für die Erhaltung und Kontrolle notwendigen Hilfsmaßnahmen (Leitern, Podeste, Begehungsstege, Türen, Gitter, Kleineisenteile usw.),
· alle für den Brückenbau erforderlichen Nebenleistungen,
· alle Vervielfältigungs- und Versandkosten.
010102	Instandsetzungsdetailentwurf erstellen und in drei Gleichstücken samt den Originalen der Pläne liefern.
Die Leistung umfasst das Erstellen und Liefern der für die Instandsetzung des Bauwerks oder des Bauwerksteiles erforderlichen technischen Unterlagen, die insbesondere die Beurteilung des Schadensbildes, den Sanierungsvorschlag sowie eine Kurzfassung des Entwurfes enthalten.
Das Ausmaß, die Lage und die Schadensart ist aufzunehmen und planlich darzustellen. Für die Instandsetzung der einzelnen Schadstellen ist ein geeignetes Sanierungssystem mit Produktbezeichnung festzulegen.
Gesondert vergütet werden:
· allenfalls erforderliche Gerüstungen,
· Brückenprüfungen,
· Sonderprüfungen,
· Materialuntersuchungen.
010102A	Instandsetzungsentw. mit Statik 	PA
Der Instandsetzungsentwurf umfasst die Führung eines statischen Nachweises. Weiters sind die Schadstellen planlich darzustellen unter Angabe des Sanierungssystems mit Produktbezeichnung.
Bauteil:	.
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010102B	Instandsetzungsentw. ohne Statik 	PA
Die Schadstellen sind planlich darzustellen unter Angabe des Sanierungssystems mit Produktbezeichnung.
Bauteil:	.
[image: ] (
010103
Standsicherheitsnachweis 
PA
Standsicherheitsnachweis erstellen und liefern.
Die Standsicherheit der vom Auftraggeber angegebenen Bauteile ist durch eine statische Berechnung zu prüfen. Die erforderlichen Unterlagen werden vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Eine Kurzfassung der Statik ist beizulegen.
Gesondert vergütet werden
:
die Bauwerksaufnahmen,
die Materialprüfungen.
Bauteil:
.
) (
010114
Aufz. Durchbiegungsber. Eisenbahnbrücke 
PA
Aufzahlung auf die Positionen 0101100 und 0101110.
Für die Belastungsprobe von Eisenbahnbrücken ist eine Durchbiegungsberechnung für die vom
Auftraggeber bekanntgegebenen Lasten durchzuführen und vorzulegen.
Während der Belastungsprobe sind die Durchbiegungen zu messen und laufend mit den errechneten Werten zu vergleichen. Ein Abschlussbericht ist zu erstellen.
Bauteil:
.
) (
010120
Montage-, Arbeits-, Gerüstpläne
PA
Ausarbeiten der Montage-, Arbeits- und Gerüstpläne samt den erforderlichen statischen Berechnungen.
Den von den Behörden gestellten Forderungen ist nachzukommen.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Vorlegen dieser Unterlagen in
-facher Ausfertigung an den Auftraggeber zur 
Durchsicht,
das Einholen aller erforderlichen Bewilligungen und Genehmigungen.
) (
010130
Vermessungsarbeiten 
PA
Absteckarbeiten, Vermessungsarbeiten und Kontrollmessungen durchführen, auswerten und dokumentieren.
Alle Lagebestimmungen und Absteckarbeiten müssen in Form eines kombinierten Richtungs- und Streckennetzes erfolgen. Die Koordinaten sind im Zuge eines stre
ngen Netzausgleiches mit Genauigkeitnachweis zu berechnen.
Im Regelfall ist nicht damit zu rechnen, dass nicht eingelöste Grundstücke für Vermessungszwecke herangezogen werden können. Diese Erschwernis ist einzurechnen. Werden trotzdem Vereinbarungen für V
ermessungstätigkeiten (Visurfreimachungen usw.) mit Dritten getroffen, sind diese Vereinbarungen dem Auftraggeber vorzulegen. Das allfällige Roden von Visuren und Messpunktstandorte ist einzurechnen.
Nach Bauende ist eine Schlussvermessung aller oben angef
ührten Einzelvermessungen durchzuführen.
Sämtliche Vermessungsarbeiten und deren Ergebnisse sind rechnerisch auszuwerten und grafisch aufzutragen.
Bauteil: 
.
Die allgemeinen Absteckarbeiten umfassen:
die Überprüfung und Versicherung des übergebenen Polygo
nzuges,
die Ergänzung bzw. das Wiederherstellen des Polygonzuges,
das Verdichten des Polygonzuges,
)
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ][image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 11/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Abstecken und Versichern der Haupt- und Detailpunkte,
· die Detailabsteckung aller Bauwerke und Bauwerksteile,
· das Abstecken von Grundinanspruchsnahmegrenzen, Fixpunktanlagen (Höhe- und Lagemessungen), Profilen u.dgl.
Die Vermessungsarbeiten umfassen mindestens:
· die Bestandsaufnahmen,
· das Einmessen und Versichern von Grenzsteinen, Pegeln, Vermessungssteinen, Kabelsteinen usw.,
· die Ausgleichsnivellette usw.
Die Kontrollmessungen umfassen mindestens:
· die laufende Netzvermessung und Kontrollvermessungen der Polygonzüge, Fixpunktanlagen und Höhenfixpunkte,
· sämtliche Kontrollmessungen, welche für die Sicherheitsbeurteilung aller Bauteile erforderlich sind,
· alle Messungen für die Bauhilfsmaßnahmen (Baugrubensicherung usw.).
0102	Bauwerksprüfung
Ständige Vorbemerkungen
1. Prüfberichte
Über die laut den entsprechenden Richtlinien oder ÖNORMen durchgeführten Bauwerksprüfungen sind Berichte kopierfähig und abgeheftet im Normformat A4 zu liefern. Die Berichte müssen die für die Beurteilung des Prüfergebnisses notwendigen Daten enthalten. Die Lage der Prüfstellen ist entsprechend zu beschreiben und, wenn erforderlich, auch planlich darzustellen. Sofern Pläne oder sonstige Unterlagen geliefert werden müssen, sind diese in elektronischer Form (plt, pdf und in bearbeitbarer Form z.B. dwg, dxf usw.) und die Ausdrucke im Normformat A4 gefaltet abzugeben.
2. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4706 "Instandesetzung von Betonbauwerken - Nationale Festlegungen für Produkte und Systeme für den Schutz und die Instandsetzung von Betonbauwerken gemäß ÖNORM EN 1504"
010201	Brückenprüfung 	PA
Brückenprüfung durchführen und die Prüfberichte in drei Gleichstücken liefern.
Die Arbeiten sind nach der jeweils gültigen Prüfrichtlinie durchzuführen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· die Beistellung und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste,
· Sonderprüfungen.
Objekt/Bauteil 	.
010202	Brückeninspektionsgerät 	PA
Brückeninspektionsgerät beistellen und betreiben.
Die Wahl des Gerätes hat entsprechend den Brückenabmessungen, den vorhandenen Einbauten und der Brückenausrüstung zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erforderliches Aufbauen, Umsetzen und Abbauen,
· das Bedienpersonal.
Objekt/Bauteil 	.
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010203	Inspektionsgerät Transport 	PA
Brückeninspektionsgerät an- und abtransportieren.
Die Wahl des Gerätes hat entsprechend den Brückenabmessungen, den vorhandenen Einbauten und der Brückenausrüstung zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bedienungsmannschaft.

[image: ]Objekt/Bauteil 	.

010204	Inspektionsgerät Betrieb 	h
Brückeninspektionsgerät bereithalten und betreiben.
Die Wahl des Gerätes hat entsprechend den Brückenabmessungen, den vorhandenen Einbauten und der Brückenausrüstung zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bedienungsmannschaft. 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich anfallenden Betriebsstunden des Gerätes einschließlich der Zeit für das erforderliche Aufbauen, Umsetzen und Abbauen.
Objekt/Bauteil 	.
010205	Sonderprüfung, Druckfestigkeit des Betons feststellen durch Entnahme und Prüfung von Bohrkernen.
Die Entnahme und Prüfung der Proben hat nach den einschlägigen ÖNORMen zu erfolgen. Die Druckfestigkeitsprüfung ist von einer akkreditierten Prüfanstalt durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist,
· das Durchschneiden von Bewehrungsstahl bis einschließlich Durchmesser 12 mm.
Gesondert vergütet wird:
· die Beistellung und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· als Verrechnungseinheit eine Probeserie von drei Bohrkernen.
010205A	Sonderprüfung Druckfestigkeit D50	VE
Durchmesser 50 mm.
010205B	Sonderprüfung Druckfestigkeit D100	VE
Durchmesser 100 mm.
010205C	Sonderprüfung Druckfestigkeit D150	VE
Durchmesser 150 mm.
010206	Aufz. 010205 Schnitte Bewehrung	VE
Schneiden von Bewehrungsstahl, Durchmesser größer als 12 mm, als Aufzahlung zu LV-Pos. 010205.
Verrechnet wird:
· als VE ein cm2 Schnittfläche des Bewehrungsstahles.
010207	Sonderprüfung Betondeckung	m2 
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Sonderprüfung, Betondeckung und Bewehrung zerstörungsfrei feststellen.
Die Oberfläche der zu untersuchenden Bauteile ist flächenhaft abzutasten und die Lage der Bewehrung sowie deren Überdeckung festzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist,
· die Dokumentation des Prüfergebnisses einschließlich der planlichen Darstellung.
Gesondert vergütet wird:
· das Aufstemmen zur Feststellung des Durchmessers der Bewehrungsstäbe,
· die Beistellung und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.

Verrechnet wird:
· die angeordnete und geprüfte Bauteiloberfläche.

010208	Sonderprüfung Endoskop	h
Sonderprüfung, Hohlstellen mittels flexiblem Endoskop überprüfen.
An den vom Auftraggeber angegebenen Stellen sind Hohlräume, Spannkanäle u.dgl. zu besichtigen und fotografisch zu dokumentieren sowie planlich darzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Geräte mit Stromzufuhr,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist,
· die Auswertung der Prüfergebnisse.
Gesondert vergütet wird:
· das Anbohren der Hohlstellen,
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· die Zeit der Arbeitsleistung des unmittelbar mit den Prüfungsarbeiten beauftragten Fachpersonals in Mannstunden.
010209	Sonderprüfung, Haftzugfestigkeit feststellen.
An den vom Auftraggeber angegebenen Stellen sind Haftzugprüfungen nach RVS durchzuführen und alle Ergebnisse zu dokumentieren.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· als Verrechnungseinheit eine Prüfserie gemäß RVS.
010209A	Haftzugfestigkeit Beton	VE
Auf Beton.
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010209B
Haftzugfestigkeit Abdichtung
VE
Auf Abdichtungen.
010209C
Haftzugfestigkeit
VE
Auf
.
) (
010210
Sonderprüfung Rissweitenänderung
PA
Sonderprüfung, ständige Aufzeichnung der Rissweitenänderung.
An den vom Auftraggeber angegebenen Stellen sind Risse größen- und lagemäßig aufzunehmen und die Änderungen der Rissbreite zu beobachten, zu dokumentier
en und planlich darzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
das Beistellen der Mess- und A
ufzeichnungsgeräte,
die Temperaturmessungen,
die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
die Fahrzeuge für Belastungsproben,
das Beistellen und der Betrieb desBrückeninspektionsgerätes,
allenfalls erforderliche Gerüste.
) (
,
) (
Messdauer
.
) (
010211
Sonderprüfung Karbonatisierung 
Stk
Sonderprüfung, Feststellung der Karbonatisierungstiefe.
An den vom Auftraggeber angegebenen Stellen ist durch Aufstemmen oder Aufbohren des Betons die Karbonatisierungstiefe mit einer Indikatorflüssigkeit festzustellen, zu dokumentieren und planlich darzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Nebenkosten w
ie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m u
nd Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
je Prüfstelle.
Bauteil
.
) (
010212
Sonderprüfung Chloridgehalt
VE
Sonderprüfung, Chloridgehalt und Eindringtiefe feststellen.
Die Entnahme und Prüfung an den vom Auftraggeber angegebenen Stellen hat entsprechend der ÖN B 4706 zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hierfür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
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· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· als Verrechnungseinheit eine Probeserie von fünf Bohrungen.
010213	Sonderprüfung Niet- und Schraubenkontrolle	Stk
Sonderprüfung, Kontrolle der Niete und Schrauben durch Abklopfen mit dem Nietkontrollhammer. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Warte zeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· die Dokumentation mittels Kontrollblättern,
· das Kennzeichnen der schadhaften Niete und Schrauben,
· das Ausbessern der abgeschlagenen Beschichtung (eine Grund- und eine Deckbeschichtung),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· je Stück Niet oder Schraube
010214	Sonderprüfung Kontrolle Anziehdrehmoment	Stk
Sonderprüfung, vorgespannte Schrauben mittels Drehmomentschlüssel kontrollieren. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· die Dokumentation mittels Kontrollblättern,
· die Kennzeichnung der nichtentsprechenden HV-Schrauben,
· das Ausbessern der beschädigten Beschichtung (eine Grund- und eine Deckbeschichtung),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
010215	Sonderprüfung Blechdickenmessung	Stk
Sonderprüfung, zerstörungsfreie Kontrolle der Blechdicke.
Die Blechdickenmessung hat an den vom Auftraggeber angegebenen Stellen zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· die Dokumentation einschließlich der planlichen Darstellung,
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
010216	Sonderprüfung Durchstrahlung	m
Sonderprüfung, Durchstrahlen und Kontrolle der Schweißnähte
Das Durchstrahlen der vom Auftraggeber angegebenen Schweißnähte hat durch befugte Fachkräfte
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(zumindest Stufe 2-Prüfern nach EN ISO 9712 oder EN 473) zu erfolgen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das allfällige Entfernen der störenden Beschichtung und Wiederherstellen des Korrosionsschutzes,
· das Beistellen der Geräte und Verbrauchsmaterialien,
· die Beurteilung der Aufnahme durch befugte Fachkräfte,
· die Dokumentation der Prüfergebnisse einschließlich der planlichen Darstellung,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· die Länge der geprüften Schweißnähte.

010217	Sonderprüfung, Feststellung von Oberflächenrissen an Schweißnähten und Stahlbauteilen.

Die Kontrolle der vom Auftraggeber angegebenen Schweißnähte und Prüfflächen hat durch befugte Fachkräfte zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das allfällige Entfernen der störenden Beschichtung und Wiederherstellen des Korrosionsschutzes,
· das Beistellen der Geräte und Verbrauchsmaterialien,
· die Dokumentation der Prüfergebnisse einschließlich der planlichen Darstellung,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste. 
Verrechnet wird:
· die Prüflänge.
010217A	Sonderprüfung Ultraschall	m
Ultraschallverfahren.
010217B	Sonderprüfung Magnetpulver	m
Magnetpulververfahren.
010217C	Eindringprüfung	m
Eindringprüfung (nach EN 571-1).
010217D	Sonderprüfung Stahl m1	m
Verfahren	.
010218	Oberflächenrissprüfung	m2 
Sonderprüfung, Feststellung von Oberflächenrissen an Schweißnähten und Stahlbauteilen.
Die Kontrolle der vom Auftraggeber angegebenen Schweißnähte und Prüfflächen hat durch befugte Fachkräfte zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das allfällige Entfernen der störenden Beschichtung und Wiederherstellen des
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Korrosionsschutzes,
· das Beistellen der Geräte und Verbrauchsmaterialien,
· die Dokumentation der Prüfergebnisse einschließlich der planlichen Darstellung,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· die Prüffläche.
Verfahren	.
010219	Härteprüfung	VE
Sonderprüfung, Feststellung der Härte mit einer zerstörungsfreien Methode zur Abschätzung der Festigkeit.
Die Prüfung ist an den vom Auftraggeber angegebenen Konstruktionsteilen durchzuführen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das allfällige Entfernen der störenden Beschichtung und Wiederherstellen des Korrosionsschutzes,
· die Abschätzung der Stahlgüte durch Auswertung der umgerechneten Zugfestigkeit,
· die Dokumentation des Prüfergebnisses,
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· das Beistellen und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· als Verrechnungseinheit eine Prüfserie mit zehn Schlägen je Prüfstelle.
010220	Sonderprüfung VE	VE
Sonderprüfung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Nebenkosten wie Fahrt-, Reise-, Beförderungs-, und Aufenthaltskosten, Fahrt-, Reise- und Wartezeiten sowie Sondererstattungen (Taggelder, Trennungsgelder usw.),
· das Beistellen der erforderlichen Werkzeuge und Geräte,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Verkehrsabsicherung, wenn keine gesonderte Position hiefür vorgesehen ist.
Gesondert vergütet wird:
· die Beistellung und der Betrieb des Brückeninspektionsgerätes,
· allenfalls erforderliche Gerüste.
Verrechnet wird:
· als Verrechnungseinheit eine Prüfung.
Verfahren	.
0105	Kampfmittelerkundung - Vorstudien
Ständige Vorbemerkungen
Die Erstellung einer Vorstudie obliegt einem Kundigen mit einer der folgenden Qualifikationen:
· gerichtlich beeideter Sachverständiger mit Eintragung beim Hauptverband der Gerichtssachverständigen für die Gruppe 16.10 (Explosivstoffe, Pyrotechnik) oder 16.30 (Schusswaffen, Munition)
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) (
oder
eine erfolgreich abgelegte, fachrelevante Dienstprüfung beim Entminungsdienst des BMI
) (
eine gültige Befähigung als Kampfmittelberger (KMB) C des österreichischen Bundesheeres
) (
gleichwertige ausländische Befähigungen, wie z.B. der gültige Befähigungsschein gemäß § 20 des "Deutschen Sprenggesetzes für Kampfmittelbeseitigung".
) (
010501
Vorstudie gemäß ONR 24406-1 durchführen
PA
Durchführen einer Vorstudie gemäß ONR 24406-1 bezügli
ch der Feststellung eines Kampfmittelverdachtes für eine vom Auftraggeber definierte Fläche. Die Dokumentation erfolgt mittels Bericht und Lageplan mit folgenden Aussagen:
Es liegen keine Hinweise auf Kampfmittel vor. Es sind keine Maßnahmen im Hinblick au
f Kampfmittel erforderlich. Im Lageplan ist diese Fläche grün zu markieren,
oder
es ist im Rahmen der Vorstudie das Vorhandensein von Kampfmitteln nicht auszuschließen bzw. ist keine Aussage möglich. Im Lageplan ist diese Fläche rot-weiß schraffiert zu markieren.
) (
010502
Luftbildrecherche, vertiefte Vorstudie durchführen.
010502A
Luf
tbildrecherche durchführen
PA
Durchführen einer Luftbildrecherche für eine vom Auftraggeber definierte Fläche nach relevanten Luftbildern sowie deren visuelle Interpretation eines ereignisrelevanten Zeitschnittes. Beurteilung und Auswertung von Fachliteratur und Archivalien.
Das Ergebn
is der Luftbildrecherche ist ein Gutachten mit der Empfehlung, ob
eine vertiefte Vorstudie 
oder
Vor-Ort-Maßnahmen zur Kampfmittelerkundung durchgeführt werden sollen. Die Leistung beinhaltet auch:
die Beschaffung der Luftbilder,
Angabe, Anzahl und Zeitpunkte der Luftangriffe,
Angabe, Anzahl und Nennung der ausgewerteten Luftbilder (Nummer des Luftbildes, Datum und Mittelpunktkoordinate etc.).
010502B
Vertiefte Vorstudie gemäß ONR 24406-1 durchführen
PA
Durchführen einer vertieften
 Vorstudie gemäß ONR 24406-1 für eine vom Auftraggeber definierte Fläche bezüglich der Feststellung von Kampfmitteln.
Das Gutachten hat über nachfolgende Themenbereiche Aussagen zu treffen:
Angaben über die allenfalls zu erwartenden Kampfmittel,
Angabe übe
r die bombardierten Areale,
eine planliche Darstellung der nachgewiesenen und allenfalls vermuteten Bombentrichter samt Koordinatenliste,
vermutete Bombenblindgängerpunkte samt Koordinaten,
Angaben über die Einwirkung der Kampfhandlungen auf die bebauten Flächen,
Angaben über Flakstellungen, Laufgräben/Stellungen, militärisch genutztes Gelände,
sonstige kampfmittelrelevante Objekte/Nutzungen,
Aussage darüber, ob auf der zu untersuchenden Fläc
he seitens des Innenministeriums (BMI - Entminungsdienst) Bomben bzw. sonstige sprengkräftige Kampfmittel geborgen wurden,
empfohlene Maßnahmen für die weitere Vorgangsweise, abgestimmt auf die geplante Bauweise.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Beschaffu
ng, Auswertung und Interpretation der erforderlichen Luftbilder,
die Beschaffung, Auswertung und Interpretation des erforderlichen Archivmaterials,
die Georeferenzierung der Luftbilder,
die digitale Kartografierung der Ergebnisdarstellung in einem geeigneten Format für eine
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GIS-Anwendung,
· die Plandarstellung mit Maßstab 1:2000 oder 1:1000 und Zonierung (grün, gelb, rot, weiß) für Luftkriegsereignisse mit Eintragung der Bombentrichter, der vermuteten Blindgänger, der Gebäudeschäden und sonstiger relevanter militärischer Ergebnisse (z.B.
Luftabwehrstellungen),
· die Plandarstellung mit Maßstab 1:2000 oder 1:1000 und Zonierung (grün, gelb, rot, weiß) für Bodenkriegsereignisse mit Eintragung der Stellungen, Laufgräben, Bunker Gebäudeschäden und sonstiger relevanter militärischer Ergebnisse (z.B. Sprengplätze),
· die dreifache Ausfertigung des unterfertigten Gutachtens samt Plänen als Hardcopy,
· [image: ]das Liefern des Gutachtens samt Plänen im PDF-Format dreifach auf CD gebrannt,
· die tabellarische Auflistung (samt Koordinaten) von Bombenblindgängerverdachtspunkten, bzw. Punkten oder Flächen, an denen sprengkräftige Objekte vermutet werden.
Gesondert vergütet wird:
· die Lieferung der verwendeten Luftbilder in digitaler Form in der Qualität von mind. 1.200 dpi.
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02	Baustellengemeinkosten 
Ständige Vorbemerkungen
1. Zusätzliche Baustelleneinrichtung
Sind für zusätzliche Baustelleneinrichtungen, -räumungen und -umstellungen (Sondergründungen, Ankerungsarbeiten u.dgl.) keine Positionen im LV vorgesehen, so sind die diesbezüglichen Kosten mit dem Pauschalpreis der Baustelleneinrichtung abgegolten. Die zeitgebundenen Kosten für die zusätzliche Baustelleneinrichtung sind mit den zugehörigen Leistungspositionen abgegolten. Falls Positionen für eine zusätzliche Baustelleneinrichtung vorhanden sind, dann sind diese im Umfeld der jeweiligen Leistungspositionen zu finden.
2. Bezeichnung "UT"
In dieser LB steht "UT" für "Unter Tage", das sind Leistungen, die nach ÖNORM B 2203-1 oder
ÖNORM B 2203-2 ausgeschrieben und vergütet werden.
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2203-1: Untertagebauarbeiten Werkvertragsnorm, Teil 1: Zyklischer Vortrieb,
ÖNORM B 2203-2: Untertagebauarbeiten Werkvertragsnorm, Teil 2: Kontinuierlicher Vortrieb,
ÖNORM B 2061: Preisermittlung für Bauleistungen, Verfahrensnorm,
RVS 05.05.41: Gemeinsame Bestimmungen für alle Straßen,
RVS 09.01.51: Sicherheit und Gesundheitsschutz auf Untertagebaustellen,
RVS 12.02.11: Einheitliche Kennzeichnung von Fahrzeugen und Geräten,
RVS 09.01.51: Sicherheit und Gesundheitsschutz auf Untertagebaustellen.

LB-Version: 6
0201	Einrichten der Baustelle

020101	Mit dem Einheitspreis werden die einmaligen Kosten für die Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten. Die Leistung umfasst die Aufschließung des für die Baustelleneinrichtung erforderlichen Geländes (Roden, Oberbodenabtrag, Einebnen u.dgl.), Antransport, Abladen, Aufstellen und Einrichten aller notwendigen Baulichkeiten wie Baubaracken, Kantinen, Baubüros, Bauhütten, Unterkunftsräume, sanitäre Anlagen, Lagerschuppen, Werkstätten, Labors u.dgl., einschließlich des allfällig erforderlichen Abbrechens und des Wiederaufstellens (Umsetzen). Ferner das Herstellen der Absperrungen sowie das Aufstellen von Verkehrszeichen soweit diese den Baustellenbereich bezeichnen oder absichern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Anschluss der Baustelle und ihrer Einrichtungen je nach Bedarf an Stromversorgungs-, Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlage,
· den Antransport, das Abladen, das Aufstellen und allfällige Umstellen der zur vertragsgemäßen Durchführung der Bauarbeiten erforderlichen Maschinen, Geräte, Transportmittel, Gerüste, Beleuchtung, Werkzeuge, Ersatzteile u.dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür enthalten sind,
· die Errichtung von geeigneten Zufahrten vom öffentlichen Straßennetz zur Baustelle sowie zu Lager-, Arbeits- und Deponieplätzen u.dgl., einschließlich der Vorkehrungen für die schadlose Ableitung der dort anfallenden Oberflächenwässer, soweit im LV keine gesonderten Positionen hierfür enthalten sind,
· die Beschaffung von Grundflächen für die Baustelleneinrichtung außerhalb des
Baustellenbereiches, sofern diese nicht vom Auftraggegeber kostenlos zur Verfügung gestellt werden,
· ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Einrichten der Baustelle, sofern dies durch eine Baudurchführung, die in getrennten Zeiträumen erfolgt, erforderlich wird und dies aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht.
Gesondert vergütet wird:
· die Baustelleinrichtung für Sondermaßnahmen, soweit im Leistungsverzeichnis dafür Positionen vorhanden sind,
· ein allfällig nachträglich angeordnetes Umstellen.
020101A	Einrichten der Baustelle	PA
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020102	Mit dem Einheitspreis werden die einmaligen Kosten für die Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten. Die Leistung umfasst die Aufschließung des für die Baustelleneinrichtung erforderlichen Geländes (Roden, Oberbodenabtrag, Einebnen u.dgl.), Antransport, Abladen, Aufstellen und Einrichten aller notwendigen Baulichkeiten wie Baubaracken, Kantinen, Baubüros, Bauhütten, Unterkunftsräume, sanitäre Anlagen, Lagerschuppen, Werkstätten, Labors u.dgl., einschließlich des allfällig erforderlichen Abbrechens und des Wiederaufstellens (Umsetzen). Ferner das Herstellen der Absperrungen sowie das Aufstellen von Verkehrszeichen soweit diese den Baustellenbereich bezeichnen oder absichern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Baustelleneinrichtung für Obertagearbeiten, sofern dafür nicht eine eigene Position vorgesehen ist,
· den Anschluss der Baustelle und ihrer Einrichtungen je nach Bedarf an Stromversorgungs-, Wasserversorgungs-, Abwasserbeseitigungs- und Fernsprechanlagen,
· den Antransport, das Abladen, das Aufstellen und allfällige Umstellen der zur vertragsgemäßen Durchführung der Bauarbeiten erforderlichen Maschinen, Geräte, Transportmittel, Gerüste, Beleuchtung, Werkzeuge, Ersatzteile u.dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür enthalten sind,
· die Errichtung von geeigneten Zufahrten vom öffentlichen Straßennetz zur Baustelle sowie zu Lager-, Arbeits- und Deponieplätzen u.dgl., einschließlich der Vorkehrungen für die schadlose Ableitung der dort anfallenden Oberflächenwässer, soweit im LV keine gesonderten Positionen hierfür enthalten sind,
· die Beschaffung von Grundflächen für die Baustelleneinrichtung außerhalb des
Baustellenbereiches, sofern diese nicht vom Auftraggegeber kostenlos zur Verfügung gestellt werden,
· ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Einrichten der Baustelle, sofern dies durch eine Baudurchführung, die in getrennten Zeiträumen erfolgt, erforderlich wird und dies aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht.
· sämtliche Ver- und Entsorgungssysteme
· die Planung, Konstruktion, Herstellung, Antransport und die Montage,
Gesondert vergütet wird:
· die Baustelleinrichtung für Sondermaßnahmen, soweit im Leistungsverzeichnis dafür Positionen vorhanden sind,
· Umladestation im Portalbereich
· Tunnelvortriebssysteme (TVM inkl. Nachläuferkonstruktion) für die kontinuierlichen Vortriebe,
· Die Einrichtung für die ev. erf. Tübbingproduktion und Lagerung
· Separationsanlage,
020102A	Einrichten der Baustelle - zykl.Vortriebe, UT	PA
Baustelleneinrichtung für Untertagearbeiten für zyklische Vortriebe.
020102B	Einrichten der Baustelle - kont.Vortriebe, UT	PA
Baustelleneinrichtung für Untertagearbeiten für kontinuierliche Vortriebe.
020102C	Zus. Einrichten der Baustelle, UT 	PA
020103	Einrichten Umladestation, UT	PA
Einmalige Kosten der Baustelle laut ÖNORM B 2061 für das Einrichten der Lagerungsstelle oder
Umladestation des Haufwerkes im Portalbereich für den Vortrieb	, einschließlich aller 
erforderlichen Anlagenteile.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung, Konstruktion, Herstellung, Antransport und die Montage und die Inbetriebnahme.
020104	Einrichten Vortriebssystem - kont.Vortrieb, UT	PA
Einmalige Kosten der Baustelle laut ÖNORM B 2061 für das Einrichten des Vortriebssystems für den
kontinuierlichen Vortrieb	und aller erforderlichen Anlagenteile. Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Planung, Konstruktion, Herstellung, Antransport, Montage und die Inbetriebnahme,
· Genehmigungen und Aufwendungen für Sondertransporte u.dgl.,
· alle Ver-, Entsorgungssysteme von/bis zu einer im Portalbereich liegenden Lagerungsstelle und/oder Umladestation,
· sämtliche Einrichtungen zur Ausführung der Zusatzmassnahmen,
· sämtliche Aufwendungen für das Datenmanagement,
· Finanzierungskosten.
Verrechnet wird:
· [image: ]30 % der Pauschale bei Bestellung des Vortriebssystems durch den AN mit vorliegender Sicherstellung mit einer Laufzeit bis Vortriebsbeginn,
· 30 % der Pauschale bei Anlieferung der Hauptbestandteile der TVM mit vorliegender Sicherstellung mit einer Laufzeit bis Vortriebsbeginn,
· 30 % der Pauschale bei Vortriebsbeginn,
· 10 % der Pauschale, wenn 500 lfm Tunnel mit dieser TVM aufgefahren wurden
020105	Einrichten, Tübbingproduktion und Lagerung, UT	PA
Einmalige Kosten der Baustelle laut ÖNORM B 2061 für das Einrichten einer Tübbingproduktion und zugehöriger ordnungsgemäßer Lagerung der Tübbinge unabhängig, ob innerhalb oder außerhalb des Baustellenbereiches.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allenfalls erforderliche Zwischenlager 
Verrechnet wird:
· 30 % der Pauschale bei Bestellung der Tübbingproduktion durch den AN mit vorliegender Sicherstellung mit einer Laufzeit bis Produktionsbeginn,
· 60 % der Pauschale bei Produktionsbeginn,
· 10 % der Pauschale, wenn für 100 lfm Tunnel Tübbinge produziert wurden.
020107	Einrichten Separationsanlage, UT	PA
Einmalige Kosten der Baustelle laut ÖNORM B 2061 für das Einrichten einer Separationsanlage für
den Vortrieb	, einschließlich aller erforderlichen Anlagenteile. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung, Konstruktion, Herstellung, Antransport, Montage und die Inbetriebnahme,
· Bevorratung für Regel- und Sondersuspensionen,
· Anlagen zur Suspensionsaufbereitung,
Verrechnet wird:
· 30 % der Pauschale bei Bestellung der Separationsanlage durch den AN mit vorliegender Sicherstellung mit einer Laufzeit bis Vortriebsbeginn,
· 30 % der Pauschale bei Anlieferung der Hauptbestandteile der Separationsanlage mit vorliegender Sicherstellung mit einer Laufzeit bis Vortriebsbeginn,
· 30 % der Pauschale bei Vortriebsbeginn,
· 10 % der Pauschale, wenn 500 lfm Tunnel unter Nutzung der Separationsanlage aufgefahren wurden
020108	Umbau TVM-Vortriebsverfahren, UT	PA
Einmalige Kosten für den Umbau des Vortriebssystems von Vortriebsverfahren	auf
Vortriebsverfahren	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· Behinderungen, Leistungsminderungen, sowie Stillstände der Tübbingproduktion, Gesondert vergütet wird:
· Zusätzliche Ausbruchs- und Stützmassnahmen
0202	Zeitgebundene Kosten der Baustelle
020201	Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten des Baustellenbetriebes wie Gehälter, unproduktive Löhne (z.B. Vermessung, Reinigung, Bewachung u.dgl.), einschließlich Lohnnebenkosten, Reisekosten u.dgl., Kosten des Betriebes von Personenkraftwagen für das Baustellenpersonal sowie sonstige Kosten der Baustelle wie Miete, Pachtzins, Gebühren,
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Versicherungsprämien, Beheizung, Beleuchtung, Telefon, ferner Kosten des Betriebes besonderer Anlagen, z.B. von Unterkünften, Aufenthaltsräumen, Küchen, Kantinen, Stromerzeugungs-, Wasserversorgungsanlagen u.dgl., abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung werden keine Schlechtwettertage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· das Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrsführungen und Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen u.dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
020201A	Zeitgebundene Kosten Bauzeit PA	PA
Verrechnet wird:
· anteilig zur Bauzeit.
020201B	Zeitgebundene Kosten Bauzeit Mo	Mo
020201C	Zeitgebundene Kosten Bauzeit Wo	Wo
020201D	Zeitgebundene Kosten Bauzeit d	d
Verrechnet wird:
· nach Kalendertagen.
0203	Zeitgebundene Kosten und Stillliegezeiten, UT 
Ständige Vorbemerkungen
1. Vortriebsunterbrechungen
Bauzeit: Bei der Bauzeitermittlung wird die als erforderlich festgestellte Dauer berücksichtigt, sofern sie am kritischen Weg liegt. Zeitgebundene Kosten: Die zeitgebundenen Kosten werden mit Pos. 02.03.02.A (Grundposition), sofern die Vortriebsunterbrechung am kritischen Weg liegt, vergütet. Von der Vortriebsunterbrechung betroffene Aufzahlungspositionen 02.03.03.x werden unabhängig vom kritischen Weg vergütet.
Gerätekosten: In der vom Auftraggeber als erforderlich anerkannten Dauer wird der mit den Leistungspositionen des LV nicht erlöste Teil der anfallenden Gerätekosten mit Positionen der LG 98 Regiearbeiten vergütet. Grundlage dafür sind die in den K7-Blättern angeführten Geräte mit den dort enthaltenen Ansätzen.
Lohnkosten der Vortriebsmannschaft: Der nicht erlöste Teil der anfallenden Lohnkosten der Vortriebsmannschaft wird in der vom Auftraggeber als erforderlich anerkannten Dauer wie folgt vergütet.
Bei Ausschreibung gemäß ULG 6201 (Modell (a)) gemäß Position 62.01.85.
Bei Ausschreibung gemäß ULG 62.02 (Modell (b)) gemäß Positionen 62.02.01 bis 62.02.35.
Bei Ausschreibung gemäß ULG 62.03 (Modell (a)) gemäß Position 62.03.85.
Bei Ausschreibung gemäß ULG 62.04 (Modell (b)) gemäß Position 62.04.01 bis 62.04.06.
2. Abrechnungsbedingungen für zyklischen und kontinuierlichen Vortrieb
Die Bauzeit- und Vortriebsdauerermittlung erfolgt ausschließlich in Kalendertagen. Vortriebs-Stillliegezeiten und Vortriebsunterbrechungen: Vortriebs-Stillliegezeiten und Vortriebsunterbrechungen sind Ereignisse im Zuge des Vortriebs. Vortriebs-Stillliegezeit ist definiert gemäß Punkt 3.46 ÖNORM B 2203-1: 2001-12-01 bzw. gemäß Punkt 3.59 ÖNORM B 2203-2: 2005-01-01. Vortriebsunterbrechung ist definiert gemäß Punkt 3.47 ÖNORM B 2203-1: 2001-12-01 bzw. gemäß Punkt 3.61 ÖNORM B 2203-2: 2005-01-01.
Voraussetzung für die Vergütung ist:
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· das Ereignis ist nicht vom Auftragnehmer zu vertreten, wird durch den Auftragnehmer schriftlich festgehalten und vom Auftraggeber bestätigt.
z.B. Verspannprobleme bei TBM-O, Reinigung bei verklebtem Bohrkopf sind Ereignisse, geotechnische Messungen, geologische Aufnahmen und Ähnliches sind keine Ereignisse,
· dauert ein zu berücksichtigendes Einzelereignis kürzer als eine Woche, so wird es hinsichtlich der zeitgebundenen Kosten und der Lohnkosten der Vortriebsmannschaft immer wie eine Vortriebsunterbrechung vergütet, auch wenn es inhaltlich eine Vortriebs-Stillliegezeit ist. In dieser Zeit steht das Personal dem AG für Arbeiten zur Verfügung,
· dauert ein zu berücksichtigendes Einzelereignis länger als eine Woche und ist es eine Vortriebsunterbrechung, so wird es hinsichtlich der zeitgebundenen Kosten und der Lohnkosten der Vortriebsmannschaft immer wie eine Vortriebsunterbrechung vergütet. In dieser Zeit steht das Personal dem AG für Arbeiten zur Verfügung. Auf die erforderliche Überprüfung innerhalb von sieben Arbeitstagen gemäß Punkt 5.5.2.2 der ÖNORM B 2203-1: 2001-12-01 bzw. ÖNORM B 2203-2: 2005-01-01 wird hingewiesen,
· dauert ein zu berücksichtigendes Einzelereignis länger als eine Woche und ist es eine Vortriebs-Stillliegezeit so wird die eine Woche überschreitende Zeit mit den Aufzahlungspositionen für Stillliegezeiten der ULG 0203 und für die Disposition der Vortriebsmannschaft die Position 620186A, 620286A, 620386A oder 620486A vergütet. Lohnkosten der Vortriebsmannschaft werden in diesem Falle nicht vergütet.
Betonier-Stillliegezeiten: Betonier-Stillliegezeiten sind Ereignisse im Zuge der Herstellung der Innenschale. Betonier-Stillliegezeiten sind jene Zeiten, in denen im jeweiligen Betonierabschnitt keine Betonierarbeiten (Innenschale) durchgeführt werden; ausgenommen davon sind Beleuchtung, Bewetterung und Wasserhaltung.
Voraussetzung für die Vergütung ist:
· das Ereignis ist nicht vom Auftragnehmer zu vertreten,
· das Ereignis wird durch den Auftragnehmer schriftlich festgehalten und vom Auftraggeber bestätigt,
· geotechnische Messungen und Ähnliches sind keine Ereignisse,
· dauert ein zu berücksichtigendes Einzelereignis kürzer als eine Woche, so wird mit der Position 02.03.03.D vergütet,
· dauert ein zu berücksichtigendes Einzelereignis länger als eine Woche, so wird die eine Woche überschreitende Zeit ab Anordnung der Stilllegung mit den Aufzahlungspositionen für Stillliegezeiten vergütet.
· die Umrechnung von Stunden auf Tage (d) erfolgt entsprechend der jeweils gewählten Regelarbeitszeit.
Zur Veranschaulichung dient das Regelblatt 02.02-1. Dieses wird nicht Vertragsbestandteil.
3. Kalkulation Stillliegezeiten
Die Summe der Positionen"ZGKB Vortriebsbeginn bis Betonierende" und "Aufzahlung x-Stilliegezeit"
darf bezogen auf den Kalendertag keine negativen Einheitspreise ergeben.
4. Abrechnung Stillliegezeiten
Bei Zusammenfallen von Stillliegezeiten lt. Anordnung Auftraggeber und Stillliegezeit Abgang wird nur
die Position 02.03.23 Stillliegezeit Abgang vergütet.
020301	Zeitgebundene Kosten der Baustelle für Untertagearbeiten (Bauregie) lt. ÖNORM B 2061, Gerätekosten der Baustelle lt. ÖNORM B 2061 sowie sonstige Kosten lt. ÖNORM B 2061. Vorhersehbare Abgänge sind mit der jeweiligen Dauer von Baubeginn bis Vortriebsbeginn sowie Vortriebsende oder Betonierende bis Bauende abgedeckt. Wenn ein nicht vorhersehbarer Abgang die Bauphasen von Baubeginn bis Vortriebsbeginn bzw. von Vortriebsende oder Betonierende bis Bauende unterbricht, wird die entsprechende Phase um die Abgangsdauer verlängert und die Vergütung anteilsmäßig erhöht.
Für die Dauer des Abganges sind die Bieterangaben für den Abgang in der Vortriebszeit zu verwenden. Bei Entfall eines vorhersehbaren Abgangs erfolgt ein Abzug bei der Bauzeitermittlung und bei der Vergütung sinngemäß.
020301A	ZGKB Baubeginn - Vortriebsbeginn, UT	PA
Zeitgebundene Kosten der Baustelle, Baubeginn bis Vortriebsbeginn. 
Verrechnet wird:
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· monatlich die angebotene Pauschale, dividiert durch die vertragliche Festzeit von Baubeginn bis Vortriebsbeginn. Die gesamte Pauschale ist spätestens beim tatsächlichen Beginn des Vortriebes, der lt. Angebot am kritischen Weg liegt, verrechenbar.
020301B	ZGKB Vortriebs- oder Betonierende - Bauende, UT	PA
Zeitgebundene Kosten der Baustelle, Vortriebsende oder Betonierende bis Bauende. Verrechnet wird:
· monatlich die angebotene Pauschale, dividiert durch die vertragliche Festzeit von Vortriebsende (z.B. bei einschaligem Tübbingausbau) oder Betonierende bis Bauende. Die gesamte Pauschale ist spätestens beim tatsächlichen Bauende verrechenbar.
020302	Zeitgebundene Kosten der Baustelle für Untertagearbeiten (Bauregie) lt. ÖNORM B 2061, Gerätekosten der Baustelle lt. ÖNORM B 2061 sowie sonstige Kosten lt. ÖNORM B 2061. Als Gesamtbauzeit gilt Baubeginn bis Bauende.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Fahrsohlen.
020302A	ZGKB Vortriebsbeginn-Vortr.- od. Betonierende, Grundpos., UT	PA
Zeitgebundene Kosten der Baustelle von Vortriebsbeginn bis Vortriebsende oder Betonierende, Grundposition.
Verrechnet wird:
· in VE. Der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die prognostizierte Dauer von Vortriebsbeginn bis Vortriebsende (z.B. bei einschaligem Tübbingausbau) oder Betonierende gemäß Vertrag,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die tatsächliche Verteilung der Vortriebsklassen und die vertraglichen Vortriebsgeschwindigkeiten, zuzüglich Vortriebsunterbrechungen, Vortriebsstillliegezeiten und allfälliger Erschwerniszeiten und sonstiger Festzeiten gemäß Vertrag und die Betonierdauer einschließlich Betonierstillliegezeiten, soweit sie am kritischen Weg liegen.
020303	Aufzahlung auf Position 02.03.02 - Zeitgebundene Kosten der Baustelle für Untertagearbeiten (Bauregie) lt. ÖNORM B 2061, Gerätekosten der Baustelle lt. ÖNORM B 2061 sowie sonstige Kosten lt. ÖNORM B 2061.
020303A	Aufzahlung ZGKB zykl. Vortrieb, UT	PA
Aufzahlung zeitgebundene Kosten der Baustelle.
zykl. Vortrieb 	.
Verrechnet wird:
· in VE. Der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die Summe der prognostizierten Vortriebsdauer netto ohne Stillliegezeiten gemäß Vertrag,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die tatsächliche Verteilung der Vortriebsklassen und die vertraglichen Vortriebsgeschwindigkeiten, zuzüglich Vortriebsunterbrechungen und allfälliger Erschwerniszeiten und sonstiger Festzeiten gemäß Vertrag.
020303B	Aufzahlung ZGKB kont. Vortrieb, UT	PA
Aufzahlung zeitgebundene Kosten der Baustelle.
kont. Vortrieb	.
Verrechnet wird:
· in VE. Der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die Summe der prognostizierten Vortriebsdauer netto ohne Stillliegezeiten gemäß Vertrag,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die tatsächliche Verteilung der Vortriebsklassen und die vertraglichen Vortriebsgeschwindigkeiten, zuzüglich Vortriebsunterbrechungen und allfälliger Erschwerniszeiten und sonstiger Festzeiten gemäß Vertrag.
020303C	Aufzahlung ZGKB Umbau TVM-Vortriebsverfahren, UT	PA
Aufzahlung zeitgebundene Kosten der Baustelle.
Umbau TVM-Vortriebsverfahren	.
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Verrechnet wird:
· in VE. Der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die angebotene Umbaudauer netto ohne Stillliegezeiten gemäß Vertrag
020303D	Aufzahlung ZGKB Betonieren, UT	PA
Aufzahlung zeitgebundene Kosten der Baustelle.
Betonieren	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Mehrkosten, Erschwernisse usw. durch allenfalls erforderliches Betonieren während der vertraglichen Vortriebsdauer.
Verrechnet wird:
· in VE. Der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die Summe der prognostizierten Betonierdauer netto ohne Stillliegezeiten gemäß Vertrag,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die tatsächliche Verteilung der Betonierabschnitte und die vertraglichen Betoniergeschwindigkeiten, zuzüglich Betonierstillliegezeiten kürzer als 1 Woche und sonstiger Festzeiten gemäß Vertrag.
020321	Aufzahlung auf Pos. 02.03.02 für Stillliegezeit UT. 
Verrechnet wird:
· in VE,
· der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die in der Ausschreibung angegebenen Stillliegetage,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die anerkannten Stillliegetage.
Ein negativer Einheitspreis ist zulässig.
020321A	Aufzahlung zykl. Vortriebs-Stillliegezeit, UT	PA
Aufzahlung auf Position 02.03.02.A für zeitgebundene Kosten während Stillliegezeiten beim zykl. Vortrieb. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.A vergütet.
020321B	Aufzahlung kont.Vortriebs-Stillliegezeit, UT	PA
Aufzahlung auf Position 02.03.02.A für zeitgebundene Kosten während Stillliegezeiten beim kont. Vortrieb. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.B vergütet.
020321C	Aufzahlung Umbau TVM -Vortriebsverfahren-Stillliegezeit, UT	PA
Aufzahlung auf Position 02.03.02.A für zeitgebundene Kosten während Stillliegezeiten beim Umbau des TBM-Vortriebsverfahrens. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.C vergütet.
020321D	Aufzahlung Betonier-Stillliegezeit, UT	PA
Aufzahlung auf Position 02.03.02.A für zeitgebundene Kosten während Stillliegezeiten beim Betonieren. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.D vergütet.
020323	Aufzahlung auf Pos. 02.03.02 für Stillliegezeit Abgang UT. 
Verrechnet wird:
· in VE,
· der Preis einer VE errechnet sich durch Division der angebotenen Pauschale durch die angebotenen Stillliegetage für Abgang,
· der Abrechnung zugrunde gelegt werden die vertraglichen Abgangstage ermittelt durch Aufsummierung der Mulitiplikationen der Anzahl der Ereignisse mit der vom Auftragnehmer in seinem Angebot angegebenen Dauer des jeweiligen Ereignisses,
· die Anzahl der Ereignisse ergibt sich aufgrund der vertraglichen Baudauer,
· die Dauer der Ereignisse ergibt sich aufgrund der Bieterangaben.
Ein negativer Einheitspreis ist zulässig.
Die Vergütung erfolgt unabhängig davon, ob der AN den Abgang zur Bauleistung nutzt, sofern die Ausschreibungsunterlagen nicht anders lautende Bestimmungen enthalten.
020323A	Aufz. zykl. Vortriebs-Stillliegezeit Abgang, UT	PA
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Aufzahlung zykl. Vortriebs-Stillliegezeit Abgang auf Position 02.03.02.A. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.A vergütet während Abgangstagen (wie z.B. Weihnachtsabgang, Osterabgang).
020323B	Aufz. kont.Vortriebs-Stillliegezeit Abgang, UT	PA
Aufzahlung kont.Vortriebs-Stillliegezeit Abgang auf Position 02.03.02.A. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.B vergütet während Abgangstagen (wie z.B. Weihnachtsabgang, Osterabgang).
020323C	Aufz. Umbau TVM-Vortriebsverfahren-Stillliegezeit Abgang, UT	PA
Aufzahlung Umbau TVM-Vortriebsverfahren-Stillliegezeit Abgang auf Position 02.03.02.A. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.C vergütet während Abgangstagen (wie z.B. Weihnachtsabgang, Osterabgang).
020323D	Aufz. Betonieren-Stillliegezeit Abgang, UT	PA
Aufzahlung Betonieren-Stillliegezeit Abgang auf Position 02.03.02.A. Die Position wird anstelle der Position 02.03.03.D vergütet während Abgangstagen (wie z.B. Weihnachtsabgang, Osterabgang).

0204	Räumen der Baustelle

020401	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
020401A	Räumen der Baustelle	PA
020402	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Baustelleneinrichtung für Obertagearbeiten, sofern dafür nicht ein eigene Position vorgesehen ist,
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
020402A	Räumen der Baustelle - zykl.Vortriebe, UT	PA
Baustellenräumung für die gesamten Untertagearbeiten für zyklische Vortriebe.
020402B	Räumen der Baustelle - kont.Vortriebe, UT	PA
Baustellenräumung für die gesamten Untertagearbeiten für kontinuierliche Vortriebe.
020402C	Zus. Räumen der Baustelle, UT 	PA
020402D	Räumen Umladestation, UT	PA
Baustellenräumung der Umladestation für den Vortrieb	.
020402E	Räumen Vortriebssystem, UT	PA
Baustellenräumung des Vortriebssystems für den kontinuierlichen Vortrieb	.
Im Falle eines negativen Einheitspreises ist eine entsprechende Sicherstellung ab Vortriebsbeginn mit einer Laufzeit bis Vergütung der gegenständlichen Position vorzulegen.
020402F	Räumen Tübbingproduktion und Lagerung, UT	PA
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Baustellenräumung der Tübbingproduktion und zugehöriger Lagerung der Tübbinge
020402H	Räumen Separationsanlage, UT	PA
Baustellenräumung der Separationsanlage für den Vortrieb	.
020405	Endreinigung der gesamten Tunnelanlage vor Übergabe (Anforderung Besenrein). Die Sohle ist zusätzlich mittels Kehrmaschine zu reinigen. Das Bergwassersystem darf nicht verschmutzt werden. Eine allfällig auftretende Verschmutzung des installierten Fahrraumentwässerungssystems ist durch geeignete Verfahren zu entfernen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Waschen und Reinigen aller Bauteile,
· das Entsorgen von Schmutz und Waschwasser,
· ein allfällig erforderliches Umhängen von Leitungen.
020405A	Endreinigung Tunnel	PA
Endreinigung der gesamten Tunnelanlage von km	bis km____________ inkl. Querschlägen, Nischen u. dgl.

0205	Baustellenzufahrt

020501	Baustellenzufahrt herstellen, auf Baudauer bereithalten und abbauen. Die Zufahrtsstraße ist so anzulegen und auszustatten, dass die ausschreibungsgemäße Herstellung des Bauwerkes möglich ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig erforderliche Rodungen,
· allfällige Entwässerungsmaßnahmen,
· sonstige Freimachungen (Versetzen von Zäunen, Verlegen von Leitungen u.dgl.),
· Wiederherstellen des ursprünglichen Zustandes.
020501A	Baustellenzufahrt 	PA
Beschreibung: ____________.
0206	Baustellentafeln
020601	Baustellentafeln Größe x/x cm beistellen, abtragen, laden und wegschaffen.
Die Tafeln sind aus wetterfestem Material samt Steher und entsprechenden Versteifungen herzustellen, mit wetterfester Beschichtung zu versehen und nach Angaben des Auftraggebers zu beschriften. Die Tafeln sind nach Angaben des Auftraggebers und standsicher aufzustellen, auf Baudauer bereitzuhalten und nach Beendigung der Bauarbeiten wieder abzutragen, zu laden und wegzuschaffen. Die Tafeln verbleiben im Eigentum des Auftragnehmers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen der Tafeln, der Steher, der Verstrebungen, Fundierungen u.dgl.,
· die erforderlichen Erdarbeiten,
· die Wiederherstellung des Urzustandes.
020601A	Baustellentafel AN 360/240	Stk
020601B	Baustellentafel AN 160/250	Stk
020601C	Baustellentafel AN 300/200	Stk
020601D	Baustellentafel AN 400/300	Stk
020602	Vom Auftraggeber beigestellte Baustellentafeln Größe x/x cm aufstellen, bereithalten, abtragen und laden. Die Tafeln sind samt den Stehern und Verstrebungen nach Angaben des Auftraggebers standsicher aufzustellen, auf Baudauer bereitzuhalten und nach Beendigung der Bauarbeiten wieder abzutragen und zu laden. Die Tafeln verbleiben im Eigentum des Auftraggebers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen der Steher, der Verstrebungen, Fundierungen u.dgl.,
· die erforderlichen Erdarbeiten,
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 30/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· die Wiederherstellung des Urzustandes.
020602A	Baustellentafel AG 360/240	Stk
020602B	Baustellentafel AG 160/250	Stk
020602C	Baustellentafel AG 300/200	Stk
020602D	Baustellentafel AG 400/300	Stk
020602E	Baustellentafel AG 70/100	Stk

0207	Sonderkosten

020711	Bestandspläne	PA
Erstellung von Bestandsplänen nach den Vorgaben der Ausschreibungsunterlagen.
020712	Einmaßskizzen für Bauteile bzw. Bereiche, welche nach Fertigstellung nicht mehr einmessbar sind, wie z.B. Hausanschlüsse, Abzweiger, Blindschächte, Rohrleitungsknickpunkte vertikal und horizontal.
Für jeden Punkt sind mindestens 3 Einmaßkoten zu vorhandenen Objekten oder eindeutig kenntlichen Grundstücksgrenzen zu ermitteln und einzutragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Dokumentation mittels Fotos (digital und ausgedruckt). 
Verrechnet wird:
· bei Wasserversorgungsleitungen je eingemessenem Knoten und Knickpunkt, bei Kanälen je Abzweiger oder Schacht.
020712A	Einmaßskizze Wasserleitung	Stk
020712B	Einmaßskizze Kanal	Stk
020713	Einbautendokumentation erstellen.
Für jede Schachthaltung, jede Anschlussleitung bzw. jeden Leitungsstrang ist eine Skizze anzufertigen, in der sämtliche die jeweilige Leitung querenden Einbauten mit der genauen Angabe von Ort, Tiefe unter GOK, Material und Dimension einzutragen sind.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Dokumentation mittels Fotos (digital und ausgedruckt). 
Verrechnet wird:
· Nach Laufmeter Graben für Hauptstränge und nach Stück für Anschlussleitungen.
020713A	Einbautendokumentation Hauptstrang	m
020713B	Einbautendokumentation Anschlussleitungstrang	Stk
020720	Provisorische Wegerhaltung auf Anordnung des AG.
Verkehrsflächen im Bereich von neuen, mit Frostkoffermaterial aufgefüllten Leitungsgräben durch laufende Materialergänzung und durch geeignete Maßnahmen staubfrei machen und befahrbar erhalten.
Die prov. Wegerhaltung ist bis zum vertraglichen Ende der Erhaltungszeit, max. jedoch ein halbes Jahr vorzunehmen.
Vom AN ist ein für die Wegerhaltung Verantwortlicher zu benennen, der auch am Wochenende erreichbar ist.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten als Produkt von Länge des Hauptgrabens in Meter mal Wartungswochen. Hausanschlussleitungen werden nicht berücksichtigt.
Die Leistungen nach dieser Pos. bedingen keine Vergütung der Baustellengemeinkosten.
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020730
Beweissicherung Objekte AN / SV 
PA
Bestandsaufnahme zur Beweissicherung von benachbarten Objekten durch einen vom
Auftragnehmer bestellten Sachverständigen mit entsprechender Befugnis, zur späteren Feststellung etwaiger Bauschäden, die durch die Bautätigkeit entstanden sind. Der Sachverstän
dige ist dem Auftraggeber bekannt zu geben. Das Protokoll ist vor Beginn der Bauarbeiten dem Auftraggeber zu 
) (
übergeben.
) (
Objekt:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
das Erstellen von Protokollen.
) (
020731
Beweissicherung Objekte AN 
PA
Bestandsaufnahme zur Beweissicherung von benachbarten Objekten zur späteren Feststellung etwaiger Bauschäden, die durch die Bautätigkeit entstanden sind. Das Protokoll ist vor Beginn der 
) (
Bauarbeiten dem Auftraggeber zu übergeben.
) (
Objekt:
) (
Die Leis
tung beinhaltet auch:
das Erstellen von Protokollen.
) (
020732
Beweissicherung Anlagen fremder Rechte AN / SV 
PA
Bestandsaufnahme zur Beweissicherung von Anlagen fremder Rechte (z.B. Wasserrecht, 
Eisenbahnrecht) sowie laufende Kontrollmessungen durch einen vom Auftragnehmer bestellten Sachverständigen mit entsprechender Befugnis, zur späteren Feststellung etwaiger Schäden, die durch die Bautätigkeit entstanden sind. Der Sachverständige ist dem Auft
raggeber bekannt zu geben. Das Protokoll ist vor Beginn der Bauarbeiten sowie nach jeder durchgeführten Kontrollmessung dem
) (
Auftraggeber zu übergeben.
) (
Anlage:
) (
Beschreibung der Kontrollmessung (Art, Häufigkeit): 
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
das Erstellen von Protokollen.
) (
0208
Baubüro für den Auftraggeber
) (
020801
Einrichten eines Baubüros für den Auftraggeber. Die Einrichtungsgegenstände sind in einwandfreiem
und gut gebrauchsfähigem Zustand zur Verfügung zu stellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
020801A
Einrichten Baubüro AG Standardausstattung > 8 m2
PA
Baubüro mit einer Grundrissfläche von mind. 8 m2 und der Einrichtung, bestehend aus Schreibtisch, versperrbarem Schrank, Ablagetisch, drei Stühlen und Planbefestig
ungsmöglichkeit, beigestellt vom Auftragnehmer.
Die Benutzung einer Waschgelegenheit mit Warmwasser und einer Toilette muss jederzeit möglich sein.
) (
den Anschluss an Strom-, Wasserversorgungs- und Abwasseranlagen.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
020720A
Provisorische Wegerhaltung
VE
)020801B	Einrichten Baubüro AG Standardausstattung > 15 m2	PA
Baubüro mit einer Grundrissfläche von mind. 15 m2 und der Einrichtung, bestehend aus Schreibtisch, versperrbarem Schrank, Ablagetisch, vier Stühlen und Planbefestigungsmöglichkeit, beigestellt vom Auftragnehmer.
Die Benutzung einer Waschgelegenheit mit Warmwasser und einer Toilette muss jederzeit möglich sein.
020801C	Einrichten Baubüro AG Sonderausstattung	PA
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Beschreibung: 	.
020802	Zeitgebundene Kosten für das Baubüro des Auftraggebers.
Die Benutzung einer Waschgelegenheit mit Warmwasser und einer Toilette muss jederzeit möglich
sein.
020802A	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >8 m2 PA 3 MO	PA
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis drei Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802B	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >8 m2 PA 6 MO	PA
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis 6 Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802C	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >8 m2 Mo	Mo
Mit dem Einheitspreis sind die monatlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802D	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >8 m2 Wo	Wo
Mit dem Einheitspreis sind die wöchentlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802E	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >8 m2 d	d
Mit dem Einheitspreis sind die täglichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802F	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >15 m2 PA 3 MO	PA
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis drei Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802G	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >15 m2 PA 6 MO	PA
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis 6 Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802H	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >15 m2 Mo	Mo
Mit dem Einheitspreis sind die monatlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802I	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >15 m2 Wo	Wo
Mit dem Einheitspreis sind die wöchentlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802J	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG >15 m2 d	d
Mit dem Einheitspreis sind die täglichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802K	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG Sonderausstattung PA 3 MO	PA
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis drei Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802L	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG Sonderausstattung PA 6 MO	PA

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 33/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Mit dem Einheitspreis sind sämtliche Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen von Baubeginn bis 6 Monate nach Bauende abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802M	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG Sonderausstattung Mo	Mo
Mit dem Einheitspreis sind die monatlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802N	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG Sonderausstattung Wo	Wo
Mit dem Einheitspreis sind die wöchentlichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020802O	Zeitgebundene Kosten Baubüro AG Sonderausstattung d	d
Mit dem Einheitspreis sind die täglichen Betriebskosten für das Baubüro samt den Einrichtungen abgegolten (z.B. Mieten, mindestens wöchentliche Reinigung, Beleuchtung, Heizung u.dgl.).
020803	Mit dem Einheitspreis sind die Kosten für das Räumen des Baubüros des Auftraggebers samt den Einrichtungen und Anschlüssen abgegolten. Weiters sind allfällige Kosten für das Instandsetzen der durch das Baubüro in Anspruch genommenen Räume, Grundstücke, Verkehrsflächen u.dgl. mit dem Einheitspreis abgegolten.
020803A	Räumen des Baubüros für den AG >8 m2	PA
020803B	Räumen des Baubüros für den AG >15 m2	PA
020803C	Räumen des Baubüros für den AG Sonderausstattung	PA
020807	Sicherheitsbekleidung AG	Stk
Ein Stück Sicherheitsbekleidung zur Verfügung des Auftraggebers auf Baudauer bereithalten, bestehend aus:
· einem Helm,
· einer Sicherheitsjacke mit Signalstreifen,
· einem Paar Sicherheitsstiefel,
· einem Paar Stiefelpatschen.
Die Sicherheitsbekleidung hat den gültigen Arbeitnehmerschutzbestimmungen zu entsprechen.
020808	Selbstretter, aufladbare Stollenlampen, AG	Stk
Ein Stück Sicherheitsausstattung, bestehend aus einem Selbstretter und einer aufladbaren Stollenlampe mit Ladestation, zur Verfügung des Auftraggebers auf Baudauer bereithalten. Die Selbstretter und Stollenlampen haben den gültigen Arbeitnehmerschutzbestimmungen zu entsprechen.
0209	Baustellensicherung 
LB-Version: 6
020901	Besondere Verkehrsaufrechterhaltungsmaßnahmen	PA
Besondere Maßnahmen für die Aufrechterhaltung des Straßen- und/oder Bahnverkehrs wie in den Ausschreibungsunterlagen beschrieben.
Mit dieser Position werden sämtliche über die geringfügigen Verkehrsführungs- und Verkehrssicherungsmaßnahmen hinausgehenden, besonders erforderlichen Leistungen und
Maßnahmen abgegolten, welche in den Ausschreibungsunterlagen gemäß Teil/Punkt	 
beschrieben sind, wie Absicherungen, Verkehrsregelungen, Errichtung und Abtrag allfällig erforderlicher Umleitungen, u.dgl., soweit im LV nicht die gesonderte Vergütung einzelner Leistungen vorgesehen ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Bereithalten der Einrichtungen für die Absicherungen und Verkehrsregelungen,
· das Bereithalten von Umleitungen und deren Beläge,
· das Beistellen der Materialien,
· die allfällige Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes.
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) (
Gesondert vergütet wird:
die aus den besonderen Verkehrsaufrechterhaltungsmaßnahmen entstehenden besondere Verkehrserschwernisse,
Behelfsbrücken samt den zugehörigen Anschlussrampen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
020902
Besondere Verkehrserschwernisse
PA
Erschwernisse, die durch die besonderen, in den Ausschreibungsunterlagen gemäß Teil/Punkt
beschriebenen Maßnahmen zur Aufrechterhaltung des Straßen- und/oder Bahnverkehrs verursacht werden. Diese Position umfasst sämtlic
he Kosten für Erschwernisse, die bei der Durchführung der Baumaßnahme unter besonderer Aufrechterhaltung des Verkehrs entstehen. Ansonsten sind diese Kosten mit den Einheitspreisen abgegolten.
Gesondert vergütet werden:
die besonderen Verkehrsaufrechterhal
tungsmaßnahmen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
020903
Sind in den Ausschreibungsunterlagen keine zusätzlichen Angaben zur Ausführung der Behelfsbrücke 
enthalten, bleibt die konstruktive Ausgestaltung unter Einhaltung der vorgesehenen Maße, der Verkehrsvorschriften und sonstiger gesetzlicher Bestimmungen dem Auftragnehmer überlassen. In diesem Falle sind die von einem Ziviltechniker geprüften Detailpläne 
samt Standsicherheitsberechnung dem Auftraggeber rechtzeitig zu übergeben und die Kosten hierfür mit dem Pauschalpreis abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes.
020903A
Behelfsbrücke Material AN
PA
Behelfsbrücke herstellen, auf Baudauer bereithalten, abtragen, laden und wegschaffen.
) (
Behelfsbrücke
) (
020903B
Behelfsbrücke Material AG
PA
Behelfsbrücke herstellen mit teilweisem Zurverfügungstellen von Materialien durch den Auftraggeber, auf Baudauer bereithalten, abtragen und seitlich lagern.
) (
Umfang des vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Materials: 
.
Das Material wird, soweit nic
hts anderes vorgesehen ist, dem Auftragnehmer frei Baustelle
übergeben. Das fehlende erforderliche Material ist vom Auftragnehmer beizustellen.
Behelfsbrücke ____________,
Fahrbahnbreite:
m,
Gehsteigbreite:
m,
Belag: ____________,
Lichte Weite: ____________m,
Tragfähigkeit: 
,
Konstruktionsunterkante:
.
) (
020905
Grabenüberfahrt herstellen, bereithalten und abbauen.
Verkehrsbelastung entsprechend Lastmodell 2 der ÖNORM EN 1991-2. 
Dem AG ist ohne Vergütung ein statischer Nachweis vo
rzulegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
ABK-LB V8.1a-A407
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) (
,
) (
Fahrbahnbreite:
m,
Gehsteigbreite:
m,
) (
Belag: ____________,
) (
Lichte Weite: ____________m,
Tragfähigkeit: 
,
Konstruktionsunterkante:
.
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· die Erdarbeiten,
· den Straßenabtrag,
· die Materialtransporte,
· das Wiederverfüllen,
· die provisorische Wiederinstandsetzung im Auflagerbereich,
· die Auflagerausbildung,
· das Herstellen der Widerlager, Joche u.dgl.,
· das Herstellen allfälliger Anrampungen an die Fahrbahn.
Verrechnet wird:
· die verrechenbare Grabenbreite mal der angeordneten Breite der Grabenüberfahrt.
020905A	Grabenüberfahrt Lastmodell 2	m2 
020906	Grabenüberfahrt entfernen und wieder herstellen.
Auf Anordnung des AG eine vom AN hergestellte Grabenüberfahrt abbauen, seitlich lagern und auf derselben Stelle wiedererrichten.
Die Vergütung erfolgt analog der Herstellungsposition je angeordnetem Entfernen. Verrechnet wird:
· die verrechenbare Grabenbreite mal der angeordneten Breite der Grabenüberfahrt.
020906A	Grabenüberfahrt entfernen und wiederherstellen	m2 
020907	Fußgängersteg über Gräben oder Gewässer herstellen, auf Baudauer bereithalten, abtragen, laden und wegschaffen.
Die Fußgängerstege sind beidseitig mit einem 1 m hohem Geländer und Schrammbord oder Saumbohlen auszustatten.
Die Stege sind für eine Belastbarkeit von 5 kN/m2 auszulegen. 
Dem AG ist ohne Vergütung ein statischer Nachweis vorzulegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erdarbeiten,
· den Straßenabtrag,
· die Materialtransporte,
· das Wiederverfüllen,
· die provisorische Wiederinstandsetzung im Auflagerbereich,
· die Auflagerausbildung,
· das Herstellen der Widerlager, Joche u.dgl.,
· das Herstellen allfälliger Anrampungen an die Fahrbahn.
Verrechnet wird:
· die verrechenbare Breite des Grabens bzw. Regelprofils des Gewässers mal angeordneter Fußgängerstegbreite.
020907A	Fußgängersteg über Graben, verrechenbare Breite bis 2 m	m2 
020907B	Fußgängersteg über Graben, verrechenbare Breite > 2-3 m	m2 
020907C	Fußgängersteg über Graben, verrechenbare Breite > 3-4 m	m2 
020907D	Fußgängersteg über Gewässer, Regelprofil bis 2 m	m2 
020907E	Fußgängersteg über Gewässer, Regelprofil > 2-3 m	m2 
020907F	Fußgängersteg über Gewässer, Regelprofil > 3-4 m	m2 
020908	Auf Anordnung des AG einen vom AN hergestellten Fußgängersteg abbauen, seitlich lagern und auf derselben Stelle wiedererrichten.
Die Vergütung erfolgt analog der Herstellungsposition je angeordnetem Entfernen.
020908A	Fußgängersteg entfernen u. wiederherstellen	m2 
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020909	Gewässerquerung mittels Luttenrohr DN/ID x mm und beidseitiger Querschwellen im Gewässer herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Querschwellen,
· das Beistellen und Bereithalten des Luttenrohres,
· die Einbindung des Luttenrohres in die Querschwellen,
· den Rückbau der gesamten Gewässerquerung.
[image: ] (
020909A
Gewässerquerung DN/ID 300 mm
Stk
020909B
Gewässerquerung DN/ID 400 mm
Stk
020909C
Gewässerquerung DN/ID 500 mm
Stk
) (
020910
Umfahrungsstraße
m
Umfahrungsstraße errichten, auf Baudauer bereithalten, abtragen, laden und wegschaffen. Die Umfahrungsstraße bzw. Anschlussrampen zur Behelfsbrücke sind, sofern in den Ausschreibungsunterlagen k
eine zusätzlichen Angaben enthalten sind, so anzulegen und auszustatten, dass sie den anerkannten Regeln der Technik entsprechen und mit Rücksicht auf die Baudauer und Verkehrsbelastung einen sicheren Verkehrsablauf gewährleisten. Alle erforderlichen Mater
ialien sind beizustellen.
) (
020911
Verkehrslichtsignalanlage bestehend aus x Ampeln / x-kammerig an- und abtransportieren, auf- und
umstellen sowie abtragen, laden und wegschaffen. Die Leistung umfasst die betriebsfertige Aufstellung der Anlage samt allen erforderlichen elektrotechnischen Maßnahmen sowie die notwendigen Umstellungen.
Gesondert vergütet wird:
) (
020911A
VLSA 2 Ampeln/3-kammerig
Stk
) (
020911B
VLSA 3 Ampeln/3-kammerig
Stk
) (
020912
Verkehrsabhängige Verkehrslichtsignalanlage bestehend aus x Ampeln / x-kammerig an- und abtransportieren, auf- und umstellen sowie abtragen, laden und wegschaffen. Die Leistung 
umfasst die betriebsfertige Aufstellung der Anlage samt allen erforderlichen elektrotechnischen Maßnahmen sowie die notwendigen Umstellungen.
) (
Die Verkehrsabhängigkeit ist mittels Induktionsschleifen, Radar oder adäquaten technichen Methoden zu gewährlei
sten.
Gesondert vergütet wird:
die Kosten des Bereithaltens, des Betriebes und der Bedienung der Anlage.
) (
Straßenaufbau
) (
,
) (
Fahrbahnbreite ____________m,
Gehsteigbreite
m, 
Mindestradius ____________m, 
) (
Längsneigung max
) (
Umfahrungsstraße
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällige Entwässerungsmaßnahmen,
die Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes.
) (
die Kosten des Bereithaltens, des Betriebes und der Bedienung der Anlage.
) (
.
) (
%,
)020912A	VLSA 2 Ampeln/3-kammerig verkehrsabhängig	Stk
020912B	VLSA 3 Ampeln/3-kammerig verkehrsabhängig	Stk
020913	Verkehrsregelung durch eine transportable Verkehrslichtsignalanlage. Mit dem Einheitspreis abgegolten sind die Kosten für das Bereithalten, den Betrieb und der Bedienung der nach gesonderter Position aufgestellten Anlage.
020913A	VLSA bereithalten, betreiben und bedienen d	d
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Die Vergütung erfolgt für jene Kalendertage, für die eine Verkehrsregelung angeordnet und durchgeführt wurde.
020913B	VLSA bereithalten, betreiben und bedienen PA	PA
020914	Aufzahlung für Handschaltung einer nach gesonderter Position betriebenen Verkehrslichtsignalanlage innerhalb bzw. außerhalb der Normalarbeitszeit. Der Einheitspreis beinhaltet die Kosten für die Bedienung einer Lichtsignalanlage durch Handschaltung.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordneten Stunden,
· bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag werden die
a). Stunden mit 50-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 4/3,
b). Stunden mit 100-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 5/3,
c). Ersatzruhepflichtigen Stunden mit 7/3 
multipliziert.
020914A	Az VLSA Handschaltung innerh./außerh. Normal-AZ	h
020915	Lauflichtanlage beistellen und aufstellen. Anzahl der Lichter x. Die Anlage besteht aus Lichtern, Schaltkasten mit Steuerung, Stromquelle und Kabelverbindungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das baustellenbedingte mehrmalige Umstellen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Betreiben und Bedienen.
020915A	Lauflichtanlage 5 Lichter	Stk
020915B	Lauflichtanlage 8 Lichter	Stk
020915C	Lauflichtanlage 16 Lichter	Stk
020916	Mit dem Einheitspreis abgegolten sind die Kosten für Betrieb und Bedienung der nach gesonderter Position aufgestellten Anlage.
020916A	Lauflichtanlage betreiben und bedienen VE	VE
Verrechnet wird:
· jene Kalendertage, für die der Betrieb der Anlage angeordnet und durchgeführt wird,
· als Verrechnungseinheit gilt 1 Licht der Lauflichtanlage je Tag.
020916B	Lauflichtanlage betreiben und bedienen PA	PA
020917	Händische Verkehrsregelung mittels Signalscheiben durch zwei Personen einschließlich der allenfalls erforderlichen Fernsprech- oder Funkverbindung.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordneten Stunden,
· bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag werden die
a). Stunden mit 50-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 4/3,
b). Stunden mit 100-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 5/3,
c). Ersatzruhepflichtigen Stunden mit 7/3 
multipliziert.
020917A	Verkehrsr. Signalscheiben innerh. Normal-AZ	h
020918	Beistellen und Betreiben eines Warnleitanhängers mit Doppel-Blinkpfeil gemäß RVS 05.05.41 und Kennzeichnung gemäß RVS 12.02.11. Die Stromversorgung für die erforderlichen Umstellungen während der einzelnen Bauphasen sowie für das Zugfahrzeug und das Bedienungspersonal sind mit dem Einheitspreis abgegolten.
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020918A	Warnleitanhänger, Tage	d
Verrechnet wird:
· die tatsächlichen Betriebstage eines zum Einsatz kommenden Warnleitanhängers auf der Baustelle.
020918B	Warnleitanhänger, Stunden	h
Verrechnet wird:
· die tatsächlichen Betriebsstunden eines zum Einsatz kommenden Warnleitanhängers auf der Baustelle.
020920	Vert. Leiteinrichtung Absperrung	PA
Vertikale Verkehrsleiteinrichtungen beistellen und aufstellen als Absperrung mit Absperrlatten, Scherengitter, Leitkegel u. dgl., einschließlich Bau- und Blinklampen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen von Böcken, Schragen und Ständer,
· das Anbringen der Verkehrszeichen,
· das baustellenbedingte mehrmalige Umstellen,
· das Reinigen.
020921	Montieren von Gleislichtraum bügeln von AG oder AN beigestellt, als Abgrenzung zum jeweiligen Betriebsgleis, mittels Schrauben am Schienenfuß oder Magnet. Die Gleisbügel gelangen in Abhängigkeit der einzelnen Bauphasen nach gesonderter Anordnung des AG zum Einsatz.
Die beigestellten Bügel sind bei Beschädigungen zu erneuern. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten auf Baudauer,
· alle Ladearbeiten,
· die Längsverfuhr vom Beistellungsort im Baustellenbereich zum Einbauort,
· das Demontieren nach Bauende inkl. Verfuhr an einem vom AG bekannt gegebenen Platz im Baustellenbereich.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter abgesichertes Gleis.
· 70 % bei Montage, 30 % bei Demontage.
020921A	Gleislichtraumbügel AG, Kunststoffgewebeband AN, Schrauben	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 10 m inkl. Beistellen und Befestigen von Kunststoffgewebebändern.
020921B	Gleislichtraumbügel AG, Latten AN, Schrauben	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 3,5 m inkl. Beistellen und Befestigen von rot-weiß-roten Latten.
020921C	Gleislichtraumbügel AG, Kunststoffgewebeband AN, Magnet	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 10 m inkl. Beistellen und Befestigen von Kunststoffgewebebändern.
020921D	Gleislichtraumbügel AG, Latten AN, Magnet	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 3,5 m inkl. Beistellen und Befestigen von rot-weiß-roten Latten.
020921E	Gleislichtraumbügel AN, Kunststoffgewebeband AN, Schrauben	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 10 m inkl. Beistellen und Befestigen von Kunststoffgewebebändern.
020921F	Gleislichtraumbügel AN, Latten AN, Schrauben	m
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Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 3,5 m inkl. Beistellen und Befestigen von rot-weiß-roten Latten.
020921G	Gleislichtraumbügel AN, Kunststoffgewebeband AN, Magnet	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 10 m inkl. Beistellen und Befestigen von Kunststoffgewebebändern.
020921H	Gleislichtraumbügel AN, Latten AN, Magnet	m
Gleislichtraumbügel, mittlerer Abstand der Bügel max. 3,5 m inkl. Beistellen und Befestigen von rot-weiß-roten Latten.

020925	Sichern von Masten einfacher Art nach Anordnung AG auf Basis der Vorschreibungen des
Eigentümers.

020925A	Mast sichern einfacherArt	Stk
Beschreibung:
0210	Gerüste für Instandsetzungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die folgenden Leistungspositionen gelten für Vor- und Abbrucharbeiten im Zuge von Instandsetzungen sowie für Instandsetzungsarbeiten. Die Gerüste sind so auszuführen, dass alle zu behandelnden Flächen des Objektes bzw. der Bauteile zum Zwecke der Prüfung, Instandsetzung und Abnahme zugängig gemacht werden. Durch eine fachkundige Person des Auftragnehmers ist die Standfestigkeit und ordnungsgemäße sicherheitstechnische Ausführung der Gerüste vor Verwendung zu überprüfen und auf Dauer der Aufstellung zu gewährleisten.
Sollen Bauteile des Bauwerkes für Auflagerungen von Gerüsten u.dgl. verwendet werden, ist in jedem Einzelfall um die Genehmigung beim Auftraggeber unter Beischluss von erforderlichen statischen Nachweisen anzusuchen. Die Verwendung von mobilen Arbeitsbühnen oder das Umrüsten ist zulässig, wenn der vorgesehene Arbeitsablauf eingehalten werden kann.
2. Einhausungen
Die staubdichte Einhausung ist so herzustellen, dass mit geeigneten Geräten ein leichter Unterdruck erzielt werden kann, sodass ein Staubaustritt nach außen nicht möglich ist. Im Bereich der Anschlussstellen der Einhausung an das Bauwerk sind geeignete Gummimatten anzubringen, die ihre Dichtfunktion gegenüber dem Strahlstaub auch bei direkter Beaufschlagung durch Strahlmittel aufrechterhalten. Die besonderen Belastungen infolge der Auflast von Strahlgut und Sandfangwannen sind bei der Dimensionierung der Gerüste zu berücksichtigen.
3. Regelblatt
Die Ermittlung der Gerüstflächen und -längen sind gemäß Regelblatt 02.10-1 durchzuführen.
021001	An- und Abtransport sowie auf- und abbauen eines Arbeitsgerüstes. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· notwendige Fundierungen,
· das Freihalten der erforderlichen Lichtraumprofile,
· die Straßenverkehrssicherung, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgesehen ist,
· alle Erschwernisse durch vorhandene Leitungen (Freileitungen, Druckleitungen, Oberleitungen, Einbauten usw.) und Gleisanlagen, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgesehen ist,
· die Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes.
Gesondert vergütet wird:
· die Abdichtungsmaßnahmen und Einhausungen,
· die allfällig notwendigen Anprallsicherungen
· das Bereithalten.
Verrechnet wird:
· die angeordnete Gerüstfläche gemaß Regelblatt, bei Pfeilern und Säulen die eingerüstete Ansichtsfläche ab Aufstandsfläche. Bei Einsatz von mobilen Gerüsten gelten die gleichen Abrechnungsbestimmungen,
· bei Einrüstung von Teilflächen die angeordnete Gerüstfläche, jedoch mindestens vier m2.
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· 70 % des Preises nach Aufstellung, 30 % des Preises nach vollständiger Räumung des Gerüstes.
021001A	Arbeitsgerüst Platte, auf-, abbauen	m2 
Für ein Plattentragwerk.
[image: ] (
021001B
Arbeitsgerüst Plattenbalken, auf-, abbauen
m
2
 
) (
Für ein Plattenbalkentragwerk, Steghöhen
.
) (
021001C
Arbeitsgerüst Hohlkasten außen, auf-, abbauen
m
2
 
Für ein Hohlkastentragwerk, außen, Steghöhen
.
) (
021001D
Arbeitsgerüst Hohlkasten innen, auf-, abbauen
m
2
 
Für ein Hohlkastentragwerk, innen, Steghöhen
.
) (
021001E
Arbeitsgerüst Bogen, auf-, abbauen
m
2
 
) (
Für ein Bogentragwerk und Gewölbe, 
) (
lichte Weite
) (
,
) (
Bogenstich ____________.
) (
021001F
Arbeitsgerüst Steg- und Querträgerfl., auf-, abbauen
m
2
 
Für Steg- und Querträgerflächen, wenn keine Gesamt- oder Teileinrüstung vorgesehen ist, Steg-,
) (
Querträgerhöhen
.
) (
021001G
Arbeitsgerüst Kragplattenuntersicht, auf-, abbauen
m
2
 
Für eine Kragplattenuntersicht. Mit diesem Gerüst sind auch gleichzeitige Arbeiten an den 
) (
Randbalken auszuführen. Kragplattenbreite
) (
.
) (
021001H
Arbeitsgerüst Widerlager, Flügel, Stirnm., auf-, abbauen
m
2
 
Für Widerlager, Flügel und Stirnmauern.
) (
021001I
Arbeitsgerüst Pfeiler/Säulen, auf-, abbauen
m
2
 
Für Pfeiler und Säulen.
) (
021001J
Arbeitsgerüst m2, auf-, abbauen
m
2
 
Für Bauteil
.
) (
021002
Bereithalten eines Arbeitsgerüstes. 
Verrechnet wird:
die angeordnete Gerüstfläche gemaß Regelblatt, bei Pfeilern und Säulen die eingerüstete Ansichtsfläche ab Aufstandsfläche. Bei Einsatz von mobilen Gerüsten gelten die gleichen Abrechnungsbestimmungen,
bei Einrüstung von Teilflächen die angeordnete Gerüstfl
äche, jedoch mindestens vier m
2
.
) (
021002A
Arbeitsgerüst Platte bereithalten
m
2
 
Für ein Plattentragwerk.
)
	021002B
	Arbeitsgerüst Plattenbalken bereithalten
	m2 

	 
	Für ein Plattenbalkentragwerk, Steghöhen	.
	 

	021002C
	Arbeitsgerüst Hohlkasten außen bereithalten
	m2 

	 
	Für ein Hohlkastentragwerk, außen, Steghöhen
	.

	021002D
	Arbeitsgerüst Hohlkasten innen bereithalten
	m2 

	 
	Für ein Hohlkastentragwerk, innen, Steghöhen
	.
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) (
021002E
Arbeitsgerüst Bogen bereithalten
m
2
 
Für ein Bogentragwerk und Gewölbe,
) (
lichte Weite
)[image: ] (
,
) (
Bogenstich ____________.
) (
021002F
Arbeitsgerüst Steg- und Querträgerfl. bereithalten
m
2
 
Für Steg- und Querträgerflächen, wenn keine Gesamt- oder Teileinrüstung vorgesehen ist, Steg-,
)[image: ] (
Querträgerhöhen
.
) (
021002G
Arbeitsgerüst Kragplattenuntersicht bereithalten
m
2
 
Für eine Kragplattenuntersicht. Mit diesem Gerüst sind auch gleichzeitige Arbeiten an den
) (
Randbalken auszuführen. Kragplattenbreite
.
) (
021002H
Arbeitsgerüst Widerlager, Flügel, Stirnm. bereithalten
m
2
 
Für Widerlager, Flügel und Stirnmauern.
) (
021002
I
Arbeitsgerüst Pfeiler/Säulen bereithalten
m
2
 
Für Pfeiler und Säulen.
) (
021002J
Arbeitsgerüst m2 bereithalten
m
2
 
Für Bauteil
.
021004
Arbeitsgerüst Randleisten auf-, abbauen
m
Arbeitsgerüst für Randleisten an- und abtransportieren sowie auf- und abbauen. Die Leistung beinhaltet auch:
notwendige Fundierungen,
das Freihalten der erforderlichen Lichtraumprofile,
die Straßenverkehrssicherung, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgesehen ist,
alle Erschwernisse durch vorhandene Leitungen (Freileitungen, Druckleitungen, Oberleitungen, Einbauten usw.) und Gleisanlagen, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgese
hen ist,
die Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes.
Gesondert vergütet wird:
die Abdichtungsmaßnahmen und Einhausungen,
die allfällig notwendigen Anprallsicherungen
das Bereithalten.
Verrechnet wird:
die eingerüstete Randleistenlänge.
70 % des Preises nach Aufstellung, 30 % des Preises nach vollständiger Räumung des Gerüstes.
021005
Arbeitsgerüst Randleisten bereithalten
m
Arbeitsgerüst für Randleisten bereithalten.
Verrechnet wird:
die eingerüstete Randleistenlänge.
021007
Gerüst an- und abtransportieren sowie auf- und abbauen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
notwendige Fundierungen,
das Freihalten der erforderlichen Lichtraumprofile,
die Straßenverkehrssicherung, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgesehen ist,
alle Ers
chwernisse durch vorhandene Leitungen (Freileitungen, Druckleitungen, Oberleitungen, Einbauten usw.) und Gleisanlagen, wenn hiefür keine gesonderte Position vorgesehen ist,
die Wiederherstellung des ursprünglichen Zustands.
Gesondert vergütet wird:
die Abdichtungsmaßnahmen und Einhausungen,
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· die allfällig notwendigen Anprallsicherungen,
· das Bereithalten.
Verrechnet wird:
· 70 % der Pauschale nach Aufstellung, 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung des Gerüstes.
[image: ] (
021007A
Arbeitsgerüst PA auf-, abbauen 
PA
) (
Arbeitsgerüst für Objekt/Bauteil 
.
) (
021007B
Schutzgerüst PA auf-, abbauen 
PA
Schutzgerüst zum Schutz von Leitungen, Verkehrsflächen, Wasserläufen, Gebäuden u.dgl. für
Objekt/Bauteil 
.
) (
021008
Gerüst bereithalten.
) (
021008A
Arbeitsgerüst PA bereithalten 
PA
Arbeitsgerüst für Objekt/Bauteil 
.
) (
021008B
Schutzgerüst PA bereithalten 
PA
Schutzgerüst zum Schutz von Leitungen, Verkehrsflächen, Wasserläufen, Gebäuden u.dgl. für
Objekt/Bauteil 
.
) (
021011
Aufzahlung für die dichte Ausführung des Arbeitsgerüstes.
) (
021011A
Aufz. dichter Boden Arbeitsgerüst m2
m
2
 
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.01. Verrechnet wird:
jener Bereich der Gerüste, der dicht ausgeführt wird.
) (
021011B
Aufz. dichter Boden Arbeitsgerüst m1
m
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.04. Verrechnet wird:
jener Bereich der Gerüste, der dicht ausgeführt wird.
) (
021011C
Aufz. dichter Boden Arbeitsgerüst PA
PA
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.07.
) (
021012
Aufzahlung für die staubdichte Einhausung des Arbeitsgerüstes, einschließlich Beleuchtung. Die Leistung umfasst die staubdichte Einhausung des Gerüstes und der erforderlichen Arbeitsräume.
 Die Einhausung muss so angelegt sein, dass die fachgerechte Durchführung aller vorgesehenen Arbeiten gewährleistet ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
021012A
Aufz. staubdichte Einhausung m2
m
2
 
Als Aufzahlung zu Pos. 02.10.01. 
Verrechnet wird:
jener B
ereich der Gerüste, der staubdicht eingehaust wurde.
) (
das Beistellen sowie den Auf-, Um- und Abbau aller erforderlichen Einrichtungen.
)021012B	Aufz. staubdichte Einhausung m1	m
Als Aufzahlung zu Pos. 02.10.04. 
Verrechnet wird:
· jener Bereich der Gerüste, der staubdicht eingehaust wurde.
021012C	Aufz. staubdichte Einhausung PA	PA
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) (
Als Aufzahlung zu Pos. 02.10.07.
) (
021013
Aufzahlung für die wasserdichte Einhausung des Arbeitsgerüstes, einschließlich Beleuchtung. Die Leistung umfasst die wasserdichte Einhausung des Gerüstes und der erforderlichen Arbeitsräume. Die Einhausung muss so angelegt sein, dass die fachgerechte Durch
führung aller vorgesehenen Arbeiten gewährleistet ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Beistellen sowie den Auf-, Um- und Abbau aller erforderlichen Einrichtungen.
021013A
Aufz. wasserdichte Einhausung m2
m
2
 
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.01. 
Verrechnet wird:
jener Bereich der Gerüste, der dicht ausgeführt wird.
021013B
Aufz. wasserdichte Einhausung m1
m
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.04. 
Verrechnet wird:
jener B
ereich der Gerüste, der dicht ausgeführt wird.
021013C
Aufz. wasserdichte Einhausung PA
PA
Gerüstboden wasserdicht, als Aufzahlung zu Pos. 02.10.07.
) (
0211
Gewässerschutz- Reifenwaschanlage, Flockungsstation
) (
021101
Gewässerschutzanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen herstellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Erdarbeiten wie z.B. den Baugrubenaushub,
sämtliche Baugrubensicherungen,
sämtliche Schalungs- und Betonarbeiten einschließlich Bewehrung,
das Herstellen der Aufstandsflächen,
die Lieferung und Verlegung sämtlicher Rohrleitungen mit Absperrschiebern sowie Überlauf-und Notleitungen,
die Herstellung der Messeinrichtungen (z.B. Durchflussmessung),
die Herstellung der Warn- und Alarmeinrichtungen
,
Prüfeinrichtung zur Kontrolle der Anforderungen an die Reinigungsleistung.
Gesondert vergütet wird:
das Herstellen der CO
2
-Neutralisationsanlage(n),
das Herstellen der Flockungsstation(en).
021101A
Gewässerschutzanlage herstellen
Stk
) (
Gewässerschutzanlage
)[image: ] (
021102
) (
CO
2
-Neutralisationsanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen, abgestimmt auf die Gewässerschutzanlage, herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Rohrleitungen,
die erforderlichen Warn- und Alarmeinrichtungen,
die erforderlichen Messeinrichtungen.
) (
021102A
CO2-Neutralisationsanlage herstellen
Stk
) (
CO2-Neutralisationsanlage
) (
021103
Reifenwaschanlage mit elektrischem Antrieb für die Reinigung von Transportfahrzeugen herstellen. Die Reinigung von nicht angetriebenen Achsen muss möglich sein. Die Anlage muss so ausgelegt sein, dass das Befahren sowohl mit leeren als auch mit beladenen F
ahrzeugen möglich ist. Die Anlage muss so konstruiert sein, dass die Fahrer während des Waschvorganges nicht aussteigen müssen und ein Wasserrecycling einen geringen Wasserverbrauch gewährleistet.
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) (
Die Leistung beinhaltet auch:
den Baugrubenaushub,
sämtliche Schalungs- und Betonarbeiten,
alle maschinenbautechnischen und elektrotechnischen Anlagenteile,
die Mehraufwendungen für einen einwandfreien ganzjährigem Betrieb,
die Herstellung der Abrollstrecke vor und nach der Anlage,
die allfällig erforderli
che Ölabscheidung,
alle für die ordnungsgemäße Funktion notwendigen Anschlüsse.
)[image: ][image: ] (
021103A
Reifenwaschanlage herstellen
Stk
Reifenwaschanlage
max. Durchsatz von
Fahrzeugen pro Stunde
) (
021104
Flockungsmittelstation gemäß Ausschreibungsunterlagen herstellen, abgestimmt auf die Gewässerschutzanlage.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Warn- und Alarmeinrichtungen, erforderlichen Rohrleitungen, Messeinrichtungen etc..
) (
021104A
Flockungmittelstati
on herstellen
Stk
Flockungsmittelstation
) (
021112
Gewässerschutzanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen bereithalten und betreiben.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten sämtlicher Betriebsmittel,
die Eigenüberwachung,
Gesondert vergütet wird:
das Ausräumen, Laden und Wegschaffen des Absetzgutes,
das Bereithalten und Betreiben der CO2-Neutralisationsanlage(n),
das Bereithalten und Betreiben der Flockungsstation(en).
021112A
Gewässerschutzanlage bereithalten und betreiben
Mo
Gewässerschutzanlage ____________
021113
Ausräumen Laden und Wegschaffen Absetzgut GSA
m
3
 
Ausräumen, laden und wegschaffen des Absetzgutes der Gewässerschutzanlage inkl. sämtlicher Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Anforderungen der Bo
denaushubdeponie.
Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen. Der AN hat durch einen sorgfältigen Baubetrieb die Menge des anfallenden Schlammes gering zu halten.
Die Leist
ung beinhaltet auch:
das Reinigen der Becken sowie die Eigenüberwachung,
die Deponierung inklusive allfälliger Finanzabgaben wie z.B. Altlastenbeitrag und/oder einer Aufbereitung zur Verwertung,
Probenahme, Analyse und grundlegende Charakterisierung des Ab
setzgutes gemäß Deponieverordnung sowie die Beurteilung gemäß Bundesabfallwirtschaftsplan. Die Probenahme hat durch repräsentative Mischproben zu erfolgen.
Verrechnet wird:
im m
3
 gemäß Aufmaß im Absetzbecken (Abstichmaße im Becken, ohne aufschwimmende Wasserschicht),
vor dem Aufmaß ist die Wasserzufuhr zum Becken zu unterbrechen und eine ausreichende Verweildauer abzuwarten.
) (
021114
Aufzahlung auf Positionen Wegschaffen für das 
zur Verwertung bzw. Beseitigung wegzuschaffende Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftr
aggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw.
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Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
021114A	Az Absetzgut Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
021114B	Az Absetzgut Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
021114C	Az Absetzgut Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
021114D	Az Absetzgut Baurestmasse<=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
021114E	Az Absetzgut Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
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· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
021114F	Az Absetzgut Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
021114G	Az Absetzgut Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
021114H	Az Absetzgut Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
021114I	Az Absetzgut über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
021115	Neutralisationsanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen bereithalten und betreiben. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten sämtlicher Betriebsmittel (Strom, Pressluft usw.). 
Gesondert vergütet wird:
•	der CO2-Verbrauch.
021115A	Neutralisationsanlage bereithalten und betreiben	Mo
Neutralisationsanlage	.
021116	Reifenwaschanlage bereithalten und betreiben sowie sämtliche für den einwandfreien kontinuierlichen Betrieb erforderlichen Manipulationen für alle Bauphasen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten sämtlicher Betriebsmittel,
· eine allenfalls erforderliche Heizung,
· das Ausräumen, Laden und Wegschaffen des Schlammes.
021116A	Reifenwaschanlage bereithalten und betreiben	Mo
Reifenwaschanlage	.
021117	Flockungmittelstation bereithalten und betreiben	Mo
Flockungsmittelstation gemäß Ausschreibungsunterlagen bereithalten und betreiben. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten sämtlicher Betriebsmittel (Strom, Pressluft usw.). 
Gesondert vergütet wird:
· der Flockungsmittel-Verbrauch.
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Flockungsmittelstation
) (
021118
Verbrauch CO2
kg
Verbrauch CO
2
.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Austausch und/oder das Füllen von CO
2
-Behältern. 
Verrechnet wird:
Kilogramm verbrauchtes CO
2 
gemäß Aufzeichnung.
) (
021119
Verbrauch Flockungsmittel
kg
Verbrauch Flockungsmittel.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Austausch und/oder das Füllen von Flockungsmittel-Behältern. Verrechnet wird:
Kilogramm verbrauchtes Flockungsmittel unverdünnt, gemäß Aufzeichnung.
) (
021124
Abtragen, laden und wegschaffen der Gewässerschutzanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen, samt aller Leitungen, Armaturen usw.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten für das Rekultivieren (Verfüllen, Begrünen, usw.) der für die Gewässerschutzanlage in Anspruch genommenen Flächen,
sämtliche Entsorgungskosten.
Gesondert vergütet wird:
das Räumen der CO
2
-Neutralisationsanlage,
das Räumen der Flockungsmittelstat
ion(en).
021124A
Abtragen Gewässerschutzanlage
Stk
Gewässerschutzanlage ____________
)[image: ][image: ] (
021125
) (
Abtragen, laden und wegschaffen der CO
2
-Neutralisationsanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen, samt aller Leitungen, Armaturen usw.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten für das Rekultivieren (Verfüllen, Begrünen, usw.) der für die Neutralisationsanlage in Anspruch genommenen Flächen,
sämtliche Entsorgungskosten.
) (
021125A
Abtragen CO2-Neutralisationsanlage
Stk
) (
CO2-Neutralisationsanlage
) (
021126
Abtragen, laden und wegschaffen der Reifenwaschanlage. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten für das Rekultivieren (Verfüllen, Begrünen, usw.) der für die Reifenwaschanlage in Anspruch genommenen Flächen,
sämtliche E
ntsorgungskosten.
021126A
Abtragen Reifenwaschanlage
Stk
) (
Reifenwaschanlage
) (
021127
Abtragen, laden und wegschaffen der Flockungsmittelstation gemäß Ausschreibungsunterlagen, samt aller Leitungen, Armaturen usw.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Kosten für das Rekultivieren (Verfüllen, Begrünen, usw.) der für die Flockungsmittelstation in Anspruch genommenen Flächen,
· sämtliche Entsorgungskosten.
021127A	Abtragen Flockungsmittelstation	Stk
Flockungsmittelstation

[image: ]0212	Baustellensicherheit SiGe

021201	Kosten Baustellenkoordinator PA	PA
Leistungen des Baustellenkoordinators gemäß BauKG nach den Vorgaben der Ausschreibungsunterlagen.
021202	Kosten Baustellenkoordinator Mo	Mo
Leistungen des Baustellenkoordinators gemäß BauKG nach den Vorgaben der Ausschreibungsunterlagen.
021203	Maßnahmen SiGe-Plan	PA
Mit dieser Position werden sämtliche Mehraufwendungen und Erschwernisse, welche aus der Umsetzung des Sicherheits- und Gesundheitschutzplanes, der Vorgaben gemäß RVS 09.01.51 abgegolten, sofern nicht im Leistungsverzeichnis gesonderte Positionen vorgesehen sind. Siehe Bauarbeitenkoordinationsgesetz - BauKG i. d. g. F.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Koordinierung und Durchführung von Einsatzübungen (im Mittel 4 Übungen pro Jahr),
· Erstellung und Fortschreibung der Alarmpläne.
021204	Personenerfassungssystem für Untertagearbeiten.
021204A	Personenerfassungssystem einrichten u. räumen UT	PA
Einrichtung und Räumung eines Personenerfassungssystems für Untertagearbeiten. Das Personenerfassungssystem muss folgende Merkmale aufweisen: automatisches, berührungsloses System zur Erfassung der unter Tage befindlichen Personen sowie Erfassungsgeräte an allen Zu- und Abgängen von und nach unter Tage (Chip oder Ähnliches und zentrales Auswertegerät). Es muss zu jedem Zeitpunkt nicht nur festgestellt werden können, wie viele Personen, sondern auch wer sich in welchem Abschnitt unter Tage befindet.
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021204B	Personenerfassungssystem bereithalten und betreiben UT	Mo
021205	Tunneltelefonanlage für Untertagearbeiten.
021205A	Tunneltelefon einrichten u. räumen UT	PA
Tunneltelefonanlage mit Verbindung zum Baubüro AN und AG einrichten und räumen. Von den Tunnelanschlüssen müssen jedenfalls die Bauleitung des AN, die ÖBA sowie die Notfallnummern (Rettung, Feuerwehr, Polizei) direkt anzuwählen sein. Die Anschlüsse müssen vom Baubüro des AN und des AG angewählt werden können. An den Tunnelanschlüssen ist vom Auftragnehmer je eine aktuelle Telefonliste mit den wichtigsten Telefonnummern anzubringen, die regelmäßig auf dem neuesten Stand zu halten ist.
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021205B	Tunneltelefon bereithalten und betreiben UT	Mo
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Verlängerung entsprechend dem Vortrieb.
021206	Mobilfunkanlage für Untertagearbeiten.
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021206A	Mobilfunkanlage einrichten u. räumen UT	PA
Einrichten einer Mobilfunkanlage für die gesamte Baudauer.
Anforderungen an die Mobilfunkanlage gemäß Ausschreibungsunterlagen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einbinden der Anlage in das Rettungskonzept,
· das Einrichten einer Verbindung zu allen Österreichischen Mobilfunkprovidern.
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021206B	Mobilfunkanlage bereithalten und betreiben UT	Mo
021207	BOS Funkanlage 70cm für Untertagearbeiten.
021207A	BOS Funkanlage 70cm einrichten u. räumen UT	PA
Einrichten einer BOS-Funkanlage 70cm für die gesamte Baudauer. Die BOS-Funkanlage 70cm ist integraler Bestandteil des Rettungskonzeptes und in dieses voll eingebunden.
Anforderungen an die BOS-Funkanlage 70cm gemäß Technischen Vertragsbestimmungen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einbinden der Anlage in das Rettungskonzept
· Die Anlage muss den Anforderungen der TRVB 158, der ÖBFV-RL A12 entsprechen.
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021207B	BOS Funkanlage 70cm bereithalten und betreiben UT	Mo
021210	Rettungscontainer zur zeitlich begrenzten sicheren Aufnahme von Personen im Ereignisfall Brand. Anforderungen gemäß Ausschreibungsunterlagen.
021210A	Rettungscontainer einrichten u. räumen UT	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· Anschluss der Container an Druckluft, Tunneltelefon und Strom. Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021210B	Rettungscontainer bereithalten und betreiben UT	Mo
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Reinigung,
· die erforderliche Wartung, regelmäßige Instandhaltung und Funktionsüberprüfungen.
· das Vortriebsbegleitende Umsetzen des Containers unter Tage.
Verrechnet wird:
· Je Stück Rettungscontainer und Einsatzmonat.
021218	Bereithalten und Betreiben der Tunnelbeleuchtung für Dritte.
Mindestanforderungen an die Beleuchtung gemäß SiGe- Plan bzw. 
Arbeitnehmerinnenschutzverordnung.
Verrechnet wird:
· Zeiten während derer der AN keine eigenen Arbeiten UT durchführt.
021218A	Tunnelbeleuchtung für Dritte UT	Mo
021219	Warnleuchten mit Bewegungssensoren UT	Stk
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Mit Bewegungssensoren gekoppelte Warnleuchten beistellen.
Warneinrichtung für Baustellenverkehr im Bereich von Querschlägen und anderen Kreuzungsbereichen untertage. Je 1 Bewegungssensor und 2 Warnleuchten, inklusive Kleinteile, Kabel, Montage, Betrieb und Wartung.
Verrechnet wird:
· je montierter Anlage bestehend aus 1 Bewegungssensor und 2 Warnleuchten
021220	Zeitgebundene Kosten für das Rettungsteam AN.
021220A	Ausbildung Rettungsteam AN, UT	VE
Abstellen von Mitarbeitern zur Ausbildung des Rettungsteams AN.
Die Abstellung ist so zu koordinieren, dass die Ausbildung aller Mitarbeiter des Rettungsteams AN an einem gemeinsamen Termin erfolgen kann. Die erforderlichen Schulungen und Übungen sind gemäß SiGe Konzept auszuführen. Die Art der Schulungen werden vom AN und vom AG gemeinsam festgelegt. Bei der Ausbildung finden zwei Übungen statt. Die zweite Übung muss mit einem scharfen Sauerstoff-Kreislauf-Gerät erfolgen. Dies ist bei der Gerätedisposition zu berücksichtigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Reisekosten
· Unterkunft, Verpflegung etc. am Schulungsort
· alle Vorbereitungen und Nachbereitungen für die Schulung wie Untersuchung zur VGÜ, Beistellen und Vorhalten der erforderlichen Kleidung, Sauerstoffkreislaufgeräte etc.
· Reinigung und Desinfizierung der Kleidung und Atemschutzmasken (bis zu 2 x je Kurs).
· Sauerstoffkreislaufgerät inkl. Zubehör wieder in den einsatzbereiten Zustand versetzen.
· Vorhalten von mindestens 10 Stück Sauerstoffkreislaufgeräten im Baustellenbereich während der Ausbildungskurse.
Gesondert vergütet wird:
· die Einsätze des Rettungsteams AN,
· die ZGKB des Rettungsteams AN,
· Übungskosten
· Kosten der Ausbildung selbst (Fremdleistung)
Verrechnet wird:
· Eine VE entspricht einer Stunde (Ausbildungsstunde und Reisezeit Baustelle - Schulungsort) je Mitglied des Rettungsteams AN.
021220B	ZGKB Rettungsteam AN, UT	Mo
Zeitgebundene Kosten für das Bereitstellen von Arbeitnehmern als Rettungsteam AN. Die Pauschale gilt für das Bereitstellen des gesamten Rettungsteams gemäß SiGe Konzept.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Lagerung, Wartung und Instandhaltung der Ausrüstung des Rettungsteams AN gemäß Position 021220E
Gesondert vergütet wird:
· Ausbildung des Rettungsteams AN
· die Einsätze des Rettungsteams AN
· Übungskosten
· Kosten der Ausbildung selbst (Fremdleistung)
· erforderliches Einsatzgerät
021220D	Übung Rettungsteam AN, UT	h
Übungen für das Rettungsteam AN. Gemäß Sicherheitskonzept sind regelmäßig Schulungen und Übungen des Rettungsteams AN vorgesehen. Zur Verrechnung kommt eine Pauschale für das gesamte Rettungsteam je Übung auch wenn die Übungen für Mitglieder des Rettungsteams AN zu unterschiedlichen Zeiten stattfinden. Der Rettungsteam Einsatz wird auch mit dieser Position vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· Lohnkosten für das Rettungsteam AN,
· Kosten für verwendete Geräte und Maschinen, sowohl Rettungsgeräte als auch allfällige verwendete Arbeitsgeräte,
· Behinderungen anderer Arbeitstätigkeiten durch die Übung,
· Erstellen eines Übungsberichtes je Übung.
Gesondert vergütet wird:
· die Ausbildung des Rettungsteams AN,
· die ZGKB des Rettungsteams AN,
· Schulungskosten gemäß Angaben SiGe Konzept,
· Kosten der Ausbildung selbst (Fremdleistung)
· das Verbrauchsmaterial
Verrechnet wird:
· je Stunde je Übung je Mitglied des Rettungsteams
021220E	Beistellen Ausrüstung Rettungsteam AN, UT	Stk
Beistellen der persönlichen Ausrüstung je Mitglied des Rettungsteams AN bestehend aus Feuerwehrsicherheitsstiefel, Feuerwehrschutzhandschuh, Schutzjacke, Schutzhose,Schutzhaube. Anforderungen an die Ausrüstung gemäß SiGe Konzept.
021221	Rettungsfahrzeug für Vortriebe Untertage und Innenausbau gemäß Vorgaben SiGe Konzept
021221A	Rettungsfahrzeug einrichten u. räumen UT	Stk
Einrichten und Räumen von in betriebsbereitem und sicherem Zustand befindlichen Kraftfahrzeugen als Rettungsfahrzeuge für Vortriebe Untertage und Innenausbau.
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021221B	Rettungsfahrzeug bereithalten und betreiben UT	Mo
Bereithalten und Betreiben von in betriebsbereitem und sicherem Zustand (gültige Überprüfungsplakette gemäß Kraftfahrgesetz) befindlichen Kraftfahrzeugen als Rettungsfahrzeuge, für Vortriebe Untertage und Innenausbau.
Anforderungen und Ausstattung Rettungsfahrzeug gemäß SiGe Konzept. Die Befüllung des Rettungsfahrzeuges mit dem für den jeweiligen Einsatz erforderlichen Material erfolgt durch das Rettungsteam AN.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Betriebsstoffe, Treibstoff, etc.
· Versicherungen, Wartung, Service, Instandhaltung etc.
Gesondert vergütet wird:
· Rettunsgteam AN
· den allfällig erforderlichen Einsatz eines Fahrers zusätzlich zum Rettungsteam AN
Verrechnet wird:
· Je Stück Rettungsfahrzeug und Einsatzmonat.
021222	Sicherheitszentrale gemäß Vorgaben SiGe Konzept
021222A	Sicherheitszentrale einrichten u. räumen UT	Stk
Einrichten und Räumen der Sicherheitszentrale gemäß Vorgaben SiGe Konzept.
Die Sicherheitszentrale ist in/bei den Räumen der Leitstelle der Baustelleneinrichtung anzuordnen. Der Zugang zur Sicherheitszentrale darf nur berechtigten Personen möglich sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die gesamte Ausrüstung und Gerätschaften, die zur Einhaltung der Anforderungen notwendig sind,
· alle für den Betrieb der Sicherheitszentrale erforderlichen Büroausstattungen,
· eine entsprechende Zutrittskontrolle
· Verknüpfung aller gemäß SiGe Konzept erforderlichen Komponenten zu einem Überwachungssystem.
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Gesondert vergütet wird:
· der Betrieb 
Verrechnet wird:
· 90% beim Einrichten, 10% beim Räumen.
021222B	Sicherheitszentrale bereithalten und betreiben UT	Mo
Bereithalten und Betreiben der Sicherheitszentrale gemäß Vorgaben SiGe-Plan. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Personalkosten für die redundante Besetzung rund um die Uhr (365 Tage/Jahr, 24 Stunden/Tag),
· Stromkosten,
· Heizung, Telefon, Funk,
· Verbrauchsmaterialien,
· regelmäßige Reinigung,
· Wartung, Instandhaltung.
· Softwarewartung und Aktualisierungen auf neue Softwareversionen
· Stellen des Einsatzleiters und der zugehörigen Stabstellen im Einsatzfall
Verrechnet wird:

· Je Einsatzmonat.

021230	Sprengschutzvorhang Portal, UT	Stk
Errichtung, bereithalten und räumen eines Sprengschutzvorhanges im Portalbereich zur Vermeidung
von Trümmerflug und der Reduktion von Sprenglärm . Die Art der Ausführung obliegt dem AN.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse für das Öffnen und Schließen des Vorhanges beim Tunnelvortrieb, Erschwernisse bei der Durchfahrt von Fahrzeugen sowie die Durchführung des Förderbandes.
021231	Holzbohlen-Abschottungswand, in Querschlägen herstellen. Druck/Sogbelastung gemäß RVS 2 kN/m2.
Holzbohlen- Konstruktion, Füllung mit Steinwolleplatten, Geotextil, beidseitig beplankt. Anforderungen REI30; Die Abschottungswände sind im Beton bzw. im Fels zu verankern und mit Gehtüren (mind. b/h = 100/220cm, T30) auszustatten.
Die Abschottungswände in bestehenden Querschlägen sind vor Beginn der Vortriebsarbeiten herzustellen. Die Abschottungswände in neuen Querschlägen sind sofort nach Durchschlag der Querschläge in die Bestandsröhre herzustellen. Alle Arbeiten sind mit dem Tunnelbetreiber, sowie mit dem AN für Elektrotechnik abzustimmen, welcher die Lüftermontage und sonstige elektrotechnische Arbeiten durchführt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Gehtüre
· Verankerung im Fels und Beton
· Beleuchtung und Fluchtwegbeleuchtung
· Statischer Nachweis der Konstruktion und Montageplan
· Abtrag und Wegschaffen der Abschottungswände nach Fertigstellung der definitiven Abschlüsse
· Anpassung an das unregelmäßige Profil der Ausbruchslaibung
021231A	Abschottungswand Querschläge GQ, UT	Stk
für begehbare Querschläge (GQ)
021231B	Abschottungswand Querschläge EQ, UT	Stk
für mit Einsatzfahrzeuge befahbarer Querschlag (EQ)
021233	Beistellen, Ein- und Ausbauen von Türen /Tore nach Wahl AN 
Anforderungen: gem. den Vorgaben aus SiGe-Plan
021233A	Temp. Brandschutztüren Querschläge ab Fertigst.Schleusenw UT	Stk
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021234
Gehweg im Bereich der geschlossenen Bauweise gemäß Vorgaben SiGe-Plan errichten, betreiben
und rückbauen.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
Sämtliche Wartungs- und Instandhaltungsmassnahmen der Gehwege,
Allenfalls erforderliche Abschrankungen und Beleuchtungen.
) (
021234A
Gehwege UT
PA
) (
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021235
„C“-Anschlüsse Brauchwasserleitung – Feuerwehr, UT
Stk
Liefern, Montieren, Bereithalten und Demontieren von C-Anschlüssen an die Brauchwasserleitung AN, so dass eine Entnahme von Löschwasser aus der Brauchwasserleitung durch die Feuerwehr möglich ist.
)
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 04 - Untergrunderkundungen
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Vorversion:
FSV-VI 005
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
ULG 0401 Einrichten u.zeitgebundene Kosten f. Untergrunderkundungen
ULG 0402 Schächte/Schürfe für Untergrunderkundungen
ULG 0403 Bohrungen für Untergrunderkundungen
ULG 0404 Verfüllen u. Ausbauen für Untergrunderkundungen
ULG 0405 Ramm- und Drucksondierungen für Untergrunderkundungen
ULG 0406 Proben aus Untergrunderkundungen
ULG 0407 Versuche für Untergrunderkundungen
ULG 0408 Diverse Arbeiten für Untergrunderkundungen
ULG 0409 Kampfmittelerkundungen
)
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04	Untergrunderkundungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Ziel von Untergrunderkundungen ist das Schaffen von Ergebnisunterlagen mittels geeigneter Methoden sowie die Darstellung der Ergebnisse in Form von Plänen, Bohrprofilen, technischen Berichten u.dgl.
2. [image: ]Aufbau der Leistungsgruppe
Die erforderlichen Leistungspositionen für Untergrunderkundungen sind in gegenständlicher LG 04 enthalten, für Regiearbeiten gilt vorrangig die LG 98 (Regiearbeiten).
3. Umwelt- und Grundwasserschutz
Über gesetzliche Bestimmungen hinausgehende Vorschreibungen sind den Ausschreibungsunterlagen zu entnehmen und mit den Einheitspreisen abgegolten.
4. Bewilligungen
Die Bewilligungen zur Durchführung der Arbeiten auf den jeweiligen Grundstücken sowie die erforderlichen Bewilligungen zur Benützung des privaten Wegenetzes zum Erreichen der Erkundungspunkte werden durch den AG und auf dessen Kosten erwirkt.
5. Kalkulationsgrundlagen
Die Kalkulation hat auf Basis des Erkundungsprogrammes und der Pläne zu erfolgen. Mit Ausnahme
von Erkundungen nach ULG 04.09 haben diese Unterlagen auch die Stationierung der Erkundungspunkte zu beinhalten.
6. Aufstellungen
Kleinräumige, der jeweiligen Umgebung angepasste Verschiebungen der Erkundungspunkte sind im Einvernehmen zulässig. Die Herstellung allfällig erforderlicher Maßnahmen an den Zufahrten sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
7. Lagerung von Aushubmaterial bzw. Bohrgut, Wegschaffen Überschuss
Die gesicherte Lagerung des Aushubmaterials bzw. Bohrgutes sowie das Wegschaffen des Überschussmaterials bis zu den Anforderungen der Baurestmassendeponie gemäß Deponieverordnung sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
8. Dokumentation
Die Dokumentation hat zu erfolgen:
· für Bohrungen und Schachtungen gemäß ÖNORM EN ISO 14688-1, ÖNORM EN ISO 14688-2 bzw. ÖNORM EN ISO 14689,
· für Rammsondierungen mit der schweren Rammsonde (DPH) gemäß ÖNORM EN ISO 22 476-2,
· für Rammsondierungen mit der überschweren Rammsonde (DPG) sowie Rammsondierungen mit der Standardsonde (BRS-G) gemäß ÖNORM B 4419,
· für Drucksondierungen gemäß ÖNORM EN ISO 22 476-12.
9. Freilassungserklärung
Nach Beendigung der Arbeiten ist durch den Auftragnehmer von jedem involvierten Grundeigentümer eine Freilassungserklärung zu erwirken und dem Auftraggeber vorzulegen.
10. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Leistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
11. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 16907-2 Erdarbeiten Teil 2: Materialklassifizierung
ÖNORM B 2601 Wassererschließung -Brunnen, Planung, Bau und Betrieb
ÖNORM EN ISO 14688-1 Geotechnische Erkundung und Untersuchung ― Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden Teil 1: Teil 1: Benennung und Beschreibung
ÖNORM EN ISO 14688-2 Geotechnische Erkundung und Untersuchung ― Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden Teil 2: Grundlagen für Bodenklassifizierungen
 (
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)ÖNORM EN ISO 14689 Geotechnische Erkundung und Untersuchung ― Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Fels
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ÖNORM B 4419 Geotechnik -Besondere Rammsondierverfahren
ÖNORM B 3132 Gesteinskörnungen für ungebundene und hydraulisch gebundene Gemische für Ingenieur- und Straßenbau - Regeln zur Umsetzung der ÖNORM EN 13242
ÖNORM EN 13242 Gesteinskörnungen für ungebundene und hydraulisch gebundene Gemische für Ingenieur- und Straßenbau
ÖNORM EN ISO 22475-1 Geotechnische Erkundung und Untersuchung -Probenentnahmeverfahren und Grundwassermessungen Teil 1: Technische Grundlagen der Ausführung
ÖNORMEN B 2279 Spezialtiefbauarbeiten - Aufschluss-, Brunnen- und Grundbauarbeiten - Werkvertragsnorm
ÖNORM EN ISO 22476-1 Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen - Teil
1: Drucksondierungen mit elektrischen Messwertaufnehmern und Messeinrichtungen für den Porenwasserdruck
ÖNORM EN ISO 22476-2 Geotechnische Erkundung und Untersuchung –Felduntersuchungen - Teil
2: Rammsondierungen
ÖNORM EN ISO 22476-4 Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen - Teil
4: Pressiometerversuch nach Ménard
ÖNORM EN ISO 22476-5 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Felduntersuchungen - Teil
5: Versuch mit dem flexiblen Dilatometer
ÖNORM EN ISO 22476-7 Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen - Teil 7: Seitendruckversuch
ÖNORM EN ISO 22476-11 Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen - Teil
11: Flachdilatometerversuch
ÖNORM EN ISO 22476-12 Geotechnische Erkundung und Untersuchung – Felduntersuchungen - Teil
12: Drucksondierungen mit mechanischen Messwertaufnehmern
ÖNORM EN ISO 22282-1 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche Teil 1: Allgemeine Regeln
ÖNORM EN ISO 22282-2 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche Teil 2: Wasserdurchlässigkeitsversuche in einem Bohrloch unter Anwendung offener Systeme
ÖNORM EN ISO 22282-3 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche - Teil 3: Wasserdruckversuch im Fels
ÖNORM EN ISO 22282-4 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche Teil 4: Pumpversuche
ÖNORM EN ISO 22282-5 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche Teil 5: Infiltrometerversuche
ÖNORM EN ISO 22282-6 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche Teil 6: Wasserdurchlässigkeitsversuche in einem Bohrloch unter Anwendung geschlossener Systeme
ONR 24406-1 Geotechnik – Untergrundbeurteilung hinsichtlich Kampfmittel Teil 1: Gefährdungsabschätzung sowie Maßnahmen und Vorgangsweise bei der Kampfmittelerkundung
ONR 23131 Verfüllungen mit stabilisierten, fließfähigen Verfüllmaterialien (SVM) Kriterienkatalog für stabilisierte Verfüllmaterialien
RVS 08.03.01 Erdarbeiten, Technische Vertragsbedingungen Vor-, Abbruch- und Erdarbeiten
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
0401	Einrichten u.zeitgebundene Kosten f. Untergrunderkundungen
Ständige Vorbemerkungen
Baustelleneinrichtung und zeitgebundene Kosten für Untergrunderkundung.
LB-Version: 6
040101	Baustelle einrichten und Baustelle räumen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Antransport, das Abladen, das Aufstellen und das Einrichten aller notwendigen
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Baulichkeiten wie Baubaracken, Baubüros, Bauhütten, Unterkunftsräume, sanitäre Anlagen, Werkstätten u.dgl.,
· deren allfällig erforderliches Abbrechen und Wiederaufstellen (Umsetzen),
das (die) allfällig erforderliche:
· Herstellen der Absperrungen,
· Aufstellen von Verkehrszeichen im Bereich der Baustelleneinrichtung,
· Herstellen der Stromversorgung,
· Herstellen der Wasserversorgung,
· Herstellen der Abwasserbeseitigung,
· Herstellen des Anschlusses an das Telekommunikationsnetz,
· Beschaffung von Grundflächen für die Baustelleneinrichtung außerhalb des Baustellenbereiches,
· Errichtung einer geeigneten Zufahrt vom öffentlichen Straßennetz zur Baustelleneinrichtung einschließlich der Vorkehrungen für die schadlose Ableitung der dort anfallenden Oberflächenwässer, soweit im LV keine gesonderten Positionen hierfür enthalten sind,
· Aufschließung des für die Baustelleneinrichtung erforderlichen Geländes (Roden, Oberbodenabtrag, Einebnen u.dgl.),
· ein allfällig erforderliches mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Einrichten der Baustelle, sofern dies durch eine Baudurchführung, die in getrennten Zeiträumen erfolgt, erforderlich wird und dies aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht,
· Schutz der im Baustelleneinrichtungsbereich befindlichen Objekte und Bäume,
· Abbauen, Verladen und Abtransportieren der gesamten Baustelleneinrichtung u.dgl.,
· Aufräumen der Baustelle, Rückbau und Rekultivierung der durch die Einrichtung und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen u.dgl.,
· den An- und Abtransport der zur vertragsgemäßen Durchführung der Arbeiten erforderlichen Maschinen, Geräte, Transportmittel, Gerüste, Beleuchtung, Werkzeuge, Ersatzteile u.dgl., sofern nicht die gesonderten Positionen 040101B bis M hierfür im LV enthalten sind,
· den An- und Abtransport von Maschinen und Geräten zur Herstellung von Vorschächten.
Verrechnet wird:
· Einrichten 60 %, Räumen 40 %.
040101A	Einrichten und Räumen Untergrunderkundung	PA
Einrichten und Räumen der allgemeinen Baustelleneinrichtung für Untergrunderkundung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040101B	Az BE + BR Rotationskernbohrung	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für die Rotationskernbohrungen erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Bohrpunkt zu Bohrpunkt,
· die Einrichtung einer Polymer- und/oder Bentonitspülanlage.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101C	Az BE + BR Rammkernbohrung	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für die Rammkernbohrungen erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Bohrpunkt zu Bohrpunkt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101D	Az BE + BR Greiferbohrung	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für die Greiferbohrungen erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
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Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Bohrpunkt zu Bohrpunkt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101E	Az BE + BR Rammsondierung-DPH	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für die Rammsondierarbeiten mit schwerer Rammsonde (DPH) erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Sondierpunkt zu Sondierpunkt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101F	Az BE + BR Rammsondierung-DPG	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für die Rammsondierarbeiten
mit der überschweren Rammsonde (DPG) erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Sondierpunkt zu Sondierpunkt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101G	Az BE + BR maschineller Schurf, Einbautensuchschlitz	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für das Herstellen von maschinellen Schürfen und/oder Einbautensuchschlitzen erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Erkundungsstelle zu Erkundungsstelle.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101H	Az BE + BR Bohrponton od. -schiff	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen eines Bohrpontons/Bohrschiffes für die Herstellung von Bohrungen in Gewässern.
Mit dieser Position sind alle erforderlichen Geräte und Werkzeuge wie Winden, Anker, alle erforderlichen Rettungsmittel, Beiboote, Einrichtungen für die Absicherung der Baustelle, des Schiffes u.dgl. abgegolten.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Erkundungspunkt zu Erkundungspunkt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101I	Az BE + BR Bohrungen ohne Kerngewinn	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für Bohrungen ohne Kerngewinn erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Erkundungspunkt zu Erkundungspunkt,
· die Einrichtung einer Polymer- und/oder Bentonitspülanlage.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101J	Az BE + BR Baubüro Untergrunderkundung	PA
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Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen des Baubüros für den Auftraggeber.
Beschreibung:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101M	Az BE + BR Polymer/Bentonitspülung	PA
Aufzahlung auf Position 040101B oder 040101I für die Einrichtung, die Umstellungen und Räumung von Polymer- und/oder Bentonitspülanlagen bei Rotationskernbohrungen.
Auch bei der Verwendung von beiden Spülmedien wird diese Position nur einmal vergütet.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040101N	Az BE + BR Rammkernsondierung	PA
Aufzahlung auf Position 040101A für das Einrichten und Räumen der für Rammkernsondierungen erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Erkundungspunkt zu Erkundungspunkt,
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040102	Zeitgebundene Kosten für Untergrunderkundungen. 
Mit dem Einheitspreis sind
· die zeitgebundenen Kosten des Baustellenbetriebes, wie Gehälter, unproduktive Löhne (z.B. Reinigung, Bewachung u.dgl.), einschließlich Lohnnebenkosten, Reisekosten u.dgl.,
· die Kosten des Betriebes von Personenkraftwagen für das Baustellenpersonal,
· die sonstigen Kosten wie Miete, Pachtzins, Gebühren, Versicherungsprämien, Beheizung, Beleuchtung, Telefon,
· die Kosten des Betriebes besonderer Anlagen, z.B. von Unterkünften, Aufenthaltsräumen, Küchen, Kantinen, Stromerzeugungs-, Wasserversorgungsanlagen u.dgl., abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· das Betreiben der Baustelleneinrichtungen, von Geräten und sonstigen Einrichtungen, sofern diese nicht in den Leistungspositionen enthalten sind,
· das Beistellen und Betreiben allfälliger Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen u.dgl., sofern keine gesonderten Positionen hiefür vorgesehen sind.
Verrechnet wird:
· die vorgegebene Bauzeit. Einzelne Kalendertage sind mit 1/7 des Wochenpauschalbetrages zu verrechnen.
040102A	Zeitgebundene Kosten Untergrunderkundung	Wo
Zeitgebundene Kosten für die allgemeinen Einrichtungen und Anlagen.
040102B	Zeitgeb. Kosten Baubüro AG Untergrunderkund	Wo
Zeitgebundenen Kosten für das Baubüro des Auftraggebers.
040102C	Zeitgebundene Kosten Bohrponton od. -schiff	Wo
Zeitgebundenen Kosten für das im Zuge der Arbeiten beigestellte Bohrponton oder Bohrschiff.
040103	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit, samt Zubehör, Versuchseinrichtungen u.dgl. einschließlich
Bedienpersonal für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
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Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Gleisbereich, vom Auftraggeber angeordnete Versuchsdurchführungen) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinn dieser Position. Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht..
040103B	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Rotationskernb	h
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stillliegezeit einer allfälligen Polymer- und/oder Bentonitspülanlage.
040103C	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Rammkernbohr.	h
LB-Version: 6
040103D	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Greiferbohrung	h
LB-Version: 6
040103E	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Rammsonde DPH	h
LB-Version: 6
040103F	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Rammsonde DPG	h
LB-Version: 6
040103G	Stillliegezeit Gerät u. Bed. masch. Schurf	h
LB-Version: 6
040103H	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Ponton / Schiff	h
LB-Version: 6
040103I	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Bohrung o. Kern	h
Stillliegezeit für Gerät und Bedienung für eine Bohrung ohne Kerngewinn. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stillliegezeit einer allfälligen Polymer- und/oder Bentonitspülanlage. LB-Version: 6
040103J	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Bohrung Kampfmittel	h
LB-Version: 6
040103K	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Rammkernsondieranlage h	h
LB-Version: 6	Geändert
040104	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit samt Zubehör, Versuchseinrichtungen, u.dgl. ohne Bedienpersonal für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Gleisbereich, vom Auftraggeber angeordnete Versuchsdurchführungen) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinn dieser Position.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällige Personaldisposition zu anderen Arbeitseinsätzen. 
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
040104B	Stillliegezeiten Gerät Rotationskernbohrung	d
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stillliegezeit einer allfälligen Polymer- und/oder Bentonitspülanlage.
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040104C
Stillliegezeiten Gerät Rammkernbohrung
d
LB-Version: 6
040104D
Stillliegezeiten Gerät Greiferbohrung
d
LB-Version: 6
040104E
Stillliegezeit Gerät Rammsonde DPH
d
LB-Version: 6
040104F
Stillliegezeit Gerät Rammsonde DPG
d
LB-Version: 6
040104G
Stillliegezeit Gerät maschineller Schurf
d
LB-Version: 6
040104H
Stillliegezeit Gerät Bohrponton oder Schiff
d
LB-Version: 6
040104I
Stillliegezeit Gerät Bohrung o. Kerngewinn
d
Die Leistung beinhaltet auch:
die Stillliegezeit einer allfälligen Polymer-und/oder Bentonitspülanlage. 
LB-Version: 6
040104K
Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Rammkernsondieranlage d
d
Die Leistung beinhaltet auch:
die Stillliegezeit einer allfälligen Pol
ymer-und/oder Bentonitspülanlage.
)[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
) (
040105
Zufahrt zum Erkundungspunkt x herstellen und bereithalten, welcher nicht von öffentlichen
Verkehrswegen erreichbar ist. Die Zufahrt ist so anzulegen und auszustatten, dass die 
ausschreibungsgemäße Ausführung der Erkundungsmaßnahmen möglich ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällig erforderliche Rodungen,
sonstige Freimachungen (Versetzen von Zäunen, Verlegen von bekannten Leitungen u.dgl.).
Verrechnet wird:
je Zufahrt.
040105A
Zufahrt zu Erkundungspunkt A
Stk
) (
Detaillierte Beschreibung mit Angabe der Weglänge und allfälliger Einschränkungen:
) (
040105B
Zufahrt zu Erkundungspunkt B
Stk
) (
Detaillierte Beschreibung mit Angabe der Weglänge und allfälliger Einschränkungen:
) (
040106
) (
Zufahrt zum Erkundungspunkt rückbauen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Wiederherstellen des ursprünglichen Zustandes. Verrechnet wird:
je rückgebauter Zufahrt.
) (
040106A
Rückbau Zufahrt zu Erkundungspunkt A
Stk
040106B
Rückbau Zufahrt zu 
Erkundungspunkt B
Stk
) (
040108
Überzeitzuschläge Untergrunderkundung.
Überzeitzuschläge gelangen nur dann zur Anwendung, wenn die Leistungserbringung vom
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Auftraggeber angeordnet wird, in den unten angeführten Zeiten erfolgt und diese Zeiten nicht im Erkundungsprogramm angeführt sind.
Nicht zur Anwendung gelangen Überzeitzuschläge für:
· Leistungen die nach Pauschalen, Kalendertagen, Wochen oder Monaten vergütet werden,
· die Positionen 04.01.01 bis 04.01.06
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE). Eine VE entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) des Preisanteiles „Lohn“ der entsprechenden Position. Es ist jener Faktor anzubieten, um den sich der Preisanteil „Lohn“ der jeweiligen Positionen erhöht.
Erläuterung: Vergütet wird die jeweilige Position im vollen Ausmaß und zuzüglich - zur Abgeltung des Überzeitzuschlages - das Produkt aus Anteil „Lohn“ der jeweiligen Position und dem jeweiligen Faktor. Wird der Anteil „Lohn“ z.B. um 50 % erhöht beträgt der Faktor 0,50.
Beim Preisanteil „Sonstiges“ bleiben Überzeitzuschläge unberücksichtigt.
040108A	Überzeitzuschlag Lohn Samstag 6-20h	VE
Leistungen an Samstagen (wenn Werktag) von 6:00 bis 20:00 Uhr.
040108B	Überzeitzuschlag Lohn Nacht, Sonn- und Feiertag	VE
Leistungen in der Nacht von Werktagen (Montag bis Samstag) von 0:00 bis 6:00 und von 20:00 bis 24:00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen in der Zeit von 0:00 Uhr bis 24:00 Uhr.
0402	Schächte/Schürfe für Untergrunderkundungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Mit den Einheitspreisen werden
· das Abschranken der Arbeitsstelle bis zur Räumung,
· eine tragfähige stolperfei begehbare, unverrückbare Abdeckung,
· die allfällig erforderliche Beleuchtung der Arbeitsstelle,
· die allfällig erforderliche verkehrstechnische Sicherung,
abgegolten.
2. Dokumentation
Die Ergebnisse sind gemäß ÖNORM EN ISO 14688-1, ÖNORM EN ISO 14688-1 bzw. ÖNORM EN ISO 14689 in Form von Plänen, Schichtenprofilen, technischen Berichten u.dgl. darzustellen und dem Auftraggeber in entsprechender Anzahl zu übergeben.
Die Lagerung der gewonnenen Bodenproben hat teufengerecht je Bodenschicht in einer Fächerkiste (samt Deckel) aus neuwertigem Vollholz zu erfolgen. Eine Beschriftung der entsprechenden Entnahmetiefen, Schichtgrenzen u.dgl. ist auf den Kisten anzubringen.
Die Fächerkisten sind mit folgenden Merkmalen digital (im JPG-Format) zu fotografieren:
· die Fächerkisten sind teufengerecht mit 0,00 m beginnend als durchgehendes Profil mit entsprechender Beschriftung und aus einer zentrischen Position bei gleichem Abstand abzubilden,
· eine angemessene Raum-/Lichtaufteilung,
· eine gute Aufnahmequalität (Farbneutral, Auflösung mind. 6 Mio. Pixel effektiv) mit:
· Datum der Aufnahme,
· Baustellenbezeichnung,
· Erkundungsbezeichnung,
· Tiefenangaben,
· Farbkeil,
· Graukeil,
· Metermaßstab.
Die Fotodokumentation ist entsprechend aufbereitet und wenn nicht anders vereinbart dreifach als Farbausdruck (DIN A4) den Ergebnisdarstellungen anzuschließen. Alle Ergebnisdarstellungen sind auch in digitaler Form dem Auftraggeber zu liefern.
3. Leistungsabgrenzung
Die Leistung beinhaltet auch:
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· Eventuelle Einbauten, Fundamentvorsprünge/-rücksprünge bleiben bis zu einem Volumen von 0,1 m3 pro lfm unberücksichtigt,
· das Liefern der Fächerkisten,
· ein allfällig erforderliches Auflegen der Fächerkisten an der Schacht/Schurfstelle,
· den allfällig erforderlichen Transport der Fächerkisten in ein Zwischenlager des Auftragnehmers und/oder Auftraggebers,
· das allfällig erforderliche Laden und Wegschaffen der Fächerkisten samt Inhalt,
· die Dokumentation.
Gesondert vergütet wird:
· ein zusätzliches Auflegen der Fächerkisten im Lager in Regie,
· die Vermessung der Erkundungsstellen.
4. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

040201	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Geräte, Werkzeuge u.dgl. für die Durchführung von händisch herzustellenden Schächten.
Verrechnet wird:
· je Auf- bzw. Umstellung.
040201A	Aufstellung Schacht händ. bis 1:4	Stk
Bis zu einer Geländeneigung von 1:4
040201B	Az Aufst. Geräte Schacht händ. über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040201A für eine Geländeneigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040201C	Az Aufst. Geräte Schacht händ. Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040201A für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Schachtaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040201D	Az Aufst. Gerät händ. Schacht Raum	Stk
Aufzahlung auf Position 040201A für händisch hergestellte Schächte in geschlossenen Räumen, die gegenüber dem Gelände einen Niveauunterschied von kleiner 1,5 m aufweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderliche Beleuchtung,
· die allfällig erforderliche Belüftung,
· das allfällig erforderliche Abdecken von gelagertem Gut mit Folien,
· das allfällig erforderliche Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· den allfällig erforderlichen Antransport der Verfüllstoffe.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung einer Staubschutzwand in Regie.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040201E	Az Aufst. Gerät händ. Schacht Keller	Stk
Aufzahlung auf Position 040201A für händisch hergestellte Schächte in geschlossenen Räumen und Kellern, die gegenüber dem Gelände einen Niveauunterschied von größer 1,5 m aufweisen.
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· die allfällig erforderliche Beleuchtung,
· die allfällig erforderliche Belüftung,
· das allfällig erforderliche Abdecken von gelagertem Gut mit Folien,
· das allfällig erforderliche Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· den allfällig erforderlichen Antransport der Verfüllstoffe.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung einer Staubschutzwand in Regie.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

040203	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Geräte, Werkzeuge u.dgl. für die Durchführung von maschinell herzustellenden Schürfen.
Verrechnet wird:
· je Auf- bzw. Umstellung.
040203A	Aufstellung Geräte masch. Schurf bis 1:4	Stk
Bis zu einer Geländeneigung von 1:4.
040203B	Az Aufst. Geräte masch. Schurf über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040203A bei Herstellung im Gelände mit Geländeneigungen über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040203C	Az Aufst. Geräte masch. Schurf Gleis	Stk
Aufzahlung auf die Position 040203A für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Schurfaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040204	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Geräte, Werkzeuge u.dgl. für das Herstellen von
Einbautensuchschlitzen durch kombiniertes (maschinelles und händisches) Ausheben.
Verrechnet wird:
· je Auf- bzw. Umstellung.
040204A	Aufstellung Geräte Einbautensuchschlitz bis 1:4	Stk
Bis zu einer Geländeneigung von 1:4.
040204B	Az Aufst. Geräte Einbautensuchschlitz über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040204A bei Herstellung im Gelände mit Geländeneigungen über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040204C	Az Aufst. Geräte Einbautensuchschlitz Gleis	Stk
Aufzahlung auf die Position 040204A für den Auf- und Abbau sowie ein allfälliges Umstellen im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Schlitzaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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040205	Händische Herstellung von Schächten in den Aushubklassen AKL gemäß RVS 08.03.01 sowie Anschüttungen vergleichbarer Lösbarkeit samt fachgerechter Pölzung in Tiefenstufen von x-x m.
Der Regelquerschnitt ist 1,0 x 1,0 m. Angeordnete größere Schächte werden entsprechend den Naturmaßen abgegolten. Die Verfüllung des Schachtes hat mit dem Aushub- bzw. Austauschmaterial fachgerecht verdichtet, bodenschichtengleich zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Verfüllung mit dem Aushub- bzw. Austauschmaterial,
· Fundamenthintergrabungen bis zu 30 cm,
· die Mehraufwendungen und Erschwernisse bei Wasserzutritten bis 2 l/min.
Gesondert vergütet wird:
· ein erschwertes Lösen,
· Sicherung von Einbauten in Regie,
· Fundamenthintergrabungen über 30 cm in Regie,
· die Erschwernisse bei Wasserzutritten über 2 l/min,
· die Getriebepölzung,
· die verlorene Pölzung,
· die Lieferung der Verfüllstoffe nach ULG 0404.
Verrechnet wird:
· je m3 Schacht,
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufe, nicht aber für die darüber liegenden Tiefenstufen.
040205A	Herstellung händische Schächte 0-2 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040205B	Herstellung händische Schächte 2-4 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040205C	Herstellung händische Schächte 4-6 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040205D	Herstellung händische Schächte 6-8 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040206	Aufzahlung auf Pos. 040205 für Erschwernisse bei händischen Schächten.
040206A	Az erschwertes Lösen händische Schächte	m3 
Aufzahlung für den Aushub durch Straßenkonstruktionen, für Findlinge, Mauerwerk im Verband, Beton, Holz und Aushubklassen AKBF + AKF gemäß RVS 08.03.01.
Verrechnet wird:
· je m3 Schacht, in allen Tiefenstufen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040206B	Az Wasserhaltung händische Schächte	m3 
Aufzahlung für den Aushub für die Erschwernisse infolge Wasserzutritt je Schacht über 2 bis 10 l/min.
Verrechnet wird:
· je m3 Schacht ab Grundwasserspiegel bis zur Schachtsohle.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040206C	Az Getriebepölzung händische Schächte	m2 
Aufzahlung für das Liefern, Bereithalten sowie den Ein- und Ausbau einer Getriebepölzung (dem Schachtaushub vorauseilende, lotrechte Pölzung).
Verrechnet wird:
· die projizierte Mantelfläche der Getriebepölzung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040206D	Az verlorene Pölzung händische Schächte	m2 
Aufzahlung verlorene Pölzung. 
Verrechnet wird:
· die projizierte Mantelfläche der verlorenen Pölzung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040206E	Az verlorene Getriebepölzung händische Schächte	m2 
Aufzahlung verlorene Getriebepölzung. 
Verrechnet wird:
· die projizierte Mantelfläche der verlorenen Pölzung.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

040208	Masch. Schurf Tiefe 0-5 m	m
Maschinelle Herstellung von Schürfen bis 5 m Tiefe mit einer Breite von mindestens 80 cm in den Aushubklasse AKL gemäß RVS 08.03.01 sowie Anschüttungen vergleichbarer Lösbarkeit.
Die Verfüllung des Schurfes hat, sofern kein anderer Rückbau festgelegt wird, mit dem Aushubmaterial fachgerecht verdichtet, bodenschichtengleich, zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Verfüllung mit dem Aushub- bzw. Austauschmaterial,
· die Erschwernisse bei Wasserzutritten bis 20 l/min je Schurf.
Gesondert vergütet wird:
· ein erschwertes Lösen,
· das Liefern der Verfüllstoffe nach ULG 0404.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter Schurftiefe.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040210	Az Erschwertes Lösen masch. Schurf m	m
Aufzahlung auf Pos. 040208 für den erschwerten Schurfaushub durch Straßenkonstruktionen, Findlinge, Mauerwerk im Verband, Beton und Holz.
Mit dieser Position wird auch gefrorener Boden über 20 cm Dicke vergütet. Verrechnet wird:
· je Meter Schürftiefe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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040211	Az Erschwertes Lösen masch. Schurf h	h
Aufzahlung auf Pos. 040208 für den erschwerten Schurfaushub durch Straßenkonstruktionen, Findlinge, Mauerwerk im Verband, Beton und Holz.
Mit dieser Position wird auch gefrorener Boden über 20 cm Dicke vergütet. Verrechnet wird:
· je Stunde.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

040212	Az Witterungserschwernisse masch. Schurf	d
Aufzahlung auf Pos. 040208 für angeordnete Arbeit bei Witterungserschwernissen.
Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Schurfstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle), und/oder
· einer an der Schurfstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm, und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregen.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Schurfmannschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040214	Herstellung Suchschlitz zum Lokalisieren von Einbauten udgl. durch kombiniertes (maschinelles und händisches) Ausheben und sorgfältiges Freilegen von Einbauten (Kabeln, Leitungen u.dgl.) von x-x m Tiefe mit einer Breite von mindestens 80 cm in natürlich gewachsenen Bodenschichten der Aushubklasse AKL gemäß RVS 08.03.01 sowie Anschüttungen vergleichbarer Lösbarkeit.
Die Leistungen beinhaltet auch:
· die getrennte Lagerung des für den Wiedereinbau geeigneten Materials,
· die Verfüllung mit Aushub- bzw. Austauschmaterial fachgerecht verdichtet nach Anweisung des AG,
· die Sicherung des Suchschlitzes durch Pölzung u.dgl.,
· die Schutzmaßnahmen für die Einbauten,
· die Mehraufwendungen und Erschwernisse bei Wasserzutritten bis 2 l/min,
· die Fotodokumentation der Einbautensituation.
Gesondert vergütet wird:
· das erschwerte Lösen beim Aushub,
· die Erschwernisse bei Wasserzutritten über 2 l/min,
· das Beistellen von Abdeckungen für Überfahrten,
· das Liefern der Verfüllstoffe nach ULG 0404,
· die geodätische Einmessung in Lage und Höhe des Anfangs- und Endpunktes des Suchschlitzes,
· die geodätische Einmessung in Lage und Höhe von bis zu drei Einbauten, dabei ist jede Einbautenart durch zwei Einmesspunkte zu erfassen,
· die maßstäbliche planliche Darstellung (Grundriss und Schnitt) des Einbautensuchschlitzes samt Einbauten,
· jede weitere geodätische Einmessung bei mehr als drei Einbauten (mindestens zwei Einmesspunkte je Einbauten) einschließlich planliche Darstellung,
· das Schneiden der Aufbruchkante.
Verrechnet wird:
· je m3 Einbautensuchschlitz,
· die Einheitspreise gelten nur für die jeweilige Tiefenstufen, nicht aber für die darüber liegenden Tiefenstufen.
040214A	Herstellung Suchschlitz 0-2 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
040214B	Herstellung Suchschlitz 2-4 m	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040214C	Herstellung Suchschlitz 4-6 m	m3 

[image: ]LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

040215	Az Wasserhaltung Einbautensuchschlitz	m3 
Aufzahlung auf Pos. 040214 infolge Wasserzutritt über 2 bis 10 l/min je Suchschlitz.
Verrechnet wird:
· je m3 Suchschlitz, ab Grundwasserspiegel bis zur Suchschlitzsohle.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040216	Beistellen Abdeckung Einbautensuchschlitz	Stk
Abdeckung (400 kN) des Schlitzes für Überfahrten. Mindestgröße: 1,50 x 3,50 m
Verrechnet wird:
· je Abdeckung.
040217	Az Erschwerter Aushub Einbautensuchschlitz	m3 
Aufzahlung auf Position 040214 für das erschwerte Lösen beim Aushub von Einbautensuchschlitzen durch Straßenkonstruktion, Findlinge, Mauerwerk im Verband, Beton und Holz, Material der Aushubklassen AKBF + AKF bzw. Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit.
Verrechnet wird:
· je m3 erschwerter Aushub.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040220	Schneiden Aufbruchkante Schächte / Schürfe	m
Schneiden einer Oberflächenbefestigung aus Asphalt, Beton u.dgl. bis 15 cm Stärke.
0403	Bohrungen für Untergrunderkundungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Für Tätigkeiten gemäß dieser Unterleistungsgruppe ist für alle Bohrgeräteführer eine einschlägige Qualifikation erforderlich. Diese Qualifikation ist mit einer Fachausbildung von mind. 300 Stunden (z.B. „Bohrmeisterkurs“ der Vereinigung Österreichischer Bohr-, Brunnenbau- und Spezialtiefbauunternehmungen - VÖBU) nachzuweisen.
Die Durchmesser der Verrohrungen sind vom Auftragnehmer so zu wählen, dass die vom Auftraggeber vorgegebene Endtiefe mit dem festgelegten Bohrenddurchmesser bzw. Kerndurchmesser erreicht werden und die vorgesehenen Versuche sowie der Bohrlochausbau durchgeführt werden können.
Die Neigung der Bohrlochachse am Bohransatzpunkt darf maximal 2 Grad von der vorgegebenen Richtung abweichen. Die Messung erfolgt an der Lafette oder am Überstand der Verrohrung.
Bei wesentlichen Überschreitungen des Bohrdurchmessers ist das Einvernehmen mit dem AG herzustellen. Sollte das geforderte Erkundungsziel nicht erreicht werden, so ist die Bohrung bis zur beanstandeten Tiefe durch den Auftragnehmer auf seine Kosten nochmals abzuteufen. Die Tiefenstufen beziehen sich auf die Geländeoberkante. Verluste von Werkzeugen und Geräten im Bohrloch und eventuelle Fangarbeiten gehen zulasten des Auftragnehmers. Sollte die Bergung verlorener Werkzeuge, Geräte bzw. Geräteteile im Bohrloch wirtschaftlich nicht sinnvoll sein oder
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keinen Erfolg bringen, können die Fangarbeiten im Einvernehmen mit dem Auftraggeber abgebrochen werden. Die Art und Lage der verbleibenden Teile ist schriftlich und planlich zu dokumentieren. Bis zu einer Tiefe von 2,0 m unter Gelände sind jedenfalls alle 
Teile zu entfernen. Ein Grundbruch ist tunlichst zu vermeiden. Das dafür erforderliche Liefern und Einbauen von Wasser und das Bohren mit Wasserauflast ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Bei unerwartetem Antreffen von Artesern, Gasen u.dgl. sind ohne 
gesonderte Anordnung alle geeigneten Maßnahmen zu treffen, um einen möglichen Schaden zu minimieren. Der Auftraggeber ist in solchen Fällen umgehend zu verständigen. Die Vergütung für derartige Erschwernisse erfolgt gesondert.
2. Dokumentation
Gewonnene Kerne sind fachgerecht in Kern/Fächerkisten samt Deckel aus neuwertigem Vollholz folienummantelt (transparente Folie Mindeststärke von 0,1 mm) zu lagern. Die maximale Außenbreite der Kern/Fächerkisten darf an keiner Stelle 40 cm überschreiten, di
e Innenlänge hat mind. 100 cm jedoch max. 105 cm zu betragen. Die Beschriftung hat an Längs- und Stirnseite zu erfolgen. Entnahmetiefen, Schichtgrenzen, Grundwässer, Kernmarschangaben u.dgl. sind auf den Kisten festzuhalten.
Die Kern/Fächerkisten sind mit 
folgenden Merkmalen digital (im JPG-Format) zu fotografieren:
die Fächer/Kernkisten sind teufengerecht mit 0,00 m beginnend als durchgehendes Profil mit entsprechender Beschriftung und aus einer zentrischen Position bei gleichem Abstand abzubilden,
eine an
gemessene Raum-/Lichtaufteilung,
eine gute Aufnahmequalität (Farbneutral, Auflösung mind. 6 Mio. Pixel effektiv) mit:
Datum der Aufnahme,
Baustellenbezeichnung,
Erkundungsbezeichnung,
Tiefenangaben,
Farbkeil,
Graukeil,
Metermaßstab.
Die Fotodokumentation ist entsprechend aufbereitet und wenn nicht anders vereinbart dreifach als Farbausdruck (DIN A4) den Ergebnisdarstellungen anzuschließen. Alle Ergebnisdarstellungen sind auch in digitaler Form dem Auftraggeber zu liefern.
3. Leistungs
abgrenzung
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern der Kern/Fächerkisten,
allfällig erforderliches Laden und Transportieren der Kern/Fächerkisten von der Baustelle in ein Lager des Auftragnehmers und/oder Auftraggebers,
ein allfällig erforderliches zweim
aliges Auflegen der Kern/Fächerkisten,
die Dokumentation.
Gesondert vergütet wird:
ein zusätzliches Auflegen der Kern/Fächerkisten ab dem dritten Mal in Regie,
das Laden und Wegschaffen der Kern/Fächerkisten samt Inhalt,
die Vermessung der Erkundungsstelle
n.
4. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungenvorgesehen.
LB-Version: 6
)[image: ][image: ] (
040301
) (
Herstellen eines Vorschachtes für Bohrungen, Sondierungen u.dgl. mit kombinierten händischen/maschinellen Aushub zur Feststellung allenfalls vorhandener Einbauten. Tiefe: x-x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Aushubarbeiten in natürlich gewachsenen Bode
nschichten der Aushubklasse AKL gemäß RVS 08.03.01 sowie Anschüttungen vergleichbarer Lösbarkeit,
die fachgerechte Pölzung,
das teufengerechte Befüllen der Kernkisten mit dem durchörterten Material,
das Verfüllen mit Aushub- bzw. Austauschmaterial,
die ordnungsgemäße Verdichtung.
Gesondert vergütet wird:
das erschwerte Lösen beim Aushub,
die Sicherung vorhandener Einbauten in Regie,
) (
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Liefern der Verfüllstoffe nach ULG 0404. 
Verrechnet wird:
· je Laufmeter Schacht,
· die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufe, nicht aber für die darüber liegenden Tiefenstufen.
040301A	Vorschachten von 0-2,5 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040301B	Vorschachten von 2,5-4 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040302	Az Erschwerter Aushub Vorschachtung	m
Aufzahlung auf Position 040301 für das erschwerte Lösen beim händischen Aushub von Vorschächten durch Straßenkonstruktion, Findlinge, Mauerwerk im Verband, Beton und Holz, Material der Aushubklassen AKBF + AKF bzw. Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040304	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Rotationskernbohranlage von einer Bohrstelle zur nächsten samt aller erforderlichen Einrichtungen, Geräte, Verrohrungen, Werkzeuge, Mulden und Materialien.
Die jeweiligen Aufstellpositionen gelten für alle Bohrlochdurchmesser. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig notwendige Rodungen,
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden.
Verrechnet wird:
· je Bohrpunkt.
040304A	Aufstellung Gerät Rotationskernb. bis 1:4	Stk
Rotationskernbohranlage auf Gelände mit einer Neigung bis einschließlich 1:4.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine allfällig erforderliche Polymer- und/oder Bentonitspülanlage.
040304B	Az Aufst. Gerät Rotationskernb. über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen auf Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040304C	Az Aufst. Gerät Rotationskernb. Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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040304D
Az Aufst. Gerät Rot.kb. beschr. Raum
Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen bei einer beschränkten Arbeitshöhe
von
m und/oder Arbeitsfläche von
m /
m.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040304E
Az Aufst. Gerät Rotationskernbohrung unter Tag
e
Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen für die Aufstellung unter Tage.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040304F
Az Aufst. Gerät Rotationsk. Ponton/Schiff
Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen mit Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040304G
Az Aufst. Gerät Rotationsk. Hubschrauber
Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernboh
ranlagen mittels Hubschraubereinsatz.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040304H
Az Aufst.Gerät Rotationsk. größerer Kern/größeres Bohrloch
Stk
Aufzahlung auf Position 040304A für Rotationskernbohranlagen mit größerem Bohrloch- und/oder Kerndurchmesser.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Vorherige Position: 040305A
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
)[image: ][image: ] (
040306
) (
Bohren im Rotationskernbohrverfahren bei einer Geländeneigung bis einschließlich 1:4 im Lockergestein, mit einem Mindestkerndurchmesser von 120 mm und einem
Maximalkerndurchmesser von 150 mm. Tiefenstufe: x-x m.
Ein durchgehender Kerngewinn ist vorgeschrie
ben. Die Kerne sind aus dem Kernrohr horizontal mittels mechanischer oder hydraulischer Hilfsmittel mit besonderer Sorgfalt und der Verwendung einer Kernlade auszupressen. Die Kernqualität muss eine einwandfreie Beurteilung des durchbohrten Materials ermög
lichen sowie die Entnahme von Kernproben mit Güteklasse 2 entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1:2006 zulassen.
Die Verwendung eines Liners sowie die Verwendung von Spülungszusätzen bedürfen der Zustimmung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
die
 erforderlichen Verrohrungen,
den Einsatz von Klarwasser oder Luft als Spülhilfe,
Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad von der Lotrechten,
das Verfüllen der Bohrung mit Aushub-/ bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
die Erschwernisse infolge von Gleisen,
die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
die Erschwernisse bei Bohrungen unter Tage,
die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponto
n oder Schiff,
die Erschwernisse infolge Witterung,
die Erschwernisse bei Bohrlochneigungen über 5 Grad von der Lotrechten,
der Einsatz eines Liners,
der Einsatz von Polymer- und/oder Bentonitspülungen,
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die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Kerndurchmessers,
die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochenddurchmessers,
die Erschwernisse infolge Verhärtungen,
das Durchbohren von Stahlteilen auch in bewehrtem Beton.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung ab Geländeoberkante. Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040306A
Rotationskernbohrung Lockergestein 0-10 m
m
040306B
Rotationskernbohrung Lockergestein 10-20 m
m
040306C
Rotationskernbohrung Lockergestein 20-30 m
m
040306D
Rotationskernbohrung Lockergestein 30-40 m
m
040306E
Rotationskernbohrung Lockergestein 40-50 m
m
040306F
Rotationskernbohrung Lockergestein 50-75 m
m
040306G
Rotationskernbohrung Lockergestein 75-100 m
m
040306H
Rotationskernbohrung Lockergestein 100-125 m
m
040306I
Rotationskernbohrung Lockergestein 125-150 m
m
)[image: ] (
040308
) (
Bohren im Rotationskernbohrverfahren bei einer Geländeneigung bis einschl. 1:4 
in Festgestein bzw. in Bauwerken mit einem Mindestkerndurchmesser von 96 mm. Tiefenstufe: x-x m.
Ein durchgehender Kerngewinn ist vorgeschrieben. Die Kerne sind aus dem Kernrohr horizontal mittels mechanischer oder hydraulischer Hilfsmittel mit besonderer 
Sorgfalt und der Verwendung einer Kernlade auszupressen. Die Kernqualität muss eine einwandfreie Beurteilung des durchbohrten Materials ermöglichen sowie die Entnahme von Kernproben mit mind. Güteklasse 2 entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1:200
6 zulassen.
Die Standsicherheit bzw. Nachfallsicherheit des Bohrloches ist in jeder Tiefe durch Verrohrungen bzw. sonstige Maßnahmen seitens des Auftragnehmers sicherzustellen.
Die Verwendung eines Liners sowie die Verwendung von Spülungszusätzen bedürfen der Zustimmung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfällig erforderlichen Verrohrungen,
den Einsatz von Klarwasser oder Luft als Spülhilfe,
Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad von der Lotrechten,
das Durchbohren von unbewehrtem Beton, Mauerwerk im Verband,
das allfällige Umrüsten der Bohranlage von Bohren im Lockergestein auf Bohren im Festgestein,
das allenfalls erforderliche Verrohren 
und Aufweiten von standfesten Schichten bei nachfolgenden nicht standfesten Schichten,
das Verfüllen der Bohrung mit Aushub-/ bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
die Erschwernisse infolge von Gleisen,
die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
die Erschwernisse bei Bohrungen unter Tag,
die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
die Erschwe
rnisse infolge Witterung,
die Erschwernisse bei Bohrlochneigungen über 5 Grad von der Lotrechten,
der Einsatz eines Liners,
der Einsatz von Polymer- und/oder Betonitspülungen,
die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Kerndurchmessers,
die Erschwerni
sse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
das Durchbohren von Stahlteilen und bewehrtem Beton.
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Verrechnet wird:
je lfm Bohrung ab Geländeoberkante.
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040308A
Rotationskernbohrung Festgestein von 0-10 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308B
Rotationskernbohrung
 Festgestein von 10-20 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308C
Rotationskernbohrung Festgestein von 20-30 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308D
Rotationskernbohrung Festgestein von 30-40 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308E
Rotationskernbohrung Festgestein von 40-50 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308F
Rotationskernbohrung Festgestein von 50-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308G
Rotationskernbohrung Festgestein von 75-100 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308H
Rotationskernbohrung Festgestein von 100-125 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040308I
Rotationskernbohrung Festgestein von 125-150 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
040310
) (
Aufzahlung auf die Positionen 040306 und 040308 bei Durchführen von Rotationskernbohrungen im Lockergestein und im Festgestein unabhängig von Bohrdurchmesser und Tiefenstufe.
) (
040310A
Az Rot.KB LG + FG über 1:4
m
Rotationskernbohrungen bei Gelände mit ei
ner Neigung über 1:4.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040310B
Az Rot.KB LG + FG Gleis
m
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Rotationskernbohrungen im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040310C	Az Rot.KB LG + FG beschr. Raum	m
Aufzahlung für die Durchführung einer Rotationskernbohrung bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
m und/oder Arbeitsfläche von	m/	m.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040310D	Az Rot.KB LG + FG unter Tage	m
Rotationskernbohrungen unter Tage. 
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040310E	Aufz Rot.KB LG + FG vom Ponton od. Schiff	m
Rotationskernbohrungen auf einem Ponton od. Schiff. 
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung.
040310G	Az Rot.KB LG + FG Witterungserschwernis	d
Vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen. 
Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
· einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregens.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040310H	Az Rot.KB LG + FG Polymer/Bentonitsp.	m
Liefern und Einbauen von Polymer- und/oder Bentonitspülungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Spülmittelverbrauch,
· das Wegschaffen von überschüssiger Spülflüssigkeit.
Verrechnet wird:
· je lfm mit Spülung gebohrter Rotationskernbohrung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
040312	Aufzahlung auf die Positionen 040306 bei Durchführen von Rotationskernbohrungen im Lockergestein bis zu einer Neigung von x-x Grad von der Lotrechten unabhängig von Bohrdurchmesser und Tiefenstufe.
040312A	Az Rot.KB LG Neigung 5-30 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040312B	Az Rot.KB LG Neigung 30-60 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040312C	Az Rot.KB LG Neigung 60-90 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040312D	Az Rot.KB LG Neigung über 90 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040314	Aufzahlung auf die Positionen 040306 bei Durchführen von Rotationskernbohrungen im Lockergestein unabhängig der Tiefenstufe.
040314A	Az Rot.KB LG Liner	m
Die Leistung beinhaltet auch:
· Aufschneiden des Liners in Kernlängsrichtung durch zwei parallel zueinander laufende Schnitte mit einem Abstand von ca. 8cm.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter mit Liner erbohrter Kern, unabhängig von Kern- und/oder Bohrdurchmesser.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040314B	Az Rot.KB LG größerer Kerndurchmesser	m
Aufzahlung für die Gewinnung eines Kernes über dem Mindestkerndurchmesser (120 mm) mit einem
Kerndurchmesser von	mm bis in eine Tiefe von	m, gemäß 
Erkundungsprogramm.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung mit größerem Kerndurchmesser ab Geländeoberkante, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040314C	Az Rot.KB LG größerer Bohrlochdurchmesser	m
Herstellung des Bohrloches mit einem Durchmesser von	mm.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung mit größerem Bohrlochdurchmesser ab Geländeoberkante, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040314D	Az Rot.KB LG Durchört. Verhärtungen	m
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Durchörterung von Verhärtungen wie Konglomeraten, unbewehrtem, Beton, Mauerwerk im Verband u.dgl.
Gesondert vergütet wird:
· die Durchörterung von Bewehrung, Stahlteilen (Ankerstahl, Spundwände u.dgl.). Verrechnet wird:
•	je Laufmeter durchörterte Verhärtung, unabhängig vom Bohrlochdurchmesser.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040314F	Az Rot.KB LG Durchörtern Stahlteile	VE
Durchörtern von Stahlteilen, Bewehrung, Ankerstahl, Spundwände u.dgl.
Gesondert vergütet wird:
· das Durchörtern von Holz in Regie. 
Verrechnet wird:
•	1 VE entspricht 1 cm2 Schnittfläche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040321	Aufzahlung auf die Positionen 040308 bei Durchführen von Rotationskernbohrungen im Festgestein bis zu einer Neigung von x-x Grad von der Lotrechten unabhängig von Bohrdurchmesser und Tiefenstufe.
040321A	Az Rot.KB FG Neigung 5-30 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040321B	Az Rot.KB FG Neigung 30-60 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040321C	Az Rot.KB FG Neigung 60-90 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040321D	Az Rot.KB FG Neigung über 90 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040323	Aufzahlung auf die Positionen 040308 bei Durchführen von Rotationskernbohrungen im Festgestein unabhängig von der Tiefenstufe.
040323A	Az Rot.KB FG Liner	m
Die Leistung beinhaltet auch:
· Aufschneiden des Liners in Kernlängsrichtung durch zwei parallel zueinander laufende Schnitte mit einem Abstand von ca. 8cm.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter mit Liner erbohrter Kern, unabhängig von Kern- und/oder Bohrlochdurchmesser.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040323B	Az Rot.KB FG größerer Kerndurchmesser	m
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Aufzahlung für die Gewinnung eines Kernes über dem Mindestkerndurchmesser (96mm) mit einem
Kerndurchmesser von	mm bis in eine Tiefe von	m, gemäß 
Erkundungsprogramm.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung mit größerem Kerndurchmesser ab Felsoberkante.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040323C	Az Rot.KB FG größerer Bohrlochdurchmesser	m
Herstellung des Bohrloches mit einem Durchmesser von	mm bis in eine Tiefe von
	m.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung mit größerem Bohrlochdurchmesser ab Felsoberkante.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040323F	Az Rot.KB FG Durchörtern Stahlteile VE	VE
Durchörtern von Stahlteilen, Bewehrung, Ankerstahl, Spundwände u.dgl. 
Gesondert vergütet wird:
· das Durchörtern von Holz in Regie. 
Verrechnet wird:
•	1 VE entspricht 1 cm2 Schnittfläche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040331	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Rammkernbohranlage von einer Bohrstelle zur nächsten bei einer Geländeneigung bis einschl. 1:4 samt allen erforderlichen Einrichtungen, Geräten, Verrohrungen, Werkzeugen, Mulden und Materialien.
Die jeweiligen Aufstellpositionen gelten für alle Bohrlochdurchmesser. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden,
· allfällig notwendige Rodungen.
Verrechnet wird:
· je Bohrpunkt.
040331A	Aufstellung Gerät Rammkernbohrung bis 1:4	Stk
Rammkernbohranlage auf Gelände mit einer Neigung bis 1:4.
040331B	Az Aufst. Gerät Rammkernbohrung über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040331A für Rammkernbohranlage auf Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040331C	Az Aufst. Gerät Rammkernbohrung Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040331A für Rammkernbohranlage im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040331D	Az Aufst. Gerät Rammkernb. beschr. Raum	Stk
Aufzahlung auf Position 040331A für Rammkernbohranlage bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
m und/oder Arbeitsfläche von	m /	m .
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040331E	Az Aufst. Gerät Rammkernb. Ponton,Schiff	Stk
Aufzahlung auf Position 040331A für Rammkernbohranlage auf einem Ponton od. Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040333	Bohren im Rammkernbohrverfahren mit einem Bohrlochdurchmesser von 219 mm, einem
Mindestkerndurchmesser von 120 mm und einem Maximaldurchmesser von 150 mm. Tiefenstufe x-x m.
Die Kernqualität muss eine einwandfreie Beurteilung des durchbohrten Materials ermöglichen sowie die Entnahme von Kernproben mit Güteklasse 2 oder 3 (Schnittkante innen - Verdrängung nach außen) entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1:2006 zulassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad von der Lotrechten,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub-/ bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· der Einsatz eines Liners,
· die Erschwernisse infolge angeordenten größeren Bohrlochdurchmessers,
· das Durchbohren von Verhärtungen.
Verrechnet wird:
· je lfm Rammkernbohrung ab Bohransatzpunkt.
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040333A	Rammkernbohrung 0-10 Bodenpr. Gütekl. 2+3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040333B	Rammkernbohrung 10-20 Bodenpr. Gütekl. 2+3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040333C	Rammkernbohrung 20-30 Bodenpr. Gütekl. 2+3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040333D	Rammkernbohrung 30-40 Bodenpr. Gütekl. 2+3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
040333E	Rammkernbohrung 40-50 Bodenpr. Gütekl. 2+3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040334	Bohren im Rammkernbohrverfahren mit einem Bohrlochdurchmesser von 219 mm, einem
Mindestkerndurchmesser von 120 mm und einem Maximaldurchmesser von 150 mm. Tiefenstufe x m bis x m.
Die Kernqualität muss eine Beurteilung des durchbohrten Materials ermöglichen sowie die Entnahme von Kernproben mit Güteklasse 4 oder 5 (Schnittkante innen oder außen - Verdrängung nach außen oder innen) entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1 zulassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad von der Lotrechten,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· der Einsatz eines Liners,
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· das Durchbohren von Verhärtungen.
Verrechnet wird:
· je lfm Rammkernbohrung ab Bohransatzpunkt. Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040334A	Rammkernbohrung 0-10 Bodenpr. Gütekl. 4+5	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040334B	Rammkernbohrung 10-20 Bodenpr. Gütekl. 4+5	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040334C	Rammkernbohrung 20-30 Bodenpr. Gütekl. 4+5	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040334D	Rammkernbohrung 30-40 Bodenpr. Gütekl. 4+5	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040334E	Rammkernbohrung 40-50 Bodenpr. Gütekl. 4+5	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040335	Aufzahlung auf die Positionen 040333 und/oder 040334.
040335A	Az Rammkernbohrung über 1:4	m
Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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040335B
Az Rammkernbohrung Gleis
m
Rammkernbohrungen im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040335C
Az Rammkernbohrung beschr. Raum
m
Aufzahlung für die Durchführung einer Rammkernbohrung bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
) (
m und/oder Arbeitsfläche von
m /
) (
040335D
Az Rammkernbohrung vom Ponton od. Schiff
m
Aufzahlung für die Durchführung einer Rammkernbohrung auf einem Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040337
Az Rammkernbohrung Witterungserschwernis
d
Aufzahlung Pos. 260333 und 260334 für vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen.
Diese sind gegeben bei:
einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
einer Eisdecke infolge Eisrege
ns.
Verrechnet wird:
je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040338
Az Liner Rammkernbohrung
m
Aufzahlung auf die Position 040333 für den Einsatz von Liner unabhängig vom Bohrdurchmesser und Tiefenstufe.
Die Leistung beinhaltet auch:
Aufschneiden/Aufbrechen des Liners in Kernlängsrichtung durch zwei parallel zueinander laufende Schnitte mit einem Abstand von ca. 8cm. Der Bohrkern darf dadurch nicht mit Schnittspänen verunreinigt werden.
Verrechnet wird:
je lfm mit Liner erbohrter Kern.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
m .
)
040339	Aufzahlung auf die Positionen 040333 und/oder 040334 für den Einsatz von Bohrdurchmesser x mm unabhängig von der Tiefenstufe.
Verrechnet wird:
· je lfm Rammkernbohrung ab Geländeoberkante, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante.
040339A	Az RammKB Bohrlochdurchmesser 273 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
040339B	Az RammKB Bohrlochdurchmesser 324 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040340	Az RammKB Durchörtern Verhärtungen	m
Aufz. auf die Positionen 040333 und/oder 040334 für die Durchörterung von Verhärtungen wie Konglomeraten, unbewehrtem Beton, Mauerwerk im Verband u.dgl.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Einsatz der erforderlichen Bohrwerkzeuge samt Geräten. 
Gesondert vergütet wird:
· das Durchörtern von Holz, bewehrtem Beton und Stahlbeton in Regie. Verrechnet wird:
· je lfm durchörterte Verhärtung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Anlage für Bohrungen ohne Kerngewinn (Vollbohranlage) von einer Bohrstelle zur nächsten samt allen erforderlichen Einrichtungen, Geräten, Verrohrungen, Werkzeugen, Mulden und Materialien.
Die jeweiligen Aufstellpositionen gelten für alle Bohrlochdurchmesser. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden,
· das Auffangen des Bohrkleins,
· das Laden und Wegschaffen des Bohrkleins,
· allfällig notwendige Rodungen.
Verrechnet wird:
· je Bohrpunkt.
040342A	Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. bis 1:4	Stk
Gelände mit einer Neigung bis 1:4.
040342B	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A für Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342C	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342D	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. beschr. Raum	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	m und/oder
Arbeitsfläche von	m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342E	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. unter Tage	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A für die Aufstellung unter Tage.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342F	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. Ponton ,Schiff	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A auf einem Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040342G	Az Aufstellung Geräte Bohr. o. Kerngw. Hubschrauber	Stk
Aufzahlung auf Position 040342A mittels Hubschrauber.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040344	Bohren ohne Kerngewinn (Vollbohren) bei einer Geländeneigung bis einschließlich 1:4 mit einem Mindestbohrdurchmesser im Lockermaterial von 130 mm und im Festgestein von 100 mm für eine Tiefenstufe von x-x m.
Die Standsicherheit bzw. Nachfallsicherheit des Bohrloches ist in jeder Tiefe durch Verrohrungen bzw. sonstige Maßnahmen seitens des Auftragnehmers sicherzustellen. Die Einheitspreise für Vollbohrungen gelten für lotrechte Bohrungen und für eine Neigung bis 5 Grad.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderlichen Verrohrungen,
· das Durchbohren von unbewehrtem Beton, Mauerwerk im Verband,
· das allenfalls erforderliche Verrohren und Aufweiten von standfesten Schichten bei nachfolgenden nicht standfesten Schichten,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen unter Tag,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· die Erschwernisse bei Bohrlochneigungen über 5 Grad von der Lotrechten,
· der Einsatz von Polymer- und/oder Bentonitspülungen,
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· das Durchbohren von Stahlteilen.
· das Durchörtern von Holz in Regie.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Bohransatzpunkt.
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040344A	Bohrung ohne Kerngewinn 0-25	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040344B	Bohrung ohne Kerngewinn 25-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
040344C	Bohrung ohne Kerngewinn 50-75	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040344D	Bohrung ohne Kerngewinn 75-100	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040344E	Bohrung ohne Kerngewinn 100-125	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040344F	Bohrung ohne Kerngewinn 125-150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040346	Aufzahlungen auf Position 040344.
040346A	Az Bohrung ohne Kerngewinn über 1:4	m
Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040346B	Az Bohrung ohne Kerngewinn Gleis	m
Bohrungen ohne Kerngewinn im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040346C	Az Bohrung o. Kerngew. beschr. Raum	m
Beschränkte Arbeitshöhe von	m und/oder Arbeitsfläche von	m
/	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040346D	Az Bohrung ohne Kerngewinn unter Tage	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040346E	Az Bohrung ohne Kerngew Ponton o. Schiff	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040348	Az Bohrung ohne Kerngewinn Witterung	d
Aufzahlung für vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen. Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
· einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040349	Aufzahlung auf die Position 040344 für eine Neigung von größer 5 Grad von der Lotrechten. Die Aufzahlungspositionen gelten für alle Tiefenstufen unabhängig und Bohrdurchmesser.
040349A	Az Bohrung ohne Kerngewinn NG 5-30 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040349B	Az Bohrung ohne Kerngewinn NG 30-60 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040349C	Az Bohrung ohne Kerngewinn NG 60-90 Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040349D	Az Bohrung ohne Kerngewinn NG über 90Grad	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040350	Az Bohrung ohne Kerngewinn Polymer/Bentonitspülung	m
Liefern und Einbauen von Polymer- und/oder Bentonitspülungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· der Spülmittelverbrauch,
· das Wegschaffen von überschüssiger Spülflüssigkeit.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung mit Spülung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040352	Az Bohrung o. Kern größerer Bohrloch-DM	m
Aufz. auf die Position 040344 für die Herstellung des Bohrloches mit einem Durchmesser von mm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040353	Az Bohrung ohne Kerngewinn Durchörtern Stahlteile	VE
Durchörtern von Stahlteilen, Bewehrung, Ankerstahl, Spundwände u.dgl. 
Gesondert vergütet wird:
· das Durchörtern von Holz in Regie. 
Verrechnet wird:
· 1 VE entspricht 1 cm2 Schnittfläche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
040355	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen der Greifer-Schlagbohranlage von einer Bohrstelle zur nächsten bei einer Geländeneigung bis einschl. 1:4 samt allen erforderlichen Einrichtungen, Geräten, Verrohrungen, Werkzeugen, Mulden, Materialien u.dgl. unabhängig der Bohrlochdurchmesser.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden,
· allfällig notwendige Rodungen.
Verrechnet wird:
· je Bohrpunkt.
040355A	Aufstellung Geräte Greiferschlagb. bis 1:4	Stk
Gelände mit einer Neigung bis 1:4. 
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse für Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse im Gleisbereich,
· die Erschwernisse bei Pontons oder Schiffen.
040355C	Az Aufstellung Geräte Greiferschlagb. Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040355A für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040355D	Az Aufstellung Geräte GreiferSB Ponton, Schiff	Stk
Aufzahlung auf Position 040355A für ein Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040357	Herstellen von lotrechten, verrohrten Greifer-Schlagbohrungen (gemäß ÖNORM EN ISO 22475-1) von der Geländeoberfläche bzw. Vorschachtsohle mit einem Mindestdurchmesser von x mm, in der Tiefenstufe x - x m.
Durchörterte Grundwasserführungen oder GW-Horizonte sind festzustellen. Eine Trennung der Grundwasserhorizonte während des Bohrens ist sicherzustellen. Zur Vermeidung eines hydraulischen Grundbruches ist Wasser zuzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· die Erschwernisse infolge Verhärtungen, unbewehrten Betons,
· das Durchbohren von bewehrtem Beton, Stahlteilen und Holz in Regie.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Bohransatzpunkt.
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenstufen, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040357A	Greifer-Schlagbohrung 600, 0-10	m
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357B	Greifer-Schlagbohrung 600, 10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357C	Greifer-Schlagbohrung 600, 20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357D	Greifer-Schlagbohrung 600, 30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357E	Greifer-Schlagbohrung 600, 40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357F	Greifer-Schlagbohrung 600, 50-60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357G	Greifer-Schlagbohrung 880, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357H	Greifer-Schlagbohrung 880, 10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357I	Greifer-Schlagbohrung 880, 20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357J	Greifer-Schlagbohrung 880, 30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357K	Greifer-Schlagbohrung 880, 40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040357L	Greifer-Schlagbohrung 880, 50-60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040360	Aufzahlung für das Durchörtern von Verhärtungen, unbewertem Beton oder Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit bei Greifer-Schlagbohrungen in Laufmetern. Mindestdurchmesser von x mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Durchbohren von bewehrtem Beton, Stahlteilen, Holz in Regie.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· je Laufmeter gemeißelte Greifer-/Schlagbohrung.
040360A	Az Meißeln GreiferSB DM 600, Meter	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040360B	Az Meißeln GreiferSB DM 880, Meter	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040362	Aufzahlung auf die Position 040357.
040362A	Az Greiferschlagbohrung Gleis	m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Bohrlochaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040362B	Az Greiferschlagbohrung Ponton, Schiff	m
Aufzahlung für ein Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040362C	Az Greiferschlagbohrung Witterungserschwernis	d
Aufzahlung für vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen.
Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
· einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregens.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040365	Aufzahlung für das Durchörtern von Verhärtungen, unbewehrtem Beton oder Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit bei Greifer-Schlagbohrungen in Stunden. Mindestdurchmesser von x mm.
Der Auftraggeber ist vor dem Beginn und bei Beendigung der Meißelarbeit zu verständigen. Die Meißelarbeit ist im Tagesbericht sowie in der Bodenansprache festzuhalten.
Gesondert vergütet wird:
· das Durchbohren von bewehrtem Beton, Stahlteilen, Holz in Regie. Verrechnet wird:
· die Stunden der Meißelarbeit sowie die Manipulationszeit für das Umhängen der Werkzeuge.
040365A	Az Meißeln GreiferSB DM 600, Stunden	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040365B	Az Meißeln GreiferSB DM 880, Stunden	h
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040366	Aufstellung Geräte Rammkernsondierung bis 1:4	Stk
Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen einer Rammkernsondierung bei einer Geländeneigung bis einschl. 1:4 samt Zubehör von einem Sondierpunkt zum nächsten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse für Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse im Gleisbereich,
· die Erschwernisse infolge Arbeiten in Kellern.
Verrechnet wird:
· je Sondierstelle.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

040367	Az Aufst. Geräte Rammkernsondierung über 1:4	Stk
Aufzahlung auf Position 04.03 66 für Gelände mit einer Neigung größer 1:4.
Verrechnet wird:
· je Aufstellung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040368	Az Aufst. Geräte Rammkernsondierung Gleis	Stk
Aufzahlung auf Position 040366 für die Aufstellung einer Rammkernsondierung im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040369	Az Aufst. Geräte Rammkernsondierung Keller	Stk
Aufzahlung auf Position 040366 für eine Rammkernsondierung in geschlossenen Räumen und Kellern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beleuchtung,
· die Belüftung,
· das Herstellen des Staubschutzes.
Verrechnet wird:
· je Aufstellung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040370	Rammkernsondierungen DN 50 0-5 m	m
Rammkernsondierung (Kleinrammbohrverfahren gem. EN ISO 22475-1) mit einem Kerndurchmesser von mind. 50 mm. Tiefenstufe bis 5 m. Die Kernqualität muss eine Beurteilung des Untergrundes ermöglichen sowie die Entnahme von Bodenproben zulassen.
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 89/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verfüllen der Sondierung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialen, dem anstehenden Boden entsprechend
Gesondert vergütet wird:
· Erschwernisse für Geländeneigungen über 1:4,
· der Aufbruch der befestigten Oberfläche,
· die Erschwernisse im Gleisbereich,
· die Erschwernisse für Arbeiten in Kellern,
· die Erschwernisse infolge Witterung.
Verrechnet wird:
· je lfm Rammkernsondierung ab Ansatzpunkt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
040371	Aufzahlung für Rammkernsondierungen in geschlossenen Räumen und Kellern, die gegenüber dem Gelände einen Niveauunterschied von größer 1,5 m aufweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderliche Beleuchtung,
· die allfällig erforderliche Belüftung,
· das allfällig erforderliche Abdecken von gelagertem Gut mit Folien,
· das allfällig erforderliche Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· den allfällig erforderlichen Antransport der Verfüllstoffe.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung einer Staubschutzwand in Regie.
040371A	Az Rammkernsondierung über 1:4	m
Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040371B	Az Rammkernsondierung Gleis	m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040371C	Az Rammkernsondierung Keller	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040372	Az Rammkernsondierung Witterungserschwernis	d
Aufzahlung auf die Positionen 040370 für vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen.
Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
· einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregens.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
0404	Verfüllen u. Ausbauen für Untergrunderkundungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
[image: ]Die Verfüllung des Bohrloches/Schachtes oder Schurfes hat, sofern kein anderer Rückbau oder Ausbau festgelegt wird, fachgerecht mit dem erbohrten Aushubmaterial gemäß ÖNORM EN ISO 22475-1 zu erfolgen.
Der Leistungsentfall für das Verfüllen der Bohrung/Schachtung etc. mit Aushubmaterial ist bei der Preisbildung der folgenden Positionen zu berücksichtigen. Die Trennung der Grundwasserhorizonte ist zu gewährleisten.
2. Dokumentation
Es ist ein maßstäblicher Pegel-Brunnenausbauvorschlag "Pegel-Brunnenausbau-SOLL-Skizze" (Tiefenmaßstab 1:100 Breitenmaßstab 1:25) mit den Rohrschüssen, Bodenschichten u.dgl. zu erstellen. Nach Fertigstellung des Pegel-Brunnens ist eine maßstäbliche "Pegel-/Brunnenausbau-IST-Skizze" mit Rohrschüssen, Bodenschichten u.dgl. zu erstellen.
3. Leistungsabgrenzung 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stillstandszeiten von Gerät und Mannschaft, welche beim Erhärten bzw. Quellen u.dgl. der Einbaumaterialien anfallen,
· sämtliche Kosten für die fachgerechte Entsorgung von anfallendem Aushubmaterial bis zu den Anforderungen der Baurestmassendeponie gemäß Deponieverordnung,
· die Kosten für die Trennung von anfallenden Materialien (gemäß Verordnung über die Trennung von bei Bautätigkeit anfallenden Materialien),
· den Einbau aller Ausbaustoffe in allen angegebenen Tiefenstufen,
· Wassertausch im Bohrloch vor dem Einbau des Pegel-/Brunnenrohres bis zur Entfernung der Trübstoffe,
· Entfernung des abgesetzten Sandes aus dem Pegel-/Brunnenrohr,
· die Abfuhr des Spülwassers,
· zugfeste und wasserdichte Rohrverbindungen,
· die Abstimmung der Einbaulängen zwischen den Sumpfrohr, Filterrohren, Vollwandrohren, Abschlussrohr,
· den zentrierten Einbau der Pegel/Brunnenrohre unter Verwendung von Abstandhaltern in ausreichender Anzahl,
· die dauerhafte Beschriftung des Pegels/Brunnens samt Herstellen einer Messmarkierung,
· die Reinigung des Pegelrohres und Straßenkastens nach durchgeführtem Einbau,
· die Dokumentation.
Gesondert vergütet wird:
· die vakuumgeeignete Ausführung der Pegel- und Brunnenrohre entsprechend ULG 21.04.
Verrechnet wird bei Schächten/Schürfen:
die vakuumgeeignete Ausführung der Pegel- und Brunnenrohre entsprechend ULG 21.04.
Verrechnet wird bei Schächten/Schürfen:
Das zu verfüllende Volumen. Eventuelle Einbauten, Fundamentvorsprünge/-rücksprünge bleiben bis zu einem Volumen von 0,1 m3 pro lfm unberücksichtigt.
Verrechnet wird bei Bohrungen:
Das zu verfüllende Volumen. Die Errechnung der Verfüllmaterialien erfolgt entsprechend dem aus dem jeweiligen Bohrverfahren geforderten Bohrlochenddurchmesser errechneten Volumen gemäß nachfolgender Tabelle:
Bohrlochenddurchmesser (mm) / verrechenbare Volumina: (m3/m)
101 / 0,008 
116 / 0,011 
146 / 0,017 
168 / 0,022 
196 / 0,030 
219 / 0,038
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
250 / 0,049 
273 / 0,059 
300 / 0,071 
324 / 0,082 
400 / 0,126 
600 / 0,283 
880 / 0,608 
1180 / 1,094
Einbauten (z.B. Pegelrohre etc.) im Bohrloch bis zu einem Einzelvolumen von 0,003 m3/m (entspricht einem 2-Zoll-Rohr) bleiben unberücksichtigt. Einbauten größerer Abmessungen verringern das verrechenbare Volumen der Einbaumaterialien. Das abzuziehende Volumen wird aus nachfolgender Tabelle entnommen. Bei Sonderquerschnitten wird das verdrängte Volumen abgezogen.
Nennweite Pegel-/Brunnenrohre (mm) / abzuziehende Volumina: (m3/m)
80 / 0,005 
100 / 0,008 
125 / 0,012 
150 / 0,018 
300 / 0,071 
600 / 0,283
4. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

LB-Version: 6
040401	Liefern und Einbauen (Verfüllen) von Material.

040401A	Brechkorn 0-32 Bohrloch	m3 
Gut verdichtbares Brechkorn (Grädermaterial) aus Korngemisch, Anteil gebrochener Körner: C90/3, und einer Kornverteilungskurve 0-32 mm gemäß RVS 08.15.01.
040401B	Kies 0-32 Bohrloch	m3 
Gesteinskörnungsgemisch GA 20 gemäß ÖNORM B 3132 mit GK 32 mm, Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
040401C	Kies 4-8 Bohrloch	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 4-8 mm. Kategorie G c 85/15 gemäß ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
040401D	Kies 8-32 Bohrloch	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 8-32 mm. Kategorie G c 85/15 gemäß ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
040401E	Quarzsand 1,0-2,2 mm Bohrloch	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter, kalkarmer Quarzsand, Korngruppen 1,0 mm bis 2,2 mm. Quarzanteil mind. 95 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
040401F	Quarzkies 2-3,2 mm Bohrloch	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 2 mm bis 3,2 mm. Quarzanteil mind. 95 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
040401G	Sperrschicht Bohrloch	m3 
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen gammaaktiven Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
040401H	Zement-Bentonit Bohrloch	m3 
Herstellen und fachgerechtes Einbauen einer Zement-Bentonit-Suspension im Verhältnis ca. 1:10.
Das Bentonit ist den Herstellerangaben entsprechend aufzubereiten und zu verarbeiten.
040401I	Beton C 8/10X0 (A) Bohrloch	m3 
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Beton der Sorte C8/10/X0(A).
040401J	Beton C 25/30/B3 Bohrloch	m3 
Beton der Sorte C25/30/B3.
040401K	Beton C 25/30/B11 Bohrloch	m3 
Beton der Sorte C25/30/B11.
[image: ] (
040401L
Verfüllsand Bohrloch
m
3
 
Verfüllsand mit hohem Feinkornanteil als Trennschnicht zwischen Filterkies und der Zement-Bentonit-Verfüllung. Korngröße 0/2 mm.
) (
040402
Asphaltmischgut kalt
t
Liefern und Einbauen von Asphaltkaltmischgut in geforderter Stärke (50 bzw. 80 kg/m
2
) als provisorische Wiederinstandsetzung des Straßen- bzw. Gehwegbelages.
) (
040403
Liefern und Einbauen von Material zum Verfüllen von Schächten, Sc
hürfen und
Einbautensuchschlitzen.
) (
040403A
Brechkorn 0-32 Schacht/Schurf
m
3
 
Gut verdichtbares Brechkorn (Grädermaterial) aus Korngemisch, Anteil gebrochener Körner C90/3 und einer Korngrößenverteilungskurve 0-32 mm gemäß RVS 08.15.01.
040403B
Kies 0-32 Schacht/Schurf
m
3
 
Gesteinskörnung C70NR 0-32 mm.
040403G
Sperrschicht Schacht/Schurf
m
3
 
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen gammaaktiven Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
040403I
Beton C 8/10/X0(A) Schacht/Schurf
m
3
 
Beton der Sorte C8/10/X0(A).
040403J
Beton C 20/25/B3 Schacht/Schurf
m
3
 
Beton der Sorte C20/25/B3.
040403K
Beton C 25/30/B11 Schacht/Schurf
m
3
 
Beton der Sorte C25/30/B11.
) (
040404
Selbstverdichtendes Füllmaterial liefern und einbauen. Würfeldruckfestigkeit: x N/mm
2
 +/- 20%. Es ist der Kriterienkatalog der ONR 23131 einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällige Erschwernisse bei Einbauten.
040404A
Selbstverdichtendes Füllmaterial 0,3
m
3
 
LB-Version:
 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)040404B	Selbstverdichtendes Füllmaterial 0,5	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040404C	Selbstverdichtendes Füllmaterial 0,7	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
040404D	Selbstverdichtendes Füllmaterial 1,0	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040405	Liefern und einbauen von Filterrohren aus Kunststoff, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm. Die Einheitspreise gelten für die Schlitzweiten von 0,2 mm bis 3,0 mm, Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Boden und oberen Abschluss (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040405A	Filterrohre Kunststoff 50	m
040405B	Filterrohre Kunststoff 80	m
040405C	Filterrohre Kunststoff 100	m
040405D	Filterrohre Kunststoff 125	m
040405E	Filterrohre Kunststoff 150	m
040405F	Filterrohre Kunststoff 200	m
040405G	Filterrohre Kunststoff 300	m
040407	Liefern und einbauen von Vollrohren aus Kunststoff, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm. Die Einheitspreise gelten für die Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Boden und oberen Abschluss (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040407A	Vollrohre Kunststoff 50	m
040407B	Vollrohre Kunststoff 80	m
040407C	Vollrohre Kunststoff 100	m
040407D	Vollrohre Kunststoff 125	m
040407E	Vollrohre Kunststoff 150	m
040407F	Vollrohre Kunststoff 200	m
040407G	Vollrohre Kunststoff 300	m
040409	Liefern und einbauen von Filterrohren aus nichtrostendem Stahl 1.4301, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm.
Die Einheitspreise gelten für die Schlitzweiten von 0,2 mm bis 3,0 mm, Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Boden und oberen Abschluss (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040409A	Filterrohre Niro 150	m
040409B	Filterrohre Niro 200	m
040409C	Filterrohre Niro 300	m
040411	Liefern und einbauen von Vollrohren aus nichtrostendem Stahl 1.4301, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm. Die Verbindungen der Rohre sind dicht und kraftschlüssig auszuführen.
Die Einheitspreise gelten für Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Bodens und oberen
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Abschlusses (Kappe, Stoppel). 
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040411A	Vollrohre Niro 150	m
040411B	Vollrohre Niro 200	m
040411C	Vollrohre Niro 300	m
040412	Liefern und einbauen von Filterrohren aus Stahl feuerverzinkt, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm.
Die Verbindungen der Rohre sind dicht und kraftschlüssig auszuführen. Die Einheitspreise gelten für die Schlitzweiten von 1,5 mm bis 3,0 mm, Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Boden und oberen Abschluss (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040412A	Filterrohre Stahl verzinkt 300	m
040414	Liefern und einbauen von Vollrohren aus Stahl feuerverzinkt, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm.
Die Verbindungen der Rohre sind dicht und kraftschlüssig auszuführen. Die Einheitspreise gelten für die Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Bodens und oberen Abschlusses (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040414A	Vollrohr Stahl verzinkt 300	m
040416	Liefern und einbauen von Filterrohren aus Stahl rohschwarz, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm.
Die Verbindungen der Rohre sind dicht und kraftschlüssig auszuführen. Die Einheitspreise gelten für die Schlitzweiten von 1,5 mm bis 3,0 mm, Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Bodens und oberen Abschlusses (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040416A	Filterrohre Stahl rohschwarz 300	m
040418	Liefern und einbauen von Vollrohren aus Stahl rohschwarz, den statischen und hydraulischen Erfordernissen entsprechend, mit Nennweite x mm.
Die Verbindungen der Rohre sind dicht und kraftschlüssig auszuführen. Die Einheitspreise gelten für die Baulängen 1,0 bis 4,0 m, einschließlich dichten Bodens und oberen Abschlusses (Kappe, Stoppel).
Verrechnet wird:
· die eingebaute Nettolänge.
040418A	Vollrohre Stahl rohschwarz 300	m
040421	Auf- u. Abb. Einrichtung Inklinometer	Stk
Auf- und Abbau sowie Beistellen von Geräten, Werkzeugen und Messeinrichtungen für das Versetzen von Inklinometerrohren.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beistellung einer Injektionspumpe inkl. Drucküberwachung,
· das Liefern und Einbauen des erforderlichen Wassers.
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) (
Verrechnet wird:
je Inklinometermessstelle.
) (
040423
Liefern und einbauen von quadratischen 4-zügigen oder 6- oder 8-zügigen runden Inklinometerrohren 
in einer Tiefe von x-x Metern.
Die Rohre haben den statischen und hydraulischen Erfordernissen zu entsprechen. Die Ausführung hat derart zu erfolgen, dass eine einwandfreie Befahrung mit der angegebenen Messsonde erfolgen kann. Die Verfüllung des Ringraume
s hat hohlraumfrei mit einer Injektionsmischung auf Zementbasis im Kontraktorverfahren samt allenfalls erforderlichen Zusatzstoffen oder nach Zustimmung des AG mit sandigem Material zu erfolgen. Die Herstellung des Injektionsgutes hat mittels Kollodialmisc
her zu erfolgen. Es ist ein dem Material des Inklinometerrohres entsprechender Fußschuh zu liefern und einzubauen. Die Verbindungen sind zugfest zu gestalten und derart abzudichten, dass kein Injektionsgut in das Inklinometerrohr eindringen kann. Rohre und
 Abdichtungen der Verbindungen müssen eine Temperaturbeständigkeit von mind. 70° C besitzen. Bei der Verwendung von Inklinometerrohren aus Alu ist eine Verfüllung mit sandigem Material vorgeschrieben.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Reinigen des Bohrloch
es vor dem Einbau,
die Hilfsmittel zum hängenden Einbau des Inklinometerrohres,
die fachgerechte Zentrierung mittels Abstandhalter,
die plangemäße oder vom AG angegebene Ausrichtung der Nuten des Inklinometerrohres,
das Liefern und Einbauen allfällig erfor
derlicher Injektionsschläuche,
das Beistellen und Einbauen des erforderlichen Wassers,•
die Befahrung mit der Blindsonde.
Gesondert vergütet wird:
die Bohrung,
das tatsächlich eingebrachte Verfüllmaterial,
die Nullmessung inkl. deren Dokumentation.
Verrechnet wird:
die eingebaute Messrohrlänge,
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffende Tiefenstufe, nicht aber für die darüber liegenden Tiefenstufen.
040423A
Inklinometerrohr Kunstst. rund 0-50 m
m
) (
Inklinometerrohre aus Kunststoff.
Geeignet für die Messsonde:
 
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040423B
Inklinometerrohr Kunstst. rund 50-100 m
m
Inklinometerrohre aus Kunststoff.
) (
Geeignet für die Messsonde:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040423C
Inklinometerrohr Alu rund 0-50 m
m
) (
Inklinometerrohre aus Aluminium. Geeignet für die Messsonde: ____
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
040423D
Inklinometerrohr Alu rund 50-100 m
m
)[image: ][image: ] (
.
) (
Anzahl der Züge:
.
) (
.
) (
Anzahl der Züge:
.
) (
.
) (
Anzahl der Züge:
.
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) (
Inklinometerrohre aus Aluminium.
Geeignet für die Messsonde: ____________.
Anzahl der Züge:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
040423H
Inklinometerrohr Kunstst. eckig 0-50 m
m
Quadratische Inklinometerrohren aus Kunststoff 60/51 mm.
)[image: ] (
Geeignet für die Messsonde:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
040423I
Inklinometerrohr Kunstst. eckig 50-100 m
m
Quadratische Inklinometerrohren aus Kunststoff 60/51 mm.
) (
Geeignet für die Messsonde:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
040423J
Inklinometerrohr Alu eckig 0-50 m
m
Quadratische Inklinometerrohren aus Aluminium 60/51 mm.
) (
Geeignet für die Messsonde:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
040423K
Inklinometerrohr Alu eckig 50-100 m
m
Quadratische Inklinometerrohren aus Aluminium 60/51 mm.
) (
Geeignet für die Messsonde:
) (
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
040425
Inklinometer Überschubrohr
Stk
Liefern und standsicheres Versetzen eines Überschubrohres über das Inklinometerrohr bestehend aus einem verzinkten Stahlrohr mit Länge 2,0 m, DN 150 mm samt Alu-Sicherheitsverschluss mit innenliegender Fünfkantschraube und Schlüssel. Das Rohr ist mit Beton
ierpratzen zu versehen und in ein Betonfundament mit mindestens 50 x 50 cm und 80 cm Tiefe einzubetonieren. Wandstärke: mind. 5 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Betonierpratzen,
das Herstellen des Betonfundamentes,
Messbolzen zum Aufsetzen eines Messs
piegels.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
040426
Inklinometermessungen mobilisieren und installieren. Diese Position kommt auch bei Nullmessungen zur Anwendung.
040426A
Mobilisieren Inklinometermessungen
Stk
Mobilisierung des zur Ausführung von Inklinometermessungen erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
die Erstmobilisierung,
jede zusätzliche Mobilisierung ab einer angeordneten Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040426B
Installation Inklinometermessung
Stk
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Einbauen, betriebsbereite Installation und Ausbauen der Versuchseinrichtung bis zu einer Bohrlochneigung bis einschließlich 30 Grad zur Lotrechten. Versuchstiefe: bis 150 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport zur Versuchsstelle einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
· je Inklinometermessstelle.
040427	Durchführung von Inklinometermessungen zwischen x-x m.
Die Messung ist durch einen Ziviltechniker bzw. technisches Büro durchzuführen. Für jede Messstelle ist ein unterzeichnetes Protokoll mit grafischer Auswertung samt tabellarischen Zahlenwerten zu übergeben.
Verrechnet wird:
· je Meter geprüfte Strecke,
· diese Position kommt auch bei Nullmessungen zur Anwendung.
040427A	Durchführung Inklinometermessungen 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040427B	Durchführung Inklinometermessungen 50-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040430	Ein- o. Mehrfachextensometer	m
Liefern und einbauen von Einfach- oder Mehrfachstangenextensometer in Bohrlöcher mit geeignetem Durchmesser, einschließlich Ankerstab mit einer Länge 500 mm.
Die Verfüllung des Ringraumes hat hohlraumfrei mit einer Injektionsmischung bestehend aus Zement CEM II 32,5N, sowie ggf. Zusatzstoffen zu erfolgen. Die Herstellung des Injektionsgutes hat mittels Kollodialmischer zu erfolgen. Messgenauigkeit des Gestänges: ± 0,01 mm/10 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen des Bohrloches vor dem Einbau,
· die Hilfsmittel zum fachgerechten Einbau des Extensometers,
· die fachgerechte Zentrierung mittels Abstandhalter,
· den Zusammenbau und die Bündelung,
· das Hüllrohr,
· die erforderlichen Injektionsschläuche,
· die Verfüllmaterialien inklusive deren Einbau im Ringraum bis zum 1,2-fachen des theoretischen Ringraumvolumens, eingebracht von unten nach oben (Kontraktorverfahren).
Gesondert vergütet wird:
· die Bohrung,
· der Mehrverbrauch des Verfüllmaterials,
· die Extensometerkopfplatte,
· die Nullmessung inkl. Dokumentation.
Verrechnet wird:
· die Summe der einzelnen Extensometergestängelängen.
040432	Liefern und einbauen einer Extensometerkopfplatte passend auf den Extensometer nach Pos. 040430.
Nachstellmöglichkeit im Gestängekopfbereich: +/- 100 mm. Die Messeinrichtung hat aus einem rückversetzbaren Messkopf mit Präzisionsanschlag für mechanische Messuhrablesung mit Umrüstmöglichkeit auf Fernmessung zu bestehen. Das Messgestänge muss mit dem Ankerteil fest verbunden werden können und frostsicher ausgeführt sein. Die Einbauteile müssen korrosionsbeständig ausgeführt sein.
040432A	Messkopf 1- fach Extensometer	Stk
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040432B	Messkopf 2- fach Extensometer	Stk
040432C	Messkopf Mehrfach-Extensometer	Stk
040433	Messuhr Extensometer liefern	Stk
Liefern einer Messuhr zum händischen Ablesen der Extensometer.
Messgenauigkeit: 1/100 mm, passend zu den Extensometer-Messköpfen nach Pos. 040432.
040434	Mehrverbrauch Verfüllmaterial/Injektionsgut	l
Mehrverbrauch von Verfüllmaterialien bei Einbau von Inklinometer bzw. Extensometer, eingebracht von unten nach oben (Kontraktorverfahren).
040438	Liefern und standsicheres Versetzen eines Pegelabschlussrohres, bestehend aus einem verzinktem Stahl mit Länge 2,0 m für Nennweite x mm samt Abschlusskappe mit Alu-Sicherheitsverschluss mit innenliegender Fünfkantschraube samt Schlüssel.
Das Rohr ist mit Betonierpratzen zu versehen und in ein Betonfundament mit mindestens 50 x 50 cm und 80 cm Tiefe einzubetonieren. Wandstärke bis zu NW 80 mm -mind. 3 mm, ab NW 100 mm -mind. 6 mm. Die Verbindungen der Pegelabschlussrohre sind auf die jeweiligen Filter- und Vollrohre abzustimmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betonierpratzen,
· das Herstellen des Betonfundamentes.
040438A	Pegelabschlussrohre Länge 1,5 m für NW 50	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040438B	Pegelabschlussrohre Länge 1,5 m für NW 80	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040438C	Pegelabschlussrohre Länge 1,5 m für NW 100	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040438D	Pegelabschlussrohre Länge 1,5 m für NW 125	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040438E	Pegelabschlussrohre Länge 1,5 m für NW 150	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040438F	Pegelabschlussrohre Länge 2,0 m für NW 50	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
040438G	Pegelabschlussrohre Länge 2,0 m für NW 80	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
040438H	Pegelabschlussrohre Länge 2,0 m für NW 100	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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040438I	Pegelabschlussrohre Länge 2,0 m für NW 125	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
040438J
Pegelabschlussrohre Länge 2,0 m für NW 150
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
040440
Liefern und montieren eines Alu-Sicherheitsverschlusses Nennweite x mm mit innenliegender Fünfkantschraube und Schraubgewinde einschließlich Schlüssel, passend auf das entsprechende Pegelabschlussrohr.
040440A
Alu-Sicherheitsverschluss 50
Stk
LB-Version: 6
040440B
Alu-Sicherheitsverschluss 80
Stk
LB-Version: 6
040440C
Alu-Sicherheitsverschluss 100
Stk
LB-Version: 6
040440D
Alu-Sicherheitsverschluss 125
Stk
LB-Version: 6
040440E
Alu-Sicherheitsverschluss 150
Stk
LB-Version: 6
) (
040445
Liefern und niveaugleiches Versetzen eines kreisrunden, versperrbaren und tagwasserdichten Straßenkastens mit einer lichten Höhe von ca. 50 cm samt Deckel mit entsprechendem Durchmesser.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Bodenplatte aus Beton C20/25/B7 in einer Stärke von 20 cm,
die Schachtringe,
der versperrbare Deckel,
das Entwässerungsrohr aus Kunststoff mit Durchmesser 2 Zoll, Länge bis 3 m,
die Hinterfüllung der Schachtringe mit geeignetem Material bis 5 cm unter 
GOK,
die Lieferung der dazugehörigen Schlüssel,
eine entsprechende Beschriftung.
Verrechnet wird:
je Schacht.
040445A
Straßenkasten DN 300 150 kN
Stk
Straßenkasten mit einem lichten Durchmesser von 300 mm und einer Tragfähigkeit von 150 kN.
040445B
Straßenkasten DN 300 250 kN
Stk
Straßenkasten mit einem lichten Durchmesser von 300 mm und einer Tragfähigkeit von 250 kN.
040445C
Straßenkasten DN 200 400 kN
Stk
Straßenkasten mit einem lichten Durchmesser von 200 mm und einer Tragfähigkeit von 400 kN.
)040445D	Straßenkasten DN 600 400 kN	Stk
Straßenkasten mit einem lichten Durchmesser von 600 mm und einer Tragfähigkeit von 400 kN.
040455	Beistellen Geräte Klarpumpen, Entsanden	PA
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Auf Baudauer Beistellen der für das Klarpumpen und/oder für das Entsanden erforderlichen Geräte. Verrechnet wird:
· je Bauvorhaben.
040456	Installation Klarpumpen	Stk
Installation aller erforderlichen Einrichtungen für das Klarpumpen des Pegels/Brunnens nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ein- und Ausbauen der Pumpe,
· die Steigleitung,
· das Liefern, Verlegen, Demontieren und Wegschaffen der Abflussleitung,
· die Dokumentation.
Verrechnet wird:
· je Installation am Pegel/Brunnen.
040457	Durchführung Klarpumpen	h
Fachgerechtes Klarpumpen nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betriebsmittel,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden verunreinigten Materials,
· die laufende Protokollierung.
Gesondert vergütet werden:
· allfällige Kanaleinleitungsgebühren. 
Verrechnet wird:
· je Betriebsstunde.
040460	Installation Entsanden	Stk
Installation von erforderlichen Einrichtungen für das Entsanden des Pegels/Brunnens nach
schriftlicher Anordnung des Auftraggebers bis zur technischen Sandfreiheit entsprechend ÖNORM B 2601.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ein- und Ausbauen der erforderlichen Geräte, Steigleitungen u.dgl.,
· das Liefern, Verlegen, Demontieren und Wegschaffen der Abflussleitung,
· die Dokumentation.
Verrechnet wird:
· je Installation.
040461	Durchführung Entsanden mittels Schockpumpen	h
Fachgerechtes Entsanden nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers entsprechend ÖNORM B2601.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betriebsmittel,
· das Fördern, Laden und Wegschaffen des anfallenden Sandes,
· die laufende Protokollierung.
Gesondert vergütet werden:
· allfällige Kanaleinleitungsgebühren. 
Verrechnet wird:
· je Betriebsstunde.
040462	Durchführung Entsanden mittels Kolben	h
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Fachgerechtes Entsanden nach schriftlicher Anordnung des Auftragebers entsprechend ÖNORM B2601.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betriebsmittel,
· das Fördern, Laden und Wegschaffen des anfallenden Sandes,
· die laufende Protokollierung.
Gesondert vergütet wird:
· allfällige Kanaleinleitungsgebühren. 
Verrechnet wird:
· je Betriebsstunde.
0405	Ramm- und Drucksondierungen für Untergrunderkundungen Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Rammsondierungen mit der schweren bzw. überschweren Ramme sind gemäß ÖNORM EN ISO
22476-2 und ÖNORM B 4419 auszuführen und zu protokollieren.
Gerät gemäß ÖNORM EN ISO 22476-2 DPH (schwer) 15 cm2 /50 kg/ 500 mm, Gerät gemäß ÖNORM B 4419 DPG 20: 20 cm2/ 200 kg/ 500 mm.
Drucksondierungen sind gemäß ÖNORM EN ISO 22476-1 und ÖNORM EN ISO 22476-12 auszuführen.
2. Leistungsabgrenzung 
Gesondert vergütet wird:
· die Vermessung der Erkundungsstellen.
3. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

LB-Version: 6

040501	Auf- und Abbau sowie allfälliges Umstellen einer Ramm- oder Drucksonde bei einer Geländeneigung bis einschl. 1:4 samt Zubehör von einem Sondierpunkt zum nächsten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig notwendige Rodungen,
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.),
· die Abgeltung und/oder Beseitigung von Flurschäden.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse für Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse im Gleisbereich,
· die Erschwernisse infolge Arbeiten in Kellern.
Verrechnet wird:
· je Sondierstelle.
040501A	Aufstellung Geräte Rammsonde DPH bis 1:4	Stk
040501B	Aufstellung Geräte Rammsonde DPG bis 1:4	Stk
040501C	Aufstellung Geräte Drucksonde bis 1:4	Stk
040503	Aufzahlung auf Position 040501 für Gelände mit einer Neigung größer 1:4. Verrechnet wird:
· je Aufstellung.
040503A	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPH über 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
040503B	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPG über 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040503C	Az Aufst. Geräte Drucksonde über 1:4	Stk

[image: ]LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

040505	Aufzahlung auf Position 040501 für die Aufstellung einer Ramm- oder Drucksonde im Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
040505A	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPH Gleis	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040505B	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPG Gleis	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040505C	Az Aufst. Geräte Drucksonde Gleis	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040507	Aufzahlung auf Position 040501 für eine Rammsonde in geschlossenen Räumen und Kellern. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beleuchtung,
· die Belüftung,
· das Herstellen des Staubschutzes.
Verrechnet wird:
· je Aufstellung.
040507A	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPH Keller	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040507B	Az Aufst. Geräte Rammsonde DPG Keller	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040508	Mobilisieren Drucksonde	Stk
Mobilisieren des zur Ausführung von Drucksondierungen erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte und Fahrzeuge.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040510	Durchörtern befestigte Oberfläche Ramm- oder Drucksonde	Stk
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Durchörterung von befestigten Oberflächen bis zu einer Stärke von 50 cm zur Durchführung von Rammsondierungen mit entsprechendem Durchmesser.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufstellen,
· die Beistellung des Gerätes,
· das ebene Verschließen mit Beton C20/25 bzw. das Wiedereinsetzen von Pflastersteinen.
Verrechnet wird:

· [image: ]je Durchörterung.

040515	Durchführung von Rammsondierungen bei einer Geländeneigung bis 1:4 mit der Rammsonde in einer Tiefe von x bis x m.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· ein Vorschacht,
· der Aufbruch der befestigten Oberfläche,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse infolge Arbeiten in Kellern,
· die Erschwernisse infolge Witterung.
Verrechnet wird:
· je Meter Sondierung ab Sondieransatzpunkt,
Die Einheitspreise gelten nur für die betreffende Tiefenstufe, nicht aber für die darüber liegenden Tiefenstufen.
040515A	Rammsondierung 0-10 DPH	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515B	Rammsondierung 10-20 DPH	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515C	Rammsondierung 20-30 DPH	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515D	Rammsondierung 30-40 DPH	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515E	Rammsondierung 0-10 DPG	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515F	Rammsondierung 10-20 DPG	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515G	Rammsondierung 20-30 DPG	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040515H	Rammsondierung 30-40 DPG	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
040516	Durchführung von Drucksondierungen bei einer Geländeneigung bis 1:4 mit der Drucksonde in einer Tiefe von x bis x m.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· ein Vorschacht,
· der Aufbruch der befestigten Oberfläche,
· die Erschwernisse infolge Gleisen,
· die Erschwernisse infolge Witterung.
Verrechnet wird:
· je Meter Sondierung.
040516A	Drucksondierung 0-10	m
040516B	Drucksondierung 10-20	m
040516C	Drucksondierung 20-30	m
040520	Aufzahlung auf die Positionen 040515. 
Verrechnet wird:
· je lfm Sondierung ohne Unterschied der Tiefenstufen.
040520A	Az Rammsondierung über 1:4	m
Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040520B	Az Rammsondierung Gleis	m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040520C	Az Rammsondierung Keller	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040520D	Az Drucksondierung über 1:4	m
Gelände mit einer Neigung über 1:4.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040520E	Az Drucksondierung Gleis	m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040524	Az Ramm- oder Drucksondierungen Witterungserschwernis 04.05	d
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Aufzahlung auf die Positionen 040515 bzw. 040516 für vom Auftraggeber angeordneter Arbeit bei Witterungserschwernissen.
Diese sind gegeben bei:
· einer Lufttemperatur von unter -5 Grad, gemessen um 8.00 Uhr an der Bohrstelle (bei Uneinigkeit gilt der Wert der nächsten amtlichen Messstelle) und/oder
· einer an der Bohrstelle gemessenen Schneehöhe von größer 20 cm und/oder
· einer Eisdecke infolge Eisregens.
Verrechnet wird:
· je Arbeitstag der Bohrmannschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
0406	Proben aus Untergrunderkundungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Probeentnahmen von Boden (Lockergestein), Fels (Festgestein) und Grund- und/oder Bergwasser im Rahmen geotechnischer Erkundungen sind entsprechend ÖNORM EN ISO 22475-1 durchzuführen.
Begriffsbestimmungen gem. ÖNORM EN ISO 22475-1 Pkt. 6: Proben mit folgenden Güteklassen werden in dieser ULG wie folgt bezeichnet:
· Güteklasse 5: Entnahmeverfahren C und/oder B/A-Musterprobe,
· Güteklasse 3 und 4: Entnahmeverfahren B und/oder A - Gestörte Proben,
· Güteklasse 1 und 2: Entnahmeverfahren A - Ungestörte Proben.
2. Ergänzende Anforderungen bzw. Bestimmungen
Bei allen Erkundungsarten ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass aus allen Tiefenstufen die jeweils qualitativ beste Probe gewonnen werden kann. Alle Probenbehälter müssen in neuwertigem Zustand sein.
3. Lagerung von Bohrkernen und Proben
Die Lagerung hat in frostfreien bzw. von Sonneneinstrahlung geschützten Zwischenlagern im Bereich
der jeweiligen Erkundungsstelle auf Dauer der jeweiligen Erkundungstätigkeit zu erfolgen.
4. Probentransport Labor
Boden- und Felsproben sind, wenn in den Vertragsbedingungen nicht anders angeführt, innerhalb von zehn Tagen an die vom Auftraggeber angegebene Versuchsanstalt zu liefern. Wasserproben sind innerhalb von 24 Stunden an die vom Auftraggeber angegebene Versuchsanstalt zu liefern. Der Transport hat derart zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Proben hintangehalten wird.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
040601	Entnahme von gestörten Bodenproben aus Schürfen, Schächten und Bohrungen und Verpacken in luftdichten Kunststoffgefäßen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben,
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· die Arbeiten im Zusammenhang mit der Entnahme der Proben und der Probenverpackung,
· den Versand an die in den Ausschreibungsunterlagen genannte Untersuchungsanstalt des Auftraggebers.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung,
· die Probenentsorgung über Positionen der ULG 0408.
Verrechnet wird:
· je Stück Probe.
040601A	Gestörte Bodenprobe 2 l bis 5 l	Stk
Gestörte Bodenprobe mit zwei Liter bis fünf Liter Volumen entnehmen.
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040601B	Gestörte Bodenprobe über 5 l bis 10 l	Stk
Gestörte Bodenprobe mit über fünf Liter bis zehn Liter Volumen entnehmen.
040601C	Gestörte Groß-Bodenprobe 25 l	Stk
Gestörte Groß-Bodenprobe mit 25 Liter Volumen entnehmen.
040601D	Gestörte Sonderprobe	Stk
Sonderprobe bis	Volumen entnehmen.
040602	Entnahme und luftdichte Verpackung von ungestörten Proben der Güteklasse 1 entsprechend Tabelle 1 der ÖNORM EN ISO 22475-1:2006 aus Bohrungen und Schürfen in Böden (Lockergestein).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben,
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· die Arbeiten im Zusammenhang mit der Entnahme der Proben und der Probenverpackung,
· den Versand an die in den Ausschreibungunterlagen genannte Untersuchungsanstalt des Auftraggebers.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung,
· die Probenentsorgung nach Positionen der ULG 0408.
Verrechnet wird:
· je Stück Probe.
040602A	Ungestörte Zylinderprobe DN 100 mm	Stk
Entnahme ungestörte Zylinderprobe mit einem Probendurchmesser von 100 mm und einer Probenlänge von 300 mm.
040602B	Ungestörte Zylinderprobe DN 120 mm	Stk
Entnahme ungestörte Zylinderprobe mit einem Durchmesser von 120 mm und einer Probenlänge von 300 mm.
040602C	Ungestörte Zylinderprobe DN	Stk
Entnahme ungestörte Zylinderprobe mit einem Durchmesser von	mm und einer
Probenlänge von	mm.
040602D	Ungestörte Würfelprobe 20 cm	Stk
Entnahme ungestörte Würfelprobe mit mindestens 20 cm Kantenlänge.
040603	Entnahme von Kernstücken aus der Bohrkernkiste (Festgestein sowie spezielle Lockergesteinsabschnitte) mindestens 25 cm, Einhüllen in Folien, luftdicht abschließen und in Schutzrohre verpacken.
Im Falle von Kernproben in Hülsen bzw. Linern sind diese auf die gewünschten Längen abzulängen und an beiden Enden luftdicht abzuschließen (z.B. mittels Paraffin).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben,
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· den Versand an die in den Ausschreibungsunterlagen genannte Untersuchungsanstalt des Auftraggebers.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung,
· die Probenentsorgung mit Positionen der ULG 0408.
Verrechnet wird:
· je Stück Probe. Der Einheitspreis gilt für alle Durchmesser.
040603A	Kernprobe	Stk
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Entnahme von Kernstücken aus Festgestein bzw. Lockergestein.
040603B	Hülsen-/Linerprobe	Stk
Entnahme eines mittels Hülse/Liner gebohrten Kernstückes.
040611	Verpacken und Versenden Kernkiste	Stk
Verpacken und versenden einer durch den Gutachter des Auftraggebers augewählten Kernkiste. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Schutz der Proben,
· die Probenverpackung,
· alle Vorkehrungen, um eine Beeinträchtigung der Proben während des Transports hintanzuhalten.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung. 
Verrechnet wird:
· je Stück Kernkiste.
040615	Entnahme von Wasserproben aus Schürfen, Schächten und Bohrungen und abfüllen in geeignete, saubere, luftdicht abschließbare Probengefäße aus Glas oder Kunststoff.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben inkl. eventuell für die Probenuntersuchung notwendiger Füllstoffe (z.B. Marmorpulver),
· das Beistellen der Entnahmegeräte und Hilfsmittel (z.B. Wasserprobenentnahmegerät, Seil, Pumpe u.dgl.),
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· die temperierte Zwischenlagerung der Probe gemäß Anforderung des Auftraggebers bis zum Eintreffen in der Untersuchungsanstalt.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung. 
Verrechnet wird:
· je Stück Probe.
040615C	Schöpfprobe 2 l	Stk
Entnahme einer Grundwasserprobe mittels Wasserprobenentnahmegerät bis zu einer Tiefe von 150
m und Abfüllen in ein Gefäß von 2 l Inhalt.
040615D	Pumpprobe 2 l	Stk
Entnahme einer Grundwasserprobe mittels Pumpe bis zu einer Tiefe von 60 m unabhängig vom Bohr-bzw. Rohrdurchmesser und Abfüllen in ein Gefäß von 2 l Inhalt.
Wenn Wasserproben in Verbindung mit kontinuierlichen Förderleistungen entnommen werden, ist die Entnahme erst nach Konstanz der Vor-Ort-Parameter (Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur) zulässig.
0407	Versuche für Untergrunderkundungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Versuche sind im Zuge der Untergrunderkundungen durchzuführen.
2. Art der Versuche
2.1 Mechanische Versuche
· Ram msondierung-BRS-G: Bohrlochrammsondierung mit der Standardsonde entsprechend ÖNORM B 4419,
· Bohrlochaufweitungsversuche.
2.2 Hydraulische Versuche
· Pumpversuch im Bohrloch,
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· Pegelpumpversuch,
· Eingieß- und Ausspiegelungsversuch,
· Wasserabpressversuch (WAP).
Hinweis:
Verhältnisse Pegelrohrdurchmesser zu Förderleistung bis 10 l/sec und Förderhöhe: Die Anforderungen an den Durchmesser der Rohre, in welche die Pumpen für Pegelpumpversuche einzubauen sind, sind in der Regel durch folgende Förderleistungen und Förderhöhen gegeben:
[image: ]DN(ID) / Leistung / Höhe
4" / 2 l/sek. / 40 m
5" / 5 l/sek. / 60 m
6" / 10 l/sek. / 30 m
Für geringere oder größere Durchmesser bzw. größere Fördermengen sind gesonderte Festlegungen erforderlich.
2.3 Geophysikalische Versuche
· Messung der Gammastrahlung,
· 4-Arm-Kalibersonde,
· Wassertemperaturmessung,
· Leitfähigkeitsmessung,
· Bohrlochverlaufmessung,
· Flowmetermessung,
· Kamerabefahrung,
· optisches Struktur-Log,
· akustischer Struktur-Log.
3. Berichte
Falls nicht anders vereinbart, sind Berichte spätestens zwei Wochen nach Durchführung der Versuche zu liefern.
4. Leistungsabgrenzung 
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige Behinderungen und Stillstände der Bohrarbeiten durch die Bohrlochversuche,
· das Einbauen und Ausbauen der Versuchs- und Messeinrichtung,
· die erforderliche Energieversorgung,
· die Führung eines Versuchsprotokolls,
· die elektronische Aufzeichnung und Dokumentation der Messdaten. Diese sind in digitaler und analoger Form spätestens 14 Tage nach Abschluss des jeweiligen Versuchs dem Auftraggeber zu übermitteln,
· die Messprotokolle.
Für hydraulische Versuche gilt zusätzlich:
· das Beobachten und Aufzeichnen des Grundwasserspiegels im Pumpbrunnen und in bis zu drei Pegeln mit einer Genauigkeit von zumindest +/-10 mm mittels Datenlogger,
· die Messung und Erfassung der Durchflussmenge mit einer Genauigkeit von 3 % der Wassermenge.
Bei hydraulischen Versuchen wird gesondert vergütet:
· die Zu- und Abflussleitungen für Entfernungen> 100 m,
· allfällige Kanaleinleitungsgebühren,
· die Beobachtung und Aufzeichnung ab dem vierten Pegel,
· für Vakuumpumpversuche: das Einrichten, Bereithalten und Betreiben der erforderlichen Geräte entsprechend ULG 21.04.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
040701	BRS-G - Versuch mit geschlossener Spitze	Stk
BRS-G: Bohrlochrammsondierung mit der Standardsonde entsprechend Punkt 5 der ÖNORM B4419 durchführen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Mobilisation und das Bereithalten während des gesamten Ausführungszeitraumes,
· die Durchführung des Versuches in allen Tiefenstufen,
· die Darstellung des Versuchsergebnisses im Bohrprofil.
[image: ] (
040702
Beistellen der zur Ausführung des Pumpversuches erforderlichen Geräte inkl. der Messeinrichtung mit kontinuierlicher Registrierung der Entnahmemenge und des Wasserstandes sowie der Ver
suchszeiten.
Leistungsfähigkeit der Unterwasser-Pumpe: stufenlos regelbar von x-x l/sec für eine Förderhöhe bis 60 m.
Verrechnet wird:
70 % der Pauschale mit Beginn der ersten Pumpung und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Versuchseinrichtung.
040702A
Beistellen Pumpversuchsausrüstung 0,1-4
PA
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040702B
Beistellen Pumpversuchsausrüstung 4-10
PA
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
040702C
Beistellen Pumpversuchsausrüstung 10-30
PA
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040703
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung für Pumpversuche von x-x l/sec für eine Förderhöhe bis 60 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. Kanal in einer Entfernung bis 100 m,
die fachgerechte, stufenweise Inbetriebnahme bzw. Reinigung vor dem Pumpversuch,
das Anpassen der Versuchseinrichtu
ng an den Ausbau gem. ULG 04.04.
040703A
Installation Pumpversuch 0,1-4
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Einheit der Leistung
040703B
Installation Pumpversuch 4-10
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Einheit der Leistung
040703C
Installation Pumpversuch 10-30
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Einheit der Leistung
)
	040704
	Durchführen des Pumpversuches inklusive aller notwendigen Messungen im angeordneten ununterbrochenen Tag- und Nachtbetrieb von x-x l/sec für eine Förderhöhe bis 60 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Nullmessung der für den Versuch relevanten Wasserstände,
· die garantierte Stromversorgung (Netz/Notstrombetrieb),
· die Beobachtung und Aufzeichnen des Grundwasserspiegels im Brunnen/pegel vor und
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während der Zeit des Pumpbetriebes,
· die Zusammenfassung der vorgenannten Daten sowie deren grafische Darstellung in einem Bericht.
· Vorhalten der im Brunnen verbleibenden Pumpversuchsausrüstung für den Zeitraum der Aufspiegelung, maximal jedoch 3 Tage.
Gesondert vergütet wird:
· die Beobachtung und Aufzeichnen der Aufspiegelung des Grundwassers im Brunnen gem. Position 04.0705,
· allenfalls anfallende Stillstandskosten des Bohrgerätes bei Durchführung von Pumpversuchen im Bohrloch.
Verrechnet wird:
· die angeordnete Versuchsdauer (= Zeitraum zwischen Beginn Pumpbetrieb und Ende Pumpbetrieb).
Bei einer nicht angeordneten Unterbrechung wird die Zeit bis zum Erreichen des hydraulischen Zustandes vor dieser Unterbrechung nicht vergütet.
040704A	Durchführen Pumpversuch 0,1-4	h
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
040704B	Durchführen Pumpversuch 4-10	h
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
040704C	Durchführen Pumpversuch 10-30	h
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
040705	Beobachten Pegel	VE
Beobachten und Aufzeichnen des Grundwasserspiegels in Pegel/Brunnen mit einer Genauigkeit von zumindest +/-10 mm mittels Datenlogger.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beistellung, Einbau, Vorhalten und Betrieb des erforderlichen Datenloggers.
· die Zusammenfassung der gewonnenen Daten sowie deren grafische Darstellung in einem Bericht.
Verrechnet wird:
· eine Verrechnungseinheit entspricht einem Pegel pro Tag.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040706	Pumpenwart Pumpversuch	h
Überwachung und Betreuung des Pumpversuches durch einen Pumpenwart an Arbeitstagen (Montag bis Freitag) in der Zeit von 6:00 Uhr bis 20:00 Uhr.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die händische Messung und Aufzeichnung zumindest alle zwei Stunden vom Grundwasserstand,
· die Kontrolle des Vakuums,
· die händische Messung und Aufzeichnung der Schüttmenge am Beginn des Versuches und danach einmal am Tag.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
040707	Eingieß- und Aufspiegelungsversuch	h
Beistellen und Betreiben aller zur Durchführung des Eingieß- und Aufspiegelungsversuches erforderlichen Geräte und Materialien und Durchführung der Messungen entsprechend ÖNORM EN ISO 22282-2 im angeordneten ununterbrochenen Tag- und Nachtbetrieb.
Wasser ist in das Bohrloch einzubringen und der Wasserspiegel nach Möglichkeit bis zur Rohroberkante anzuheben und in weiterer Folge für einen vom Auftraggeber festgelegten Zeitraum konstant zu halten. Im Anschluss ist die „Abspiegelung“ bis zu einem vom AG genannten Niveau zu messen. Dieser Versuch ist dreimal zu wiederholen. Bei einer nicht angeordneten Unterbrechung wird die Zeit bis zum Erreichen des hydraulischen Zustandes vor dieser Unterbrechung nicht vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Messung und Dokumentation der Wassermenge und des Wasserspiegels im zeitlichen Verlauf,
· allfällige Stillstandszeiten,
· das Führen des Versuchsprotokolls.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Wassers. 
Verrechnet wird:
· die angeordnete Gesamtversuchsdauer.
040708	Liefern Wasser für Versuche	m3 
Liefern von Wasser bei Eingieß- und Aufspiegelungsversuchen. Gesondert vergütet wird:
· die Versuchsdurchführung. 
Verrechnet wird:
· die eingeleitete Wassermenge gemäß Versuchsprotokoll.
040710	Beistellen, Auf- und Abbau einer geeigneten, oberirdischen Abflussleitung mit x-x l/sec mit einer Leitungslänge größer 100 m.
Gesondert vergütet wird:
· eine eventuelle Einleitungsgebühr. 
Verrechnet wird:
· die erforderliche Leitungslänge über 100 m.
040710A	Ableitung f. Versuche 0,1-4 über 100 m	m
040710B	Ableitung f. Versuche 4-10 über 100 m	m
040710C	Ableitung f. Versuche 10-30 über 100 m	m
040711	Wassereinleitung	VE
Wassereinleitungen in ein örtliches Kanalnetz u.dgl. Die saldierte Rechnung für die Einleitung ist vorzulegen.
Die VE entspricht dem Rechnungsbetrag (ohne USt.) von EUR 1,--.
040712	Witterungserschwernisse Pumpversuch	m
Vergütung für Maßnahmen zur Durchführung Pumpversuch bei Gefahr des Einfrierens der Leitungen und Apparaturen bei Pumpversuchen nach Anordnung des Auftraggebers.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter oberirdische Abflussleitung.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
040715	Wasserdruckversuche mit variablem Druck und/oder konstantem Druck durchführen.
Die Ausführung der Versuche hat entsprechend ÖNORM EN ISO 22282-3 zu erfolgen. Mindestanforderungen an die Versuchseinrichtung:
· Kreiselpumpe mit regelbarem Druck für kontinuierliche Förderleistung bis 150 l/min,
· kontinuierliche digitale Datenregistriereinrichtung für die Durchflussmessung,
· kontinuierliche digitale Messung des Einpressdruckes in der Versuchsstrecke und oberhalb der Versuchsstrecke.
Vor bzw. während des Versuchs sind aufzuzeichnen:
· der Ruhewasserspiegel vor Versuchsbeginn,
· die kontinuierliche Messung des jeweiligen Einpressdruckes in der Versuchsstrecke,
· die Durchflussmenge.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Wassers.
040715A	Beistellen Wasserdruckversuch	PA
Beistellen der zur Ausführung der Wasserdruckversuche mit variablem Druckversuch (Lugeon-Test) und/oder konstantem Druck erforderlichen Geräte.
Maximal von der Pumpe zu erreichender Druck:	 
Verrechnet wird:
· 70 % der Pauschale mit Beginn der ersten Tätigkeiten und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Einrichtung.
040715B	Installation Wasserdruckversuch Einfachpacker	Stk
Einbauen, betriebsbereite Installation und Ausbauen der Versuchseinrichtung mit Einfachpacker bis zu einer Bohrlochneigung bis einschließlich 30 Grad zur Lotrechten. Versuchstiefe: bis 50 m.
Maximal von der Pumpe zu erreichender Druck: Verrechnet wird:
· je durchgeführtem Versuch.
040715C	Installation Wasserdruckversuch Doppelpacker	Stk
Einbauen, betriebsbereite Installation und Ausbauen der Versuchseinrichtung mit Doppelpacker bis zu einer Bohrlochneigung bis einschließlich 30 Grad zur Lotrechten. Versuchstiefe: bis 50 m.
Maximal von der Pumpe zu erreichender Druck: Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040715D	Durchführen Wasserdruckversuch	h
Durchführen eines Wasserdruckversuches mit bis zu fünf Druckstufen mittels Einfach- oder Doppelpacker.
Verrechnet wird:
· die protokollierte Versuchszeit.
040715F	Az Installation WAP Tiefe 50-100 m	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040715B und C für die Installation der Versuchsdurchführung zwischen 50 und 100 m Bohrlochtiefe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040715G	Az Installation WAP Tiefe 100-150 m	Stk
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Aufzahlung auf Pos. 040715B und C für die Installation der Versuchsdurchführung zwischen 100 und 150 m Bohrlochtiefe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040715I	Az Installation WAP über 30 Grad	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040715B und C für die Installation der Versuchsdurchführung von über 30 Grad von der Lotrechten geneigten Bohrlöchern. Die Aufzahlung gilt für alle Tiefenstufen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

040722	Bohrlochaufweitungsversuche (Seitendruckversuche) -Dilatometerversuche durchführen.

Die Ausführung der Versuche hat entsprechend ÖNORM EN ISO 22476-5 zu erfolgen. Die Ausführung des Versuches wird mindestens drei Arbeitstage vor Ausführung vom Auftraggeber festgelegt.
Die Leistung beinhaltet auch :
· das Umrüsten auf den für die eingesetzte Versuchssonde erforderlichen Bohrlochdurchmesser,
· das Nachbohren der vorgebohrten Versuchsstrecke,
· die Zusammenfassung und Interpretation der Daten samt Darstellung in einem Bericht.
Das „Vorbohren“ wird nicht gesondert, sondern unabhängig des Durchmessers mit den entsprechenden Rotationskernbohrpositionen der ULG 04.03 vergütet.
040722A	Mobilisieren Dilatometerversuche	Stk
Mobilisieren des zur Ausführung der Dilatometerversuche erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040722B	Installation Dilatometerversuche	Stk
Einbauen, betriebsbereite Installation, Bereithalten und Ausbauen der Versuchseinrichtung bis zu einer Bohrlochneigung bis einschließlich 30 Grad zur Lotrechten. Versuchstiefe: bis 50 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport zur Versuchsstelle einschließlich aller Ladearbeiten. Gesondert vergütet wird:
· die Installationen in Versuchstiefen über 50 m. 
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040722C	Az Installation Dilatometer 50-100 m	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040722B für die Installation in einer Tiefe von 50 bis 100 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040722D	Az Installation Dilatometer 100-150 m	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040722B für die Installation in einer Tiefe von 100 bis 150 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040722E	Az Install. Dilatomet. über30 Grad	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040722B für die Installation in geneigten Bohrlöchern von über 30 Grad von der Lotrechten. Die Aufzahlung gilt für alle Tiefenstufen.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040722H	Durchführen Dilatometerversuche	h
Verrechnet wird:
· die Versuchsdurchführung von Versuchsbeginn (Druckaufbringung) bis zum Versuchsende.
040722J	Verfüllen und Wiederaufbohren Dilatometer	m
Verfüllen und Wiederaufbohren der Versuchsstrecke bei Dilatometerversuchen nach Notwendigkeit.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern, Einbauen und Wegschaffen des Verfüllgutes einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
· je verfüllten und wiederaufgebohrten Versuchsabschnitt.
040724	Geophysikalische Bohrlochlogs zur Gewinnung von qualitativen und quantitativen In-situ-Aussagen in den Bohrlöchern durchführen.
Die geophysikalischen Messungen sind diesen Zielsetzungen entsprechend in den Bohrablauf einzuordnen und im Regelfall im offenen, unverrohrten Bohrloch des Untersuchungsabschnitts oder auch im zum Pegel ausgebauten Bohrloch für gegebenenfalls notwendige etappenweise Vermessung eines Abschnitts einzuplanen. Zur Gewährleistung der ordnungsgemäßen Messung ist durch den Auftragnehmer zeitgerecht eine entsprechende Abstimmung zwischen Bohrloch- und Sondendurchmesser innerhalb der definierten Durchmessergrenzen vorzunehmen.
Die Auswertung hat zu beinhalten:
· die Messergebnisse sind einem umfassenden, aufgabenstellungsgerechten Datenprocessing zu unterziehen und mit den Angaben zur Art der Versuche, Besonderheiten der jeweiligen Versuche und eine Interpretation der Versuchsergebnisse digital zu übergeben wobei für die Darstellung im Längsschnitt zusätzlich eine CAD-übertragbare Form zu übergeben ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung samt Interpretation und Zusammenfassung in einem Bericht,
· Messungen bis 30 Grad Bohrlochneigung von der Lotrechten,
· sämtliche Vorbereitungen und Hilfsleistungen für die Messungen,
· die Stehzeiten der Bohrmannschaft und Gerätschaft während der Versuchsdurchführung,
· sämtliche notwendige Befahrungen des Bohrlochs für die Messungen (auch Leerfahrten bis 150m Tiefe),
· das Umsetzen der Versuchseinrichtung von einer Bohrstelle zur anderen.
Gesondert vergütet wird:
· Messungen über 30 Grad Bohrlochneigung von der Lotrechten.
040724A	Mobilisieren Bohrlochlogs	Stk
Mobilisieren des zur Ausführung der Bohrlochlogs der Positionen 040724B bis 040724X erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040724B	Installation Bohrlochlogs Gammastrahlung	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung für Bohrlochmessungen mit Gammastrahlung.
Mit der Messung der natürlichen Gammastrahlung ist der Tongehalt in den verschiedenen Schichten zu bestimmen, um den Bohrlochausbau zu kontrollieren oder auch Zonierungen in den verschiedenen Gesteinsschichten zu erfassen. Dazu ist die Sonde vor jeder Installation in API-Einheiten zu kalibrieren und die integrale Messung vorzunehmen.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
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040724C	Messung der Gammastrahlung	m
Messung und Auswertung der natürlichen Gamma-Strahlung.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724D	Installation Bohrlochlogs 4-Arm-Kaliber	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung mit 4-Arm-Kalibermessung.
Sie dient der Ermittlung der richtungsabhängigen Bohrlochgeometrie (orientiertes Kaliber). Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724E	Messung 4-Arm-Kaliber	m
Messung und Auswertung der 4-Arm-Kalibermessung des Bohrlochs.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724F	Installation Bohrlochlogs Wassertemperatur	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der Wassertemperatur im Bohrloch (entweder offen oder ausgebaut).
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724G	Messung Wassertemperatur	m
Messung und Auswertung der natürlichen Wassertemperatur im Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724H	Install. Bohrlochlogs elektr. Leitfähigkeit	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der elektrischen Leitfähigkeit im Bohrloch (entweder offen oder ausgebaut).
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724I	Messung elektrische Leitfähigkeit	m
Messung und Auswertung der elektrischen Leitfähigkeit im Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724J	Installation Bohrlochlogs Bohrlochverlauf	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung mit Bohrlochverlaufsmessung.
Die Messung dient der Ermittlung der Neigung und Richtung in offenen und ausgebauten Bohrungen zur Darstellung des Bohrlochverlaufs.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724K	Messung Bohrlochverlauf	m
Messung und Auswertung des Bohrlochverlaufs (Neigung und Richtung) im entweder mit Kunststoffrohren ausgebauten oder offenen Bohrloch.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung der Messung in Form von Koordinatenlisten und Kurvenplots.
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Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724L	Az Messung Bohrloch Stahl	m
Aufzahlung auf Pos. 040724K für die Messung in stahlverrohrten Bohrlöchern.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040724M	Installation Bohrlochlogs Flowmeter	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Untersuchung der Hydrodynamik im Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724N	Messung Flowmeter	m
Flow-Meter-Messung im Bohrloch. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine Fahrt ohne und mit Bepumpung. 
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724Q	Installation optische/akustische Struktur-Logs	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Erfassung von Strukturmerkmalen im nicht ausgebauten Bohrloch. Die Entscheidung, ob die optische oder die akustische Messung durchgeführt wird, erfolgt nach Anordnung AG.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724R	Messung optisches/akustisches Struktur-Log	m
Messung und Auswertung eines optischen Struktur-Logs im Bohrloch.
Die Entscheidung, ob die optische oder die akustische Messung durchgeführt wird, erfolgt nach Anordnung AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die tabellarische Zusammenfassung aller Struktureinzeldaten wie Teufe, Richtung, Neigung, Kategorie der Trennfläche und Sprunghöhe,
· eine grafische Darstellung der Trennflächen als Abwicklung über die Bohrlochwandung,
· die Lagekugel- bzw. Poldarstellungen, Streichrichtungsdiagramme, Kluftrosen- und Tadpole-Darstellungen,
· die Angaben und Darstellungen der Trennflächenhäufigkeit je Laufmeter,
· die Pseudokerndarstellung der Images inklusive Längsschnitt durch die Kernachse,
· die Pseudokerndarstellung der Spuren der Trennflächen inklusive Längsschnitten durch die Kernachse.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724S	Installation Bohrlochlogs Full Wave Sonic Log	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der p- und s-Wellengeschwindigkeiten.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724T	Messung Full Wave Sonic Log	m
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Messung und Auswertung der p- und s-Wellengeschwindigkeit im offenen, flüssigkeitsgefüllten Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724U	Installation Bohrlochlogs Gamma-Gamma Density	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der Formationsdichte sowie zur Ringraumkontrolle.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724V	Messung Gamma-Gamma Density	m
Messung und Auswertung der Formationsdichte im offenen Bohrloch bzw. zur Ringraumkontrolle im ausgebauten Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040724W	Installation Bohrochlogs Widerstandslogs	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung des elektronischen Formationswiderstandes.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
040724X	Messung Widerstandslogs	m
Messung und Auswertung des elektronischen Formationswiderstandes mit einer Sonde mit zwei Spacings bzw. eindringtiefen.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
040725	Aufzahlung auf Pos. 040724 für die Durchführung von geophysikalischen Messungen in Schrägbohrungen > 30 Grad von der Lotrechten.
040725C	Az Messung der Gammastrahlung schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725E	Az Messung 4-Arm-Kaliber schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725G	Az Messung Wassertemperatur schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725I	Az Messung elektrische Leitfähigkeit schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725K	Az Messung Bohrlochverlauf schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725N	Az Messung Flowmeter schräg	m
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725R	Az Messung optisches/akustisches Struktur-Log schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725T	Az Messung Full Wave Sonic	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725V	Az Messung Gamma Gamma Density	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040725X	Az Messung Heat Pulse Flowmeter	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040727	Kamerabefahrung mit einer Kamera mit schwenkbarem Kopf für Tiefen wie im Erkundungsprogramm angeführt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des Films samt eingespielter Tiefenangabe auf DVD in einem gängigen Datenformat.
040727A	Mobilisieren Bohrloch-Kamera	Stk
Mobilisieren des zur Bohrloch-Kamerabefahrung erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040727B	Installation Bohrloch-Kamerabefahrung	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Durchführung der Kamerabefahrung im Bohrloch.
Sie dient der Untersuchung der offenen und unausgebauten Bohrungen oder zur Ermittlung der Qualität des Einbaus.
Verrechnet wird:
· je durchgeführter Befahrung.
040727C	Durchführung Bohrloch-Kamerabefahrung	m
Durchführung der Kamerabefahrung.
040727D	Az. Kamerabefahrung schräg	m
Aufzahlung für die Durchführung von Bohrloch-Kamerabefahrungen in Schrägbohrungen > 5 Grad von der Lotrechten.
LB-Version: 6
040730	Mobilisieren Geophysiker	Stk
Mobilisieren eines Geophysikers zur Koordination und Betreuung der geophysikalischen Messungen. Der Geophysiker hat mindesten eine 5-jährige einschlägige Berufserfahrung nachzuweisen. Verrechnet wird:
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· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
040731	Koordination der geophysikalischen Messungen	h
Koordination und Betreuung der geophysikalischen Messungen vor Ort durch einen ausgebildeten Geophysiker. Dieser hat mindesten eine 5-jährige einschlägige Berufserfahrung nachzuweisen.
Verrechnet wird:
· der Zeitraum für die Betreuung und Koordination der geophysikalischen Messungen vor Ort.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
0408	Diverse Arbeiten für Untergrunderkundungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

040808	Vermessung Für Untergrunderkundungen
Die Absteckung bzw. Einmessung von Erkundungspunkten, Achsen etc. hat ausschließlich durch einen befugten Geometer bzw. Ziv.-Ing. für Vermessungswesen zu erfolgen. Die Koordinaten der Erkundungsstellen sind im System Gauß/Krüger bzw. in einem vom Auftraggeber festgelegten Koordinatensystem zu ermitteln. Die Messgenauigkeit hat in der Lage mind. +/-10 cm, in der Höhe mind. 1 cm zu betragen. Im Vermessungsprotokoll sind die Lage-und Höhenfixpunkte (Ausgangspunkte der Vermessung) anzugeben. Das Vermessungsprotokoll ist unterfertigt im Original dem Auftraggeber zu übermitteln. Bei Pegeln/Brunnen sind die Pegelrohroberkante(n) (bei geöffnetem Deckel) und die Schachtdeckeloberkante bzw. die Geländeoberkante einzumessen. Die Messpunkte sind dauerhaft zu markieren (z.B. Kerbe an der Pegelrohroberkante).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die An- und Abreise. 
Verrechnet wird:
· je Erkundungspunkt,
· je Pflock.
040808A	Abstecken Erkundungspunkt Lage u. Höhe	Stk
Lage- und höhenmäßiges Abstecken eines Erkundungspunktes anhand gegebener Koordinaten bzw. Pläne.
Der Punkt ist mittels Pflock oder sonstigen geeigneten Vermarkungen zu kennzeichnen und zu sichern.
040808B	Einmessen Erkundungspunkt	Stk
Einmessen des Erkundungspunktes bzw. Pegel/Brunnen in Lage und Höhe. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einmessung der Geländeoberkante,
· die Einmessung der Pegel/Brunnenoberkante am Markierungspunkt,
· bei geneigten Erkundungen: die Einmessung der Richtung.
040808C	Abstecken Erkundungspunkt Lage, Höhe, Richtung	Stk
Lage-, höhen- und richtungsmäßiges Abstecken eines Erkundungspunktes anhand gegebener Koordinaten, der Richtung und Neigung bzw. von Plänen.
Der Punkt ist mittels Pflock oder sonstigen geeigneten Vermarkungen zu kennzeichnen und zu sichern.
040808E	Absteckung Achsen	Stk
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Koordinative Einmessung einer vom Auftraggeber vorgegebener Achse im Gelände.
Die Achsen sind mittels Pflöcken oder sonstigen geeigneten Vermarkungen zu kennzeichnen und zu sichern.
040808G	Vermessen von Einbautensuchschlitzen	Stk
Geodätische Einmessung von Einbautensuchschlitzen und Einbauten während bzw. unmittelbar nach Herstellung des Schlitzes.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die geodätische Einmessung in Lage und Höhe des Anfangs- und Endpunktes des Suchschlitzes,
· die geodätische Einmessung in Lage und Höhe von bis zu drei Einbauten, dabei ist jede Einbautenart durch zwei Einmesspunkte zu erfassen,
· die maßstäbliche planliche Darstellung (Grundriss und Schnitt) des Einbautensuchschlitzes samt Einbauten.
Verrechnet wird:
· je Einbautensuchschlitz.
040808H	Az Vermessen von Einbauten	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040808G für die geodätische Einmessung von zusätzlichen Einbauten im Einbautensuchschlitz während bzw. unmittelbar nach Herstellung des Schlitzes.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die geodätische Einmessung in Lage und Höhe, dabei ist jede Einbautenart durch zwei Einmesspunkte zu erfassen,
· die maßstäbliche planliche Darstellung (Grundriss und Schnitt) im Suchschlitz
Vererechnet wird:
· je Einbau.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040810	Entsorgen von Aushub / Bohrgut.
Entsorgen von Materialien bzw. das Behandeln in dazu genehmigten Abfallbehandlungsanlagen einschließlich des Transportes und des Ladens. Das Entsorgen beinhaltet auch die Stehzeiten des Transportgerätes während des Ladens.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Trennung der Materialien.
040810A	Ents. Aushub/Bohrgut Reststoffdeponie	t
Laden und wegschaffen von Aushub und Bohrgut auf eine genehmigte Reststoffdeponie.
Verrechnet wird:
· je Tonne Material lt. Lieferschein und nachweislicher Bestätigung der Deponie.
040810B	Ents. Aushub/Bohrgut Massenabfalldeponie	t
Laden und wegschaffen von Aushub und Bohrgut auf eine genehmigte Massenabfalldeponie.
Verrechnet wird:
· je Tonne Material lt. Lieferschein und nachweislicher Bestätigung der Deponie.
040812	Transport Kernkisten	m
Transportieren, be- und entladen der Kernkisten von den Bohrstellen zum Kernlager des
Auftraggebers in	.
Gesondert vergütet wird,
· Personal und Gerät für das Einlagern in das Lager.
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Verrechnet wird:
· je lfm transportierter Kerne.
040814	Einlagern Kernkisten	m
Einlagern der lt. Position "Transport Kernkisten" angelieferten Kernkisten in das im Erkundungsprogramm beschriebene Lager des Auftraggebers, inkl. erforderlicher Geräte (z.B. Stapler) und Materialien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lagerung der Kernkisten auf Europaletten,
· das Liefern der Europaletten.
Verrechnet wird:
· je lfm eingelagerter Kerne.
040817	Wegschaffen von Bohrkernen	m
Das "Wegschaffen" umfasst das zweckdienliche Verwerten (unabhängig davon, ob innerhalb oder außerhalb des Baustellenbereiches) und erforderlichenfalls auch das Entsorgen von Materialien auf vom Auftragnehmer beigestellten Deponien bzw. das Behandeln in dazu genehmigten Abfallbehandlungsanlagen (genehmigte Bodenaushub-, Inertabfall- oder Baurestmassendeponie) einschließlich des Transportes und des Ladens. Das Wegschaffen beinhaltet auch die Stehzeiten des Transportgerätes während des Ladens. Mit dem Wegschaffen findet ein Eigentumsübergang des Materials in das Eigentum des Auftragnehmers statt.
Wegschaffen aus dem Kernlager
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Trennung der Materialien,
· die Entsorgungskosten für Kernkisten, Europaletten, Verpackungsmaterial, Plastikfolien u.dgl.
Verrechnet wird:
· je lfm weggeschaffter Kerne.
040820	Abtrag der Oberflächenbefestigung und der Schachtverfüllungen im Bereich einer Pegelmessstelle bis zu einer Tiefe von 2 m ab GOK.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport aller Materialien und Geräte samt Mannschaft,
· abschneiden bzw. abschrauben der Pegelrohre in einer Tiefe von ca. 2,0 m unter GOK,
· das Verfüllen des Pegelrohres mit Zement/Beton/Betonit und/bzw. Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 4/8 mm, der Schacht mit Grädermaterial und/bzw. mit Beton,
· die Anpassung der Oberfläche an den Urzustand.
Gesondert vergütet wird:
· die Verfüllstoffe entsprechend den Positionen der ULG 04.04.
040820A	Abtrag Pegel bis 2 m	Stk
0409	Kampfmittelerkundungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Es gilt die ONR 24406-1 mit folgenden Ergänzungen:
Alle Arbeiten einer Kampfmittelerkundung sind von einem Sachverständigen für die
Kampfmittelbergung zu leiten, dieser hat folgende Qualifikation schriftlich nachzuweisen:
· gerichtlich beeideter Sachverständiger mit Eintragung beim Hauptverband der Gerichtssachverständigen für die Gruppe 16.10 (Explosivstoffe, Pyrotechnik) und/oder 16.30 (Schusswaffen, Munition)
oder
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· Personen des österreichischen Entminungsdienstes mit der Ausbildung zum Sondersprengbefugten
oder
· Personen mit einer Befähigung als „KMB C“ des österreichischen Bundesheeres oder
· gleichwertige ausländische Befähigungen wie z. B. der gültige Befähigungsschein gemäß § 20 des “Deutschen Sprenggesetzes für Kampfmittelbeseitigung“
Vor Ort sind die Arbeiten ständig durch einen Feuerwerker zu beaufsichtigen. Beim Einsatz mehrerer Sondiertrupps gilt:
· bei Oberflächensondierungen ohne Datenaufzeichnungen: je fünf Sondiertrupps ein Feuerwerker,
· bei Bohrlochsondierungen: ein Feuerwerker je zwei Sondiertrupps.
Feuerwerker haben folgende Qualifikation nachzuweisen:
· ein ehemaliger Angehöriger eines staatlichen Kampfmittelräumdienstes mit allen erforderlichen Dienstprüfungen für die Kam pfmittelbeseitigung
oder
· gleichwertige ausländische Befähigungen, z.B. der gültige Befähigungsschein gemäß § 20 des "Deutschen SprengG für Kampfm ittelbeseitigung".
Beim Auffinden von Kampfmitteln sind folgende grundlegende Verhaltensregeln einzuhalten:
· Arbeiten sofort einstellen,
· das Kampfmittel nicht berühren oder verlagern,
· Verständigung von Bauleiter, Polier und örtliche Bauaufsicht,
· unverzüglich die nächste Sicherheitsdienststelle unter dem NOTRUF 133 informieren,
· keine Personen in einem Radius von 100 m um die Fundstelle zulassen,
· beim Sammelpunkt für Notfälle einfinden, sich registrieren lassen und weitere Anweisungen abwarten.
2. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
040901	Mobilisierung von Oberflächensondierungen
Beistellen (Mobilisierung) des zur Ausführung einer computergestützten Oberflächensondierung mittels Methode x erforderlichen Personals samt Geräten.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040901A	Mobilisierung Geomagnetik Oberfläche	Stk
040901B	Mobilisierung Elektromagnetik Oberfläche	Stk
040901C	Mobilisierung Georadar Oberfläche	Stk
040903	Durchführung einer computergestützten Oberflächensondierung mit Methode x, auf Flächen die gem.
ONR 24406-1 Anhang A als geeignet gelten. Die Detektion einer 250-kg-Bombe ist bis in eine Tiefe von x m sicherzustellen. Es ist die Feldmessung durchzuführen, die Messergebnisse sind in grafischer Form (Radargramme, farbcodierte Flächen) darzustellen. Der untersuchte Bereich ist schriftlich freizugeben bzw. nicht freizugeben und planlich darzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Speicherung, Auswertung und Interpretation des Messergebnisses,
· bei Nicht-Freigabe: Vorschlag für weitere Maßnahmen,
· den Abschlussbericht.
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Verrechnet wird:
· die projizierten beauftragten und untersuchten Bereiche ohne Überlappungen.
040903A	Oberflächensondierung mit Geomagnetik 3 m	m2 
Gelände bis zu einer Neigung von 1:10.
Folgende Mindestanforderungen sind einzuhalten:
· Spurweite: ≤ 0,5 m,
· Datenabstand in der Spur: ≤ 5 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Angabe des Signal/Rauschverhältnisses. 
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse bei einer Geländeneigung über 1:10.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040903B	Oberflächensondierung mit Elektromagnetik 2 m	m2 
Gelände bis zu einer Neigung von 1:10.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Angabe des Signal/Rauschverhältnisses. 
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse bei einer Geländeneigung über 1:10.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040903C	Oberflächensondierung mit Georadar 3 m	m2 
Gelände bis zu einer Neigung von 1:10.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse bei einer Geländeneigung über 1:10.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040903D	Az Oberflächensondierung >1:10 bis 1:1	m2 
Aufzahlung auf die Durchführung einer Oberflächensondierung mit Geomagnetik, Elektromagnetik oder Georadar wenn die Geländeneigung über 1:10 bis 1:1 liegt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040904	Oberflächensondierung mit Geomagnetik ohne Datenaufzeichnung	m2 
Durchführung einer Oberflächensondierung mit Geomagnetik ohne Datenaufzeichnung. Die Detektion einer 250-kg-Bombe ist bis in eine Tiefe von 3 m sicherzustellen. Es ist die Feldmessung durchzuführen, die Messergebnisse sind zu interpretieren und der untersuchte Bereich ist schriftlich freizugeben bzw. nicht freizugeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beistellung der erforderlichen Geräte,
· Arbeiten auf einem Gelände bis zu einer Neigung von 1:10,
· die planliche Darstellung der freigegebenen und nicht-freigegebenen Bereiche,
· bei Nicht-Freigabe: Vorschlag für weitere Maßnahmen,
· den Abschlussbericht.
Gesondert vergütet wird:
· Erschwernisse bei einer Geländeneigung von größer als 1:10.
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Verrechnet wird:
· die projizierte freigegebene Fläche der 3 Meter tiefen Bereiche ohne Überlappungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
040905	Az Oberflächensondierung ohne Daten >1:10 bis 1:1	m2 
Aufzahlung auf die Durchführung einer Oberflächensondierung mit Geomagnetik ohne Datenaufzeichnung wenn die Geländeneigung über 1:10 bis 1:1 liegt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040910	Mobilisierung vertikale Bohrlochsondierungen.
040910A	Mobilisierung Geomagnetik vert. Bohrloch	Stk
Mobilisieren des zur Ausführung einer computergestützten Bohrlochsondierung mittels Geomagnetik erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Bohr- und Messgeräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer angeordneten Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040910B	Az Mobil. Geomagnetik vert. Bohrloch Ponton/Schiff	Stk
Aufzahlung auf Position 040910A für Bohrlochsondierung mittels Geomagnetik mit Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040912	Auf- und abbauen sowie allfälliges Umstellen aller Werkzeuge, Bohr- und Messgeräte zur Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern. Kann trotz exakter Einbautenerhebungen eine Beschädigung der Einbauten nicht ausgeschlossen werden, so ist vor Beginn der Bohrung ein mind. 2 m händisch gegrabener Vorschacht herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Absicherung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällig erforderliche Vorschachtung entsprechend Pos 040301 und 040302,
· allfällige Maßnahmen im Zuge der Herstellung einer Zufahrt.
Verrechnet wird:
· je Auf- bzw. Umstellung.
040912A	Auf- und Umstellen Bohrgerät vert. Bohrloch Kampfm. bis 1:4	Stk
Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern auf Gelände mit einer Neigung bis einschließlich 1:4.
040912B	Az Auf- und Umst- Bohrgerät vert. Bohrloch Kampfm. >1:4	Stk
Aufzahlung auf Pos. 040912A für die Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern wenn die Geländeneigung über 1:4 liegt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040912C	Az Auf- u.Umst-Bohrgerät vert.BohrlochKampfm.beschr.Raum	Stk
Aufzahlung auf Position 040912A für die Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels
Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	 
m und/oder Arbeitsfläche von	m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 125/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
040912D	Az Auf- und Umst- Bohrgerät vert. Bohrloch Kampfm Keller	Stk
Aufzahlung auf Position 040912A für die Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels
Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern in geschlossenen Räumen und Kellern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beleuchtung,
· die Belüftung,
· das Herstellen des Staubschutzes.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040912E	Az Auf-u.Umst-Bohrgerät vert.Bohrloch Kampfm.Ponton/Schiff	Stk
Aufzahlung auf Position 040912A für die Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in vertikalen Bohrlöchern mit Ponton oder Schiff.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040914	Herstellen von vertikalen Bohrlöchern zur Kampfmittelerkundung in Tiefenstufen von x bis x Meter.
Zur Bohrlochsondierung dürfen nur drehende, drückende, nicht schlagende Bohrverfahren bis zu einem Durchmesser von 170 mm ausgeführt werden. Diese Arbeiten dürfen nur unter Anleitung und Aufsicht eines Räumstellenleiters oder Feuerwerkers erfolgen. Geländeneigung bis 1:4. Der Bohrlochabstand wird vom Sachverständigen für die Kampfmittelbergung unter Berücksichtigung des Gefährdungspotenzials und der örtlichen Gegebenheiten festgelegt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Einbau einer allenfalls erforderlichen Schutzverrohrung für das Messgerät,
· die Wartezeit für die Durchführung der Messung im Bohrloch damit die nächste Bohrung im gesicherten Detektionsbereich ausgeführt werden kann,
· das Laden und Wegschaffen des erbohrten Bodenmaterials,
· bodenschichtengleiches Verfüllen des Bohrloches nach der Messung inkl. geeigneter Verfüllstoffe.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Vorschachtung,
· eine Bohrlochstützung,
· die Durchörterung von Verhärtungen,
· die Erschwernisse bei einer Geländeneigung über 1:4,
· die Erschwernisse im Bahnbereich.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Geländeoberkante, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante. Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Tiefenkategorien, nicht aber für die darüberliegenden Schichten.
040914A	Herstellung vert. Bohrung Kampfmittel 0-6	m
040914B	Herstellung vert. Bohrung Kampfmittel 6-10	m
040916	Aufzahlungen auf die Positionen 040914.
040916A	Az vert. Bohrlochstützung Kampfmittel	m
Aufzahlung für eine gestützte Bohrung in nichtstandfesten Böden mittels Hohlbohrschnecke, Verrohrung u.dgl.
Verrechnet wird:
· je lfm gestützte Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040916B	Az vert. Bohrung Kampfm. Verhärtung	m
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Aufzahlung für die Durchörterung einer Verhärtung und einer allenfalls vorhandenen Oberflächenversiegelung.
Verrechnet wird:
· je lfm durchörterte Verhärtung (z.B. Konglomerat, Findling, Mauerwerk in Verband) ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
040916C
Az vert. Bohrung Kampfm über 1:4
m
Aufzahlung für Gelände mit einer Neigung über 1:4.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040916D
Az vert. Bohrung Kampfm Gleis
m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
Verrec
hnet wird:
je lfm Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
040916E
Az vert. Bohrung Kampfm beschr. Raum
m
Aufzahlung bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
) (
m und/oder Arbeitsfläche von
m /
m.
) (
040916F
Az vert. Bohrung Kampfm Keller
m
Aufzahlung für das Herstellen von vertikalen Bohrlöchern zur Kampfmittelerkundung in geschlossenen Räumen und Kellern.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
)040916G	Az vert. Bohrung Kampfm Ponton od. Schiff	m
Aufzahlung für das Herstellen von vertikalen Bohrlöchern zur Kampfmittelerkundung von einem Ponton oder Schiff.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040918	Durchführung von Messungen in vertikalen Bohrlöchern mit Geomagnetik zum Auffinden und Lokalisieren von gegebenenfalls vorhandenen Kampfmitteln mit der Methode x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung und Dokumentation,
· das Messprotokoll, bestehend aus Protokolltext, Lageplan der Bohrstellen, Auswertung der Bohrungen, Conclusio.
040918A	Messung vert. Bohrloch Kampfm. Geomagnetik	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Messung in Kellern, bei beschränktem Raum, im Gleisbereich, bei Neigungen über 1:4, auf Pontons oder Schiffen und allfällig weiteren in den Ausschreibungsunterlagen beschriebenen Erschwernissen,
· die dem Baufortschritt entsprechende zeitnahe schriftliche Freigabe bzw. Nicht-Freigabe der Messstelle für weitere Arbeiten.
Verrechnet wird:
· je Bohrloch.
040920	Mobilisierung horizontale und geneigte Bohrlochsondierungen.
040920A	Mobilisierung Geomagnetik hor. Bohrloch	Stk
Beistellen (Mobilisierung) des zur Ausführung einer computergestützten Bohrlochsondierung mittels Geomagnetik erforderlichen Personals samt Bohr- und Messgeräten von horizontalen oder geneigten Bohrungen.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer angeordneten Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
040922	Auf- und Umstellen Bohrgerät hor. Bohrloch Kampfm. bis 1:4	Stk
Auf- und abbauen sowie allfälliges Umstellen aller Werkzeuge, Bohr- und Messgeräte zur Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in horizontalen oder geneigten Bohrlöchern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Absicherung. 
Gesondert vergütet wird:
· allfällige Maßnahmen im Zuge der Herstellung einer Zufahrt. 
Verrechnet wird:
· je Auf- bzw. Umstellung.
040923	Az Auf- und Umst- Bohrgerät hor. Bohrloch Kampfm. >1:4	Stk
Aufzahlung auf die Durchführung einer Kampfmittelerkundung mittels Bohrlochsondierung in horizontalen oder geneigten Bohrlöchern wenn die Geländeneigung über 1:4 liegt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040924	Herstellen von horizontalen oder geneigten Bohrlöchern zur Kampfmittelerkundung in Tiefenstufen von x bis x Meter.
Abteufen einer Bohrung mit einem Energieeintrag von weniger als 630 KJ/m2 in den Boden (z.B. Schneckenbohrung), mit einem Durchmesser nach Wahl des Auftragnehmers, Bereiche x - x m, Geländeneigung bis 1:4. Der Bohrlochabstand wird vom Sachverständigen für die Kampfmittelbergung unter Berücksichtigung des Gefährdungspotenzials und der örtlichen Gegebenheiten festgelegt.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· den Einbau einer allenfalls erforderlichen Schutzverrohrung für das Messgerät,
· die Wartezeit für die Durchführung der Messung im Bohrloch damit die nächste Bohrung im gesicherten Detektionsbereich ausgeführt werden kann,
· das Laden und Wegschaffen des erbohrten Bodenmaterials,
· bodenschichtengleiches Verfüllen des Bohrloches nach der Messung inkl. geeigneter Verfüllstoffe.
Gesondert vergütet wird:
· eine Bohrlochstützung,
· die Durchörterung von Verhärtungen,
· die Erschwernisse bei einer Geländeneigung über 1:4,
· die Erschwernisse im Gleisbereich.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Ansatzpunkt. Die Einheitspreise gelten nur für die betreffenden Längenkategorien, nicht aber für die darüberliegenden Bereiche.
040924A	Herstellung hor. Bohrung Kampfmittel 0-6	m
040924B	Herstellung hor. Bohrung Kampfmittel 6-10	m
040926	Aufzahlungen auf die Positionen 040524.
040926A	Az hor. Bohrlochstützung Kampfmittel	m
Aufzahlung für eine gestützte Bohrung in nichtstandfesten Böden mittels Hohlbohrschnecke, Verrohrung u.dgl.
Verrechnet wird:
· je lfm gestützte Bohrung ohne Unterschied der Tiefenstufe.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040926B	Az hor. Bohrung Kampfm. Verhärtung	m
Aufzahlung für die Durchörterung einer Verhärtung. 
Verrechnet wird:
· je lfm durchörterte Verhärtung (z.B. Konglomerat, Findling, Mauerwerk in Verband) ohne Unterschied der Bereiche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040926C	Az hor. Bohrung Kampfm über 1:4	m
Aufzahlung für Gelände mit einer Neigung über 1:4. 
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ohne Unterschied der Bereiche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
040926D	Az hor. Bohrung Kampfm Gleis	m
Aufzahlung für den Nahbereich von in Betrieb befindlichen Gleisen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum 3,5 m horizontal von der äußersten (in Betrieb befindlichen) Gleisachse bzw. vom äußersten spannungsführenden Teil (Fahrleitung, Spitzenleitung) bis zur gleisseitigen Sondenaußenkante definiert.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ohne Unterschied der Bereiche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 129/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
040928	Durchführung von Messungen in horizontalen oder geneigten Bohrlöchern zum Auffinden und Lokalisieren von gegebenenfalls vorhandenen Kampfmitteln mit der Methode x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung und Dokumentation,
· das Messprotokoll bestehend aus Protokolltext, Lageplan der Bohrstellen, Auswertung der Bohrungen, Conclusio.
040928A	Messung hor. Bohrloch Kampfm. Geomagnetik	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die dem Baufortschritt entsprechende zeitnahe schriftliche Freigabe bzw. Nicht-Freigabe der Messstelle für weitere Arbeiten.
Verrechnet wird:
· je Bohrloch.
040930	Kampfmitteltechnische Sicherheitsüberwachung.
040930A	Mobilisierung Kampfmitteltechnische Sicherheitsüberwachung	PA
Beistellen (Mobilisieren) des zur Ausführung einer Kampfmitteltechnischen Sicherheitsüberwachung erforderlichen Personals samt Messgeräten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Studium der vorhandenen und/oder zur Verfügung gestellten Unterlagen (z.B. Art der vermuteten Kampfmittel etc.).
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer angeordneten Unterbrechung von mehr als einem Arbeitstag.
040930B	Kampfmitteltechnische Sicherheitsüberwachung	h
Überwachung von Baugruben- bzw. Künettenaushubarbeiten durch einen Feuerwerker zur Erkennung von Kampfmittel im Zuge eines offenen Aushubs. Der fachkundige Feuerwerker hat die Aushubarbeiten direkt an der Aushubstelle zu überwachen. Bei Antreffen von sprengkräftigen Kampfmitteln ist entsprechend Waffengesetz i.d.g.F. zu handeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die angeordnete und durchgeführte Einsatzzeit.
040940	Erdarbeiten Verdachtspunkte.
Erkundung und Freilegung vermuteter Kriegsrelikte bis max. 3m Tiefe im offenen, geböschten Aushub herstellen.
040940A	Mobilisierung Tieflöffelbagger Verdachtspunkt	PA
Beistellen (Mobilisierung) eines Tieflöffelbaggers samt Personal zum Freilegen von Kampfmittelverdachtspunkten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schutzausrüstung für das Bedienpersonal.
040940B	Auf- Umstellen Tieflöffelbagger Verdachtspunkt	Stk
Aufstellen des nach Pos 040940A beigestellten Tieflöffelbaggers auf einem Kampfmittelverdachtspunkt.
040940C	Erdaushub Verdachtspunkt	h
Vorsichtiger, kombinierter händischer und maschineller Erdaushub bei einem Kampfmittelverdachtspunkt unter der Leitung eines Feuerwerkers durch mind. zwei Personen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· den Feuerwerker,
· die Schutzausrüstung für das Bedienpersonal,
· die Absicherung der Arbeitsstelle.
Verrechnet wird:
· je Stunde Kampfmittelerkundungstrupp.
[image: ]
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 06 - Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten
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Vorversion:
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ULG 0601 Rodungsarbeiten
ULG 0602 Provisorische Begrenzungen, Einfriedungen
ULG 0605 Abtrag Zäune, Geländer, Straßenausrüstung
ULG 0606 Abtrag Mauerwerk, Beton, Stahlbeton
ULG 0607 Abtrag Einbauten
ULG 0608 Abtrag Lärmschutz
ULG 0609 Abtrag Bahnanlagen
ULG 0610 Abtrag Objekte, Tragwerke, Bauteile
ULG 0611 Abtrag Böschungs-, Ufer-, Sohlsicherung
ULG 0612 Abtrag Stahlteile
ULG 0615 Abtrag Pflasterdecken Randbegrenzungen
ULG 0616 Abtrag bituminöse Schichten u.dgl.
ULG 0617 Abtrag Betondecken, Unterlagsbeton
ULG 0618 Abtrag ungebundene und stab. Tragsc
hichten
ULG 0619 Abtrag Gleisaushubmaterial
ULG 0625 Bodenabtrag, Seitenentnahmen
ULG 0630 Schüttungen, Bodenstabilisierung, bewehrte Erde
ULG 0631 Geokunststoffe
ULG 0632 Abdichtungen Erdbau
ULG 0640 Oberbodenarbeiten, Erosionsschutz, Gewässerschutz
)
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06	Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten 
Ständige Vorbemerkungen
1. Lagerung
Für die Lagerung des Oberbodens wird vom Auftraggeber ein den gegebenen Verhältnissen entsprechend breiter Grundstreifen beiderseits der Trasse für die Dauer der Bauzeit beigestellt, sofern in den Ausschreibungsunterlagen keine andere Regelung getroffen ist.
2. [image: ]Verrechnungskubatur
Bei allen Abtrags-, Aushubs- und Transportpositionen erfolgt die Vergütung für das Lösen, Laden und Verführen der Massen nach dem Ausmaß in der natürlichen Lagerungsdichte unter Zugrundelegung der an Ort und Stelle einvernehmlich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer festgelegten Grenzen der Bodenschichten.
Die Begriffe "unbewehrt, gering bewehrt und bewehrt" sowie "Stahlbeton" sind der ÖNORM EN 1992-1-1 entnommen.
3. Ausmaßquerprofile
Das Ausmaß sowohl der Abtrags- als auch der Auftragsmassen wird nach den planmäßigen Querprofilen ermittelt. Die Ausrundungen an Einschnitts- und Dammböschungen werden hierbei vernachlässigt. Bei Abtrags- bzw. Vorarbeiten für die LG 08 und LG 19 werden die Abträge nur entsprechend der theoretischen Abrechnungs- bzw. Verrechnungsbreiten dieser LG vergütet.
4. Mehr- oder Minderdicken
Bei Mehr- oder Minderdicken gegenüber der ausgeschriebenen Dicke wird das Ausmaß im Verhältnis der tatsächlichen zur ausgeschriebenen Dicke umgerechnet und das vermehrte oder verminderte Ausmaß der Abrechnung unter Beibehaltung des Einheitspreises zugrunde gelegt. Bei mehreren ausgeschriebenen Dicken hat die Ermittlung so zu erfolgen, dass zwischen den benachbarten Dicken interpoliert oder über die beiden nächstgelegenen Dicken hinaus extrapoliert wird.
5. Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels 
Die Einteilung erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
6. Nebenleistungen
Mit den Einheitspreisen sind insbesondere folgende Nebenleistungen abgegolten:
6.1 Das Abtragen und Wegschaffen von vereinzelten Sträuchern, Gehölzen und Wurzelstöcken bis 10 cm Stammdurchmesser.
6.2 Die Kosten für die Behebung von allfälligen Schäden auf angrenzenden landwirtschaftlich und gärtnerisch genützten Grundstücken, verursacht durch Samenanflug ausgehend von unerwünschtem Aufwuchs auf Oberboden, das Zwischenlagern u. dgl.
6.3 Die Wiederinstandsetzung der vom Auftraggeber für die Lagerung von Oberboden u.dgl. beigestellten Flächen nach Beendigung der Bauarbeiten.
6.4 Die bei Abtragsarbeiten "mit Maschineneinsatz" entstehenden Kosten für den dabei notwendigen händischen Abtrag.
6.5 Die Erschwernisse, die durch oder bei Ausscheiden von Massen entstehen, die nicht oder nur beschränkt verwendbar sind.
6.6 Sicherungen zur Vermeidung von Schäden durch Niederschläge.
6.7 Das Säubern und die Freihaltung aller Böschungen, insbesondere solcher in Felsböden, von lockeren, absturzgefährdeten Gesteinsbrocken u.dgl. bis zur Übernahme.
6.8 Die Erschwernisse, die durch Aussparung und nachträgliche Herstellung von Schüttungen an Stellen, an denen Kunstbauten errichtet werden, verursacht sind, soweit diese Erschwernisse aufgrund der Ausschreibungsunterlagen vorherzusehen waren.
6.9 Die Leistung beinhaltet auch die Reinigung aller beim Abbruch verunreinigter, angrenzenden Flächen und Schächte.
7. Eingriffe in das Landschaftsbild
Eingriffe in das Landschaftsbild im Baustellenbereich wie das Abtragen und Wegschaffen von Bäumen und Sträuchern, Entfernen von Leitungen, Einfriedungen, Wegen, Viehtränken u.dgl. dürfen nur mit Genehmigung des Auftraggebers vorgenommen werden, auch wenn dies nur für vorübergehende Baumaßnahmen erfolgt. Hiebei ist zu berücksichtigen, dass allenfalls einzelne, in der Ausschreibung angegebene Bäume und Sträuchergruppen erhalten bleiben müssen.
8. Trennung von Materialien, Abrechnung
Das Regelblatt 06-1 ist als Leitfaden für die Positionszuordnung zur Abrechung zu verstehen. Falls für
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das "Trennen" keine eigenen Leistungspositionen vorgesehen sind, sind die eventuellen Mehrkosten mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen abgegolten.
0. Recycling - Baustoffverordnung
Die Abtrags- bzw. Aushubarbeiten sind konform zur Recycling - Baustoffverordnung durchzuführen.
1. Abtragskonzept
Auf Verlangen des Auftraggebers ist vom Auftragnehmer ein Abtragskonzept vorzulegen.
2. Schonender Abtrag
Für den schonenden Abtrag des für den Wiedereinbau vorgesehenen Materials gilt:
Beschädigte Teile sind vor Beginn der Abtragsarbeiten gemeinsam mit dem Auftraggeber festzustellen. Durch unsachgemäßes Abtragen beschädigte Teile sind vom Auftragnehmer zu ersetzen bzw. können solche mit Zustimmung des Auftraggebers ohne gesonderte Vergütung für eine Wiederverwendung bearbeitet werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aussortieren unbrauchbaren Materials samt Laden und Wegschaffen,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Reinigungsgutes,
· die ordnungsgemäße Zwischenlagerung des für den Wiedereinbau vorgesehenen Materials.
Verrechnet wird:
· die wiederverwertbare Menge.
3. Transportleistungen
12.1 Die anteilige Stehzeit von Transportfahrzeugen beim Beladen sowie das Abladen ist mit dem jeweiligen Einheitspreis abgegolten.
12.2 Bei Positionen mit Verrechnungseinheiten gilt:
1 VE = 1 Mengeneinheit mal 1 km Transportentfernung, angefangene km werden für ganze
verrechnet.
12.3 Bei Waggonverladung werden die schienengebundenen Transportmittel vom Auftragnehmer und die Verladestelle durch den Auftraggeber zur Verfügung gestellt bzw. gesondert vergütet.
4. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Vorgaben der Technischen Richtlinie RVS 08.03.01 als auch der ÖNORMEN EN 16907 Teil 1 bis Teil 6 sind einzuhalten.
5. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 "Erdarbeiten"
ÖNORM EN 16907 Teil 1 Erdarbeiten - Teil 1: Grundsätze und allgemeine Regeln
ÖNORM EN 16907 Teil 2 Erdarbeiten - Teil 2: Materialklassifizierung
ÖNORM EN 16907 Teil 3 Erdarbeiten - Teil 3: Ausführung von Erdarbeiten
ÖNORM EN 16907 Teil 4 Erdarbeiten - Teil 4: Bodenbehandlung mit Kalk und/oder hydraulischen Bindemitteln
ÖNORM EN 16907 Teil 5 Erdarbeiten - Teil 5: Qualitätskontrolle und Überwachung
ÖNORM EN 16907 Teil 6 Erdarbeiten - Teil 6: Landgewinnung mit nassgebaggertem Auffüllmaterial
ÖNORM EN 1992-1-1 "Eurocode 2: Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und Spannbetontragwerken"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
0601	Rodungsarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Bei den Leistungen für Gehölz, Wurzelstock, Häckseln und Roden gelten insbesonders die Bestimmungen der ÖNORM L 1111. Die zu entfernenden Gehölze werden vor Inangriffnahme der Bauarbeiten durch den Auftraggeber bezeichnet und einvernehmlich mit dem Auftragnehmer vermessen und gezählt.
2. Verrechnungshinweis
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Der Stammdurchmesser eines Gehölzes wird 1 m über dem Erdboden gemessen. Für gerissenes Gehölz wird der Stammdurchmesser 1,3 m über dem Wurzelstockbeginn gemessen. Wurzelstöcke werden an der Schnittfläche mit einem mittleren Durchmesser gemessen, ausgenommen bei Gehölzen, die nach gesonderten Positionen gefällt wurden. Sie sind mit den in diesen Positionen ausgewiesenen Durchmessern abzurechnen.
Verrechnet wird:
· je Stück Gehölz bzw. nach Kubatur des seitlich gelagerten oder gestapelten Körpers.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM L 1111 "Gartengestaltung und Landschaftsbau - Technische Ausführung"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060101	Gehölz jeder Art mit einem Stammdurchmesser von x cm fällen und x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Roden der Wurzelstöcke.
060101A	Gehölz >10-30 cm fällen + seitl. lagern	Stk
060101B	Gehölz >10-30 cm fällen + stapeln	Stk
Stapeln im Baustellenbereich
060101C	Gehölz >30-60 cm fällen + seitl. lagern	Stk
060101D	Gehölz >30-60 cm fällen + stapeln	Stk
Stapeln im Baustellenbereich
060101E	Gehölz >60 cm fällen + seitl. lagern	Stk
060101F	Gehölz >60 cm fällen + stapeln	Stk
Stapeln im Baustellenbereich
060102	Gehölz jeder Art mit einem Stammdurchmesser von x cm fällen, entasten und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufsetzen des restlichen Astwerkes auf Haufen zur Abfuhr oder sonstigen Verwendung,
· das Laden und Wegschaffen von Astwerk.
Gesondert vergütet wird:
· das Roden der Wurzelstöcke
060102A	Gehölz >10-30 cm fällen + entasten + seitlich lagern	Stk
seitlich lagern
060102B	Gehölz >10-30 cm fällen + entasten + stapeln	Stk
stapeln im Baustellenbereich
060102C	Gehölz >10-30 cm fällen + entasten + schneiden 1 m	Stk
schneiden auf 1 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060102D	Gehölz >10-30 cm fällen + entasten + schneiden 4-6 m	Stk
schneiden auf 4-6 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060102E	Gehölz >30-60 cm fällen + entasten + seitlich lagern	Stk
seitlich lagern
060102F	Gehölz >30-60 cm fällen + entasten + stapeln	Stk
stapeln im Baustellenbereich
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060102G	Gehölz >30-60 cm fällen + entasten + schneiden 1 m	Stk
schneiden auf 1 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060102H	Gehölz >30-60 cm fällen + entasten + schneiden 4-6 m	Stk
schneiden auf 4-6 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060102I	Gehölz >60 cm fällen + entasten +seitlich lagern	Stk
seitlich lagern
060102J	Gehölz >60 cm fällen + entasten + stapeln	Stk
stapeln im Baustellenbereich
060102K	Gehölz >60 cm fällen + entasten + schneiden 1 m	Stk
schneiden auf 1 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060102L	Gehölz >60 cm fällen + entasten + schneiden 4-6 m	Stk
schneiden auf 4-6 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060103	Gehölz jeder Art mit einem Stammdurchmesser von x cm fällen, laden und wegschaffen. Gesondert vergütet wird:
· das Roden der Wurzelstöcke.
060103A	Gehölz >10-30 cm fällen + laden + wegschaffen	Stk
060103B	Gehölz >30-60 cm fällen + laden + wegschaffen	Stk
060103C	Gehölz >60 cm fällen + laden + wegschaffen	Stk
060104	Gehölz jeder Art mit einem Stammdurchmesser von x cm fällen, entasten und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufsetzen des restlichen Astwerkes auf Haufen zur Abfuhr oder sonstigen Verwendung,
· das Laden und Wegschaffen von Astwerk.
Gesondert vergütet wird:
· das Roden der Wurzelstöcke. 
Verrechnet wird:
· die Kubatur des seitlich gelagerten oder gestapelten Körpers.
060104A	Gehölz >10 cm fällen + entasten + seitlich lagern m3	m3 
seitlich lagern
060104B	Gehölz >10 cm fällen + entasten + stapeln m3	m3 
stapeln im Baustellenbereich
060104C	Gehölz >10 cm fällen + entasten + schneiden 1 m m3	m3 
schneiden auf 1 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060104D	Gehölz >10 cm fällen + entasten + schneiden 4-6 m m3	m3 
schneiden auf 1 m lange Teile und in messbaren Figuren im Baustellenbereich stapeln
060104E	Gehölz >10 cm fällen + laden + wegschaffen m3	m3 
060105	Wurzelstock jeder Art mit einem mittleren Durchmesser an der Schnittfläche bzw. gemäß Stammdurchmesser gefällter Gehölze von x cm roden, laden und x.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Ausmaß vor dem Roden.
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060105A	Wurzelstock >10-30 cm roden + Verfuhr Baustellenbereich	Stk
Verfuhr im Baustellenbereich
060105B	Wurzelstock >10-30 cm roden + wegschaffen	Stk
060105C	Wurzelstock >30-60 cm roden + Verfuhr Baustellenbereich	Stk
Verfuhr im Baustellenbereich
060105D	Wurzelstock >30-60 cm roden + wegschaffen	Stk
060105E	Wurzelstock >60 cm roden + Verfuhr Baustellenbereich	Stk
Verfuhr im Baustellenbereich
060105F	Wurzelstock >60 cm roden + wegschaffen	Stk
060110	Wurzelstock mit einem mittleren Durchmesser (D) an der Schnittfläche bzw. gemäß Stammdurchmesser gefällter Gehölze von x cm fräsen mindestens bis zu einer Tiefe (t) von x cm unter angrenzendem Niveau. Wurzelstöcke jeder Art sind mittels Stockfräse an Ort und Stelle zu zerkleinern. Das Fräsgut verbleibt an Ort und Stelle.
060110A	Wurzelstock D>10-30 cm fräsen t=20 cm	Stk
060110B	Wurzelstock D>10-30 cm fräsen t=80 cm	Stk
060110C	Wurzelstock D>30-60 cm fräsen t=20 cm	Stk
060110D	Wurzelstock D>30-60 cm fräsen t=80 cm	Stk
060110E	Wurzelstock D>60 cm fräsen t=20 cm	Stk
060110F	Wurzelstock D>60 cm fräsen t=80 cm	Stk
060111	Wurzelstock mit einem mittleren Durchmesser (D) an der Schnittfläche bzw. gemäß Stammdurchmesser gefällter Gehölze von x cm fräsen und auffüllen mindestens bis zu einer Tiefe (t) von x cm unter angrenzendem Niveau.
Wurzelstöcke jeder Art sind mittels Stockfräse an Ort und Stelle zu zerkleinern.
Die entstehende Grube ist mit dem gesondert zu liefernden bzw. beigestellten Füllmaterial unter Berücksichtigung der zu erwartenden Setzung zu verfüllen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes. 
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Füllmaterials.
060111A	Wurzelstock D>10-30 cm fräsen + auffüllen t=20 cm	Stk
060111B	Wurzelstock D>10-30 cm fräsen + auffüllen t=80 cm	Stk
060111C	Wurzelstock D>30-60 cm fräsen + auffüllen t=20 cm	Stk
060111D	Wurzelstock D>30-60 cm fräsen + auffüllen t=80 cm	Stk
060111E	Wurzelstock D>60 cm fräsen + auffüllen t=20 cm	Stk
060111F	Wurzelstock D>60 cm fräsen + auffüllen t=80 cm	Stk
060115	Holz häckseln und x .
Seitlich gelagertes oder aus Schlägerung anfallendes Holz mit einem Stammdurchmesser bis 50 cm ist maschinell auf eine Schnittlänge bis max. 5 cm zu zerkleinern. Unter Schnittlänge wird die maximal zulässige Länge des Häckselgutes verstanden.
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Verrechnet wird:
· das Häckselgut in m3.
060115A	Holz häckseln + laden	m3 
auf ein Transportgerät laden
060115B	Holz häckseln + seitlich lagern	m3 
060116	Häckselgut x.
Gesondert vergütet wird:
· das Häckseln.
060116A	Häckselgut laden	m3 
060116B	Häckselgut Verfuhr im Baustellenbereich	m3 
060116C	Häckselgut wegschaffen	m3 
060116D	Häckselgut Verfuhr m3/km	VE
060117	Holz häckseln und Gehölzflächen mulchen.
Seitlich gelagertes oder aus Schlägerung anfallendes Holz mit einem Stammdurchmesser bis 50 cm ist maschinell auf eine Schnittlänge bis max. 5 cm zu zerkleinern. Mit dem anfallenden Hackgut sind die Gehölzflächen im Baustellenbereich 8 bis 10 cm hoch zu mulchen. Unter Schnittlänge wird die maximal zulässige Länge des Häckselgutes verstanden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Lade- und Abladearbeiten,
· den Transport im Baustellenbereich.
Verrechnet wird:
· das Häckselgut in m3.
060117A	Holz häckseln und mulchen Baustellenbereich	m3 
060120	Fläche roden.
Gehölze bis 10 cm Durchmesser, Busch- und Strauchwerk sowie Wurzelstöcke mit einem mittleren Durchmesser an der Schnittfläche bis 10 cm sind zu roden und samt Abfallholz und Astwerk von vorhergehenden Baumfällungen zu laden und wegzuschaffen.
060120A	Fläche roden bis 10 cm Durchmesser, laden+wegschaffen m2	m2 
060120B	Fläche roden bis 10 cm Durchmesser, laden+wegschaffen PA	PA
Die Pauschale gilt für alle planlich dargestellten Rodungsflächen im Baustellenbereich.
060121	Fläche roden.
Gehölze jeder Dimension fällen, Busch- u. Strauchwerk jeder Art und Dimension und Wurzelstöcke sind zu roden, zu laden und wegzuschaffen.
Die entstehenden Gruben sind mit gesondert zu lieferndem bzw. beigestelltem Füllmaterial unter Berücksichtigung der zu erwartenden Setzung zu verfüllen.
060121A	Fläche roden/fällen aller Art u. Dimens.,laden+wegsch. m2	m2 
Definierte Rodungsfläche: Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Füllmaterials.
LB-Version: 6
060130	Gehölz jeder Art mit einem Stammdurchmesser von x cm als Ganzes mit dem Wurzelstock schonend
aus dem Gelände zu reißen und x.
Beim Gewinnen des Gehölzes ist darauf zu achten, dass der Wurzelstock, die Krone und zumindest
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die starken Äste möglichst erhalten bleiben.
Das Gehölz soll als Struktur-, Rau- oder Senkbaum gemäß ULG 51.50 verwendet werden. 060130A	Gehölz >10-30 cm schonend reißen + seitl. lagern	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
060130B
Gehölz >30-60 cm schonend reißen + seitl. lagern
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060130C
Gehölz >60 cm schonend reißen + seitl. lagern
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
060131
Schonend gerissenes Gehölz mit einem Stammdurchmesser von x cm als Ganzes x.
) (
060131A
gerissenes Gehölz >10-30 cm laden
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131B
gerissenes Gehölz >10-30 cm Verfuhr im Baustellenbereich
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131C
gerissenes Gehölz >10-30 cm wegschaffen
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131D
gerissenes Gehölz >10-30 cm Verfuhr Stk/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131E
gerissenes Gehölz >30-60 cm laden
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131F
gerissenes Gehölz >30-60 cm Verfuhr im Baustellenbereich
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
060131G
gerissenes Gehölz >30-60 cm wegschaffen
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)060131H	gerissenes Gehölz >30-60 cm Verfuhr Stk/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
060131I	gerissenes Gehölz >60 cm laden	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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060131J	gerissenes Gehölz >60 cm Verfuhr im Baustellenbereich	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
060131K	gerissenes Gehölz >60 cm wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
060131L	gerissenes Gehölz >60 cm Verfuhr Stk/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

0602	Provisorische Begrenzungen, Einfriedungen
060201	Provisorisches Wiedererrichten von Zäunen usw.

Zur provisorischen Abgrenzung von Grundstücken sind die abgetragenen Einfriedungen samt vorhandenen Türen und Toren nach Anordnung des Auftraggebers behelfsmäßig aufzustellen. Aus Gründen der Sicherheit erforderliche Geländer sind nach Anordnung des Auftraggebers provisorisch aufzustellen. Allenfalls erforderliches Ergänzungsmaterial ist vom Auftragnehmer auf seine Kosten beizustellen.
Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abtragen des Provisoriums.
060201A	Zäune provisorisch wiedererrichten	m
060201B	Geländer provisorisch wiedererrichten	m
060205	Provisorische Einfriedung herstellen x m hoch.
Zur provisorischen Abgrenzung von Grundstücken ist eine standfeste Einfriedung, bestehend aus geeigneten Zaunsäulen und Maschendrahtgitter (Maschenweite 60 mm) mit mindestens zwei Spanndrähten, nach Anordnung des Auftraggebers herzustellen.
060205A	Provisorische Einfriedung herstellen 1,00 m	m
060205B	Provisorische Einfriedung herstellen 1,50 m	m
060205C	Provisorische Einfriedung herstellen 2,00 m	m
060210	Provisorische Eingangstür bzw. Eingangstor herstellen Breite mind. x/Höhe mind x m.
Im Zuge der Errichtung von provisorischen Einfriedungen sind Türen bzw. Tore, bestehend aus einem mit Maschendrahtgitter (Maschenweite 60 mm), bespannten Holz- oder Metallrahmen samt den erforderlichen Verstrebungen und Stehern, ein- oder zweiflügelig herzustellen.
Die Konstruktion muss absperrbar und mit zwei Schlüsseln ausgestattet sein.
060210A	Prov. Eingangstür herstellen 1,00/1,00	Stk
060210B	Prov. Eingangstür herstellen 1,00/1,50	Stk
060210C	Prov. Eingangstür herstellen 1,00/2,00	Stk
060210D	Prov. Eingangstor herstellen 2,50/1,00	Stk
060210E	Prov. Eingangstor herstellen 2,50/1,50	Stk
060210F	Prov. Eingangstor herstellen 2,50/2,00	Stk
060215	Provisorischen Weidezaun herstellen mind. x m hoch über Gelände.
Zur provisorischen Abgrenzung von Weideflächen sind nach Anordnung des Auftraggebers 
Holzpflöcke mit einem Mindestdurchmesser von 10 cm und einem Abstand von max. 4 m
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entsprechend der erforderlichen Standsicherheit in den Boden einzurammen. An den Pflöcken sind in
entsprechender Höhe zwei durchgehende Weidedrähte mit D 2,5 mm zu
befestigen.
060215A	Provisorischen Weidezaun herstellen 1,00 m	m
060215B	Provisorischen Weidezaun herstellen 1,40 m	m
060216	Herstellen eines provisorischen Wildzaunes Höhe x cm unter Verwendung von Zaunsäulen, Zaungitter x und Befestigungsmaterial samt Zubehör aus feuerverzinktem Stahl in hasendichter Ausführung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das fachgerechte Versetzen der Zaunsäulen durch Rammen bzw. Einbetonieren samt Aushub,
· die zur hasendichten Herstellung erforderlichen Geländeangleichungen,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials.
Gesondert vergütet werden:
· Mehrkosten für das Ausheben in Fels.
060216A	Prov. Wildzaun 160 cm Knotengeflecht hasendicht	m
060216B	Prov. Wildzaun 200 cm Knotengeflecht hasendicht	m
060220	Mobiler Elementbauzaun x m hoch zur vorübergehenden Abgrenzung von Baustellenbereichen, Gehölzen und Grünflächen samt Fertigteilsockel und erforderlichen Torelementen nach gesonderter Anordnung des Auftraggebers beistellen und x.
Die einzelnen Zaunelemente sind untereinander zu verbinden. Für den Schutz von Bäumen und Vegetationsflächen sind die Bestimmungen von ÖNORM L 1121 zu beachten.
060220A	Mobiler Bauzaun 2,00 m hoch aufstellen	m
060220B	Mobiler Bauzaun 2,00 m hoch bereithalten	VE
1 VE = 1 m Zaun/Monat
060220C	Mobiler Bauzaun 2,00 m hoch umstellen	m
060220D	Mobiler Bauzaun 2,00 m hoch entfernen	m
060225	Baumschutz liefern, aufstellen, bereithalten und nach Baufertigstellung entfernen. Bäume mit einem geschlossenen, standfesten, 2,00 m hohen Schutzzaun sichern. Verrechnet wird:
· die Länge im Grundriss.
060225A	Baumschutz liefern, aufstellen, bereithalten und entfernen	m
0605	Abtrag Zäune, Geländer, Straßenausrüstung 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials,
unabhängig von der Stoffgruppe.
Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
2. Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände bzw.
Unterbauplanum zu entfernen.
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060501	Zaun jeder Art abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Zaunsäulen mit einem Querschnitt bis 15/15 cm,
· das Trennen von Materialien.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060501A	Zaun abtragen + laden	m
060501B	Zaun abtragen + seitlich lagern	m
060502	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Zaun. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060502A	Az Zaun schonend abtragen	m
060503	Zaun jeder Art x.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060503A	Zaun laden	m
060503B	Zaun Verfuhr im Baustellenbereich	m
060503C	Zaun wegschaffen	m
060503D	Zaun Verfuhr m/km	VE
060504	Zaun Wiederherstellen.
Bei der Wiederherstellung ist die Ausführung dem Altbestand anzugleichen, und es ist das beim schonenden Abtrag gewonnene Material zu verwenden.
Gesondert vergütet wird:
· allfälliges Ergänzungsmaterial.
060504A	Zaun Wiederherstellen	m
060505	Geländer jeder Art abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Geländerstehern mit einem Querschnitt bis 15/15 cm,
· das Trennen von Materialien.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060505A	Geländer abtragen+laden	m
060505B	Geländer abtragen+seitlich lagern	m
060506	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Geländer. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060506A	Az Geländer schonend abtragen	m
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060507	Geländer jeder Art x.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060507A	Geländer laden	m
060507B	Geländer Verfuhr im Baustellenbereich	m
060507C	Geländer wegschaffen	m
060507D	Geländer Verfuhr m/km	VE
060508	Fahrzeugrückhaltesystem aus Stahl (FRS LSStahl) x-seitig wirkend, Befestigungsart x, abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Stehern jeder Länge,
· das Abtragen allfälliger Handläufe,
· das Trennen von Materialien.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060508A	FRS LSStahl, eins., gerammt, abtragen + laden	m
060508B	FRS LSStahl, eins. gerammt, abtragen + seitlich lagern	m
060508C	FRS LSStahl, eins., gedübelt, abtragen + laden	m
060508D	FRS LSStahl, eins., gedübelt, abtragen + seitlich lagern	m
060508E	FRS LSStahl, beids., gerammt, abtragen + laden	m
060508F	FRS LSStahl, beids., gerammt, abtragen + seitlich lagern	m
060508G	FRS LSStahl, beids., gedübelt, abtragen + laden	m
060508H	FRS LSStahl, beids., gedübelt, abtragen + seitlich lagern	m
060509	Aufzahlung auf Abtragspositionen Fahrzeugrückhaltesystem aus Stahl (FRS LSStahl) x-seitig wirkend, Befestigungsart x für schonendes Abtragen.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060509A	Az FRS LSStahl, beids., gerammt, schonend abtragen	m
060509B	Az FRS LSStahl, beids., gedübelt, schonend abtragen	m
060509C	Az FRS LSStahl, eins., gerammt, schonend abtragen	m
060509D	Az FRS LSStahl, eins., gedübelt, schonend abtragen	m
060510	Fahrzeugrückhaltesystem aus Stahl (FRS LSStahl) x-seitig wirkend jeder Art x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen des Fahrzeugrückhaltesystems. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060510A	FRS LSStahl, eins., laden	m
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060510B	FRS LSStahl, eins., Verfuhr im Baustellenbereich	m
060510C	FRS LSStahl, eins., wegschaffen	m
060510D	FRS LSStahl, eins., Verfuhr m/km	VE
060510E	FRS LSStahl, beids., laden	m
060510F	FRS LSStahl, beids., Verfuhr im Baustellenbereich	m
060510G	FRS LSStahl, beids., wegschaffen	m
060510H	FRS LSStahl, beids.,Verfuhr m/km	VE
060511	Leitpflockfundamentstein abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060511A	Leitpflockfundamentstein abtragen+laden	Stk
060511B	Leitpflockfundamentstein abtragen+s. lagern	Stk
seitlich lagern
060512	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Leit- 
pflockfundamentstein.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060512A	Az Leitpflockfundamentst. schonend abtragen	Stk
060513	Leitpflockfundamentstein x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060513A	Leitpflockfundamentstein laden	Stk
060513B	Leitpflockfundamentstein Verfuhr Baustelle	Stk
060513C	Leitpflockfundamentstein wegschaffen	Stk
060513D	Leitpflockfundamentstein Verfuhr Stk/km	VE
060514	Grenzstein/Grenzmarke abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060514A	Grenzstein/Grenzmarke abtragen + laden	Stk
060514B	Grenzstein/Grenzmarke abtragen + seitlich lagern	Stk
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060515	Grenzstein/Grenzmarke x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
[image: ] (
060515A
Grenzstein/Grenzmarke laden
Stk
060515B
Grenzstein/Grenzmarke Verfuhr Baustellenbereich
Stk
060515C
Grenzstein/Grenzmarke wegschaffen
Stk
060515D
Grenzstein/Grenzmarke Verfuhr Stk/km
VE
) (
060516
Kilometer-/Hektometerstein abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060516A
KM-/HM-Stein abtragen+laden
Stk
060
516B
KM-/HM-Stein abtragen+seitlich lagern
Stk
) (
060517
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Kilometer-/Hektometerstein bzw. Grenzstein/Grenzmarke. Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060517A
Az KM-/HM-Stein schonend abtragen
Stk
060517B
Az Grenzstein/Grenzmarke schonend abtragen
Stk
) (
060518
Kilometer-/Hektometerstein x. 
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060518A
KM-/HM-Stein laden
Stk
060518B
KM-/HM-Stein Verfuhr Baustelle
Stk
060518C
KM-/HM-Stein wegschaffen
Stk
060518D
KM-/HM-Stein Verfuhr Stk/km
VE
)060519	Leitpflock abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
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060519A	Leitpflock abtragen + laden	Stk
060519B	Leitpflock abtragen + seitlich lagern	Stk
[image: ] (
060520
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Leitpflock. 
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060520A
Az Leitpflock schonend abtragen
Stk
) (
060521
Leitpflock x.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060521A
Leitpflock laden
Stk
060521B
Leitpflock Verfuhr Baustelle
Stk
060521C
Leitpflock wegschaffen
Stk
060521D
Leitpflock Verfuhr Stk/km
VE
) (
060522
Verkehrszeichen aller Art einschließlich Steher bzw. Steherrahmen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien,
den Abtrag der Befestigungen.
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag von Fundamenten. 
Verrechnet wird:
je Stück Steher bzw. Abstützung (Rohrrahmen = 2 Stk Steher).
060522A
Verkehrszeichen abtragen+laden
Stk
060522B
Verkehrszeichen abtragen + seitlich lagern
Stk
) (
060523
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Verkehrszeichen.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060523A
Az Verkehrszeichen schonend abtragen
Stk
) (
060524
Verkehrszeichen aller Art, einschließlich Steher bzw. Rohrrahmen x. 
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
je Stück Steher bzw. Abstützung (Rohrrahmen = 2 Stk Steher).
)060524A	Verkehrszeichen laden	Stk
060524B	Verkehrszeichen Verfuhr Baustelle	Stk
060524C	Verkehrszeichen wegschaffen	Stk
060524D	Verkehrszeichen Verfuhr Stk/km	VE
060525	Verkehrszeichen einschließlich Steher bzw. Steherrahmen und Fundamente schonend abtragen und
wiederherstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Trennen und Wegschaffen von Materialien,
· den Abtrag der Steher und Befestigungen und Fundamente,
· das Wiederherstellen der Fundamente inkl. der dazu benötigten Aushübe,
· das Wiederversetzen der Verkehrszeichen mit Steher.
Verrechnet wird:
· je Stück Steher bzw. Abstützung (Rohrrahmen = 2 Stk Steher) mit Verkehrszeichen.
060525A	Verkehrszeichen abtragen + wiederherstellen	Stk
060530	Fahrzeugrückhaltesystem energieabsobierende Terminalkonstruktion abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Stehern jeder Länge.
060530A	FRS energieabs. Terminal abtragen + laden	Stk
060530B	FRS energieabs. Terminal abtragen + seitlich lagern	Stk
060531	Aufzahlung auf Abtragspositionen Fahrzeugrückhaltesystem FRS energieabs. Terminal für schonendes Abtragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· transportfertiges Sortieren und Lagern der Teile. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060531A	Az FRS energieabs. Terminal schonend abtragen	Stk
060532	Fahrzeugrückhaltesystem energieabs. Terminal jeder Art x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen des energieabs. Terminal.
060532A	FRS energieabs. Terminal, laden	Stk
060532B	FRS energieabs. Terminal, Verfuhr im Baustellenbereich	Stk
060532C	FRS energieabs. Terminal, wegschaffen	Stk
060532D	FRS energieabs. Terminal, Verfuhr Stk/km	VE
0606	Abtrag Mauerwerk, Beton, Stahlbeton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
2. Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände bzw.
Unterbauplanum zu entfernen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
060629	Mauerwerk aus Stein, Ziegel- oder Betonsteinen abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
[image: ] (
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß,
die innerhalb des Bodenabtrages liegende, abgebrochene Mauerwerkskubatur wird von der Boden-Abtragskubatur abgezogen.
) (
060629A
Mauerwerk abtragen + laden
m
3
 
060629B
Mauerwerk abtragen + seitlich lagern
m
3
 
) (
060630
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Mauerwerk.
) (
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
) (
060630A
Az Mauerwerk schonend abtragen
m
3
 
) (
060630B
Az Mauerwerk in Gewässer abtrag
en
m
3
 
) (
060631
Mauerwerk x.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
) (
060631A
Mauerwerk laden
m
3
 
060631B
Mauerwerk Verfuhr Baustelle
m
3
 
060631C
Mauerwerk wegschaffen
m
3
 
060631D
Mauerwerk Verfuhr m3/km
VE
) (
060632
Natursteinmauerwerk jeder Art abtragen und x.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
das Trennen von Materialien,
eventuell erforderliche Gerüste,
ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
) (
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß,
die innerhalb des Bodenabtrages liegende, abgebrochene Mauerwerkskubatur wird von der Abtragskubatur abgezogen.
) (
060632A
Natursteinmauerwerk a
btragen + laden
m
3
 
) (
060632B
Natursteinmauerwerk abtragen + seitlich lagern
m
3
 
) (
060633
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Natursteinmauerwerk.
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
060633A
Az Natursteinmauerwerk schonend abtragen
m
3
 
) (
060633B
Az Natursteinmauerwerk in Gewässer abtragen
m
3
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
060634	Natursteinmauerwerk x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060634A	Natursteinmauerwerk laden	m3 
060634B	Natursteinmauerwerk Verfuhr Baustelle	m3 
060634C	Natursteinmauerwerk wegschaffen	m3 
060634D	Natursteinmauerwerk Verfuhr m3/km	VE
060635	Beton x abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen entstandener Hohlräume,
· das vom AG gesondert angeordnete schneiden.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
· die innerhalb des Bodenabtrages liegende, abgebrochene Betonkubatur wird von der Boden-Abtragskubatur abgezogen.
060635A	Beton unbewehrt abtragen + laden	m3 
060635B	Beton unbewehrt abtragen + seitlich lagern	m3 
060635C	Beton gering bewehrt oder bewehrt abtragen + laden	m3 
060635D	Beton gering bewehrt oder bewehrt abtragen + seitlich lagern	m3 
060635E	Stahlbeton abtragen + laden	m3 
060635F	Stahlbeton abtragen + seitlich lagern	m3 
060636	Beton x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß,
· die innerhalb des Bodenabtrages liegende, abgebrochene Betonkubatur wird von der Abtragskubatur abgezogen.
	060636A
	Beton unbewehrt laden
	m3 

	060636B
	Beton unbewehrt Verfuhr Baustellenbereich
	m3 

	060636C
	Beton unbewehrt wegschaffen
	m3 

	060636D
	Beton unbewehrt Verfuhr m3/km
	VE

	060636E
	Beton gering bewehrt oder bewehrt laden
	m3 

	060636F
	Beton gering bewehrt oder bewehrt Verfuhr Baust.
	m3 
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
060636G	Beton gering bewehrt oder bewehrt wegschaffen	m3 
060636H	Beton gering bewehrt oder bewehrt Verfuhr m3/km	VE
060636I	Stahlbeton laden	m3 
060636J	Stahlbeton Verfuhr Baustellenbereich	m3 
060636K	Stahlbeton wegschaffen	m3 
060636L	Stahlbeton Verfuhr m3/km	VE
060637	Beton x mit einer Dicke von x-x cm schneiden an horizontalen oder schwach geneigten Flächen.
Verrechnet wird:
· nach m2 Schnittfläche.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag,
· die Verfuhr des Abtragmaterials.
060637A	Beton unbewehrt <=10 cm schneiden horizontal	m2 
060637B	Beton unbewehrt >10-15 cm schneiden horizontal	m2 
060637C	Beton unbewehrt >15-20 cm schneiden horizontal	m2 
060637D	Beton unbewehrt >20 cm schneiden horizontal	m2 
060637E	Beton gering bewehrt oder bewehrt <=10 cm schneiden horiz.	m2 
060637F	Beton gering bewehrt oder bewehrt>10-15 cm schneiden horiz.	m2 
060637G	Beton gering bewehrt oder bewehrt>15-20 cm schneiden horiz.	m2 
060637H	Beton gering bewehrt oder bewehrt>20 cm schneiden horiz.	m2 
060637I	Stahlbeton <=10 cm schneiden horizontal	m2 
060637J	Stahlbeton >10-15 cm schneiden horizontal	m2 
060637K	Stahlbeton >15-20 cm schneiden horizontal	m2 
060637L	Stahlbeton >20 cm schneiden horizontal	m2 
060638	Beton x mit einer Dicke von x cm schneiden an vertikalen oder stark geneigten Flächen, die Hilfskonstruktionen erforderlich machen.
Verrechnet wird:
· nach m2 Schnittfläche. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag,
· die Verfuhr des Abtragmaterials.
060638A	Beton unbewehrt <=10 cm schneiden vert.	m2 
060638B	Beton unbewehrt >10-15 cm schneiden vertikal	m2 
060638C	Beton unbewehrt >15-20 cm schneiden vertikal	m2 
060638D	Beton unbewehrt >20 cm schneiden vertikal	m2 
060638E	Beton gering bewehrt oder bewehrt<=10 cm schneiden vertikal	m2 
Beton gering bewehrt oder bewehrt

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 150/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
060638F	Beton gering bewehrt oder bewehrt>10-15 cm schneiden vertik.	m2 
Beton gering bewehrt oder bewehrt
060638G	Beton gering bewehrt oder bewehrt>15-20 cm schneiden vertik.	m2 
Beton gering bewehrt oder bewehrt
060638H	Beton gering bewehrt oder bewehrt>20 cm schneiden vertikal	m2 
Beton gering bewehrt oder bewehrt
060638I	Stahlbeton <=10 cm schneiden vertikal	m2 
060638J	Stahlbeton >10-15 cm schneiden vertikal	m2 
060638K	Stahlbeton >15-20 cm schneiden vertikal	m2 
060638L	Stahlbeton >20 cm schneiden vertikal	m2 
060639	Aufzahlung für sämtliche Erschwernisse und Mehraufwendungen für den schonenden Abtrag von Stahlbeton einschließlich das Freilegen und die Erhaltung der vorhandenen Bewehrung mittels Methode x.
Verrechnet wird:
· das abgetragene Volumen des Bauteilabschittes mit der verbleibenden Bewehrung.
060639A	Aufz. Erh.verbl. Bewehr., nach Wahl AN	m3 
zu LV-Pos.
060639B	Aufz. Erh.verbl. Bewehr., mittels HDW	m3 
zu LV-Pos.
060640	Mastkappen abtragen, laden und wegschaffen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sorgfältige Entfernen des Betons zwischen Mast und Köcherfundament.
060640A	Mastkappen abtragen laden und wegschaffen	Stk
060697	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Mauerwerk, Beton, Stahlbeton) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
060697A	Az Abtragsmaterial Mwk. Bet. Stahlbet. Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
060697B	Az Abtragsmaterial Mwk. Bet. Stahlbet. Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet, auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
060697C	Az Abtragsmaterial Mwk.Bet.Stahlb.ü.Massenabf.dep.m.ALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
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0607	Abtrag Einbauten
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, unabhängig von der Stoffgruppe. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
060701	Beton- oder Steinzeugrohr DN x mm inkl. Betonunterlage und allfälliger Ummantelung abtragen, laden
und wegschaffen. 
Verrechnet wird:
· bis DN <=1000 mm nach Längenaufmaß,
· bei DN >1000 mm und bei allen Eiprofilen nach m3 Betonausmaß der Rohre und der
Betonunterlage und einer allfälligen Ummantelung. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen entstandener Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060701A	Beton-o.Steinzeugrohr<=500 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060701B	Beton-o.Steinzeugrohr>500-800 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060701C	Beton-o.Steinzeugrohr>800-1000 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060701D	Beton-o.Steinzeugrohr>1000 mm/Eiprofil+Betonabtragen+wegsch.	m3 
060702	Faserzementrohr DN x mm inkl. Betonunterlage und allfälliger Ummantelung abtragen, laden und wegschaffen.
Verrechnet wird:
· bis DN <=1000 mm nach Längenaufmaß,
· bei DN >1000 mm nach m3 Betonausmaß der Rohre und der Betonunterlage und einer allfälligen Ummantelung.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen enstandener Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060702A	Faserzementrohr <=500 mm + Beton abtragen + wegschaffen	m
060702B	Faserzementrohr>500-800 mm + Beton abtragen + wegschaffen	m
060702C	Faserzementrohr>800-1000 mm + Beton abtragen + wegschaffen	m
060702D	Faserzementrohr>1000 mm + Beton abtragen + wegschaffen	m3 
060703	Kunststoffrohr DN/OD x mm ohne bzw. mit Betonunterlage und Ummantelung abtragen, laden und wegschaffen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· sämtliche Entsorgungskosten (Altlastenbeitrag u.dgl.).
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen enstandener Hohlräume.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060703A	Kunststoffrohr <=160 mm o.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060703B	Kunststoffrohr <=160 mm m.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060703C	Kunststoffr.>160-315 mm o.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060703D	Kunststoffr.>160-315 mm m.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060703E	Kunststoffr.>315-500 mm o.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060703F	Kunststoffr.>315-500 mm m.Beton abtragen+laden+wegschaffen	m
060704	Stahl- und Gussrohre DN/OD x mm ohne bzw. mit Betonunterlage und Ummantelung abtragen, laden
und wegschaffen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· sämtliche Entsorgungskosten (Altlastenbeitrag u.dgl.). 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen allfällig verbleibender Hohlräume. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060704A	Stahl-u.Gussrohre<=160 mm o.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060704B	Stahl-u.Gussrohre<=160 mm m.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060704C	Stahl-u.Gussrohre>160-315 mm o.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060704D	Stahl-u.Gussrohre>160-315 mm m.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060704E	Stahl-u.Gussrohre>315-500 mm o.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060704F	Stahl-u.Gussrohre>315-500 mm m.Beton abtragen+laden+wegsch.	m
060705	Entwässerungsrinne LW x mm unabhängig vom Material inkl. Rinnenrost, Betonunterlage und allfälligem Stützbeton abtragen, laden und wegschaffen.
060705A	Entwässerungsrinne 100 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060705B	Entwässerungsrinne 150 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060705C	Entwässerungsrinne 200 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060705D	Entwässerungsrinne 300 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706	Schwerlastrinne LW x mm unabhängig vom Material inkl. Rinnenrost, Betonunterlage und allfälligem Stützbeton abtragen, laden und wegschaffen.
060706A	Schwerlastrinne 100 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706B	Schwerlastrinne 150 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706C	Schwerlastrinne 200 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706D	Schwerlastrinne 300 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706E	Schwerlastrinne 400 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
060706F	Schwerlastrinne 500 mm + Beton abtragen + wegsch.	m
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060727	Betonschalen jeder Art abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen enstandener Hohlräume. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060727A	Betonschale abtragen + laden	m
060727B	Betonschale abtragen + seitlich lagern	m
060728	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Betonschalen jeder Art.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060728A	Az Betonschale schonend abtragen	m
060729	Betonschalen jeder Art x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060729A	Betonschale laden	m
060729B	Betonschale Verfuhr Baustellenbereich	m
060729C	Betonschale wegschaffen	m
060729D	Betonschale Verfuhr m/km	VE
060730	Kabelabdeckungen oder Kabelstulpen jeder Breite und Dimension aus Material x abtragen und x.
060730A	Kabelabdeckungen Kunststoff abtragen+laden	m
060730B	Kabelabdeckungen Kunststoff abtragen + seitlich lagern	m
060730C	Kabelabdeckungen Ziegel abtragen+laden	m
060730D	Kabelabdeckungen Ziegel abtragen + seitlich lagern	m
060730E	Kabelstulpen Kunststoff abtragen+laden	m
060730F	Kabelstulpen Kunststoff abtragen + seitlich lagern	m
060730G	Kabelstulpen Beton abtragen+laden	m
060730H	Kabelstulpen Beton abtragen + seitlich lagern	m
060731	Kabelabdeckungen oder Kabelstulpen jeder Breite und Dimension aus Material x, x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060731A	Kabelabdeckungen Kunststoff laden	m
060731B	Kabelabdeckungen Kunststoff Verfuhr Baustellenbereich	m
060731C	Kabelabdeckungen Kunststoff Wegschaffen	m
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060731D	Kabelabdeckungen Kunststoff Verfuhr m/km	m
060731E	Kabelabdeckungen Ziegel laden	m
060731F	Kabelabdeckungen Ziegel Verfuhr Baustellenbereich	m
060731G	Kabelabdeckungen Ziegel Wegschaffen	m
[image: ]060731H	Kabelabdeckungen Ziegel Verfuhr m/km	m
060731I	Kabelstulpen Kunststoff laden	m
060731J	Kabelstulpen Kunststoff Verfuhr Baustellenbereich	m
060731K	Kabelstulpen Kunststoff Wegschaffen	m
060731L	Kabelstulpen Kunststoff Verfuhr m/km	m
060731M	Kabelstulpen Beton laden	m
060731N	Kabelstulpen Beton Verfuhr Baustellenbereich	m
060731O	Kabelstulpen Beton Wegschaffen	m
060731P	Kabelstulpen Beton Verfuhr m/km	m
0608	Abtrag Lärmschutz
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, unabhängig von der Stoffgruppe. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.

LB-Version: 6

060884	Lärmschutzwandelemente aus Material x abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· inkl. Abdeckungen,
· das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Stützen,
· der Abtrag von Fundamenten.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
	060884A
	LSW-Elemente Beton abtragen + laden
	m2 

	060884B
	LSW-Elemente Beton abtragen + seitlich lagern
	m2 

	060884C
	LSW-Elemente Alu abtragen + laden
	m2 

	060884D
	LSW-Elemente Alu abtragen + seitlich lagern
	m2 

	060884E
	LSW-Elemente Holz abtragen + laden
	m2 

	060884F
	LSW-Elemente Holz abtragen + seitlich lagern
	m2 
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060884G	LSW-Elemente Acrylglas abtragen + laden	m2 
060884H	LSW-Elemente Acrylglas abtragen + seitlich lagern	m2 
060884I	LSW-Elemente Betonsockel abtragen + laden	m2 
060884J	LSW-Elemente Betonsockel abtragen + seitlich lagern	m2 
060884K	LSW-Elemente Holzbeton abtragen + laden	m2 
060884L	LSW-Elemente Holzbeton abtragen + seitlich lagern	m2 
060885	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Lärmschutzwandelemente aus Material x. Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060885A	Az LSW-Elemente Beton schonend abtragen	m2 
060885B	Az LSW-Elemente Alu schonend abtragen	m2 
060885C	Az LSW-Elemente Holz schonend abtragen	m2 
060885D	Az LSW-Elemente Acrylglas schonend abtragen	m2 
060885E	Az LSW-Elemente Betonsockel schonend abtragen	m2 
060885F	Az LSW-Elemente Holzbeton schonend abtragen	m2 
060886	Lärmschutzwandelemente aus Material x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060886A	LSW-Elemente Beton laden	m2 
060886B	LSW-Elemente Beton Verfuhr Baustellenbereich	m2 
060886C	LSW-Elemente Beton wegschaffen	m2 
060886D	LSW-Elemente Beton Verfuhr m2/km	VE
060886E	LSW-Elemente Alu laden	m2 
060886F	LSW-Elemente Alu Verfuhr Baustellenbereich	m2 
060886G	LSW-Elemente Alu wegschaffen	m2 
060886H	LSW-Elemente Alu Verfuhr m2/km	VE
060886I	LSW-Elemente Holz laden	m2 
060886J	LSW-Elemente Holz Verfuhr Baustellenbereich	m2 
060886K	LSW-Elemente Holz wegschaffen	m2 
060886L	LSW-Elemente Holz Verfuhr m2/km	VE
060886M	LSW-Elemente Acrylglas laden	m2 
060886N	LSW-Elemente Acrylglas Verfuhr Baustelle	m2 
060886O	LSW-Elemente Acrylglas wegschaffen	m2 
060886P	LSW-Elemente Acrylglas Verfuhr m2/km	VE
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060886Q
LSW-Elemente Betonsockel laden
m
2
 
060886R
LSW-Elemente Betonsockel Verfuhr Baustelle
m
2
 
060886S
LSW-Elemente Betonsockel wegschaffen
m
2
 
060886T
LSW-Elemente Betonsockel Verfuhr m2/km
VE
060886U
LSW-Elemente Holz mit asbesthaltiger Einlage wegschaffen
m
2
 
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Schutzmassnahmen und Mehraufwendungen.
060886V
LSW-Elemente Holzbeton laden
m
2
 
060886W
LSW-Elemente Holzbeton Verfuhr Baustellenbereich
m
2
 
06088
6X
LSW-Elemente Holzbeton wegschaffen
m
2
 
060886Y
LSW-Elemente Holzbeton Verfuhr m2/km
VE
) (
060887
Lärmschutzwandsteher aus Stahl ohne Unterschied des Profils abtragen und x.
Der Abtrag der Steher jeder Länge hat durch Abschneiden an der Fundierungsoberkante oder durch Wegschrämmen des Fundierungskopfes zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien,
eventuell erforderliche Gerüste,
ein allfällig erforde
rliches Abtragskonzept,
die Abdeckkappen,
das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen,
Das Auffüllen der entstandenen Hohlräume.
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag von Fundamenten bei gesonderter Anordnung. 
Verrechnet wird:
Steherlänge ab Fundierungsoberkante.
060887A
LSW-Steher abtragen + laden
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
060887B
LSW-Steher abtragen + seitlich lagern
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
)[image: ] (
060888
) (
Lärmschutzwandsteher aus Stahl ohne Unterschied des Profils. Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
Steherlänge ab Fundierungsoberkante.
) (
060888A
LSW-Steher laden
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
)

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 157/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
060888B	LSW-Steher Verfuhr Baustellenbereich	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
060888C	LSW-Steher wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
060888D	LSW-Steher Verfuhr m/km	VE
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
060889	Aufzahlung auf Abtragspositionen für LSW-Steher. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
060889A	Az LSW-Steher schonend abtragen	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

Geändertes Stichwort

060890	Lärmschutzwandrammpfahl aus Stahlrohr mit Nenndurchmesser x mm jeder Länge abtragen durch Ziehen der Stahlrohre, samt Abtragen des Betonkopfes und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· das Verfüllen von entstehenden Hohlräumen mit anstehendem Material.
060890A	LSW-Rammpfahl, ND<=510 mm abtragen + laden	m
060890B	LSW-Rammpfahl, ND<=510 mm abtragen + seitlich lagern	m
060890C	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm abtragen + laden	m
060890D	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm abtragen+seitlich lagern	m
060891	Lärmschutzwandrammpfahl aus Stahlrohr mit Nenndurchmesser x mm jeder Länge. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
060891A	LSW-Rammpfahl, ND<=510 mm laden	m
060891B	LSW-Rammpfahl, ND<=510 mm Verfuhr Baustell.	m
060891C	LSW-Rammpfahl, ND<=510 mm wegschaffen	m
060891D	LSW-Rammpfahl ,ND<=510 mm Verfuhr m/km	VE
060891E	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm laden	m
060891F	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm Verfuhr Baustell.	m
060891G	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm wegschaffen	m
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060891H	LSW-Rammpfahl, ND>510 mm Verfuhr m/km	VE
0609	Abtrag Bahnanlagen
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
2. Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände bzw.
Unterbauplanum zu entfernen.
060956	Kabeltrog samt Deckel ohne Unterschied der Type und Abmessungen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060956A	Kabeltrog abtragen + laden	m
060956B	Kabeltrog abtragen + seitlich lagern	m
060957	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Kabeltröge.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060957A	Az Kabeltrog schonend abtragen	m
060958	Kabeltrog samt Deckel ohne Unterschied der Type und Abmessungen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060958A	Kabeltrog laden	m
060958B	Kabeltrog Verfuhr Baustellenbereich	m
060958C	Kabeltrog wegschaffen	m
060958D	Kabeltrog Verfuhr m/km	VE
060959	Bedielung aus Pfosten abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
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Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060959A	Bedielung abtragen + laden	m2 
060959B	Bedielung abtragen + seitlich lagern	m2 
[image: ] (
060960
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Bedielung aus Pfosten.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060960A
Az Bedielung schonend abtragen
m
2
 
) (
060961
Bedielung aus Pfosten 
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß
060961A
Bedielung laden
m
2
 
060961B
Bedielung Verfuhr Baustellenbereich
m
2
 
060961C
Bedielung wegschaffen
m
2
 
060961D
Bedielung Verfuhr m2/km
VE
) (
060962
Gleisausbohlung im Bereich von Eisenbahnübergängen u.dgl. abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060962A
Gleisausbohlung abtragen+laden
m
2
 
060962B
Gleisausbohlung abtragen+seitlich lagern
m
2
 
) (
060963
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Gleisausbohlung im Bereich von Eisenbahnübergängen u.dgl. Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060963A
Az Gleisausbohlung schonend abtragen
m
2
 
) (
060964
Gleisausbohlung im Bereich von Eisenbahnübergängen u.dgl. 
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
)060964A	Gleisausbohlung laden	m2 
060964B	Gleisausbohlung Verfuhr Baustellenbereich	m2 
060964C	Gleisausbohlung wegschaffen	m2 
060964D	Gleisausbohlung Verfuhr m2/km	VE
060965	Drahtzugkanäle bestehend aus Betonfertigteilen mit Betonabdeckplatten oder Metallkanälen, der lichte Querschnitt beträgt ca. 40/25 cm bis 60/25 cm, abtragen und x.
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Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060965A
Drahtzugkanal abtragen + laden
m
060965B
Drahtzugkanal abtragen + seitlich lagern
m
) (
060966
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Drahtzugkanäle.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060966A
Az Drahtzugkanal schonend abtragen
m
) (
060967
Drahtzugkanäle bestehend aus Betonfertigteilen mit Betonabdeckplatten oder Metallkanälen, der lichte Querschnitt beträgt ca.40 /25 cm bis 60/25 cm.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060967A
Draht
zugkanal laden
m
060967B
Drahtzugkanal Verfuhr Baustellenbereich
m
060967C
Drahtzugkanal wegschaffen
m
060967D
Drahtzugkanal Verfuhr m/km
VE
) (
060969
Drahtzugleitungen über Terrain liegend, bestehend aus Rollenständern und Drahtzugleitungen, abtragen und x.
Die Ständer sind in einer Entfernung von ca. 15 m angeordnet und in Betonsockel versetzt. Der Abtrag hat nach Anleitung des Auftraggebers zu erfolge
n.
Gesondert vergütet wird:
der schonende Abtrag für den Wiedereinbau.
060969A
Drahtzugleitung abtragen+laden
m
060969B
Drahtzugleitung abtragen+seitlich lagern
m
) (
060970
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Drahtzugleitungen.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060970A
Az Drahtzugleitung schonend abtragen
m
)[image: ] (
Drahtzugleitung
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß
) (
060971
) (
060971A
Drahtzugleitung laden
m
060971B
Drahtzugleitung Verfuhr Baustellenbereich
m
060971C
Drahtzugleitung wegschaffen
m
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060971D	Drahtzugleitung Verfuhr m/km	VE
060973	Bahnsteigkante mit Höhe über Schienen-OK von x cm abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
· der Abtrag des Fundaments.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060973A	Bahnsteigkante OK<=20 cm abtragen + laden	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060973B	Bahnsteigkante OK<=20 cm abtragen + seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060973C	Bahnsteigkante OK>20-38 cm abtragen + laden	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060973D	Bahnsteigkante OK>20-38 cm abtragen + seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060973E	Bahnsteigkante OK>38 cm abtragen + laden	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060973F	Bahnsteigkante OK>38 cm abtragen + seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
060974	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Bahnsteigkanten.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060974A	Az Bahnsteigkante schonend abtragen	m
060975	Bahnsteigkante mit Höhe über Schienen-OK von x cm x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060975A	Bahnsteigkante OK<=20cm laden	m
060975B	Bahnsteigkante OK<=20cm Verfuhr Baustellenbereich	m
060975C	Bahnsteigkante OK<=20cm wegschaffen	m
060975D	Bahnsteigkante OK<=20cm Verfuhr m/km	VE
060975E	Bahnsteigkante OK>20-38cm laden	m
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060975F	Bahnsteigkante OK>20-38cm Verfuhr Baustellenbereich	m
060975G	Bahnsteigkante OK>20-38cm wegschaffen	m
060975H	Bahnsteigkante OK>20-38cm Verfuhr m/km	VE
060975I	Bahnsteigkante OK>38cm laden	m
060975J	Bahnsteigkante OK>38cm Verfuhr Baustellenbereich	m
060975K	Bahnsteigkante OK>38cm wegschaffen	m
060975L	Bahnsteigkante OK>38cm Verfuhr m/km	VE
060976	Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen abtragen + x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· das Abtragen und Laden und Wegschaffen der Fundamente.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060976A	Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen abtragen + laden	Stk
060976B	Haltestellen- und Bahnhofsbesch. abtragen + seitl.lagern	Stk
060977	Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
060977A	Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen Verfuhr Baust.	Stk
060977B	Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen wegschaffen	Stk
060978	Aufzahlung auf Abtragspositionen für den schonenden Abtrag von Haltestellen- und Bahnhofsbeschilderungen.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
060978A	Az Haltestellen- und Bahnhofsbesch. schonend abtragen	Stk
060992	Schaltstation Größe x abtragen + laden + Verfuhr. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen, Laden und Wegschaffen des Schalthausfundamentes lt. ÖBB-Regelpläne "Signaltechnik" 15.461,
· das Abtragen, Laden und Wegschaffen der PVC-Teile (Rohre und Schläuche),
· das Wiederherstellen des ursprünglichen Zustandes,
· die Verfuhr der Schaltstation innerhalb des Baustellenbereiches auf einem vom Auftraggeber festgelegten Platz.
060992A	Abtrag Schaltstation Größe 1	Stk
060992B	Abtrag Schaltstation Größe 3	Stk
060992C	Abtrag Schaltstation Größe 5	Stk
060997	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Bahnanlage) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 163/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
060997A	Az Abtragsmaterial Bahnanlage Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
060997B	Az Abtragsmaterial Bahnanlage Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
060997C	Az Abtragsmaterial Bahnanlage ü.Massenabf.dep. mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0610	Abtrag Objekte, Tragwerke, Bauteile 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
2. Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Objekte, Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände
bzw. Unterbauplanum zu entfernen.
061025	Objekt abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept.
Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abbrechen tieferliegender Bauteile,
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061025A	Objekt abtragen + laden 	PA
Beschreibung:
061025B	Objekt abtragen + seitlich lagern 	PA
Beschreibung:
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061026
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Objekte. Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061026A
Az Objekt schonend abtragen 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061027
Objekt Abtragsmaterial x. 
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag. 
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061027A
Objekt Abtragsmaterial laden 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061027B
Objekt Abtragsmaterial Verfuhr Baustellenbereich 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061027C
Objekt Abtragsmaterial wegschaffen 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061039
Tragwerk einschließlich des Belages, der Abdichtung und der Brückenausrüstung (Geländer, Lager,
Randbalken u.dgl.) abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
061039A
Tragwerk abtragen + laden 
PA
Beschreibung:
 
) (
061039B
Tragwerk abtragen + seitlich lagern 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061040
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Tragwerk. Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061040A
Az Tragwerk schonend abtragen 
PA
) (
Beschreibung:
) (
061041
Tragwerk Abtragsmaterial x. 
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag. 
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
) (
das Trennen von Materialien,
eventuell erforderliche Gerüste,
ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
)061041A	Tragwerk Material laden 	PA
Beschreibung:
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061041B	Tragwerk Material Verfuhr Baustellenbereich 	PA
Beschreibung:
061041C	Tragwerk Material wegschaffen 	PA
Beschreibung:
061042	Bauteil abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. 
Verrechnet wird:
· Das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061042A	Bauteil abtragen + laden 	m3 
Beschreibung:
061042B	Bauteil abtragen + seitl. lagern 	m3 
Beschreibung:
061043	Bauteil Abtragsmaterial x. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061043A	Bauteil Material laden	m3 
Beschreibung:
061043B	Bauteil Material Verfuhr Baustellenbereich 	m3 
Beschreibung:	 
061043C	Bauteil Material wegschaffen 	m3 
Beschreibung:
061043D	Bauteil Material Verfuhr m3/km	VE
Beschreibung:
061052	Abdichtung abtragen, laden und wegschaffen.
Das Tragwerk darf durch den Abtrag nicht beschädigt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· eventuell erforderliche Gerüste,
· ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
· das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen,
· sämtliche Entsorgungskosten (Altlastenbeitrag u.dgl.).
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige Oberflächenbehandlung für die Herstellung einer neuen Abdichtung.
061052A	Abdichtung abtragen + laden + wegschaffen	m2 
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061080
Masten x abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien,
eventuell erforderliche Gerüste,
ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen,
das allenfalls erforderliche Abklemmen von Leitungen.
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
der Abtrag von Fundamenten.
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061080A
Metallmast abtragen + laden
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061080B
Metallmast abtragen + seitlich lagern
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061080C
Betonmast abtragen + laden
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061080D
Betonmast abtragen + seitlich lagern
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061081
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Masten x.
) (
061081A
Az Metallmast schonend abtragen
Stk
) (
061081B
Az Betonmast schonend abtragen
Stk
) (
061082
Masten x.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061082A
Metallmast laden
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061082B
Metallmast Verfuhr Baustellenbereich
Stk
) (
Beschreibung:
) (
061082C
Metallmast wegschaffen
Stk
) (
Beschreibung:
) (
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
)
	061082D
	Metallmast Verfuhr Stk/km
	VE

	 
	Beschreibung:
	 

	061082E
	Betonmast laden
	Stk

	 
	Beschreibung:
	 

	061082F
	Betonmast Verfuhr Baustellenbereich
	Stk

	 
	Beschreibung:	 
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061082G	Betonmast wegschaffen	Stk
Beschreibung:
061082H	Betonmast Verfuhr Stk/km	VE
Beschreibung:
061097	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Objekte, Tragwerke, Bauteile) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061097A	Az Abtragsmaterial Objekte Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
061097B	Az Abtragsmaterial Objekte Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061097C	Az Abtragsmaterial Objekte ü.Massen. u.Reststoffdeponie VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0611	Abtrag Böschungs-, Ufer-, Sohlsicherung 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird. Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung gegen Nachweis gesondert vergütet.
2. Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände bzw.
Unterbauplanum zu entfernen.
LB-Version: 6
061101	Sohl- und Böschungspflaster ohne Unterbeton (UB) ohne Unterschied der Dicke abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061101A	Sohlpflaster ohne UB abtragen + laden	m3 
061101B	Sohlpflaster ohne UB abtragen + seitlich lagern	m3 
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061102	Sohl- und Böschungspflaster mit Unterbeton (UB) ohne Unterschied der Dicke abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien,
· das Wegschaffen des Unterbetons.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061102A	Sohlpflaster mit UB abtragen + laden	m3 
061102B	Sohlpflaster mit UB abtragen + seitlich lagern	m3 
061103	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Sohlpflaster. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061103A	Az Sohlpflaster ohne UB schonend abtragen	m3 
061103B	Az Sohlpflaster mit UB schonend abtragen	m3 
061103C	Az Sohlpflaster ohne UB reinigen	m3 
061103D	Az Sohlpflaster mit UB reinigen	m3 
061106	Sohl- und Böschungspflaster ohne Unterbeton (UB). 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
061106A	Sohlpflaster ohne Unterbeton laden	m3 
061106B	Sohlpflaster ohne Unterbeton Verfuhr Baustellenber.	m3 
061106C	Sohlpflaster ohne Unterbeton wegschaffen	m3 
061106D	Sohlpflaster ohne Unterbeton Verfuhr m3/km	VE
061107	Sohl- und Böschungspflaster mit Unterbeton (UB). 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
061107A	Sohlpflaster mit Unterbeton laden	m3 
061107B	Sohlpflaster mit Unterbeton Verfuhr Baustellenber.	m3 
061107C	Sohlpflaster mit Unterbeton wegschaffen	m3 
061107D	Sohlpflaster mit Unterbeton Verfuhr m3/km	VE
061111	Steinwurf, Steinsatz, Blockwurf, Berollung, Steinschlichtung u.dgl. abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061111A	Steinwurf u.dgl. abtragen + laden	m3 
061111B	Steinwurf u.dgl. abtragen + seitlich lagern	m3 
061112	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Steinwurf, Steinsatz, Blockwurf, Berollung, Steinschlichtung udgl.
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Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061112A	Az Steinwurf u.dgl. schonend abtragen	m3 
061112B	Az Steinwurf u.dgl. reinigen	m3 
061116	Steinwurf, Steinsatz, Blockwurf, Berollung, Steinschlichtung u.dgl. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
061116A	Steinwurf u.dgl. laden	m3 
061116B	Steinwurf u.dgl. Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061116C	Steinwurf u.dgl. wegschaffen	m3 
061116D	Steinwurf u.dgl. Verfuhr m3/km	VE
061121	Loser Steinkörper aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061121A	Loser Steinkörper LMB40/200 abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121B	Loser Steinkörper LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121C	Loser Steinkörper LMB15/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121D	Loser Steinkörper HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121E	Loser Steinkörper HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121K	Loser Steinkörper LMB40/200 abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121L	Loser Steinkörper LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121M	Loser Steinkörper LMB15/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 170/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Neue Position
061121N	Loser Steinkörper HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061121O	Loser Steinkörper HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061122
Berollung aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
) (
061122A
Berollung LMB40/200 abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122B
Berollung LMB60/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122C
Berollung LMB15/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122D
Berollung HMB300/1000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122E
Berollung HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122K
Berollung LMB40/200 abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061122L
Berollung LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)061122M	Berollung LMB15/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061122N	Berollung HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061122O	Berollung HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061123
Flächenfilter aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061123A
Flächenfilter LMB5/40 abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123B
Flächenfilter LMB10/60, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123C
Flächenfilter LMB40/200, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123D
Flächenfilter HMB15/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123K
Flächenfilter LMB5/40 abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123L
Flächenfilter LMB10/60, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123M
Flächenfilter LMB40/200, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061123N
Flächenfilter HMB15/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ][image: ] (
Steinstützkörperaus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
) (
061124
) (
061124A
Steinstützkörper LMB40/200 abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124B
Steinstützkörper LMB60/300, abtragen + laden
m
3
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061124C	Steinstützkörper HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
061124D
Steinstützkörper HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124E
Steinstützkörper HMA2000/4000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124K
Steinstützkörper LMB40/200 abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124L
Steinstützkörper LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124M
Steinstützkörper HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124N
Steinstützkörper HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061124O
Steinstützkörper HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061125
Ansatzsteine aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061125A
Ansatzsteine LMB300/1000, abtrage
n + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)061125B	Ansatzsteine HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061125C	Ansatzsteine HMB3000/6000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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061125D	Ansatzsteine HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061125K	Ansatzsteine LMB300/1000 abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061125L	Ansatzsteine LMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061125M	Ansatzsteine HMB3000/6000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061125O	Ansatzsteine HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126	Steinrippen aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061126A	Steinrippen LMB40/200 abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126B	Steinrippen LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126C	Steinrippen HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126D	Steinrippen HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126E	Steinrippen HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126K	Steinrippen LMB40/200 abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126L	Steinrippen LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
061126M	Steinrippen HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061126N	Steinrippen HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061126O
Steinrippen HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061127
Buhnen aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
) (
061127A
Buhnen LMB60/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061127B
Buhnen HMB300/1000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061127C
Buhnen HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061127D
Buhnen HMA2000/4000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061127K
Buhnen LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061127L
Buhnen HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)061127M	Buhnen HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061127N	Buhnen HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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061128	Leitwerke aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
[image: ] (
061128A
Leitwerke LMB60/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128B
Leitwerke HMB300/1000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128C
Leitwerke HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128D
Leitwerke HMA2000/4000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128K
Leitwerke LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128L
Leitwerke HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128M
Leitwerke HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061128N
Leitwerke HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061129
Gurte, Schwellen aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Mat
erialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
)061129A	Gurte, Schwellen LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129B	Gurte, Schwellen HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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061129C	Gurte, Schwellen HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129D	Gurte, Schwellen HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129K	Gurte, Schwellen LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129L	Gurte, Schwellen HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129M	Gurte, Schwellen HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061129N	Gurte, Schwellen HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130	Sohlrampe aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061130A	Sohlrampe LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130B	Sohlrampe HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130C	Sohlrampe HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130D	Sohlrampe HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130K	Sohlrampe LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130L	Sohlrampe HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
061130M	Sohlrampe HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061130N	Sohlrampe HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061131
Fischaufstieg aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061131A
Fischaufstieg LMB60/300, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061131B
Fischaufstieg HMB300/1000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061131C
Fischaufstieg HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061131D
Fischaufstieg HMA2000/4000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
0
61131K
Fischaufstieg LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061131L
Fischaufstieg HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061131M
Fischaufstieg HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)061131N	Fischaufstieg HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061132	Störstein/Leitstein aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien.
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Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061132A	Störstein/Leitstein LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
061132B
Störstein/Leitstein HMB300/1000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132C
Störstein/Leitstein HMB1000/3000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132D
Störstein/Leitstein HMA2000/4000, abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132K
Störstein/Leitstein LMB60/300, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132L
Störstein/Leitstein HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132M
Störstein/Leitstein HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061132N
Störstein/Leitstein HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061133
Rauaussteinung aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061133A
Rauaussteinung LMB60/300, abtra
gen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)061133B	Rauaussteinung HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061133C	Rauaussteinung HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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061133D	Rauaussteinung HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061133K	Rauaussteinung LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061133L	Rauaussteinung HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061133M	Rauaussteinung HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061133N	Rauaussteinung HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134	Offenes Deckwerk aus Steinen der Klasse x, unabhängig der Verfüllung der Fugen abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume.
061134A	Offenes Deckwerk LMB60/300, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134B	Offenes Deckwerk HMB300/1000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134C	Offenes Deckwerk HMB1000/3000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134D	Offenes Deckwerk HMA2000/4000, abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134K	Offenes Deckwerk LMB60/300, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134L	Offenes Deckwerk HMB300/1000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061134M	Offenes Deckwerk HMB1000/3000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
061134N	Offenes Deckwerk HMA2000/4000, abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Böschungs-, Ufer- und Sohlsicherung sowie Steinmauern udgl., unabhängig der Steinklasse und der Fugenverfüllung für schonendes abtragen.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061199A	Az Lose Steinkörper schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199B	Az Berollung schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199C	Az Flächenfilter schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199D	Az Steinstützkörper schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199E	Az Steinrippen schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199F	Az Buhnen schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199G	Az Leitwerke schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199H	Az Sohlgurte/-Schwellen schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199I	Az Sohlrampen schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199J	Az Fischaufstiegshilfen schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061199K	Az Störstein schonend abtragen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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) (
Änderung:
Neue Position
061199L
Az Rauhausteinung schonend abtragen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061199M
Az offenes Deckwerk schonend abtragen
m
3
 
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ] (
0612
Abtrag Stahlteile
Ständige Vorbemerkungen
Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten w
erden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder
 eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird. Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung gegen Nachweis gesondert vergütet.
Gerüste
Eventuell erforderliche Arbeitsgerüste sind mit 
den Einheitspreisen abgegolten.
Abtragstiefe
Wenn nicht anders angegeben, sind Mauern, Fundamente u.dgl. bis 1,0 m unter Gelände bzw.
Unterbauplanum zu entfernen.
) (
061253
Stahlteil abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Trennen von Materialien,
eventuell erforderliche Gerüste,
ein allfällig erforderliches Abtragskonzept,
das Abbrechen über als auch unter Geländeoberflächen.
Gesondert vergütet wird:
das Verfüllen verbleibender Hohlräume. 
Verrechnet wird:
das vor dem A
btrag ermittelte Ausmaß.
061253A
Stahlteil abtragen + laden 
t
) (
Beschreibung:
) (
061253B
Stahlteil abtragen + seitlich lagern 
t
) (
Beschreibung:
) (
061254
) (
Aufzahlung auf Abtragspositionen für Stahlteile. Verrechnet wird:
die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
) (
061254A
Az Stahlteil schonend abtragen
t
) (
061255
Stahlteil x.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen. 
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
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061255A	Stahlteil laden	t
061255B	Stahlteil Verfuhr Baustellenbereich	t
061255C	Stahlteile wegschaffen	t
061255D	Stahlteil Verfuhr t/km	VE
0615	Abtrag Pflasterdecken Randbegrenzungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Als Pflasterstreifen gelten Pflasterungen mit max. vier Steinscharen und max. 50 cm Breite. Alles andere gilt als Flächenpflaster.
2. Alte Formate wie Halbgut ca. 24 cm Seitenlänge, Dicke 10 bis 16 cm, 12"-Platte, ca. 32 cm Seitenlänge, Dicke 14,5 bis 17 cm und 18"-Platte ca. 48 cm Seitenlänge, Dicke 14,5 bis 17 cm gelten als Großsteine.
3. Das vom Auftraggeber für eine Wiederverwendung bestimmte Material ist entsprechend sorgfältig zu behandeln.
Mit der Aufzahlung abgegolten ist auch:
· das Aussortieren von unbrauchbarem Material samt Wegschaffen. 
Verrechnet wird:
· die wiederverwertbare Menge.
4. Wegschaffen von Abtragsmaterial.
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
061501	Großsteinpflaster einschließlich Bettung x ohne Unterschied der Fugenfüllung abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
· der Abtrag der Unterlagskonstruktion.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061501A	Großsteinpflaster Sandbettung abtragen + laden	m2 
061501B	Großsteinpflaster Sandbettung abtragen + seitlich lagern	m2 
061501C	Großsteinpflaster Betonbettung abtragen + laden	m2 
061501D	Großsteinpflaster Betonbettung abtragen + seitlich lagern	m2 
061502	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Großsteinpflaster. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061502A	Az Großsteinpflaster schonend abtragen	m2 
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061502B	Az Großsteinpflaster reinigen Sandfüllung	m2 
reinigen bei Sandfüllung
061502C	Az Großsteinpflaster reinigen Bitumenfüllg.	m2 
reinigen bei Bitumenfüllung
061502D	Az Großsteinpflaster reinigen ZM-Füllung	m2 
reinigen bei Zementmörtelfüllung
061502E	Az Großsteinpflaster reinigen kunststoffmodifiziert	m2 
reinigen bei Füllung mit kunststoffmodifiziertem Material
061503	Großsteinpflaster x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061503A	Großsteinpflaster laden	m2 
061503B	Großsteinpflaster Verfuhr Baustellenbereich	m2 
061503C	Großsteinpflaster wegschaffen	m2 
061503D	Großsteinpflaster Verfuhr m2/km	VE
061505	Kleinsteinpflaster einschließlich Bettung x ohne Unterschied der Fugenfüllung abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
· der Abtrag der Unterlagskonstruktion.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061505A	Kleinsteinpflaster Sandbettung abtragen + laden	m2 
061505B	Kleinsteinpflaster Sandbettung abtragen + seitlich lagern	m2 
061505C	Kleinsteinpflaster Betonbettung abtragen + laden	m2 
061505D	Kleinsteinpflaster Betonbettung abtragen + seitlich lagern	m2 
061506	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Kleinsteinpflaster. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061506A	Az Kleinsteinpflaster schonend abtragen	m2 
061506B	Az Kleinsteinpflaster reinigen Sandfüllung	m2 
reinigen bei Sandfüllung
061506C	Az Kleinsteinpflaster reinigen Bitumenfüllg	m2 
reinigen bei Bitumenfüllung
061506D	Az Kleinsteinpflaster reinigen ZM-Füllung	m2 
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reinigen bei Zementmörtelfüllung
061506E	Az Kleinsteinpflaster reinigen kunststoffm.	m2 
reinigen bei Füllung mit kunststoffmodifiziertem Material
061507	Kleinsteinpflaster x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061507A	Kleinsteinpflaster laden	m2 
061507B	Kleinsteinpflaster Verfuhr Baustellenbereich	m2 
061507C	Kleinsteinpflaster wegschaffen	m2 
061507D	Kleinsteinpflaster Verfuhr m2/km	VE
061510	Betonsteinpflaster einschließlich Bettung ohne Unterschied der Fugenfüllung abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
· der Abtrag der Unterlagskonstruktion.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061510A	Betonsteinpflaster abtragen + laden	m2 
061510B	Betonsteinpflaster abtragen + seitlich lagern	m2 
061511	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Betonsteinpflaster. Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061511A	Az Betonsteinpflaster schonend abtragen	m2 
061511B	Az Betonsteinpflaster reinigen Sandfüllung	m2 
reinigen bei Sandfüllung
061511C	Az Betonsteinpflaster reinigen Bitumenfüllung	m2 
reinigen bei Bitumenfüllung
061511D	Az Betonsteinpflaster reinigen ZM-Füllung	m2 
reinigen bei Zementmörtelfüllung
061511E	Az Betonsteinpflaster reinigen kunststoffm.	m2 
reinigen bei Füllung mit kunststoffmodifiziertem Material
061512	Betonsteinpflaster x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
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061512A	Betonsteinpflaster laden	m2 
061512B	Betonsteinpflaster Verfuhr Baustellenber.	m2 
061512C	Betonsteinpflaster wegschaffen	m2 
061512D	Betonsteinpflaster Verfuhr m2/km	VE
061515	Plattenpflaster einschließlich Bettung ohne Unterschied der Fugenfüllung abtragen und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume,
· der Abtrag der Unterlagskonstruktion.
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061515A	Plattenpflaster abtragen + laden	m2 
061515B	Plattenpflaster abtragen + seitlich lagern	m2 
061516	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Plattenpflaster. 
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061516A	Az Plattenpflaster schonend abtragen	m2 
061516B	Az Plattenpflaster reinigen Sandfüllung	m2 
reinigen bei Sandfüllung
061516C	Az Plattenpflaster reinigen ZM-Füllung	m2 
reinigen bei Zementmörtelfüllung
061517	Plattenpflaster x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061517A	Plattenpflaster laden	m2 
061517B	Plattenpflaster Verfuhr Baustellenber.	m2 
061517C	Plattenpflaster wegschaffen	m2 
061517D	Plattenpflaster Verfuhr m2/km	VE
061520	Pflastersaum und Pflasterstreifen aus Kleinpflastersteinen x-scharig fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
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061520A	Pflastersaum Kl. 1s abtragen + laden	m
061520B	Pflastersaum Kl. 1s abtragen + seitlich lagern	m
061520C	Pflastersaum Kl. 2s abtragen + laden	m
061520D	Pflastersaum Kl. 2s abtragen + seitlich lagern	m
061520E	Pflastersaum Kl. 3s abtragen + laden	m
061520F	Pflastersaum Kl. 3s abtragen + seitlich lagern	m
061520G	Pflastersaum Kl. 4s abtragen + laden	m
061520H	Pflastersaum Kl. 4s abtragen + seitlich lagern	m
061521	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Pflastersaum und Pflasterstreifen aus Kleinpflastersteinen x-scharig fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage.
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
061521A	Az Pflastersaum Kl. 1s schonend abtragen	m
061521B	Az Pflastersaum Kl. 1s reinigen	m
061521C	Az Pflastersaum Kl. 2s schonend abtragen	m
061521D	Az Pflastersaum Kl. 2s reinigen	m
061521E	Az Pflastersaum Kl. 3s schonend abtragen	m
061521F	Az Pflastersaum Kl. 3s reinigen	m
061521G	Az Pflastersaum Kl. 4s schonend abtragen	m
061521H	Az Pflastersaum Kl. 4s reinigen	m
061522	Pflastersaum und Pflasterstreifen aus Kleinpflastersteinen x-scharig, mit Rückenstütze und Betonunterlage x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061522A	Pflastersaum Kl. 1s laden	m
061522B	Pflastersaum Kl. 1s Verfuhr Baustellenbereich	m
061522C	Pflastersaum Kl. 1s wegschaffen	m
061522D	Pflastersaum Kl. 1s Verfuhr m/km	VE
061522E	Pflastersaum Kl. 2s laden	m
061522F	Pflastersaum Kl. 2s Verfuhr Baustellenbereich	m
061522G	Pflastersaum Kl. 2s wegschaffen	m
061522H	Pflastersaum Kl. 2s Verfuhr m/km	VE
061522I	Pflastersaum Kl. 3s laden	m
061522J	Pflastersaum Kl. 3s Verfuhr Baustellenbereich	m
061522K	Pflastersaum Kl. 3s wegschaffen	m
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061522L	Pflastersaum Kl. 3s Verfuhr m/km	VE
061522M	Pflastersaum Kl. 4s laden	m
061522N	Pflastersaum Kl. 4s Verfuhr Baustellenbereich	m
061522O	Pflastersaum Kl. 4s wegschaffen	m
061522P	Pflastersaum Kl. 4s Verfuhr m/km	VE
061523	Pflastersaum aus Großpflastersteinen x-scharig fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterial beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061523A	Pflastersaum Gr. 1s abtragen + laden	m
061523B	Pflastersaum Gr. 1s abtragen + seitlich lagern	m
061523C	Pflastersaum Gr. 2s abtragen + laden	m
061523D	Pflastersaum Gr. 2s abtragen + seitlich lagern	m
061524	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Pflastersaum aus Großpflastersteinen x-scharig fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061524A	Az Pflastersaum Gr. 1s schonend abtragen	m
061524B	Az Pflastersaum Gr. 1s reinigen	m
061524C	Az Pflastersaum Gr. 2s schonend abtragen	m
061524D	Az Pflastersaum Gr. 2s reinigen	m
061525	Pflastersaum aus Großpflastersteinen x-scharig, mit Rückenstütze und Betonunterlage x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061525A	Pflastersaum Gr. 1s laden	m
061525B	Pflastersaum Gr. 1s Verfuhr Baustellenbereich	m
061525C	Pflastersaum Gr. 1s wegschaffen	m
061525D	Pflastersaum Gr. 1s Verfuhr m/km	VE
061525E	Pflastersaum Gr. 2s laden	m
061525F	Pflastersaum Gr. 2s Verfuhr Baustellenbereich	m
061525G	Pflastersaum Gr. 2s wegschaffen	m
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061525H	Pflastersaum Gr. 2s Verfuhr m/km	VE
061529	Natursteinpflaster x ohne Unterschied der Fugenfüllung und des Bettungsmaterials auslösen und zur Wiederverwendung seitlich lagern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Auslösen,
· das Laden und Wegschaffen des Bettungs- und Fugenmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen der Pflastersteine.
061529A	Natursteinpflaster klein auslösen	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061529B	Natursteinpflaster groß auslösen	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
061530	Randstein aus Material x in jeder Dimension mit Rückenstütze, Betonunterlage und Zementmörtelbett abtragen, laden und wegschaffen des gesamten Abtragsmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061530A	Randstein Beton abtragen+wegschaffen	m
061531	Naturstein-Randsteine bzw. Bordsteine ohne Unterschied der Abmessungen samt Rückenstütze und Betonunterlage abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterials beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Reinigungsgutes beim Reinigen.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061531A	Naturrandstein abtragen + laden	m
061531B	Naturrandstein abtragen + seitlich lagern	m
061532	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Naturrandsteine fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage
Die Leistung wird nur nach gesonderter Anordnung des AG vergütet.
061532A	Az Naturrandstein schonend abtragen	m
061532B	Az Naturrandstein reinigen	m
061533	Naturstein-Randsteine bzw. Bordsteine ohne Unterschied der Abmessungen, mit Rückenstütze und Betonunterlage x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 189/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061533A	Naturrandstein laden	m
061533B	Naturrandstein Verfuhr Baustellenbereich	m
061533C	Naturrandstein wegschaffen	m
061533D	Naturrandstein Verfuhr m/km	VE
061534	Naturstein-Leistensteine ohne Unterschied der Abmessungen samt Rückenstütze und Betonunterlage abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Abtrag,
· das Laden und Wegschaffen des übrigen Aufbruchmaterial beim Abtrag.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061534A	Naturleistenstein abtragen+laden	m
061534B	Naturleistenstein abtragen + seitlich lagern	m
061535	Aufzahlung auf Abtragspositionen für Naturleistensteine fahrbahneben oder erhöht, mit Rückenstütze und Betonunterlage.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
061535A	Az Naturleistenstein schonend abtragen	m
061535B	Az Naturleistenstein reinigen	m
061536	Naturstein-Leistensteine ohne Unterschied der Abmessungen, mit Rückenstütze und Betonunterlage x.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061536A	Naturleistenstein laden	m
061536B	Naturleistenstein Verfuhr Baustellenbereich	m
061536C	Naturleistenstein wegschaffen	m
061536D	Naturleistenstein Verfuhr m/km	VE
061540	Randbegrenzung aus Naturstein x ohne Unterschied der Abmessungen, der Fugenfüllung und des Bettungsmaterials auslösen und zur Wiederverwendung seitlich lagern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Trennen von Materialien beim Auslösen,
· das Laden und Wegschaffen des Bettungs- und Fugenmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen der Randbegrenzungssteine.
061540A	Naturrandstein auslösen	m
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
061540B
Naturleistenstein auslösen
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
061597
Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Pflasterdecken und Randbegrenzungen) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendepon
ie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular).
 Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061597A
Az Abtragsmaterial Pflasterd.,Randb. Reststoff mALSAG
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
061597B
Az Abtragsmaterial Pflasterd.,Randb. Massenabfall mALSAG
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreite
t auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061597C
Az Abtragsmaterial Pflasterd.,Rand.ü.Massenabf.dep.mALSAG VE
VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmen
ge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
) (
0616
Abtrag bituminöse Schichten u.dgl. 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendunge
n für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder bes
eitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
)[image: ][image: ] (
Bituminöse Decken und Tragschichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen auf eine Gesamttiefe von x cm abtragen und auf ein Transportgerät laden.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Zerkl
einern auf ein ladegerechtes Maß. 
Gesondert vergütet wird:
das Schneiden von Rändern,
das geradlinige Abstemmen von Rändern.
) (
061601
) (
061601A
Bit. Schicht Fahrbahn <=15 cm abtragen + laden
m
3
 
061601B
Bit. Schicht Fahrbahn >15-30 cm abtragen + laden
m
3
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061601C	Bit. Schicht Fahrbahn >30 cm abtragen + laden	m3 
061602	Bituminöse Decken und Tragschichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen
061602A	Bit. Schicht Fahrbahn laden	m3 
061602B	Bit. Schicht Fahrbahn Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061602C	Bit. Schicht Fahrbahn wegschaffen	m3 
061602D	Bit. Schicht Fahrbahn Verfuhr m3/km	VE
061602E	Bit. Schicht Fahrbahn Verfuhr t/km	VE
061603	Bituminöse Decken und Tragschichten auf Gehsteigen, Radwegen, Bahnsteigen, auf eine Gesamttiefe x cm dick abtragen und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zerkleinern auf ein ladegerechtes Maß. 
Gesondert vergütet wird:
· das Schneiden von Rändern,
· das geradlinige Abstemmen von Rändern.
061603A	Bit. Schicht.Gehst.Bahnst.<=10 cm abtragen + laden	m3 
061603B	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig>10 cm abtragen + laden	m3 
061604	Bituminöse Decken und Tragschichten auf Gehsteigen, Radwegen, Bahnsteigen x. Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen.
061604A	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig laden	m3 
061604B	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061604C	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig wegschaffen	m3 
061604D	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr m3/km	VE
061604E	Bit. Schicht Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr t/km	VE
061610	Bituminöse Decken und Tragschichten auf eine Gesamttiefe von x cm geradlinig abstemmen, entweder schräg oder lotrecht, je nach Anordnung des Auftraggebers.
Verrechnet wird:
· die abgestemmte Fläche aus Länge mal Tiefe.
061610A	Bit. Schichten <=15 cm abstemmen	m2 
061610B	Bit. Schichten >15-30 cm abstemmen	m2 
061610C	Bit. Schichten >30 cm abstemmen	m2 
061611	Bituminöse Decken und Tragschichten inkl. allfälligen Unterbeton auf eine Gesamttiefe von x cm geradlinig schneiden, entweder schräg oder lotrecht, je nach Anordnung des Auftraggebers.
Verrechnet wird:
· die Schnittfläche aus Länge mal Tiefe.
061611A	Bit. Schichten <=15 cm schneiden	m2 
061611B	Bit. Schichten >15-30 cm schneiden	m2 
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061611C	Bit. Schichten >30 cm schneiden	m2 
061612	Keile bzw. Wulste aus bituminösem Mischgut abtragen, laden und wegschaffen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen,
· das Zerkleinern auf ein ladegerechtes Maß.
Verrechnet wird:
· Länge Mischgutwulst bzw. -keil bei gesonderter Abtragserfordernis.
061612A	Keil/Wulst abtragen + laden + wegschaffen	m
061614	Auffräsen von bituminösen Schichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen auf eine Gesamttiefe von x cm bis zur ungebundenen Tragschicht und einer Gesamtfräsbreite von x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl.
Gesondert vergütet wird:
· das Schneiden von Rändern,
· das geradlinige Abstemmen von Rändern.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Ausmaß,
· tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen.
061614A	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn<=15 cm, >=2,50 m	m3 
061614B	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn>15-30 cm, >=2,50 m	m3 
061614C	Auffräsen Bit .Schicht Fahrbahn>30 cm, >=2,50 m	m3 
061614D	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn<=15 cm, >1,00-2,50 m	m3 
061614E	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn>15-30 cm, >1,00-2,50 m	m3 
061614F	Auffräsen Bit .Schicht Fahrbahn>30 cm, >1,00-2,50 m	m3 
061614G	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn<=15 cm, <=1,00 m	m3 
061614H	Auffräsen Bit. Schicht Fahrbahn>15-30 cm, <=1,00 m	m3 
061614I	Auffräsen Bit .Schicht Fahrbahn>30 cm, <=1,00 m	m3 
061615	Planieren und Abwalzen von gefrästen bituminösen Schichten.
Das aufgefräste Material ist zu planieren. Nach dem Profilieren des Fräsgutes ist erforderlichenfalls Wasser beizugeben. Diese Wasserbeigabe darf jedoch keinesfalls so groß sein, dass es beim Verdichtungsvorgang an der Oberfläche zu einer Feinkornanreicherung kommt. Die Verdichtung des planierten und profilgerecht ausgebreiteten Materials hat mit entsprechenden Geräten bis zur Standfestigkeit zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen von Überschussmaterial.
061615A	Planieren und Abwalzen von gefrästen bituminösen Schichten	m2 
061616	Abtragen und Laden einer verdichteten Schichte aus bituminösem Fräsgut.
061616A	Abtragen und Laden verdichtete Schicht aus bit. Fräsgut	m3 
061617	Abtragsfräsen von bituminösen Schichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen auf eine Gesamttiefe von x cm bis zur ungebundenen Tragschicht und einer Gesamtfräsbreite von x m und Laden auf ein Transportgerät.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Ausmaß,
· tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen.
061617A	Abtragsfräsen Bit .Schicht Fahrbahn<=15 cm>=2,50 m + laden	m3 
061617B	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrbahn>15-30 cm>=2,50 m + laden	m3 
061617C	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrbahn>30 cm>=2,50 m + laden	m3 
061617D	Abtragsfräsen Bit .Schicht Fahrbahn<=15 cm>1,00-2,50m+ laden	m3 
061617E	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrb.>15-30cm>1,00-2,50m+ laden	m3 
061617F	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrbahn>30 cm>1,00-2,50m+ laden	m3 
061617G	Abtragsfräsen Bit .Schicht Fahrbahn<=15 cm<=1,00m+ laden	m3 
061617H	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrb.>15-30cm<=1,00m+ laden	m3 
061617I	Abtragsfräsen Bit. Schicht Fahrbahn>30 cm<=1,00m+ laden	m3 
061618	Flächenfräsen von bituminösen Schichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen auf eine Gesamttiefe von x-x cm innerhalb der gebundenen Schichten und einer Gesamtfräsbreite von x m und auf ein Transportgerät laden.
Die bituminöse Schicht ist auf die vorgeschriebene Tiefe mit einer Genauigkeit von +/- 5 mm abzufräsen. Die Abweichung der abgefrästen Fläche von der Ebenheit darf höchstens 6 mm auf 4 m Lattenlänge betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl. sowie das Anarbeiten an Randsteine und Pflasterungen aller Art,
· das Kehren der Fräsfläche,
· das Aufnehmen und Wegschaffen des Kehrgutes.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Flächenausmaß,
· Tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen. Ebenso werden Flächen von
Schachtabdeckungen u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061618A	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn >0-4 cm >=2,50 + laden m2	m2 
061618B	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>4-6 cm >=2,50 m+ laden m2	m2 
061618C	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>6-8 cm >=2,50 m+ laden m2	m2 
061618D	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>8-12 cm >=2,50 + laden m2	m2 
061618E	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>12-16 cm >=2,50+ laden m2	m2 
061618F	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>16-20 cm >=2,50+ laden m2	m2 
061618G	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn >0-4cm>1,00-2,50+laden m2	m2 
061618H	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>4-6 cm>1,00-2,50+laden m2	m2 
061618I	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>6-8 cm>1,00-2,50+laden m2	m2 
061618J	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>8-12cm>1,00-2,50+laden m2	m2 
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061618K	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>12-16cm>1,00-2,50+ladenm2	m2 
061618L	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>16-20cm>1,00-2,50+ladenm2	m2 
061618M	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn >0-4cm<1,00m+laden m2	m2 
061618N	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>4-6 cm<1,00m+laden m2	m2 
061618O	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>6-8 cm<1,00m+laden m2	m2 
061618P	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>8-12cm<1,00m+laden m2	m2 
061618Q	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>12-16cm<1,00m+laden m2	m2 
061618R	Flächenfräsen Bit.Schicht Fahrbahn>16-20cm<1,00m+laden m2	m2 
061619	Aufz.Flächenfräsen bit. Schichten nach Deckenbuch	m2 
Aufzahlung zu den Positionen Flächenfräsen von bituminösen Schichten für den Mehraufwand bei Vorgabe eines Deckenbuches durch den AG.
061625	Abfräsen/Abtragen von bituminösen Schichten x-x cm dick mit einem Einzelausmaß von maximal 100m2.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen
u.dgl. sowie das Anarbeiten an Randsteine und Pflasterungen aller Art,
das Kehren der Fräsfläche,
· das Aufnehmen und Wegschaffen des Kehrgutes.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Ausmaß,
· Tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen. Ebenso werden Flächen von Schachtabdeckungen u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061625A	Kleinfläche Abfräsen/Abtragen 0-8 cm,<=100 m2, m3	m3 
061625B	Kleinfläche Abfräsen/Abtragen >8 cm,<=100 m2, m3	m3 
061630	Bituminöses Fräsgut aus Decken und Tragschichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen x. Gesondert vergütet wird:
· das Fräsen. 
Verrechnet wird:
· beim Abtragsfräsen das beim Abtragsfräsen ermittelte Ausmaß.
· beim Flächenfräsen das ermittelte Flächenausmaß mal der angeordneten Tiefe.
061630A	Bit. Fräsgut Fahrbahn laden	m3 
061630B	Bit . Fräsgut Fahrbahn Verfuhr Baustellenb.	m3 
061630C	Bit. Fräsgut Fahrbahn wegschaffen	m3 
061630D	Bit. Fräsgut Fahrbahn Verfuhr m3/km	VE
061630E	Bit. Fräsgut Fahrbahn Verfuhr t/km	VE

	061640
	Abtragsfräsen von bituminösen Schichten auf Gehsteigen, Radwegen, Bahnsteigen auf eine Gesamttiefe von x cm bis zur ungebundenen Tragschicht und Laden auf ein Transportgerät.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl.
Verrechnet wird:
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· das ermittelte Ausmaß,
· tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen. Ebenso werden Flächen von
Schachtabdeckungen u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061640A	Abtragsfräsen Bit. Schicht Gehst.Bahnst.<=5 cm + laden	m3 
061640B	Abtragsfräsen Bit. Schicht Gehst.Bahnst.>5-10cm + laden	m3 
061640C	Abtragsfräsen Bit. Schicht Gehst.Bahnst.>10 cm + laden	m3 
061641	Flächenfräsen von bituminösen Schichten auf Gehsteigen, Radwegen, Bahnsteigen auf eine Gesamttiefe von x-x cm innerhalb der gebundenen Schichten und auf ein Transportgerät laden.
Die bituminöse Schicht ist auf die vorgeschriebene Tiefe mit einer Genauigkeit von +/- 5 mm abzufräsen. Die Abweichung der abgefrästen Fläche von der Ebenheit darf höchstens 6 mm auf 4 m Lattenlänge betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl. sowie das Anarbeiten an Randsteine und Pflasterungen aller Art,
· das Kehren der Fräsfläche,
· das Aufnehmen und Wegschaffen des Kehrgutes.
Verrechnet wird:
· das ermittelte Flächenausmaß,
· Tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen. Ebenso werden Flächen von
Schachtabdeckungen u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061641A	Flächenfräsen Bit.Schicht Gehst.Bahnst. >0-4 cm + laden m2	m2 
061641B	Flächenfräsen Bit.Schicht Gehst.Bahnst.>4-6 cm + laden m2	m2 
061641C	Flächenfräsen Bit.Schicht Gehst.Bahnst.>6-8 cm + laden m2	m2 
061641D	Flächenfräsen Bit.Schicht Gehst.Bahnst.>8-12 cm + laden m2	m2 
061644	Bituminöses Fräsgut aus Decken und Tragschichten auf Gehsteigen, Radwegen und Bahnsteigen x. Gesondert vergütet wird:
· das Fräsen. 
Verrechnet wird:
· beim Abtragsfräsen das beim Abtragsfräsen ermittelte Ausmaß.
· beim Flächenfräsen das ermittelte Flächenausmaß mal der angeordneten Tiefe.
061644A	Bit. Fräsgut Gehsteig, Bahnsteig laden	m3 
061644B	Bit. Fräsgut Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061644C	Bit. Fräsgut Gehsteig, Bahnsteig wegschaffen	m3 
061644D	Bit. Fräsgut Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr m3/km	VE
061644E	Bit. Fräsgut Gehsteig, Bahnsteig Verfuhr t/km	VE
061647	Fräsen in Asphaltschichten für das Herstellen von Schlitzgräben gemäß Merkblatt RVS 03.08.11 unabhängig von der Fräsbreite und Frästiefe.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen des Fräsmaterials. 
Gesondert vergütet wird:
· das Verlegen des Kabelschutzrohrs,
· das Vergießen des Schlitzgrabens.
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061647A	Fräsen Schlitzgraben	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
061650	Anarbeiten an bestehende x im Zuge von Fräsarbeiten zur Herstellung eines geraden, bündigen Anschlusses zum Bestand, inkl. allfälligen händischen Abstemmens von bituminösen Rückständen und deren Entfernung.
061650A	Anarbeiten Fräsarbeiten an Bauwerke	m
Bauwerke wie Einfriedungen, Mauern, Lärmschutzwände u.dgl.
061650B	Anarbeiten Fräsarbeiten an Leitwände	m
061650C	Anarbeiten Fräsarbeiten an Leitschienen	m
061660	Feinfräsen von bituminösen Decken und Tragschichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen bis zu einer max. Gesamtfräsdicke von x cm und auf ein Transportgerät laden.
Unter "Feinfräsen" versteht man das teilweise Abtragen von Asphaltschichten zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit und der profilgerechten Lage. Es ist eine Straßenfräse mit einer Fräsbreite von min. 1,5 m zu verwenden. Der Schnittlinienabstand darf max. 8 mm betragen. Die Fräsung hat parallel zur Fahrtrichtung zu erfolgen. Die Ebenheit und Frästiefe in Längsrichtung ist durch mechanisch-elektrische Abtastvorrichtungen, elektronische Querneigungssensoren oder mikroprozessorientierte Regelungen mit Mehrfachabtastung (Multiplex-Verfahren) zu steuern.
An die fertige Fräsfläche werden folgende Anforderungen gestellt:
· Die zulässige Abweichung der Ebenheit in Längs- und Querrichtung darf höchstens 4 mm auf 4 m Lattenlänge betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl.,
· das Kehren der Fräsfläche,
· das Aufnehmen und Wegschaffen des Kehrgutes.
Verrechnet wird:
· die Länge x angeordnete Fräsbreite,
· tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen.
· Ebenso werden Flächen von Schachtabdeckungen u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061660A	Feinfräsen Bitum. Fahrbahn bis 3 cm + laden	m2 
061660B	Feinfräsen Bitum. Fahrbahn bis 5 cm + laden	m2 
061661	Bituminöses Feinfräsgut aus Decken und Tragschichten auf Fahrbahnen und Abstellstreifen x. Gesondert vergütet wird:
· das Fräsen. 
Verrechnet wird:
· das ermittelte Ausmaß.
061661A	Bit. Feinfräsgut Fahrbahn laden	m3 
061661B	Bit. Feinfräsgut Fahrbahn Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061661C	Bit. Feinfräsgut Fahrbahn wegschaffen	m3 
061661D	Bit. Feinfräsgut Fahrbahn Verfuhr m3/km	VE
061661E	Bit. Feinfräsgut Fahrbahn Verfuhr t/km	VE
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061670	Griffigkeitsverbesserung von Asphaltoberflächen mittels Schlagsternverfahren. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen mit Hochdruckwasser sowie das Laden und Wegschaffen des gelösten Materials.
061670A	Griffigkeitsverbesserung Schlagsternverfahren	m2 
061697	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (bituminöser Schichten) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061697A	Az Abtragsmaterial bit. Schichten Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
061697B	Az Abtragsmaterial bit. Schichten Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet, auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061697C	Az Abtragsmaterial bit.Schichten ü.Massenabfalldep.mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0617	Abtrag Betondecken, Unterlagsbeton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
061701	Betondecke unbewehrt abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse bei Objekten oder Einbauten. 
Gesondert vergütet wird:
	 
	· das Freilegen der aus Anschlussflächen bestehender Deckenfelder herausragenden Dübel und 
Anker.

	061701A
	Betondecke unbewehrt <=10 cm, abtragen + laden
	m3 

	061701B
	Betondecke unbewehrt <=10 cm seitlich lagern
	m3 

	061701C
	Betondecke unbewehrt >10-20 cm abtragen + laden
	m3 

	061701D
	Betondecke unbewehrt >10-20 cm seitlich lagern
	m3 
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061701E	Betondecke unbewehrt >20 cm abtragen + laden	m3 
061701F	Betondecke unbewehrt >20 cm seitlich lagern	m3 
061702	Betondecke unbewehrt x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061702A	Betondecke unbewehrt laden	m3 
061702B	Betondecke unbewehrt Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061702C	Betondecke unbewehrt wegschaffen	m3 
061702D	Betondecke unbewehrt Verfuhr m3/km	VE
061702E	Betondecke unbewehrt Verfuhr t/km	VE
061703	Betondecke gering bewehrt oder bewehrt abtragen und x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Freilegen der aus Anschlussflächen bestehender Deckenfelder herausragenden Dübel und Anker.
061703A	Betondecke bewehrt <=10 cm abtragen + laden	m3 
061703B	Betondecke bewehrt <=10 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
seitlich lagern
061703C	Betondecke bewehrt >10-20 cm abtragen+laden	m3 
061703D	Betondecke bewehrt>10-20 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
seitlich lagern
061703E	Betondecke bewehrt >20 cm abtragen+laden	m3 
061703F	Betondecke bewehrt >20 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
seitlich lagern
061704	Betondecke gering bewehrt oder bewehrt x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061704A	Betondecke bewehrt laden	m3 
061704B	Betondecke bewehrt Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061704C	Betondecke bewehrt wegschaffen	m3 
061704D	Betondecke bewehrt Verfuhr m3/km	VE
061704E	Betondecke bewehrt Verfuhr t/km	VE
061705	Abtragen und Wegschaffen von Betondeckenfeldern x, Dicke x cm und Einzelfläche x m2.
Der Abtrag hat so zu erfolgen, dass ein möglichst unbeschädigter Verbleib der darunterliegenden Asphaltschicht gewährleistet werden kann.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· schadhafte Platten oder Plattenteile auf volle Tiefe durch gerade Schnitte von den unbeschädigten Platten bzw. Teilen abzutrennen und so zu zerteilen, dass ein schonender Abtrag (möglichst durch Herausheben) erfolgt,
· die Erschwernisse für das Ab- bzw. Durchschneiden der Dübel und Anker,
· das Laden und Wegschaffen des Abtragmaterials,
· das Reinigen der darunter liegenden Schicht.
061705A	Betondecke unbew. abtragen und wegschaffen,d>20cm,<=10m2	m3 
061705B	Betondecke unbew. abtragen und wegschaffen,d>20cm,>10-30m2	m3 
061705C	Betondecke unbew. abtragen und wegschaffen,d>20cm,>30-60m2	m3 
061705D	Betondecke bewehrt abtragen und wegschaffen,d>20cm,<=10m2	m3 
061705E	Betondecke bewehrt abtragen und wegschaffen,d>20cm,>10-30m2	m3 
061705F	Betondecke bewehrt abtragen und wegschaffen,d>20cm,>30-60m2	m3 
061707	Aufzahlung auf Positionen Betondecke abtragen für erschütterungsarmen Abtrag im Bereich von Brückenobjekten usw.
Die Abtragsarbeiten sind so durchzuführen, dass der Grenzwert für die dynamische Beschleunigung
von x m/s2 nicht überschritten wird. Vor Beginn der Arbeiten ist durch Messungen zu überprüfen, dass die durch die Abtragsmethode hervorgerufenen Erschütterungen innerhalb des Grenzwertes liegen. Gegebenenfalls ist die Abtragsmethode im Einvernehmen mit dem Auftraggeber zu ändern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Mehrkosten für den erschütterungsarmen Abtrag,
· die Durchführung der Messarbeiten zur Wahl der Abtragsmethode.
061707A	Az Betondecke Abtr. erschütterungsarm 4 m/s2	m3 
061710	Entspannen Betondecke x durch Methode x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen der bei der Entspannung anfallenden losen Teile,
· Erschwernisse durch ev. vorhandene Dübel oder Anker.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß der entspannten Fläche.
061710A	Entspannen Betondecke unbewehrt Fallgewicht	m2 
061710B	Entspannen Betondecke unbewehrt Schneiden	m2 
061710C	Entspannen Betondecke bewehrt Fallgewicht	m2 
061710D	Entspannen Betondecke bewehrt Schneiden	m2 
061711	Verdichten einer entspannten Betondecke mit Walzen oder Rüttelgeräten zur Erzielung einer satten Lagerung der Schollen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen der losen Teile, die sich beim Abrütteln abgelöst haben. Verrechnet wird:
· das Ausmaß der entspannten Fläche.
061711A	Verdichten entspannte Betondecke	m2 
061715	Schneiden Betondecke x (unbewehrt, gering bewehrt oder bewehrt) geradlinig. Verrechnet wird:
· Die Schnittfläche aus Länge x Tiefe.
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061715A	Schneiden Betondecke unbewehrt	m2 
061715B	Schneiden Betondecke bewehrt	m2 
061720	Abfräsen Betondecke x cm tief und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse im Bereich bestehender Schachtabdeckungen, Einlaufgitter, Straßenkappen u.dgl.
Verrechnet wird:
· die abgefräste Fläche.
Tieferliegende Bereiche innerhalb der angeordneten Fräsbreite, die beim Übergang des Fräsgerätes nicht erfasst werden, werden nicht abgezogen. Ebenso werden Flächen von Schachtabdeckungen
u.dgl. mit einer Einzelfläche bis 1 m2 nicht abgezogen.
061720A	Abfräsen Betondecke <=2 cm + laden	m2 
061720B	Abfräsen Betondecke >2-3 cm + laden	m2 
061720C	Abfräsen Betondecke >3-4 cm + laden	m2 
061720D	Abfräsen Betondecke >4-5 cm + laden	m2 
061721	Fräsgut aus Betondecke x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061721A	Fräsgut Betondecke laden	m3 
061721B	Fräsgut Betondecke Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061721C	Fräsgut Betondecke wegschaffen	m3 
061721D	Fräsgut Betondecke Verfuhr m3/km	VE
061721E	Fräsgut Betondecke Verfuhr t/km	VE
061725	Freilegen von Dübeln und Ankern	Stk
Freilegen von Dübeln und Ankern.
Im Zuge von Aufbrucharbeiten von Betondecken sind aus den Anschlussflächen bestehenbleibender Deckenfelder herausragende Dübel und Anker sorgfältig freizulegen und je nach Anordnung auszurichten und zu reinigen.
061726	Fugenfüllung Betondecken abtragen + wegschaffen	m
Die Füllung der Fugen von Betondecken ist in geeigneter Weise bis zu einer Tiefe von mind. 3 cm abzutragen und der Fugenspalt derart zu reinigen, dass ein neuer Fugenverschluss ordnungsgemäß eingebracht werden kann.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des alten Fugenfüllmaterial.
061735	Betonunterlage x cm dick abtragen und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen in geeigneter Weise,
· das Zerkleinern auf ein ladegerechtes Maß.
Verrechnet wird:
· das Aufmaß vor dem Abtrag.
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061735A	Betonunterlage <=10 cm abtragen + laden	m3 
061735B	Betonunterlage <=10 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
061735C	Betonunterlage >10-15 cm abtragen + laden	m3 
061735D	Betonunterlage >10-15 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
061735E	Betonunterlage >15-20 cm abtragen + laden	m3 
061735F	Betonunterlage >15-20 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
061735G	Betonunterlage >20-25 cm abtragen + laden	m3 
061735H	Betonunterlage >20-25 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
061735I	Betonunterlage >25 cm abtragen + laden	m3 
061735J	Betonunterlage >25 cm abtragen + seitlich lagern	m3 
061736	Betonunterlage Material x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061736A	Betonunterlage laden	m3 
061736B	Betonunterlage Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061736C	Betonunterlage wegschaffen	m3 
061736D	Betonunterlage Verfuhr m3/km	VE
061736E	Betonunterlage Verfuhr t/km	VE
061737	Betonunterlage ausstemmen und x. 
Gesondert vergütet wird:
· das geradlinige Schneiden von Rändern.
061737A	Betonunterlage ausstemmen + laden	m3 
061737B	Betonunterlage ausstemmen + seitlich lagern	m3 
061738	Betonunterlage ausgestemmt x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Ausstemmen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061738A	Betonunterlage ausgestemmt laden	m3 
061738B	Betonunterlage ausgestemmt Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061738C	Betonunterlage ausgestemmt wegschaffen	m3 
061738D	Betonunterlage ausgestemmt Verfuhr m3/km	VE
061738E	Betonunterlage ausgestemmt Verfuhr t/km	VE
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061739	Schneiden Betonunterlage geradlinig. 
Verrechnet wird:
· die Schnittfläche aus Länge x Tiefe.
061739A	Schneiden Betonunterlage	m2 
[image: ] (
061797
Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Betondecken, Unterlagsbeton) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandte
ile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Po
sition gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061797A
Az Abtragsmaterial Betond.,U-Beton Reststoff mALSAG
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
061797B
Az Abtragsmaterial Betond.,U-Beton Massenabfall mALSAG
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet,
 auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061797C
Az Abtragsmaterial Betond.,U-Beton.ü.Massenabf.dep.mALSAG VE
VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschre
itet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
) (
0618
Abtrag ungebundene und stab. Tragschichten 
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Baurestmassendeponie eingehalten werden. Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendunge
n für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
Bei Überschreitung der Anfo
rderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird, ge
gen Nachweis gesondert vergütet.
) (
061801
Ungebundene Tragschicht mit Maschineneinsatz abtragen und x. 
Die Tragschicht ist profilgemäß abzutragen.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung
erbracht wer
den muss, andernfalls wird die Kubatur als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Verrechnet wird:
das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061801A
Ungebundene Tragschicht abtragen + laden
m
3
 
061801B
Ungebundene Tragschicht abtragen + seitlich lagern
m
3
 
)061802	Ungebundene Tragschicht x.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Gesondert vergütet wird:
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· der Abtrag. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
061802A	Ungebundene Tragschicht laden	m3 
061802B	Ungebundene Tragschicht Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061802C	Ungebundene Tragschicht wegschaffen	m3 
061802D	Ungebundene Tragschicht Verfuhr m3/km	VE
061802E	Ungebundene Tragschicht Verfuhr m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
061802F	Ungebundene Tragschicht Verfuhr t/km	VE
061802G	Ungebundene Tragschicht Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
061803	Schotterdecke und mechanisch stabilisierte Tragschichte abtragen und x.
Diese Position gilt für das Aufbrechen von Schotterdecken mit oder ohne Oberflächenbehandlung sowie von mechanisch stabilisierten Tragschichten.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Verrechnet wird:
· das Volumen vor dem Abtrag.
061803A	Mech.stab.Tragschicht abtragen + laden	m3 
061803B	Mech.stab.Tragschicht abtragen + seitlich lagern	m3 
061804	Schotterdecke und mechanisch stabilisierte Tragschichte x.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061804A	Mech.stab.Tragschicht laden	m3 
061804B	Mech.stab.Tragschicht Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061804C	Mech.stab.Tragschicht wegschaffen	m3 
061804D	Mech.stab.Tragschicht Verfuhr m3/km	VE
061804E	Mech.stab.Tragschicht Verfuhr t/km	VE
061807	Zementstabilisierte Tragschichte abtragen und x.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Verrechnet wird:
· das Volumen vor dem Abtrag.
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061807A	Zementstabilisierte Tragschicht abtragen + laden	m3 
061807B	Zementstabilisierte Tragschicht abtragen + seitlich lagern	m3 
061808	Zementstabilisierte Tragschichte x. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061808A	Zementstabilisierte Tragschicht laden	m3 
061808B	Zementstabilisierte Tragschicht Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061808C	Zementstabilisierte Tragschicht wegschaffen	m3 
061808D	Zementstabilisierte Tragschicht Verfuhr m3/km	VE
061808E	Zementstabilisierte Tragschicht Verfuhr t/km	VE
061809	Packlage abtragen und x.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Verrechnet wird:
· das Volumen vor dem Abtrag.
061809A	Packlage abtragen + laden	m3 
061809B	Packlage abtragen + seitlich lagern	m3 
061810	Packlage x.
Diese Position gelangt nur zur Anwendung, wenn sie als Einzelleistung auf gesonderte Anordnung erbracht werden muss, andernfalls wird die Kubatur des Aufbruches als Abtrag ULG 06.25 verrechnet.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061810A	Packlage laden	m3 
061810B	Packlage Verfuhr Baustellenbereich	m3 
061810C	Packlage wegschaffen	m3 
061810D	Packlage Verfuhr m3/km	VE
061810E	Packlage Verfuhr t/km	VE
061897	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (ungebundene und stabilisierte Tragschichten) für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Baurestmassendeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061897A	Az Abtragsmaterial Tragschichten Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
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061897B	Az Abtragsmaterial Tragschichten Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet, auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061897C	Az Abtragsmaterial Tragschichten ü.Massenabfalldep.mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0619	Abtrag Gleisaushubmaterial
Ständige Vorbemerkungen
1. Wegschaffen
Bei Positionen mit "Wegschaffen" gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden
Gleisaushubmaterials, welcher/welches zur Herstellung eines Recycling-Baustoffes gemäß Recycling-Baustoff-Verordnung geeignet ist. Im Fall einer Deponierung sind sämtliche Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) bis zur Deponieklasse Inertabfalldeponie mit den Einheitspreisen abgegolten.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung bzw. das Wegschaffen des angetroffenen Materials mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene Material verwertet oder beseitigt
(deponiert) wird, gegen Nachweis gesondert vergütet.
061920	Gleisaushubmaterial abtragen und x.
Der Gleisaushubmaterial ist profilgemäß abzutragen.
Gesondert vergütet wird:
· das Verfüllen verbleibender Hohlräume. Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß.
061920A	Gleisaushubmaterial abtragen + laden	m3 
061920B	Gleisaushubmaterial abtragen + seitlich lagern	m3 
061921	Gleisaushubmaterial x. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag. 
Verrechnet wird:
· das vor dem Abtrag ermittelte Ausmaß,
· Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
	061921A
	Gleisaushubmaterial laden
	m3 

	061921B
	Gleisaushubmaterial Verfuhr Baustellenbereich
	m3 

	061921C
	Gleisaushubmaterial wegschaffen
	m3 

	061921D
	Gleisaushubmaterial Verfuhr m3/km
	VE

	061921E
	Gleisaushubmaterial Verfuhr m3/km Waggon
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
	VE
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061921F	Gleisaushubmaterial Verfuhr t/km	VE
061921G	Gleisaushubmaterial Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
061997	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen (Gleisaushubmaterial) zur Beseitigung des vorgesehene wegzuschaffenden Gleisaushubmaterials, welcher/welches zur Herstellung eines Recycling-Baustoffes gemäß Recycling-Baustoff-Verordnung nicht geeignet ist.
Der Auftragnehmer hat dem Auftraggeber einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular).
Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart. Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
061997A	Az Gleisaushubmaterial <=20% Baurestmassendeponie oALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält und nicht mehr als 20 Volumsprozent Gleisschotter (GS) enthält.
061997B	Az Gleisaushubmaterial >20% Baurestmassendeponie mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält und mehr als 20 Volumsprozent Gleisschotter (GS) enthält.
061997C	Az Gleisaushubmaterial Reststoffdeponie mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
061997D	Az Gleisaushubmaterial Massenabfalldeponie mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
061997E	Az Gleisaushubmaterial ü.Massenabfalldep.mALSAG VE	VE
Für Abtragsmaterial, dessen Belastung die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der
Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Aushubmaterials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0625	Bodenabtrag, Seitenentnahmen 
Ständige Vorbemerkungen
Die Abtrags- bzw. Aushubarbeiten sind konform zur Recycling - Baustoffverordnung durchzuführen. Wenn nicht anders angegeben, ist bei den Abtrags- bzw. Aushubpositionen jener Boden zu verstehen, der für eine Deponierung auf Bodenaushubdeponien geeignet ist.
Die Abtrags- und Schüttpositionen gelten für Leistungen ohne Unterschied der Breite und Tiefe.
1. Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels 
Die Einteilung erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
2. Ausmaßermittlung
Falls die Ermittlung des Ausmaßes der gelösten Massen an der Entnahmestelle aus irgendeinem Grund nicht möglich bzw. zweckmäßig ist, wird das Ausmaß am verdichteten Kunstkörper oder an geschütteten Figuren bestimmt. Dann sind für die Ermittlung der Verrechnungskubatur die Massen auf die natürliche Lagerungsdichte des Bodens zurückzurechnen.
Das Maß der Auflockerung ist hierbei einvernehmlich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer festzulegen.
3. Schadstoffgehalte
3.1 Zur Veranschaulichung der Verwertung, Behandlung, Deponierung von Bodenaushubmaterial dient das Diagramm im Regelblatt 06.25-1 als Leitfaden.
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3.2 Bei Positionen mit "Wegschaffen" in der ULG 0625 gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei
welchem die Anforderungen für die Bodenaushubdeponie eingehalten werden.
3.3 Bei Überschreitung der Anforderungen gemäß 3.2 werden die Mehraufwendungen für die r
echtskonforme Behandlung gemäß den Aufzahlungspositionen für höherwertige Deponieklassen gesondert vergütet. Die Vergütung des Wegschaffens des angetroffenen Materials erfolgt mit den zugehörigen Aufzahlungspositionen, unabhängig davon, ob das angetroffene
 Material verwertet oder beseitigt (deponiert) wird.
Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vo
m Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
3.4 Die grundlegende Charakterisierung oder die Übereinstimmungsbeurteilung gemäß Deponieverordnung sowie die Beurteilung gemäß Bundesabfallwirt
schaftsplan und allenfalls notwendige Ausstufungsverfahren gemäß Festsetzungsverordnung werden vom Auftraggeber auf seine Kosten veranlasst.
Gefrorener Boden
Gefrorener Boden wird, bei gesonderter Anordnung durch den Auftraggeber, mit einer Aufzahlungsposi
tion vergütet, wenn die Frosttiefe mehr als 20 cm beträgt, dann aber im gesamten Ausmaß der abzutragenden, gefrorenen Schichte. Für Aushub in brüchigen und festem Fels erfolgt keine gesonderte Vergütung.
Zwischenlagerung
Das gewonnene Abtragsmaterial, das 
zur Wiederverwendung geeignet und vorgesehen ist, ist von der
Gewinnungsstelle zum Verwendungsort zu transportieren. Zwischenlagerungen, die vom Auftragnehmer aus baubetrieblichen Notwendigkeiten oder sonstigen Gründen vorgenommen
werden, werden nicht gesondert vergütet.
Bei vom Auftraggeber angeordneten Zwischenlagerungen werden die erforderlichen Aufwendungen nach den diesbezüglichen Positionen gesondert vergütet.
Nebenleistungen
Durch die Einheits- und Pauschalpreise sind die Auf
wendungen und Kosten im Besonderen für folgende Nebenleistungen abgegolten:
Die Erschwernisse für das Freilegen von Mauerwerk, Findlingen und Fels im Zuge der Abtragsarbeiten sowie das erschwerte Lösen und Laden von nicht zerkleinerten Findlingen und
Mauer
werksteilen bis 0,1 m
3
 Einzelgröße. Der Oberboden ist getrennt vom übrigen Lockerboden abzutragen.
Verweis auf Technische und Rechtliche Vertragsbedingungen 
Die Anforderungen der RVS 08.03.01 sind einzuhalten:
Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 "Erdarbeiten"
ÖNORM L 1111 „Gartengestaltung und Landschaftsbau, Technische Ausführung
LB-Version:
 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Vorbemerkung
)[image: ][image: ] (
Oberboden (AKL-O) der Aushubklasse 1 mit Maschineneinsatz abtragen, auch streifenförmig und für Einzelflächen und x.
) (
062501
) (
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk über 0,1 m
3
 Einzelgröße als fester Fels,
eine allfällige Ansaat von Mieten.
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
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Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062501A	Oberboden (AKL-O) abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
Geändertes Stichwort
062501B
Oberboden (AKL-O) abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
) (
062502
Aufzahlung auf Abtragspositionen Oberboden für das Ausformen in Mieten (Bodendepots) gemäß ÖNORM L 1111.
062502A
Az Oberboden (AKL-O) in Mieten ausformen m
3
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
) (
062503
Oberboden der Aushubklasse 1 x. 
Verrechnet wird:
das Volumen der Abtragspositionen,
das Volumen in festem Zustand,
Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062503A
Oberboden (AKL-O) laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062503B
Oberboden (AKL-O) Verfuhr Baustellenbereich
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062503C
Oberboden (AKL-O) wegschaffen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)062503D	Oberboden (AKL-O) Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062503E	Oberboden (AKL-O) Verf m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062503F
Oberboden (AKL-O) Verfuhr t/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062503G
Oberboden (AKL-O) Verf. t/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ][image: ] (
Geänderter Text der Position
) (
062505
Schöpfboden (AKL-S) der Aushubklasse 1 mit Maschineneinsatz abtragen, auch streifenförmig und für Einzelflächen und x.
Der Boden ist profilgemäß abzutragen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen, im Abtrag vorkommenden
 Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m
3
 Rauminhalt. Gesondert vergütet wird:
der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk > 0,1 m
3
 Einzelgröße als fester Fels.
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom
 projektsgemäßen Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062505A
Schöpfboden AKL-S
 abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062505B
Schöpfboden AKL-S abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
) (
Schöpfboden (AKL-S) der Aushubklasse 1 x. 
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
) (
062506
) (
062506A
Schöpfboden AKL-S laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
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062506B	Schöpfboden AKL-S Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062506C	Schöpfboden AKL-S wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062506D	Schöpfboden AKL-S Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062506E	Schöpfboden AKL-S Verfuhr m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062506F	Schöpfboden AKL-S Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062506G	Schöpfboden AKL-S Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062510	Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden (AKL-O) und Schöpfboden (AKL-S)) mit Maschineneinsatz abtragen, auch streifenförmig und für Einzelflächen sowie x.
Der Boden ist profilgemäß bis zur Erreichung des Unterbau- bzw. Vorplanums abzutragen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen, im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken
(Findlingen) und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m3.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Oberboden (AKL-O),
· der Abtrag von Schöpfboden AKL-S,
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk > 0,1 m3 Einzelgröße als fester Fels (AKF).
Verrechnet wird:
· das projektgemäße Abtragsprofil inklusive dem Volumen für die Abtreppungen,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen
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Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062510A	Lockerboden AKL abtragen + laden m3	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
062510B
Lockerboden AKL abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
062511
Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden (AKL-O) und Schöpfboden (AKL-S)) x.
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die na
türliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062511A
Lockerboden AKL laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062511B
Lockerboden AKL Verfuhr Baustellenbereich
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062511C
Lockerboden AKL wegschaffen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062511D
Lockerboden AKL Verfuhr m3/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
062511E
Lockerboden AKL Verfuhr m3/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
)062511F	Lockerboden AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062511G	Lockerboden AKL Verfuhr t/km Waggon	VE
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auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
062520	Brüchigen Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) mit Maschineneinsatz abtragen, auch streifenförmig und für Einzelflächen und x.
Der Boden ist profilgemäß bis zur Erreichung des Unterbau- bzw. Vorplanums abzutragen.
Lockerungssprengungen dürfen vorgenommen werden. Bei Sprengarbeiten hat der Auftragnehmer erforderlichenfalls Schutzwände aufzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m3 Rauminhalt. Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk > 0,1 m3 Einzelgröße als fester Fels,
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Zerkleinern des Gesteinsmaterials.
Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062520A	Brüchigen Fels AKBF abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062520B	Brüchigen Fels AKBF abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062521	Brüchigen Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) mit Maschineneinsatz ohne Sprengen abtragen und x.
Der Boden ist profilgemäß bis zur Erreichung des Unterbau- bzw. Vorplanums abzutragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m3 Rauminhalt. Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk > 0,1 m3 Einzelgröße als fester Fels,
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Zerkleinern des Gesteinsmaterials.
Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen
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Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062521A	Brüchigen Fels AKBF ohne Sprengen abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
Geänderter Text der Position
062521B
Brüchigen Fels AKBF ohne Sprengen abtragen + seitlich lagern
m
3
 
seitlich lagern
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
062522
Brüchigen Fels (AKBF) der Aushubklasse 2 x. 
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
Erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062522A
Brüchigen Fels AKBF laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062522B
Brüchigen Fels AKBF Verfuhr Baustellenbereich
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062522C
Brüchigen Fels AKBF wegschaffen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062522D
Brüchigen Fels AKBF Verfuhr m3/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062522E
Brüchigen Fels AKBF Verfuhr m3/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)Geänderter Text der Position
062522F	Brüchigen Fels AKBF Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 214/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062522G	Brüchigen Fels AKBF Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062523	Festen Fels (AKF) der Aushubklasse 3 mit Maschineneinsatz abtragen, auch streifenförmig und für Einzelflächen sowie x.
Der feste Fels ist profilgemäß bis zur Erreichung des Unterbauplanums abzutragen. Bei Annäherung an die Abtragslinie müssen die Abtragsarbeiten durch gebirgsschonendes Sprengen so vorgenommen werden, dass eine Auflockerung des Gefüges des verbleibenden Felsens vermieden wird.
Bei Sprengarbeiten hat der Auftragnehmer erforderlichenfalls Schutzwände aufzustellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Schutzwände oder andere Schutz- und Sicherungsmaßnahmen. Gesondert vergütet wird:
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Zerkleinern des Gesteinsmaterials. Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062523A	Festen Fels AKF abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062523B	Festen Fels AKF abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062524	Festen Fels (AKF) der Aushubklasse 3 mit Maschineneinsatz ohne Sprengen abtragen und x.
Der feste Fels ist ohne Einsatz von Sprengmitteln profilgemäß bis zur Erreichung des
Unterbauplanums abzutragen.
Diese Position gelangt nur über besondere Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Schutzwände oder andere Schutz- und Sicherungsmaßnahmen. Gesondert vergütet wird:
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Zerkleinern des Gesteinsmaterials. Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
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Falls die geologischen Gegebenheiten eine Abweichung der Abtragsprofile vom projektsgemäßen Profil erforderlich machen, ist einvernehmlich mit dem Auftraggeber die Abtragslinie im Zuge der Arbeiten abschnittsweise neu festzulegen. Der Abrechnung wird dann die neu festgelegte Abtragslinie zugrunde gelegt.
062524A	Festen Fels AKF ohne Sprengen abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062524B	Festen Fels AKF ohne Sprengen abtragen + seitlich lagern	m3 
seitlich lagern
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position
062525	Festen Fels (AKF) der Aushubklasse 3 x. Verrechnet wird:

· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062525A	Festen Fels AKF laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525B	Festen Fels AKF Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525C	Festen Fels AKF wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525D	Festen Fels AKF Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525E	Festen Fels AKF Verfuhr m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525F	Festen Fels AKF Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062525G	Festen Fels AKF Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062526	Felsböschung im Abschersprengverfahren	m2 
Felsböschung im Abschersprengverfahren herstellen.
Zur Herstellung ebenflächiger Felsböschungen in festem Fels sind die Felsmassen in der projektsgemäßen Abtragslinie durch Anordnung von Tiefbohrlöchern und von gestreckten Ladungen zu lösen. Im Sinne einer sprengtechnisch einwandfreien Ausführung sind für die einzelnen anstehenden Felsarbeiten entsprechende Berechnungen in Abhängigkeit von Sprengmittel, Vorgabe, Bohrlochabstand, -tiefe und -durchmesser durchzuführen.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag der Felskubatur. 
Verrechnet wird:
· die abgescherte Böschungsfläche.
LB-Version: 6

062527	Zerkleinern von Felsabtrag x zur Verwendung als Schüttmaterial.

Der Fels ist auf ein schütt- und verdichtbares Maß zu zerkleinern. Der zulässige größte Durchmesser einzelner Steine richtet sich nach der Schütthöhe und den verwendeten Verdichtungsgeräten.
Verrechnet wird:
· die Menge des Felsabtrages, die als Schüttmaterial Verwendung findet, und zwar unabhängig davon, ob die Zerkleinerung nachträglich oder durch Anwendung eines geeigneten Abtragsverfahrens gleichzeitig mit dem Felsabtrag erfolgt,
· die Ausmaßfeststellung erfolgt vor dem Felsabtrag.
062527A	Zerkleinern brüchiger Fels AKBF m3	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062527B	Zerkleinern fester Fels AKF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062528	Aufzahlung für die Erschwernisse bei der Herstellung von Abtreppungen mit einer Höhe >=0,60m - <=1,50 m im Zuge der Verbreiterung bestehender Dämme.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Einsatz von Kleingeräten und allfällig erforderliche händische Nacharbeiten. Verrechnet wird:
· die plangemäße oder angeordnete Kubatur der Abtreppungen.
062528A	Az Erschwernis für Abtrag Abtreppungen	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062530	Streifenförmiger Kofferaushub bis zu einer Breite von 2,50 m in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) mit Maschineneinsatz durchführen und x.
Der Boden ist profilgemäß bis zur Erreichung des Unterbau- bzw. Vorplanums abzutragen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen, im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen <= 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· das getrennte Abheben von Rasen und Oberboden (AKL-O),
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen > 0,1 m3 Rauminhalt. Verrechnet wird:
· streifenförmiger Aushub bis zu einer Gesamtbreite von 2,50 m für den Einbau des Oberbaues ein-schließlich einer allfällig notwendigen Verbesserung des Unterbaues,
· Kofferaushub mit mehr als 2,50 m Breite wird zur Gänze als Abtrag verrechnet,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062530A	Kofferaushub Lockerboden AKL abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062530B	Kofferaushub Lockerboden AKL abtragen+ seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062531	Streifenförmiger Kofferaushub bis zu einer Breite von 2,50 mm in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) x.
Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zstand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062531A	Kofferaushub Lockerboden AKL laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531B	Kofferaushub Lockerboden AKL Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531C	Kofferaushub Lockerboden AKL wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531D	Kofferaushub Lockerboden AKL Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531E	Kofferaushub Lockerboden AKL Verfuhr m3/km Waggon	VE
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auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531F	Kofferaushub Lockerboden AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062531G	Kofferaushub Lockerboden AKL Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062535	Aushub für Bodenauswechslung in wasserhaltendem Lockerboden (AKL) der Bodenklasse 1 mit Maschineneinsatz abtragen und x. Die Leistung ist nach Herstellung der projektgemäßen Abtragssohle nur auf gesonderte Anordnung des Auftraggebers auszuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen, im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen bis 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk über 0,1 m3 Einzelgröße als fester Fels.
062535A	Bodenauswechslung AKL abtragen+laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062535B	Bodenauswechslung AKL abtr+seitl.lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536	Aushub für Bodenauswechslung in wasserhaltendem Lockerboden (AKL) der Bodenklasse 1 x. Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062536A	Bodenauswechslung AKL laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536B	Bodenauswechslung AKL Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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062536C	Bodenauswechslung AKL wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536D	Bodenauswechslung AKL Verfuhr m3/km	VE
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536E
Bodenauswechslung AKL Verf. m3/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536F
Bodenauswechslung AKL Verfuhr t/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062536G
Bodenauswechslung AKL Verf. t/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
062545
Aushub für Randbegrenzungen und Pflasterstreifen bis max. 60 cm Breite in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) durchführen und x.
Verrechnet wird:
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062545A
Aushub Randbegrenzung AKL abtragen + laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geände
rt
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062545B
Aushub Randbegrenzung AKL abtragen + seitlich lagern
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)062546	Aushub für Randbegrenzungen und Pflasterstreifen bis max. 60 cm Breite in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) x.
Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
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062546A	Aushub Randbegrenzung AKL laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546B	Aushub Randbegrenzung AKL Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546C	Aushub Randbegrenzung AKL wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546D	Aushub Randbegrenzung AKL Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546E	Aushub Randbegr. AKL Verf. m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546F	Aushub Randbegrenzung AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062546G	Aushub Randbegr. AKL Verf. t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062550	Aushub für Mulden, Gräben, Rinnen u. dgl.in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL), außerhalb des
Projektsquerschnittes durchführen und x.
Rasen und Oberboden sind getrennt abzuheben. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub in Böden jeder Art, auch im durchnässten Zustand, ausgenommen in brüchigem und festem Fels,
· das getrennte Abheben von Rasen und Oberboden (AKL-O),
· das Ausformen der Sohle und Böschungen in der vorgeschriebenen Längs- und Querneigung,
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen Steinen/Blöcken (Findlingen) und von
Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <=0,1 m3 Rauminhalt. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Steinen/Blöcken und Mauerwerk mit einer Einzelgröße von > 0,1 m3 Rauminhalt als fester Fels,
· eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
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062550A	Aushub Mulden etc. AKL + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062550B	Aushub Mulden etc. AKL + seitlich lagern	m3 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
062551
Aushub für Mulden, Gräben, Rinnen u. dgl. in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) x.
Verrechnet wird:
) (
das projektsgemäße Abtragsprofil,
das Volumen in festem Zustand,
erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062551A
Aushub Mulden etc. AKL laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062551B
Aushub Mulden etc. AKL Verfuhr Baustellenbereich
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062551C
Aushub Mulden etc. AKL wegschaffen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062551D
Aushub Mulden etc. AKL Verfuhr m3/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062551E
Aushub Mulden etc. AKL Verf.m3/km Waggon
VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)062551F	Aushub Mulden etc. AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062551G	Aushub Mulden etc. AKL Verf. t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062552	Aushub für Mulden, Gräben, Rinnen u.dgl. in brüchigem und festem Fels der Aushubklassen 2 + 3 (AKBF+AKF) außerhalb des Projektsquerschnittes durchführen und x.
Rasen und Oberboden sind getrennt abzuheben. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ausformen der Sohle und Böschungen in der vorgeschriebenen Längs- und Querneigung,
· das getrennte Abheben von Rasen und Oberboden (AKL-O).
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
062552A	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062552B	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062553	Aushub für Mulden, Gräben, Rinnen u.dgl. in brüchigem und festem Fels der Aushubklassen 2 + 3 (AKBF+AKF) x.
Verrechnet wird:
· das projektsgemäße Abtragsprofil,
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, dann ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
062553A	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553B	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553C	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553D	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553E	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF Verf.m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553F	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062553G	Aushub Mulden etc. AKBF+AKF Verf. t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062560	Abtrag von Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) in der Seitenentnahme des Auftraggebers mit Maschineneinsatz durchführen und x.
Die Böschungen und die Sohle der Seitenentnahme sind nach Anordnung des Auftraggebers herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das getrennte Abheben von Rasen und Oberboden (AKL-O),
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen, im Abtrag vorkommenden Steinen/Blöcken (Findlingen) und von Mauerwerksteilen <= 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet werden:
· der Abtrag von Steinen/Blöcken (Findlingen) und Mauerwerk> 0,1 m3 Einzelgröße als fester Fels,
· erforderliche Vor- und Rekultivierungsarbeiten nach den einschlägigen Positionen.
Verrechnet wird:
· das Volumen nach der natürlichen Lagerungsdichte an der Entnahmestelle.
062560A	Seitenentnahme AKL abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062560B	Seitenentnahme AKL abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561	Abtrag von Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) in der Seitenentnahme des Auftraggebers x. Verrechnet wird:
· das Volumen nach der natürlichen Lagerungsdichte an der Entnahmestelle.
062561A	Seitenentnahme AKL laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561B	Seitenentnahme AKL Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561C	Seitenentnahme AKL Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561D	Seitenentnahme AKL Verf. m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561E	Seitenentnahme AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062561F	Seitenentnahme AKL Verf. t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062562	Aufzahlung auf die Abtragspositionen der Seitenentnahme für Nassbaggerung ohne Zwischenlagerung des Materials bis zu einer Tiefe von x m unter dem jeweiligen Wasserspiegel.
Verrechnet wird:
· das Volumen nach der natürlichen Lagerungsdichte an der Entnahmestelle.
062562A	Az Seitenentnahme Nassbaggerung bis 2 m	m3 
062563	Aufzahlung auf Transportpositionen für Seitenentnahme bei Nassbaggerung Verrechnet wird:
· das Volumen nach der natürlichen Lagerungsdichte an der Entnahmestelle.
062563A	Az Seitenentnahme Nassbaggerung Verfuhr Baustellenbereich	m3 
062563B	Az Seitenentnahme Nassbaggerung Verfuhr m3/km	VE
062563C	Az Seitenentnahme Nassbaggerung Verfuhr m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
062563D	Az Seitenentnahme Nassbaggerung Verfuhr t/km	VE
062563E	Az Seitenentnahme Nassbaggerung Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
062565	Beistellen, Ein- und Abbauen einer Schotterbettsicherung (anliegende Pölzung) in Damm- und Einschnittbereichen parallel zum Gleis. Der Einbau erfolgt nur über schriftliche Anordnung des Auftraggebers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Rückhängung der Sicherung von einem Gleiskörper,
· die dafür notwendigen Aushubarbeiten.
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Verrechnet wird:
· die tatsächlich abgestützte Fläche.
062565A	Schotterbettsicherung Bahn	m2 
062570	Suchschlitze in Lockerboden der Aushubklasse 1 (AKL) herstellen.
Suchschlitze nach Anordnung des Auftraggebers bis zu einer maximalen Tiefe von 3 m kombiniert händisch und maschinell herstellen. Das Material ist seitlich zur Wiederverfüllung zu lagern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das getrennte Abheben von Rasen und Oberboden (AKL-O),
· die allfällige notwendige Baugrubensicherung,
· das sorgfältige Freilegen von Einbauten (Kabeln, Leitungen u.dgl.),
· die Erschwernisse bei klebrigem Boden AKL-K,
· das Wiederverfüllen und Verdichten nach Anweisung des AG bzw. des Leitungsträgers, Bereich von Kabel, Kanälen und Leitungen.
Gesondert vergütet wird:
· das Aufbrechen von gebundenen Schichten,
· Bettung der freigelegten Einbauten im Zuge der Wiederverfüllung,
· die Wasserhaltung,
· vom AG angeordnete Schutzmaßnahmen für Einbauten.
062570A	Suchschlitz herstellen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
062586	Aufzahlung zu Aushub- und Abtragspositionen für Erschwernisse bei Böden mit mehr als 30% Blöcken von 200 bis 600 mm (AKL-B) nach ÖNORM EN 16907-2 und RVS 08.03.01.
062586A	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062586B	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587	Aufzahlung zu Abtragspositionen für Erschwernisse bei Böden mit mehr als 30% Blöcken von 200 bis 600 mm (AKL-B) nach ÖNORM EN 16907-2 und RVS 08.03.01.
062587A	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587B	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587C	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587D	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587E	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B Verfuhr m3/km Waggon	VE
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auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587F	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062587G	Az Boden >=30% Blöcke AKL-B Verfuhr t/km Waggon	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

062588	Aufzahlung zu Aushub- und Abtragspositionen für Erschwernisse bei Böden mit klebriger
Beschaffenheit (AKL-K) nach ÖNORM EN 16907-2 (NA) und RVS 08.03.01.

062588A	Az klebriger Boden AKL-K abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062588B	Az klebriger Boden AKL-K abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589	Aufzahlung zu Abtragspositionen für Erschwernisse bei Böden mit klebriger Beschaffenheit (AKL-K) nach ÖNORM EN 16907-2 (NA) und RVS 08.03.01..
062589A	Az klebriger Boden AKL-K laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589B	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589C	Az klebriger Boden AKL-K wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589D	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589E	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr m3/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589F	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
062589G	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr t/km Waggon	VE
auf vom Auftragnehmer beigestellten, gleisgebundenen Transportmitteln
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

062590	Az Abtrag unter Wasser	m3 
Aufzahlung zu Abtragspositionen für Abtrag unter Wasser von nichtbindigem Boden. Eine Vergütung nach dieser Position erfolgt nur bei nichtbindigen Böden (Sand, Kies, Geröll u.dgl.) unterhalb des natürlichen oder unterhalb eines durch Wasserhaltung abgesenkten Grundwasserspiegels.
Gesondert vergütet werden:
· die Kosten für die vom Auftraggeber angeordnete Absenkung des Grundwasserspiegels.
062591	Az Abtrag gefrorener Boden	m3 
Aufzahlung für gefrorenen Boden beim Abtrag von Böden jeder Klasse, ausgenommen Fels. Verrechnet wird:
· das ganze Ausmaß der gefrorenen Schichte bei einer Frosttiefe von mehr als 20 cm,
· wenn der Abtrag vom Auftraggeber angeordnet wurde.
062592	Aufzahlung für angeordneten händischen Abtrag bei Böden der Aushubklasse x.
062592A	Az Abtrag händisch Oberboden AKL-O	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062592B	Az Abtrag händisch AKL-S	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062592C	Az Abtrag händisch AKL	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062592D	Az Abtrag händisch AKBF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
062593	Aufzahlung zu Aushub- und Abtragspositionen für das Wegschaffen bzw. Verwerten von Boden mit mehr als 20 % organischem Anteil (Torf O3) nach ÖNORM EN 16907-2.
062593A	Az Boden > 20% organisch Torf O3 wegschaffen/verwerten	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
062595	Aufzahlung für schichtenweisen, selektiven Aushub bzw. Abtrag von Materialien in einer Schichtstärke im Mittel von x bis x cm zur Trennung von Materialien unterschiedlicher behandlungsrelevanter
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Qualitäten wie z.B. Deponieklassen. Die Leistung ist nur auf gesonderte Anordnung durch den Auftraggeber auszuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch Einhalten der Schichtstärken,
· Verzögerungen durch Probenahmen u.dgl.,
· das allfällig damit verbundene getrennte Laden einschließlich Stehzeiten während des Ladevorgangs.
Verrechnet wird:
· jenes Volumen, für das ein selektiver Aushub vom Auftraggeber angeordnet wurde,
· das Volumen im festen Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung im losen Zustand, dann ist die Kubatur auf die Lagerungsdichte umzurechnen,
· diese Position wird erst ab einer Kubatur von 10 m3 verrechnet. Darunter wird der schichtenweise Aushub als kleinräumiger Aushub vergütet.
062595A	Az für schichtenweisen Aushub bzw. Abtrag Schichtst.10-30 cm	m3 
062595B	Az für schichtenweisen Aushub, Abtrag Schichtst.>30-50 cm	m3 
062596	Aufzahlung für kleinräumigen selektiven Aushub von Materialien unterschiedlicher Kontaminationen bis zu einem Volumen von x m3 zur Trennung von Materialien unterschiedlicher
behandlungsrelevanter Qualitäten, wie z.B. Deponieklassen. Aushübe über 10 m3 sind nicht als kleinräumig zu bezeichnen. Die Leistung ist nur auf gesonderte Anordnung durch den Auftraggeber auszuführen.
Die Positionen schichtenweiser Aushub kommen hier nicht zur Anwendung. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch Einhalten der Volumensbegrenzung,
· Verzögerungen durch Probenahmen u.dgl.,
· das allfällig damit verbundene getrennte Laden einschließlich Stehzeiten während des Ladevorganges.
Verrechnet wird:
· jenes Volumen, für das ein selektiver Aushub vom Auftraggeber angeordnet wurde,
· das Volumen im festen Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung im losen Zustand, dann ist die Kubatur auf die Lagerungsdichte umzurechnen.
062596A	Az für kleinräumigen Aushub bis 0,5 m3	m3 
062596B	Az für kleinräumigen Aushub bis 10 m3	m3 
062597	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
062597A	Az Bodenabtrag Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
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062597B	Az Bodenabtrag Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
062597C	Az Bodenabtrag Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
062597D	Az Bodenabtrag Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
062597E	Az Bodenabtrag Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
062597F	Az Bodenabtrag Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
	062597G
	Az Bodenabtrag Reststoff mALSAG
	m3 

	 
	Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
	 

	062597H
	Az Bodenabtrag Massenabfall mALSAG
	m3 

	 
	Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet, auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
	 

	062597I
	Az Bodenabtrag über Massenabfalldeponie mALSAG VE
	VE
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Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0630	Schüttungen, Bodenstabilisierung, bewehrte Erde
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 08.03.01
RVS 08.03.02
RVS 11.02.45
Merkblatt für die Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des Straßenbaus (FGSV, Köln)
DIN 1054 Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau - Ergänzende Regelungen zu DIN EN 1997-1
EBGEO; Empfehlungen für den Entwurf und die Berechnung von Erdkörpern mit Bewehrungen aus Geokunststoffen – Deutsche Gesellschaft für Geotechnik e.V. (DGGT), Verlag Ernst und Sohn
Technische Lieferbedingungen für Geokunststoffe im Erdbau des Straßenbaus TL Geok E-StB
Merkblatt für die Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des Straßenbaues M Geok E mit Checklisten (C Geok E), (FGSV, Köln)
DIN EN ISO 13934-1 
DIN EN 29073-3
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 "Techn. Vorschriften und Anleitung f. Erdarbeiten",
RVS 08.03.02 "Kontinuierlicher walzenintegrierter Verdichtungsnachweis",
RVS 08.97.03 „Geotextilien im Unterbau“,
RVS 11.02.45 "Unterbau Bodenstabilisierung mit Kalk",
ÖNORM B 1997-1-1: Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik - Teil 1: Allgemeine Regeln - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1997-1 und nationale Ergänzungen“,
EBGEO; Empfehlungen für den Entwurf und die Berechnung von Erdkörpern mit Bewehrungen aus Geokunststoffen – Deutsche Gesellschaft für Geotechnik e.V. (DGGT), Verlag Ernst und Sohn,
Technische Lieferbedingungen für Geokunststoffe im Erdbau des Straßenbaus TL Geok E-StB,
Merkblatt für die Anwendung von Geokunststoffen im Erdbau des Straßenbaues M Geok E mit Checklisten (C Geok E), (FGSV, Köln),
DIN 1054 Baugrund - Sicherheitsnachweise im Erd- und Grundbau - Ergänzende Regelungen zu DIN EN 1997-1,
DIN EN ISO 13934-1 Textilien - Zugeigenschaften von textilen Flächengebilden - Teil 1, DIN EN 29073-3 Textilien; Prüfverfahren für Vliesstoffe; Teil 3
LB-Version: 6
063001	Dammaufstandsfläche herstellen	m2 
Dammaufstandsfläche herstellen.
Die Dammaufstandsfläche bzw. Abtreppungsfläche ist zu planieren und mit geeigneten Geräten so zu verdichten, dass die geforderten Gütewerte überall erreicht werden.
Verrechnet wird:
· die Horizontalprojektion der Fläche.
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063010	Bodenstabilisierung mit Bindemittel im Baumischverfahren in einer Dicke von x cm herstellen.
Zur Verbesserung des Untergrundes oder einzelner Lagen der Dammschüttung bzw. des Unterbauplanums (Unterbettung) ist das Bindemittel gleichmäßig, maschinell, zu verteilen, in den Boden mit einer leistungsfähigen Bodenfräse, die eine homogene Mischung von Boden, Bindemittel und Wasser gewährleistet, einzuarbeiten und das Gemisch mindestens auf die jeweils geforderten Verdichtungswerte zu verdichten. Die Verdichtung des Boden-Bindemittel-Gemisches hat bei optimalem Wassergehalt zu erfolgen. Die Menge des beizugebenden Bindemittels wird vom Auftraggeber festgelegt. Die Stabilisierungsdicke gilt für den verdichteten Zustand. Wird die Stabilisierung in mehreren, übereinanderliegenden Schichten ausgeführt, sind diese durch genügend tiefe Fräsdurchgänge zu verzahnen. Werden Bodenfräsen mit einer tieferen Fräswirkung verwendet, muss die optimale Verdichtung innerhalb dieser Schichte gewährleistet sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Verteilung des Bindemittels mittels wegabhängiger Streueinrichtung,
· das homogene Einmischen des Bindemittels bis zu einer Krümelbildung des Bodens,
· die Zugabe von Wasser bis zur Erreichung der optimalen Feuchtigkeit.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Bindemittels. 
Verrechnet wird:
· die Stabilisierung im Schüttungsbereich zusätzlich zur Dammkörperschüttung,
· die Stabilisierung im Bereich des Unterbauplanums zusätzlich zur Herstellung des Unterbauplanums.
063010A	Bodenstabilisierung 30 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
063010B	Bodenstabilisierung 40 cm	m2 
063010C	Bodenstabilisierung 50 cm	m2 
063010D	Bodenstabilisierung >50 cm	m3 
063011	Liefern von Bindemittel x zur Bodenstabilisierung. Es dürfen nur ÖNORMEN-gemäße Bindemittel bzw. Bindemittel mit bautechnischer Zulassung samt erforderlichen Genehmigungen (Nachweise, Bescheide etc.) verwendet werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern des Bindemittels frei Verwendungsstelle einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
· die verbrauchte, höchstens aber die festgelegte Einbaumenge.
063011A	Weißfeinkalk (Branntkalk) liefern	t
063011B	Kalkhydrat liefern	t
063011C	Zement liefern	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
063011D	Bindemittel Wahl AN liefern	t
063012	Vergütung für die Herstellung eines Probefeldes nach Wahl AN für Bodenstabilisierungen.
Das Probefeld dient zur Überprüfung der Eignung und Anpassung der Zugabemenge des Bindemittels in Abstimmung mit dem Auftraggeber.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Durchführung der notwendigen Prüfungen,
· die Protokollierung und Auswertung der Ergebnisse,
· die Erstellung eines Konzepts für die Bodenstabilisierung im Einvernehmen mit dem
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Auftraggeber. 
Verrechnet wird:
je Probefeld.
063012A
Probefeld Bodenstabilisierung
PA
) (
063020
Schüttmaterial x liefern frei Verwendungsstelle durch den Auftragnehmer in entsprechender Güte. Verrechnet wird:
die Menge im Dammkörper im eingebauten bzw. verdichteten Zustand.
063020A
Schüttmaterial verdichtbar liefern
m
3
 
063020B
Schüttmaterial frostsi
cher + verdichtbar liefern
m
3
 
063020C
Schüttmaterial Bodenverbesserung
m
3
 
Liefern von gut abgestuftem Material, Ungleichkörnigkeitsgrad U >=5, mit einem Anteil <
0,063 mm von max. 15 %, für den Einbau im Bereich von Bodenauswechslungen (Unterbettung) u.dgl. Die Eignung des Materials ist vor dem Einbau nachzuweisen.
063020D
Schüttmaterial Steinbruchmaterial
m
3
 
Liefern von abgestuftem, grobkörnigem Steinbruchmaterial aus vorwiegend kantigen Bruchsteinen bis 30 cm Kantenlänge (ohne bindige Anteile) mit einem Anteil <0,063 mm von max. 15 %, für den Einbau im Bereich von Bodenauswechslungen, Dämmen u.dgl.
063020E
Sc
hüttmaterial Dichtheitsanforderung Standard liefern
m
3
 
Geeignet zur Einhaltung folgender Anforderungen im eingebauten Zustand:
Durchlässigkeitsbeiwert kf ≤ 1*10-6 m/s,
Verdichtungsgrad Dpr ≥ 98 %,
Reibungswinkel φ ≥ 27,5°
063020F
Schüttmaterial Dichtheits
anforderung liefern
m
3
 
Geeignet zur Einhaltung folgender Anforderungen im eingebauten Zustand:
Durchlässigkeitsbeiwert kf ≤
 
Verdichtungsgrad Dpr ≥ ____________
Reibungswinkel φ ≥ ____________
Weitere Anforderungen: ____________
) (
063021
Material x mit Korngröße x mm liefern. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern frei Verwendungsstelle,
alle Ladearbeiten.
Verrechnet wird:
die festgelegte Menge im eingebauten bzw. verdichteten Zustand.
063021A
Grobschotter 80/100 liefern
m
3
 
)[image: ][image: ] (
Material x jeder Korngröße bis zu einer Dicke von 50 cm einbauen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
das Liefern des Grobschottermaterials. 
Verrechnet wird:
die festgelegte Menge im eingebauten bzw. verdichteten Zustand.
) (
063022
) (
063022A
Grobschotter einbauen und verdichten
m
3
 
) (
063025
Dammkörper u.dgl. schütten und verdichten.
Diese Position findet auch für die Herstellung von Schüttungen aller Art einschließlich
Bodenauswechslungen, die wie Dammkörper zu verdichten sind, Anwendung.
Das
 Schüttmaterial ist lageweise und profilgemäß einzubauen und mit geeigneten Geräten so zu
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verdichten, dass die geforderten Gütewerte innerhalb des Dammkörpers überall erreicht werden. Die Leistung beinhaltet auch:
die allfällig notwendigen Überkopfschüttungen (z.B. auf Geotextilien),
den Mehraufwand bei Bauwerkshinterfüllungen.
Gesondert vergütet wird:
das Vorbereiten der Aufstandsfläche bei Dämmen,
das Herstellen von Abtreppungen,
das Liefern bzw. Zuführen des Schüttmaterials.
Verrechnet wird:
das Ausmaß der Schüttungen aus der theoretischen Querschnittsfläche des Schüttkörpers ohne Oberbodenauftrag und ohne Böschungsausrundungen, jedoch einschließlich der für die Auffüllung des Obe
rbodenabtrages, der Abtreppungen und allfälliger Bodenauswechslungen erforderlichen Kubatur,
eine allfällige, durch Setzung des Untergrundes verursachte Mehrkubatur wird nur dann vergütet, wenn diese durch Messungen (Grundpegel u.dgl.) nachgewiesen wird. E
inbauten im Dammkörper einschließlich deren Hohlräume bis zu einem Gesamtquerschnitt von 3 m2, gemessen senkrecht zur Längsausdehnung der Einbauten, werden bei der Ermittlung der Verrechnungskubatur für die Dammschüttung nicht in Abzug gebracht.
063025A
Da
mmkörper schütten und verdichten
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
063025B
Dammkörper schütten, Dichtheitsanforderung Standard
m
3
 
Unter Einhaltung folgender Anforderungen im eingebauten Zustand:
Durchlässigkeitsbeiwert kf ≤ 1*10-6 m/s,
Verdichtungsgrad Dpr ≥ 98 %.
LB-Version: 6
063025C
Dammkörper schütten, Dichtheitsanforderung
m
3
 
Unter Einhaltung folgender Anforderungen im eingebauten Zustand:
Durchlässigkeitsbeiwert kf ≤
m/s,
) (
Verdichtungsgrad Dpr ≥
) (
Weitere Anforderungen:
)[image: ] (
%,
) (
LB-Version: 6
) (
063026
Anschüttungen x Verdichten herstellen.
Auf die vorhandene oder vorbereitete Fläche ist das Material nach Angabe des Auftraggebers
auszubreiten und einzuebnen.
Die Beistellung der Anschüttungsflächen erfolgt durch den Auftraggeber.
Gesondert vergütet wird:
das Schüttmaterial. 
Verrechnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
063026A
Anschüttung ohne Verdichten herstellen
m
3
 
063026B
Anschüttung mit Verdichtung
 Ev1=20 MN/m2 herstellen
m
3
 
Die Verdichtung wird an der fertigen Anschüttungsoberkante geprüft und ist mit Ev1 = 20 MN/m
2
 
festgelegt.
) (
063027
Az für FDVK Dammk. schütten
m
3
 
Aufzahlung auf die Position Dammkörper schütten und verdichten für die Durchführung einer flächendeckenden Verdichtungskontrolle (FDVK) gemäß RVS 08.03.01 und 08.03.02. Messfahrten sind vom Auftragnehmer entsprechend der Anweisung des vom Auftraggeber gest
ellten Prüfers gemäß RVS 08.03.02 Pkt. 8 und Pkt. 9 durchzuführen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· Beistellung von Messwalze, Messsystem und eines geschulten (d.h. mit der FDVK vertrauten) Walzenfahrers,
· die Kalibrierung und Probeverdichtung, nach RVS 08.03.02 Pkt. 7 auf einem vom AN zur Verfügung zu stellendem Testfeld innerhalb des Baustellenbereiches unter Aufsicht und auf Anweisung des vom AG beauftragen Prüfers inkl. der erforderlichen Prüfungen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
063030	Liefern und Verlegen von Geokunststoff als Bewehrung für eine Erdstützkonstruktion "bewehrte Erde"
mit einem ermittelten Bemessungswiderstand RB,d x kN/m. Einbindelänge, Lagenabstand und Verbundbeiwert gemäß statischer Berechnung.
Bei bindigem Schüttmaterial:
Geoverbundstoff mit Polyester-Bewehrungsfasern bzw. Geogitter aus hochmodulem Polyester mit geringer Kriechneigung.
Bei nichtbindigem Schüttmaterial:
Geogitter aus hochmodulem Polyester mit geringer Kriechneigung.
Materialkennwerte: 
Kurzzeitfestigkeit RB,k0:
Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die ordnungsgemäße Bemessung des angebotenen Produktes auf Basis des vorgegebenen Bemessungswiderstandes RB,d zu erbringen. Insbesondere ist der, der Berechnung zu Grunde liegende Wert der Kurzzeitfestigkeit
Rb,k0 bekannt zu geben.
Dehnung bei Höchstzugkraft (längs/quer): maximal 12,0 % 
Kriechdehnung bei 30 % der Kurzzeitfestigkeit < 1 % 
Kriechdehnung bei 60 % der Kurzzeitfestigkeit < 2 %
Die Zunahme der Kriechdehnung muss als Differenz zwischen der Kriechdehnung bei einer Belastungsdauer von einem Tag und der Kriechdehnung bei einer Belastungsdauer von 120 Jahren ermittelt werden.
Die Ermittlung des Bemessungswiderstandes RB,d des Geokunststoffes muss unter Berücksichtigung der Abminderungsfaktoren A1 bis A5 gem. EBGEO und unter Einhaltung eines Partialsicherheitsbeiwertes 1,4 (gem. ÖNORM B 1997-1-1) auf Basis der Kurzzeitfestigkeit Rb,k0 durchgeführt und nachgewiesen werden.
Nebeneinanderliegende Geokunststoffbahnen sind mit einer Überlappung an den Stößen von mindestens 20 cm einzubauen. Stückelungen in der Hauptzugrichtung sind nicht zulässig.
Es gelten folgende Normen und Richtlinien:
· EBGEO; Empfehlungen für den Entwurf und die Berechnung von Erdkörpern mit Bewehrungen aus Geokunststoffen – Deutsche Gesellschaft für Geotechnik e.V. (DGGT), Verlag Ernst und Sohn,
· RVS 08.97.03 Geotextilien im Unterbau,
· ÖNORM B 1997-1-1: Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik - Teil 1: Allgemeine Regeln - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1997-1 und nationale Ergänzungen
· ÖN EN 13251:2014, „Geotextilien und geotextilverwandte Produkte ― Geforderte Eigenschaften für die Anwendung in Erd- und Grundbau sowie in Stützbauwerken“
· ÖN EN 14475:2006, „Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten“.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Überlappungen,
· die erforderlichen Steckstäbe für das Spannen der Bewehrungslage.
Verrechnet wird:
· je statisch erforderlicher Lage: Die Fläche aus Einbaulänge mal statisch erforderlicher Verankerungstiefe (Einbautiefe) zuzüglich eines vom AG angeordneten Überschlages.
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063030A
Geokunststoff bewehrte Erde RB,d min.15 kN/m
m
2
 
063030B
Geokunststoff bewehrte Erde RB,d min.25 kN/m
m
2
 
063030C
Geokunststoff bewehrte Erde RB,d min.35 kN/m
m
2
 
) (
063031
Liefern und verlegen eines luftseitigen Oberflächenerosionsschutzgitters für eine Erdstützkonstruktion "bewehrte Erde" mit einer Höchstzugkraft längs/quer gemäß DIN EN ISO 13934-1 und DIN EN 29073-3 von > 30 kN/m, Maschenweite < 10 mm, Einbindetiefe oben u
nd unten mind. 60 cm.
Materialkennwerte:
Geogitter aus hochmodulen Glasfasern und polymerer Schutzbeschichtung.
Höchstzugkraft längs/quer >= 30 kN/m,
Höchstzugkraftdehnung längs/quer 3 %
Verrechnet wird:
Ansichtsfläche Stützkonstruktion.
063031A
Oberfläche
nerosionsschutzgitter für bewehrte Erde
m
2
 
) (
063032
Verlorene Schalung für eine Erdstützkonstruktion "bewehrte Erde" aus Stahlgittermatten CQS 80, unverzinkt, herstellen. Ausführung mit Schlaufen an der Oberseite, einschließlich aller notwendigen
Abspannbügel DM 8 mm im Abstand von 60 cm zur Vermeidung von Ausbauchungen.
Verrechnet wird:
Ansichtsfläche Stützkonstruktion.
063032A
Verlorene Schalung für bewehrte Erde
m
2
 
) (
063033
Aufzahlung bei Erdstützkonstruktion bewehrte Erde für die damit verbundenen Erschwernisse bei der Damm körperschüttung.
Verrechnet wird:
das Volumen aus Länge mal Höhe der Stützkonstruktion mal Einbindetiefe der Verankerung.
063033A
Az bewehrte Erde Dammkö
rper schütten
m
3
 
) (
063034
Oberboden mit organischen Anteilen x % gemäß ÖNORM EN 16907-2 bei Erdstützkonstruktion "bewehrte Erde" auf der Luftseite in einer Stärke von 10 cm
Verrechnet wird:
die Ansichtsfläche der Stützkonstruktion. 
Gesondert vergütet wird:
das Liefern des Oberbodens (AKL-O).
063034A
Oberboden O1, >2<=6% aufbringen bewehrte Erde
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
Provisorische Staubfreimachung durch Liefern und Aufstreuen eines Bindemittels.
Zur provisorischen Staubfreimachung von Verkehrsflächen ist das Staubbindemittel gleichmäßig sowie in der erforderlichen Menge aufzustreuen. Bei geringer Luftfeuchtigkeit ist d
ie Fahrbahnfläche vor dem Aufstreuen entsprechend anzunässen.
Verrechnet wird:
) (
063040
) (
die verbrauchte Bindemittelmenge.
063040A
Provisorische Staubfreimachung Kalziumchlorid
kg
063040B
Provisorische Staubfreimachung Magnesiumchlorid
kg
) (
0631
Geokun
ststoffe
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Ständige Vorbemerkungen
1. Es gelten:
RVS 08.97.03
ÖNORM EN ISO 10318-1
ÖNORM EN ISO 10318-2
ÖN EN 13249:2014
ÖN EN 13252:2016
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.97.03 "Geotextilien im Unterbau"
ÖNORM EN ISO 10318-1 "Geokunststoffe Teil 1- Begriffe",
ÖNORM EN ISO 10318-2 "Geokunststoffe Teil 2- Symbole und Piktogramme"
ÖN EN 13249:2014, „Geotextilien und geotextilverwandte Produkte ― Geforderte Eigenschaften für
die Anwendung beim Bau von Straßen und sonstigen Verkehrsflächen“
ÖN EN 13252:2016, „Geotextilien und geotextilverwandte Produkte ― Geforderte Eigenschaften für
die Anwendung in Dränanlagen“
063105	Geotextil (GTX) liefern und verlegen für Untergrund UG x, Lastklasse LK x, Korngröße x entsprechend der RVS 08.97.03.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Mehrbedarf für die Überlappung gemäß technischer Richtlinien. Verrechnet wird:
· die mit dem Geotextil abgedeckte Bodenfläche. 
Gesondert vergütet wird:
· ein allfällig angeordnetes Verschweißen der Bahnen.
063105A	Geotextil UG1, LK>=0,4; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105B	Geotextil UG1, LK<=0,1; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105C	Geotextil UG2, LK>=0,4; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105D	Geotextil UG2, LK<=0,1; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105E	Geotextil UG3, LK>=0,4; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105F	Geotextil UG3, LK<=0,1; Korngröße <=63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105G	Geotextil UG1, LK>=0,4; Korngröße >63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105H	Geotextil UG1, LK<=0,1; Korngröße >63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105I	Geotextil UG2, LK>=0,4; Korngröße >63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105J	Geotextil UG2, LK<=0,1; Korngröße >63 mm	m2 
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LB-Version: 6
063105K	Geotextil UG3, LK>=0,4; Korngröße >63 mm	m2 
LB-Version: 6
063105L	Geotextil UG3, LK<=0,1; Korngröße >63 mm	m2 
LB-Version: 6
063106	Geotextil liefern und verlegen Bahnbau	m2 
Geotextil liefern und verlegen für Untergrund im Bahnbau entsprechend der RVS 08.97.03. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Mehrbedarf für die Überlappung,
· die Untergrundvorbereitung.
Verrechnet wird:
· die mit dem Geotextil abgedeckte Bodenfläche. 
Gesondert vergütet wird:
· ein allfällig angeordnetes Verschweißen der Bahnen.
063116	Geotextil (GTX) vom Auftraggeber frei Baustellenbereich abgeladen beigestellt, entsprechend der RVS 08.97.03 verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Mehraufwand für die Überlappung gemäß technischer Richtlinien. Verrechnet wird:
· die mit dem Geotextil abgedeckte Bodenfläche. 
Gesondert vergütet wird:
· ein allfällig angeordnetes Verschweißen der Bahnen.
063116A	Geotextil AG beigestellt verlegen	m2 
063117	Aufzahlung auf Geotextil-Positionen für Verbindung x.
Das Verbinden der überlappten Bahnen hat nach den Verlegehinweisen des Herstellers zu erfolgen.
Verrechnet wird:
· die mit dem Geotextil abgedeckte Bodenfläche.
063117A	Az Geotextil verschweißen	m2 
0632	Abdichtungen Erdbau
Ständige Vorbemerkungen
1. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM S 2073 Deponien-Dichtungsbahnen aus Kunststoff
ÖNORM S 2076-1 Deponien-Dichtungssysteme mit Abdichtungsbahnen aus Kunststoff Teil 1: Verlegung
ÖNORM S 2076-2 Deponien-Dichtungssysteme mit Abdichtungsbahnen aus Kunststoff Teil 2: Systemanforderungen und Einbaubedingungen für geotextile Schutzlagen
ÖNORM S 2081-1 Deponien-Dichtungssysteme mit geosynthetischen Tondichtungsbahnen Teil 1: Anforderungen und Prüfung
ÖNORM S 2081-2 Deponien-Dichtungssysteme mit geosynthetischen Tondichtungsbahnen Teil 2: Verlegung
063230	Abdichtung mit Kunststoffdichtungsbahn (KDB) aus Material x, Dicke x mm entsprechend der ÖNORM S 2073 herstellen. Zum Schutz der Kunststoffdichtungsbahn ist auf der Unterseite dieser eine geotextile Schutzlage mit >= 1200 g/m2 entsprechend der ÖNORM S 2076-2 zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 238/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das fachgerechte Verschweißen der Abdichtungsbahnen, entsprechend der ÖNORM S 2076-1,
· die Herstellung der geotextilen Schutzlage.
Verrechnet wird:
· die plangemäß verlegte Fläche der Abdichtung.
063230A	Abdichtung Kunststoffdichtungsbahn / PEHD 2,5 mm	m2 
063231	Geosynthetische Tondichtungsbahn (GBR-C) gem. ON S 2081-1, vollflächig mechanisch verbunden aus Bentonitmaterial x, welches zwischen Träger- und Deckschicht kraftschlüssig eingebunden ist, mit einer flächenbezogenen Gesamtmasse von mindestens x g/m2 und einer Permittivität bei 30 kPa und 0,30 m Wassersäule von <= x mal 10 hoch x pro Sekunde herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Mehraufwand für erforderliche Überlappungen,
· den Aufwand für die flüssigkeitsdichte Bahnenverbindung u.dgl.,
· die zusätzlichen Kosten und Erschwernisse bei Rohrdurchführungen und Schächten.
Verrechnet wird:
· die Fläche der ausgeführten Abdichtung.
063231A	GBR-C Natriumbentonit 4700 g/m2 ,<= 3*10'(-9)/s herstellen	m2 
063231B	GBR-C Calciumbentonit 8200 g/m2 ,<= 3*10'(-9)/s herstellen	m2 
Geosynthetische Tondichtungsbahn (GTD), PE-beschichtet. Die Beschichtung muss aus einer Vliesoberschicht mit darunterliegender, nicht durchnadelter HDPE-Folie bestehen.
063240	Natürliches Material x mit einem kf Wert von <= x m/s für Abdichtungen liefern. Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
063240A	Abdichtung Lehm, kf 10'(-6), liefern	m3 
063241	Natürliches Material x in einer Dicke von x cm für Abdichtungen mit einem kf Wert von <= x einbauen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die beim Einbringen erforderlichen händischen Leistungen,
· die erforderlichen Nachweise im eingebauten Zustand.
Gesondert vergütet wird:
· das Zuführen oder Liefern des Materials, 
Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
063241A	Abdichtung Lehm, kf 10'(-6) , 30 cm einbauen	m3 
0640	Oberbodenarbeiten, Erosionsschutz, Gewässerschutz
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Als Vegetationstragschicht verwendeter Oberboden (AKL) nach ÖNORM EN 16907-2 muss biologisch aktiv sein sein. Er darf keine wirksamen Rückstände von Herbiziden, keine Abfälle (Flaschen, Papier, Dosen u.dgl.)und nur wenige austriebsfähige Wurzeln und Rhizome, die zu einem unerwünschten Aufwuchs führen, enthalten sowie nur vereinzelt Steine mit einer Korngröße bis 10 cm aufweisen.
Der Humus- bzw. Nährstoffgehalt muss den Anforderungen der Vorgaben „Richtlinien für die sachge-rechte Bodenrekultivierung“ entsprechen. Angedeckter Oberboden ist grundsätzlich sofort zu begrünen.
Angedeckter Oberboden ist grundsätzlich sofort zu begrünen.
2. Angeführte Normen und Richtlinien 
RVS 04.04.11 "Gewässerschutz an Straßen",
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ÖN EN16907-2 "Erdarbeiten - Teil 2: Materialklassifizierung"
„Richtlinien für die sachgerechte Bodenrekultivierung“ 2. Auflage 2012– Umweltbundesamt
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
064001	Oberboden liefern mit einem Gehalt an biologisch aktiver organischer Substanz von mind. x %. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern des Oberbodens (AKL-O) frei Verwendungsstelle einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064001A	Oberboden (AKL-O) liefern org. Substanz mind. 1,5 %	m3 
LB-Version: 6
064001B	Oberboden (AKL-O) liefern org. Substanz >2,0 – <=6,0 %	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
064001C	Oberboden (AKL-O) liefern org. Substanz >6,0 – <=20,0 %	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
064003	Oberboden - Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden Material x liefern. Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064003A	Oberboden - Bodenfilter 25% Sand liefern	m3 
Zu verwenden ist Oberboden mit einem sehr geringem Tonanteil unter Beimischung von ca.25 % Sand. Ein kf-Wert von 1*10 hoch -3 bis 1*10 hoch -5m/s ist einzuhalten und durch einen entsprechenden Nachweis je 400 m2 Einbaufläche vom AN zu dokumentieren.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
064004	Oberboden für den Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden entsprechend der RVS 04.04.11 liefern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern des Oberbodens für den Bodenfilter frei Verwendestelle einschließlich aller Ladearbeiten.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064004A	Oberboden - Bodenfilter liefern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
064005	Mineralischen Filter für den Bodenfilter von Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden, entsprechend der RVS 04.04.11 liefern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern des mineralischen Filters frei Verwendungsstelle einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064005A	Mineralischer Filter - Bodenfilter liefern	m3 
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
064007
Mineralischen Filter für den Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden, entsprechend der RVS 04.04.11 liefern.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern des mineralischen Filters frei Verwendestelle einschließlich aller Ladearbeiten. Verrechnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064007A
Mineralischer Filter - Bodenfilter liefern
m
3
 
) (
064011
Oberboden für den Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden entsprechend der RVS 04.04.11 liefern.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern des Oberbodens für den Bodenfilter frei Verwendestelle einschließlich aller Ladearbeiten.
Verrec
hnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064011A
Oberboden andecken 10 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005A
064011B
Oberboden andecken 15 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005B
064011C
Oberboden andecken 20 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005C
064011D
Oberboden andecken 30 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005D
064011E
Oberboden andecken >30 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005E
064011F
Oberboden andecken händisch 10 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005F
064011G
Oberboden andecken händisch 15 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005G
064011H
Oberboden andecken händisch 20 cm
m
3
 
LB-Version: 6
Vorherige Position: 064005H
)[image: ] (
Oberboden - Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden Material x in einer
Mindestdicke von x cm einbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die beim Einbringen erforderlichen händischen Leistungen,
die erforderlichen Nachweise im eingebauten Zustand.
Gesondert vergütet wird:
das Zuführen oder Liefern des Oberboden- Bodenfiltergemisches. 
Verrechnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
) (
064013
) (
064013A
Oberboden – Bodenfilter 25% Sand 20 cm ei
nbauen
m
3
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LB-Version: 6	Geändert
064013B	Oberboden – Bodenfilter 25% Sand 30 cm einbauen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
064014	Oberboden für den Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden in einer Mindestdicke von x cm entsprechend der RVS 04.04.11 einbauen.
[image: ] (
Die Leistung beinhaltet auch:
die beim Einbringen erforderlichen händischen Leistungen,
die erforderlichen Nachweise im eingebauten Zustand.
Gesondert vergütet wird:
das Zuführen oder Liefern des Oberboden-Bodenfilter. 
Verrechnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064014A
Oberboden – Bodenfilter 20 cm einbauen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 064006A
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer 
Geänderter Text der Position
064014B
Oberboden – Bodenfilter 30 cm einbauen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 064006B
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer 
Geänderter Text der Position
) (
064015
Mineralischen Filter für den Bodenfilter für Versickerungs- und Absetzbecken bzw. -mulden in einer Mindestdicke von x cm entsprechend der RVS 04.04.11 einbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die beim Einbauen erforderlichen händischen Leistungen,
die erforderlichen Nachweise im eingebauten Zustand.
Gesondert vergütet wird:
das Zuführen oder Liefern des mineralischen Filters. 
Verrechnet wird:
das Ausmaß im eingebauten Zustand.
064015A
Mineralischer Filter - Bodenfilter 20 cm einbauen
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 064008A
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer 
Geänderter Text der Position
)064040	Ausformen von Mulden, Gräben, Rinnen u.dgl. innerhalb des Projektquerschnittes.
Die Mulden, Gräben, Rinnen u.dgl. sind in allen Bodengattungen projektsgemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers sorgfältig auszuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ausformen der Sohle und Böschungen in der vorgeschriebenen Längs- und Querneigung,
· das Laden und Wegschaffen von überschüssigem oder unbrauchbarem Material.
Gesondert vergütet wird:
· die Leistung für die Rohherstellung der Mulden, Gräben, Rinnen u.dgl. nach den bezüglichen Abtrags- bzw. Auftragspositionen.
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Verrechnet wird:
· die abgewickelte Fläche.
064040A	Ausformen Mulden	m3 
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 064010
Änderung:	Geänderter Text der Position

[image: ] (
Geänderte Positionsnummer
)
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 08 - Gräben für Rohrleitungen und Kabel
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Vorversion:
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ULG 0801 Aushub für Gräben
ULG 0802 Grabensicherung
ULG 0803 Einbautensicherung und provisorische Kabelumlegungen
ULG 0805 Verfüllen, Bodenverbesserung Gräben
ULG 0806 Betonarbeiten für Rohrleitungsbau
ULG 0865 Erschwernisse
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08	Gräben für Rohrleitungen und Kabel
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
1.1 Die Entwässerungs- und Kabelgrabarbeiten sind so durchzuführen, dass eine Durchnässung des Erdkörpers durch Niederschlagswässer hintangehalten wird. Die Kosten für die erforderlichen Maßnahmen sind mit den Einheitspreisen der bezüglichen Aushubpositionen abgegolten.
[image: ]1.2 Die Kosten einer erforderlichen Wasserhaltung oder besondere Maßnahmen zur Verhinderung des Eintrittes von Quell- und Sickerwässern, von Wasser aus stehenden oder fließenden Gewässern
bzw. bestehenden Anlagen in die Gräben bzw. Baugruben werden gesondert vergütet.
1.3 Rohrverlegung im Zuge von Dammschüttungen
Vor der Verlegung von Rohrleitungen in neu zu schüttenden Dämmen ist der Dammkörper mindestens bis zur Oberkante der Leitungszone herzustellen. Die Rohrleitung ist im danach herzustellenden Graben zu verlegen. Die Vergütung des Grabenaushubes erfolgt ab Oberkante der Leitungszone.
1.4 Nebenleistungen
Mit den Einheitspreisen sind folgende Nebenleistungen abgegolten:
1.4.1 die Beseitigung von vereinzelten Sträuchern, Bäumen und Wurzelstöcken bis <=10 cm Stammdurchmesser, gemessen einem Meter über dem Boden.
1.4.2 die Erschwernisse beim Aushub, beim Verlegen von Rohren, bei allen Betonierungsarbeiten und
beim Verfüllen der Baugrube infolge herzustellender, vorhandener bzw. zu entfernender Grabensicherungen und Schalungen.
2. Rohrkanäle, Formsteine und Sickerleitungen
2.1 Die Verrechnungslänge bei Schächten bis einschließlich 2 m2 beginnt bzw. endet bei der Schachtmitte und wird im Gefälle der Leitung gemessen. Bei Schächten größer 2 m2 beginnt bzw. endet die Verrechnungslänge an der Schachtaußenwand und wird ebenfalls im Gefälle der Leitung gemessen. Bei einem direkten Anschluss an einen Rohrkanal beginnt bzw. endet die Verrechnungslänge bei der Rohrachse.
2.2 Die Verrechnungslänge von Auflagern, Einbettungen und Ummantelungen von Rohren erfolgt analog Punkt 2.1. Bei Teillängen erfolgt die Abrechnung aufgrund der tatsächlich ausgeführten Länge.
2.3 Sofern verschiedene Arten von Auflagern u.dgl. beschrieben sind, gelten folgende Ausführungsbestimmungen:
· bei Verlegung der Rohre auf gewachsenem Boden ist die Grabensohle abzugleichen und erforderlichenfalls zu verdichten. Bei Rohren ohne Fuß ist die Auflagefläche aus dem gewachsenen Boden entsprechend auszuformen und/oder das Auflager bis zu einem Auflagerwinkel von 90 Grad durch Auffüllen und Unterstopfen mit geeignetem Material herzustellen;
· bei Verlegung der Rohre auf ein Auflager aus Körnungen ist das Korngemisch auf die gesamte Breite des Rohrgrabens einzubringen und zu verdichten. Die Dicke des Auflagers ist den projektspezifischen Regelblättern zu entnehmen;
· bei Verlegung der Rohre auf ein Auflager aus Beton ist das Auflager gemäß den in den projektspezifischen Regelblättern angegebenen Ausmaßen herzustellen. Bei Verlegung auf ein Auflager und Herstellung einer Ummantelung mit Beton sind das Auflager und die Ummantelung mit den in den projektspezifischen Regelblättern angegebenen Ausmaßen herzustellen.
2.4 Das Auflager von Sohlschalen, Mulden- und Grabensteinen ist mit den im Regelblatt angegebenen Ausmaßen herzustellen. Bei Verlegung auf gewachsenem Boden ist die Grabensohle abzugleichen und erforderlichenfalls zu verdichten. Bei Sohlschalen, Mulden- und Grabensteinen ohne Fuß ist das Auflager aus dem gewachsenen Boden entsprechend auszuformen und/oder das Auflager bis zu einem Auflagerwinkel von 90 Grad durch Auffüllen und Unterstopfen mit geeignetem Material herzustellen.
3. Ausmaßbestimmungen für die Erdarbeiten 
Aushub- und Verfüllungstiefe
Die Vergütung erfolgt ab der Geländeoberfläche bis zur angeordneten Aushubsohle. Bei vorausgehenden Arbeiten wie z.B. Abtrag von Oberboden oder Straßenbefestigung tritt anstelle der Geländeoberfläche die hierdurch entstandene Oberfläche. Die Aushubarbeiten in Abtragsprofilen sind
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in der Regel erst dann durchzuführen, wenn die Abtragsarbeiten bis auf die Höhe des Unterbauplanums erfolgt sind.
Ist bei Schächten, deren Arbeitsraum nicht betreten werden muss, die Sohle tiefer als die abgehende Kanalsohle, so erfolgt die Vergütung des tiefergelegenen Aushubes und dessen Verfüllung nach dem Außenmaß mit einem Manipulationsraum von rundum 20 cm bis zu der vom AG angeordneten Aushubsohle.
Bei gleichartigen Schächten mit einem Arbeitsraum, der betreten werden muss, wird ein Arbeitsraum von rundum 60 cm abgegolten.
[image: ]Wurde der Graben aus Verschulden des AN zu tief ausgehoben oder die Aushubsohle aufgelockert, ist sie bis auf plangemäße Höhe mit geeignetem Material (zB Grabenfüllmaterial) ohne Vergütung aufzufüllen und zu verdichten. Die Festlegung des Verfüllmaterials dafür hat in Abstimmung mit dem AG zu erfolgen.
Aushub- und Verfülllänge
Die Länge wird in der Grabenachse durchgehend gemessen. Die Verrechnungslängen sind in Regelblatt 08.01-02 geregelt. Schächte bis zu 2 m2 Grundfläche (Außenmaß) werden nicht abgezogen. Schächte größer 2 m2 Grundfläche (Außenmaß) werden abgezogen.
Aushub- und Verfüllbreite
Die verrechenbare Breite wird durch die Regelblätter 08.01-1 „Verrechnung Grabenbreite für Rohrleitungen und Kabel“ festgelegt. Diese Breite setzt sich aus der verrechenbaren Arbeitsbreite und dem Maß für die Grabensicherung zusammen. Die Differenzerfordernisse an Grabenaushub sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Ebenso sind allfällige Differenzerfordernisse bei Abtrag, Aushub und Verfüllen sowie sämtlichen damit zusammenhängenden Folgepositionen mit den jeweiligen Einheitspreise abgegolten. Die tatsächliche Ausführung hat entsprechend den Vorgaben der Arbeitnehmerschutzbestimmungen zu erfolgen.
Für Fälle, für die nicht die Regelprofile im Anhang anwendbar sind (Doppelprofile, Sonderprofile, etc.), sind spezifische Regelprofile der Ausschreibungsunterlagen anzuwenden.
Bei Rohrleitungs- bzw. Kabelpaketen werden für die verrechenbare Aushub- und Verfüllbreite die Abmessungen des Rohrleitungs- bzw. Kabelpaketes zugeordnet.
Für die Festlegung der Tiefe bei der Zuordnung der verrechenbaren Breite gilt:
· Bei vorausgehenden Arbeiten tritt anstelle der Geländeoberfläche die hierdurch entstandene Oberfläche.
· Finden die vorausgehenden Arbeiten lediglich im Grabenprofil selbst statt, so haben diese keinen Einfluss auf die Zuordnung der Tiefe.
Mehrerfordernis für Schächte
Bei Schächten <= 2 m2 Grundfläche (Außenmaß) ist im Schachtbereich das über das verrechenbare Ausmaß hinausgehende Mehrerfordernis mit dem Einheitspreis abgegolten.
Bei Schächten >2 m2<=10 m2 wird der Grabenaushub nach tatsächlicher Grundfläche (Außenmaß) samt rundum 20 cm Arbeitsraum vergütet. Muss dieser Arbeitsraum während der Errichtung des Schachtes betreten werden, dann wird dafür ein Ausmaß von rundum 60 cm vergütet.
Der Aushub bei Schächten mit einer Grundfläche >10m2 wird mit Positionen des Baugrubenaushubes vergütet.
4. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 08.03.01
RVS 03.08.65
RVS 08.04.01
ÖNORM EN 1610
5. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 „Erdarbeiten“
RVS 03.08.65 "Straßenentwässerung"
RVS 08.04.01 "Entwässerungsarbeiten"
ÖNORM EN 1610 "Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen"
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
0801	Aushub für Gräben
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese ULG ist für den Aushub von Entwässerungs- und Kabelgrabarbeiten vorgesehen. Die Abtrags-bzw. Aushubarbeiten sind konform zur Recycling - Baustoffverordnung durchzuführen. Wenn nicht anders angegeben, ist bei den Abtrags- bzw. Aushubpositionen jener Boden zu verstehen, der für eine Deponierung auf Bodenaushubdeponien geeignet ist.
2. Einbauten
Der AN hat sich vor Beginn der Aushubarbeiten genauestens über alle im Baufeldbereich liegenden Einbauten wie Leitungen, Kabel, Kanäle usw. zu informieren. Er haftet bei verschuldeten Beschädigungen oder Zerstörungen bekannt gegebener Einbauten. Die Arbeiten im Bereich der Einbauten sind, wenn es verlangt wird, unter Aufsicht des Berechtigten durchzuführen.
Für außerhalb der verrechenbaren Grabenbreite liegende Einbauten erfolgt nur dann eine Vergütung, wenn eine Sicherung, z.B. durch Freilegen und Umlegen bzw. Aufhängen mit Sicherung gegen Beschädigung, gesondert angeordnet wird.
3. Bodenarten
Die Einteilung, Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
Erschwernisse beim Aushub von Böden der Aushubklasse 1 Lockerboden (AKL) unter Wasser berechtigen nicht zur Abrechnung der Aushubklasse Schöpfboden (AKL-S).
Bei den Aushubklassen 2, brüchiger Fels (AKBF) und Aushubklassen 3, fester Fels (AKF) wird zwischen Abtrag mit und ohne Sprengen unterschieden.
4. Verkehrsflächen
Vor Baubeginn hat der AN beim AG rechtzeitig eine Aufnahme des Straßenzustandes zu beantragen. Bleibt ein Reststreifen der Straßendecke von weniger als 1,50 m bezogen auf die verrechenbare Aushubbreite des Grabens, so ist bezüglich des Erhaltens bzw. Abtrages dieses Reststreifens das Einvernehmen mit dem AG herzustellen.
5. Felsabtrag, Abbrucharbeiten, Findlinge
Das Abtragen bzw. der Abbruch von Fels, Findlingen, Betonmauerwerk, Mauerwerk,
Holzeinschlüssen, Fundamenten und dergleichen im Graben wird nach dem Ausmaß innerhalb der festgelegten Aushubausmaße mit gesonderten Positionen abgerechnet.
Eine Vergütung erfolgt ab einer Einzelkubatur von > 0,1 m3.
6. Die Leistung für Grabenaushub beinhaltet auch:
· das Aufbrechen von unbefestigten Feldwegen, unbefestigten Banketten, unbefestigten Fahrwegen und Schotterdecken,
· das provisorische Sichern von Schachtöffnungen,
· das Zugänglichhalten von Hydranten, Schiebern, Schächten, Versorgungsleitungen,
· die erforderlichen Umpölzarbeiten für das Herstellen des Grabens,
· Sichern von Grenzvermarkungen und Kilometersteinen innerhalb des Baustellenbereiches,
· das allenfalls erforderliche händische Nacharbeiten der Grabensohle.
Gesondert vergütet wird:
· das getrennte Abtragen des Mutterbodens (AKL-M)/Oberboden nach LG 06.
7. Schadstoffgehalte
7.1 Zur Veranschaulichung der Verwertung, Behandlung, Deponierung von Bodenaushubmaterial dient das Diagramm im Regelblatt 06.25-1 als Leitfaden.
7.2 Bei Positionen mit "Wegschaffen" in dieser ULG gilt:
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Aushub- bzw. Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Bodenaushubdeponie eingehalten werden.
7.3 Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung gesondert vergütet.
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Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Alsag-Beitrag) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
7.4 Die grundlegende Charakterisierung oder die Übereinstimmungsbeurteilung gemäß Deponieverordnung sowie die Beurteilung gemäß Bundesabfallwirtschaftsplan und allenfalls notwendige Ausstufungsverfahren gemäß Festsetzungsverordnung werden durch den AG auf seine Kosten veranlasst.
8. Transportleistungen
8.1 Die anteilige Stehzeit von Transportfahrzeugen beim Beladen sowie das Abladen ist mit dem jeweiligen Einheitspreis abgegolten.
8.2 Bei Positionen mit Verrechnungseinheiten gilt:
1 VE = 1 Mengeneinheit je 1 km Transportentfernung bis zur Abladestelle, angefangene km werden
für ganze verrechnet.
8.3 Bei Waggonverladung werden die Eisenbahnwaggons und die Verladestelle durch den AG zur Verfügung gestellt bzw. gesondert vergütet.
09.Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 08.03.01
10. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 "Techn. Vorschriften und Anleitung f. Erdarbeiten"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
080102	Grabenaushub geböscht von Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden), kombiniert (händisch und maschinell) und Leistung x, plangemäß für Rohr- oder Kabelleitungen, Kanäle und Schächte.
Die Grabensohle ist in der vorgeschriebenen Lage (eben, im Gefälle oder Stufe) einschließlich des Feinplanums nachzuarbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen im Aushub vorkommenden Steinen/Blöcken
und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Oberboden,
· das vorsichtige Freilegen von bekannt gegebenen oder mittels Suchschlitzen festgestellten Einbauten (Angabengenauigkeit +/- 1 m).
Verrechnet wird:
· das vorgegebene Aushubprofil.
080102A	Grabenaush.geböscht komb.Lockerboden AKL und laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080102B	Grabenaush.geböscht komb.Lockerboden AKL und seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080103	Grabenaushub gesichert von Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden), kombiniert (händisch und maschinell) und Leistung x, einschließlich Herstellen einer Grabensicherung nach Wahl AN, plangemäß für Rohr- oder Kabelleitungen, Kanäle und Schächte.
Die in den Positionen abgegoltene Grabensicherung nach Wahl des AN umfasst u.a. den Holzverbau,
den Verbau mit Großflächenverbauplatten, Kanaldielen und Leichtprofilen, mit anteiliger
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Baustelleneinrichtung inkl. Vorhalten und Räumen sowie allen Lieferungen, Nebenlieferungen, Arbeiten und Nebenarbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· der Abtrag von Oberboden,
· das erschwerte Lösen und Laden von einzelnen im Aushub vorkommenden Steinen/Blöcken
und von Mauerwerksteilen mit einer Einzelgröße <= 0,1 m3 Rauminhalt. Gesondert vergütet wird:
· das vorsichtige Freilegen von bekannt gegebenen oder mittels Suchschlitzen festgestellten Einbauten (Angabengenauigkeit +/- 1 m).
Verrechnet wird:
· gemäß Regelblatt 08.01-1, 08.01-2 und 10.35-1 bzw. projektspezifischen Abrechnungsprofilen.
080103A	Grabenaush.komb.Lockerboden AKL und laden,mit Grabensich. AN	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080103B	Grabenaush.komb.Lockerboden AKL u.seitl.lag.,mit Grabensi.AN	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

080104	Grabenaushub gesichert von Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden), kombiniert (händisch und maschinell) und Leistung x, plangemäß für Rohr- oder Kabelleitungen, Kanäle und Schächte.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das erscherwerte Lösen und Laden von einzelnen im Aushub vorkommenden Steinen/Blöcken
und von Mauerwerksteilen mit zu einer Einzelgröße <= 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag von Oberboden,
· das vorsichtige Freilegen von bekannt gegebenen oder mittels Suchschlitzen festgestellten Einbauten (Angabengenauigkeit +/- 1 m),
· das Herstellen einer Grabensicherung.
Verrechnet wird:
· gemäß Regelblatt 08.01-1, 08.01-2 und 10.35-1 bzw. projektspezifischen Abrechnungsprofilen.
080104A	Grabenaush.komb.Lockerboden AKL und laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080104B	Grabenaush.komb.Lockerboden AKL und seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080105	Grabenaushub, gefräst, von Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 und Leistung x, für
Leitungsverlegung ohne Betreten des Grabens, plangemäß für Rohr- oder Kabelleitungen, Kanäle und Schächte.
Gesondert vergütet wird:
· das vorsichtige Freilegen von bekannt gegebenen oder mittels Suchschlitzen festgestellten Einbauten (Angabengenauigkeit +/- 1 m).
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080105A	Grabenaush.gefräst Lockerboden AKL und laden	m3 
Rohrmaterial/Dimension:
Max. Grabentiefe(m): Grabenbreite(m):
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
080105B
Grabenaush.gefräst Lockerboden AKL und seitlich lagern
m
3
 
) (
Rohrmaterial/Dimension:
) (
Max. Grabentiefe(m): 
) (
Grabenbreite(m):
) (
080106
Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 für vom AG gesondert angeordnetem händischen Aushub. Mit dieser Aufzahlung werden die Mehrkosten für das händische Lösen und händische Herausschaffen des Aushubmaterials vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
080106A
Az für händischen Grabenaushub Lockerboden AKL
m
3
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
080107
Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 für gefrorenen Boden.
) (
080107A
Az für gefrorenen Boden
m
3
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Vorherige Position: 080107B
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
080108
Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten für Erschwernisse in Boden der Aushubklasse x gemäß RVS
) (
080108A
Az für Grabenaush. Schöpfboden AKL-S
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
080108B
Az für Grabenaush. klebriger Boden AKL-K
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
08.03.01.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
das schonende Freilegen von Einbauten.
)Geänderter Text der Position
080108C	Az für Grabenaush. brüchiger Fels AKBF mit Sprengen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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080108D	Az für Grabenaush. fester Fels AKF mit Sprengen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080108E	Az für Grabenaush. brüchiger Fels AKBF ohne Sprengen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080108F	Az für Grabenaush. fester Fels AKF ohne Sprengen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080109	Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten für Abbruch innerhalb des Grabenaushubes. Abbruchmaterial, unabhängig von der Festigkeit, > 0,1 m3 Einzelausmaß.
080109A	Az Mauerwerk Abbruch Graben	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080109B	Az Beton Abbruch Graben	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080109C	Az Stahlbeton Abbruch Graben	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080110	Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten für Rohrabbruch.
Aufzahlung für Abbruch von Kanal- und Wasserleitungsrohren jeder Art.
Betonummantelte Rohrleitungen werden nach der Kubatur (Konstruktionsquerschnitt abzüglich lichter Rohrquerschnitt) vergütet.
080110A	Az Rohrabbruch DN <=300 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080110B	Az Rohrabbruch DN >300-600 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080110C	Az Rohrabbruch DN >600 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080110D	Az Rohrabbruch mit Betonummantelung bzw. Betonbettung	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080111	Aufzahlung zu Grabenaushubarbeiten für Anschlussleitungen.
Diese Position wird für alle Anschlussleitungen (z.B. Hausanschlüsse, Einlaufschächte, Rigole) ohne Unterschied der Tiefe, unabhängig von der Bodenklasse, vergütet.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· einen allfällig vermehrten händischen Aushub,
· die Erschwernisse durch Engstellen, Verkehrserschwernisse, Baumbereich, Zaununterfahrungen u.dgl.
080111A	Az Grabenaushub für Anschlussleitungen	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080112	Aufzahlung für Behinderungen der Grabenaushubarbeiten durch Pfähle, unabhängig von ihrer Art. Die Leistung beinhaltet auch:
· das sorgfältige Freilegen der Pfähle. 
Verrechnet wird:
· nach Stück Pfahl.
080112A	Az Pfahlbehinderung innerh.gesicherter Gräben	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080112B	Az Pfahlbehinderung innerh.ungesicherter Gräben	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080113	Aufzahlung für Aushubarbeiten unter Wasser, maschinell, auf Anordnung des AG, auf alle Grabenaushubpositionen unter freiem Wasserspiegel.
080113A	Az maschineller Unterwasseraushub Graben	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080114	Freilegen von längsführenden bzw. querenden Kabeln bzw. Rohrleitungen innerhalb des
Grabenaushubes in jeder Tiefe. Mit dieser Position werden die Erschwernisse und Aufwendungen für das Freilegen von einem oder mehreren Kabeln bzw. Rohrleitungen beim geschachteten Aushub vergütet.
Kabel bzw. Rohrleitungen mit einer Abweichung von mehr als 45 Grad zur Grabenachse gelten als Querführungen.
Verrechnet wird:
· die Länge des freizulegenden Bereiches innerhalb des Verrechnungskörpers.
080114A	Kabel bzw. Rohrleitungen längs freilegen	m
080114B	Kabel bzw. Rohrleitungen quer freilegen	m
080115	Bergmännischer Kurzvortrieb bis 1,5 m.
Für die unterirdische Herstellung von Anschlussleitungen an den Altbestand von Wasserleitungen,
Kanälen und dergleichen bis DN 400 mit einem Ausbruchsquerschnitt bis 1,2 m2, in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden/Mutterboden (AKL-M) und Schöpfboden (AKL-S)), bis zu einer Länge von 1,50 m ab Grabenwand.
Das Ausbruchmaterial ist bis auf Geländeniveau zu fördern und seitlich im Baufeld zu lagern oder zu
laden. Die Sicherungsmaßnahmen sind an die Standfestigkeit des Bodens anzupassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für den Mehraushub,
· den örtlichen Ausbau der Grabensicherung,
· die Sicherung nach Wahl des AN,
· den Mehraufwand beim Einbau von Rohren sowie für die Rohrbettung,
· den Mehraufwand beim Hinterfüllen (zB mit Beton, selbstverdichtendem Verfüllmaterial).
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Gesondert vergütet wird:
das Liefern und Einbauen der Materialien (Rohre, Rohrbettung, Verfüllmaterial u.dgl.).
Erschwernisse für Abbrucharbeiten (z.B. Beton).
080115A
Kurzvortrieb mit Sicherung nach Stk
Stk
Verrechnet wird:
•
nach Stück Kurzvortrieb.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
080115B
Kurzvortrieb mit Sicherung nach m
m
Verrechnet wird:
nach der Kurzvortriebslänge.
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
080116
) (
Bergmännische Unterfahrung bis 2 m
2
 Querschnitt unter Gleisen, Einbauten, Bäumen, Hecken, Gartenmauern und dergleichen im Zuge von Gräben, bis zu einer Länge von 10,0 m, in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden/Mutterboden (AKL-M) und Schöpfboden (AKL-S)). Größere Einz
ellängen werden nach den Positionen für "Unterirdische Neuverlegung" vergütet.
Das Ausbruchmaterial ist bis auf Geländeniveau zu fördern und seitlich im Baufeld zu lagern oder zu laden. Die Sicherungsmaßnahmen sind an die Standfestigkeit des Bodens anzupas
sen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten für das Unterbrechen und Umsetzen der Geräte der Grabenbaustelle,
die Grabenbrustsicherungen, der Vortrieb inkl. Sicherung,
den Mehraufwand beim Einbauen der Rohre und der Rohrbettung,
den Mehraufwand beim Hint
erfüllen (zB mit Beton, selbstverdichtendem Verfüllmaterial),
die Sicherungsmaßnahmen nach Wahl des AN.
Gesondert vergütet wird:
das Liefern und Einbauen der Materialien (Rohre, Rohrbettung, Verfüllmaterial u.dgl.).
Erschwernisse für Abbrucharbeiten (z.B. Beton).
Verrechnet wird:
die Unterfahrungslänge.
) (
080116A
Bergmännische Unterfahrung bis 10 m, 2 m2
m
Örtlichkeit:
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
080117
Statik für Bergmännische Unterfahrung.
Die statische Berechnung muss von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis erstellt oder geprüft sein und ist dem AG in dreifacher Ausfertigung zeitgerecht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
080117A
Statische Berechnung Bergmännische Unterfahrung
PA
) (
080118
Abbruch in Kanälen, Schächten, Bauwerken u.dgl. unter Tag.
Abbruchmaterial, unabhängig von der Festigkeit, über 0,1 m
3
 Einzelausmaß fördern, Leistung x Gesondert vergütet wird:
Zwischenlagerung
0
80118A
Beton Abbruch unter Tag laden
m
3
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080118B	Stahlbeton Abbruch unter Tag laden	m3 
080118C	Mauerwerk Abbruch unter Tag laden	m3 
080118D	Beton Abbruch unter Tag seitlich lagern	m3 
080118E	Stahlbeton Abbruch unter Tag seitlich lagern	m3 
080118F	Mauerwerk Abbruch unter Tag seitlich lagern	m3 
080120	Fräsen/Wiederverfüllung Schlitzgraben Bankett	m
Herstellen von Schlitzgräben im Bankett durch Fräsen inklusive RVS-konformer Wiederverfüllung und Verdichtung des Grabens gemäß Merkblatt RVS 03.08.12.
Der Schlitzgraben ist mit einer Fräsbreite von maximal 20 cm herzustellen. Die Tiefe des Schlitzes darf maximal 0,1 m unter das Unterbauplanum reichen.
Der Schlitzgraben ist im Bankett in einem Abstand von 0,05 m bis 0,25 m vom Fahrbahnrand gemessen auszuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen des Überschussmaterials,
· Die Trassenführung (Lage und Tiefe) ist digital zu dokumentieren.
Gesondert vergütet wird:
· das Verlegen des Kabelschutzrohrs,
· die Wiederherstellung des Banketts.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

080130	Aushubmaterial Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Schöpfboden (AKL-S)), Leistung x.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse für Schöpfboden (AKL-S). 
Verrechnet wird:
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
080130A	Aushubmat. Lockerb. AKL laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130B	Aushubmat. Lockerb. AKL Materialdisposition AN Baustellenbe.	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130C	Aushubmat. Lockerb. AKL Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130D	Aushubmat. Lockerb. AKL wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130E	Aushubmat. Lockerb. AKL Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130F	Aushubmat. Lockerb. AKL Verfuhr m3/km Waggon	VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130G	Aushubmat. Lockerb. AKL Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080130H	Aushubmat. Lockerb. AKLVerfuhr t/km Waggon	VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

080131	Aushubmaterial brüchiger Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und fester Fels der Aushubklasse 3 (AKF) Leistung x.
Verrechnet wird:
· das Volumen in festem Zustand,
· erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
080131A	Aushubmat. ABKF,AKF laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080131B	Aushubmat. ABKF,AKF Materialdisposition AN Baustellenber.	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080131C	Aushubmat. ABKF,AKF Verfuhr Baustellenbereich	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080131D	Aushubmat. ABKF,AKF wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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080131E	Aushubmat. ABKF,AKF Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
Geänderter Text der Position
080131F
Aushubmat. ABKF,AKF Verfuhr m3/km Waggon
VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080131G
Aushubmat. ABKF,AKF Verfuhr t/km
VE
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080131H
Aushubmat. ABKF,AKF Verfuhr t/km Waggon
VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
080132
Aushubmaterial Schöpfboden (AKL-S), Leistung x. 
Verrechnet wird:
das Volumen in festem Zustand,
erfolgt die Massenermittlung in losem Zustand, ist die Kubatur auf die natürliche Lagerungsdichte umzurechnen.
080132A
Aushubmat. Schöpfb. AKL-S laden
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132B
Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Materialdisp. AN Baustellenber.
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132C
Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Verfuhr Baustellenbereich
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)080132D	Aushubmat. Schöpfb. AKL-S wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132E	Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Verfuhr m3/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132F	Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Verfuhr m3/km Waggon	VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132G	Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Verfuhr t/km	VE
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080132H	Aushubmat. Schöpfb. AKL-S Verfuhr t/km Waggon	VE
Verfuhr mit vom Auftraggeber beigestellten Eisenbahnwaggons gleisgebunden.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

080135	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtragsmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
080135A	Az Grabenaushub Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
enthält.
080135B	Az Grabenaushub Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
080135C	Az Grabenaushub Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
080135D	Az Grabenaushub Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
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Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
enthält.
080135E	Az Grabenaushub Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
aber
· nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
080135F	Az Grabenaushub Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
080135G	Az Grabenaushub Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
080135H	Az Grabenaushub Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
080135I	Az Grabenaushub über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
0802	Grabensicherung
Ständige Vorbemerkungen
1. Ausführung
Es ist besonders darauf zu achten, dass durch die Art der Ausführung der Grabensicherung keine Schäden an benachbarten Objekten und Einbauten auftreten. Für Schäden, welche infolge unsachgemäßer Ausführung entstehen, haftet der AN in vollem Umfang.
2. Grabensicherung mit Holzverbau 
Ausmaß und Verrechnung
Ist im Zuge der Verbaumaßnahmen ein Stirnverbau erforderlich, ist dieser mit der Position, welche auch für die Grabenwände gilt, abzurechnen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und das Räumen des Holzverbaus und der Getriebezimmerung,
· die fachgerechte Leistungserbringung mit allen Lieferungen, Nebenlieferungen, Arbeiten und Nebenarbeiten,
· allfälliges erforderliches Umpölzen z.B. für den Einbau von Rohrleitungen, Kammern und Schächten,
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die erforderlichen statischen Nachweise für Verbaumaßnahmen.
3. Grabensicherung mit Spundwänden
Bei Spundwänden wird die statische Berechnung durch den AG beigestellt oder gesondert vergütet.
Ausführung
Die Wahl des Systems ist rechtzeitig vor Arbeitsbeginn mit dem AG einvernehmlich festzulegen.
Das Einbringen der Spundbohlen hat mit einer auf das Gewicht der gewählten Spundbohlen und die gegebenen Untergrundverhältnisse abgestimmten Geräteausrüstung zu e
rfolgen.
Das gewählte Verfahren hat den in den besonderen Bestimmungen des Angebotes festgelegten schall- und erschütterungstechnischen Vorschriften zu entsprechen.
Das Schweißen von Spundbohlen zur erforderlichen Gesamtlänge darf nur mit Zustimmung des AG
 erfolgen und wird nicht gesondert vergütet.
Die Aussteifungskränze müssen so montiert sein, dass bei max. Lastfall, aber auch bei geflutetem Graben, die Standfestigkeit des Grabenverbaues gewährleistet ist.
Sollte der AN in Ausnahmefällen beabsichtigen, S
pundbohlen zum Ziehen teilweise freizulegen, so hat er hiefür die Zustimmung des AG einzuholen. Alle daraus entstehenden Kosten sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Ausmaß und Verrechnung
Ist im Zuge der Verbaumaßnahmen ein Stirnverbau erforderlich, is
t dieser mit der Position, welche auch für die Grabenwände gilt, abzurechnen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle erforderlichen Nebenleistungen,
die Herstellung, das Bereithalten und den Rückbau des Arbeitsplanums,
sämtliche Aussteifungen bis zu einer verrechenbaren Grabenaushubbreite von 3,00 m,
das Führen der erforderlichen Rammprotokolle in denen zumindest die tägliche Rammleistung einzutragen ist. Bis zu einem Ausmaß von maximal 20 % der gerammten Bohlen kann dur
ch den AG auch eine genauere Erfassung des Rammvorganges (Schlagdiagramm etc.) gefordert werden,
alle erforderlichen Aufnahmen für die Abrechnung, wie z.B. Nummerierung und Längenaufnahmen der Bohlen,
allfällig erforderlicher Umbau von Aussteifungen z.B. f
ür den Einbau von Rohrleitungen, Kammern und Schächten,
das Vermessen und Abstecken der Ansatzpunkte im Einvernehmen mit dem AG,
das Beistellen und Einbringen von Spundbohlen, einschließlich Aufbauen, Umsetzen und Abbauen der erforderlichen Rammgerüste.
be
i Spundbohlen, welche aus Verschulden des AN im Boden verbleiben: die Spundbohlen; das Abschneiden von Spundbohlen mindestens 50 cm unter Geländeoberkante , ohne Unterschied, ob im Trockenen oder unter Wasser, das lage- und höhenmäßige Aufnehmen und Eintra
gen von im Boden verbleibenden Spundbohlen in den Abrechnungsunterlagen.
Gesondert vergütet wird:
über Anordnung des AG im Boden verbleibende Spundbohlen,
angeordnete Freilegungen zum Ziehen.
LB-Version:
 6
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Grabensicherung nach Wahl des Auftragnehmers mittels Verbau.
Die Grabensicherung ist je nach Erfordernis in geschlossener oder gegitterter Form mit
fortschreitendem Aushub anzubringen und im Zuge der Verfüll- oder Betonierungsarbeiten wieder zu entfernen.
Die Grabensicherung nach Wahl des AN umfasst u.a. den Holzverbau, den Verbau mit Großflächenverbauplatten, und Leichtprofilen, mit anteiliger Baustelleneinrichtung inkl. Bereithalten und Räumen sowie allen Lieferungen.
) (
080201
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
allfälliges erforderliches Umpölzen z.B. für den Einbau von Rohrleitungen, Kammern und Schächten,
die erforderlichen statischen Nachweise für die Grabensicherungsmaßnahmen.
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Verrechnet wird:
· die tatsächlich verbaute und gestützte Wandfläche je verbauter Grabenwand zuzüglich 5 cm Überstand über Geländeoberkante.
080201A	Grabensicherung Wahl AN Verbau	m2 
080202	Grabensicherung nach Wahl des Auftragnehmers.
Die Grabensicherung ist je nach fortschreitendem Aushub anzubringen und im Zuge der Verfüll- oder Betonierungsarbeiten wieder zu entfernen.
Die Grabensicherung nach Wahl des AN umfasst u.a. Böschung, den Holzverbau, den Verbau mit Großflächenverbauplatten und Leichtprofilen,
Die Leistung beinhaltet auch:
· zusätzliche Baustelleneinrichtung und -räumung,
· Bereithalten,
· allfälliges erforderliches Umpölzen zB für den Einbau von Rohrleitungen, Kammern und Schächten,
· die erforderlichen statischen Nachweise für die Grabensicherungsmaßnahmen,
Verrechnet wird:
· die theoretisch verbaute und gestützte Wandfläche je verbauter Grabenwand zuzüglich 5 cm Überstand über Geländeoberkante.
080202A	Grabensicherung Wahl AN	m2 
080205	Grabensicherung mittels Holzverbau nach statischem Erfordernis, ausgeführt als waagrechter bzw. lotrechter Verbau (Anlegepölzung) mit Pfosten (Bohlen) bei vorübergehend standfestem Boden, bei welchem der Verbau dem Aushub unmittelbar nachfolgen kann. Verbaumaterial beistellen, bereithalten sowie ein- und ausbauen.
Für den Holzverbau darf nur einwandfreies Bauholz verwendet werden. Der Verbau hat aus mindestens 5 cm dicken Holzpfosten zu bestehen. Als Aufsätze sind Kanthölzer oder gleichlaufend besäumte Hölzer von mind. 10 x 15 cm Querschnitt, für Sprenger Rundhölzer von mind. 10 cm Durchmesser zu verwenden. Das Anbringen von eisernen Sprengern ist zulässig.
Die Leistung beinhaltet auch:
· zusätzliche Baustelleneinrichtung und -räumung,
· Bereithalten,
· das Hinterstopfen mit geeignetem Material,
· die erforderlichen statischen Nachweise für die Grabensicherungsmaßnahmen.
Verrechnet wird:
· die theoretisch verbaute und gestützte Wandfläche je verbauter Grabenwand zuzüglich 5 cm Überstand über Geländeoberkante.
080205A	Grabensicherung Holzverbau	m2 
080206	Holz-Getriebeverbau nach statischem Erfordernis beistellen.
Verbaumaterial beistellen sowie ein- und ausbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· zusätzliche Baustelleneinrichtung und -räumung,
· Bereithalten,
· das Hinterstopfen mit geeignetem Material,
· die erforderlichen statischen Nachweise für die Grabensicherungsmaßnahmen.
Verrechnet wird:
· die theoretisch verbaute und gestützte Wandfläche je verbauter Grabenwand zuzüglich 5 cm Überstand über Geländeoberkante.
080206A	Holz-Getriebeverbau	m2 
080207	Verbauholz belassen.
Pfosten, Kant- und Rundhölzer, welche über Anordnung des AG im Graben belassen werden.
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080207A
Pfosten belassen
m
2
 
080207B
Kantholz belassen
m
3
 
080207C
Rundholz belassen
m
3
 
) (
080220
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung, der Umstellungen und der Räumung im Zusammenhang mit dem Einbringen von Spundbohlen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit dem Einbringen von Spu
ndbohlen,
alle im Zuge der Baudurchfuhrung erforderlichen Umstellungen,
das Herstellen und den Rückbau eines allfallig notwendigen Arbeitsplanums.
Verrechnet wird:
die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
080220A
Einr. Umst. Räum
en Spundbohlen Grabensicherung
PA
) (
080221
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Durchführung von Spundbohlenarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsu
nterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde we
rden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit langer als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstundengrenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
0802
21A
Stillliegez. Gerät u. Bedienung Spundbohle Grabensicherung
h
) (
080222
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Durchführung von Spundbohlenarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer un
unterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten i
m Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
in Arbeitstagen.
080222A
Stillliegezeit Gerät Spundbohlen Grabensicherung
d
) (
080223
Erstellen Statik Spundwand.
Die statische Berechnung muss von einem Ziviltechniker erstellt oder geprüft sein und ist dem AG in 
3-facher Ausfertigung zeitgerecht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
080223A
Statik Spundwand Grabensicherung
PA
) (
Objekt:
)[image: ] (
Stahlspundbohlen nach statischem Erfordernis beistellen, einbringen und bereithalten Grabentiefe x m, zur Sicherung von Gräben, ohne Unterschied der Profilart, inklusive aller Aussteifungen bis zu einer verrechenbaren Grabenaushubbreite von 3,00 m.
Verrech
net wird:
die gesamte gestützten Wandfläche. Die statisch erforderliche Einbindetiefe ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Es werden zusätzlich 0,40 m Überstand über Geländeoberkante vergütet.
Gesondert vergütet wird:
Aussteifung für verrechenbare Grabenaushubbreiten größer 3,00 m.
) (
080225
) (
080225A
Stahlspundbohlen einbringen Grabentiefe 0-4 m
m
2
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080225B	Stahlspundbohlen einbringen Grabentiefe >4-6 m	m2 
080225C	Stahlspundbohlen einbringen Grabentiefe >6-9 m	m2 
080225D	Stahlspundbohlen einbringen Grabentiefe >9-12 m	m2 
080226	Gerammte Stahlspundbohlen ziehen, Grabentiefe x m, inklusive Entfernen aller Aussteifungen. Verrechnet wird:
· die gesamte gestützten Wandfläche. Die statisch erforderliche Einbindetiefe ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Es werden zusätzlich 0,40 m Überstand über Geländeoberkante vergütet.
080226A	Stahlspundbohlen ziehen Grabentiefe 0-4 m	m2 
080226B	Stahlspundbohlen ziehen Grabentiefe >4-6 m	m2 
080226C	Stahlspundbohlen ziehen Grabentiefe >6-9 m	m2 
080226D	Stahlspundbohlen ziehen Grabentiefe >9-12 m	m2 
080227	Stahlspundbohlen auf Anordnung des AG belassen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Nebenarbeiten, jedoch nicht das Schneiden. 
Verrechnet wird:
· tatsächlich verbleibende Spundwandfläche gemäß statisch erforderlicher Einbindetiefe.
080227A	Stahlspundbohlen belassen gerammte Fläche	m2 
080228	Aufzahlung auf die Pos. "Stahlspundbohlen einbringen" für Aussteifung für Grabenbreiten über 3,00 m.
Verrechnet wird:
· die gesamte gestützten Wandfläche. Die statisch erforderliche Einbindetiefe ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Es werden zusätzlich 0,40 m Überstand über Geländeoberkante vergütet.
080228A	Az Stahlspundb.Aussteifung Grabenbreite >3 m	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080229	Stahlspundbohlen schneiden auf Anordnung des AG.
Mit dieser Position werden auch Fensterschnitte vergütet.
Schnitte im Rahmen der erforderlichen Handhabung (Montagelöcher, Trennschnitte infolge Ausreißens u.dgl.) werden nicht vergütet.
Verrechnet wird:
· die Schnittlänge, gemessen je Wandachse, ohne Berücksichtigung der Profilwindungen.
080229A	Stahlspundbohlen schneiden über Wasser	m
080229B	Stahlspundbohlen schneiden unter Wasser	m
080230	Entspannungsbohrung für Stahlspundwände.
Vorbohren vor dem Rammen der Spundbohlen auf Anordnung des AG.
Der Durchmesser, die Entfernung der einzelnen Bohrlöcher und die erforderliche Tiefe sind vom AN so zu wählen, dass ein erschütterungsarmes Einbringen der Spundbohle bzw. das Einhalten vorgegebener Grenzwerte gewährleistet ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport sowie das Beistellen der erforderlichen Geräte,
· das Laden und Wegschaffen des allfälligen Bohrgutes.
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Verrechnet wird:
· die Spundwandfläche im Bereich der Maßnahmen.
080230A	Entspannungsbohrung für Stahlspundbohlen	m2 
080231	Aufzahlung für höhenmäßige Begrenzung.
Diese Position wird vergütet, wenn die Höhe des Bauraumes unter Einhaltung etwaiger erforderlicher Sicherheitsabstände 7,0 m unterschreitet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Arbeitserschwernisse beim Einbringen, Ziehen oder Vorbohren,
· Transporterschwernisse,
· allfällig erforderliche Verlängerungsschweißungen oder zusätzliche Schnitte.
Verechnet wird:
· Beim Einbringen und Ziehen die gesamte gestützte Wandfläche. Die statisch erforderliche Einbindetiefe ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Es werden zusätzlich 0,40 m Überstand über Geländeoberkante vergütet
· im Bereich der Entspannungsbohrung die Spundwandfläche gemessen in der Spundwandachse.
080231A	Az begrenzte Höhe einbringen	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080231B	Az begrenzte Höhe ziehen	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080231C	Az begrenzte Höhe Entspannungsbohrung	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
080235	Durchführung von Proberammungen zur Feststellung der Rammbarkeit des Bodens mit den zur Ausführung vorgesehenen Spundwandprofilen. Dazu sind die Spundwandelemente je Meter zu markieren. Die zeitliche und technische Koordinierung obliegt dem AN. Die Aufzeichnungen des AN sind in geeigneter Auswertung (EDV-Form) dem AG zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch
· alle für den Einsatz der Ramme und der Spundbohlen notwendigen Manipulationen,
· nach der ÖNORM geforderten Protokollierungen (Rammprotokolle, u.dgl.),
· das Ziehen der Spundbohlen und alle erforderlichen Gerätekosten.
Gesondert vergütet wird:
· die Schwingungsüberwachung. 
Verrechnet wird:
· die gerammte Fläche
080235A Proberammung	m2 

	080236
	Trennschicht Stahlspundwand Wahl AN.
Liefern und Einbauen einer geraden Schalung (Baustahlmatte mit aufgeschrumpfter Polyethylenfolie, Stahlblech od. dgl.) an der Innenseite der Spundwände inkl. setzungsfreies Verfüllen der Spundwandtäler (inkl. Material z.B. Rundkies 4/8 mm, SVM etc.) vor der lageweisen Grabenverfüllung.
Alternativ liefern und Einlegen einer flexiblen Trennschicht (Folie od. dgl.) die sich an die Spundwandtäler schmiegt und ein Verfüllen der Spundwandtäler mit Konstruktionsbeton.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbringen des erforderlichen Materials.
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Verrechnet wird:
nach Bauwerksaussenkante und Bauwerkshöhe ohne Berücksichtigung der Spundwandtäler.
080236A
Trennschicht Stahlspundwand
m
2
 
) (
080237
Aufzahlung auf die Position "Stahlspundbohlen rammen" für die Vergütung sämtlicher Maßnahmen zur Schließung und Abdichtung der Spundwandaussparung, die bei der Querung von Einbauten erforderlich sind, um die Einbauten nicht zu beschädigen.
Die Leistung bei
nhaltet auch:
Statik,
Geräte,
Materialien.
Verrechnet wird:
Die Spundwandfläche wird durchgehend abgerechnet. Die verrechenbare Länge der Aufzahlung ist das Außenmaß der Einbautenquerung zuzüglich beidseits 0,5 m. Die verrechenbare Höhe ist die Grabentiefe.
080237A
Az Spundwandaussparung
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfüg
ig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
080238
Herstellen und Entfernen von Querschotten mittels Spundbohlen für Wasserhaltung.
Die Querschotten sind in Abhängigkeit von der verrechenbaren Grabenbreite bis zu x m herzustellen. Die Herstellung der Querschotte hat derart zu erfolgen, dass die Dichtheit zur Spundwand gewährleistet wird. Die Situierung der Querschotte erfolgt in Abstim
mung mit dem AG. Mit dieser Position wird die Herstellung des Querschottes sowie die damit zusammenhängenden Erschwernisse, abgestimmt auf den vorgegebenen Vertragswasserspiegel, vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Schneiden der Spundbohlen,
das Belassen des geschnittenen Teiles,
das Entfernen des Restkörpers.
Verrechnet wird:
die Fläche der Querschotte.
080238A
Querschotte herstellen und entfernen bis 3 m
m
2
 
080238B
Querschotte herstellen und entfernen > 3 m
m
2
 
) (
0803
Einbautensicherung und provisorische Kabelumlegungen
)[image: ] (
080301
) (
Einbautensicherung längs bzw. quer, DN x mm herstellen.
Fachgerechtes Sichern von freigelegten Leitungen und Kabeln und sonstigen Einbauten unter Betriebsbedingungen. Die Abdeckmaterialien sind schonend zu entfernen und für den Wiedereinbau seitlich zu lagern.
Die Bettung hat nach Anordnung des AG auf Basis von
 Vorschreibungen des Einbautenträgers zu erfolgen.
Die Funktion und der Betrieb der freigelegten Leitungen und Kabel darf nicht beeinträchtigt werden.
Die Sicherungsmaßnahmen müssen auch den Schutz der Leitungen gegen Steinschlag und Beschädigungen durch b
ei den Bauarbeiten eingesetzte Geräte gewährleisten.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen der Bettungssohle sowie die Leitungs- bzw. Kabelbettung,
den Einbau der freigelegten Leitungen und Kabeln im Zuge der Verfüllarbeiten nach Angabe des AG bzw. Einbautenträgers,
sämtliche Erschwernisse durch die Einbauten und deren Sicherungen.
Gesondert vergütet wird:
ein allenfalls erforderlicher Ersatz von Abde
ckmaterial, welcher aus der Sphäre des AG
) (
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resultiert.
Verrechnet wird:
· bei Kabel und Leitungen die Länge der Einbautensicherung,
· bei Blocktrassen und Kabelbündel werden die gemessenen Block- u. Bündelbreiten zuzügl.
jeweils 15 cm nach m2 Grundrissfläche vergütet.
· Unter Blocktrasse versteht man betonummantelte bzw. in Fertigteilen liegende Kabel, Leitungen und Fernheizkanäle, sowie die Anordnung mehrerer Kabellagen übereinander. Unter Kabelbündel versteht man eine Anhäufung von Kabeln in einer Ebene mit einem Einzelabstand von bis zu 50 cm zueinander.
· Bei Gräben gilt als Querung eine Abweichung bis 45 Grad vom rechten Winkel zur Grabenachse. Darüber hinaus wird die Einbautensicherung als Längssicherung vergütet.
080301A	Einbautensicherung längs DN bis 200	m
080301B	Einbautensicherung längs DN > 200-600	m
080301C	Einbautensicherung längs DN > 600	m
080301D	Einb.sich. längs Blocktrassen und Kabelbündel	m2 
080301E	Sonstige Einbautensicherung längs	m
Beschreibung:
080301F	Einbautensicherung quer DN bis 200	m
080301G	Einbautensicherung quer DN > 200-600	m
080301H	Einbautensicherung quer DN > 600	m
080301I	Einb.sich. quer Blocktrassen und Kabelbündel	m2 
080301J	Sonstige Einbautensicherung quer	m
Beschreibung:
080302	Provisorisches Umlegen von Kabel DN x mm für die Dauer der Erd- und Rohrverlegungsarbeiten, seitlich des Rohrleitungsgrabens auf das vorhandene Baugelände bzw. in einen gesondert für die provisorische Legung des Kabels erstellten Graben. Die Vorschriften der jeweiligen Einbautenträger sind zu berücksichtigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen eines provisorischen Kabelgrabens,
· die Bettungs-, Abdeck- und Hinterfüllungs- sowie Sicherungs- und Rückverlegungsarbeiten.
Gesondert vergütet wird:
· Einspleißungen. 
Verrechnet wird:
· nach Meter provisorisch umgelegtes Kabel.
080302A	prov.Kabelumlegung DN bis 25	m
080302B	prov.Kabelumlegung DN >25-50	m
080302C	prov.Kabelumlegung DN bis 25 in Rohrleitungsgraben	m
080302D	prov.Kabelumlegung DN >25-50 in Rohrleitungsgraben	m
080303	Provisorische Leitungsabdeckung.
Herstellen und Entfernen eines einfachen Pfostenbelages als provisorischen Schutz von Rohren und Kabeln über Anordnung des Auftraggebers.
Verrechnet wird:
· je m2 Pfostenbelag.
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080303A	Provisorische Leitungsabdeckung	m2 
0805	Verfüllen, Bodenverbesserung Gräben 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Als Verrechnungsbreite für das Verfüllen sowie das Verfüllmaterial wird die theoretische Verrechnungsbreite des Grabenaushubes vergütet.
Bei Rohr- und Kabelpaketen beinhaltet die Leistung auch:
· das lagenweise Einbringen und Verdichten des Bettungsmateriales bei der Herstellung der einzelnen Rohr- und Kabellagen.
2. Verweis auf Technische Richtlinien
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 08.03.01
RVS 08.04.01
ÖNORM EN 1610
ONR 23131
3. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 Technische Vertragsbedingungen, Erdarbeiten
RVS 08.04.01 Technische Vertragsbedingungen, Entwässerungsarbeiten
ONORM EN 1610 Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen
ONR 23131 Verfüllungen mit stabilisierten, fließfähigen Verfüllmaterialien (SVM) - Kriterienkatalog für stabilisierte Verfüllmaterialien

LB-Version: 6

080501	Bodenverbesserung von Graben- und Schachtsohlen mit Materialkategorie x, Korngröße x/x mm.
Die für eine Verbesserung des Untergrundes geeignete Gesteinskörnung ist in der erforderlichen bzw. angeordneten Dicke einzubringen, in der vorgeschriebenen Längsneigung zu planieren und sorgfältig zu verdichten. Der für die Einbringung dieses Materials erforderliche Mehraushub wird nach den Aushubpositionen vergütet.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß im eingebauten und verdichteten Zustand nach der theoretischen 
Verrechnungsbreite für den Aushub und der angeordneten Tiefe bzw. Dicke.
080501A	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle, CNR, 0/63, AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer
080501B	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle, C90/3, 0/45, AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer
080501C	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle, RM, 0/45, AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer
080501D	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle, CNR, 32/63, AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080501E	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle, C90/3, 32/45, AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
080501H	Bodenverbesserung Graben-/Schachtsohle AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber frei Einbaustelle
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 080105D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
080503	Verfüllung von Gräben in der Leitungszone (untere und obere Bettungsschicht, Seitenverfüllung, Abdeckung) mit Materialkategorie x, Korngröße x/x mm herstellen bzw. vom AG beigestelltes oder seitlich gelagertes Material einbauen und fachgerecht verdichten.
Der Einbau hat entsprechend den rohrspezifischen Einbaubedingungen (Herstellervorgaben bzw. Statik) zu erfolgen.
Das zu liefernde Material besteht aus Korngemischen aus natürlichem Gestein und/oder gütegeschützte Recycling-Baustoffen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch die Grabensicherung und Einbauten. 
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Wiederverfüllung der Leitungszone erfolgt bis zum anstehenden Boden unter Zugrundelegung der verrechenbaren Aushubbreite gemäß Regelblatt 08.01-1 "Verrechenbare Aushubbreiten".
· Anteilige Schachtkubaturen bei Schächten ab einer Grundfläche von >2 m2 (Außenmaß) werden abgezogen.
· Verdrängte Kubaturen von Einbauten mit einem Gesamtquerschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
080503A	Verfüllen Leitungszone mit Material AG beigestellt	m3 
080503B	Verfüllen Leitungszone mit Sand, 0/4 herstellen	m3 
080503C	Verfüllen Leitungszone mit Kies CNR, 8/16 herstellen	m3 
080503D	Verfüllen Leitungszone mit Splitt C90/3, 8/11 herst.	m3 
080504	Verfüllen von Gräben oberhalb der Leitungszone (Hauptverfüllung) mit seitlich gelagertem bzw. gesondert zuzuführendem Material und sorgfältiges Verdichten gemäß RVS 08.04.01 für befestigte Flächen. Die Schütthöhe ist der Verdichtbarkeit des Bodens und der Leistung des eingesetzten Gerätes anzupassen; sie darf jedoch keinesfalls 0,30 m je eingebrachter Schicht übersteigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch die Grabensicherung,
· die Erschwernisse durch Einbauten.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige Materiallieferung,
· das allfällige Laden und Verführen von nicht seitlich gelagertem Material.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß des theoretischen Querschnitts des Aushubes oberhalb der Leitungszone.
· Verdrängte Kubaturen von Einbauten mit einem Gesamtquerschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
· Anteilige Schachtkubaturen werden bei Schächten ab einer Grundfläche von >2m2 (Außenmaß) abgezogen.
080504A	Verfüllen Hauptverfüllung befest.,verdicht.m.seitl.gel.Mat.	m3 
080504B	Verfüllen Hauptverfüllung befest.,verdicht.m.zugef.Mat.	m3 
080505	Wiederverfüllen von Gräben oberhalb der Leitungszone mit seitlich gelagertem bzw. gesondert zuzuführendem Material in unbefestigten Flächen und sorgfältiges Verdichten bis zur natürlichen Lagerungsdichte des anstehenden Materials.
Die Schütthöhe ist der Verdichtbarkeit des Bodens und der Leistung des eingesetzten Gerätes
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anzupassen; sie darf jedoch keinesfalls 0,50 m je eingebrachter Schicht übersteigen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch die Grabensicherung,
· die Erschwernisse durch Einbauten.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige Materiallieferung,
· das allfällige Laden und Verführen von nicht seitlich gelagertem Material.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß des theoretischen Querschnitts des Aushubes oberhalb der Leitungszone.
· Verdrängte Kubaturen von Einbauten mit einem Gesamtquerschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
· Anteilige Schachtkubaturen werden bei Schächten ab einer Grundfläche von >2m2 (Außenmaß) abgezogen.
080505A	Verfüllen Hauptverfüllung unbef.,verdicht.m.seitl.gel.Mat.	m3 
080505B	Verfüllen Hauptverfüllung unbef.,verdicht.m.zugef.Mat.	m3 
080506	Querriegel mit Material x zur Verhinderung der Grundwasserableitung im Grabenbereich herstellen.
Die Herstellung des Querriegels hat auf eine Höhe laut Vorgabe des AG zu erfolgen.
Die Einbaubedingungen sind mit dem AG abzustimmen.
Die genaue Lage der Querriegel ist in die Aufmaßblätter einzutragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einbindung in den gewachsenen Boden im Bereich der Grabensohle und der Grabenwände,
· allfällige Abschalungen.
Verrechnet wird:
· nach eingebauter Kubatur,
· nach eingebauter Fläche.
080506A	Querriegel Beton C20/25	m3 
080506B	Querriegel Lehmschlag	m3 
080506C	Querriegel Dielen	m2 
080507	Untermauerungen aus Betonsteinen mit Zementmörtel, aus Füllsteinen mit Füllbeton oder aus Beton der Sorte X0 (Mindestbreite 25 cm) in Rohrgräben, Baugruben und dergleichen für Rohrunterlagen (Pfeiler), Einbauten, Sprengmauern, seitliche Abspreizungen und dergleichen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung. 
Verrechnet wird:
· nach dem angeordneten Ausmaß.
080507A	Untermauerung aus Betonsteinen herstellen	m3 
080507B	Untermauerung aus Beton oder Füllsteine mit Beton herstellen	m3 
080510	Zwischenplanum für Leitungen, Kabel und dergleichen im entsprechenden Gefälle während des Verfüllens von Gräben im Bereich des Aushubprofiles herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das händische Nacharbeiten,
· das Verdichten des Zwischenplanums,
· der Mehraufwand beim Rückbau der Grabensicherung.
Verrechnet wird:
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· nach m2 wobei die Fläche entsprechend der jeweils angeordneten Breite ermittelt wird.
· mindestens die Kabelbündelbreite bzw. für Einzelkabel eine Mindestbreite von 10 cm und zusätzlich je Seite 15 cm.
080510A	Zwischenplanum herstellen	m2 
080511	Sickerpackung mit Grobschotter, zur Versickerung z.B. für Hydranten kombiniert maschinell und händisch herstellen.
080511A	Sickerpackung herstellen	m3 
080512	Füllmaterial für Gräben Hauptverfüllung Materialkategorie x, Korngröße x/x mm liefern. Verrechnet wird:
· das Ausmaß des theoretischen Querschnitts des Aushubes oberhalb der Leitungszone.
· Verdrängte Kubaturen von Einbauten mit einem Querschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
080512A	Füllmat. Hauptverf.frostsicheres Korngem CNR, 0/63 liefern	m3 
080512B	Füllmat. Hauptverf.frostsicheres Korngem C90/3, 0/32 liefern	m3 
080512C	Füllmat. Hauptverf.frostsicheres Korngem C90/3, 0/45 liefern	m3 
080512D	Füllmaterial Hauptverf.Bruchschotter C90/3, 0/63 liefern	m3 
080512E	Füllmat. Hauptverf.verdichtbares Korngem. CNR, 0/63 liefern	m3 
080512F	Füllmaterial Hauptverf. Lehm liefern	m3 
080512G	Füllmaterial Hauptverf. Beton X0(A) liefern	m3 
080516	Verfüllung von Rohrgräben mit stabilisierten, fließfähigen Verfüllmaterialien (SVM) gemäß ONR 23131 im Bereich der Verfüllzone.
Das für das Verfüllen korngestufte Material ist zu liefern und mit dem Größtkorn GKxx und der Fließfähigkeit Fxx einzubauen.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß im verdichteten Zustand nach der theoretischen Verrechnungsbreite für den Aushub und der angeordneten Höhe bzw. Dicke,
· Verdrängte Kubaturen von Leitungsrohren, Kabeln u.dgl. mit einem Querschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
080516A	SVM Verfüllzone GK32 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080516B	SVM Verfüllzone GK32 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080516C	SVM Verfüllzone GK22 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080516D	SVM Verfüllzone GK22 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080517	Verfüllung von Rohrgräben mit stabilisierten, fließfähigen Verfüllmaterialien (SVM) gemäß ONR 23131 im Bereich der Leitungszone.
Das für das Verfüllen korngestufte Material ist zu liefern und mit dem Größtkorn GKxx und der Fließfähigkeit Fxx einzubauen.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß im verdichteten Zustand nach der theoretischen Verrechnungsbreite für den Aushub und der angeordneten Höhe bzw. Dicke,
· verdrängte Kubaturen von Leitungsrohren, Kabeln u.dgl. mit einem Querschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
080517A	SVM Leitungszone GK32 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
080517B	SVM Leitungszone GK32 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080517C	SVM Leitungszone GK22 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080517D	SVM Leitungszone GK22 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080518	Verfüllung von Minierungen und kavernenartigen Hohlräumen mit stabilisierten, fließfähigen Verfüllmaterialien (SVM) gemäß ONR 23131.
Das für das Verfüllen korngestufte Material ist zu liefern und mit dem Größtkorn GKxx und der Fließfähigkeit Fxx einzubauen.
Verrechnet wird:
· nach tatsächlichem Ausmaß,
· verdrängte Kubaturen von Leitungsrohren, Kabeln u. dgl. mit einem Querschnitt bis 0,1 m2 werden nicht abgezogen.
080518A	SVM Hohlraumverfüllung GK32 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080518B	SVM Hohlraumverfüllung GK32 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080518C	SVM Hohlraumverfüllung GK22 F52	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
080518D	SVM Hohlraumverfüllung GK22 F59	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:
Neue Position
0806
Betonarbeiten für Rohrleitungsbau
Ständige Vorbemerkungen
Es gelten die Ständigen Vorbemerkungen der ULG 3101 „Beton und Stahlbeton“.
) (
080601
Leitungszone aus Beton, Betongüte x für Rohrleitungen herstellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erschwernisse durch den Grabenverbau. 
Gesondert vergütet wird:
eine 
allfällige Schalung und Bewehrung. 
Verrechnet wird:
laut Regelprofilen.
080601A
Leitungszone aus Beton X0(A)
m
3
 
080601B
Leitungszone aus Beton C20/25
m
3
 
) (
080615
Formstücksicherung herstellen.
Herstellen von Abstützungen aus Beton der Festigkeitsklasse C 20/25 zur Aufnahme und Ableitung der Druckkräfte in den Leitungen bei Schiebern, Formstücken und Endverschlüssen nach Angaben des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
einen allfälligen Mindermengenzuschlag,
die Herstellung der Schalung.
080615A
Beton für Formstücksicherung bis 0,5 m3
Stk
080615B
Beton für Formstücksicherung > 0,5 m3
m
3
 
) (
0865
Erschwernisse
)[image: ] (
LB-Version: 6
) (
086501
Erschwernisse bei Entwässerungs- und Leitungsarbeiten im Siedlungswasser- und Flussbau im Bereich von Engstellen, wenn der zur Verfügung stehende Baustellenbereich durch beiderseits der Leitungstrasse vorhandene Hindernisse (Häuser, Gartenmauern oder Zäune
, Hecken udgl. über 1,00 m Höhe) auf mehr als 3,00 m Länge schmäler als 4,00 m ist, oder wenn der Verbau zumindest auf einer Seite weniger als 1,50 m von einem solchen Hindernis entfernt ist.
Diese Position gilt für die gesamte Leistungserbringung (Aushub,
 Verfüllen, Rohrverlegung etc.) im Bereich der Erschwernisse.
Verrechnet wird:
nach Laufmeter Engstelle.
086501A
Erschwernisse Engstellen
m
) (
Erschwernisse unter Grabenüberfahrten und Fußgängerstegen.
Erschwernisabgeltung für vom AG angeordnete Arbeiten unter Grabenüberfahrten und Fußgängerstegen (Bauprovisorien).
Diese Position gilt für die gesamte Leistungserbringung (Aushub, Verfüllen, Rohrverlegung etc.) im Bereich der Erschwernis.
) (
086503
) (
086503A
Az Arbeiten unter Bauprovisorium
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
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ULG 0901 Stahl-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0902 GJS-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0903 GF-UP Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0904 PVC-U Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0905 PE-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0906 PE100-RC -Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0907 PE100-RC-Schutzmant.Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
ULG 0908 Aufz.PE-Druckschlauchleitung lief. u. verl. durch einpflügen
ULG 0910 Rohrverbindungen und –trennungen bestehender Rohre
ULG 0940 Schieber und Armaturen liefern und verlegen
ULG 0945 Hydranten liefern und verlegen
ULG 0950 Anbohrschellen liefern und verlegen
ULG 0955 Hausanschlussschieber liefern und verlegen
ULG 0960 Wasserzähler liefern und verlegen
ULG 0961 Druckminderer liefern und verlegen
ULG 0965 Handräder liefern und verlegen
ULG 0970 Einbaugarnituren liefern und verlegen
ULG 0971 Straßenkappen liefern und verlegen
ULG 0980 Sonstige Leistungen Wasserversorgung
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09	Rohrleitungen, Wasserversorgung und Druckleitungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Materiallieferung
Der AN hat dem AG über Anforderung allfällige Qualitätsnachweise zu erbringen.
Erforderliche Schrauben und Muttern sind in der Werkstoffqualität A2 auszuführen.
2. [image: ]Materialeinbau
Die jeweiligen Bestimmungen und Vorschriften der ÖVE, des EVU bzw. des AG bezüglich Aufrechterhaltung der bestehenden Erdungseigenschaften sind einzuhalten.
Es dürfen nach dem Verlegen und Verbinden keine Gegenstände und Verunreinigungen im Rohr zurückbleiben. Rohre mit beschädigtem Oberflächenschutz dürfen nicht eingebaut werden.
Unter dem Begriff "verlegen" wird generell auch das "versetzen und installieren" verstanden.
3. Druckprüfung
Die Druckprüfungen werden vom AG gesondert beauftragt.
4. Ausmaß und Verrechnung
Die Ausmaßermittlung erfolgt nach verlegter Leitungslänge einschließlich der Armaturen und
Formstücke. Für die Kosten der Formstücke und Armaturen wird eine Aufzahlung nach Verrechnungseinheiten vergütet.
Der Verschnitt des Rohrmaterials wird durch das Durchmessen über Formstücke und Armaturen vergütet.
Eine Rohrleitung darf erst überschüttet werden, wenn alle Formstücke und Armaturen aufgemessen und lage- und höhenmäßig dokumentiert (Aufmaßskizzen oder Bautagebuch) sind.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Innenreinigung von Rohren, Formstücken oder Armaturen vor dem Einbau,
· alle verlegungsbedingten Rohrschnitte, nicht inbegriffen sind nachträglich angeordnete Schnitte,
· das Verschließen von offenen Enden während Arbeitsunterbrechungen,
· Sicherungsmaßnahmen gegen seitliche und höhenmäßige Abweichung zur Gewährleistung der planmäßigen Rohrlage während sämtlicher Bauphasen, wie insbesondere gegen das Aufschwimmen bei Stütz- oder Ummantelungsbeton oder bei Grundwasser,
· das ordnungsgemäße Abspreizen sowie der Rohrabschluss für die Druckproben,
· das Entfernen der Abspreizungen und Leitungsabschlüsse nach positiver Druckprobe,
· das Spülen, Füllen und Entlüften der Rohre vor den Druckproben und schadloses Entleeren der Leitung. Das für das Füllen erforderliche Trinkwasser zur Erfüllung der gesondert vergebenen Druckprüfung wird vom AG beigestellt,
· Aufwendungen für die Koordinierung der Leistungen im Zusammenhang mit den Dichtheitskontrollen durch Dritte.
· alle dem jeweiligen Rohrmaterial, den Formstücken und Armaturen entsprechenden Verbindungen, Kupplungen samt den zugehörigen Dichtungselementen.
5. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 805
ÖNORM B 2538
ÖNORM B 5012
ÖNORM B 5014 Teile 1 bis 3
6. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 805 Wasserversorgung - Anforderungen an Wasserversorgungssysteme und deren Bauteile außerhalb von Gebäuden
ÖNORM B 2538 Transport-, Versorgungs- und Anschlussleitungen von Wasserversorgungsanlagen - Ergänzende Bestimmungen zu ÖNORM EN 805
ÖNORM B 5012 Statische Berechnung erdverlegter Rohrleitungen im Siedlungs- und Industriewasserbau; Grundlagen
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ÖNORM B 5014-1 Sensorische und chemische Anforderungen und Prüfung von Werkstoffen im Trinkwasserbereich - Teil 1: Organische Werkstoffe
ÖNORM B 5014-2 Sensorische und chemische Anforderungen und Prüfung von Werkstoffen im Trinkwasserbereich - Teil 2: Zementgebundene Werkstoffe
ÖNORM B 5014-3 Sensorische und chemische Anforderungen und Prüfung von Werkstoffen im Trinkwasserbereich - Teil 3:
 Metallische Werkstoffe
LB-Version: 6
) (
0901
Stahl-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Druckrohre aus Stahl, Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstel
lers normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsm
ittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Vorbemerkung
) (
090101
Stahl-Druckrohre, zugfest, Steckmuffen-Doppelkammer-Verbindung mit separatem Klemmring (STE-ZUG) mit Zement- Mörtelauskleidung (ZM) DN x mm liefern und verlegen.
Steckmuffe mit Anschlagring und Dichtung, werksseitig eingelegt samt Schrumpfschlauch.
Muffe Innenbeschichtung und Spitzende
Außenbeschichtung: mit mind. 250 my Epoxy
Innerer Oberflächenschutz: Zementmörtelauskleidung (ZM)
Äußerer Oberflächenschutz: Polyethylenumhüllung im Dreischichtverfahren bis AS3.
090101A
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 8
0 lief.u.verl.
m
090101B
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 100 lief.u.verl.
m
090101C
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 125 lief.u.verl.
m
090101D
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 150 lief.u.verl.
m
090101E
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 200 lief.u.verl.
m
090101F
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 250 lief.u.verl.
m
090101G
Stahl-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 300 lief.u.verl.
m
) (
Stahl-Druckrohre,Steckmuffenverbindung (STE) mit Zementmörtelaus- Kleidung (ZM) DN x mm, liefern und verlegen mit Steckmuffe mit Anschlagring und Dichtung, werksseitig eingelegt samt Schrumpfschlauch.
Muffe Innenbeschichtung und Spitzende
Außenbeschichtung
: mit mind. 250 my Epoxy
Innerer Oberflächenschutz: Zementmörtelauskleidung (ZM)
Äußerer Oberflächenschutz: Polyethylenumhüllung im Dreischichtverfahren bis AS3.
) (
090102
) (
090102A
Stahl-Druckrohr STE ZM DN 80 lief.u.verl.
m
090102B
Stahl-Druckrohr STE ZM DN 100 lief.u.verl.
m
090102C
Stahl-Druckrohr STE ZM DN 125 lief.u.verl.
m
) (
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090102D	Stahl-Druckrohr STE ZM DN 150 lief.u.verl.	m
090102E	Stahl-Druckrohr STE ZM DN 200 lief.u.verl.	m
090102F	Stahl-Druckrohr STE ZM DN 250 lief.u.verl.	m
090102G	Stahl-Druckrohr STE ZM DN 300 lief.u.verl.	m
090105	Aufzahlung für Außenzementierung.
Aufzahlung auf die Pos. Stahl-Wasserleitungsrohre DN x mm für zusätzlichen mechanischen Schutz mit Faserzement, Mindestschichtdicke 7 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Nachumhüllung für den Muffenbereich.
090105A	Aufz.Außenzementierung DN 80 lief.u.verl.	m
090105B	Aufz.Außenzementierung DN 100 lief.u.verl.	m
090105C	Aufz.Außenzementierung DN 125 lief.u.verl.	m
090105D	Aufz.Außenzementierung DN 150 lief.u.verl.	m
090105E	Aufz.Außenzementierung DN 200 lief.u.verl.	m
090105F	Aufz.Außenzementierung DN 250 lief.u.verl.	m
090105G	Aufz.Außenzementierung DN 300 lief.u.verl.	m
090110	Aufzahlung für Formstücke für Stahl-Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und Flanschrohren für Stahl-Druckrohre. Zusätzlich erforderliche Verbindungen (Kupplung, Überschubmuffe, etc.) inkl. Dichtung bzw. Dichtring und Gleitmittel werden nicht gesondert vergütet.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE)
090110A	Aufz. Formstücke RB für Stahl-Druckrohre	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090110B	Aufz. Formstücke PL für Stahl-Druckrohre	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
0902	GJS-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
Ständige Vorbemerkungen 
1. Allgemeines
Druckrohre aus Sphäroguss (GJS), Formstücke und Einbauteile fabrikatsgleich liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür
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) (
erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
Verweis auf Tec
hnische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 545
ÖNORM EN 14901
Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 545 - Rohre, Formstücke, Zubehörteile aus duktilem Gusseisen und ihre Verbindungen für Wasserleitungen – Anforderungen und Prüfverfahren
ÖNORM EN 14901 - Rohre, Formstücke und Zubehör aus duktilem Gusseisen - Epoxidharzbeschichtung (für erhöhte Be
anspruchung) von Formstücken und Zubehörteilen aus duktilem Gusseisen - Anforderungen und Prüfverfahren
)[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Vorbemerkung
) (
090201
GJS-Druckrohre, zugfest, längskraftschlüssiger Steckmuffenverbindung (STE-ZUG), mit Zementmörtelauskleidung (ZM) DN x mm liefern und verlegen mit demontierbarer, von der Dichtfunktion getrennter Längszugsicherung, einschließlich der erforderlichen Dichtrin
ge und Zugsicherungselemente.
Druckklasse mind. C 25
Innerer Oberflächenschutz: Zementmörtelauskleidung (ZM)
090201A
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 80 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz
090201B
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 100 lief.u.verl.
m
Äußerer Ober
flächenschutz:
) (
090201F
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 250 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201G
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 300 lief.u.verl.
m
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LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201C
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 125 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201D
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 150 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201E
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 200 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)
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Äußerer Oberflächenschutz:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201H
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 400 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201I
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 500 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090201J
GJS-Druckrohr STE-ZUG ZM DN 600 
lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
090203
GJS-Druckrohre DN x mm, mit Zementmörtelauskleidung liefern und verlegen mit nicht längskraftschlüssiger Steckm uffenverbindung (STE) einschließlich der erforderlichen Dichtringe.
Druckklasse mind. C 25
Innerer Oberflächenschutz: Zementmörtelauskleidung (Z
M)
090203A
GJS-Druckrohr STE ZM DN 80 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
090203E
GJS-Druckrohr STE ZM DN 200 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090203F
GJS-Druckrohr STE ZM DN 250 lief.u.verl.
m
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LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090203B
GJS-Druckrohr STE ZM DN 100 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090203C
GJS-Druckrohr STE ZM DN 125 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090203D
GJS-Druckrohr STE ZM DN 150 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)

 (
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Äußerer Oberflächenschutz:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
090203G
GJS-Druckrohr STE ZM DN 300 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ] (
090203H
GJS-Druckrohr STE ZM DN 400 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
090203I
GJS-Druckrohr STE ZM DN 500 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
090203J
GJS-Druckrohr STE ZM DN 600 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
090205
Aufzahlung für besonderen äußeren Korrosionsschutz auf die Pos. GJS-Druckrohre DN x mm.
) (
090205A
Az bes.Korrosionsschutz DN 80 lief.u.ve
rl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
090205B
Az bes.Korrosionsschutz DN 100 lief.u.verl.
m
Material: ____________ 
Dicke:
) (
090205C
Az bes.Korrosionsschutz DN 125 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090205D
Az bes.Korrosionsschutz DN 200 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
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090205E	Az bes.Korrosionsschutz DN 250 lief.u.verl.	m
Material:
Dicke:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
090205F
Az bes.Korrosionsschutz DN 300 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
090205G
Az bes.Korrosionsschutz DN 400 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
090205H
Az bes.Korrosionsschutz DN 500 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
090205I
Az bes.Korrosionsschutz DN 600 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
090210
Aufzahlung für Formstücke für GJS-Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
) (
090210A
Az Formstücke RB für GJS-Rohre
VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und m
uss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und Flanschrohren für GJS-Druckrohre. Zusätzlich erforderliche Verbindungen (Kupplung, Überschubmuffe, etc.) inkl. Dichtung bzw. Dichtring und Gleitmittel werden nicht gesonder
t vergütet.
Verrechnet wird:
nach Verrechnungseinheiten (VE).
)090210B	Az Formstücke PL für GJS-Rohre	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
0903	GF-UP Wasserleitungsrohre liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Druckrohre aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GF-UP), Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
· das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung

090301	GF-UP-Druckrohre PN 10, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren geschleudert oder gewickelt, liefern und verlegen.
090301A	GF-UP Druckr.PN 10 DN 100, SN 5, lief.u.verl.	m
LB-Version: 6
090301B	GF-UP Druckr.PN 10 DN 125, SN 5, lief.u.verl.	m
090301C	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 5, lief.u.verl.	m
090301D	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 5, lief.u.verl.	m
090301E	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 5, lief.u.verl.	m
090301F	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 5, lief.u.verl.	m
090301G	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 5, lief.u.verl.	m
090301H	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 5, lief.u.verl.	m
090301I	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 5, lief.u.verl.	m
090301J	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 5, lief.u.verl.	m
090301K	GF-UP Druckr.PN 10 DN 100, SN 10, lief.u.verl.	m
090301L	GF-UP Druckr.PN 10 DN 125, SN 10, lief.u.verl.	m
090301M	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 10, lief.u.verl.	m
090301N	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 10, lief.u.verl.	m
090301O	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 10, lief.u.verl.	m
090301P	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 10, lief.u.verl.	m
090301Q	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 10, lief.u.verl.	m
090301R	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 10, lief.u.verl.	m
090301S	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 10, lief.u.verl.	m
090301T	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 10, lief.u.verl.	m
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090302	GF-UP-Druckrohre PN 10, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren gewickelt, liefern und verlegen.
090302A	GF-UP Druckr.PN 10 DN 100, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302B	GF-UP Druckr.PN 10 DN 125, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302C	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302D	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302E	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302F	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302G	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302H	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302I	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302J	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
090302K	GF-UP Druckr.PN 10 DN 100, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302L	GF-UP Druckr.PN 10 DN 125, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302M	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302N	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302O	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302P	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302Q	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302R	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302S	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090302T	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090303	GF-UP-Druckrohre PN 10, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren geschleudert, liefern und verlegen.
090303C	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303D	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303E	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303F	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303G	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303H	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303I	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303J	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
090303M	GF-UP Druckr.PN 10 DN 150, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303N	GF-UP Druckr.PN 10 DN 200, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303O	GF-UP Druckr.PN 10 DN 250, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303P	GF-UP Druckr.PN 10 DN 300, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
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090303Q	GF-UP Druckr.PN 10 DN 350, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303R	GF-UP Druckr.PN 10 DN 400, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303S	GF-UP Druckr.PN 10 DN 500, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090303T	GF-UP Druckr.PN 10 DN 600, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090304	GF-UP-Druckrohre PN 16, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren geschleudert oder gewickelt, liefern und verlegen.
090304A	GF-UP Druckr. PN 16 DN 100, SN 10, lief.u.verl.	m
090304B	GF-UP Druckr. PN 16 DN 125, SN 10, lief.u.verl.	m
090304C	GF-UP Druckr. PN 16 DN 150, SN 10, lief.u.verl.	m
090304D	GF-UP Druckr. PN 16 DN 200, SN 10, lief.u.verl.	m
090304E	GF-UP Druckr. PN 16 DN 250, SN 10, lief.u.verl.	m
090304F	GF-UP Druckr. PN 16 DN 300, SN 10, lief.u.verl.	m
090304G	GF-UP Druckr. PN 16 DN 350, SN 10, lief.u.verl.	m
090304H	GF-UP Druckr. PN 16 DN 400, SN 10, lief.u.verl.	m
090304I	GF-UP Druckr. PN 16 DN 500, SN 10, lief.u.verl.	m
090304J	GF-UP Druckr. PN 16 DN 600, SN 10, lief.u.verl.	m
090305	GF-UP-Druckrohre PN 16, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren gewickelt, liefern und verlegen.
090305A	GF-UP Druckr. PN 16 DN 100, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305B	GF-UP Druckr. PN 16 DN 125, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305C	GF-UP Druckr. PN 16 DN 150, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305D	GF-UP Druckr. PN 16 DN 200, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305E	GF-UP Druckr. PN 16 DN 250, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305F	GF-UP Druckr. PN 16 DN 300, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305G	GF-UP Druckr. PN 16 DN 350, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305H	GF-UP Druckr. PN 16 DN 400, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305I	GF-UP Druckr. PN 16 DN 500, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090305J	GF-UP Druckr. PN 16 DN 600, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
090306	GF-UP-Druckrohre PN 16, DN x mm, SN x, Herstellungsverfahren geschleudert, liefern und verlegen.
090306C	GF-UP Druckr. PN 16 DN 150, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306D	GF-UP Druckr. PN 16 DN 200, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306E	GF-UP Druckr. PN 16 DN 250, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306F	GF-UP Druckr. PN 16 DN 300, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306G	GF-UP Druckr. PN 16 DN 350, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306H	GF-UP Druckr. PN 16 DN 400, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
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090306I	GF-UP Druckr. PN 16 DN 500, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090306J	GF-UP Druckr. PN 16 DN 600, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
090307	Aufzahlung für Formstücke für GF-UP Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und Flanschrohren für GF-UP Druckrohre. Zusätzlich erforderliche Verbindungen (Kupplung, Überschubmuffe, etc.) inkl. Dichtung bzw. Dichtring und Gleitmittel werden nicht gesondert vergütet.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
090307A	Aufz.GF-UP Formstücke RB liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090307B	Aufz.GJS-Formstücke RB für GF-UP Rohre lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090307C	Aufz.GF-UP Formstücke PL liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
090307D	Aufz.GJS-Formstücke PL für GF-UP Rohre lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
0904	PVC-U Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Druckrohre weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U), Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
· das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN ISO 1452
3. Angeführte Normen und Richtlinien:
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ÖNORM EN ISO 1452 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für erdverlegte und nicht erdverlegte Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Weichmacherfreies Polyvinylchlorid (PVC-U)"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
090401	PVC-U Druckrohre PN 10, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090401A	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 63 lief.u.verl.	m
090401B	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 75 lief.u.verl.	m
090401C	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 90 lief.u.verl.	m
090401D	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 110 lief.u.verl.	m
090401E	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 140 lief.u.verl.	m
090401F	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 160 lief.u.verl.	m
090401G	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 225 lief.u.verl.	m
090401H	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 280 lief.u.verl.	m
090401I	PVC-U Druckrohr PN 10 DN/OD 315 lief.u.verl.	m
090402	PVC-U Druckrohre PN 16, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090402A	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 75 lief.u.verl.	m
090402B	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 90 lief.u.verl.	m
090402C	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 110 lief.u.verl.	m
090402D	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 140 lief.u.verl.	m
090402E	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 160 lief.u.verl.	m
090402F	PVC-U Druckrohr PN 16 DN/OD 225 lief.u.verl.	m
090404	Aufzahlung für Formstücke für PVC-U Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und Flanschrohren für PVC-U Druckrohre. Zusätzlich erforderliche Verbindungen (Kupplung, Überschubmuffe, etc.) inkl. Dichtung bzw. Dichtring und Gleitmittel werden nicht gesondert vergütet.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
090404A	Aufz.PVC-U Formstücke u. Einbauteile RB liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090404B	Aufz.GJS-Formstücke u. Einbauteile RB f. PVC-U lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090404C	Aufz.PVC-U Formstücke u. Einbauteile PL liefern und verlegen	VE
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Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
090404D	Aufz.GJS-Formstücke u. Einbauteile PL f. PVC-U lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
0905	PE-Wasserleitungsrohre liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Ständige Vorbemerkungen
Druckrohre aus Polyethylen (PE), Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
· das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
Unterschieden wird in PE-Druckrohre und PE-Druckschlauchleitungen sowie nach den Nenndruckstufen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 12201
ÖVGW/GRIS QS-W 406/1
3. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 12201 Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Polyethylen (PE)
ÖVGW/GRIS QS-W 406/1 Rohrleitungssysteme aus Polyethylen (PE 40, PE 80 und PE 100) für die Trinkwasserversorgung, Teil 1 Rohre aus Polyethylen; Anforderungen und Prüfungen für die Zuerkennung der ÖVGW/GRIS-Qualitätsmarke
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
090501	PE-Druckrohre PN 10, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090501A	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 63 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090501B	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 75 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090501C	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 90 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090501D	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 110 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090501E	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 125 lief.u.verl.	m
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Verbindung:
090501F	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 140 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090501G	PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090501H
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501I
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501J
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 225 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501K
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 250 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501L
PE-Druckrohr PN 10, PE
100, DN/OD 280 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501M
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 315 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501N
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 355 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090501O
PE-Druckrohr PN 10, PE100, DN/OD 400 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
) (
090502
PE-Druckrohre PN 16, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090502A
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 63 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090502B
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502C
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502D
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502E
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
)090502F	PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 140 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090502G	PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090502H	PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 180 lief.u.verl.	m
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Verbindung:
090502I	PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 200 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090502J	PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 225 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090502K
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 250 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502L
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 280 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502M
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 315 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502N
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 355 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090502O
PE-Druckrohr PN 16, PE100, DN/OD 400 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503
PE-Druckrohre PN 25, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090503A
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503B
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503C
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090503D
PE-Druckrohr PN 25, PE100
, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090503E
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503F
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503G
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090503H
PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
)090503I	PE-Druckrohr PN 25, PE100, DN/OD 225 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090504	PE-Druckschlauchleitungen PN 6, PE 80, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090504A	PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 25 lief.u.verl.	m
Verbindung:
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090504B	PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 32 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090504C	PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 40 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090504D
PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 50 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090504E
PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090504F
PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090504G
PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090504H
PE-Druckschlauchl. PN 6, PE80 DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090505
PE-Druckschlauchleitungen PN 10, PE80, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090505A
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 20 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090505B
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 25 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090505C
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 32 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
) (
090505D
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 40 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090505E
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 50 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090505F
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090505G
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090505H
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
)090505I	PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 110 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090505J	PE-Druckschlauchl.PN 10, PE80 DN/OD 125 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090506	PE-Druckschlauchleitungen PN 10, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090506A	PE-Druckschlauchl.PN 10, PE100 DN/OD 63 lief.u.verl.	m
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Verbindung:
090506B	PE-Druckschlauchl.PN 10, PE100 DN/OD 75 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090506C	PE-Druckschlauchl.PN 10, PE100 DN/OD 90 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090506D
PE-Druckschlauchl.PN 10, PE100 DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090507
PE-Druckschlauchleitungen PN 16, PE80, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090507A
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE80 DN/OD 32 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090507B
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE80 DN/OD 40 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090507C
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE80 DN/OD 50 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090507D
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE80 DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090507E
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE80 DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090508
PE-Druckschlauchleitungen PN 16, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090508A
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 63 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
) (
090508B
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 75 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090508C
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 90 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090508D
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090508E
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090508F
PE-Druckschlauchl. PN 16, PE100 DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090509
PE-Druckschlauchleitungen PN 25, PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090509A
PE-Druckschlauchl. PN 25, PE100 DN/OD 40 lief.u.verl.
m
090509B
PE-Druckschlauchl. PN 25, PE100 DN/OD 50 lief.u.verl.
m
090509C
PE-Druckschlauchl. PN 25, PE100 DN/OD 63 lief.u.verl.
m
)090510	Aufzahlung für Formstücke für PE-Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und sonstigen Einbauteilen aus PE oder Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
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Es gelten dieselben Qualitätsanforderungen wie für das Rohrmaterial. 
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
090510A	Az PE-Formstücke und Einbauteile RB liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090510B	Az GJS-Formstücke und Einbauteile RB liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090510C	Az PE-Formstücke und Einbauteile PL liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
090510D	Az GJS-Formstücke und Einbauteile PL liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
0906	PE100-RC -Wasserleitungsrohre liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Druckrohre aus Polyethylen (PE), Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
· das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
Unterschieden wird in PE-Druckrohre und PE-Druckschlauchleitungen sowie nach den Nenndruckstufen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 12201
ÖVGW/GRIS QS-W 405/1
3. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 12201 Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Polyethylen (PE)
ÖVGW/GRIS QS-W 405/1 Rohrleitungssysteme aus Polyethylen PE100-RC in der Trinkwasserversorgung, Teil 1: Rohre für nicht konventionelle Verlegetechniken
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
090601	PE100-RC-Druckrohre PN 10, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090601A	PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 63 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090601B
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601C
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601D
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601E
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601F
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601G
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601H
PE100-RC-Druckrohr PN 10,
 DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601I
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601J
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 225 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090601K
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 250 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090601L
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 280 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601M
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 315 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601N
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 355 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090601O
PE100-RC-Druckrohr PN 10, DN/OD 400 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
)090602	PE100-RC-Druckrohre PN 16, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090602A	PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 63 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090602B	PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 75 lief.u.verl.	m
Verbindung:
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090602C	PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 90 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090602D	PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 110 lief.u.verl.	m
Verbindung:
[image: ] (
090602E
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602F
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602G
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602H
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602I
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602J
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 225 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602K
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 250 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602L
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 280 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090602M
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 315 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090602N
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 355 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090602O
PE100-RC-Druckrohr PN 16, DN/OD 400 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090603
PE100-RC-Druckrohre PN 25, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090603A
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 
75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090603B
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090603C
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
)090603D	PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 125 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090603E	PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 140 lief.u.verl.	m
Verbindung:
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) (
090603F
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090603G
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605B
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 40 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
090605C
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 50 lief.u.verl.
m
Verbindung:
090605D
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605E
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605F
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605G
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605H
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605I
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
)[image: ][image: ] (
090603H
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090603I
PE100-RC-Druckrohr PN 25, DN/OD 225 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090604
PE100-RC-Druckschlauchleitungen PN 10, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090604A
PE100-RC-Druckschlauchl.PN 10, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090604B
PE100-RC-Drucks
chlauchl.PN 10, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090604C
PE100-RC-Druckschlauchl.PN 10, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090604D
PE100-RC-Druckschlauchl.PN 10, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090604E
PE100-RC-Druckschlauchl.PN 10, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090605
PE100-RC-Druckschlauchleitungen PN 16, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
) (
090605A
PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 32 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
)[image: ] (
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Verbindung:
090605J	PE100-RC-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090606	PE100-RC-Druckschlauchleitungen PN 25, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090606A	PE100-RC-Druckschlauchl. PN 25, DN/OD 40 lief.u.verl.	m
090606B	PE100-RC-Druckschlauchl. PN 25, DN/OD 50 lief.u.verl.	m
090606C	PE100-RC-Druckschlauchl. PN 25, DN/OD 63 lief.u.verl.	m
090607	Aufzahlung für Formstücke für PE100-RC-Druckrohre unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und sonstigen Einbauteilen aus PE oder Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
090607A	Az PE100-RC Formstücke u. Einbauteile RB lief. und verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090607B	Az PE100-RC GJS-Formstücke u. Einbauteile RB lief. u. verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090607C	Az PE100-RC Formstücke u. Einbauteile PL lief. u. verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
090607D	Az PE100-RC GJS-Formstücke u. Einbauteile PL lief. u. verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.), oder der zum Tag der Angebotslegung gültigen Preisliste (PL) eines vom AG vorgegebenen Herstellers, wobei eine Verrechnungseinheit EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste entspricht. Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt. Bei Verrechnung nach Preisliste (PL) ist ein etwaiger Zu- oder Abschlag einzukalkulieren. Eine allfällig dem LV beiliegende Stückliste dient der Information und wird nicht Vertragsbestandteil,
· die durchgerechnete Rohrleitung.
0907	PE100-RC-Schutzmant.Wasserleitungsrohre liefern und verlegen
Ständige Vorbemerkungen 
1. Allgemeines
Druckrohre aus Polyethylen (PE), Formstücke und Einbauteile liefern und in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und normgemäß verlegen.
Die Lieferung und der Einbau von Formstücken und Einbauteilen werden als Aufzahlung vergütet. Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Lieferung und Herstellung einer Verbindung inkl. sämtlicher dafür erforderlicher Materialien und Hilfsmittel pro Rohr oder Schlauchleitung,
· die Lieferung und Herstellung der zusätzlich erforderlichen Verbindungen inkl. sämtlichen dafür erforderlichen Materialien und Hilfsmittel bei jedem Formstück und Einbauteil,
· das Einbringen der Formstücke und Einbauteile in den Rohrgraben.
Unterschieden wird in PE-Druckrohre und PE-Druckschlauchleitungen sowie nach den Nenndruckstufen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 12201
ÖVGW/GRIS QS-W 405/1
3. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 12201 Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Polyethylen (PE)
ÖVGW/GRIS QS-W 405/1 Rohrleitungssysteme aus Polyethylen PE100-RC in der Trinkwasserversorgung, Teil 1: Rohre für nicht konventionelle Verlegetechniken
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
090701	PE100-RC-Druckrohre PN 10, mit Schutzmantel, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090701A	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 90 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701B	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 110 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701C	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 125 lief.u.verl.	m
Verbindung:	 
090701D	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 140 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701E	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
Verbindung:	 
090701F	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 180 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701G	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 200 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701H	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 225 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701I	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 250 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701J	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 280 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701K	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 315 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090701L	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 355 lief.u.verl.	m
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Verbindung:
090701M	PE100-RC-Schutzmant.-Druckrohr PN 10, DN/OD 400 lief.u.verl.	m
Verbindung:
090702	PE100-RC-Druckrohre PN 16, mit Schutzmantel, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090702A	PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 32 lief.u.verl.	m
[image: ] (
090702B
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 40 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702C
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 50 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702D
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702E
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702F
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702G
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702H
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)090702I	PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 140 lief.u.verl.	m
Verbindung:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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090702J	PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
Verbindung:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
090702K
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 180 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702L
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 200 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702M
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 225 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702N
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 250 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702O
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 280 lief.u.verl.
m
Verbindung: ____________
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702P
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 315 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702Q
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 355 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
090702R
PE100-RC-Schutzmant.Druckrohr PN 16, DN/OD 400 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)090703	PE100-RC-Druckschlauchleitungen PN 10, mit Schutzmantel (SM), PE100, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
090703A	PE100-RC-SM-Druckschlauchl.PN 10,PE100 DN/OD 90 lief.u.verl.	m
Verbindung:
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	090703B
	PE100-RC-SM-Druckschlauchl.PN 10,PE100 DN/OD110 lief.u.verl.
	m

	 
	Verbindung:
	 

	090703C
	PE100-RC-SM-Druckschlauchl.PN 10,PE100 DN/OD125 lief.u.verl.
	m

	 
	Verbindung:
	 

	090703D
	PE100-RC-SM-Druckschlauchl.PN 10,PE100 DN/OD140 lief.u.verl.
	m


[image: ] (
090703E
PE100-RC-SM-Druckschlauchl.PN 10,PE100 DN/OD160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704
PE100-RC-Druckschlauchleitungen PN 16, PE80, mit Schutzmantel (SM), DN/OD x mm, liefern und
) (
090704A
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 32 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704B
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 40 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704C
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 50 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704D
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 63 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704E
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 75 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704F
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 90 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090704G
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 110 lief.u.verl.
m
Verbindung:
 
) (
090704H
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 125 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704I
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 140 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090704J
PE100-RC-SM-Druckschlauchl. PN 16, DN/OD 160 lief.u.verl.
m
) (
Verbindung:
) (
090705
) (
Aufzahlung für Formstücke für PE100-RC-Druckrohre mit Schutzmantel (SM) unabhängig vom Durchmesser.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken und sonstigen Einbauteilen aus PE oder Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
Verrechnet wird:
nach Verrechnungseinheiten (VE).
) (
Verbindung:
) (
verlegen.
)090705A	Az PE100-RC-SM Formstücke u. Einbauteile RB lief. u. verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der
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Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090705B	Az PE100-RC SM GJS-Formstücke u. Einbauteile RB lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
090705C	Az PE100-RC-SM Formstücke u. Einbauteile PL lief. u. verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
090705D	Az PE100-RC-SM GJS-Formstücke u. Einbauteile PL lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
0908	Aufz.PE-Druckschlauchleitung lief. u. verl. durch einpflügen 
Ständige Vorbemerkungen
Aufzahlung auf die Pos. "PE- Druckschlauchleitung liefern und verlegen" für das Einpflügen mit einem
Verlegepflug bis zu Verlegetiefen von 2 m und einem Kurvenradius von mindestens 4 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Start-, Ziel- und Muffengräben,
· alle für die Durchführung der Arbeiten erforderlichen Geräte und Maschinen und das erforderliche Personal einschließlich An- und Abreise, Rüstzeiten, Stehzeiten und Überstellungskosten zu anderen Angriffsstellen,
· die Lieferung des benötigten Warnbandes mit Metalleinlage,
· das gleichzeitige Einpflügen eines Trassenwarnbandes ca. 40 cm über dem Rohrscheitel,
· die Wiederherstellung der Oberfläche von Wiesen, Äckern und unbefestigten Wegen nach dem Pflügvorgang inkl. Rekultivierung und eventueller Besämung,
Gesondert vergütet wird:
· das gleichzeitige Einbringen von geeignetem Bettungsmaterial in die Umgebung des Rohres (allseitig mind. 2 cm),
· die Wiederherstellung der Oberfläche von Schotterdecken.
090801	Aufzahlung auf PE-Druckschlauchleitungen DN/OD x mm liefern und verlegen für das Verlegen mit Pflug.
Unterschieden wird nach DN/OD (Außendurchmesser) ohne Unterschied der Druckstufe (C). Die Leistung beinhaltet auch:
· die verlegebedingten zusätzlich erforderlichen Schweißarbeiten,
· Material,
· ein möglicher Vorabtrag bei Geländekanten.
Verrechnet wird:
· nach verlegter Rohrleitung.
090801A	Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 20	m
Verlegetiefe:
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
090801B	Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 25	m
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	Verlegetiefe:


Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
090801C	Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 32	m
Verlegetiefe:
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
[image: ] (
090801D
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 40
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801E
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 50
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801F
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 63
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801G
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 75
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801H
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 90
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801I
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 110
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801J
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 125
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801K
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 140
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090801L
Aufz.PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 160
m
) (
Verlegetiefe:
) (
Besondere Anforderungen an PE-Druckschlauchleitungen:
) (
090802
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen eines Bettungsmaterials bei Pflugverlegung der abgelegten
)Rohrleitung DN/OD x mm.
Verrechnet wird:
· je lfm Rohrlänge.
090802A	Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 20	m
Bettungsmaterial:
090802B	Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 25	m
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Bettungsmaterial:
090802C	Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 32	m
Bettungsmaterial:
090802D	Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 40	m
Bettungsmaterial:
[image: ] (
090802E
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 50
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802F
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 63
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802G
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 75
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802H
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 90
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802I
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 110
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802J
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 125
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802K
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 140
m
) (
Bettungsmaterial:
) (
090802L
Aufz.Bettung PE-Druckschlauch.Pflugverlegung DN/OD 160
m
Bettungsmaterial: ____________
) (
090803
Aufzahlung für das Wiederherstellen von Schotterdecken nach Pflügen, unabhängigvon der beanspruchten Trassenbreite und der verursachten Auflockerung.
Die Leistung beinhaltet auch:
das entsprechende Verdichten und Glätten der Schotterdecke mittels Walze oder Rüttelplatte. Gesondert vergütet wird:
eventuell erforderliche Unterbauarbeiten nach den Positionen der LG 25.
) (
090803A
Aufz.Oberflächenwiederherstellung Schotterdecke
m
) (
090810
Aufzahlung für Ortungsdraht und Kabel.
) (
Liefern und Miteinpflügen eines isolierten Kupferdrahtes mit mind. 10 mm
2
 Querschnitt oder Miteinpflügen eines beigestellten Kabels.
Notwendige Verbindungen zwischen den Kupferdrähten oder Kabeln sind mittel
s zugfester Pressverbinder herzustellen und durch Schrumpfschläuche gegen Erdkontakt zu isolieren. Kupferdraht oder Kabel müssen durch einen eigenen, fest eingebauten Einlaufkanal in definiertem Abstand zum verlegten Rohr (unter Rohrsohle) abgelegt werden.
)090810A	Aufz. Ortungsdraht Kupfer AN	m
090810B	Aufz.Kabelmitverlegung AG	m
Spezifikation Kabeltyp:
0910	Rohrverbindungen und –trennungen bestehender Rohre
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Ständige Vorbemerkungen
Die Positionen dieser Unterleistungsgruppe kommen nur bei Einbindungen in bestehende Leitungen oder bei nachträglich angeordneten Rohrtrennungen zur Anwendung.
Allenfalls erforderliches Material wird als Aufzahlung in VE vergütet.
Trennungen vorhandener Verbindungen werden, sofern keine andere Vereinbarung erfolgte, mit den angegebenen Prozentsätzen der Preise für das Herstellen der Verbindung vergütet.
091002	Schraubmuffenverbindung DN x mm herstellen bei Gussrohren.
Gummiringe und Gleitmittel sind beizustellen.
Trennung: 50 %
091002A	Schraubmuffenverbindung DN <=300 herstellen	Stk
091002B	Schraubmuffenverbindung DN >300 herstellen	Stk
091003	Steckmuffenverbindung DN x mm herstellen.
Normale oder längskraftschlüssige Steckmuffenverbindung bei Gussrohren, unabhängig von der Konstruktionsart. Gummiringe, Riegelgarnituren und Gleitmittel sind beizustellen.
Trennung Steckmuffenverbindung: 50 %
Trennung längskraftschlüssige Steckmuffenverbindung: 80 %
091003A	Steckmuffenverbindung GJS DN <=300 herstellen	Stk
091003B	Steckmuffenverbindung GJS DN >300 herstellen	Stk
091005	Steckverbindung bei Kunststoffrohren (PE, PVC, GF-UP) DN/OD x mm, unabhängig von der Druckstufe herstellen.
Trennung: 50 %
091005A	Steckverbindung Kunststoffrohr DN/OD <=315 herstellen	Stk
091005B	Steckverbindung Kunststoffrohr DN/OD >315 herstellen	Stk
091006	Flanschverbindung DN x mm herstellen.
Flanschverbindung mit Schrauben herstellen. Schrauben, Beilagscheiben und Dichtungen sind beizustellen. Flansche werden mit der Pos. "Aufzahlung für Formstücke" vergütet.
Trennung: 60 %
091006A	Flanschverbindung DN <=300 herstellen	Stk
091006B	Flanschverbindung DN >300 herstellen	Stk
091007	Stumpfschweißverbindung an PE-Druckrohren DN/OD x mm, unabhängig von der Druckstufe herstellen.
091007A	Stumpfschweißverb.PE-Dr.DN/OD<=50 herstellen	Stk
091007B	Stumpfschweißverb.PE-Dr.DN/OD>50<=110 herstellen	Stk
091007C	Stumpfschweißverb.PE-Dr.DN/OD>110<=180 herstellen	Stk
091007D	Stumpfschweißverb.PE-Dr.DN/OD>180<=225 herstellen	Stk
091007E	Stumpfschweißverb.PE-Dr.DN/OD>225<=450 herstellen	Stk
091008	Muffenschweißverbindung an PE-Druckrohren DN/OD x mm, unabhängig von der Druckstufe herstellen.
091008A	Muffenschweißverb.PE-Dr.DN/OD<=50 herstellen	Stk
091008B	Muffenschweißverb.PE-Dr.DN/OD>50<=110 herstellen	Stk
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091008C	Muffenschweißverb.PE-Dr.DN/OD>110<=180 herstellen	Stk
091008D	Muffenschweißverb.PE-Dr.DN/OD>180<=225 herstellen	Stk
091008E	Muffenschweißverb.PE-Dr.DN/OD>225<=400 herstellen	Stk
0940	Schieber und Armaturen liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Das Verlegen der Schieber, Absperrklappen und Ent- und Belüftungsventile hat entsprechend den Bedingungen des Herstellerwerkes zu erfolgen. Das Herstellen der allenfalls erforderlichen Flanschverbindungen einschl. Beistellung des benötigten Materiales, wie Schrauben und Dichtungen, ist mit der Leistung abgegolten.
Notwendige Flansche auf der Rohrseite werden mit der Pos. "Aufzahlung für Formstücke" vergütet. Absperrschieber mit freiem, glattem Durchgang liefern und verlegen.
Schieber mit weichdichtendem, einteiligem Absperrkeil mit Keilentwässerung, innenliegender, nicht steigender Spindel aus nichtrostendem Stahl mit einer Mindestwerkstoffgüte 1.4021, wartungsfreie Spindelabdichtung. Oberteilschrauben versenkt und korrosionsgeschützt. Oberflächenschutz mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
094002	Flanschenschieber kurz, PN 16 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Flanschanschluss, DN x mm, Druckstufe PN 16, kurze Baulänge.
094002A	Flanschensch.kurz GJS DN 20 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002B	Flanschensch.kurz GJS DN 25 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002C	Flanschensch.kurz GJS DN 32 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002D	Flanschensch.kurz GJS DN 40 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002E	Flanschensch.kurz GJS DN 50 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002F	Flanschensch.kurz GJS DN 65 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002G	Flanschensch.kurz GJS DN 80 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002H	Flanschensch.kurz GJS DN 100 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002I	Flanschensch.kurz GJS DN 125 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002J	Flanschensch.kurz GJS DN 150 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002K	Flanschensch.kurz GJS DN 200 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002L	Flanschensch.kurz GJS DN 250 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002M	Flanschensch.kurz GJS DN 300 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094002N	Flanschensch.kurz GJS DN 400 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094003	Flanschenschieber kurz, PN 25 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Flanschanschluss, DN x mm, Druckstufe PN 25, kurze Baulänge.
094003A	Flanschensch.kurz GJS DN 50 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094003B	Flanschensch.kurz GJS DN 65 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094003C	Flanschensch.kurz GJS DN 80 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094003D	Flanschensch.kurz GJS DN 100 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094003E	Flanschensch.kurz GJS DN 125 PN 25 lief.u.verl.	Stk
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094003F	Flanschensch.kurz GJS DN 150 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094003G	Flanschensch.kurz GJS DN 200 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094004	Flanschenschieber lang, PN 16 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Flanschanschluss, DN x mm, Druckstufe PN 16, lange Baulänge.
094004A	Flanschensch.lang GJS DN 32 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004B	Flanschensch.lang GJS DN 40 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004C	Flanschensch.lang GJS DN 50 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004D	Flanschensch.lang GJS DN 65 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004E	Flanschensch.lang GJS DN 80 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004F	Flanschensch.lang GJS DN 100 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004G	Flanschensch.lang GJS DN 125 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004H	Flanschensch.lang GJS DN 150 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004I	Flanschensch.lang GJS DN 200 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004J	Flanschensch.lang GJS DN 250 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004K	Flanschensch.lang GJS DN 300 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094004L	Flanschensch.lang GJS DN 400 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094005	Flanschenschieber lang, PN 25 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Flanschanschluss, DN x mm, Druckstufe PN 25, lange Baulänge.
094005A	Flanschensch.lang GJS DN 150 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094005B	Flanschensch.lang GJS DN 200 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094005C	Flanschensch.lang GJS DN 250 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094005D	Flanschensch.lang GJS DN 300 PN 25 lief.u.verl.	Stk
094006	Muffenschieber für Gussrohr, PN 16 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Doppelsteckmuffenanschluss für Gussrohre, DN x mm, Druckstufe PN 16, einschließlich Dichtringe mit Schubsicherung.
094006A	Muffensch.GJS für Guss DN 80 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006B	Muffensch.GJS für Guss DN 100 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006C	Muffensch.GJS für Guss DN 125 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006D	Muffensch.GJS für Guss DN 150 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006E	Muffensch.GJS für Guss DN 200 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006F	Muffensch.GJS für Guss DN 250 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094006G	Muffensch.GJS für Guss DN 300 PN 16 lief.u.verl.	Stk
094007	Muffenschieber für Kunststoff-Rohre, PN 16 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Muffenanschluss nach DIN für Kunststoff-Rohre, DN x mm, Druckstufe PN 16, einschließlich Dichtringe ohne Schubsicherung.
094007A	Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 50 PN 16 lief.u.verl.	Stk
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094042B
Flanschenabsperrklappen DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
) (
094007B
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 65 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094007C
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094007D
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094007E
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 125 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094007F
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094007G
Muffensch.GJS für Kunststoffr. DN 200 PN 16 lief.
u.verl.
Stk
) (
094008
Muffenschieber für Kunststoff-Rohre, schubsicher, PN 16 liefern und verlegen.
Schieber aus Sphäroguss mit Muffenanschluss für Kunststoff-Rohre, DN x mm, Druckstufe PN 16, einschließlich Dichtringe mit Schubsicherung.
) (
094008A
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008B
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008C
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 125 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008D
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 
150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008E
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 200 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008F
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 250 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094008G
Muffensch.schubs.GJS f.Kunststoffr.DN 300 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094031
Kombinierte Formstückarmatur liefern und verlegen.
) (
094031A
Kombinierte Formstückarmatur lief.u.verl.
Stk
Druckstufe PN:
 
DN Hauptleitung: ____________
DN Abzweigleitung: ____________
Anzahl Schieber Hauptleitung:
 
Anzahl Schieber Abzweigleitung:
 
Anschlussart:
) (
094042
Flanschabsperrklappen, DN x mm, PN 16 liefern und verlegen mit Handbetrieb.
) (
094042A
Flanschenabsperrklappen DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
) (
Ausführung mit doppelt exzentrisch gelagerter Klappe, durchgehend elastischem, leicht auswechselbarem Dichtring, Spindel aus nichtrostendem Stahl, Handantrieb, mit Handrad.
) (
Muffenanschluss ohne Schubsicherung, Muffenanschluss mit Schubsicherung oder Fla
nschanschluss, Formstück aus Sphäroguss mit einer Abzweigung oder mehreren Abzweigungen und integrierten Absperrschiebern liefern und versetzen.
) (
094042C
Flanschenabsperrklappen DN 200 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
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094042D
Flanschenabsperrklappen DN 250 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
) (
094042E
Flanschenabsperrklappen DN 300 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
) (
094042F
Flanschenabsperrklappen DN 400 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Gehäuse:
) (
Oberflächenschutz:
) (
094052
Ent- und Belüftungsventil, DN x mm, PN 16 liefern und verlegen Flansch- oder Gewindeausführung.
094052A
Ent/Belüftungsventil DN 25 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094052B
Ent/Belüftungsventil DN 50 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094054
Ent- und Belüftungsventil zweistufig, DN x mm, PN 16 liefern und verlegen.
) (
094054A
Ent/Belüftungsv. zweistufig.DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094054B
Ent/Belüftungsv. zweistufig.DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094054C
Ent/Belüftungsv. zweistufig.DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094054D
Ent/Belüftungsv. zweistufig.DN 200 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094060
Ent- und Belüftungsgarnitur für Unterflureinbau DN x mm,
 PN 16 liefern und verlegen.
Standrohr aus NIRO, unter selbsttätiger Absperrung, unter Druck aus- und einbaubar. Rohrdeckung 0,75 m bis 1,50 m.
) (
094060A
Ent/Belüftungsgarnitur DN 50 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094060B
Ent/Belüftungsgarnitur DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
0945
Hydranten liefern und verlegen
Hydranten mit automatischer Entleerung und Druckwasserschutz liefern und verlegen.
Unterschieden wird nach der Rohrdeckung (RD) in m.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen der allenfalls erforderlichen Flanschverbindungen einschl. Liefern des benötigten Materials, wie Schrauben und Dichtungen.
Gesondert vergütet wird:
Notwendige Flansche auf der Rohrseite nach der Pos. "Auzahlung für Formstücke".
) (
094501
Übe
rflurhydrant aus Sphäroguss ohne Fußkrümmer, DN x mm, RD x m, PN 16, liefern und verlegen.
094501A
Hydrant DN 80 RD 125 lief.u.verl.
Stk
094501B
Hydrant DN 80 RD 150 lief.u.verl.
Stk
094501C
Hydrant DN 100 RD 125 lief.u.verl.
Stk
094501D
Hydrant DN 100 RD 150 lief.u.verl.
Stk
) (
Flansch- oder Gewindeausführung, PN 16.
)094502	Überflurhydrant aus Sphäroguss mit Fußkrümmer, DN x mm, RD x cm, PN 16, liefern und verlegen.
094502A	Hydrant mit Fußkrümmer DN 80 RD 125 lief.u.verl.	Stk
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 306/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
094502B	Hydrant mit Fußkrümmer DN 80 RD 150 lief.u.verl.	Stk
094502C	Hydrant mit Fußkrümmer DN 100 RD 125 lief.u.verl.	Stk
094502D	Hydrant mit Fußkrümmer DN 100 RD 150 lief.u.verl.	Stk
[image: ] (
094504
Umfahrhydrant, DN x mm, PN 16, mit Fußkrümmer liefern und verlegen.
Überflurhydrant aus Sphäroguss mit Sicherheitsbruchstelle.
Rohrdeckung mind. 1,50 m.
Gesondert vergütet wird:
bei größeren Einbautiefen erforderliche Passstücke.
) (
094504A
Umfahrhydr.m.Fu
ßkrümmer DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094504B
Umfahrhydr.m.Fußkrümmer DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
094504C
Umfahrhydr.m.Fußkrümmer DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094505
Tele-Hydrant mit Fußkrümmer liefern und verlegen.
Überflurhydrant mit teleskopischem Schaft für eine Rohrdeckung von 1,30 m bis 1,80 m mit Fußkrümmer, DN x mm, Druckstufe PN 16.
Gesondert vergütet wird:
bei größeren Einbautiefen erforderliche Passstücke.
) (
094505A
Telehydrant m.Fußkrümmer DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094505B
Telehydrant m.Fußkrümmer DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
094506
Überflurhydrant nach besonderem Erfordernis, DN x mm, liefern und verlegen.
) (
094506A
Hydrant nach besond.Erfordernis DN 80 l
ief.u.verl.
Stk
Ausführungsspezifikation: 
 
) (
094506B
Hydrant nach besond.Erfordernis DN 100 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
094507
Unterflurhydrant DN 80 mm, RD x cm, PN 10/16 liefern und verlegen.
) (
094507A
Unterflurhydrant DN 80 RD 125 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
094507B
Unterflurhydrant DN 80 RD 150 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
0950
Anbohrschellen liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Anbohrschellen, passend zu dem jeweils ausgeschriebenen bzw. bekannt gegebenen Hauptrohr. Fachgerechtes Anbohren der Versorgungsleitung, unabhängig vom Rohrmaterial, Reinigen der Anbohrstelle, Anpassen und Abdichten der Sperrschelle oder Anbohrbrücke und d
ergleichen.
Für ein ausreichendes Ausspülen der Bohrspäne ist zu sorgen.
)095001	Anbohrschelle mit Flansch für Guss- und Stahl-Rohre GJS/St, DN x mm, PN 16, mit Flanschabgang (FL) x, aus Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung, mit fixierter Satteldichtung, Bügel aus nichtrostendem Stahl liefern und verlegen.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser der Versorgungsleitung und nach dem Durchmesser der Abzweigleitung.
095001A	Anbohrschelle für GJS/St DN 80 FL 40 lief.u.verl.	Stk
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095001B	Anbohrschelle für GJS/St DN 100 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001C	Anbohrschelle für GJS/St DN 125 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001D	Anbohrschelle für GJS/St DN 150 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001E	Anbohrschelle für GJS/St DN 200 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001F	Anbohrschelle für GJS/St DN 250 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001G	Anbohrschelle für GJS/St DN 300 FL 40 lief.u.verl.	Stk
095001H	Anbohrschelle für GJS/St DN 80 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001I	Anbohrschelle für GJS/St DN 100 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001J	Anbohrschelle für GJS/St DN 125 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001K	Anbohrschelle für GJS/St DN 150 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001L	Anbohrschelle für GJS/St DN 200 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001M	Anbohrschelle für GJS/St DN 250 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001N	Anbohrschelle für GJS/St DN 300 FL 50 lief.u.verl.	Stk
095001O	Anbohrschelle für GJS/St DN 150 FL 80 lief.u.verl.	Stk
095001P	Anbohrschelle für GJS/St DN 200 FL 80 lief.u.verl.	Stk
095001Q	Anbohrschelle für GJS/St DN 250 FL 80 lief.u.verl.	Stk
095001R	Anbohrschelle für GJS/St DN 300 FL 80 lief.u.verl.	Stk
095002	Anbohrschelle mit Gewindeabgang liefern und verlegen.
Für Guss- und Stahl-Rohre GJS/St, DN x mm, PN 16, aus Sphäroguss/Guss mit
Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung, mit fixierter Satteldichtung, Bügel aus nichtrostendem Stahl.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser der Versorgungsleitung und nach dem Durchmesser der Abzweigleitung (bis DN 40 mm oder DN 50 mm).
095002A	Anbohrschelle f.GJS/St DN80 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002B	Anbohrschelle f.GJS/St DN100 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002C	Anbohrschelle f.GJS/St DN125 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002D	Anbohrschelle f.GJS/St DN150 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002E	Anbohrschelle f.GJS/St DN200 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002F	Anbohrschelle f.GJS/St DN250 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002G	Anbohrschelle f.GJS/St DN300 Gew.b.DN 40 lief.u.verl.	Stk
095002H	Anbohrschelle f.GJS/St DN100 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
095002I	Anbohrschelle f.GJS/St DN125 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
095002J	Anbohrschelle f.GJS/St DN150 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
095002K	Anbohrschelle f.GJS/St DN200 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
095002L	Anbohrschelle f.GJS/St DN250 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
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095002M	Anbohrschelle f.GJS/St DN300 Gew.b.DN 50 lief.u.verl.	Stk
095003	Sperrschelle mit Gewindeabgang liefern und verlegen.
Anbohrschelle für Guss- und Stahl-Rohre GJS/St, DN x mm, PN 16, mit Gewindeabgang, unter Druck anbohrbar (Sperrschelle), aus Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung, mit fixierter Satteldichtung, Bügel aus nichtrostendem Stahl.
Abzweigleitung: DN/OD 32 mm bis DN/OD 63 mm.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser der Versorgungsleitung.
095003A	Sperrschelle für GJS/St DN 80 lief.u.verl.	Stk
095003B	Sperrschelle für GJS/St DN 100 lief.u.verl.	Stk
095003C	Sperrschelle für GJS/St DN 125 lief.u.verl.	Stk
095003D	Sperrschelle für GJS/St DN 150 lief.u.verl.	Stk
095003E	Sperrschelle für GJS/St DN 200 lief.u.verl.	Stk
095003F	Sperrschelle für GJS/St DN 250 lief.u.verl.	Stk
095003G	Sperrschelle für GJS/St DN 300 lief.u.verl.	Stk
095005	Anbohrschelle für Kunststoffrohre liefern und verlegen.
Anbohrschelle für Kunststoff-Rohre DN/OD x mm, PN 16, mit Gewindeabgang, aus Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung, aus 2 Halbschalen mit umlaufendem Flachgummi, Mehrfach-O-Ring-Dichtung.
Abzweigleitung: DN/OD 32 bis DN/OD 63.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser der Versorgungsleitung.
095005A	Anbohrschelle für Kst.DN/OD bis 90 lief.u.verl.	Stk
095005B	Anbohrschelle für Kst.DN/OD 110 lief.u.verl.	Stk
095005C	Anbohrschelle für Kst.DN/OD 125 lief.u.verl.	Stk
095005D	Anbohrschelle für Kst.DN/OD 160 lief.u.verl.	Stk
095005E	Anbohrschelle für Kst.DN/OD 200 lief.u.verl.	Stk
095006	Sperrschelle für Kunststoffrohre liefern und verlegen.
Anbohrschelle für Kunststoff-Rohre, DN/OD x mm, PN 16, mit Gewindeabgang, unter Druck anbohrbar (Sperrschelle), aus Sphäroguss/Guss mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung, aus 2 Halbschalen mit umlaufendem Flachgummi, Mehrfach-O-Ring-Dichtung.
Abzweigleitung: DN/OD 32 bis DN/OD 63.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser der Versorgungsleitung.
095006A	Sperrschelle für Kst.DN/OD bis 90 lief.u.verl.	Stk
095006B	Sperrschelle für Kst.DN/OD 110 lief.u.verl.	Stk
095006C	Sperrschelle für Kst.DN/OD 125 lief.u.verl.	Stk
095006D	Sperrschelle für Kst.DN/OD 160 lief.u.verl.	Stk
095006E	Sperrschelle für Kst.DN/OD 200 lief.u.verl.	Stk
0955	Hausanschlussschieber liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Absperrschieber mit freiem, glattem Durchgang, weichdichtendem, einteiligem Absperrkeil mit Keilentwässerung, innenliegender, nicht steigender Spindel aus nichtrostendem Stahl liefern und
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verlegen.
Mindestwerkstoffgüte der Spindel 1.4021, wartungsfreie Spindeldichtung, Druckstufe bis C 16.
Das Verlegen der Hausanschlussschieber hat entsprechend den jeweiligen Vorschriften des Herstellers zu erfolgen.
095501	Hausanschlussschieber aus Sphäroguss (GJS) DN x mm liefern und verlegen unabhängig, ob beidseitig Innengewinde oder Innen-Außengewinde.
Oberteilschrauben versenkt und korrosionsgeschützt. Oberflächenschutz mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
095501A	Hausanschlussschieber GJS Gew.bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095501B	Hausanschlussschieber GJS Gew. DN 32 lief.u.verl.	Stk
095501C	Hausanschlussschieber GJS Gew. DN 40 lief.u.verl.	Stk
095501D	Hausanschlussschieber GJS Gew. DN 50 lief.u.verl.	Stk
095503	Hausanschlussschieber aus Kunststoff, für Anbohrung, DN x mm, mit einem Außengewinde, einer Rohrmuffe und einem Innengewinde zur Montage eines Anbohrgerätes zum Anbohren unter Druck, liefern und verlegen.
095503A	Hausanschlsch.Kst.für Anbohrung bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095503B	Hausanschlsch.Kst.für Anbohrung DN 32 lief.u.verl.	Stk
095503C	Hausanschlsch.Kst.für Anbohrung DN 40 lief.u.verl.	Stk
095503D	Hausanschlsch.Kst.für Anbohrung DN 50 lief.u.verl.	Stk
095504	Hausanschlussschieber aus Sphäroguss (GJS), DN x mm, mit beidseitiger Muffe liefern und verlegen.
Oberteilschrauben versenkt und korrosionsgeschützt. Oberflächenschutz mit Epoxyd-Wirbel-Sinter-Pulverbeschichtung.
095504A	Hausanschlsch.GJS mit Rohrmuffe bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095504B	Hausanschlsch.GJS mit Rohrmuffe DN 32 lief.u.verl.	Stk
095504C	Hausanschlsch.GJS mit Rohrmuffe DN 40 lief.u.verl.	Stk
095504D	Hausanschlsch.GJS mit Rohrmuffe DN 50 lief.u.verl.	Stk
095505	Hausanschlussschieber, Messing, DN x mm, liefern und verlegen.
Hausanschlussschieber aus warmgepresstem Messing, mit beidseitigem Innengewinde, Bajonettanschluss für Einbaugarnitur.
095505A	Hausanschlusssch.aus Messing bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095505B	Hausanschlusssch.aus Messing DN 32 lief.u.verl.	Stk
095505C	Hausanschlusssch.aus Messing DN 40 lief.u.verl.	Stk
095505D	Hausanschlusssch.aus Messing DN 50 lief.u.verl.	Stk
095506	Hausanschlussschieber, Kunststoff, DN x mm, liefern und verlegen. Hausanschlussschieber aus Kunststoff, mit beidseitiger Rohrmuffe.
095506A	Hausanschlusssch.aus Kunststoff bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095506B	Hausanschlusssch.aus Kunststoff DN 32 lief.u.verl.	Stk
095506C	Hausanschlusssch.aus Kunststoff DN 40 lief.u.verl.	Stk
095506D	Hausanschlusssch.aus Kunststoff DN 50 lief.u.verl.	Stk
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095507	Hausanschlusseckventil, Innen-Außengewinde, DN x mm, liefern und verlegen
Hausanschlusseckventil aus Sphäroguss, unabhängig mit Innengewindeabgang und Anschluss-Außengewinde/Rohrmuffen zum Anschluss an Kunststoffleitung mit Anschluss-Außengewinde.
095507A	Hausanschlusseckventil GJS Gew. bis DN 25 lief.u.verl.	Stk
095507B	Hausanschlusseckventil GJS Gew. DN 32 lief.u.verl.	Stk
095507C	Hausanschlusseckventil GJS Gew. DN 40 lief.u.verl.	Stk
095507D	Hausanschlusseckventil GJS Gew. DN 50 lief.u.verl.	Stk
0960	Wasserzähler liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Kleinwasserzähler als Mehrstrahl-Nassläufer-Flügelradzähler mit Rollen-Zeiger-Zählwerk und Anschlussgewinde, für Wassertemperaturen bis 30 Grad, amtlich geeicht, liefern und entsprechend den Bedingungen des Herstellerwerkes verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung der erforderlichen Plomben für die Plombierung der Zähler sowie deren Montage beim Zählereinbau.
096001	Kleinwasserzähler m. Anschlussverschraubung liefern und verlegen. 
Normalausführung, Messwerksteile aus Kunststoff.
Unterschieden wird nach der Druckstufe PN x und nach dem Messbereich x m3/h.
096001A	Kleinwasserzähler PN 16, 3 m3/h lief.u.verl.	Stk
096001B	Kleinwasserzähler PN 16, 7 m3/h lief.u.verl.	Stk
096001C	Kleinwasserzähler PN 16, 20 m3/h lief.u.verl.	Stk
096001D	Kleinwasserzähler PN 16, 30 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003	Kleinwasserzähler, Sonderausführung, liefern und verlegen mit Anschlussverschraubung (Schr) oder Flansch (FL), Gehäuse nach dem CRONING-Formmaskenverfahren aus Gussmessing G-CuZn 33 Pb nach DIN hergestellt und elektrophoretisch mit Kunststoff beschichtet.
Der Zähler mit durchfließendem Wasser dauergespült. Planparallele, spannungsfreie Glasscheibe, mindestens 12 mm stark. Messwerksteile (Flügelbecher, Flügelrad und Werkbecher) aus glasklarem Kunststoff. Flügelrad hydraulisch entlastet. Antriebsritzel und Flügelrad aus einem Stück hergestellt. Grundstift und Flügelradwelle aus nichtrostendem Stahl.
Unterschieden wird nach der Druckstufe PN x und nach dem Messbereich x m3/h.
096003A	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 10, 3 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003B	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 10, 7 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003C	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 10, 20/30 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003D	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 16, 3 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003E	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 16, 7 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003F	Kleinwasserz.Sond.Schr. PN 16, 20/30 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003G	Kleinwasserz.Sond.FL. PN 10, 20/30 m3/h lief.u.verl.	Stk
096003H	Kleinwasserz.Sond.FL. PN 16, 20/30 m3/h lief.u.verl.	Stk
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096021	Großwasserzähler-Senkrechtläufer, DN x mm, PN x liefern und verlegen.
Normalausführung, Trockenläufer, mit Rollen-Zeiger-Zählwerk und Anschlussflanschen. Für Wassertemperaturen bis zu 30 Grad.
[image: ] (
096021A
Großwasserz.Senkrechtl.DN 50 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096021B
Großwasserz.Senkrechtl.DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096021C
Großwasserz.Senkrechtl.DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096021D
Großwasserz.Senkrechtl.DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
096022
Großwasserzähler, Sonderausführung, DN x mm, PN x liefern und verlegen.
) (
096022A
Großwasserz.Sonderausf.DN 50 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
096022B
Großwasserz.Sonderausf.DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
096022C
Großwasserz.Sonderausf.DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
096022D
Großwasserz.Sonderausf.DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
Ausführungsspezifikation: ____________
) (
096023
Großwasserzähler, DN x mm, PN x, Parallelläufer li
efern und verlegen.
Normalausführung, Trockenläufer, mit Rollen-Zeiger-Zählwerk und Anschlussflanschen. Für Wassertemperaturen bis zu 30 Grad.
) (
096023A
Großwasserz.Parallell.DN 50 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096023B
Großwasserz.Parallell.DN 80 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096023C
Großwasserz.Parallell.DN 100 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096023D
Großwasserz.Parallell.DN 150 PN 16 lief.u.verl.
Stk
096023E
Großwasserz.Parallell.DN 200 PN 16 lief.u.verl.
Stk
) (
096051
Zählereinbaugar
nitur DN x mm liefern und verlegen.
) (
Zählereinbaugarnitur mit Schraubverbindung, bestehend aus verzinkter Sphäroguss-Konsole (Montageplatte), zwei Schiebern, axial verschiebbarer Zählerverschraubung, Rückflussverhinderer und Entleerungseinrichtung, Druck
stufe PN 16.
Die Leistung beinhaltet auch:
das erforderliche Dichtungs- und Befestigungsmaterial.
) (
Senkrechtläufer, herausnehmbarer Messeinsatz, sechsstelliges Zahlenrollenwerk, Mittel- und Prüfzeiger, Zähl- und Übersetzungswerk im trockenen Raum, Flügelrad im druckbeanspruchten Messwerksraum, Gehäuse und Deckel aus Sphäroguss, epoxydbeschichtet, Zähl- 
und Messwerksteile aus thermoplastischem Kunststoff, Hartmetall, Messing und nichtrostendem Stahl, das Reguliersystem im Messeinsatz integriert.
)
	096051A
	Zählereinbaugarnitur DN 25 lief.u.verl.
	Stk

	096051B
	Zählereinbaugarnitur DN 32 lief.u.verl.
	Stk

	096051C
	Zählereinbaugarnitur DN 40 lief.u.verl.
	Stk

	096051D
	Zählereinbaugarnitur DN 50 lief.u.verl.
	Stk

	0961
	Druckminderer liefern und verlegen
	 



ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

 (
Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur
Seite 312/2850
Leistungsbeschreibung
gedruckt am 30.09.2020
)[image: ] (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
096101
Druckminderer für Hausanschlüsse, DN x mm mit entlastetem Einsitzventil, eingebautem 
Schmutzfänger, komplett auswechselbarem Ventileinsatz inkl. Manometer liefern und versetzen.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser und nach Gehäuse in Messing, Guss oder Edelstahl.
096101A
Druckminderer DN 25 Messing lief.u.verl.
Stk
096101B
Druckminderer DN 32 Messing lief.u.verl.
Stk
096101C
Druckminderer DN 40 Messing lief.u.verl.
Stk
096101D
Druckminderer DN 50 Messing lief.u.verl.
Stk
096101E
Druckminderer DN 25 Guss lief.u.verl.
Stk
096101F
Druckminderer DN 32 Guss lief.u.verl.
Stk
09610
1G
Druckminderer DN 40 Guss lief.u.verl.
Stk
096101H
Druckminderer DN 50 Guss lief.u.verl.
Stk
096101I
Druckminderer DN 25 Edelstahl lief.u.verl.
Stk
096101J
Druckminderer DN 32 Edelstahl lief.u.verl.
Stk
096101K
Druckminderer DN 40 Edelstahl lief.u.verl.
Stk
096101L
Druckminderer DN 50 Edelstahl lief.u.verl.
Stk
)[image: ] (
0965
Handräder liefern und verlegen
) (
096501
Handräder für Schieber und Armaturen DN x mm liefern und verlegen. 
Unterschieden wird nach den Schiebernennweiten.
096501A
Handrad Schieber bis DN 100 lief.u.verl.
Stk
096501B
Handrad Schieber DN 125/150 lief.u.verl.
Stk
096501C
Handrad Schieber DN 200/250 lief.u.verl.
Stk
096501D
Handrad Schieber DN 300/350 lief.u.verl.
Stk
096501E
Handrad Schieber DN 400/500 lief.u.verl.
Stk
) (
0970
Einbaugarnituren liefern und verlegen 
Ständige Vorbemerkungen
Für Schieber und Kombiarmaturen inkl. Gestänge, Schutzrohr, Schutzglocke und Abdeckkappe. Die Garnitur ist gegen das Verschieben beim Verfüllen des Rohrgrabens zu sichern.
Unterschieden wird nach den Schiebernennweiten, soferne nichts anderes angegeben.
) (
097001
) (
Einbaugarnitur starr, DN x mm liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Schieber und Kombiarmaturen, starr, Rohrdeckung RD x m.
) (
097001A
Einbaugarnitur starr DN bis 100 bis 1,5 m lief.u.verl.
Stk
097001B
Einbaugarnitur starr DN125/150 bis 1,5 m lief.u.verl.
Stk
097001C
Einbaugarnitur starr DN 200 bis 1,5 m lief.u.verl.
Stk
097001D
Einbaugarnitur starr DN 250 bis 1,5 m lief.u.verl.
Stk
097001E
Einbaugarnitur starr DN 300 bis 1,5 m lief.u.verl.
Stk
) (
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097002	Einbaugarnitur starr, DN x, 2,00 m liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Schieber und Kombiarmaturen, starr, Rohrdeckung 2,00 m.
097002A	Einbaugarnitur starr DN bis 100 2,0 m lief.u.verl.	Stk
097002B	Einbaugarnitur starr DN125/150 2,0 m lief.u.verl.	Stk
097002C	Einbaugarnitur starr DN 200 2,0 m lief.u.verl.	Stk
097002D	Einbaugarnitur starr DN 250 2,0 m lief.u.verl.	Stk
097002E	Einbaugarnitur starr DN 300 2,0 m lief.u.verl.	Stk
097003	Einbaugarnitur starr, DN x bis 2,50 m liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Schieber und Kombiarmaturen, starr, Rohrdeckung 2,50 m.
097003A	Einbaugarnitur starr DN bis 100 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097003B	Einbaugarnitur starr DN125/150 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097003C	Einbaugarnitur starr DN 200 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097003D	Einbaugarnitur starr DN 250 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097003E	Einbaugarnitur starr DN 300 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097004	Einbaugarnitur teleskopisch, DN x, 1,80 m, liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Schieber und Kombiarmaturen, teleskopisch, Rohrdeckung bis 1,80 m.
097004A	Einbaugarnitur tele. DN bis 100 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097004B	Einbaugarnitur tele. DN125/150 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097004C	Einbaugarnitur tele. DN 200 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097004D	Einbaugarnitur tele. DN 250 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097004E	Einbaugarnitur tele. DN 300 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097004F	Einbaugarnitur tele. DN 400 bis 1,8 m lief.u.verl.	Stk
097005	Einbaugarnitur teleskopisch, DN x, 2,50 m, liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Schieber und Kombiarmaturen, teleskopisch, Rohrdeckung bis 2,50 m.
097005A	Einbaugarnitur tele. DN bis 100 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097005B	Einbaugarnitur tele. DN125/150 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097005C	Einbaugarnitur tele. DN 200 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097005D	Einbaugarnitur tele. DN 250 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097005E	Einbaugarnitur tele. DN 300 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097005F	Einbaugarnitur tele. DN 400 2,5 m lief.u.verl.	Stk
097006	Einbaugarnitur-HA starr, Rohrdeckung x m, liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Hausanschlussarmaturen, mit Bajonett-/Schraubverschluss, unabhängig von der Schieberdimension.
Unterschieden wird nach der Rohrdeckung.
097006A	HA-Einbaugarnitur starr 1,0 m lief.u.verl.	Stk
097006B	HA-Einbaugarnitur starr 1,25 m lief.u.verl.	Stk
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097006C
HA-Einbaugarnitur starr 1,50 m lief.u.verl.
Stk
097006D
HA-Einbaugarnitur starr 2,00 m lief.u.verl.
Stk
097006E
HA-Einbaugarnitur starr 2,50 m lief.u.verl.
Stk
) (
097007
Einbaugarnitur-HA teleskopisch liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Hausanschlussa
rmaturen mit Bajonett-/Schraubverschluss, Rohrdeckung bis 1,80 m, unabhängig von der Schieberdimension.
097007A
HA-Einbaugarnitur teleskop. b.1,8 m lief.u.verl.
Stk
) (
097008
Einbaugarnitur-HA teleskopisch liefern und verlegen.
Einbaugarnitur für Hausanschlussarmaturen mit Bajonett-/Schraubverschluss, Rohrdeckung bis 2,50 m, unabhängig von der Schieberdimension.
097008A
HA-Einbaugarnitur teleskop. b.2,50 m lief.u.verl.
Stk
) (
097051
Einbaugarnitur verkürzen.
Schlüsselstange und Standrohr verkürzen und einen neuen Vierkant an der Schlüsselstange anarbeiten, unabhängig vom Material des Standrohres.
097051A
Einbaugarnitur verkürzen
Stk
) (
097053
Einbaugarnituren verlängern.
Schlüsselstange und Standrohr verlängern für Absperrvorrichtung, einen neuen Vierkant anarbeiten, einschließlich der Stahllieferung und einem eventuellen Transport in die Werkstätte.
097053A
Einbaugarnitur verlängern bis 500 mm
Stk
097053B
Einbaugarnitur v
erlängern >500-1000 mm
Stk
) (
0971
Straßenkappen liefern und verlegen
) (
097101
Straßenkappen aus Guss, bituminiert, für Hausanschlussschieber, Schieber, Unterflurhydranten oder Kombiarmaturen liefern und verlegen.
097101A
Straßenkappen f.HA-Schieber,leicht lief.u.verl.
Stk
097101B
Straßenkappen f.HA-Schieber,schwer lief.u.verl.
Stk
097101C
Straßenkappen f.Schieber,leicht lief.u.verl.
Stk
097101D
Straßenkappen f.Schieber,schwer lief.u.verl.
Stk
097101E
Straßenkappen f.U-Hydrant,schwer lief.u.verl.
Stk
097101F
Straßenkappen f.Kombiarmaturen DN 150 lief.u.verl.
Stk
097101G
Straßenkappen f.Kombiarmaturen DN 200 lief.u.verl.
Stk
)[image: ][image: ] (
Straßenkappen, besonderes Erfordernis, für Hausanschluss- oder Haup
tleitungsschieber, Unterflurhydranten oder Kombiarmaturen liefern und verlegen.
) (
097102
) (
097102A
Straßenkappen nach besond.Erfordernis lief.u.verl.
Stk
) (
Ausführungsspezifikation:
) (
097103
Unterlagsplatten für Straßenkappen für Hausanschluss- oder Hauptleitungsschieber liefern und verlegen.
Unterschieden wird nach Unterlagsplatten aus gepresstem Blech, Beton oder Kunststoff.
097103A
Unterlagsplatten aus Blech f.HA-Schieb.lief.u.verl.
Stk
097
103B
Unterlagsplatten aus Beton f.HA-Schieb.lief.u.verl.
Stk
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097103C	Unterlagsplatten aus Blech f.Schieber lief.u.verl.	Stk
097103D	Unterlagsplatten aus Beton f.Schieber lief.u.verl.	Stk
097103E	Unterlagsplatten aus Kst.f.HA-Schieb.lief.u.verl.	Stk
097103F	Unterlagsplatten aus Kst.f.Schieber lief.u.verl.	Stk

[image: ]0980	Sonstige Leistungen Wasserversorgung

098001	Leitungsprovisorium herstellen.
Provisorische Leitung DN/OD x bis x mm als Ersatz für eine bestehende Versorgungsleitung oberirdisch liefern und verlegen, auf Baudauer bereithalten und wieder abtragen, einschließlich aller Verbindungen, unabhängig vom erforderlichen Nenndruck. An den vorgesehenen Verbindungsstellen zur Anschlussleitung sind entsprechende Fittings oder Formstücke vorzusehen. Das Material ist vom AN beizustellen. Die vorhandenen Erdungseigenschaften der Versorgungsleitung sind ohne gesonderte Vergütung aufrecht zu halten.
098001A	Leitungsprovisorium bis DN/OD 25 lief.u.verl.	m
098001B	Leitungsprovisorium DN/OD >25-50 lief.u.verl.	m
098001C	Leitungsprovisorium DN/OD >50-75 lief.u.verl.	m
098002	Hausanschlussprovisorium herstellen.
Herstellen einer prov. oberirdischen Anschlussleitung als Verbindung eines Leitungsprovisioriums mit der bestehenden Hausanschlussleitung, auf Baudauer bereithalten und wieder abtragen, unabhängig vom erforderlichen Nenndruck.
Als Mindestrohrdimension ist DN/OD 32 mm zu verwenden. Anschlüsse größer DN/OD 63 mm werden gesondert vergütet.
An jeder provisorischen Anschlussleitung ist ein Absperrventil einzubauen. Das Material ist vom AN beizustellen. Die vorhandenen Erdungseigenschaften der Anschlussleitung sind ohne gesonderte Vergütung aufrecht zu halten.
Verrechnet wird:
· nach Stück oder nach m Leitungslänge.
098002A	Hausanschlussprovisorium lief.u.verl. nach ST	Stk
Maximale Anschlussleitungslänge:
098002B	Hausanschlussprovisorium lief.u.verl. nach m	m
098003	Provisorischen Rohrabschluss DN x bis x mm drucksicher herstellen für Rohrleitungen, unabhängig vom Rohrleitungsmaterial, bereithalten und wieder abtragen, einschließlich der notwendigen Abstützungen für die Übertragung der Kräfte aus dem Innendruck auf das vom AN für die Erdarbeiten hergestellte Widerlager.
Das erforderliche Material für die komplette Herstellung ist vom AN beizustellen.
098003A	prov.Rohrabschluss bis DN 100 lief.u.verl.u. abtragen	Stk
098003B	prov.Rohrabschluss DN >100-200 lief.u.verl.u. abtragen	Stk
098003C	prov.Rohrabschluss DN >200-300 lief.u.verl.u. abtragen	Stk
098003D	prov.Rohrabschluss DN >300-400 lief.u.verl.u. abtragen	Stk
098004	Schonender Ausbau von Rohrleitungen DN x mm.
Schonender Ausbau freigelegter Rohrleitungen aus dem Rohrgraben, unabhängig vom Rohrmaterial und der Grabentiefe. Die Rohrleitungsteile sind seitlich, getrennt nach Materialien, zu lagern.
Gesondert vergütet wird:
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ein allfälliger Transport auf das AG-Rohrlager,
die für die Materialsortierung sowie aus betrieblichen Gründen des Wasserversorgungsunternehmens erforderlichen Trennungen.
) (
098004A
Rohrleitungen ausbauen bis DN 50
m
098004B
Rohrleitungen ausbauen bis DN 
>50-100
m
098004C
Rohrleitungen ausbauen bis DN >100-200
m
098004D
Rohrleitungen ausbauen bis DN >200-400
m
) (
098007
Kunststoffbinde liefern und mit der geforderten Überlappung aufbringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderliche Vorbehandlung der Rohre und Rohrleitungsteile. Verrechnet wird:
nach der Oberfläche des umwickelten Rohres oder Einbauteiles.
) (
098007A
Kunststoffbinde liefern und verlegen
m
2
 
) (
geforderte Überlappung:
) (
Materialanforderung:
)[image: ]098008	Wachsvaselinbinde, liefern und mit der geforderten Überlappung aufbringen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Vorbehandlung der Rohre und Rohrleitungsteile. 
Verrechnet wird:
· nach der Oberfläche des umwickelten Rohres oder Einbauteiles.
098008A	Wachsvaselinbinde liefern und verlegen	m2 
geforderte Überlappung:	 
[image: ]Materialanforderung: ____________
098010	Hinweisschilder Material x, Größe x cm liefern und versetzen.
Hinweisschilder zur Festlegung der Lage der Einbauten liefern, beschriften und an Mauern, Zäunen, Säulen und dergleichen versetzen.
Ausführung der Schilder mit austauschbaren Buchstaben und Ziffern. Erforderliche Säulen sind samt Alu-Unterlagsplatte für das Hinweisschild zu liefern und zu versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erdarbeiten und den notwendigen Fundamentbeton bis 0,2 m3 zum Versetzen der Alusäule,
· das Liefern des gesamten benötigten Materiales zur Befestigung der Hinweisschilder.
Unterschieden wird nach dem Material (Aluminium, Guss, schlagfestem Kunststoff) und nach der Größe (Angaben in cm).
098010A	Hinweisschild aus Alu 10x14 cm lief.u.vers.	Stk
098010B	Hinweisschild aus Alu 14x20 cm lief.u.vers.	Stk
098010C	Hinweisschild aus Alu 20x25 cm lief.u.vers.	Stk
098010D	Hinweisschild aus Guss 10x14 cm lief.u.vers.	Stk
098010E	Hinweisschild aus Guss 14x20 cm lief.u.vers.	Stk
098010F	Hinweisschild aus Guss 20x25 cm lief.u.vers.	Stk
098010G	Hinweisschild aus Kunststoff 10x14 cm lief.u.vers.	Stk
098010H	Hinweisschild aus Kunststoff 14x20 cm lief.u.vers.	Stk
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098010I	Hinweisschild aus Kunststoff 20x25cm lief.u.vers.	Stk
098010J	Alu-Säule liefern und versetzen	Stk
098041	Unter- o. Oberflurhydrant DN x mm schonend abtragen unabhängig von Ausführung, Material und Druckstufe oder Abtragen eines Ventilbrunnens samt Ablaufschale, sorgfältig für eine spätere Wiederverwendung demontieren und für den Abtransport oder den Wiedereinbau fachgerecht lagern.
098041A	Unter- o. Oberflurhydrant abtragen DN 80	Stk
098041B	Unter- o. Oberflurhydrant abtragen DN 100	Stk
098041C	Unter- o. Oberflurhydrant abtragen DN 150	Stk
098042	Unter- o. Oberflurhydrant DN x mm wiederversetzen unabhängig von Ausführung, Material und Druckstufe, im Bereich der Ausbaustelle.
098042A	Hydrant wiederversetzen DN 80	Stk
098042B	Hydrant wiederversetzen DN 100	Stk
098042C	Hydrant wiederversetzen DN 150	Stk
098042D	Unterflurhydrant wiederversetzen DN 80	Stk
098042E	Unterflurhydrant wiederversetzen DN 100	Stk
098042F	Unterflurhydrant wiederversetzen DN 150	Stk
098051	Desinfektion von Rohrleitungen.
Reinigen der Rohrleitung DN x, durch Spülen und Desinfektion auf Anordnung des AG nach positivem Ergebnis der Druckprobe und vor Inbetriebnahme eines Rohrabschnittes.
Als Desinfektionsmittel ist eine handelsübliche Natriumhypochloritlauge (mit 150 mg/l freiem Chlor) zu verwenden. Als Indikator dient Kaliumpermanganat, das der Natriumhypochloritlauge in fester Form (Lösungskonzentration 50 g/l) zugesetzt wird. Die Einwirkungszeit hat mindestens 10 Stunden zu betragen.
Zur Spülung ist Trinkwasser in das Rohrnetz zu pumpen, bis der Indikator (rosafärbig) beim Spülauslass im Standzylinder nicht mehr nachweisbar bzw. kein Chlorgeruch feststellbar ist. Die Auslässe müssen genügend große Querschnitte aufweisen (keine Hydranten), damit ein ausreichender Spüldruck für das Entfernen des Chlors erreicht wird.
Das erforderliche Trinkwasser zur Spülung wird vom AG beigestellt. 
Das notwendige Desinfektionsmittel ist einzurechnen.
Die Entsorgung des Spülwassers hat gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu erfolgen. Entsorgungskosten an Dritte werden vom AG übernommen.
Die Vergütung erfolgt nach der Anzahl der Rohrabschnitte, wobei für einen Rohrabschnitt eine maximale Länge von 500 m angesetzt wird und kurze Abzweigleitungen und Hausanschlüsse, welche gemeinsam mit den Hauptleitungen gespült bzw. desinfiziert werden, unberücksichtigt bleiben.
098051A	Desinfektion Natriumhypochloritlauge bis DN 150	Stk
098051B	Desinfektion Natriumhypochloritlauge DN 200/250	Stk
098051C	Desinfektion Natriumhypochloritlauge DN 300/350	Stk
098051D	Desinfektion Natriumhypochloritlauge DN 400	Stk
098052	Desinfektion von Rohrleitungen mit Wasserstoffperoxyd (H2O2).
Reinigen der Rohrleitung DN x mm, durch Spülen und Desinfektion auf Anordnung des AG nach positivem Ergebnis der Druckprobe und vor Inbetriebnahme eines Rohrabschnittes. Als Desinfektionsmittel ist Wasserstoffperoxyd (H2O2), stabilisiert mit Silbersalzen zu verwenden, welches die Zulassung nach ÖVGW bzw. eine gleichwertige DVGW-Zulassung besitzen muss. Die Einwirkungszeit hat mind. 12 Stunden zu betragen. Nach Ablauf der Mindesteinwirkzeit muss am Spülauslass eine Wirkkonzentration von mind. 100 ppm H2O2 mittels Indikator - Teststreifen
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nachgewiesen werden.
Zum Schutz der eingesetzten Materialien und Werkstoffe, ist die Höhe der Wirkstoffkonzentration vor Durchführung der Desinfektionsarbeiten jedenfalls mit dem AG abzustimmen. Dies entbindet den AN jedoch nicht von seiner Eigenverantwortung für die ordnungsgemäße Desinfektion der Rohrleitung.
Die Desinfektion hat in einem kombinierten Stand-Spülverfahren zu erfolgen, wobei im Spülzyklus eine mind. 3-fache Erneuerung des Leitungsinhaltes gewährleistet werden muss. Das Desinfektionsmittel darf ausschließlich über Dosieranlage mengenproportional eingebracht werden.
Zur Spülung ist Trinkwasser in das Rohrnetz zu leiten, bis beim Spülauslass über Indikatorteststreifen kein Desinfektionsmittel mehr nachweisbar ist, d.h. Wirkkonzentration 0 ppm H2O2 am Spülauslass. Das erforderliche Trinkwasser zur Spülung wird vom AG beigestellt. Das notwendige Desinfektionsmittel und die Indikatorteststreifen sind einzurechnen.
Die Auslässe müssen genügend große Querschnitte aufweisen, damit ein ausreichender Spüldruck für das Entfernen des Wasserstoffperoxyds erreicht wird. Der AN muss gewährleisten, dass kein mit Desinfektionsmittel versetztes Trinkwasser in das Versorgungsnetz bzw. in den sonstigen Umlauf gelangen kann.
Die Entsorgung des Spülwassers hat gem. den geltenden gesetzlichen Bestimmungen zu erfolgen. Im Regelfall ist bei der beschriebenen Wirkkonzentration keine gesonderte Neutralisation und Entsorgung des mit Desinfektionsmittel versetzten Trinkwassers erforderlich. Eventuell erforderliche Entsorgungskosten an Dritte werden von AG übernommen.
Die Vergütung erfolgt dimensionsabhängig und nach der Anzahl der Rohrabschnitte, wobei für einen Rohrabschnitt eine max. Länge von 500 m angesetzt wird und kurze Abzweigleitungen und Hausanschlüsse, welche gemeinsam mit den Hauptleitungen gespült bzw. desinfiziert werden, unberücksichtigt bleiben.
Über die Desinfektion ist ein detailliertes Desinfektionsprotokoll vom Auftragnehmer zu erstellen. Mindestinhalt des Desinfektionsprotokolls:
Allgemeine Daten, Angaben zum Desinfektionsverfahren und zur eingesetzten Dosieranlage, Technische Daten zum desinfizierten Leitungsabschnitt, Angaben zum Desinfektionsmittel und zur Wirkkonzentration, Daten zur Durchführung der Desinfektion, Angaben zu Beginn und Ende des Spülverfahrens und Beginn und Ende Standverfahren, Angaben zur Leitungsspülung.
Dem Desinfektionsprotokoll sind die Indikatorteststreifen zum Nachweis der minimalen Wirkkonzentration (100 ppm H2O2 nach Mindestwirkzeit am Spülauslass) und der erforderlichen Spülung nach Desinfektion (Wirkkonzentration 0 ppm H2O2 am Spülauslass) beizufügen. Installationsmaßnahmen zur Herstellung der erforderlichen Spülauslässe und für die mengenproportionale Einbringung des Desinfektionsmittels werden nach den einschlägigen Positionen des Leistungsverzeichnisses gesondert vergütet.
098052A	Desinfektion Wasserstoffperoxyd bis DN 150	Stk
098052B	Desinfektion Wasserstoffperoxyd DN 200/250	Stk
098052C	Desinfektion Wasserstoffperoxyd DN 300/350	Stk
098052D	Desinfektion Wasserstoffperoxyd DN 400	Stk
098052E	Desinfektion Wasserstoffperoxyd DN 500	Stk
098052F	Desinfektion Wasserstoffperoxyd DN 600	Stk
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10	Rohrleitungen, Rinnen, Abwasserents. u.druckl. Entw.systeme
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
1.1 Nebenleistungen
Mit den Einheitspreisen sind folgende Nebenleistungen abgegolten:
[image: ]1.1.1 das allfällige Reinigen und Durchspülen der Entwässerungsanlagen bis zu deren Übernahme von in der Sphäre des AN liegenden Verschmutzungen.
1.1.2 die Erschwernisse beim Aushub, beim Verlegen von Rohren, bei allen Betonierungsarbeiten und beim Verfüllen der Baugrube infolge herzustellender, vorhandener bzw. zu entfernender Pölzungen und Schalungen.
2. Rohrkanäle, Formsteine und Sickerleitungen
2.1 Die Verrechnungslänge bei Schächten bis einschließlich 2 m2 beginnt bzw. endet bei der Schachtmitte und wird im Gefälle der Leitung gemessen. Bei Schächten größer 2 m2 beginnt bzw. endet die Verrechnungslänge an der Schachtaußenwand und wird ebenfalls im Gefälle der Leitung gemessen. Bei einem direkten Anschluss an einen Rohrkanal beginnt bzw. endet die Verrechnungslänge bei der Rohrachse. Rohrmehrlängen für die Einmündungen in Schächte, Kanäle u.dgl. sind mit dem Einheitspreis abgegolten. Das gegebenenfalls erforderliche Ablängen und Abschrägen von Rohren wird nicht gesondert vergütet. Die Baulänge von Formstücken wird bei der Ermittlung der Verrechnungslänge nicht abgezogen.
2.2 Die Verrechnungslänge von Auflagern, Einbettungen und Ummantelungen von Rohren erfolgt analog Punkt 2.1. Bei Teillängen erfolgt die Abrechnung aufgrund der tatsächlich ausgeführten Länge.
2.3 Sofern verschiedene Arten von Auflagern u.dgl. beschrieben sind, gelten folgende Ausführungsbestimmungen:
· bei Verlegung der Rohre auf gewachsenem Boden ist die Grabensohle abzugleichen und erforderlichenfalls zu verdichten. Bei Rohren ohne Fuß ist die Auflagefläche aus dem gewachsenen Boden entsprechend auszuformen und/oder das Auflager bis zu einem Auflagerwinkel von 90 Grad durch Auffüllen und Unterstopfen mit geeignetem Material herzustellen;
· bei Verlegung der Rohre auf ein Auflager aus Körnungen ist das Korngemisch auf die gesamte Breite des Rohrgrabens einzubringen und zu verdichten. Die Dicke des Auflagers ist den projektbezogenen Regelblättern zu entnehmen;
· bei Verlegung der Rohre auf ein Auflager aus Beton ist das Auflager gemäß den in den Regelblättern angegebenen Ausmaßen herzustellen. Bei Verlegung auf ein Auflager und Herstellung einer Ummantelung mit Beton sind das Auflager und die Ummantelung mit den in den projektbezogenen Regelblättern angegebenen Ausmaßen herzustellen.
2.4 Das Auflager von Sohlschalen, Mulden- und Grabensteinen ist mit den im Regelblatt 10.30-1 angegebenen Ausmaßen herzustellen. Bei Verlegung auf gewachsenem Boden ist die Grabensohle abzugleichen und erforderlichenfalls zu verdichten. Bei Sohlschalen, Mulden- und Grabensteinen ohne Fuß ist das Auflager aus dem gewachsenen Boden entsprechend auszuformen und/oder das Auflager bis zu einem Auflagerwinkel von 90 Grad durch Auffüllen und Unterstopfen mit geeignetem Material herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Innenreinigung von Rohren und Formstücken vor dem Einbau,
· alle verlegungsbedingten Rohrschnitte,
· das Verschließen von offenen Enden während Arbeitsunterbrechungen,
· Sicherungsmaßnahmen gegen seitliche und höhenmäßige Abweichung zur Gewährleistung der planmäßigen Rohrlage während sämtlicher Bauphasen, wie insbesondere gegen das Aufschwimmen bei Stütz- oder Ummantelungsbeton oder bei Grundwasser,
· das ordnungsgemäße Abspreizen sowie der Rohrabschluss für die Druckproben,
· das Entfernen der Abspreizungen und Leitungsabschlüsse nach positiver Druckprobe,
· Aufwendungen für die Koordinierung der Leistungen im Zusammenhang mit den Dichtheitskontrollen durch Dritte.
· alle dem jeweiligen Rohrmaterial, und Formstücken entsprechenden Verbindungen samt den zugehörigen Dichtungselementen.
Gesondert vergütet wird:
· vom AG angeordnete Rohrschnitte.
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3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 03.08.65
RVS 08.04.01
RVS 08.97.03
ÖNORM B2503
ÖNORM B5012
ÖNORM EN1610
ÖNORM EN752
4. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 03.08.65 "Straßenentwässerung"
RVS 08.04.01 "Entwässerungsarbeiten"
RVS 08.97.03 "Geotextilien im Unterbau"
ÖNORM B 2503 "Kanalanlagen - Planung, Ausführung, und Prüfung, Betrieb - Ergänzende
Bestimmungen zu den ÖNORMEN EN 476, EN 752 und EN 1610"
ÖNORM B5012 "Statische Berechnung erdverlegter Rohrleitungen für die Wasserversorgung und
Abwasserentsorgung)
ÖNORM EN1610 "Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen"
ÖNORM EN752 "Entwässerungssysteme außerhalb von Gebäuden"

LB-Version: 6

1010	Betonrohre
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen inkl. Keilgleitdichtung und Gleitmittel.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 5074
ÖNORM EN 1916
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 5074 "Rohre und Formstücke aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton - Ergänzende
Bestimmungen und zugehörige Prüfverfahren zur ÖNORM EN 1916"
ÖNORM EN 1916 "Rohre und Formstücke aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton"
101005	Kreisförmige Betonrohre mit Muffen (K), DN = x mm, Aggressivitätsstufe (AS) x, für Oberflächenwasserableitung liefern und verlegen.
101005A	Betonmuffenrohr K, DN 200, AS1	m
101005B	Betonmuffenrohr K, DN 250, AS1	m
101005C	Betonmuffenrohr K, DN 300, AS1	m
101005D	Betonmuffenrohr K, DN 400, AS1	m
101005E	Betonmuffenrohr K, DN 500, AS1	m
101005F	Betonmuffenrohr K, DN 600, AS1	m
101005G	Betonmuffenrohr K, DN 700, AS1	m
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101005H	Betonmuffenrohr K, DN 800, AS1	m
101005I	Betonmuffenrohr K, DN 900, AS1	m
101005J	Betonmuffenrohr K, DN 1000, AS1	m
101006	Kreisförmige Betonrohre mit Muffen (K), DN = x mm, Aggressivitätsstufe (AS) x, für Oberflächenwasserableitung liefern und verlegen.
101006A	Betonmuffenrohr K, DN 200, AS2	m
101006B	Betonmuffenrohr K, DN 250, AS2	m
101006C	Betonmuffenrohr K, DN 300, AS2	m
101006D	Betonmuffenrohr K, DN 400, AS2	m
101006E	Betonmuffenrohr K, DN 500, AS2	m
101006F	Betonmuffenrohr K, DN 600, AS2	m
101006G	Betonmuffenrohr K, DN 700, AS2	m
101006H	Betonmuffenrohr K, DN 800, AS2	m
101006I	Betonmuffenrohr K, DN 900, AS2	m
101006J	Betonmuffenrohr K, DN 1000, AS2	m
101010	Kreisförmige Betonrohre mit Muffen wandverstärkt (KWV), DN = x mm, Aggressivitätsstufe (AS) x, liefern und verlegen.
101010A	Betonmuffenrohr KWV, DN 250, AS1	m
101010B	Betonmuffenrohr KWV, DN 300, AS1	m
101010C	Betonmuffenrohr KWV, DN 400, AS1	m
101010D	Betonmuffenrohr KWV, DN 500, AS1	m
101010E	Betonmuffenrohr KWV, DN 600, AS1	m
101010F	Betonmuffenrohr KWV, DN 700, AS1	m
101010G	Betonmuffenrohr KWV, DN 800, AS1	m
101010H	Betonmuffenrohr KWV, DN 900, AS1	m
101010I	Betonmuffenrohr KWV, DN 1000, AS1	m
101010J	Betonmuffenrohr KWV, DN 250, AS2	m
101010K	Betonmuffenrohr KWV, DN 300, AS2	m
101010L	Betonmuffenrohr KWV, DN 400, AS2	m
101010M	Betonmuffenrohr KWV, DN 500, AS2	m
101010N	Betonmuffenrohr KWV, DN 600, AS2	m
101010O	Betonmuffenrohr KWV, DN 700, AS2	m
101010P	Betonmuffenrohr KWV, DN 800, AS2	m
101010Q	Betonmuffenrohr KWV, DN 900, AS2	m
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101010R	Betonmuffenrohr KWV, DN 1000, AS2	m
101015	Kreisförmige Stahlbetonrohre mit Muffe, DN = x mm, Aggressivitätsstufe AS1, liefern und verlegen.
101015A	Stahlbetonrohr K, DN 300, AS1	m
101015B	Stahlbetonrohr K, DN 400, AS1	m
101015C	Stahlbetonrohr K, DN 500, AS1	m
101015D	Stahlbetonrohr K, DN 600, AS1	m
101015E	Stahlbetonrohr K, DN 700, AS1	m
101015F	Stahlbetonrohr K, DN 800, AS1	m
101015G	Stahlbetonrohr K, DN 900, AS1	m
101015H	Stahlbetonrohr K, DN 1000, AS1	m
101015I	Stahlbetonrohr K, DN 1200, AS1	m
101015J	Stahlbetonrohr K, DN 1300, AS1	m
101015K	Stahlbetonrohr K, DN 1400, AS1	m
101015L	Stahlbetonrohr K, DN 1500, AS1	m
101015M	Stahlbetonrohr K, DN 1600, AS1	m
101015N	Stahlbetonrohr K, DN 1700, AS1	m
101015O	Stahlbetonrohr K, DN 1800, AS1	m
101015P	Stahlbetonrohr K, DN 2000, AS1	m
101015Q	Stahlbetonrohr K, DN 2200, AS1	m
101015R	Stahlbetonrohr K, DN 2400, AS1	m
101015S	Stahlbetonrohr K, DN 2600, AS1	m
101016	Kreisförmige Stahlbetonrohre mit Muffe, DN = x mm, Aggressivitätsstufe AS2, liefern und verlegen.
101016A	Stahlbetonrohr K, DN 300, AS2	m
101016B	Stahlbetonrohr K, DN 400, AS2	m
101016C	Stahlbetonrohr K, DN 500, AS2	m
101016D	Stahlbetonrohr K, DN 600, AS2	m
101016E	Stahlbetonrohr K, DN 700, AS2	m
101016F	Stahlbetonrohr K, DN 800, AS2	m
101016G	Stahlbetonrohr K, DN 900, AS2	m
101016H	Stahlbetonrohr K, DN 1000, AS2	m
101016I	Stahlbetonrohr K, DN 1200, AS2	m
101016J	Stahlbetonrohr K, DN 1300, AS2	m
101016K	Stahlbetonrohr K, DN 1400, AS2	m
101016L	Stahlbetonrohr K, DN 1500, AS2	m
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101016M
Stahlbetonrohr K, DN 1600, AS2
m
101016N
Stahlbetonrohr K, DN 1700, AS2
m
101016O
Stahlbetonrohr K, DN 1800, AS2
m
101016P
Stahlbetonrohr K, DN 2000, AS2
m
101016Q
Stahlbetonrohr K, DN 2200, AS2
m
101016R
Stahlbetonrohr K, DN 2400, AS2
m
101016T
Stahlbetonrohr K, DN 2600, AS2
m
) (
101020
Eiförmige Betonrohre mit Fuß, Rohrverbindung mit Muffe (EF), EF = x/x mm, Aggressivitätsstufe (AS) x, liefern und verlegen.
101020A
Betonmuffenrohr EF 300/450, AS1
m
101020B
Betonmuffenrohr EF 400/600, AS1
m
101020C
Betonmuffenrohr EF 500/750, AS1
m
101020D
Betonmuffenrohr EF 600/900, AS1
m
101020E
Betonmuffenrohr EF 700/1050, AS1
m
101020F
Betonmuffenrohr EF 800/1200, AS1
m
101020G
Betonmuffenrohr EF 900/1350, AS1
m
101020H
Betonmuffenrohr EF 1000/1500, AS1
m
101020I
Betonmuffenrohr EF 1200/1800, AS1
m
101020J
Betonmuffenrohr EF 300/450, AS2
m
101020K
Betonmuffenrohr EF 400/600, AS2
m
101020L
Betonmuffenrohr EF 500/750, AS2
m
101020M
Betonmuffenrohr EF 600/900, AS2
m
101020N
Betonmuffenrohr EF 700/1050, AS2
m
101020O
Betonmuffenrohr EF 800/1200, AS2
m
101020P
Betonmuffenrohr EF 900/1350, AS2
m
101020Q
Betonmuffenrohr EF 1000/1500, AS2
m
101020R
Betonmuffenrohr EF 1200/1800, AS
2
m
)[image: ] (
Eiförmige Stahlbetonrohre mit Fuß, Rohrverbindung mit Muffe (EF), EF = x/x mm, liefern und verlegen.
) (
101021
) (
101021A
Stahlbetonmuffenrohr EF 500/750, AS1
m
101021B
Stahlbetonmuffenrohr EF 600/900, AS1
m
101021C
Stahlbetonmuffenrohr EF 700/1050, AS1
m
101021D
Stahlbetonmuffenrohr EF 800/1200, AS1
m
101021E
Stahlbetonmuffenrohr EF 900/1350, AS1
m
101021F
Stahlbetonmuffenrohr EF 1000/1500, AS1
m
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101021G	Stahlbetonmuffenrohr EF 1200/1800, AS1	m
101021H	Stahlbetonmuffenrohr EF 1400/2100, AS1	m
101021I	Stahlbetonmuffenrohr EF 1600/2400, AS1	m
101021K	Stahlbetonmuffenrohr EF 500/750, AS2	m
101021L	Stahlbetonmuffenrohr EF 600/900, AS2	m
101021M	Stahlbetonmuffenrohr EF 700/1050, AS2	m
101021N	Stahlbetonmuffenrohr EF 800/1200, AS2	m
101021O	Stahlbetonmuffenrohr EF 900/1350, AS2	m
101021P	Stahlbetonmuffenrohr EF 1000/1500, AS2	m
101021Q	Stahlbetonmuffenrohr EF 1200/1800, AS2	m
101021R	Stahlbetonmuffenrohr EF 1400/2100, AS2	m
101021S	Stahlbetonmuffenrohr EF 1600/2400, AS2	m
101025	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für Beton- und Stahlbetonrohre unabhängig von Durchmesser und Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
101025A	Aufz.diverse Beton-Formstücke RB	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101025B	Aufz.diverse Beton-Formstücke PL	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
101026	Aufzahlung für Passstücke für Beton- und Stahlbetonrohre, unabhängig vom Durchmesser, liefern und verlegen, mit Muffe, auf Anordnung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Passstücke,
· den Transport der Passstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
101026A	Aufz.Betonpassstück RB liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
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101026B	Aufz.Betonpassstück PL liefern und verlegen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
101027	Aufzahlung für Seitenzuläufe in Betonrohren für Beton- und Stahlbetonrohre herstellen.
Aufzahlung für das Herstellen eines angeformten Seitenzulaufes (Abzweig) auf die Positionen für Beton- und Stahlbetonrohre liefern und verlegen, unabhängig vom Querschnitt, der Muffenart, der Nennweite des Hauptrohres, des Zulaufwinkels für Hausanschlussleitungen und dergleichen.
Es ist besonders darauf zu achten, dass der Seitenanschluss winkelgerecht und wasserdicht zu erfolgen hat sowie innenseitig ebenflächig beim Hauptrohr eingebunden sein muss.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
101027A	Aufz.Seitenzulauf RB Betonrohr/Beton	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101027B	Aufz.Seitenzulauf RB Betonrohr/Kunststoff	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101027C	Aufz.Seitenzulauf RB Betonrohr/Steinzeug	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101027D	Aufz.Seitenzulauf PL Betonrohr/Beton	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
101027E	Aufz.Seitenzulauf PL Betonrohr/Kunststoff	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
101027F	Aufz.Seitenzulauf PL Betonrohr/Steinzeug	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
101028	Aufzahlung für angeformten Schachtansatz DN 800 mm aus Beton für Beton- und Stahlbetonrohre DN x mm liefern und verlegen.
101028A	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 900	Stk
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101028B	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1000	Stk
101028C	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1200	Stk
101028D	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1300	Stk
101028E	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1400	Stk
101028F	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1500	Stk
101028G	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1600	Stk
101028H	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1700	Stk
101028I	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 1800	Stk
101028J	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 2000	Stk
101028K	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf DN 2400	Stk
101028L	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 500/750	Stk
101028M	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 600/900	Stk
101028N	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 700/1050	Stk
101028O	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 800/1200	Stk
101028P	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 900/1350	Stk
101028Q	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 1000/1500	Stk
101028R	Aufz.angef.Schacht.DN 800 auf EF 1200/1800	Stk
101029	Aufzahlung für angeformten Schachtansatz DN 1000 mm aus Beton für Beton- und Stahlbetonrohre DN x mm liefern und verlegen.
101029A	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 900	Stk
101029B	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1000	Stk
101029C	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1200	Stk
101029D	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1300	Stk
101029E	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1400	Stk
101029F	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1500	Stk
101029G	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1600	Stk
101029H	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1700	Stk
101029I	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 1800	Stk
101029J	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 2000	Stk
101029K	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 2200	Stk
101029L	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 2400	Stk
101029M	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf DN 2600	Stk
101029N	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 500/750	Stk
101029O	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 600/900	Stk
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101029P	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 700/1050	Stk
101029Q	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 800/1200	Stk
101029R	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 900/1350	Stk
101029S	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 1000/1500	Stk
101029T	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 1200/1800	Stk
101029U	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 1400/2100	Stk
101029V	Aufz.angef.Schacht.DN 1000 auf EF 1600/2400	Stk

101030	Aufzahlung für angeformten Schachtansatz E 800/1200 mm aus Beton für Beton- und
Stahlbetonrohre DN x mm liefern und verlegen.

101030A	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 900	Stk
101030B	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1000	Stk
101030C	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1200	Stk
101030D	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1300	Stk
101030E	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1400	Stk
101030F	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1500	Stk
101030G	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1600	Stk
101030H	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1700	Stk
101030I	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 1800	Stk
101030J	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 2000	Stk
101030K	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 2200	Stk
101030L	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 2400	Stk
101030M	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf DN 2600	Stk
101030N	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 500/750	Stk
101030O	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 600/900	Stk
101030P	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 700/1050	Stk
101030Q	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 800/1200	Stk
101030R	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 900/1350	Stk
101030S	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 1000/1500	Stk
101030T	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 1200/1800	Stk
101030U	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 1400/2100	Stk
101030V	Aufz.angef.Schacht.E 800/1200 auf EF 1600/2400	Stk
101031	Dauerhaftes Verschließen von Betonrohrenden.
Der Verschluss hat in geeigneter Form zu erfolgen, wobei besonders darauf zu achten ist, dass beim Ein- und Ausbau die Muffe nicht beschädigt werden darf. Der Verschluss hat die statischen Bedingungen zu berücksichtigen und wasserdicht zu sein.
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Verrechnet wird:
· bis DN 300 nach Stück, größer DN 300 und sonstige Profile nach m2.
101031A	Betonrohr DN bis 300 verschließen	Stk
101031B	Betonrohr DN > 300 und sonst. Profile verschließen	m2 
1013	Sohl- und Wandverkleidungen 
Ständige Vorbemerkungen 
Ausmaß und Verrechnung:
Die Vergütung der Sohlverkleidung mit Sohlschalen, bzw. bei Eiprofilen mit Sohlschalen und beidseitigen Wandplatten, erfolgt in der Gerinneachse gemessen in Metern.
Für Kunstharzbeton (Polymerbeton) gilt:
hergestellt aus Silikatgestein, gebunden mit Polyesterharz.
Druckfestigkeit: 85 N/mm2 
Biegezugfestigkeit: 25 N/mm2 
chemische Beständigkeit: pH 1 bis 14 
Für Steinzeug gilt:
Die Sohlverkleidung ist im Mörtelbett einschließlich der erforderlichen Haftbrücke satt aufliegend und im entsprechenden Gefälle samt allen Verfugungsarbeiten auszuführen.
Bei Sohl- und Wandverkleidungen sind die Stoßfugen versetzt anzuordnen. Die Innenfläche der Verkleidung muss vollkommen glatt sein und darf keine Stufen aufweisen.
Der für das Kleben erforderliche Mörtel muss dem Verkleidungsmaterial entsprechen und die Eigenschaften des Profilbetons, jedoch mindestens C25/30 B6 C3A-frei aufweisen.
Ist ein Aufbringen des Mörtels nass in nass auf den Untergrund nicht möglich, muss dieser frei von Zementschlämme, sauber und griffig sein und darf dabei nicht absanden.
Wenn trotzdem an der Oberfläche des Betons minderfeste Schichten vorhanden sind, sind diese mechanisch bis zu einer Tiefe, bei der eine ausreichende Festigkeit erreicht wird, zu entfernen.
Die Leistungen beinhaltet auch:
· Passstücke und Verschnitt,
· die erforderlichen Schnitte.
101301	Kunstharzbeton-Sohlschalen x/x mm herstellen.
Die Sohlschalen sind vor dem Betoniervorgang ausreichend gegen Auftrieb zu sichern.
Unterschieden wird nach Normalausführung mit Fuß ohne Wandplatten, verstärkter Ausführung (W)
mit integrierten Wandplatten beidseitig und nach dem Sohlschalenprofil. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· allenfalls erforderliche Betonauflagersteine. 
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernis für die Verlegung im Bogen.
101301A	Kunstharzbetonsohlschalen 400/600	m
101301B	Kunstharzbetonsohlschalen 500/750	m
101301C	Kunstharzbetonsohlschalen 600/900	m
101301D	Kunstharzbetonsohlschalen 700/1050	m
101301E	Kunstharzbetonsohlschalen 800/1200	m
101301F	Kunstharzbetonsohlschalen 900/1350	m
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101301G	Kunstharzbetonsohlschalen 1000/1500	m
101301H	Kunstharzbetonsohlschalen 1200/1800	m
101301I	Kunstharzbetonsohlschalen W 500/750	m
101301J	Kunstharzbetonsohlschalen W 600/900	m
101301K	Kunstharzbetonsohlschalen W 700/1050	m
101301L	Kunstharzbetonsohlschalen W 800/1200	m
101301M	Kunstharzbetonsohlschalen W 900/1350	m
101301N	Kunstharzbetonsohlschalen W 1000/1500	m
101301O	Kunstharzbetonsohlschalen W 1200/1800	m
101302	Aufzahlung für Kunstharzbeton-Sohlschalen x/x mm im Bogen mit einem Radius bis 20 m in der Gerinnesohle.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schnitte.
Unterschieden wird nach dem Sohlschalenprofil, unabhängig ob normale oder verstärkte Ausführung.
101302A	Aufz.Kunstharzbetonsohl.500/750 Radius bis 20 m	m
101302B	Aufz.Kunstharzbetonsohl.600/900 Radius bis 20 m	m
101302C	Aufz.Kunstharzbetonsohl.700/1050 Radius bis 20 m	m
101302D	Aufz.Kunstharzbetonsohl.800/1200 Radius bis 20 m	m
101302E	Aufz.Kunstharzbetonsohl.900/1350 Radius bis 20 m	m
101302F	Aufz.Kunstharzbetonsohl.1000/1500 Radius bis 20 m	m
101302G	Aufz.Kunstharzbetonsohl.1200/1800 Radius bis 20 m	m
101303	Aufzahlung für Kunstharzbeton-Sohlschalen x/x mm im Bogen mit einem Radius größer 20 m bis 40 m in der Gerinnesohle.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schnitte.
Unterschieden wird nach dem Sohlschalenprofil, unabhängig ob normale oder verstärkte Ausführung.
101303A	Aufz.Kunstharzbetonsohl.500/750 Radius >20-40 m	m
101303B	Aufz.Kunstharzbetonsohl.600/900 Radius >20-40 m	m
101303C	Aufz.Kunstharzbetonsohl.700/1050 Radius >20-40 m	m
101303D	Aufz.Kunstharzbetonsohl.800/1200 Radius >20-40 m	m
101303E	Aufz.Kunstharzbetonsohl.900/1350 Radius >20-40 m	m
101303F	Aufz.Kunstharzbetonsohl.1000/1500 Radius >20-40 m	m
101303G	Aufz.Kunstharzbetonsohl.1200/1800 Radius >20-40 m	m
101304	Kunstharzbeton-Sohlschalen mit Fuß DN x mm herstellen.
Die Sohlschalen sind vor dem Betoniervorgang ausreichend gegen Auftrieb zu sichern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allenfalls erforderliche Betonauflagersteine.
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Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernis für die Verlegung im Bogen.
101304A	Kunstharzbetonsohlschalen DN150	m
101304B	Kunstharzbetonsohlschalen DN200	m
101304C	Kunstharzbetonsohlschalen DN250	m
101304D	Kunstharzbetonsohlschalen DN300	m
101304E	Kunstharzbetonsohlschalen DN400	m
101304F	Kunstharzbetonsohlschalen DN500	m
101304G	Kunstharzbetonsohlschalen DN600	m
101305	Aufzahlung für Kunstharzbeton-Sohlschalen DN x mm im Bogen mit einem Radius bis 20 m in der Gerinnesohle.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schnitte.
101305A	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN150 Radius bis 20 m	m
101305B	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN200 Radius bis 20 m	m
101305C	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN250 Radius bis 20 m	m
101305D	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN300 Radius bis 20 m	m
101305E	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN400 Radius bis 20 m	m
101305F	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN500 Radius bis 20 m	m
101305G	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN600 Radius bis 20 m	m
101306	Aufzahlung für Kunstharzbeton-Sohlschalen DN x mm im Bogen mit einem Radius größer 20 m bis 40 m in der Gerinnesohle.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schnitte.
101306A	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN150 Radius >20-40 m	m
101306B	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN200 Radius >20-40 m	m
101306C	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN250 Radius >20-40 m	m
101306D	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN300 Radius >20-40 m	m
101306E	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN400 Radius >20-40 m	m
101306F	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN500 Radius >20-40 m	m
101306G	Aufz.Kunstharzbetonsohl.DN600 Radius >20-40 m	m
101307	Wandplatten aus Kunstharzbeton gerade oder mit einem Radius von x m in der Gerinnesohle.
101307A	Wandplatten, gerade	m2 
101307B	Wandplatten, R bis 20 m	m2 
101307C	Wandplatten, R >20-40 m	m2 
101308	Bermenplatten aus Kunstharzbeton gerade oder mit einem Radius von x m in der Gerinnesohle.
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	101308A
	Bermenplatten, gerade
	m2 

	101308B
	Bermenplatten, R bis 20 m
	m2 

	101308C
	Bermenplatten, R >20-40 m
	m2 



[image: ] (
101310
Steinzeugdrittelschalen DN x mm gerade, in div. Profilen und Bauwerken herstellen.
101310A
Steinzeugdrittelschale DN 250 gerade herstellen
m
101310B
Steinzeugdrittelschale DN 300 gerade herstellen
m
101310C
Steinzeugdrittelschale DN 350 gerade herstellen
m
101310D
Steinzeugdrittelschale DN 400 gerade herstellen
m
101310E
Steinzeugdrittelschale DN 450 gerade herstellen
m
101310F
Steinzeugdrittelschale DN 500 gerade herstellen
m
101310G
Steinzeugdrittelschale DN 600 gerade herstellen
m
) (
101311
Steinzeughalbschalen DN x mm gerade, in div. Profilen und Bauwerken herstellen.
101311A
Steinzeughalbschale DN 150 gerade herstellen
m
101311B
Steinzeughalbschale DN 200 gerade herstellen
m
101311C
Steinzeughalbschale DN 250 gerade herstellen
m
101311D
Ste
inzeughalbschale DN 300 gerade herstellen
m
101311E
Steinzeughalbschale DN 350 gerade herstellen
m
101311F
Steinzeughalbschale DN 400 gerade herstellen
m
) (
101312A
Pl.aus Stzg.f.Kreisprofil gerade
m
2
 
) (
Durchmesser DN: 
) (
Planbeilage: 
) (
Fugenmasse:
) (
101312B
Pl.aus Stzg.f.Eiprofil gerade
m
2
 
) (
Durchmesser DN: 
) (
Planbeilage: 
) (
Fugenmasse:
) (
101312
Steinzeug-Platten in div. Profilen und Gerinnen herstellen.
Die Wahl der Plattenbreite ist dem Querschnitt des Profils anzupassen. Die Verfugung hat mit Epoxidharz zu erfolgen.
) (
101313
) (
Steinzeug-Wandplatten in Schächten und auf sonstige Flächen herstellen.
Die Plattenbreite ist an die Form des Untergrundes anzupassen. Die Verfugung hat mit Epoxidharzfugenmörtel zu erfolgen.
)
101313A	Pl.aus Stzg.f.Berme in Schächten rund bis DN 2000	m2 
Berme in Rundschächten bis DN 2000 mm
Fugenmasse:
101313B	Pl.aus Stzg.f.Schachtwände rund bis DN 2000	m2 
Wände in Rundschächten bis DN 2000 mm
Fugenmasse:
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101313C	Pl.aus Stzg.f.Berme i.Schächten eckig bis 3,00 m2	m2 
Berme in eckigen Schächten bis 3,00 m2 lichter Grundrissfläche.
Fugenmasse:
101313D	Pl.aus Stzg.f.Schachtwände eckig bis 3,00 m2	m2 
Wämde in eckigen Schächten bis 3,00 m2 lichter Grundrissfläche.
Fugenmasse:
101314	Aufzahlung für Steinzeugware (Drittelschale bzw. Halbschale) DN x mm im Bogen mit einem Radius bis 20 m in der Gerinnesohle verlegen.
101314A	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 250 Radius bis 20 m	m
101314B	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 300 Radius bis 20 m	m
101314C	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 350 Radius bis 20 m	m
101314D	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 400 Radius bis 20 m	m
101314E	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 450 Radius bis 20 m	m
101314F	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 500 Radius bis 20 m	m
101314G	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 600 Radius bis 20 m	m
101314H	Aufz.Stzg.halbsch.DN 150 Radius bis 20 m	m
101314I	Aufz.Stzg.halbsch.DN 200 Radius bis 20 m	m
101314J	Aufz.Stzg.halbsch.DN 250 Radius bis 20 m	m
101314K	Aufz.Stzg.halbsch.DN 300 Radius bis 20 m	m
101314L	Aufz.Stzg.halbsch.DN 400 Radius bis 20 m	m
101315	Aufzahlung für Steinzeugware (Drittelschale bzw. Halbschale) DN x mm im Bogen mit einem Radius> 20-40 m in der Gerinnesohle verlegen.
101315A	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 250 Radius >20-40 m	m
101315B	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 300 Radius >20-40 m	m
101315C	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 350 Radius >20-40 m	m
101315D	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 400 Radius >20-40 m	m
101315E	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 450 Radius >20-40 m	m
101315F	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 500 Radius >20-40 m	m
101315G	Aufz.Stzg.drittelsch.DN 600 Radius >20-40 m	m
101315H	Aufz.Stzg.halbsch.DN 150 Radius >20-40 m	m
101315I	Aufz.Stzg.halbsch.DN 200 Radius >20-40 m	m
101315J	Aufz.Stzg.halbsch.DN 250 Radius >20-40 m	m
101315K	Aufz.Stzg.halbsch.DN 300 Radius >20-40 m	m
101315L	Aufz.Stzg.halbsch.DN 400 Radius >20-40 m	m
101316	Aufzahlung für Steinzeugplatten (Kreisprofil bzw. Eiprofil) im Bogen mit einem Radius bis 20 m in der
Gerinnesohle verlegen.
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101316A	Aufz.Pl.aus Stzg.f.Kreisprofil Radius bis 20 m	m2 
Durchmesser DN:
101316B	Aufz.Pl.aus Stzg.f.Eiprofil Radius bis 20 m	m2 
Profil DN:

101317	Aufzahlung für Steinzeugplatten (Kreisprofil bzw. Eiprofil) im Bogen mit einem Radius > 20-40 m in der Gerinnesohle verlegen.
101317A	Aufz.Pl.aus Stzg.f.Kreisprofil Radius >20-40 m	m
Durchmesser DN:
101317B	Aufz.Pl.aus Stzg.f.Eiprofil Radius >20-40 m	m
Profil DN:
1015	Kanalrohre aus Sphäroguss (GJS)
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Druckrohre und Formstücke aus Sphäroguss (GJS) mit Kugelgraphit sind fabrikatsgleich zu liefern, in den Rohrgraben einzubringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM zu verlegen.
Rohre und Formstücke sind dann als fabrikatsgleich zu verstehen, wenn sie im Hinblick auf die Eigen-und Fremdüberwachung gemeinsam einer Prüfung unterzogen wurden.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 598, EN 545, EN 14901
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 598 „Rohre, Formstücke, Zubehörteile aus duktilem Gusseisen und ihre Verbindungen für die Abwasser-Entsorgung - Anforderungen und Prüfverfahren
EN 545 - Rohre, Formstücke, Zubehörteile aus duktilem Gusseisen und ihre Verbindungen für Wasserleitungen – Anforderungen und Prüfverfahren
EN 14901 - Rohre, Formstücke und Zubehör aus duktilem Gusseisen - Epoxidharzbeschichtung (für
erhöhte Beanspruchung) von Formstücken und Zubehörteilen aus duktilem Gusseisen - Anforderungen und Prüfverfahren
LB-Version: 6
101501	GJS-Kanalrohre DN x mm, zugfest, mit Zementmörtelauskleidung liefern und verlegen.
GJS-Kanalrohre mit längskraftschlüssiger Steckmuffenverbindung (STE-ZUG) mit demontierbarer, von der Dichtfunktion getrennter Längszugsicherung, einschließlich der erforderlichen Dichtringe, Riegelgarnituren und Zugsicherungselemente.
Innerer Oberflächenschutz: Tonerdezement (TZ)
101501A	GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 80 lief.u.verl.	m
Äußerer Oberflächenschutz
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
101501B	GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 100 lief.u.verl.	m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
101501C	GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 125 lief.u.verl.	m
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Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
101501D	GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 150 lief.u.verl.	m
Äußerer Oberflächenschutz:
[image: ] (
101501E
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 200 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101501F
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 250 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101501G
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 300 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101501H
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 400 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101501I
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 500 lief.u.verl.
m
Ä
ußerer Oberflächenschutz:
) (
101501J
GJS-Kanalrohr STE-ZUG ZM DN 600 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101502
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
GJS-Kanalrohre DN x mm, mit Zementmörtelauskleidung liefern und verlegen.
GJS-Kanalrohre mit nicht längskraftschlüssiger Steckmuffenverbindung (STE) einschließlich der erforderlichen Dichtringe.
Innerer Oberflächenschutz: Tonerdezement (TZ)
)101502A	GJS-Kanalrohr STE ZM DN 150 lief.u.verl.	m
Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
101502B	GJS-Kanalrohr STE ZM DN 200 lief.u.verl.	m
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Äußerer Oberflächenschutz:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
101502C	GJS-Kanalrohr STE ZM DN 250 lief.u.verl.	m
Äußerer Oberflächenschutz:
[image: ] (
101502D
GJS-Kanalrohr STE ZM DN 300 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101502E
GJS-Kanalrohr STE ZM DN 400 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101502F
GJS-Kanalrohr STE ZM DN 500 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101502G
GJS-Kanalrohr STE ZM DN 600 lief.u.verl.
m
Äußerer Oberflächenschutz:
) (
101505A
Aufz.Formstücke RB für GJS-Rohre
VE
Die Verrechnungsmeng
e entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewäh
rte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
) (
101505
Aufzahlung für Formstücke für GJS-Rohre, unabhängig von Durchmesser und Material liefern und
verlegen.
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Formstücken, Flanschrohren, Zubehör für GJS-Kanalrohre.
Es gelten für die Formstücke dieselben Qualitätsanforderungen wie für das Rohrmaterial. Die Leistung beinhaltet auch:
erhöhte Aufwendungen für das Verlegen 
der Formstücke,
den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
nach Verrechnungseinheiten (VE).
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Posit
ion
)101505B	Aufz.Formstücke PL für GJS-Rohre	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
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101506
Aufzahlung für besonderen äußeren Korrosionsschutz auf die Pos. GJS-Druckrohre DN x mm.
)[image: ] (
101506A
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 80 lief.u.verl.
m
) (
Material:
) (
Dicke:
) (
101506B
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 100 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
)[image: ] (
101506C
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 125 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506D
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 150 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506E
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 200 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506F
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 250 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506G
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 300 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506H
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 400 lief.u.verl.
m
Material:
Dicke:
) (
101506I
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 500 lief.u.verl.
m
Material: ____________ 
Dicke:
) (
101506J
Aufz.bes.Korrosionsschutz DN 600 lief.u.verl.
m
Material: 
Dicke:
1017
Steinzeugrohre
Ständige Vorbemerkungen 
1. Allgemeines
Die Rohre und Formstücke sind zu liefern und in den Rohrgraben einzubringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers u
nd nach ÖNORM zu verlegen.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser und der Tragfähigkeitsklasse.
Glasur: Wenn nicht anders angegeben, müssen die Rohre außen und innen glasiert sein.
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgen
den Regelwerke sind einzuhalten:
ABK-LB V8.1a-A407
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ÖNORM EN 295
2. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 295 "Steinzeugrohrsysteme für Abwasserleitungen und -kanäle"
101701	Steinzeugkanalrohre innen glasiert (i.g.), DN x mm, Tragfähigkeitsklasse TK x, liefern und verlegen.
101701A	Steinzeugrohre i.g.,DN 100 lief.u.verl.	m
101701B	Steinzeugrohre i.g.,DN 125 lief.u.verl.	m
101701C	Steinzeugrohre i.g.,DN 150 lief.u.verl.	m
101701D	Steinzeugrohre i.g.,DN 200, TK 160 lief.u.verl.	m
101701E	Steinzeugrohre i.g.,DN 200, TK 240 lief.u.verl.	m
101701F	Steinzeugrohre i.g.,DN 250, TK 160 lief.u.verl.	m
101701G	Steinzeugrohre i.g.,DN 250, TK 240 lief.u.verl.	m
101701H	Steinzeugrohre i.g.,DN 300, TK 160 lief.u.verl.	m
101701I	Steinzeugrohre i.g.,DN 300, TK 240 lief.u.verl.	m
101701J	Steinzeugrohre i.g.,DN 400, TK 160 lief.u.verl.	m
101701K	Steinzeugrohre i.g.,DN 400, TK 200 lief.u.verl.	m
101701L	Steinzeugrohre i.g.,DN 500, TK 120 lief.u.verl.	m
101701M	Steinzeugrohre i.g.,DN 500, TK 160 lief.u.verl.	m
101701N	Steinzeugrohre i.g.,DN 600, TK 95 lief.u.verl.	m
101701O	Steinzeugrohre i.g.,DN 600, TK 160 lief.u.verl.	m
101701P	Steinzeugrohre i.g.,DN 700, TK 200 lief.u.verl.	m
101701Q	Steinzeugrohre i.g.,DN 800, TK 160 lief.u.verl.	m
101702	Steinzeugkanalrohre innen unglasiert (i.u.), DN x mm, Tragfähigkeitsklasse TK x, liefern und verlegen.
101702A	Steinzeugrohre i.u.,DN 100 lief.u.verl.	m
101702B	Steinzeugrohre i.u.,DN 125 lief.u.verl.	m
101702C	Steinzeugrohre i.u.,DN 150 lief.u.verl.	m
101702D	Steinzeugrohre i.u.,DN 200, TK 160 lief.u.verl.	m
101702E	Steinzeugrohre i.u.,DN 200, TK 240 lief.u.verl.	m
101702F	Steinzeugrohre i.u.,DN 250, TK 160 lief.u.verl.	m
101702G	Steinzeugrohre i.u.,DN 250, TK 240 lief.u.verl.	m
101702H	Steinzeugrohre i.u.,DN 300, TK 160 lief.u.verl.	m
101702I	Steinzeugrohre i.u.,DN 300, TK 240 lief.u.verl.	m
101702J	Steinzeugrohre i.u.,DN 400, TK 160 lief.u.verl.	m
101702K	Steinzeugrohre i.u.,DN 400, TK 200 lief.u.verl.	m
101702L	Steinzeugrohre i.u.,DN 500, TK 120 lief.u.verl.	m
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101702M	Steinzeugrohre i.u.,DN 500, TK 160 lief.u.verl.	m
101702N	Steinzeugrohre i.u.,DN 600, TK 95 lief.u.verl.	m
101702O	Steinzeugrohre i.u.,DN 600, TK 160 lief.u.verl.	m
101702P	Steinzeugrohre i.u.,DN 700, TK 200 lief.u.verl.	m
101702Q	Steinzeugrohre i.u.,DN 800, TK 160 lief.u.verl.	m
101705	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für Steinzeugrohre unabhängig von Durchmesser und Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
101705A	Aufz.Steinzeug Formstücke RB lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101705B	Aufz.Steinzeug Formstücke PL lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1018	GF-UP Kanalrohre
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Kanalrohre aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GF-UP) und Formstücke liefern, in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen (Kupplung, Überschiebmuffe, etc.) inkl. Dichtring und Gleitmittel.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 5161
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 5161 "Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung sowie für Abwasserleitungen und -kanäle mit oder ohne Druck - Rohre, Rohrverbindungen und Formstücke aus glasfaserverstärkten duroplastischen Kunststoffen (GFK) auf der Basis von ungesättigtem Polyesterharz (UP) - Ergänzende Anforderungen zu den ÖNORMEN EN 1796 und EN 14364 sowie Verfahren für den Nachweis der Normkonformität"

	101801
	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN 1, DN x mm, Nennsteifigkeit SN 5, Herstellungsverfahren geschleudert oder gewickelt, liefern und verlegen.
	 

	101801A
	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 5, lief.u.verl.
	m

	101801B
	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 5, lief.u.verl.
	m

	101801C
	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 5, lief.u.verl.
	m



ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 340/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
101801D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 5, lief.u.verl.	m
101801E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 5, lief.u.verl.	m
101801F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 5, lief.u.verl.	m
101801G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 5, lief.u.verl.	m
101801H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 5, lief.u.verl.	m
101801I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 5, lief.u.verl.	m
101801J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 5, lief.u.verl.	m
101801K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 5, lief.u.verl.	m
101801L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 5, lief.u.verl.	m
101801M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 5, lief.u.verl.	m
101801N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 5, lief.u.verl.	m
101801O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 5, lief.u.verl.	m
101801P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 5, lief.u.verl.	m
101802	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN 1, DN x mm, Nennsteifigkeit SN 5, Herstellungsverfahren gewickelt, liefern und verlegen.
101802A	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802B	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802C	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101802P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 5, gew. lief.u.verl.	m
101803	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN x, DN x mm, Nennsteifigkeit SN x, Herstellungsverfahren geschleudert, liefern und verlegen.
101803A	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803B	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
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101803C	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101803P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 5, geschl. lief.u.verl.	m
101804	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN 1, DN x mm, Nennsteifigkeit SN 10, Herstellungsverfahren geschleudert oder gewickelt, liefern und verlegen.
101804A	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 10, lief.u.verl.	m
101804B	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 10, lief.u.verl.	m
101804C	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 10, lief.u.verl.	m
101804D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 10, lief.u.verl.	m
101804E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 10, lief.u.verl.	m
101804F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 10, lief.u.verl.	m
101804G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 10, lief.u.verl.	m
101804H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 10, lief.u.verl.	m
101804I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 10, lief.u.verl.	m
101804J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 10, lief.u.verl.	m
101804K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 10, lief.u.verl.	m
101804L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 10, lief.u.verl.	m
101804M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 10, lief.u.verl.	m
101804N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 10, lief.u.verl.	m
101804O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 10, lief.u.verl.	m
101804P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 10, lief.u.verl.	m
101805	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN 1, DN x mm, Nennsteifigkeit SN 10, Herstellungsverfahren gewickelt, liefern und verlegen.
101805A	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
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101805B	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805C	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101805P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 10, gew. lief.u.verl.	m
101806	GF-UP-Kanalrohre Druckstufe PN 1, DN x mm, Nennsteifigkeit SN 10, Herstellungsverfahren geschleudert, liefern und verlegen.
101806A	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 150, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806B	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 200, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806C	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 250, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806D	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 300, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806E	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 350, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806F	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 400, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806G	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 500, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806H	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 600, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806I	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 700, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806J	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 800, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806K	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 900, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806L	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1000, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806M	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1100, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806N	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1200, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806O	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1300, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
101806P	GF-UP-Kanalrohr, PN1, DN 1400, SN 10, geschl. lief.u.verl.	m
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101807	Aufzahlung für angeformten Schachtansatz DN 800 mm für GF-UP-Kanalrohre DN x mm liefern und verlegen.
Schachtansatz über Rohrscheitel.
101807A	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 800 auf DN 900	Stk
101807B	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 800 auf DN 1000	Stk
101807C	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 800 auf DN 1200	Stk
101807D	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 800 auf DN 1300	Stk
101807E	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 800 auf DN 1400	Stk
101808	Aufzahlung für angeformten Schachtansatz DN 1000 mm für GF-UP-Kanalrohre DN x mm liefern und verlegen.
Schachtansatz über Rohrscheitel.
101808A	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 1000 auf DN 900	Stk
101808B	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 1000 auf DN 1000	Stk
101808C	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 1000 auf DN 1200	Stk
101808D	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 1000 auf DN 1300	Stk
101808E	Aufz.angef.GF-UP Schacht.DN 1000 auf DN 1400	Stk
101809	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für GF-UP-Kanalrohre unabhängig von Durchmesser und Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
101809A	Aufz.GF-UP Formstücke RB lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
101809B	Aufz.GF-UP Formstücke PL lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1020	Vollwandrohre aus Polyvinylchlorid PVC-U
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Kanalrohre aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U) und Formstücke in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen (Kupplung, Überschiebmuffe, etc.) inkl. Dichtring und Gleitmittel.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
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ÖNORM EN 1401-1
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 1401-1 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte drucklose Abwasserkanäle und -leitungen - Weichmacherfreies Polyvinylchlorid (PVC-U)"
102001	Kanalrohre aus PVC-U SN8, DN/OD x mm liefern und verlegen.
102001A	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 110	m
102001B	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 160	m
102001C	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 200	m
102001D	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 250	m
102001E	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 315	m
102001F	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 400	m
102001G	Rohr PVC-U SN8, DN/OD 500	m
102005	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für Kanalrohre aus PVC-U unabhängig vom Durchmesser liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
102005A	Az Formstücke RB Rohr PVC-U	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
102005B	Az Formstücke PL Rohr PVC-U	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1021	Rohre aus Polypropylen (PP)
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Kanalrohre aus Polypropylen (PP) und Formstücke in den Rohrgraben einbringen und entsprechend
den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM verlegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen (Kupplung, Überschiebmuffe, etc.) inkl. Dichtring und
Gleitmittel.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 1852-1
ÖNORM B 5113
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 1852-1 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte drucklose Abwasserkanäle und
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-leitungen - Polypropylen (PP) - Teil 1: Anforderungen an Rohre, Formstücke und das Rohrleitungssystem"
ÖNORM B 5113 „Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte, drucklose Abwasserkanäle und -leitungen - Polypropylen Vollwand-Rohrleitungssysteme mit mehrschichtigem Wandaufbau (PP-ML) - Anforderungen an Rohre, Formstücke und das Rohrleitungssystem“
102101	Einschichtige Rohre aus PP SNx, DN/OD x mm liefern und verlegen. 
Es gilt:
· ÖNORM EN 1852-1
102101A	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 110	m
102101B	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 125	m
102101C	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 160	m
102101D	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 200	m
102101E	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 250	m
102101F	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 315	m
102101G	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 400	m
102101H	Einsch. Rohr PP SN8, DN/OD 500	m
102101I	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 110	m
102101J	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 160	m
102101K	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 200	m
102101L	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 250	m
102101M	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 315	m
102101N	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 400	m
102101O	Einsch. Rohr PP SN12, DN/OD 500	m
102101P	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 110	m
102101Q	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 160	m
102101R	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 200	m
102101S	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 250	m
102101T	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 315	m
102101U	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 400	m
102101V	Einsch. Rohr PP SN16, DN/OD 500	m
102105	Aufzahlung für Formstücke zu einschichtigen Rohren aus PP unabhängig vom Durchmesser liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke.
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
102105A	Aufz. Formstücke RB einsch. Rohr PP	VE
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102105B	Aufz. Formstücke PL einsch. Rohr PP	VE
102110	Mehrschichtige Vollwandrohre aus PP SNx, DN/OD x mm liefern und verlegen. Es gilt:
· ÖNORM B 5113
102110A	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 110	m
102110B	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 125	m
102110C	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 160	m
102110D	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 200	m
102110E	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 250	m
102110F	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 315	m
102110G	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 400	m
102110H	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN8, DN/OD 500	m
102110I	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 160	m
102110J	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 200	m
102110K	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 250	m
102110L	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 315	m
102110M	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 400	m
102110N	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN12, DN/OD 500	m
102110O	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 160	m
102110P	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 200	m
102110Q	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 250	m
102110R	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 315	m
102110S	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 400	m
102110T	Mehrsch. Vollw.rohr PP SN16, DN/OD 500	m
102115	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für mehrschichtige Vollwandrohre aus PP unabhängig von Durchmesser liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
102115A	Aufz. Formstücke RB mehrschichtiges Vollwandrohr PP	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
102115B	Aufz. Formstücke PL mehrschichtiges Vollwandrohr PP	VE
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Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1023	Rohre aus Polyethylen (PE)
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Kanalrohre aus Polyethylen (PE) und Formstücke in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 12201-2
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 12201-2 „Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Polyethylen (PE)“
102301	PE-Kanalrohre SN 8, DN/OD x mm, liefern und verlegen.
102301A	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 110 lief.u.verl.	m
102301B	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 125 lief.u.verl.	m
102301C	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 160 lief.u.verl.	m
102301D	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 200 lief.u.verl.	m
102301E	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 250 lief.u.verl.	m
102301F	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 315 lief.u.verl.	m
102301G	PE-Kanalrohr, SN8, DN/OD 400 lief.u.verl.	m
102305	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für PE-Kanalrohre unabhängig von Durchmesser und Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
102305A	Aufz.PE-Formstücke RB lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
102305B	Aufz.PE-Formstücke PL lief.u.verl.	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1025	Profilierte Rohre aus PE oder PP f. Oberfl. Entwässerung
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Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Profilierte Rohre aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) und Formstücke für Oberflächenwasserableitung in den Rohrgraben einbringen und entsprechend den Bedingungen des Rohrherstellers und nach ÖNORM verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verbindungen (Kupplung, Überschiebmuffe, etc.) inkl. Dichtring und Gleitmittel.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 13476-3
3. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 13476-3 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte drucklose Abwasserkanäle und -leitungen - Rohrleitungssysteme mit profilierter Wandung aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U), Polypropylen (PP) und Polyethylen (PE) - Teil 3: Anforderungen an Rohre und Formstücke mit glatter Innen- und profilierter Außenfläche und an das Rohrleitungssystem, Typ B"
102501	Rohre aus Polyethylen oder Polypropylen, mit außen profilierter Wandung und glatter Rohrinnenfläche, SNx, DN/ID x mm, inkl. Muffen und Dichtringe für Oberflächenwasserableitung liefern und nach den Herstellerrichtlinien verlegen.
102501A	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 100	m
102501B	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 150	m
102501C	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 200	m
102501D	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 250	m
102501E	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 300	m
102501G	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 400	m
102501H	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 500	m
102501I	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 600	m
102501J	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 800	m
102501K	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 1000	m
102501L	Rohr PE/PP profiliert, SN8, DN/ID 1200	m
102501N	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 100	m
102501O	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 150	m
102501P	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 200	m
102501Q	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 250	m
102501R	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 300	m
102501T	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 400	m
102501U	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 500	m
102501V	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 600	m
102501W	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 800	m
102501X	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 1000	m
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102501Y	Rohr PE/PP profiliert, SN12, DN/ID 1200	m
102505	Aufzahlung für Formstücke und Zubehör für profilierte Rohre aus PE oder PP rund unabhängig von Durchmesser liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
102505A	Az Formstücke RB profilierte Rohre aus PE oder PP	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
102505B	Az Formstücke PL profilierte Rohre aus PE oder PP	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist damit nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
1030	Formsteine
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
Regelblatt 10.30-1
103001	Sohlschalen aus Beton DN x mm, Öffnungswinkel x Grad, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf gewachsenem Boden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103001A	Betonsohlschalen DN200, 120Gr, gew. Boden	m
103001B	Betonsohlschalen DN300, 120Gr, gew. Boden	m
103001C	Betonsohlschalen DN400, 120Gr, gew. Boden	m
103001D	Betonsohlschalen DN500, 120Gr, gew. Boden	m
103001E	Betonsohlschalen DN600, 120Gr, gew. Boden	m
103002	Sohlschalen aus Beton DN x mm, Öffnungswinkel x Grad, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen
auf Sand-/Kiesbettung 4/8 mm mit einer Dicke von 15cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.

	103002A
	Betonsohlschalen DN200, 120Gr, Kies
	m

	103002B
	Betonsohlschalen DN300, 120Gr, Kies
	m

	103002C
	Betonsohlschalen DN400, 120Gr, Kies
	m

	103002D
	Betonsohlschalen DN500, 120Gr, Kies
	m

	103002E
	Betonsohlschalen DN600, 120Gr, Kies
	m
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103003	Sohlschalen aus Beton DN x mm, Öffnungswinkel x Grad, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf ein Auflager aus Beton x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103003A	Betonsohlschalen DN200, 120Gr. Aufl. C20/25/X0	m
103003B	Betonsohlschalen DN300, 120Gr. Aufl. C20/25/X0	m
103003C	Betonsohlschalen DN400, 120Gr. Aufl. C20/25/X0	m
103003D	Betonsohlschalen DN500, 120Gr. Aufl. C20/25/X0	m
103003E	Betonsohlschalen DN600, 120Gr. Aufl. C20/25/X0	m
103005	Muldensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf gewachsenem Boden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103005A	Muldensteine 600 gewachsener Boden	m
103005B	Muldensteine 800 gewachsener Boden	m
103006	Muldensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf Kiesbettung 4/8 mm mit einer Dicke von 15 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103006A	Muldensteine Beton 600 Kies	m
103006B	Muldensteine Beton 800 Kies	m
103007	Muldensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf ein Auflager aus Beton x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103007A	Muldensteine 600 Auflager C20/25/X0	m
103007B	Muldensteine 800 Auflager C20/25/X0	m
[image: ]103010	Grabensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf gewachsenem Boden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103010A	Grabensteine 600 gewachsener Boden	m
103010B	Grabensteine 800 gewachsener Boden	m
103011	Grabensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf Kiesbettung 4/8 mm mit einer Dicke von 15cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103011A	Grabensteine 600 Kies	m
103011B	Grabensteine 800 Kies	m
103012	Grabensteine aus Beton, Öffnungsweite x mm, Aggressivitätsstufe 1, liefern und verlegen auf ein Auflager aus Beton x.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103012A	Grabensteine 600 Auflager C20/25/X0	m
103012B	Grabensteine 800 Auflager C20/25/X0	m
1035	Sickerungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
Regelblatt 10.35-1, 10.35-2
ÖNORM B 5140
DIN 4262-1
ÖNORM EN1852-1
ÖNORM EN13476-3
2. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 5140 "Flexible Dränrohre, gewellt, aus PVC-U - Abmessungen, technische Lieferbedingungen und Prüfungen"
DIN 4262-1 "Rohre und Formstücke für die unterirdische Entwässerung im Verkehrswege- und
Tiefbau - Teil 1: Rohre, Formstücke und deren Verbindungen aus PVC-U, PP und PE"
ÖBV-Richtlinie "Tunnelentwässerung"
ÖNORM EN1852-1 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte Abwasserkanäle und -leitungen - Polypropylen (PP) - Teil 1: Anforderungen an Rohre"
ÖNORM EN13476-3 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte drucklose Abwasserkanäle und -leitungen - Rohrleitungssysteme mit profilierter Wandung aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U), Polypropylen (PP) und Polyethylen (PE) - Teil 3: Anforderungen an Rohre"
103501	Vollsickerrohre aus PVC-U (flexible, gewellte Drainrohre) nach ÖNORM B 5140 DN x, liefern und verlegen auf gewachsenem Boden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103501A	Vollsickerrohr PVC-U 100 flex. gew. Boden	m
103501B	Vollsickerrohr PVC-U 125 flex. gew. Boden	m
103501C	Vollsickerrohr PVC-U 160 flex. gew. Boden	m
103501D	Vollsickerrohr PVC-U 200 flex. gew. Boden	m
103503	Vollsickerrohre aus PE (flexible, gewellte Drainrohre) DN-Außendurchmesser x, liefern und verlegen
auf gewachsenem Boden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers.
103503A	Vollsickerrohr PE 100 flex. gew. Boden	m
103503B	Vollsickerrohr PE 125 flex. gew. Boden	m
103503C	Vollsickerrohr PE 160 flex. gew. Boden	m
103508	Teilsickerrohre aus PVC-U, SNx, DN/OD x, tunnelförmig, gewellt, mit glatter Fließsohle, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
103508A	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 100, tunnelf, gewellt, C20/25/X0	m
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103508B	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 160, tunnelf, gewellt, C20/25/X0	m
103508C	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 200, tunnelf, gewellt, C20/25/X0	m
103509	Teilsickerrohre aus PE/PP Rezyklat (Rezy), SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt gemäß DIN 4262-1, liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
103509A	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN8, 100, kreisf., glatt,C20/25/X0	m
103509B	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN4, 150, kreisf., glatt,C20/25/X0	m
103509C	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN8, 150, kreisf., gIatt,C20/25/X0	m
103509D	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN4, 200, kreisf., glatt,C20/25/X0	m
103509E	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN8, 200, kreisf., glatt,C20/25/X0	m
103510	Teilsickerrohre (TSR) mit erhöhten Anforderungen für Drainagen aus PP, SNx, DN/ODx, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, gemäß ÖNORM EN 1852-1 liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers aus Beton x und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
Die Rohre sind auf das im Gefälle hergestellte Auflager aus Beton x zu verlegen. Anschließend ist die seitliche Auffüllung aus Beton x herzustellen.
Die Teilsickerrohre müssen folgende erhöhte Anforderungen erfüllen:
· Schlitzbreite >= 5 mm
· Wassereintrittsfläche >= 100 cm2/m
· hochdruckspülbar und kettenschleuderbeständig gemäß ÖBV-Richtlinie Tunnelentwässerung.
103510A	TSR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 160, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103510B	TSR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 200, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103510C	TSR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 250, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103510D	TSR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 315, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103512	Teilsickerrohre aus PVC-U, SNx, DN/OD x, tunnelförmig, gewellt, mit glatter Fließsohle, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen auf einer zu liefernden Kunststofffolie mit einem Mindestgewicht von 200
g/m2 und einer Breite von DN + 70 cm. Die Folie ist an Stoßstellen mit mindestens 10 cm
Überlappung zu verlegen, samt Herstellung der seitlichen Auffüllung mit Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers,
· das Liefern und Verlegen der Kunststofffolie,
· die Herstellung der seitlichen Auffüllung.
103512A	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 100, tunnelf., gewellt, Folie	m
103512B	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 160, tunnelf., gewellt, Folie	m
103512C	Teilsickerrohr PVC-U, SN4, 200,tunnelf., gewellt, Folie	m
103513	Teilsickerrohre aus PE/PP Rezyklat (Rezy), SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen auf einer zu liefernden Kunststoffolie mit
einem Mindestgewicht von 200 g/m2 und einer Breite von DN + 70 cm. Die Folie ist an Stoßstellen mit mindestens 10 cm Überlappung zu verlegen samt Herstellung der seitlichen Auffüllung mit Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers,
· das Liefern und Verlegen der Kunststofffolie,
· die Herstellung der seitlichen Auffüllung.
103513A	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN8, 100, kreisf., glatt, Folie	m
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103513B	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN4, 150, kreist., glatt, Folie	m
103513C	Teilsickerrohr PE/PP REzy SN8, 150, kreist., glatt, Folie	m
103513D	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN4, 200, kreist., glatt, Folie	m
103513E	Teilsickerrohr PE/PP Rezy SN8, 200, kreist., glatt, Folie	m
103516	Mehrzweckrohre aus PVC-U, SNx, DN/OD x, tunnelförmig, gewellt, mit glatter Fließsohle, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen samt Herstellung eines 10 cm dicken Auflagers und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
103516A	Mehrzweckrohr PVC-U,SN4, 200, tunneltörmig,gewellt,C20/25/X0	m
103516B	Mehrzweckrohr PVC-U,SN4, 250, tunneltörmig,gewellt,C20/25/X0	m
103516C	Mehrzweckrohr PVC-U,SN4, 350, tunneltörmig,gewellt,C20/25/X0	m
103517	Mehrzweckrohre aus PE/PP Rezyklat (Rezy), SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
103517A	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,200, kreist., glatt,C20/25/X0	m
103517B	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,250, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517C	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,300, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517D	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,350, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517E	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,400, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517F	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,500 kreist. glatt, C20/25/X0	m
103517G	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4,600, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517H	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,200, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517J	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,250 kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517L	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,300, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517N	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,350, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517P	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,400, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517R	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,500, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103517T	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8,600, kreist., glatt, C20/25/X0	m
103518	Mehrzweckrohre aus PE/PP SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt, gemäß ÖNORM EN 13476-3 liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
103518A	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 200, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518B	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 250, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518C	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 300, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518E	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 400, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518F	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 500, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518G	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 600, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
103518H	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 800, kreistörmig, glatt, C20/25/X0	m
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103518I	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 1000, kreisförmig, glatt, C20/25/X0	m
103518J	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 1200, kreisförmig, glatt, C20/25/X0	m
103520	Mehrzweckrohre aus PVC-U, SNx, DN/OD x, tunnelförmig, gewellt, mit glatter Fließsohle, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen auf einer zu liefernden Kunststofffolie mit einem Mindestgewicht von 200
g/m2 und einer Breite von DN + 70 cm. Die Folie ist an Stoßstellen mit mindestens 10 cm
Überlappung zu verlegen, samt Herstellung der seitlichen Auffüllung mit Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers,
· das Liefern und Verlegen der Kunststofffolie,
· die Herstellung der seitlichen Auffüllung.
103520A	Mehrzweckrohr PVC-U, SN4, 200, tunnelförmig, gewellt, Folie	m
103520B	Mehrzweckrohr PVC-U, SN4, 250, tunnelförmig, gewellt, Folie	m
103520C	Mehrzweckrohr PVC-U, SN4, 350, tunnelförmig, gewellt, Folie	m
103521	Mehrzweckrohre aus PE/PP Rezyklat (Rezy), SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt, gemäß DIN 4262-1 liefern und verlegen auf einer zu liefernden
Kunststofffolie mit einem Mindestgewicht von 200 g/m2 und einer Breite von DN + 70 cm. Die Folie ist an Stoßstellen mit mindestens 10 cm Überlappung zu verlegen, samt Herstellung der seitlichen Auffüllung mit Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Auflagers,
· das Liefern und Verlegen der Kunststofffolie,
· die Herstellung der seitlichen Auffüllung.
103521A	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 200, kreisf., Folie	m
103521B	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 250, kreisf., Folie	m
103521C	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 300, kreisf., Folie	m
103521D	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 350, kreisf., Folie	m
103521E	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 400, kreisf., Folie	m
103521F	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 500, kreisf., Folie	m
103521G	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN4, 600, kreisf., Folie	m
103521H	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 200, kreisf., Folie	m
103521J	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 250, kreisf., Folie	m
103521L	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 300, kreisf., Folie	m
103521N	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 350, kreisf., Folie	m
103521P	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 400, kreisf., Folie	m
103521R	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 500, kreisf., Folie	m
103521T	Mehrzweckrohr PE/PP Rezy SN8, 600, kreisf., Folie	m
103522	Mehrzweckrohre aus PE/PP SNx, DN/ID x, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, außen gewellt,
gemäß ÖNORM EN 13476-3 liefern und verlegen auf einer zu liefernden Kunststofffolie mit einem
Mindestgewicht von 200 g/m2 und einer Breite von DN + 70 cm. Die Folie ist an Stoßstellen mit mindestens 10 cm Überlappung zu verlegen samt Herstellung der seitlichen Auffüllung mit Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Herstellung des Auflagers,
· das Liefern und Verlegen der Kunststofffolie,
· die Herstellung der seitlichen Auffüllung.
103522A	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 200, kreisförmig, Folie	m
103522B	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 250, kreisförmig, Folie	m
103522C	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 300, kreisförmig, Folie	m
103522D	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 350, kreisförmig, Folie	m
103522E	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 400, kreisförmig, Folie	m
103522F	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 500, kreisförmig, Folie	m
103522G	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 600, kreisförmig, Folie	m
103522H	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 800, kreisförmig, Folie	m
103522I	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 1000, kreisförmig, Folie	m
103522J	Mehrzweckrohr PE/PP SN8, 1200, kreisförmig, Folie	m
103523	Mehrzweckrohre (MZR) mit erhöhten Anforderungen für Drainagen aus PP, SNx, DN/ODx, kreisförmig, mit rundum glatter Innenwand, gemäß ÖNORM EN 1852-1 liefern und verlegen samt Herstellung des 10 cm dicken Auflagers aus Beton x und der seitlichen Auffüllung aus Beton x.
Die Rohre sind auf das im Gefälle hergestellte Auflager aus Beton x zu verlegen. Anschließend ist die seitliche Auffüllung aus Beton x herzustellen.
Die Mehrzweckrohre müssen folgende erhöhte Anforderungen erfüllen:
· Schlitzbreite >= 5 mm,
· Wassereintrittsfläche >= 100 cm2/m,
· hochdruckspülbar und kettenschleuderbeständig gemäß ÖBV-Richtlinie Tunnelentwässerung.
103523A	MZR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 200, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103523B	MZR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 250, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103523C	MZR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 315, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103523D	MZR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 400, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103523E	MZR erh.Anf. PP SN8, DN/OD 500, kreisf., glatt, C20/25/X0	m
103527	Aufzahlung für Formstücke zu Sicker- oder Mehrzweckrohren rund oder tunnelförmig unabhängig von Durchmesser und Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
· den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
· nach Verrechnungseinheiten (VE).
103527A	Az Formstücke RB Sickerungen	VE
Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag (RB), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung von Baumaterialien frei Verwendungsstelle aufgewendet wird in EUR (ohne Ust.). Der Rechnungsbetrag (RB) ist durch saldierte Rechnungen nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
103527B	Az Formstücke PL Sickerungen	VE
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Die Verrechnungsmenge entspricht einer Formstückauswahl einer vom AG bekanntgegebenen Preisliste (PL). Diese Preisliste dient ausschließlich der Ermittlung der ausgeschriebenen bzw. der abzurechnenden VE-Menge. Eine firmenspezifische Produktvorgabe ist dam
it nicht verbunden. Eine Verrechnungseinheit entspricht EUR 1,00 (ohne Ust.) in der Preisliste.
) (
103532
Filter herstellen unter Verwendung von Gesteinskörnungen, Korngruppe x/x mm. Verrechnet wird:
nach dem projektsmäßigen bzw. angeordneten Querschnitt und der Verrechnungslänge für die Sickerleitungsrohre bzw. nach der tatsächlichen Länge des Sickerleitungsgrabens.
103532A
Filter herstellen 0/4 gewaschen
m
3
 
103532B
Filter herstellen 0/63
m
3
 
103532C
Filter herstellen 2/4
m
3
 
103532D
Filter herstellen 4/8
m
3
 
103532E
Filter herstellen 8/16
m
3
 
103532F
Filter herstellen 16/32
m
3
 
103532G
Filter herstellen 32/63
m
3
 
103532H
Filter herstellen 16/63
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
103533
Filter für Sickerschächte aus Gesteinskörnungen durch lagenweises Einbringen in unterschiedlicher Dicke mit unterschiedlichen Körnungen x herstellen.
Das Filtermaterial ist zu liefern und auf den Böden von Sickerschächten getrennt nach Korngruppen lagenweise einzubauen.
Verrechnet wird:
die Bodenfläche der Sickerschächte mal jeweilige Lagendicke.
103533A
Filter für Sickerschacht 2/4
m
3
 
103533B
Filter f
ür Sickerschacht 4/8
m
3
 
103533C
Filter für Sickerschacht 8/16
m
3
 
103533D
Filter für Sickerschacht 16/32
m
3
 
103533E
Filter für Sickerschacht 32/63
m
3
 
103533G
Filter für Sickerschacht 16/63
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ][image: ] (
Einkornbeton herstellen.
Der Einkornbeton ist aus Gesteinskörnungen der Korngruppe 16/32 mm und 100 kg Zement je m3 Fertigbeton herzustellen, in den Sickerraum einzubringen und unter Berücksichtigung der angestrebten Filterwirkung zu verdichten.
Verrechnet wird:
das Volumen nach dem projektsgemäßen bzw. angeordneten Querschnitt und der Verrechnungslänge für die Sickerleitungsrohre bzw. der tatsächlichen Länge des Sickerleitungsgrabens.
) (
103534
) (
103534A
Einkornbeton herstellen 16/32
m
3
 
) (
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103535	Filter für Entwässerung Bahn herstellen unter Verwendung von Rundkorn, Korngruppe x/x mm gemäß Regelblatt 10.35-3.
Verrechnet wird:
· nach dem projektsmäßigen bzw. angeordneten Querschnitt und der Verrechnungslänge für die Sickerleitungsrohre bzw. nach der tatsächlichen Länge des Sickerleitungsgrabens.
103535A	Filter Bahn herstellen 16/32	m3 
103550	Versickerungsanlage aus Versickerungs-/Speicherboxen mit Gesamtspeichervolumen von
mindestens x m3, Material Polypropylen (PP), ohne Schäumungszusätze, als Versickerungs-, Rückhaltungs- und Speicherrigole, allseitig durchströmbar, inspizier- und reinigbar, integrierte Rastnocken zur Lagesicherung bei mehrlagigem Aufbau, Fixierung mittels entsprechender Verbindungsmittel.
Einzelabmessungen gemäß Herstellerangaben, Speicherkapazität mind.95 %, Belastbarkeit bis SLW 60 bei geeigneter Überdeckung, Hochdruckspülbarkeit nachweislich bis 110 bar.
Lieferung und Verlegung der Komponenten in der Baugrube auf standfestem Untergrund auf 10 cm Bettung aus filterstabilem Material GK 4/8 mm.
Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Bettung,
· eventuell notwendige Frontgitter oder Grundplatten.
Gesondert vergütet wird:
· die erforderlichen Erdarbeiten,
· eine allfällige Ummantelung mit filterstabilem Geotextil oder gegebenenfalls geeigneter, wasserdichter Kunststofffolie.
Verrechnet wird:
· je Stück Anlage.
103550A	Versickerungs-/Speicherbox, >=5 m3, PP	Stk
Abmessungen Gesamtvolumen lt. Planbeilage.
103550B	Versickerungs-/Speicherbox, >=10 m3, PP	Stk
Abmessungen Gesamtvolumen lt. Planbeilage.
103550C	Versickerungs-/Speicherbox, >=20 m3, PP	Stk
Abmessungen Gesamtvolumen lt. Planbeilage.
103550D	Versickerungs-/Speicherbox, >=50 m3, PP	Stk
Abmessungen Gesamtvolumen lt. Planbeilage.
103550E	Versickerungs-/Speicherbox, >=100 m3, PP	Stk
Abmessungen Gesamtvolumen lt. Planbeilage.
103551	Aufzahlung für das Herstellen eines Inspektions- und Reinigungsschachtes, Material Polypropylen (PP) oder Polyethylen (PE-HD). Der Schacht muss in die Versickerungs/Speicherboxenanlage integrierbar, quadratische Grundfläche, stapelbar sein. Herstellen von seitlichen Zu- und Abläufen mit KG-Rohren mit direkter und verschiebesicherer Einbindung in das Versickerungssystem. Für Belastbarkeit SLW60 bei geeigneter Überdeckung. Das Aufsatzrohr/Schachtverlängerung gemäß Hersteller ist bis zur Geländeoberkante gem. Planbeilage hochzuführen.
103551A	Aufz.Inspektions-,Reinigungsschacht PP/PE-HD integriert	Stk
103552	Kontroll-, Spül- und Verteilerschacht aus Polyethylen (PE-HD), DN 400 mm, als Zu- oder Ablaufschacht, für Versickerungsrohre oder KG-Anschlussleitungen in das Versickerungsboxen-System, mit Muffe zur Aufnahme des Aufsatzrohres, mit mindestens 300 mm Absetzraum (Sandfang), sowie Aufnahmemöglichkeit für Reinigungseimer im Absetzraum, unterhalb des Zulaufs oder direkt unterhalb der Abdeckung, mit bis zu 4 Abgängen für Versickerungsrohr oder
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Anschlussrohr (auch über Adapter), Belastbarkeit bis SLW60 bei geeigneter Überdeckungshöhe, liefern und fachgerecht einbauen. Das Aufsatzrohr/Schachtverlängerung gemäß Hersteller ist bis zur Geländeoberkante gem. Planbeilage hochzuführen.
103552A
Kontroll-, Spül- und Verteilerschacht PE-HD, DN 400
Stk
) (
103553
Kontroll-, Spül- und Verteilerschacht aus Polypropylen (PP), DN 600-625 mm, als Zu- oder Ablaufschacht, für KG-Anschlussleitungen in das Versickerungsboxen-System, mit Muffe zur Aufnahme des
 Aufsatzrohres, mit mindestens 300 mm Absetzraum, Reinigungseimer direkt unterhalb der Abdeckung, mit 1-2 Abgängen für KG-Rohr, Belastbarkeit bis SLW60 bei geeigneter Überdeckungshöhe, liefern und fachgerecht einbauen.
Das Aufsatzrohr/Schachtverlängerung g
emäß Hersteller ist bis zur Geländeoberkante gem. Planbeilage hochzuführen.
103553A
Kontroll-, Spül- und Verteilerschacht PP, DN 600
Stk
) (
103554
Versickerungsrohr aus Polyethylen (PE-HD), DN x mm, mit einer werkseitig aufgesteckten Doppelsteckmuffe, Voll
sickerrohr nach DIN 4262-1 (innen glatt, außen profiliert),
Wasseraustrittsfläche mind. 120 cm
2
/m, Schlitzbreite (Wasseraustritt) 1,20 - 2,00 mm, liefern und einbauen.
103554A
Versickerungsrohre PE-HD, DN 200, Wasseraustr.120cm2/m
m
103554B
Versickerungsrohre PE-HD, DN 300, Wasseraustr.120cm2/m
m
103554C
Versickerungsrohre PE-HD, DN 350, Wasseraustr.120cm2/m
m
) (
1055
Entwässerungsrinnen 
Ständige Vorbemerkungen
Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 1433
Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 1433 "Entwässerungsrinnen für Verkehrsflächen - Klassifizierung, Bau-und 
Prüfgrundsätze, Kennzeichnung und Beurteilung der Konformität (k
onsolidierte Fassung)"
) (
105501
Entwässerungsrinne, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen aus frost- und tausalzbeständigem Polymerbeton mit integrierter Zarge aus verzinktem Stahl oder Gusseisen, geeignet zur Aufnahme von Abdeckrosten mit schraubloser Arreti
erung, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 400 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett a
uf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Lieferung von Rinnenelementen mit Sohlgefälle,
den Ablauf.
Gesondert vergütet wird:
die Rinnenabdeckung.
) (
105501A
Entwässerungsrinne 100 
Polymerbeton+Zarge
m
105501B
Entwässerungsrinne 150 Polymerbeton+Zarge
m
105501C
Entwässerungsrinne 200 Polymerbeton+Zarge
m
105501D
Entwässerungsrinne 300 Polymerbeton+Zarge
m
)105502	Entwässerungsrinne, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen aus Kunststoff (PP) mit Zarge aus Kunststoff (PP) (bis 250KN) bzw. Aufsteckzarge aus verzinktem Stahl (bis 400KN), geeignet zur Aufnahme von Abdeckrosten mit schraubloser Arretierung, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 400 kN
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zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Ablauf. 
Gesondert vergütet wird:
· die Rinnenabdeckung.
105502A	Entwässerungsrinne 100 Kunststoff (PP)+Zarge	m
105502B	Entwässerungsrinne 150 Kunststoff (PP)+Zarge	m
105502C	Entwässerungsrinne 200 Kunststoff (PP)+Zarge	m
105503	Entwässerungsrinne, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen aus Beton C35/45/B7 mit einbetonierten Zargen aus verzinktem Stahl oder Gusseisen, geeignet zur Aufnahme von Abdeckrosten mit Schnellverschluss bzw. verschraubbar, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 400 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung von Rinnenelementen mit Sohlgefälle,
· den Ablauf.
Gesondert vergütet wird:
· die Rinnenabdeckung
105503A	Entwässerungsrinne 100 Beton+Zarge	m
105503B	Entwässerungsrinne 150 Beton+Zarge	m
105503C	Entwässerungsrinne 200 Beton+Zarge	m
105503D	Entwässerungsrinne 300 Beton+Zarge	m
105504	Schwerlastentwässerungsrinne, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen aus frost- und tausalzbeständigem Polymerbeton mit integrierten Zargen aus Gusseisen, geeignet zur Aufnahme von Abdeckrosten mit schraubloser Arretierung, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 600 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen ab 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung von Rinnenelementen mit Sohlgefälle,
· den Ablauf.
Gesondert vergütet wird:
· die Rinnenabdeckung.
105504A	Schwerlastrinne 100 Polymerbeton+Zarge	m
105504B	Schwerlastrinne 150 Polymerbeton+Zarge	m
105504C	Schwerlastrinne 200 Polymerbeton+Zarge	m
105504D	Schwerlastrinne 300 Polymerbeton+Zarge	m
105505	Schwerlastentwässerungsrinne, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen mit einer Mindestwandstärke von 45 mm aus Beton C35/45/B7 mit einbetonierten Zargen aus verzinktem Stahl oder Gusseisen, geeignet zur Aufnahme von Abdeckrosten mit Schnellverschluss bzw. verschraubbar, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus
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Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 600 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen ab 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung von Rinnenelementen mit Sohlgefälle,
· den Ablauf.
Gesondert vergütet wird:
· die Rinnenabdeckung.
105505A	Schwerlastrinne 100 Beton+Zarge	m
105505B	Schwerlastrinne 150 Beton+Zarge	m
105505C	Schwerlastrinne 200 Beton+Zarge	m
105505D	Schwerlastrinne 300 Beton+Zarge	m
105505E	Schwerlastrinne 400 Beton+Zarge	m
105505F	Schwerlastrinne 500 Beton+Zarge	m
105506	Entwässerungsrinne in monolithischer Bauweise, ohne Klebefuge, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen mit klapperfreiem, fix integriertem Abdeckrost aus frost- und tausalzbeständigem Polymerbeton, für die Verwendung in bzw. quer zur Fahrspur, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 400 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· liefern und einbauen von Revisionselementen inkl. Rinnenabdeckrost aus Gusseisen GJS, 500 mm im Abstand von max. 20 m bzw. bei jedem Ablaufpunkt,
· den Ablauf.
105506A	Monolithische Entwässerungsrinne 100 Polymerbeton 400 KN	m
105506B	Monolithische Entwässerungsrinne 150 Polymerbeton 400 KN	m
105506C	Monolithische Entwässerungsrinne 200 Polymerbeton 400 KN	m
105506D	Monolithische Entwässerungsrinne 300 Polymerbeton 400 KN	m
105507	Entwässerungsrinne in monolithischer Bauweise, ohne Klebefuge, LW x mm, mittlere Tiefe 20 cm unter Verwendung von Rinnenelementen mit klapperfreiem, fix integriertem Abdeckrost aus frost- und tausalzbeständigem Polymerbeton, für die Verwendung in bzw. quer zur Fahrspur, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 600 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 600 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein etwa 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
	 
	· liefern und einbauen von Revisionselementen inkl. Rinnenabdeckrost aus Gusseisen GJS, 500 mm im Abstand von max. 20 m bzw. bei jedem Ablaufpunkt,
· den Ablauf.

	105507A
	Monolithische Entwässerungsrinne 100 Polymerbeton 600 KN
	m

	105507B
	Monolithische Entwässerungsrinne 150 Polymerbeton 600 KN
	m

	105507C
	Monolithische Entwässerungsrinne 200 Polymerbeton 600 KN
	m

	105507D
	Monolithische Entwässerungsrinne 300 Polymerbeton 600 KN
	m
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105508	Kombination Entwässerungsrinne/Randstein, in monolithischer Bauweise, ohne Klebefuge, LW 100 mm, mittlere Tiefe 40 cm, Bordsteinhöhe 13 bzw. 18,5 cm, unter Verwendung von Rinnenelementen aus frost- und tausalzbeständigem Polymerbeton, grau durchgefärbt, mit seitlichen Einlauföffnungen, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 400 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und in ein 3 cm dickes Zementmörtelbett auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen von Revisionselementen inkl. Rinnenabdeckplatte aus Gusseisen GJS, 500 mm im Abstand von max. 20 m bzw. bei jedem Ablaufpunkt,
· den Ablauf,
· Absenk- und Mittelsteine.
105508A	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch 100 Polymerb. grau 400kN	m
105509	Rinnenabdeckrost aus Composite Kunststoff, mit schraubloser Arretierung für Rinnen mit einer LW x mm für eine Prüflast von x kN liefern und versetzen.
105509A	Rinnenabdeckr.Composite Kunstst. LW100 125 kN schraubl. arre	m
105509B	Rinnenabdeckr.Composite Kunstst. LW100 250 kN schraubl. arre	m
105510	Rinnenabdeckrost aus Gusseisen GJS, mit schraubloser Arretierung für Rinnen mit einer LW x mm für eine Prüflast von x kN liefern und versetzen.
105510C	Rinnenabdeckrost GJS LW100 250 kN schraublos arretiert	m
105510D	Rinnenabdeckrost GJS LW100 400 kN schraublos arretiert	m
105510E	Rinnenabdeckrost GJS LW100 600 kN schraublos arretiert	m
105510H	Rinnenabdeckrost GJS LW150 250 kN schraublos arretiert	m
105510I	Rinnenabdeckrost GJS LW150 400 kN schraublos arretiert	m
105510J	Rinnenabdeckrost GJS LW150 600 kN schraublos arretiert	m
105510M	Rinnenabdeckrost GJS LW200 250 kN schraublos arretiert	m
105510N	Rinnenabdeckrost GJS LW200 400 kN schraublos arretiert	m
105510O	Rinnenabdeckrost GJS LW200 600 kN schraublos arretiert	m
105510R	Rinnenabdeckrost GJS LW300 250 kN schraublos arretiert	m
105510S	Rinnenabdeckrost GJS LW300 400 kN schraublos arretiert	m
105510T	Rinnenabdeckrost GJS LW300 600 kN schraublos arretiert	m
105511	Rinnenabdeckrost aus Gusseisen GJS, verschraubt mit Querstäben für Rinnen mit einer LW x mm für eine Prüflast von x kN liefern und versetzen.
105511A	Rinnenabdeckrost GJS LW100 250 kN verschraubt	m
105511B	Rinnenabdeckrost GJS LW100 400 kN verschraubt	m
105511C	Rinnenabdeckrost GJS LW100 600 kN verschraubt	m
105511D	Rinnenabdeckrost GJS LW150 250 kN verschraubt	m
105511E	Rinnenabdeckrost GJS LW150 400 kN verschraubt	m
105511F	Rinnenabdeckrost GJS LW150 600 kN verschraubt	m
105511G	Rinnenabdeckrost GJS LW200 250 kN verschraubt	m
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
105511H	Rinnenabdeckrost GJS LW200 400 kN verschraubt	m
105511I	Rinnenabdeckrost GJS LW200 600 kN verschraubt	m
105511J	Rinnenabdeckrost GJS LW300 250 kN verschraubt	m
105511K	Rinnenabdeckrost GJS LW300 400 kN verschraubt	m
105511L	Rinnenabdeckrost GJS LW300 600 kN verschraubt	m
105511M	Rinnenabdeckrost GJS LW400 400 kN verschraubt	m
105511N	Rinnenabdeckrost GJS LW400 600 kN verschraubt	m
105511O	Rinnenabdeckrost GJS LW500 400 kN verschraubt	m
105511P	Rinnenabdeckrost GJS LW500 600 kN verschraubt	m
105512	Gitterroste aus Stahl, feuerverzinkt, mit schraubloser Arretierung für Rinnen mit einer LW x mm für eine Prüflast von x kN liefern und versetzen.
105512A	Gitterrost Stahl verz. LW100 125 kN schraublos arretiert	m
105512B	Gitterrost Stahl verz. LW150 125 kN schraublos arretiert	m
105512C	Gitterrost Stahl verz. LW200 125 kN schraublos arretiert	m
105512D	Gitterrost Stahl verz. LW300 125 kN schraublos arretiert	m
105512E	Gitterrost Stahl verz. LW100 250 kN schraublos arretiert	m
105512F	Gitterrost Stahl verz. LW150 250 kN schraublos arretiert	m
105512G	Gitterrost Stahl verz. LW200 250 kN schraublos arretiert	m
105512H	Gitterrost Stahl verz. LW300 250 kN schraublos arretiert	m
105512I	Gitterrost Stahl verz. LW100 400 kN schraublos arretiert	m
105512J	Gitterrost Stahl verz. LW150 400 kN schraublos arretiert	m
105512K	Gitterrost Stahl verz. LW200 400 kN schraublos arretiert	m
105512L	Gitterrost Stahl verz. LW300 400 kN schraublos arretiert	m
105520	Entwässerungsrinne, LW x mm, unter Verwendung von monolithischen Rinnenelementen aus Beton mind. C35/45/B7, einschließlich 20 cm Unterbettung und Rückenstützen aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von mind. 600 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen.
Die Rinnenelemente sind zu liefern und auf die Unterbettung zu versetzen und mit beiderseitigen Rückenstützen zu versehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen von Revisionselementen inkl. Rost aus Gusseisen GJS im Abstand von max. 20 m bzw. bei jedem Ablaufpunkt,
· die Ablauföffnung.
105520A	Monolithische Entwässerungsrinne 100 Beton 400KN	m
105522	Kombination Entwässerungsrinne/Randstein, in monolithischer Bauweise, LW DN x mm bzw. LB/LH x/x mm, unter Verwendung von Rinnenelementen aus Stahlbeton mind. C35/45/B7, Bordsteinhöhe x cm, einschließlich 10 cm Unterbettung aus Beton C25/30/B5 für eine Rinnenprüflast von 400 kN zur Verwendung bei Belastungsklassen bis 400 kN herstellen,
Die Rinnenelemente sind zu liefern und auf die Unterbettung zu versetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen von Revisionselementen inkl. Rost aus Gusseisen GJS im Abstand von
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
max. 40 m,
· den Ablauf,
· Passrinnen.
105522A	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 200 Beton, 3cm, 400kN	m
105522B	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 200 Beton, 7cm, 400kN	m
105522C	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 200 Beton,12cm, 400kN	m
105522D	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 200 Beton,15cm, 400kN	m
105522E	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 300 Beton, 3cm, 400kN	m
105522F	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 300 Beton, 7cm, 400kN	m
105522G	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 300 Beton,12cm, 400kN	m
105522H	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch DN 300 Beton,15cm, 400kN	m
105522I	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch 200/300 Beton,3cm, 400kN	m
105522J	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch 200/300 Beton,7cm, 400kN	m
105522K	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch 200/300 Beton,12cm,400kN	m
105522L	Komb.Entw.r./Randstein monolithisch 200/300 Beton,15cm,400kN	m

1056	Grabenmauern Bahn

105601	Herstellen von Grabenmauern aus Betonfertigteilen gemäß Regelplan Typ x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen des Unterlagsbetons C16/20/X0,
· das Versetzen der Fertigteile inkl. allfälligen Mörtelbetts,
· das Herstellen des Füllbetons C16/20/X0,
· alle erforderlichen Schalungen,
· das Verschließen der Fugen mit dichter Fugenmasse auf Bitumen- oder Polyurethanbasis inkl. Material,
· das Vergießen der Hebe- und Transportöffnungen mit schwindkompensiertem Vergussmörtel,
· die Bewehrung,
· das Verlegen der Grabenmauerabdeckung samt allfälligen Zuschnitten (Universaldeckel für Kabeltröge) gemäß Regelzeichnung TK135/R543 einschließlich Teerstrick.
Gesondert vergütet wird:
· der Aushub,
· das Geotextil,
· das Hinterfüllmaterial,
· der Gefällsbeton,
· die Grabenmauerabdeckung.
105601A	Grabenmauer Fertigt.Stb. C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.04 – 0-0	Stk
105601B	Grabenmauer Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.05 – 0-50	Stk
105601C	Grabenmauer Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.05 – 50-0	Stk
105601D	Grabenmauer Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.06 – 50-50	Stk
105601E	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.07 – 50-100	Stk
105601F	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.07 – 100-50	Stk
105601G	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.08 – 100-100	Stk
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
105602	Herstellen von vom AG beigestellten Grabenmauern aus Betonfertigteilen gemäß Regelplan Typ x. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abladen der antransportierten Fertigteile,
· sämtliche Zwischentransporte inkl. aller Ladearbeiten im Baustellenbereich,
· das Herstellen des Unterlagsbetons C16/20/X0,
· das Versetzen der Fertigteile inkl. allfälligen Mörtelbetts,
· das Herstellen des Füllbetons C16/20/X0,
· alle erforderlichen Schalungen,
· das Verschließen der Fugen mit dichter Fugenmasse auf Bitumen- oder Polyurethanbasis inkl. Material,
· das Vergießen der Hebe- und Transportöffnungen mit schwindkompensiertem Vergussmörtel,
· die Bewehrung,
· das Verlegen der Grabenmauerabdeckung samt allfälligen Zuschnitten (Universaldeckel für Kabeltröge) gemäß Regelzeichnung TK135/R543 einschließlich Teerstrick.
Gesondert vergütet wird:
· der Aushub,
· das Geotextil,
· das Hinterfüllmaterial,
· der Gefällsbeton,
· die Grabenmauerabdeckung.
105602A	Grabenm. Fertigt.Stb. C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.04 - 0-0 AG	Stk
105602B	Grabenm. Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.05 – 0-50 AG	Stk
105602C	Grabenm. Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.05 – 50-0 AG	Stk
105602D	Grabenm. Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.06 – 50-50 AG	Stk
105602E	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.07 – 50-100 AG	Stk
105602F	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.07 – 100-50 AG	Stk
105602G	Grabenm.Fertigt.Stb.C30/37/B5 Typ 09.05.01.03.08– 100-100 AG	Stk
1060	Sonstige Entwässerungsarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.97.03 "Geotextilien im Unterbau"

LB-Version: 6

106001	Filter- und Draingeotextil für Entwässerungsanlagen liefern und verlegen für Gesteinskörnungen (Rundkorn (RK) oder Kantkorn (KK)) der Korngröße x mm, in Boden x gemäß RVS 08.97.03.
Die Sickerraumsohle und die Grabenwände sind vor Einbau des Filtermaterials mit dem Geotextil auszukleiden. Das Geotextil ist an den Stößen mit 20 cm Übergriff zu überlappen.
Verrechnet wird:
· die mit dem Geotextil abgedeckte Fläche.
106001A	Filter-, Geotextil RK/KK <63 Boden bindig	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
106001B	Filter-, Geotextil RK/KK <63 Boden nicht bindig	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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) (
106001C
Filter-, Geotextil KK 
>63 Boden bindig
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
106001D
Filter-, Geotextil KK >63 Boden nicht bindig
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
106001E
Filter-, Geotextil Filterbet.<63 Boden nicht bindig
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ] (
Geänderter Text der Position
) (
106002
Filter-, Geotextil Entwässerung Bahn
m
2
 
Filter und Draingeotextil für Entwässerungsanlagen im Bahnbau liefern und verlegen entsprechend RVS 08.97.03.
Das Geotextil ist an den Stößen mit 20 cm Übergriff zu überlappen. 
Verrechnet wird:
die mit dem Geotextil abgedeckte Fläche.
LB-Version: 6
) (
106010
Stahl für Bewehrung liefern, schneiden, biegen und verlegen.
Die Bewehrung ist plangemäß bzw. auf Anordnung des Auftraggebers einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Dimensionen und Längen,
Bindedraht und Abstandhalter.
Verrechnet wird:
nach den genehmigten Bewehrungsplänen bzw. nach dem tatsächlich verlegten Ausmaß, jedoch ohne Berücksichtigung von Verschnitt und Gewichtstoleranz.
106010A
Betonstahl Entwässerung B 550
kg
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderte Einheit der Leistung
106010B
Betonstahl Entwässerung M 550
kg
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderte Einheit der Leistung
) (
Liefern und Versetzen von Regensinkkästen aus Material x mit bzw. ohne Geruchsverschluss (GV) Durchmesser x mit Laubfangkorb.
Die Leistung beinhalte
t auch:
das Liefern und Versetzen der erforderlichen Formstücke,
die Abdeckung,
das Herstellen der Betonbettung aus Beton C20/25/B5.
) (
106015
) (
106015A
Regensinkkästen Gusseisen, o.GV, DN100
Stk
106015B
Regensinkkästen Gusseisen, o.GV, DN125
Stk
106015C
Regensinkkästen Gusseisen, o.GV, DN150
Stk
) (
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106015D	Regensinkkästen Gusseisen, m.GV, DN100	Stk
106015E	Regensinkkästen Gusseisen, m.GV, DN125	Stk
106015F	Regensinkkästen Gusseisen, m.GV, DN150	Stk
106015K	Regensinkkästen Kunststoff, o.GV, DN100	Stk
106015L	Regensinkkästen Kunststoff, o.GV, DN125	Stk
106015N	Regensinkkästen Kunststoff, m.GV, DN100	Stk
106015O	Regensinkkästen Kunststoff, m.GV, DN125	Stk
106025	Böschungsköpfe aus Betonfertigteilen C20/25/B7 für Rohrdurchlässe DN x mm und
Böschungsneigung von x:x liefern und auf eine Betonunterbettung Betonsorte C20/25/X0, 60 cm dick, versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betonunterbettung.
106025A	FT-Böschungsköpfe DN 300, 2:3	Stk
106025B	FT-Böschungsköpfe DN 400, 2:3	Stk
106025C	FT-Böschungsköpfe DN 500, 2:3	Stk
106025D	FT-Böschungsköpfe DN 600, 2:3	Stk
106025E	FT-Böschungsköpfe DN 800, 2:3	Stk
106025F	FT-Böschungsköpfe DN 1000, 2:3	Stk
106025G	FT-Böschungsköpfe DN 1200, 2:3	Stk
106027	Böschungsköpfe aus Betonfertigteilen C20/25/B7 für Rohrdurchlässe DN x mm und
Böschungsneigung von x:x liefern und auf eine Betonunterbettung Betonsorte C20/25/X0, 60 cm dick versetzen.
Form des Fertigteils gemäß Regelplanung 09.09.01.03 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Betonunterbettung.
106027A	FT-Böschungsköpfe DN 300, 2:3, Bahn	Stk
106027B	FT-Böschungsköpfe DN 400, 2:3, Bahn	Stk
106027C	FT-Böschungsköpfe DN 500, 2:3, Bahn	Stk
106027D	FT-Böschungsköpfe DN 600, 2:3, Bahn	Stk
106027E	FT-Böschungsköpfe DN 800, 2:3, Bahn	Stk
106027F	FT-Böschungsköpfe DN 1000, 2:3, Bahn	Stk
106027G	FT-Böschungsköpfe DN 1200, 2:3, Bahn	Stk
106028	Versetzen von vom Auftraggeber (AG) frei Baustellenbereich beigestellten Böschungsköpfen (Einoder Auslaufkopf) aus Betonfertigteilen C20/25/B7 für Rohrdurchlässe DN x mm und Böschungsneigung von x:x auf eine Betonunterbettung Betonsorte C20/25/X0, 60 cm dick.
Form des Fertigteils gemäß Regelplanung-Bahn 09.09.01.03. 
Die Leistung beinhaltet auch:
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Abladen,
· sämtliche Zwischentransporte inkl. aller Ladearbeiten,
· die Betonunterbettung samt allfälliger Schalung.
106028A	FT-Böschungsköpfe DN 300, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028B	FT-Böschungsköpfe DN 400, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028C	FT-Böschungsköpfe DN 500, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028D	FT-Böschungsköpfe DN 600, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028E	FT-Böschungsköpfe DN 800, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028F	FT-Böschungsköpfe DN 1000, 2:3, Bahn, AG	Stk
106028G	FT-Böschungsköpfe DN 1200, 2:3, Bahn, AG	Stk
106030	Trockenpflaster aus Bruchsteinen x cm dick, mit einer x cm dicken Bettung Gesteinskörnungen CNR herstellen und verfugen mit Gesteinskörnungen CNR 0/4, Oberboden und besämen.
Die plattenförmigen Bruchsteine sind plangemäß bzw. auf Anordnung des Auftraggebers zur Herstellung von Mulden, Trapezgerinnen u.dgl. in die Bettung so zu verlegen, dass eine möglichst ebene Oberfläche von gleichmäßigem Aussehen entsteht. Die Fugen dürfen höchstens 4 cm breit sein. Größere Zwischenräume sind mit Steinen gleichen Materials auszuzwicken.
Die Fugen sind, je nach Position, bis zur halben Steindicke mit Gesteinskörnungen CNR 0/4 sowie im oberen Teil mit Oberboden auszufüllen bzw. auszustopfen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch die Herstellung geradliniger Kanten,
· die Erschwernisse durch den Anschluss an Einbauten, Schächte u.dgl.
Verrechnet wird:
· die ausgeführte Fläche,
· abzüglich Flächen von Einbauten wie Schächte u.dgl. mit einer Einzelfläche von über 0,5 m2.
106030A	Trockenpflaster 20 cm Bettung 10 cm, CNR.	m2 
106031	Bruchsteinpflaster x cm dick, mit einer x cm dicken Betonbettung, Betonsorte C20/25/X0, herstellen und mit Zementmörtel verfugen.
Die plattenförmigen Bruchsteine sind plangemäß bzw. auf Anordnung des Auftraggebers zur Herstellung von Mulden, Trapezgerinnen u.dgl. in den Frischbeton so zu verlegen, dass eine möglichst ebene Oberfläche von gleichmäßigem Aussehen entsteht. Die Fugen dürfen höchstens 4 cm breit sein. Größere Zwischenräume sind mit Steinen gleichen Materials auszuzwicken. Das Pflaster ist mit Zementmörtel voll zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch die Herstellung geradliniger Kanten,
· die Erschwernisse durch den Anschluss an Einbauten, Schächte u.dgl.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen einer allfälligen Stahlbewehrung nach den einschlägigen Positionen nach ULG 1060.
Verrechnet wird:
· die ausgeführte Fläche,
· abzüglich Flächen von Einbauten wie Schächte u.dgl. mit einer Einzelfläche von über 0,5 m2.
106031A	Bruchsteinpflaster 10 cm auf 15 cm C20/25/X0	m2 
106032	Raubettgerinne aus Steinen mit einer mittleren Höhe von x cm einschließlich x cm dicker Betonbettung aus Beton x herstellen.
Zur Herstellung von mulden- oder trapezförmigen Raubettgerinnen sind geeignete frostbeständige Bruchsteine mit der Spitze nach oben, in der Art einer Packlage, dicht an dicht in den Frischbeton zu versetzen. An den Rändern des Gerinnes sind die größeren Steine anzuordnen. Die Zwischenräume zwischen den Steinen sind unmittelbar nach dem Versetzen mit Zementmörtel bis zur halben
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 368/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Steinhöhe aufzufüllen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen einer allfälligen Stahlbewehrung nach den einschlägigen Positionen nach ULG 1060.
106032A	Raubettgerinne 30 cm auf 15 cm C20/25/X0	m2 
[image: ]106033	Trapezförmige Betonfertigteilablaufmulden	m
Trapezförmige Betonfertigteilablaufmulden mit mind. 20 cm innerer Höhe und 30 cm unterer innerer Breite liefern und abgetreppt zueinander in Böschungen zur Ableitung von Oberflächenwasser verlegen.
Zur schadlosen Ableitung des gesammelten Oberflächenwassers über Dammböschungen sind die Betonfertigteile in den Aushubschlitz zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Aushubarbeiten,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· das Angleichen der Böschung an die Rinne.
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Vorversion:
FSV-VI 005
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
ULG 1101 Erdungen
ULG 1103 Kabelschutzrohre
ULG 1104 Schutzrohre geteilt
ULG 1106 Kabeltröge
ULG 1107 Kabelschächte und rechteckige Kabelschachtabdeckungen
ULG 1108 Kabelabdeckungen und Leitungswarnbänder
ULG 1112 Betonfertigteilfundamente, Betonköcher- u. Rohrfundamente
ULG 1114 Kleinbauwerke Kabelarbeiten
ULG 1117 Einbringen von Kabelschutzrohren in Schutzrohre
ULG 1118 Einbringen und Auslegen von Kabeln
ULG 1119 Umlegen von Kabeln und Kabelschutzrohren
ULG 1120 Entfernen von Kabeln und Kabelschutzrohren
ULG 1122 Schiene
nfußkabel
ULG 1125 Telekom bei Eisenbahnen (TK-Technik)
ULG 1126 Sicherungstechnik Eisenbahnen (ST-Technik)
ULG 1127 Elektrotechnik bei Eisenbahnen (E-Technik)
ULG 1150 Sonstige Kabelarbeiten
)
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11	Kabelarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Kabelarbeiten
Sämtliche Grab-, Verfüll- und Bettungsarbeiten werden, sofern in den Positionen nicht anders angegeben, mit der Leistungsgruppe 08 "Gräben für Rohrleitungen und Kabel" bzw. mit der Leistungsgruppe 06 "Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten" abgegolten.
Bei Verlegung der Rohre auf gewachsenem Boden ist die Grabensohle abzugleichen und erforderlichenfalls zu verdichten.
Bei Verlegung der Rohre auf ein Auflager aus Körnungen ist das Korngemisch auf die gesamte Breite des Rohrgrabens einzubringen und zu verdichten.
2. Einbringen / Herausnehmen
Unter Einbringen wird das hineingeben von Kabel, Rohren udgl. in verschlossene Baukörper wie Rohre, Kabeltröge udgl. verstanden.
Einbringmethoden sind: Einziehen oder Einjetten auch falls der Baukörper bereits belegt ist.
Unter Herausnehmen: wird das entfernen von Kabel, Rohren udgl. aus verschlossene Baukörpern wie Rohre, Kabeltröge udgl. verstanden
Herausnehm methoden sind: Herausziehen und herausjetten.
Sofern die Einbring- oder die Herausnehmmethode in der jeweiligen Position nicht näher vorgegeben wird obliegt die Wahl der Methode dem AN.
Das Herausnehmen wird nach den Einbringpositionen vergütet, sofern dies in der jeweiligen Position nicht anders angegeben ist oder eine gesonderte Position dafür vorhanden ist.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben
3. Digitale Dokumentation
Sämtliche Kabelschutzrohre, Mehrfachrohrverlegungen, Mehrfachkanäle und Kabelschächte sind unmittelbar nach dem Verlege- bzw. Versetzvorgang in Mittellage vom AN digital einzumessen. Die Vermessung hat vor dem Verfüllen zu erfolgen. Nach Baufertigstellung ist dem AG die digitale Dokumentation (in dem vom AG geforderten Format) samt Verlegeplänen zu übergeben.
4. Kabelarbeiten bei Bahnanlagen der ÖBB
Es müssen die Anforderungen der Regelwerke der ÖBB Infrastruktur AG
(https://infrastruktur.oebb.at/de/geschaeftspartner/it-tools/regelwerke-webshop) eingehalten werden.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese LG sind die technischen Vertragsbedingungen den jeweiligen Unterleistungsgruppen zu entnehmen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
1101	Erdungen
1. Allgemeines
Die Erdungsverbindungen sind mittel Klemmen herzustellen. Nur einbetonierte Verbindungen dürfen nach Zustimmung des AG verschweißt werden.
Das Verbindungsmaterial muss aus dem selben Material wie der Erdleiter bestehen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Klemmverbindungen, Verbindungsmuffen, Abstandhalter
· das Ummanteln der Erdungsverbindungen mit Korrosionsschutzbändern,
· allfällige Schraub- und Schweißverbindungen an Metallkonstruktionen einschließlich Korrosionsschutz.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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110101
Erdleiter Material x, Durchmesser x mm einschließlich Verbindungsklemmen aus gleichem Material
liefern und im Zuge des Verfüllens des Kabelgrabens in entsprechender Tiefe verlegen.
110101A
Erdleiter Kupfer verzinnt, 10mm, rund
m
110101B
Erdleiter Stahl feuerverzinkt, 10mm, rund
m
110101C
Erdleiter Edelstahl V4A, 10mm, rund
m
) (
110105
Tiefenerder a
us Material x, Durchmesser x mm und einer Grundlänge von x mm herstellen. Der Einbau hat durch vertikales Einbringen zu erfolgen. Der Tiefenerder muss verlängerbar sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der allenfalls erforderlichen Aufstandsfläche für das Einbringgerät,
die Schlagspitze,
die Anschlussklemme für das Verbinden mit dem Erdleiter (Rund/Flach), sowie Klein- und Befestigungsmaterial,
das Einmessen des Tiefenerders und Anfertigen einer Lageskizze.
Gesondert vergütet wird:
die Verlängerung.
110105A
Tiefenerder Stahl feuerverzinkt 20mm, 1500mm Grundelement
Stk
110105B
Tiefenerder Stahl feuerverzinkt 25mm, 1500mm Grundelement
Stk
) (
110106
Tiefenerder aus Material x, Durchmesser x mm als Verlängerung des Grundelementes mit einer Länge von x mm herstellen. Der Einbau hat durch vertikales Einbringen zu erfolgen. Die Verlängerung muss verlängerbar sein.
110106A
Tiefenerder Stahl feuerver
zinkt 20mm, 1500mm Verlängerung
Stk
110106B
Tiefenerder Stahl feuerverzinkt 25mm, 1500mm Verlängerung
Stk
) (
110110
Erdleiter Material x, Breite/Dicke x/x mm einschließlich Verbindungsklemmen aus gleichem Material
liefern und im Zuge des Verfüllens des Kabelgrabens in entsprechender Tiefe verlegen.
110110A
Erdleiter Stahl feuerverzinkt, 40/4 mm, flach
m
110110B
Erdleiter Edelstahl V4A, 40/4 mm, flach
m
110110C
Erdleiter Stahl feuerverzinkt, 30/3 mm, flach
m
)[image: ][image: ] (
110130
) (
Erdungsseil aus Material x mit einem Gesamtquerschnitt von x mm
2
 und x Litzen, gemäß
projektspezifischem Regelblatt einschließlich Verbindungsklemmen aus gleichem Material liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erschwernisse für das verlegen in Beleuchtungsmastfundamenten bis 50 cm über die Fundamentoberkante.
) (
110130A
Erdungsseil Kupfer verzinnt, 35 mm
2
, 7 Litzen
m
110130B
Erdungsseil Kupfer verzinnt, 50 mm
2
, 19 Litzen
m
110130C
Erdungsseil Alu, 35 mm
2
, 7 
Litzen
m
) (
110150
Die Erdungen sind unmittelbar nach dem Verlegen, vor dem Verfüllen digital einzumessen. Die digitale Auswertung muss sämtliche Verbindungsklemmen und Tiefenerder beinhalten und ausweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Übergabe der di
gitalen Daten an den AG in dem von ihm geforderten Format,
die Erstellung der Planausfertigung.
110150A
Erdung einmessen Planausfertigung
PA
ABK-LB V8.1a-A407
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1103	Kabelschutzrohre
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Verrechnungslänge der Kabelschutzrohre zwischen Schächten wird von Schachtaußenwand zu Schachtaußenwand im Gefälle der Leitung gemessen. Bei einem direkten Anschluss an einen Rohrkanal beginnt bzw. endet die Verrechnungslänge bei der Rohraußenwand sofern vom AG nichts Anderes angegeben wird.
[image: ]Rohrmehrlängen für die Einmündungen in Schächte, Kanäle u.dgl. sind mit dem Einheitspreis abgegolten.
Das gegebenenfalls erforderliche Ablängen und Abschrägen von Rohren wird nicht gesondert vergütet. Die Baulänge von Formstücken wird bei der Ermittlung der Verrechnungslänge nicht abgezogen.
Bei Teillängen erfolgt die Abrechnung aufgrund der tatsächlich ausgeführten Länge.
Die Rohrstrecken müssen im Regelfall zwischen den Kabelschächten geradlinig verlaufen. Bei Verlegung in Krümmungsstrecken oder bei Biegungen sind die Anweisungen des Auftraggebers einzuhalten.
2. Abstandhalter
Bei Verlegung von mehreren Kabelschutzrohren neben- oder übereinander sind hierfür geeignete Abstandhalter zu verwenden. Diese sind im Abstand von 3 m in der Geraden und von 1,5 m bei Krümmungen einzubauen. Der Zwischenraum zwischen den einzelnen Rohren muss hierbei mindestens 3 cm betragen.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen:
Für Kabelschutzrohre aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U) mit Klebemuffe gilt ÖNORM EN 61386-24 sowie OVE E 8630. Stabilisatoren auf Bleibasis dürfen nicht eingesetzt werden.
Für Kabelschutzrohre aus Polypropylen (PP) mit angeformter Muffe gilt die DIN 16878. Für Kabelschutzrohre aus PE gilt ÖNORM EN 61386-24 sowie die OVE E 8632.
Für Kabelschutzrohre aus PE, innen längsgerieft als Lichtwellenleiter Schutzschlauch gilt nur die ONR CEN/TS 14541 hinsichtlich der Materialgüte.
Für Kabelschutzrohre aus PE in Verbundbauweise gilt die ÖNORM EN 61386-24 sowie die OVE E 8635. Für ÖBB Leistungen gilt die ÖBB RW 14.07.02 - Errichtung von Erdkabellinien AW Verlegerichtlinie Kabelschutzrohre.
4. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einbauen bzw. Verlegen der erforderlichen Rohrverbindungen und Formstücke (Kupplungen, Überschiebmuffen, etc.)
· das Einbauen von beigestellten Abstandhaltern bei beigestellten Rohren,
· das Liefern und Einbauen geeigneter Abstandhalter bei zu liefernden Kabelschutzrohren,
· das Kalibrieren jedes Kabelschutzrohres mittels Kalibrierelement (Mindestdurchmesser 90 % des lichten Querschnittes), einschließlich Erstellung eines Prüfprotokolls. Die Wahl des Kalibrierelementes obliegt dem AG (Kalibrierbürste, Kalibrierzylinder und dgl.),
· das fachgerechte Verschließen der Kabelschutzrohre.
5. Angeführte Normen und Richtlinien
OVE E 8632- Biegsame Kabelschutzrohre mit Muffe aus PE, glatt
OVE E 8630- Starre Kabelschutzrohre mit angeformter Muffe aus PVC-U und Zubehör, glatt, nicht flammenausbreitend
OVE E 8635- Starre und biegsame Kabelschutz-Verbund-Rohre mit Muffe, aus PE, mit profilierter Wandung und glatter Innenfläche
ÖNORM EN 61386-24- Elektroinstallationsrohrsysteme für elektrische Energie und für Information
ÖNORM EN 12201-1 - Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung und für Entwässerungs- und Abwasserdruckleitungen - Polyethylen (PE)
DIN 8074 - Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Maße
DIN 16878 - Rohre und Formstücke aus Polypropylen (PP) für erdverlegte Kabelschutzrohrleitungen – Maße und technische Lieferbedingungen
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Merkblatt RVS 03.08.11 - Schlitzgräben
ÖBB RW 14.07.02 - Errichtung von Erdkabellinien AW Verlegerichtlinie Kabelschutzrohre
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110301	Kabelschutzrohre (KSR) mit Langmuffe aus PVC-U gemäß Regelplanung Bahnbau mit einer Nennweite DN/OD x mm, liefern und verlegen.
[image: ]Das Rohr hat den in den Ausschreibungsunterlagen festgelegten Spezifikationen zu entsprechen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110301A	KSR PVC-U Langmuffe DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110301B	KSR PVC-U Langmuffe DN/OD 125 lief. u. verl.	m
110301C	KSR PVC-U Langmuffe DN/OD 160 lief. u. verl.	m
110302	Kabelschutzrohre (KSR) mit Normmuffe aus PVC-U gemäß ÖNORM EN 1401-1 mit einer Nennweite DN/OD x mm, liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110302A	KSR PVC-U Normmuffe DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110302B	KSR PVC-U Normmuffe DN/OD 125 lief. u. verl.	m
110302C	KSR PVC-U Normmuffe DN/OD 160 lief. u. verl.	m
[image: ]110302D	KSR PVC-U Normmuffe DN/OD 200 lief. u. verl.	m
110303	Kabelschutzrohre (KSR) mit Klebemuffe aus PVC-U gemäß ÖNORM EN 61386-24 sowie OVE E 8630 für Druckfestigkeit >=450N und normale Schlagfestigkeit, mit sanddichten Verbindungen mit einer Nennweite DN/OD x mm, liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110303A	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 50 lief. u. verl.	m
110303B	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 63 lief. u. verl.	m
110303C	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 75 lief. u. verl.	m
110303D	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 90 lief. u. verl.	m
110303E	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110303F	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 125 lief. u. verl.	m
110303G	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 160 lief. u. verl.	m
110303H	KSR PVC-U Klebemuffe DN/OD 200 lief. u. verl.	m
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110304	Kabelschutzrohre (KSR) aus PP SN x mit angeformter Muffe gemäß DIN 16878 mit einer Nennweite DN/OD x mm, liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110304A	KSR PP SN4,angef.Muffe DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110304B	KSR PP SN4,angef.Muffe DN/OD 160 lief. u. verl.	m
110305	Kabelschutzrohre (KSR) aus PP SN x mit angeformter Muffe gemäß DIN 16878 mit einer Nennweite DN/OD x mm, liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110305A	KSR PP SN8,angef.Muffe DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110305B	KSR PP SN8,angef.Muffe DN/OD 160 lief. u. verl.	m
110306	Kabelschutzrohre (KSR) aus PE vollwandig nach OVE E 8632 und ÖNORM EN 61386-24, für Druckfestigkeit >=450N und normale Schlagfestigkeit, in Rollen (R) bzw. in Stangen (S) mit einer Nennweite DN/OD x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110306A	KSR PE vollw. R, DN/OD 50 lief. u. verl.	m
110306B	KSR PE vollw. R, DN/OD 63 lief. u. verl.	m
110306C	KSR PE vollw. R, DN/OD 75 lief. u. verl.	m
110306D	KSR PE vollw. S, DN/OD 75 lief. u. verl.	m
110306E	KSR PE vollw. R, DN/OD 90 lief. u. verl.	m
110306F	KSR PE vollw. S, DN/OD 90 lief. u. verl.	m
110306G	KSR PE vollw. R, DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110306H	KSR PE vollw. S, DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110306I	KSR PE vollw. R, DN/OD 125 lief. u. verl.	m
110306J	KSR PE vollw. S, DN/OD 125 lief. u. verl.	m
110306K	KSR PE vollw. S, DN/OD 160 lief. u. verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
110307	Kabelschutzrohre (KSR) aus PE vollwandig, innen längsgerieft als Lichtwellenleiter Schutzschlauch (LWL) mit Neumaterial nach ONR CEN/TS 14541, in Rollen (R) mit einer Nennweite DN/OD x mm mit einer Wanddicke x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
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Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110307A	KSR PE LWL R, DN/OD 32, >=2,9 lief. u. verl.	m
110307B	KSR PE LWL R, DN/OD 40, >=3,0 lief. u. verl.	m
110307C	KSR PE LWL R, DN/OD 50, >=4,0 lief. u. verl.	m
110307D	KSR PE LWL R, DN/OD 50, >=4,6 lief. u. verl.	m
110307E	KSR PE LWL R, DN/OD 50, >=4,6 lief. u. verl.	m

LB-Version: 6

110308	Kabelschutzrohre (KSR) aus PE vollwandig, innen längsgerieft als Dreifach- Lichtwellenleiter Schutzschlauch (LWL) mit Neumaterial nach ONR CEN/TS 14541, in Rollen (R) mit den Nennweiten DN/OD x/x/x mm mit den Wanddicken x/x/x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110308A	KSR PE Dreif.-LWL R, DN/OD 40/50/40, >=3,0/4,0/3,0	m
110309	Kabelschutzrohr (KSR) aus PE, vollwandig, innen längsgerieft, transluzent mit farblichen Längsstreifen als Einzel-Mikrorohr mit Neumaterial (siehe Definition ONR CEN/TS 14541), geeignet für die direkte Erdverlegung (erdv.), Nenndruck bis 10bar, Berstdruck > 30bar (bei 23 +-2 °C Umgebungstemperatur, mit 2 bar/min Drucksteigerungsrate), auf Trommeln, mit den Nennweiten DN/OD x mm mit der Wanddicke x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110309A	KSR PE Mikrorohr erdv., DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110309B	KSR PE Mikrorohr erdv., DN/OD10; 2,0 lief. u. verl.	m
110309C	KSR PE Mikrorohr erdv., DN/OD12; 2,0 lief. u. verl.	m
110309D	KSR PE Mikrorohr erdv., DN/OD14; 2,0 lief. u. verl.	m
110310	Kabelschutzrohr (KSR) aus PE, vollwandig, innen längsgerieft, transluzent mit farblichen Längsstreifen als Mehrfach-Mikrorohr mit Neumaterial (siehe Definition ONR CEN/TS 14541), geeignet für die direkte Erdverlegung (erdv.), Nenndruck bis 10bar, Berstdruck > 30bar (bei 23 +-2 °C Umgebungstemperatur, mit 2 bar/min Drucksteigerungsrate), auf Trommeln, Anzahl x Stück mit den Nennweiten DN/OD x mm mit der Wanddicken x mm Mehrfachbündel mit Kunststoffumhüllung, liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110310A	KSR PE Mikrorohr erdv.,2x DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110310B	KSR PE Mikrorohr erdv.,4x DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110310C	KSR PE Mikrorohr erdv.,7x DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110310D	KSR PE Mikrorohr erdv.,12x DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110310E	KSR PE Mikrorohr erdv.,24x DN/OD 7; 1,5 lief. u. verl.	m
110310F	KSR PE Mikrorohr erdv.,2x DN/OD 10; 2,0 lief. u. verl.	m
110310G	KSR PE Mikrorohr erdv.,4x DN/OD 10; 2,0 lief. u. verl.	m
110310H	KSR PE Mikrorohr erdv.,7x DN/OD 10; 2,0 lief. u. verl.	m
110310I	KSR PE Mikrorohr erdv.,12x DN/OD 10; 2,0 lief. u. verl.	m
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110310J	KSR PE Mikrorohr erdv.,24x DN/OD 10; 2,0 lief. u. verl.	m
110310K	KSR PE Mikrorohr erdv.,2x DN/OD 12; 2,0 lief. u. verl.	m
110310L	KSR PE Mikrorohr erdv.,4x DN/OD 12; 2,0 lief. u. verl.	m
110310M	KSR PE Mikrorohr erdv.,7x DN/OD 12; 2,0 lief. u. verl.	m
110310N	KSR PE Mikrorohr erdv.,12x DN/OD 12; 2,0 lief. u. verl.	m
110310O	KSR PE Mikrorohr erdv.,24x DN/OD 12; 2,0 lief. u. verl.	m
110310P	KSR PE Mikrorohr erdv.,2x DN/OD 14; 2,0 lief. u. verl.	m
110310Q	KSR PE Mikrorohr erdv.,4x DN/OD 14; 2,0 lief. u. verl.	m
110310R	KSR PE Mikrorohr erdv.,7x DN/OD 14; 2,0 lief. u. verl.	m
110310S	KSR PE Mikrorohr erdv.,12x DN/OD 14; 2,0 lief. u. verl.	m
110310T	KSR PE Mikrorohr erdv.,24x DN/OD 14; 2,0 lief. u. verl.	m
110311	Einzel-Mikrorohr aus PE mit der Nennweite DN/OD x mm mit der Wanddicke x mm, vollwandig, transluzent mit färbigen Längsstreifen, innen längsgerieft, mit Neumaterial nach ONR CEN/TS 14541, Nenndruck bis 10bar, Berstdruck > 30bar (bei 23 +-2 °C Umgebungstemperatur, mit 2 bar/min Drucksteigerungsrate), liefern und in ein Kabelschutzrohr (KSR) einbringen.
110311A	Mikrorohr PE DN/OD 7; 0,8 liefern und in KSR einbringen	m
110311B	Mikrorohr PE DN/OD 10;1,0 liefern und in KSR einbringen	m
110311C	Mikrorohr PE ,DN/OD 12; 1,0 liefern und in KSR einbringen	m
110311D	Mikrorohr PE DN/OD 14; 1,0 liefern und in KSR einbringen	m
110312	Kabelschutzrohrsystem Mehrfachkabelkanal aus Kunststoff (HDPE) mit x mal x Rohrzügen mit einer Mindestlichtweite (LW) von x mm liefern und verlegen.
Der Mehrfachkabelkanal ist entsprechend den Montageanleitungen des Herstellers zu verlegen.
110312A	Mehrfachkanal, 2x2, LW105 Liefern und Verlegen	m
110312B	Mehrfachkanal, 2x3, LW105, Liefern und Verlegen	m
110312C	Mehrfachkanal, 3x3, LW105, Liefern und Verlegen	m
110313	Kabelschutzrohre (KSR) aus PE - Verbundrohren nach OVE E 8635 und ÖVE/ÖNORM EN 61386-24, mit außen profilierter Wandung und glatter Rohrinnenfläche, für Druckfestigkeit >=450N und normale Schlagfestigkeit, in Rollen (R) bzw. in Stangen (S) mit einer Nennweite DN/OD x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
· die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110313A	KSR PE Verbund R, DN/OD 50 lief. u. verl.	m
110313B	KSR PE Verbund S, DN/OD 50 lief. u. verl.	m
110313C	KSR PE Verbund R, DN/OD 63 lief. u. verl.	m
110313D	KSR PE Verbund S, DN/OD 63 lief. u. verl.	m
110313E	KSR PE Verbund R, DN/OD 75 lief. u. verl.	m
110313F	KSR PE Verbund S, DN/OD 75 lief. u. verl.	m
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110313G
KSR PE Verbund R, DN/OD 90 lief. u. verl.
m
110313H
KSR PE Verbund S, DN/OD 90 lief. u. verl.
m
110313I
KSR PE Verbund R, DN/OD 110 lief. u. verl.
m
110313J
KSR PE Verbund S, DN/OD 110 lief. u. verl.
m
110313K
KSR PE Verbund R, DN/OD 125 lief. u. verl.
m
110313L
KSR PE Verbund S, DN/OD 125 lief. u. verl.
m
110313M
KSR PE Verbund R, DN/OD 160 lief. u. verl.
m
110313N
KSR PE Verbund S, DN/OD 160 lief. u. verl.
m
110313O
KSR PE Verbund R, DN/OD 200 lief. u. verl.
m
110313P
KSR PE Verbund S, DN/OD 200 lief. u. verl.
m
) (
110314
Kabelschutzrohre (KSR) PE-LD aus Rezyklat, vollwandig in Stangen (S), Nennweite DN/OD x mm liefern und verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unt
erlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
die Summe der Länge der einzelnen Rohrleitungen.
110314A
KSR PE-LD, S, DN/OD 112 lief. u. verl.
m
110314B
KSR PE-LD,S, DN/OD 132 lief. u. verl.
m
110314C
KSR PE-LD,S, DN/OD 163 lief. u. verl.
m
) (
110315
Aufzahlung für das Liefern von Formstücken und Zubehör für Kabelschutzrohre (KSR) aus Kunststoff unabhängig vom Durchmesser. Die nach gesonderter Position vergüteten Rohrleitungslängen werden durchgerechnet. Die Formstücke vermindern nicht deren Abrechnung
slänge.
Die Leistung beinhaltet auch:
erhöhte Aufwendungen für das Verlegen der Formstücke,
den Transport der Formstücke zur Verwendungsstelle.
Verrechnet wird:
nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag in EUR (ohne Ust.), welcher vom Auftragnehmer für die Lieferung der Formstücke frei Verwendungsstelle aufgewendet wird. Der Rechnungsbetrag ist durch saldierte Rechnungen
 nachzuweisen und muss allfällige gewährte Rabatte berücksichtigen. Skonti (Nachlässe bei früherem Zahlungsziel) oder Zinsen für verspätete Zahlungen bleiben unberücksichtigt.
110315A
Az Formstücke KSR Kunststoff liefern
VE
)[image: ] (
Kabelschutzrohre (KSR) aus Kunststoff in Rollen (R) oder Stangen (S), mit Steck- oder Schraubverbindung und einer Nennweite DN/OD x mm, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen. Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers sat
t auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
Verrechnet wird:
) (
110316
) (
 
die Summe der Länge der einzelnen verlegten Rohrleitungen.
 
110316A
KSR R DN/OD<=32, AG, verl.
m
110316B
KSR R DN/OD>32<=40, AG, verl.
m
110316C
KSR R DN/OD>40<=50, AG, verl.
m
110316D
KSR R DN/OD>50<=63, AG, verl.
m
) (
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110316E	KSR S DN/OD>=50<=63, AG, verl.	m
110316F	KSR R DN/OD>63<=110, AG, verl.	m
110316G	KSR S DN/OD>63<=110, AG, verl.	m
110316H	KSR R DN/OD>110<=160, AG, verl.	m
110316I	KSR S DN/OD>110<=160, AG, verl.	m
110316J	KSR R DN/OD>160<=200, AG, verl.	m
110316K	KSR S DN/OD>160<=200, AG, verl.	m
110317	Az KSR R/S verschweisst	Stk
Aufzahlung für die Herstellung von Schweissmuffen bei Kabelschutzrohre (KSR) aus Kunststoff in Rollen (R) oder Stangen (S), bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt.
Das Schweissen von Kunststoff hat durch zertifizierte Personen nach ÖNORM EN 13067 zu erfolgen. Verrechnet wird:
· das Stück Schweissmuffe.
110318	Mehrfach- KSR,<=150, AG, verl.	m
Mehrfach-Kabelschutzrohre (KSR) aus Kunststoff in Rollen (R) mit einem Durchmesser der 
kreisförmig Umhüllenden von x mm, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110325	Kabelschutzrohr (KSR) aus PE, vollwandig, als Einzel-Mikrorohr geeignet für die direkte Erdverlegung, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110325A	KSR PE Mikrorohr AG, verl.	m
110327	Kabelschutzrohr (KSR) aus PE, vollwandig, als Mehrfach- Mikrorohr, Anzahl der Einzelrohre von x bis x Stück, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung zu verlegen.
110327A	KSR PE Mikrorohr, 2 bis 7 Stk AG, verl.	m
110327B	KSR PE Mikrorohr, 8 bis 12 Stk AG, verl.	m
110327C	KSR PE Mikrorohr, 13 bis 24 Stk AG, verl.	m
110328	Aufzahlung auf die Positionen KSR PE Mikrorohr und KSR LWL für die Mehraufwendungen bei der Verlegung der Rohre in Schlitzgräben entsprechend dem Merkblatt RVS 08.03.61. Bei Verlegung von Mehrfachrohren bzw. Rohrverbänden im Schlitzgraben wird nur die einfache Schlitzgrabenlänge vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Fixieren der Kabelschutzrohre. 
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung des Schlitzgrabens,
· das Vergiessen des Verlegeraumes und des Verfüllraumes.
110328A	Az Verlegung KSR in Schlitzgräben	m
110330	Kabelschutzrohrsystem Mehrfachkabelkanal aus Kunststoff (HDPE) mit x mal x Rohrzügen, bauseits
vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen. Der Mehrfachkabelkanal ist entsprechend den Montageanleitungen des Herstellers zu verlegen.
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110330A	Mehrfachkanal, 2 x 2, AG, verl.	m
110330B	Mehrfachkanal, 2 x 3, AG, verl.	m
110330C	Mehrfachkanal, 3 x 3, AG, verl.	m
1104	Schutzrohre geteilt
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Verrechnungslänge der Schutzrohre zwischen Schächten wird von Schachtaußenwand zu Schachtaußenwand im Gefälle der Leitung gemessen.
Rohrmehrlängen für die Einmündungen in Schächte, Kanäle u.dgl. sind mit dem Einheitspreis abgegolten.
Das gegebenenfalls erforderliche Ablängen und Abschrägen von Rohren wird nicht gesondert vergütet. Die Baulänge von Formstücken wird bei der Ermittlung der Verrechnungslänge nicht abgezogen.
Bei Teillängen erfolgt die Abrechnung aufgrund der tatsächlich ausgeführten Länge.
Die Rohrstrecken müssen im Regelfall zwischen den Kabelschächten geradlinig verlaufen. Bei Verlegung in Krümmungsstrecken oder bei Biegungen sind die Anweisungen des Auftraggebers einzuhalten.
2. Technische Vertragsbedingungen
Druckprüfung nach ÖNORM EN 61386-1 (Punkt 10.2.):
Sobald die Abflachung von 5,00% erreicht ist, muss die aufgebrachte Kraft mindestens 1000 N betragen.
Schlagprüfung nach ÖNORM EN 61386-24 (Punkt 6.1.2.2.): normale Beanspruchung Farbe der Kabelschutz-Halbschalen: Rot (durchgefärbtes PE-HD oder PP)
Die Kabelschutz- Halbschalen müssen mit integriertem Muffen verbunden bzw. gekoppelt sein, sodass ein längenmäßiges Verrutschen und damit ein Verlust des Kabelschutzes im Zuge von Bauabwicklungen hintangehalten wird.
Die Konstruktion der Muffenausformung in Verbindung mit der Halbschalenlänge muss im verlegten Zustand einen kleinstmöglichen Biegeradius von 15,0 m (gilt für Kabelschutz- Halbschalen DN/OD 110) zulassen, ohne den Krümmungsradius der eingelegten Kabel zu unterschreiten. Auch muss dabei der durchgehende Schutz der Kabel gewährleistet sein.
110401	Schutzrohre geteilt bestehend aus Ober- und Unterteil, aus Kunststoff (Farbe rot) Material x, DN/OD x mm, liefern und verlegen
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung um die bestehende Leitung zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen und Einlegen des Kabels, des Kabelbündels bzw. der Rohrleitung in den Schutzrohrunterteil und das fachgerechte Verschließen mit dem Oberteil.
110401A	Schutzrohr geteilt PE/PP DN/OD 110 lief. u. verl.	m
110401B	Schutzrohr geteilt PE/PP DN/OD 160 lief. u. verl.	m
110402	Schutzrohre geteilt bestehend aus Ober- und Unterteil, aus Material x, DN x mm, liefern und verlegen
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung um die bestehende Leitung zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen und Einlegen des Kabels, des Kabelbündels bzw. der Rohrleitung in den Schutzrohrunterteil und das deckungsgleiche Auflegen des Oberteils.
110402A	Schutzrohr geteilt Beton DN 150 lief. u. verl.	m
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110402B	Schutzrohr geteilt Beton DN 300 lief. u. verl.	m
110410	Schutzrohre geteilt bestehend aus Ober- und Unterteil, aus Kunststoff, DN/OD x mm, bauseits vom AG beigestellt verlegen
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung um die bestehende Leitung zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen und Einlegen des Kabels, des Kabelbündels bzw. der Rohrleitung in den Schutzrohrunterteil und das fachgerechte Verschließen mit dem Oberteil.
110410A	Schutzrohr geteilt Kunststoff DN/OD <=160, AG, verl.	m
110411	Schutzrohre geteilt bestehend aus Ober- und Unterteil, aus Beton, DN x mm, bauseits vom AG beigestellt verlegen
Die Rohre sind plangemäß oder nach Anordnung des Auftraggebers satt auf die Unterlage oder Bettung um die bestehende Leitung zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen und Einlegen des Kabels, des Kabelbündels bzw. der Rohrleitung in den Schutzrohrunterteil und das deckungsgleiche Auflegen des Oberteils.
110411A	Schutzrohr geteilt Beton DN <=150 AG, verl.	m
110411B	Schutzrohr geteilt Beton DN >150<=300 AG, verl.	m
110411C	Schutzrohr geteilt Beton DN >300<=500 AG, verl.	m
1106	Kabeltröge
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Den Ausschreibungsunterlagen vom Auftraggeber angeschlossene Projektpläne und spezifische Beilagen sind verbindlich.
2. Für Kabeltröge und Betonwaren der ÖBB gilt:
Die Betonwaren und Tröge haben dem ÖBB Regelwerk 09.17 "Betonbauteile für Kabelwege“ zu entsprechen. Standardtröge (mit senkrechter Stirnseite) und FLEX- Tröge (mit schräger Stirnseite) gelten als gleichwertig.
Für die Verlegung ist das ÖBB Regelwerk 09.02 „Tragschichten Randbereiche einschließlich Kabeltroganlagen“ anzuwenden Abweichungen vom Regelwerk werden vom Auftraggeber gesondert bekanntgegeben.bzw. angeordnet.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110601	Kabeltrog der Größe x, mit versenktem Deckel, vom AG beigestellt, verlegen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Durchführung aller für die Trogverlegung erforderlicher Erdarbeiten (auf Trogaußenbreite + 2 x 10,0 cm) mit der bei einer niveauangepassten Verlegung erforderlichen Auffüllung und Verdichtung an den Trogrändern bis zur Deckeloberkante,
· Herstellen eines Splittauflagers über die gesamte Trogbreite und in einer Stärke von mind. 5 cm,
· die erforderlichen Schnitte und Bohrungen an den Trögen,
· das Reinigen der Tröge,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Aushubmateriales,
· das Liefern und Auslegen eines Geotextils vor der Splitteinbringung bei einer Trogverlegung im Schotterbett.
· Transport vom Auftraggeber beigestellter Baustoffe von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- und abladen,
· Transport der leeren Paletten zu einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereichs, wenn Material vom Auftraggeber beigestellt wird.
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Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen der Trennstege,
· Herstellen eines Auflagers aus Filterbeton über die gesamte Trogbreite,
· das Verlegen der Trogdeckel.
110601A	Trog Gr.I; vers.De., AG, verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110601B	Trog Gr.II; vers.De.,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110601C	Trog Gr.III,vers.De.,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110601D	Trog Gr.IV; vers.De.,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110601E	Trog Gr.V; vers.De.,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110602	Kabeltrog der Größe x, mit versenktem Deckel, vom AG beigestellt, auf bituminöser Tragschicht (BT-Bahn) verlegen.
Standardtröge (mit senkrechter Stirnseite) und FLEX- Tröge (mit schräger Stirnseite) gelten als gleichwertig.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schnitte und Bohrungen an den Trögen,
· das Reinigen der Tröge,
· Transport vom Auftraggeber beigestellter Baustoffe von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- und abladen,
· Transport der leeren Paletten zu einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereichs, wenn Material vom Auftraggeber beigestellt wird.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen der Trennstege,
· das Verlegen der Trogdeckel.
110602A	Trog Gr.II; vers.De.,BT-Bahn,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110602B	Trog Gr.III; vers.De.,BT-Bahn,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110602C	Trog Gr.IV; vers.De.,BT-Bahn,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110602D	Trog Gr.V; vers.De.,BT-Bahn,AG verl.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

110603	Trogausschnitten (Wand oder Boden) für die Durchführung von Kabeln herstellen. Diese Position wird nur vergütet, wenn die Verlegung des Troges nicht durch den AN durchgeführt wurde.
110603A	Trogauslass herstellen	m
110604	U-Profil bei Trogausschnitten (Trogauslass) aus Material x mit den Querschnittmaßen x/x/x mm und einer Dicke von x mm herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Montage des U-Profiles auf den Trogausschnitten,
· den Zuschnitt und den Verschnitt.
110604A	U-Profil Trogauslass Stahl verz. 40/60/40, 3 mm herstellen	m
110605	Aufzahlung auf die Positionen "Kabeltrog verlegen" für die Herstellung einer Trogbettung (Auflager) aus Beton x, x cm dick. Die Bettung ist über die gesamte Breite des Kabeltroges und bis zur Aussenkante der Tragschicht herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle eventuell erforderlichen Schalungen.
110605A	Az Kabeltrog, Filterbeton X0/GK16,>=5 cm, herst.	m3 
110606	Liefern und einbauen von x aus Material x der Körnung x/x mm für den 
Auffüllungsbereich/Randbereich außerhalb des Kabeltroges.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Aufwendung und Erschwernisse für den kleinräumigen Einbau, das Profilieren und Verdichten mit Kleingeräten,
· die Geotextilauflage.
Verrechnet wird:
· die eingebaute Kubatur im verdichteten Zustand.
110606A	Gleisschotter Kantkorn 16/32 mm lief. u. einbauen	m3 
110606B	Gleisschotter Filterbeton 16/32 mm lief. u. einbauen	m3 
110607	Liefern von Betonwaren für die Positionen der ULG 1106, Betonware x Größe x, für x. (wie versenkte Deckel, Universal-Deckel, u.dgl.).
Die Waren der ULG 1106 haben den ÖBB Regelwerken 09.17.01.01 (Technische Lieferbedingungen für Betonkabelltröge) und 09.17.01.02 (Technische Lieferbedingungen für Trogband PP) zu entsprechen.
Standardtröge (mit senkrechter Stirnseite) und FLEX- Tröge (mit schräger Stirnseite) gelten als gleichwertig.
Bei der Lieferung von Universal-Trogdeckeln ist das für die Verlegung erforderliche Dämpfungsband mit zu liefern.
110607A	Trog Gr. I; versenkte Deckel, lief.	Stk
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607B	Trog Gr.II; vers.De., lief.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
Geänderter Text der Position
110607C
Trog Gr.III; vers.Deck, lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607D
Trog Gr.IV; vers.Deck, lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607E
Trog Gr.V; vers.Deck, lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607F
Universal Trogdeckel Gr.0; Dämpfungsb., lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607G
Universal Trogdeckel Gr.I; Dämpfungsb., lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607H
Universal Trogdeckel GR.II; Dämpfungsb., lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607I
Universal Trogdeckel GR.III; Dämpfungsb., lief.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)Geänderter Text der Position
110607J	Universal Trogdeckel GR.IV; Dämpfungsb., lief.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607K	Universal Trogdeckel GR.V; Dämpfungsb., lief.	Stk
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607L	Trennstege lief.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
110607M	Dämpfungsband lief.	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

110609	Abnehmen von Trogdeckel von Kabeltrögen der Größe x oder herausnehmen von Trennstegen aus Kabeltrögen, und x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abnehmen des Dämpfungsbandes von den Trogrändern.
110609A	Deckel abnehmen für Trog Gr.0, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609B	Deckel abnehmen für Trog Gr.0, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609C	Deckel abnehmen für Trog Gr.0, wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609D	Deckel abnehmen für Trog Gr.I,seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609E	Deckel abnehmen für Trog Gr.I, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609F	Deckel abnehmen für Trog Gr.I,wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609G	Deckel abnehmen für Trog Gr.II, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609H	Deckel abnehmen für Trog Gr.II, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609I	Deckel abnehmen für Trog Gr.II, wegschaffen	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609J	Deckel abnehmen für Trog Gr.III, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609K	Deckel abnehmen für Trog Gr.III, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609L	Deckel abnehmen für Trog Gr.III, wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609M	Deckel abnehmen für Trog Gr.IV, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609N	Deckel abnehmen für Trog Gr.IV, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609O	Deckel abnehmen für Trog Gr.IV, wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609P	Deckel abnehmen für Trog Gr.V, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609Q	Deckel abnehmen für Trog Gr.V, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609R	Deckel abnehmen für Trog Gr.V, wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609T	Herausnehmen von Trennstegen, seitlich lagern	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609U	Herausnehmen von Trennstegen, verführen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110609V	Herausnehmen von Trennstegen, wegschaffen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610	Auflegen von vom AG beigestellten (oder nach gesonderter Position gelieferten) Trogdeckel für Tröge
der Größe x oder einsetzen von vom AG beigestellten Trennstegen in Kabeltröge.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Auflegen des Dämpfungsbandes auf den Trogrändern,
· die erforderlichen Schnitte an den Deckeln bzw. Trennstegen,
· die erforderlichen Bohrungen an den Deckeln,
· das Reinigen des Deckelauflagers,
· Reinigen der Aussparungen für die Trennstege.
110610A	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.0	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610B	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.I	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610C	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.II	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610D	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.III	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610E	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.IV	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610F	Deckel auflegen AG, für Trog Gr.V	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110610G	Einsetzen von Trennstegen AG	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110611	Aufzahlung auf die Positionen Trogdeckel abnehmen für das Freilegen des Trogdeckels, der in einer Planumsschutzschicht (PSS) verlegt ist.
Die Leistung beinhaltet auch.
· alle daraus resultierenden Erschwernisse und Mehraufwendungen,
· Freilegebreite= Trogdeckelbreite + beidseitig mind. 15 cm sowie mind. 5 cm unter Trogoberkante.
Verrechnet wird:
· je lfm freizulegenden Trogdeckel.
110611A	Az Trogdeckel freilegen bei PSS	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110612	Aufzahlung auf die Positionen Trogdeckel auflegen für das Wiederherstellen der Planumsschutzschicht (PSS) bis zum Trogdeckelrand.
Die Leistung beinhaltet auch.
· alle daraus resultierenden Erschwernisse und Mehraufwendungen.

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 387/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· je lfm Trogdeckel, für die beidseitige Wiederherstellung der PSS.
110612A	Az Trogdeckel für PSS wiederherstellen	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110620	Aufzahlung auf die Positionen Deckel abnehmen oder Deckel auflegen, für Tröge der Größe 0-V, für Schwerlastdeckel und Leistung x.
Schwerlastdeckel (E90) aus Beton weisen eine Deckenstärke von 120 mm auf bzw. Längen bis 1000 mm. In der Breite entsprechen sie den Standardtrogdeckeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle daraus resultierenden Erschwernisse und Mehraufwendungen. Verrechnet wird:
· je lfm Schwerlastdeckel.
110620A	Az Schwerlastdeckel abnehmen	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110620B	Az Schwerlastdeckel auflegen	m

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

110640	Aufkleben Laminatstreifen auf Deckel	m
Aufkleben von selbstklebenden Brandschutzlaminatstreifen mit einer Stärke von 2 mm und einer Breite von 20 mm auf die Trogdeckel.
Die Laminatstreifen sind auf je drei Seiten der Trogdeckel einlagig aufzukleben, um die Fugen zwischen Betontrog und Deckel bzw. zum nächsten Deckel hin brandschutztechnisch abzudichten. Die Beistellung des Laminatstreifens erfolgt durch den AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen des Untergrundes vor dem Aufkleben. 
Verrechnet wird:
· Verrechnet werden aufgeklebte Laminatstreifen in lfm.
110650	Trogtrasse von Bewuchs säubern	m
Mit dieser Aufzahlung werden die Erschwernisse für das Säubern der Trogtrasse von Bewuchs (z.B. Gras, Dornengesträuch etc.) jeglicher Art, unabhängig von der Troggröße abgegolten.
Die Trogdeckel sind zu reinigen und der abgetragene Bewuchs ist wegzuschaffen. Im Einheitspreis für 1 lfm Trogtrasse säubern ist auch das Säubern im Bereich von 0,5 m beidseits des Troges enthalten. Im Einheitspreis sind alle Material-, Arbeits- und Transportleistungen unabhängig von der Troggröße abgegolten.
Verrechnet wird:
· eine Einheit für das schonende Säubern des Trogdeckels und der Trogtrasse.
110660	Liefern und Verlegen von Kabeltrögen Breite x mm aus Material x.
Die Kabeltröge sind nach den projektspezifische Regelblätter herzustellen. Die Befestigungsbügel sind in erforderlicher Menge und Form zu fertigen und in einem solchen Abstand zu montieren, dass eine Belastbarkeit von 100 kg pro Laufmeter garantiert wird. Wird ein bestehender Kabelkanal (Zorreseisen, Eisentrog usw.) aufgrund des schlechten Zustandes durch einen Kabeltrog ersetzt, sind die darin verlegten Kabel nach den Anweisungen des Auftraggebers zu behandeln (umlegen, sichern usw.).
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung der Tröge samt Deckel,
· der Transport zur Einbaustelle,
· die Montage mit Beistellung der Montagebügel,
· die Durchführung aller für den Übergang auf die anschließenden Betontröge erforderlichen Arbeiten,
· die erforderlichen Schnitte,
· das einmalge Zudecken der Tröge,
· die allfällig notwendige Straßenverkehrssicherung.
Gesondert vergütet wird:
· das Umlegen und Sichern der Bestandkabel.
110660A	Kabeltrog 200 mm; Alu, lief. u. verl.	m
110660B	Kabeltrog 300 mm; Alu, lief. u. verl.	m
110665	Kabeltrog Metall zu- und abdecken	m
Zu- und abdecken eines Metall-Kabelkanals (Stahl oder Aluminium) bis zu einer Größe von 300 x 300
mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abdecken bzw. Entfernen der Deckel (die Erschwernis für oxidierte Schraubenverbindungen sind im Einheitspreis enthalten),
· das Verteilen der Abdeckung in geschlossener Folge längs des Troges,
· das Reinigen des Troges,
· das Wegschaffen des Holzrostes,
· Lieferung und Einbau eines neuen Holz- oder Kunststoffrostes,
· das Zudecken bzw. Wiederverschließen des Troges. Gesondert vergütet wird:
· das Umlegen und Wegschaffen der Bestandkabel.
110670	Verlegearbeiten für aufgeständerte Kunststoffkabelkanäle entsprechend dem Regelblatt
TK135R551"Technische Lieferbedingungen für aufgeständerte Kunststoffkabelkanäle".
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einhaltung der Montagerichtlinien gemäß Herstellerinformation,
· die erforderlichen Schnitte und Bohrungen an den Trögen,
· das Ausrichten der Kabelkanäle in Lage und Höhe,
· Herstellung der Übergänge vom aufgeständerten Kabelkanalsystem auf Erdverlegung oder Betonkabelkanäle,
· Geräte und Werkzeuge (Bohrmaschine, Flex, Stromerzeuger usw.) zur Bearbeitung des Einbaumaterials,
· das gegebenenfalls erforderliche Ablängen der Pfosten und die Herstellung neuer Bohrungen,
· das Wegschaffen des überschüssigen Aushubmateriales für Betonfundamente,
· das senkrechte Ausrichten der Pfosten in Lage und Höhe,
· die Lieferung und der Einbau des Betons bei der Fundamentherstellung ,
· Transport vom Auftraggeber beigestellter Baustoffe von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- und abladen.
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten für Übergänge in das Erdreich.
110670A	Montage Kunststoff-Kabelkanal; AG	m
Montage des Kabelkanals auf den Pfosten mit den entsprechenden Tragplatten, Schellen und Kleinteilen.
Die Beistellung des Kabelkanals, der Tragplatten, der Schellen sowie Kleinteile erfolgt durch den AG. Gesondert vergütet wird:
· die Montage des Deckels.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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110670B	Deckel Kabelkanal ab oder auf AG	m
Abnehmen und verführen der Kabelkanaldeckel oder Auflegen der vom AG beigestellten Kabelkanaldeckel.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110670C	Deckel ab oder auf Kabelkanal ab oder auf, seitlich lagern	m
Abnehmen und seitlich lagern der Deckel oder Auflegen der seitlich gelagerten Deckel.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110670D	Rohr/Kabelabgang Kabelkanal AG	Stk
Montage eines vom AG beigestellten Kabel-Rohrabganges im Kabelkanal.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110670E	Demontage Kabelkanal	m
Demontage eines Kabelkanalsystems einschließlich Transport zum Lagerplatz innerhalb der Baustelle.
Gesondert vergütet wird:
· das Entfernen bzw. Ziehen der Pfosten.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

1107	Kabelschächte und rechteckige Kabelschachtabdeckungen
Ständige Vorbemerkungen:
1. Allgemeines
In dieser ULG sind nur rechteckige Kabelschachtabdeckungen und spezielle Kabelschächte enthalten. Standard- schachtabdeckungen und -schächte sind der LG 12 zu entnehmen.
2. Abrechnung
Für Kunststoffschächte gilt unabhängig ob sie zu liefern oder vom AG beigestellt werden:
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allfälliges Kürzen der Schachtteile,
· das Liefern und Einbauen von Bettungs- bzw. Verfüllmaterial lt. Herstellerrichtlinien,
· das Verschließen von Rohreinmündungsöffnungen während normaler Arbeitsunterbrechungen,
· das Liefern und Versetzen eines Auflageringes entsprechend den Anforderungen der Schachtabdeckung,
· das Liefern des erforderlichen Befestigungsmaterials, der Schrauben oder Muttern aus nichtrostendem Stahl und allfällig erforderlicher Verbindungselemente,
· das Herstellen eines Mörtelbettes inklusive Lieferung eines C3A-freien Zementmörtels für das Versetzen der Abdeckungen,
· die Herstellung der sanddichten Rohreinmündungsöffnungen,
· das Anschließen der Schutzrohre oder Verschließen der Rohreinmündungsöffnungen mittels zu liefernder Verschlussstopfen.
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten gemäß LG 08,
· die Herstellung von wasserdichten Rohreinbindungen.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 124
ÖNORM B 5110-2
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ÖNORM EN 1561
ÖNORM EN 1563
ÖNORM EN 1917
ÖNORM B 5072
4. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 124 „Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen"
[image: ]ÖNORM B 5110-2 „Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen – Ergänzende Bestimmungen zu
ÖNORM EN 124, Teil 2: Nicht austauschbare Aufsätze und Abdeckungen
ÖNORM EN 1561 „Gießereiwesen-Gusseisen mit Lamellengrafit“
ÖNORM EN 1563 „Gießereiwesen-Gusseisen mit Kugelgraf
ÖNORM EN 1917 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und
Stahlbeton (konsolidierte Fassung)"
ÖNORM B 5072 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und
Stahlbeton - Ergänzende Bestimmungen zur ÖNORM EN 1917"

[image: ]110701	Herstellen von Kabelschächten der Größe x gemäß ÖBB RW 09.17 „Betonbauteile für Kabelwege“.
Bei nachweislicher Einhaltung der statischen Erfordernisse gemäß Regelplanung ist auch eine alternative Herstellung mit Fertigteilen zulässig. Die Fugen bei den Endmuffensteinen bzw. die Fugen zu allfälligen Rohrleitungseinmündungen sind dicht auszuführen. Bei der Herstellung eines Kabelschachtes in einer von der Regelplanung abweichenden Größe erfolgt die Abrechnung in entsprechenden Anteilen der Positionen Kabelschächte.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und die Bewehrung,
· das Einbauen der vom AG beigestellten Endmuffensteine,
· die Montage von Kabelschienen und Kabeltassen,
· die Montage der vom AG beigestellten Einstiegshilfen,
· das Herstellen der Sauberkeitsschichte.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen des Schachthalses,
· das Herstellen der Kabelabführungen.
110701A	Kabelschacht Gr. 1, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110701B	Kabelschacht Gr. 2, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110701C	Kabelschacht Gr. 3, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110701D	Kabelschacht Gr. 4, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110701E	Kabelschacht Gr. 5, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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110702	Herstellen von Kabelhilfsschächten der Größe x gemäß ÖBB RW 09.17 „Betonbauteile für Kabelwege“ in Ortbeton.
Bei nachweislicher Einhaltung der statischen Erfordernisse gemäß Regelplanung ist auch eine alternative Herstellung mit Fertigteilen zulässig. Die Fugen bei den Endmuffensteinen bzw. die Fugen zu allfälligen Rohrleitungseinm ündungen sind dicht auszuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und die Bewehrung,
· das Einbauen der vom Auftraggeber beigestellten Endmuffensteine,
· das Herstellen der Sauberkeitsschichte.
110702A	Kabelhilfsschacht 70/70 cm, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110702B	Kabelhilfsschacht 144/70 cm, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110703	Herstellen von Kabelschachthälsen der Größe x gemäß ÖBB RW 09.17 „Betonbauteile für Kabelwege“ in Ortbeton.
Bei nachweislicher Einhaltung der statischen Erfordernisse gemäß Regelplanung ist auch eine alternative Herstellung mit Fertigteilen zulässig. Die Herstellung erfolgt ohne Unterschied in der Oberflächenausführung (begehbar, befahrbar oder wählbar) und ohne Unterschied der Situierung des Rahmens (mittig oder außermittig).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und die Bewehrung. 
Gesondert vergütet wird:
· das Versetzen der Schachtabdeckung (Rahmen und Deckel).
Die Abrechnung erfolgt im Längenmaß der tatsächlich hergestellten Höhe.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich hergestellte Höhe.
110703A	Kabelschachthals 70/70 cm, ÖBB	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110703B	Kabelschachthals 144/70 cm, ÖBB	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705	Herstellen von Kabelschachtabführungen der Größe x bei einer Schachthalshöhe (h) von x cm, in Ortbeton gemäß ÖBB RW 09.17 „Betonbauteile für Kabelwege“.
Bei nachweislicher Einhaltung der statischen Erfordernisse gemäß Regelplanung ist auch eine alternative Herstellung mit Fertigteilen zulässig.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und die Bewehrung,
· das Herstellen der Sauberkeitsschichte.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Versetzen der Trogdeckel.
110705A	Kabelschachtabf. Gr. 1, h 45, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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110705B	Kabelschachtabf. Gr. 2, h 45, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705C	Kabelschachtabf. Gr. 3, h 45, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705D	Kabelschachtabf. Gr. 4, h 45, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705E	Kabelschachtabf. Gr. 5, h 45, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705F	Kabelschachtabf. Gr. 1, h 60, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705G	Kabelschachtabf. Gr. 2, h 60, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705H	Kabelschachtabf. Gr. 3, h 60, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705I	Kabelschachtabf. Gr. 4, h 60, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705J	Kabelschachtabf. Gr. 5, h 60, ÖBB	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705P	Kabelschachtabf. Gr. 1, ÖBB, h 	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705Q	Kabelschachtabf. Gr. 2, ÖBB, h 	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705R	Kabelschachtabf. Gr. 3, ÖBB, h 	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110705S	Kabelschachtabf. Gr. 4, ÖBB, h 	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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110705T	Kabelschachtabf. Gr. 5, ÖBB, h 	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110710	Fertigteil - Kabelschacht rund, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm,aus Beton
C30/37/B6/C3A-frei, mit einer lichten Innenhöhe (h) = x mm (mit +/- 50 mm Toleranz), mit 4-seitig angeordneten runden Aussparrungen geeignet zur Einführung von Kabelschutzrohren bis DN x mm, liefern und nach den Herstellerrichtlinien versetzen. Sämtliche Aussparungen sind mit Dichtungen zu liefern.
Der FT-Kabelschacht muß zu herkömmlichen Schachtringen kompatibel sein. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Aussparrungen von 6 Stück pro Seite - an 4 Seiten.
· das wasserdichte Verschließen der Aussparrungen mittels Kunsstoffabdeckkappen.
· die Elastomerdichtungen
Gesondert vergütet werden:
· allfällige Schachtverlängerungen als Schachtringe, sowie Schachtkonusse und Schachtabdeckung nach LG12.
110710A	FT-Kabelschacht rd. DN 1000, MWD 12, h=400, Aussp. 110	Stk
110710B	FT-Kabelschacht rd. DN 1000, MWD 12, h=550, Aussp. 110	Stk
110710C	FT-Kabelschacht rd. DN 1000, MWD 12, h=850, Aussp. 110	Stk
110711	Aufzahlung auf Positionen FT-Kabelschächt rund aus Beton, für die Herstellung der runden Aussparrung mit DN x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das wasserdichte Verschließen der Aussparrungen mittels Kunsstoffabdeckkappen,
· die Elastomerdichtungen.
Verrechnet wird
· je größer herzustellender Aussparrung.
110711A	Az FT-Kabelschacht rd. Aussp. 160 cm	Stk
110711B	Az FT-Kabelschacht rd. Aussp. 200 cm	Stk
110715	Fertigteil - Kabelschacht rund, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm,aus Beton C30/37/B6/C3A-frei, mit einer lichten Innenhöhe (h) = x mm (mit +/- 50 mm Toleranz), mit 4-seitig angeordneten Kunststoffplatten aus Polypropylen (PP) mit einer Einzelgröße (b/h) von x/x mm, geeignet zum Anbohren für das Einführen von Kabel und Kabelschutzrohren, liefern und nach den Herstellerrichtlinien versetzen.
Der FT-Kabelschacht muß zu herkömmlichen Schachtringen kompatibel sein. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der erforderlichen Bohrungen in den Kunsstoffplatten für den sanddichten Anschluss der Kabel bzw. Kabeschutzrohre bis zu einer Dimension von DN 200 mm.
Gesondert vergütet werden:
· allfällige Schachtverlängerungen als Schachtringe, sowie Schachtkonusse und Schachtabdeckung nach LG12,
· die Dichtungen für den wasserdichten Anschluss.
110715A	FT-Kabelschacht rd. DN 1000, MWD 12, h=850 , PP 650/500	Stk
110716	Elastomerdichtungen, für den wasserdichten Anschluss von Kabel bzw. Kabelschutzrohre DN/OD x mm, für Beton- Fertigteil - Kabelschächte rund mit Kunststoffplatten (PP), liefern und einbauen.
110716A	Dichtung DN/OD <=50, FT-Kabelschacht rd. PP	Stk
110716B	Dichtung DN/OD 63, FT-Kabelschacht rd. PP	Stk
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110716C
Dichtung DN/OD 75, FT-Kabelschacht rd. PP
Stk
110716D
Dichtung DN/OD 110, FT-Kabelschacht rd. PP
Stk
110716E
Dichtung DN/OD 160, FT-Kabelschacht rd. PP
Stk
110716F
Dichtung DN/OD 200, FT-Kabelschacht 
rd. PP
Stk
) (
110720
Kabelschächte aus Polypropylen (PP) rechteckig, mit einer lichten Weite (l/b/h) von x/x/x cm, liefern und versetzen.
Das Schachtmaterial darf keine Recyklatanteile enthalten.
Eine vertikale, lösbare Verbindung der Schachtprofile muss vorhanden sein, damit eine Überbauung von Kabelleerrohren möglich ist. Der Kunststoffschacht muss eine Vorrichtung zur Höhen- und Gefälleanpassung der Schachtabdeckung besitzen.
Gesondert vergütet wird:
die Schachtabdeckung,
Mehrhöhen als Kunststoffschachtverlängerung.
110720A
Kabelschacht PP 70/70/80 lief. u. vers.
Stk
110720B
Kabelschacht PP 70/110/80 lief. u. vers.
Stk
110720C
Kabelschacht PP 70/140/80 lief. u. vers.
Stk
110720
D
Kabelschacht PP 70/70/100, ÖBB, lief. u. vers.
Stk
Kunststoffschacht lt. ÖBB Spezifikation 135/R-550_dbl.
110720E
Kabelschacht PP 70/140/100, ÖBB, lief. u. vers.
Stk
Kunststoffschacht lt. ÖBB Spezifikation 135/R-550_dbl.
110720F
Kabelschacht PP 70/140/120, ÖBB, lief. u. vers.
Stk
Kunststoffschacht lt. ÖBB Spezifikation 135/R-550_dbl.
) (
110721
Kunststoffschachtverlängerung aus Polypropylen (PP) rechteckig, mit einer lichten Weite (l/b/h) von x/x/x cm, liefern und auf Kunststoffsch
ächten fachgerecht versetzen.
110721A
Kabelschacht Verlängerung PP, 70/70/10, lief. u. vers.
Stk
110721B
Kabelschacht Verlängerung PP, 70/110/10, lief. u. vers.
Stk
110721C
Kabelschacht Verlängerung PP, 70/140/10, lief. u. vers.
Stk
) (
110722
Kabelschächte aus Kunststoff, rechteckig, mit einer lichten Weite von bis zu x/x/x cm, bauseits, vom AG beigestellt, versetzen.
Gesondert vergütet wird:
das Versetzen der Schachtabdeckung.
110722A
Kabelschacht Kunststoff 70/70/100 AG, vers.
Stk
110722B
Kabelschacht Kunststoff 70/140/100 AG, vers.
Stk
110722C
Kabelschacht Kunststoff 70/140/120 AG, vers.
Stk
)110725	Kabelschächte, rund, aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) ,DN x mm,aus 100% Neumaterial
ohne Recylinganteil bzw. Rücklaufmaterial und ohne Schäumungsmittel (Bruch- bzw. Reißdehnung >= 200%) mit ebenem Schachtboden und Konus auf DN 600-625mm sowie Steighilfen oder Steigstufen, ohne zusätzliche Maßnahmen zum Einbau in Verkehrsflächen geeignet (keine Druckverteilungsplatte und dgl.) inkl. Auflagerring für herkömmliche Schachtabdeckungen mit einer Schachthöhe (h) von x mm liefern und nach den Herstellerrichtlinien versetzen. Die Abweichung der Schachthöhe darf +/-50mm betragen. Der Schachthals DN 600-625 mm muss so beschaffen sein, dass ein Einkürzen um 150 mm möglich ist.
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Gesondert vergütet wird:
· die Schachtabdeckung.
110725A	Kabelschacht PE/PP rd., DN 600-625, h 800, lief.u. vers.	Stk
110725B	Kabelschacht PE/PP rd., DN 800, h 700, lief.u. vers.	Stk
110725C	Kabelschacht PE/PP rd., DN 800, h 1250, lief.u. vers.	Stk
110725D	Kabelschacht PE/PP rd., DN 1000, h 700, lief.u. vers.	Stk
110725E	Kabelschacht PE/PP rd., DN 1000, h 1250, lief. u. vers.	Stk
110726	Kabelschächte, rund, aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) , DN x mm mit einer Gesamthöhe (h) von bis zu x mm, bauseits, vom AG beigestellt, versetzen.
Gesondert vergütet wird:
· das Versetzen der Schachtabdeckung.
110726A	Kabelschacht PE/PP rd., DN 600-625, h 800, AG,vers.	Stk
110726B	Kabelschacht PE/PP rd., DN 800, h 700, AG vers.	Stk
110726C	Kabelschacht PE/PP rd., DN 800, h 1250, AG vers.	Stk
110726D	Kabelschacht PE/PP rd., DN 1000, h 700, AG vers.	Stk
110726E	Kabelschacht PE/PP rd., DN 1000, h 1250 AG vers.	Stk
110730	Aufzahlung für die Herstellung einer wasserdichten Anbindung von Kunststoff - Kabelschutzrohren mit aussen glatter Wandung DN/OD x mm, an runde Kabelziehschächte aus Kunststoff, mittels zu liefernder Elastomerlippendichtung.
110730A	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 32	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730B	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 40	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730C	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 50	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730D	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 63	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730E	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 75	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730F	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 90	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730G	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 110	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
110730H	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 125	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110730I	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 160	Stk

[image: ]LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

110731	Aufzahlung für die Herstellung einer wasserdichten Anbindung von Kunststoff - Kabelschutzrohren mit aussen glatter Wandung bis DN/OD x mm, an runde Kabelziehschächte aus Kunststoff, mit vom AG beigestellter Elastomerlippendichtung.
110731A	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 63 AG	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110731B	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 110 AG	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110731C	Az Kabelschachteinbindung wasserdicht DN/OD 160 AG	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110750	Kabelschachtabdeckungen, Deckelmaterial x, (Gusseisen = G oder Betonguss = BG),
Belastungsklasse x, Deckelaußenmaß x/x mm, mit Rahmen aus Gusseisen (G), Belastungsklasse x, Rahmenmaß x/x mmm, liefern und versetzen. Sofern angegeben sind die Deckel ohne Ventilation (oV) zu liefern.
Die Kabelschachtabdeckungen haben den "Technischen Lieferbedingungen für Kabelschachtabdeckungen aus Gusseisen" gemäß TK 135/R 556dbl zu entsprechen (www.oebb.at/normenkauf). 
110750A	Kabelschachtabd. G125 kN,760/760,G400 kN,850/850, l.u.v.	Stk
110750B	Kabelschachtabd. G400 kN,760/760, G400 kN,850/850, l.u.v.	Stk
110750C	Kabelschachtabd.G125 kN,2x760/760,G400 kN,1600/850,oV,l.u.v.	Stk
110750D	Kabelschachtabd. G400 kN,2x760/760,G400 kN,1600/850,oV,l.u.v	Stk
110750E	Kabelschachtabd. BG125 kN,760/760 G 400 kN 850/850,oV,l.u.v.	Stk
110750F	Kabelschachtabd. BG125 kN,2x760/760,G400kN,1600/850,oV,l.u.v	Stk
110751	Schachtabdeckungen, vom Auftraggeber beigestellt, ein- oder zweiteilig, mit einem Einzeldeckelaußenmaß x/x mm, mit Rahmen x/x mm aus Gusseisen und Deckel aus Gusseisen oder Betonguss, ohne Unterschied der Belastungsklasse (B125 bis D400), versetzen.
110751A	Schachtabdeckung AG, 760/760, 850/850, vers.	Stk
110751B	Schachtabdeckung AG, 2x 760/760, 850/1600, vers.	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
110755	Kabelschachtabdeckungen mit nicht austauschbarem Deckel, mit Nennweite x/x mm einteilig. Belastungsklasse x, mit Deckel aus Gusseisen (G) bzw. Beton und Gusseisen (BG),und Rahmen aus Gusseisen (G) bzw. Beton und Gusseisen (BG),nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) herstellen.
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Die Kabelschachtabdeckungen samt deren Rahmen sind, in normaler oder tagwasserdichter (twd.) Ausführung, zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
110755A	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 125 kN G+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
110755B
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 125 kN G+G,twd.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755C
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN G+G
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755D
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN G+G,twd.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Te
xt der Position
110755E
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN G+G
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755F
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN G+G,twd.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755G
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 125 kN G+BG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755H
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN G+BG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text 
der Position
110755I
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN G+BG,twd.
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
110755J
N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN G+BG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)110755K	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN G+BG,twd.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755L	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 900 kN G+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755M	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 900 kN G+BG,twd.	Stk
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755N	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 125 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755O	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 125 kN BG+G,twd.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755P	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755Q	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 400 kN BG+G,twd.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755R	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755S	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 600 kN BG+G,twd.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755T	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 900 kN BG+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110755U	N.aust. Kabelschachtabd. 700/700, 900 kN BG+BG,twd.	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
110756	Kabelschachtabdeckungen mit nicht austauschbarem Deckel, mit Nennweite x/x mm mehrteilig. Belastungsklasse x, mit Deckel aus Gusseisen (G) bzw. Beton und Gusseisen (BG),und Rahmen aus Gusseisen (G) bzw. Beton und Gusseisen (BG),nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) herstellen.
Die Kabelschachtabdeckungen samt deren Rahmen sind, in normaler oder tagwasserdichter (twd.) Ausführung, zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
110756A	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 125 kN G+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756B	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 125 kN G+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
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110756C	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN G+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756D	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN G+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756E	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN G+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756F	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN G+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041F
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756G	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 125 kN G+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041G
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756H	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN G+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041H
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756I	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN G+BG,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041I
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756J	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN G+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041J
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756K	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN G+BG,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041K
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
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110756L	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 900 kN G+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041L
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756M	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 900 kN G+BG,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041M
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756N	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 125 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041N
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756O	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 125 kN BG+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041O
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756P	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041P
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756Q	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 400 kN BG+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041Q
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756R	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN BG+G	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041R
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756S	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 600 kN BG+G,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041S
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
110756T	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 900 kN BG+BG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041T
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
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110756U	N.aust. Kabelschachtabd. 1440/700, 900 kN BG+BG,twd.	Stk
tagwasserdicht (twd.)
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 125041U
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
1108	Kabelabdeckungen und Leitungswarnbänder
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Kabelabdeckungen und Leitungswarnbänder sind mittig über dem Kabel bzw. der Leitung in der vom Leitungsträger vorgegebenen Höhe, im Zuge der Verfüllarbeiten fachgerecht zu verlegen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen:
· Für Kabelabdeckplatten gilt die ÖNORM EN 50520.
3. Die Leistung beinhaltet auch:
· das fachgerechte Verlegen nach den Herstellerangaben,
· das Herstellen des Zwischenplanums.
4. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM EN 50520 - Abdeckplatten und -bänder zum Schutz und zur Warnkennzeichnung der Lage von Kabeln oder erdverlegten Elektroinstallationsrohren in Unterbodeninstallationen
110801	Abdeckplatten aus Kunststoff Material x, x mm breit, liefern und verlegen. Die Leistung beinhaltet:
· den einzeiligen Aufdruck entsprechend den Angaben des AG.
110801A	Abdeckplatten PE 120 mm	m
110801B	Abdeckplatten PE 150 mm	m
110801C	Abdeckplatten PE 250 mm	m
110801D	Abdeckplatten PVC 120 mm	m
110801E	Abdeckplatten PVC 150 mm	m
110801F	Abdeckplatten PVC 250 mm	m
110803	Abdeckfolien aus Kunststoff Material x, x mm breit, liefern und verlegen. 
Die Leistung beinhaltet:
· den ein-/mehrzeiligen Aufdruck entsprechend den Angaben des AG.
110803A	Abdeckfolie PE 150 mm	m
110803B	Abdeckfolie PE 200 mm	m
110803C	Abdeckfolie PE 300 mm	m
110803D	Abdeckfolie PE 400 mm	m
110804	Leitungs- oder Ortungswarnbänder aus Kunststoff Material x, Breite/Dicke x/x mm, liefern und verlegen.
Die Leistung beinhaltet:
· den einzeiligen Aufdruck entsprechend den Angaben des AG zur Information um welches Kabel/Leitung es sich handelt,
· die in das Warnband längs eingearbeiteten Metalleinlagen bei Ortungswarnbändern.
110804A	Leitungswarnband PE 40/0,15 mm	m
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110804B	Leitungswarnband PE 40/0,25 mm	m
110804C	Leitungswarnband PE 40/0,50 mm	m
110804D	Leitungswarnband PE 100/0,15 mm	m
110804E	Leitungswarnband PE 100/0,25 mm	m
110804F	Ortungswarnband PE 40/0,15 mm	m
110804G	Ortungswarnband PE 40/0,20 mm	m
110810	Abdeckplatten <=250 mm AG, verl.	m
Abdeckplatten aus Kunststoff, mit einer Breite von x mm, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
110811	Abdeckfolien <=400 mm AG, verl.	m
Abdeckfolien aus Kunststoff mit einer Breite von x mm, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
110812	Leitungs- oder Ortungswarnbänder aus Kunststoff mit einer Breite von x mm, bauseits vom Auftraggeber (AG) beigestellt, verlegen.
110812A	Leitungswarnband <=100 mm AG, verl.	m
110812B	Ortungswarnband <=40 mm AG, verl.	m
1112	Betonfertigteilfundamente, Betonköcher- u. Rohrfundamente
111201	Betonfertigteilköcherfundament mit rundem Köcher mind. DN 300 mm zur Aufnahme von Masten mit einer freien Mastlänge bzw. Lichtpunkthöhe (LPH) bis inkl. x m und einer Einschubtiefe (ET) von mind. x cm in der Betongüte C25/30/XC4/XF4 liefern und versetzen.
Geeignet zur Aufnahme eines Mastes mit einer Windangriffsfläche (WA) bis x m2.
Der Köcherboden ist zur Zentrierung des Mastes auf die Fundamentachse konisch auszuführen.
Zur Stromanspeisung sind eine zentrische Ausnehmung im Boden und beidseitige seitliche Rohreinmündungen mit Durchmesser 12 cm im Kabeleinführungsbereich des Mastes (mind. 50 cm unter Köcheroberkante) vorzusehen. Am tiefsten Punkt des Köchers ist eine Entwässerungsöffnung vorzusehen.
Die Köcheröffnung ist durch den Einbau eines begehbaren Deckels verschiebesicher abzudecken. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub,
· das Versetzen nach den Herstellerrichtlinien,
· das Wiederfüllen sowie Verdichten,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
· das Liefern des Deckels zur Abdeckung der Köcheröffnung,
· die erforderlichen statischen Nachweise.
111201A	Betonfertigteilköcherf., LPH 5,0 m, ET 65 cm, WA 1,0 m2	Stk
111201B	Betonfertigteilköcherf., LPH 5,0 m, ET 75 cm, WA 1,0 m2	Stk
111201C	Betonfertigteilköcherf., LPH 5,0 m, ET 85 cm, WA 1,0 m2	Stk
111201D	Betonfertigteilköcherf., LPH 7,0 m, ET 70 cm, WA 1,5 m2	Stk
111201E	Betonfertigteilköcherf., LPH 7,0 m, ET 80 cm, WA 1,5 m2	Stk
111201F	Betonfertigteilköcherf., LPH 7,0 m, ET 90 cm, WA 1,5 m2	Stk
111201G	Betonfertigteilköcherf., LPH 11,0 m, ET 100 cm, WA 2,5 m2	Stk
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111201H	Betonfertigteilköcherf., LPH 11,0 m, ET 110 cm, WA 2,5 m2	Stk
111201I	Betonfertigteilköcherf., LPH 11,0 m, ET 120 cm, WA 2,5 m2	Stk
111201J	Betonfertigteilköcherf., LPH 14,0 m, ET 135 cm, WA 3,5 m2	Stk
111201K	Betonfertigteilköcherf., LPH 14,0 m, ET 145 cm, WA 3,5 m2	Stk
111201L	Betonfertigteilköcherf., LPH 14,0 m, ET 155 cm, WA 3,5 m2	Stk
111202	Betonfertigteilköcherfundament mit rundem Köcher mind. DN 300 mm zur Aufnahme von Masten mit einer freien Mastlänge bzw. Lichtpunkthöhe (LPH) bis inkl. x m mit Ausleger (AL) mit einer Länge bis inkl. x m und einer Einschubtiefe (ET) von mind. x cm in der Betongüte C25/30/XC4/XF4 liefern und versetzen.
Geeignet zur Aufnahme eines Mastes mit einer Windangriffsfläche (WA) bis x m2.
Der Köcherboden ist zur Zentrierung des Mastes auf die Fundamentachse konisch auszuführen.
Zur Stromanspeisung sind eine zentrische Ausnehmung im Boden und beidseitige seitliche Rohreinmündungen mit Durchmesser 12 cm im Kabeleinführungsbereich des Mastes (mind. 50 cm unter Köcheroberkante) vorzusehen. Am tiefsten Punkt des Köchers ist eine Entwässerungsöffnung vorzusehen.
Die Köcheröffnung ist durch den Einbau eines begehbaren Deckels verschiebesicher abzudecken. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub,
· das Versetzen nach den Herstellerrichtlinien,
· das Wiederfüllen sowie Verdichten,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
· das Liefern des Deckels zur Abdeckung der Köcheröffnung,
· der erforderliche statische Nachweis.
111202A	Betonfertigteilköcherf.,LPH 6,0m,AL 1,5m,ET 70cm WA 1,0 m2	Stk
111202B	Betonfertigteilköcherf.,LPH 6,0m,AL 1,5m,ET 80cm WA 1,0 m2	Stk
111202C	Betonfertigteilköcherf.,LPH 6,0m,AL 1,5m,ET 90cm WA 1,0 m2	Stk
111202D	Betonfertigteilköcherf.,LPH 9,0m,AL 1,5m,ET 100cm WA 2,0 m2	Stk
111202E	Betonfertigteilköcherf.,LPH 9,0m,AL 1,5m,ET 110cm WA 2,0 m2	Stk
111202F	Betonfertigteilköcherf.,LPH 9,0m,AL 1,5m,ET 120cm WA 2,0 m2	Stk
111202G	Betonfertigteilköcherf.,LPH 12,0m,AL 1,5m,ET 135cm WA 3,0m2	Stk
111202H	Betonfertigteilköcherf.,LPH 12,0m,AL 1,5m,ET 145cm WA 3,0m2	Stk
111202I	Betonfertigteilköcherf.,LPH 12,0m,AL 1,5m,ET 155cm WA 3,0m2	Stk
111204	Kreisförmige Betonrohre DN x mm Länge x m, liefern und auf eine 10 cm dicke Sohle aus Beton C20/25/X0, samt allfälliger Rohreinmündungen mit Durchmesser bis 12 cm, gemäß planlicher Darstellung in den Ausschreibungsunterlagen senkrecht versetzen.
Die Betonrohre sind mit rutschfest zu versetzenden Holzdeckeln abzudecken. Der Aushub wird nach den Positionen des Grabenaushubes vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Auffüllen der verbleibenden Künette mit Beton X0A (Dicke der Ummantelung mind. 20 cm),
· das Beistellen der Holzdeckel,
· das Herstellen der Kabel- bzw. Schutzrohreinführung.
111204A	Betonrohr 150 1,0 m lief. u. senkr. vers.	Stk
111204B	Betonrohr 200 1,0 m lief. u. senkr. vers.	Stk
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111204C	Betonrohr 300 1,0 m lief. u. senkr. vers.	Stk
111204D	Betonrohr 400 1,5 m lief. u. senkr. vers.	Stk
111204E	Betonrohr 600 1,5 m lief. u. senkr. vers.	Stk
111204F	Betonrohr 1000 1,5 m lief. und vers.	Stk
111205	Rohre aus Polyethylen oder Polypropylen, nach ÖNORM EN 13476-3, mit außen profilierter Wandung und glatter Rohrinnenfläche, SNx, DN/ID x mm, Länge x m, liefern und auf eine 10 cm dicke Sohle aus Beton C20/25/X0, samt allfälliger Rohreinmündungen mit Durchmesser bis 12 cm, planlicher Darstellung in den Ausschreibungsunterlagen senkrecht versetzen.
Die Rohre sind mit rutschfest zu versetzenden Holzdeckeln abzudecken. Der Aushub wird nach den Positionen des Grabenaushubes vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Auffüllen der verbleibenden Künette mit Beton X0A (Dicke der Ummantelung mind. 20 cm),
· das Beistellen der Holzdeckel,
· das Herstellen der Kabel- bzw. Schutzrohreinführung.
111205A	Rohr PE/PP profiliert,SN8,DN/ID150;1,0 m lief.u. senkr.vers.	Stk
111205B	Rohr PE/PP profiliert,SN8 DN/ID200;1,0 m lief.u. senkr.vers.	Stk
111205C	Rohr PE/PP profiliert,SN8,DN/ID300;1,0 m lief.u. senkr.vers.	Stk
111205D	Rohr PE/PP profiliert,SN8,DN/ID400;1,5 m lief.u. senkr.vers.	Stk
1114	Kleinbauwerke Kabelarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Herstellung von Kleinbauwerken hat nach den jeweiligen Regelblättern bzw. Angaben des AG zu erfolgen.
Das Versetzen von Fertigteilen hat nach den Herstellerrichtlinien, den jeweiligen Regelblättern und den Angaben des AG zu erfolgen.
111401	Kleinbauwerke x herstellen, versetzen oder verlegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den erforderliche Aushub samt Wiederverfüllen und den Planierarbeiten,
· den Transport der Fertigteile bzw. des Baumaterials von einem Lagerplatz innerhalb der Baustelle zur Einbaustelle,
· das Wegschaffen des überschüssigen Aushubmateriales.
111401B	Sockel für einen Trog herstellen	Stk
Herstellung eines Sockels für Schienenbrücke (Kabelbrücke) nach ÖBB-Regelblatt TK135R530 für einen Trog.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401D	Schienenbrücke AG verlegen	m
Verlegen von vom Auftraggeber beizustellenden Schienen oder alternativ entsprechenden Trägern für eine Schienenbrücke lt. ÖBB-Regelblatt TK135R530.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401E	Schienenbrücke AN liefern und verlegen	m
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Liefern und Verlegen der Schienen oder alternativ entsprechenden Trägern für eine Schienenbrücke lt. ÖBB-Regelblatt TK135R530.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401F	Muffenwanne AG Größe 1 vers.	Stk
[image: ]Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Fertigteilmuffenwanne Gr.1 lt. ÖBB-Regelblatt TK135R526.1. Auflegen der vom Auftraggeber beigestellten Beton-Muffenwannenabdeckungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401G	Muffenwanne AG Größe 2 vers.	Stk
Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Fertigteilmuffenwanne Gr.2 lt. ÖBB-Regelblatt TK135R526.1. Auflegen der vom Auftraggeber beigestellten Beton-Muffenwannenabdeckungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401H	Muffenwanne AG Größe 3 vers.	Stk
Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Fertigteilmuffenwanne Gr.3 lt. ÖBB-Regelblatt TK135R526.1 Auflegen der vom Auftraggeber beigestellten Beton-Muffenwannenabdeckungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401I	Kunststoffmuffenwanne AG vers. 	Stk
Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Kunststoffmuffenwanne in der Größe von <= x/x cm.
111401J	Fertigteilmuffenwanne AG für bitum. TS Bahn vers.	Stk
Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Fertigteilmuffenwanne lt. ÖBB-Regelblatt TK135R526.2. Auflegen der vom Auftraggeber beigestellten Beton-Muffenwannenabdeckungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401K	Kabeltrogwanne LZB, AG vers.	Stk
Versetzen einer vom Auftraggeber beigestellten Kabeltrogwanne LZB lt. ÖBB-Regelblatt TK135R526a. Auflegen der vom Auftraggeber beigestellten Beton-Muffenwannenabdeckungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111401L	Kabelmerkstein, Betonsockel AG vers.	Stk
Setzen eines Kabelmerksteines oder setzen eines Betonsockels mit Kabelmarke.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Eingraben des Sockels, wobei er auf eine feste Unterlage aufgesetzt wird. Bei befestigten Flächen wird der Sockel niveaugleich, im freien Gelände so versetzt, dass er 10 cm über das Niveau herausragt,
· das Einzementieren der Gussmarke, einschließlich Zementbeistellung. Art und Richtung der Gussmarke werden vom Auftraggeber bekannt gegeben,
· das Streichen des Kabelmerksteines mit wetterfestem, weißem Anstrich bzw. der Gussmarke mit wetterfestem, rotem Anstrich (Farbbeistellung durch Auftragnehmer).
111401M	Beton für Kleinbauwerke Kabelbau C20/25/B2/GK16 herstellen	m3 
Herstellen von Betonbauwerken wie Muffenwannen, Vorplätzen und sonstige Kleinbauwerken lt. ÖBB-Regelblätter oder nach Angabe des Auftraggebers für den Kabelbau aus Beton x herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· den Aushub samt Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· die erforderlichen Verfüll- und Planierarbeiten,
· den Beton inkl. Schalung u. Bewehrung.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Betonkubatur.
111403	Einbringen eines Metallpfosten, vom Auftraggeber beigestellt, mit einer Länge von bis zu x mm, im Rammverfahren auf eine Rammtiefe bis 1800 mm unter Verwendung einer entsprechenden Führungshülse für die Aufnahme von Sigma-Pfosten 100/55 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einhaltung der Montagerichtlinien gemäß Herstellerinformation für aufgeständerte Kabeltröge,
· das gegebenenfalls erforderliche Ablängen der Pfosten und die Herstellung neuer Bohrungen,
· das senkrechte Ausrichten der Pfosten in Lage und Höhe.
111403A	Metallpfosten <=2000 mm AG, rammen	Stk
111404	Versetzen eines vom AG beigestellenden Metallpfosten mit einer Länge von bis zu 2000 mm, in ein herzustellendes Betonfundament aus Beton x, auf eine Tiefe bis 1000 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einhaltung der Montagerichtlinien gemäß Herstellerinformation für aufgeständerte Kabeltröge,
· das gegebenenfalls erforderliche Ablängen der Pfosten und die Herstellung neuer Bohrungen,
· der erforderliche Aushub,
· das Wegschaffen des überschüssigen Aushubmateriales bei Betonfundamenten,
· das senkrechte Ausrichten der Pfosten in Lage und Höhe,
· die Lieferung und der Einbau des Betons bei der Fundamentherstellung nach vom AN ermittelten statischen Erfordernissen.
111404A	Metallpfosten <=2000 mm AG, C20/25/B2 vers.	Stk
111405	Ziehen von Metallpfosten mit einer Länge von bis zu x mm und Verführen bzw. Wegschaffen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das erforderliche Ablängen bei Betonfundamenten.
111405A	Metallpfosten <=2000 mm ziehen, Verführen	Stk
111405B	Metallpfosten <=2000 mm ziehen, Wegschaffen	Stk
1117	Einbringen von Kabelschutzrohren in Schutzrohre
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Verrechnet wird die Gesamteinbring–, bzw. Herausnehmlänge des Kabelschutzrohres im Schutzrohr. Dazwischenliegende Schächte werden nicht in Abzug gebracht.
Das gegebenenfalls erforderliche Ablängen und Abschrägen von Rohren wird nicht gesondert vergütet. Die Baulänge von Formstücken wird bei der Ermittlung der Verrechnungslänge nicht abgezogen.
Bei Teillängen erfolgt die Abrechnung aufgrund der tatsächlich ausgeführten Länge.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen:
Für Kabelschutzrohre aus weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U) mit Klebemuffe gilt ÖNORM EN 61386-24 sowie OVE E 8630. Stabilisatoren auf Bleibasis dürfen nicht eingesetzt werden.
Für Kabelschutzrohre aus Polypropylen (PP) mit angeformter Muffe gilt die DIN 16878 Für Kabelschutzrohre aus PE gilt ÖNORM EN 61386-24 sowie die OVE E 8632.
Für Kabelschutzrohre aus PE, innen längsgerieft als Lichtwellenleiter Schutzschlauch gilt nur die ONR CEN/TS 14541 hinsichtlich der Materialgüte.
Für Kabelschutzrohre aus PE in Verbundbauweise gilt die ÖNORM EN 61386-24 sowie die OVE E 8635.
Für Muffenkabelrohre aus PE-LD (REC) mit angeformter verstärkter Steckmuffe und
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Festsitz-Dichtung gilt die DIN 8074 und die ÖNORM EN 12201-1.
3. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einbauen bzw. Verlegen der erforderlichen Rohrverbindungen und Formstücke (Kupplungen, Überschiebmuffen, etc.),
· bei Mikrorohren das Überprüfen der Durchgängigkeit jedes einzelnen Rohres durch
Kalibrierung in Verbindung mit einem aktiven Sender, der mit einem entsprechenden Suchgerät geortet werden kann samt Dokumentation und Erstellung eines Prüfprotokolls,
· bei Kabelschutzrohren das Kalibrieren des Rohres mittels Kalibrierelement (Mindestdurchmesser 90 % des lichten Querschnittes), einschließlich Erstellung eines Prüfprotokolls. Die Wahl des Kalibrierelementes obliegt dem AG (Kalibrierbürste, Kalibrierzylinder und dgl.),
· das fachgerechte Verschließen der eingezogenen Kabelschutzrohre sowie der Schutzrohre.
4. Angeführte Normen und Richtlinien
OVE E 8632- Biegsame Kabelschutzrohre mit Muffe aus PE, glatt
OVE E 8630- Starre Kabelschutzrohre mit angeformter Muffe aus PVC-U und Zubehör, glatt, nicht flammenausbreitend
ÖNORM EN 61386-24 - Installationsrohrsysteme zum Führen von Leitungen für elektrische Energie und für Information
OVE E 8635- Starre und biegsame Kabelschutz-Verbund-Rohre mit Muffe, aus PE, mit profilierter Wandung und glatter Innenfläche, normale Ausführung
DIN 8074 - Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Maße
DIN 16878 - Rohre und Formstücke aus Polypropylen (PP) für erdverlegte Kabelschutzrohrleitungen – Maße und technische Lieferbedingungen
111701	Kabelschutzrohr aus PE, aus Material x, Rohrart x, vollwandig, innen längsgerieft, transluzent mit farblichen Längsstreifen als Einzel-Mikrorohr mit Neumaterial (siehe Definition ONR CEN/TS 14541), Nenndruck bis 10bar, Berstdruck > 30bar (bei 23 +-2 °C Umgebungstemperatur, mit 2 bar/min Drucksteigerungsrate), auf Trommeln, mit der Nennweite DN/OD x mm mit der Wanddicke x mm, liefern und in bestehendes LWL Kabelschutzrohr einbringen mit Methode x.
111701A	KSR PE Mikrorohr, DN/OD 7; 0,8 liefern und einjetten	m
111701B	KSR PE Mikrorohr, DN/OD 10; 1,0 liefern und einjetten	m
111701C	KSR PE Mikrorohr, DN/OD 12; 1,0 liefern und einjetten	m
111701D	KSR PE Mikrorohr, DN/OD 14; 1,0 liefern und einjetten	m
111702	Kabelschutzrohr aus PE, aus Material x, Rohrart x, vollwandig, innen längsgerieft, transluzent mit farblichen Längsstreifen als Mehrfach-Mikrorohr mit Neumaterial (siehe Definition ONR CEN/TS 14541), Nenndruck bis 10bar, Berstdruck > 30bar (bei 23 +-2 °C Umgebungstemperatur, mit 2 bar/min Drucksteigerungsrate), auf Trommeln, Anzahl x Stück mit den Nennweiten DN/OD x mm mit der Wanddicken x mm Mehrfachbündel mit Kunststoffumhüllung, liefern und in bestehende Kabelschutzrohre einbringen mit Methode x.
111702A	KSR PE Mikrorohr, 2x DN/OD 7; 0,8 liefern u. einbringen	m
111702B	KSR PE Mikrorohr, 4x DN/OD 7; 0,8 liefern u. einbringen	m
111702C	KSR PE Mikrorohr, 7x DN/OD 7; 0,8 liefern u. einbringen	m
111702D	KSR PE Mikrorohr, 12x DN/OD 7; 0,8 liefern u. einbringen	m
111702E	KSR PE Mikrorohr, 24x DN/OD 7; 0,8 liefern u. einbringen	m
111702F	KSR PE Mikrorohr, 2x DN/OD 10; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702G	KSR PE Mikrorohr, 4x DN/OD 10; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702H	KSR PE Mikrorohr, 7x DN/OD 10; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702I	KSR PE Mikrorohr, 12x DN/OD 10; 1,0 liefern u. einbringen	m
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111702J	KSR PE Mikrorohr, 24x DN/OD 10; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702K	KSR PE Mikrorohr, 2x DN/OD 12; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702L	KSR PE Mikrorohr, 4x DN/OD 12; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702M	KSR PE Mikrorohr, 7x DN/OD 12; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702N	KSR PE Mikrorohr, 12x DN/OD 12; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702O	KSR PE Mikrorohr, 24x DN/OD 12; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702P	KSR PE Mikrorohr, 2x DN/OD 14; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702Q	KSR PE Mikrorohr, 4x DN/OD 14; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702R	KSR PE Mikrorohr, 7x DN/OD 14; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702S	KSR PE Mikrorohr, 12x DN/OD 14; 1,0 liefern u. einbringen	m
111702T	KSR PE Mikrorohr, 24x DN/OD 14; 1,0 liefern u. einbringen	m
111720	Aufzahlung auf die Positionen Kabelschutzrohre liefern und verlegen für das Einbringen von Kabelschutzrohren aus Material x, DN/OD x mm in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge.
Über den Einziehvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111720A	Az KSR PE DN/OD <=20 einbringen	m
111720B	Az KSR PE DN/OD >20<=40 einbringen	m
111720C	Az KSR PE DN/OD >40<=63 einbringen	m
111720D	Az KSR PE DN/OD >63<=110 einbringen	m
111720E	Az KSR PE DN/OD >110 <= 160 einbringen	m
111721	Aufzahlung auf die Positionen Kabelschutzrohre liefern und verlegen für das Einbringen eines Kabelschutzmehrfachrohres mit einem umhüllenden Aussendurchmesser DN/OD x mm in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111721A	Az PE- Mehrfachrohr DN/OD <=110, einbringen	m
111725	Aufzahlung auf die Positionen Kabelschutzrohre liefern und verlegen für das Einbringen von Kabelschutzrohren x, aus Material x, bestehend aus x bis x Stück in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111725A	Az PE- Mehrfach Mikrorohr aus 2 bis 7 Stk, einbringen	m
111725B	Az PE- Mehrfach Mikrorohr aus 8 bis 12 Stk, einbringen	m
111725C	Az PE- Mehrfach Mikrorohr aus 13 bis 24 Stk, einbringen	m
111730	Kabelschutzrohr x, DN/OD x mm, vom Auftraggeber beigestellt, Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge einbringen.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen des Rohrbundes bzw. der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen.
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111730A	KSR DN/OD <=20 AG, einbringen	m
111730B	KSR DN/OD >20<=40, AG, einbringen	m
111730C	KSR DN/OD >40<=63, AG, einbringen	m
111730D	KSR DN/OD >63<=110, AG, einbringen	m
111730E	KSR DN/OD >110 <= 160, AG, einbringen	m
111731	Kabelschutzrohrbündel oder Kabelschutzmehrfachrohr mit einem umhüllenden Aussendurchmesser DN/OD x mm vom Auftraggeber beigestellt, in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge einbringen.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen des Rohrbundes bzw. der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen.
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111731A	KSR PE-Rohrbündel DN/OD <= 110, AG, einbringen	m
111731B	KSR PE-Rohrbündel DN/OD >110 <=200, AG, einbringen	m
111735	Kabelschutzrohr und zwar Mehrfach Mikrorohr aus Material x, bestehend aus x bis x Stück Mikrorohren, in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge einbringen.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen des Rohrbundes bzw. der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen.
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
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· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
111735A	KSR- Mehrfach Mikrorohr aus 2 - 7 Stk, AG, einbringen	m
111735B	KSR- Mehrfach Mikrorohr aus 8 - 12 Stk, AG, einbringen	m
111735C	KSR- Mehrfach Mikrorohr aus 13 - 24 Stk, AG, einbringen	m
111740	Bis zu x Stück Mikrorohre DN/OD bis x mm, vom Auftraggeber beigestellt, in ein Schutzrohr mit einem Außendurchmesser DN/OD von x mm, einbringen durch Methode x.
Beim Einblas- bzw. Einjettvorgang ist ein maximaler Einblasdruck von 10 bar zulässig.
Beim Herausziehvorgang gelten im Bezug auf den Einblasdruck und die Zugkraft die gleichen Anforderungen wie beim Einblasvorgang. Ein Herausjetten wird nach den Einjettpositionen vergütet.
Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen, das Entfernen und Bündeln der Schalbretter der Trommel,
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
Verrechnet wird:
· die einfache Einbringlänge in das bestehende Schutzrohr.
111740A	3 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 32	m
111740B	6 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 32	m
111740C	5 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 40	m
111740D	10 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 40	m
111740E	7 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 50	m
111740F	18 Mikrorohre DN/OD 10, AG einjetten in DN/OD 50	m
111740G	4 Mikrorohre DN/OD 10, AG dazujetten in DN/OD 32	m
111740H	5 Mikrorohre DN/OD 10, AG dazujetten in DN/OD 40	m
111740I	11 Mikrorohre DN/OD 10, AG dazujetten in DN/OD 50	m
111750	Montageöffnung oder Einblasstelle an einem PE-HD-Rohr (>=DN/OD 50) für Mikrorohre herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufschneiden und Kürzen der PE-HD-Schutzrohre,
· die Montage von Fittings auf den Mikrorohren,
· das Verschließen der PE-HD Schutzrohre mit Halbrohren, Halbrohrmuffen oder Halbrohr-Abzweigmuffen,
· das Wiederverschließen der Montageöffnung.
Die Beistellung des Einbaumateriales erfolgt durch den AG. 
Gesondert vergütet wird:
· erforderliche Zusatzarbeiten (das Ab- und Zudecken von Kabelkanälen, Grab- und Verfüllarbeiten, Betonbohr- und Schneidearbeiten).
111750A	Montageöffnung od. Einblasstelle PE-HD f. Mikrorohre herst.	Stk
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1118	Einbringen und Auslegen von Kabeln
Ständige Vorbemerkungen:
1. Technische Bestimmungen:
Es gilt die ÖVE E 8120 mit folgenden Bestimmungen:
Das Auslegen von Kabeln ist nur bei einer Temperatur von über +5 Grad Celsius zulässig, wobei die Kabeltemperatur selbst nicht darunter liegen darf (Kabel, für die andere Richtlinien gelten werden durch den Auftraggeber bezeichnet). Bei Arbeiten unter +5 Grad Celsius sind die Kabel vor dem Verlegen längere Zeit in Räumen mit Temperaturen über +10 Grad Celsius zu lagern und bis zum Verlegen gegen Abkühlung zu schützen, dabei darf das Kabel nicht unter +5 Grad Celsius abkühlen. Der Transport und die Aufstellung der Trommeln, sowie das Verlegen der Kabel hat nach den Weisungen des Verlegemonteurs bzw. des Auftraggebers zu erfolgen. Die Trommeln sind möglichst nahe bei der Trasse aufzustellen. Sie sind nur in der auf der Trommel durch einen Pfeil angegebenen Richtung zu rollen. Das Kabel ist von oben sorgfältig und gleichmäßig abzurollen und in den Graben einzulegen. Vor dem Abspulen ist in der Regel eine geeignete Vorrichtung für das Abbremsen der Trommel vorzusehen. Das Kabel darf in der Längsachse nicht verdreht, der Mindestkrümmungsradius darf nicht unterschritten werden. Die Kabel müssen besonders sorgfältig mit einer entsprechenden Anzahl von Hilfskräften, nach den Anordnungen des Verlegemonteurs, bzw. des Auftraggebers verlegt werden und dürfen in verlegtem Zustand keinen Zug- oder Druckkräften ausgesetzt sein. Die für das Kabelverlegen erforderlichen Rollen müssen in Abständen von 2-3 m, bei Krümmungen entsprechend enger, im Graben angeordnet werden. Ein Schleifen des Kabels muss vermieden werden. Nach der Verlegung sind die Kabelrollen vorsichtig zu entfernen. Sind beim Verlegen am Kabel Schäden entstanden, ist dies sofort dem Auftraggeber zu melden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse beim Zulegen zu bestehenden Kabelanlagen,
· die Erschwernisse für das Verlegen in Provisorien,
· das Heranbringen der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- und abladen,
· das Entfernen und Bündeln der Schalbretter der Trommel,
· das Einbringen der Kabelrollen in den Graben und deren vorsichtiges Entfernen,
· das Aufbocken der Trommeln,
· das Ausrichten der Kabel im Graben nach den Weisungen des Auftraggebers,
· das Anbringen der Kabelerkennungsstreifen am Kabel, in Abständen von ca. 3 m,
· das Rückführen der leeren Trommeln und der gebündelten Schalbretter zu einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches, einschließlich auf- und abladen.
Gesondert vergütet wird:
· das Verlegen eines Warnbandes bzw. der Abdeckplatten.
111801	Kabel oder Erdungsseil und zwar x, mit einem Außendurchmesser (DN/OD) bzw. Querschnitt von x mm bzw. x mm2, vom Auftraggeber beigestellt, auslegen.
Zusammenhängende Längen werden dabei durch Kabelschächte nicht unterbrochen.
Für die Verlegung einer Kabelreserve wird die Länge der Künette, über welche die Reserve zu verlegen ist, verrechnet, unabhängig von der Länge der Reserve. Sinngemäßes gilt für das Nachjetten einer LWL Reserve.
111801A	Metallmantelkabel <=35 mm, AG, auslegen	m
111801B	Metallmantelkabel >35-<=60 mm, AG, auslegen	m
111801C	Metallmantelkabel >60 mm, AG, auslegen	m
Kabelaußendurchmesser >60 mm.
111801D	Kunststoffkabel <=20 mm, AG, auslegen	m
111801E	Kunststoffkabel >20-<=35 mm, AG, auslegen	m
111801F	Kunststoffkabel, >35-<=60 mm, AG, auslegen	m
LB-Version: 6
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111801G	Kunststoffkabel >60 mm, AG, auslegen	m
111801H	Erdungsseil <=150 mm2, AG, auslegen	m
111802	Aufzahlung auf die Positionen für das Auslegen oder Einbringen von Kabel, für die Befestigung der Kabel mit vom AN zu liefernden Bügelschellen (Schelle und Schraube) aus Edelstahl inkl. halogenfreier Druckwanne und Gegenwanne an einem Tragsystem (aTS).
Schellenabstand: <= 60 cm.
Der Nenndurchmesser (DN) der Schellen (von - bis) hat x – x mm zu betragen.
111802A	Az Kabel Schellen aTS DN 12-28, AN	Stk
111802B	Az Kabel Schellen aTS DN 32-40, AN	Stk
111802C	Az Kabel Schellen aTS DN 44-52, AN	Stk
111805	Kabel oder Erdungsseil und zwar x, mit einem Aussendurchmesser (DN/OD) bzw. Querschnitt von x
mm2 in Schutzrohre bzw. verschlossene Kabeltröge einbringen.
Dabei ist es unwesentlich ob die Schutzrohre belegt oder unbelegt sind.
In Schutzrohren sind die Kabel grundsätzlich händisch einzuziehen. Beim Einziehen mit Zugwinden sind Vorrichtungen (Dynamometer) einzuschalten, die ein Überschreiten der von der Kabelaufsicht angegebenen Zugkräfte sicher verhindern. Die Kabel sind in der Regel einzeln einzuziehen. Ob Kabel bündelweise eingezogen werden können entscheidet die Kabelaufsicht. Über den Einziehvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben. Die Entscheidung, ob mit einem Kabelziehgerät, oder mit einer entsprechenden Anzahl von Hilfskräften verlegt wird, trifft der Auftraggeber.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen, das Entfernen und Bündeln der Schalbretter, der Trommel,
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· das Überprüfen der Zügigkeit der Schutzrohre und Kabeltröge,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel.
Gesondert vergütet wird:
· die Befestigung mit Bügelschellen an Tragsystemen
· die wasserdichte Rohrabdichtung.
111805A	Metallmantelkabel <=35 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805B	Metallmantelkabel >35<=60 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805C	Metallmantelkabel >60<=75 mm, AG einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805D	Kunststoffkabel <=20mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805E	Kunststoffkabel >20<=35 mm, AG einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
111805F	Kunststoffkabel >35<=60 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805G	Kunststoffkabel >60<=75 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111805H	Erdungsseil <=150 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810	Lichtwellenleiter bzw. Mikrokabel (LWL)-Kabel mit einem Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm, vom Auftraggeber beigestellt, in Schutzrohre einbringen bzw. herausnehmen mit der Methode x.
Beim Einjettvorgang ist ein maximaler Einblasdruck von 8 bar mit einer maximalen Zugkraft von 1,5 KN zulässig. Die anzustrebende Einziehlänge ist >=4000 m (Regellänge).
Beim Herausnehmvorgang gelten im Bezug auf den Einblasdruck und die Zugkraft die gleichen Anforderungen wie beim Einblasvorgang.
Das Einziehen von LWL-Kabel hat händisch zu erfolgen. Über den Einbringvorgang ist ein Protokoll anzufertigen und dem Auftraggeber zu übergeben.
Für Kabel der ÖBB gelten die Regelblätter TK135R700.xx
Für das Mikrorohrsystem der ÖBB das Regelblatt TK135R535_dbl
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- u. abladen, das Entfernen und Bündeln der Schalbretter, der Trommel,
· das Öffnen, Reinigen und Schließen der Schächte sowie deren Sicherung (Absperrung),
· das Öffnen und Schliessen der Kabeltröge für den Einziehvorgang,
· die Wasserhaltung,
· die Rohrabdichtung mittels geeigneter, vom Auftragnehmer zu liefernder Materialien,
· die Beistellung der erforderlichen Gleitmittel,
· das Reinigen und Auftrommeln des LWL-Kabels beim herausnehmen.
Gesondert vergütet wird:
· die Länge des eingebrachten LWL-Kabels.
111810A	Lichtwellenleiterkabel <=20 mm, AG, einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810B	Lichtwellenleiterkabel <=20 mm, AG, dazujetten	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810C	Lichtwellenleiterkabel <= 20 mm, AG, herausnehmen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810D	Eines von 2 Lichtwellenleiterkabel <=20 mm, AG, herausnehmen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810E	Mikrokabel jeder Dimension, AG, einjetten,<= 2000 M	m
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Diese Position kommt bei ungeschnittenen Teillängen von bis zu 2000 m zur Verrechnung. Allfälliges Zwischenablegen (Abachtern) bzw. Umspulen der LWL-Kabel ist mit dem Einheitspreis abgegolten.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
111810F	Mikrokabel jeder Dimension, AG, einjetten, > 2000 M	m
Diese Position kommt bei ungeschnittenen Teillängen > 2000 m zur Verrechnung. Allfälliges Zwischenablegen (Abachtern) bzw. Umspulen der LWL- Kabel ist mit dem Einheitspreis abgegolten.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

111811	Montage einer durch den AG beigestellte Kabelreservebox oder Mikrorohrverteilerbox aus Metall oder Kunststoff zur Aufnahme von Mini-LWL Kabelreserven oder LWL-Mikrorohren.
Abmessungen: 700x700x152mm 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beistellung des erforderlichen Montagematerials (Schrauben verzinkt oder aus Edelstahl, rostfrei).
111811A	Montage Kabelreservebox	Stk
111820	Einbr. Vorspann für Kabel in Bestand	m
Liefern und Einbringen eines Vorspannes zum Kabeleinziehen in bestehende Kabelschutzrohre.
111821	Reinigen Rohrzüge Bestand	m
Reinigen von bestehenden Rohrzügen mittels eines Kolbens von zirka 30 cm Länge und einem Durchmesser der etwa 90 % des Innendurchmessers des zu reinigenden Rohrzuges beträgt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes. 
Verrechnet wird:
· je Meter gereinigtes Rohr.
1119	Umlegen von Kabeln und Kabelschutzrohren
1. Allgemeines:
Die Kabel sind in der Regel einzeln umzulegen. Ob Kabel bündelweise umgelegt werden können, entscheidet der Auftraggeber.
2. Definition des Kabelbündels:
Wenn mehrere Kabel händisch in einem Arbeitsgang umgelegt werden können, gelten sie als Kabelbündel.
111901	Kabel oder Kabelbündel Material x mit einem umhüllenden Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm umlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herausnehmen des Kabels oder Kabelbündels aus der Kabeltrasse (Graben oder Trog),
· das seitliche Verlegen außerhalb des Grabens, bzw. Troges, oder das Einbringen des Kabels oder Kabelbündels in einen neuen Graben bzw. Trog.
Gesondert vergütet wird:
· das provisorische Zu- und Abdecken außerhalb des Grabens verlegter Kabel oder Kabelbündel.
	111901A
	Metallmantelkabel <= 35 mm umlegen
	m

	111901B
	Metallmantelkabel >35<=60 mm umlegen
	m

	111901C
	Metallmantelkabel >60<=80 mm umlegen
	m
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111901D	Kunststoffkabel <= 20 mm umlegen	m
111901E	Kunststoffkabel >20<=35 mm umlegen	m
111901F	Kunststoffkabel >35<=60 mm umlegen	m
111901G	Kunststoffkabel >60<=80 mm umlegen	m
111910	Mehrfachrohre (LWL- oder Mikrorohre) und Rohrbündel (LWL- oder Mikrorohre) mit einem umhüllenden Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm umlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herausnehmen des Mehrfachrohres oder Rohrbündels aus der Kabeltrasse (Graben oder Trog),
· das seitliche gesicherte Ablegen außerhalb des Grabens, bzw. Troges, oder das Einbringen des Mehrfachrohres oder Rohrbündels in einen neuen Graben bzw. Trog.
Gesondert vergütet wird:
· das provisorische Zu- und Abdecken außerhalb des Grabens verlegter Mehrfachrohre oder Rohrbündel.
111910A	Mehrfachrohre oder Rohrbündel <=65 mm umlegen	m
111910B	Mehrfachrohre oder Rohrbündel >65<=110 mm umlegen	m
111911	Bestehendes belegtes Kabelschutzrohr und Rohrbündel mit einem umhüllenden Außendurchmesser DN/OD von x mm umlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herausnehmen des Kabelschutzrohres aus der Kabeltrasse (Graben oder Trog),
· das seitliche gesicherte Ablegen außerhalb des Grabens, bzw. Troges, oder das Einbringen des Kabelschutzrohres in einen neuen Graben bzw. Trog.
Gesondert vergütet wird:
· das provisorische Zu- und Abdecken außerhalb des Grabens verlegter Kabelschutzrohrel.
111911A	KSR <=65 mm umlegen	m
111911B	KSR >65 <=110 mm umlegen	m
111911C	KSR >110<=160 mm umlegen	m
111920	Umlegen von Kabelschutz-Halbrohren (KSHR) mit darin befindlichen Kabel oder Kabelbündel bzw. LWL-Rohren.
1. Technische Bestimmung:
Die Kabel sind in der Regel einzeln umzulegen. Ob Kabel bündelweise umgelegt werden können, entscheidet der Auftraggeber.
2. Definition des Kabelbündels:
Wenn mehrere Kabel händisch in einem Arbeitsgang umgelegt werden können, gelten sie als Kabelbündel.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herausnehmen des Kabels oder Kabelbündels aus der Kabeltrasse (Graben oder Trog),
· das seitliche Verlegen außerhalb des Grabens, bzw. Troges, oder das Einbringen des Kabels oder Kabelbündels in einen neuen Graben bzw. Trog.
Gesondert vergütet wird:
· das provisorische Zu- und Abdecken außerhalb des Grabens verlegter Kabel oder Kabelbündel.
111920A	KSHR mit Kabel uml. NW110	m
111920B	KSHR mit Kabel uml. NW160	m
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111930	Aufzahlung für das provisorische Zu- und Abdecken außerhalb des Grabens verlegter Kabelschutzrohre, Mehrfachrohre und Rohrbündel in einer Abdeckbreite von bis zu x m.
111930A	Az Prov. Abdeckung 1,0 m	m
1120	Entfernen von Kabeln und Kabelschutzrohren
112001	Kabel Material x oder PE-Rohr mit einem Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm herausnehmen und auftrommeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen des Kabels,
· den Transport der leeren Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Baustelle, einschließlich auf- und abladen,
· das Auftrommeln, oder das Zusammenlegen zu Ringen und das Rückführen der Trommeln bzw. Ringe zu einem Lagerplatz des Baustellenbereiches, einschließlich auf- und abladen.
Gesondert vergütet wird:
· der zusätzliche Aufwand für, mit dem Rohrzug verklebte oder verschlemmte Kabel.
112001A	Metallmantelkabel <=35 mm herausn./auftr.	m
112001B	Metallmantelkabel >35<=60 mm herausn./auftr.	m
112001C	Metallmantelkabel >60 mm herausn./auftr.	m
112001D	Kunststoffkabel <=20 mm herausn./auftr.	m
112001E	Kunststoffkabel >20<=35 mm herausn./auftr.	m
112001F	Kunststoffkabel >35<=60 mm herausn./auftr.	m
112001G	Kunststoffkabel >60 mm herausn./auftr.	m
112003	Material x oder PE-Rohr mit einem Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm herausnehmen und x. Leistung beinhaltet auch:
· das Herausnehmen oder Ausziehen des Kabels oder PE-Rohres,
· das Wegschaffen des Kabels oder PE-Rohres.
Gesondert vergütet wird:
· der zusätzliche Aufwand für, mit dem Rohrzug verklebte oder verschlemmte Kabel oder PE-Rohre.
112003A	Metallmantelkabel <=35 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003B	Metallmantelkabel >35 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003C	Kunststoffkabel <=35 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003D	Kunststoffkabel >35 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003E	LWL-Kabel samt PE-Rohr<=110 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003F	PE-Rohr <=110 mm herausnehmen/wegschaffen	m
112003G	LWL-Kabel herausnehmen/wegschaffen	m
112005	Kabel Material x mit einem Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm umspulen auf vom Auftraggeber beigestellten Kabeltrommeln.
112005A	Metallmantelkabel <=35 mm umspulen	m
112005B	Metallmantelkabel >35<=60 mm umspulen	m
112005C	Kunststoffkabel <=35 mm umspulen	m
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112005D	Kunststoffkabel >35<=60 mm umspulen	m
112005E	Kunststoffkabel >60<=100 mm umspulen	m
112007	Kabel Material x oder PE-Rohr (auch Mehrfachrohr und Mikrorohre) mit einem umhüllenden Aussendurchmesser (DN/OD) von x mm herausnehmen und zerkleinern oder zusammenlegen zu Ringen; je nach Arbeitsweise.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zusammenlegen zu Ringen und das Rückführen zu einem Lagerplatz des Baustellenbereiches einschließlich auf- und abladen,
· das Befüllen der vom Auftraggeber beigestellten, Gitterboxen oder Container mit den zerkleinerten Kabeln.
Gesondert vergütet wird:
· der zusätzliche Aufwand für mit dem Rohrzug verklebte oder verschlemmte Kabel.
112007A	Kunststoffkabel <=35 mm herausn./zerkl.	m
112007B	Kunststoffkabel >35 mm herausn./zerkl.	m
112007C	Metallmanelkabel <=35 mm herausn./zerkl.	m
112007D	Metallmantelkabel >35<=60 mm herausn./zerkl.	m
112007E	Metallmantelkabel >60 mm herausn./zerkl.	m
112007F	PE-Rohr <=110 mm herausn./zerkl.	m
112009	Kabel aus geteilten Kabelschutzrohren herausnehmen und Kabelschutzrohr abbauen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Öffnen des Schutzrohres
· das Aufnehmen und Herauslegen des Kabels bzw. des Kabelbündels
· das Zusammenlegen und das Rückführen der geteilten Kabelschutzrohre zu einem Lagerplatz des Baustellenbereiches einschließlich Auf- und Abladen.
112009A	Schutzrohr get. PE/PP DN/OD<=160 abbauen	m
112009B	Schutzrohr get. Beton DN 150 abbauen	m
112009C	Schutzrohr get. Beton DN 300 abbauen	m
1122	Schienenfußkabel
Ständige Vorbemerkungen:
1. Technische Bestimmungen:
Es gilt die ÖVE E 8120 mit folgenden Bestimmungen:
Das Auslegen von Kabeln ist nur bei einer Temperatur von über +5 Grad Celsius zulässig, wobei die Kabeltemperatur selbst nicht darunter liegen darf (Kabel, für die andere Richtlinien gelten werden durch den Auftraggeber bezeichnet). Bei Arbeiten unter +5 Grad Celsius sind die Kabel vor dem Verlegen längere Zeit in Räumen mit Temperaturen über +10 Grad Celsius zu lagern und bis zum Verlegen gegen Abkühlung zu schützen, dabei darf das Kabel nicht unter +5 Grad Celsius abkühlen. Der Transport und die Aufstellung der Trommeln, sowie das Verlegen der Kabel hat nach den Weisungen des Verlegemonteurs bzw. des Auftraggebers zu erfolgen. Die Trommeln sind möglichst nahe bei der Trasse aufzustellen. Sie sind nur in der auf der Trommel durch einen Pfeil angegebenen Richtung zu rollen. Das Kabel ist von oben sorgfältig und gleichmäßig abzurollen und in den Graben einzulegen. Vor dem Abspulen ist in der Regel eine geeignete Vorrichtung für das Abbremsen der Trommel vorzusehen. Das Kabel darf in der Längsachse nicht verdreht, der Mindestkrümmungsradius darf nicht unterschritten werden. Die Kabel müssen besonders sorgfältig mit einer entsprechenden Anzahl von Hilfskräften, nach den Anordnungen des Verlegemonteurs, bzw. des Auftraggebers verlegt werden und dürfen in verlegtem Zustand keinen Zug- oder Druckkräften ausgesetzt sein. Die für das Kabelverlegen erforderlichen Rollen müssen in Abständen von 2-3 m, bei Krümmungen entsprechend enger, im Graben angeordnet werden. Ein Schleifen des Kabels muss vermieden werden. Nach der Verlegung sind die Kabelrollen vorsichtig zu entfernen. Sind beim Verlegen am Kabel Schäden
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entstanden, ist dies sofort dem Auftraggeber zu melden.Die Montage hat mit Befestigungsklammern in jedem 2. Schwellenfach zu erfolgen. Die Klammern sind werkzeuglos montierbar. Falls in den Leistungspositionen nicht anders angegeben, werden die Schienenfußkabel und Montageklammern vom Auftraggeber beigestellt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Heranbringen der Trommeln von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich auf- und abladen,
· das Entfernen und Bündeln der Schalbretter der Trommel,
· das Aufbocken der Trommeln,
· das Rückführen der leeren Trommeln und der gebündelten Schalbretter zu einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches, einschließlich auf- und abladen,
· das Auslegen des Kabels am Schienenfuß,
· die Montage der Klammern,
· die Verlegung der erf. Kabellängen und Reserven zu bzw. in Schächten, Kabelverteilerschränken oder Kunsttrassen.
Gesondert vergütet wird:
· die für die Einbringung des Kabels erforderlichen Kunsttrassen,
· die Montage der Schienenfußabzweige zum geschützten Herausführen des Schienenfußkabels aus dem Schienenfuß.
112201	Schienenfußkabel (ein oder zwei Kabel) mit einem Aussendurchmesser von x mm am Schienenfuß auslegen und mittels Schienenfußklammer gemäß RZ 15.615/1 montieren.
Das Material wird vom AG beigestellt. 
Die Leistung beinhaltet:
· das Auslegen des Kabels am Schienenfuß,
· das Montieren der Schienenfußklammern.
Gesondert vergütet wird:
· die für die Einbringung des Kabels erforderlichen Kunsttrassen,
· die Montage der Schienenfußabzweige zum geschützten Herausführen des Schienenfußkabels aus dem Schienenfuß,
· das Liefern des Schienenfußkabels und der Schienenfußklammern.
Verrechnet wird:
· nach lfm Schiene, auf der das Schienenfußkabel montiert wurde.
112201A	Schienenfußkabel <=20 mm auslegen/montieren, ein Kabel, AG	m
112201B	Schienenfußkabel >20<=30 mm auslegen/montieren, ein Kabel,AG	m
112201C	Schienenfußkabel <=20 mm auslegen/montieren, zwei Kabel, AG	m
112201D	Schienenfußkabel >20-30 mm auslegen/montieren,zwei Kabel, AG	m
112202	Schienenkabelkanal montieren und Schienenfußkabel verlegen. Das Material wird vom AG beigestellt.
Montage des Schienenkabelkanals gemäß Regelzeichnung 15.615/5 am Schienenfuß. Die Montage erfolgt mit Befestigungsklammern in jedem 2. Schwellenfach. Die Abrechnung erfolgt nach lfm Schiene, auf der das Schienenfußkabel montiert wurden.
Das Schienenfußkabel mit einem Außendurchmesser von x mm ist im Schienenkabelkanal zu verlegen (ein oder zwei Kabel).
Die Leistung beinhaltet:
· das Montieren des Schienenkabelkanals,
· das Auslegen des Kabels am Schienenfuß.
Gesondert vergütet wird:
· die für die Einbringung des Kabels erforderlichen Kunsttrassen,
· die Montage der Schienenfußabzweige zum geschützten Herausführen des Schienenfußkabels aus dem Schienenkabelkanal.
112202A	Schienenkabelkanal u.Schienenfußkabel <=20mm,ein Kabel, AG	m
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112202B	Schienenkabelkanal u.Schienenfußkabel >20-30mm,ein Kabel,AG	m
112202C	Schienenkabelkanal u.Schienenfußkabel <=20mm, zwei Kabel,AG	m
112202D	Schienenkabelkanal u.Schienenfußkabel >20-30mm,zwei Kabel,AG	m
112203	Wechsel Schienenfußkabel Schienenstrang	m
Der Wechsel des Schienenfußkabels von einen auf den anderen Schienenstrang hat gemäß Abbildung 8: Skizze Querung, des ÖBB Regelwerks 13.06.02 „Schienenfußverkabelung“ zu erfolgen.
Die Befestigungslaschen sind gemäß Regelzeichnung 15.171 auszuführen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Montieren von je einem Ein- und Ausstieg gemäß Regelzeichnung 15.615/3,
· Montage der Befestigungslaschen am Schwellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Kabelbogens, des Erdspießes und der Befestigungslaschen.
112204	Az Überbrückung EK mit Holzbedielung	m
Aufzahlung auf die Position Schienenfußkabel verlegen für die Herstellung einer Überbrückung bei Eisenbahnkreuzungen mit Bedielung x.
Bei einem schienengleichen Bahnübergang mit einer Bedielung aus Holz kann die Schienenfußverkabelung durchgehend am Schienenfuß verlegt werden.
Das Schienenfußkabel muss mit einem Flexschlauch geschützt und mit Befestigungsklammern in jedem 2. Schwellenfach befestigt werden.
Die Erschwernisse im Zusammenhang mit der Bedielung werden durch diese Position abgegolten.
Die Abrechnung erfolgt je lfm Schiene der Holzbedielung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und montieren des Flexschlauchs.
112205	Ein-/Ausstieg Schienenfußkabel	m
Herstellen eines Ein- oder Ausstieges bei Schienenfußkabel.
Der Ein- bzw. Ausstieg hat gemäß Regelzeichnung 15.615/3 zu erfolgen. Die Abrechnung erfolgt je Stück Ein- bzw. Ausstieg.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Kabelbogens und des Erdspießes.
112206	Schienenfußklammern demontieren und das Schienenfußkabel (ein oder zwei Kabel) mit einem Außendurchmesser von x mm Durchmesser vom Schienenfuß abnehmen und zu Ringen zusammenlegen.
Abrechnung erfolgt nach lfm Schiene, von der das Schienenfußkabel demontiert wurde. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen des Kabels,
· das Zusammenlegen zu Ringen und das Rückführen der Kabelringe und der
Schienenfußklammern zu einem Lagerplatz des Baustellenbereiches einschließlich auf- und abladen.
112206A	Schienenfußverkabelung <=20 mm abbauen, ein Kabel	m
112206B	Schienenfußverkabelung >20<=30 mm abbauen, ein Kabel	m
112206C	Schienenfußverkabelung <=20 mm abbauen, zwei Kabel	m
112206D	Schienenfußverkabelung >20<=30 mm abbauen, zwei Kabel	m
112207	Schienenfußkabel und Schienenkabelkanal abnehmen. Das Schienenfußkabel (ein oder zwei Kabel)
ist aus dem Schienenkabelkanal herauszunehmen. Das Kabel ist und zu Ringen zusammenzulegen.Die Schienenfußklammern und der Schienenkabelkanal sind zu demontieren.
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Die Abrechnung erfolgt nach lfm Schiene, von der das Schienenfußkabel demontiert wurde. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen des Kabels
· das Zusammenlegen zu Ringen und das Rückführen der Kabelringe und der
Schienenfußklammern zu einem Lagerplatz des Baustellenbereiches einschließlich auf- und abladen.
112207A	Schienenfußkabel<20 Schienenkabelkanal abnehmen,ein Kabel	m
112207B	Schienenfußkabel>20<=30 Schienenkabelkanal abneh.,ein Kabel	m
112207C	Schienenfußkabel <20 Schienenkabelkanal abnehmen,zwei Kabel	m
112207D	Schienenfußkabel>20<=30 Schienenkabelkanal abneh.,zwei Kabel	m
112209	Schienenfußklammern demontieren und das Schienenfußkabel (ein oder zwei Kabel) mit einem Außendurchmesser von x mm vom Schienenfuß abnehmen und seitlich nach Angaben des AG ablegen oder seitlich abgelegtes Schienenfußkabel am Schienenfuß auslegen und mittels Schienenfußklammer gemäß RZ 15.615/1 montieren.
Die Abrechnung erfolgt nach lfm Schiene, auf der das Schienenfußkabel de- bzw. montiert wurden. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Umlegen des Kabels zum bzw. vom Schienenfuß, samt seitlichem Lagern,
· die De- bzw. Montage der Klammern,
· die Verlegung der erforderlichen Kabellängen und Reserven zu bzw. in Schächten, Kabelverteilerschränken und Kunsttrassen.
Gesondert vergütet wird:
· die Montage der Schienenfußabzweige zum geschützten Herausführen des Schienenfußkabels aus dem Schienenfuß.
112209A	Schienenfußkabel <=20 mm umlegen, ein Kabel	m
112209B	Schienenfußkabel >20<=30 mm umlegen, ein Kabel	m
112209C	Schienenfußkabel <=20 mm umlegen, zwei Kabel	m
112209D	Schienenfußkabel >20<=30 mm umlegen, zwei Kabel	m
112211	Schienenkabelkanal abnehmen und das Schienenfußkabel (ein oder zwei Kabel) mit einem Außendurchmesser von x mm aus dem Schienenkabelkanal herausnehmen und seitlich nach Angaben des AG ablegen oder seitlich abgelegtes Schienenfußkabel bis 30 mm Durchmesser am Schienenfuß auslegen und Schienenkabelkanals gemäß Regelzeichnung 15.615/5 am Schienenfuß montieren.
Die Abrechnung erfolgt nach lfm Schiene, auf der das Schienenfußkabel de- bzw. montiert wurden. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Umlegen des Kabels zum bzw. vom Schienenfuß
· die De- bzw. Montage des Schienenkabelkanal
Gesondert vergütet wird:
· die Montage der Schienenfußabzweige zum geschützten Herausführen des Schienenfußkabels aus dem Schienenfuß
	112211A
	Schienenkabelkanal,-fußkabel <=20 abn. od. mont., ein Kabel
	m

	112211B
	Schienenkabelkanal,-fußkabel >20<=30 umlegen, ein Kabel
	m

	112211C
	Schienenkabelkanal,-fußkabel <=20 umlegen, zwei Kabel
	m

	112211D
	Schienenkabelkanal,-fußkabel >20<=30 umlegen, zwei Kabel
	m

	1125
	Telekom bei Eisenbahnen (TK-Technik)
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LB-Version: 6
112521	Demontage und Abbau einer Fernsprecheinrichtung x und Wegschaffen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Grabarbeiten,
· das Einebnen des Aushubmaterials.
112521A	Abbau Fernsprechbude und wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112503G
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112521B	Abbau F-Säule und wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112503I
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112521C	Abbau Sockel f. F-Säule und wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112503K
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112522	Aufstellen einer vom AG beigestellten VoIP-Notrufsäule Type x. Die Art der Aufstellung (Wand-, Boden oder erhöhte Bodenmontage) wird von der ÖBA festgelegt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswahl der richtigen Säule von der Lieferpalette (Säulen sind vorkonfiguriert und somit standortbezogen),
· den Transport der Säule inkl. erforderlichem Zubehör von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle,
· das Abladen der Säule inkl. erforderlichem Zubehör an der Einbaustelle,
· das Herstellen der Bohrungen,
· die Lieferung des geeigneten Befestigungsmaterials gemäß der technischen Beschreibung, unabhängig von der Montageart (Wand-, Boden- oder erhöhte Bodenmontage),
· die Einführung der vorgesehenen Kabel durch die Bodenplatte,
· die Montage des Erdungsanschlusses.
Gesondert vergütet wird:
· die Montage des Elektrosteckers,
· die Montage der LWL-Anschaltebox.
112522A	Aufstellen VoIP-Notrufsäule 	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112503N
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112523	Herstellung von Gruben für Kabelschränke und Kabelabschlussgestelle lt. ÖBB-Regelblatt TK 135/R 528 a aus Beton x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Grab- und Aufbrucharbeiten samt allen Nebenarbeiten.
112523A	Grube Kabelschränke Kabelabschlussgestelle C25/30/B2/GK16	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112504A
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Änderung:	Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112525	Herstellung eines bewehrten Fundamentes für Antennenmast Typ x gemäß ÖBB-Regelwerk 14.17.01 „Streckenausrüstung/Funkanlagen“
Die Leistung beinhaltet auch:
· die notwendigen Aushub- und Planierarbeiten,
· das Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· Beistellung und Einlegen des Banderders
· Beistellung und Einbau der Flex-Rohre (DA100 und DA50) gemäß Schemaplan,
· Herstellen einer Grabensohle, die eine Zentrierung des Mastfußes am Köcherboden ermöglicht (Betonkranz), entsprechend dem jeweiligen Mastdurchmesser,
· Absperrung der benötigten Bauflächen.
112525A	Fund.Antennenmast Typ 26.108,5F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505A
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525B	Fund.Antennenmast Typ 26.117F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505B
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525C	Fund.Antennenmast Typ 26.122F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505C
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525D	Fund.Antennenmast Typ 26.226F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505D
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525E	Fund.Antennenmast Typ 26.226F (vorgespannt)	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505E
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112525F	Fund.Antennenmast Typ 26.232F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505F
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525G	Fund.Antennenmast Typ 26.232F (vorgespannt)	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505G
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
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112525H	Fund.Antennenmast Typ 26238,5F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505H
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112525I	Fund.Antennenmast Typ 26.239F (vorgespannt)	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505I
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderte Positionsnummer

112526	Herstellung eines bewehrten Plattenfundamentes (für schlechte Böden) für Antennenmast Typ x gemäß ÖBB-Regelwerk 14.17.01 „Streckenausrüstung/Funkanlagen“
Die Leistung beinhaltet auch:
· die notwendigen Aushub- und Planierarbeiten,
· das Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· Herstellen des Banderders
· Herstellen der Flex-Rohre (DA100 und DA50) gemäß Schemaplan,
· Herstellen einer Grabensohle, die eine Zentrierung des Mastfußes am Köcherboden ermöglicht (Betonkranz), entsprechend dem jeweiligen Mastdurchmesser,
· Absperrung der benötigten Bauflächen.
112526A	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.108,5F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505J
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526B	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.117F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505K
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526C	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.122F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505L
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526D	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.126F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505M
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526E	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.226F (vorgespannt)	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505N
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112526F	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.232F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505O
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526G	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.232F (vorgespannt)	Stk
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 424/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505P
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112526H	Plattenfund. Antennenmast Typ 26238,5F	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505Q
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112526I	Plattenfund. Antennenmast Typ 26.239F (vorgespannt)	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112505R
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderte Positionsnummer

112530	Zusammenbau eines Freileitungsmastes x mit einer Länge von 6 - 11m vom AG beigestellt nach Vorgaben des Regelwerkes 14.07.01 Pkt. 4.5.2.
Die Leistung beinhaltet:
· das Anarbeiten und Nachimprägnieren des Holzes mit einem laut Österreichischen Holzschutzmittelverzeichnis zugelassen Holzschutzmittel,
· das Herstellen der erforderlichen Bohrungen,
· den Zusammenbau der Masten (z.B. Doppelholzmast, A-Holzmast) inkl. Beistellung des erforderlichen Verbindungsmaterials ( Schrauben, Muttern, usw.).
112530A	Zusammenbau Doppelholzmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112511A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112530B	Zusammenbau A-Holzmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112511B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112531	Aufstellen Freileitungsmast x von AG beigestellt. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Aushubarbeiten,
· das Wiederverfüllen samt Verdichtung,
· das Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
· das Wiederherstellen des Planums.
112531A	Aufstellen Einfachholzmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507A
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
Geänderte Positionsnummer
112531B	Aufstellen Doppelholzmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507B
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Änderung:	Geänderte Positionsnummer Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112531C	Aufstellen A-Holzmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532	Abtragen (Umlegen) Freileitungsmast x und x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Freilegen des Mastes,
· das Verfüllen der entstandenen Hohlräume samt Verdichtung,
· das Liefern und Einbauen von allfällig notwendigen Ergänzungsmaterial für die Verfüllung,
· das Wiederherstellen des Planums,
· das Abladen des Mastes an der Lagerstelle,
· das Reinigen des Mastes.
112532A	Abtragen Einfachholzmast, Laden, Verführen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532B	Abtragen Doppelholzmast, Laden, Verführen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532C	Abtragen A-Holzmast, Laden, Verführen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507F
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532G	Abtragen Einfachholzmast, Wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112509A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532H	Abtragen Doppelholzmast, Wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112509B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112532I	Abtragen A-Holzmast, Wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112509C
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Änderung:	Geänderte Positionsnummer Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112533	Abtragen und Wegschaffen x für Freileitungsmast.
[image: ] (
Die Leistung beinhaltet auch:
das Freilegen des Mastfusses,
das Verfüllen der entstandenen Hohlräume samt Verdichtung,
das Liefern und Einbauen von allfällig notwendigen Ergänzungsmaterial für die Verfüllung,
das Wiederherstellen des Planums.
112533A
Abtragen und wegschaffen Betonmastfuss
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112507I
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
) (
112534
Aufstellen eines Mastfusses x vom AG beigestellt. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Aushubarbeiten,
das Wiederverfüllen samt Verdichtung,
das Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
das Wiederherstellen des Planums.
112534A
Aufstellen Betonmastfuss AG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112507H
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
) (
112535
Montage bzw. Demontage eines Mastes x mit vom AG beigestelltem Montagematerial auf oder von einem Mastfuss.
112535A
Montage Freileitungsholzsmast Mastfuss
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112507G
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112535B
Demontage Freileitungsholzmast Mastfuss
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
Versetzen und Montage der Strebe an einem Freitleitungsmast (Inkl. Bohrungen) mit vom AG beigestelltem Montagematerial.
) (
112536
)112536A	Versetzen und Montage Strebe Freileitungsmast AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507J
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112537	Versetzen eines Ankers x, vom AG beigestellt. 
die Leistung beinhaltet auch:
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· Die Montage und das Spannen des beigestellten Ankerseiles,
· Das Versetzen des beigestellten Fertigteilfundamentes bzw. der Schnecke.
Gesondert vergütet wird:
· die erforderlichen Erdarbeiten.
112537A	Versetzen Anker Fertigteilfundament AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112507K
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112537B	Versetzen Anker Schnecke AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
112541	Antennenmast Typ x vom AG beigestellt aufstellen, einrichten, verkeilen und einsanden gemäß ÖBB-Regelwerk 14.17.01 „Streckenausrüstung/Funkanlagen ".
Die Leistung beinhaltet auch:
· Kies- und Holzkeilbeistellung (Holzkeilgröße ca. 15 x 15 x 80 cm),
· Beistellung des Sandes,
· Beistellung des erforderlichen Hebegerätes in Bezug auf Hubkraft und Ausladung,
· Beistellung eines Vorschlaghammers zum Schlagen der Keile,
· Beistellung von zwei Theodoliten inkl. Bedienpersonal für die Einrichtung des Mastes,
· fachgerechte Manipulation des Mastes wie z.B. Anbringen/Aushängen der Hebemittel und deren Beistellung,
· Herstellung der Betonresche.
Gesondert vergütet wird:
· die Montage der Mastleiter Absperrung der benötigten Aufstellflächen inkl. Zufahrten für Autokran und Tieflader (Masttransporter).
112541A	Antennenmast Typ 26.108,5 Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112541B	Antennenmast Typ 26.117F Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112541C	Antennenmast Typ 26.122F Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112541D	Antennenmast Typ 26.226F Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506D
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Änderung:	Geänderte Positionsnummer Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112541E	Antennenmast Typ 26.226F (vorgespannt) Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112541F	Antennenmast Typ 26.232F Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506F
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112541G	Antennenm. Typ 26.232F (vorgespannt) Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506G
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112541H	Antennenmast Typ 26.238,5F Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506H
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112541I	Antennenmast Typ 26.239F (vorgespannt) Aufstellen AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506I
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
112542	Antennenmast mit einer Gesamtlänge von x bis zu x m abtragen (umlegen) und wegschaffen.
112542A	Antennenmast bis 9,0 m abtragen, wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506J
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112542B	Antennenmast >9,0-18,0 m abtragen, wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506K
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112542C	Antennenmast >18,0-23,0 m abtragen, wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112506L
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Änderung:	Geänderte Positionsnummer Geänderter Text der Position Geändertes Stichwort
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112542D
Antennenmast >23,0-31,0 m abtragen, wegschaffen
Stk
U
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112506M
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112542E
Antennenmast >31,0-40,0 m abtragen, wegschaffen
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112506N
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
) (
112545
Schräg stehende Stützpunkte - bedingt durch z.B. Schneelast, Sturm usw.- sind entsprechend den Angaben des AG ordnungsgemäß zur Fehlerbehebung u. Instandsetzung senkrecht zu stellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Sicherungsarbeite
n an der Freileitungsanlage,
die notwendiger Grabarbeiten und die Wiederherstellung unbefestigter Oberflächen,
das Lockern u.nd Nachspannen der Luftkabel-Linien.
Gesondert vergütet wird:
der Abtrag und die Wiederherstellung von befestigten Oberflächen,
die Neusetzung eines Ankers oder einer Strebe.
112545A
Aufrichten schräg stehender Maststützpunkte
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112513A
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
) (
112546
Anbringen von durch den AG beigestellten Mastbezeichnungsziffern sowie einer grünen Markierungsplakette auf Augenhöhe am Mast.
Verrechnet wird:
die Montage je Mast.
112546A
Mastkennzeichnung, AG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112513B
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
) (
112550
Aufziehen, Montage und Spannen von vom AG beigestellten Verbund - u. SETRA-Kabelanlagen auf Holzmaste.
)Die Verlegung des Kabels erfolgt meist schienengebunden mit Regellängen von 2200m (LWL) bzw.1100m (Cu-Kabel). Die Beistellung der erforderlichen Schienenfahrzeuge und Arbeitswaggons erfolgt durch den AG, Hub Steiger und Trommelböcke sind durch den AN bereitzustellen.
Bei Arbeiten auf Maststützpunkten ist vor Beginn die Standfestigkeit und Tragfähigkeit der Maste festzustellen. Das Kabel ist an den Abspannpunkten (Mast oder Gebäude) mit Abspannvorrichtungen zu befestigen. Eine Luftkabelstrecke besteht aus einer Reihe mehrerer Abspannabschnitte. An den Stützpunkten (Maste) ist das Kabel in Rollenarmaturenbauweise zu montieren (keine Bremsrollen). Es wird dabei von Rolle zu Rolle durchgezogen und ist an den Abspannpunkten abzuspannen.
Im Bereich von Eisenbahnkreuzungen (Straßen- oder Wegquerungen) ist das Kabel während der Verlegearbeiten bis zur Montage an den Abspannmasten so zu sichern, dass ein Durchhängen des
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Kabels unter die Mindestdurchfahrtshöhe ausgeschlossen ist.
Die Regulierung der erforderlichen Durchhänge der Kabelanlage ist nach den Vorgaben des AG auszuführen. Bei Straßen- oder Wegüberspannungen ist auf die geforderten Mindestdurchgangshöhen zu achten. Die Erdung des Tragseiles bei SETRA-Kabel sowie Blitzschutzvorrichtungen sind nach den Bestimmungen des AG vorzunehmen.
Das Lufthängekabel ist am Ende der Regellänge mittels Schutzrohr am Abspannmast herabzuführen und in einem Schutzschlauch bis zu einem Kabelverteilerschacht oder Kabelverteilerschrank zu führen.
Es gelten die Vorgaben des ÖBB Regelwerkes „14.07.01 Freileitungsanlagen“ in der aktuellen Fassung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Bedienung eines Hubsteigers,
· die Bewachung von Eisenbahnkreuzungen während des Kabelzugs , bei stark frequentierten Straßen ist ggf. eine provisorische Abspannung zu errichten,
· das Einhängen des Kabels in die Tragrollen und Montage der Schutzspirale (LWL),
· das Herstellen von Zwischenfestpunkten bei SETRA-Kabeln,
· die Montage des Abspannhakens od. Abspannvorrichtung am Abspannmast,
· die Montage eines Spannschlosses am SETRA-Kabel,
· das Einhängen des Kabels in den montierten Haken oder Abspannvorrichtung,
· das Spannen des Kabels bis zum Erreichen des vorgeschriebenen Durchhanges und Fixierung mittels Abspannspiralen.
Verrechnet wird:
· Abstand Abspannmast inkl. Kabelreserven bis zum Kabelverteilerschacht oder Kabelverteilerschrank.
112550A	Aufziehen Luftkabel, AG	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510A
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112551	Montieren eines vom AG beigestellten Blitzschutzes auf/an Maststützpunkt (lt. Vorgaben ÖBB Regelwerk 14.07.01).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Durchverbinden eines Blitzschutzes am Stützpunkt,
· das Setzen des Stangenerders,
· die Montage des Blitzschutzseiles am Stützpunkt, unabhängig von dessen Länge,
· das Messen und die Dokumentation des spez. Erdwiderstandes nach ÖNORM E8001 Teil 1 an jedem gesetzten Stangenerder.
Verrechnet wird:
· 1 Stk Blitzschutz je Mast.
112551A	Montage Blitzschutz Stützpunkt, AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510B
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer 
Geänderte Einheit der Leistung
112552	Kabelabführung mit vom AG beigestelltem Material herstellen.
Die Kabel sind unter Einhaltung der zulässigen Biegeradien an Abspann- oder Abzweigmasten mit Kabelschellen am Mast zu befestigen. Ab einer Höhe von 2,5m sind die Kabel in einem Kabelschutzrohr zuführen. Je Mast sind jeweils 4 Kabelschutzrohre bis zum Boden zu montieren und gegen Regenwassereintritt abzudichten.
Für alle Arbeiten an Freileitungsanlagen der ÖBB gelten die Vorgaben des Regelwerkes 14.07.01 in der aktuellen Fassung.
Montage der Befestigungsschienen u. Kabelschutzrohre am Stützpunkt, unabhängig von dessen Höhe.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Kürzen der Rohre,
· das beidseitige Abdichten aller Rohre nach der Kabelverlegung.
112552A	Kabelabführung Abspannmast, AG	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510C
Änderung:	Geänderter Text der Position
	Geänderte Positionsnummer
	[image: ]


112553	Montage von bis zu 2 vom AG beigestellten Mastarmaturen (Ösenschrauben, Winkelstützen, Abspannhaken und dgl.) am Mast inkl. Herstellung der erforderlichen Bohrungen.
Für alle Arbeiten an Freileitungsanlagen der ÖBB gelten die Vorgaben des Regelwerkes 14.07.01 in der aktuellen Fassung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einhängen der Hängerollen oder Verlängerungshaken in die Ösenschrauben oder Winkelstützen.
Gesondert vergütet wird:
· die Beistellung eines Hub Steigers. 
Verrechnet wird:
· die Montage aller Mastarmaturen je Mast.
112553A	Montage Mastarmaturen, AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510D
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer 
Geänderte Einheit der Leistung
112555	Demontage einer bestehenden Luftkabelanlage und Verführen im Baustellenbereich. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Bedienung eines Hubsteigers,
· die Bewachung von Eisenbahnkreuzungen während der Kabeldemontage, bei stark frequentierten Straßen ist ggf. eine provisorische Abspannung zu errichten,
· das Zerkleinern des Kabels,
· das Zusammenlegen zu Ringen.
112555A	Demontage Luftkabel	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510E
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112556	Demontage eines bestehenden Blitzschutzes vom Maststützpunkt und Verführen im Baustellenbereich.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Bedienung eines Hubsteigers,
· die Bewachung von Eisenbahnkreuzungen während der Kabeldemontage, bei stark frequentierten Straßen ist ggf. eine provisorische Abspannung zu errichten,
· das Zusammenlegen zu Ringen,
· das Entfernen des Tiefenerders.
Verrechnet wird:
· 1 Stk je Maststützpunkt.
112556A	Demontage Blitzschutz	Stk
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
112557	Demontage einer Kabelabführung von Maststützpunkten und Verführen im Baustellenbereich. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Bedienung eines Hubsteigers,
· die Demontage der Befestigungsschienen, Kabelschutzrohre und Kabel am Stützpunkt unabhängig von dessen Höhe,
· das Zerkleinern des Kabels,
· das Zusammenlegen des Kabels zu Ringen.
Verrechnet wird:
· 1 Stk je Maststützpunkt.
112557A	Demontage Kabelabführung	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
112558	Demontage von bis zu 2 Mastarmaturen (Ösenschrauben, Winkelstützen, Abspannhaken und dgl.) von Maststützpunkten und Verführen im Baustellenbereich.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Bedienung eines Hubsteigers. Verrechnet wird:
· 1 Stk je Maststützpunkt.
112558A	Demontage Mastarmaturen	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112510F
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer 
Geänderte Einheit der Leistung
112560	Umhängen von bis zu 2 Lufthängekabel (beidseitig) am Maststützpunkt x nach Masttausch. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Umhängen von bis zu 2 Luftkabeln (beidseitig) auf die neu gestellten Maste,
· die ggf. erforderliche Montage neuer Abspannspiralen
· bei Zwischenabspannmaste: das prov. Sichern bestehender Zwischenabspannmaste bei Umhängen der beidseitigen Kabelanlage,
· bei Abspannmaste: das Sichern aller Kabel zur Aufrechterhaltung der Zugspannung sowie das Abspannen der beiden nächstgelegenen Maststützpunkte.
Verrechnet wird:
· 1 Stk je getauschten Mast für zwei Kabel.
112560A	Masttausch, Kabelmontage Tragmast	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112512A
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer
112560B	Masttausch, Kabelmontage Abspannmast	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112512B
Änderung:	Geänderter Text der Position Geänderte Positionsnummer
112560C	Masttausch, Kabelmontage Zwischenabspannmast	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112512C
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Änderung:	Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112561	Aufzahlung für den Mehraufwand für das Umhängen von mehr als zwei Lufthängekabeln (einseitig/beidseitig) je getauschtem Mast.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die ggf. erforderliche Montage neuer Abspannspiralen,
· bei Zwischenabspannmaste: das prov. Sichern bestehender Zwischenabspannmaste bei Umhängen der beidseitigen Kabelanlage,
· bei Abspannmaste: das Sichern aller Kabel zur Aufrechterhaltung der Zugspannung sowie das Abspannen der beiden nächstgelegenen Maststützpunkte.
Verrechnet wird:
· 1 Stk je zusätzlich umzuhängendem Luftkabel.
112561A	Az Masttausch, Mehraufwand Kabelmontage	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112512D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
112562	Nachspannen und Durchhangeinstellung von bis zu 2 Lufthängekabeln je Spannfeld nach Masttausch. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einstellen des vom AG vorgegebenen Durchhanges je Spannfeld.
112562A	Masttausch, Nachspannen Lufthängekabel	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112511E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
1126	Sicherungstechnik Eisenbahnen (ST-Technik) 
Ständige Vorbemerkungen
1. Die Einheitspreise beinhalten den Transport innerhalb des Baustellenbereiches durch den Auftragnehmer samt Transportmittel. Sämtliche zur Erbringung der Leistung erforderlichen Materialien.
2. Spezielle (sicherungstechnische) Materialien wie Maste, Kästen, Schränke, Erdfüße, Kabelschutzrohre, Ankerkörbe und Ankerschrauben, spezielle Betonfertigteile, diverse Kabelabdeckungen und Markierungen werden, soweit nicht eigene Positionen vorgesehen, auftraggeberseitig beigestellt.
3. Errichten von Fundamenten: Die Angaben des Auftraggebers über den Standort der zu errichtenden Fundamente sind genau einzuhalten. Die Lage von Kabeleinführungen werden vom Auftraggeber, entsprechend den örtlichen Erfordernissen, festgelegt. Öffnungen, Aussparungen, Kabeleinführungen, Gewindeteile usw. sind verlässlich durch geeignete Maßnahmen, wie z.B. Abdeckungen freizuhalten. Sind mehrere Signalfundamente auf gleicher Höhe zwischen den Gleisen zu errichten, so müssen alle Fundamentachsen in einer Fluchtlinie liegen; der vom Auftraggeber angegebene Abstand zwischen Fundamentachse und nächstgelegenem Gleis ist genau einzuhalten. Eine Schalung der unter dem Planum befindlichen Außenseiten des Fundamentes ist nicht erforderlich.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Sicherungsmaßnahmen,
· das Ausheben der Fundamentgrube samt Pölzung und Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
· die Herstellung der Schalung für die sichtbaren Seitenflächen des Fundamentes, jedenfalls oberhalb des Unterbauplanums, und die Köcherausbildung,
· die allfällig notwendige Bewehrung,
· der Einbau und das Ausrichten der Materialien am Fundament,
· die Lieferung und Einbauen der Baustoffe. Die sichtbaren Oberflächen des Fundamentes sind
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zu verreiben, oder in gleichartiger Ausführung schalrein herzustellen,
· das Verfüllen des nach Herstellung des Fundamentes verbleibenden Hohlraumes mit Aushubmaterial samt Verdichtung.
LB-Version: 6
112601	Fundament x für x gemäß ÖBB Regelzeichnung x herstellen.
Die Herstellung mittels Fertigteil ist zulässig.
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten.
112601A	Fundament Signal niedriger Ausführung 15.460/3	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601F
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601B	Hohlfundament Straßensignal 15.460/4	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601G
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601C	Rohrfundundament diverse Signale 15.460/5	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601H
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601D	Fundament Signal niedrige Ausführung EisbAV 15.460/6	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601K
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601E	Ankerkorbfundament Lichtsignal BA08 15.460/1	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601F	Ankerkorbfundament Lichtsignal 15.460/7	Stk
Bei Errichtung eines Fundamentes der Tiefe 190 cm wird das 1,18-fache vergütet.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601L
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601G	Ankerkorbfundament Lichtsignal BA 08 15.460/60	Stk
Bei Errichtung eines Fundamentes der Tiefe 190 cm wird das 1,18-fache Ausmaß vergütet.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601N
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601H	Hohlfundament Lichtsignal 15.460/8	Stk
Bei Errichtung eines Fundamentes der Tiefe 190 cm wird das 1,18-fache vergütet.
[image: ]LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601M
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112601I	Hohlblockfundament Lichtsignal BA 08 15.460/61	Stk
Bei Errichtung eines Fundamentes der Tiefe 190 cm wird das 1,18-fache vergütet.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601O
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112602	Herstellen eines Putzsockels für Signalfundamente gem. ÖBB Regelzeichnung x.
112602A	Putzsockel 15.460/4 und 15.460/5	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601I
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112603	Herstellen von diversen Fundamenten aus Beton x für die Sicherungstechnik gemäß Plan Nr.: x der Ausschreibungsunterlagen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Bewehrung laut Plan Nr.: x,
· die erforderliche Schalung.
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten. 
Verrechnet wird:
· die plangemäße Betonkubatur.
112603A	Fundament C25/30/B2 Plan Nr. 	m3 
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601J
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112604	Fundament x mit einer Einbauhöhe von x mm für ein Straßensignal, ein EKÜS oder ein WÜS gemäß
ÖBB Regelzeichnung x herstellen.
Die Herstellung mittels Fertigteil ist zulässig. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Mutterbleche, Gewindestangen und Muttern,
· das Verschrauben und verkleben der einzelnen Fundamentteile.
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten.
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112604A	Stapelfundament 1050mm 15.460/65	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601P
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112604B	Stapelfundament 1500mm 15.460/65	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601Q
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112604C	Stapelfundament 1950mm 15.460/65	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601R
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112605	Aufzahlung für das Herstellen eines Fundamentes in Halsausführung für x gem. Regelzeichnung x.
112605A	Az Halsausführung Fundament Lichtsignale 15.460/ff	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112601E
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112611	Aufstellen eines vom AG beigestellten Lichtsignales mit Gittermast x mm lang auf ein Ankerkorbfundament entsprechend den ÖBB Regelzeichnungen 15.000 ff. bzw. 15.300 ff. und 8930.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Transport des Signals von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, mit Auf- und Abladen,
· das Aufstellen des Signales unter der Anleitung des Auftraggebers. Das Signal ist vorsichtig dem Fundament zuzuführen und in eine genau senkrechte Lage zu bringen,
· ggf. das Verschrauben mit dem Ankerkorb und die erforderliche Justage.
112611A	Lichtsignal 5100mm AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112611B	Lichtsignal 6300mm AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602C
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112611C	Lichtsignal 6700mm AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602D
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112612	Aufstellen eines vom AG beigestellten Lichtsignales mit Gittermast x mm lang oder Kastenmast gemäß Bild x in ein Hohlfundament entsprechend den ÖBB Regelzeichnungen 15.000 ff. bzw. 15.300 ff. und 8930.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Transport des Signals von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, mit Auf- und Abladen,
· das Aufstellen des Signales unter der Anleitung des Auftraggebers. Das Signal ist vorsichtig dem Fundament zuzuführen und in eine genau senkrechte Lage zu bringen,
· das Einsanden in ein Hohl- oder Rohrfundament inklusive Liefern des Splittes der Korngröße 2,
· das Herstellen der Betonkappen.
112612D	Lichtsignal 4050mm od. Bild 1,4,5,6,10 AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602E
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112612E	Lichtsignal 5100mm od. Bild 2,3,8,11 AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602F
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112612F	Lichtsignal 6300mm od. Bild 7,9,12,13 AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602G
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112612G	Lichtsignal Hohlfundament 6700mm AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602H
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112613	Aufstellen eines vom AG beigestellten Signales x in ein Fundament entsprechend der ÖBB Regelzeichnung x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Transport des Signals von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, mit Auf- und Abladen,
· das Aufstellen des Signales unter der Anleitung des Auftraggebers. Das Signal ist vorsichtig dem Fundament zuzuführen und in eine genau senkrechte Lage zu bringen,
· das Einsanden in ein Hohl- oder Rohrfundament inklusive Liefern des Splittes der Korngröße 2,
· das Herstellen der Betonkappen.
112613A	Lichtsignal niedrige Ausführung 15.312 AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602I
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112613B	Lichtsignal niedrige Ausführung EisbAV 15.364/C AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602L
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ]Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112613C	Straßensignal 8930 AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602J
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
[image: ] (
112614
Adapter vom AG beigestellt für ein ein Rohrfundament mit Putzsockel gemäß ÖBB Regelzeichnung x herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Einsanden in ein Hohl- oder Rohrfundament inklusive Liefern des Splittes der Korngröße 2,
das Herstellen der Betonkappen.
112614A
Adapter15460/4 AG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112602K
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
) (
112615
Aufstellen von vom AG beigestellten Signalen x wie Abstandstafel, Wartesignal, Fahrwegende, Form-, Geschwindigkeits(Vor)anzeiger, Signal-Kennzeichnung, Verschubhaltetafel, Trapeztafel, Kreuztafel, Rautentafel, Schaltstellenpflock, Pfeifpflock, Signalhinwei
s, elektrisches Festlegeschloss, Schaltschrank für IS 2000, u.dgl., in ein Rohr bzw. Rohr/Hohlfundament.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Transport des Signals von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, mit Auf- und Abladen,
das Aufstellen des Signales unter der Anleitung des Auftraggebers. Das Signal ist vorsichtig dem Fundament zuzuführen und in eine genau senkrechte Lage zu bringen,
das Einsanden in ein Hohl- oder Rohrfundament inklusive Liefern des Splittes der Korngröße 2
,
das Herstellen der Betonkappen.
112615A
sonstige Signale, AG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112602M
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
)
	112616
	Aufstellen von vom AG beigestellten Signalen x wie Abstandstafel, Wartesignal, Fahrwegende, Form-, Geschwindigkeits(Vor)anzeiger, Signal-Kennzeichnung, Verschubhaltetafel, Trapeztafel, Kreuztafel, Rautentafel, Schaltstellenpflock, Pfeifpflock, Signalhinweis, elektrisches Festlegeschloss, Schaltschrank für IS 2000, u.dgl. ohne Fundament.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Transport des Signals von einem Lagerplatz innerhalb des Baustellenbereiches zur
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Einbaustelle, mit Auf- und Abladen,
· das Aufstellen des Signales unter der Anleitung des Auftraggebers.
· der erforderliche Aushub samt Wiederverfüllen und Verdichten.
112616A	sonstige Signale, ohne Fundament, AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112602N
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621	Sonstiger Signale bzw. ähnlicher Einrichtungen wie Verschubhaltetafel, Wartesignal, elektrische Festlegeschlösser, Form-Geschwindigkeits(vor)anzeiger, Abstandstafel alleinstehend u.dgl., inkl. Wiederherstellungsarbeiten am Abtragsort und Transport des Abtragmaterials zu einem Lagerplatz innerhalb der Baustelle.
Signale x auf/in Fundierung x abtragen und verführen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen eines ggf. vorhandenen Putzsockels,
· das vorsichtige Abtragen/Umlegen des Signales unter Anleitung des Auftraggebers,
· das Wiederverfüllen von entstandenen Hohlräumen.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der Fundierung.
112621A	Abtragen Lichtsignal Ankerkorbfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621B	Abtragen Lichtsignal Hohlfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621C	Abtragen Signal niedrige Ausführung Rohrfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603C
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621D	Abtragen Straßensignal Hohlfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603D
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621E	Abtragen Straßensignal Rohrfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603E
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621F	Abtragen einflügeliges Signal Betonfundamnet	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603F
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621G	Abtragen zweiflügeliges mechanisches Signal Betonfund.	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603G
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621H	Abtragen mechanisches Vorsignal/Verschubsignal Betonfund.	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603H
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112621J	Abtrag sonstige Signale Betonfundament/Erdreich	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112603J
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112622	Signalfundament x abtragen und wegschaffen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen des Fundamentes mit den erforderlichen Grab,- Stemm-, und Schneidearbeiten bis 0,6 m unter Geländeniveau,
· das Verfüllen der entstandenen Hohlräume mit geeigneten Füllmaterial, einschließlich Verdichten, samt Materialbeistellung.
112622A	Abtrag Ankerkorbfundament Signal	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112603!
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112622B	Abtrag Hohlfundament Signal	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112603!
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112626	Fundament für x gemäß ÖBB Regelzeichnung x herstellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Beistellung des Ankerkorbes durch den AN,
· das Einbetonieren der Gabelsäule bei Gabelsäulenfundamenten.
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Gesondert vergütet wird:
· die erforderlichen Erdarbeiten.
112626A	Fundament elektr. Schrankenantrieb 15.462/1 bis 3	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 111204A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112626B	Schrankenständerfundament ZSF 217/Bl. 8, Abb. 10	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 111204C
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112626C	Gabelsäulenfundament ZSF 217/Bl. 9, Abb. 11	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604E
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112627	Fundament x abtragen und wegschaffen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen des Fundamentes mit den erforderlichen Grab,- Stemm-, und Schneidearbeiten bis 0,6 m unter Geländeniveau,
· das Verfüllen der entstandenen Hohlräume mit geeigneten Füllmaterial, einschließlich Verdichten, samt Materialbeistellung.
112627A	Abtragen Schrankenfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112627B	Abtragen Schrankenständerfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604D
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112627C	Abtragen Gabelsäulenfundament	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604F
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112628	Bauteil x abtragen und verführen im Baustellenbereich. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sorgsame Demontieren bzw. Abtragen.
112628A	Abtragen Schrankenantrieb	Stk
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LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112628B	Abtragen Schrankenständer	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604D
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112628C	Abtragen Gabelsäule	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112604F
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112629	Herstellen eines Fundamentes (oder als Fertigteil liefern und versetzen) für eine Schaltstation Gr. x gem. ÖBB Regelzeichnung x .
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der vom Auftraggeber vorgegebenen Einbauten, Schalungen, Aussparungen, Montageerfordernisse usw. (Tröge, Rohre oder Schläuche sind vom Auftragnehmer zu liefern).
Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten.
112629A	Fundament Schaltstation Gr.1, 15.461/1	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112605A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112629B	Fundament Schaltstation Gr.3S, 15.461/3	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112605B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112629C	Fundament Schaltstation Gr.3SE/F, 15.461/13	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
112629D	Fundament Schaltstation Gr.5 S, 15.461/5	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112605C
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
112629E	Fundament Schaltstation Gr.5 V(S)/E, 15.461/15	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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112629F	Fundament Schaltstation Gr.R02, 15.461/14	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
112631	Einbauen oder Setzen von vom AG beigestellten Gleisanschluss- und Kabelverteilerkästen (z.B.: Regelzeichnung 15.175/6) nach Anweisung des Auftraggebers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· [image: ]die erforderlichen Erdarbeiten,
· den Transport des Kastens mit dem Erdfuß innerhalb des Baustellenbereiches,
· das Wiederherstellen des Planums mit Verfüllen und Verdichten des Füllmaterials, inklusive ggf. erforderlicher Materiallieferung für das Verfüllen,
· Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· beim Einbau ist das Freilegen der im Umkreis von 1 m von der Einbaustelle befindlichen Kabel beinhaltet.
112631A	Einbau Gleisanschlusskasten AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112606A
112631B	Setzen Gleisanschlusskasten	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112606B
[image: ] (
112632
Aufzahlung für das Einführen eines Kabels im Zuge des Einbauens oder Setzens der Gleisanschlusskästen, inkl. aller Arbeiten, ausgenommen Abisolieren und Anschließen der eingeführten Kabel.
112632A
Az Einführen Kabel Gleisanschlusskasten
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112606C
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112633
Montieren des vom AG beigestellten Erdfuß gemäß ÖBB Regelzeichnung 15.175/2 auf einen Gleisanschluss- oder Kabelverteilerkasten.
112633A
Montage Erdfuß auf Gleisanschlusskasten
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112606F
Änderung:
Geänderte Posi
tionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112634
Abtragen von Gleisanschluss- und Kabelverteilerkästen und Verführen im Baustellenbereich. Die Leistung beinhaltet auch:
das Wiederherstellen des Planums mit Verfüllen und Verdichten des Füllmaterials, inklusive ggf. erforderlicher Materiallieferung für das Verfüllen.
112634A
Abtragen Gleissanschlusskasten
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112606D
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
)112636	Versetzen von Betonfertigteilfundamente für Schaltschränke Größe 1: ca. 80 x 35 x 80 cm Größe 2: ca. 120 x 35 x 80 cm Größe 3: ca. 150 x 35 x 80 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Durchführung aller Erdarbeiten,
· den Transport sämtlicher Teile des Fundamentes, sowie des Schaltschrankes vom Lagerplatz des Baustellenbereiches zur Einbaustelle, einschließlich Auf- und Abladen,
· der Zusammenbau der Einzelteile, das Setzen und Ausrichten des Fundamentes in der
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Fundamentgrube,
· das Montieren des Schrankes auf das Fundament und das Einführen der Kabel in den Schrank.
112636A	Schaltschrank Größe 1	Stk
Versetzen eines Schaltschrankes Gr.1.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112607A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112636B	Schaltschrank Größe 2	Stk
Versetzen eines Schaltschrankes Gr.2.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112607B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112636C	Schaltschrank Größe 3	Stk
Versetzen eines Schaltschrankes Gr.3.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112607C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112636D	Schaltschrankfund. f. LZB bzw. SAS	Stk
Herstellung eines Fundamentes für Schaltschrank Gr.1 für LZB- bzw. SAS-Einrichtungen, inkl. Verlegen der Kabelschutzrohre.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112607D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
[image: ]112641	Herstellen eines Signalvorplatzes (Basisausführung laut ÖBB Regelzeichnung 15.464) Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Aushub- und Fundierungsarbeiten,
· die Herstellung der Stützmauer in schalreiner Ausführung,
· das Liefern und Einbinden eines Betonrohres Nennweite DN 200 mm oder DN 300 mm im Bereich des Bahngrabens nach Angaben des Auftraggebers,
· das Hinterfüllen mit Frostkoffermaterial 0/63 mm, einschließlich der Materiallieferung,
· die Oberflächenherstellung mit einer mindestens 5 cm dicken Schicht Feinsplitt, einschließlich der Materialbeistellung,
· sämtliche zur Herstellung erforderlichen Transport- und Ladearbeiten mit Beistellung der Transportmittel,
· das Verfüllen bzw. Wegschaffen des überschüssigen Materials.
112641A	Signalvorplatz herstellen	m2 
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112608A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112643	Abtragen von Betonkanal bzw. Trögen von Drahtzuleitungen mit einer Querschnittsfläche von x m2. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Grab- und Stemmarbeiten bis mindestens 0,60 m unter dem Geländeniveau,
· das Verfüllen des Grabens und Verdichten des Füllmaterials, inklusive der Materiallieferung,
· das Wegschaffen des überschüssigen Abtragmaterials.
112643A	Abtragen Betonkanal und Trog bis 0,09 m2	m
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LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112643B	Abtragen Betonkanal und Trog bis 0,16 m2	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112643C	Abtragen Betonkanal und Trog bis 0,21 m2	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer

Geänderter Text der Position

112644	Abtragen von Winkelpunktschächten von Drahtzuleitungen bis zu einer lichten Weite von x m. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Grab- und Stemmarbeiten bis mindestens 0,60 m unter dem Geländeniveau,
· das Verfüllen des Grabens und Verdichten des Füllmaterials, inklusive der Materiallieferung,
· das Wegschaffen des überschüssigen Abtragmaterials.
112644A	Abtragen Winkelpunktschacht bis 0,48 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112644B	Abtragen Winkelpunktschacht bis 0,65 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112644C	Abtragen Winkelpunktschacht bis 1,0 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609F
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112644D	Abtragen Winkelpunktschacht bis 1,5 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609G
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112645	Abtragen von Drahtzugkanälen aus Metall von Drahtzugleitungen bis zu einer lichten Weite von x m. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ausziehen des Drahtzugkanales,
· das Wegschaffen des überschüssigen Abtragmaterials,
· das Wiederherstellen des Oberbaues und Unterstopfen der benachbarten Schwellen, inklusive der Materiallieferung.
112645A	Abtragen Drahtzugkanal 0,2 m	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609H
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
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112645B	Abtragen Drahtzugkanal 0,3 m	m
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112609I
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112645C	Abtragen Drahtzugkanal 0,4 m	m
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112609J
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112646
Abtragen von Leitungsständern von Drahtzuleitungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
die erforderlichen Grab- und Stemmarbeiten bis mindestens 0,60 m unter dem Geländeniveau,
das Verfüllen der Hohlräume und Verdichten des Füllmaterials, inklusive der Materiallieferung,
das Wegschaffen des Abtragmaterials.
112646A
Abtragen Leitungsständer
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112609K
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112647
Abtragen von Drahtnachziehhebel von Drahtzuleitungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Grab- und Stemmarbeiten bis mindestens 0,60 m unter dem Geländeniveau,
das Verfüllen der Hohlräume und Verdichten des Füllmaterials, inklusive der Materiallieferung,
das Wegschaffen des Abtragmaterials.
112647A
Abtragen Drahtnachziehhebel
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112609L
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112648
Ausziehen eines Stahldrahtes mit Durchmesser von bis zu x mm, aus einem Drahtzugkanal, Betonkanal bzw. Trog und wegschaffen.
112648A
Ausziehen von Stahldraht 5 mm
m
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 112609M
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
) (
112651
Abtrag eines eines Schaltschrankes der Größe x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen und Wegschaffen des Fundamentes,
das Verfüllen der Hohlräume und Verdichten des Füllmaterials, inklusive der Materiallieferung,
das Verführen des Schaltschrankes innerhalb des Bauloses.
)112651A	Abtrag Schaltschrank Gr.1	Stk
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 112610A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position
112651B	Abtrag Schaltschrank Gr.2	Stk
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
112651C	Abtrag Schaltschrank Gr.3	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
1127	Elektrotechnik bei Eisenbahnen (E-Technik) 
Ständige Vorbemerkungen
1. Die Vergütung für das Frei- bzw. Umlegen etwa vorhandener Einbauten bei Herstellung von Fundamenten erfolgt gesondert.
2. Das Abschrämmen von Mastfundamenten wird bis zu einer Kubatur von 0,1 m3 pro Einzelfall nicht gesondert vergütet. Bei größeren Kubaturen erfolgt die Verrechnung nach den Pos. der LG Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten.
3. Kabelschutzrohre, Ankerschrauben, Ankereisen und Hohlkörperschalungen werden falls in den Leistungspositionen nicht anders angegeben vom Auftraggeber beigestellt.
4. Der Aushub der Fundamente wird gemäß den Positionen der LG Gründungsarbeiten verrechnet. Der Mittelpunkt des Fundamentes wird vom Auftraggeber bekanntgegeben.
5. Für die Dimensionierung (Standfestigkeit der Fahrleitungsmastfundamente gilt die ED 201 116/1.
6. Der Transport aller vom Auftraggeber beigestellten Materialien vom Lagerplatz des Baustellenbereiches zur Einbaustelle ist mit den Einheitspreisen der jeweiligen Position abgegolten.

LB-Version: 6

112701	Aufstellen von Rohrmasten aus Stahl, Aluminium oder Kunststoff vom AG beigestellt, mit einer Länge von x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einrichten, Verkeilen und Einsanden des Mastens (inklusive Sandlieferung).
112701A	Aufstellen Rohrmast <= 5 m , AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
112701B	Aufstellen Rohrmast <= 7 m , AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
112701C	Aufstellen Rohrmast <= 9 m , AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
112701D	Aufstellen Rohrmast <= 12 m , AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
112701E	Aufstellen Rohrmast <= 16 m , AG	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
112702	Abtrag von Rohrmasten aus Stahl, Aluminium oder Kunststoff mit einer Länge von x m und x. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Schrämarbeiten bis 0,1 m unter Geländeniveau,
· das Verfüllen der Hohlräume, inklusive Materiallieferung,
· das Wiederherstellen des Planums,
· das Wegschaffen.
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Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag des Mastfundamentes. 
.
112702A	Abtragen Rohrmast <= 5 m , wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112702B	Abtragen Rohrmast <= 7 m , wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112702C	Abtragen Rohrmast <= 9 m , wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112702D	Abtragen Rohrmast <= 12 m , wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112702E	Abtragen Rohrmast <= 16 m , wegschaffen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112703	Beleuchtungsmastfundamente mit den Abmessungen (l/b/h) x/x/x m aus Beton x herstellen.
Herstellung von Betonfundamenten lt. den Planunterlagen, samt Lieferung der notwendigen Materialien (Betonrohre oder Kunststoffrohre 300 mm Durchmesser, Kabeleinführungsschlauch 100 mm Durchmesser, Ummantelungsbeton x zum Ummanteln usw.) und deren Verlegung des Kabeleinführungsschlauches lt. Angaben des Auftraggebers.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wiederherstellen des Planums,
· die Betonkappe.
112703A	Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 0,8m, C25/30/B7	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112703B	Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 1,0m, C25/30/B7	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112703C	Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 1,5m, C25/30/B7	Stk
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112703D	Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 1,8m, C25/30/B7	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
· [image: ] (
Geänderter Text der Position
) (
112703E
Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 2,0m, C25/30/B7
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
112703F
Bel. Fundament 0,8 / 0,8 / 2,5m, C25/30/B7
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
112705
Herstellen eines Anschlussschachtes aus Betonrohren, DN x mm mit einer Tiefe von x m, für
Rohrmaste.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
die Einbindung der Kabelschutzrohre,
das Aufsetzen des vom Auftragnehmer beizustellenden Schachtrahmens mit Gussdeckel gleichen Durchmessers.
) (
112705A
Anschlussschacht DN 300, 0,5m für Rohrmast
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
) (
112705B
Anschlussschacht DN 600, 0.5m für Rohrmast
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geänderter Text der Position 
Geändertes Stichwort
) (
112705C
Anschlussschacht DN 600, 1,0m für Rohrmast
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
Oberleitungsfundamente, FLTG-Betonblockfundamente aus Beton x herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
) (
112706
)Liefern und einbringen des Betons in die Baugrube, gemäß den "Richtlinien für das Betonieren der Oberleitungsfundamente",
· das Liefern und Herstellen der Hohlkörperschalung,
· das Herstellen von Abdeckungen der Fundamenthohlräume aus Holz,
· das Versetzen der Ankerschrauben mittels Schablone,
· das eventuelle Herstellen der Schalung im oberen Fundamentbereich,
· die eventuell erforderliche Gleisbettsicherung.
Verrechnet wird:
· die theoretische Betonkubatur, ohne Unterschied der Fundamentgröße, wobei der Hohlkörper nicht abgezogen wird.
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Gesondert vergütet wird:
· die Erdarbeiten gemäß den Positionen der LG 19.
112706A	FLTG-Fundament C25/30/B2/GK32	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderte Positionsnummer

[image: ]Geändertes Stichwort

112707	Herstellung einer Mastkappe
Nach dem Einrichten des Mastes ist mittels Beton x eine Mastkappe zwischen Mast und Fundament (ca. 10 cm hoch) herzustellen.
112707A	Mastkappe herstellen C25/30/B2/GK8	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112708	Betonstahl B550B Mastfundamente	kg
Betonstahl der Sorte x für schlaffe Bewehrung für Mastfundamente liefern, schneiden, biegen und gemäß technischen Vorgaben verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Transport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
112709	Schablone RAM-Fundament	Stk
Liefern und Einbauen einer Schablone entsprechend den Angaben in den Ausschreibungsunterlagen, für das Versetzen der Ankerschrauben im Fundament während des Betonierens für Rechteckaufsetzmaste.
Die Ankerschrauben werden vom Auftraggeber beigestellt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
112716	Zugvorheizanlagen Herstellung von Fundamenten für Zugvorheizanlagen mit Beton der Güte C16/20/B2.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den erforderlichen Aushub,
· das Versetzen der Stahlteile,
· die erforderliche Schalung,
· das Wegschaffen des Aushubmaterials.
112716A	Fund. für Blinddosenstecker	Stk
Fundament für Blinddosenstecker oder Kabelauflagebock, gemäß EVZ N 123.
112717	Versetzen eines Radabweisers bestehend aus ca. 2,0 m langen, vom Auftraggeber beigestellten Schienen oder Stahlprofilen. Die Radabweiser sind während des Betonierens eines Fundamentes im Fundament bzw. bei bestehenden Fundamenten am Fundament anzubringen.
112717A	Versetzen Radabweiser AG, im Fundament	Stk
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LB-Version: 6
112717B	Versetzen Radabweiser AG, am Fundament	Stk
Versetzen von Radabweisern bei einem bestehenden Fundament.
LB-Version: 6
112718	Abtragen Radabweiser	Stk
Abtrag von Radabweisern und verführen im Baustellenbereich.

LB-Version: 6
1150	Sonstige Kabelarbeiten
LB-Version: 6	Vorherige Position: 1123

115001	Herstellen von Verschieberbahnsteigen mit Abfallgemühle oder einem ähnlichen entsprechenden Material auf ein vorbereitetes abgewalztes Planum lt. vorgegebenen Profilen in einer Dicke bis 10 cm (im Mittel 5 cm) sowie einplanieren und verdichten.
Verrechnet wird:
· nach m2 Verschieberbahnsteig.
115001A	Verschieberbahnst. Material AG	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112301A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115001B	Verschieberbahnst. Material AN	m2 
Das Material ist vom Auftragnehmer beizustellen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112301B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115002	Überquerung von Gräben.
115002A	Grabenüberbrückung	m2 
Herstellung einer befahrbaren Grabenüberbrückung bis 3 m Breite (Fahrbahnbreite).
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112302A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115002B	Grabenüberdeckung	m2 
Herstellung einer Grabenüberdeckung bis 1 m Breite (Gehwegbreite) für Gehsteige.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112302B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115005	Lief. u. Verl.von Betonplatten	m2 
Liefern und Verlegen von Betonplatten bis je 0,3 m2 Größe, einschließlich Einbringen von mind. 5 cm Splitt als Unterlage, samt Verfüllen der Fugen, inklusive Beistellung des Splittes.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112305
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115010	Wiederherstellung Gelände	m2 
Wiederherstellung des Geländes nach Abtrag einer Schaltstation. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Auffüllen und Humusieren des Geländes.
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Verrechnet wird:
· je m2 rekultivierte Fläche.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112310
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115050	Liefern und Versetzen von Abdeckungen aus Material x, Materialstärke x, variabler Größe, für Kabelschlitze, Kabelschächte, Doppelbodenöffnungen und Ähnliches.
Bei Riffelblechen sind die Bohrlöcher und damit die Montageschrauben nicht auf den Tränen zu situieren.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen des Naturmaßes inkl. Anfertigen von Werkstattzeichnungen,
· Die Montage entsprechend der zu erwartenden Belastung mit Torx/Imbus- Rundkopf-/Senkkopfschrauben (Senkkopf nur in Verbindung mit entsprechendem Konus im Bohrloch der Abdeckplatte zulässig!) aus V4A mit entsprechenden Dübeln, damit ein Leichtes Öffnen und Wiederverschließen der Abdeckungen möglich ist,
· das Bohren, Schneiden und Montieren eines Kantenschutz bzw. vorzugsweise Anbauverschraubungen für die notwendigen Kabelaustritte,
· verbleibende Öffnungen sind gegen das Eindringen von Nagetieren zu verschließen.
115050A	Abdeckung Alu Riffelblech 3,5/5,0 mm , lief. u. vers.	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112350A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115090	Durchführen der Kalibrierung eines bestehenden Rohres mit einer Nennweite DN/OD x mm samt Dokumentation und Erstellung eines Prüfprotokolls. Diese Position wird nur auf gesonderte Anordnung des AG vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· bei Mikrorohren das Überprüfen der Durchgängigkeit jedes einzelnen Rohres durch
Kalibrierung in Verbindung mit einem aktiven Sender, der mit einem entsprechenden Suchgerät geortet werden kann samt Dokumentation.
· bei sonstigen Rohren das Kalibrieren des Rohres mittels Kalibrierelement (Mindestdurchmesser 90 % des lichten Querschnittes). Die Wahl des Kalibrierelementes obliegt dem AG (Kalibrierbürste, Kalibrierzylinder und dgl.),
· das fachgerechte Verschliessen der Rohre nach dem Kalibrierungsvorgang.
115090A	Kalibrieren Bestandsrohre <=160	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112390A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
115090B	Kalibrieren Bestandsrohre >160 <=200	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112390B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
12	Schächte und Abdeckungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
1.1 Nebenleistungen
Mit den Einheitspreisen sind folgende Nebenleistungen abgegolten:
1.1.1 das allfällige Reinigen und Durchspülen der Entwässerungsanlagen bis zu deren Übernahme von in der Sphäre des AN liegenden Verschmutzungen.
1.1.2 die Erschwernisse beim Aushub, beim Verlegen von Rohren, bei allen Betonierungsarbeiten und beim Verfüllen der Baugrube infolge herzustellender, vorhandener bzw. zu entfernender Pölzungen und Schalungen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 03.08.65
RVS 08.04.01
3. Angeführte Normen und Richtlinien 
RVS 03.08.65 "Straßenentwässerung" 
RVS 08.04.01 "Entwässerungsarbeiten"

LB-Version: 6

1240	Schächte und Straßenabläufe aus Ortbeton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Erschwernisse bei der Herstellung von Schächten durch in Schachtwandungen einmündende Rohrkanäle sind mit den Einheitspreisen abgegolten, ebenso die Kosten für die Herstellung von Rohreinmündungen, Einlaufrinnen bei Froschmauleinläufen, Aussparungen, Falze u.dgl. sowie für das Verfugen.
Die Lieferung aller dem jeweiligen Rohrmaterial entsprechenden Verbindungen hat mit allen zugehörigen Dichtungselementen ist zu erfolgen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
2. Abrechnung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verschließen von offenen Zu- oder Abläufen während normaler Arbeitsunterbrechungen.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 2504
ÖNORM EN 1917
ÖNORM B 5072
4. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2504 "Schächte und Schachtbauwerke für Schwerkraft-Entwässerungsanlagen"
ÖNORM EN 1917 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton (konsolidierte Fassung)"
ÖNORM B 5072 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton - Ergänzende Bestimmungen zur ÖNORM EN 1917"
124001	Ortbetonschächte lichte Weite (LW) x/x mm aus Beton x, mit einer Sohl- und Wanddicke (SD + WD)
von x cm herstellen.
Die Fließkote wird vom AG festgelegt. Die Höhenlage der Rohreinbindung (Schlammfang) wird vom AG festgelegt.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Schalung,
· eine allfällige Stahlbewehrung,
· die Herstellung der Schachtsohle,
· die Herstellung von Drainageöffnungen DN 50 mm bei Einlaufschächten.
Verrechnet wird:
· die Länge, gemessen von der Oberkante der Schachtabdeckung bzw. des Einlaufgitters bis zur abgehenden Gerinnesohle bzw. Schachtsohle.
124001A	Schacht LW 450/450 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001B	Schacht LW 500/500 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001C	Schacht LW 600/600 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001D	Schacht LW 600/800 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001E	Schacht LW 600/1200 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001F	Schacht LW 1000/1000 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124001G	Schacht LW DN1000 C25/30/B7 SD + WD 20 cm	m
124002	Wände für Ortbetonschächte, Putzkammern, Schachtunterteile usw. mit unterschiedlichen
Abmessungen in Beton x mit einer Wanddicke x cm inkl. Schalung nach Angaben des Auftraggebers herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Schachtdecken,
· das Liefern und Versetzen von Steighilfen,
· eine allfällige Stahlbewehrung,
· die Schachtsohle.
Verrechnet wird:
· das Betonvolumen, ohne Abzug der Kubatur der einmündenden Rohrkanäle.
124002A	Schachtwand variabel C25/30/B5 WD 20 cm	m3 
124002B	Schachtwand variabel C25/30/B6 C3A-frei WD 20 cm	m3 
124002C	Schachtwand variabel C25/30/B7 WD 20 cm	m3 
124005	Schachtsohlen in Ortbeton bzw. Stahlbeton x unterschiedlicher Abmessungen herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig erforderliche Abschalungen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen der Stahlbewehrung.
124005A	Schachtsohle variabel C25/30/B5	m3 
124005B	Schachtsohle variabel C25/30/B6 C3A-frei	m3 
124005C	Schachtsohle variabel C25/30/B7	m3 
124006	Schachtdecken in Ortbeton bzw. Stahlbeton x unterschiedlicher Abmessungen herstellen.
Die Schachtdecken sind entweder auf die nach gesonderten Positionen errichteten Schächte u.dgl.
aufzubetonieren oder als Betonfertigteile herzustellen und in Zementmörtel zu versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig erforderliche Abschalungen,
· die schalreine Herstellung,
· das Verreiben der Oberfläche,
· die Ausbildung von Einstiegöffnungen u.dgl.
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Gesondert vergütet wird:
· das Liefern und Verlegen der Stahlbewehrung. 
Verrechnet wird:
· das Volumen, wobei Aussparungen über 0,5 m2 Einzelfläche, im Grundriss gemessen, bei der Ausmaßermittlung abgezogen werden.
124006A	Schachtdecken variabel C25/30/B5	m3 
124006B	Schachtdecken variabel C25/30/B6 C3A-frei	m3 
124006C	Schachtdecken variabel C25/30/B7	m3 
124007	Gerinneausbildung innerhalb von Schächten unabhängig von der Gerinneform und der Anzahl der Einmündungen, mit Sohlschalen aus Rohrmaterial des Hauptstranges unter Verwendung von Beton x. Der Beton ist auf der Schachtsohle oder auf der Sohlplatte derart einzubringen, dass eine Rinne mit einem Halbkreisquerschnitt und einer vertikalen Verlängerung bis zum Rohrscheitel, der dem anschließenden Rohrdurchmesser entspricht, entsteht. Die anschließende Betonoberfläche ist dabei mit einem Gefälle von mindestens 10 % zur Rinne geneigt herzustellen und, wie das Gerinne selbst, zu glätten.
Verrechnet wird:
· das Volumen aus dem lichten Schachtquerschnitt im Grundriss und der Dicke von der Oberfläche der Sohlplatte bis zur Oberkante der Rinne, ohne Abzug des Rinnenquerschitts.
124007A	Gerinneausbildung Beton C25/30/B5	m3 
124007B	Gerinneausbildung Beton C25/30/B6 C3A-frei	m3 
124007C	Gerinneausbildung Beton C25/30/B7	m3 
124008	Betonstahl der Sorte x für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß
erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Transport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung.
124008A	Betonstahl B550B	kg
124009	Betonstahl der Sorte x für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß
erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Transport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung.
124009A	Matten B550B	kg
124085	Abdeckplatten aus Stahlbeton C25/30/B5, abhebbar, x cm dick für eine lichte Weite von max x cm, ein- oder mehrteilig, mit Heberingen herstellen und einbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung von Falzen oder seitlichen Ausnehmungen,
· Ausnehmungen für allfällige Anbringung von Heberingen.
124085A	Abdeckplatten Stahlbeton 7 cm, LW<=120 cm	m2 
1241	Schächte und Straßenabläufe aus Betonfertigteilen
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Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Erschwernisse bei der Herstellung von Schächten durch in Schachtwandungen einmündende Rohrkanäle sind mit den Einheitspreisen abgegolten, ebenso die Kosten für die Herstellung von Rohreinmündungen, Einlaufrinnen bei Froschmauleinläufen, Aussparungen, Falze u.dgl. sowie für das Verfugen.
Die Lieferung aller dem jeweiligen Rohrmaterial entsprechenden Verbindungen hat mit allen zugehörigen Dichtungselementen zu erfolgen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
2. Abrechnung
Die Vergütung von Schachtringen erfolgt nach der Höhe des Schachtes, wobei bei angeformten Schachtteilen ab Aufstandsfläche der aufgehenden Schachtringe, bei Fertigteilschächten ab abgehender Gerinnesohle bis Oberkante der Schachtabdeckung vergütet wird.
Schachtkonen und Abdeckplatten werden als Aufzahlungen vergütet. Ausgleichsringe oder Ausgleichskonstruktionen werden grundsätzlich als Schachtringe vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verschließen von offenen Zu- oder Abläufen während normaler Arbeitsunterbrechungen,
· das Herstellen eines Mörtelbettes inklusive Lieferung eines Zementmörtels,Mörtelklasse mind. M15, für das Versetzen der Ausgleichsringe.
Gesondert vergütet wird:
· ein Kanalgefälle größer 1 % im Schachtboden,
· der Kammerboden, ausgenommen bei monolithischen Betonfertigschächten,
· Ausgleichsringe und Ausgleichsstücke, wenn sie gesondert vom AG angeordnet werden.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 2504
ÖNORM EN 1917
ÖNORM B 5072
4. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2504 "Schächte und Schachtbauwerke für Schwerkraft-Entwässerungsanlagen"
ÖNORM EN 1917 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton (konsolidierte Fassung)"
ÖNORM B 5072 "Einsteig- und Kontrollschächte aus Beton, Stahlfaserbeton und Stahlbeton - Ergänzende Bestimmungen zur ÖNORM EN 1917"

LB-Version: 6

124101	Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) aus Beton C25/30/B7, Aggressivitätsstufe (AS) 2, DN x mm, Mindestwanddicke = 7 cm Bauhöhe nach Erfordernis, liefern und versetzen in Klebemörtel.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Klebemörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· Steighilfen.
124101A	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 600, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101B	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 800, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101C	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 1000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101D	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 1200, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101E	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 1500, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101F	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 2000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101G	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 2500, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124101H	Schachtring KMF, B7, AS2, DN 3000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) aus Beton C25/30/B7,
Aggressivitätsstufe (AS) 2, DN x mm, Mindestwanddicke = 7 cm für den Schachtboden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sauberkeitsschichte bzw. Fundament lt. stat. Erfordernis. 
Gesondert vergütet wird:
· Steighilfen.
124103A	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 600, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103B	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 800, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103C	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 1000, MWD 7	Stk
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103D	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 1200, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103E	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 1500, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103F	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 2000, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103G	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 2500, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124103H	Az Schachtring KMF mit Boden, B7, AS2, DN 3000, MWD 7	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105	Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) gelocht, aus Beton C25/30/B7, Aggressivitätsstufe (AS) 2 DN x mm, Mindestwanddicke = 7 cm, für die Herstellung von Sickerschächten in Fertigteilbauweise liefern und in Klebemörtel versetzen.
Die Fugen bei Rohreinbindungen sind mit Klebemörtel zu verfugen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Klebemörtel.
124105A	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 600, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105B	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 800, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105C	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 1000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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124105D	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 1200, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105E	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 1500, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105F	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 2000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105G	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 2500, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124105H	Schachtring KMF gelocht, B7, AS2, DN 3000, MWD 7	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) für das Liefern und Einbauen von Fertigteil-Abdeckplatten, abhebbar, aus Stahlbeton C25/30/B7, Aggressivitätsstufe (AS) 2 für Schachtdurchmesser x mm, mit einer Einstiegsöffnung DN 600 mm für eine Schachtabdeckung DN 600 mm mit Prüfkraft x kN liefern und in Klebemörtel versetzen.
Die Abdeckplatten sind als Betonfertigteile herzustellen und auf die nach gesonderten Positionen errichteten Schächte zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung von Falzen oder seitlichen Ausnehmungen,
· Ausnehmungen für allfällige Anbringung von Heberingen.
124107A	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 1000,für Schachtabd.400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107B	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 1000,für Schachtabd.600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107C	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 1200,für Schachtabd.400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107D	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 1500,für Schachtabd.400 kN	Stk
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107E	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 2000,für Schachtabd.400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107F	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 2500,für Schachtabd.400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124107G	Az KMF FT-Abdeckpl.,B7,AS2,DN 3000,für Schachtabd.400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) für das Liefern und Einbauen von Schachtkonen mit Klebemörtelfalz (KMF), aus Beton C25/30/B7, Aggressivitätsstufe (AS) 2, DN x/x mm, Mindestwanddicke = 7 cm, in Ausführung x für die Herstellung von Schächten in Fertigbauweise liefern und in Klebemörtel versetzen.
124109A	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 800/600, MWD 7,exzentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109B	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 1000/600, MWD 7,exzentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109C	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 1200/600, MWD 7,exzentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109D	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 1500/600, MWD 7,zentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109E	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 1500/600, MWD 7,exzentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109F	Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 2000/600, MWD 7,zentrisch	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109G
Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 2500/600, MWD 7,zentrisch
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124109H
Az Schachtkonus KMF,B7,AS2,DN 3000/600, MWD 7,zentrisch
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
124115
Prallplatten liefern und auf der Sohle von Sickerschächten verlegen, Betonsorte C25/30/B7,
Aggresivitätsstufe (AS) 2, Mindestdicke 5 cm, Größe mindestens x m
2
.
) (
124115A
Prallplatten Beton C25/30/B7,AS2 >=0,16 m2
Stk
) (
124120
) (
FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit eingebautem, abwasserbeständigem Kunststoff-Schachtboden (Sohle + Berme + Muffe) nach ONR 22504, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm
, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Der Kunststoffteil muss mindestens bis zur Scheitelhöhe des größten Durchmessers der abgehenden Rohre reichen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingeb
unden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Anschlussmuffen,
die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
die Seitenzuläufe,
die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
ein Gefälle> 1%.
) (
124120A
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, Kst.
 HG DN 150
Stk
124120B
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, Kst. HG DN 200
Stk
124120C
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Kst. HG DN 150
Stk
124120D
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Kst. HG DN 200
Stk
124120E
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Kst. HG DN 250
Stk
124120F
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Kst. HG DN 300
Stk
124120G
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 150
Stk
124120H
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst
. HG DN 200
Stk
124120I
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 250
Stk
124120J
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 300
Stk
124120K
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 400
Stk
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124120L
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 500
Stk
124120M
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 600
Stk
124120N
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 700
Stk
124120O
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Kst. HG DN 800
Stk
124120P
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 150
Stk
124120Q
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 200
Stk
124120R
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 250
Stk
124120S
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 300
Stk
124120T
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 400
Stk
124120U
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 1
3.5, Kst. HG DN 500
Stk
124120V
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 600
Stk
124120W
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 700
Stk
124120X
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Kst. HG DN 800
Stk
)[image: ] (
124121
) (
FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit eingebautem, abwasserbeständigem Kunststoff-Schachtboden (Sohle + Berme + Muffe) nach ONR 22504, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerin
ne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Der Kunststoffteil muss mindestens bis zur Scheitelhöhe des größten Durchmessers der abgehenden Rohre reichen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Anschlussmuffen,
die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie 
Kurzrohre).
die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
die Seitenzuläufe,
die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
ein Gefälle> 1%.
) (
124121A
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 150
Stk
124121B
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 200
Stk
124121C
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 250
Stk
124121D
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 300
Stk
124121E
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 400
Stk
124121F
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 500
Stk
124121G
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst
. HG DN 600
Stk
124121H
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 700
Stk
124121I
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 800
Stk
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124121J
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 900
Stk
124121K
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Kst. HG DN 1000
Stk
124121L
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 150
Stk
124121M
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 200
Stk
124121N
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Ks
t. HG DN 250
Stk
124121O
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 300
Stk
124121P
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 400
Stk
124121Q
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 500
Stk
124121R
FT-Schachtb., B6 C3A-
frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 600
Stk
124121S
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 700
Stk
124121T
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 800
Stk
124121U
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 900
Stk
124121V
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Kst. HG DN 1000
Stk
)[image: ][image: ] (
124122
) (
FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, rechteckig E x/x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit eingebautem, abwasserbeständigem Kunststoff-Schachtboden (Sohle + Berme + Muffe) nach ONR 22504, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, 
liefern und versetzen.
Der Kunststoffteil muss mindestens bis zur Scheitelhöhe des größten Durchmessers der abgehenden Rohre reichen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung b
einhaltet auch:
die erforderlichen Anschlussmuffen,
die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
die Seitenzuläufe,
die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
ein Gefälle> 1%.
) (
124122A
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 150
Stk
124122B
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 200
Stk
124122C
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 250
Stk
124122D
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 300
Stk
124122E
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200
, MWD 12,Kst. HG DN 400
Stk
124122F
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 500
Stk
124122G
FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12,Kst. HG DN 600
Stk
) (
124125
FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke 
(MWD) x cm, mit monolithischem Betongerinne schalungserhärtet hergestellt, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
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Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124125A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, mon. HG DN 150	Stk
124125B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, mon. HG DN 200	Stk
124125C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 150	Stk
124125D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 200	Stk
124125E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 250	Stk
124125F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 300	Stk
124125G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 150	Stk
124125H	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 200	Stk
124125I	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 250	Stk
124125J	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 300	Stk
124125K	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 400	Stk
124125L	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 500	Stk
124125M	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 600	Stk
124125N	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 700	Stk
124125O	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 800	Stk
124125P	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 150	Stk
124125Q	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 200	Stk
124125R	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 250	Stk
124125S	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 300	Stk
124125T	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 400	Stk
124125U	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 500	Stk
124125V	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 600	Stk
124125W	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 700	Stk
124125X	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 800	Stk
124126	FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit monolithischem Betongerinne schalungserhärtet hergestellt, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
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Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124126A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 150	Stk
124126B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 200	Stk
124126C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 250	Stk
124126D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 300	Stk
124126E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 400	Stk
124126F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 500	Stk
124126G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 600	Stk
124126H	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 700	Stk
124126I	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 800	Stk
124126J	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 900	Stk
124126K	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 1000	Stk
124126L	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 150	Stk
124126M	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 200	Stk
124126N	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 250	Stk
124126O	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 300	Stk
124126P	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 400	Stk
124126Q	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 500	Stk
124126R	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 600	Stk
124126S	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 700	Stk
124126T	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 800	Stk
124126U	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 900	Stk
124126V	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 1000	Stk
124127	FT-Schachtböden aus Beton C50/60/HL-SW, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit monolithischem Betongerinne schalungserhärtet hergestellt, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124127A	FT-Schachtb., HL-SW, DN 600, MWD 10, mon. HG DN 150	Stk
124127B	FT-Schachtb., HL-SW, DN 600, MWD 10, mon. HG DN 200	Stk
124127C	FT-Schachtb., HL-SW, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 150	Stk
124127D	FT-Schachtb., HL-SW, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 200	Stk
124127E	FT-Schachtb., HL-SW, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 250	Stk
124127F	FT-Schachtb., HL-SW, DN 800, MWD 10, mon. HG DN 300	Stk
124127G	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 150	Stk
124127H	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 200	Stk
124127I	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 250	Stk
124127J	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 300	Stk
124127K	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 400	Stk
124127L	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 500	Stk
124127M	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 600	Stk
124127N	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 700	Stk
124127O	FT-Schachtb., HL-SW, DN1000, MWD 12, mon. HG DN 800	Stk
124127P	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 150	Stk
124127Q	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 200	Stk
124127R	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 250	Stk
124127S	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 300	Stk
124127T	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 400	Stk
124127U	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 500	Stk
124127V	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 600	Stk
124127W	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 700	Stk
124127X	FT-Schachtb., HL-SW, DN1200, MWD 13.5, mon. HG DN 800	Stk
124128	FT-Schachtböden aus Beton C50/60/HL-SW, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit monolithischem Betongerinne schalungserhärtet hergestellt, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124128A	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 150	Stk
124128B	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 200	Stk
124128C	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 250	Stk
124128D	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 300	Stk
124128E	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 400	Stk
124128F	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 500	Stk
124128G	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 600	Stk
124128H	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 700	Stk
124128I	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 800	Stk
124128J	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 900	Stk
124128K	FT-Schachtb., HL-SW, DN1500, MWD 15, mon. HG DN 1000	Stk
124128L	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 150	Stk
124128M	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 200	Stk
124128N	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 250	Stk
124128O	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 300	Stk
124128P	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 400	Stk
124128Q	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 500	Stk
124128R	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 600	Stk
124128S	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 700	Stk
124128T	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 800	Stk
124128U	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 900	Stk
124128V	FT-Schachtb., HL-SW, DN2000, MWD 15, mon. HG DN 1000	Stk

	124130
	FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit durchgehendem Betongerinne, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
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· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124130A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, Beton HG DN 150	Stk
124130B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10, Beton HG DN 200	Stk
124130C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Beton HG DN 150	Stk
124130D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Beton HG DN 200	Stk
124130E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Beton HG DN 250	Stk
124130F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10, Beton HG DN 300	Stk
124130G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 150	Stk
124130H	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 200	Stk
124130I	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 250	Stk
124130J	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 300	Stk
124130K	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 400	Stk
124130L	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 500	Stk
124130M	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 600	Stk
124130N	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 700	Stk
124130O	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000, MWD 12, Beton HG DN 800	Stk
124130P	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 150	Stk
124130Q	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 200	Stk
124130R	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 250	Stk
124130S	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 300	Stk
124130T	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 400	Stk
124130U	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 500	Stk
124130V	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 600	Stk
124130W	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 700	Stk
124130X	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1200, MWD 13.5, Beton HG DN 800	Stk

	124131
	FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit durchgehendem Betongerinne, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124131A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 150	Stk
124131B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 200	Stk
124131C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 250	Stk
124131D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 300	Stk
124131E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 400	Stk
124131F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 500	Stk
124131G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 600	Stk
124131H	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 700	Stk
124131I	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 800	Stk
124131J	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 900	Stk
124131K	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1500, MWD 15, Beton HG DN 1000	Stk
124131L	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 150	Stk
124131M	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 200	Stk
124131N	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 250	Stk
124131O	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 300	Stk
124131P	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 400	Stk
124131Q	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 500	Stk
124131R	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 600	Stk
124131S	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 700	Stk
124131T	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 800	Stk
124131U	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 900	Stk
124131V	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN2000, MWD 15, Beton HG DN 1000	Stk

	124132
	FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, rechteckig E x/x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit durchgehendem Betongerinne, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art für ein Hauptgerinne DN x mm, ohne Richtungsänderung, liefern und versetzen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen winkelgerecht, wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre).
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· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlußmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe,
· die Richtungsänderung im Hauptgerinne,
· ein Gefälle> 1%.
124132A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 150	Stk
124132B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 200	Stk
124132C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 250	Stk
124132D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 300	Stk
124132E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 400	Stk
124132F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 500	Stk
124132G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, E800/1200, MWD 12,Beton HG DN 600	Stk
124135	FT-Schachtböden aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) x cm, mit Schlammfang (SF), Tiefe x cm, inklusive Zu- und Ablauf DN x, geeignet zum Anschluss für Rohre aller Art, liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre),
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für die Anschlussmuffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Seitenzuläufe.
124135A	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN600,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 150	Stk
124135B	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN600,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 200	Stk
124135C	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN600,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 250	Stk
124135D	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN800,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 150	Stk
124135E	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN800,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 200	Stk
124135F	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN800,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 250	Stk
124135G	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN800,MWD 10 m.SF T=40cm, DN 300	Stk
124135H	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 150	Stk
124135I	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 200	Stk
124135J	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 250	Stk
124135K	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 300	Stk
124135L	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 400	Stk
124135M	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000,MWD 12 m.SF T=40cm, DN 500	Stk
124135N	FT-Schachtb., B6 C3A-frei, DN1000 MWD 12 m.SF T=40cm, DN 600	Stk
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124136	Aufzahlung auf Positionen FT-Schachtböden DN x mm bzw. rechteckig E x/x mm, für Richtungsänderung im Hauptgerinne für Rohre aller Art.
124136A	Az FT-Schachtb., DN 600, Richtungsänderung	Stk
124136B	Az FT-Schachtb., DN 800, Richtungsänderung	Stk
124136C	Az FT-Schachtb., DN1000, Richtungsänderung	Stk
124136D	Az FT-Schachtb., DN1200, Richtungsänderung	Stk
124136E	Az FT-Schachtb., DN1500, Richtungsänderung	Stk
124136F	Az FT-Schachtb., DN 2000, Richtungsänderung	Stk
124136G	Az FT-Schachtb., E 800/1200, Richtungsänderung	Stk
124137	Aufzahlung auf Leistungspositionen FT-Schachtböden, für einen scheitelgleichen Seitenzulauf DN x mm bzw. EF x/x mm für Rohre aller Art.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Anschlussmuffen,
· die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre),
· die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
· Dichtungsmaterialien für Anschlußm uffen,
· Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
124137A	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 150	Stk
124137B	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 200	Stk
124137C	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 250	Stk
124137D	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 300	Stk
124137E	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 400	Stk
124137F	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 500	Stk
124137G	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 600	Stk
124137H	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 700	Stk
124137I	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 800	Stk
124137J	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 900	Stk
124137K	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 1000	Stk
124137L	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 1200	Stk
124137M	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 1300	Stk
124137N	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 1400	Stk
124137O	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN 1500	Stk
124137P	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. DN	Stk
Durchmesser (DN):	mm.
124137Q	Az FT-Schachtb., Seitenzulauf scheitelgl. EF	Stk
Eiprofil (EF): x	/x	mm.
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124138	Aufzahlung auf Leistungspositionen FT-Schachtböden, für einen nicht scheitelgleichen Seitenzulauf
DN x mm bzw. EF x/x mm für Rohre aller Art.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
124138A
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 150
Stk
124138B
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 200
Stk
124138C
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 250
Stk
124138D
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 300
Stk
124138E
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 400
Stk
124138F
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 500
Stk
124138G
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 600
Stk
124138H
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 700
Stk
1241
38I
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 800
Stk
124138J
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 900
Stk
124138K
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 1000
Stk
124138L
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 1200
Stk
124138
M
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 1300
Stk
124138N
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 1400
Stk
124138O
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN 1500
Stk
124138P
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. DN
Stk
Durchmesser (DN):
mm.
124138Q
Az FT-Schachtb., Seitenzulauf n.scheitelgl. EF
Stk
Eiprofil (EF): x
/x
mm.
) (
124139A
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 600
Stk
124139B
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 800
Stk
124139C
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 1000
Stk
124139D
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 1200
Stk
124139E
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 1500
Stk
124139F
Az FT-Schachtb., Gefälle im Gerinne >1% DN 2000
Stk
124139G
Az FT-Schachtb.,
 Gefälle im Gerinne >1% E 800/1200
Stk
) (
124139
Aufzahlung auf Leistungspositionen FT-Schachtböden für Gefälle größer 1% unabhängig, ob gerade
oder mit Richtungsänderung.
) (
Für die Vergütung der Aufzahlung werden Anschlussleitungen und deren Gefälle nicht berücksichtigt.
) (
die erforderlichen Anschlussmuffen,
die doppelgelenkige Ausführung der Rohranschlüsse (Schachtfutter bzw. Muffe sowie Kurzrohre),
die Mehrkosten für zusätzlich erforderliche Rohrverbindungen,
Dichtungsmaterialien für Anschlußmuffen,
Schnitte und alle damit verbundenen Nebenleistungen.
)
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124140
Schachtringe mit Muffenausbildung mit Gleitringdichtung (GRD), aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, rund
 DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) = x cm, Bauhöhe nach Erfordernis, liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
anteilige Dichtungsmaterialien.
124140A
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 600, MWD 12
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124140B
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 800, MWD 12
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124140C
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 1000, MWD 12
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124140D
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 1200, MWD 13.5
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124140E
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 1500, MWD 15
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124140F
Schachtring GRD, B6 C3A-frei, DN 2000, MWD 15
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes S
tichwort
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
124142
) (
Schachtringe mit Klebemörtelfalz (KMF) aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, rund DN x mm, Mindestwanddicke (MWD) = x cm, Bauhöhe nach Erfordernis, liefern und versetzen im Klebemörtel.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Klebemörtel.
) (
124142A
Schachtring KMF, B6 C3A-frei, DN 600, MWD 10
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124142B
Schachtring KMF, B6 C3A-frei, DN 800, MWD 10
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
124144
Schachtelement mit Klebemörtelfalz (KMF) aus Beton C30/37/B6 C
3
A-frei, rechteckig E x / x mm, Mindestwanddicke (MWD) = x cm, Bauhöhe nach Erfordernis, liefern und versetzen im Klebemörtel.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· den Klebemörtel.
124144A	Schachtelement KMF, B6 C3A-frei, E 600/600 MWD 12	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124144B	Schachtelement KMF, B6 C3A-frei, E 600/800 MWD 12	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124144C	Schachtelement KMF, B6 C3A-frei, E 800/1200, MWD 12	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124146	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Muffenausbildung mit Gleitringdichtung (GRD) aus Beton für das Liefern und Einbauen von exzentrischen Schachtkonen aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, DN x/x mm, Mindestwanddicke = x cm , für die Herstellung von Schächten in Fertigbauweise liefern und versetzen.
124146A	Az Schachtkonus GRD, B6 C3A-frei, DN 800/600, MWD 12	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124146B	Az Schachtkonus GRD, B6 C3A-frei, DN 1000/600, MWD 12	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124146C	Az Schachtkonus GRD, B6 C3A-frei, DN 1200/600, MWD 13.5	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124146D	Az Schachtkonus GRD, B6 C3A-frei, DN 1500/600, MWD 15	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124146E	Az Schachtkonus GRD, B6 C3A-frei, DN 2000/600, MWD 15	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124148	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Muffenausbildung mit Gleitringdichtung (GRD), aus Beton für das Liefern und Einbauen von Fertigteil-Abdeckplatten, abhebbar, aus Stahlbeton C30/37/B6/C3A-frei, für Schachtdurchmesser x mm, mit einer Einstiegsöffnung DN 600 mm für eine Schachtabdeckung (SA) DN 600 mm mit Prüfkraft x kN liefern versetzen.
Die Abdeckplatten sind als Betonfertigteile herzustellen und auf die nach gesonderten Positionen
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errichteten Schächte zu verlegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung einer Muffe,
· Ausnehmungen für allfällige Anbringung von Heberingen.
124148A	Az GRD FT-Abdeckpl., B6 C3A-frei,f. DN 800, f. SA 400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124148B	Az GRD FT-Abdeckpl., B6 C3A-frei,f. DN 1000, f. SA 400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124148C	Az GRD FT-Abdeckpl., B6 C3A-frei,f. DN 1000, f. SA 600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124148D	Az GRD FT-Abdeckpl., B6 C3A-frei,f. DN 1500, f. SA 400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124148E	Az GRD FT-Abdeckpl., B6 C3A-frei,f. DN 2000, f. SA 400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124150	Aufzahlung auf die Position Schachtelemente mit Klebemörtelfalz (KMF) aus Beton C30/37/B6 C3A-frei, rechteckig E x / x mm, mit einer Einstiegsöffnung (E) x/x mm für eine Schachtabdeckung (SA) mit Prüfkraft x kN, das Liefern und Einbauen von Fertigteil-Abdeckplatten. Die Abdeckplatten sind als Betonfertigteile herzustellen und auf die nach gesonderten Positionen errichteten Schächte zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Klebemörtel.
124150A	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,800/1200 E600/800 f.SA400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124150B	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,800/1200 E600/600 f.SA400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124150C	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,600/800 E600/600 f.SA400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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124150D	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,800/1200 E600/800 f.SA600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124150E	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,800/1200 E600/600 f.SA600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124150F	Az KMF FT-Abdeckpl.,B6 C3A-frei,600/800 E600/600 f.SA600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
124151	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe mit Muffenausbildung mit Gleitringdichtung aus Beton für das Liefern und Einbaueneines integriertem Lastausgleichselementes mit Gleitringdichtung (GRD) für Schachtringe DN x.
124151A	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 600	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124151B	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 800	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124151C	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 1000	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124151D	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 1200	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124151E	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 1500	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124151F	Az integriertes Lastausgleichselement GRD, DN 2000	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
124152	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe und eckige Betonhalsteile für die Herstellung einer zugsicheren Verbindung der Schachtteile. Unterschieden wird nach Ausführung rund (DN) x mm oder rechteckig (E) x/x mm.
Max. Rückstauhöhe und sonstige Anforderungen gemäß Projektsunterlagen.
124152A	Az Schachtringe zugsicher DN 600	m
LB-Version: 6
124152B	Az Schachtringe zugsicher DN 800	m
LB-Version: 6
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124152C	Az Schachtringe zugsicher DN 1000	m
LB-Version: 6
124152D	Az Schachtringe zugsicher DN 1200	m
LB-Version: 6
124152E	Az Schachtringe zugsicher DN 1500	m
LB-Version: 6
124152F	Az Schachtringe zugsicher DN 2000	m
LB-Version: 6
124152G	Az Schachtelement zugsicher E 600/800	m
LB-Version: 6
124152H	Az Schachtelement zugsicher E 800/1200	m
LB-Version: 6
124153	Ausgleichsring glatt oder verschiebesicher (vs), sowie in schräger Ausführung aus Beton C30/37/B6
C3A-frei, DN x mm, Bauhöhe x mm, nach gesonderter Anordnung des AG liefern und in Zementmörtel versetzen.
124153A	Ausgleichsr. glatt, B6 C3A-frei, Beton DN 600/bis 50	Stk
124153B	Ausgleichsr. glatt, B6 C3A-frei, Beton DN 600/> 50-100	Stk
124153C	Ausgleichsr. glatt, B6 C3A-frei, Beton DN 600/> 100-200	Stk
124153D	Ausgleichsr. glatt,schräg, B6 C3A-frei, Beton DN 600/60-100	Stk
124153E	Ausgleichsr. vs, B6 C3A-frei, Beton DN 600/bis 50	Stk
124153F	Ausgleichsr. vs, B6 C3A-frei, Beton DN 600/> 50-100	Stk
124153G	Ausgleichsr. vs, B6 C3A-frei, Beton DN 600/> 100-200	Stk
124153H	Ausgleichsr. vs,schräg, B6 C3A-frei, Beton DN 600/60-100	Stk
124160	Absturzpfeifen Durchmesser DN x und der Abfallhöhe (H) x mm (Differenz von oberer und unterer Rohrsohlenhöhe) herstellen.
Absturzpfeifen, bestehend aus in den Fertigteilschachtring angebauten Beton/Kunststoff-Absturzbauwerken, einem geraden abfallenden Rohrstück außerhalb der Schacht-Kanalwand, entsprechend der jeweiligen Absturzhöhe und zwei 45°-Bögen zur Einmündung in die Sohlrinne inkl. Betonsicherung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen der Rohre, Formstücke, Beton und Bettungsmaterialien.
124160A	Absturzpfeifen herst.DN 150 H 1001-2000	Stk
124160B	Absturzpfeifen herst.DN 150 H 2001-3000	Stk
124160C	Absturzpfeifen herst.DN 150 H 3001-4000	Stk
124160D	Absturzpfeifen herst.DN 200 H bis 1000	Stk
124160E	Absturzpfeifen herst.DN 200 H 1001-2000	Stk
124160F	Absturzpfeifen herst.DN 200 H 2001-3000	Stk
124160G	Absturzpfeifen herst.DN 200 H 3001-4000	Stk
124160H	Absturzpfeifen herst.DN 250 H bis 1000	Stk
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124160I	Absturzpfeifen herst.DN 250 H 1001-2000	Stk
124160J	Absturzpfeifen herst.DN 250 H 2001-3000	Stk
124160K	Absturzpfeifen herst.DN 250 H 3001-4000	Stk
124160L	Absturzpfeifen herst.DN 300 H bis 1000	Stk
124160M	Absturzpfeifen herst.DN 300 H 1001-2000	Stk
124160N	Absturzpfeifen herst.DN 300 H 2001-3000	Stk
124160O	Absturzpfeifen herst.DN 300 H 3001-4000	Stk
124170	Straßenablauf als Betonfertigteil DN 450 mm ohne Schaft, mit bzw. ohne Geruchsverschluss (GV) Beton C25/30/B7, Ablauf DN x.
Der Bodenteil ist auf eine 10 cm dicke Betonunterlage C16/20/X0 zu versetzen und die Baugrube bis zur Oberkante des Bodenteils mit Beton C16/20/X0 zu hinterfüllen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der 10 cm dicken Betonunterlage C16/20/X0,
· das Verfüllen der Baugrube bis zur Oberkante des Bodenteils mit Beton C16/20/X0.
124170A	Straßenablauf DN450 o. Schaft, o. GV, Abl. DN150	Stk
124170B	Straßenablauf DN450 o. Schaft, m. GV, Abl. DN150	Stk
124170C	Straßenablauf DN450 o. Schaft, o. GV, Abl. DN200	Stk
124170D	Straßenablauf DN450 o. Schaft, m. GV, Abl. DN200	Stk
124171	Nassschlamm-Straßenabläufe aus Betonfertigteilen DN 450, Betoneigenschaft C25/30/B7, mit einem Ablaufquerschnitt DN x mmm und einer Schlammfangtiefe von mind. 35 cm und einem Muffenteil für den Ablauf mit bzw. ohne Geruchsverschluss (GV) liefern und versetzen.
Der Bodenteil ist auf eine 10 cm dicke Betonunterlage C16/20/X0 zu versetzen und die Baugrube bis zur Oberkante des Bodenteils mit Beton C16/20/X0 zu hinterfüllen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der 10 cm dicken Betonunterlage,
· das Verfüllen der Baugrube bis zur Oberkante des Bodenteils mit Beton C16/20/X0.
124171A	Nassschlamm-Straßenablauf DN450 Abl. DN150 o. GV	Stk
124171B	Nassschlamm-Straßenablauf DN450 Abl. DN150 m. GV	Stk
124171C	Nassschlamm-Straßenablauf DN450 Abl. DN200 o. GV	Stk
124171D	Nassschlamm-Straßenablauf DN450 Abl. DN200 m. GV	Stk
124172	Schachtteil Schaft oder Konus (DN x/x/h mm) für Straßenablauf DN450 Betonsorte C25/30/B7 liefern und versetzen.
124172A	Schachtteil Schaft DN450 kurz	Stk
124172B	Schachtteil Schaft DN450 lang	Stk
124172C	Schachtteil Konus 450/270/295 mm	Stk
124173	Eimer für Straßenabläufe Material x, Bauart kurz bzw. lang liefern und versetzen.
124173A	Eimer Stahl feuerverzinkt kurz	Stk
124173B	Eimer Stahl feuerverzinkt lang	Stk
124173C	Eimer Kunststoff kurz	Stk
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124173D	Eimer Kunststoff lang	Stk
124174	Zwischenteile aus Beton, Betoneigenschaft C25/30/B7 zu Vergrößerung der Bauhöhe von Straßenabläufen um x cm liefern und versetzen. Die Zwischenteile sind in Zementmörtel zu versetzen und zu verfugen.
124174A	Zwischenteil Straßenablauf 20cm	Stk
124174B	Zwischenteil Straßenablauf 30cm	Stk
124174C	Zwischenteil Straßenablauf 60cm	Stk
124175	Ausgleichsringe aus Beton C25/30/B7, abhebbar, DN x mm, Bauhöhe x mm, für Straßenabläufe, liefern und in Zementmörtel versetzen.
124175A	Ausgleichsring Beton DN450, 60 mm	Stk
124175B	Ausgleichsring Beton DN450, 100 mm mit Tragnocken	Stk
124180	Straßenablauf als Betonfertigteil lichte Weite (LW) x/x mm aus Beton, Betonsorte C25/30/B7, mit einer Sohl- und Wanddicke (SD + WD) von x cm liefern und versetzen auf Sauberkeitsschichte bzw. auf Fundament lt. stat. Erfordernis.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sauberkeitsschichte bzw. Fundament lt. stat. Erfordernis. 
Verrechnet wird:
· die Länge, gemessen von der Oberkante der Schachtabdeckung bzw. des Einlaufgitters bis zur Schachtsohle.
124180A	Schacht LW 300/500, B7, SD + WD 10 cm	m
124180B	Schacht LW 450/450, B7, SD + WD 10 cm	m
124180C	Schacht LW 500/500, B7, SD + WD 10 cm	m
124180D	Schacht LW 600/600, B7, SD + WD 10 cm	m
124180E	Schacht LW 600/800, B7, SD + WD 10 cm	m
124180F	Schacht LW 600/1200, B7, SD + WD 10 cm	m
124180G	Schacht LW 800/1200, B7, SD + WD 10 cm	m
124180H	Schacht LW 1000/1000, B7, SD + WD 10 cm	m
1242	Einsteighilfen
Steighilfen für einläufige Steighilfengänge mit profilierter Auftrittsfläche und Aufkantung liefern und versetzen.
Die Steighilfen sind entweder in die vorbereitete Schalung einzulegen und mitzubetonieren oder in das fertige Objekt einzustemmen und unter Verwendung eines nichtschwindenden wasserdichten Mörtels der Druckfestigkeitsklasse M 20 mit Zement C3A-frei zu versetzen.
Der Abstand zwischen den Steighilfen muss ÖNORM-gemäß sein.
Mindestauftrittsbreite: 28 cm.
Steighilfen sind entsprechend der Anleitung des Herstellers einzubauen.
124204	Steighilfen Guss liefern und einbauen.
124204A	Guss-Steighilfen	Stk
124205	Steighilfen Alu, beschichtet aus abwasserbeständiger Aluminiumlegierung mit mind. 2,5 mm dicker Kunststoffumhüllung mit Ankerisolationshülse liefern und einbauen.
124205A	Alu-Steighilfen Kst.-besch.verkröpft	Stk
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124206	Steighilfen Edelstahl, beschichtet, gesamt aus nicht rostendem Stahl, Werkstoff 1.4301, mit mind. 2,5 mm dicker Kunststoffumhüllung mit Ankerisolationshülse liefern und einbauen.
124206A	Edelstahl-Steighilfen.Kst.-besch.verkr.ges.	Stk
124210	Aluminiumleiter liefern und einbauen.
Gerade, ortsfeste Sicherheitssteigleiter mit glatten Enden, an der die Sprossen zwischen zwei
Seitenholmen angeordnet, an diesen befestigt sind und die Seitenholme die Last tragen.
Holmdurchmesser: 30 mm
Sprossen sind rutschsicher auszuführen (U-Profil od. Rundprofil)
Sprossenabstand: ca. 280 mm
Sprossenbreite: mind. 400 mm
Einstieghilfen: Die Haltevorrichtung muss mind. 1000 mm über die Einstieghilfe ragen.
Befestigungselemente sind zu liefern und nach den Bedingungen des Herstellers, plangemäß, fachgerecht und wasserdicht in Schächten oder sonstigen Bauwerken zu montieren.
Werkstoff: Komplette Steigleiter samt Konsolen, Einstieghilfe, Befestigungsmaterial etc. aus abwasserbeständiger Aluminiumlegierung
Die Abrechnung erfolgt nach abgewickelter Länge in eingebautem Zustand, wobei gebogene Holme und hochgezogene Holme mitgemessen werden. Bei ungleich langen Holmen, werden die Längen beider Holme gemittelt.
Gesondert vergütet wird:
· Sicherheitsfallschutz
· Auffanggurt
· Einsteighilfe (transportabel oder versenkbar)
· Ausgekröpfte Halteholme
124210A	Aluminiumleiter gerader Holm	m
124210B	Aluminiumleiter 1x gebogener Holm	m
124210C	Aluminiumleiter 2x gebogener Holm	m
124210D	Aufz. versenkbare Einsteighilfe Alu	m
124211	Edelstahlleiter liefern und einbauen.
Gerade, ortsfeste Sicherheitssteigleiter mit glatten Enden, an der die Sprossen zwischen zwei
Seitenholmen angeordnet, an diesen befestigt sind und die Seitenholme die Last tragen.
Holmdurchmesser: 30 mm
Sprossen sind rutschsicher auszuführen (U-Profil od. Rundprofil)
Sprossenabstand: ca. 280 mm
Sprossenbreite: mind. 400 mm
Einstieghilfen: Die Haltevorrichtung muss mind. 1000 mm über die Einstieghilfe ragen.
Befestigungselemente sind zu liefern und nach den Bedingungen des Herstellers, plangemäß, fachgerecht und wasserdicht in Schächten oder sonstigen Bauwerken zu montieren.
Werkstoff: Komplette Steigleiter samt Konsolen, Einstieghilfe, Befestigungsmaterial etc. aus Edelstahl Werkstoff 1.4301.
Die Abrechnung erfolgt nach abgewickelter Länge in eingebautem Zustand, wobei gebogene Holme und hochgezogene Holme mitgemessen werden. Bei ungleich langen Holmen, werden die Längen beider Holme gemittelt.
Gesondert vergütet wird:
· Sicherheitsfallschutz
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· Auffanggurt
· Einsteighilfe (transportabel oder versenkbar)
· Ausgekröpfte Halteholme
124211A	Edelstahlleiter gerader Holm	m
124211B	Edelstahlleiter 1x gebogener Holm	m
124211C	Edelstahlleiter 2x gebogener Holm	m
124211D	Aufz.versenkbare Einsteighilfe Edstahl	m
124212	Einsteighilfe liefern und einbauen.
Die Einsteighilfe muss nach Verriegelung mindestens 100 cm über die Einstiegsebene ragen.
Material: Analog Einsteigleiter Edelstahl 1.4301. oder abwasserbeständige Aluminiumlegierung
Transportable Einsteighilfe: Zum Aufstecken auf die Einsteigsleiter oder Sicherheitsfallschutzschiene komplett mit Kupplungsstück
Für ausgekröpfte Einsteigholme ist pro Leiter ein Stück verrechenbar.
124212A	Transportable Einsteighilfe Alu	Stk
124212B	Versenkbare Einsteighilfe Alu	Stk
124212C	Ausgekröpfte Halteholme Alu	Stk
124212D	Transportable Einsteighilfe Edelstahl	Stk
124212E	Versenkbare Einsteighilfe Edelstahl	Stk
124212F	Ausgekröpfte Halteholme Edelstahl	Stk
124213	Sicherheitsfallschutz liefern und einbauen.
Sicherheitsfallschutzschiene mittig an Steigleiter aufgeschweißt, mit unterer und oberer, nur von Hand zu lösender Ausklinksicherung passend zur angebotenen Einsteigleiter liefern und einbauen.
Material: Edelstahl 1.4301 oder abwasserbeständige Aluminiumlegierung Die Leistung beinhaltet auch:
· Lieferung eines passenden Sicherheitsläufers mit Bandfalldämpfer und Sicherheitskarabinerhaken
124213A	Sicherheitsfallschutz Alu	Stk
124213B	Sicherheitsfallschutz Edelstahl	Stk
124214	Sicherheitszubehör f. Einsteigleiter liefern
Sicherheitszubehör passend zu angebotenem Sicherheitsfallschutz
Das Sicherheitszubehör muss den entsprechenden gültigen Sicherheitsnormen entsprechen und die erforderlichen Zulassungszertifzierungen aufweisen.
Auffanggurt: Als Schulter-, Brust und Schrittgurt, Form A.
124214A	Auffanggurt liefern	Stk
124215	Rückensicherung-Sicherungskorb an Leitern befestigt herstellen.
Der Schutzkorb und das Befestigungsmaterial müssen aus demselben Material wie die Steigleiter bestehen, um Korrosionen zu vermeiden.
Unterschieden wird nach Schutzkorb aus abwasserbeständiger Aluminiumlegierung oder aus nicht rostendem Stahl, Werkstoff 1.4301.
124215A	Schutzkorb Alu an Leiter herstellen	m
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124215B	Schutzkorb Edelstahl an Leiter herstellen	m
124216	Aufzahlung Zwischenpodest für Schutzkörbe, unabhängig von der Befestigung des Schutzkorbes an Leitern eingebaut in den Schutzkorb.
Unterschieden wird nach Material des Schutzkorbes.
124216A	Aufz.Podest in Alu-Schutzkorb	Stk
124216B	Aufz.Podest in Edelstahl-Schutzkorb	Stk
1245	Schachtsysteme aus Kunststoff
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Erschwernisse bei der Herstellung von Schächten durch in Schachtwandungen einmündende Rohrkanäle sind mit den Einheitspreisen abgegolten, ebenso die Kosten für die Herstellung von Rohreinmündungen, Einlaufrinnen bei Froschmauleinläufen, Aussparungen, Falze u.dgl. sowie für das Verfugen.
Die Lieferung aller dem jeweiligen Rohrmaterial entsprechenden Verbindungen samt zugehörigen Dichtungselementen ist einzurechnen.
Die Muffen bzw. Schachtfutter müssen wasserdicht und innen ohne Vorsprünge eingebunden sein.
Anschlüsse mit anderen Rohrmaterialien müssen mit handelsüblichen Übergängen, passend für PVC-U, PE-, PP- und GF-UP Rohre entsprechend den einschlägigen ÖNORMEN, hergestellt werden können.
2. Abrechnung
Die Vergütung von Schachtringen erfolgt nach der Höhe des Schachtes ab abgehender Gerinnesohle bis Oberkante der Schachtabdeckung.
Schachtkonen werden als Aufzahlung vergütet. Ausgleichsringe oder Ausgleichskonstruktionen gelten für die Vergütung grundsätzlich als Schachtringe.
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allfälliges Kürzen der Schachtteile,
· das Liefern und Einbauen von Bettungs- bzw. Verfüllmaterial lt. Herstellerrichtlinien,
· das Verschließen von offenen Zu- oder Abläufen während normaler Arbeitsunterbrechungen,
· das Liefern und Versetzen eines Auflageringes entsprechend den Anforderungen der Schachtabdeckung.
Gesondert vergütet wird:
· die Schachtabdeckung,
· Ausgleichsringe und Ausgleichsstücke wenn sie nachträglich vom AG angeordnet werden,
· der Kammerboden, ausgenommen bei monolithischen Fertigschächten.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 2504
ÖNORM EN 13598
4. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2504 "Schächte und Schachtbauwerke für Schwerkraft-Entwässerungsanlagen"
ÖNORM EN 13598 "Kunststoff-Rohrleitungssysteme für erdverlegte drucklose Abwasserkanäle und -leitungen - Weichmacherfreies Polyvinylchlorid (PVC-U), Polypropylen (PP) und Polyethylen (PE)"
124501	Fertigschacht aus Polypropylen (PP) DN x mm, bestehend aus Schachtboden und Schachthals mit durchgehendem Hauptgerinne (HG) x mm und zusätzlichen Zuläufen links und rechts samt Schachtverlängerungen und einer Teleskopmanschette und einer Abdeckung (DE) oder Einlaufgitter (EG) in Gusseisen GG für eine Prüfkraft von x kN mit einer Schachthöhe bis SHmax x mm. Liefern und versetzen nach den Herstellerrichtlinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Bettung.
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124501A	Schacht PP DN400 HG160 125kN DE SHmax 1400	Stk
124501B	Schacht PP DN400 HG200 125kN DE SHmax 1400	Stk
124501C	Schacht PP DN400 HG160 400kN DE SHmax 1400	Stk
124501D	Schacht PP DN400 HG200 400kN DE SHmax 1400	Stk
124501E	Schacht PP DN400 HG160 400kN EG SHmax 1400	Stk
124501F	Schacht PP DN400 HG200 400kN EG SHmax 1400	Stk
124504	Schachtboden aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN x mm, für und mit durchgehendem Hauptgerinne (HG) DN x mm liefern und versetzen nach den Herstellerrichtlinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Dichtungen,
· die erforderliche Bettung.
Gesondert vergütet werden:
· Seitenzuläufe als Az,
· Richtungsänderung im Hauptgerinne als Az.
124504A	Schachtboden PE/PP DN500 HG160	Stk
124504B	Schachtboden PE/PP DN500 HG200	Stk
124504C	Schachtboden PE/PP DN500 HG250	Stk
124504D	Schachtboden PE/PP DN500 HG315	Stk
124504E	Schachtboden PE/PP DN600-625 HG160	Stk
124504F	Schachtboden PE/PP DN600-625 HG200	Stk
124504G	Schachtboden PE/PP DN600-625 HG250	Stk
124504H	Schachtboden PE/PP DN600-625 HG315	Stk
124504J	Schachtboden PE/PP DN800 HG160	Stk
124504K	Schachtboden PE/PP DN800 HG200	Stk
124504L	Schachtboden PE/PP DN800 HG250	Stk
124504M	Schachtboden PE/PP DN800 HG315	Stk
124504N	Schachtboden PE/PP DN800 HG400	Stk
124504O	Schachtboden PE/PP DN1000 HG160	Stk
124504P	Schachtboden PE/PP DN1000 HG200	Stk
124504Q	Schachtboden PE/PP DN1000 HG250	Stk
124504R	Schachtboden PE/PP DN1000 HG315	Stk
124504S	Schachtboden PE/PP DN1000 HG400	Stk
124504T	Schachtboden PE/PP DN1000 HG500	Stk
124505	Schachtboden aus Polyethylen (PE) DN x mm, für und mit durchgehendem Hauptgerinne (HG) DN x
mm liefern und versetzen nach den Herstellerrichtlinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Dichtungen,
· die erforderliche Bettung.
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Gesondert vergütet werden:
· Seitenzuläufe als Az,
· Richtungsänderung im Hauptgerinne als Az.
124505A	Schachtboden PE DN500 HG160	Stk
124505B	Schachtboden PE DN500 HG200	Stk
124505C	Schachtboden PE DN500 HG250	Stk
124505D	Schachtboden PE DN500 HG315	Stk
124505E	Schachtboden PE DN600-625 HG160	Stk
124505F	Schachtboden PE DN600-625 HG200	Stk
124505G	Schachtboden PE DN600-625 HG250	Stk
124505H	Schachtboden PE DN600-625 HG315	Stk
124505J	Schachtboden PE DN800 HG160	Stk
124505K	Schachtboden PE DN800 HG200	Stk
124505L	Schachtboden PE DN800 HG250	Stk
124505M	Schachtboden PE DN800 HG315	Stk
124505N	Schachtboden PE DN800 HG400	Stk
124505O	Schachtboden PE DN1000 HG160	Stk
124505P	Schachtboden PE DN1000 HG200	Stk
124505Q	Schachtboden PE DN1000 HG250	Stk
124505R	Schachtboden PE DN1000 HG315	Stk
124505S	Schachtboden PE DN1000 HG400	Stk
124505T	Schachtboden PE DN1000 HG500	Stk
124506	Aufzahlung auf Positionen Schachtboden aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) für einen Seitenzulauf DN x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Dichtungen.
124506A	Az Schachtboden PE/PP Seitenzulauf DN 110	Stk
124506B	Az Schachtboden PE/PP Seitenzulauf DN 160	Stk
124506C	Az Schachtboden PE/PP Seitenzulauf DN 200	Stk
124506D	Az Schachtboden PE/PP Seitenzulauf DN 250	Stk
124506E	Az Schachtboden PE/PP Seitenzulauf DN 315	Stk
124507	Aufzahlung auf Positionen Schachtboden aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN x mm für eine Richtungsänderung im Hauptgerinne.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Dichtungen.
124507A	Az Schachtboden PE/PP DN 500 Richtungsänderung	Stk
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124507B	Az Schachtboden PE/PP DN 600-625 Richtungsänderung	Stk
124507C	Az Schachtboden PE/PP DN 800 Richtungsänderung	Stk
124507D	Az Schachtboden PE/PP DN 1000 Richtungsänderung	Stk
124510	Schachtringe aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN x mm liefern und versetzen nach den Herstellerrichtlinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Dichtungen,
· die erforderlichen Steighilfen.
124510A	Schachtringe PE/PP DN 500	m
124510B	Schachtringe PE/PP DN 600-625	m
124510C	Schachtringe PE/PP DN 800	m
124510D	Schachtringe PE/PP DN 1000	m
124515	Aufzahlung auf die Positionen Schachtringe für das Liefern und Einbauen von Schachtkonen aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN x/x mm, zentrisch oder exzentrisch liefern und versetzen nach den Herstellerrichtlinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Steighilfen.
124515A	Schachtkonus PE/PP DN800/625	Stk
124515B	Schachtkonus PE/PP DN1000/625	Stk
124520	Straßenablauf Trockenschlamm (TS) aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN 400 mm, kurz bzw. lang aus 100 % Neumaterial ohne Recycling- und Schäumungsanteile, mit Auslaufstutzen DN/OD 160 mm, mit integrierter Verschiebesicherung, inklusive Auflagering für Einlaufgitter x mm / x mm, geeignet zur Ausrüstung mit Schlammeimer mit oder ohne Geruchsverschluss (GV).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bettung aus 10 cm Beton X0,
· das Verfüllen der Baugrube mit CNR 0/32 oder C90/3 0/16,
· den Auflagering für Einlaufgitter.
Gesondert vergütet wird:
· das Einlaufgitter,
· der Schlammeimer.
124520A	Straßenablauf TS PE/PP DN 400, lang, 300 x 500, o.GV	Stk
124520B	Straßenablauf TS PE/PP DN 400, lang, 450 x 450, o.GV	Stk
124520C	Straßenablauf TS PE/PP DN 400, kurz, 300 x 500, o.GV	Stk
124520D	Straßenablauf TS PE/PP DN 400, kurz, 450 x 450, o.GV	Stk
124521	Straßenablauf Nassschlamm (NS) aus Polyethylen (PE) oder Polypropylen (PP) DN 400 mm, kurz bzw. lang aus 100 % Neumaterial ohne Recycling- und Schäumungsanteile, mit Auslaufstutzen DN/OD 160 mm, mit integrierter Verschiebesicherung, inklusive Auflagering für Einlaufgitter x mm / x mm, geeignet zur Ausrüstung mit Schlammeimer mit oder ohne Geruchsverschluss (GV).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bettung aus 10 cm Beton X0,
· das Verfüllen der Baugrube mit CNR 0/32 oder C90/3 0/16,
· den Auflagering für Einlaufgitter.
Gesondert vergütet wird:
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· das Einlaufgitter,
· der Schlammeimer.
124521A	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, lang, 300 x 500, o.GV	Stk
124521B	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, lang, 450 x 450, o.GV	Stk
124521C	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, kurz, 300 x 500, o.GV	Stk
124521D	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, kurz, 450 x 450, o.GV	Stk
124521F	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, lang, 300 x 500, m.GV	Stk
124521G	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, lang, 450 x 450, m.GV	Stk
124521H	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, kurz, 300 x 500, m.GV	Stk
124521I	Straßenablauf NS PE/PP DN 400, kurz, 450 x 450, m.GV	Stk
1250	Schachtabdeckungen, Einlaufgitter
Ständige Vorbemerkungen:
1. Allgemeines
Bei Schmutzwasserkanälen ist darauf zu achten, dass bei den Abdeckungen im Bereich des Rahmens eine durchgehende Auflagerfläche ohne Aussparungen (Schmutzfänger etc.) für die Abdeckung vorhanden ist, damit ein Eindringen von Oberflächenwasser weitest gehend verhindert wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern des erforderlichen Befestigungsmaterials, der Schrauben oder Muttern aus nichtrostendem Stahl und allfällig erforderlicher Verbindungselemente,
· das Herstellen eines Mörtelbettes inklusive Lieferung eines C3A-freien Zementmörtels für das Versetzen der Abdeckungen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM EN 124-1 
ÖNORM EN 124-2 
ÖNORM EN 124-3 
ÖNORM EN 124-4 
ÖNORM EN 124-5 
ÖNORM EN 124-6 
ÖNORM B 5110-1 
ÖNORM B 5110-2 
ÖNORM EN 1561 
ÖNORM EN 1563
3. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 124-1 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 1: Definitionen,
Klassifizierung, allgemeine Baugrundsätze, Leistungsanforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 124-2 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 2: Aufsätze und Abdeckungen aus Gusseisen"
ÖNORM EN 124-3 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 3: Aufsätze und Abdeckungen aus Stahl oder Aluminiumlegierungen"
ÖNORM EN 124-4 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 4: Aufsätze und Abdeckungen aus stahlbewehrtem Beton"
ÖNORM EN 124-5 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 5: Aufsätze und Abdeckungen aus Verbundwerkstoffen"
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ÖNORM EN 124-6 "Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen - Teil 6: Aufsätze und Abdeckungen aus Polypropylen (PP), Polyethylen (PE) oder weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U)"
ÖNORM B 5110-1 „Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen – Ergänzende Bestimmungen zu ÖNORM EN 124, Teil 1: austauschbare Aufsätze und Abdeckungen
ÖNORM B 5110-2 „Aufsätze und Abdeckungen für Verkehrsflächen – Ergänzende Bestimmungen zu ÖNORM EN 124, Teil 2: Nicht austauschbare Aufsätze und Abdeckungen
ÖNORM EN 1561 „Gießereiwesen-Gusseisen mit Lamellengrafit“ 
ÖNORM EN 1563 „Gießereiwesen-Gusseisen mit Kugelgrafit“
125001	Abheben von Schachtabdeckungen und Einlaufgittern lichte Weite (LW) x mm.
Bestehende Schachtabdeckungen und Einlaufgitter sind samt deren Rahmen abzuheben und seitlich zu lagern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen der Fahrbahndecke und des Oberbaus im erforderlichen Ausmaß,
· das Laden und Wegschaffen des Aufbruchmaterials.
125001A	Abheben Schachtabdeckung LW <=700	Stk
125001B	Abheben Schachtabdeckung LW >700	Stk
125002	Abheben Straßenkappen	Stk
Abheben von Straßenkappen.
Bestehende Straßenkappen (Kasteln) aller Art sind samt deren Rahmen abzuheben und seitlich zu lagern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen der Fahrbahndecke und des Oberbaus im erforderlichen Ausmaß,
· das Laden und Wegschaffen des Aufbruchmaterials.
125003	Versetzen von beigestellten oder seitlich gelagerten Schachtabdeckungen und Einlaufgittern mit einer maximalen lichten Weite (LW) x mm samt deren Rahmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
- Maßnahmen für die Verschiebesicherung.
125003A	Versetzen Schachtabdeckung LW <=700	Stk
125003B	Versetzen Schachtabdeckung LW >700	Stk
125004	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125004A	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 125 kN G+G	Stk
125004B	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 250 kN G+G	Stk
125004C	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G	Stk
125004D	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125004E	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,sn+Ar.,DE	Stk
Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar) und werkseitig im Deckel eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
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125004F	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+G	Stk
125004G	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+G,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125004H	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+G,sn+Ar,DE	Stk
Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar) und werkseitig im Deckel eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125006	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125006A	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 125 kN G+BG	Stk
125006B	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 250 kN G+BG	Stk
125006C	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+BG	Stk
125006D	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125006E	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+BG	Stk
125006F	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125006G	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 900 kN G+BG	Stk
125006H	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 900 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125007	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzten mit Deckel aus Beton und Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125007A	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 125 kN BG+BG	Stk
125007B	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 250 kN BG+BG	Stk
125007C	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN BG+BG	Stk
125007D	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125007E	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN BG+BG	Stk
125007F	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125007G	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 900 kN BG+BG	Stk
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125007H	Aust. Schachtabd. rd DN 600, 900 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125008	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125008A	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN G+G	Stk
125008B	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN G+G	Stk
125008C	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+G	Stk
125008D	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+G,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125008E	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN, G+G	Stk
125008F	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN G+G,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125008G	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+G	Stk
125008H	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+G,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125009	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125009A	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN G+BG	Stk
125009B	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN G+BG	Stk
125009C	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+BG	Stk
125009D	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125009E	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN, G+BG	Stk
125009F	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125009G	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+BG	Stk
125009H	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125010	Schachtabdeckung mit austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN
600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzten mit Deckel aus Beton und Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis)
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Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit- oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125010A	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN BG+BG	Stk
125010B	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN BG+BG	Stk
125010C	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN BG+BG	Stk
125010D	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125010E	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN, BG+BG	Stk
125010F	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125010G	Aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN BG+BG,DE	Stk
Deckel mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125020	Einlaufgitter mit austauschbarem, rundem Gitter und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125020A	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 125 kN G+G	Stk
125020B	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 250 kN G+G	Stk
125020C	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+G	Stk
125020D	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+G,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125021	Einlaufgitter mit austauschbarem, rundem Gitter und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125021A	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 125 kN G+BG	Stk
125021B	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 250 kN G+BG	Stk
125021C	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+BG	Stk
125021D	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+BG,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125021F	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+BG	Stk
125021G	Aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+BG,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125022	Einlaufgitter mit austauschbarem, rundem Gitter und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzten mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
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Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125022A	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 125 kN G+G	Stk
125022B	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 250 kN G+G	Stk
125022C	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+G	Stk
125022D	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+G,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125022F	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+G	Stk
125022G	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+G,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125023	Einlaufgitter mit austauschbarem, rundem Gitter und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 1 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125023A	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 125 kN G+BG	Stk
125023B	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 250 kN G+BG	Stk
125023C	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+BG	Stk
125023D	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+BG,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125023F	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+BG	Stk
125023G	Aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+BG,DE	Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125025	Schmutzfänger liefern und versetzen.
Schmutzfänger passend für Schachtabdeckungen DN 600.
Unterschieden wird nach verzinkter Stahlblechausführung mit Quer- oder Kreuzstange (schwere Ausführung) bzw. aus Kunststoffausführung mit verzinkter Kreuzstange, normale oder tiefe Ausführung.
125025A	Schmutzfänger aus Stahl mit Querstange	Stk
125025B	Schmutzfänger aus Stahl m.Kreuzstange normale Ausführung	Stk
125025C	Schmutzfänger aus Stahl m.Kreuzstange, tiefe Ausführung	Stk
125025D	Schmutzfänger aus Kunststoff normale Ausführung	Stk
125025E	Schmutzfänger aus Kunststoff tiefe Ausführung	Stk
125026	Aufzahlung auf die Positionen Schachtabdeckung für die geschlossene Ausführung des Rahmens ohne Schmutzfängertaschen.
125026A	Aufzahlung Schachtabdeckung für geschlossene Ausführung	Stk
125030	Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen mit werksseitiger, eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
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Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Deckels von mindestens 160 kg/m2.
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125030A	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel.,VV, FR	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV), mit Flanschrahmen (FR)
125030B	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel.,VV,sn+Ar	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV), Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar).
125030C	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel.,VV,HR	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV), mit hochziehbarem Rahmen (HR)
125030D	N.aust. Schachtabd. rd DN600, 600 kN G+G,DE,Gel.,VV,FR	Stk
mit Gelenk(Gel),m it Verschlussvorrichtung(VV), Flanschrahmen(FR)
125030E	N.aust. Schachtabd. rd DN600, 600 kN G+G,DE,Gel.,VV,sn+Ar	Stk
mit Gelenk(Gel),m it Verschlussvorrichtung(VV),Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar)
125030F	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+G,DE,Gel.,VV,HR	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV), mit hochziehbarem Rahmen (HR)
125031	Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen mit werksseitiger, eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Deckels von mindestens 160 kg/m2.
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125031A	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel.,VV	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV)
125032	Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen bzw. Beton und Gusseisen mit werksseitiger eingebauter Dämpfungsseinlage.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) ohne Anforderung an das flächenbezogene Massegewicht (oM) des Deckels.
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach Anordnung mit oder ohne Ventilationsöffnungen zu liefern.
125032A	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,VV,oM	Stk
mit Verschlussvorrichtung (VV)
125032B	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+BG,DE,VV,oM	Stk
mit Verschlussvorrichtung (VV)
125032C	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,VV,sn+Ar,oM	Stk
mit Verschlussvorrichtung (VV), Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar).
125032D	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel.,VV,oM	Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlussvorrichtung (VV)
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125032E
N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,DE,Gel,VV,sn+Ar,oM
Stk
mit Gelenk (Gel.), mit Verschlu
ssvorrichtung (VV), Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar).
) (
125033
Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen, klapperfrei durch 2 schräge Auflageflächen, Rahmenhöhe 210 mm, mit Patentscharnier, Scha
rnierbolzen aus Edelstahl.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125033A
N.aust. S
chachtabd. 450/450, 400 kN G+G
Stk
125033B
N.aust. Schachtabd. 450/450, 400 kN G+G, verschr.
Stk
mit Verschraubung (verschr.)
125033C
N.aust. Schachtabd. 450/450, 600 kN G+G
Stk
125033D
N.aust. Schachtabd. 450/450, 600 kN G+G, verschr.
Stk
mit Verschraubun
g (verschr.)
125033E
N.aust. Schachtabd. 600/600, 400 kN G+G
Stk
125033F
N.aust. Schachtabd. 600/600, 400 kN G+G, verschr.
Stk
mit Verschraubung (verschr.)
125033G
N.aust. Schachtabd. 600/600, 600 kN G+G
Stk
125033H
N.aust. Schachtabd. 600/600, 600 kN G+G,
 verschr.
Stk
mit Verschraubung (verschr.)
) (
125034
Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen, mit 4 Verriegelungen (verr.) und öl- und benzinbeständiger Dichtung, falls gefordert
 tagwasserdicht (twd).
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125034A
N.aust. Schac
htabd. rd DN 700, 400 kN G+G,verr.,twd.
Stk
125034B
N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 125 kN G+G,verr.,twd.
Stk
125034C
N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 250 kN G+G,verr.,twd.
Stk
125034D
N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+G,verr.,twd.
Stk
125034E
N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+G,verr.,twd.
Stk
)[image: ][image: ] (
Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und rundem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen bzw. Gusseisen und Beton, falls gefordert in verriegelter (verr.) bzw. tagwasserdichter
 (twd.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen. Die Deckel sind je nach 
Anordnung hochziehbar (hochz.), mit Flanschrahmen (Flanschr.), mit 4 Verriegelungen (verr.), mit Gelenk (Gel.), mit Gasdruckfeder (Gasdr.) bzw., tagwasserdicht (twd), mit (mV) oder ohne (oV) Ventilationsöffnungen zu liefern.
) (
125035
) (
125035A
N.aust. Sc
hachtabd. rd DN 800, 125 kN G+BG,oV
Stk
125035B
N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 125 kN BG+BG,oV
Stk
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125035C	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,hochz.,oV	Stk
125035D	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,hochz.,mV	Stk
125035E	N.aust.Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,hochz.,twd.	Stk
125035F	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,oV	Stk
125035G	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,mV	Stk
125035H	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,twd.	Stk
125035I	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,Gel.,oV	Stk
125035J	N.aust. Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,Gel.,mV	Stk
125035K	N.aust.Schachtabd. rd DN 800, 400 kN G+G,Flanschr.,Gel.,twd.	Stk
125035L	N.a.Schachtabd.rd DN 800,400 kN G+G,Flanschr.,Gel.,Gasdr.,oV	Stk
125035M	N.a.Schachtabd.rd DN 800,400 kN G+G,Flanschr.,Gel.,Gasdr.,mV	Stk
125035N	N.a.Schachtabd.rd DN 800,400kN G+G,Flanschr.,Gel,Gasdr,twd.	Stk
125035O	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 125 kN G+BG,verr.,twd.	Stk
125035P	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 250 kN G+BG,verr.,twd.	Stk
125035Q	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 400 kN G+BG,verr.,twd.	Stk
125035R	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 600 kN G+BG,verr.,twd.	Stk
125035S	N.aust. Schachtabd. rd DN 600, 900 kN G+BG,verr.,twd.	Stk
125036	Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen in
rückstausicherer (rückst.), verriegelter (verr.) bzw. tagwasserdichter (twd.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125036A	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN G+G,verr.,twd.	Stk
125036B	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN G+G,verr.,twd.	Stk
125036C	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+G,verr.,twd.	Stk
125036D	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN G+G,verr.,twd.	Stk
125036E	N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+G,verr.,twd.	Stk
125036F	N.a. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN G+G,rückst,verr.	Stk
125036G	N.a. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN G+G,rückst,verr.	Stk
125036H	N.a. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+G,rückst,verr.	Stk
125036I	N.a. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN G+G,rückst,verr.	Stk
125036J	N.a. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+G,rückst,verr.	Stk
125037	Schachtabdeckung mit nicht austauschbarem, rundem Deckel und quadratischem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen, falls gefordert in verriegelter (verr.) bzw. tagwasserdichter (twd.) Ausführung.
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Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125037A
N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 125 kN G+BG,verr.,twd.
Stk
125037B
N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 250 kN G+BG,verr.,twd.
Stk
125037C
N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 400 kN G+BG,verr.,twd.
Stk
125037D
N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 600 kN G+BG,verr.,t
wd.
Stk
125037E
N.aust. Schachtabd. qu DN 600, 900 kN G+BG,verr.,twd.
Stk
) (
125038
Einlaufgitter mit nicht austauschbarem, rundem Gitter und rundem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen in verriegelter (verr.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachwei
s z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125038A
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+G,verr.
Stk
125038B
N.aust. Einlaufgitt
er rd DN 600, 400 kN G+G,sn+Ar.,DE
Stk
Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar) und werkseitig im Gitter eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125038C
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+G
Stk
125038D
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+G
,DE
Stk
Gitter mit werkseitig eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
125038E
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+G,verr.
Stk
125038F
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+G,sn+Ar,DE
Stk
Rahmen selbstnivellierend mit Adapterring (sn+Ar) und werkseitig im Gitter eingebauter Dämpfungseinlage (DE).
) (
125039
Einlaufgitter mit nicht austauschbarem, rundem Gitter und rundem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und Gusseisen in verriegelter (verr.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 
2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125039A
N.aust. Einlaufgitter rd DN 600, 400 kN G+BG,verr.
Stk
125039B
N.aust. 
Einlaufgitter rd DN 600, 600 kN G+BG,verr.
Stk
)[image: ] (
Einlaufgitter mit nicht austauschbarem, rundem Gitter und quadratischem Rahmen, Nennweite DN 600 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzten mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen in verriegelter (verr.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 
2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
) (
125040
) (
125040E
N.aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+G,verr.
Stk
1250
40H
N.aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+G,verr.
Stk
) (
125041
Einlaufgitter mit nicht austauschbarem, rundem Gitter und quadratischem Rahmen, Nennweite DN x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Gitter aus Gusseisen und Rahmen aus Beton und
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Gusseisen in verriegelter (verr.) Ausführung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Einlaufgitter samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125041E	N.aust. Einlaufgitter qu DN 600, 400 kN G+BG,verr.	Stk
125041H	N.aust. Einlaufgitter qu DN 600, 600 kN G+BG,verr.	Stk
125042	Schachtabdeckungen mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen Nennweite x/x mm, Prüflast x kN.
Deckel und Rahmen aus Gusseisen, ohne Ventilation.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125042A	N.aust. Schachtabd. 600/400, 125 kN	Stk
125042B	N.aust. Schachtabd. 600/400, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042C	N.aust. Schachtabd. 600/400, 250 kN	Stk
125042D	N.aust. Schachtabd. 600/400, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042E	N.aust. Schachtabd. 600/400, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125042F	N.aust. Schachtabd. 600/400, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042G	N.aust. Schachtabd. 600/600, 125 kN	Stk
125042H	N.aust. Schachtabd. 600/600, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042I	N.aust. Schachtabd. 600/600, 250 kN	Stk
125042J	N.aust. Schachtabd. 600/600, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042K	N.aust. Schachtabd. 600/600, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125042L	N.aust. Schachtabd. 600/600, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042M	N.aust. Schachtabd. 800/600, 125 kN	Stk
125042N	N.aust. Schachtabd. 800/600, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125042O	N.aust. Schachtabd. 800/600, 250 kN	Stk
125042P	N.aust. Schachtabd. 800/600, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
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125042Q	N.aust. Schachtabd. 800/600, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125042R	N.aust. Schachtabd. 800/600, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043	Schachtabdeckungen mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen Nennweite x/x mm, Prüflast x kN.
Deckel und Rahmen aus Gusseisen, ohne Ventilation.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125043A	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 125 kN	Stk
125043B	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043C	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 250 kN	Stk
125043D	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043E	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125043F	N.aust. Schachtabd. 1000/600, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043G	N.aust. Schachtabd. 800/800, 125 kN	Stk
125043H	N.aust. Schachtabd. 800/800, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043I	N.aust. Schachtabd. 800/800, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125043J	N.aust. Schachtabd. 800/800, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043K	N.aust. Schachtabd. 1000/1000, 125 kN	Stk
125043L	N.aust. Schachtabd. 1000/1000, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125043M	N.aust. Schachtabd. 1000/1000, 400 kN,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125043N	N.aust. Schachtabd. 1000/1000, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044	Mehrteilige (mehrt.) Schachtabdeckungen mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen Nennweite x/x mm, Prüflast x kN.
Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Stahl verzinkt.
Deckel nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
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Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125044A	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1250/600, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044B	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1250/600, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044C	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1250/600, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044D	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1450/600, 125 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044E	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1450/600, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044F	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1450/600, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044G	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1250/800, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044H	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1450/800, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044I	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1650/800, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044J	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1250/1000, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044K	N.aust. Schachtabd. mehrt. 1650/1000, 400 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125044L	N.aust. Schachtabd. mehrt. 2050/1000, 250 kN,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045	Ein- bzw. zweiteilige Schachtabdeckungen mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüflast 400 kN, ohne Ventilation mit Gelenk (Gel.) und Gasdruckfeder (Gasdr.) als Öffnungshilfe.
Deckel aus Gusseisen und Rahmen aus Stahl verzinkt.
Deckel nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis)
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125045A	Schachtabd. eint. 800/600, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045B	Schachtabd. eint. 800/800, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045C	Schachtabd. eint. 1000/600, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
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125045D	Schachtabd. eint. 1000/1000, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045E	Schachtabd. zweit.1250/800, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045F	Schachtabd. zweit.1650/800, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045G	Schachtabd. zweit.1250/1000, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125045H	Schachtabd. zweit.2050/1000, 400 kN,Gel,Gasdr,twd,verschr.	Stk
tagwasserdicht (twd.), verschraubt (verschr.)
125046	Ein- bzw. zweiteilige Schachtabdeckungen für Schlitzrinnen, mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüflast x kN.
Deckel und Rahmen aus Gusseisen, ohne Ventilation.
Deckel nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Schachtabdeckungen samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125046A	N.a. Schachtabd. Schlitzr. eint. 360/130, 400 kN	Stk
125046B	N.a. Schachtabd. Schlitzr. eint. 360/130, 400 kN,verschr.	Stk
diagonal verschraubt (verschr.)
125046C	N.a. Schachtabd. Schlitzr. eint. 360/130, 600 kN	Stk
125046D	N.a. Schachtabd. Schlitzr. eint. 360/130, 600 kN,verschr.	Stk
diagonal verschraubt (verschr.)
125046E	N.a. Schachtabd. Schlitzr. zweit. 830/130, 400 kN	Stk
125046F	N.a. Schachtabd. Schlitzr. zweit. 830/130, 400 kN,verschr.	Stk
jeder Deckel diagonal verschraubt (verschr.)
125046G	N.a. Schachtabd. Schlitzr. zweit. 830/130, 600 kN	Stk
125046H	N.a. Schachtabd. Schlitzr. zweit. 830/130, 600 kN,verschr.	Stk
jeder Deckel diagonal verschraubt (verschr.)
125050	Aufsätze mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite 450/450 mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Rost aus Gusseisen und Rahmen aus Gusseisen bzw. Gusseisen und Beton, einlegbar, klapperfrei durch Dreipunktauflage, Dämpfungseinlage oder mechanischer Bearbeitung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Rostes bei 250 kN von mindestens 150 kg/m2 und bei 400 kN von mindestens 250 kg/m2.
Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.

	125050A
	N.aust. Aufsatz 450/450, 250 kN G+G Pultform
	Stk

	125050B
	N.aust. Aufsatz 450/450, 250 kN G+G Rinnenform
	Stk

	125050C
	N.aust. Aufsatz 450/450, 400 kN G+G Pultform
	Stk
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125050D	N.aust. Aufsatz 450/450, 400 kN G+G Rinnenform	Stk
125050E	N.aust. Aufsatz 450/450, 250 kN G+BG Pultform	Stk
125050F	N.aust. Aufsatz 450/450, 250 kN G+BG Rinnenform	Stk
125050G	N.aust. Aufsatz 450/450, 400 kN G+BG Pultform	Stk
125050H	N.aust. Aufsatz 450/450, 400 kN G+BG Rinnenform	Stk
125051	Aufsätze mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft x kN, Rahmenhöhe x mm liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, klapperfrei durch Dreipunktauflage, Däm pfungseinlage oder mechanischer Bearbeitung.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Rostes bei 250 kN von mindestens 150 kg/m2 und bei 400 kN von mindestens 250 kg/m2.
Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125051A	N.a. Aufsatz 300/500,250kN G+G,Rahmenh.100/80mm,Längs,Pult	Stk
Längsschlitze (Längs.), Pultform (Pult.)
125051B	N.a. Aufsatz 300/500,250kN G+G,Rahmenh.150/130mm,Längs,Pult	Stk
Längsschlitze (Längs.), Pultform (Pult.)
125051C	N.a. Aufsatz 300/500,250kN G+G,Rahmenh.100/80mm,Quer,Pult	Stk
Querschlitze (Quer.), Pultform (Pult.)
125051D	N.a. Aufsatz 300/500,250kN G+G,Rahmenh.150/130mm,Quer,Pult	Stk
Querschlitze (Quer.), Pultform (Pult.)
125051E	N.a. Aufsatz 300/500,400kN G+G,Rahmenh.100/80mm,Längs,Pult	Stk
Längsschlitze (Längs.), Pultform (Pult.)
125051F	N.a. Aufsatz 300/500,400kN G+G,Rahmenh.150/130mm,Längs,Pult	Stk
Längsschlitze (Längs.), Pultform (Pult.)
125051G	N.a. Aufsatz 300/500,400kN G+G,Rahmenh.100/80mm,Quer,Pult	Stk
Querschlitze (Quer.), Pultform (Pult.)
125051H	N.a. Aufsatz 300/500,400kN G+G,Rahmenh.150/130mm,Quer,Pult	Stk
Querschlitze (Quer.), Pultform (Pult.)
125051I	N.a. Aufsatz 500/500,250kN G+G,Rahmenh.100mm,Pult	Stk
Pultform (Pult.)
125051J	N.a. Aufsatz 500/500,250kN G+G,Rahmenh.100mm,Rinne	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125051K	N.a. Aufsatz 500/500,400kN G+G,Rahmenh.100mm,Pult	Stk
Pultform (Pult.)
125051L	N.a. Aufsatz 500/500,400kN G+G,Rahmenh.100mm,Rinne	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125051M	N.a. Aufsatz 600/600,250kN G+G,Rahmenh.100mm,Pult	Stk
Pultform (Pult.)
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125051N	N.a. Aufsatz 600/600,250kN G+G,Rahmenh.100mm,Rinne	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125051O	N.a. Aufsatz 600/600,400kN G+G,Rahmenh.100mm,Pult	Stk
Pultform (Pult.)
125051P	N.a. Aufsatz 600/600,400kN G+G,Rahmenh.100mm,Rinne	Stk

[image: ]Rinnenform (Rinne.)

125052	Aufsätze mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, klapperfrei durch Dreipunktauflage, Däm pfungseinlage oder mechanischer Bearbeitung, schraubenlose Verriegelung (verr.) und x.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125052A	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Pult,verr.	Stk
Pultform (Pult.)
125052B	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Pult,verr.,Fußgängerb.	Stk
Pultform (Pult.), für Fußgängerbereiche
125052C	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Rinne,verr.	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125052D	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Pult,verr.	Stk
Pultform (Pult.)
125052E	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Pult,verr.,Fußgängerb.	Stk
Pultform (Pult.), für Fußgängerbereiche
125052F	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Rinne,verr.	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125052G	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Pult,verr.,aufkl.	Stk
Pultform (Pult.), aufklappbar
125052H	N.a. Aufsatz 300/500,400 kN G+G,Pult,verr.,Fußgängerb.aufkl.	Stk
Pultform (Pult.), für Fußgängerbereiche, aufklappbar
125052I	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Rinne,verr. aufkl.	Stk
Rinnenform (Rinne.), aufklappbar
125052J	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Pult,verr. aufkl.	Stk
Pultform (Pult.), aufklappbar
125052K	N.a. Aufsatz 500/500,400 kN G+G,Pult,verr.,Fußgängerb.aufkl.	Stk
Pultform (Pult.), für Fußgängerbereiche, aufklappbar
125052L	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Rinne,verr. aufkl.	Stk
Rinnenform (Rinne.), aufklappbar
125053	Aufsätze (Sicherheitseinlaufgitter) mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite 450/400 mm, Prüfkraft 400 kN, Rahmenhöhe mind. x mm liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, klapperfrei durch werksseitig eingebauter Dämpfungseinlage.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
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Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125053A	N.a. Aufsatz 450/400, 400 kN G+G,Rahmenh. 80 mm, Pult	Stk
Pultform (Pult.)
125053B	N.a. Aufsatz 450/400, 400 kN G+G,Rahmenh.160 mm, Pult	Stk
Pultform (Pult.)
125053C	N.a. Aufsatz 450/400, 400 kN G+G,Rahmenh. 80 mm, Rinne	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125053D	N.a. Aufsatz 450/400, 400 kN G+G,Rahmenh.160 mm, Rinne	Stk
Rinnenform (Rinne.)
125054	Aufsätze mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, klapperfrei durch 2 schräge Auflageflächen, Rahmenhöhe 210 mm, mit Patentscharnier (Patent.), Scharnierbolzen aus Edelstahl.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125054A	N.a. Aufsatz 450/450, 400 kN G+G,Patent.	Stk
125054B	N.a. Aufsatz 450/450, 400 kN G+G,Patent.,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125054C	N.a. Aufsatz 450/450, 600 kN G+G,Patent.	Stk
125054D	N.a. Aufsatz 450/450, 600 kN G+G,Patent.,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125054E	N.a. Aufsatz 600/600, 400 kN G+G,Patent.	Stk
125054F	N.a. Aufsatz 600/600, 400 kN G+G,Patent.,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125054G	N.a. Aufsatz 600/600, 600 kN G+G,Patent.	Stk
125054H	N.a. Aufsatz 600/600, 600 kN G+G,Patent.,verschr.	Stk
verschraubt (verschr.)
125055	Aufsätze für Autobahnen und Schnellstraßen (Autobahn) mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft x kN, liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, mit werksseitig eingebauter Dämpfungseinlage, Schraubscharnier, mit Verriegelung, mit Eimerauflage im Rahmen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Aufsatzes von mindestens 160 kg/m2.
Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
	125055A
	N.a. Aufsatz 300/500, 400 kN G+G,Pult, Autobahn
	Stk

	 
	Pultform (Pult)
	 

	125055B
	N.a. Aufsatz 500/500, 400 kN G+G,Pult, Autobahn
	Stk

	 
	Pultform (Pult)
	 

	125055C
	N.a. Aufsatz 500/500, 600 kN G+G,Pult, Autobahn
	Stk
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Pultform (Pult)
125055D	N.a. Aufsatz 500/500, 900 kN G+G,Pult, Autobahn	Stk
Pultform (Pult)
125056	Aufsätze (Berggitter) mit nicht austauschbarem, rechteckigem Rost und Rahmen, Nennweite 450/450 mm, Prüfkraft 400 kN, liefern und versetzen mit Rost und Rahmen aus Gusseisen, einlegbar, Einlaufquerschnitt mindestens 1000 cm2, für abschüssige Straßen.
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis) mit einer flächenbezogenen Masse des Aufsatzes bei 400 kN von mindestens 250 kg/m2.
Die Aufsätze samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125056A	N.a. Aufsatz 450/450, 400 kN G+G,Pult, Berggitter	Stk
Pultform (Pult.)
125057	Bordsteineinläufe mit seitlichem Einlauf, mit nicht austauschbarem, rechteckigem Deckel und Rahmen, Nennweite x/x mm, Prüfkraft 250 kN, liefern und versetzen mit Deckel und Rahmen aus Gusseisen
Nach ÖNORM EN 124/B 5110 Teil 2 (Nachweis z.B. Übereinstimmungszeugnis).
Die Bordsteineinläufe samt deren Rahmen sind zu liefern und auf die vorhandenen Schächte normgerecht lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125057A	N.a. Bordsteineinlauf550/530,250 kN G+G,Rahmenh.160 mm,gE	Stk
gerader Einlauf (gE)
125057B	N.a. Bordsteineinlauf550/530,250 kN G+G,Rahmenh.160 mm,sE	Stk
schräger Einlauf (sE)
125057C	N.a. Bordsteineinlauf550/530,250 kN G+G,Rahmenh.160 mm,shE	Stk
schräger, hoher Einlauf (sE)
125057D	N.a. Bordsteineinlauf440/440,250 kN G+G,Rahmenh.170 mm,gE,mS	Stk
gerader Einlauf (gE), mit Scharnier (mS)
125057E	N.a. Bordsteineinlauf440/440,250 kN G+G,Rahmenh.170 mm,sE,mS	Stk
Schräger Einlauf (sE), mit Scharnier (mS)
125057F	N.a. Bordsteineinlauf650/450,250 kN G+G,Rahmenh.210 mm,gE,mS	Stk
gerader Einlauf (sE), mit Scharnier (mS)
125060	Straßenkappen aus Gusseisen GG, Prüfkraft x kN Größe D x mm bzw. x/x mm, samt Betonunterlagsplatten liefern und versetzen.
Die Straßenkappen (Kastl) samt deren Rahmen und Unterlagsplatten sind zu liefern und lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125060A	Straßenkappen GG 125 kN D 92 mm nieder	Stk
für Straßenventile nieder
125060B	Straßenkappen GG 125 kN D 92 mm hoch	Stk
für Straßenventile hoch
125060C	Straßenkappen GG 125 kN D 180 mm Wasserschieber	Stk
für Wasserschieber
125060D	Straßenkappen GG 125 kN D 180 mm Fernwärme	Stk
für Fernwärme
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 505/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
125060E	Straßenkappen GG 125 kN 150/150 mm Straßenventile	Stk
für Straßenventile
125060F	Straßenkappen GG 250 kN 340/240 mm Unterflurhydranten	Stk
oval für Unterflurhydranten
125060G	Straßenkappen GG 125 kN 305/200 mm Luftventilkasten	Stk
für Luftventilkasten
125065	Schachtabdeckungen und Einlaufgitter, bauseits frei Baustelle beigestellt, versetzen, lichte Weite x mm.
Die Schachtabdeckungen, Einlaufgitter und Straßenabläufe sind samt deren Rahmen auf vorhandene oder nach gesonderter Position hergestellte Schächte lage- und höhenrichtig in Zementmörtel satt zu versetzen.
125065A	Schachtabdeckungen bauseits <=700/700 vers.	Stk
125065B	Schachtabdeckungen bauseits >700/700 vers.	Stk
125066	Straßenkappen, bauseits frei Baustelle beigestellt, versetzen.
Die Straßenkappen (Kastl) samt deren Rahmen und Unterlagsplatten sind lage- und höhenrichtig zu versetzen.
125066A	Straßenkappen bauseits beig. versetzen	Stk
125070	Schachtabdeckungen und Einlaufgitter bis zu x cm heben oder absenken bis zu einer lichten Weite von x mm.
Die Schachtabdeckungen bzw. Einlaufgitter sind abzuheben und seitlich zu lagern. Das Betonmauerwerk der Schächte ist entweder auf das erforderliche Maß abzustemmen oder mit Beton C20/25/B5 zu erhöhen.
Die Abdeckungen sind lage- und höhenrichtig in Zementmörtel satt zu versetzen.
Die aufgebrochene Fahrbahn- bzw. Gehsteigkonstruktion ist bis zur Unterkante der
Deckschicht (Asphaltbeton, Gussasphalt, Granitpflaster einschließlich Bettung usw.) mit Beton C20/25/B5 zu verfüllen.
Mit dieser Position werden Höhenänderungen bis zu +/-x cm abgegolten.
Diese Position wird nur bei Profilierungen und Fahrbahnarbeiten an bestehenden Straßen angewendet. Bei Neuherstellungen von Straßen darf das Einrichten von Abdeckungen nur dann verrechnet werden, wenn bei einem mehrstufigen Ausbau der Auftraggeber ein Versetzen der Abdeckungen auf der Höhe der provisorischen Fahrbahn angeordnet hat.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen der Fahrbahndecke und des Oberbaus im erforderlichen Ausmaß,
· das Laden und Wegschaffen des Aufbruchmaterials.
125070A	Schachtabd. heben/abs.<=10 cm LW<=700/700	Stk
125070B	Schachtabd. heben/abs.<=10 cm LW>700/700	Stk
125070C	Schachtabd. heben/abs.>10-20 cm LW<=700/700	Stk
125070D	Schachtabd. heben/abs.>10-20 cm LW>700/700	Stk
125071	Straßenkappen bis zu x cm heben oder absenken.
Die Straßenkappen (Kastl) sind abzuheben und seitlich zu lagern. Die Straßenkappen sind auf einen Stapel Betonsteine zu versetzen, wobei die obersten zwei Lagen Betonsteine in Zementmörtel zu verlegen sind.
Die aufgebrochene Fahrbahn- bzw. Gehsteigkonstruktion ist bis zur Unterkante der Deckschicht (Asphaltbeton, Gussasphalt, Granitpflaster einschließlich Sandbettung usw.) mit Beton C20/25/B5 zu verfüllen.
Mit dieser Position werden Höhenänderungen bis zu +/- x cm abgegolten.
Diese Position wird nur bei Profilierungen und Fahrbahnarbeiten an bestehenden Straßen angewendet. Bei Neuherstellungen von Straßen darf das Einrichten von Abdeckungen nur dann verrechnet werden, wenn bei einem mehrstufigen Ausbau der Auftraggeber ein Versetzen der
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Abdeckungen auf der Höhe der provisorischen Fahrbahn angeordnet hat. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbrechen der Fahrbahndecke und des Oberbaus im erforderlichen Ausmaß,
· das Laden und Wegschaffen des Aufbruchmaterials.
125071A	Straßenkappen heben/abs. <=10 cm	Stk
125071B	Straßenkappen heben/abs. >10-20 cm	Stk
125072	Aufbetonieren von Schächten bis zu einer Lichtweite von x cm unter Verwendung von Beton x zur
Angleichung an die neue Straßenhöhe mit einer Mindestwanddicke von 20 cm schalrein.
Verrechnet wird:
· die Höhe des aufbetonierten Schachtteiles.
125072A	Aufbetonieren Schächte <=70/70 C20/25/B5	m
125073	Abstemmen von Schächten aller Art zur Angleichung an die neue Straßenhöhe. Bestehende Schächte bis zu einer Lichtweite von x/x cm sind abzustemmen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abstemmgutes. 
Verrechnet wird:
· die Höhe des abgestemmten Schachtteiles.
125073A	Abstemmen Schächte LW<=70/70	m
125073B	Abstemmen Schächte LW>70/70	m
125074	Konus abheben und wiederversetzen	Stk
Der Schachtkonus ist unabhängig von Höhe und Querschnitt abzuheben und nach Erhöhung bzw. Absenkung des Schachthalses wieder in Zementmörtel zu versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das im notwendigen Ausmaß erforderliche Ausheben und Wiederverfüllen des umliegenden Erdreiches,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials.
125075	Anheben von runden Schachtabdeckungen DN x mm nach dem Aufbringen der Asphaltbetondeckschicht mit einem Kernbohrgerät, den Rahmen ausbauen und auf ca. 3-5 mm unter Fahrbahnniveau neu versetzen, mit kunststoffmodifiziertem, schnellaushärtendem Mörtel unterfüttern und die Bohrfuge ververgießen.
Die Oberfläche ist mit 2K-Asphalt oder Kautschuk-Bitumenmasse zu verschließen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen des anfallenden Aufbruchmaterials.
125075A	Anheben Schachtabdeckung DN600 Bohrgerät	Stk
125076	Anheben von selbstnivellierenden Schachtabdeckungen um x cm.
125076A	Anheben selbstnivell. Abdeckungen <=10 cm	Stk
125080	Aufzahlung für Schriftzug in Schachtabdeckungen.
Aufzahlung auf die Pos. für Schachtabdeckungen für das Mitgießen eines Schriftzuges in den Gussteil des Deckels.
Die Vergütung erfolgt unabhängig von Material, Belastbarkeit, Art und Form nach Stück Abdeckung.
125080A	Aufz. Schriftzug in Deckel Mindestmenge je Type 50 Stk	Stk
Beschriftung:
125080B	Aufz. Schriftzug in Deckel Mindestmenge je Type 200 Stk	Stk
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1260
Rohr-,Kabeleinbindungen u.-abdichtungen
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue ULG
) (
Beschriftung:
)126001	Kernbohrungen ansetzen
Kernbohrungen für einen Bohrlochnenndurchmesser (DN) x in Beton, Stahlbeton und Mauerwerk aller Art ansetzen.
126001A	Kernbohrung DN <=300 horizontal ansetzen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126001B	Kernbohrung DN >300 horizontal ansetzen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126001C	Kernbohrung DN <=300 vertikal ansetzen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126001D	Kernbohrung DN >300 vertikal ansetzen	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011	Kernbohrungen DN x mm horizontal
Kernbohrungen für einen Bohrlochnenndurchmesser (DN) x mm in Beton, Stahlbeton und Mauerwerk aller Art in horizontalen oder schwach geneigten Flächen (bis 10 Grad) herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abtragsmaterials,
· das Durchtrennen von Bewehrungsstahl mit <= DN 16mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Ansetzen der Bohrung,
· Durchtrennen von Bewehrungsstahl >DN 16mm.
Verrechnet wird:
· die Bohrlochtiefe.
126011A	Kernbohrung DN >=10<=32 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011B	Kernbohrung DN >=35<=52 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011C	Kernbohrung DN >= 56<=72 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011D	Kernbohrung DN >= 76<=102 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 508/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
126011E	Kernbohrung DN >= 107<=122 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011F	Kernbohrung DN >= 125<=152 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011G	Kernbohrung DN >= 158<=172 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011H	Kernbohrung DN >= 182<=200 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011I	Kernbohrung DN >= 212<=250 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011J	Kernbohrung DN >= 260<=300 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126011K	Kernbohrung DN >= 320<=350 mm horizontal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126016	Kernbohrungen DN x mm vertikal
Kernbohrungen für einen Bohrlochnenndurchmesser (DN) x in Beton, Stahlbeton und Mauerwerk aller Art in stark geneigten oder vertikalen Flächen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abtragsmaterials,
· das Durchtrennen von Bewehrungsstahl mit <= DN 16mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Ansetzen der Bohrung,
· Durchtrennen von Bewehrungsstahl >DN 16mm.
Verrechnet wird:
· die Bohrlochtiefe.
126016A	Kernbohrung DN >=10<=32 mm vertikal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126016B	Kernbohrung DN >=35<=52 mm vertikal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
126016C	Kernbohrung DN >= 56<=72 mm vertikal	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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126016D
Kernbohrung DN >= 76<
=102 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016E
Kernbohrung DN >= 107<=122 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016F
Kernbohrung DN >= 125<=152 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Positio
n
126016G
Kernbohrung DN >= 158<=172 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016H
Kernbohrung DN >= 182<=200 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016I
Kernbohrung DN >= 212<=250 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016J
Kernbohrung DN >= 260<=300 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126016K
Kernbohrung DN >= 320<=350 mm vertikal
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
126019
Az Kernbohrung Schnitte Stahl DN >16mm
cm
2
 
Aufzahlung auf die Positionen Kernbohrungen für das Durchtrennen von Bewehrungsstahl >DN 16 mm.
Verrechnet wird:
die Schnittfläche des durchtrennten Bewehrungsstahls.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ][image: ] (
Abdichtung von Kabeleinführungen mittels dauerelastischer Dichtmasse für Öffnungsgröße von DN x mm oder x/x mm herstellen.
Die Dichtmasse hat folgende Mindestanforderungen aufzuweisen:
Wasserdicht bis 1,5bar,
Gasdicht bis 1,0bar,
Spaltbreiten von 4 bis 150mm,
Einsatzbereich -40°C bis +180°C.
Für Distanz und Kompaktheit der durchzuführenden Rohre und/oder Kabel sind entsprechende Füller aus elastischem Kunststoff einzusetzen.
Die Verlegung muss trocken, staub- und fettfrei erfolgen. Die Verlegerichtlinien des Herstellers sind einzuhalten.
) (
126020
) (
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126020A	Abdichtung Dichtmasse DN <=32 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320A
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020B	Abdichtung Dichtmasse DN >32 mm <=40 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320B
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020C	Abdichtung Dichtmasse DN >40 mm <=50 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320C
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020D	Abdichtung Dichtmasse DN >50 mm <=63 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320D
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020E	Abdichtung Dichtmasse DN >63 mm <=110 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320E
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020F	Abdichtung Dichtmasse DN >110 mm <=160 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320F
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020G	Abdichtung Dichtmasse DN >160 mm <=200 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320G
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020K	Abdichtung Dichtmasse <=100/100 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320K
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020L	Abdichtung Dichtmasse <=150/150 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320L
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126020M	Abdichtung Dichtmasse <=200/200 mm herstellen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 112320M
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
126025	Liefern und Einbauen von Rohr- und Kabeleinführungseinsätzen DN x mm für Mediumleitungen einfach/mehrfach DN x-x mm in Kernbohrungen.
Die Einführungseinsätze sind mittels aufklappbarer Kunststoff-Quetschflansche, dicht gegen drückendes Wasser bis 1,0bar (zwei Elemente), geeignet zur Aufnahme von glattwandigen Rohren und Kabeln, Dichtungsgummi aus NBR, ölbeständig und gasdicht herzustellen. Die Verlegerichtlinien des Herstellers sind einzuhalten.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Kernbohrung.
126025A	Dichtelement DN100, Mediumleitungen einfach >=13<=50mm	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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126025B	Dichtelement DN100, Mediumleitungen einfach 63 mm	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

[image: ] (
126025C
Dichtelement DN100, Mediumleitungen mehrfach >=8<=18mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126025D
Dichtelement DN150, Mediumleitungen einfach >=25<=65 mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126025E
Dichtelement DN150, Mediumleitungen einfach 110 mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126025F
Dichtelement DN150, Mediumleitungen mehrfach>=8<=35 mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126025G
Dichtelement DN200, Mediumleitungen einfach 160 mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
126025H
Dichtelement DN200, Mediumleitun
gen einfach>=50<=125 mm
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)
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ULG 1301 Baustellengemeinkosten für Brunnenbauarbeiten
ULG 1302 Rammpegel
ULG 1303 Spülfilterbrunnen
ULG 1304 Abdeckkappen
ULG 1306 Rotations- und Rammkernbohrung für Brunnen Wasserversorgung
ULG 1307 Proben aus Brunnenbohr., Untersuch. u.geophysikal. Messungen
ULG 1308 Brunnenkopf
ULG 1309 Peilrohr und Nachfüllrohr
ULG 1310 Filterrohre
ULG 1311 Vollwandrohre
ULG 1312 Sumpfrohre
ULG 1313 Zentrierungen
ULG 1314 Verfüllen von Brunnenbohrungen – Ringraum und Vollquerschnit
ULG 1315 Bohrlochauffüllungen
ULG 1316 Abdichtungen
ULG 1319 Schachtbrunnen in Unterfangungsbauweise
ULG 1320 Schachtbrunnen in Absenkbauweise
ULG 1321 Horizontalfiltervortriebe
ULG 1322 Brunnenschachtabdeckungen
ULG 1323 Entsanden und Klarpumpen
ULG 1324 Pumpversuche und Brunnentest
ULG 1325 Rückbau Grundwassermessstellen bzw. Brunnen
ULG 1327 Rückbau gespannte (g.) u. artesisch gespannte (a.g.) Brunnen
ULG 1328 Bestandsunterlagen Brunnenbau
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13	Brunnenbau Wasserversorgung
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Einteilung, Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
[image: ]Bei der Ausführung sind alle einschlägigen Normen und Richtlinien in der jeweils letztgültigen Fassung einzuhalten.
Für Tätigkeiten dieser Leistungsgruppe ist für Facharbeiter des Brunnen- und Grundbaus eine
einschlägige Qualifikation (gemäß Anforderungen laut Angebotsschreiben) erforderlich.
Die Durchmesser der Verrohrungen sind vom Auftragnehmer so zu wählen, dass die vom Auftraggeber vorgegebene Endtiefe mit dem festgelegten Bohrenddurchmesser bzw. Kerndurchmesser erreicht werden und die vorgesehenen Versuche sowie der Bohrlochausbau durchgeführt werden können.
Die Neigung der Bohrlochachse am Bohransatzpunkt darf maximal 2 Grad von der vorgegebenen Richtung abweichen. Die Messung erfolgt an der Lafette oder am Überstand der Verrohrung.
Die Tiefenstufen beziehen sich auf die Arbeitsebene.
Bei unerwartetem Antreffen von gespanntem und/oder artesisch gespanntem Grundwasser, Gasen u.dgl. sind ohne gesonderte Anordnung alle geeigneten Maßnahmen zu treffen, um einen möglichen Schaden zu minimieren. Der Auftraggeber ist in solchen Fällen umgehend zu verständigen. Derartige Erschwernisse werden gesondert vergütet.
2. Schutz des Grundwassers; Trinkwasserverträglichkeit
Grundsätzlich ist bei Arbeiten zur Erschließung von Grundwasser der Einsatz von hygienisch entsprechenden und trinkwassergeeigneten Materialien und Geräten vorzusehen.
Auf Verlangen des AG ist vom AN die Trinkwasserverträglichkeit der eingesetzten Materialien nachzuweisen. Die Nachweise sind von einer autorisierten Untersuchungsanstalt durchzuführen. Die Kosten der Nachweise trägt bei positivem Ergebnis der AG, bei negativem Ergebnis der AN, wobei alle daraus folgenden Kosten ebenfalls zu Lasten des AN gehen.
Alle eingesetzten Geräte sind in Hinblick auf die Öldichtheit besonders sorgfältig zu warten. Zusätzlich sind auf der Baustelle Ölbindemittel jederzeit verfügbar zu halten, das Bereithalten von Ölbindemitteln über die gesamte Bauzeit ist einzurechnen.
3. Dokumentation
Die gewonnenen Bodenproben sind fachgerecht in geeigneten Gebinden zu lagern. Die Beschriftung hat eindeutig zu erfolgen.
Entnahmetiefen, Schichtgrenzen, Grundwässer und.dgl. sind festzuhalten.
Die gewonnenen Bodenproben sind mit folgenden Merkmalen digital (im JPG-Format) zu fotografieren:
· die Fächer/Kernkisten sind teufengerecht mit 0,00 m beginnend als durchgehendes Profil mit entsprechender Beschriftung und aus einer zentrischen Position bei gleichem Abstand abzubilden,
· eine angemessene Raum-/Lichtaufteilung,
· eine gute Aufnahmequalität (Farbneutral, Auflösung mind. 6 Mio. Pixel effektiv) mit:
· Datum der Aufnahme,
· Baustellenbezeichnung,
· Erkundungsbezeichnung,
· Tiefenangaben,
· Farbkeil,
· Graukeil,
· Metermaßstab. Die Fotodokumentation ist entsprechend aufbereitet und wenn nicht anders vereinbart dreifach als Farbausdruck (DIN A4) den Ergebnisdarstellungen anzuschließen. Alle Ergebnisdarstellungen sind auch in digitaler Form dem Auftraggeber zu liefern.
4. Tagesberichte
Sobald Wasser angetroffen wird, ist der Wasserstand sofort und dann täglich vor Beginn der Arbeitszeit zu messen und mit Zeitangabe zu dokumentieren. Den Normen entsprechend sind Bodenprofile aufzunehmen.
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Außergewöhnliche Vorkommnisse, wie gespanntes Grundwasser, auffallende Färbung oder auffallender Geruch des Wassers, Bodenauftrieb, Hohlräume, Gase, Spülungsverluste und dergleichen sind genau zu beachten, aufzuzeichnen und dem Auftraggeber sofort mitzuteilen. Bei Auftreten von Schwimmsand, Torf und Schöpfboden und bei Erreichen von gewachsenem Fels ist der AG zu verständigen.
5. Ausmaß und Vergütung
Bei Positionen nach Tiefenstufen gilt der Einheitspreis nur für die entsprechende Tiefenstufe, nicht aber für die darüberliegenden Stufen.
6. [image: ]Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
7. Aufsichtspersonal des Auftragnehmers
Der AN hat dem AG vor Baubeginn seinen verantwortlichen Bohrmeister zu nennen.
Dieser darf nur mit ausdrücklicher Zustimmung des AG von der Baustelle abgezogen werden. Die Qualifikation dieses Bohrmeisters ist nachzuweisen. Ausbildung: entweder Bohrmeister (früher:
Bohrgeräteführerkurs) oder 5-jährige Tätigkeit als Brunnen- und Grundbaufacharbeiter.
8. Kampfmittelfeststellung
Freigaben werden vom Auftraggeber erwirkt.
9. Wasserrechtliche Genehmigungen
Wasserrechtliche Genehmigungen werden vom Auftraggeber erwirkt.
10. Einbautenerhebungen
Einbautenerhebungen werden vom Auftraggeber erwirkt.
11. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
ÖNORM B 2279
ÖNORM B 2601
ONR 24406-1
ÖNORM EN ISO 22282-1 bis 6
RVS 08.03.01
RVS 08.21.02
11. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2279 Spezialtiefbauarbeiten - Aufschluss-, Brunnen- und Grundbauarbeiten - Werkvertragsnorm
ÖNORM B 2601 Wassererschließung - Brunnen - Planung, Bau und Betrieb
ONR 24406-1 Geotechnik – Untergrundbeurteilung hinsichtlich Kampfmittel Teil 1: Gefährdungsabschätzung sowie Maßnahmen und Vorgangsweise bei der Kampfmittelerkundung
ÖNORM EN ISO 22282-1 bis 6 Geotechnische Erkundung und Untersuchung - Geohydraulische Versuche
RVS 08.03.01 „Erdarbeiten“,
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
1301	Baustellengemeinkosten für Brunnenbauarbeiten
Diese Leistungen werden für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und der Räumung im Zusammenhang mit der gegenständlichen Unterleistungsgruppe vergütet.
LB-Version: 6
130101	Einrichten Bohrverfahren
Einrichten der für die Bohrverfahren erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
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Die Leistung beinhaltet:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung der Brunnen. Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Bohrpunkt zu Bohrpunkt.
130101A	Baustelleneinrichtung Rotationskernbohrung	PA
130101B	Baustelleneinrichtung Rammkernbohrung	PA
130101C	Baustelleneinrichtung Spülbohrung	PA
130101D	Baustelleneinrichtung Greiferbohrung	PA
130101E	Baustelleneinrichtung Trockendrehbohrung	PA
130101F	Baustelleneinrichtung Hammerbohrung	PA
130102	Baustellenräumung Bohrverfahren
Räumen der für die Bohrverfahren erforderlichen Gerätschaften samt Zubehör.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau sowie das allfällige Umstellen von Bohrpunkt zu Bohrpunkt.
130102A	Baustellenräumung Rotationskernbohrung	PA
130102B	Baustellenräumung Rammkernbohrung	PA
130102C	Baustellenräumung Spülbohrung	PA
130102D	Baustellenräumung Greiferbohrung	PA
130102E	Baustellenräumung Trockendrehbohrung	PA
130102F	Baustellenräumung Hammerbohrung	PA
130104	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für Brunnenbauarbeiten
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Brunnenbauarbeiten
wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
130104A	Zeitgebundene Kosten Brunnenbohrung	PA
Zeitgebundene Kosten für die allgemeinen Einrichtungen und Anlagen.
130105	Herstellen AE Brunnenbau Wasserversorgung, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene (AE) für die Herstellung von Brunnenbau Wasserversorgung auf
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
130106	Herstellen AE Brunnenbau Wasserversorgung, Planung AN	PA
Geänderter Text der Position
Herstellen einer Arbeitsebene (AE) für die Herstellung von Brunnenbau Wasserversorgung auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Spundwände bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert

130107	Bereithalten Arbeitsebene Brunnenbau Wasserversorgung	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnenbau Wasserversorgung auf Baudauer der Brunnenherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
130108	Abtrag Arbeitsebene Brunnenbau Wasserversorgung	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnen Wasserversorgung. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
130109	Vergütung für das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von Bohrloch zu Bohrloch bis zu 50 m selbstfahrend.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Arbeitsbereiches durch entsprechende Maßnahmen (Mobilzaun mit 2 m Höhe, Verkehrszeichen u.dgl.).
Gesondert vergütet wird:
· Umstellung mit Tieflader,
· Umstellung größer 50 m.
	 
	Verrechnet wird:
	 

	 
	· je Stück Brunnenbohrung.
	 

	130109A
	Auf-,Umstellen Rotationskernbohrgerät bis Geländeneigung 1:4
	Stk

	130109B
	Auf-,Umstellen Rammkernbohrgerät bis Geländeneigung 1:4
	Stk

	130109C
	Auf-,Umstellen Spülbohrgerät bis Geländeneigung 1:4
	Stk
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130109D	Auf-,Umstellen Greiferbohrgerät bis Geländeneigung 1:4	Stk
130109E	Auf-,Umstellen Trockendrehbohrgerät bis Geländeneigung 1:4	Stk
130109F	Auf-,Umstellen Hammerbohrgerät bis Geländeneigung 1:4	Stk
130110	Aufzahlung auf Position 130109 für das Aufstellen der Bohrgeräte auf Gelände mit einer Neigung über 1:4.
130110A	Az Aufstellen Rotationskernbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130110B	Az Aufstellen Rammkernbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130110C	Az Aufstellen Spülbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130110D	Az Aufstellen Greiferbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130110E	Az Aufstellen Trockendrehbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130110F	Az Aufstellen Hammerbohrgerät über Geländeneigung 1:4	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130111	Aufzahlung auf Position 130109 für das Aufstellen der Bohrgeräte bei einer beschränkten Arbeitshöhe.
130111A	Az Aufstellen Rotationskernbohrgerät beschr. Raum	Stk
Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	m und/oder Arbeitsfläche von
m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130111B	Az Aufstellen Rammkernbohrgerät beschr. Raum	Stk
Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	m und/oder Arbeitsfläche von
m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130111C	Az Aufstellen Spülbohrgerät beschr. Raum	Stk
Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	m und/oder Arbeitsfläche von
m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130111D	Az Aufstellen Greiferbohrgerät beschr. Raum	Stk
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Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von	m und/oder Arbeitsfläche von
m /	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

[image: ] (
130111E
Az Aufstellen Trockendrehbohrgerät beschr. Raum
Stk
Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
m und/oder Arbeitsfläche von
m /
m.
) (
130111F
Az Aufstellen Hammerbohrgerät beschr. Raum
Stk
Bei einer beschränkten Arbeitshöhe von
m und/oder Arbeitsfläche von
m /
m.
) (
130112
Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Brunnenbau bis 2 Tage
h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununt
erbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
) (
130113
Stillliegezeit Gerät Brunnenbau über 2 AT
d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnen für jene Still
liegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes 
(z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
in Arbeitstagen.
) (
130114
Herstellen und Rückbau der Zufahrt Brunnenbohrung
m
lfm Zufahrt zu den Bohrpunkten herstellen und bereithalten, welche nicht von öffentlichen Verkehrswegen erreichbar sind. Die Zufahrten sind so anzulegen und auszustatten, dass die ausschreibungsgemäße Ausführung der Brunnenbauarbeiten möglich ist.
Die Leis
tung beinhaltet auch:
allfällig erforderliche Rodungen,
sonstige Freimachungen (Versetzen von Zäunen, Verlegen von bekannten Leitungen u.dgl.).
Verrechnet wird:
je lfm Zufahrt.
Beschreibung: 
.
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)

1302	Rammpegel
130201	Rammpegel aus Stahlrohren herstellen.
Rammspitze, Filter und Aufsatzrohre liefern und Brunnen durch Einrammen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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) (
das Freiblasen des Brunnens und die Funktionskontrolle. 
Gesondert vergütet wird:
die Filterstrecke als Aufzahlung.
130201A
Rammpegel 0-10 m
m
DN:
mm
Werkstoff:
.
)[image: ][image: ] (
130201B
Rammpegel >10-20 m
m
DN:
mm
Werkstoff:
.
) (
130201C
Az. Filterstrecke Rammpegel
m
) (
1303
Spülfilterbrunnen
) (
130301
Spülfilterbrunnen aus Kunststoff herstellen.
Spülspitze, Filter und Aufsatzrohre liefern und Spülfilterbrunnen durch Einspülen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Freispülen des Brunnens und die Funktionskontrolle. 
Gesondert vergütet wird:
die Filterstrecke als Aufzahlung.
) (
130301A
Spülfilterbrunnen Kunststoff 0-10 m
m
DN:
mm
Werkstoff:
.
) (
130301B
Az. Filterstrecke Spülfilterbrunnen
m
) (
1304
Abdeckkappen
) (
130401
Versperrbare Abdeckkappen liefern und montieren.
Ausführung entsprechend dem Material des Pegelrohres oder des Spülfilterbrunnens.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abschneiden des Brunnenrohres,
die anschlussfertige Bearbeitung des Rohrendes.
130401A
Versperrbare Abdeckkappe DN 
Stk
DN:
mm
1306
Rotations- und Rammkernbohrung für Brunnen Wasserversorgung 
LB-Version: 6
) (
Bohren im Rotationskernbohrverfahren bei einer Geländeneigung bis einschließlich 1:4 im Lockergestein, mit einem Mindestkerndurchmesser von 120 mm, einem Maximalkerndurchmesser von 150 mm und einer Tiefenstufe von x-x m.
Ein durchgehender Kerngewinn ist vorgeschrieben. Die Kernqualität muss eine einwandfreie Beurteilung des durchbohrten Materials ermöglichen sowie die Entnahme von Kernproben mit Güteklasse 2 entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1:2006 zulassen. Di
e Verwendung eines Liners sowie die Verwendung von Spülungszusätzen bedürfen der Zustimmung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Verrohrungen,
den Einsatz von Klarwasser oder Luft als Spülhilfe,
Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad
 von der Lotrechten,
das Verfüllen der Bohrung mit Aushub-/ bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
) (
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Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen unter Tage,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· die Erschwernisse bei Bohrlochneigungen über 5 Grad von der Lotrechten,
· der Einsatz eines Liners,
· der Einsatz von Polymer- und/oder Bentonitspülungen,
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Kerndurchmessers,
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochenddurchmessers,
· die Erschwernisse infolge Verhärtungen,
· das Durchbohren von Stahlteilen auch in bewehrtem Beton,
· das Wegschaffen der Bohrkerne.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Arbeitsebene, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante. Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
130601A	Rotationskernbohrung Lockergestein 0-10 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601B	Rotationskernbohrung Lockergestein >10-20 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601C	Rotationskernbohrung Lockergestein >20-30 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601D	Rotationskernbohrung Lockergestein >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601E	Rotationskernbohrung Lockergestein >40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601F	Rotationskernbohrung Lockergestein >50-75	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601G	Rotationskernbohrung Lockergestein >75-100	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601H	Rotationskernbohrung Lockergestein >100-125	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130601I	Rotationskernbohrung Lockergestein >125-150	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
130602	Bohren im Rammkernbohrverfahren mit einem Bohrlochdurchmesser von mindestens 219 mm, einem Mindestkerndurchmesser von 120 mm, einem Maximalkerndurchmesser von 150 mm und einer Tiefenstufe x-x m.
Die Kernqualität muss eine einwandfreie Beurteilung des durchbohrten Materials ermöglichen sowie die Entnahme von Kernproben mit Güteklasse 2 oder 3 (Schnittkante innen - Verdrängung nach außen) entsprechend Tabelle 2 der ÖNORM EN ISO 22475-1:2006 zulassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· Bohrungen bis zu einer Neigung von 5 Grad von der Lotrechten,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub-/ bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Geländeneigungen über 1:4,
· die Erschwernisse infolge von Gleisen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse bei Bohrungen von Ponton oder Schiff,
· die Erschwernisse infolge Witterung,
· der Einsatz eines Liners,
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· das Durchbohren von Verhärtungen,
· das Wegschaffen der Bohrkerne.
Verrechnet wird:
· je lfm Rammkernbohrung ab Arbeitsebene, bei Vorschachtung ab Schachtunterkante. Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
130602A	Rammkernbohrung 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130602B	Rammkernbohrung >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130602C	Rammkernbohrung >20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130602D	Rammkernbohrung >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130602E	Rammkernbohrung >40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130603	Herstellen einer Rotations-Spülbohrung in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Oberboden/Mutterboden (AKL-M)) und einer Tiefenstufe von x-x m.
Niederbringen einer unverrohrten Bohrung in den angegebenen Bodenklassen, mit direkter oder indirekter Spülung. Der Spülungskreislauf ist über einen Absetzbehälter zu führen, eine Spülgrube ist nicht zulässig. Der angegebene Durchmesser gilt für den Enddurchmesser an der Bohrlochsohle.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Bohr- und Spülgutes,
· das Beistellen eines Absetzbehälters für den Spülkreislauf,
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130603A
Rotationsspülbohrung Lockerboden AKL, 0-50
m
DN:
mm
) (
130603B
Rotationsspülbohrung Lockerboden AKL, >50-100
m
DN:
mm
) (
130603C
Rotationsspülbohrung Lockerboden AKL, >100-150
m
DN:
mm
) (
130603D
Rotationsspülbohrung Lockerboden AKL, >150-200
m
DN:
mm
) (
130603E
Rotationsspülbohrung Lockerboden AKL, >200-250
m
DN:
mm
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
das Anlegen von Fächerkisten mit Musterproben. Die Entnahme der Musterproben hat zumindest einmal je Bodenart (je Schichtwechsel) bzw. zumindest einmal pro Meter Bohrung zu erfolgen,
den Nachweis für die Trinkwasserverträglichkeit des Spülmittels.
Gesondert vergütet wird:
die Erschwernisse infolge Arbeiten im Gefahrenbereich von Eisenbahnanlagen,
die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
die Erschwernisse infolge Witterung (Lufttemperaturen unter 0 Grad Celsius),
die Erschwernisse infolg
e angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
ddie Erschwernisse infolge von brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aushubklasse 3 (AKF),
die Erschwernisse infolge von Bohrhindernissen.
Verrechnet wird:
für die Bodenklassen 6 und 7 is
t eine Aufzahlungsposition vorgesehen. Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
130603F	Az Rotationsspülbohrung AKBF+AKF	m
DN:	mm
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
130603G	Az Spülung höherer Dichte	m
(Schwerspat, Baryt u.ä.)
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130603H	Az für Spülungsmehrverbrauch	m3 
geologisch bedingt über eine Menge von	m3/lfm Bohrung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

130604	Herstellen von lotrechten, verrohrten Greifer-Schlagbohrungen (gemäß ÖNORM Z EN ISO 22475-1) von der Geländeoberfläche bzw. Vorschachtsohle mit einem Mindestdurchmesser DN von x mm und einer Tiefenstufe x-x m.
Durchörterte Grundwasserführungen oder GW-Horizonte sind festzustellen. Eine Trennung der Grundwasserhorizonte während des Bohrens ist sicherzustellen. Zur Vermeidung eines hydraulischen Grundbruches ist Wasser zuzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Arbeiten im Gefahrenbereich von Eisenbahnanlagen
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse infolge Witterung (Lufttemperaturen unter 0 Grad Celsius),
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· die Erschwernisse infolge von brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aushubklasse 3 (AKF),
· die Erschwernisse infolge von Bohrhindernissen.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Arbeitsebene.
Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position. 130604A	Greifer-Schlagbohrung 600, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604B	Greifer-Schlagbohrung 600, >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604C	Greifer-Schlagbohrung 600, >20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604D	Greifer-Schlagbohrung 600, >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604E	Greifer-Schlagbohrung 600, >40-50	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604F	Greifer-Schlagbohrung 600, >50-60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604G	Greifer-Schlagbohrung 880, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604H	Greifer-Schlagbohrung 880, >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604I	Greifer-Schlagbohrung 880, >20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604J	Greifer-Schlagbohrung 880, >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604K	Greifer-Schlagbohrung 880, >40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604L	Greifer-Schlagbohrung 880, >50-60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604M	Greifer-Schlagbohrung 1180, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604N	Greifer-Schlagbohrung 1180, >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604O	Greifer-Schlagbohrung 1180, >20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604P	Greifer-Schlagbohrung 1180, >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604Q	Greifer-Schlagbohrung 1180, >40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130604X	Az Greifer-Schlagbohrung 600, AKBF+AKF	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130604Y	Az Greifer-Schlagbohrung 880, AKBF+AKF	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130604Z	Az Greifer-Schlagbohrung 1180, AKBF+AKF	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130605	Aufzahlung für das Durchörtern von Verhärtungen, unbewehrtem Beton oder Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit bei Greifer- Schlagbohrungen (SB) in Laufmetern. Mindestdurchmesser DN von x mm.
Verrechnet wird:
· je Stunde gemeißelte Greifer-/Schlagbohrung.
130605A	Az Meißeln Greifer SB 600	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130605B	Az Meißeln Greifer SB 880	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130605C	Az Meißeln Greifer SB 1180	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130606	Herstellen von lotrechten, verrohrten Trockendrehbohrungen (gemäß ÖNORM Z EN ISO 22475-1) von der Geländeoberfläche mit einem Mindestdurchmesser DN von x mm und einer Tiefenstufe x - x m.
Durchörterte Grundwasserführungen oder GW-Horizonte sind festzustellen. Eine Trennung der Grundwasserhorizonte während des Bohrens ist sicherzustellen.
Zur Vermeidung eines hydraulischen Grundbruches ist Wasser zuzuführen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Verrohrungen,
· das Verfüllen der Bohrung mit Aushub- bzw. Austauschmaterialien, dem anstehenden Boden entsprechend.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Arbeiten im Gefahrenbereich von Eisenbahnanlagen,
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse infolge Witterung (Lufttemperaturen unter 0 Grad Celsius),
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aushubklasse 3 (AKF),
· die Erschwernisse infolge von Bohrhindernissen.
Verrechnet wird:
· je lfm Bohrung ab Arbeitsebene.
Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position. 130606A	Trockendrehbohrung 600, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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130606B	Trockendrehbohrung 600, >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
130606C
Trockendrehbohrung 600, >20-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606D
Trockendrehbohrung 600, >30-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606E
Trockendrehbohrung 600, >40-50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606F
Trockendrehbohrung 600, >50-60
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606G
Trockendrehbo
hrung 880, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606H
Trockendrehbohrung 880, >10-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606I
Trockendrehbohrung 880, >20-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606J
Trockendrehbohrung 880, >30-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606K
Trockendrehbohrung 880, >40-50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
130606L
Tro
ckendrehbohrung 880, >50-60
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)130606M	Trockendrehbohrung 1180, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130606N	Trockendrehbohrung 1180, >10-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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130606O	Trockendrehbohrung 1180, >20-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130606P	Trockendrehbohrung 1180, >30-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130606Q	Trockendrehbohrung 1180, >40-50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
130606X	Az Trockendrehbohrung 600, AKBF+AKF	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130606Y	Az Trockendrehbohrung 880, AKBF+AKF	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130606Z	Az Trockendrehbohrung 1180, AKBF+AKF	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
130607	Aufzahlung für das Durchörtern von Verhärtungen, unbewehrtem Beton oder Anschüttungen gleich schwieriger Lösbarkeit bei Trockendrehbohrung (DB) in Stunden. Mindestdurchmesser DN von x mm.
Verrechnet wird:
· je Stunde gemeißelte Trockendrehbohrung.
130607A	Az Meißeln Trocken DB 600	h
130607B	Az Meißeln Trocken DB 880	h
130607C	Az Meißeln Trocken DB 1180	h
130608	Hammerbohrverfahren in den angegebenen Bodenklassen mit einer Tiefenstufe von x-x m. Der angegebene Durchmesser gilt für den Enddurchmesser an der Bohrlochsohle. Als Bodenklassen 6 und 7 gelten auch Bohrhindernisse wie Findlinge, Holzeinschlüsse und Blockwerk.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· das Ein- und Ausbauen der erforderlichen Bohrrohre,
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Bohrgutes,
· das Beistellen eines Absetzbehälters für den eventuell erforderlichen Spülkreislauf.
· das Anlegen von Fächerkisten mit Musterproben. Die Entnahme der Musterproben hat zumindest einmal je Bodenart (je Schichtwechsel) bzw. zumindest einmal pro Meter Bohrung zu erfolgen.
Gesondert vergütet wird:
· die Erschwernisse infolge Arbeiten im Gefahrenbereich von Eisenbahnanlagen
· die Erschwernisse bei beschränkten Raumverhältnissen,
· die Erschwernisse infolge Witterung (Lufttemperaturen unter 0 Grad Celsius),
· die Erschwernisse infolge angeordneten größeren Bohrlochdurchmessers,
· die Erschwernisse infolge von brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aus-hubklasse 3 (AKF),
· die Erschwernisse infolge von Bohrhindernissen.
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Verrechnet wird:
Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
130608A	Hammerbohrung Lockerboden AKL, 0-20	m
DN:	mm
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
130608B
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 20-40
m
DN:
mm
) (
130608C
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 40-60
m
DN:
mm
) (
130608D
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 60-80
m
DN:
mm
) (
130608E
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 80-100
m
DN:
mm
) (
130608F
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 100-150
m
DN:
mm
) (
130608G
Hammerbohrung Lockerboden AKL, 150-200
m
DN:
mm
) (
130608I
Az Hammerbohrung AKBF+AKF bis 
m
DN:
mm
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)Geänderter Text der Position
1307	Proben aus Brunnenbohr., Untersuch. u.geophysikal. Messungen
Ständige Vorbemerkungen Proben 
1. Allgemeines
Die Probeentnahmen von Boden (Lockergestein), Fels (Festgestein) und Grund-und/oder Bergwasser
im Rahmen geotechnischer Erkundungen sind entsprechend ÖNORM EN ISO 22475-1 durchzuführen. Begriffsbestimmungen gem. ÖNORM EN ISO 22475-1 Pkt. 6: Proben mit
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folgenden Güteklassen werden in dieser ULG wie folgt bezeichnet:
· Güteklasse 5: Entnahmeverfahren C und/oder B/A-Musterprobe,
· Güteklasse 3 und 4: Entnahmeverfahren B und/oder A - Gestörte Proben,
· Güteklasse 1 und 2: Entnahmeverfahren A - Ungestörte Proben.
2. Ergänzende Anforderungen bzw. Bestimmungen
Bei allen Erkundungsarten ist durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass aus allen Tiefenstufen die jeweils qualitativ beste Probe gewonnen werden kann. Alle Probenbehälter müssen in neuwertigem Zustand sein.
3. Lagerung von Bohrkernen und Proben
Die Lagerung hat in frostfreien bzw. von Sonneneinstrahlung geschützten Zwischenlagern im Bereich der jeweiligen Erkundungsstelle auf Dauer der jeweiligen Erkundungstätigkeit zu erfolgen.
4. Probentransport Labor
Boden- und Felsproben sind, wenn in den Vertragsbedingungen nicht anders angeführt, innerhalb von zehn Tagen an die vom Auftraggeber angegebene Versuchsanstalt zu liefern. Wasserproben sind innerhalb von 24 Stunden an die vom Auftraggeber angegebene Versuchsanstalt zu liefern. Der Transport hat derart zu erfolgen, dass eine Beschädigung der Proben hintangehalten wird.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
Ständige Vorbemerkungen Untersuchungen
1. Allgemeines
Die Versuche sind im Zuge der Brunnenherstellung durchzuführen.
2. Geophysikalische Versuche
Messung der Gammastrahlung, 4-Arm-Kalibersonde, Wassertem peraturmessung, Leitfähigkeitsmessung, Bohrlochverlaufmessung, Flowmetermessung, Kamerabefahrung, optisches Struktur-Log, akustischer Struktur-Log.
3. Berichte
Falls nicht anders vereinbart, sind Berichte spätestens zwei Wochen nach Durchführung der Versuche zu liefern.
4. Leistungsabgrenzung
Die Leistung beinhaltet auch: allfällige Behinderungen und Stillstände der Bohrarbeiten durch die Bohrlochversuche, das Einbauen und Ausbauen der Versuchs- und Messeinrichtung, die erforderliche Energieversorgung, die Führung eines Versuchsprotokolls, die elektronische Aufzeichnung und Dokumentation der Messdaten. Die Messprotokolle sind in digitaler und analoger Form spätestens 14 Tage nach Abschluss des jeweiligen Versuchs dem Auftraggeber zu übermitteln.
Für hydraulische Versuche gilt zusätzlich: das Beobachten und Aufzeichnen des Grundwasserspiegels im Pumpbrunnen und in bis zu drei Pegeln mit einer Genauigkeit von zumindest +/-10 mm mittels Datenlogger,
die Messung und Erfassung der Durchflussmenge mit einer Genauigkeit von 3 % der Wassermenge. Bei hydraulischen Versuchen wird gesondert vergütet: die Zu- und Abflussleitungen für Entfernungen >100 m, allfällige Kanaleinleitungsgebühren,
die Beobachtung und Aufzeichnung ab dem vierten Pegel, für Vakuumpumpversuche: das Einrichten, Bereithalten und Betreiben der erforderlichen Geräte entsprechend ULG 19.11.
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

	130701
	Entnahme von gestörten Bodenproben aus Schürfen, Schächten und Bohrungen und Verpacken in luftdichten Kunststoffgefäßen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben,
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· die Arbeiten im Zusammenhang mit der Entnahme der Proben und der Probenverpackung,
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· den Versand an die in der Ausschreibung genannte Untersuchungsanstalt des Auftraggebers. Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung. 
Verrechnet wird:
· je Stück Probe.
130701A	Gestörte Bodenprobe 2 l bis 5 l	Stk
Gestörte Bodenprobe mit zwei Liter bis fünf Liter Volumen entnehmen.
130701B	Gestörte Bodenprobe >5 l bis 10 l	Stk
Gestörte Bodenprobe mit mehr als fünf Liter bis zehn Liter Volumen entnehmen.
130701C	Gestörte Groß-Bodenprobe 25 l	Stk
Gestörte Groß-Bodenprobe mit 25 Liter Volumen entnehmen.
130701D	Gestörte Sonderprobe	Stk
Sonderprobe bis	Liter Volumen entnehmen.
130703	Entnahme von Kernstücken aus der Kernkiste.
(Festgestein sowie spezielle Lockergesteinsabschnitte) mindestens 25 cm, Einhüllen in Folien, luftdicht abschließen und in Schutzrohre verpacken. Im Falle von Kernproben in Hülsen bzw. Linern sind diese auf die gewünschten Längen abzulängen und an beiden Enden luftdicht abzuschließen (z.B. mittels Paraffin).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben,
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· den Versand an die in der Ausschreibung genannte Untersuchungsanstalt des Auftraggebers.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung. 
Verrechnet wird:
· je Stück Probe. Der Einheitspreis gilt für alle Durchmesser.
130703A	Kernprobe	Stk
Entnahme von Kernstücken aus Festgestein bzw. Lockergestein.
130703B	Entnahme von gestörten Proben aus dem Spülkreislauf	Stk
Entnahme von 5 l bis 10 l Feststoffprobe.
130704	Entnahme von Wasserproben
aus Bohrungen und Abfüllen in geeignete, saubere, luftdicht abschließbare Probengefäße aus Glas oder Kunststoff.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Behältnisse für die Verpackung der Proben inkl. eventuell für die Probenuntersuchung notwendiger Füllstoffe (z.B. Marmorpulver),
· das Beistellen der Entnahmegeräte und Hilfsmittel (z.B. Wasserprobenentnahmegerät, Seil, Pumpe u.dgl.),
· alle erforderlichen Maßnahmen zum Schutz der Proben,
· die temperierte Zwischenlagerung der Probe gemäß Anforderung des Auftraggebers bis zum Eintreffen in der Untersuchungsanstalt.
Gesondert vergütet wird:
· die Probenuntersuchung. 
Verrechnet wird:
· je Stück Probe.
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130704A	Schöpfprobe 2 l	Stk
Entnahme einer Grundwasserprobe mittels Wasserprobenentnahmegerät bis zu einer Tiefe von 150 m und Abfüllen in ein Gefäß von 2 l Inhalt.
130704B	Pumpprobe 2 l	Stk
Entnahme einer Grundwasserprobe mittels Pumpe bis zu einer Tiefe von 60 m unabhängig vom Bohr-bzw. Rohrdurchmesser und Abfüllen in ein Gefäß von 2 l Inhalt.
130704C	Pumpprobe 2 l bei Brunnentest bzw., -pumpversuch	Stk
Entnahme einer Grundwasserprobe und Abfüllen in ein Gefäß von 2 l Inhalt. Wenn Wasserproben in Verbindung mit kontinuierlichen Förderleistungen entnommen werden, ist die Entnahme erst nach Konstanz der Vor-Ort-Parameter (Leitfähigkeit, pH-Wert, Temperatur) zulässig.
130705	Hydrologische und geotechnische Untersuchungen
130705A Wasseruntersuchungen	Stk Wasseruntersuchungen durchführen mit vom AG anzugebenden Parametern.
Parameter:	.
130705B	Siebanalysen	Stk
Siebanalysen, z.B. zur Bestimmung der Korngröße des Filtermateriales durchführen.
130706	Geophysikalische Bohrlochmessungen
zur Gewinnung von qualitativen und quantitativen In-situ-Aussagen in den Bohrlöchern durchführen. Die geophysikalischen Messungen sind diesen Zielsetzungen entsprechend in den Bohrablauf einzuordnen und im Regelfall im offenen, unverrohrten Bohrloch des Untersuchungsabschnitts oder auch im zum Brunnen / Pegel ausgebauten Bohrloch für gegebenenfalls notwendige etappenweise Vermessung eines Abschnitts einzuplanen. Zur Gewährleistung der ordnungsgemäßen Messung ist durch den Auftragnehmer zeitgerecht eine entsprechende Abstimmung zwischen Bohrloch-und Sondendurchmesser innerhalb der definierten Durchmessergrenzen vorzunehmen.
Die Auswertung hat zu beinhalten:
· die Messergebnisse sind einem umfassenden, aufgabenstellungsgerechten Datenprocessing zu unterziehen und mit den Angaben zur Art der Versuche, Besonderheiten der jeweiligen Versuche und eine Interpretation der Versuchsergebnisse digital zu übergeben wobei für die Darstellung im Längsschnitt zusätzlich eine CAD-übertragbare Form zu übergeben ist,
· des Weiteren ist die tabellarische Zusammenfassung aller Struktureinzeldaten wie Teufe, Richtung, Neigung und Kategorie der Trennfläche, die grafische Darstellung der Trennflächen als Abwicklung über die Bohrlochwandung in Polpunkt- und Streichrichtungsdiagrammen bzw. als Kluftrosen, Lagekugel-und Poldarstellungen, Angaben und statistische Auswertung der Trennflächenhäufigkeit je Meter vorzusehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung samt Interpretation und Zusammenfassung in einem Bericht,
· Messungen bis 5 Grad Bohrlochneigung von der Lotrechten,
· sämtliche Vorbereitungen und Hilfsleistungen für die Messungen,
· die Stehzeiten der Bohrmannschaft und Gerätschaft während der Versuchsdurchführung,
· sämtliche notwendige Befahrungen des Bohrlochs für die Messungen (auch Leerfahrten),
· das Umsetzen der Versuchseinrichtung von einer Bohrstelle zur anderen.
130706A	Mobilisieren Bohrloch, -Brunnenlogs	Stk
Mobilisieren des zur Ausführung des Bohrlochlogs erforderlichen Personals und
Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
130706B	Installation Bohrloch, -Brunnenlogs Gammastrahlung	Stk
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Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung für Bohrlochmessungen mit Gammastrahlung.
Mit der Messung der natürlichen Gammastrahlung ist der Tongehalt in den verschiedenen Schichten zu bestimmen, um den Bohrlochausbau zu kontrollieren oder auch Zonierungen in den verschiedenen Gesteinsschichten zu erfassen.
Dazu ist die Sonde vor jeder Installation in API-Einheiten zu kalibrieren und die integrale Messung vorzunehmen.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706C	Messung der Gammastrahlung	m
Messung und Auswertung der natürlichen Gamma-Strahlung.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706D	Installation Bohrloch, - Brunnenlogs 4-Arm-Kaliber	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung mit 4-Arm-Kalibermessung. Sie dient der Ermittlung der richtungsabhängigen Bohrlochgeometrie (orientiertes Kaliber).
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706E	Messung 4-Arm-Kaliber	m
Messung und Auswertung der 4-Arm-Kalibermessung des Bohrlochs.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706F	Installation Bohrloch, -Brunnenlogs Wassertemperatur	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der Wassertemperatur im Bohrloch/Brunnen (entweder offen oder ausgebaut).
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706G	Messung Wassertemperatur	m
Messung und Auswertung der natürlichen Wassertemperatur im Bohrloch/Brunnen.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706H	Installation Bohrloch, -Brunnenlogs elektr. Leitfähigkeit	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Ermittlung der elektrischen Leitfähigkeit im Bohrloch/Brunnen (entweder offen oder ausgebaut).
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706I	Messung elektrische Leitfähigkeit	m
Messung und Auswertung der elektrischen Leitfähigkeit im Bohrloch/Brunnen.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706J	Installation Bohrloch, -Brunnenlogs Bohrlochverlauf	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung mit Bohrloch/Brunnenverlaufsmessung.
Die Messung dient der Ermittlung der Neigung und Richtung in offenen und ausgebauten Bohrungen
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 533/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
zur Darstellung des Bohrloches/Brunnenverlaufs. 
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706K	Messung Bohrlochverlauf	m
Messung und Auswertung des Bohrlochverlaufs (Neigung und Richtung) im entweder mit Kunststoffrohren ausgebauten oder offenen Bohrloch.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Auswertung der Messung in Form von Koordinatenlisten und Kurvenplots. Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706L	Az Messung Bohrloch Stahl	m
Aufzahlung auf die Messung Bohrlochverlauf für die Messung in stahlverrohrten Bohrlöchern.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130706M	Installation Bohrloch, -Brunnenlogs Flowmeter	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Untersuchung der Hydrodynamik im Bohrloch/Brunnen.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706N	Messung Flowmeter	m
Flow-Meter-Messung im Bohrloch/Brunnen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine Fahrt ohne und mit Bepumpung. 
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706O	Installation optische Struktur-Logs	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Erfassung von Strukturmerkmalen im nicht ausgebauten trockenen Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706P	Messung optisches Struktur-Log	m
Messung und Auswertung eines optischen Struktur-Logs im Bohrloch. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine tabellarische Zusammenfassung aller Strukturdaten wie Sprunghöhe,
· eine grafische Darstellung der Trennflächen als Abwicklung über die Bohrlochwandung in Pol-und Kreisdiagrammen bzw. als Kluftrosen und Tadpole-Darstellungen mit Angaben und Darstellungen der Trennflächenhäufigkeit je Laufmeter,
· die Pseudokerndarstellung der Images inklusive Längsschnitt durch die Kernachse,
· die Pseudokerndarstellung der Spuren der Trennflächen inklusive Längsschnitten durch die Kernachse.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706Q	Installation akustische Struktur-Logs	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Erfassung von Strukturmerkmalen im nicht ausgebauten flüssigkeitsgefüllten
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Bohrloch.
Verrechnet wird:
· je durchgeführten Versuch.
130706R	Messung akustisches Struktur-Log	m
Messung und Auswertung eines akustischen Struktur-Logs im Bohrloch.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine tabellarische Zusammenfassung aller Strukturdaten wie Teufe, Sprunghöhe, Richtung, Neigung, Richtungs- und Neigungskorrektur sowie Angaben zur Art der Trennfläche,
· eine grafische Darstellung der Trennflächen als Abwicklung über die Bohrlochwandung in Pol-und Kreisdiagrammen bzw. als Kluftrosen und Tadpole-Darstellungen mit Angaben und Darstellungen der Trennflächenhäufigkeit je Laufmeter,
· die Pseudokerndarstellung der Images inklusive Längsschnitt durch die Kernachse,
· die Pseudokerndarstellung der Spuren der Trennflächen inklusive Längsschnitten durch die Kernachse.
Verrechnet wird:
· je lfm Messung.
130706S	Az Messung optisches Struktur-Log schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130706T	Az Messung akustisches Struktur-Log schräg	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
130706U	Mobilisieren Brunnen-Kamera	Stk
Mobilisieren Brunnen-Kamera mit schwenkbarem Kopf für Tiefen wie im Erkundungsprogramm. Mobilisieren des zur Brunnen-Kamerabefahrung erforderlichen Personals und Beistellen der erforderlichen Geräte.
Verrechnet wird:
· die Erstmobilisierung,
· jede zusätzliche Mobilisierung ab einer Unterbrechung von mehr als 24 Stunden.
130706V	Installation Brunnen-Kamerabefahrung	Stk
Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Versuchseinrichtung zur Durchführung der Kamerabefahrung im Bohrloch. Sie dient der Untersuchung der offenen und unausgebauten Bohrungen oder zur Ermittlung der Qualität des Einbaus.
Verrechnet wird:
· je durchgeführter Befahrung.
130706W	Durchführung Brunnen-Kamerabefahrung	m
Durchführung der Kamerabefahrung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des Films samt eingespielter Tiefenangabe auf DVD in einem gängigen Datenformat.
1308	Brunnenkopf
130801	Brunnenkopf und Abschlussflanschdeckel liefern und zentrisch einbauen.
130801A	Brunnenkopf liefern und einbauen	Stk
inkl. eines Dichtflansches zum dichten Einbinden des Kopfes in die Schachtsohle sowie eines Flansches an der Oberseite des Kopfes (PN 10) unterhalb der Sohle des Vorschachtes einbauen. Brunnenkopf aus angegebenem Material (Stahl schwarz, Stahl feuerverzinkt, Edelstahl oder
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) (
Sondermaterial).
DN:
mm Einzellänge:
m 
) (
Wanddicke: 
) (
Werkstoff:
) (
130801B
Abschlussflanschdeckel liefern und versetzen
Stk
Ausführung lt. beiliegendem Plan/Muster/oder technischer Beschreibung.
DN:
mm
Ausführung:
.
Werkstoff:
.
) (
130802
Sperrrohr in gespannten und artesisch gespannten Grundwässern liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Einzementieren des Standrohres.
) (
130802A
Sperrrohr 0-20 m
m
DN:
mm
Werkstoff:
.
Wandstärke:
.
) (
130802B
Sperrrohr >20-40 m
m
DN:
mm
Werkstoff:
.
Wandstärke:
.
) (
130802C
Sperrrohr ˃ 40 m
m
DN:
mm
Werkstoff: ____________.
Wandstärke: 
.
Endteufe:
.
) (
1309
Peilrohr und Nachfüllrohr
) (
130901
Peilrohr mit Schlitzbrücken oder Schlitzlochung
m
Peilrohr mit Schlitzbrücken oder Schlitzlochung im Grundwasserschwankungsbereich
aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet, Kunststoff, Sondermaterial) liefern und einbauen.
DN:
mm
Mindest-Filterfläche (%) :
. 
Schlitzweite: ____________ mm
Wanddicke mind.: ____________ mm
Werkstoff:
.
Rohrverbindungen:
.
)130902	Nachfüllrohre für Filtermaterial liefern und einbauen	m
Nachfüllrohre für Filtermaterial liefern und einbauen, inkl. Abschlussdeckel aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Kunststoff, Sondermaterial) und der erforderlichen Befestigungsteile zur lagerichtigen Fixierung im Bohrloch.
Werkstoff:	.
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1310	Filterrohre
131001	Filterrohre, mit Schlitzbrücken oder Schlitzlochung, aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt,
Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet, Kunststoff, Sondermaterial) liefern und einbauen.
Gesondert vergütet wird:
· Zentrierungen.
· [image: ] (
131001A
Filterrohre liefern und einbauen
m
) (
DN:
mm Mindest-Filterfläche(%) : 
) (
Schlitzweite: ____________ mm Wanddicke mind.: ____________ mm Werkstoff: ____________.
Rohrverbindungen:
.
) (
131002A
Profildrahtfilterrohre liefern und einbauen
m
) (
DN:
mm
) (
Werkstoff:
) (
Mindest-Filterfläche(%):
.
) (
Drahtdicke mind.:
mm 
) (
Rohrverbindungen: ____________.
) (
1311
Vollwandrohre
) (
131101A
Vollwandrohre liefern und einbauen
m
DN: ____________ mm
Werkstoff:
.
Wanddicke mind.:
mm
Rohrverbindungen:
.
) (
1312
Sumpfrohre
) (
131002
Profildrahtfilterrohre aus angegebenem Material (Edelstahl, Sondermaterial), aus Profildraht gewickelt,
liefern und einbauen.
Gesondert vergütet wird:
Zentrierungen.
) (
131101
Vollwandrohre aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet,
Kunststoff,
Sondermaterial) liefern und einbauen. 
Gesondert vergütet wird:
Zentrierungen.
) (
131201
Sumpfrohre aus angegebenem Material (Stahl feuerverzin
kt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet,
Kunststoff, Sondermaterial), mit Bodenabschluss liefern und zentriert einbauen.
Gesondert vergütet wird:
)Zentrierungen.
131201A	Sumpfrohre liefern und einbauen	m
DN:	mm
Werkstoff:	.
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Wanddicke mind.:	mm
Rohrverbindungen:	.
1313	Zentrierungen
131301	Zentrierungen aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Kunststoff, Sondermaterial), im angegebenen Abstand liefern und einbauen.
131301A	Zentrierungen liefern und einbauen	Stk
1314	Verfüllen von Brunnenbohrungen – Ringraum und Vollquerschnit
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Trennung der Grundwasserhorizonte ist zu gewährleisten.
2. Dokumentation
Ein maßstäblicher Pegel-Brunnenausbauvorschlag "Pegel-Brunnenausbau SOLL-Skizze"
(Tiefenmaßstab 1:100 Breitenmaßstab 1:25) mit den Rohrschüssen, Bodenschichten u.dgl. wird durch den AG erstellt. Nach Fertigstellung des Pegel-Brunnens ist eine maßstäbliche "Pegel-/Brunnenausbau-IST-Skizze" mit Rohrschüssen, Bodenschichten u.dgl. durch den AN zu erstellen.
3. Leistungsabgrenzung 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stillstandszeiten von Gerät und Mannschaft, welche beim Erhärten bzw. Quellen u.dgl. der Einbaumaterialien anfallen,
· den Einbau aller Ausbaustoffe in allen angegebenen Tiefenstufen,
· Wassertausch im Bohrloch durch Spülen und Pumpen vor dem Einbau des Pegel-/Brunnenrohres in das Bohrloch -,
· die schadlose Ableitung des geförderten Wassers,
· zugfeste und wasserdichte Rohrverbindungen,
· die Abstimmung der Einbaulängen zwischen dem Sumpfrohr, Filterrohren, Vollwandrohren, Aufsatzrohr,
· die Dokumentation.
Gesondert vergütet wird:
· die vakuumgeeignete Ausführung der Brunnenrohre.
4. Verrechnet wird bei Brunnenbohrungen:
Das zu verfüllende Volumen. Die Errechnung der Verfüllmaterialien erfolgt entsprechend dem aus dem jeweiligen Bohrverfahren geforderten Bohrlochenddurchmesser errechneten Volumen gemäß nachfolgender Tabelle: Bohrlochenddurchmesser (mm) / verrechenbare Volumina: (m3/m) 101 / 0,008 116 / 0,011 146 / 0,017 168 / 0,022 196 / 0,030 219 / 0,038 250 / 0,049 273 / 0,059 300 / 0,071 324 / 0,082 400 / 0,126 600 / 0,283 880 / 0,608
1180 / 1,094 Einbauten (z.B. Peilrohre etc.) in der Brunnenbohrung und im Ringraum bis zu einem
Einzelvolumen von 0,003 m3/m (entspricht einem 2-Zoll-Rohr) bleiben unberücksichtigt.
Einbauten größerer Abmessungen verringern das verrechenbare Volumen der Einbaumaterialien. Das abzuziehende Volumen wird aus nachfolgender Tabelle entnommen. Bei Sonderquerschnitten wird das verdrängte Volumen abgezogen.
Nennweite Pegel-/Brunnenrohre (mm) / abzuziehende Volumina: (m3/m) 80 / 0,005 100 / 0,008 125 / 0,012 150 / 0,018 300 / 0,071 600 / 0,283
5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
131401	Liefern und Einbauen (Verfüllen) von Material.
131401A	Kies 0-32	m3 
Gesteinskörnungsgemisch GTA20 gemäß ÖNORM B 3132 mit GK 32 mm, Anteilgebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
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131401B	Kies 4-8	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 4-8 mm. Kategorie GTC 20/15 gemäß
ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
131401C	Kies 8-32	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 8-32 mm. Kategorie GTC 20/15 gemäß
ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
[image: ] (
131401D
Quarzsand 1,0-2,0 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter, kalkarmer Quarzsand, Korngruppen 1,0 mm bis 2,0 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
131401E
Quarzkies 2,0-3,15 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 2 mm bis 3,15 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
131401F
Quarzkies 3,15-5,6 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies,
 Rundkorn. Korngruppen 3,15 mm bis 5,6 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
131401G
Quarzkies 5,6-8,0 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 5,6 mm bis 8,0 mm. Quarzant
eil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
131401H
Quarzkies 8,0-16,0 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 8,0 mm bis 16,0 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70
gemäß ÖNORM EN 13242.
131401I
Quarzkies 16,0-31,5 mm
m
3
 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 16 mm bis 31,5 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
131401J
Glaskugeln
m
3
 
Gemäß ÖNORM B 2601 in der Kornfraktion
mm bis
mm.
131401K
Sperrschicht Bohrloch
m
3
 
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
131401L
Sperrschicht Bohrloch gammaak
tiviert
m
3
 
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen gammaaktiven Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
131401M
Zement-Bentonit Bohrloch
m
3
 
Herstellen und fachgerechtes Einbauen einer Zement-Bentonit
-Suspension im Verhältnis ca. 1:10 und einem W/B Wert von ca.1,00. Das Bentonit ist den Herstellerangaben entsprechend aufzubereiten und zu verarbeiten.
)131401N	Verfüllsand Bohrloch	m3 
Verfüllsand mit hohem Feinkornanteil als Trennschicht zwischen Filterkies und mineralischer Abdichtung. Korngröße 0/2 mm.
131402	Filtermaterial desinfizieren, mit einem dazu geeigneten Desinfektionsmittel, z.B. Natriumhypochlorit. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und die Entsorgung des Desinfektionsmittels.
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Verrechnet wird:
· nach theoretisch gerechneter Kubatur des Filtermaterials.
131402A	Filtermaterial desinfizieren	m3 
1315	Bohrlochauffüllungen
Ständige Vorbemerkungen
[image: ]Darunter versteht man das vollflächige Verfüllen von Bohrungen ohne Brunnenausbau.
Bei Bohrlochauffüllungen ist durch Anordnung entsprechender Sperrschichten zu verhindern, dass es zu Kurzschlüssen zwischen einzelnen Grundwasserhorizonten kommt.
131501	Auffüllen mit inertem Material.
Die Eignung des Bohrgutes ist einvernehmlich mit dem AG zu überprüfen.
Die angegebene Nennweite entspricht dem Bohrenddurchmesser.
131501A	Auffüllen mit inertem Material	m
DN:	mm
131502	Bohrlochauffüllung mit Fremdmaterial inklusive Materiallieferung durch den AN. Die angegebene Nennweite entspricht dem Bohrenddurchmesser.
131502A	Auffüllen mit Fremdmaterial	m
DN:	mm
Artdes Materials:	.
1316	Abdichtungen
131601	Sperrrohrabdichtung herstellen, inklusive Lieferung des Dichtungsmaterials. Verrechnet wird:
· nach lfm Sperrschichte.
131601A	Sperrrohrabdichtung mit plast.Beton herstellen	m
DN:	mm
131601B	Sperrrohrabdichtung mit Quellton herstellen	m
DN:	mm
1319	Schachtbrunnen in Unterfangungsbauweise 
LB-Version: 6
131901	Schachtbrunnen in Unterfangungsbauweise (UF) aus Ortbeton in Bodenklasse x herstellen.
· Die Leistung umfasst die Erdarbeiten, das Herstellen der Betongurten inkl. Materiallieferung und Schalung. Die Betongurten sind bis zur Endteufe nach statischem Erfordernis auszuführen. Die statische Berechnung ist vom AN auf dessen Kosten von einer dazu befugten Person durchzuführen zu lassen und dem AG vorzulegen. Der Beton hat zumindest der Betonsorte C 20/25/XC3 (C20/25/B1) zu entsprechen und ist auf den jeweiligen Wasserchemismus abzustimmen. Die Bodenklassen 2, 6 (Holzeinschlüsse und Blockwerk gelten als Bodenklasse 6) und 7 werden mit einer Aufzahlung vergütet. In Schöpfboden (AKL-S) der Aushubklasse 1 sind die Betongurten durch einen Bottich aus Edelstahl zu ersetzen. Die Wasserhaltung wird mit einer Aufzahlung vergütet, wobei die Vergütung ab dem Ruhewasserspiegel erfolgt und nach m3 geförderter Wassermenge vergütet wird. Der erforderliche Sohlefilter wird nach Pos. Quarzfilterkies vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub und die Lagerung des Aushubmaterials in bis zu 50 m Entfernung. Gesondert vergütet wird:
· der Oberbodenabtrag nach LG06,
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· Schöpfboden (AKL-S) als Aufzahlung,
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF)
· Holzeinschlüsse und Findlinge/Blöcke mit einer Einzelgröße> 0,1 m3 als fester Fels (ABF),
· eine erforderliche Wasserhaltung,
· die Herstellung des Brunnenvorschachtes,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· Brunnenbottich aus Edelstahl.
[image: ] (
131901A
Schachtbrunnen UF Lockerboden AKL
m
DN:
mm
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
131901B
Az Schachtbrunnen UF Schöpfboden AKL-S
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
131901C
Az Schachtbrunnen UF brüchiger Fels AKBF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
131901D
Az Schachtbrunnen UF fester Fels AKF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
131901E
Az Bottich Edelstahl
m
Material:
.
) (
DN:
mm
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
131901F
Az Schachtbrunnen bei Ausführung mit einer Wasserhaltung
m
3
 
mittels Schlamm- oder Unterwasserpumpe geförderte Wassermenge.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
1320
Schachtbrunnen in Absenkbauweise
) (
LB-Version: 6
) (
132001
Schachtbrunnen in Absenkbauweise aus Ortbeton in Bodenklasse x herstellen.
)Die Leistung umfasst die Aushubarbeiten incl. den Aushub einer Baugrube, das Herstellen des Schachtmantels aus bewehrtem Ortbeton inkl. Materiallieferung, Innen- und Außenschalung sowie das Absenken des Schachtes in den in den angegebenen Aushubklassen. Der Schachtbrunnen ist nach statischem Erfordernis auszuführen. Die statische Berechnung ist vom AN auf dessen Kosten von einer dazu befugten Person durchzuführen zu lassen und dem AG vorzulegen. Der Beton hat zumindest der Betonsorte C 20/25/XC3 zu entsprechen und ist auf den jeweiligen Wasserchemismus abzustimmen. Die Baugrube ist mit einer mineralischen Abdichtung aufzufüllen. Die Bodenklassen 2, 6 (Holzeinschlüsse und Blockwerk gelten als Bodenklasse 6) und 7 werden mit einer Aufzahlung vergütet. Die Wasserhaltung wird mit einer Aufzahlung vergütet, wobei die Vergütung ab dem Ruhewasserspiegel erfolgt und nach m3 geförderter Wassermenge vergütet wird.
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[image: ] (
132001A
Senkbrunnen Ortbeton Lockerboden AKL
m
DN:
) (
132001B
Az Senkbrunnen Ortbeton Schöpfboden AKL-S
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132001C
Az Senkbrunnen Ortbeton brüchiger Fels AKBF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132001D
Az Senkbrunnen Ortbeton fester Fels AKF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132001E
Az Bottich Edelstahl
m
DN:
mm
Material:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Der erforderliche Sohlefilter wird nach Pos. Quarzfilterkies vergütet.
Bei Verwendung von Fertigteilen ist die wasserdichte Ausführung der Stöße (z.B. verkleben und mit Spannstangen verbinden) zu gewährleisten.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Aushub und 
die Lagerung des Aushubmaterials in bis zu 50 m Entfernung. Gesondert vergütet wird:
der Oberbodenabtrag nach LG 06,
Schöpfboden (AKL-S) als Aufzahlung,
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
Holzeinschlüsse und Findlinge/Blöcke mit einer Einzelgröße
 > 0,1 m
3
 als fester Fels (ABF),
eine erforderliche Wasserhaltung,
die Tauchereinsätze werden mit einer Aufzahlung vergütet,
die Herstellung des Brunnenvorschachtes,
das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
Brunnenbottich aus Edelstahl,
Mineralische Abdichtung der Baugrube.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)
Geändertes Stichwort
132001F	Az Senkbrunnen bei Ausführung mit einer Wasserhaltung	m3 
Aufz. Senkbrunnen bei Ausführung mit einer Wasserhaltung mittels Schlamm- oder Unterwasserpumpe geförderte Wassermenge.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
132001G	Mineralische Abdichtung Senkbrunnen Ortbeton	m3 
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Aufzahlung für die mineralische Abdichtung der Baugrube.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
132001H	Tauchereinsatz für Senkbrunnenherstellung Ortbeton	h
Mit dieser Position wird der Einsatz des Tauchers und eventuell erforderlicher Helfer sowie die Stillstandskosten der Brunnenbaumannschaft vergütet.
Verrechnet wird:
· Nach Stunden Tauchereinsatz.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

132005	Senkschuh herstellen.
Schneidenausbildung mit einem Stahlprofil.
Die statische Berechnung ist vom AN zu erstellen. Die Leistung umfasst die Gesamtherstellung des Senkschuhs inkl. Schneide, Schalung, Bewehrung und Betonlieferung
Die Leistung beinhaltet auch:
· Das Liefern der erforderlichen Stahlbauteile.
132005A	Senkschuh herstellen	Stk
DN:	mm
132006	Schachtbrunnen in Absenkbauweise aus Fertigteilen in Bodenklasse x und einer Tiefenstufe x-x m herstellen.
Die Fertigteile sind wasserdicht und verklebt auszuführen.
Die Leistung umfasst die Aushubarbeiten, das Herstellen des Schachtes aus Fertigteilen inkl. Materiallieferung sowie das Absenken des Schachtes in den angegebenen Aushubklassen.
Die Fertigteile sind nach statischem Erfordernis auszuführen. Die statische Berechnung ist vom AN auf dessen Kosten von einer dazu befugten Person durchzuführen zu lassen und dem AG vorzulegen.
Die wasserdichte Ausführung der Stöße (z.B. verkleben und mit Spannstangen verbinden) ist zu gewährleisten.
Die Wasserhaltung wird mit einer Aufzahlung vergütet, wobei die Vergütung ab dem Ruhewasserspiegel erfolgt und nach m3 geförderter Wassermenge vergütet wird. Der erforderliche Sohlefilter wird nach ULG 13.14 vergütet.
Tauchereinsätze werden mit einer Aufzahlung vergütet.
Bis maximal 6,0 m können die Fertigteile nach ÖN B 5072 aus Schachtbetonringen (OHNE Verklebung und Zusammenspannung) hergestellt werden. Diese sind als Trinkwasserbrunnen nur bedingt geeignet.
Es sind geeignete Maßnahmen zur Abdichtung gegen das Eindringen von Oberflächenwasser bis 3,00 m ab GOK zu treffen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub und die Lagerung des Aushubmaterials in bis zu 50 m Entfernung. Gesondert vergütet wird:
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Schöpfboden (AKL-S) als Aufzahlung,
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Holzeinschlüsse und Findlinge/Blöcke mit einer Einzelgröße > 0,1 m3 als fester Fels (ABF),
· eine erforderliche Wasserhaltung,
· die Tauchereinsätze werden mit einer Aufzahlung vergütet,
· die Herstellung des Brunnenvorschachtes,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· Brunnenbottich aus Edelstahl,
· Mineralische Abdichtung der Baugrube.
Verrechnet wird:
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· Bei Positionen nach Tiefenstufen gilt der Einheitspreis nur für die entsprechende Tiefenstufe, nicht aber für die darüber liegenden Stufen.
132006A	Senkbrunnen Fertigteil Lockerboden AKL, 0-6	m
DN:	mm
Material:	.
[image: ] (
132006B
Senkbrunnen Fertigteil Lockerboden AKL, >6-12
m
) (
DN:
) (
Material:
) (
132006C
Senkbrunnen Fertigteil Lockerboden AKL, >12-18
m
DN:
mm
Material:
.
) (
132006D
Az Senkbrunnen Fertigteil Schöpfboden AKL-S
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132006E
Az Senkbrunnen Fertigteil brüchiger Fels AKBF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132006F
Az Senkbrunnen Fertigteil fester Fels AKF
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
132006G
Az Senkbrunnen geförderte Wassermenge
m
3
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)132006H	Mineralische Abdichtung Senkbrunnen Fertigteil	m3 
Aufzahlung für die mineralische Abdichtung der Baugrube.
132006I	Tauchereinsatz für Senkbrunnenherstellung Fertigteil	h
Mit dieser Position wird der Einsatz des Tauchers und eventuell erforderlicher Helfer sowie die Stillstandskosten der Brunnenbaumannschaft vergütet.
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Verrechnet wird:
· Nach Stunden Tauchereinsatz.
[image: ] (
132006J
Herstellen Unterwasserbetonplombe
m
3
 
Liefern und Einbringen eines Unterwasserbetons in die Schachtsohle bei Horizontalfilterbrunnen zur 
) (
Herstellung einer Betonplombe.
Verrechnet wird:
Nach m3 eingebauten Unterwasserbeton
) (
132007A
Wanddurchführung für Horizontalfilterbrunnen
Stk
DN:
mm 
Werkstoff: ____________. 
Wanddicke: ____________ mm 
Länge: ____________ cm
) (
132008
Wanddurchführung nachträglich herstellen
Stk
Herstellung von Wanddurchführungen bei bestehenden Bauwerken / Brunnen durch Ausführung von Betonbohrungen sowie Liefern und
 Versetzen der Wanddurchführungen.
DN:
mm
Werkstoff: ____________.
Wanddicke: ____________ mm
Länge:
cm
) (
1321
Horizontalfiltervortriebe
) (
132101A
Horizontalfilterstrang herstellen
m
DN:
 
Werkstoff:
 
Wanddicke:
 
Maximallänge d. Einzelstranges:
 
Verfahren:
 
Schlitzart:
 
Schlitzabmessung:
 
) (
132007
Wanddurchführungen für Horizontalfilterbrunnen (HFB) herstellen.
) (
132101
Horizontalfilterbohrungen herstellen.
) (
Liefern und Einbauen von Durchführungen für Horizontalfilterrohre und dergleichen aus angegebenem Material (Edelstahl, Sondermaterial) durch die Wand des Brunnenschachtes.
Ausbildung mit einem Flanschstück PN 10 und einem aufgeschweißten Mauerflansch (z.B.
 Dichtflansch). Falls kein anderer Flanschabstand angegeben ist, ist der innere Anschlussflansch mauerbündig einzubauen.
) (
Horizontalfilterstränge aus dem angegebenen Material liefern und nach dem angegebenen Verfahren (Ranney, Fehlmann, Preussag, Sonderv
erfahren) einbauen, ohne Unterschied der Vortriebslänge und Tiefenlage.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Arbeitsbühne im Brunnenschacht,
die Wasserhaltung,
das Hochfördern und nach Vortrieben getrennte Lagern und Messen des Spülgutes,
das Abschließen der Vortriebspitzen gegen das Eindringen von Sand.
)
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1322	Brunnenschachtabdeckungen 
Ständige Vorbemerkungen
Die Schachtabdeckungen sind zu liefern und auf Schächte oder Platten im erforderlichen Niveau tagwasserdicht zu versetzen.
132201	Abdeckplatte für Brunnenschächte tagwasserdicht	Stk
Abdeckplatte für Brunnenschächte tagwasserdicht.
Herstellen einer Abdeckplatte aus Stahlbeton, Mindestbetonqualität C20/25/XC3 (C20/25/B1) in Fertigteilbauweise oder Ortbeton herstellen, liefern und einbauen.
Herstellung entsprechend Plan Nr.	 
132202	Brunnenschachtabdeckung tagwasserdicht, Material x (Ausführung in Stahl feuerverzinkt (verz.) oder Edelstahl, Werkstoff 1.4301 (Edel.)), Größe x (lichte Weite in mm), liefern und versetzen.
Abdeckung mit übergreifendem Deckel, Dichtung, Scharnier, Arbe und Schutzdeckel, versperrbar.
132202A	Brunnenschachtdeckel verz.600/600 liefern u. versetzen	Stk
132202B	Brunnenschachtdeckel verz.800/800 liefern u. versetzen	Stk
132202E	Brunnenschachtdeckel Edel.600/600 liefern u. versetzen	Stk
132202F	Brunnenschachtdeckel Edel.800/800 liefern u. versetzen	Stk
132202G	Brunnenschachtdeckel Edel.1000/1000 liefern u. versetzen	Stk
132203	Brunnenschachtabdeckung tagwasserdicht mit Belüftung, Material x (Ausführung in Stahl feuerverzinkt (verz.) oder Edelstahl, Werkstoff 1.4301 (Edel.)), Größe x (lichte Weite in mm), liefern und versetzen.
Abdeckung mit einer mind. 200 mm hohen Belüftungshaube mit einem Mindestquerschnitt von 100
cm2 (mit montiertem Insektengitter), übergreifendem Deckel, Dichtung, Scharnier, Arbe und Schutzdeckel, versperrbar.
132203A	Brunnenschachtdeckel Belüft.verz.600/600 liefern u.versetzen	Stk
132203B	Brunnenschachtdeckel Belüft.verz.800/800 liefern u.versetzen	Stk
132203E	Brunnenschachtdeckel Belüft.Edel.600/600 liefern u.versetzen	Stk
132203F	Brunnenschachtdeckel Belüft.Edel.800/800 liefern u.versetzen	Stk
132203G	Brunnenschachtdeck.Belüft.Edel.1000/1000 liefern u.versetzen	Stk
1323	Entsanden und Klarpumpen
132301	Entsandung mit Entsandungskolben oder intermittierenden Entsandungspumpen lt. ÖNORM B 2601 in der geltenden Fassung durchführen. Die max. Länge des beaufschlagten Filterrohrabschnittes soll möglichst kurz gehalten werden.
Die zu beaufschlagenden Filterrohrabschnitte sind dabei so auszuwählen, dass jeweils eine Überlappung von 0,5 m gegeben ist. Beim Entsandungspumpen gilt als Richtwert für die max. Fördermenge die 5-fache Betriebsfördermenge des Entsandungsabschnittes. Der Entsandungsvorgang ist zu dokumentieren (Zeit, Wassermenge, Sandgehalt, Filterabschnitt).
Der Restsandgehalt ist durch eine Abnahmeprüfung nachzuweisen (z.B. Teilstromentnahme mit Wassermengenmessung und Feinfilter 60 Mikrometer). Die entsprechenden Einrichtungen sind vom AN beizustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport sowie den Auf- und Abbau der vollständigen Entsandungseinrichtung,
· die Energiezufuhr und die Beistellung einer entsprechenden Wassermesseinrichtung,
· die schadlose Ableitung des geförderten Wassers,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
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132301A	Ein-u.Ausbau der Entsandungseinrichtung	PA
132301B	Entsanden mit Kolben	h
 (
max. Restsandgehalt:
)[image: ] (
132301C
Entsanden mit Pumpe
h
) (
Abschnittsweise Entsandung mit Pumpe
(unterteilt mit Packerscheiben).
erforderliche Fördermenge:
l/s
erforderliche Förderhöhe:
m
max. Restsandgehalt: 
.
) (
132301D
Entsanden mittels Pressluft nach dem Mammutverfahren
h
erforderliche Luftmenge:
.
max. Restsandgehalt: 
.
) (
132301E
Entsanden mittels Hochdruck-Wasserstrahl
h
erforderliche Spüldruck:
.
) (
132301F
Entsanden von einzelnen Horizontalfiltersträngen
h
erforderliche Fördermenge: ____________ l/s 
erforderliche Förderhöhe: ____________ m 
ma
x. Restsandgehalt: ____________.
) (
132302A
Ein- u.Ausbau d.Klarpumpeneinrichtung
Stk
132302B
Klarpumpen von Vertikalfilterbrunnen
h
erforderliche Fördermenge:
 
erforderliche Förderhöhe:
 
max.Restsandgehalt: 
 
) (
132302C
Sumpfrohr reinigen
h
Reinigen des Sumpfrohrs als Abschluss der Entsandung.
) (
132302
Klarpumpen von Brunnen und Horizontalfilterrohrsträngen mit stufenweiser Steigerung der Förderleistung bis zum angegebenen Grenzwert lt. ÖNORM B 2601 in der geltenden Fassung.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
max. Restsandgehalt: 
.
) (
der An- und Abtransport sowie der Auf- und Abbau der vollständigen Klarpumpeneinrichtung,
die Energiezufuhr,
die Beistellung einer entsprechenden Wassermesseinrichtung,
die schadlose Ableitung des geförderten Wassers.
)132302D	Klarpumpen von Horizontalfilterbrunnen	h
erforderliche Fördermenge:	l/s
erforderliche Förderhöhe:	m
max.Restsandgehalt: 	.
132302E	Horizontalfilterbrunnenschacht reinigen	Stk
1324	Pumpversuche und Brunnentest
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132402
Beistellen der zur Ausführung des Kurz- und Pumpversuches, Brunnentest erforderlichen Geräte inkl.
der Messeinrichtung mit kontinuierlicher Registrierung der Entnahmemenge und des Wasserstandes sowie der Versuchszeiten. Förderleistung der Unterwasserpumpe stufenlos regelbar von x-x l/s für eine Förderhöhe bis x m.
Verrechnet wird:
70 % der Pauschale mit
 Beginn der ersten Pumpung und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Versuchseinrichtung.
)[image: ] (
132402A
Beistellen Kurz-+Pumpversuch 0,1-4 l/s
PA
Förderhöhe:
m
) (
132402B
Beistellen Kurz-+Pumpversuch >4-10 l/s
PA
Förderhöhe:
m
) (
132402C
Beistellen Kurz-+Pumpversuch >10-30 l/s
PA
Förderhöhe:
m
) (
132402D
Beistellen Kurz-+Pumpversuch 
PA
Förderhöhe:
m
Förderleistung: 
l/s
) (
132403
Durchführen des Kurzpumpversuches im nicht ausgebauten Bohrloch während des Bohrvorganges
inklusive aller notwendigen Messungen von x-x l/s für eine Förderhöhe bis x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
die Nullmessung der für den Versuch relevanten Wasserstände,
die garantierte Stromversorgung (Netz- oder Stromaggregat),
die Beobachtung der Aufspiegelung für den angeordneten Zeitraum,
die Stillstandkosten der Bohrmannschaft und der Bohranlage
die Zusammenfassung der vorgenannten Daten sowie deren grafische Darstellung in einem Bericht.
) (
Verrechnet wird:
die angeordnete V
ersuchsdauer (von Nullmessung bis zum Ende der Aufspiegelung)
Bei einer nicht angeordneten Unterbrechung wird die Zeit bis zum Erreichen des hydraulischen Zustandes vor dieser Unterbrechung nicht vergütet.
) (
132403A
Installation Kurzpumpversuch
Stk
Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. Kanal in einer Entfernung bis 50 m.
Bohrlochsohle (eben oder halbkreisförmig): 
.
Höhenlage der Verrohrung in Bezug auf die Bohrlochsohle:
m Einbau von Filt
erkies in der Bohrlochsohle:
Stärke:
m
Verrohrungsrückzug:
m
) (
132403B
Durchführen Kurzpumpversuch 0,1-4 l/s
h
) (
Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. 
) (
Kanal in einer Entfernung bis 50 m.
Förderhöhe:
m
Bohrlochsohle (eben oder halbkreisförmig):
) (
Höhenlage der Verrohrung in Bezug auf die Bohrlochsohle:
m Einbau von Filterkies in der Bohrlochsohle:
Stärke:
m
Verrohrungsrückzug:
m
) (
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132403C	Durchführen Kurzpumpversuch >4-10 l/s	h
Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. Kanal in einer Entfernung bis 50 m.
Förderhöhe:	m
Bohrlochsohle (eben oder halbkreisförmig):
[image: ]Höhenlage der Verrohrung in Bezug auf die Bohrlochsohle:	m Einbau von Filterkies in der Bohrlochsohle:
Stärke:	m
Verrohrungsrückzug:	m
132403D	Durchführen Kurzpumpversuch 	h
Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. Kanal in einer Entfernung bis 50 m.
Förderhöhe:	m
Förderleistung: 	l/s
Bohrlochsohle (eben oder halbkreisförmig): 	.
Höhenlage der Verrohrung in Bezug auf die Bohrlochsohle: ____________ m
Einbau von Filterkies in der Bohrlochsohle:
Stärke:	m
Verrohrungsrückzug:	m
132404	Einbau, betriebsbereite Installation und Ausbau der Pumpversuchseinrichtung für hydrologische Pumpversuche und Brunnentests für Pumpversuch von x-x l/s für eine Förderhöhe bis x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern, Verlegen und Abbauen einer geeigneten, oberirdischen Ableitung bis zu einem Vorfluter bzw. Kanal in einer Entfernung bis 50 m,
· die fachgerechte, stufenweise Inbetriebnahme bzw. Reinigung vor dem Pumpversuch,
· das Anpassen der Versuchseinrichtung an den Ausbau gem. ULG 04.04.
132404A	Installation Pumpversuch 0,1-4 l/s	Stk
Förderhöhe:	m
132404B	Installation Pumpversuch >4-10 l/s	Stk
Förderhöhe:	m
132404C	Installation Pumpversuch >10-30 l/s	Stk
Förderhöhe:	m
132404D	Installation Pumpversuch 	Stk
Förderhöhe:	m
Förderleistung: 	l/s
132405	Durchführen des Pumpversuches inklusive aller notwendigen Messungen von x-x l/s für eine Förderhöhe bis x m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Nullmessung der für den Versuch relevanten Wasserstände,
· die garantierte Stromversorgung (Netz- oder Stromaggregat),
· die Beobachtung der Aufspiegelung für den angeordneten Zeitraum,
· die Zusammenfassung der vorgenannten Daten sowie deren grafische Darstellung in einem Bericht.
Verrechnet wird:
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) (
die angeordnete Versuchsdauer (von Nullmessung bis zum Ende der Aufspiegelung),
bei einer nicht angeordneten Unterbrechung wird die Zeit bis zum Erreichen des hydraulischen Zustandes vor dieser Unterbrechung nicht vergütet.
132405A
Durchführen Pumpversuch 
0,1-4 l/s
h
Förderhöhe:
m
132405B
Durchführen Pumpversuch >4-10 l/s
h
)[image: ] (
Förderhöhe:
m
)[image: ] (
132405C
Durchführen Pumpversuch >10-30 l/s
h
Förderhöhe:
m
) (
132405D
Durchführen Pumpversuch 
h
Förderhöhe:
m
Förderleistung: 
l/s
) (
132406
Beobachten Pegel
VE
Beobachten und Aufzeichnen des Grundwasserspiegels im Pegel mit einer Genauigkeit von zumindest +/-10 mm mittels Datenlogger.
Verrechnet wird:
eine Verrechnungseinheit entspricht einem Pegel und Tag.
132407
Eingieß- und Aufspiegelungsversuch
h
Beistellen und Betreiben aller zur Durchführung des Eingieß- und Aufspiegelungs-versuches erforderlichen Geräte und Materialien und Durchführung der Messungen entsprechend einschlägiger gültiger Normen im angeordneten u
nunterbrochenen Tag- und Nachtbetrieb. Wasser ist in das Bohrloch einzubringen und der Wasserspiegel nach Möglichkeit bis zur Rohroberkante anzuheben und in weiterer Folge für einen vom Auftraggeber festgelegten Zeitraum konstant zu halten. Im Anschluss is
t die „Abspiegelung“ bis zu einem vom AG genannten Niveau zu messen. Dieser Versuch ist dreimal zu wiederholen. Bei einer nicht angeordneten Unterbrechung wird die Zeit bis zum Erreichen des hydraulischen Zustandes vor dieser Unterbrechung nicht vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Messung und Dokumentation der Wassermenge und des Wasserspiegels im zeitlichen Verlauf,
allfällige Stillstandszeiten,
das Führen des Versuchsprotokolls.
Gesondert vergütet wird:
das Liefern des Wassers. 
Verrechnet wird:
die angeordnete Gesamtversuchsdauer.
132408
Liefern Wasser für Versuche
m
3
 
Liefern von Wasser bei Eingieß- und Aufspiegelungsversuchen. 
Gesondert vergütet wird:
die Versuchsdurchführung. 
Verrechnet wird:
die eingeleitete Wassermenge gemäß Versuchsprotokoll.
) (
132409
Beistellen, Auf- und Abbau einer geeigneten, oberirdischen Abflussleitung für Kurz- und Pumpversuche mit x-x l/s mit einer Leitungslänge größer 50 m.
Gesondert vergütet wird:
eine eventuelle Einleitungsgebühr.
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	132409A
	Ableitung f. Versuche 0,1-4 l/s über 50 m
	m

	132409B
	Ableitung f. Versuche >4-10 l/s über 50 m
	m

	132409C
	Ableitung f. Versuche >10-30 l/s über 50 m
	m

	132409D
	Ableitung f. Versuche über 50 m
	m

	 
	Förderleistung:	l/s
	 



[image: ] (
132410
Wassereinleitung
VE
Wassereinleitungen in ein örtliches Kanalnetz u.dgl. Die saldierte Rechnung für die Einleitung ist vorzulegen.
Die VE entspricht dem Rechnungsbetrag (ohne USt.) von EUR 1,--.
) (
132416A
Ein-u.Ausbau der Pumpeinrichtung
PA
) (
132416B
Pumpversuch als Funktionsprüfung durchführen
h
erforderliche Fördermenge:
l/s
erforderliche Förderhöhe: ____________ m
Einbautiefe der Pumpe: ____________
Brunnendurchmesser:
.
erforderliche Ableitungslänge: 
.
) (
132416C
Pumpversuch als Funktionsprüfung auswerten
Stk
) (
132418A
Wasserstandsmessung mit Datensammler, Einbau des Datensamm.
Stk
Schreiberanzahl: 
.
Durchmesser GW-Messstelle: 
.
Grundwasserflurabstand:
.
Grundwasserschwankungsbereich: 
.
) (
132416
Vereinfachter Pumpversuch als Funktionsprüfung gemäß ÖNORM B 2601 in der geltenden Fassung
als Beweissicherungsmaßnahme im Zuge von Wasserleitungs-, Kanal-, Straßen-, Bachregulierungsarbeiten u.dgl. oder nach Abschluss von Brunnenbau- oder Brunnenbausanier
ungsarbeiten sofern kein Brunnentest vorgeschrieben wurde.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
132418
Datensammler zur selbsttätigen Registrierung des Grundwasserstandes beistellen, aufbauen,
betreiben und abbauen, einschließlich allem erforderlichen Zubehör.
Verrechnet wird:
) (
den An- und Abtransport sowie der Auf- und Abbau der vollständigen Pumpeinrichtung,
die Energiezufuhr,
die Beistellung einer entsprechenden Wassermesseinrichtung,
die schadlose Ableitung des geförderten Wassers,
der Aufwand für das Messen. die Berechnung des max. zulässigen Tagesbedarfs. die Begutachtung der Brunnenanlage.
Im Beweissicherungsverfahren ist der Pumpversuch einmal vor Baubeginn und einmal nach Bauende durchzuführen.
) (
Einbau pro Datensammler,
Betrei
ben pro Datensammler,
Auslesen pro Datensammler.
)132418B	Beistellen des Datensammlers während des Brunnentests	h
132418C	Auslesen des Datensammlers nach Ende des Brunnentests	Stk
1325	Rückbau Grundwassermessstellen bzw. Brunnen
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132501	Einrichten und Räumen der Baustelle RB GW-Messst./Brunnen	PA
Einrichten und Räumen der Baustelle
An- und Abtransport, das Auf- und Abladen, Aufstellen und Abbauen und das Einrichten und Räumen aller Geräte, Materialien und Personal für die Durchführung der notwendigen Bauarbeiten.
132502	Auf- und Wiederabbau der notw. Geräte RB GW- Messst./Brunnen	Stk
Auf- und Wiederabbau der notwendigen Geräte am jeweiligem Einsatzpunkt.
Durchführung der notwendigen Installationen, Umstellen der Ausrüstung innerhalb einer Transportweite von 1,0 km. Beistellen und Betreiben einer Druck-Mengen-Aufzeichnung zur nachweislichen Dokumentation aller Injektionsvorgänge.
132503	Erkundung der brunnenbaut. Situation RB GW- Messst./Brunnen	Stk
Erkundung der brunnenbautechnischen Situation bei einem Rückbau einer Grundwassermessstelle bzw. eines Brunnens.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feststellung der Brunnentiefe, Verrohrungslänge -Feststellen des Brunnenausbaues, Vollrohre, Filterrohr, Sumpfrohr, Filterkies,
· die Messung der Schüttung -Feststellen der Druckverhältnisse -Feststellen eventueller Wasseraustritte im Bereich der Brunnenanlage.
· Festlegen der Injektionspassen (Injektionsabschnitte).
132504	Demontage Messeinrichtung, Überschubrohr	Stk
Demontage Messeinrichtung, Überschubrohr 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feststellung der Brunnentiefe, Verrohrungslänge -Feststellen des Brunnenausbaues, Vollrohre, Filterrohr, Sumpfrohr, Filterkies,
· die Messung der Schüttung -Feststellen der Druckverhältnisse -Feststellen eventueller Wasseraustritte im Bereich der Brunnenanlage
· Festlegen der Injektionspassen (Injektionsabschnitte).
132505	Demontage Brunnenleiteinrichtung RB Brunnen	Stk
Demontage Brunnenleiteinrichtung 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Demontage des Leitwerk
· das Abheben der Brunnenabdeckung
· das Auspumpen Brunnenschacht
· Abbau der Steigleitung
· Ausbau der Wasserfördereinrichtung
132506	Lief.u.Einb.eines Inj. gest.,-schlauch RB GWMessst./Brunnen	m
Liefern und Einbauen eines Injektionsgestänges, -schlauches.
132507	Injektionszeit für die gesamte Anlage RB GW- Messst./Brunnen	h
Injektionszeit für die gesamte Anlage incl. Gerät und allfälliger zusätzlicher Einrichtung, einschl. Personal zur
Herstellung von Abdichtungsinjektionen.
Einpressen Verpressinjektionsgut passenweise (abschnittsweise) aufbereiteten Injektionsgut zu den einzelnen Injektionsstellen zuleiten und über Injektionsschlauch/Gestänge von unten (Bohrlochtiefst.) nach oben verfüllen. Für das Einpressen sind entsprechende, leistungsfähige, kontinuierlich wirkende druck- und mengenregulierbare Pumpen vorzusehen.
Für das Einpressen werden die nachgewiesenen Pumpenbetriebsstunden, unabhängig von der Press-Injektionsgutmenge vergütet. Für den Einpressvorgang ist eine ununterbrochene Pumpleistung zu gewährleisten.
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Vergütet wird die Nettobetriebszeit je Pumpe; sie beginnt mit dem Einpressen des Injektionsgutes und endet nachdem der vorgegebene Enddruck 5 min. lang konstant gehalten wurde. Ein Druck- und Mengendiagramm über die Injektionszeit muss dokumentiert sein.
132508	Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern	Stk
Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern für die Abdichtungsinjektion.
Verrechnet wird:
· je Stück Einsatz Packer
132509	Feststoffe für die Verpressung bei Rückbau (RB) einer Grundwassermessstelle bzw. eines Brunnens (Br) liefern und aufbereiten, einschl. aller Liefer- und Ladearbeiten. Es dürfen nur für den jeweiligen Zweck techn. geprüfte und geeignete Bindemittel und Zusätze verwendet werden. Die Aufbereitung des Injektionsgutes ist in genügender Menge vorzusehen. Das Mischungsverhältnis ist den Druckverhältnissen anzupassen und wird im Einvernehmen mit dem Auftraggeber / Gutachter festgelegt.
Die Leistung beinhaltet:
· die Herstellung der Injektion, den Verbrauch an Lösungsmittel (Wasser) und Injektionshilfen. Gesondert vergütet wird:
· die Betriebszeit. 
Verrechnet wird:
· der Verbrauch an verpressten / injizierten Feststoffen in Kilogramm.
132509A	Injektionsgut Zement RB GW-Messt./Brunnen	kg
Injektionsgut / Zement
132509B	Injektionsgut Bentonit RB GW-Messst./Brunnen	kg
Injektionsgut Bentonit
132509C	Injektionsgut Barit, Schwerspat RB GW-Messst./Brunnen	kg
Injektionsgut Barit, Schwerspat
für die Herstellung einer Verpressung, Verfüllung mit einer Dicht von mind. 1,3 kg/l kg
132509D	Injektionsgut Wasserglas RB GW-Messst./Brunnen	kg
Injektionsgut Wasserglas als Abbindebeschleuniger nach Maßgabe des Gutachters.
132512	Liefern und Einbauen von inerten Material und/oder Humus Br	m3 
Liefern und Einbauen von inerten Material und/oder Humus zur Abgleichung von Geländeunebenheiten nach Rückbau des Brunnens (Br).
132513	Durchführung einer Kamerabefahrung - RB GW Messst./Brunnen	m
Durchführung einer Kamerabefahrung mit schwenkbaren Kamerakopf vor Festlegung der Rückbaumaßnahme je m.
132515	Durchführen Wasserhaltungsmaßnahmen RB Brunnen	Stk
Durchführen Wasserhaltungsmaßnahmen
Wasserhaltung und Entwässerungsarbeiten im Brunnenvorschacht, Schachtbrunnen, Horizontalfilterbrunnenschacht.
Die Leistung beinhaltet:
· Einrichtung- und Räumungsarbeiten incl. erforderliche Umstellkosten,
· Herstellen der Ableitung bis 100 m,
· Einleitung in den Vorfluter oder Versickerung im Baustellenbereich.
Verrechnet wird:
· je Einsatzort.
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132516	Betrieb Wasserhaltung RB Brunnen	h
Betrieb Wasserhaltung
Betreiben einer Schmutzwasserpumpe mit einer Leistung bis 3 lt./sec. und einer Pumphöhe von 15 m.
132517	Einbau einer Betonplombe RB Brunnen	m3 
Einbau einer Betonplombe mit Dichtbeton in einer Stärke von 1,5 m über Injektionsaustritt, Brunnenschachtsohle oder GOK.
132518	Liefern und Einbauen von Inertmaterial RB Brunnen	m3 
Liefern und Einbauen von Inertmaterial zur Verfüllung von Schächten und Tiefbehälter.

1327	Rückbau gespannte (g.) u. artesisch gespannte (a.g.) Brunnen

132701	Einrichten und Räumen der Baustelle RB g. u. ag. Brunnen	PA
An- und Abtransport, das Auf- und Abladen, Aufstellen und Abbauen und das Einrichten und Räumen aller Geräte, Materialien und Personal für die
Durchführung der notwendigen Bauarbeiten.
132702	Auf- und Wiederabbau der notwendigen Geräte RB g. u. ag. Br.	Stk
Auf- und Wiederabbau der notwendigen Geräte am jeweiligem Einsatzpunkt. Durchführung der notwendigen Installationen, Umstellen der Ausrüstung innerhalb einer Transportweite von 1,0 km. -Beistellen und Betreiben einer Druck-Mengen-Aufzeichnung zur nachweislichen Dokumentation aller Injektionsvorgänge.
132703	Erkundung der brunnenbautechnischen Situation g. u. ag. Br.	Stk
Erkundung der brunnenbautechnischen Situation Die Leistung beinhaltet:
· die Feststellung der Brunnentiefe, Verrohrungslänge -Feststellen des Brunnenausbaues, Vollrohre, Filterrohr, Sumpfrohr, Filterkies,
· die Messung der Schüttung -Feststellen der Druckverhältnisse -Feststellen eventueller Wasseraustritte im Bereich der Brunnenanlage
· Festlegen der Injektionspassen (injektionsabschnitte).
132704	Demontage Brunnenleiteinrichtung g. u. ag. Brunnen	Stk
Demontage Brunnenleiteinrichtung 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Demontage des Leitwerks,
· das Abheben der Brunnenabdeckung,
· das Auspumpen des Brunnenschachtes,
· den Abbau der Steigleitung,
· den Ausbau der Wasserfördereinrichtung.
132705	Liefern und Einbauen eines Stahlrohres als Standrohr	m
Liefern und Einbauen eines Stahlrohres als Standrohr, Durchmesser D	mm und einer
Mindestlänge von 3,00m, einschl. Herstellen der zugehörigen Bohrung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Durchörtern von Beton, Mauerwerk und Blocklagen bis 10 cm Stärke.
132706	Injektionszeit für die gesamte Anlage RB g. u.ag. Br.	h
Injektionszeit für die gesamte Anlage incl. Gerät und allfälliger zusätzlicher Einrichtung, einschl. Personal zur Herstellung von Abdichtungsinjektionen. Einpressen Verpressinjektionsgut passenweise aufbereiteten Injektionsgut zu den einzelnen Injektionsstellen zuleiten und über Injektionsschlauch/Gestänge von unten (Bohrlochtiefst.) nach oben verfüllen.
Für das Einpressen sind entsprechende, leistungsfähige, kontinuierlich wirkende druck- und
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mengenregulierbare Pumpen vorzusehen. Für das Einpressen werden die nachgewiesenen Pumpenbetriebsstunden, unabhängig von der Press-Injektionsgutmenge vergütet. Für den Einpressvorgang ist eine ununterbrochene Pumpleistung zu gewährleisten. Vergütet wird die Nettobetriebszeit je Pumpe; sie beginnt mit dem Einpressen des Injektionsgutes und endet nachdem der vorgegebene Enddruck 5 min. lang konstant gehalten wurde. Ein Druck- und Mengendiagramm über die Injektionszeit muss dokumentiert sein.
132707	Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern g. u.ag. Br.	Stk
Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern für die Abdichtungs-injektion, verrechnet wird je Stück Einsatz Packer.
132708	Feststoffe für die Verpressung liefern und aufbereiten, einschl. aller Liefer- und Ladearbeiten. Es dürfen nur für den jeweiligen Zweck techn. geprüfte und geeignete Bindemittel und Zusätze verwendet werden. Die Aufbereitung des Injektionsgutes ist in genügender Menge vorzusehen. Das Mischungsverhältnis ist den Druckverhältnissen anzupassen und wird im Einvernehmen mit dem Auftraggeber / Gutachter festgelegt.
Die Leistung beinhaltet:
· die Herstellung der Injektion, den Verbrauch an Lösungsmittel (Wasser) und Injektionshilfen. Gesondert vergütet wird:
· die Betriebszeit. Verrechnet wird der Verbrauch an verpressten, injizierten Feststoffen in Kilogramm.
132708A	Injektionsgut Zement lief. u. aufb. RB g. u.ag. Br	kg
Injektionsgut /Zement.
132708B	Zuschlagsstoff Bentonit g. u. ag. Br.	kg
Injektionsgut Bentonit
132708C	Zuschlagsstoff Barit, Schwerspat g. u. ag. Br.	kg
Injektionsgut Barit, Schwerspat für die Herstellung einer Verpressung, Verfüllung mit einer Dicht von mind. 1,3 kg/l kg.
132708D	Injektionsgut Wasserglas RB g. u. ag. Br.	kg
Injektionsgut Wasserglas als Abbindebeschleuniger nach Maßgabe des Gutachters.
132712	Durchführen Wasserhaltungsmaßnahmen RB g. u. ag. Br.	Stk
Durchführen Wasserhaltungsmaßnahmen
Wasserhaltung und Entwässerungsarbeiten im Brunnenvorschacht, Schachtbrunnen, Horizontalfilterbrunnenschacht
Die Leistung beinhaltet:
· Einrichtung- und Räumungsarbeiten incl. erforderliche Umstellkosten,
· Herstellen der Ableitung bis 100m,
· Einleitung im Vorfluter oder Versickerung im Baustellenbereich.
Verrechnet wird:
· je Einsatzort.
132713	Betrieb Wasserhaltung RB g. u. ag. Br.	h
Betrieb Wasserhaltung
Betreiben einer Schmutzwasserpumpe mit einer Leistung bis 3 lt./sec. und einer Pumphöhe von 15m.
132714	Einbau einer Betonplombe RB g. u. ag. Br.	m3 
Einbau einer Betonplombe mit Dichtbeton in einer Stärke von 1,5 m über Injektionsaustritt, Brunnenschachtsohle oder GOK.
132715	Liefern und Einbauen von Inertmaterial RBg. u. ag. Br.	m3 
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Liefern und Einbauen von Inertmaterial zur Verfüllung von Schächten und Tiefbehälter.
132716	Durchführung einer Kamerabefahrung - RB g. u. ag. Br.	m
Durchführung einer Kamerabefahrung mit schwenkbaren Kamerakopf vor Festlegung der Rückbaumaßnahme je m.
1328	Bestandsunterlagen Brunnenbau
132801	Bestandsunterlagen Brunnenbau nach Fertigstellung der Brunnenbauarbeiten in dreifacher Ausführung sowie in digitaler Form liefern. Das Format ist mit dem AG abzustimmen.
Diese Dokumentation hat gemäß ÖNORM in der geltenden Fassung zu erfolgen.
Die Art der Darstellung und die Maßstäbe sind einvernehmlich mit dem AG zu wählen.
Die Originale sind dem AG zu übergeben.
132801A	Bestandsunterlagen Brunnenbau	PA
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ULG 1401 Baustellengemeinkosten unterirdische Wiederherst. Rohrl.
ULG 1402 Vorarbeiten Unterirdische Wiederherstellung Rohrleitungen
ULG 1403 Aufrechterhalten des Betriebs bei Freispiegelleitungen
ULG 1404 Aufrechterhaltung des Betriebs bei Druckleitungen
ULG 1405 Instandsetzung von schliefbaren Profilen (Reparatur)
ULG 
1410 Roboterverfahren (Reparatur)
ULG 1411 Packer-Verfahren (Reparatur)
ULG 1412 Edelstahlmanschetten (Reparatur)
ULG 1413 Abschnittsweise Auskleidung/Kurzliner (Reparatur)
ULG 1414 Rohrsegment-Lining (Erneuerung)
ULG 1415 Schlauchlining (Renovierung / Erneuerung)
ULG 1416 ZM-Auskleidung für Trinkwasserleitungen (Renovierung)
ULG 1421 Langrohrlining (Renovierung / Erneuerung)
ULG 1423 Kurzrohrlining (Renovierung / Erneuerung)
ULG 1430 Wickelrohrverfahren (Renovierun
g / Erneuerung)
ULG 1440 Verformte Rohre (Renovierung / Erneuerung)
ULG 1445 Berstverfahren (Erneuerung)
ULG 1451 Aufweit-/Ziehverfahren (Erneuerung)
ULG 1460 Schacht- und Bauwerksinstandsetzung
ULG 1461 Erneuerung von Anschlussleitungen
)
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14	Unterirdische Wiederherstellung Rohrleitungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Einteilung, Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
[image: ]Den Angebotsunterlagen ist eine genaue Systembeschreibung beizulegen.
Vor Beginn der Arbeiten wird die Sanierungsstrecke in begeh- bzw. befahrbarem Zustand an den AN übergeben, bzw. wird eine eventuell erforderliche Erstreinigung gesondert vergütet. Alle weiteren für die ordnungsgemäße systembedingte Leistungserbringung erforderlichen Reinigungsarbeiten werden gem. entsprechenden Positionen, einmal pro zu sanierender Leitungsstrecke, vergütet, ausgenommen höhere Gewalt.
Für das Endprodukt muss bei Trinkwasserleitungen ein Nachweis über die Trinkwassertauglichkeit für die eingebauten Materialien erbracht werden. Bei Abwasserleitungen ist die Unbedenklichkeit der eingebauten Materialien für das Grundwasser nachzuweisen.
Die Dimensionsangaben beziehen sich jeweils auf die Innenabmessungen der Altbestandsleitung (DN = ID = Innendurchmesser), wenn nicht bei den einzelnen ULG eine andere Festlegung erfolgt. Bei Anschlussleitungen ist jeweils die Innenabmessung (ID) des einmündenden Rohres angegeben.
2. Ausführung
Allfällige Einbautenumlegungen werden bei rechtzeitiger Bekanntgabe durch den AN vom AG veranlasst. Behinderungen (zeitlich oder technisch) können daher aus diesem Umstand nicht geltend gemacht werden.
Bei Freispiegelleitungen sind die Anpassungsarbeiten am Anfang und am Ende der Sanierungsstrecke an die bestehende Sohle mit gleichwertigem Material ohne gesonderte Vergütung herzustellen, soweit nicht entsprechende Pos. in den einzelnen ULG vorhanden sind.
3. Ausmaß und Verrechnung
Die Ausmaßermittlung erfolgt in der Rohrachse gemessen. Die Vergütung erfolgt nach der Länge der sanierten Strecke. Zwischenschächte werden nicht in Abzug gebracht. Die Herstellung der Montagegruben wird, soweit nicht Positionen in der gegenständlichen LG enthalten sind, nach den Positionen der anderen Leistungsgruppen dieser LB vergütet. Sind Schächte nach gegenständlicher LG im LV enthalten, werden der Oberflächenabtrag, Straßeninstandsetzungen, Baustellenentsorgung und Transporte sowie das Wiederverfüllen inklusive Materiallieferung im Ausmaß der tatsächlichen, max. aber nach den in den jeweiligen Positionstexten der LB-VI festgelegten Abmessungen gesondert vergütet.
Die Anzahl der Montagegruben wird vom AG in den Ausschreibungsunterlagen vorgegeben. Angaben über Baugrubengrößen (BL) gelten unter der Annahme, dass sich keine störenden Einbauten bzw. Kabel und andere querende oder parallel verlaufende Leitungen im Bereich der maximal verrechenbaren Größe dieser Baugruben befinden. Sollte dadurch eine Vergrößerung der Montagegruben erforderlich werden, so wird dies gesondert vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdischen Transport aller erforderlichen Materialien, Fahrzeuge, Werkzeuge und Geräte von Schacht zu Schacht,
· bei schliefbaren Profilen die Installation, das Bereithalten und Betreiben einer geeigneten Beleuchtung und Belüftung des Profils,
· die Befahrung des zu sanierenden Leitungsabschnittes mit der TV-Kamera unmittelbar vor Inangriffnahme der Sanierungsmaßnahmen,
· verfahrensbedingte Schicht- oder Dekadenbetriebe und die Einholung der dafür erforderlichen Genehmigungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Kanalwasserhaltung, sofern diese über das Setzen eines Absperrorganes zum Rückstau während der Arbeiten hinausgeht.
4. Protokolle für die verwendeten Materialien
Für die verwendeten Materialien sind allgemeine Nachweise hinsichtlich der Eignung für das Medium (z.B. Trinkwassertauglichkeit), der chemischen Beständigkeit, mechanischer Beanspruchbarkeit,
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Verträglichkeit mit den vorhandenen Baustoffen und Rohrmaterial (Beton, Ziegel) sowie die Umweltverträglichkeit hinsichtlich Boden- und Grundwasserverunreinigung, bzw. spezielle Nachweise nach den ausgeschriebenen Vorgaben des AG vorzulegen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
 (
Verfahren:
)[image: ] (
1401
Baustellengemeinkosten unterirdische Wiederherst. Rohrl.
Diese Leistungen werden für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und der Räumung im Zusammenhang mit der gegenständlichen Unterleistungsgruppe vergütet.
) (
140101A
Baustelleneinrichtung unterird.Wiederherstellung
PA
) (
Strecke:
) (
Verfah
ren:
) (
140103A
Gerätek.u.zeitgeb.Baust.reg.unterird.WH/PA
PA
Gerätekosten und zeitgebundene Kosten der Baustelle für unterirdische Wiederherstellung.
) (
Strecke: 
) (
Verfahren:
) (
140103B
Gerätek.u.zeitgeb.Baust.reg.unterird.WH/d
h
Gerätekosten und zeitgebundene Kosten der Baustelle für unterirdische Wiederherstellung. 
) (
Strecke:
) (
Verfahren:
) (
140104A
Stillliegezeit Gerät u. Bedienung unterirdische Wiederherst.
h
) (
Strecke:
) (
140101
Diese Position gilt für Sonderbaumaßnahmen, auch bei Baumaßnahmen mit Längserstreckung.
Antransportieren, Aufstellen und Einrichten aller Baustelleneinrichtungen für Spezialgeräte und dergleichen, die zum sach- und fristgerechten Erbringen der Leistung erforderlich sind.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
140103
Einrichtungen und Geräte bereit-
 und Instandhalten, inklusive Mieten, Gebühren, Baustellenregie und
) (
140104
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal für unterirdische Wiederherstellung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei 
einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
) (
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stilll
iegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
Die Stillliegezeit, unter Berücksicht
igung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
) (
dergleichen.
) (
das Nachziehen bei einer längserstreckten Baustelle.
)140105	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal für unterirdische Wiederherstellung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
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) (
Verrechnet wird:
in Arbeitstagen.
140105A
Stillliegezeit Gerät unterirdische Wiederherstellung
d
) (
Strecke: 
) (
Verfahren:
) (
140106
Sonderbaustelleneinrichtung unterirdische Wiederherstellung räumen.
Abtragen, Aufladen und Abtransportieren der gemäß Pos. "Sonderbaustelleneinrichtung für 
unterirdische Wiederherstellung" erforderlichen Einrichtungen, Geräte und dergleichen. Entfernen allfälliger Baulichkeiten der Baustelleneinrichtungen. Die zur Verfügung gestellten Flächen sind in ordnungsgemäßem Zustand zu übergeben.
140106A
Räumen unteri
rdische Wiederherstellung
PA
) (
Strecke:
) (
Verfahren:
) (
140110
Statik für unterirdische Wiederherstellung.
Die statische Berechnung muss von einem Ziviltechniker erstellt oder geprüft sein und ist dem AG in 3-facher Ausfertigung zeitgerecht vor Beginn de
r Arbeiten zu übergeben. Die Angabe von Bodenkennwerten, Mindestmaterialkennwerten und Lastfällen erfolgt durch den AG.
140110A
Statik unterirdische Wiederherstellung
PA
) (
140111
Sanierungsdokumentation für Freispiegelleitungen, Schächte und Sonderbauwerke nach Vorgaben des AG.
Bereitstellen und Vorhalten des erforderlichen Equipments zur Dokumentation der Sanierungsmaßnahmen vor Ort.
Die Leistung beinhaltet auch:
Evtl. erforderliche Software des AN
Datenaufbereitung und Prüfung laut Vorgaben des AG.
Erstellen eines Datenträgers laut Schnittstellendefinition des AG.
140111A
Sanierungsdokumentation unterirdische Wiederherstellung
PA
Software des AG: ____________. 
Datenträgerformat: ____________.
) (
1402
Vorarbeiten Unterirdische Wiederherstellung Rohrleitungen
)[image: ] (
LB-Version: 6
) (
140201
Mechanische Leitungsreinigung des wiederherzustellenden Leitungsstranges mit einem Innendurchmesser (ID) von x mm mittels Kratzern, Bürsten, Molchen oder Kettenschleuder sowie unterirdischer Transport des Räumgutes.
Gesondert vergütet wird:
das Laden und W
egschaffen des Räumgutes. 
Verrechnet wird:
nach Länge,
Kurzlängen bis 10 m werden unabhängig der Leitungsdimension in Stück vergütet.
140201A
Mechanische Reinigung ID<=200 mm
m
140201B
Mechanische Reinigung ID> 200-400 mm
m
140201C
Mechanische Reinigung ID>400-600 mm
m
140201D
Mechanische Reinigung ID>600-800 mm
m
140201E
Mechanische Reinigung ID>800-1000 mm
m
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) (
140201F
Mechanische Reinigung Kurzlängen
Stk
) (
140212
Unterirdisches Überprüfen der Wanddicke für Renovierung.
Die Prüfstellen sind mit dem AG abzustimmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Verschließen der Öffnungen bei Kernbohrungen.
140212A
Überprüfungen der Wanddicke
Stk
) (
Untersuchung mittels:
) (
140213
Kalibrieren der Altbestandsleitungen.
Durchziehen eines Kalibrierkörpers zur Feststellung der Profilfreiheit für den Einzug eines Liners (Produktrohres).
Die Leistung beinhaltet auch:
Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umstellen der Einzuggeräte und der Kalibrierkörper,
Die Erstellung eines Kalibrierprotokolls.
140213A
Kalibrieren Kreisprofil
m
140213B
Kalibrieren Eiprofil
m
140213C
Kalibrieren Sonderprofil 
m
) (
Dimension:
) (
140214
Vermessung des bestehenden Rohrinnenquerschnittes z.B. mittels Laser Messtechnologie zur Feststellung der Profilfreiheit für den Einzug des Liners bzw. für die genaue Dimensionierung eines Liners.
Die Leistung beinhaltet auch:
Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umsetzen der Kamera mit Laser-Messtechnologie,
Die Erstellung eines Vermessungsprotokolls und Auswertungsplanes.
140214A
Querschnittsvermessung Kreisprofil
m
Dimension (ID): 
.
140214B
Querschnittsvermessung Ei
profil
m
Profil (ID): 
.
140214C
Querschnittsvermessung Sonderprofil 
m
)[image: ][image: ][image: ] (
.
) (
Profil (ID):
) (
140215
Einbaupauschale für das Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umstellen des Kanalroboters (auch auf andere Stränge).
Diese Pos. wird je Haltungslänge nur einmal vergütet.
140215A
Ein- und Ausbauen des Kanalroboters je Haltung
Stk
) (
140216
Abfräsen von Muffen mit einem Innendurchmesser von x bis x mm mittels Kanalroboter.
Einsatz eines Kanalroboters mit Fräsausrüstung zur Herstellung der Profilfreiheit für die nachfolgende Wiederherstellung.
Die Leistung beinhaltet auch:
den unterirdischen Transport,
das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes,
die lückenlose Überwachung der Ar
beiten durch Videokameras und die Aufzeichnung auf Speichermedien.
140216A
Abfräsen von Muffen ID<=200 mm
Stk
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140216B	Abfräsen von Muffen ID>200-400 mm	Stk
140216C	Abfräsen von Muffen ID>400-600 mm	Stk
140216D	Abfräsen von Muffen ID>600-800 mm	Stk
140216E	Abfräsen von Muffen Sonderprofil 	Stk
Profil:
140217	Abfräsen von Dichtungsringen und Wurzeln in Rohren mit einen Innendurchmesser von x bis x mm.
Abfräsen von in das Profil ragenden Dichtungsringen und Wurzeln, die eine nachfolgende Wiederherstellung behindern, mittels Kanalroboter.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdische Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes.
140217A	Abfräsen v.Dichtring u.Wurzeln ID<=200 mm	Stk
140217B	Abfräsen v.Dichtring u.Wurzeln ID>200-400 mm	Stk
140217C	Abfräsen v.Dichtring u.Wurzeln ID>400-600 mm	Stk
140217D	Abfräsen v.Dichtring u.Wurzeln ID>600-800 mm	Stk
140217E	Abfräsen v.Dichtring u.Wurzeln Sonderprofil 	Stk
Profil:
140218	Einragende Zulaufrohre mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm, die in den Leitungsquerschnitt hineinragen, abfräsen. Zulaufrohre, schonend mittels Kanalroboter abtragen. Diese Arbeiten müssen vor Beginn von Reparatur- oder Renovationsarbeiten durchgeführt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdischen Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes.
140218A	Abfräsen von Anschlüssen ID<=150 mm	Stk
140218B	Abfräsen von Anschlüssen ID>150 <=300 mm	Stk
140218C	Az.f.Abfräsen von Metallrohr	Stk
Beschreibung Metallrohr:
LB-Version: 6
140219	Abfräsen von Ablagerungen.
Abfräsen von festen Ablagerungen bzw. Inkrustationen mittels Kanalroboter.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdischen Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes.
Verrechnet wird:
· nach Zeitaufwand.
140219A	Abfräsen von Ablagerungen	h
140220	Abfräsen von Schweißnähten.
Abfräsen von in das Profil mit einem Innendurchmesser von x bis x mm ragenden Schweißnähten oder Schweißperlen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdischen Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes.
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140220A	Abfräsen von Schweißnähten ID<=200 mm	Stk
140220B	Abfräsen von Schweißnähten ID>200-400 mm	Stk
140220C	Abfräsen von Schweißnähten ID>400-600 mm	Stk
140220D	Abfräsen von Schweißnähten ID>600-800 mm	Stk
[image: ]140224	Händisches Abtragen von Muffenversätzen für eine nachfolgende Wiederherstellung der Leitung. Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdische Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
140224A	Händ.Abtragen von Muffen Sonderprofil 	Stk
140225	Händisches Abtragen von Dichtungsringen.
Händisches Abtragen von vorstehenden Dichtungsringen für eine nachfolgende Wiederherstellung der Leitung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den unterirdischen Transport,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Entsorgungskosten für die abgetragenen Dichtungsringe.
140225A	Händ.Abtragen von Dichtungen Sonderprofil 	Stk
[image: ] (
140226
Händisches Abtragen von Anschlüssen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm aus 
nichtmetallischen Werkstoffen als Vorbereitung für eine nachfolgende Wiederherstellung der Leitung. Für Anschlüsse aus Metall wird eine Aufzahlung vergütet.
140226A
Händ.Abtragen v.Anschlüssen ID<=200 mm
Stk
140226B
Händ.Abtragen v.Anschlüssen ID>200-400 m
m
Stk
140226C
Händ.Abtragen v.Anschlüssen ID>400-600 mm
Stk
Profil:
140226D
Händ.Abtragen v.Anschlüssen ID>600-800 mm
Stk
140226E
Händ.Abtragen v.Anschlüssen ID>800-1000 mm
Stk
140226F
Az Händ. Abtragen für Metallrohr
Stk
) (
Beschreibung Metallrohr:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
140227
Händisches Abtragen von vorstehenden Schweißnähten bzw. Schweißperlen für eine nachfolgende Wiederherstellung der Leitung.
Die Leistung beinhaltet auch:
den unterirdischen Transport,
das Laden und Wegschaffen des Materials.
140227A
Händ. Abtragen von Schweißnähten und Schweißperlen 
Stk
Innendurchmesser (ID):
mm
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderte Einheit der Leistung
)140228	Maschinelles Aufweiten schliefbarer Profile EF x/x mm.
Schliefbare Profile aus Ziegel oder Beton bis C25/30 sind mit geeigneten Fräsmaschinen aufzuweiten. Die Arbeitsweise der Maschine muss den zulässigen Beanspruchungen des Altbestandes vor allem
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140228A
Maschinelles Aufweiten EF 700/1050mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140228B
Maschinelles Aufweiten EF 800/1200mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140228C
Maschinelles Aufweiten EF 840/1260mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140228D
Maschinelles Aufweiten EF 900/1350mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140228E
Maschinelles Aufweiten Sonderprofil 
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140229A
Händisches Aufweiten EF 700/1050mm
m
Maximale Abtragstiefe: ____________
) (
140229B
Händisches Aufweiten EF 800/1200mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140229C
Händisches Aufweiten EF 840/1260mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140229D
Händisches Aufweiten EF 900/1350mm
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140229E
Händisches Aufweiten Sonderprofil 
m
) (
Maximale Abtragstiefe:
) (
140229
Händisches Aufweiten schliefbarer Profile EF x/x mm aus Ziegel oder Beton bis C25/30 auf
Anordnung des AG (z.B. Arbeit in Bögen, Drosselstrecken und dergleichen).
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
hinsichtlich Erschütterungen und mechanischer Beschädigungen des verbleibenden Profiles angepasst werden.
Bei Aufweitungsarbeiten sind, wenn erforderlich, Verstärkungen mittels Injektionen durchzuführen. Die Vergütung dafür
 erfolgt nach den Pos. der ULG "Instandsetzen von schliefbaren Profilen".
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
ein erforderliches händisches Nacharbeiten,
den unterirdische Transport,
das Laden und Wegschaffen des Fräsgutes.
) (
den unterirdischen Transport,
das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
Für das Aufweiten in Rohrleitungen aus anderen Materialien wird eine Aufzahlung vergütet.
)140229F	Az.händ.Aufweiten für Material	m
Maximale Abtragstiefe:
LB-Version: 6
1403	Aufrechterhalten des Betriebs bei Freispiegelleitungen
140301	Absperrorgane beistellen, einbauen und abbauen. Bei Rückstau sind die Anschlusshöhen zu berücksichtigen.
Die Anwendung erfolgt sowohl in Freispiegelleitungen als auch in Schächten und Sonderbauwerken.
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) (
140301A
Absperrorgane ID <= 200 mm
Stk
140301B
Absperrorgane ID >200-400 mm
Stk
140301C
Absperrorgane ID >400-600 mm
Stk
140301D
Absperrorgane ID >600-800 mm
Stk
140301E
Absperrorgane ID >800-1000 mm
Stk
140301F
Absperrorgane ID >1000-1200 mm
Stk
140301G
Absperrorgane ID >1200-1800 mm
Stk
140301H
Absperrorgane ID >1800-2500 mm
Stk
140301I
Absperrorgane EF <= 400/600mm
Stk
140301J
Absperrorgane EF >400/600-600/900mm
Stk
140301K
Absperrorgane EF> 600/900mm - 900/135
0mm
Stk
140301L
Absperrorgane EF> 900/1350mm - 1200/1800mm
Stk
140301M
Absperrorgane Sonderprofil 
Stk
) (
Profil:
) (
140302
Kanalwasserhaltung durch Ab- und Umleitungen von Kanalwässern bis zur unten angegebenen Abwassermenge über die gesamte Baudauer. Durch den bestehenden schadhaften Kanal eindringendes Grundwasser gilt als Kanalwasser. Die Vergütung erfolgt nur einmal pro Sa
nierungsstrecke bzw. pro Stück Hausanschluss.
Die Leistung beinhaltet auch:
Das provisorische Verschließen von Straßeneinläufen
Sämtliche Nebenarbeiten wie das Errichten von Schwellen, Abschottungen, Absperrelemente,
Das Beistellen, Verlegen, Instandhalten, Betreiben, Abbauen, Umstellen von Rinnen, Rohren, Schläuchen, eventuell erforderlicher Pumpen,
Das Entlüften der Absperrorgane inkl. Demontage usw. im für das jeweilige Verfahren notwendigen Ausmaß.
Gesondert vergütet werden:
Kosten für Schäden, die durch Überschreitung der angeführten Wassermenge entstehen.
140302A
Kanalwasserhaltung in Wiederherstellungsstrecken
m
Abwassermenge:
l/s max. Trockenwetterabfluss
140302B
Kanalwasserhaltung in Hauskanälen
Stk
) (
1404
Aufrechterhaltung des Betriebs bei Druckleitungen
)[image: ] (
140401
) (
Absperren und Entleeren der Rohrleitung, Trennen der Rohrleitung und Verschließen der Rohrenden, Einbau der entsprechenden Formstücke für den Anschluss an das Leitungsprovisorium (Bypassleitung) mit einem Innendurchmesser (ID) von x - x mm.
) (
140401A
Absperrorgane ID <=200 mm
Stk
140401B
Absperrorgane ID > 200-400 mm
Stk
140401C
Absperrorgane ID > 400-600 mm
Stk
140401D
Absperrorgane ID > 600-800 mm
Stk
140401E
Absperrorgane ID > 800-1000 mm
Stk
) (
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140402	Errichten eines Leitungsprovisorium für die Aufrechterhaltung des Betriebs von Druckleitungen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Sämtliche Nebenarbeiten wie das Beistellen der für das Provisorium erforderlichen Rohre oder Schläuche, das Herstellen und Trennen der Rohrverbindungen, Verlegen und Abbauen des Leitungsprovisoriums
· das Entlüften des Rohrstranges
Gesondert vergütet werden:
· Sämtliche Erd- und Baumeisterarbeiten entsprechend der jeweiligen LG (z.B. Aufgrabungen, Oberflächenaufbrüche, Rohrbrücken, Schlitze etc.)
140402A	Leitungsprov.f. Druckleitungen in Wiederherstellungsstrecken	m
Erforderlicher Leitungsquerschnitt:	.
Medium:	.
140402B	Leitungsprov. Anschluss von Anschlussleitungen	m
1405	Instandsetzung von schliefbaren Profilen (Reparatur) 
Ständige Vorbemerkungen
Mit dieser ULG werden sowohl Abdichtungsmaßnahmen als auch Verstärkungsmaßnahmen vergütet. Es wird unterschieden zwischen Injektionen, die den Altbestand verfestigen (Verfestigungsinjektion Altbestand), Injektionen, die das umgebende Fremdmaterial auffüllen (Auffüll- bzw. Abtastinjektion) oder verfestigen (Verfestigungsinjektion Hinterfüllungsmaterial) und Injektionen, die allfällige Risse im Altbestand verfüllen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausarbeitung eines Detailprojektes durch den AN für die Injektionsarbeiten gemäß den vorliegenden Angebotsunterlagen, welches unter anderem den Bohrraster beinhalten muss. Dieses ist dem AG zur Genehmigung vorzulegen,
· das Aufbauen, Bereithalten und Abbauen der Pumpen sowie der Pumpenleitung für die Injektionsarbeiten,
· die laufende Protokollierung der Mengen und Drücke bei Injektionsarbeiten. Die Protokolle sind dem AG vorzulegen,
· zwei vom AG festgelegte Kontrollbohrungen pro Haltung zur Überprüfung der durchgeführten Arbeiten. Bei negativem Ergebnis hat der AN die ordnungsgemäße Durchführung der Injektionen durch zusätzliche Bohrungen nachzuweisen und eine Nachbesserung der Injektionsleistung auf die vertraglich geforderten Werte auf eigene Kosten durchzuführen.
Gesondert vergütet wird:
· über die zwei Kontrollbohrungen pro Haltung zur Überprüfung der durchgeführten Arbeiten hinausgehende, vom AG angeordnete Bohrungen.
140501	Herstellen von Bohrungen für die Injektion.
Herstellen der erforderlichen Bohrungen durch die Altbestandswände, in Risse mit geringen Rissbreiten oder bereits geschlossene Klüfte zum Einbringen der Injektion und zum Setzen des Injektionspackers. Die Situierung der Bohrungen ist gemeinsam mit dem AG festzulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sonstige für die Leistungserbringung erforderliche Nebenarbeiten,
· das Laden und Wegschaffen des Bohrgutes.
140501A	Bohrungen f. Verfestigung im Altbestand, Rep.	Stk
140501B	Bohrungen f. Auffüll-(Abtast-)injektion.im Hinterf.ber. Rep.	Stk
140501C	Bohrungen f. Wasserstop-Injektion, Rep.	Stk
140502	Klüfte und Einbrüche mit abwasserbeständigem Sanierungsmörtel verschließen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Vorbereitungsmaßnahmen an den Fugenflanken. 
Gesondert vergütet wird:
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) (
eine abschließende Dichtung mit Kunstharzinjektionen. 
Verrechnet wird:
nach kg Sackware.
140502A
Klüfte verschließen, Rep.
kg
) (
140503
Kunstharz injizieren in Beton bzw. Mauerwerk.
Liefern und Einpressen von hochviscosem Kunstharz zur Penetration des anstehenden Materials inklusive Außen- und Innendichtung mittels Schalung oder Gleichwertigem.
Gegenüber der Hinterfüllung ist eine Dichtebene (z.B. PU-Injektion) aufzubringen. Auf der I
nnenseite ist entweder ein Dichtputz oder eine Innenschalung aufzubringen, die das Ausrinnen des Injektionsmaterials verhindert, um eine durchgehende Penetration des anstehenden Materials zu garantieren. Für die Penetration sind Drücke bis 15 bar zulässig,
 die Durchflussmenge ist jedoch auf 2 l/min zu begrenzen. Die Verfestigung ist gemäß den vom AG vorgegebenen statischen Erfordernissen durchzuführen.
Verrechnet wird:
nach tatsächlichem, nachgewiesenen Harzverbrauch.
140503A
Kunstharz injizieren, Rep.
l
) (
140504
Auffüll-(Abtast-)injektion Hinterfüllungsbereich.
Injizieren von Injektionsmörtel in die vorbereiteten Bohrungen. Über die Arbeiten ist ein Protokoll zu führen, das Station, Verbrauch und Zeit festhält.
Die Auffüll-(Abtast-)injektion für Hinterfüll
ung dient zum Auffüllen von allfälligen Hohlräumen hinter dem Altbestand. Im festgelegten Rasterabstand sind Bohrungen zu setzen, die mit einem Druck von etwa 3 bis 5 bar beschickt werden. Die Durchflussgeschwindigkeit bei jeder einzelnen Bohrung ist auf 1
0 l/min. zu begrenzen.
Innerhalb des Injektionskreislaufes ist eine Druckbegrenzung auf 5 bar einzubauen. Die Injektion ist abgeschlossen, wenn keinerlei Injektionsfluss bei max. 5 bar innerhalb von 2 Minuten feststellbar ist. Als Injektionsmaterial ist ei
ne stabile Zementbentonitmischung vorzusehen.
Verrechnet wird:
nach tatsächlichem, nachgewiesenen Zementsuspensionsverbrauch.
140504A
Auffüll– (Abtast)injektion im Hinterfüllungsbereich, Rep.
l
) (
140505
Injizieren eines feuchtigkeitsreaktiven, schnell auf
schäumenden Injektionsharzes zum Verhindern von Wassereintritten oder zum Auffüllen von Hohlräumen.
Verrechnet wird:
nach tatsächlichem, nachgewiesenem Materialverbrauch.
140505A
Wasserstop-Injektion, Rep.
l
Materialanforderung:
.
Ausdehnungsfaktor:
.
Der Materialverbrauch ist in Protokollen festzuhalten.
)[image: ][image: ] (
Reinigen, Auskratzen, Fräsen und Aufbringen eines Dichtmörtels, Setzen von Packern in einem Abstand von maximal 30 cm und Einpressen. Muffen und Bewegungsfugen sind mit dauerelastischem Material zu verfüllen.
Verrechnet wird:
die Leistung nach Meter sowie das Material nach Liter.
) (
140506
) (
140506A
Riss-, Muffen und Fugenverpressung, Rep.
m
140506B
Material f. Riss-, Muffen-u. Fugenverpressung, Rep.
l
Material:
.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
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Änderung:	Geänderte Einheit der Leistung
[image: ] (
140507A
Unsachgemäße Zuläufe einbinden ID <=200mm, Rep.
Stk
Saniermörtel:
.
) (
140507B
Unsachgemäße Zuläufe einbinden ID >200-400mm, Rep.
Stk
Saniermörtel:
.
) (
140507C
Unsachgemäße Zuläufe einbinden ID >
400-600mm, Rep.
Stk
Saniermörtel:
.
) (
140508A
Beschichtungsverf. Handbeschichtung hers., Rep.
m
2
 
140508B
Beschichtungsverf. Nassspritzverf. herst., Rep.
m
2
 
140508C
Beschichtungsverf. Anschleuderverf. herst., Rep.
m
2
 
) (
1410
Roboterverfahren (Reparatur)
Ständige Vorbemerkungen
Zur Reparatur kleinerer bzw. vereinzelter Schäden in Freispiegelleitungen.
Der Epoxid-Klebemörtel hat den entsprechenden Normen und Richtlinien zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Überwachung und Aufzeichnung der Arbeiten durch Videokontrollen.
den unterirdischen Transport,
das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
) (
141001A
Roboterverfahren Einbaupauschale je Haltungslänge
Stk
) (
140507
Unsachgemäße Zuläufe mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm einbinden.
Zuläufe sachgemäß einbinden und die Fugen mit Saniermörtel ausfüllen inklusive aller 
) (
Nebenarbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Laden und Wegschaffen von allfälligem Abbruchmaterial. Gesondert vergütet wird:
eventuelle Abdichtungsarbeiten.
) (
140508
Beschichtungsverfahren bei schliefbaren Profilen
Zementgebundene Beschichtungsmörtel in einer Gesamtschichtdicke von mind. 8 mm au
f einen vorbereiteten Untergrund aufbringen.
) (
141001
Einbaupauschale für das Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umstellen des
) (
141002
Muffen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm im Roboterverfahren sanieren.
) (
Muffe bis zum einwandfreien Rohrmaterial ausfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen reinigen, verspachteln oder mit nasshaftendem Epoxyd-Klebemörtel verpressen sowie nach der Aushärtung schleifen.
) (
Kanalroboters (auch auf andere Stränge
). Diese Pos. wird je Haltungslänge nur einmal vergütet.
)141002A	Muffensanierung Roboterv. ID <=200 mm	Stk
141002B	Muffensanierung Roboterv. ID >200-400 mm	Stk
141002C	Muffensanierung Roboterv. ID >400-600 mm	Stk
141003	Aufzahlung für das Abfräsen von Muffenversätzen in Rohren mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm auf die Pos. "Muffensanierungen Roboterverfahren".
141003A	Az Roboterv.Muffenversätze ID <=200 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
141003B	Az Roboterv.Muffenversätze ID >200-400 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141003C	Az Roboterv.Muffenversätze ID >400-600 mm	Stk

[image: ]LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

141004	Aufzahlung für das Abfräsen von Verwurzelungen und Dichtungsringen in Rohren mit einem Innendurchmesser von x bis x mm auf die Pos. "Muffensanierungen Roboterverfahren ".
141004A	Az verwurz.Muffen u.Dichtr. ID <=200 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141004B	Az verwurz.Muffen u.Dichtr. ID >200-400 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141004C	Az verwurz.Muffen u.Dichtr. ID >400-600 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141005	Axialrisse in Rohren mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm im Roboterverfahren sanieren.
Risse bis zum einwandfreien Rohrmaterial ausfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen reinigen, mit Epoxid-Klebemörtel verspachteln oder verpressen und nach der Aushärtung schleifen.
Verrechnet wird:
· nach der Risslänge in der Leitungsachse gemessen.
141005A	Roboterv.Axialrisse ID <=200 mm	m
141005B	Roboterv.Axialrisse ID >200-400 mm	m
141005C	Roboterv.Axialrisse ID >400-600 mm	m
141006	Radialrisse in Rohren mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm im Roboterverfahren sanieren.
Risse bis zum einwandfreien Rohrmaterial ausfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen reinigen, mit Epoxid-Klebemörtel verspachteln oder verpressen und nach der Aushärtung schleifen.
141006A	Roboterv.Radialrisse ID <=200 mm	Stk
141006B	Roboterv.Radialrisse ID >200-400 mm	Stk
141006C	Roboterv.Radialrisse ID >400-600 mm	Stk
141007	Sonstige Risse und Scherben in Rohren mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm im Roboterverfahren sanieren.
(Kreuz- und Querrisse, Spiralrisse, Scherbenbrüche und dergleichen). Risse bis zum einwandfreien
Rohrmaterial ausfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen reinigen, mit 
Epoxid-Klebemörtel verspachteln oder verpressen und nach der Aushärtung schleifen.
Verrechnet wird:
· nach Stück, wobei mehrere Schäden innerhalb eines Leitungsabschnittes von 0,5m als ein Stück betrachtet werden.
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141007A	Roboterv.sonst.Risse u.Scherben ID <=200 mm	Stk
141007B	Roboterv.sonst.Risse u.Scherben ID >200-400 mm	Stk
141007C	Roboterv.sonst.Risse u.Scherben ID >400-600 mm	Stk
141008	Aufzahlung für das Abfräsen von verwurzelten Rissen in Rohren mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm im Roboterverfahren, auf die Pos. "Axialrisse", "Radialrisse" und "Sonstige Risse und Scherben".
Verrechnet wird:
· nach der Länge gemessen in der Rohrachse.
141008A	Az Roboterv.verwurz.Risse ID <=200 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141008B	Az Roboterv.verwurz.Risse ID >200-400 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141008C	Az Roboterv.verwurz.Risse ID >400-600 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141009	Vorstehende oder undichte Anschlussleitungenmit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm mit einer Einragtiefe von <= 30% des Rohrquerschnittes der Hauptrohrleitung abfräsen, die Rohrwand bis zum einwandfreien Rohrmaterial anfräsen, um eine optimale Haftung zu erreichen., Die Frässtellen reinigen, Hohlräume mit nasshaftendem Epoxid-Klebemörtel verspachteln oder verpressen und nach der Aushärtung schleifen. Die angeführten Durchmesser beziehen sich auf die Anschlussleitungen.
141009A	vorsteh.o.undichte Anschlüsse ID <=150 mm	Stk
141009B	vorsteh.o.undichte Anschlüsse ID >150-300 mm	Stk
141010	Zurückstehende Anschlussleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm.
Rohrwand bis zum einwandfreien Rohrmaterial anfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen reinigen, Spezialschalung einbringen, mit Epoxyd-Klebemörtel verkleben und nach der Aushärtung schleifen. Der Übergang zur bestehenden Anschlussleitung muss sohlgleich hergestellt werden. Die angeführten Durchmesser beziehen sich auf die Anschlussleitungen.
141010A	zurückstehende Anschlüsse ID <=150 mm	Stk
141010B	zurückstehende Anschlüsse ID >150-300 mm	Stk
141011	Verschließen von Anschlussleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm.
Anschlüsse bis zum einwandfreien Rohrmaterial anfräsen, um eine optimale Haftung zu erreichen, Frässtelle reinigen, eine Spezialschalung setzen, mit nasshaftendem Epoxid-Klebemörtel dicht und kraftschlüssig verschließen und nach der Aushärtung schleifen.
141011A	Verschließen von Anschlüssen ID <=150 mm	Stk
141011B	Verschließen von Anschlüssen ID >150-300 mm	Stk
141012	Aufzahlung für das Abfräsen von Verwurzelungen auf die Pos. "Vorstehende oder undichte Anschlüsse", "Zurückstehende Anschlüsse" und "Verschließen von Anschlüssen" mit einem Innendurchmesser (ID) x mm.
141012A	Az verwurzelte Anschlüsse ID <=300 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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141013	Aufzahlung für das Abfräsen von metallischen Anschlüssen auf die Pos. "Vorstehende oder undichte Anschlüsse" mit einem Innendurchmesser (ID) x bis x mm.
141013A	Az f.metallische Anschlüsse ID <=150 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
141013B
Az f.metallische Anschlüsse ID >150-300 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141014
Aufzahlung auf die Pos. "Vorstehende oder undichte Anschlüsse" mit einem Innendurchmesser (ID) x bis x mm für größere Einragungen die mehr als 30 % des Rohrquerschnittes ausfüllen.
141014A
Az f.größere Einragung ID <=150 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig ge
ändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
141014B
Az f.größere Einragung ID >150-300 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141015
Löcher mit einer Fläche von x bis x cm
2
 verschließen.
Ränder bis zum einwandfreien Rohrmaterial anfräsen, um eine optimale Haftung zu erzielen, Frässtellen mit Hochdruck reinigen, Löcher oder Beschädigungen in der Rohrwand mit Epoxid-Klebemörtel gemäß den entsprechenden Normen und Richtlinien verspachteln ode
r verpressen und nach der Aushärtung schleifen.
141015A
Löcher mit einer Fläche <=100 cm2 verschließen
Stk
141015B
Löcher mit einer Fläche >100-500 cm2 verschließen
Stk
) (
141016
Aufzahlung für das Abfräsen von Verwurzelungen auf die Pos. "Löcher verschlie
ßen“ mit einer Fläche von x cm
2
.
141016A
Az f.verwurzelte Löcher <=500 cm2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141017
Aufzahlung für das Abdichten von Muffen und Radialrissen bei drucklosen Wasserinfiltrationen auf die Pos. "Muffen allgemein" und auf die Pos. "Radialrisse" bei Rohrleitungen von ID x bis x mm.
Gesondert vergütet wird:
das Injektionsmaterial.
141017A
Az f.A
bdichten bei Muffen DN <=200 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)141017B	Az f.Abdichten bei Muffen DN >200-400 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141017C	Az f.Abdichten bei Muffen DN >400-600 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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141018	Aufzahlung für das Abdichten von Rissen bei drucklosen Wasserinfiltrationen auf die Pos. "Axialrisse" und "Sonst. Risse und Scherben" bei Rohrleitungen von ID x bis x mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Injektionsmaterial.
141018A	Az f.Abdichten bei Rissen DN <=200 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141018B	Az f.Abdichten bei Rissen DN >200-400 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141018C	Az f.Abdichten bei Rissen DN >400-600 mm	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141019	Aufzahlung für das Abdichten von Anschlüssen bei drucklosen Wasserinfiltrationen auf die Pos. "Vorstehende oder undichte Anschlüsse", "Zurückstehende Anschlüsse" und "Verschließen von Anschlüssen" bei Rohrleitungen von ID x bis x mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Injektionsmaterial.
141019A	Az f.Abdichten v.Anschlüssen DN <=150 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141019B	Az f.Abdichten v.Anschlüssen DN >150-300 mm	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141020	Aufzahlung für das Abdichten von Löchern bei drucklosen Wasserinfiltrationen auf die Pos. "Löcher verschließen" und mit einer Fläche von x bis x cm2.
Gesondert vergütet wird:
· das Injektionsmaterial
141020A	Az f.Abdichten v.Löchern <=100 cm2	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141020B	Az f.Abdichten v.Löchern >100- 500 cm2	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141021	Abdichtmaterial/Injektionsmaterial für Roboterverfahren bei druckloser Wasserinfiltration liefern.
141021A	Injektionsmaterial für Roboterverfahren liefern	l
1411	Packer-Verfahren (Reparatur)
Ständige Vorbemerkungen
Zur Ermittlung und Abdichtung undichter Muffen bzw. von Radialrissen bei Kanälen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Überwachung und Aufzeichnung der Arbeiten durch Videokontrollen.
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141101	Einbaupauschale Packer für das Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umstellen des Packers (auch auf andere Stränge).
Verrechnet wird:
· je Haltungslänge.
141101A	Packer Einbaupauschale je Haltungslänge	Stk
141102	Prüfen von Muffen und Radialrissen vor der Reparaturarbeit bei Rohrleitungen mit Innendurchmesser (ID) von x bis x mm.
Verrechnet wird:
· je Stück Muffe oder Radialriss.
141102A	Prüfen v.Muffen u.Radialrissen ID <=200 mm	Stk
141102B	Prüfen v.Muffen u.Radialrissen ID >200-400 mm	Stk
141102C	Prüfen v.Muffen u.Radialrissen ID >400-600 mm	Stk
141103	Abdichten von Muffen und Radialrissen bei Rohrleitungen mit Innendurchmesser von (ID) x bis x mm inklusive aller hiefür erforderlicher Nebenarbeiten.
Gesondert vergütet wird:
· das Packer Abdichtmaterial.
141103A	Abdichten v.Muffen u.Radialr. ID <=200 mm	Stk
141103B	Abdichten v.Muffen u.Radialr. ID >200-400 mm	Stk
141103C	Abdichten v.Muffen u.Radialr. ID >400-600 mm	Stk
141104	Packer-Abdichtmaterial liefern.
141104A	Packer-Abdichtmaterial liefern	l
1412	Edelstahlmanschetten (Reparatur) 
Ständige Vorbemerkungen
Zur Abdichtung undichter Muffenverbindungen, Löchern, Axial- und Radialrissen (mit und ohne Wassereintritt).
141201	Einbaupauschale Edelstahlmannschette für das Ein- und Ausbauen sowie etwaiges Umrüsten und Umstellen der Montageeinrichtung (auch auf andere Stränge).
Verrechnet wird:
· je Haltungslänge.
141201A	Einbaupauschale Montageeinrichtung für Edelstahlmanschetten	Stk
141202	Liefern und versetzen von mechanisch verspannbaren vollflächigen V4A Edelstahlmanschetten für Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm, mit einem Verriegelungsmechanismus, geführt in doppelseitig gestanzter Zahnleiste und Gummidichtung auf Kompressionsbasis. Werden mehrere Manschetten in Serie versetzt, ist die Gummidichtung so anzupassen, dass eine Überlappung der Dichtungen gewährleistet ist.
	141202A
	Edelstahlmanschette ID <=200mm
	Stk

	 
	Baulänge:
	 

	 
	 
	 

	
	Material:
	

	141202B
	Edelstahlmanschette ID >200-400mm
	Stk

	 
	Baulänge:
	 

	 
	 
	 

	
	Material:
	

	141202C
	Edelstahlmanschette ID >400-600mm
	Stk
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Baulänge:
) (
Material:
) (
141202D
Edelstahlmanschette ID >600-800mm
Stk
) (
Baulänge:
) (
Material:
)[image: ] (
141202E
Edelstahlmanschette ID >800-1000mm
Stk
Baulänge:
Material:
) (
141202F
Edelstahlmanschette ID >1000-1200mm
Stk
Baulänge:
Material:
) (
141202G
Edelstahlmanschette ID >1200-1400mm
Stk
Baulänge:
Material:
) (
141202H
Edelstahlmanschette ID >1400-1600mm
Stk
Baulänge:
Material:
) (
1413
Abschnittsweise Auskleidung/Kurzliner (Reparatur) 
Ständige Vorbemerkungen
Zur Sanierung einer punktuellen Beschädigung mit einer Längsausdehnung im Rohr bis maximal 2 m Länge. Die Übergänge zwischen Liner und altem Rohr sind verlaufend stufenlos auszubild
en. Es dürfen nur nasshaftende Harze verwendet werden. Bei Längsrissen oder Brüchen ist die Schadstelle mit einem Übergriff von jeweils 15 cm zu sanieren. Die Installation des partiellen Liners muss bei geringfügigen Grundwassereinsickerungen möglich sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Überwachung und Aufzeichnung der Arbeiten durch Videokontrollen. Gesondert vergütet wird:
die Erschwernisse durch die Installation des partiellen Liners bei geringfügigen Grundwassereinsickerungen.
eine allfällige Vorabdichtung bei starken oder drückenden Grundwassereintritten.
) (
141301
Mechanische Untergrundvorbereitung durch Anfräsen der bestehenden Rohrwand bei Rohrleitungen
mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm, Abtragung in Abhängigkei
t des Rohrmaterials bis zum einwandfreien, haftfähigen und fettfreien Untergrund. Die Untergrundbehandlung hat beidseitig außerhalb des Schadensbereiches mit einer jeweiligen Mindestlänge von 20 cm zu erfolgen. Die Strecke der mechanischen Untergrundvorbeh
andlung darf nicht durch eine Rohrverbindung unterbrochen werden.
) (
Vor dem abschnittsweisen Einbau des Liners ist das Fräsgut zu entsorgen und die Haltung zu reinigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
den unterirdischen Transport,
das Laden und Wegschaffen des Räumgutes,
) (
141301A
Mechan.Untergrundvorbeh. ID <=200mm
m
141301B
Mechan.Untergrundvorbeh. ID >200-400mm
m
141301C
Mechan.Untergrundvorbeh. ID >400-600mm
m
) (
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141302
Einbaupauschale für das Einziehen des Stahlseiles zur Einbringung und Positionierung des Liners mittels Installationspacker, unabhängig von der Länge der Haltung bei Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser x bis x mm.
Verrechnet wird:
je Haltung.
)[image: ] (
141302A
Abschw.Auskl.Einbaupauschale ID <=200mm
Stk
141302B
Abschw.Auskl.Einbaupauschale ID >200-400mm
Stk
141302C
Abschw.Auskl.Einbaupauschale ID >400-600mm
Stk
)[image: ] (
141303
Liefern, Einbringen und Anpressen des Liners für Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) x
bis x mm und einer Mindestdicke des Liners von d=x mm sowie aushärten unter Druck, und Installationspacker ausbauen.
) (
141303A
Abschw.Auskl.Liner für ID <=200
, d=3 mm
Stk
) (
Einbaulänge:
) (
141303B
Abschw.Auskl.Liner für ID >200-300mm, d=3 mm
Stk
) (
Einbaulänge:
) (
141303C
Abschw.Auskl.Liner für ID >300-300mm, d=3 mm
Stk
) (
Einbaulänge:
) (
141303D
Abschw.Auskl.Liner für ID >400-500mm, d=5 mm
Stk
) (
Einbaulänge:
) (
141303E
Abschw.Auskl.Liner für ID >500-600mm, d=6 mm
Stk
) (
Einbaulänge:
) (
141304
Einbinden von Anschlüssen.
Öffnen von durch die abschnittsweise Auskleidung verschlossene Anschlussleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm. Zwischen der Auskleidung und der Anschlussleitung muss ein dichter Anschluss hergestellt werden.
) (
141304A
Abschw.Auskl.Einbi
nden ID <=150mm
Stk
) (
141304B
Abschw.Auskl.Einbinden ID >150-300mm
Stk
) (
1414
Rohrsegment-Lining (Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Haltungsweise Auskleidung mit Kanalsegmenten. Die Fugen sind kraftschlüssig und dicht auszuführen. Die Anschlüsse an di
e Altbestandsleitung sind allseitig dicht und stufenlos herzustellen. Es ist darauf zu achten, dass keine Hinterwanderung erfolgen kann. Die Rückseite muss so gestaltet sein, dass ein Verbund mit der Haftbrücke bzw. dem Mörtelbett oder dem Verdämmmaterial 
gewährleistet ist.
) (
141401
) (
Sohl bzw. Wandauskleidung mit Verbundsegmenten.
Verbundsegmente liefern und einbauen. Sohlauskleidungen mit Polymerbeton, keramischen Plattenelementen, Schmelzbasalte, GFK oder Klinker sind im Mörtelbett oder mit Zweikomponentenkleber zu verlegen. Es sind nur Werkstoffe zugelassen, welche die Verbundwir
kung gewährleisten. Es ist darauf zu achten, dass eine hohlraumfreie Verfüllung des Zwischenraumes gewährleistet ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen des Mörtelbettes oder Kleberbettes,
das Verdämmen der Sohlauskleidungen,
das Liefern und Einb
ringen von Mörtel zum Verdämmen der Elemente.
) (
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Verrechnet wird:
· nach der hergestellten abgewickelten Profilinnenfläche.
[image: ] (
141401A
Sohlauskleidung
m
2
 
) (
Profil:
) (
Mindestdicke: 
) (
Material:
) (
141401B
Wandauskleidung
m
2
 
) (
Profil: 
) (
Mindestdicke: 
) (
Material:
) (
141402
Einbinden von Anschlüssen mit einem Innendurchmesser (ID) von x- x mm.
) (
Durch die Sohlauskleidung verschlossene Anschlussleitungen nach den Arbeiten wieder öffnen. Zwischen der Auskleidung und dem Hausanschluss muss ein dichter Anschluss hergestellt werden.
) (
141402A
Sohlauskleidung Einbinden ID <=300mm
Stk
) (
141402B
Sohlaus
kleidung Einbinden Sonderprofile
Stk
)1415	Schlauchlining (Renovierung / Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Ein werkseitig hergestellter Schlauchliner aus Nadelfilz, Glasfaser, Textilgewebe oder einer Kombination dieser Materialien wird mit geeigneten Kunstharzen getränkt, in die bestehenden Leitungen eingebracht bzw. eingestülpt und mittels Wasser oder Luftdruck an die Rohrwandung gepresst. Die Aushärtung erfolgt unter Aufrechterhaltung des Innendruckes bis zur vollständigen Aushärtung des Schlauchliners. Der Einbau des Liners bis ID 600 mm bzw. Eiprofil 500/750 mm hat über vorhandene Schächte (Mindestschachtdurchmesser 1000 mm bzw. 800/800 mm, Mindesteinstiegsöffnung ID 600 mm bzw. 600/600 mm) zu erfolgen. Bei größeren Querschnitten bzw. kleineren Einstiegsöffnungen und bei Druckleitungen wird das Herstellen der Einbringöffnung / Montagegrube gesondert vergütet. Der Einbau des Liners hat entsprechend dem Installationshandbuch zu erfolgen. Bei Einzugsverfahren dürfen die aufgebrachten Zugkräfte den zulässigen Materialkennwert nicht überschreiten. Die Materialkennwerte müssen bekannt gegeben werden, die aufgebrachten Zugkräfte müssen aufgezeichnet und dokumentiert werden. Die Wanddicke des eingebauten Liners ist vom AN nach dem Anforderungsprofil (hydraulische Verhältnisse, statische- und Druckverhältnisse) des AG zu wählen, hat jedoch bei Freispiegelleitungen mindestens die in den einzelnen Positionen in mm angegebene Mindestdicke aufzuweisen. Die Installation des Liners muss bei Infiltration entsprechend der ÖNORM EN 13508-2 Tabelle 5 bis zur Intensität B (Tropfen) möglich sein. Bei stärkeren Infiltrationen kann systembedingt eine Vorabdichtung erforderlich sein, die gesondert vergütet wird. Der Lineraufbau muss mehrschichtig sein und hat im ausgehärteten Zustand mindestens aus - einer abriebfesten Innenschicht - einer Harzträgerschicht zu bestehen. Grundsätzlich wird zwischen Systemen für Freispiegelleitungen und Druckleitungen unterschieden.
Freispiegel-Abwasserleitungen:
Bei Freispiegel-Abwasserleitungen wird zwischen Systeme mit Verbundwirkung (ohne zusätzliche statische Wirksamkeit) und Systemen ohne Verbundwirkung mit dem Altrohr unterschieden. Bei Systemen mit Verbundwirkung ist eine geeignete Oberflächenbehandlung durchzuführen, die in Verbindung mit dem angebotenen Harz die Verbundwirkung gewährleistet.
Für Systeme ohne Verbundwirkung sind Folien zum Altrohr hin einzusetzen. Daher sind in sämtlichen Anbindebereichen der Liner an die Schächte entsprechende Abdichtungsmaßnahmen vorzusehen. Für Freispiegelleitungen dürfen nur Verfahren mit einer entsprechenden Typenprüfung wie z.B. der ÖNORM EN ISO 11296-4 oder gleichwertige Systemzulassungen zum Einsatz kommen.
Druckleitungen (Systeme für Druckleitungen sind gemäß ÖNORM EN ISO 11295 klassifiziert): System Klasse A:
Voll tragfähig, unabhängig vom Altrohr (eine Verbundwirkung ist zu vermeiden und es sind grundsätzlich Schutzfolien zum Altrohr hin einzusetzen)
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System Klasse B:
Teilweise tragfähig, interaktiv mit dem Altrohr. Bei diesem System muss der Liner im Betrieb eng an das Altrohr anliegen um den Innendruck an dieses übertragen zu können.
System Klasse C:
Auskleidung interaktiv mit dem Altrohr. Dieses System beruht auf einer Verbundwirkung mit dem Altrohr. Hier ist eine geeignete Oberflächenbehandlung durchzuführen, welche in Verbindung mit dem geeigneten Harz die Verbundwirkung gewährleistet.
Die Abdichtung und Anbindung an den Linerenden sowie das Einbinden von Hausanschlussleitungen ist systemspezifisch und entsprechend der ÖNORM EN ISO 11297-4 bzw. Herstellerangaben auszuführen.
Die Systemtauglichkeit bei Druckleitungen ist grundsätzlich über Typenprüfungen oder Systemzulassungen (z.B. DVGW, ÖVGW) nachzuweisen. Sollten für das System keine entsprechenden Prüfgrundlagen vorhanden sein, kann die Tauglichkeit und die Materialkennwerte auch durch Prüfungen bei unabhängigen Instituten nachgewiesen werden.
Gesondert vergütet wird:
· Spezielle Linerübergänge nach Wahl AG wie z.B. GFK-Laminat und Linerendmanschetten,
· Systembedingt erforderliche Vorabdichtungen.

LB-Version: 6
141501	Montagegruben für Schlauchlining.

Montagegruben nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
· die Sohle bei Zwischenschächten von Freispiegelleitungen ist mit gleichwertigen Materialien wie der Liner auszubilden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· den Abbruch des Bestandsprofils,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum,
· alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen,
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material.
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· die Vergütung der Pos. erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.

141501A	Schlauchlining Montagegrube 	Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Abmessungen:

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
141502	Schlauchlining für Freispiegel- Abwasserleitungen (Fsp.) herstellen.
Liner liefern und einbringen in bestehende Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser von ID bzw. EF x mm.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· Öffnen des Liners und dichte Anbinden an Zwischenschächte,
· Anpassungsarbeiten am Linerende.
Dokumentation der Installationsparameter wie Temperaturen, Druck und ggf. Einzugskräfte
· entsprechende Nachweise der Materialkennwerte.
[image: ] (
141502A
Schlauchlining ID <=150 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502B
Schlauchlining ID >150-200 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502C
Schlauchlining ID >200-250 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502D
Schlauchlining ID >250-300 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502E
Schlauchlining ID >300-400 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502F
Schlauchlining ID >400-500 mm
m
) (
Material Altbestand:
 
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502G
Schlauchlining ID >500-600 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502H
Schlauchlining ID >600-700 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502I
Schlauchlining ID >700-800 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502J
Schlauchlining Fsp. EF 500/750 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502K
Schlauchlining Fsp. EF 600/900 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
)141502L	Schlauchlining Fsp. EF 700/1050 mm	m
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141502N
Schlauchlining Fsp. Sonderprofil
m
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
Sonderprofil:
) (
141503A
Schlauchlining Druckltg. ID <=150 mm
m
Material Altbestand:
 
Druckstufe:
 
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
 
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503B
Schlauchlining Druckltg. ID >150-200 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
Druckstufe:
) (
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503C
Schlauchlining Druckltg. ID >200-250 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
Druckstufe:
) (
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503
Schlauchlining für Druckleitungen (Druckltg.) herstellen.
) (
Liner liefern und einbringen in bestehende Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser von ID x - x mm.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
Anpassungsarbeiten am Linerende,
Dokumentation der Installationsparameter wie Temperaturen, Druck und ggf. Einzugkräfte,
Nachweise der Materialkennwerte.
Gesondert vergütet wird:
Spezielle Linerübergänge nach Systemanforderung wie z.B. GFK-Laminat und Linerendmanschetten (bei Klasse A und
 B sind grundsätzlich Linerendmanschetten erforderlich, Klasse C beruht auf Verklebung!).
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
141502M
Schlauchlining Fsp. EF 800/1200 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
erforderliche Mindestwandstärke:
) (
Material Altbestand:
) (
141503D
Schlauchlining Druckltg. ID >250-300 mm
m
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe:
)ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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)[image: ] (
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
) (
Klasse nach ÖNORM EN ISO 112
95 (A / B / C)
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503E
Schlauchlining Druckltg. ID >300-400 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
Druckstufe:
) (
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
141503F
Schlauchlining Druckltg. ID >400-500 mm
m
Material Altbestand:
 
Druckstufe:
 
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
 
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503G
Schlauchlining Druckltg. ID >500-600 mm
m
Material Altbestand:
 
Druckstufe:
 
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
 
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503H
Schlauchlining Druckltg. ID >600-700 mm
m
Material Altbestand:
Druckstufe:
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141503I
Schlauchlining Druckltg. ID >700-800 mm
m
Material Altbestand:
Druckstufe:
Vakuumbeständigkeit nach EN 805 für 0,8 bar erforderlich (Ja/Nein):
Klasse nach ÖNORM EN ISO 11295 (A / B / C)
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
141504
Aufzahlung für Schlauchlining mit offenem Ende.
Aufzahlung auf Position Schlauchlining herstellen, wenn der Liner nur von einer Stelle (Schacht, Montagegrube) aus eingebracht und ausgehärtet werden kann.
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
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141504A	Az Schlauchlining mit offenem Ende	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141505	Wiederherstellung der Freispiegel- und Druckleitung im Bereich der Montagegrube. Verbinden der Altbestandsrohre bzw. Linerenden in der Montagegrube mit passendem Rohrmaterial und Formstücken.
Verrechnet wird:
· nach Stück wiederherzustellender Leitung.
141505A	Schlauchlining Rohrverb. in Montagegr. wiederherst. - Fsp.	Stk
ID Altbestand:	mm
141505B	Schlauchlining Rohrverb. in Montagegr. wiederherst.- Druckl.	Stk
ID Altbestand:	mm
141506	Einbinden von Anschlüssen bei Freispiegelleitungen.
Durch das Lining verschlossene Anschlussleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm nach den Arbeiten wieder öffnen. Zwischen dem Inliner und der Anschlussleitung muss ein dichter Anschluss hergestellt werden.
141506A	Schlauchlining Einbinden Anschlussleitung ID <=150 mm	Stk
141506B	Schlauchlining Einbinden Anschlussleitung ID >150-300 mm	Stk
141507	Einbinden v. Anschlüssen bei Druckleitungen.
Durch den Liner verschlossene Anschlussleitungen nach den Lining-Arbeiten wieder öffnen. Zwischen dem Liner und der Anschlussleitung muss ein dichter Anschluss hergestellt werden.
141507A	Schlauchlining Einbinden Druckleitungen	Stk
Material Altbestandsleitung:	 
Material Anschluss:	 
ID Anschluss:	 
Druckstufe:
141508	Aufzahlung Linerübergang Wahl AG.
Liefern und versetzen von Linerübergängen bei Rohrleitungen mit einem Innendurchmesser (ID) bzw. EF von x bis x mm (z.B. mechanisch verspannbare Endmanschette, GFK-Laminate u.dgl.).
141508A	Az Linerübergang Wahl AG ID <=150 mm	Stk
System:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141508B	Az Linerübergang Wahl AG ID >200-300 mm	Stk
System:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141508C	Az Linerübergang Wahl AG ID >300-400 mm	Stk
System:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
141508D	Az Linerübergang Wahl AG ID >400-500 mm	Stk
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141508E
Az Linerübergang Wahl AG ID >500-600 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508F
Az Linerübergang Wahl AG ID >600-700 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508G
Az Linerübergang Wahl AG ID >700-800 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508H
Az Linerübergang Wahl AG EF 400/700 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508I
Az Linerübergang Wahl AG EF 500/700 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508J
Az Linerübergang Wahl AG EF 500/750 mm
Stk
System:
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508K
Az Linerübergang Wahl AG EF 600/900 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508L
Az Linerübergang Wahl AG EF 700/1050 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
141508M
Az Linerübergang Wahl AG EF 800/1200 mm
Stk
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
1416
ZM-Auskleidung für Trinkwasserleitungen (Renovierung)
) (
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
) (
System:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Ständige Vorbemerkungen
Die Zementmörtelauskleidung muss grundsätzlich mit einer Auskleidungsmaschine erfolgen. Für die Innenauskleidung mit Zementmörtel gilt das DVGW Arbeitsblatt W 343 (Zementmörtelauskleidung von erdverlegten Guss- und Stahlrohrleitungen).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die optische Überprüfung mittels Kamera unter Beachtung der Hygienevorschriften, vor bzw. nach der Auskleidung.
Gesondert vergütet wird:
· die Muffenvorbehandlung,
· die Handauskleidung von Formstücken,
· die Leitungsreinigung und Nachreinigung.

LB-Version: 6
141601	Montagegruben für ZM-Auskleidung nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:

· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in den Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausge-nommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· den Abbruch des Bestandsprofils,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
· alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
141601A	ZM Montagegrube 	Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
141602	Az Wasserleit. im Bereich der Montagegrube wiederherst.	Stk
Aufzahlung auf Position "Montagegruben ZM-Auskleidung" für die Wiederherstellung der Trinkwasserleitung im Bereich der Montagegrube.
Verrechnet wird:
· nach Stück wiederherzustellender Leitung.
ID Altbestand:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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141603	Muffenvorbehandlung in Rohrleitungen mit Innendurchmesser (ID) x – x mm durch gründliches Reinigen und Entfernen von losen Teilen. Aufbringen und sorgfältiges Beiputzen von Zementmörtel und Angleichen an die Rohrwand.
141603A	ZM-Auskl.Muffenvorbehandlung ID >800-900 mm	Stk
141603B	ZM -Auskl.Muffenvorbehandlung ID >900-1000 mm	Stk
141603C	ZM -Auskl.Muffenvorbehandlung Sonderprofil	Stk
Sonderprofil:
141604	Maschinelles Auskleiden in Rohrleitungen mit Innendurchmesser (ID) x – x mm mit Zementmörtel. Das Rohr muss frei von losen Teilen wie Rost, Eisen- und Manganrückständen sein. Das Rohr muss jedoch nicht metallisch blank sein; haftende Bitumenreste müssen nicht entfernt sein.
141604A	ZM-Auskleidung ID <=100 mm	m
141604B	ZM-Auskleidung ID >100-150 mm	m
141604C	ZM-Auskleidung ID >150-200 mm	m
141604D	ZM-Auskleidung ID >200-250 mm	m
141604E	ZM-Auskleidung ID >250-300 mm	m
141604F	ZM-Auskleidung ID >300-350 mm	m
141604G	ZM-Auskleidung ID >350-400 mm	m
141604H	ZM-Auskleidung ID >400-500 mm	m
141604I	ZM-Auskleidung ID >500-600 mm	m
141604J	ZM-Auskleidung ID >600-700 mm	m
141604K	ZM-Auskleidung ID >700-800 mm	m
141604L	ZM-Auskleidung ID >800-900 mm	m
141604M	ZM-Auskleidung ID >900-1000 mm	m
141604N	ZM-Auskleidung Sonderprofil	m
Sonderprofil: 	 
141605	Auskleiden von Formstücken oder Stutzen mit Innendurchmesser (ID) x – x mm mit Zementmörtel bei erdverlegten Rohren bzw. auf dem Lagerplatz.
141605A	Händisches Auskleiden von Stutzen ID <=400mm	Stk
141605B	Händisches Auskleiden von Stutzen ID >400-600mm	Stk
141605C	Händisches Auskleiden von Stutzen Sonderprofile	Stk
Sonderprofile:
141605D	Händisches Auskleiden v.Formstücken ID <=200mm	Stk
141605E	Händisches Auskleiden v.Formstücken ID >=200-400mm	Stk
141605F	Händisches Auskleiden v.Formstücken ID >=400-1200mm	m2 
1421	Langrohrlining (Renovierung / Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Liefern, Einschieben oder Einziehen eines Rohrstranges mit einem gegenüber der Altbestandsleitung kleinerem Rohrquerschnitt. Der Einbau erfolgt über Montagegruben. Die Rohrverbindungen werden
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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außerhalb der Montagegruben hergestellt. Lediglich Rohrverbindungen für die Verbindung einzelner Sanierungsabschnitte, für den Anschluss an den Altbestand und die Einbindung von Abzweigleitungen werden in den Montagegruben hergestellt. Für das Langrohrlini
ng können Rohrwerkstoffe (z.B. PE, PP, PVC etc.) verwendet werden, die als Rohrstrang über eine Rohreinziehgrube eingezogen bzw. eingeschoben werden können. Das Einschieben oder Einziehen des Rohrstranges hat unter Beachtung der maximal zulässigen Zug- und
 Druckkräfte für den jeweiligen Rohrwerkstoff zu erfolgen. Die aufgebrachten Zugkräfte müssen aufgezeichnet und dokumentiert werden
Die angeführten Durchmesser sind Rohraußendurchmesser OD.
)[image: ][image: ] (
142101A
Langrohrlining Montagegrube Rohreinbau 
Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Rohrmaterial:
Rohrquerschnitt:
Maximale Grubengröße:
) (
142101
Montagegruben x für Langrohrlining nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
) (
Die Länge der Montagegruben muss so gewählt werden, dass die für den jeweiligen Rohrwerksto
ff zulässigen Werte hinsichtlich Biegeradien und Randfaserdehnung in Abhängigkeit von der Verlegetemperatur nicht überschritten werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
den Verbau,
den Abbruch des Bestandsprofils,
das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
die Leckwasserha
ltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbodenabtrag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
Unterschieden wird nach: Mo
ntagegrube für den Rohreinbau, Einbindegrube für den Anschluss an den Altbestand und Einbindegrube für das Einbinden von Abzweigleitungen.
) (
Gesondert vergütetwerden:
Vorarbeiten (z.B.TV-Inspektion, Kalibrierung, Rohrvermessung):
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
142101B
Langrohrlining Einbindegrube Abzweigleitung 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Maximale Grubengröße:
) (
LB-Version: 6
142101C
Langrohrlining Montagegrube Zuggerät/Altbestand 
Stk
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	Tiefe bis Rohrsohle:



	Maximale Grubengröße:
	[image: ]



LB-Version: 6
[image: ] (
142102A
Langrohrlining PE OD <=50 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102B
Langrohrlining PE OD >50-110 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:
 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102C
Langrohrlining PE OD >110-160 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102D
Langrohrlining PE OD >160-225 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102
Langrohrlining herstellen.
Liefern, Herstellen der Rohrverbindungen (z.B. Muffenverb, Verschweißen etc.) und Ein
ziehen bzw. Einschieben eines OD x bis x mm in die Altbestandsleitung. Der Rohrstrang ist unter Beachtung der 
) (
max. zulässigen Zug- und Druckkräfte einzubauen.
)142102E	Langrohrlining PE OD >225-315 mm	m
[image: ]Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
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142102F
Langrohrlining PE OD >315-400 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102G
Langrohrlining PE OD >400-500 mm
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________ 
Rohrmaterial neu: ____________ 
Querschnitt: DN/OD ____________ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142102H
Langrohrlining PE Sonderprofil
m
Altbestand Material: ____________ 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:
 
Querschnitt: DN/OD _____
_______ 
Druckstufe: PN ____________ 
Wanddicke:
) (
142103A
Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD<=50 mm
m
) (
Altbestand: DN Querschnitt: OD
) (
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
) (
142103B
Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >50-110 mm
m
) (
Altbestand: DN Querschnitt: OD
) (
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
) (
142103
Verdämmen des Ringraumes (ab 50 mm Ringspalt) zwischen Liningrohr OD x bis x mm und Altbestand inklusive aller Nebenarbeiten. Der Materialverbrauch errechnet sich aus dem theoretischen Ringspalt. Die eingebauten
 Mengen sindohne gesonderte Vergütung nachzuweisen und dem AG laufend vorzulegen. Wird vom AG für das Verdämmmaterial keine Druckfestigkeit vorgeschrieben, so ist eine Mindestdruckfestigkeit von 10 N/mm2 einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
15 % Zuschlag für Mehrverbrauch bei eventuellen Dimensionsabweichungen sowie bei Undichtigkeiten.
Gesondert vergütet wird:
über den Zuschlag von 15% hinausreichender Mehrverbrauch.
) (
142103C
Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >110-160 mm
m
) (
Altbestand: DN 
Querschnitt: OD
) (
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
)ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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142103D	Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >160-225 mm	m
Altbestand: DN
Querschnitt: OD
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
142103E	Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >225-315 mm	m
Altbestand: DN
Querschnitt: OD
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
142103F	Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >315-400 mm	m
Altbestand: DN
Querschnitt: OD
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
142103G	Langrohrl.Ringr.Verdämmen OD >400-500 mm	m
Altbestand: DN
Querschnitt: OD
Druckfestigkeit Verdämmmaterial:
142103H	Langrohrl.Ringr.Verdämmen Sonderprofil	m
Altbestand: DN
Querschnitt: OD
Druckfestigkeit Verdämmmaterial: Sonderprofil:
142103I	Langrohrl.Mehrverbrauch für Verdämmen	kg
142104	Wiederherstellung der Rohrverbindung im Bereich der Montagegruben für den Rohreinbau. Die Leistung beinhaltet auch:
· Rohreinbau,
· Das Beistellen und Einbauen der passenden Rohrverbindungen (Muffen, etc.)
142104A	Langrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD<=200 mm	Stk
142104B	Langrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD >200-400 mm	Stk
142104C	Langrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD >400-600 mm	Stk
142104D	Langrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD 	Stk
142105	Einbinden von Anschlüssen in offener Bauweise.
Durch das Langrohrlining verschlossene Anschlussleitungen nach den Einzugsarbeiten wieder einbinden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Herstellung einer dichten Verbindung zwischen Liner und der Anschlussleitung,
· Beistellen und Einbauen der dafür erforderlichen Materialien.

142105A	Langrohrl.Einbinden OD<=50 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: ID Anschlußltg.:

142105B	Langrohrl.Einbinden OD >50-110 mm	Stk
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	OD Liner:
Material Anschlussltg:
ID Anschlußltg.:



142105C	Langrohrl.Einbinden OD >110-160 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: ID Anschlußltg.:
142105D	Langrohrl.Einbinden OD >160-225 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: ID Anschlußltg.:
142105E	Langrohrl.Einbinden OD >225-315 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: ID Anschlußltg.:
142105F	Langrohrl.Einbinden OD >315-400 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: ID Anschlußltg.:
142105G	Langrohrl.Einbinden OD >400-500 mm	Stk
OD Liner:
Material Anschlussltg: 
ID Anschlußltg.:
142105H	Langrohrl.Einbinden Sonderprofil	Stk
[image: ]Sonderprofil: 	 
Material Anschlussltg: 
ID Anschlußltg.:
142106	Anschluss an den Altbestand bei Freispiegelleitungen.
Der Anschluss an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser ID x bis x mm ist so auszuführen, dass ein dichter, stufenloser Übergang zum Altbestand erfolgt und ein Mindestgefälle gewährleistet ist. Es ist darauf zu achten, dass keine Hinterwanderung des Liningrohres möglich ist.
Die Leistung beinhaltet auch
· Die Herstellung einer dichten Verbindung zwischen Liner und der Altbestandsleitung,
· Beistellen und Einbauen der dafür erforderlichen Materialien.
142106A	Langrohr.Anpassung b.Freispieg. ID<=200 mm	Stk
Material Altbestand:
ID Altbestand:

142106B	Langrohr.Anpassung b.Freispieg. ID >200-300 mm	Stk
Material Altbestand:
ID Altbestand:

142106C	Langrohr.Anpassung b.Freispieg. ID >300-400 mm	Stk
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142106E
Langrohr.Anpassung b.Freispieg. Sonderprofil
Stk
) (
Sonderprofil: 
) (
Material Altbestand: 
) (
ID Altbestand:
) (
142107A
Langrohr.Anschluss b.Druckl.
Stk
) (
Material:
) (
DN:
mm
) (
142108A
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD<=110 mm
Stk
Material Altbestand: ____________ 
ID Altbestand:
) (
142108B
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD >110-160 mm
Stk
Material Altbestand: ____________ 
ID Altbestand:
) (
142108C
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD >160-225 mm
Stk
) (
Materia
l Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
142108D
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD >225-315 mm
Stk
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
142108E
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD >315-400 mm
Stk
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
142107
Anschlussarbeiten bei Druckleitungen.
) (
142108
Anschluss an den Altbestand bei Druckleitungen.
Herstellen des Anschlusses an die Altbestandsleitung. Der Anschluss ist mit zum Material der Altbestandsleitung passenden Übergangsstücken herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
Das für den Anschluss erforderliche Material.
) (
Herstellen des Anschlusses an die Altbestandsleitung (lt. Projekt). Der Anschluss ist mit zum Material der Altbestandsleitung passenden Übergangsstücken herzustellen.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
ID Altbestand:
) (
142106D
Langrohr.Anpassung b.Freispieg. ID >400-500 mm
Stk
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
Material Altbestand:
) (
142108F
Langrohrl. Anschluss an Altbest. b.Druckl. OD >400-500 mm
Stk
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
142108G
Langrohrl. Anschl. an Altbest. b. Druckl. Sonderpr 
Stk
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
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1423	Kurzrohrlining (Renovierung / Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Liefern, Einziehen oder Einschieben von Rohren bzw. Profilen mit einem gegenüber der Altbestandsleitung kleineren Querschnitt. Für das Kurzrohrlining können grundsätzlich alle für das jeweilige Medium geeigneten Rohrwerkstoffe verwendet werden. Die Verbindung der Kurzrohre oder Profile erfolgt in Montagegruben, Schächten oder im bestehenden Profil.
Die angegebenen Querschnitte beziehen sich auf die neue Leitung. Es ist darauf zu achten, dass die eingebauten Materialien den statischen Erfordernissen entsprechen. Bei Systemen mit Verbundwirkung ist das statische Gesamtsystem explizit nachzuweisen und deren Überprüfungsmöglichkeit sicherzustellen.
Bei Freispiegelleitungen soll der Einbau der Kurzrohre bis ID 200 mm über vorhandene Schächte (Mindestschachtdurchmesser ID 1000 mm bzw. 800/1200 mm und. Mindesteinstiegsöffnung ID 600 mm) erfolgen.
Das Einziehen bzw. Einschieben des Rohrstranges hat unter Einhaltung der max. zulässigen Zug- und Druckkräfte für den jeweiligen Rohrwerkstoff zu erfolgen. Die Einzugskräfte müssen aufgezeichnet und dokumentiert werden. Sollte ein Kurzrohr aus mehreren Segmenten bestehen, so sind diese untereinander dicht und kraftschlüssig zu verbinden. Die Montage der Segmente kann bauseits oder werkseitig erfolgen. Die Fertigteile sind vor Ort im Altprofil gegen Verschiebung und Auftrieb zu sichern. Das Einbinden von Anschlüssen ist in grabenloser Bauweise nicht möglich.
Gesondert vergütet werden:
· Vorarbeiten (z.B. Kamerabefahrung, Kalibrierung, Rohrvermessung):

LB-Version: 6

142301	Montagegruben x für Kurzrohrrelining nach Wahl des AN herstellen und rückbauen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· den Abbruch des Bestandsprofils,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
· alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
Unterschieden wird nach: Montagegrube für den Rohreinbau, Einbindegrube für den Anschluss an den Altbestand und Einbindegrube für das Einbinden von Abzweigleitungen.
142301A	Kurzrohrlining Montagegrube. Rohreinbau 	Stk
[image: ]Tiefe bis Rohrsohle:
Rohrmaterial:
Rohrquerschnitt:
Maximale Grubengröße:
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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) (
LB-Version: 6
) (
142301B
Kurzrohrlining Einbindegrube Abzweigleitung 
Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Rohrmaterial:
Rohrquerschnitt:
Maximale Grubengröße:
)[image: ][image: ][image: ] (
142301C
Kurzrohrl. Einbinde-Anschlußgrube/Zuggerät/Altbest 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle: 
) (
Rohrmaterial: 
) (
Rohrquerschnitt: 
) (
Maximale Grubengröße:
) (
142302A
Aufz. Freispiegelleitung wiederherst., Kurzrohrlining
Stk
) (
142302B
Aufz. Druckleitung wiederherstellen, Kurzrohrlining
Stk
) (
142303A
Kurzrohrlining herst. OD <=200 mm
m
Altbestand Material: ____________
Altbestand ID:
 
Rohrmaterial neu:
 
Liner ID: ____________
Druckstufe: PN
 
Liner Wanddicke:
) (
142303B
Kurzrohrlining herst. OD >200-300 mm
m
Altbestand Material: 
 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:
 
Liner ID: ____________
Druckstufe: PN
 
Liner Wanddicke:
) (
142302
Aufzahlung auf Position "Montagegruben Kurzrohrrelining" für die Wiederherstellung der
Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube.
) (
142303
Kurzrohrlining herstellen.
Kurzrohre mit einem Außendurchmesser (OD) x mm liefern, Herstellen
 der Rohrverbindungen in der Rohreinbringgrube, Schächten oder im Profil, einziehen oder einschieben in die Altbestandsleitung einzuziehen oder einzuschieben.
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
Verrechnet wird:
nach Stück wiederherzustellender Leitung.
) (
142303C
Kurzrohrlining herst. OD >300-400 mm
m
) (
Altbestand Material: 
) (
Altbestand ID: 
) (
Rohrmaterial neu: 
) (
Liner ID:
) (
ABK-LB V8.1a-A407
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	Druckstufe: PN Liner Wanddicke:
	[image: ]


142303D	Kurzrohrlining herst. OD >400-500 mm	m
Altbestand Material: 	 
[image: ]Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:	 
Liner ID:	 
Druckstufe: PN ____________ 
Liner Wanddicke:
142303E	Kurzrohrlining herst. OD >500-600 mm	m
Altbestand Material: 	 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:	 
Liner ID:	 
Druckstufe: PN ____________ 
Liner Wanddicke:
142303F	Kurzrohrlining herst. EF 600/900 mm	m
Altbestand Material: 	 
Altbestand ID:	 
Rohrmaterial neu:	 
Liner ID:	 
Druckstufe: PN	 
Liner Wanddicke:
[image: ]LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
142303G	Kurzrohrlining herst. EF 700/1050 mm	m
Altbestand Material: 	 
Altbestand ID:	 
Rohrmaterial neu:	 
Liner ID:	 
Druckstufe: PN	 
Liner Wanddicke:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
142303H	Kurzrohrlining herst. EF 800/1200 mm	m
[image: ]Altbestand Material: 	 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:	 
Liner ID:	 
Druckstufe: PN ____________ 
Liner Wanddicke:
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
[image: ] (
142303I
Kurzrohrlining herst. EF 900/1350 mm
m
Altbestand Material: 
 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:
 
Liner ID:
 
Druckstufe: PN ____________ 
Liner Wanddicke:
) (
142303J
Kurzrohrlining herst. Sonderprofil 
m
Altbestand Material: 
 
Altbestand ID: ____________
Rohrmaterial neu:
 
Liner ID:
 
Druckstufe: PN ____________ 
Liner Wanddicke:
) (
142304A
Kurzrohrl.Ringraum Verdämmen DN
m
) (
Altbestand: ID
) (
Neues Kurzrohr: OD
) (
142304B
Kurzrohrl.Ringraum Verdämmen EF
m
) (
Altbestand: ID
) (
Neues Kurzrohr: OD
) (
142304
Verdämmen des Ringraumes (ab 50 mm Ringspalt) zwischen Liningrohr (OD) und Altbestand (ID) inklusive aller Nebenarbeiten. Der Materialverbrauch errechnet sich aus dem theoretischen Ringspalt. Die eingebauten Mengen sind ohne gesonderte Vergütung nachzuweis
en und dem AG laufend vorzulegen. Das Verdämmmaterial muss eine Mindestdruckfestigkeit von 10 N/mm2 aufweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Vorherige Position: 142303F
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
) (
Verdämmmaterial inkl. 15 % Zuschlag für Mehrverbrauch bei eventuellen Dimensionsabweichungen sowie bei Undichtigkeiten.
Gesondert vergütet wird:
über den Zuschlag von 15% hinausreichender Mehrverbrauch des Verdämmmaterials. Verrechnet wird:
die Vergütung erfolgt nach der Nennweite des neuen Rohres
) (
142304C
Kurzrohrl.Ringraum Verdämmen Sonderprofil
m
) (
Altbestand: ID
) (
Neues Kurzrohr: OD
)142304D	Kurzrohrl.Mehrverbrauch für Verdämmen	kg
142305	Wiederherstellung der Rohrverbindung im Bereich der Montagegruben für den Rohreinbau. Die Leistung beinhaltet auch:
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· Rohreinbau,
· Das Beistellen und Einbauen der passenden Rohrverbindungen (Muffen, etc.).
142305A	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD <= 200 mm	Stk
142305B	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD > 200-300 mm	Stk
142305C	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD > 300-400 mm	Stk
142305D	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD > 400-500 mm	Stk
142305E	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau OD > 500-600 mm	Stk
142305F	Kurzrohrl. Rohrverb. Montagegr. Rohreinb. Sonderp. 	Stk
142306	Einbinden von Anschlüssen in offener bzw. geschlossener Bauweise.
Durch das Kurzrohrlining verschlossene Anschlussleitungen nach den Einzugsarbeiten wieder einbinden. Zwischen dem Liner und der Anschlußleitung muss eine dichte Rohrverbindung hergestellt werden.
142306A	Kurzrohr,Anschlüsse ID <=200 mm offen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:
LB-Version: 6
142306B	Kurzrohr,Anschlüsse ID >200-300 mm offen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:
LB-Version: 6
142306C	Kurzrohr,Anschlüsse ID >300-400 mm offen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:
LB-Version: 6
142306D	Kurzrohr,Anschlüsse ID >400-500 mm offen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:
LB-Version: 6
142306E	Kurzrohr,Anschlüsse ID >500-600 mm offen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:
LB-Version: 6
142306F	Kurzrohr.Einbinden Sonderprofil offen	Stk
Sonderprofil:
LB-Version: 6

142306G	Kurzrohr,Anschlüsse ID <=200 mm geschlossen	Stk
Material Anschluss:
ID Anschluss:

LB-Version: 6
142306H	Kurzrohr,Anschlüsse ID >200-300 mm geschlossen	Stk
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)[image: ] (
Material Anschluss:
) (
ID Anschluss:
) (
LB-Version: 6
) (
142308
Anschluss an den Altbestand bei Freispiegelleitungen (Fsp.).
Der Anschluss an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm ist so auszuführen, dass ein dichter, stufenloser Übergang zum Altbestand erfolgt und ein Mindestgefälle gewährleistet ist. Bei durchfahrenen Schächten hat eine Anpassun
g an das Gerinne und den Schacht zu erfolgen. Es ist darauf zu achten, dass keine Hinterwanderung des Liners möglich ist.
142308A
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. ID >100-300 mm
Stk
142308B
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. ID >300-500 mm
Stk
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
) (
142306I
Kurzrohr,Anschlüsse ID >300-400 mm geschlossen
Stk
) (
Material Anschluss:
) (
ID Anschluss:
)[image: ] (
142306J
Kurzrohr,Anschlüsse ID >400-500 mm geschlossen
Stk
) (
Material Anschluss:
) (
ID Anschluss:
) (
142306K
Kurzrohr,Anschlüsse ID >500-600 mm geschlossen
Stk
) (
Material Anschluss:
) (
ID Anschluss:
) (
142306L
Kurzrohr.Einbinden Sonderprofil geschlossen
Stk
) (
Sonderprofil:
) (
142307A
Kurzrohrl.Anschl.a.Altbest.b.Druckltg.OD <=110 mm
Stk
) (
142307B
Kurzrohrl.Anschl.a.Altbest.b.Druckltg.OD >110-160 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
142307C
Kurzrohrl.Anschl.a.Altbest.b.Druckltg.OD >160-225 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
142307D
KurKurzrohrl.Anschl.a.Altbest.b.Druckltg.OD >225-315 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
142307E
Kurzrohrl.Anschl.a.Altbest.b.Druckltg.OD >
315-400 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
142307
Anschluss an den Altbestand bei Druckleitungen
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
Herstellen des Anschlusses an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser ID x mm. Der Anschluss ist mit zum Material der Altbestandsleitung passenden Verbindungsstücken herzustellen.
)

 (
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LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
142308C
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. ID >500-700 mm
Stk
142308D
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. ID >700-900 mm
Stk
142308E
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. ID >900-1200 mm
Stk
142308F
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 400/600
Stk
142308G
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 500/750
Stk
142308H
Kurzrohrl. 
Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 600/900
Stk
142308I
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 700/1050
Stk
142308J
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 800/1200
Stk
142308K
Kurzrohrl. Anschl. Altbest. b. Fsp. EF 900/1350
Stk
142308L
Kurzrohrrel.Anpassung b.Freispieg. Sonderprofil
Stk
Sonderprofil:
)[image: ] (
142309
Durchfahren von Schächten bei Freispiegelleitungen mit dem Kurzrohrliner. Wiederherstellen der
Gerinnesohle wie. z.B. durch Aufschneiden des Liners und Verdübeln mit dem bestehenden Schachtunterbau inkl. Anpassungsarbeiten an die bestehende Berme und Verschließen der Rohrenden.
) (
142309A
Kurzrohrl. durchf. v. Schächten b. Fsp. Leitgn. OD <= 200
Stk
Material Schachtgerinne:
Gerinnequerschnitt:
) (
142309B
Kurzrohrl. durchf. v. Schächten b.Fsp. Leitgn. OD <= 200-300
Stk
Material Schachtgerinne:
Gerinnequerschnitt:
) (
142309C
Kurzrohrl. durchf. v. Schächten b.Fsp. Leitgn. OD <= 300-400
Stk
Material Schachtgerinne:
 
Gerinnequerschnitt: ____________
142309D
Kurzrohrl. durchf. v. Schächten b.Fsp. Leitgn. OD <= 400-500
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Gerinnequerschnitt:
) (
142309E
Kurzrohrl. durchf. v. Schächten b.Fsp. Leitgn.Sond 
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Gerinnequerschnitt:
) (
Aufzahlung für Krümmungen auf die Position "Kurzrohrlining herstellen" für das Herstellen von Krümmungen durch polygonales Schneiden und Verbinden der Fertigteile oder durch den Einbau von Kurzstücken (max 1,0 m). Diese Position wird bei schliefbaren Profi
len vergütet, wenn die Herstellung der Krümmungen anders nicht möglich ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Erschwernisse, Materialverschnitte und Mehrarbeiten, die im Krümmungsbereich auftreten.
) (
142310
) (
142310A
Aufz.polygonales Schneiden u.Verbinden
Stk
142310B
Aufz. Kurzstücke
Stk
) (
1430
Wickelrohrverfahren (Renovierung / Erneuerung)
ABK-LB V8.1a-A407
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[image: ] (
143001A
Montagegruben für das Wickelrohrverfahren allgemein
Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Rohrmaterial:
Rohrquerschnitt:
Maximale Grubengröße:
) (
143001
Montagegruben für das Wickelrohrverfahren.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Herstellen einer Einbauöffnung für den Einbau des Wickelrohres, einschließlich sämtlicher erforderlicher Nebenarbeiten sowie Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes nach erfolgter Sanierung. Montagegruben nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
D
ie Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
den Verbau,
den Abbruch des Bestandsprofils,
das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
alle sonstigen Lieferungen zum Herstell
en und Rückbauen
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbodenabtrag nach LG 06,
• Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
• brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
Wiederherstellung der Freispiegelleitung im Bereich der Montagegrube,
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Positi
on erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
) (
Ständige Vorbemerkungen
Herstellen eines Kunststoffprofils mit Hilfe einer Wickelmaschine. Das Profil wird zu einem Rohr geformt und in die Altbestandsleitung eing
ebracht. Die Verbindung des Profils erfolgt entweder durch Extruderschweißung (bei PE Profilen) oder durch ein mechanisches Schloß mit Dicht und / oder Klebeelementen. Das neue Rohr kann je nach System entweder eng an der Altrohrwandung anliegend (ohne Rin
graum) oder mit Ringraum, der anschließend verdämmt wird, installiert werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
Verschnitt und Reststoffe, die aufgrund des Verfahrens entstehen,
Entsorgung der Verschnitt und Reststoffe
Gesondert vergütet wird:
Vorarbeiten (z.B. KamerabefahrungTV-Inspektion, Kalibrierung, Rohrvermessung).
)
143002	Aufzahlung auf Position "Montagegruben Wickelrohrverfahren" für die Wiederherstellung der Freispiegelleitung im Bereich der Montagegrube.
Verrechnet wird:
· nach Stück wiederherzustellender Leitung
143002A	Aufz. Freispiegelleitung wiederherstellen, Wickelrohrverf.	Stk
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143003	Einbaupauschale für das Einbauen bzw. Aufbauen des Wickelgerätes. Diese Position wird in jedem Sanierungsabschnitt einmal vergütet.
143003A	Wickelrohrverfahren Einbaupauschale	PA
143004	Renovierung der Altbestandsleitung im Wickelrohrverfahren ohne Ringraum ("Close Fit") mit einem Wickelrohr Außendurchmesser (OD) von x bis x mm.
[image: ] (
143004A
Wickelrohr ohne Ringraum OD <=200 mm
m
) (
Material:
) (
143004B
Wickelrohr ohne Ringraum OD >200-250 mm
m
) (
Material:
) (
143004C
Wickelrohr ohne Ringraum OD >250-300 mm
m
) (
Material:
) (
143004D
Wickelrohr ohne Ringraum OD >300-350 mm
m
) (
Material:
) (
143004E
Wickelrohr ohne Ringraum OD >
350-400 mm
m
) (
Material:
) (
143004F
Wickelrohr ohne Ringraum OD >400-450 mm
m
) (
Material:
) (
143004G
Wickelrohr ohne Ringraum OD >450-500 mm
m
) (
Material:
) (
143004H
Wickelrohr ohne Ringraum OD >500-600 mm
m
Material:
) (
143004I
Wickelrohr ohne Ringraum OD >600-700 mm
m
Material:
) (
143004J
Wickelrohr ohne Ringraum OD >700-800 mm
m
) (
Material:
) (
143004K
Wickelrohr ohne Ringraum OD >800-900 mm
m
) (
Material:
) (
143004L
Wickelrohr ohne Ringraum OD >900-1000 mm
m
) (
Material:
) (
143004M
Wickelrohr ohne Ringraum OD >1000-1100 mm
m
) (
Material:
) (
Hierbei wird entweder das Profil direkt an die Rohrwand angelegt, in diesem Fall fährt die Maschine durch das zu sanierende Rohr, oder es wird vom Schacht aus ein Rohr mit einem kleineren Durchmesser gewickelt welches dann im Durchmesser expandiert wird bi
s es am Altrohr anliegt.
)143004N	Wickelrohr ohne Ringraum OD >1100-1200 mm	m
Material:
143004O	Wickelrohr ohne Ringraum OD >1200-1400 mm	m
Material:
143004P	Wickelrohr ohne Ringraum OD >1400-1600 mm	m
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Material:
143004Q	Wickelrohr ohne Ringraum OD >1600-1800 mm	m
Material:
143005	Renovierung der Altbestandsleitung im Wickelrohrverfahren mit Ringraum mit einem Wickelrohr Außendurchmesser (OD) von x bis x mm bzw. Aussenabmessungen EF x/x mm.
[image: ] (
143005A
Wickelrohr mit Ringraum OD <=200 mm
m
) (
Material:
) (
143005B
Wickelrohr mit Ringraum OD >200-250 mm
m
) (
Material:
) (
143005C
Wickelrohr mit Ringraum OD >250-300 mm
m
) (
Material:
) (
143005D
Wickelrohr mit Ringraum OD >300-350 mm
m
) (
Material:
) (
143005E
Wickelrohr mit Ringraum OD >350-400 mm
m
) (
Material:
) (
143005F
Wickelrohr mit Ringraum OD >400-450 mm
m
) (
Material:
) (
143005G
Wickelrohr mit Ringraum OD >450-500 mm
m
Material:
) (
143005H
Wickelrohr mit Ringraum OD >500-600 mm
m
Material:
) (
Bei dieser Methode muss der Ringraum zwischen Wickelrohr und Altrohr anschließend verdämmt werden. Die Verdämmung kann entweder zur Lagefixierung dienen oder auch eine statische Funktion übernehmen.
Das Profil wird entweder direkt an die Rohrwand angelegt, in diesem Fall fährt die Maschine durch das zu sanierende Rohr, oder es wird vom Schacht aus ein Rohr in die Haltung gewickelt.
) (
143005I
Wickelrohr mit Ringraum OD >600-700 mm
m
Material:
) (
143005J
Wickelrohr mit Ringraum OD >700-800 mm
m
) (
Material:
) (
143005K
Wickelrohr mit Ringraum OD >800-900 mm
m
) (
Material:
) (
143005L
Wickelrohr mit Ringraum OD >900-1000 mm
m
) (
Material:
)143005M	Wickelrohr mit Ringraum OD >1000-1100 mm	m
Material:
143005N	Wickelrohr mit Ringraum OD >1100-1200 mm	m
Material:
143005O	Wickelrohr mit Ringraum OD >1200-1400 mm	m
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) (
Material:
) (
143005P
Wickelrohr mit Ringraum OD >1400-1600 mm
m
) (
Material:
) (
143005Q
Wickelrohr mit Ringraum OD >1600-1800 mm
m
) (
Material:
)[image: ] (
143005R
Wickelrohr mit Ringraum EF 400/600 mm
m
Material:
) (
143005S
Wickelrohr mit Ringraum EF 500/750 mm
m
Material:
) (
143005T
Wickelrohr mit Ringraum EF 600/900 mm
m
Material:
) (
143005U
Wickelrohr mit Ringraum EF 700/1050 mm
m
Material:
) (
143005V
Wickelrohr mit Ringraum EF 800/1200 mm
m
Material:
) (
143005W
Wickelrohr mit Ringraum EF 900/1350 mm
m
Material:
) (
143005X
Wickelrohr mit Ringraum Sonderprofil 
m
Material:
Sonderprofil:
) (
143006
Verdämmen des Ringraumes zwischen Wickelrohr und Altbestand EF x mm inklusive aller
Nebenarbeiten. Der Materialverbrauch errechnet sich aus dem theoretischen Ringspalt. Die eingebauten Massen sind ohne gesonderte Vergütung nachzuweisen.
Es wird zwis
chen Verdämmung mit und ohne statische Funktion unterschieden.
) (
Beim Verdämmen ohne statischer Funktion muss das Material eine Mindestdruckfestigkeit von 10 N/mm2 aufweisen.
Beim Verdämmen mit Statischer Funktion ist ein spezieller Hochleistungsmörtel ei
nzusetzen. Die Eignung für das System ist nachzuweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
Verdämmaterial inkl. 15 % Zuschlag für Mehrverbrauch bei eventuellen Dimensionsabweichungen sowie bei Undichtheiten.
Gesondert vergütet wird:
Verdämmmaterial über den Zuschlag von 15% hinausreichender Mehrverbrauch. Verrechnet wird:
nach dem Außendurchmesser (OD) von x mm bzw. Außenabmessungen EF x/x mm des neuen Rohres.
) (
143006A
Wickelrohr, Verdämmen OD 150 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Altbestand: ID 
) (
Querschnitt: OD
) (
143006B
Wickelrohr, Verdämmen OD 250 mm
m
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[image: ] (
143006C
Wickelrohr, Verdämmen OD 300 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Altbestand: ID 
) (
Querschnitt: OD
) (
143006D
Wickelrohr, Verdämmen OD 400 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: ID
) (
Querschnitt: OD
) (
143006E
Wickelrohr, Verdämmen OD 500 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: ID
) (
Querschnitt: OD
) (
143006F
Wickelrohr, Verdämmen OD 600 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: ID
) (
Querschnitt: OD
) (
143006G
Wickelrohr, Verdämmen OD 800 mm
m
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
 
Altbestand: ID ____________ 
Querschnitt: OD
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: ID
) (
Querschnitt: OD
) (
143006H
Wickelrohr, Verdämmen OD 900 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: ID
) (
Querschnitt: OD
) (
143006I
Wickelrohr, Verdämmen EF 400/600 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: DN
) (
Querschnitt: OD
) (
143006J
Wickelrohr, Verdämmen EF 500/750 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials: 
) (
Altbestand: DN
) (
Querschnitt: OD
) (
143006K
Wickelrohr, Verdämmen EF 600/900 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Altbestand: DN 
) (
Querschnitt: OD
)143006L	Wickelrohr, Verdämmen EF 700/1050 mm	m
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) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
Altbestand: DN Querschnitt: OD
) (
143006M
Wickelrohr, Verdämmen EF 900/1350 mm
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Altbestand: DN 
) (
Querschnitt: OD
) (
143006N
Wickelrohr, Verdämmen Sonderprofil 
m
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Sonderprofil:
) (
143006O
Wickelrohrverfahren Mehrverbrauch für Verdämmen
kg
) (
Druckfestigkeit des Verdämmmaterials:
) (
Sonderprofil:
) (
143007
Rückschnitt / Schachtanbindung.
Rückschnitt des Wickelrohres inkl. hinterwanderungssicherer Anbindung an das Altrohr im Bereich des Start-, Ziel- und Zwischenschachtes durch Einbau eines geeigneten Schachtanschlusssystems aus PE-HD, inkl. aller Nebenarbeiten und Schweißverbindungen.
1430
07A
Rückschnitt / Schachtanbindung
Stk
Außendurchmesser (OD) Wickelrohr: 
 
) (
143008
Nachträgliches Öffnen der Seitenzuläufe mit einem Innendurchmesser (ID) von x – x mm mit 
Fräsroboter unter TV-Überwachung in nicht begehbaren Kanälen und Profilen. Das Wickelrohr ist hier rohrbündig aufzufräsen und zu entgraten.
Seitenzuläufe in nicht begehbaren Kanälen und Profilen unter Robotereinsatz mittels verklebbaren Hutprofilen anbinde
n. Der Nachweis erfolgt durch vorher/nachher Dokumentation mittels Foto oder Videoprint.
143008A
Wickelrohr Einbinden, nicht begehbar ID <=200 mm
Stk
143008B
Wickelrohr Einbinden, nicht begehbar ID >200-300 mm
Stk
143008C
Wickelrohr Einbinden, nicht begehb
ar ID >300-400 mm
Stk
143008D
Wickelrohr Einbinden, nicht begehbar ID >400-500 mm
Stk
143008E
Wickelrohr Einbinden, nicht begehbar ID >500-600 mm
Stk
143008F
Wickelrohr Einbinden, nicht begehbar Sonderprofil 
Stk
) (
Sonderprofil:
)[image: ] (
Nachträgliches Öffnen der Seitenzuläufe mit einem Innendurchmesser (ID) von x – x mm, manuell in begehbaren Rohrdimensionen. Das Wickelrohr ist hier rohrbündig aufzufräsen und zu entgraten, alle hierzu erforderlichen Geräte, Materialien und Arbeiten sind i
n den EP einzukalkulieren.
Seitenzuläufe in begehbaren Profilen durch Anwendung von Glasfaser Handlaminierung oder zerschweißbaren PE-Hutprofilen hinterwanderungsfrei anbinden. Der Nachweis erfolgt durch vorher/nachher Dokumentation mittels Foto oder Video
print.
) (
143009
) (
143009A
Wickelrohr Einbinden, begehbar ID >=100-200 mm
Stk
143009B
Wickelrohr Einbinden, begehbar ID >200-300 mm
Stk
143009C
Wickelrohr Einbinden, begehbar ID >300-400 mm
Stk
143009D
Wickelrohr Einbinden, begehbar ID >400-500 mm
Stk
) (
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143009E	Wickelrohr Einbinden, begehbar ID >500-600 mm	Stk
143009F	Wickelrohr Einbinden, begehbar Sonderprofi 	Stk
Sonderprofil:

[image: ]1440	Verformte Rohre (Renovierung / Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Liefern und Einbauen von werkseitig oder auf der Baustelle verformten Rohren. Der Durchmesser des in die Altbestandsleitung einzubringenden neuen Produktrohres ist so zu wählen, dass der Liner nach Abschluss der Arbeiten eng an die Innenwand des Altbestandsrohres anliegt (Close Fit). Der Rückverformungsprozess zum Kreisquerschnitt wird durch Einbringen von Dampf und Druck bzw. durch Entlastung der Zugspannung und / oder durch Aufbringen von Druck eingeleitet. Die dem Angebot beizulegende technische Beschreibung muss bei werkseitig verformten Rohren einen Hinweis auf die maximale Lieferlänge der Rohrbunde für den jeweiligen Rohrquerschnitt enthalten. Die beim Einziehvorgang auftretenden Zugkräfte dürfen den zulässigen Materialkennwert nicht überschreiten. Die Materialkennwerte müssen bekannt gegeben werden; die aufgebrachten Zugkräfte müssen aufgezeichnet und dokumentiert werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einbau des verformten Liners bis OD 300 mm über Schächte mit einem Mindestschachtdurchmesser ID 1000 mmo der 800/1000mm,
· Aufzeichnung der qualitätsrelevanten Parameter für die Rückverformung (Dokumentation der Temperaturen, Druck, Zugkräfte etc.).
Gesondert vergütet wird:
· Die Reinigung und erforderliche Vorarbeiten wie zB das Beseitigen von Hindernissen,
· Eine eventuell erforderliche Querschnittsvermessung der Altbestandsleitung,
· Kanalwasserhaltung.
144001	Montagegruben für verformte Rohre.
Montagegruben nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
Die Länge der Montagegruben muss bei der Verwendung von PE Rohren so gewählt werden, dass die für den Rohrwerkstoff zulässigen Werte hinsichtlich Biegeradien und Randfaserdehnung in Abhängigkeit von der Verlegetemperatur nicht überschritten werden. Die Sohle bei Zwischenschächten von Freispiegelleitungen ist mit gleichwertigen Materialien wie das Liningrohr auszubilden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· den Abbruch des Bestandsprofils,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
· alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
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144001A	Montagegrube Verf.Rohre Rohreinbringgrube 	Stk
[image: ]Tiefe bis Rohrsohle:
Rohrmaterial:
Rohrquerschnitt:
Maximale Grubengröße:
[image: ] (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
144001B
Montagegrube Verf.Rohre Abzweigleitungen 
Stk
Tiefe bis Rohrsohle: ____________
Rohrmaterial:
 
Rohrquerschnitt: ____________
Maximale Grubengröße:
 
) (
144001C
Montagegrube Verf.Rohre Zuggerät / Altbestand__________
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Rohrmaterial: 
) (
Rohrquerschnitt: 
) (
Maximale Grubengröße:
) (
144002A
Verformte Rohre OD <=150 mm
m
ID Altbestand: ____________ 
Material Altbestand: ____________ 
Druckstufe Liner: ____________ 
Wanddicke:
) (
144002B
Verformte Rohre OD >150-200 mm
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144002C
Verformte Rohre OD >200-300 mm
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144002
Verformte Rohre für Freispiegel- und Druckleitungen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Verformten Liner liefern, einbauen bzw. Rohre liefern, den Querschnitt auf der Baustelle durch Verformung für den Rohreinzug reduzieren und anschließend zum Kreisquerschnitt rückverformen. Di
e Vergütung erfolgt nach dem Außendurchmesser (OD) x bis x mm des neuen Rohres.
) (
144002D
Verformte Rohre OD >300-400 mm
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand:
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144004B
Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD >200-300 mm
Stk
) (
ID Anschlussltg.:
) (
Material Anschlussleitung:
) (
144002E
Verformte Rohre OD >400-500 mm
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144002F
Verformte Rohre OD >500-600 mm
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144002G
Verformte Rohre OD
m
) (
ID Altbestand: 
) (
Material Altbestand: 
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144003A
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD <=150 mm
m
144003B
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD >150-200 mm
m
144003C
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD >200-300 mm
m
144003D
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD >300-400 mm
m
144003E
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD >400-5
00 mm
m
144003F
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD >500-600 mm
m
144003G
Verformte Rohre Rohrverbind. in Montagegr. OD 
m
) (
144004A
Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD <=200 mm
Stk
) (
ID Anschlussltg.:
) (
Material Anschlussleitung:
) (
144003
Herstellen der Rohrverbindung von Freispiegel- und Druckleitungen im Bereich der Montagegruben.
Liefern und Einbauen der Rohre inkl. aller erforderlicher Formstücke, Stützhülsen oder Übergangsmuffen.
) (
144004
Einbinden von Anschlüssen in offener Bauweise.Durch das Lining verschlossene Anschlussleitungen
ID x bis x mm nach den Arbeiten wiederverbinden. Zwischen dem Liner und dem Hausanschluss muss ein dichter Anschluss hergestellt und nachgewiesen werden. Der Qu
erschnitt in der Position bezieht sich auf den Außendurchmesser (OD) des Liners.
) (
Druckstufe Liner: 
) (
Wanddicke:
) (
144004C
Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD >300-400 mm
Stk
) (
ID Anschlussltg.:
) (
Material Anschlussleitung:
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144004D	Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD >400-500 mm	Stk
ID Anschlussltg.:
Material Anschlussleitung:
144004E	Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD >500-600 mm	Stk
ID Anschlussltg.:
Material Anschlussleitung:
144004F	Verf.Rohre Einbinden v.Anschl. OD	Stk
ID Anschlussltg.:
Material Anschlussleitung:
144005	Anschluss an bestehende Freispiegel- und Druckleitungen (Altbestand) mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x mm.
Der Anschluss an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser (ID) von x bis x ist so auszuführen, dass ein dichter Anschluss an den Altbestand hergestellt wird. Bei Freispiegelleitungen muss der Übergang zum Altbestandsrohr stufenlos und unter Beibehaltung eines Mindestgefälles hergestellt werden.
144005A	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID <=200 mm	Stk
Material Altbestand: ID Altbestand:
144005B	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID >200-300 mm	Stk
Material Altbestand: ID Altbestand:
144005C	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID >300-400 mm	Stk
Material Altbestand: 
ID Altbestand:
144005D	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID >400-500 mm	Stk
Material Altbestand: ____________ 
ID Altbestand:
144005E	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID >500-600	Stk
Material Altbestand: ID Altbestand:
144005F	Verformte Rohre Anschluss an Altbest. ID	Stk
Material Altbestand: ID Altbestand:
144006	Durchfahren von Schächten bei Freispiegelleitungen mit dem verformten Liner. Wiederherstellen der
Gerinnesohle z.B. durch Aufschneiden des Liners und Verdübeln mit dem bestehenden Schachtunterbau inkl. Anpassungsarbeiten an die bestehende Berme und Schacht, sowie Verschließen der Rohrenden.

144006A	Verform. Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.OD<=200 mm	Stk
Material Schachtgerinne:
Gerinnequerschnitt:

144006B	Verform. Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.OD>200-300 mm	Stk
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Gerinnequerschnitt:
) (
144006C
Verform. Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.OD>300-400 mm
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Gerinnequerschnitt:
) (
144006D
Verform. Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.OD>400-500 mm
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Gerinnequerschnitt:
) (
144006E
Verform. Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.OD>500-600 mm
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Gerinnequerschnitt:
) (
144006F
Verf.Rohre durchf.v.Schächten b.Fsp.Leitg.Sonderp. 
Stk
) (
Material Schachtgerinne:
) (
Material Schachtgerinne: 
) (
Gerinnequerschnitt:
)[image: ] (
1445
Berstverfahren (Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Auswechseln von Rohren durch Bersten der Altbestandsleitung, Aufweiten auf den erforderlichen Querschnitt zum Einziehen eines neuen Rohres. Es ist zu beachten, dass die Rohraußenhaut beim Rohreinzug nicht beschädigt wird (Mantelrohr oder Schutzschicht).
Gesondert vergütet wird:
Das Liefern der Rohrmaterialien entsprechend den Positionen der LB-VI,
Ortung und Abtrennung von unbekannten Abzweigleitungen durch geeignete Methoden (Kamerabefahrung)
Herstellen und Rückbau von Zwischenbaugruben und Montagegruben
,
die Außerbetriebnahme der Altbestandsleitung sowie daraus resultierende notwendige Maßnahmen (Wasserhaltungen, Leitungsprovisorien etc.) sowie eine eventuelle Leitungsreinigung (verfahrensbedingt nicht notwendig),
die Verbindungen bei Druckrohren nach de
n entsprechenden Positionen der LG "Wasserversorgung und Druckleitungen
) (
144501
) (
Montagegruben nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
Die Länge der Montagegruben muss bei der Verwendung von PE Rohren so gewählt werden, dass die für den Rohrwerkstoff zulässigen Werte hinsichtlich Biegeradien und Randfaserdehnung in Abhängigkeit von der Verlegetemperatur nicht überschritten werden. Die Soh
le bei Zwischenschächten von Freispiegelleitungen ist mit gleichwertigen Materialien wie das Liningrohr auszubilden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (A
KL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
den Verbau,
den Abbruch des Bestandsprofils,
das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Sch
alung und Bewehrung,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
• Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
) (
ABK-LB V8.1a-A407
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· • der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· • brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
[image: ] (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
144501A
Berstverfahren Montagegrube Maschineneinb. 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Maximale Grubengröße:
) (
144501B
Berstverfahren Montagegrube Rohreinbau 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Maximale Grubengröße:
) (
144501C
Berstverfahren Zwischenbaugruben 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Maximale Grubengröße:
) (
144502A
Berstverfahren Einbaupauschale
PA
) (
144503A
Berstverfahren ID >=100-150 mm
m
Material Altbestand:
 
ID Altbestand:
 
OD neu:
 
Druckstufe:
 
Material – Produktrohr:
) (
144502
Einbaupauschale für das Ein- und Ausbauen des Berst-/Ziehgerätes und der Zugstangen bzw.
) (
144503
Berstverfahren zur Auswechslung von Freispiegel- und Druckleitungen aus spröd brechenden Rohrwerkstoffen (z.B. Grauguß, unbewehrter Beton, AZ, Stzg. etc.). Bersten und Aufweiten der Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser ID x bis x mm und Einzug neu
er Produktrohre..
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
alle für das Herstellen und Einziehen des neuen Produktrohrstranges erforderlichen Arbeiten. Gesondert vergütet wird:
Vorarbeiten (TV Inspektion etc.).
Die in den Positionen angegebenen Querschnitte beziehen sich auf den Innendurchmesser des Altbestandes.
) (
Zugseile. Diese Position wird bei jedem Ziehabschnitt einmal vergütet.
) (
144503B
Berstverfahren ID >=150-200 mm
m
) (
Material Altbestand: 
) (
ID Altbestand: 
) (
OD neu:
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) (
Druckstufe:
) (
Material – Produktrohr:
)[image: ] (
144503C
Berstverfahren ID >=200-300 mm
m
Material Altbestand:
 
ID Altbestand:
 
OD neu:
 
Druckstufe:
 
Material – Produktrohr:
) (
144503D
Berstverfahren ID 
m
Material Altbestand:
 
ID Altbestand:
 
OD neu:
 
Druckstufe:
 
Material – Produktrohr:
) (
144504A
Berstverf. Einbinden von Anschlüssen ID <= 150 mm
Stk
) (
144504B
Berstverf. Einbinden von Anschlüssen ID > 150-300 mm
Stk
) (
144505A
Berstverf. Anschl. an Altbestand ID <= 150 mm
m
Material Altbestand:
 
ID Altbestand:
) (
144504
Einbinden von Anschlüssen bei Freispiegelleitungen und Druckleitungen in offener Bauweise.
Zwischen dem Produktrohr und der Anschlussleitung muss eine dichte Rohrverbindung hergestellt werden.
) (
144505
Anschluss an bestehende Freispiegel- und Druckleitungen (Altbestand). Der Anschluss an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser (ID) x bis x mm ist so auszuführen, dass ein dichter Anschluss an den Altbestand hergestellt wird. Bei Freispiegelleitu
ngen muss der Übergang zum Altbestandsrohr stufenlos und unter Beibehaltung eines Mindestgefälles hergestellt werden.
)[image: ] (
144505B
Berstverf. Anschl. an Altbestand ID > 150-200 mm
m
) (
Material Altbestand:
ID Altbestand:
) (
144505C
Berstverf. Anschl. an Altbestand ID > 200-300 mm
m
) (
Material Altbestand:
) (
ID Altbestand:
) (
144506
Wiederherstellung der Rohrverbindung im Bereich der Montagegruben für den Rohreinbau. Die Leistung beinhaltet auch:
Rohreinbau,
Das Beistellen und Einbauen der passenden Rohrverbindungen (Muffen, etc.).
Verrechnet wird:
nach Stück wiederherzustellender Leitung
144506A
Berstverf. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau ID <= 150 mm
m
144506B
Berstverf. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau ID >
 150-200 mm
m
144506C
Berstverf. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau ID > 200-300 mm
m
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144506D	Berstverf. Rohrverb. Montagegr. Rohreinbau ID 	m
1451	Aufweit-/Ziehverfahren (Erneuerung) 
Ständige Vorbemerkungen
Auswechseln einer Altbestandsleitung aus zähen Rohrwerkstoffen (wie z.B. Stahl oder duktilen Gusseisen,PE, PP, PVC etc.). Das alte Rohr wird erschütterungsfrei aufgeschnitten und für den Einzug eines neuen Produktrohres aufgeweitet. Das neue Rohr wird im gleichen Arbeitsgang eingezogen.
Der Querschnitt des neuen Rohres kann mit dem Aufweit-/Ziehverfahren in der Regel um eine Dimension vergrößert werden, bei duktilen Guss-Altbestandsleitungen jedoch nur beibehalten werden.
Gesondert vergütet wird:
· Vorarbeiten für die Ortung von unbekannten Abzweigleitungen vor Beginn der Arbeiten durch geeignete Methoden,
· die Außerbetriebnahme der Altbestandsleitung sowie daraus resultierende notwendige Maßnahmen (KanalwWasser-haltungen, Leitungsprovisorien etc.),
· Leitungsreinigung.
145101	Montagegruben für Aufweit- Ziehverfahren nach Wahl des AN herstellen und rückbauen.
Die Länge der Montagegruben muss bei der Verwendung von PE Rohren so gewählt werden, dass die für den Rohrwerkstoff zulässigen Werte hinsichtlich Biegeradien und Randfaserdehnung in Abhängigkeit von der Verlegetemperatur nicht überschritten werden. Die Sohle bei Zwischenschächten von Freispiegelleitungen ist mit gleichwertigen Materialien wie das Liningrohr auszubilden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenom-men Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· den Abbruch des Bestandsprofils,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
· alle sonstigen Lieferungen zum Herstellen und Rückbauen
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· • Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· • brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· Wiederherstellung der Freispiegelleitung bzw. Druckleitung im Bereich der Montagegrube,
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.

145101A	Aufw.-/Ziehverf.Montagegr.Maschineneinbau 	Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Grubengröße:

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
145101B	Aufw.-/Ziehverf.Montagegr.f.d.Rohreinbau 	Stk
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	Tiefe bis Rohrsohle:


Maximale Grubengröße:

[image: ]LB-Version: 6

145101C	Aufw.-/Ziehverf.Zwischenbaugr. 	Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Grubengröße:

LB-Version: 6

145102	Einbaupauschale für das Ein-und Ausbauen des Aufweit- / Ziehgerätes und der Zugstangen. Diese Position wird bei jedem Ziehabschnitt einmal vergütet.
145102A	Aufweit-/Ziehverfahren Einbaupauschale	PA
145103	Aufweit-/Ziehverfahren zur Auswechslung von Freispiegel- und Druckleitungen von zähen Rohrwerkstoffen (z.B.Stahl, duktiler Guß, PE, PP, PVC etc.) Aufschneiden und Aufweiten von zähen Rohrwerkstoffen mit einem Innendurchmesser (ID) von x – x mm zum Einzug neuer Produktrohre.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle für das Einziehen des neuen Produktrohrstranges erforderlichen Arbeiten. Gesondert vergütet wird:
· Vorarbeiten (TV Inspektion etc.).
Die Dimensionsangaben beziehen sich auf den Innendurchmesser (ID) der alten Leitung.
145103A	Aufweit-/Ziehverf. ID <=150 mm	m
Material Altbestand Rohrmaterial alt: 	 
ID Altbestand:	 
OD Innendurchmesser neu: ____________ 
DruckstufeRohrmaterial neu: ____________ 
Material – Produktrohr:
145103B	Aufweit-/Ziehverf. ID >150-200 mm	m
Material Altbestand Rohrmaterial alt: 	 
ID Altbestand:	 
OD Innendurchmesser neu:	 
DruckstufeRohrmaterial neu:	 
Material – Produktrohr:
145103C	Aufweit-/Ziehverf. ID >200-300 mm	m
Material Altbestand Rohrmaterial alt: 	 
ID Altbestand:	 
OD Innendurchmesser neu:	 
DruckstufeRohrmaterial neu:	 
Material – Produktrohr:
145105	Wiederherstellung der Rohrverbindung im Bereich der Montagegruben für den Rohreinbau. Die Leistung beinhaltet auch:
· Rohreinbau,
· Das Beistellen und Einbauen der passenden Rohrverbindungen (Muffen, etc.).
Verrechnet wird:
· nach Stk. wiederherzustellender Leitung.
145105A	Aufweit-/Ziehverf. Rohrverb. Montagegr. ID <= 150 mm	m
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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145105B
Aufweit-/Ziehverf. Rohrverb. Montagegr. ID > 150-200 mm
m
145105C
AAufweit-/Ziehverf. Rohrverb. Montagegr. ID > 200-300 mm
m
) (
145106
Einbinden von Anschlüssen bei Freispiegel- und Druckleitungen in offener Bauweise. Zwischen dem
Produktrohr und der Anschlußleitung muss eine dichte Rohrverbindung hergestellt werden.
) (
145106A
Aufweit-/Ziehverf. Einbind. v. Anschlüssen ID <= 150 mm
Stk
M
aterial Altbestand:
ID Altbestand:
)[image: ] (
145106B
Aufweit-/Ziehverf. Rohrverb. Anschlüssen ID > 150-200 mm
Stk
Material Altbestand:
ID Altbestand:
) (
145106C
Aufweit-/Ziehverf. Rohrverb. Anschlüssen ID > 200-300 mm
Stk
Material Altbestand:
ID Altbestand:
) (
145107
Anschluss an bestehende Freispiegel- und Druckleitungen (Altbestand).
) (
Der Anschluss an die Altbestandsleitung mit einem Innendurchmesser ID x bis x mm ist so auszuführen, daß ein dichter, Anschluss an den Altbestand hergestellt wird. Bei Freispiegelleitungen muss der Übergang zum Altbestandsrohr stufenlos und unter Beibehalt
ung eines Mindestgefälles hergestellt werden. Es ist darauf zu achten, dass keine Hinterwanderung des Liners möglich ist. Inkl. Beistellen, des für die Anschluss- und Anpassungsarbeiten erforderlichen Materials.
) (
145107A
Aufweit-/Ziehverf. Anschluss an A
ltbestand ID <= 150 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
145107B
Aufweit-/Ziehverf. Anschluss an Altbestand ID > 150-300 mm
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
1460
Schacht- und Bauwerksinstandsetzung
Ständige Vorbemerkungen
Die Herstellung erfolgt, wenn nicht anders angegeben, nach Wahl des AN.
LB-Version: 6
146001
Vorarbeiten
Der Untergrund muss nach der Vorbehandlung frei sein von losen Teilen, Trennmitteln, 
Ausblühungen, Öl, Bewuchs, Kunststoff- und Bitumenbeschichtungen oder sonstigen organischen und anorganischen Ablagerungen, die haftungsmindernd wirken. Der Untergrund darf nicht absanden. Bei Beton muss das Korn kuppenartig sichtbar sein. Er muss darüber 
hinaus frei von fließendem und stehendem Wasser sein. Der Untergrund muss neben der für die Aufbringung des Beschichtungsmaterials entsprechende Produktspezifische Rauheit, sowie die entsprechende Endfestigkeit gemäß Ausschreiberlücke aufweisen.
Die Leistu
ng beinhaltet auch:
das Ausbauen, Laden und Wegschaffen des entfernten Materials.
146001A
Schachtinst.Vorbereiten für Endfestigkeit d. Betonoberfläche
m
2
 
) (
Betonfestigkeit Endzustand:
) (
146002
Schachtinstandsetzung Zuläufe.
Unsachgemäß eingebundene Zuläufe ID x bis x mm abschneiden und die Fugen mit Reparaturmörtel ausfüllen inklusive aller Nebenarbeiten.
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) (
146002A
Schachtinst.Zuläufe ID <=200 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002B
Schachtinst.Zuläufe ID >
200-400 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002L
Schachtinst.Zuläufe EF 900/1350 mm
Stk
Reparaturmörtel: 
 
146002M
Schachtinst.Zuläufe Sonderprofil 
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146003
Schachtinstandsetzung mittels Injektion.
Injektionspacker oder Lanze setzen, Bohrlöcher in der erforderlichen Tiefe an den zu sanierenden Fugen anbringen, Injektionspacker oder Lanze anbringen und verankern, Fugen verpressen sowie nach der Verpressung entfernen und entsorgen und die Bohrlöcher mi
t Reparaturmörtel wieder verschließen.
146003A
Schachtinst.Setzen mittels Injektion
Stk
) (
Injektionspacker/Lanze:
) (
146004
Schachtinstinstandsetzung Wasserstop-Injektion.
Injizieren eines feuchtigkeitsreaktiven, schnell aufschäumenden Injektionsharzes oder mittels Injektionsmörtel zum Verhindern von Wassereintritten oder zum Auffüllen von Hohlräumen.
Der Materialverbrauch ist in Protokollen festzuhalten.
146004A
Schachtinst
.Wasserstop-Injektion auf Polyurethanbasis
l
) (
Ausdehnungsfaktor:
)[image: ][image: ] (
146002C
Schachtinst.Zuläufe ID >400-600 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002D
Schachtinst.Zuläufe ID >600-800 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002E
Schachtinst.Zuläufe ID >
800-1000 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002F
Schachtinst.Zuläufe ID > 1000 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002G
Schachtinst.Zuläufe EF 400/600 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002H
Schachtinst.Zuläufe EF 500/750 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002I
Schachtinst.Zuläufe EF 600/900 mm
Stk
) (
Reparaturmörtel:
) (
146002J
Schachtinst.Zuläufe EF 700/1050 mm
Stk
Reparaturmörtel: ____________
) (
146002K
Schachtinst.Zuläufe EF 800/1200 mm
Stk
Reparaturmörtel: 
 
)[image: ] (
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
146004B	Schachtinst.Wasserstop-Injektion auf Zementbasis	l
Material:
146005	Risse oder Fugen verpressen.
Risse oder Fugen reinigen, auskratzen, fräsen, Reparaturmörtel aufbringen. Bei
Reaktionskunststoffen sind Packer im Abstand von max. 30 cm zu setzen und ein an die Riss- und Fugenweite angepasstes Material einzupressen. Bei zementgebundenem Injektionsmörtel beträgt der Abstand der Bohrlöcher ca. 1 m. Die vorgegebenen Materialeigenschaften des Altbestandes sind zu berücksichtigen.
Verrechnet wird:
· nach Laufmeter Riss/Fuge bzw. Materialverbrauch
146005A	Schachtinstandsetzung Riss-u.Fugenverpressung, m	m
146005B	Schachtinstandsetzung Riss-u.Fugenverpressung, l	l
Material:
Dauerelast. (ja/nein):
146006	Zementgebundene Haftbrücke herstellen.
146006A	Schachtinstandsetzung Haftbrücke herstellen	m2 
146007	Beschichtung von Betonoberflächen herstellen.
Zementgebundenen Beschichtungsmörtel in einer Gesamtschichtdicke von mind. 8 mm auf den vorbereiteten Untergrund aufbringen.
146007A	Schachtinstandstetzung Handbeschichtung herstellen	m2 
146007B	Schachtinstandsetzung Beschichtung Nassspritzverfahren	m2 
146007C	Schachtinstandsetzung Beschichtung Anschleuderverfahren	m2 
146007D	Schachtinstandsetzung Beschichtung Wahl AN	m2 
146008	Verrohrung von Abfallschächten.
Einbau von Rohren (FZ, Stzg., Polymerbeton, Sphäroguss, GF-UP oder Kunststoff) in bestehende Schächte. Kraftschlüssiges Verfüllen des verbleibenden Hohlraumes und Einbinden der bestehenden Einmündungen.
146008A	Abfallschachtverrohrung	m
146009	Auskleiden von bestehenden Schächten mit Material x, die nicht verrohrt werden. Für die Auskleidung
können unterschiedliche Materialien verwendet werden (GF-UP-Fertigteile, Polymerbeton-Fertigteile Noppenbahnen, Schmelzbasalte oder Gleichwertiges).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Materiallieferung,
· den Einbau,
· das kraftschlüssige Verfüllen des verbleibenden Hohlraumes,
· die erforderlichen Nebenarbeiten.
	146009A
	Auskleiden von Schächten GF-UP Fertigteile
	m2 

	146009B
	Auskleiden von Schächten Polymerbeton Fertigteile
	m2 

	146009C
	Auskleiden von Schächten Noppenbahnen
	m2 

	146009D
	Auskleiden von Schächten Schmelzbasalte
	m2 

	146009E
	Auskleiden von Schächten Wahl AN
	m2 
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146010	Verfüllen von Schächten.
Aufzulassende Schächte sind mit Beton der Mindestgüte x hohlraumfrei zu verfüllen.
146010A	Schachtverfüllung Beton C8/10	m3 
146011	Aufzahlung für das Verrohren von Blindschächten
Aufzahlung auf die Position "Verrohrung von Schächten" für das Durchführen der Arbeiten vom begehbaren Kanal aus.
146011A	Az Blindschacht verrohren vom Kanal aus	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
146012	Aufzahlung für das Auskleiden von Blindschächten
Aufzahlung auf die Position "Auskleiden von Schächten" für das Durchführen der Arbeiten vom Kanal aus.
146012A	Az Blindschacht auskleiden vom Kanal aus	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
146013	Aufzahlung für das Blindschachtverfüllen
Aufzahlung auf die Position "Verfüllen von Schächten" für das Durchführen der Arbeiten vom begehbaren Kanal aus.
146013A	Az Blindschacht verfüllen vom Kanal aus	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
146014	Klüfte und Einbrüche mit abwasserbeständigem Reparaturmörtel verschließen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Vorbereitungsmaßnahmen an den Fugenflanken. 
Gesondert vergütet wird:
· das Abdichten gegen eindringendes Fremdwasser.
146014A	Klüfte verschließen Schacht	kg
146015	Bermensanierung mittels sulfatbeständigem Beschichtungsmörtel herstellen.
Sanierung der Berme und dichtes Anschließen an das bestehende Altrohr bzw. an den Schlauchinliner. Abstemmen korrodierter Betonteile, Freistemmen von Rissen und Löchern, Reinigen und händisches Verspachteln der Schadstellen. Ausgehend vom Gerinne ca. 2-3cm dick, gleichmäßiges Ansteigen zur Schachtwandung. Bei Rohrdurchführungen ist ein quellfähiges oder dehnfähiges Material unter den Reparaturmörtel einzubauen. Der seitliche Hochzug der Reprofilierung/Beschichtung hat mind. 25 cm zu betragen.
Gesondert vergütet wird:
· die Reinigung,
· die Wasserhaltung,
· die Abdichtung gegen eindringendes Fremdwasser.
Verrechnet wird:
· pro Schacht.
146015A	Bermensan. Schächte DN <=1000mm mit Beschichtungsmörtel	Stk
146015B	Bermensan. Schächte Sonderprofil mit Beschichtungsmörtel	Stk
Schachtgröße:
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) (
146016
Bermensanierung von Schächten der Größe x mittels Fertigteilen Material x herstellen.
Sanierung der Berme und dichtes Anschließen an das bestehende Altrohr 
bzw. an
 den Schlauchliner. Abstemmen korrodierter Betonteile, Freis
temmen von Rissen und Löchern, Reinigen und händisches Verspachteln der Schadstellen mit einem Reparaturmörtel.
Liefern, Auflegen und Einsetzen von Fertigteilbermenplatten und Schachtrinnen in den Verlegemörtel. Gesondert vergütet wird:
die Reinigung,
die Wasserhaltung,
die Abdichtung gegen eindringendes Fremdwasser.
Verrechnet wird:
pro Schacht.
146016A
Bermensan. Schächte ID <=1000mm mit GF-UP Fertigteilen
Stk
146016B
Bermensan. Schächte ID <=1000mm mit Polymerbeton Fertigteile
Stk
) (
146016C
Bermensa
n. Schächte ID <=1000mm mit Noppenbahnen
Stk
) (
146016D
Bermensan. Schächte ID <=1000mm mit Schmelzbasalte
Stk
) (
146016E
Bermensan. Schächte ID <=1000mm mit Klinker
Stk
) (
146016F
Bermensan. Schächte ID <=1000mm Wahl AN
Stk
) (
146016G
Bermensan. Schächte Sonderprofil mit GF-UP Fertigteilen
Stk
Schachtgröße:
 
) (
146017
Aufzahlung für das Einbinden von Zuläufen auf die Position "Bermensanierung". Die Leistung beinhaltet auch:
den Mehraufwand für das fachgerechte Einbinden von in Bermenhöhe einmündenden Zuläufen.
Gesondert vergütet wird:
die Reinigung,
die Wasserhaltung,
die Abdichtung gegen eindringendes Fremdwasser.
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146016H
Bermensan. Schächte Sonderprofil mit Polymerbeton Fertigteil
Stk
Schachtgröße:
 
146016I
Bermensan. Schächte Sonderprofil mit Noppenbahnen
Stk
Schachtgröße:
146016J
Bermensan. Schächte Sonderprofil mit Schmelzbasalte
Stk
) (
Schachtgröße:
) (
146016K
Bermensan. Schächte Sonderprofil mit Klinker
Stk
) (
Schachtgröße:
) (
146016L
Bermensan. Schächte Sonderprofil Wahl AN
Stk
) (
Schachtgröße:
)
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
146017A	Az für das Einbinden von Zuläufen	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
146018	Sanierung von Einstiegshilfen.
Defekte Steighilfen unabhängig der Art entfernen und wegschaffen. Das Verspachteln erfolgt mit sulfatbeständigem Reparaturmörtel in einer Schichtdicke von mind. 8 mm. Das Neuversetzen von Steighilfen wird mit den Pos. der ULG 12.42 "Einsieghilfen" vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abschneiden der defekten Steighilfen und Verspachteln der Löcher.
146018A	Entfernen Steighilfen	Stk
146020	Entfernen des alten Schachtunterbaus für die Ausbildung neuer Gerinne ID x – x mm. Der Abtrag hat so weit zu erfolgen, dass das Versetzen von Fertigteilsohlschalen, Schachtrinnen oder Segmenten erfolgen kann.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle erforderlichen Arbeiten und Wegschaffen des Abbruchmaterials. Gesondert vergütet wird:
· Wasserhaltungsmaßnahmen.
Unterschieden wird nach den Durchmesser des Hauptgerinnes.
146020A	Unterbau abschrämen ID <=300 mm	Stk
Gerinnetype:
146020B	Unterbau abschrämen ID >300-500 mm	Stk
Gerinnetype:
146020C	Unterbau abschrämen Sonderprofil	Stk
Gerinnetype: ____________
Sonderprofil: ____________
146021	Neuen Schachtunterbau herstellen.
Unterbau von Schächten herstellen aus Beton C25/30/B6/C3A, inkl. event. erforderlicher Schalungen und Bewehrungen.
Die Gerinneausbildung DN x bis x mm hat mit Fertigteilsohlschalen, Schachtrinnen oder Segmenten entsprechend der ÖNORM zu erfolgen.
Die neu ausgebildete Berme ist entweder mit in Verlegemörtel verlegten Bermenplatten oder
vollflächig mit einer wasserdichten, mind. 3mm dicken Dichtschlämme oder mind. 5 mm Beschichtungsmörtel zu beschichten.
Der seitliche Hochzug der Beschichtung hat mind. 25 cm zu betragen. 
Gesondert vergütet wird:
· die Einbindung von seitlichen Zuläufen,
· die Reinigung,
· erforderliche Abdichtmaßnahmen gegen eindringendes Fremdwasser,
· die Wasserhaltungsmaßnahmen.
Unterschieden wird nach dem Durchmesser des Hauptgerinnes.

146021A	Unterbau herstellen DN <=300 ges.Unterbau	Stk
Gerinnetype Sohle bzw. Sohle/Berme:
Material der Sohlschale bzw. Sohlschalen/Bermenausbildung: Bermenausbildung (Fertigteile oder vollflächige Beschichtung):

146021B	Unterbau herstellen DN >300-500 ges.Unterbau	Stk
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146101
) (
146021C
Unterbau herstellen Sonderprofil ges.Unterbau
Stk
) (
Gerinnetype Sohle bzw. Sohle/Berme:
) (
Material der Sohlschale bzw. Sohlschalen/Bermenausbildung: Bermenausbildung (Fertigteile oder vollflächige Beschichtung): 
) (
Profilgröße des Hauptkanales:
) (
146022A
Az Gerinneausbildung für seitl. Zuläufe ID <
=150 mm
Stk
Ausbildung Zulaufgerinne (Fertigteile oder Ausformung der Beschichtung):
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
146022B
Az Gerinneausbildung für seitl. Zuläufe ID >150-200 mm
Stk
) (
Ausbildung Zulaufgerinne (Fertigteile oder Ausformung der Beschichtung):
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
146022C
Az Gerinneausbildung für seitl. Zuläufe ID >200-300 mm
Stk
) (
Ausbildung Zulaufgerinne (Fertigteile oder Ausformung der Beschichtung):
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
1461
Erneuerung von Anschlussleitungen
) (
146022
Aufzahlung für das Einbinden von Zuläufen mit einem Durchmesser (ID) x – x mm auf die Position
"Neuen Schachtunterbau herstellen".
Die Ausbildung hat mittels Fertigteilsohlschalen, Schachtrinnen, Segmenten oder entsprechender Ausformung des Beschichtungsmörtels zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Leistungen für die Einbindung der seitlichen Zuläufe im Bermenbereich. Gesond
ert vergütet wird:
erforderliche Reinigungsarbeiten,
die Wasserhaltung,
die Abdichtung gegen eindringendes Fremdwasser.
Verrechnet wird:
nach Stück Zulauf.
) (
Erneuerung von Anschlussleitungen ID x bis x mm mit max. 1,5 m Abstand von der Einmündungsstelle in schliefbaren Profilen ab inkl. 700/1050 mm bzw. ID 800 mm) oder Schächten (ab inkl. 800/800 mm bzw. DN 1000) am Hauptkanal, ohne neue Aufgrabungen, unabhäng
ig der Bettungsart und des einmündenden Materials.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche erforderlichen Arbeiten, Leistungen und Lieferungen wie .B. Kleinminierungen, Betonarbeiten, Rohrauswechslungen und dergleichen.
Schliefbare einmündende Profile werd
en, unabhängig von den Hauptabmessungen, mit der Position "Erneuerung von Anschlussleitungen ID >600" vergütet.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
Material der Sohlschale bzw. Sohlschalen/Bermenausbildung: Bermenausbildung (Fertigteile oder vol
lflächige Beschichtung):
) (
Gerinnetype Sohle bzw. Sohle/Berme:
)146101A	Erneuerung von Anschlussleitungen ID <=300 mm	Stk
146101B	Erneuerung von Anschlussleitungen ID >300-600 mm	Stk
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 619/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
146101C	Erneuerung von Anschlussleitungen ID >600 mm	Stk
[image: ]
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 15 - Unterirdische Neuverlegung Rohrleitungen
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ULG 1510 Teilschnittvortrieb (TS)
ULG 1511 Vollschnittvortrieb (VS)
ULG 1520 Gesteuerter Spülbohrvortrieb (SV)
ULG 1521 Gesteuerter Rollmeisselvortrieb (RMV)
ULG 1525 Verdrängungsvortrieb (VV)(z.B.Erdrakete,Bodendurchschlagsh.)
ULG 1526 Rammvortrieb (RV)
ULG 1527 Rohrvortrieb bemannt (RB)
ULG 1540 Statische Berechnungen
)
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15	Unterirdische Neuverlegung Rohrleitungen 
Ständige Vorbemerkungen
Die Einteilung, Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
Es sind folgende Vortriebsarten vorgesehen:
· Teilschnittvortrieb (TS) oder hydraul. Pressvortrieb,
· [image: ]Vollschnittvortrieb (VS) oder Microtunneling,
· Spülbohrvortrieb gesteuert (SV),
· Rollmeisselvortrieb gesteuert (RMV),
· Verdrängungsvortrieb (VV),
· Rammvortrieb (RV),
· Rohrvortrieb bemannt oder Schildvortrieb mit offenem Haubenschild (RB).
Grundsätzlich werden, soweit in der LB nicht anders bestimmt, die statischen und konstruktiven Bemessungen vom AG beigestellt. Sind sie vom AN zu liefern, so werden sie gesondert vergütet.
Bei Unterquerungen von Gleisanlagen bzw. bei Arbeiten im Bauverbotsbereich sind die Bedingungen des Übereinkommens mit dem Bahnunternehmen einzuhalten. Die Kosten für Langsamfahren, Sicherungsposten und andere Maßnahmen des Bahnbetreibers trägt der AG.
Entsprechend den Anordnungen des Bahnunternehmens sind die Gleisanlagen zu vermessen sowie Kontrollmessungen durchzuführen. Die Kosten dafür werden vom AG getragen. Bei Unterquerungen von Bauwerken sowie im Einflussbereich von bestehenden Bauwerken gelten die vorstehenden Bestimmungen sinngemäß.
Die Kosten für die erforderlichen Zufahrtswege und Arbeitsflächen werden gesondert vergütet. Anfahrpunkt, Zielpunkt und Richtung werden vom AG festgelegt.
Winkelpunkte, Bogenanfang, Bogenende, Gefällsbruchpunkte sind vom AN für den Bestandsplan mit Koordinaten anzugeben.
Aufgefahrene Hohlräume sind dem AG sofort zur Kenntnis zu bringen. Deren Ursachen sind im Einvernehmen mit dem AG zu erkunden. Das Auffüllen von angefahrenen Hohlräumen wird gesondert
vergütet. Das verwendete Material und die Verfüllmethode ist mit dem AG abzustimmen.
Sollte der Durchmesser des Vortriebsrohres nicht bindend gefordert sein, so stellt der angegebene Nenndurchmesser nur den Mindestdurchmesser des Vortriebsrohres dar, wobei bei Stahlrohren eine Toleranz von maximal 7 mm eingeräumt wird.
Rohrvortrieb (TS, VS, SV, RMV, VV, RV, RB):
Es ist vom AN auf Aufforderung die beabsichtigte Vortriebs- und Materialabbaumethode, sowie der Maschinentyp und die Förderart bekannt zu geben.
Sofern in den Plänen oder Ausschreibungsbedingungen nicht anders angegeben, gilt als zulässige Toleranz bei gesteuerten Pressvortrieben größer DN 800 in der Höhe +/- 75 mm und seitlich +/- 100 mm Abweichung von der Solllage.
Um die Anforderungen an das Gefälle des Produktenrohres einzuhalten, ist bei nicht oder bedingt steuerbaren Vortrieben ein größeres, schliefbares Schutzrohr zu wählen. Der Durchmesser dieses Schutzrohres (mindestens DN 800) muss bei Produktenrohren, die in einem genauen Gefälle zu verlegen sind, so gewählt werden, dass eine Richtungskorrektur an der Ortsbrust sowie der Abbau von Hindernissen und der Produktrohreinbau unter Wahrung der geltenden ArbeitnehmerInnenschutzbestimmungen möglich ist. Weiters muss der Ringraum zwischen Vortriebs-und Produktenrohr unter Berücksichtigung der zulässigen Toleranz mindestens 50 mm betragen. Soweit nicht anders vorgegeben, sind beim Spülbohrverfahren Toleranzen an vom AG vorgegebenen Punkten von +/- 150 mm, beim Verdrängungsvortrieb mit Gestänge Toleranzen von +/- 200 mm einzuhalten.
Soweit nicht anders vorgegeben, gelten bei Vortrieb mit einer steuerbaren Vollschnittmaschine bzw. beim bemannten Rohrvortrieb folgende Maximalabweichungen von der Solllage:
· < DN 600 vertikal: +/- 20 mm; horizontal: +/- 25 mm
· DN 600 - < 1000 vert.: +/- 25 mm; horiz.: +/- 40 mm
· DN >1000 - < 1400 vert.: +/- 30 mm; horiz.: +/- 100 mm
· ab DN 1400 vert.: +/- 50mm; horiz.: +/- 200 mm
Die Leistung beinhaltet auch:
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Liefern, Abladen und fachgerechte Lagern der Vorpressrohre,
· den Transport von der Zwischenlagerstelle im Baustellenbereich zur Einbaustelle.
· das Beistellen, sowie der Ein- und Ausbau des Schneideschuhes, des Nachlaufrohres (Arbeitsrohr) sowie einer allfälligen Steuervorrichtung,
· das Beistellen und Einbringen des erforderlichen Gleitmittels,
· Kontrollmessungen,
· die laufenden Vermessungen des Vortriebes zur Überprüfung der Lagerichtigkeit der Vortriebseinheit sowie alle Messungen und Berechnungen für die Steuerung,
· das Sichern der Ortsbrust während der Arbeitsunterbrechungen,
· eventuell erforderliche Zwischenpressstationen,
· Ein- und Ausbau der Pressen aus deren Zwischenpressstation und das Nachpressen der Rohre oder bei Nichtausführung der Nachpressung das Verfüllen des Zwischenraumes, sofern nicht anders angegeben, mit Beton der Sorte C25/30/B6/C3A frei.
· die für eine einwandfreie Funktion erforderliche laufende sowie die abschließende Reinigung vor Bauübernahme,
· den zusätzlichen Aufwand (erforderliche Bahnbetretungskosten etc.) des AN bei Arbeiten auf Bahngrund.
Verrechnet wird:
· Wird einvernehmlich der Vortrieb aus Gründen, die der AN nicht zu vertreten hat (z.B. wegen Fels, Findlingen, ungünstigen Bodenverhältnissen, Gewölbe, Mauerteilen) eingestellt, so wird die bis zur Einstellung der Arbeiten erbrachte Leistung vergütet.
· Sind Anfahr-, Ziel-, und Durchfahrschächte nach der gegenständlichen LG ausgeschrieben, werden der Oberflächenabtrag, die Straßeninstandsetzungen, Baustellenentsorgung und Transporte sowie das Wiederverfüllen inklusive Materiallieferung im Ausmaß der tatsächlichen, max. aber nach den in den zusätzlichen Vertragsbestimmungen festgelegten Schachtabmessungen vergütet.
· Zur Klassifizierung der Bodenklassen für die Vortriebsarbeiten werden die Bodenklassen entsprechend LG 06 Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten herangezogen. Die Bodenklassen 3-5 gelten dann abhängig vom Vortriebsquerschnitt. Für nicht bindige Böden oder Böden mit Korndurchmesser über 25 % des Vortriebsquerschnittes werden Vortriebserschwernisse vergütet. Bei den Vortriebsverfahren VS, VV und RV sind bei rolligen Böden diese Erschwernisse einzurechnen. Korndurchmesser über 25 % des Vortriebsnenndurchmessers werden als Findlinge vergütet. Das Kriterium für die Einstufung zu den Bodenklassen leichter und schwerer Fels ist der Leistungsabfall des Vortriebes auf 40 % einer fachgerechten Vortriebsleistung bei kontinuierlichem, ungestörtem Betrieb für Bokl. 6, auf 20 % für Bokl. 7. Insbesondere ist bei Vortrieben mit kleinen Durchmessern auf den Korndurchmesser bzw. die Sieblinie Bedacht zu nehmen. Wird bereits im Startschacht Bokl. 6 oder 7 angetroffen und ist damit kein Leistungsvergleich möglich, erfolgt die Bewertung lt. Bodenklassifizierung.
· Nach Injektionsarbeiten wird der Vortrieb nach jener Bodenklasse vergütet, die bei den Vortriebsarbeiten angetroffen wird.
· Die Vergütung erfolgt nach der Länge der vorgepressten Strecke einschließlich Überstand des ersten und letzten Rohres, das ist die Gesamtlänge der eingebauten Rohre unabhängig von nachträglichen Rohrschnitten, der Rohrabfall geht in das Eigentum des AN über.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
1510	Teilschnittvortrieb (TS)
Die Querschnittsangaben in den Positionstexten beziehen sich auf den Innendurchmesser des Vortriebsrohres.
LB-Version: 6

	151001
	Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines Teilschnittvortriebs.
Die Leistungen beinhalten auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Teilschnittvortrieben, Gesondert vergütet wird:
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
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Verrechnet wird:
· die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
151001A	Einrichten Teilschnittvortrieb	PA
151001B	Wiedereinrichten Teilschnittvortrieb	PA
151002	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Teilschnittvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht. Verrechnet wird:
· je Stück Startschacht.
151002A	Auf- und Umstellen Teilschnittvortrieb	Stk
151003	Zeitgebundene Kosten Teilschnittvortrieb
151003A	Zeitgebundene Kosten Teilschnittvortrieb d	d
151003B	Zeitgebundene Kosten Teilschnittvortrieb PA	PA
151004	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Teilschnittvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
151004A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Teilschnittvortrieb	h
151005	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Teilschnittvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
151005A	Stillliegezeit Gerät Teilschnittvortrieb	d
151006	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
151006A	Räumen Teilschnittvortrieb	PA

	151010
	Start-, Zielschächte für TS nach Wahl AN.
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutragen (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht").
Die Leistung beinhaltet auch:
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)[image: ] (
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
den Verbau,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
allfä
llige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbodenabtrag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Pos. 
erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 %nach Abbruch bzw. Umbau.
)[image: ] (
151010A
TS Startschacht 
Stk
Vortriebsverfahren:
Tiefe bis Gerinne:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Startschacht:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
151010B
TS Zielschacht 
Stk
Vortriebsverfahren:
 
Tiefe bis Gerinne: ____________
Maximale Grundrissabmessungen:
 
Tiefe Rückbau Zielschacht:
)[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
151012
Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachtherstellung.
151012A
Az TS Schachtherst.Erschwernis Schöpfboden AKL-S
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
151012B
Az TS Schachtherst.Erschwernis brüchiger Fels AKBF
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
151012C
Az TS Schachtherst.Erschwernis fester Fels AKF
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
151015
TS Ersteinbau-/Wenden/Umsetzen.
Einbau, Wenden im gleichen Schacht oder Umsetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der Verdichter- bzw. Hydraulikstation, der Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die pressgenaue Ausrichtung der Vortriebsmasc
hine und der Vortriebsrohre, allfälliger Einrichtungen für den hydraulischen oder maschinellen Abbau, der Anlagen für das Verpressen von
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
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)[image: ] (
Stützflüssigkeiten oder Mittel zur Herabsetzung der Mantelreibung und aller dazu notwendigen Nebeneinrichtungen, Leitungen und dergleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Einbau eines allfälligen Widerlagers,
ein evtl. Umbauen der Einrichtungen wie Pres
swand, Schild oder Vortriebsmaschine beim Umsetzen oder Wenden,
Einbau einer neuen Dichtbrille und dergleichen.
Gesondert vergütet wird:
der projektgemäße Umbau oder Austausch der Vortriebseinrichtung auf einen anderen Pressrohrquerschnitt mittels Aufzahlung.
)[image: ] (
151015A
TS Ersteinbau
Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN: 
Abbauart:
) (
151015B
TS Wenden
Stk
Vortriebsstelle:
) (
151015C
TS Umsetzen
Stk
Zur Vortriebsstelle:
151015D
Aufz.TS Pressrohrquerschnittsänderung
Stk
von/auf Nennquerschnitt DN:
151016
Teilschnittvortrieb durchführen.
Die Vortriebs- und Fördereinrichtung für den Rohrvortrieb in die Presseinrichtung einbauen, durch die Wandung des Pressschachtes vorpressen, die Vorpressrohre vom Zwischenlagerplatz aufnehmen und in den Startschacht absenken und einbauen. Die Pressrohre mi
ttels Presseinrichtung unter Einhaltung der geforderten Toleranzen vorpressen. Material lösen, verladen und fördern zur Verladestelle, seitlich neben dem Vorpressschacht lagern bzw. laden oder in einen Absetzcontainer einbringen.
Auf das fachgerechte Aufbr
ingen der Dichtung an den Stößen ist zu achten. Die Leistung beinhaltet auch:
Liefern und einbauen des Vortriebsrohres,
Zwischenpressstationen, die Bentonitverpressung bzw. -schmierung bei allen Vortrieben nach Erfordernis,
Erschwernisse bei den Vorpress- 
und Schutterungsarbeiten bei wasserführenden Böden bis zu einer Restwassermenge von 1,0 l/s an der Vortriebsbrust.
Undichte Fugen sind nachzudichten.
die Ortsbrustsicherung bei plangemäßen Unterbrechungen (Nacht, Wochenende, Feiertage u.dgl)
Gesondert vergütet wird:
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen der Produktenrohre gemäß den Spezifikationen in den Ausschreiberlücken, sowie die erforderlichen Rohrschnitte.
das geforderte Verfüllen des Ringraumes bzw. Ringspaltes,
angeordnete Bogenfahrten,
Vortriebserschwernisse,
das Laden und Wegschaffen,
die Durchführung des Teilschnittvortriebes in klebrigen Böden (AKL-K), brüchigem Fels (AKBF) und fester Fels (AKF) als Aufzahlung.
151016A
Teilschnittvortrieb für DN 150, Lockerbo
den AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
LB-Version: 6
Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151016B	Teilschnittvortrieb für DN 200, Lockerboden AKL	m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
[image: ] (
151016C
Teilschnittvortrieb für DN 300, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
151016D
Teilschnittvortrieb für DN 400, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
151016E
Teilschnittvortrieb für DN 500, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
151016F
Teilschnittvortrieb für DN 600, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
151016G
Teilschnittvortrieb für DN 800, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151016H	Teilschnittvortrieb für DN 1000, Lockerboden AKL	m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
·  (
151016I
Teilschnittvortrieb für DN 1200, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
)[image: ] (
151016J
Az Teilschnittvrt.f. klebrigen Boden AKL-K für DN 
m
) (
Strecke/n:
) (
151016K
Az Teilschnittvortrieb brüchiger Fels AKBF, für DN 
m
) (
Strecke/n:
) (
151016L
Az Teilschnittvortrieb fester Fels AKF, für DN 
m
) (
Strecke/n:
) (
151017A
Pilotbohrung Lockerboden AKL
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
151017
Pilotbohrung für Teilschnittvortrieb für Nennweiten kleiner DN 800 für Sondierbohrungen zur
richtungs- und höhenmäßigen Steuerung des nachfolgenden Teilschnittvortriebes mittels
Pilotgestänge und optischer Messeinrichtung in verdrängungsfähigem Boden.
) (
151020
Aufzahlung für Erschwernisse bei TS ab DN 800 durch rollige Böden, Findlinge/Blöcke, B
eton-,
Stahlbeton- und Mauerwerkabbruch im Ausmaß über 25 % des lichten Rohrdurchmessers sowie Holzpfähle, Baumstämme und dergleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Als verdrängungsfähiger Boden wird ein Boden mit Schlagzahlen kleiner 20 Schläge pro 10 cm (Bodenvorerkundun
g mit leichter Rammsonde) definiert.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)Transporterschwernisse in der Vorpressstrecke. 
Verrechnet wird:
· nach der Länge der Strecke mit verminderter Vortriebsleistung.
· für spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken, Beton.- Stahlbeton- und Mauerwerkshindernissen, die unter 25 % des lichten Rohrdurchmessers liegen und zum größten Teil der Länge nach aufgefahren werden, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
151020A	Az TS für DN x Erschwernis rollige Böden	m
Nenndurchmesser:
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) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151020B
Az TS für DN x Erschwernis Findlinge
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ][image: ] (
Geänderter Text der Position
) (
151020C
Az TS für DN x Erschwernis Betonabbruch
m
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
151020D
Az TS für DN x Erschwernis Stahlbetonabbruch
m
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
151020E
Az TS für DN x Erschwernis Mauerwerkabbruch
m
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
151020F
Az TS für DN x Erschwernis Holz
m
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
Aufzahlung für Imlochhammereinsatz bei Vorpressen eines Stahlrohres oder eines für eine Schneckenförderung ausreichend abriebfesten Medienrohres kleiner DN 800 zum Abbau in der 
Bodenklasse 6 oder und 7 oder bei sonstigen Hindernissen. Wird bei der Pressung oder im Startschacht ein Boden mit Größtkorn größer 25 % des Pressrohrdurchmessers angetroffen, ist der Einsatz eines Imlochhammers mit dem AG abzustimmen. Die Aufzahlung wird 
für die gesamte, mit dem Imlochhammer durchfahrene Strecke vergütet.
Es wird unterschieden nach sofortigem Einsatz beim Ersteinbau der Press- und Fördereinrichtung und nach Umbau der gesamten Fördereinrichtung mit Anlieferung des Imlochhammers bei wechseln
den Bodenschichten. Bei Antreffen der Aushubklasse 2, brüchigen Fels (AKBF) oder Aushubklasse 3, festen Fels (AKF) bei laufendem Vortrieb ohne Imlochhammer ist der Vortrieb neu anzusetzen. Die bis zum Abbruch des Vortriebes durchörterte Strecke wird nach d
en Position des Teilschnittvortriebes vergütet. Die Erschwernisse für Fels, u.a. werden bei Imlochhammereinsatz nur nach dieser Pos. vergütet.
) (
ABK-LB V8.1a-A407
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) (
151020G
Az TS TN x Erschwerni
s spezielle Lage des Hindernisses
h
Nenndurchmesser:
) (
151022
)
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Gesondert vergütet wird:
· zusätzliche Start- und Zielgruben bei Umrüsten auf Imlochhammer in einer laufenden Strecke,
· Umsetzen bei Umrüsten auf Imlochhammer in einer laufenden Strecke.
151022A	Az TS Ersteinbau mit Imlochhammer	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151022B	Az TS Umbau auf Imlochhammer	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151022C	Az TS Imlochhammer brüchiger Fels AKBF, für DN 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151022D	Az TS Imlochhammer fester Fels AKF, für DN 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

151023	Aufzahlung für Schachtwanddurchörterung auf die Position "Teilschnittvortrieb durchführen" für Mehrleistungen bei der Durchörterung aller im Zuge des Vortriebes hergestellten Schachtwände. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten, Einbau der Dichtbrillen und Abdichtung der Durchtrittsöffnungen.
Verrechnet wird:
· nach Stück Wand (bewehrt oder unbewehrt).
151023A	Az TS Durchörtern von unbew. Schachtwänden	Stk
Nenndurchmesser:	 
Schacht: ____________ 
Rohrmaterial:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151023B	Az TS Durchörtern von bew. Schachtwänden	Stk
Nenndurchmesser:
Schacht: Rohrmaterial:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151024	Aufzahlung Bogenfahrt TS auf die Pos. "Teilschnittvortrieb durchführen" für Mehrleistungen im Zuge
des Rohrvortriebes im Bogen gemäß Projekt.
151024A	Az TS im Bogen	m
Strecke/n: Bogenradien:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151030	Ortsbrustsicherung bei TS bei angeordneten oder unvorhersehbaren Unterbrechungen.
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151030A	TS Ortsbrustsicherung DN x 	Stk
[image: ] (
151040A
TS Wasserhaltung im Schild
m
) (
Vortrieb:
) (
Wassermenge bis:
) (
151060A
Az TS Gerinne herstellen
m
Strecke:
 
Profil lt. Plan:
 
Besondere Anforderungen: ____________
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
151061A
TS Produktenrohr liefern und einschieben
m
Durchmesser: ____________
Material:
 
Wandstärke: ____________ 
Dichtungssystem: ____________ 
Abstandhalter: ____________
Rohrverbindung auf der Baustelle:
 
Sonstige Anforderungen:
 
) (
151040
TS Wasserhaltungsmaßnahmen
Rohrleitungen bis zum Startschacht und darüber hinaus bis mindestens 25 m außerhalb des Startschachtes verlegen, umbauen, warten und bereithalten, eine Pumpe im Schild einrichten und bereithalten für die Wasserhaltung vor Ort. Diese Pos. wird nur vergütet,
 wenn die Grundwasserabsenkung von obertag nicht ausreichend ist und die Mindestwassermenge (1 l/s) überschritten wird.
) (
151060
Aufzahlung für die Erschwernisse der Gerinneherstellung in TS-Strecken.
) (
151061
Produktenrohre Teilschnittvortrieb liefern und verlegen.
) (
Gerinneherstellung (Schalungsarbeiten, Bewehrung- u. Betoneinbringung, Sohlschaleneinbau u.dgl.) oder Sohlvergütung inkl. aller Aufwendungen des Transportes und der Herstellung in der Vortriebsstr
ecke für Durchmesser größer oder gleich DN 800.
Gesondert vergütet wird:
die Lieferung und Einbau des Gerinnebetons,
die Lieferung und Einbau der Bewehrung,
die Lieferung und Einbau der Sohlschalen.
Verrechnet wird:
nach Laufmeter Gerinne bzw. Sohlschale.
) (
Produktrohre für den Teilschnittvortrieb gemäß Spezifikationen im Werk herstellen, auf die Baustelle liefern und abladen, von der Zwischenlagerstelle zur Einbaustelle transportieren und in vorgepresste Schutzrohre einschieben. Gleitkufen, Abstandhalter u.a
. zum Fixieren der plangemäßen Lage, des plangemäßen Gefälles liefern, anbringen und fixieren, Produktenrohre absenken und einschieben.
Die Leistung beinhaltet auch:
Rohrverbindungen und Rohrschnitte u.dgl. 
Verrechnet wird:
nach der mit dem AG abgestimmten eingeschobenen Produktenrohrlänge in der Rohrachse gemessen.
)Nenndurchmesser:
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) (
151065
Ringraumverfüllung Teilschnittvortrieb.
Verfüllen des Hohlraumes zwischen dem Vortriebsrohr und dem Mantelrohr.
Vor dem Verfüllen hat sich der AN von der ordnungsgemäßen Lage und der statisch ausreichenden Fixierung der Produktenrohre zu überzeugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Materi
allieferungen und Abschalungen. 
Verrechnet wird:
die Länge des verfüllten Vortriebsrohres.
151065A
TS Ringraum verfüllen
m
) (
DN/DN:
Strecke:
) (
Verfüllungsmaterial:
) (
151066
Ringspaltverfüllung Teilschnittvortrieb größer DN 800.
Verfüllen und Verpressen des Ringspalts zwischen dem Vortriebsrohr und dem anstehenden Boden
mit volumenbeständiger, nicht grundwassergefährdender Suspension auf Zementbasis.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Materiallieferungen,
Abschalungen.
Verrec
hnet wird:
von Schachtinnenkante Startschacht zu Schachtinnenkante Zielschacht.
151066A
TS Ringspalt verfüllen
m
) (
DN/DN: Strecke:
) (
Verfüllungsmaterial:
) (
151067
Schriftstücke, Pläne u.dgl. für den Teilschnittvortrieb.
Erstellung und Lieferung aller Unterlagen der Detail- und Werkstattplanung für den Teilschnittvortrieb, welche für die Dokumentation und Qualitätssicherung bei der Abwicklung des Teilschnittvortriebs erforderlich sind. Diese Unterlagen sind z.B.:
Regelplän
e und Bewehrungspläne für die Vortriebsrohre,
Vortriebspläne mit Angabe der notwendigen Stützdrücke,
Rohrfolgepläne,
Angaben zur messtechnischen Eigenüberwachung des AN,
Angaben zu geplanten Wartungsunterbrechungen,
Angaben zum Einsatz der geplanten Stütz-, Schmier- und Fördermedien,
Massenbilanz des Abbruchmaterials,
Störfallkatalog bzw. Alarmplan,
Statische Berechnungen müssen von einem Ziviltechniker erstellt oder geprüft sein. Alle Unterlagen sind dem AG zeitgerec
ht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
151067A
Schriftstücke, Pläne, Berechnungen TS Erstellung AN, TS
PA
) (
Erforderliche Unterlagen:
) (
1511
Vollschnittvortrieb (VS)
Die Querschnittsangaben in den Positionstexten beziehen sich auf den Innendurchmesser des Vortriebsrohres.
LB-Version: 6
) (
151101
Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines Vollschnittvortriebs.
Die Leistungen beinhalten auch:
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) (
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Vollschnittvortrieben. Gesondert vergütet wird:
alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechn
et wird:
die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
151101A
Einrichten Vollschnittvortrieb
PA
151101B
Wiedereinrichten Vollschnittvortrieb
PA
) (
151102
Vergütung für das Auf- und Umstellen der Vollschnittvortriebgeräte von Startschacht zu Startschacht. Verrechnet wird:
je Stück Startschacht.
151102A
Auf und Umstellen Vollschnittvortrieb
Stk
) (
151103
Zeitgebundene Kosten Vollschnittvortrieb
151103A
Zeitge
bundene Kosten Vollschnittvortrieb d
d
151103B
Zeitgebundene Kosten Vollschnittvortrieb PA
PA
) (
151104
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vollschnittvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auf
traggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) erge
ben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
151104A
Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Vollschnittvortrieb
h
) (
151105
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstel
lung von Vollschnittvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/od
er die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
in Arbeitstagen.
151105A
Stillliegezeit Gerät Vollschnittvortrieb
d
)[image: ][image: ] (
Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Bau
betrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u. dgl.,
die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweise
s Räumen der Baustelle erforderlich wird.
) (
151106
) (
151106A
Räumen Vollschnittvortrieb
PA
) (
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151110	Start-, und Zielschächte für VS nach Wahl AN.
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutragen (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht"). Die plangemäßen Kosten des Wartungsschachtes werden unabhängig von der Ausführung des für den Vortrieb erforderlichen Schachtes vergütet.
Der Abtransport und die Entsorgung wird gesondert vergütet. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· allfällige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
151110A	VS Startschacht 	Stk
Vortriebsverfahren: ____________
Tiefe bis Rohrsohle:	 
Maximale Grundrissabmessungen:	 
Einzukalkulierendes Arbeitsplanum:	 
Tiefe Rückbau Startschacht:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
151110B	VS Zielschacht 	Stk
Vortriebsverfahren:	 
Tiefe bis Rohrsohle:	 
Maximale Grundrissabmessungen:	 
Einzukalkulierendes Arbeitsplanum:	 
Tiefe Rückbau Zielschacht:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
151113	Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachterstellung.
151113A	Az VS Schachtherst. Erschwernis Schöpfboden AKL-S	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151113B	Az VS Schachtherst. Erschwernis brüchiger Fels AKBF	m3 
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151113C	Az VS Schachtherst. Erschwernis fester Fels AKF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
151115A
VS Revisionsschacht
Stk
Vortriebsverfahren: ____________ 
Tiefe bis Rohrsohle: ____________
 
gewählter Grundriss: ____________
Herstellung aus:
 
Rückbau Baugrubensicherung:
 
Örtlichkeit:
) (
151115
Revisionsschächte für VS nach Wahl AN.
) (
Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutra
gen (siehe Ausschreiberlücke "Rückbau Baugrubensicherung").
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
den Verbau,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
die Revisions- und Austauscharbeiten
 am Bohrkopf inkl. aller Materialien und Betriebsmittel nach Wahl AN unabhängig vom Ort der Durchführung der Revision,
der geplante Austausch des Bohrkopfes nach Wahl AN,
der Ausbau und der Wiedereinbau des Bohrkopfs im Revisionsschacht,
Lade und Transport
arbeiten für Arbeiten am Bohrkopf auf einem außerhalb des Baufelds gelegenen Werksgelände,
Maßnahmen für die Weiterfahrt der Vortriebsmaschine im Schacht und an der Vortriebsmaschine nach Durchführung der Revisionsarbeiten inkl. Materialbeistellungen,
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum,
die Stillstandskosten der Vortriebsanlage,
die Bereithaltungskosten der Vortriebseinheit,
die Kosten für die Aufrechterhaltung der Wegfahrbereitschaft.
Gesondert vergütet wird:
Reparaturarbeiten am Bohrkopf die über das baustellenübliche Ausmaß hinausgehen und durch eine unbekannte geologische Anomalie oder ein Vortriebshindernis in der vorangegangenen Vortriebsstrecke entstanden sind,
der Oberflächenabtr
ag und -instandsetzung,
der Oberbodenabtrag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbr
uch bzw. Umbau.
Wird vom AN ein Revisionsschacht ohne gesonderte Anordnung des AG ausgeführt, wird dieser nur dann vergütet, wenn die Notwendigkeit des Revisionsschachtes dem AN durch Übergabe einer Dokumentation (Bericht+Fotodokumentation) dargelegt werden kann.
) (
Schäc
hte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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151116	VS Ersteinbau/Wenden/Umsetzen,
Einbau, Wenden im gleichen Schacht oder Umsetzen der angelieferten maschinellenEinrichtung, der Verdichter- bzw. Hydraulikstation, der Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die pressgenaue Ausrichtung des Vortriebsaggregates und der Vortriebsrohre an der Vortriebsstelle, allfälliger Einrichtungen für hydraulischen oder maschinellen Abbau, der Anlagen für das Verpressen von Flüssigkeiten zur Stützung oder zur Herabsetzung der Mantelreibung und aller Nebeneinrichtungen, Leitungen und dergleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· [image: ]den Einbau eines allfälligen Widerlagers,ein evtl. Umbauen der Einrichtungen wie Presswand, Schild oder Vortriebsmaschine beim Umsetzen oder Wenden,
· Einbau einer neuen Dichtbrille und dergleichen.
Gesondert vergütet wird:
· der projektgemäße Umbau oder Austausch der Vortriebseinrichtung auf einen anderen Pressrohrquerschnitt.
151116A	VS Ersteinbau	Stk
Vortriebsstelle:
Einbauort bzw. Strecke: 
Nennquerschnitt DN:
151116B	VS Wenden	Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
LB-Version: 6
151116C	VS Umsetzen	Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
LB-Version: 6
151116D	Az VS Querschnittsänderung	Stk
von/auf Nennquerschnitt DN:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
151117	Vollschnittvortrieb mit hydraul./masch. Förderung durchführen.
Die steuerbare Vortriebseinrichtung für den Vollschnittvortrieb samt den Einrichtungen für den unterirdischen Längstransport und die Infrastrukturleitungen in die Presseinrichtung einbauen, durch die Wandung des Pressschachtes vorpressen, die Vorpressrohre in den Pressschacht absenken und mittels Presseinrichtung unter Einhaltung der geforderten Toleranzen gesteuert vorpressen. Material (nass oder trocken) lösen, verladen und zur Verladestelle fördern und in einen Absetzcontainer einbringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· das Nachdichten von undichten Fugen,
· das Laden des gelösten Materials zum Abtransport und alle Manipulationsarbeiten mit dem gelösten Material auf dem Zwischenlagerplatz nach Wahl AN,
· Erschwernisse beim Laden oder Abtransport des nassen Fördermaterials aus der Separieranlage,
· Zwischenpressstationen,
· Schachtwanddichtungen nach Wahl AN zur Verhinderung des Eindringens von Grundwasser,
· die Bentonitverpressung bzw. -schmierung nach Erfordernis,
· Stillstandskosten der Vortriebsanlage bei plangemäßen Arbeitsunterbrechungen,
· die Bereithaltungskosten der Vortriebseinheit bei plangemäßen Arbeitsunterbrechungen,
· die Kosten für die Aufrechterhaltung der Wegfahrbereitschaft bei plangemäßen
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151117A
Vollschnittvortrieb für DN 300, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
 
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
 
Überdeckung im Grundwasser:
 
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe): ____________
) (
151117B
Vollschnittvortrieb für DN 400, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
Überdeckung im Grundwasser:
 
) (
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe):
) (
151117C
Vollschnittvortrieb für DN 500, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
Überdeckung im Grundwasser:
 
) (
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe):
) (
151117D
Vollschnittvortrieb für DN 600, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
Überdeckung im Grundwasser:
 
) (
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe):
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Arbeitsunterbrechungen. 
Gesondert vergütet wird:
das Laden und Wegschaffen des gelösten Materials,
Vortriebserschwernisse, die nicht in den geologischen Unterlagen enthalten sind,
die Ausführung von, vom AG gesondert angeordneten, Revisionsarbeiten am Bohrkopf in den angeordneten Revisionsschächten,
die Durchführung des Vollschnittvortriebes bei brüchigen Fels (AKBF) und fester Fels (AKF) als 
) (
Aufzahlung.
) (
151117E
Vollschnittvortrieb für DN 800, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
Überdeckung im Grundwasser:
 
) (
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe):
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
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) (
151117F
Vollschnittvortrieb für DN 1000, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
Überdeckung im Grundwasser:
 
) (
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe):
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
151120A
Az VS Erschwernis Findling
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151120B
Az VS für DN x, Erschw.Beton,Mauerwerk
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
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151117G
Vollschnittvortrieb für DN x, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
 
Nenndurchmesser:
 
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
 
Überdeckung im Grundwasser:
 
Zulässige Maximalabweichung von der Solllage (Lage/Höhe): ____________
Verrechenbarer Abbauquerschnitt:
 
Sonstige Anforderungen:
 
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
151117H
Az Volllschnittvortrieb brüchiger Fels AKBF,für DN 
m
Strecke/n:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
151117I
Az Volllschnittvortrieb fester Fels AKB, für DN 
m
Strecke/n:
) (
LB-Version: 6
Geändert
) (
Änderung:
Neue Position
) (
151120
Behinderungen beim VS durch Findlinge/Blöcke mit einer Einzelgröße> 0,1 m
3
 oder im Ausmaß über
25 % des lichten Rohrdurchmessers, Beton, Stahlbeton und Mauerwerkabbruch sowie
Holzpfähle, Baumstämme und dergleichen.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die Transporterschwernisse in der Vorpressstrecke, 
Gesondert vergütet wird:
die Entfernung von bewehrten Wänden oder anderen bewehrten Einbauten (z.B. Fundamente) vor Durchführung des Vollschnittvortriebes.
Verrechnet wird:
nach der Länge der Strecke mit 
verminderter Vortriebsleistung,
bei Holzeinschlüssen nach der Durchörterungslänge.
)
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
151120C	Az VS für DN x, Erschw.Holzeinschlüsse	m
Nenndurchmesser:
[image: ] (
151121A
Az VS Durchörtern von unbewehrten Schachtwänden
Stk
Nenndurchmesser: 
Schacht:
Rohrmaterial:
) (
151121B
Az VS Durchörtern von bewehrten Schachtwänden
Stk
Nenndurchmesser: 
Schacht:
Rohrmaterial:
) (
151122A
Az VS im Bogen
m
Strecke/n:
Bogenradien:
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
151121
Aufzahlung für Schachtwanddurchörterung auf die Pos. für Vollschnittvortrieb für Mehrleistungen bei
der Durchörterung aller im Zuge des Vortriebes hergestellten Schachtwände. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten, Einbau der Dichtbrillen und Abdichtung der Durchtrittsöffnungen.
) (
151122
Aufzahlung für VS im Bogen auf die Pos. für Vollsch
nittvortrieb für Mehrleistungen im Zuge des
) (
151123
Produktenrohre Vollschnittvortrieb liefern abladen und wiederaufnehmen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verrechnet wird:
nach Stück Wand.
) (
Produktrohre für den Vollschnittvortrieb gemäß Spezifikationen im Werk herstellen, auf die Baustelle liefern und abladen, Produktenrohre im Startschacht absenken und einschieben.
Die Leistung beinhaltet auch:
Rohrverbindungen,
Rohrschnitte,
Fugendichtungen (siehe Ausschreiberlücke "Sonstige Anforderungen"),
Transportanker,
Schmierstutzen,
Stahlführungsringe (siehe Auschreiberlücke "Sonstige Anforderungen"),
Druckübertragungselemente (siehe Ausschreiberlücke "Sonstige Anforderungen"),
Statisch
e Berechnungen (z.B.: Auftriebssicherheit, Nachweis der Einleitung der Spaltzugkräfte),
Schalungs- und Bewehrungspläne,
Güte- und Abnahmeprüfungen (siehe Ausschreiberlücke "Sonstige Anforderungen"),
die Aufnahme und den Transport der Produktrohre vom Zwischenlagerplatz zum Pressschacht.
) (
Rohrvortriebes im Bogen gemäß Projekt.
) (
Geänderter Text der Position
)
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Verrechnet wird:
· nach der mit dem AG abgestimmten eingeschobenen Rohrstrecke von Schachtinnenwand bis Schachtinnenwand (Start- und Zielschacht) in der Rohrachse gemessen.
[image: ] (
151123A
VS Produktenrohr liefern u einschieben
m
Durchmesser: ____________
Material: 
 
Ringsteifigkeit: ____________ 
Dichtungssystem: ____________
Rohrverbindungen:
 
Sonstige Anforderungen:
 
) (
151124A
VS Ringraum verfüllen
m
DN/DN:
Strecke:
Verfüllungsmaterial:
) (
151125A
VS Ringspalt verfüllen
m
DN:
Strecke:
Verfüllungsmaterial:
) (
151124
Ringraumverfüllung Vollschnittvortrieb.
Verfüllen des Hohlraumes zwischen dem Einschubrohr und dem Vortriebsrohr.
Vor dem Verfüllen hat sich der AN von der ordnungsgemäßen Lage und der statisch ausreichenden Fixierung der Rohre zu überzeugen.
Die Le
istung beinhaltet auch:
sämtliche Materiallieferungen und Abschalungen.
) (
151125
Ringspaltverfüllung Vollschnittvortrieb größer DN 800.
Verfüllen und Verpressen des Ringspalts zwischen dem Vortriebsrohr und dem anstehenden Boden mit volumenbeständiger, nicht grundwassergefährdender Suspension auf Zementbasis.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Materiallieferungen und Abschalungen. 
Verrechnet wird:
von Schachtinnenkante Startschacht zu Schachtinnenkante Zielschacht.
) (
151126
Beseitigung von Hindernissen durch die Vortriebsmannschaft.
) (
Muss der Vollschnittvortrieb durch das Anfahren von Findlingen/Blöcke mit einer Einzelgröße > 0,1
 m
3
 oder im Ausmaß über 25 % des lichten Rohrdurchmessers, Betonhindernissen, Stahlbetonhindernissen, Stahlhindernissen, Mauerwerk. Holzpfählen, Baumstämmen und dergleichen gestoppt werden, sind diese Hindernisse aus den Maschinenteilen (Bohrkopf, Förderle
itungen etc.), und aus der Absetzanlage zu entfernen.
Die entfernten Hindernisse sind zu dokumentieren und dem AG zur Begutachtung vorzulegen. Die Leistung beinhaltet auch:
die Kosten für die gesamte Vortriebsmannschaft inkl. Maschinenführer,
die Bereithal
tekosten der Vortriebsanlage,
alle erforderlichen Betriebsmittel und Energiekosten,
die Kosten für die Erhaltung der Bereitschaft zur Weiterfahrt (z.B.: Tausch der Stütz- und Fördermedien),
die Kosten zu Beginn der Weiterfahrt (z.B.: Ergänzung der Stütz- und Fördermedien).
)
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Verrechnet wird:
· nach Stunden Bergezeit für die gesamte Vortriebsmannschaft.
151126A	Beseitigung von Hindernissen durch Vortriebsmannsch.	h
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
151127A
Az. VS Gerinne herstellen
m
Strecke:
 
Profil lt. Plan:
 
Besondere Anforderungen:
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
151128A
Schriftstücke, Pläne, Berechnungen VS Erstellung AN
PA
) (
Erforderliche Unterlagen:
) (
1520
Gesteuerter Spülbohrvortrieb (SV)
Durchführung eines gesteuerten Spülbohrvortriebs in verdrängungsfähigem, standfestem Boden. Der angeführte Nennquerschnitt bezieht
 sich auf das einzuziehende Rohr. Die Auswahl des erforderlichen Bohrdurchmessers in Bezug auf den Einzugsquerschnitt obliegt dem AN.
) (
151127
Aufzahlung für die Erschwernisse der Gerinneherstellung in VS-Strecken.
) (
151128
Schriftstücke, Pläne u.dgl. für den Teilschnittvortrieb.
) (
Erstellung und Lieferung aller Unterlagen der Detail- und Werkstattplanung für den Teilschnittvortrieb, welche für die Dokumentation und Qualitätssicherung bei der Abwicklung des Teilschnittvortri
ebs erforderlich sind. Diese Unterlagen sind z.B.:
Regelpläne und Bewehrungspläne für die Vortriebsrohre,
Vortriebspläne mit Angabe der notwendigen Stützdrücke,
Rohrfolgepläne,
Angaben zur messtechnischen Eigenüberwachung des AN,
Angaben zu geplanten Wartungsunterbrechungen,
Angaben zum Einsatz der geplanten Stütz-, Schmier- und Fördermedien,
Massenbilanz des Abbruchmaterials,
Störfallkatalog bzw. Alarmplan,
Statische Berechnungen müssen von einem Ziviltechniker erstellt oder geprüft sein. Alle Unterlagen sind dem AG zeitgerecht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
) (
Gerinneherstellung (Schalungsarbeiten, Bewehrungs- u. Betoneinbringung, Sohlschaleneinbau u.
dgl.) oder Sohlvergütung inkl. aller Aufwendungen des Transportes und der Herstellung in der Vortriebsstrecke für Durchmesser größer oder gleich DN 800.
Gesondert vergütet wird:
die Lieferung und Einbau des Gerinnebetons,
die Lieferung und Einbau der Bewehrung,
die Lieferung und Einbau der Sohlschalen.
Verrechnet wird:
nach Laufmeter Gerinne bzw. Sohlschale.
)LB-Version: 6

	152001
	Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines gesteuerten Spülbohrvortriebs.
Die Leistungen beinhalten auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Spülbohrvortrieben. Gesondert vergütet wird:
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· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
· die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
152001A	Einrichten gesteuerter Spülbohrvortrieb	PA
152001B	Wiedereinrichten gesteuerter Spülbohrvortrieb	PA
152002	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Spülbohrvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht. Verrechnet wird:
· je Stück Startschacht.
152002A	Auf und Umstellen gesteuerter Spülbohrvortrieb	Stk
152003	Zeitgebundene Kosten Spülbohrvortrieb
152003A	Zeitgebundene Kosten Spülbohrvortrieb d	d
152003B	Zeitgebundene Kosten Spülbohrvortrieb PA	PA
152004	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von gesteuerten Spülbohrvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
152004A	Stillliegezeit Gerät u.Bedienung gest. Spülbohrvortrieb	h
152005	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von gesteuerten Spülbohrvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
152005A	Stillliegezeit Gerät Gesteuerter Spülbohrvortrieb	d
152006	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
152006A	Räumen gesteuerter Spülbohrvortrieb	PA
152012	Start- und Zielschächte für SV nach Wahl AN
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen
Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutragen (siehe
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Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht"). 
Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S)),
· den Verbau,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· allfällige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
152012A	SV Startschacht 	Stk
Tiefe bis Rohrachse:
Maximale Grundrissabmessungen: 
Tiefe Rückbau Startschacht:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152012B	SV Zielschacht 	Stk
Tiefe bis Rohrachse:
Maximale Grundrissabmessungen: Tiefe Rückbau Zielschacht:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152014	Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachterstellung.
152014A	Az SV Schachtherst.Erschwernis Schöpfboden AKL-S	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152014B	Az SV Schachtherst.Erschwernis brüchiger Fels AKBF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152014C	Az SV Schachtherst.Erschwernis fester Fels AKF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152015	SV Ersteinbau/Wenden/Umsetzen.
Einbau, Wenden im gleichen Schacht oder Umsetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der hydraulischen Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die
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) (
plangenaue Ausrichtung des Bohrkopfes an der Vortriebsstelle inkl. allfälliger Einrichtungen für den hydraulischen Abbau, die Stützflüssigkeiten oder Mittel zur Herabsetzung der Mantelreibung und aller dazu notwendigen Nebeneinrichtungen, Leitungen und der
gleichen.
)[image: ] (
152015C
SV Umsetzen
Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
152016
Spülbohrvortrieb durchführen.
Einbau und Vortrieb des Bohrgestänges mit Stützflüssigkeit, Gewinnung und Förderung des verdrängten Bodens in einen obertag stehenden Container sowie Einziehen des Rohrstranges nach den technischen Bedingungen des Rohrherstellers, Ausfüllen des verbleibend
en Hohlraumes mit Spülsuspension.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen gemäß den Spezifikationen in den Ausschreiberlücken, sowie die erforderlichen Rohrschnitte,
das Aufweiten bis zum endgültigen Querschnitt 
bei Ausführung als Vortriebsbohrung,
die Ortung des Bohrkopfs im "Walk-Over"-Verfahren.
Gesondert vergütet wird:
das Laden und Wegschaffen des Spülgutes,
Schöpfboden (AKLS), brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
Vortriebserschwernisse,
ein anderes Verfahren (z.B. Kreiselkompass, Inklinometer, Oszillator etc.) als das Walk-Over-Verfahren falls die Ortung wegen der Tiefe der Bohrung (gr. 15 m), wegen diverser Einbauten etc. nicht durchgeführt werden kann.
Verrechnet wird:
vom Anfahrpunkt b
is zur Wand des Zielschachtes.
Ist vom AN der Einzug eines Rohrbündels projektiert, wird für die Abrechnung der umhüllende Durchmesser des gesamten Rohrbündels gebildet und die Position des nächsten größeren Innendurchmessers einmal für den jeweiligen Spül
bohrvortrieb vergütet.
152016A
Spülbohrvortrieb für DN 100, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
LB-Version: 6
Geändert
)[image: ] (
152015A
SV Ersteinbau
Stk
Vortriebsstelle:
Einbauort bzw. Vortriebsstrecke: 
Nennquerschnitt DN:
) (
152015B
SV Wenden
Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152016B
Spülbohrvortrieb für DN 125, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
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) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152016C
Spülbohrvortrieb für DN 150, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152016D
Spülbohrvortrieb für DN 200, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
152016E
Spülbohrvortrieb für DN 250, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
152016F
Spülbohrvortrieb für DN 300, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
152016G
Spülbohrvortrieb für DN 400, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
152016H
Az Spülbohrvortrieb für DN x, brüchiger Fels AKBF
m
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Strecke/n: 
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
[image: ] (
152016I
Az Spülbohrvortrieb für DN x, fester Fels AKF
m
Nenndurchmesser:
 
Strecke/n:
 
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):
 
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
 
 
) (
152016J
Az Spülbohrvortrieb für DN x, Schöpfboden AKL-S
m
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Strecke/n: 
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
152020A
Az SV für DN x, Erschw. rollige Böden
m
Nenndurchmesser:
) (
152020B
Az SV für DN x, Erschw. Findlinge
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
152020C
Az SV für DN x, Erschw. Beton, Mauerwerk
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
152020
Aufzahlung für Vortriebserschwernisse beim SV durch rollige Böden, Findlinge, Beton und
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Mauerwerkabbruch sowie stark durchlässige Böden mit k-Werten größer 10
-5
 m/s. Die Vergütung erfolgt nach der Länge der verminderten Vortriebsleistung. Die verminderte Vortriebsleistung in Hinblick auf die Regelvortriebsleistung ist vom AN entsprechend nach
zuweisen. Die Vortriebsleistung ist vor Baubeginn gemeinsam festzulegen bzw. ist vom AN vor Baubeginn dem AG zur Genehmigung vorzulegen.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)152020D	Az SV für DN x, Erschw. stark durchl. Böden	m
Nenndurchmesser:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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152021	Aufzahlung für Wanddurchörterung auf die Spülbohrvortriebsposition für Mehrleistungen für Durchörterung von im Zuge des Vortriebes hergestellten Wänden. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten, Einbau der Dichtbrillen und Abdichtung der Durchtrittsöffnungen. Die Vergütung erfolgt nach Stück Wand (bewehrt oder unbewehrt).
152021A	Az SV Durchörtern von unbewehrten Wänden	Stk
Nenndurchmesser:
[image: ] (
152021B
Az SV Durchörtern von bewehrten Wänden
Stk
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Schacht:
) (
Rohrmaterial:
) (
152022A
Laden u. Wegschaffen Spülgut nach lfm-Bohrung
m
Nenndurchmesser:
) (
152022B
Laden u. Wegschaffen Spülgut nach m3-Spülgut
m
3
 
Nenndurchmesser:
) (
152023A
Az SV Gefällebohrung
m
) (
Gefordertes Gefälle:
) (
152024A
Az SV andere Ortungstechnik
m
) (
Ortungsverfahren:
) (
152022
Laden und Wegschaffen des anfallenden Spülguts nach m abgerechneter Spülbohrung oder tatsächlichem Aufwand nach m3. Für den Nachweis der allfälligen ordnungsgemäßen Entsorgung sind entsprechende Dokumente an den AG zu liefern.
Verrechnet wird:
) (
152023
Au
fzahlung SV für Gefällebohrung auf den Spülvortrieb für die Herstellung einer Pilotbohrung mit
) (
152024
Aufzahlung SV auf den Spülvortrieb zur Ortung des Bohrkopfes mit einer anderen Ortungstechnik als
das "Walk-Over"-Verfahren.
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
) (
Verrechnet wird:
) (
Schacht: 
) (
Rohrmaterial:
) (
einem gleichmäßigen Gefälle nach Vorgaben des AG.
) (
bei einer Vergütung nach m3 Spülgut sind Lieferscheine oder Wiegescheine der Abrechnung beizulegen.
) (
der Einsatz der anderen Ortungstechnik für die jeweilige Vortriebsstrecke nach lfm ausgeführtem Spülbohrvortrieb.
)LB-Version: 6
1521	Gesteuerter Rollmeisselvortrieb (RMV)
Ständige Vorbemerkungen
Durchführung eines gesteuerten Rollmeisselvortriebs in verdrängungsfähigem, standfestem Boden.
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Der angeführte Nennquerschnitt bezieht sich auf das einzuziehende Rohr. Die Auswahl des
Bohrdurchmessers auf den Einzugsquerschnitt für das Rohr und die Aufweitung auf den Einzugsquerschnitt obliegt dem AN.
LB-Version: 6
152101	Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines gesteuerten Rollmeisselvortriebs.
Die Leistungen beinhalten auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Rollmeisselvortrieben. Gesondert vergütet wird:
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
· die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
152101A	Einrichten gesteuerter Rollmeisselvortrieb	PA
152101B	Wiedereinrichten gesteuerter Rollmeisselvortrieb	PA
152102	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Rollmeisselvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
· je Stück Startschacht.
152102A	Auf und Umstellen gesteuerter Rollmeisselvortrieb	Stk
152103	Zeitgebundenen Kosten gesteuerter Rollmeisselvortrieb
152103A	Zeitgebundenen Kosten gesteuerter Rollmeisselvortrieb d	d
152103B	Zeitgebundenen Kosten gesteuerter Rollmeisselvortrieb PA	PA
152104	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von gesteuerten Rollmeisselvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
152104A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung gest. Rollmeisselvortrieb	h
152105	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von gesteuerten Rollmeisselvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
152105A	Stillliegezeit Gerät gesteuerter Rollmeisselvortrieb	d
152106	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
152106A	Räumen gesteuerter Rollmeisselvortrieb	PA
[image: ] (
152112A
RMV Startschacht 
Stk
Tiefe bis Rohrachse:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Startschacht:
) (
152112B
RMV Zielschacht 
Stk
Tiefe bis Rohrachse:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Zielschacht:
) (
152112
Start- und Zielschächte für RMV nach Wahl AN.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutrag
en (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht").
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S))
den Verbau,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
allfäl
lige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbodenabt
rag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152114	Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachterstellung.
152114A	Az RMV Schachtherst. Erschwernis Schöpfboden AKL-S	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152114B	Az RMV Schachtherst. Erschwernis brüchiger Fels AKBF	m3 
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152114C	Az RMV Schachtherst. Erschwernis fester Fels AKF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
152115A
RMV Ersteinbau
Stk
Vortriebsstelle:
Einbauort bzw. Vortriebsstrecke:
Nennquerschnitt DN:
) (
152115B
RMV Wenden
_
Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
) (
152115C
RMV Umsetzen
Stk
zur Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN:
) (
152115D
RMV Bohrquerschnitt ändern
Stk
Umbau der Vortriebsmaschine: ____________
neuer Mindestquerschnitt DN: ____________
) (
152115
RMV Ersteinbau/Wenden/Umsetzen.
Einbau, Wenden im gleichen Schacht oder Umsetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der hydraulischen Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die plangenaue Ausrichtung des Bohrkop
fes an der Vortriebsstelle inkl. allfälliger Einrichtungen für den hydraulischen Abbau, die Stützflüssigkeiten oder Mittel zur Herabsetzung der Mantelreibung und aller dazu notwendigen Nebeneinrichtungen, Leitungen und dergleichen.
) (
152116
Rollmeisselvor
trieb durchführen.
Einbau und Vortrieb des Bohrgestänges mit Stützflüssigkeit, Gewinnung und Förderung des verdrängten Bodens in einen obertag stehenden Container sowie Einziehen des Rohrstranges nach den technischen Bedingungen des Rohrherstellers, Ausfül
len des verbleibenden Hohlraumes mit Spülsuspension.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen gemäß den Spezifikationen in den Ausschreiberlücken, sowie die erforderlichen Rohrschnitte,
das Aufweiten bis zum endgü
ltigen Querschnitt bei Ausführung als Vortriebsbohrung,
die Ortung des Bohrkopfs im "Walk-Over"-Verfahren.
Gesondert vergütet wird:
das Laden und Wegschaffen des Ausbruchsmaterials,
Vortriebserschwernisse,
ein anderes Verfahren (z.B. Kreiselkompass, Inklinometer, Oszillator etc.) als das Walk-Over-Verfahren falls die Ortung wegen der Tiefe der Bohrung (gr. 15 m), wegen diverser Einbauten etc. nicht durchgeführt werden kann,
Erschwernisse durch Schöpfboden (A
KL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF).
Verrechnet wird:
vom Anfahrpunkt bis zur Wand des Zielschachtes.
Ist vom AN der Einzug eines Rohrbündels projektiert, wird für die Abrechnung der umhüllende Durchmesser des gesamten Rohrbündels gebildet und die Position des nächsten größeren Innendurchmessers einmal für den jeweiligen Spülbohrvortrieb vergütet.
)
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 650/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
152116A	Rollmeisselvortrieb für DN 100, Lockerboden AKL	m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
152116B
Rollmeisselvortrieb für DN 125, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
152116C
Rollmeisselvortrieb für DN 150, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
152116D
Rollmeisselvortrieb für DN 200, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
152116E
Rollmeisselvortrieb für DN 250, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): 
) (
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)152116F	Rollmeisselvortrieb für DN 300, Lockerboden AKL	m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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152116G	Rollmeisselvortrieb für DN 400, Lockerboden AKL	m
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge): Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152116H	Az Rollmeisselvortrieb für DN x, brüchiger Fels AKBF	m
Nenndurchmesser:
Strecke/n:
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):
Einzelbohrlängen gemäß Projekt:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152116I	Az Rollmeisselvortrieb für DN x, fester Fels AKF	m
Nenndurchmesser:	 
Strecke/n:	 
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):	 
Einzelbohrlängen gemäß Projekt: 	 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152116J	Az Rollmeisselvortrieb für DN x, Schöpfboden AKL-S	m
Nenndurchmesser:	 
Strecke/n:	 
Rohr (Material, Wandstärke, Druckstufe, Steifigkeit, Einzellänge):	 
Einzelbohrlängen gemäß Projekt: 	 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152120	Aufzahlung für Vortriebserschwernisse beim RMV durch Findlinge/Blöcke mit einer Einzelgröße > 0,1 m3 oder im Ausmaß über 25 % des lichten Rohrdurchmessers, Beton und Mauerwerkabbruch
sowie stark durchlässige Böden mit k-Werten größer 10-5 m/s.
Die Vergütung erfolgt nach der Länge der verminderten Vortriebsleistung. Die verminderte Vortriebsleistung in Hinblick auf die Regelvortriebsleistung ist vom AN entsprechend nachzuweisen. Die Vortriebsleistung ist vor Baubeginn gemeinsam festzulegen bzw. ist vom AN vor Baubeginn dem AG zur Genehmigung vorzulegen.
152120A	Az RMV für DN x, Erschw. rollige Böden	m
Nenndurchmesser:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152120B	Az RMV für DN x, Erschw. Findlinge	m
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Nenndurchmesser:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152120C	Az RMV für DN x, Erschw. Beton, Mauerwerk	m
Nenndurchmesser:
[image: ] (
152120D
Az RMV für DN x, Erschw. stark durchl. Böden
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
152121A
Az RMV Durchörtern von unbewehrten Wänden
Stk
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Schacht:
) (
Rohrmaterial:
) (
152121B
Az RMV Durchörtern von bewehrten Wänden
Stk
Nenndurchmesser:
 
Schacht: ____________ 
Rohrmaterial:
) (
152121
Aufzahlung für Wanddurchörterung auf die Rollmeisselvortriebspos. für Mehrleistungen für Durchörterung der im Zuge des Vortriebes hergestellten Schachtwände. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten, Einbau der Dichtbrillen und Abdichtung der 
Durchtrittsöffnungen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verrechnet wird:
nach Stück Wand (bewehrt oder unbewehrt).
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152122
Laden und Wegschaffen des anfallenden Spülguts nach m abgerechneter Bohrung. Für den Nachweis der allfälligen ordnungsgemäßen Entsorgung sind entsprechende Dokumente an den AG zu liefern.
) (
Verrechnet wird:
) (
bei einer Vergütung nach m3 Spülgut sind Lief
erscheine oder Wiegescheine der Abrechnung beizulegen.
) (
152122A
Laden u. Wegschaffen Spülgut RMV nach lfm-Bohrung
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
152122B
Laden u. Wegschaffen Spülgut RMV nach m3-Spülgut
m
3
 
) (
Nenndurchmesser:
)152123	Aufzahlung RMV für Gefällebohrung auf den Rollmeisselvortrieb für die Herstellung einer Pilotbohrung mit einem gleichmäßigen Gefälle nach Vorgaben des AG.
152123A	Az RMV Gefällebohrung	m
Gefordertes Gefälle:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
152124
Aufzahlung RMV Ortungstechnik auf den Rollmeisselvortrieb zur Ortung des Bohrkopfes mit einer anderen Ortungstechnik als das "Walk-Over"-Verfahren.
Verrechnet wird:
der Einsatz der anderen Ortungstechnik für die jeweilige Vortriebsstrecke nach lfm ausgeführtem Rollmeisselvortrieb.
152124A
Az RMV andere Ortungstechnik
m
) (
Ortungsverfahren:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
1525
Verdrängungsvortrieb (VV)(z.B.Erdrakete,Bodendurchschlagsh.) 
Ständige Vorbemerkungen
Verdrängungsvortrieb mit oder ohne Führungsgestänge oder mit gleichzeitigem Vortrieb des
Produktenrohres in verdrängungsfähigen standfesten Böden. Wird vom AG die Art des Verdrängungsvortriebes nicht festgelegt, bleibt es im Rahmen der technischen Ausführbarkeit dem
AN überlassen, die maschinelle Einrichtung selbst zu wählen. Der angeführte Ne
nnquerschnitt bezieht
sich auf das einzuziehende Rohr. Die Auswahl des Verdrängungsdurchmessers für das einzuziehende Rohr obliegt dem AN.
) (
LB-Version: 6
) (
152501
Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines Verdrängungsvortriebes.
Die Leistungen beinhalten auch:
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungsvortrieben. Gesondert vergüt
et wird:
alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
152501A
Einrichten Verdrängungsvortrieb
PA
152501B
Wiedereinrichten Verdrängungsvortrieb
PA
) (
152502
Vergütung für das Auf- und Umstellen der Verdrängungsvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
je Stück Startschacht.
152502A
Auf- und Umstellen Verdrängungsvortrieb
Stk
) (
152503
Zeitgebundene Kosten Verdrängungsvortrieb
152503A
Zeitgebundene Kosten Verdrängungsvortrieb d
d
152503B
Zeitgebundene Kosten Verdrängungsvortrieb PA
PA
)152504	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Verdrängungsvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
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· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
152504A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Verdrängungsvortrieb	h
152505	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Verdrängungsvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
152505A	Stillliegezeit Gerät Verdrängungsvortrieb	d
152506	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
152506A	Räumen Verdrängungsvortrieb	PA
152512	Start- und Zielschächte für VV nach Wahl AN.
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutragen (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht").
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
· den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S))
· den Verbau,
· die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
· Beton, Schalung und Bewehrung,
· allfällige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
· das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
· ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
· der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
· • der Oberbodenabtrag nach LG 06,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S)
· brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
· ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
· Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.

152512A	VV Startschacht 	Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Grundrissabmessungen: Tiefe Rückbau Startschacht:
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
152512B
VV Zielschacht 
Stk
) (
Tiefe bis Rohrsohle:
) (
Maximale Grundrissabmessungen: 
) (
Tiefe Rückbau Zielschacht:
)[image: ] (
152513A
Az VV Schachtherst. Erschw. Schöpfboden AKL-S
m
3
 
Erschwernis:
) (
152513B
Az VV Schachtherst. Erschw. brüchiger Fels AKBF
m
3
 
Erschwernis:
) (
152513C
Az VV Schachtherst. Erschw. fester Fels AKF
m
3
 
Erschwernis:
) (
152515A
VV Ansetzen
Stk
Vortriebsstelle:
Einbauort bzw. Strecke: 
Nennquerschnitt DN:
) (
152513
Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachtherstellung.
) (
152515
VV Ansetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der pneumatischen oder hydraulischen Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die Ausrichtung der Vortriebsrohre an der Vortriebsstelle, aller dazu notwendigen Nebene
inrichtungen, Leitungen und dergleichen.
) (
152516
Verdrängungsvortrieb durchführen, ohne Führungsgestänge, mit oder ohne Nachziehen des
Schutzrohres.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Wenn gefordert, liefern des Schutzrohres, einbauen, verbinden und vortreiben, eventuell aufweiten und einziehen des Schutzrohres oder liefern und direktes Einziehen des Produktenrohres. Ist das Produktenrohr ohne Schutzrohr in den Verdrängungsvortrieb einz
uziehen, wird dies in der Pos. angegeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen gemäß den Spezifikationen in den Ausschreiberlücken,
die erforderlichen Rohrschnitte.
Verrechnet wird:
vom Anfahrpunkt bis zur Wand des Zielschachtes.
) (
152516A
Verdrängungsvortrieb für DN 80, Lockerboden AKL
m
ABK-LB V8.1a-A407
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)[image: ] (
max. Einzellänge:
) (
Art des Schutzrohres und Angaben betr. das Produktenrohr:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
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)[image: ] (
152516B
Verdrängungsvortrieb für DN 100, Lockerboden AKL
m
) (
max. Einzellänge:
) (
Art des Schutzrohres und Angaben betr. das Produktenrohr:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
152516D
Verdrängungsvortrieb für DN 150, Lockerboden AKL
m
) (
max. Einzellänge:
) (
Art des Schutzrohres und Angaben betr. das Produktenrohr:
) (
152516E
Verdrängungsvortrieb für DN 200, Lockerboden AKL
m
) (
max. Einzellänge:
) (
Art des Schutzrohres und Angaben betr. das Produktenrohr:
) (
152517
Az Pilotbohrung VV Lockerboden AKL
m
Aufzahl
ung Pilotbohrung für Verdrängungsvortrieb mit Führungsgestänge zur richtungs- und
höhenmäßigen Steuerung und Ortung mittels Sender- und Empfängertechnologie in verdrängungsfähigem Boden.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
152516C
Verdrängungsvortrieb für DN 125, Lockerboden AKL
m
) (
max. Einzellänge:
) (
Art des Schutzrohres und Angaben betr. das Produktenrohr:
) (
1526
Rammvortrieb (RV)
Ständige Vorbemerkungen
Wird vom AG die Art des Vortriebs nicht festgelegt, bleibt es im Rahmen der technischen Ausführbarkeit dem AN überlassen, die maschinelle Einrichtung selbst zu wählen.
Die Querschnittsangaben in den Positionstexten beziehen sich auf den Innendurchmesser de
s Vortriebsrohres.
) (
LB-Version: 6
)
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152601	Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines Rammvortriebs.
Die Leistungen beinhalten auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Rammvortrieben, Gesondert vergütet wird:
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
· die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
152601A	Einrichten Rammvortrieb	PA
152601B	Wiedereinrichten Rammvortrieb	PA
152602	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Rammvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht. Verrechnet wird:
· je Stück Startschacht.
152602A	Auf- und Umstellen Rammvortrieb	Stk
152603	Zeitgebundene Kosten Rammvortrieb
152603A	Zeitgebundene Kosten Rammvortrieb d	d
152603B	Zeitgebundene Kosten Rammvortrieb PA	PA
152604	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Rammvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
152604A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Rammvortrieb	h
152605	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Rammvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
152605A	Stillliegezeit Gerät Rammvortrieb	d
152606	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen, Wasserläufe u.dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
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152606A	Räumen Rammvortrieb	PA
152607	Start- und Zielschächte für RV nach Wahl AN.
[image: ] (
152607A
RV Startschacht 
Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Startschacht:
) (
152607B
RV Zielschacht 
Stk
Tiefe bis Rohrsohle:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Zielschacht:
) (
152608A
Az RV Schachtherst. Erschwernis Schöpfboden AKL-S
m
3
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152608
Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachtherstellung.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nich
t für einen Wartungsschacht Verwendung finden bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutragen (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht").
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S))
den Verbau,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
allfällige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbo
denabtrag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
)
152608B	Az RV Schachtherst. Erschwernis brüchiger Fels AKBF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152608C	Az RV Schachtherst. Erschwernis fester Fels AKF	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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152610	RV Ansetzen.
Ansetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der pneumatischen oder hydraulischen Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die Ausrichtung der Vortriebsrohre an der Vortriebsstelle, aller Nebeneinrichtungen, Leitungen und dergleichen.
152610A	RV Ansetzen	Stk
[image: ] (
152615A
Rammvortrieb für DN 150, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152615B
Rammvortrieb für DN 200, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152615C
Rammvortrieb für DN 250, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152615
Rammvortrieb durchführen. Liefern des Vortriebsrohres, einbauen, verbinden und vortreiben,
gewinnen und fördern des im Rohr verbleibenden Bodens.
Die Leistung beinhaltet:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Vortriebsstelle:
Einbauort bzw. Strecke: Nennquerschnitt DN:
) (
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
Liefern und einbauen des Vortriebsrohres,
die Bentonitverpressung bzw. -schmierung bei allen Vortrieben nach Erfordernis,
Erschwernisse bei den Vorpress- und Schutterungsarbeiten bei wasserführenden Böden bis zu einer Restwassermenge von 1,0 l/s an der Vortriebsbrust.
Gesondert vergütet wird:
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen der Produktenrohre gemäß den S
pezifikationen in den Ausschreiberlücken, sowie die erforderlichen Rohrschnitte,
das geforderte Verfüllen des Ringraumes bzw. Ringspaltes,
Vortriebserschwernisse,
das Laden und Wegschaffen des verdrängten Materials.
Verrechnet wird:
vom Anfahrpunkt bis zur
 Wand des Zielschachtes.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152615D	Rammvortrieb für DN 300, Lockerboden AKL	m
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) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152617B
Az RV Durchörtern von bewehrten Wänden
Stk
Nenndurchmesser: Schacht:
Rohrmaterial:
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
ABK-LB V8.1a-A407
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)[image: ] (
152615E
Rammvortrieb für DN 400, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152616A
Az RV für DN & Erschw. Durchörterung Findling
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152616B
Az RV für DN & Erschw. Ausspülen Findling
h
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152616C
Az RV für DN & Erschw. Ausspülen klebrige Böden
h
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
152617A
Az RV Durchörtern von unbewehrten Wänden
Stk
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Schacht:
) (
Rohrmaterial:
) (
152616
Aufzahlung für Erschwernisse beim RV durch klebrige Böden oder Findlinge im Ausmaß über 25 % des lichten Rohrdurchmessers. Bei gleichzeitigem Auftreten dieser Erschwernisse wird die Aufzahlung für das schwierigere Vortriebshindernis
 vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
152617
Aufzahlung für Wanddurchörterung auf die Rammvortriebspos. für Mehrleistungen für Durchörterung
der im Zuge des Vortriebes hergestellten Schachtwände. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
die Transporterschwernisse in der Vorpressstrecke. Verrechnet wird:
nach der Länge der verminderten Vortriebsleistung.
) (
Verrechnet wird:
nach Stück Wand (bewehrt oder unbewehrt).
) (
Geänderter Text der Position
)
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152618	Produktenrohre Rammvortrieb liefern und verlegen.
Produktenrohre für den Rammvortrieb gemäß Spezifikationen im Werk herstellen, auf die Baustelle liefern und abladen, von der Zwischenlagerstelle zur Einbaustelle transportieren und in die Vortriebsrohre einschieben. Gleitkufen, Abstandhalter u.a. zum Fixieren der plangemäßen Lage, des plangemäßen Gefälles liefern, anbringen und fixieren, Produktenrohre absenken und einschieben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· [image: ]Rohrverbindungen und Rohrschnitte u. dgl. 
Verrechnet wird:
· nach der mit dem AG abgestimmten eingeschobenen Produktenrohrlänge in der Rohrachse gemessen.
152618A	RV Produktenrohr liefern und einschieben	m
Durchmesser: ____________
Material:	 
Wandstärke: ____________ 
Dichtungssystem: ____________ 
Abstandhalter: ____________
Rohrverbindung auf der Baustelle:	 
Sonstige Anforderungen:	 
152619	Ringraumverfüllung Rammvortrieb.
Verfüllen des Hohlraumes zwischen dem Produktenrohr und dem Vortriebsrohr.
Vor dem Verfüllen hat sich der AN von der ordnungsgemäßen Lage und der statisch ausreichenden Fixierung der Produktenrohre zu überzeugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Materiallieferungen und Abschalungen. 
Verrechnet wird:
· die Länge des verfüllten Vortriebsrohres.
152619A	RV Ringraum verfüllen	m
DN/DN:
Strecke:	 
Verfüllungsmaterial:
152620	Ringspaltverfüllung Rammvortrieb größer DN 800.
Verfüllen und Verpressen des Ringspalts zwischen dem Vortriebsrohr und dem anstehenden Boden
mit volumenbeständiger, nicht grundwassergefährdender Suspension auf Zementbasis.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Materiallieferungen,
· Abschalungen.
Verrechnet wird:
· von Schachtinnenkante Startschacht zu Schachtinnenkante Zielschacht.
152620A	RV Ringspalt verfüllen >DN 800	m
DN: Strecke:
Verfüllungsmaterial:
1527	Rohrvortrieb bemannt (RB)
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Die Querschnittsangaben in den Positionstexten beziehen sich auf den Innendurchmesser des Vortriebsrohres.
LB-Version: 6
152701	Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung eines bemannten Rohrvortriebs.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von bemannten Rohrvortrieben, Gesondert vergütet wird:
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen von Startschacht zu Startschacht.
Verrechnet wird:
· die Vergütung erfolgt aliquot zur erbrachten Leistung der Position.
152701A	Einrichten Rohrvortrieb bemannt	PA
152701B	Wiedereinrichten Rohrvortrieb bemannt	PA
152702	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Rohrvortriebsgeräte von Startschacht zu Startschacht. Verrechnet wird:
· je Stück Startschacht.
152702A	Auf- und Umstellen Rohrvortrieb bemannt	Stk
152703	Zeitgebundene Kosten Rohrvortrieb bemannt
152703A	Zeitgebundene Kosten Rohrvortrieb bemannt d	d
152703B	Zeitgebundene Kosten Rohrvortrieb bemannt PA	PA
152704	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von bemannten Rohrvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag.
152704A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Rohrvortrieb bemannt	h
152705	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von bemannten
Rohrvortrieben für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
152705A	Stillliegezeit Gerät Rohrvortrieb bemannt	d

	152706
	Mit dem Pauschalpreis sind die einmaligen Kosten für die Räumung der Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufräumen der Baustelle und die nachgewiesene Instandsetzung der durch die Einrichtungen und den Baubetrieb in Anspruch genommenen Grundstücke, Verkehrsflächen,
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Wasserläufe u. dgl.,
· die Kosten für die Durchführung in zeitlich getrennten Zeiträumen, sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass dadurch ein mehrmaliges, gänzliches oder teilweises Räumen der Baustelle erforderlich wird.
152706A	Räumen Rohrvortrieb bemannt	PA
152710	Start-, Zielschächte für RB nach Wahl AN.
[image: ] (
152710A
RB Startschacht 
Stk
Vortriebsverfahren:
 
Tiefe bis Gerinne: ____________
Maximale Grundrissabmessungen:
 
Tiefe Rückbau Startschacht:
) (
152710B
RB Zielschacht 
Stk
Vortriebsverfahren:
Tiefe bis Gerinne:
Maximale Grundrissabmessungen:
Tiefe Rückbau Zielschacht:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Schächte aus Ortbeton (Spritzbeton), aus Fertigteilen, aus Spundbohlen oder anderen Verbauarten herstellen und rückbauen. Die Schächte sind - soweit Teile nicht für einen Wartungsschacht Verwendung finden - bis auf die geforderte Tiefe unter Gelände abzutr
agen (siehe Ausschreiberlücke "Tiefe Rückbau Startschacht").
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung einer Statik und von Bewehrungsplänen,
den Aushub, das Laden und Wegschaffen in Lockerboden (AKL) der Aushubklasse 1 (ausgenommen Mutterboden (AKL-M)/Oberboden und Schöpfboden (AKL-S))
den Verbau,
die Leckwasserhaltung in Abhängigkeit des gewählten Verbaus,
Beton, Schalung und Bewehrung,
allfällige Maßnahmen für weitere projektierte Vortriebe im gleichen Schacht,
das Liefern und Wiederverfüllen mit geeignetem Material,
ein allfällig erforderliches Arbeitsplanum.
Gesondert vergütet wird:
der Oberflächenabtrag und -instandsetzung,
der Oberbo
denabtrag nach LG 06,
Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF),
ein vom AG angeordneter Umbau zu Wartungsschächten inkl. der erforderlichen Verbindungsleitungen.
Verrechnet wird:
Die Vergütung der Position erfolgt zu 70 % nach betriebsbereiter Herstellung und zu 30 % nach Abbruch bzw. Umbau.
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
152712	Aufzahlung für Erschwernisse bei Schachtherstellung.
152712A	Az RB Schachtherst. Erschwernis Schöpfboden AKL-S
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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152712B	Az RB Schachtherst. Erschwernis brüchiger Fels AKBF
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152712C	Az RB Schachtherst. Erschwernis fester Fels AKF
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152715	RB Ersteinbau-/Wenden/Umsetzen.
Einbau, Wenden im gleichen Schacht oder Umsetzen der angelieferten maschinellen Einrichtung, der Verdichter- bzw. Hydraulikstation, der Vortriebseinrichtung, der Hebezeuge, der Arbeitsbühne, der Vorrichtung für die pressgenaue Ausrichtung der Vortriebsmaschine und der Vortriebsrohre, allfälliger Einrichtungen für den hydraulischen oder maschinellen Abbau, der Anlagen für das Verpressen Mitteln zur Herabsetzung der Mantelreibung und aller dazu notwendigen Nebeneinrichtungen, Leitungen und dergleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Einbau eines allfälligen Widerlagers,
· ein evtl. Umbauen der Einrichtungen wie Presswand, Schild oder Vortriebsmaschine beim Umsetzen oder Wenden,
· Einbau einer neuen Dichtbrille und dergleichen.
Gesondert vergütet wird:
· der projektgemäße Umbau oder Austausch der Vortriebseinrichtung auf einen anderen Pressrohrquerschnitt mittels Aufzahlung.
152715A	RB Ersteinbau	Stk
Vortriebsstelle:
Nennquerschnitt DN: 
Abbauart:
152715B	RB Wenden	Stk
Vortriebsstelle:
152715C	RB Umsetzen	Stk
zur Vortriebsstelle:
152715D	Az RB Rohrquerschnittsänderung	Stk
von/auf Nennquerschnitt DN:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
152716	Rohrvortrieb bemannt durchführen.
Die Vortriebs- und Fördereinrichtung für den bemannten Rohrvortrieb in die Presseinrichtung einbauen, durch die Wandung des Pressschachtes vorpressen, die Vorpressrohre vom Zwischenlagerplatz aufnehmen und in den Startschacht absenken und einbauen. Die Pressrohre mittels Presseinrichtung unter Einhaltung der geforderten Toleranzen vorpressen. Material lösen, verladen und zur Verladestelle fördern und seitlich neben dem Vorpressschacht lagern oder in einen Absetzcontainer einbringen.
Auf das fachgerechte Aufbringen der Dichtung an den Stößen ist zu achten. Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und einbauen des Vorpressrohres,
· Zwischenpressstationen, die Bentonitverpressung bzw. -schmierung bei allen Vortrieben nach Erfordernis,
· Erschwernisse durch Schöpfboden (AKL-S),
· Erschwernisse bei den Vorpress- und Schutterungsarbeiten bei wasserführenden Böden bis zu einer Restwassermenge von 1,0 l/s an der Vortriebsbrust.
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152716A
Rohrvortrieb bemannt für DN 1200, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716B
Rohrvortrieb bemannt für DN 1400, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716C
Rohrvortrieb bemannt für DN 1500, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716D
Rohrvortrieb bemannt für DN 1600, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716E
Rohrvortrieb bemannt für DN 1800, Lockerboden AKL
m
Strecke/n:
Rohrmaterial/-einzellänge/-wandd
icke:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Undichte Fugen sind nachzudichten.
die Ortsbrustsicherung bei plangemäßen Unterbrechungen (Nacht, Wochenende, Feiertage u. dgl.)
Gesondert vergütet wird:
Erschwernisse durch klebrigen Boden (AKL-K),
die Rohrlieferungen inkl. anteiliger Rohrverbindungen der Produktenrohre gemäß den Spezifikationen in den Ausschreiberlücken, sowie die erforderlichen Rohrschnitte.
das geforderte Verfüllen des Ringraumes bzw. Ringspaltes,
angeordnete Bogenfahrten,
Vortrie
bserschwernisse,
das Laden und Wegschaffen.
die Durchführung des Rohrvortriebes in den Aushubklassen 2, brüchiger Fels (AKBF) und Aushubklassen 3, fester Fels (AKF).
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152716F	Rohrvortrieb bemannt für DN 2000, Lockerboden AKL	m
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)[image: ] (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
152716L
Az Rohrvortrieb bemannt brüchiger Fels AKBF, für D 
m
) (
Strecke/n:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152716M
Az Rohrvortrieb bemannt fester Fels AKF, für DN 
m
) (
Strecke/n:
) (
ABK-LB V8.1a-A407
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152716G
Rohrvortrieb bemannt für DN 2200, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716H
Rohrvortrieb bemannt für DN 2400, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716I
Rohrvortrieb bemannt für DN 2500, Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716J
Rohrvortrieb bemannt für DN x Lockerboden AKL
m
) (
Strecke/n:
) (
Rohrmaterial/-einzellänge/-wanddicke:
) (
152716K
Az Rohrvortrieb bemannt f. klebrigen Boden AKL-_K 
m
) (
Strecke/n:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)
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) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
) (
152720
Aufzahlung für Erschwernisse bei RB ab DN 1200 durch rollige Böden, Findlinge/Blöcke, Beton-, Stahlbeton- und Mauerwerkabbruch im Ausmaß über 25 % des lichten Rohrdurchmessers sowie Holzpfähle, Baumstämme und dergleic
hen.
Die Leistung beinhaltet auch:
Transporterschwernisse in der Vorpressstrecke. 
Verrechnet wird:
nach der Länge der Strecke mit verminderter Vortriebsleistung.
für spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken, Beton,- Stahlbeton- und Mauerwerkshindernissen, d
ie unter 25 % des lichten Rohrdurchmessers liegen und zum größten Teil der Länge nach aufgefahren werden, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
152720A
Az RB für DN x Erschwernis rollige Böden
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152720B
Az RB für DN x Erschwernis Findlinge
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152720C
Az RB für DN x Erschwernis Betonabbruch
m
Nenndurchmesser:
) (
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152720F
Az RB für DN x Erschwernis Holz
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152720D
Az RB für DN x Erschwernis Stahlbetonabbruch
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
152720E
Az RB für DN x Erschwernis Mauerwerkabbruch
m
) (
Nenndurchmesser:
) (
LB-Version: 6
Geändert
) (
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152720G	Az RB für DN x Erschwernis spezielle Lage des Hindernisse	h
Nenndurchmesser:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
[image: ] (
152723A
Az RB Durchörtern von unbew. Schachtwänden
Stk
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Schacht:
) (
Rohrmaterial:
) (
152723B
Az RB Durchörtern von bew. Schachtwänden
Stk
) (
Nenndurchmesser: 
) (
Schacht:
) (
Rohrmaterial:
) (
152724A
Az RB im Bogen
m
) (
Strecke/n:
) (
Bogenradien:
) (
152730A
RB Ortsbrustsicherung für DN x 
Stk
) (
Nenndurchmesser:
) (
152723
Aufzahlung für Schachtwanddurchörterung auf die Position "Rohrvortrieb bemannt durchführen" für
Mehrleistungen bei der Durchörterung aller im Zuge des Vortriebes hergestellten Schachtwände. Herstellen einer tragfähigen Gleitfläche in Schächten, Einbau der Dichtbrillen und Abdichtung der Durchtrittsöffnungen.
) (
152724
Aufzahlung Bogenfahrt RB auf die
 Pos. "Rohrvortrieb bemannt durchführen" für Mehrleistungen im
) (
152730
Ortsbrustsicherung bei RB bei angeordneten oder unvorhersehbaren Unterbrechungen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verrechnet wird:
nach Stück Wand (bewehrt oder unbewehrt).
) (
Zuge des Rohrvortriebes im Bogen gemäß Projekt.
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
) (
Geänderter Text der Position
)152740	RB Wasserhaltungsmaßnahmen
Rohrleitungen bis zum Startschacht und darüber hinaus bis mindestens 25 m außerhalb des Startschachtes verlegen, umbauen, warten und bereithalten, eine Pumpe im Schild einrichten und bereithalten für die Wasserhaltung vor Ort. Diese Pos. wird nur vergütet, wenn die Grundwasserabsenkung von obertag nicht ausreichend ist und die Mindestwassermenge (1 l/s) überschritten wird.
152740A	RB Wasserhaltung im Schild	m
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) (
Vortrieb:
) (
Wassermenge bis:
) (
152750
Aufzahlung für die Erschwernisse der Gerinneherstellung in RB-Strecken.
) (
152752A
RB Ringraum verfüllen
m
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
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152750A
Az RB Gerinne herstellen
m
) (
Strecke:
) (
Profil lt. Plan:
) (
Besondere Anforderungen:
) (
152751A
RB Produktenrohr liefern und einschieben
m
Durchmesser:
 
Material: ____________ 
Wandstärke: ____________
Dichtungssystem:
 
Abstandhalter:
 
Rohrverbindung auf der Baustelle:
 
Sonstige Anforderungen:
 
) (
152751
Produktenrohre Rohrvortrieb bemannt liefern und verlegen.
) (
152752
) (
LB-Version: 6
) (
Gerinneherstellung (Schalungsarbeiten, Bewehrungs- u. Betoneinbringung, Sohlschaleneinbau u.dgl.) 
oder Sohlvergütung inkl. aller Aufwendungen des Transportes und der Herstellung in der 
) (
Vortriebsstrecke für Durchmesser größer oder gleich DN 1200.
Gesondert vergütet wird:
die Lieferung und Einbau des Gerinnebetons,
die Lieferung und Einbau der Bewehrung,
die Lieferung und Einbau der Sohlschalen.
Verrechnet wird:
nach Laufmeter Gerinne bzw. Sohlschale.
) (
Produktrohre für den bemannten Rohrvortrieb gemäß Spezifikationen im Werk herstellen, auf die Baustelle liefern un
d abladen, von der Zwischenlagerstelle zur Einbaustelle transportieren und in vorgepresste Schutzrohre einschieben. Gleitkufen, Abstandhalter u.a. zum Fixieren der plangemäßen Lage, des plangemäßen Gefälles liefern, anbringen und fixieren, Produktenrohre a
bsenken und einschieben.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
Rohrverbindungen und Rohrschnitte u. dgl. 
Verrechnet wird:
nach der mit dem AG abgestimmten eingeschobenen Produktenrohrlänge in der Rohrachse gemessen.
) (
Ringraumverfüllung Rohrvortrieb bemannt.
Verfüllen des Hohlraumes zwischen dem Produktenrohr und dem Vortriebsrohr.
Vor dem Verfüllen hat sich der AN von der ordnungsgemäßen Lage und der statisch ausreichenden Fixierung der Produktenrohre zu überzeugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Mat
eriallieferungen und Abschalungen. 
Verrechnet wird:
die Länge des verfüllten Vortriebsmantels.
)
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 (
DN/DN:
) (
Strecke:
) (
Verfüllungsmaterial:
)[image: ] (
152753A
RB Ringspalt verfüllen
m
) (
DN:
) (
152760A
Schriftstücke, Pläne, Berechnungen RB Erstellung AN
PA
) (
Erforderliche Unterlagen:
) (
1540
Statische Berechnungen
) (
154001A
Rohrstatik unterirdische Neuverlegung
PA
) (
Beschreibung:
) (
152753
Ringspaltverfüllung Rohrvortrieb größer DN 1200.
Verfüllen und Verpressen des Ringspalts zwischen dem Vortriebsrohr und dem anstehenden Boden mit volumenbeständiger, nicht grundwassergefährdender Suspension auf Zementbasis.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Materiallieferungen,
Abschalungen.
Verrec
hnet wird:
von Schachtinnenkante Startschacht zu Schachtinnenkante Zielschacht.
) (
152760
Schriftstücke, Pläne u.dgl. für den bemannten Rohrvortrieb.
) (
154001
Statik für unterirdische Neuverlegung.
) (
Diese Unterlagen sind z.B.:
Regelpläne und Bewehrungspläne für die Vortriebsrohre,
Vortriebspläne mit Angabe der notwendigen Stützdrücke,
Rohrfolgepläne,
Angaben zur messtechnischen Eigenüberwachung des AN,
Angaben zu geplanten Wartungsunterbrechungen,
Angaben zum Einsatz der geplanten Stütz- und Schmiermedien,
Massenbilanz des Abbruchmaterials,
Störfallkatalog bzw. Alarmplan,
Statische Berechnungen müssen von einem Ziviltechniker erstellt oder geprüft sein. Alle Unterlagen sind dem AG zeitgerecht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
) (
Strecke:
) (
Verfüllungsmaterial:
) (
Die statische Berechnung muss von einem befugten Zivilingenieur für Bauwesen erstellt oder geprüft sein und ist dem AG in 3facher Ausfertigung zeitgerecht vor Beginn der Arbeiten zu übergeben.
) (
Erstellung und Lieferung aller Unterlagen der Detail- und We
rkstattplanung für den bemannten Rohrvortrieb, welche für die Dokumentation und Qualitätssicherung bei der Abwicklung des bemannten Rohrvortriebs erforderlich sind.
)154001B	Stützdruckberechnung unterirdische Neuverlegung	PA
Beschreibung:
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 19 - Baugrubenaushub und Baugrubensicherung
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ULG 1925 Schotterbettsicherungen Bahn
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19	Baugrubenaushub und Baugrubensicherung 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Wasserhaltung von direkt anfallendem Niederschlagswasser in Baugruben obliegt dem Auftragnehmer und wird nicht gesondert vergütet bzw. ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Die Kosten für einfache Wasserum- und Ableitungen, zur Verhinderung des Zulaufes von Oberflächenwasser zu den Baugruben, sind mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern nicht gesonderte Positionen im LV vorgesehen sind.
2. Trennen von Materialien, Abrechnung
Die Mehrkosten für das "Trennen und Wegschaffen zur weiteren Verwertung" einschließlich aller Gebühren für zur Wiederverwertung geeigneten Materialien und für die entsprechenden Nachweise werden mit den hiefür vorgesehenen LV-Positionen abgegolten. Die Umrechnung von Raum auf Masse erfolgt gemäß den gültigen ÖNORMen.
Für Materialien, die gemäß den Ausschreibungsunterlagen im Baustellenbereich oder nach Weisung des Auftraggebers außerhalb des Baustellenbereiches wiederverwendet werden, sind allfällige Mehrkosten für das Trennen bereits in die jeweiligen Leistungspositionen einzurechnen und werden nicht gesondert vergütet.
Die Abtrags- bzw. Aushubarbeiten sind konform zur Recycling - Baustoffverordnung durchzuführen.
Falls für das "Trennen und Wegschaffen zur weiteren Verwertung" keine eigenen Leistungspositionen
vorgesehen sind, sind die eventuellen Mehrkosten mit dem "Wegschaffen" abgegolten.

LB-Version: 6

1901	Baugrubenaushub
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines, Trennung von Materialien
Die Aushubarbeiten sind konform zur Recycling - Baustoffverordnung durchzuführen. Wenn nicht anders angegeben, ist bei den Aushubpositionen jener Boden zu verstehen, der für eine Deponierung auf Bodenaushubdeponien geeignet ist.
Die Aushub- und Hinterfüllpositionen gelten für Leistungen ohne Unterschied der Breite und Tiefe.
Das Regelblatt 06.25-1 ist als Leitfaden für die Positionszuordnung zur Abrechung zu verstehen. Falls für das "Trennen" keine eigenen Leistungspositionen vorgesehen sind, sind die eventuellen Mehrkosten mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen abgegolten.
2. Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels 
Die Einteilung erfolgt gemäß RVS 08.03.01.
3. Ermittlung der Aushubkubaturen
3.1 Baugrubensicherung nach Wahl des Auftragnehmers
Bei der Baugrubensicherung nach Wahl des Auftragnehmers erfolgt die Planung der Baugrubensicherung durch den Auftragnehmer. Für die Ermittlung der Aushubkubatur wird ein Berechnungskörper angenommen, der von lotrechten Flächen durch die äußersten Kanten des Fundamentkörpers zuzüglich plangemäß außerhalb des Fundamentkörpers vorgesehener Drainagen oder Filterschichten bzw. durch die Begrenzung einer Bodenauswechslung unter dem Fundament, von der Geländeoberfläche und der endgültigen Bauwerkssohle umgrenzt wird, wobei gegebenenfalls entsprechend dem Verlauf der Bauwerkssohle abschnittsweise vorzugehen ist. Wird unter dem Fundament eine Sauberkeitsschichte ausgeführt, so gilt als Bauwerksohle die Unterkante dieser Schicht. Überstände von Sauberkeitsschichten werden bei der Aushubbreite nicht berücksichtigt. Wird eine Bodenauswechslung ausgeführt, so ist ein Berechnungskörper heranzuziehen, der von lotrechten Flächen durch die plangemäßen bzw. angeordneten äußersten Kanten des Bodenauswechslungskörpers und der Unterkante der Bodenauswechslung begrenzt wird. Das Herstellen von Arbeitsräumen jeder Art, die außerhalb des Aushubberechnungskörpers liegen (wie z.B. für Baugrubensicherungen, Rüstungen, Schalungen, Wasserhaltung, Zufahrtsrampen), werden nicht gesondert vergütet.
Der Aushub wird ohne Berücksichtigung einer Auflockerung berechnet.
3.2 Baugrubensicherung nach Vorgabe des Auftraggebers
Die Planung der Baugrubensicherung erfolgt durch den Auftraggeber. Die Ermittlung der
Aushubkubatur erfolgt nach plangemäßem bzw. vom Auftraggeber angeordneten Ausmaß.
3.3 Abrechnungsgrenzen zu LG 06
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Oberbodenabtrag, Abträge nach LG 06 (Vor-, Abtrags- oder Erdarbeiten) werden, falls im Leistungsverzeichnis gesondert ausgeschrieben, gesondert vergütet und vermindern das Ausmaß des Berechnungskörpers um die Kubatur dieser Flächenabhübe (siehe Abrechnungsbeispiele).
3.4 Abrechnungsregelblatt
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 19.01-1 maßgebend. Darüber hinausgehende Aushübe und
Abträge und daraus resultierende Wiederherstellungsmaßnahmen werden nicht gesondert vergütet.
4. Erschwernisse
Die Einteilung der Aushubklassen erfolgt gemäß RVS 08.03.01. Die Festlegung der Grenzen der
Bodenschichten erfolgt an Ort und Stelle, einvernehmlich zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer.
Der Mehraufwand beim Aushub infolge unvorhersehbarer künstlicher oder natürlicher Einschlüsse (Holzverbauungen, Baumstämme, Mauerreste u.dgl.) wird nach gesonderter Vereinbarung vergütet.
Für alle Aushubarbeiten unter dem unabgesenkten (natürlichen) Wasserspiegel in der Baugrube wird eine Aufzahlung auf die Aushubeinheitspreise oder eine Pauschale vergütet, wodurch die diesbezüglichen Erschwernisse abgegolten werden. Hiebei wird zwischen Aushubarbeiten bei abgesenktem Wasserspiegel in der Baugrube und Aushubarbeiten ohne Absenkung des Wasserspiegels (Unterwasseraushub) unterschieden.
Die Kosten für Erschwernisse aufgrund von Einschränkungen (z.B. unter Steifen, unter Decken, im Gleisbereich) sind mit den Einheitspreisen für den Aushub abgegolten, falls im Leistungsverzeichnis hierfür keine gesonderten Leistungspositionen vorgesehen sind.
5. Schadstoffgehalte
5.1 Verwertung, Behandlung, Deponierung
Zur Veranschaulichung der Verwertung, Behandlung, Deponierung von Bodenaushubmaterial dient das Diagramm im Regelblatt 06.25-1 als Leitfaden.
5.2 Kosten
Die Leistung beinhaltet auch das Trennen und Wegschaffen des anfallenden Abtragsmaterials, bei welchem die Anforderungen für die Bodenaushubdeponie eingehalten werden.
Bei Überschreitung der Anforderungen werden die Mehraufwendungen für die rechtskonforme Behandlung gegen Nachweis gesondert vergütet.
Dabei sind sämtliche allfällige Abgaben und Kosten (z.B. Altlastenbeitrag, Aufwendungen für Notifizierungsverfahren) mit den Einheitspreisen, sofern nicht anders definiert, abgegolten, gleichgültig ob vom Bieter eine Verwertung (z.B. Recycling) oder eine Beseitigung (z.B. Deponierung, Verbrennung) angeboten wird.
5.3 Grundlegende Charakterisierung
Die grundlegende Charakterisierung oder die Übereinstimmungsbeurteilung gemäß Deponieverordnung sowie die Beurteilung gemäß Bundesabfallwirtschaftsplan und allenfalls notwendige Ausstufungsverfahren werden vom Auftraggeber auf seine Kosten veranlasst.
6. Standsicherheit Baugrube
Über Verlangen des Auftraggebers hat der Auftragnehmer einen von einem Zivilingenieur für
Bauwesen erstellten oder geprüften Standsicherheitsnachweis der Baugrubensicherung vorzulegen.
7. Erschwernisse und Bodenverbesserung
Alle Erschwernisse, die im Bereich der Leerbohrungen von Bodenverbesserungen auftreten (z.B. durch Rücklaufsuspension, welche im Boden verbleibt), werden mit jenen Bodenklassen vergütet, die vor der Bodenverbesserung gegeben waren.
8. Gefrorener Boden
Gefrorener Boden wird mit Erschwernispositionen vergütet, wenn
· die Frosttiefe mehr als 20 cm beträgt, dann aber im gesamten Ausmaß der abzutragenden gefrorenen Schichte,
· nur nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers,
· für Aushub in leichtem und schwerem Fels erfolgt keine gesonderte Vergütung.
9. Hinterfüllung, Bodenauswechslung
Bezüglich Hinterfüllung sowie Bodenauswechslung ist die RVS 08.03.01 einzuhalten.
10. Die Kosten für den bei jedem maschinellen Aushub noch notwendigen händischen Nacharbeiten, insbesondere für die Herstellung der Aushubsohle und das allenfalls erforderliche Abgleichen der Erdwände, sind mit den diesbezüglichen Einheitspreisen abgegolten.
11. Transportleistungen
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11.1 Die anteilige Stehzeit von Transportfahrzeugen beim Beladen sowie das Abladen ist mit dem jeweiligen Einheitspreis abgegolten.
11.2 Bei Positionen mit Verrechnungseinheiten gilt:
1 VE = 1 Mengeneinheit mal 1 km Transportentfernung, angefangene km werden für ganze
verrechnet.
11.3 Bei Waggonverladung werden die schienengebundenen Transportmittel vom Auftragnehmer und die Verladestelle durch den Auftraggeber zur Verfügung gestellt bzw. gesondert vergütet.
12. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
RVS 08.03.01
12. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.03.01 „Erdarbeiten“
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
190101	Baugrubenaushub, Aushubklasse (AK) x, einschließlich allfällig erforderlicher Baugrubensicherung und Leistung x.
Mit dem Einheitspreis werden die Kosten für eine allfällig erforderliche Baugrubensicherung (einschließlich aller Maßnahmen aufgrund der Bahn- bzw. Straßenverkehrslasten) sowie für das Lösen und Herausschaffen des Aushubmaterials einschließlich aller Erschwernisse durch die Baugrubensicherung abgegolten.
Die Lagerung des Materials ist im Allgemeinen so vorzunehmen, dass entlang der Baugrubenränder ein Streifen von mindestens 0,50 m Breite freigehalten wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällige Einebnen oder Angleichen des Aushubmaterials an die Geländeform,
· die Erschwernisse künstlicher Einbauten unter 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· das Hinter- bzw. Wiederverfüllen,
· die Beseitigung künstlicher Einbauten über 0,1 m3 Rauminhalt,
· die Erschwernisse beim Unterwasseraushub,
· eine vom Auftraggeber vorgegebene Baugrubensicherung (gemäß Ausschreibungsunterlagen in Plänen beschrieben).
Verrechnet wird:
· die gemäß der ständigen Vorbemerkungen zu ermittelnde Aushubkubatur.
190101A	Baugrubenaushub AKL mit Baugrubensich. laden	m3 
Gesondert vergütet wird:
•	die Erschwernisse beim Aushub von Steinen/Blöcken (Findlingen) über 0,1 m3 Rauminhalt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190101B	Baugrubenaushub AKL mit Baugrubensich. seitlich lagern	m3 
Gesondert vergütet wird:
•	die Erschwernisse beim Aushub von Steinen/Blöcken (Findlingen) über 0,1 m3 Rauminhalt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190101C	Baugrubenaushub AKBF+AKF mit Baugrubensich. laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190101D	Baugrubenaushub AKBF+AKF mit Baugrubensich. seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

[image: ]Geänderter Text der Position

190102	Baugrubenaushub, Aushubklasse (AK) x, ohne Baugrubensicherung, samt Leistung x. Mit dem Einheitspreis sind die Kosten für das Lösen und Herausschaffen des Aushubmaterials einschließlich aller Erschwernisse durch die Baugrubensicherung abgegolten.
Die Lagerung des Materials ist im Allgemeinen so vorzunehmen, dass entlang der Baugrubenränder ein Streifen von mindestens 0,50 m Breite freigehalten wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällige Einebnen oder Angleichen des Aushubmaterials an die Geländeform,
· die Erschwernisse künstlicher Einbauten unter 0,1 m3 Rauminhalt.
Gesondert vergütet wird:
· das Hinter- bzw. Wiederverfüllen,
· die Beseitigung künstlicher Einbauten über 0,1 m3 Rauminhalt,
· die Erschwernisse beim Unterwasseraushub,
· eine vom Auftraggeber vorgegebene Baugrubensicherung (gemäß Ausschreibungsunterlagen in Plänen beschrieben),
· die Baugrubensicherung.
Verrechnet wird:
· die gemäß der ständigen Vorbemerkungen zu ermittelnden Aushubkubaturen.
190102A	Baugrubenaushub AKL ohne Baugrubensich. laden	m3 
Gesondert vergütet wird:
•	die Erschwernisse beim Aushub von Steinen/Blöcken (Findlingen) über 0,1 m3 Rauminhalt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190102B	Baugrubenaushub AKL ohne Baugrubensich. seitlich lagern	m3 
Gesondert vergütet wird:
•	die Erschwernisse beim Aushub von Steinen/Blöcken (Findlingen) über 0,1 m3 Rauminhalt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190102C	Baugrubenaushub AKBF+AKF ohne Baugrubensich. laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190102D	Baugrubenaushub AKBF+AKF ohne Baugrubensich. seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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190103	Baugrubenaushubmaterial x, alle Aushubklassen inklusive künstlicher Einbauten und Mauerwerk aller
Art.
Gesondert vergütet wird:
· der Baugrubenaushub. 
Verrechnet wird:
· die gemäß der ständigen Vorbemerkungen zu ermittelnde, anteilige Aushubkubatur.
[image: ] (
190103A
Baugrubenaushubmaterial laden
m
3
 
Der Aushub ist zu laden.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
190103B
Baugrubenaushubmaterial verführen Baustellenber.
m
3
 
Der geladene Aushub ist im Baustellenbereich zu verführen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
190103C
Baugrubenaushubmaterial wegschaffen
m
3
 
Der geladene Aushub ist wegzuschaffen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
190103D
Baugrubenaushubmaterial verführen m3/km
VE
Der geladene Aushub ist zu verführen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
190103E
Baugrubenaushubmaterial verführen m3/km Waggon
VE
Der geladene Aushub ist auf vom Auftragnehmer beigestelltem, gleisgebundenem Transportmittel zu verführen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
190105
Aufzahlung zu Baugrubenaushub für die Erschwernisse durch Baukörper aus x. Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Erschwernisse und Mehraufwendungen infolge des Freilegens. Verrechnet wird:
der innerhalb des Verrechnungskörpers des Aushubes liegende Baukö
rper.
190105A
Az Baugrubenaush. Stein, Ziegel, Beton
m
3
 
190105B
Az Baugrubenaush. Stahlbeton
m
3
 
190105C
Az Baugrubenaush. Holz
m
3
 
)190106	Aufzahlungen zu Position Baugrubenaushub ohne Unterschied der angewandten Abtragsmethode. Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige Erschwernisse beim Verführen oder Wegschaffen.
190106A	Az Baugrubenaushub für künstliche Einbauten	m3 
Aufzahlung zu Positionen Baugrubenaushub für Beseitigung künstlicher Einbauten:	. 
Mit dieser Aufzahlung werden die Erschwernisse beim Bodenabtrag durch das Beseitigen künstlicher
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Einbauten mit einer Einzelgröße von mehr als 0,1 m3 Rauminhalt abgegolten. Verrechnet wird:
· das Ausmaß von künstlichen Einbauten (verdrängte Kubatur) innerhalb des Berechnungskörpers.
LB-Version: 6
190106B	Az Baugrubenaushub unter Hilfsbrücken	m3 
Aufzahlung zu Pos. Baugrubenaushub für den Aushub unter Hilfsbrücken und/oder bereits eingebauten Tragwerken.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß der Aushubarbeiten des Objektes unter Hilfsbrücken und/oder Tragwerken innerhalb des Berechnungskörpers welcher in Tragwerksquerrichtung durch eine lotrechte Fläche, im Abstand von 1,0 m zur Tragwerksaußenkante begrenzt wird. Eine allfällige Abdeckung ist Bestandteil des Objektes.
LB-Version: 6
190106C	Az Baugrubenaushub für gefrorenen Boden	m3 
Aufzahlung auf die Position Baugrubenaushub für die Erschwernisse beim Abtragen von gefrorenem Boden jeder Klasse, ausgenommen Fels.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß von gefrorenem Boden innerhalb des Berechnungskörpers.

LB-Version: 6

190107	Az Baugrubenaush f.Aushub im Gleisbereich	m3 
Aufzahlung auf die Positionen Baugrubenaushub für alle Erschwernisse (Lösen, Herausschaffen, Aufladen) bei Gleisquerungen. Als Gleisbereich ist der Raum zwischen 3,5 m links und rechts von der Gleisachse definiert.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Absicherung des Schotterbettes, sodass kein Schotter ausfließen kann,
· das fachgerechtes Einbringen und Verdichten des Gleisschotters nach Hinterfüllung.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß von Aushub im Gleisbereich innerhalb des Berechnungskörpers.
LB-Version: 6
190108	Az Baugrubenaush. für Aushub unter Decken	m3 
Aufzahlung zu Positionen Baugrubenaushub für Aushubarbeiten unter Decken bzw. unter Tragwerken.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Beleuchtung und Belüftung. 
Verrechnet wird:
· der Aushub unter Decken innerhalb des Berechnungskörpers.
LB-Version: 6
190109	Az Baugrubenaushub für Aushub über DSV	m3 
Aufzahlung zu Positionen Baugrubenaushub für Aushubarbeiten über DSV-Körpern oder DSV-Säulen. Die Leistung beinhaltet auch
· alle Erschwernisse infolge der DSV-Rücklaufsuspensionen. 
Verrechnet wird:
· das planlich rechnerische Volumen über den DSV-Säulen oder DSV-Körpern gemäß den Plänen innerhalb des Berechnungskörpers.
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LB-Version: 6
190110	Az Baugrubenaushub für händischen Baugrubenaushub	m3 
Aufzahlung zu Positionen Baugrubenaushub für händischen Baugrubenaushub. Mit diesen Positionen werden die Erschwernisse für ausschließlich händischen Abtrag vergütet.
Die Position kommt nur über vorherige schriftliche Anordnung des Auftraggebers zur Ausführung und Verrechnung.

[image: ]LB-Version: 6

190111	Aufzahlung zu Abtragspositionen für Erschwernisse bei Böden mit klebriger Beschaffenheit (AKL-K) nach ÖNORM EN 16907-2 (NA).
190111A	Az klebriger Boden AKL-K abtragen + laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190111B	Az klebriger Boden AKL-K abtragen + seitlich lagern	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190111C	Az klebriger Boden AKL-K laden	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190111D	Az klebriger Boden AKL-K Verfuhr Baustellenber.	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190111E	Az klebriger Boden AKL-K wegschaffen	m3 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
190112	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
190112A	Az Baugrubenaushub Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
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190112B	Az Baugrubenaushub Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
190112C	Az Baugrubenaushub Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
190112D	Az Baugrubenaushub Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
190112E	Az Baugrubenaushub Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
190112F	Az Baugrubenaushub Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
	190112G
	Az Baugrubenaushub Reststoff mALSAG
	m3 

	 
	Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
	 

	190112H
	Az Baugrubenaushub Massenabfall mALSAG
	m3 

	 
	Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
	 

	190112I
	Az Baugrubenaushub über Massenabfalldeponie mALSAG VE
	VE
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Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
190114	Hinterfüllen mit rückgewonnenem Material	m3 
Wiederverfüllen (Hinterfüllen) und Verdichten von Hohlräumen, die nach Herstellung der Baukörper innerhalb des Aushubberechnungskörpers verbleiben, mit geeignetem Material. Die Verfüllung erfolgt mit gewonnenem Aushub. Der Auftraggeber legt fest, ob das gewonnene Material zu verwenden ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verführen im Baustellenbereich. 
Gesondert vergütet wird:
· das allenfalls erforderliche Verführen des Materials außerhalb des Baustellenbereichs sofern der Auftraggeber das Material zur Verfügung stellt.
Verrechnet wird:
· die nach der Herstellung der Baukörper innerhalb des Aushubberechnungskörpers verbleibende Kubatur.
190115	Hinterfüllungsmaterial liefern und einbauen	m3 
Geeignetes Schüttmaterial für das Wiederverfüllen (Hinterfüllen) von Hohlräumen liefern und fachgerecht einbauen.
Verrechnet wird:
· die nach der Herstellung der Baukörper innerhalb des Aushubberechnungskörpers verbleibende Kubatur.
190116	Bodenauswechsl.Material liefern u. einbauen	m3 
Schüttmaterial für Bodenauswechslungen liefern und fachgerecht einbauen. Verrechnet wird:
· die eingebaute Kubatur von Oberkante Bodenauswechslung bis zur endgültigen Gründungssohle im verdichteten Zustand.
190118	Aushub in den Bodenklassen 3-5 für die Herstellung der Fundamente für Bahnsteigkanten ohne Unterschied der Breite und bis zu einer Tiefe von 1,25 m unter der Schwellenoberkante und x. Mit dem Einheitspreis sind die Kosten für das Lösen und Herausschaffen des Aushubmaterials abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderliche Baugrubensicherung,
· die Erschwernisse im Gleisbereich.
Verrechnet wird:
· die gemäß der ständigen Vorbemerkungen zu ermittelnde Aushubkubatur.
190118A	Aushub Bahnsteigkanten seitl. lagern	m3 
Das Aushubmaterial ist seitlich zu lagern.
190118B	Aushub Bahnsteigkanten laden	m3 
Das Aushubmaterial ist zu laden.
190119	Aushub für Bahnsteigkanten x. 
Verrechnet wird:
· das Volumen der Aushubpositionen.
190119A	Aushub für Bahnsteigkanten verführen	m3 
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190119B	Aushub für Bahnsteigkanten wegschaffen	m3 
190120	Aushubarbeiten zwischen Pfählen bei aufgelösten Pfahlwänden in der zulässigen Aushubhöhe und x.
Mit dem Einheitspreis sind die Kosten für das Lösen und Herausschaffen des Aushubmaterials abgegolten.
Verrechnet wird:
· das planliche rechnerische Volumen zwischen einer die Pfähle luftseits berührenden Fläche und dem verbleibenden Erdkern zwischen den aufgelösten Bohrpfahlwänden (s. Regelblatt 19.01-1).
Gesondert vergütet wird:
· die Sicherung des verbleibenden Erdkernes zwischen den Pfählen.
190120A	Aushub zwischen Pfählen seitl. lagern	m3 
Das Aushubmaterial ist seitlich zu lagern.
190120B	Aushub zwischen Pfählen laden	m3 
Das Aushubmaterial ist zu laden.
190121	Aushub zwischen Pfählen x. 
Verrechnet wird:
· das Volumen der Aushubpositionen.
190121A	Aushub zwischen Pfählen verführen	m3 
190121B	Aushub zwischen Pfählen wegschaffen	m3 
190122	Az Baugrubenaushub Unterwasseraushub	m3 
Aufzahlung für die Position Baugrubenaushub bei nicht abgesenktem Wasserspiegel. Mit dieser Aufzahlung werden sämtliche Erschwernisse für Aushubarbeiten unterhalb der festgestellten unabgesenkten Grundwasserspiegelhöhe vergütet.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige Erschwernisse beim Verführen oder Wegschaffen. 
Verrechnet wird:
· die Kubatur innerhalb des Berechnungskörpers und unterhalb der einvernehmlich festgestellten Höhe des Wasserspiegels.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
1921	Spundbohlen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Das Rammen, Drücken, Pressen, Vibrieren oder eine Kombination der genannten Methoden wird in diesem Vertragstext allgemein als "Einbringen" bezeichnet.
Es gelten insbesondere die ÖNORMen EN 12063, B 2280 bzw. B 2279 für endgültige Konstruktionen mit Spundbohlen, sofern im Nachfolgenden nichts Gegenteiliges bestimmt ist.
2. Bauausführung:
Der Auftraggeber stellt den schematischen Spundwandverbau (Spundwandachse, Einbringtiefe, Widerstandsmoment, Aussteifungshorizonte, Aussteifungskräfte) planlich dar.
Der Auftragnehmer liefert dazu erforderliche Detailangaben (Profile, Verbindungen etc.). Die Ausführungspläne sowie allfällig notwendige Werkstattpläne sind vom Auftragnehmer zu erstellen und sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Die Geräte bzw. das Einbringverfahren haben den Gegebenheiten der Baustelle und des Umfeldes (Lärm, Erschütterungen, Platz, Leistungsfähigkeit u.dgl.) sowie des Bodens zu entsprechen.
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Die Wahl des Einbring- und Ziehverfahrens gegebenenfalls kombiniert mit den erforderlichen Einbringhilfen wie Spülen oder Entspannungsbohren (= Einbringsystem) ist auf Anforderung rechtzeitig vor Arbeitsbeginn dem Auftraggeber in einem technischen Bericht bekanntzugeben.
Bei Überschreitung der vom AG festgelegten Erschütterungsgrenzen in Übereinstimmung mit der ÖN S9020 ist das Rammen / Ziehen einzustellen und unmittelbar die weitere Vorgangsweise zwischen AG / ÖBA / AN / Rammfirma einvernehmlich festzulegen.
Einbringhilfen sind:
· unverrohrte Entspannungsbohrungen,
· Niederdruckspülen: bis 25 bar,
· Hochdruckspülen: ab 100 bar.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 30 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
3. Abrechnung:
Verrechnet wird die vom AG planlich angeforderten Spundwandlängen x Wandlänge, wobei die Wandlänge in der gemittelten Spundwandachse ohne Berücksichtigung der Bohlenprofilwindungen gemessen wird zuzüglich in den Ausschreibungsunterlagen angegebene Überstände (z.B. Hochwasserschutz).
Die Abrechnung der Positionen Einbringen und Ziehen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. Spundbohle einbringen mit einer Tiefe von 13m wird folgendermaßen abgerechnet: Pos 19.21.15C, 0-14m Spundbohlen einbringen
4. Verbliebende Spundbohlen
Werden Spundbohlen aus Gründen, die beim Auftragnehmer liegen, mit Zustimmung des Auftraggebers nicht gezogen, so verbleiben sie auf Kosten des Auftragnehmers im Boden und müssen abgeschnitten werden. Es erfolgt weder eine Vergütung für das verlorene Material noch für das Abschneiden (des Weiteren wird das Ziehen nicht abgegolten).
5. Austauschbohrungen
Austauschbohrungen zur Herstellung der Rammbarkeit werden gemäß den Positionen der ULG 20.01 hergestellt und abgerechnet.
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
7. Verrechnungsebene
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
8. Technische Vertragsbedingungen:
Die technische Vertragsbedingung RVS 08.21.02 ist einzuhalten.
9. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORMEN EN 12063: "Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten (Spezialtiefbau) Spundwandkonstruktionen".
ÖNORM B 2279: "Spezialtiefbauarbeiten, Aufschluss-, Brunnen- und Grundbauarbeiten Werkvertragsnorm.
ÖNORM B 2280: "Verbauarbeiten Werkvertragsnorm" für temporäre Baugrubensicherungen.
ÖN S 9020 "Erschütterungsschutz für Ober- und Unterirdische Anlagen".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".

	192101
	Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von x.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen in der jeweils kürzesten
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) (
Entfernung zwischen den Bauteilen / Objekten – dies gilt sofern in den Ausschreibungsunterlagen nichts a
nderes festgelegt ist.
Verrechnet wird:
die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
192101A
Einrichten u. Umst. Spundbohlenarbeiten
PA
) (
Bauteil / Bauphase:
)[image: ][image: ] (
192101B
Einrichten u. Umst. Hochdruckspülen
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Hochdruckspülen.
Bauteil / Bauphase:
) (
192101C
Einrichten u. Umst. Niederdruckspülen
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Niederdruckspülen.
Bauteil / Bauphase:
) (
192101D
Einrichten u. Umst. Auflockerungsbohren
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit Auflockerungsbohren.
Bauteil / Bauphase:
) (
192104
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der
H
erstellung von x.
Die Leistung beinhaltet auch:
Räumung aller erforderlichen Gerätschaften. 
Verrechnet wird:
die Pauschale nach erfolgter Räumung.
) (
192104A
Räumen Spundbohlenarbeiten
PA
Bauteil / Bauphase:
) (
192104B
Räumen Hochdruckspülen
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Hochdruckspülen.
Bauteil / Bauphase: ____________
192104C
Räumen Niederdruckspülen
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Niederdruckspülen.
) (
Bauteil / Bauphase:
) (
192104D
Räumen Auflockerungsbohren
PA
Vergütung der zusätzlichen Aufwendungen im Zusammenhang mit dem Auflockerungsbohren.
) (
Bauteil / Bauphase:
) (
192105
Einrichten Umst. Rückbau Spundbohlenarbeiten
PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der B
austelleneinrichtung im Zusammenhang mit dem Rückbau von Spundwänden.
) (
Bauteil / Bauphase:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für den Rückbau von Spundwände,
alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Gesondert vergütet wird:
mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
die Baustelleneinrichtung für das Herstellen der Spundwände.
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Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
192107	Baustellenräumung Rückbau Spundbohlen	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit dem Rückbau von Spundwänden.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für den Rückbau von Spundwände. Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG,
· die Baustellenräumung für das Herstellen der Spundwände.
Verrechnet wird:

· die PA nach erfolgter Räumung.

192108	Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Spundwänden wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die PA anteilig zum Leistungsfortschritt.
192108A	Zeitgeb. Kosten Herstellung SPW	PA
192108B	Zeitgeb. Kosten Rückbau SPW	PA
192109	Herstellen Arbeitsebene Spundbohlen, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Spundwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
192110	Herstellen Arbeitsebene Spundbohlen, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Spundwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Spundwände bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
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Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192111	Bereithalten Arbeitsebene Spundbohlen	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Spundwänden auf Baudauer der Spundwandherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
192112	Abtrag Arbeitsebene Spundbohlen	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Spundwänden. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
192113	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Spundwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
192113A	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Spundbohlen bis 2 AT	h
192113B	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Hochdruckspülen bis 2 AT	h
192113C	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Niederdruckspülen bis 2 AT	h
192113D	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Entspannungsbohr. bis 2 AT	h
192114	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Spundwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
192114A	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Spundbohlen über 2 AT	d
192114B	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Hochdruckspülen über 2 AT	d
192114C	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Niederdruckspül. über 2 AT	d
192114D	Stillliegezeit Gerät und Bedien. Entspannungsbohr. über 2 AT	d
192115	Spundbohlen- unabhängig von den Stahlsorten - und dem Widerstandsmoment gemäß Plan einbringen.
Der Einbring- (Ramm-, Drück-, etc.) Tiefenabschnitt beträgt x m.
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Die Energie des Einbringgerätes ist entsprechend dem größten Bohlengewicht und den Bodenverhältnissen zu wählen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufstellen, Umstellen und Abbauen allfällig erforderlicher Gerüste,
alle Maßnahmen zur Erzielung der plangemäßen Einbringung,
alle Ladearbeiten.
Gesondert vergütet wird:
das Bereithalten der Spundbohlen während der Einsatzdauer,
die allfällig notwendigen Sondermaßnahmen wie Spülen, Auflockerungsbohren oder Frequenzbeschrän
kungen.
Passbohlen, Eckverbindungen und Sonderelemente.
Verrechnet wird:
die vom AG planlich angeforderten Spundwandlängen -mal Wandlänge, wobei die Wandlänge in der gemittelten Spundwandachse ohne Berücksichtigung der Bohlenprofilwindungen gemessen wird z
uzüglich in den Ausschreibungsunterlagen angegebene Überstände (z.B. Hochwasserschutz). Überstände werden der jeweiligen Tiefenstufe zugeschlagen.
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
192115A
Spundbohlen einbringen, 0-6 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192115B
Spundbohlen einbringen, 0-12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192115C
Spundbohlen einbringen, 0-14 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Positio
n
192115D
Spundbohlen einbringen, 0 - >14 m
m
2
 
Tiefe 0 -
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
192116
) (
Spundbohlen bereithalten mit der Stahlsorte x, Widerstandsmoment x - x cm
3
/m für den zur Baugrubensicherung notwendigen Zeitraum unabhängig von der Spundwandlänge.
Diese Position kommt nicht bei Spundbohlen zur Anwendung, die plangemäß im Boden verbleiben (Verrechnung nach Pos.19.21.24 bzw. 19.21.25).
Die Leistung beinhaltet auc
h:
An- und Abtransport der Spundbohlen,
alle Zwischenlagerungen und Zwischentransporte der Spundbohlen,
die Reinigung, Reparatur, Reparaturverschnitt.
Gesondert vergütet wird:
das Einbringen und Ziehen,
höhere Stahlfestigkeiten.
Verrechnet wird:
die vom AG planlich angeforderten Spundwandlängen - mal Wandlänge, wobei die Wandlänge in der gemittelten Spundwandachse ohne Berücksichtigung der Bohlenprofilwindungen gemessen wird zuzüglich in den Ausschreibungsunterlagen angegebene Überstände (z.B. Hoc
hwasserschutz),
die Abrechnung erfolgt 50 Prozent nach dem Einbringen / die restlichen 50 Prozent nach dem Ziehen der Spundbohlen.
) (
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192116A	Spundbohlen bereithalten S235, 400 - 600	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
192116B
Spundbohlen bereithalten S235, >600 - 800
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116C
Spundbohlen bereithalten S235, >800 - 1000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116D
Spundbohlen bereithalten S235, >1000 - 1200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116E
Spundbohlen bereithalten S235, >1200 - 1400
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil: ____________
) (
192116F
Spundbohlen bereithalten S235, >1400 - 1600
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116G
Spundbohlen bereithalten S235, >1600 - 1800
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116H
Spundbohlen bereithalten S235, >1800 - 2000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116I
Spundbohlen bereithalten S235, >2000 - 2200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192116J	Spundbohlen bereithalten S235, >2200 - 2400	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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192116K	Spundbohlen bereithalten S235, >2400 - 2600	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
192116L
Spundbohlen bereithalten S235, >2600 - 2800
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116M
Spundbohlen bereithalten S235, >2800 - 3000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116N
Spundbohlen bereithalten S235, >3000-3200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192116O
Spundbohlen bereithalten S235, >3200
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil: ____________
) (
192117A
Az Bereithalten Spundbohlen, Stahlsorte S355
m
2
 
Aufzahlung auf Position: 
 
) (
192118A
Az Spundbohlenwand wasserdicht mit Zusatzmassnahmen
m
2
 
Technisch dichte Ausführung – alle Bohlen im Schloß geschlagen mit zusätzlichen Dichtungsmaßnahmen (z.B. bituminös).
) (
192119
Eckverbindung
m
Liefern und Vorhalten einer Eckverbindung 
Gesondert vergütet wird:
das Einbringen der Spundbohlen,
das Ziehen der Spundbohlen.
Verrechnet wird:
die lfm Eckverbindungslänge.
) (
192117
Aufzahlung auf die Positionen Bereithalten Spundbohlen mit einer Stahlsorte S355.
) (
192118
Aufzahlung zu Position "Spundbohlen einbringen" für Spundbohlenwände in wasserdichter
Ausführung, unabhängig der Spundbohlendimension.
Verrechnet wird:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
die Fläche des eingebrachten Teiles der Spundwand d.h. Einbring- (Ramm-, Drück- etc.) tiefe mal Wandlänge, wobei die Wandlänge in der gemittelten Spundwandachse ohne Berücksichtigung der Bohlenprofilwindungen gemessen wird.
)192120	Passbohlen und Sonderelemente bereithalten	m
Bereithalten der Passbohle und von Sonderelementen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
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) (
An- und Abtransport der Passbohle bzw. Sonderelemente,
alle Zwischenlagerungen und Zwischentransporte der Spundbohlen,
die Reinigung, Reparatur, Reparaturverschnitt.
Gesondert vergütet wird:
das Einbringen und Ziehen,
höhere Stahlfestigkeiten.
Verrechnet wird:
die lfm Bohlenlänge.
)[image: ] (
192121
Spundbohlen- unabhängig von den Stahlsorten - und dem Widerstandsmoment gemäß Plan ziehen.
Der Tiefenabschnitt beträgt x m.
Die Bohlen verbleiben im Eigentum des Auftragnehmers.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufstellen, Umstellen und Abbauen allfällig erforderlicher Gerüste,
das Lagern der gezogenen Spundbohlen im Baustellenbereich,
den Abtransport der Spundbohlen,
alle Ladearbeiten.
Verrechnet wird
jener Teil der eingebrachten Fläche der gezogenen wird.
192121A
Spundbohlen ziehen, 0-6 m
m
2
 
192121B
Spundbohlen ziehen, 0-12 m
m
2
 
192121C
Spundbohlen ziehen, 0-14 m
m
2
 
192121D
Spundbohlen ziehen, 0- >14 m
m
2
 
Tiefe Spundbohlen: 0 bis
m
) (
192123
Spundbohlenwand Spaltverfüllung
m
3
 
Ausfüllen des verbleibenden Spaltes mit selbstverdichtenden, volumsbeständigem Material nach dem Ziehen von Spundbohlenwände in setzungsempfindlichen Bereichen (z.B. knapp an Wänden, Bauteilen, Einbauten u.dgl. zu ziehende Bohlen).
Verrechnet wird:
je m
3
 eingebrachtes Material entsprechend den nachgewiesenen Lieferscheinen.
) (
192124
) (
Spundbohlen verloren mit der Stahlsorte x und Widerstandsmoment x - x cm
3
/m bzw. Mindestwandstärke x mm.
Verlorene und / oder abgeschnittene Spundbohlen sind jene, welche nach Anordnung des Auftraggebers im Boden verbleiben bzw. Abschneiden von Spundbohlen aus Gründen, die nicht vom AN zu vertreten sind und in das Eigentum des Auftraggebers übergehen.
Die Lei
stung beinhaltet auch:
das allfällige Bereithalten der Spundbohlen sofern diese nicht gezogen werden können und die Gründe dafür beim Auftraggeber liegen.
Verrechnet wird:
die Fläche des verbleibenden Teiles der Spundwand, wobei die Berechnung der Abrechnu
ngsfläche sinngemäß wie bei der Position Einbringung erfolgt bzw. die Fläche der abgeschnittenen Spundbohle.
) (
Sollten während dem Ziehen gemietete Spundbohlen im Boden verbleiben (in der Spähre des AG - z.B. geotechnische Gründe oder kein Zugang zum Zieh
en möglich ist) so ist diese Leistungsposition abzüglich 50% der angefallenen Miete zu vergüten.
192124A
Spundbohlen verloren S235, 400 - 600
m
2
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Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192124B	Spundbohlen verloren S235, >600 - 800	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
[image: ] (
192124C
Spundbohlen verloren S235, >800 - 1000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124D
Spundbohlen verloren S235, >1000 - 1200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124E
Spundbohlen verloren S235, >1200 - 1400
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil: ____________
) (
192124F
Spundbohlen verloren S235, >1400 - 1600
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil:
 
 
) (
192124G
Spundbohlen verloren S235, >1600 - 1800
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124H
Spundbohlen verloren S235, >1800 - 2000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124I
Spundbohlen verloren S235, >2000 - 2200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192124J	Spundbohlen verloren S235, >2200 - 2400	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192124K	Spundbohlen verloren S235, >2400 - 2600	m2 
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Baugrubensicherung für Bauteil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192124L	Spundbohlen verloren S235, >2600 - 2800	m2 
Baugrubensicherung für Bauteil:
[image: ] (
192124M
Spundbohlen verloren S235, >2800 - 3000
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124N
Spundbohlen verloren S235, >3000-3200
m
2
 
) (
Baugrubensicherung für Bauteil:
) (
192124O
Spundbohlen verloren S235, >3200
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil: ____________
) (
192124P
Spundbohlen verloren S235, Mindestwandstärke 
m
2
 
Baugrubensicherung für Bauteil:
 
 
) (
192125A
Az Spundbohlen verloren, Stahlsorte S355
m
2
 
) (
Aufzahlung auf Position:
) (
192126A
Az Spb. Eingeschr. Höhe einbringen <30 m
m
2
 
Lichte Höhe:
m
Bohlenlänge im Einschränkungsbereich:
m
) (
192125
Aufzahlung auf die Positionen Spundbohlen verloren mit einer Stahlsorte S355.
) (
192126
Aufzahlung auf die Positionen "Spundbohlen einbringen", bei eingeschränkter Höhe < 30 m,
unabhängig von der Stahlgüte und dem Widerstandsmoment.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
die Transporterschwernisse,
die allfällig erforderlichen Verlängerungsschweißungen,
die allfällig erforderlichen zusätzlichen Schnitte,
den Wertverlust der Spundbohlen durch allfällig notwendige Kürzungen.
)192127	Aufzahlung auf die Positionen "Spundbohlen ziehen", bei höhenmäßiger Begrenzung des Bauraumes <30m, unabhängig von der Stahlgüte und dem Widerstandsmoment.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Transporterschwernisse,
· die allfällig erforderlichen zusätzlichen Schnitte,
· den Wertverlust der Spundbohlen durch allfällig notwendige Kürzungen.
192127A	Az Spb. Eingeschr. Höhe ziehen <30 m	m2 
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	Bauteil:


Lichte Höhe:	m
Bohlenlänge im Einschränkungsbereich:	m
192128	Aufzahlung für das Einbringen von Spundbohlen für alle Erschwernisse im Gleisbereich unabhängig der Bohlenlänge, der Stahlgüte und des Widerstandsmomentes.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Verrechnet wird:
· jene Spundwandflächen, die innerhalb des definierten Gleisbereiches eingebracht werden.
192128A	Az Spundb. Gleisbereich einbringen	m2 
192129	Aufzahlung für das Ziehen von Spundbohlen für alle Erschwernisse im Gleisbereich unabhängig der Bohlenlänge, der Stahlgüte und des Widerstandsmomentes.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Verrechnet wird:
· jene Spundwandflächen, die innerhalb des definierten Gleisbereiches gezogen werden.
192129A	Az Spundb. Gleisbereich ziehen	m2 
192130	Az Erschwernis erschütterungsempf. Bereich-Einbringen	m2 
Aufzahlung für das Einbringen von Spundbohlen unabhängig der Bohlenlänge, der Stahlgüte und des Widerstandsmoments im Einflussbereich erschütterungsempfindlicher Bauwerke oder Einbauten (Frequenzbeschränkungen) entsprechend ÖNORM S 9020.
Maximale Schwinggeschwindigkeit: ____________ mm/s,
Messort:	.
192131	Az Erschwernis erschütterungsempf. Bereich-Ziehen	m2 
Aufzahlung für das Ziehen von Spundbohlen unabhängig der Bohlenlänge, der Stahlgüte und des Widerstandsmoments im Einflussbereich erschütterungsempfindlicher Bauwerke oder Einbauten (Frequenzbeschränkungen) entsprechend ÖNORM S 9020.
Maximale Schwinggeschwindigkeit:	mm/s,
[image: ]Messort:	.
192132	Az Spülen Hochdruck über100 bar	m2 
Aufzahlung auf die Positionen Einbringen Spundbohlen in Böden, die die Sondermaßnahme Hochdruckspülen erfordern.
Die Maßnahmen sind so zu treffen, dass die Bohlen die erforderliche Tiefe erreichen und sind rechtzeitig vor Baubeginn bekanntzugeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden, Wegschaffen und Ableiten des allfälligen Spülgutes. 
Verrechnet wird:
· die Spundwandfläche im Bereich der Maßnahmen.
192133	Az Spülen Niederdruck bis 25 bar	m2 
Aufzahlung auf die Positionen Einbringen Spundbohlen in Böden, die die Sondermaßnahme Niederdruckspülen erfordern.
Die Maßnahmen sind so zu treffen, dass die Bohlen die erforderliche Tiefe erreichen und sind rechtzeitig vor Arbeitsbeginn bekanntzugeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden, Wegschaffen und Ableiten des allfälligen Spülgutes.
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) (
Verrechnet wird:
die Spundwandfläche im Bereich der Maßnahmen.
) (
192134
Az Auflockerungsbohrungen
m
2
 
Aufzahlung auf die Positionen Einbringen Spundbohlen in Böden, die die Sondermaßnahme Auflockerungsbohrungen erfordern. Die Bohrungen werden unverrohrt ausgeführt. Der Durchmesser ist vom Auftragnehmer zu wählen.
Die Maßnahmen sind so zu treffen, dass die 
Bohlen die erforderliche Tiefe erreichen und sind rechtzeitig vor Arbeitsbeginn bekanntzugeben.
Verrechnet wird:
die Spundwandfläche im Bereich der Maßnahmen. 
Gesondert vergütet wird:
das Laden und Wegschaffen des allfällig überschüssigen Bohrgutes
) (
192135
Az Verkiesung von unverrohrten Auflockerungsbohrungen
m
2
 
Aufzahlung Verkiesung als Ersatz von entzogenen Boden zur Verhinderung von Setzungen.
Verrechnet wird:
die m
2
 - Fläche entsprechend der Position "Spundbohlen einbringen".
) (
192137
Aufzahlung
 für zum Einbringen der Spundbohlen notwendigen Sondermaßnahmen für alle Erschwernisse infolge Arbeiten im Gefahrenbereich von Eisenbahnanlagen.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 
3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Diese Position kommt zur Abrechnung, wenn ein ungehindertes Arbeiten nicht möglich ist. Verrechnet wird:
jene Spundwandflächen, die im Gefahrenbereich der Eisenbahnanlage eingebracht werden.
192137A
Az Spülen Hochdruck Gleisbereich
m
2
 
Aufzahlung der Erschwernisse für die Sondermaßnahme Hochdruckspülen.
192137B
Az Spülen Niederdruck Gleisbereich
m
2
 
Aufzahlung der Erschwernisse für die Sondermaßnahme Niederdruckspülen.
192137C
Az Auflockerungsbohrunge
n Gleisbereich
m
2
 
Aufzahlung der Erschwernisse für die Sondermaßnahme Auflockerungsbohrungen.
)[image: ][image: ] (
192138
) (
Abschneiden von Spundbohlen mit einem Widerstandsmoment x -x cm
3
 je Meter Wand. Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufstellen, Umstellen und Abbauen allfällig erforderlicher Gerüste,
das Laden und Wegschaffen der abgeschnittenen Teile der Bohlen,
die Wertminderung der abgeschnittenen Teile.
Verrechnet wird:
die Schnittlänge, gemessen in der Wandachse ohne Berücksic
htigung der Profilgeometrie.
) (
192138A
Spundbohlen abschneiden, bis 400
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192138B
Spundbohlen abschneiden, >400-600
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192138C
Spundbohlen abschneiden, >600-800
m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138D	Spundbohlen abschneiden, >800-1000	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138E	Spundbohlen abschneiden, >1000-1200	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138F	Spundbohlen abschneiden, >1200-1400	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138G	Spundbohlen abschneiden, >1400-1600	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138H	Spundbohlen abschneiden, >1600-1800	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138I	Spundbohlen abschneiden, >1800-2000	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138J	Spundbohlen abschneiden, >2000-2200	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138K	Spundbohlen abschneiden, >2200-2400	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138L	Spundbohlen abschneiden, >2400-2600	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138M	Spundbohlen abschneiden, >2600-2800	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138N	Spundbohlen abschneiden, >2800-3000	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138O	Spundbohlen abschneiden, >3000-3200	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192138P	Spundbohlen abschneiden, >3200	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139	Aufzahlung auf die Position "Spundbohlen abschneiden", für das Abschneiden von Spundbohlen unter
Wasser. Widerstandsmoment der Spundbohlen x- x cm3/m Wand.
Verrechnet wird:
· die Schnittlänge, gemessen in der Profilgeometrie.
[image: ] (
192139A
Az Spundb. abschn. unter Wasser, bis 400
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139B
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >400-600
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139C
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >800-1000
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139D
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >1000-1200
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139E
Az Spundb. abschn. unter 
Wasser, >1200-1400
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139F
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >1400-1600
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139G
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >1600-1800
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139H
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >1800-2000
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
192139I
Az Spundb. abschn. unter Wasser, >2000-2200
m
LB-Version: 6
Geändert
Ä
nderung:
Geänderter Text der Position
)192139J	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >2200-2400	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139K	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >2400-2600	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139L	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >2600-2800	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139M	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >2800-3000	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139N	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >3000-3200	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192139O	Az Spundb. abschn. unter Wasser, >3200	m
192140	Einrüttelversuch	PA
Zur Feststellung der Rüttelbarkeit und Ziehfähigkeit des anstehenden Bodens sowie zur Festlegung des Spundwandprofiles und eventueller notwendiger Einbringhilfen.
Die Leistung beinhaltet:
· die Baustelleneinrichtung und Baustellenräumung,
· das Liefern von 3 Stück Doppelbohlen, Länge + Widerstandsmoment auf Anordnung des AG,
· Rüttelversuche bis 6 Stunden
Gesondert vergütet wird:
· Schwingungsmessungen
Widerstandsmoment:	cm3
Länge:	m
192141	Einrichten und Räumen Schwingungsmessung	PA
Einrichten und Räumen der Schwingungsmeßgeräte.
Eine Vereinbarung des AG mit den Anrainern für den Aufbau der Meßpunkte und der freie Zugang zu den Meßpunkten wird vorausgesetzt.
Aufstellungsort:
Anzahl der Meßpunkte:
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Antransport der Meßeinrichtung,
· das Montagematerial,
· das einmalige Aufstellen und Montieren,
· die Nullmessung,
· den Abbau und die Räumung nach erfolgter Messung.
Gesondert vergütet wird:
· das Umsetzen je Meßpunkt,
· der Stromanschluß mit Aggregat
Verrechnet wird:
· 70 % bei Baustelleneinrichtung
· 30 % bei Baustellenräumung
192142	Umsetzen Messpunkt	Stk
Umsetzen der Messpunkte entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
Verrechnet wird:
· Stück Umsetzvorgang je Meßpunkt.
192143	Schwingungsmessungen dauerregistrierend	d
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Schwingungsmessungen einschließlich Alarmverständigung bei Annäherung bzw. Richtwertüberschreitung mittels SMS und / oder Email
Es sind triaxiale Schwinggeschwindigkeitsaufnehmer zu verwenden, die Messaufnehmer müssen einen Frequenzgang von 1-315 Hz aufweisen und die Abtastrate muss mindestens 800 Hz betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung eines Alarmplanes,
· die Kosten für die Datenübertragung (z.B. Mobilfunk),
· die Datenaufzeichnung und Sicherung,
· die Alamierungskosten.
Gesondert vergütet wird:
· der Einsatz von Meßtechnikern vor Ort,
· Meßberichte.
Verrechnet wird:
· ab Meßbereitschaft bis zum Ende der Schwingungsmessung in begonnen ganzen Tagen.
LB-Version: 6
192144	Messbericht	Stk
Erstellen eines Meßberichtes entsprechend der Position "Schwingungsmessungen dauerregistrierend".
Berichtszeitraum (d/Wo/Monat/Meßzeitraum):	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Fotodokumentation der Meßpunkte,
· die Zuordnung der Gebäude zu den Empfindigkeitsklassen der ÖN S 9020 incl. Richtwertfestlegung,
· die Erstellung einer Lageskizze
· die Interpretation der Meßwertergebnisse hinsichtlich der aufgetretenen Schwinggeschwindigkeiten durch einen Ziviltechniker,
· die Übergabe des Meßberichtes einfach in Papierform sowie in digitaler Form.
Verrechnet wird:
· je Messbericht.
1922	Provisorische Aussteifungen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Mit diesen Positionen werden die vom Auftragnehmer gemäß den Lastangaben des Auftraggebers je Aussteifungshorizont im Detail zu planenden provisorischen Aussteifungen für Baugrubensicherungen abgegolten. Die Positionen gelten auch für nicht geradlinige Wände.
2. Planungsleistung
Der Auftraggeber stellt die schematische Baugrubensicherung planlich dar. Der Auftragnehmer liefert dazu erforderliche Detailangaben (gewünschte Profile, Verbindungen, Platzverhältnisse für Abtrags-, Lade- und Förderarbeiten u.dgl.).
Allfällig notwendige Werkstattpläne sind vom Auftragnehmer zu erstellen und sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Die Aussteifung ist so zu planen, dass negative Auswirkungen auf bauliche Anlagen außerhalb der Baugrubensicherung infolge von Verschiebungen vermieden werden. Diese Planungen sind dem Auftraggeber zur Genehmigung vorzulegen.
3. Leistungsumfang
Die Leistung umfasst sämtliche erforderliche Auswechslungen, Verstrebungen, lastverteilende Balken, Gurtungen, Verbände, Aufhängungen, Knoten, Anschlüsse und Kleinteile. Weiters mit den Preisen abgegolten ist die Herstellung der Kraftschlüssigkeit durch z.B. Ausbetonieren, Ausfütterung oder Verkeilen und die allfällig notwendigen Abdeckungen der Stahlträger, die der direkten Sonnenbestrahlung ausgesetzt sind.
4. Sicherungen
Die Aussteifungen sind gegen Herabfallen zu sichern.
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5. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
) (
192201
Einbau, auf Baudauer bereithalten sowie Rückbau und Abtransport einer provisorischen Aussteifung zwischen den Baugrubenwänden mit einer lichten Weite bis 10 m und einer Aussteifungskraft (Bemessungslast) von x kN/lfm Baugrubenwand im jeweiligen Aussteifung
shorizont.
Verrechnet werden:
die Grundrissfläche jedes Aussteifungshorizontes zwischen den Baugrubenwänden und den äußersten Aussteifungen eines zusammenwirkenden Aussteifungshorizontes in Abhängigkeit von der Baugrubenbreite und der vom Auftraggeber angegebenen Abstützkräfte je lfm B
augrubenwand,
die Abstützung einer Querwand wird zusätzlich zur Abstützung der Längswand so verrechnet, als ob diese Wand gegen eine weitere gedachte Querwand im Abstand der halben Querwandlänge abgestützt würde (bei der allseitigen Aussteifung quadratisch
er oder runder Schächte wird somit die Fläche des Aussteifungshorizontes zweimal vergütet),
nach der Herstellung der Aussteifung werden 90 %, nach dem Rückbau 10 % vergütet.
192201A
Aussteifung, 10 m, bis 100 kN/m
m
2
 
192201B
Aussteifung, 10 m, üb. 100-200 kN/m
m
2
 
192201C
Aussteifung, 10 m, üb. 200-400 kN/m
m
2
 
192201D
Aussteifung, 10 m, üb. 400-600 kN/m
m
2
 
192201E
Aussteifung, 10 m, üb. 600-800 kN/m
m
2
 
) (
192202
Einbau, auf Baudauer bereithalten sowie Rückbau und Abtransport einer provisorischen Aussteifung
zwischen den Baugrubenwänden mit einer lichten Weite über 10 m bis 20 m und einer Aussteifungskraft (Bemessungslast) von x kN/lfm Baugrubenwand im jeweiligen A
ussteifungshorizont.
Verrechnet werden:
die Grundrissfläche jedes Aussteifungshorizontes zwischen den Baugrubenwänden und den äußersten Aussteifungen eines zusammenwirkenden Aussteifungshorizontes in Abhängigkeit von der Baugrubenbreite und der vom Auftraggeber angegebenen Abstützkräfte je lfm B
augrubenwand,
die Abstützung einer Querwand wird zusätzlich zur Abstützung der Längswand so verrechnet, als ob diese Wand gegen eine weitere gedachte Querwand im Abstand der halben Querwandlänge abgestützt würde (bei der allseitigen Aussteifung quadratisch
er oder runder Schächte wird somit die Fläche des Aussteifungshorizontes zweimal vergütet),
nach der Herstellung der Aussteifung werden 90 %, nach dem Rückbau 10 % vergütet.
192202A
Aussteifung, 20 m, bis 100 kN/m
m
2
 
192202B
Aussteifung, 20 m, üb. 100-200
 kN/m
m
2
 
192202C
Aussteifung, 20 m, üb. 200-400 kN/m
m
2
 
192202D
Aussteifung, 20 m, üb. 400-600 kN/m
m
2
 
192202E
Aussteifung, 20 m, üb. 600-800 kN/m
m
2
 
)[image: ][image: ] (
192203
) (
Einbau, auf Baudauer bereithalten sowie Rückbau und Abtransport einer provisorischen Aussteifung zwischen den Baugrubenwänden mit einer lichten Weite über 20 m bis 30 m und einer Aussteifungskraft (Bemessungslast) von x kN/lfm Baugrubenwand im jeweiligen A
ussteifungshorizont.
Verrechnet werden:
die Grundrissfläche jedes Aussteifungshorizontes zwischen den Baugrubenwänden und den äußersten Aussteifungen eines zusammenwirkenden Aussteifungshorizontes in Abhängigkeit von der Baugrubenbreite und der vom Auftraggeber angegebenen Abstützkräfte je lfm B
augrubenwand,
die Abstützung einer Querwand wird zusätzlich zur Abstützung der Längswand so vergütet, als ob diese Wand gegen eine weitere gedachte Querwand im Abstand der halben Querwandlänge
) (
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
)

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 699/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
abgestützt würde (bei der allseitigen Aussteifung quadratischer oder runder Schächte wird somit die Fläche des Aussteifungshorizontes zweimal vergütet),
· nach der Herstellung der Aussteifung werden 90 %, nach dem Rückbau 10 % vergütet.
192203A	Aussteifung, 30 m, bis 100 kN/m	m2 
192203B	Aussteifung, 30 m, üb. 100-200 kN/m	m2 
192203C	Aussteifung, 30 m, üb. 200-400 kN/m	m2 
192203D	Aussteifung, 30 m, üb. 400-600 kN/m	m2 
192203E	Aussteifung, 30 m, üb. 600-800 kN/m	m2 
192204	Aussteifung, LW m, Aussteifungskraft KN/m	m2 
Einbau, auf Baudauer bereithalten sowie Rückbau und Abtransport einer provisorischen Aussteifung zwischen den Baugrubenwänden mit einer lichten Weite über 20 m bis x m und einer Aussteifungskraft (Bemessungslast) von x kN/lfm Baugrubenwand im jeweiligen Aussteifungshorizont.
Verrechnet werden:
· die Grundrissfläche jedes Aussteifungshorizontes zwischen den Baugrubenwänden und den äußersten Aussteifungen eines zusammenwirkenden Aussteifungshorizontes in Abhängigkeit von der Baugrubenbreite und der vom Auftraggeber angegebenen Abstützkräfte je lfm Baugrubenwand,
· die Abstützung einer Querwand wird zusätzlich zur Abstützung der Längswand so vergütet, als ob diese Wand gegen eine weitere gedachte Querwand im Abstand der halben Querwandlänge abgestützt würde (bei der allseitigen Aussteifung quadratischer oder runder Schächte wird somit die Fläche des Aussteifungshorizontes zweimal vergütet),
· nach der Herstellung der Aussteifung werden 90 %, nach dem Rückbau 10 % vergütet.
Lichte Weite:	m
Aussteifungskraft: ____________ KN/lfm
1923	Sicherung aus Spritzbeton
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Mit den Positionen dieser ULG werden die vom Auftraggeber vorgegebenen Sicherungen mit Spritzbeton abgegolten.
2. Bauausführung:
Die Abschlagstiefe für den Einbau des Spritzbetons darf nur so tief erfolgen, dass ein Nachbrechen des anstehenden Untergrundes keine Gefährdung von Arbeitern und Baulichkeiten erwarten lässt, maximal jedoch 1,25 m.
Die Erst- und Konformitätsprüfungen sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Falls in den
Ausschreibungsunterlagen nicht anders festgelegt, werden die Identitätsprüfungen vom Auftraggeber beauftragt.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Die Dokumentation der Arbeiten hat nach den Vorgaben der genannten Normen bzw. Richtlinien und Kommentare zu erfolgen.
3. Spritzbeton:
Es gilt die ÖBV- Richtlinie "Spritzbeton".
4. Abrechnung:
Sämtliche Nebenleistungen wie Spritzgerüste, Maschinenpodeste, Nachbehandlung des Spritzbetons u.dgl. sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 19.01-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen
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(ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei). 5. Auffüllen von Mehraushüben:
Mehraushübe (z.B. durch Ausbrüche) sind unmittelbar nach Auftreten gemeinsam festzuhalten und deren Ursache festzustellen. Sind diese geologisch bedingt, werden aus Mehraushüben resultierende Auffüllungen mit den entsprechenden Positionen vergütet. Auffüllungen aus bauverfahrensbedingten Mehraushüben werden nicht vergütet.
12. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01, RVS 08.06.01 sind einzuhalten.
13. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖBV Richtlinie "Spritzbeton".
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle".
RVS 08.05.04 "Tiefenverdichtung und Vertikaldrains".
RVS 08.06.02 "Bewehrung".

192301	Herstellen einer Sicherung aus Spritzbeton der Sorte x, Mindestdicke x cm.

Die angegebene Spritzbetondicke ist einzuhalten. Bei Arbeiten im Felsgestein müssen hervorspringende, in festem Verbund mit dem Gebirge stehende gesunde Felsecken eine Mindestüberdeckung von zwei Drittel dieser Spritzbetondicke aufweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällig erforderliche Aufstellen, Umstellen und Abbauen von Gerüsten,
· das Herstellen und den Rückbau von allfällig erforderlichen Arbeitsplanums,
· das allfällig erforderliche Reinigen der Auftragsflächen mit Druckluft oder Druckwasser,
· den Rückprall,
· das Laden und Wegschaffen des Rückprallgutes,
· das allfällig erforderliche Aufbringen des Spritzbetons in mehr als einer Lage,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung,
· die Erschwernisse für das Einspritzen von Drainagen,
· der Nachweis der Dicke der Spritzbetonschale,
· allfälliger Mehraufwand für kleinflächige Sicherungen,
· das Abschnittsweise Herstellen (Arbeitsunterbrechungen),
· der Mehraufwand beim Anarbeiten zur bestehenden Spritzbetonsicherung.
Gesondert vergütet werden:
· die Bewehrung und die Vernagelungen bzw. Verankerungen des Spritzbetons,
· das Herstellen von Entlastungsbohrungen.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale),
· der durch den Spritzbeton in voller Dicke bedeckte Teil der gesicherten Fläche,
· Bereiche mit Mindestüberdeckung über vorspringende Felsecken werden als Bereiche voller Dicke vergütet.
192301A	Sicherung Spritzbeton SpC 12/15/I/J1/GK8, 5 cm	m2 
192301B	Sicherung Spritzbeton SpC 12/15/I/J1/GK8, 10 cm	m2 
192301C	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/II/J2/GK8, 10 cm	m2 
192301D	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/III/J2/GK8,10 cm	m2 
192301E	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/II/J2/GK8, 15 cm	m2 
192301F	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/III/J2/GK8,15 cm	m2 
192301G	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/II/J2/GK8, 20 cm	m2 
192301H	Sicherung Spritzbeton SpC 20/25/III/J2/GK8, 20 cm	m2 
192301I	Sicherung Spritzbeton SpC , Mindestdicke	m2 
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	Spritzbeton der Sorte:


Mindestdicke:	cm
192302	Spritzbetonmehrdicke beim Herstellen der Sicherung. Mit dieser Position wird eine erforderliche Mehrdicke des Spritzbetons abgegolten. Die Mehrdicke ist nur auf Anordnung des Auftraggebers auszuführen.
192302A	Az. Spritzbetonmehrdicke 2 cm	m2 
[image: ] (
192302B
Az. Spritzbetonmehrdicke 5 cm
m
2
 
Aufzahlung auf LV-Pos.
für eine Spritzbetonmehrdicke von 5 cm.
) (
192303
Az. Expositionsklassen
m
3
 
Aufzahlung zur Abdeckung von Expositionsklassen x gemäß ÖBV Richtlinie Spritzbeton. Mit dieser Position wird eine erforderliche Expositionsklasse x abgegolten.
Verrechnet wird:
) (
192304A
Spritzbeton zum Auff. SpC 20/25/II/J2/GK8
m
3
 
) (
192304B
Spritzbeton zum Auff. SpC 20/25/III/J2/GK8
m
3
 
) (
192305A
Az SpC Gewölbe li. Abst. < 50 cm
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
Sicherung Spritzbeton mit einem plangemäßen lichten
Abstand von x cm.
) (
192304
Auffüllen der vom Auftraggeber anerkannten geologisch bedingten Mehraushübe bzw.
) (
192305
Aufzahlung für die Erschwernisse bei der Herstellung von gewölbeförmigen Spritzbetonschalen
zwischen Pfählen oder Bohrträgern.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
Aufzahlung auf LV-Pos.
für eine Spritzbetonmehrdicke von 2 cm.
) (
Aufzahlung auf LV-Pos.
für eine erforderliche Expositionsklasse.
Expositionsklasse: 
.
) (
den sorgfältigen Anschluss der Spritzbetonschale an den Pfahl oder Bohrträgerverbau,
die Erschwernisse durch die beengten Arbeitsverhältnisse,
die Erschwernisse zur Ausbildung der Spritzbetongewölbe
das Reinigen der Anschlußflächen,
das Profilieren des Spritzbetonuntergrundes.
Gesondert vergütet wird:
der Bodenaushub zwischen den Pfählen oder Bohrträgern (lt. Positionen LG 19). Verrechnet wird:
die plangemäße Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale - bis zum Steg).
) (
Mehrausbrüche mit Spritzbeton der Sorte x.
) (
über die gesamte Stärke der Spritzbetonfläche in m
3
.
)192305B	Az SpC Gewölbe li. Abst. 50 bis 100 cm	m2 
Aufzahlung auf die Position	Sicherung Spritzbeton mit einem plangemäßen lichten Abstand von x cm.
192305C	Az SpC Gewölbe li. Abst. >100 cm	m2 
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Aufzahlung auf die Position	Sicherung Spritzbeton mit einem plangemäßen lichten Abstand von x cm.
192306	Az ESW SpC unter Deckel	m2 
Aufzahlung für die Erschwernisse beim Arbeiten unter Decke (z.B. Deckelbauweise, Keller). Verrechnet wird:
· die plangemäße Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale).

Aufzahlung auf die Position	Sicherung Spritzbeton.

192307	Betonstahl der Güte B550 für schlaffe Bewehrung von Spritzbeton liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß erforderlichen Längen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern aller erforderlichen Befestigungsmittel.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale) ohne Abzug von Trägern u.dgl. ohne Übergriff (je Bewehrungslage).
192307A	Bewehrung Spritzbeton AQ50	m2 
Bewehrung aus Matten B550/AQ50 mit einem Übergriff von 20 cm.
192307B	Bewehrung Spritzbeton AQ60	m2 
Bewehrung aus Matten B550/AQ60 mit einem Übergriff von 20 cm.
192307C	Bewehrung Spritzbeton AQ70	m2 
Bewehrung aus Matten B550/AQ70 mit einem Übergriff von 20 cm.
192307D	Bewehrung Spritzbeton	m2 
Bewehrung aus Matten ____________ mit einem Übergriff von	cm.
192308	Herstellen einer Spritzbetonschale zwischen den Ortbetonbohrpfählen.
Der sorgfältige Anschluss der Spritzbetonschale an den Pfahl ist zu gewährleisten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Rückprallgutes,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung,
· die Nachbehandlung des Spritzbetons,
· der Nachweis der Dicke der Spritzbetonschale.
Gesondert vergütet wird:
· die Spritzbetonbewehrung,
· das Reinigen der Bohrpfähle.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich ausgeführte Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale).
192308A	Spritzbeton zwischen Pfählen 10CM	m2 
Spritzbetonschale zwischen den Pfählen in einer Dicke von 10 cm.
Spritzbetonsorte: SpC	.
192308B	Spritzbeton zwischen Pfählen 15CM	m2 
Spritzbetonschale zwischen den Pfählen in einer Dicke von 15 cm.
Spritzbetonsorte: SpC	.
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192308C
Spritzbeton zwischen Pfählen 20CM
m
2
 
Spritzbetonschale zwischen den Pfählen in einer Dicke von 20 cm.
Spritzbetonsorte: SpC
.
) (
192309
Betonstahl der Güte B550 für schlaffe Bewehrung von Spritzbeton zwischen Pfählen und Bohrträgern liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis g
ilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß erforderlichen Längen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das sachgemäße Lagern,
alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
den Zutransport zur Einbaustelle,
d
as Liefern aller erforderlichen Befestigungsmittel,
die Erschwernisse für den Einbau zwischen den Pfählen oder Bohrträgern.
Verrechnet wird:
die plangemäße Fläche (gemessen in der Achse der Spritzbetonschale) je Bewehrungslage.
192309A
Bewehrung Spritzbeton zw. Pfahl / Bohrträger AQ50
m
2
 
Bewehrung aus Matten M550/AQ50 mit einem Übergriff von 20 cm.
192309B
Bewehrung Spritzbeton zw. Pfahl / Bohrträger AQ60
m
2
 
Bewehrung aus Matten M550/AQ60 mit einem Übergriff von 20 cm.
192309C
Bewehrun
g Spritzbeton zw. Pfahl / Bohrträger
m
2
 
)[image: ][image: ] (
cm.
) (
Bewehrung aus Matten
mit einem Übergriff von
) (
192310
Entlastungsbohrung Spritzbeton
Stk
Herstellen von Entlastungsbohrungen mit einem Durchmesser von mindestens 32 mm und einer Tiefe bis 30 cm im Spritzbeton zur Ableitung allfällig anfallender Wässer hinter der Spritzbetonschale.
Die Bohrungen sind laufend mit den Sicherungsarbeiten auszuführ
en. 
Verrechnet wird:
die plangemäßen oder angeordneten Bohrungen.
) (
192311
Herstellen von Abschlauchungen zur Ableitung von anfallendem Wasser hinter der Spritzbetonschale
durch Liefern und
Einbauen eines Kunststoffschlauches durch die Spritzbetonschale.
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfällig erforderliche Abdichtung des Zwischenraumes zwischen der Abschlauchung und dem Spritzbeton.
Gesondert vergütet wird:
die Wasserableitung,
die allfällig erforderliche Wasserhaltung.
192311A
Abschlauchung SpC Sich
. DN 35 mm
Stk
Abschlauchung mit Durchmesser 35 mm.
) (
192311B
Abschlauchung SpC Sich. DN 50 mm
Stk
Abschlauchung mit Durchmesser 50 mm.
) (
192312
Herstellen von Wasserleitungen zur Ableitung von anfallendem Wasser aus Abschlauchungen, DN x
mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Anschluss an die Abschlauchungen,
die Befestigung einschließlich der dafür erforderlichen Materialien.
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Gesondert vergütet wird:
die allfällig erforderliche Wasserhaltung.
192312A
Wasserableitung SpC Sich. DN
 35 mm
m
Wasserableitung mit Durchmesser 35 mm.
192312B
Wasserableitung SpC Sich. DN 50 mm
m
Wasserableitung mit Durchmesser 50 mm.
) (
192313
Liefern und Versetzen von kokosummantelten vertikalen Drainageschläuchen oder vliesummanteltem Flachtrapetzprofil zur Ableitung von anfallendem Wasser hinter der Spritzbetonschale.
Gesondert vergütet wird:
die allfällig erforderliche Wasserhaltung. 
Die Le
istung beinhaltet auch:
den allfälligen Mehraushub einschließlich Wegschaffen des Aushubmaterials,
den Spritzbetonmehrverbrauch.
192313A
Drainage SpC DN 50 mm
m
Drainage mit Durchmesser von 50 mm.
192313B
Drainage SpC DN 100 mm
m
Drainage mit Durchmesser von 100 mm.
192313C
Drainage SpC Kastendrainprofil b>=100 mm
m
Vertikaldrainage Kastendrainprofil mind. B=100 mm.
) (
192315
Abtrag Spritzbetonsicherung
m
2
 
Abtragen, Laden und Wegschaffen von Spritzbetonsicherungen ohne Ausbau von ZVP oder Nägel.
) (
mittlere Dicke der Sicherung:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen, Laden und Wegschaffen der ZVP- oder Nagelköpfe,
das Ablängen der Nägel nach Abtrag der Spritzbetonschicht,
das Abtragen, Laden und Wegschaffen der Bewehrung
die Erschwernisse durch allfällige ZVP‘s oder Nägel.
Verrechnet wird:
die abgetragene Spritzbetonfläche nach Aufmaß.
)[image: ][image: ] (
,
) (
Baustahlgitter: 
.
) (
192316
Abtrag Spritzbetonsicherung to
t
Abtragen, Laden und Wegschaffen von Spritzbetonsicherungen.
) (
mittlere Dicke der Sicherung:
) (
,
) (
Baustahlgitter: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen, Laden und Wegschaffen der ZVP oder Nagelköpfe,
das Ablängen der ZVP’s bzw. Nägel nach Abtrag der Spritzbetonschicht,
das Abtragen, Laden und Wegschaffen der Bewehrung,
die Erschwernisse durch allfällige ZVP’s oder Nägel.
) (
Verrechnet wird:
in Tonnen.
) (
1924
Trägerverbau
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Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Die Einteilung, Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Boden und Fels erfolgt gemäß RVS 08.03.01
Das Rammen, Drücken, Pressen, Vibrieren oder eine Kombination der genannten Methoden wird in diesem Vertragstext allgemein als "Einbringen" bezeichnet.
Falls für das "Trennen" von Aushubmaterial keine eigenen Leistungspositionen vorgesehen sind, sind
[image: ]die eventuellen Mehrkosten mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen abgegolten.
Werden Träger aus Gründen, die beim Auftragnehmer liegen, mit Zustimmung des Auftraggebers nicht gezogen, so verbleiben sie auf seine Kosten im Boden und müssen nach Erfordernis abgeschnitten werden. Es erfolgt weder eine Vergütung für das verlorene Material noch für das Abschneiden. Weiters erfolgt keine Preisminderung wegen des unterlassenen Ziehens.
Soweit nachfolgend keine gesonderten Positionen vorgesehen sind, beinhalten die Leistungen auch:
· die gesamten Materialbeistellungen und Lieferungen,
· das Liefern bzw. Beistellen, Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials,
· das allfällige Laden und Wegschaffen des anfallenden Aushubmaterials und Wassers,
· das höhen- und lagemäßige Einrichten der Träger,
· gegebenenfalls Ziehen der Träger, auch wenn dies mit hydraulischen Hilfsmitteln erfolgen muss,
· die Sicherung gegen Verschiebung der eventuell herausragenden Trägerenden,
· das Hinterfüllen des Raumes nach dem Rückbau der Verbohlungen bzw. des Spritzbetons sowie nach dem Ziehen der Träger.
2. Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Die Geräte bzw. das Einbringverfahren haben den Gegebenheiten der Baustelle und des Umfeldes (Lärm, Erschütterungen, Platz, Leistungsfähigkeit u.dgl.) sowie des Bodens zu entsprechen.
Die Wahl des Einbring- und Ziehverfahrens gegebenenfalls kombiniert mit den erforderlichen Einbringhilfen wie Spülen oder Auflockerungsbohren (= Einbringsystem) ist auf Anforderung rechtzeitig vor Arbeitsbeginn dem Auftraggeber in einem technischen Bericht bekanntzugeben.
Sind vor oder während der Trägerverbauarbeiten Probebohrungen oder Proberammungen vorgesehen, so werden diese nach den entsprechenden LV Positionen vergütet.
Die Dokumentation der Arbeiten hat nach den Vorgaben der genannten Normen bzw. Richtlinien und Kommentare zu erfolgen.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 30 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
3. Oberflächenwasser
Die Kosten für Wasserum- und -ableitungen zur Verhinderung des Zulaufes von Oberflächenwasser zu den Trägerverbauarbeiten sind mit den entsprechenden Positionen abgegolten, wenn im LV keine gesonderten Positionen dafür vorgesehen sind.
4. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
5. Verrechnungsebene
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
6. Verrohrung
Der Einsatz einer Verrohrung obliegt dem Auftragnehmer.
7. Abrechnung:
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 706/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 19.01-1, Seite 19 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten
zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
3. Meißelarbeiten bei Bohrungen
Als Meißeln wird die Tätigkeit bezeichnet, bei der harte Bodenschichten oder Hindernisse mit speziellen Werkzeugen zu durchörtern sind.
Durchörtern von Hindernissen (künstliche Hindernisse, Findlinge, ...) wird unabhängig vom Bohrverfahren bei Bohrpfählen nach Stunden vergütet.
Durchörtern von harten Bodenschichten (brüchiger Fels (AKBF) und fester Fels (AKF) wird, falls in den Ausschreibungsunterlagen nicht anders festgelegt, unabhängig vom Bohrverfahren nach Metern vergütet, wenn in den Ausschreibungsunterlagen die entsprechenden geologischen Parameter (mindestens: Druckfestigkeit, Spaltzugfestigkeit, Abrasivität) angegeben sind. Wenn keine entsprechenden Angaben bzw. Positionen in den Ausschreibungsunterlagen vorliegen, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
Entfernen von bekannten oder unbekannten Stahlbauteilen gilt nicht als Meißelarbeit und wird mit den entsprechenden LV- Positionen vergütet.
4. Spritzbeton
Es gilt die ÖBV- Richtlinie "Spritzbeton".
93. Auffüllen von Mehraushüben beim Spritzbeton
Mehraushübe (z.B. durch Ausbrüche) bei den Spritzbetonarbeiten sind unmittelbar nach Auftreten gemeinsam festzuhalten und deren Ursache festzustellen. Sind diese geologisch bedingt, werden aus Mehraushüben resultierende Auffüllungen mit den entsprechenden Positionen vergütet. Auffüllungen aus bauverfahrensbedingten Mehraushüben werden nicht vergütet.
94. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.05 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
95. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖBV-Richtlinie "Spritzbeton".
RVS 08.03.01 "Erdarbeiten"
RVS 08.05.05 "Trägerverbau".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192401	Einrichten u. Umstellen Trägerverbau	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Trägerverbauten.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung des Trägerverbaues,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
· die Baustelleneinrichtung für den Rückbau des Trägerverbaues.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
192402	Baustellenräumung Trägerverbau	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Trägerverbauten.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung des Trägerverbaues Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG,
· die Baustellenräumung für den Rückbau des Trägerverbaues.
Verrechnet wird:
die Pauschale nach erfolgter Räumung.
192403	Einrichten und Umstellen Rückbau Trägerverbau	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit dem Rückbau von Trägerverbauten.
Bauteil / Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für den Rückbau von Trägerverbauen
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
· die Baustelleneinrichtung für das Herstellen des Trägerverbaues.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
192404	Baustellenräumung Rückbau Trägerverbau	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit dem Rückbau von Trägerverbauen
Bauteil / Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für den Rückbau von Trägerverbauen Gesondert vergütet wird:
· ein mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG,
· die Baustellenräumung für das Herstellen des Trägerverbaues.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
192405	Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung bzw. Rückbau von Trägerverbauen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
192405A	Zeitg. Kosten Herstellung Trägerverbau	PA
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192405B	Zeitg. Kosten Rückbau Trägerverbau	PA
192407	Herstellen Arbeitsebene Trägerverbau, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Trägerverbauen auf Grundlage der RVS
08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
192408	Herstellen Arbeitsebene Trägerverbau, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Trägerverbauen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung eines Trägerverbau bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

192409	Bereithalten Arbeitsebene Trägerverbau	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Trägerverbauen auf Baudauer der Trägerverbauherstellung.
Grundlage ist die RVS 08.21.02. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
192410	Abtrag Arbeitsebene Trägerverbau	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Trägerverbauten. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
192411	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Trägerverbau bis 2 Tage	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Trägerverbauen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
192412	Stillliegezeit Gerät Trägerverbau über 2 Arbeitstage	d
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Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Trägerverbauen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
192420	Herstellen von verrohrten Bohrungen für Bohrträgerverbaue. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials. 
Gesondert vergütet wird:
· Durchörtern Hindernisse bei Aushubklassen 2, brüchiger Fels (AKBF) und Aushubklassen 3, fester Fels (AKF),
· Bohren unter Wasserauflast.
Verrechnet wird:
· von der plangemäßen Verbauoberkante bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Unterkante der Bohrung.
192420A	Bohrung Trägerverbau	m
Herstellung Bohrung für Trägerverbau für den Einbau Träger Typ:	Stahlgüte S 235

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

192421	Durchörtern von Hindernissen bei der Bohrung von Bohrträgerverbauen, die nicht mit dem üblichen Bohrwerkzeug zu lösen sind. Der Beginn und das Ende des Durchörterns von Hindernissen sind unter Angabe der zugehörigen Bohrtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Es ist ein dem Hindernis entsprechendes Werkzeug (z.B. Meißel, Felsschnecke, Kernrohr) einzusetzen. Mit dem Einheitspreis sind auch sämtliche Mehrkosten der Durchörterung abgegolten. Diese Position wird zusätzlich zur Bohrung Verbau vergütet.
Verrechnet wird:
· die Zeit ab der Beendigung der normalen Bohrarbeit bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normale Bohrarbeit ohne Erschwernis fortgesetzt werden kann.
192421A	Durchörtern Hindernisse Verbau	h
Meißelarbeiten bei der Bohrung von Bohrträgerverbauen gemäß Position 19.24.20.
192422	Aufzahlung auf Bohrung Trägerverbau für das Durchörtern von harten Bodenschichten bei brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aushubklasse 3 (AKF), gemäß den in der Ausschreibung angegebenen geologischen Parametern. Der Beginn und das Ende der Durchörterung sind unter Angabe der zugehörigen Bohrtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Mit dem Einheitspreis sind auch sämtliche Mehrkosten der Durchörterung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich durchörterten Bodenschichten bei brüchigem Fels der Aushubklasse 2 (AKBF) und festem Fels der Aushubklasse 3 (AKF).
192422A	Az Durchörtern Bodensch. Verbau AKBF+AKF	m
Durchörtern in Bohrungen von Bohrträgerverbauen gemäß Position 19.24.20.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
192423	Aufzahlung auf die Position Bohrung Tägerverbau für das Bohren unter Wasserauflast. Mit dieser Aufzahlung werden alle Erschwernisse bei der Herstellung der Bohrung unter Auflast abgegolten.
Die Auflast ist spätestens ab jener Tiefe herzustellen, ab der das Gleichgewicht zwischen Bodenauflast und Wasserdruck nicht mehr gegeben ist.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen, Laden und Wegschaffen des erforderlichen Materials für die Auflast,
· die Erschwernisse für das Bohren im Wasser bzw. im Medium der Auflast.
Verrechnet wird:
· jener Pfahlbereich, welcher zwischen dem vertraglich vereinbarten Bauwasserstand und der Bohrlochsohle liegt.
192423A	Az Wasserauflast Bohrung Verbau	m
Aufzahlung auf Position Bohrung Verbau gemäß LV Position 19.24.20.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
192424	Aufzahlung auf die Positionen "Bohrung Trägerverbau" und "Bohrträger einbauen, beistellen", bei eingeschränkter Höhe < 30 m, unabhängig von der Stahlgüte und dem Widerstandsmoment.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Transporterschwernisse,
· die allfällig erforderliche Koppelungen bzw. Verlängerungen,
· die allfällig erforderlichen zusätzlichen Schnitte,
· den Wertverlust der Bohrträger durch allfällig notwendige Kürzungen.
192424A	Az Bohrung/Bohrträger Eingeschr. Höhe einbringen <30 m	m2 
Lichte Höhe:	m
Trägerlänge im Einschränkungsbereich:	m
192430	Bohrträger einbauen.
Verrechnet wird:
· die plangemäßen Laufmeter der Stahlträger von der plangemäßen Trägeroberkante bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Trägerunterkante.
192430A	Bohrträger einbauen, beistellen	m
Beistellen, Zurichten, Einbauen und das Ziehen (Gleitschicht) von Stahlträgern der Güte S 235.
192430B	Bohrträger einbauen, verloren	m
Liefern, Zurichten und Einbauen von Stahlträgern der Güte S 235.
192431	Träger für den Trägerverbau bereithalten für den notwendigen Zeitraum unabhängig von der Trägerlänge gemäß LV Position 19.24.20.
Diese Position kommt nicht bei Trägerverbauten zur Anwendung, die im Boden verbleiben. Verrechnet wird:
· die vom AG planlich angeforderten Trägerlängen.
192431A	Bohrträger bereithalten bis 1 Mo	m
Vorhaltekosten pro m für den ersten Monat (= Mindestvorhaltedauer).
192431B	Bohrträger bereithalten ab 1 Mo	m
Vorhaltekosten pro m nach dem ersten Monat
Verrechnet wird:
· Anteilige Abrechnung 1 Tag entspricht 1/30 Monat.
192435	Verfüllen der Bohrträgerbohrung im Einspannbereich mit Magerbeton. 
Verrechnet wird:
· der plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Verfüllbereich.
192435A	Betonverfüllung Bohrträger	m
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Betonverfüllungen für Bohrungen gemäß LV Position 19.24.20.
192436	Verfüllen der Bohrträgerbohrung im Einspannbereich mit einem selbstverdichtendem Hinterfüllmaterial.
Verrechnet wird:
· der plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Verfüllbereich.
192436A	Selbstverd. Hinterfüllmaterial Bohrträger	m
Selbstverdichtetes Hinterfüllmaterial für Bohrungen gemäß LV Position 19.24.20.
192438	Verfüllen der Bohrträgerbohrung im Einspannbereich mit Kies. 
Verrechnet wird:
· der plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Verfüllbereich.
192438A	Kiesverfüllung Bohrträger	m
Kiesverfüllungen für Bohrungen gemäß LV Position 19.24.20.
192439	Auffüllen des nach der Verfüllung im Einspannbereich verbleibenden Raumes bei Bohrträgerbohrungen mit geeignetem, nichtbindigem Material.
Verrechnet wird:
· der plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Verfüllbereich.
192439A	Auffüllung Bohrträger	m
Auffüllung für Bohrungen gemäß LV Position 19.24.20.
192440	Bohrträger rückbauen, laden und wegschaffen	m
Rückbauen, Laden und Wegschaffen des Bohrträgerverbaues gemäß LV Pos. 19.24.30 A. Gesondert vergütet wird:
· das Abschneiden der Träger. 
Verrechnet wird:
· die plangemäßen Laufmeter des rückzubauenden Stahlträgers.
192442	Rammträger
Die Lagerungsdichte ist dem Bodengutachten zu entnehmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderlichen Vorbohrungen. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Stahlträger von der plangemäßen Oberkante bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Trägerunterkante.
192442A	Rammträger einbringen, beistellen	m
Herstellung eines Rammträgerverbaues 
Träger Typ:	Stahlgüte S 235
Beistellen, Zurichten, Einbringen und Ziehen von Stahlträgern der Güte S 235 einschließlich der Vorsorge für das Ziehen (Gleitschicht).
192442B	Rammträger einbringen, verloren	m
Liefern, Zurichten und Einbringen von Stahlträgern der Güte S 235.
192443	Träger für Rammträgerverbau bereithalten für den notwendigen Zeitraum unabhängig von der Trägerlänge gemäß LV Position 19.24.42.
Diese Position kommt nicht bei Trägerverbauten zur Anwendung, die plangemäß im Boden verbleiben (Verrechnung nach Pos.19.24.42 B).
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Verrechnet wird:
· Die vom AG planlich angeforderten Trägerlängen
192443A	Rammträger bereithalten bis 1 Mo	m
Vorhaltekosten pro m für den ersten Monat (= Mindestvorhaltedauer).
192443B	Rammträger bereithalten ab 1 Mo	m
Vorhaltekosten pro m nach dem ersten Monat
Verrechnet wird:
· die anteilige Abrechnung 1 Tag entspricht 1/30 Monat.
192450	Ramm,- Bohrträger abschneiden	Stk
Abschneiden von Ramm,- Bohrträger. 
Gesondert vergütet wird:
· das Laden und Wegschaffen des abgeschnittenen Trägerteils. Diese Position kommt nur nach Anordnung des Auftraggebers zur Ausführung.
192451	Rammträger laden und wegschaffen	m
Rückbauen, Laden und Wegschaffen des Rammträgerverbaues gemäß LV Pos. 19.24.42 A. Gesondert vergütet wird:
· das Abschneiden der Träger. 
Verrechnet wird:
· die plangemäßen Laufmeter des rückzubauenden Stahlträgers.
192452	Einbauen, Beistellen sowie das kraftschlüssige Hinterfüllen von Holzbohlen von x bis x cm Dicke. Die Leistung beinhaltet auch:
· das abschnittsweise Ausheben zwischen den Trägern samt Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
· den Ausbau von verrottbarem Hinterfüllmaterial.
Verrechnet werden:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u.dgl.
192452A	Verbohlung Holz Einbau 10 bis 12 cm	m2 
192452B	Verbohlung Holz Einbau 12 bis 14 cm	m2 
192452C	Verbohlung Holz Einbau 14 bis 16 cm	m2 
192453	Ausbauen von Holzbohlen von x bis x cm Dicke. 
Verrechnet wird:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u.dgl.
192453A	Verbohlung Holz Ausbau 10 bis 12 cm	m2 
192453B	Verbohlung Holz Ausbau 12 bis 14 cm	m2 
192453C	Verbohlung Holz Ausbau 14 bis 16 cm	m2 
192455	Abschnittsweises Herstellen von Spritzbeton der Sorte SpC20/25/II/J2/XC1/GK8. Die angegebene Mindestspritzbetondicke darf nicht unterschritten werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den erforderlichen abschnittsweisen Aushub zwischen den Verbauträgern samt Wegschaffen des überschüssigen Materials,
· die Spritzbetonmehrstärken sowie den systembedingten Spritzbetonmehrverbrauch im Bereich des Verbauträgers,
· die zusätzlichen Aufwendungen für die Vermeidung von Spritzschatten im Trägerbereich,
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· das allfällig erforderliche Reinigen der Auftragsflächen mit Druckluft oder Druckwasser,
· den Rückprall,
· das Laden und Wegschaffen des Rückprallgutes,
· die Mehrkubatur zufolge eines Mehrausbruches, sofern dieser nicht angeordnet bzw. geologisch bedingt ist,
· das allfällig erforderliche Aufbringen in mehr als einer Lage,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung,
· die allfällig erforderlichen Entwässerungsöffnungen,
· das allfällige Herstellen einer Gleitschicht an den Trägern für das spätere Ziehen.
Gesondert vergütet wird:
· die Bewehrungen und deren zugehörige Verankerungen. 
Verrechnet wird:
· die ebene Projektion der Wandflächen ohne Abzug von Trägern u.dgl.
192455A	Trägerverbau SpC 5 cm	m2 
Spritzbeton zwischen Verbauträgern. Mindestdicke 5 cm.
192455B	Trägerverbau SpC 10 cm	m2 
Spritzbeton zwischen Verbauträgern. Mindestdicke 10 cm.
192455C	Trägerverbau SpC 15cm	m2 
Spritzbeton zwischen Verbauträgern. Mindestdicke 15 cm.
192455D	Trägerverbau SpC 20cm	m2 
Spritzbeton zwischen Verbauträgern. Mindestdicke 20 m.
192456	Abtrag von Spritzbeton zwischen den Verbauträgern einschließlich laden und wegschaffen. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Abtrag, das Laden und Wegschaffen der Bewehrung. 
Gesondert vergütet wird:
· das Ablängen, Laden und Wegschaffen allfälliger Anker nach Abtrag der Spritzbetonschichte. Verrechnet wird:
· die ebene Projektion der Wandflächen ohne Abzug von Trägern u.dgl. Die Dicke des Spritzbetons wird von der Position Trägerverbau SpC übernommen.
192456A	Abtrag SpC Trägerverbau 5 cm	m2 
Abtragen und Wegschaffen von Spritzbeton auf Basis Position Trägerverbau Spc 5 cm.
192456B	Abtrag SpC Trägerverbau 10 cm	m2 
Abtragen und Wegschaffen von Spritzbeton auf Basis Position Trägerverbau Spc 10 cm.
192456C	Abtrag SpC Trägerverbau 15 cm	m2 
Abtragen und Wegschaffen von Spritzbeton auf Basis Position Trägerverbau Spc 15 cm.
192456D	Abtrag SpC Trägerverbau 20 cm	m2 
Abtragen und Wegschaffen von Spritzbeton auf Basis Position Trägerverbau Spc 20 cm.
192462	Betonstahl der Güte B550 für schlaffe Bewehrung von Spritzbeton zwischen den Verbauträgern liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß erforderlichen Längen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung.
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Verrechnet wird:
· die ebene Projektion der Wandflächen ohne Abzug von Trägern u.dgl. ohne Übergriff.
192462A	Bewehrungsmatte SpC Trägerverbau AQ50	m2 
Die Übergriffe der Matte haben mindestens 20 cm zu betragen.
192462B	Bewehrungsmatte SpC Trägerverbau AQ60	m2 
Die Übergriffe der Matte haben mindestens 20 cm zu betragen.
192462C	Bewehrungsmatte SpC Trägerverbau AQ70	m2 
Die Übergriffe der Matte haben mindestens 20 cm zu betragen.
192463	Einbauen, Beistellen von Stahlprofilen f. Ausf. zw. Trägern	m2 
Einbauen, Beistellen von Stahlprofilen für die Ausfachung zwischen den Trägern nach statischer Erfordernis.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ausheben zwischen den Trägern samt Wegschaffen des überschüssigen Aushubmaterials,
Verrechnet wird:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u. dgl.
192464	Ausbauen von Stahlprofilen f. Ausf. zw. Trägern	m2 
Ausbauen von Stahlprofilen für die Ausfachung zwischen den Trägern nach statischer Erfordernis. Verrechnet wird:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u.dgl.
192465	Stahlprofile für die Ausfachung von Tägerverbauen bereithalten für den notwendigen Zeitraum unabhängig von der Profillänge gemäß LV Position 19.24.63.
Diese Position kommt nicht bei Trägerverbauen zur Anwendung, die plangemäß im Boden verbleiben. Diese Leistung beinhaltet auch:
· die Reinigung, Reparatur, Reparaturverschnitt. 
Verrechnet wird:
· die ebene Projektion der Wandflächen ohne Abzug von Trägern u.dgl. ohne Übergriff.
192465A	Stahlprofile f. Ausf. Trägerverbau bereithalten bis 1 Mo	m2 
Vorhaltekosten pro m für den ersten Monat (= Mindestvorhaltedauer)
192465B	Stahlprofile f. Ausf. Trägerverbau bereithalten ab1 Mo	m2 
Anteilige Abrechnung 1 Tag entspricht 1/30 Monat.
192466	Rückbauen von Stahlprofilen f. Ausf. zw. Trägern	m2 
Rückbauen, Laden und Wegschaffen von Rammverbauträgern gemäß LV Pos. 19.24.63. Verrechnet wird:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u.dgl.
192470	Erschwernis Gleisbereich Trägerverbau	m2 
Vergütung für die Erschwernisse beim Herstellen eines Trägerverbaues im Gleisbereich.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Bohren/Rammen, Einbauen und Ziehen der Verbauträger und allen Verfüll- und Rückbauarbeiten abgegolten.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
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Verrechnet wird:
· die sichtbare Wandfläche ohne den Abzug von Trägern u.dgl.
192471	Trägerverbau Einrichten Schwingungsmessung	PA
Einrichten der Schwingungsmeßgeräte.
Eine Vereinbarung des AG mit den Anrainern für den Aufbau der Meßpunkte und der freie Zugang zu den Meßpunkten wird vorausgesetzt.
Aufstellungsort:
Anzahl der Meßpunkte:
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Antransport der Meßeinrichtung,
· das Montagematerial,
· das einmalige Aufstellen und Montieren,
· die Nullmessung,
· Abbau und Räumung nach erfolgter Messung.
Gesondert vergütet wird:
· das Umsetzen je Meßpunkt,
· der Stromanschluß mit Aggregat.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
192472	Trägerverbau Räumen Schwingungsmessung	PA
Räumen der Schwingungsmeßgeräte. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Abtransport der kompletten Meßeinrichtung,
· Abbau und Räumung nach erfolgter Messung.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
192473	Trägerverbau Umsetzen Meßpunkt	Stk
Umsetzen der Meßpunkte entsprechend dem Arbeitsfortschritt. 
Verrechnet wird:
· Stück Umsetzvorgang je Meßpunkt.
192474	Trägerverbau Schwingungsmessungen ohne Meßtechniker vor Ort	d
Schwingungsmessungen ohne Techniker vor Ort incl. Alarmverständigung bei Annäherung bzw. Richtwertüberschreitung mittels SMS und / oder Email
Für Erschütterungsmessungen gilt:
· Es sind triaxilae Schwinggeschwindigkeitsaufnehmer zu verwenden
· die Messaufnehmer müssen einen Frequenzgang von 1-315 Hz aufweisen,
· die Abtastrate muss mindestens 800 Hz betragen,
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für die Datenübertragung (z.B. Mobilfunk),
· die Datenaufzeichnung und Sicherung,
· die Alarmierungskosten.
Gesondert vergütet wird:
· der Einsatz von Meßtechnikern vor Ort,
· Meßberichte.
Verrechnet wird:
· Ab Meßbereitschaft bis zum Ende der Schwingungsmessung in begonnen ganzen Tagen
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192475	Trägerverbau Meßbericht	Stk
Erstellen eines Meßberichtes entsprechend der Pos. 19.24.73.
Berichtszeitraum (d/Wo/Monat/Meßzeitraum):
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Fotodokumentation der Meßpunkte,
· die Zuordnung der Gebäude zu den Empfindigkeitsklassen der ÖN S 9020 incl. Richtwertfestlegung,
· die Erstellung einer Lageskizze,
· die Interpretation der Meßwertergebnisse hinsichtlich der aufgetretenen Schwinggeschwindigkeiten durch einen Ziviltechniker,
· die Übergabe des Meßberichtes einfach in Papierform sowie in digitaler Form.
1925	Schotterbettsicherungen Bahn 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Position umfasst das Beistellen, Ein- und Abbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Abstützung der Sicherung einschließlich aller Auswechslungen.
2. Planungsleistung
Die Planung wird vom Auftragnehmer durchgeführt und nach Aufforderung dem Auftraggeber
vorgelegt.
3. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
192501	Schotterbettsicherung parallel zum Gleis.
Allfällige Einbauten dürfen nicht beschädigt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Rückhängung der Sicherung von einem Gleiskörper,
· die dafür notwendigen Aushubarbeiten.
192501A	Schotterbettsicherung Bahn Tragwerk	m
Schotterbettsicherung auf einem Tragwerk.
Verrechnet wird:
· die Länge des gesicherten Schotterbettes.
192501B	Schotterbettsicherung Bahn Gründung	m
Schotterbettsicherung im Bereich von Gründungsarbeiten. 
Verrechnet wird:
· die Länge des gesicherten Schotterbettes, ausgenommen bei Positionen "Aufzahlung Aushub im Gleisbereich".
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ULG 2001 Bohrpfähle
ULG 2003 Schlitzwände
ULG 2004 Brunnengründungen
ULG 2005 Düsenstrahlverfahren (DSV)
ULG 2006 Tiefenverdichtungen - Rütteldruckverdichtung
ULG 2007 Tiefenverdichtung - Rüttelstopfverdichtung
ULG 2008 Vertikaldrains
ULG 2009 Tiefreichende Bodenstabilisierung (TBS)
ULG 2010 Schmalwände
ULG 2011 Vliesummantelte Kiessäulen
ULG 2012 Mikropfähle
ULG 2020 Verdrängungspfähle aus duktilem Gusseisen
ULG 2021 Verdrängungspfähle aus Stahlrohren (LSW) ohne Rammschuh
ULG 2022 Verdrängungspfähle aus Stahlprofilen
ULG 2023 Verdrängungspfähle aus Stahlbetonfertigteile
ULG 2024 Verdrängungspfähle aus Ortbeton
ULG 2025 Verdrängungspf. aus Stahlrohren S440 bzw. S550 mit Rammschuh
ULG 2026 Verdrängungspfähle aus Holz
ULG 2027 Verdrängungspfähle aus Altschienen
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20	Spezialtiefbau 
LB-Version: 6
2001	Bohrpfähle
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
[image: ]Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung:
Beim Herstellen von Pfahlgründungen aus Ortbeton ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Probepfähle:
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
4. Pfahlfußverbreiterung:
Werden Pfahlfußverbreiterungen ausgeschrieben, so hat die Ausführung im Einvernehmen mit dem Bodensachverständigen des Auftraggebers zu erfolgen.
5. Abrechnung:
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 30 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Bohrpfahl DM 118 mit einer Tiefe von 25m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.01.20M 0-30 m
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
9. Verbleibende Verrohrungen:
Verrohrungen, welche plangemäß als Bestandteil des Bauwerkes verbleiben, werden mit den entsprechenden Positionen für verbleibende Verrohrungen vergütet.
10. Leerbohrung oder Leerbaggerung
Als Leerbohrung oder Leerbaggerung gilt die Strecke von der Verrechnungsebene bis zur Unterkante
jenes Bauteiles, in welchen der Pfahl einbindet.
11. Wasserauflast:
Beim Bohren im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Wasserauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern und wird gesondert vergütet.
12. Suspensionsauflast:
Bei Arbeiten im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Suspensionsauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern.
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5. Meißelarbeit, Durchörtern:
Als Meißeln wird die Tätigkeit bezeichnet, bei der harte Bodenschichten oder Hindernisse mit speziellen Bohrwerkzeugen zu durchörtern sind. Der Einsatz von Werkzeugen wie Schneidbrenner, Schrämhammer u.dgl. wird gesondert vergütet.
Durchörtern von Hindernissen (künstliche Hindernisse, Findlinge u.dgl.): Der Aufwand wird unabhängig vom Bohrverfahren bei Bohrpfählen nach Stunden vergütet.
Durchörtern von harten Bodenschichten (Aushubklassen AKBF + AKF): Wenn in den
Ausschreibungsunterlagen nicht anders festgelegt, wird der Aufwand unabhängig vom Bohrverfahren nach Meter vergütet, wenn in der Ausschreibung die entsprechenden geologischen Parameter angegeben sind (mindestens Druckfestigkeit, Spaltzugfestigkeit, Abrasivität). Wenn keine entsprechenden Angaben bzw. Positionen in der Ausschreibung vorliegen, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
6. Verrechnung Schadstoffgehalte:
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Anforderungen der Bodenaushubdeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Für darüber hinausgehende Belastungen sind Aufzahlungspositionen vorhanden. Alle Mehrkosten, die durch Abtrag und Entsorgung von Materialien, deren Anforderungen über jene der Massenabfalldeponien hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden und bleiben, entstehen, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegenden Nachweisen mit Regiepositionen abgegolten.
7. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
8. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".

LB-Version: 6

200101	Einrichten und Umstellen Bohrpfähle	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Ortbetonpfählen.
Bauteil / Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bohrpfähle,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen in der jeweils kürzesten Entfernung zwischen den Bauteilen / Objekten – dies gilt sofern in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes festgelegt ist,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung der Ortbetonpfählen, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...).
Gesondert vergütet wird:
· ein mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
200102	Baustellenräumung Bohrpfähle	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Ortbetonbohrpfählen
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Ortbetonbohrpfähle. Gesondert vergütet wird:
· ein mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG.
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) (
Verrechnet wird:
die Pauschale nach erfolgter Räumung.
) (
200103
Zeitgeb. Kosten der Baustelle für Bohrpfähle
PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Ortbetonbohrpfählen
wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der v
orzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinha
ltet auch:
das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperr
ungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
200104
Herstellen Arbeitsebene Bohrpfähle, Planung AG
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Ortbetonpfählen auf Grundlage der RVS 
) (
08.21.02 gemäß Plannummer
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
200105
Herstellen Arbeitsebene Bohrpfähle, Planung AN
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Ortbetonpfählen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Bohrpfähle bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabell
e 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Planung der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version:
 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200106
Bereithalten Arbeitsebene Bohrpfähle
PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Ortbetonbohrpfählen auf Baudauer der Ortbetonpfahlherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällig notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
)[image: ][image: ] (
.
) (
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
)

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 721/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200107	Abtrag Arbeitsebene Bohrpfähle	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Ortbetonpfählen. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
200108	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Bohrpfähle bis 2 Arbeitstage	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Bohrpfähle für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200109	Stillliegezeit Gerät Bohrpfähle über 2 Arbeitstage	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Bohrpfähle für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200110	Vergütung für das Aufstellen des Bohrpfahlgerätes am Bohrpfahlansatzpunkt für die Herstellung von
Pfählen mit Bohrlängen von 0 bis x m. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle erforderlichen De- und Wiedermontagen von Anbauteilen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen der Arbeitsebenen. 
Verrechnet wird:
· je Bohrpfahl.
200110A	Aufstellen Bohranlage Bohrlänge 0-10 m	Stk
200110B	Aufstellen Bohranlage Bohrlänge 0-20 m	Stk
200110C	Aufstellen Bohranlage Bohrlänge 0-30 m	Stk
200110D	Aufstellen Bohranlage Bohrlänge 0-40 m	Stk
200110E	Aufstellen Bohranlage Bohrlänge 0- m	Stk
Bohrlänge: 0-	m.
200113	Wechsel Pfahldurchmesser	Stk
Vergütung für das Umbauen des Bohrpfahlgerätes zwischen 2 Bohrdurchmessern. Die Leistung beinhaltet auch:
· den An – und Abtransport der Bohrrausrüstungen,
· die Dauer der Umbauarbeiten.

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 722/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· je Stück Umbau.
200120	Vertikale verrohrte Bohrung für Ortbetonbohrpfähle von der Arbeitsebene aus mit einem Durchmesser (DM) von x cm und einer Tiefenstufe 0- x m herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle. 
Gesondert vergütet wird:
· die Entsorgung des anfallenden Bohraushubmaterials. 
Verrechnet wird:
· die Bohrlängen von der Arbeitsebene bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Pfahlunterkante,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200120A	Bohrung Pfähle verrohrt DM 40, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120B	Bohrung Pfähle verrohrt DM 40, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120C	Bohrung Pfähle verrohrt DM 50, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120D	Bohrung Pfähle verrohrt DM 50, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120E	Bohrung Pfähle verrohrt DM 60, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120F	Bohrung Pfähle verrohrt DM 60, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120G	Bohrung Pfähle verrohrt DM 60, 0-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120H	Bohrung Pfähle verrohrt DM 88, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120I	Bohrung Pfähle verrohrt DM 88, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120J	Bohrung Pfähle verrohrt DM 88, 0-30	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
200120K	Bohrung Pfähle verrohrt DM 118, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200120L	Bohrung Pfähle verrohrt DM 118, 0-20	m
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120M
Bohrung Pfähle verrohrt DM 118, 0-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120N
Bohrung Pfähle verrohrt DM 118, 0-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120O
Bohrung Pfähle verrohrt DM 150, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120P
Bohrung Pfähle verrohrt DM 150, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120Q
Bohrung Pfähle verrohrt DM 150, 0-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200120R
Bohrung Pfähle verrohrt DM 150, 0-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200121
Vertikale Bohrungen für ungestützt hergestellte Ortbetonbohrpfähle von der Arbeitsebene aus mit einem Durchmesser (Standrohrdurchmesser/Pfahldurchmesser) von x/x cm und einer Tiefenstufe von 0 - x m herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Führen der 
Pfahlprotokolle,
das Setzen und Ziehen der Standrohre mit einer Länge bis zu 4m im Boden, gemessen von der Arbeitsebene.
Gesondert vergütet wird:
die Entsorgung des anfallenden Bohraushubmaterials,
Mehrlängen bei Standrohren > 4m.
)Verrechnet wird:
· die Bohrlängen von der Arbeitsebene bis zur plangemäßen bzw. von Auftraggeber angeordneten Pfahlunterkante,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200121A	Bohrung Pfähle ungestützt DM 60 / 50, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200121B	Bohrung Pfähle ungestützt DM 60 / 50, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200121C
Bohrung Pfähle ungestützt DM 60 / 50, 0-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121D
Bohrung Pfähle ungestützt DM 88/ 75, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121E
Bohrung Pfähle ungestützt DM 88/ 75, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121F
Bohrung Pfähle ungestützt DM 88/ 75, 0-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121G
Bohrung Pfähle ungestützt DM 88/ 75, 0-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121H
Bohrung Pfähle ungestützt DM 118/ 100, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121I
Bohrung Pfähle ungestützt DM 118/ 100, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121J
Bohrung Pfähle ungestützt DM 118/ 100, 0-30
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121K
Bohrung Pfähle ungestützt DM 118/ 100, 0-40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200121L
Bohrung Pfähle ungestütz
t DM 150/ 135, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200121M	Bohrung Pfähle ungestützt DM 150/ 135, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200121N	Bohrung Pfähle ungestützt DM 150/ 135, 0-30	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200121O	Bohrung Pfähle ungestützt DM 150/ 135, 0-40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200122	Vertikale Endlosschneckenbohrungen für Ortbetonbohrpfähle (SOB) von der Arbeitsebene aus mit einem Durchmesser (DM) von x cm und einer Tiefenstufe von 0- x m herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
das Führen der Pfahlprotokolle, 
Gesondert vergütet 
wird:
die Entsorgung des anfallenden Bohraushubmaterials. 
Verrechnet wird:
die Bohrlängen von der Arbeitsebene bis zur plangemäßen bzw. von Auftraggeber angeordneten Pfahlunterkante,
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200122A
Bohrung Pfähle SOB DM 42, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200122B
Bohrung Pfähle SOB DM 42, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200122C
Bohrung Pfähle SOB DM 50, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200122D
Bohrung Pfähle SOB DM 50, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200122E
Bohrung Pfähle SOB DM 55, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
20
0122F
Bohrung Pfähle SOB DM 55, 0-20
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200122G
Bohrung Pfähle SOB DM 62, 0-10
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200122H	Bohrung Pfähle SOB DM 62, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200122I	Bohrung Pfähle SOB DM 90, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200122J	Bohrung Pfähle SOB DM 90, 0-20	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200122K	Bohrung Pfähle SOB DM 120, 0-10	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200122L	Bohrung Pfähle SOB DM 120, 0-20	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124	Vertikale suspensionsgestützte Bohrungen für Ortbetonbohrpfähle von der Arbeitsebene aus mit einem Durchmesser (Standrohrdurchmesser/Pfahldurchmesser) von x cm und einer Tiefenstufe von 0- x m herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· bei suspensionsgestützten Bohrpfählen auch das Beistellen der thixotropen Stützflüssigkeit, die rheologische Überprüfung der Suspension und falls erforderlich das Ersetzen durch Frischsuspension, Bevorratung der Füllmenge für mindestens 3 Bohrpfähle während des Aushubes sowie Suspensionsverluste, sofern sie nicht als Folge von unbekannten Hohlräumen auftreten.
· das Setzen und Ziehen der Standrohre mit einer Länge bis zu 4 m im Boden, gemessen von der Arbeitsebene.
Gesondert vergütet wird:
· die Entsorgung des anfallenden Bohraushubmaterials.
· Mehrlängen bei Standrohren >4 m.
Verrechnet wird:
· die Bohrlängen von der Arbeitsebene bis zur plangemäßen bzw. von Auftraggeber angeordneten Pfahlunterkante,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200124A	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 88 / 75, 0-10m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124B	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 88 / 75, 0-20m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124C	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 88 / 75, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124D	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 88 / 75, 0-40m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124E	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 118 / 100, 0-10m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124F	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 118 / 100, 0-20m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200124G	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 118 / 100, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124H	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 118 / 100, 0-40m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124I	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 150 / 135, 0-10m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124J	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 150 / 135, 0-20m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124K	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 150 / 135, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200124L	Bohrung Pfähle suspensionsgestützt DM 150 / 135, 0-40m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200125	Az Bohrung Pfähle tangierende Pfahlwand	m
Aufzahlung auf die Positionen, Bohrung Pfähle verrohrt, für die Herstellung von tangierenden Pfahlwänden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Bohrschablonen. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abbruch, Laden und Wegschaffen der Bohrschablonen.
Durchmesser:	m.
Tiefenstufe: 0-	m.
200126	Az Bohrung Pfähle überschnittene Bohrpfahlwand	m
Aufzahlung auf die Positionen, Bohrung Pfähle verrohrt, für die Herstellung von überschnittenen Pfahlwänden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Bohrschablonen. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abbruch und die Entsorgung der Bohrschablonen.
Durchmesser:	m.
Tiefenstufe: 0-	m.
200127	Az Verminderte Toleranzen	m
Aufzahlung auf die Position, Bohrung Pfähle verrohrt, für das Bohren mit höheren Genauigkeitsanforderungen.
· Maximale zulässige Abweichung in der Ansatzebene:	cm
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· Maximale zulässige tiefenabhängige Abweichung:	% der Bohrtiefe gemessen

[image: ] (
200128
Abbruch, Laden und Wegschaffen Bohrschablonen
m
Abbruch, Laden und Wegschaffen der Bohrschablonen. 
Gesondert vergütet wird:
das Laden und das Wegschaffen des Abbruchmaterials gemäß Position Bohraushub Bodenaushubdeponie und Position AZ Bodenabtrag Baurestmassendeponie >= 30%.
Verrechnet wird:
die Bohrschablone nach Abwicklung Bohrpfahlwand.
) (
200129
Az Standrohr
m
Aufzahlung auf die Position Vertikale Bohrung für ungestützt hergestellte Ortbetonpfähle sowie Vertikale suspensionsgestützte Bohrungen, für das Setzen von Standrohren mit einer Länge > 4m.
Standrohrlänge: ____________ m
) (
200130
Aufzahlung für das Schräg
bohren von Ortbetonbohrpfählen oder Ortbetonpfahlwänden.
) (
200130A
Az Schrägbohren Einzelpfahl
m
Schrägbohren von Einzelpfählen mit einem Neigungsverhältnis von 1:
. (max.1:10).
Aufzahlung auf Pos: 
.
) (
200130B
Az schrägbohren Pfahlwand
m
) (
LB-Version: 6
) (
Schrägbohren von Pfählen für Bohrpfahlwände mit einem Neigungsverhältnis von 1:
.
(Max. 1:20)
Aufzahlung auf Pos: 
.
) (
Gesondert vergütet wird:
der Abbruch und die Entsorgung der Bohrschablonen 
Verrechnet wird:
die Bohrstrecke, welche mit den im Positionstext angegebenen Herstelltoleranzen hergestellt werden müssen.
) (
von der Arbeitsebene.
Basis sind die in der ÖNorm EN 1536 Pkt. 8.1 angeführten Herstelltoleranzen.
Diese Werte gelten auch im Fall von Findlingen und Hindernissen.
Örtliche Unebenheiten sind soweit zulässig, als sie nicht den Verwendungszweck beeinträchtigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle erforderlichen Maßnahmen hinsichtlich Gerätschaften und Gerä
teaufstellung zur Einhaltung der Toleranzen
alle erforderlichen Maßnahmen hinsichtlich Absteckung und Vermessung zur Einhaltung der Toleranzen
alle erforderlichen Maßnahmen hinsichtlich Gestaltung der Arbeitsebene und der Bohransatzbereiche zur Einhaltung 
der Toleranzen alle Mehraufwendungen hinsichtlich evtl. vermindertem Bohrfortschritt alle erforderlichen Maßnahmen zur nachträglichen Herstellung der zulässigen Lageabweichungen
das Herstellen der Bohrschablonen
)

LB-Version: 6
200132	Aufzahlung auf die Positionen vertikale verrohrte Bohrung für Ortbetonbohrpfähle mit einem Durchmesser (DM) x cm und vertikale Bohrung für ungestützt hergestellte Ortbetonpfähle für das Bohren mit Auflast x.
Mit dieser Aufzahlung werden alle Erschwernisse bei der Herstellung von Bohrpfählen unter Auflast abgegolten. Die Auflast ist spätestens ab jener Tiefe herzustellen, ab der das Gleichgewicht zwischen Bodenauflast und Wasserdruck nicht mehr gegeben ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Beistellen, Laden und Wegschaffen des erforderlichen Materials für die Auflast,
· die Erschwernisse für das Bohren im Wasser bzw. im Medium der Auflast.
Verrechnet wird:
· jener Pfahlbereich, welcher zwischen dem vertraglich vereinbarten Bauwasserstand und der Bohrlochsohle liegt.
200132A	Az Wasserauflast Bohrpfahl DM 60	m
[image: ] (
200132B
Az Wasserauflast Bohrpfahl DM 88
m
LB-Version: 6
) (
200132C
Az Wasserauflast Bohrpfahl DM 118
m
LB-Version: 6
) (
200132D
Az Wasserauflast Bohrpfahl DM 150
m
200132E
Az Suspensionsauflast Bohrpfahl DM 60
m
200132F
Az Suspensionsauflast Bohrpfahl DM 88
m
200132G
Az Suspensionsauflast Bohrpfahl DM 118
m
200132H
Az Suspensionsauflast Bohrpfahl DM 150
m
) (
200136
Aufzahlung auf die Positionen vertikale verrohrte Bohrung für Ortbetonbohrpfähle und vertikale Bohrung für ungestützt hergestellte Ortbetonpfählemit Durchmesser (DM) x cm für das Bohren im Grundwasser.
) (
200136A
Az Bohren im Grundwasser DM 60
m
Aufzahlung auf Position mit Durchmesser von 60 cm.
200136B
Az Bohren im Grundwasser DM 88
m
200136C
Az Bohren im Grundwasser DM 118
m
200136D
Az Bohren im Grundwasser DM 150
m
) (
200144
Fußaufweitung Bohrpfahl
Stk
Herstellen einer Fußaufweitung bei Bohrpfa
hldurchmesser von
cm mit einer
Aufweitung auf einen Durchmesser von
cm und einer Aufweitungshöhe von
cm, wobei das Verfahren auf die gegebenen Bodenverhältnisse abzustimmen ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
das sorgfältige Reinigen der Bohrsohle,
die zusätzlich erforderlichen Materialien (z.B. Betonmehrverbrauch).
Verrechnet wird:
je Stück Fußaufweitung.
) (
LB-Version: 6
) (
Mit dieser Aufzahlung werden alle Erschwernisse bei der Herstellung von Bohrpfählen im Grundwasser abgegolten.
Verrechnet wird:
jener Pfahlbereich welcher zwischen dem angetroffenen freien Grundwasserspiegel und der Bohrlochsohle liegt.
)
	200145
	Durchörtern von Hindernissen, die nicht mit dem Bohrwerkzeug (Greifer, Standardschnecke, Kastenbohrer) zu lösen sind.
Der Beginn und das Ende des Durchörterns von Hindernissen sind unter Angabe der zugehörigen Bohrtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Es ist ein dem Hindernis entsprechendes Werkzeug (z.B. Meißel, Felsschnecke, Kernrohr) für einen Bohrdurchmesser (DM) von x cm einzusetzen. Mit dem Einheitspreis sind auch sämtliche Mehrkosten der Durchörterung abgegolten.
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Diese Position wird zusätzlich zur Pfahlbohrung vergütet. 
Verrechnet wird:
· die Zeit ab der Beendigung der normalen Bohrarbeit bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normale Bohrarbeit ohne Erschwernis fortgesetzt werden kann.
200145A	Durchörtern Hindernisse Pfahl DM 60	h
200145B	Durchörtern Hindernisse Pfahl DM 88	h
200145C	Durchörtern Hindernisse Pfahl DM 118	h
200145D	Durchörtern Hindernisse Pfahl DM 150	h
200146	Az Durchörtern harte Bodenschichten Pfahl	m
Aufzahlung auf Pos	für das Durchörtern von harten Bodenschichten der Aushubklassen AKBF + AKF, gemäß den in der Ausschreibung angegebenen geologischen Parametern.
Der Beginn und das Ende der Durchörterung sind unter Angabe der zugehörigen Bohrtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Mit dem Einheitspreis sind auch sämtliche Mehrkosten der Durchörterung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich durchörterten Bodenschichten der Aushubklassen AKBF + AKF.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

Geändertes Stichwort

200147	Bohraushub Bodenaushubdeponie	m3 
Wegschaffen des anfallenden Bohraushubmaterials für Aushubmaterial, dessen Belastung die Anforderungen der Bodenaushubdeponie einhält.
Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung sowie allfällig geleistete ALSAG-Beiträge vorzulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden des Bohraushubmaterials,
· die baubetrieblichen Erschwernisse.
Gesondert vergütet wird:
· die Mehraufwendungen für Material, welches die Grenzwerte der Bodenaushubdeponie überschreitet.
Verrechnet wird:
· das theoretische ausgehobene Bohrvolumen [m3] (Bohrlänge multipliziert mit dem Pfahlquerschnitt).
200148	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehne wegzuschaffende Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
200148A	Az Bohrpfahl Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
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) (
nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200148B
Az Bohrpfahl Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
200148C
Az Bohrpfahl Inertabfall >50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen für die Inerta
bfalldeponie einhält, wenn das Material
mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200148D
Az Bohrpfahl Baurestmasse <=30%min, <=3%org
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200148E
Az Bohrpfahl Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderu
ngen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
)[image: ][image: ] (
aber
) (
nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
200148F
Az Bohrpfahl Baurestmasse >50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200148G
Az Bohrpfahl Reststoff mALSAG
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
200148H
Az Bohrpfahl Massenabfall mALSAG
m
3
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Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
200148I	Az Bodenabtr. über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
200149	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als verrohrte Bohrung (VB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200149A	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 40	m
200149B	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 50	m
200149C	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 60 (62/64)	m
200149D	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 88	m
200149E	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 118	m
200149F	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,VB, DM 150	m
200149G	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 40	m
200149H	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 50	m
200149I	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 60 (62/64)	m
200149J	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 88	m
200149K	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 118	m
200149L	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,VB, DM 150	m
200149M	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 40	m
200149N	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 50	m
200149O	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 60 (62/64)	m
200149P	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 88	m
200149Q	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 118	m
200149R	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,VB, DM 150	m
200150	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als verrohrte Bohrung (VB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
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200150A	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 40	m
200150B	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 50	m
200150C	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200150D	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 88	m
200150E	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 118	m
200150F	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 150	m
200150G	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 40	m
200150H	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 50	m
200150I	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200150J	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 88	m
200150K	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 118	m
200150L	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 150	m
200150M	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 40	m
200150N	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 50	m
200150O	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200150P	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 88	m
200150Q	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 118	m
200150R	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 150	m
200151	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als verrohrte Bohrung (VB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200151A	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 40	m
200151B	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 50	m
200151C	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 60 (62/64)	m
200151D	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 88	m
200151E	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 118	m
200151F	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,VB, DM 150	m
200151G	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 40	m
200151H	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 50	m
200151I	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 60 (62/64)	m
200151J	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 88	m
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200151K	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 118	m
200151L	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,VB, DM 150	m
200151M	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,VB, DM 40	m
200151N	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,VB, DM 50	m
200151O	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,VB, DM 60 (62/64)	m
200151P	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,VB, DM 88	m
200151Q	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,VB, DM 118	m
200151R	Pfahlbeton C12/15GK32/BS-TBP,VB, DM 150	m
200152	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als verrohrte Bohrung (VB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200152A	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 40	m
200152B	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 50	m
200152C	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200152D	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 88	m
200152E	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 118	m
200152F	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,VB, DM 150	m
200152G	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 40	m
200152H	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 50	m
200152I	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200152J	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 88	m
200152K	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 118	m
200152L	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,VB, DM 150	m
200152M	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 40	m
200152N	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 50	m
200152O	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 60 (62/64)	m
200152P	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 88	m
200152Q	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 118	m
200152R	Pfahlbeton C12/15GK32/BS-TBP C3A-frei,VB, DM 150	m
200153	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als unverrohrte suspensionsgestützte Bohrung (USB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder
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Hohlräumen verursacht wird. 
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200153A	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200153B
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153C
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153D
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153E
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153F
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153G
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153H
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153I
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153J
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200153K	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200153L	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200153M	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200153N
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153O
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153P
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153Q
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200153R
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200154
Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als unverrohrte suspensionsgestützte Bohrung (USB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekan
nten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200154A
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154B
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154C
Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Tex
t der Position
)200154D	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 88	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200154E	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200154F	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200154G
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei, USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154H
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154I
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154J
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154K
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154L
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154M
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154N
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154O
Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200154P
Pfahlbeton C12
/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200154Q	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200154R	Pfahlbeton C12/15/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200155	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als unverrohrte suspensionsgstützte Bohrung (USB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
[image: ] (
200155A
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155B
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155C
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Po
sition
200155D
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155E
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155F
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155G
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155H
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155I
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200155J	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 88	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200155K	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 739/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
200155L	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200155M
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155N
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155O
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155P
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155Q
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200155R
Pfahlbeton C12/15GK32/BS-TBP,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200156
Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Ortbetonbohrpfahl hergestellt als unverrohrte suspensionsgestützte Bohrung (USB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200156A
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB,
 DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156B
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200156C	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200156D	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 88	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200156E	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200156F
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156G
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156H
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156I
Pfahlbeton C
25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156J
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 88
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156K
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 118
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156L
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,USB, DM 150
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156M
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 40
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156N
Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 50
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200156O
Pfahlbeton C
12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 60 (62/64)
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200156P	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 88	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200156Q	Pfahlbeton C12/15/GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 118	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200156R	Pfahlbeton C12/15GK32/BS-TBP C3A-frei,USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200157	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Schneckenortbetonbohrpfahl (SOB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200157A	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 42	m
200157B	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 50	m
200157C	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 52	m
200157D	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 55	m
200157E	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 62	m
200157F	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 90	m
200157G	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1,SOB, DM 120	m
200157H	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 42	m
200157I	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 50	m
200157J	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 52	m
200157K	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 55	m
200157L	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 62	m
200157M	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 90	m
200157N	Pfahlbeton C25/30/BS-TB2,SOB, DM 120	m
200158	Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Schneckenortbetonbohrpfahl (SOB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200158A	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 42	m
200158B	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 50	m
200158C	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 52	m
200158D	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 55	m
200158E	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 62	m
200158F	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 90	m
200158G	Pfahlbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 120	m
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200158H
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 42
m
200158I
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM
 50
m
200158J
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 52
m
200158K
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 55
m
200158L
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 62
m
200158M
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 90
m
200158N
Pfahlbeton C25/30/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 120
m
) (
200159
Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Schneckenortbetonbohrpfahl (SOB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200159A
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 42
m
200159B
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 50
m
200159C
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 52
m
200159D
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 55
m
200159E
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 62
m
200159F
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 90
m
200159G
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1,SOB, DM 120
m
200159H
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 42
m
200159I
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 50
m
200159J
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 52
m
200159K
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 55
m
200159L
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 62
m
200159M
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 90
m
200159N
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2,SOB, DM 120
m
)[image: ][image: ] (
Liefern und Einbauen des Betons mit der Betonsorte x für einen Schneckenortbetonbohrpfahl (SOB) mit Durchmesser (DM) von x cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen ve
rursacht wird.
Verrechnet wird:
die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
) (
200160
) (
200160A
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 42
m
200160B
Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 50
m
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200160C	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 52	m
200160D	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 55	m
200160E	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 62	m
200160F	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 90	m
200160G	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei,SOB, DM 120	m
200160H	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 42	m
200160I	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 50	m
200160J	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 52	m
200160K	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 55	m
200160L	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 62	m
200160M	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 90	m
200160N	Pfahlbeton C25/30/GK32/BS-TB2 C3A-frei,SOB, DM 120	m
200178	Liefern und Einbauen eines Filterbetons mit der Betonsorte X0(A), GK 16/32 für einen Ortbetonbohrpfahl (VB) bzw. (USB) mit einem Durchmesser von (DM) x cm.
Diese Position gilt nicht für Schneckenortbetonbohrpfähle (SOB). 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200178A	Filterbeton Pfahl VB, USB, DM 60	m
200178B	Filterbeton Pfahl VB, USB, DM 90	m
200178C	Filterbeton Pfahl VB, USB, DM 120	m
200178D	Filterbeton Pfahl VB, USB, DM 150	m
200179	Liefern und einbauen von Kies mit Korngröße x mm in Pfähle VB bzw. USB mit Durchmesser (DM) x cm.
Diese Position gilt nicht für Schneckenortbetonbohrpfähle (SOB). 
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200179A	Kies 16/32 Pfahl VB, USB, DM 60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200179B	Kies 16/32 Pfahl VB, USB, DM 90	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200179C	Kies 16/32 Pfahl VB, USB, DM 120	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200179D	Kies 16/32 Pfahl VB, USB, DM 150	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200180	Liefern und einbauen von Kies mit Korngröße von x mm in Pfähle VB bzw. USB mit Durchmesser (DM) x cm.
Diese Position gilt nicht für Scheckenortbetonbohrpfähle (SOB). 
Verrechnet wird:
· die Pfahllänge zwischen der Bohrsohle und der plangemäßen Pfahloberkante.
200180A	Kies 0/32 Pfahl VB, USB, DM 60	m
200180B	Kies 0/32 Pfahl VB, USB, DM 90	m
200180C	Kies 0/32 Pfahl VB, USB, DM 120	m
200180D	Kies 0/32 Pfahl VB, USB, DM 150	m
200181	Bewehrung Bohrpfahl B550B	t
Betonstahl für Bohrpfähle der Sorte B550B für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser und für alle plangemäß erforderlichen Längen, die erforderlichen Versteifungsringe, sowie die Abstandhalter.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· den allfälligen Bindedraht, die notwendigen Klemmungen, die Schweißungen und die allfälligen Manipulationen.
Gesondert vergütet werden:
· die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge> 14 m,
· die Mehrkosten für Stäbe mit einem Durchmesser> 30 mm,
· das Bodenblech.
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung und Aussteifungen nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200182	Aufzahlung für Überlängen über x m - x m Länge, der Bewehrung für Bohrpfähle. Die Leistung beinhaltet:
· alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen der Überlängen entstehende Mehrkosten. Für planlich nicht vorgesehene, jedoch mit Zustimmung des Auftraggebers ausgeführte Schraub- bzw. Schweißstöße (Stoßausbildungen) anstelle von Überlängen wird diese Aufzahlung ebenfalls vergütet.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einer Einzellänge über 14 m.
200182A	Az Überlängen Bewehrung > 14 <= 18 m Bohrpfahl	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200183	Aufzahlung auf Position Bewehrung Bohrpfahl B550B für Durchmesser der Bewehrung für Bohrpfähle
von > 30 mm.
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen entstehende
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Mehrkosten. 
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einem Durchmesser> 30 mm.
200183A	Az Durchmesser Bewehrung >30 mm Bohrpfahl	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200184	Bodenblech Bohrpfahl	t
Liefern und Einbauen eines Bodenblechs der Sorte S235.
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht des Blechs nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

Geändertes Stichwort

200185	Liefern und Einbauen einer Streckmetall- bzw. Vliesummantelung für Bohrpfähle (DM) x cm. Die Betondeckung der Pfahlbewehrung ist sicherzustellen.
200185A	Streckmetall Bohrpfahl DM 60	m
200185B	Streckmetall Bohrpfahl DM 88	m
200185C	Streckmetall Bohrpfahl DM 118	m
200185D	Streckmetall Bohrpfahl DM 150	m
200185E	Vlies Bohrpfahl DM 60	m
200185F	Vlies Bohrpfahl DM 88	m
200185G	Vlies Bohrpfahl DM 118	m
200185H	Vlies Bohrpfahl DM 150	m
200186	Verfüllen der Leerbohrung von der plangemäßen Pfahloberkante bis zur Arbeitsebene. Die Position kommt nur nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers zur Ausführung. Verrechnet wird:
· das theoretische Maß.
200186A	Pfahlleerbohrung verfüllen Beton	m
Liefern und einbauen von Beton X0(A) für Bohrpfahl DM	cm.
200186B	Pfahlleerbohrung verfüllen Kies	m
Liefern und einbauen von Kies für Bohrpfahl DM	cm.
200186C	Pfahlleerbohrung verfüllen Material AG	m
Einbauen von vom Auftraggeber beigestelltem Material (oder Aushubmaterial) für Bohrpfahl DM cm.
200187	Einbringen geeigneter Suspension bei Suspensionsverlusten verursacht durch Störfälle wie unbekannte künstliche Hohlräume (Kanäle, Keller, usw.) oder natürliche Hohlräume (offene Bodenstrukturen, Kavernen, etc.).
Gesondert vergütet wird:
· Stillliegezeit Gerät und Bed. Bohrpfähle bis 2 Arbeitstage.
200187A	Suspensionsverlust Bohrpfahl Störfall	m3 
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Liefern und Einbringen geeigneter Suspension bei Suspensionsverlusten.
200187B	Magerbeton Bohrpfahl Störfall	m3 
Magerbeton der Sorte X0(A) liefern und in die Bohrung einbauen.
200187C	Kies Bohrpfahl Störfall	m3 
Kies liefern und in die Bohrung einbauen.
200188	Wiederausbohren der nach Pos. "Magerbeton/Kies Bohrpfahl Störfall" sanierten Bohrung mit einem Bohrdurchmesser x/x cm in jeder Tiefenstufe.
Gesondert vergütet wird:
· das Laden und Wegschaffen des Aushub- und Ausbruchmaterials.
200188A	Wiederausbohren Kies Bohrpfahl 88 / 75	m
200188B	Wiederausbohren Kies Bohrpfahl 118 / 100	m
200188C	Wiederausbohren Kies Bohrpfahl 150 / 135	m
200188D	Wiederausbohren Magerbeton Bohrpfahl 88 / 75cm	m
200188E	Wiederausbohren Magerbeton Bohrpfahl 118 / 100	m
200188F	Wiederausbohren Magerbeton Bohrpfahl 150 / 135	m
200189	Vorbereiten der Pfahlköpfe mit einem Bohrpfahl Durchmesser (DM) x-x cm für die Einbindung in die darüberliegenden Bauteile inkl. Reinigen und Ausrichten der Bewehrung sowie das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
200189A	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 40-42	Stk
200189B	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 50-55	Stk
200189C	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 60-64	Stk
200189D	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 88-90	Stk
200189E	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 118-120	Stk
200189F	Pfahlkopf vorbereiten Bohrpfahl DM 150	Stk
200191	Aufzahlung auf die Positionen für die Bohrpfahlarbeiten bei höhenmäßiger Beschränkung für Bohrpfähle mit einem durchmesser (DM) x-x cm unter 30 m ab Arbeitsebene.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Abteufen, Bewehren und Betonieren abgegolten. Verrechnet wird:
· die plangemäße Pfahllänge der betroffenen Pfähle entsprechend den Abteufpositionen.
200191A	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 40-42	m
Lichte Höhe:	.
200191B	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 50-55	m
Lichte Höhe:	.
200191C	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 60-64	m
Lichte Höhe:	.
200191D	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 88-90	m
Lichte Höhe:	.
200191E	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 118-120	m
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Lichte Höhe:	.
200191F	Az Höhenbeschränkung Bohrpfahl DM 150	m
Lichte Höhe:	.
200192	Aufzahlung auf die Positionen für Bohrpfähle mit einem Durchmesser von (DM) x-x cm für alle Erschwernisse im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Abteufen, Bewehren und Betonieren abgegolten. Verrechnet wird:
· pro Pfahl die plangemäßen Pfahllängen entsprechend den Pfahlbohrpositionen.
200192A	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 40-42	m
200192B	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 50-55	m
200192C	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 60-64	m
200192D	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 88-90	m
200192E	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 118-120	m
200192F	Az Gleisbereich Bohrpfahl DM 150	m
200193	Reinigen Bohrpfähle	m2 
Reinigen der im Zuge des Baugrubenaushubes freigelegten sichtbaren Bohrpfahlflächen nach Fertigstellung des Aushubes zwischen Pfählen seitl. lagern oder laden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Gerüstungen,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich gereinigte Pfahloberfläche.
200194	Entfernen von geologisch bedingten Betonüberprofilen	m3 
Entfernen von geologisch bedingten Betonüberprofilen an den Bohrpfählen nach Fertigstellung des Aushubes zwischen den Pfählen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Gerüstungen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Entsorgen des entfernten Betonüberprofils gemäß „Az Bodenabtrag Bodenaushub Baurestmassendeponie >=50 %“
Verrechnet wird:
· die tatsächlich entfernte Betonkubatur.
200195	Einrichtungen zur Messung der Horizontalverschiebungen (Inklinometer) bei Bohrpfählen.
200195A	Stahlschutzrohr DN 150 mm Inklinometer Bohrpfahl	m
Liefern und Einbau, mit max. 2 Grad Abweichung von der Geraden, eines Stahlschutzrohres DN 150 mm mit einer Wanddicke von mind. 5 mm.
Die Angabe der Lage erfolgt durch den Auftraggeber. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
· die Befestigung am Bewehrungskorb,
· die Sicherung gegen Auftrieb.
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) (
Verrechnet wird:
die angeordnete Länge des Stahlschutzrohres.
200195B
Einbau Messrohr Inklinometer
m
Liefern und lotrechter Einbau eines verwindungsfreien Messrohres in ein Schutzrohr.
Querschnitt:
.
) (
Material:
.
Die Leistung beinhaltet auch:
dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
die Sicherung gegen Auftrieb,
die Vermörtelung zwischen Schutzrohr und Messrohr.
Verrechnet wird:
die angeordnete Länge des Messrohres.
200195C
Messrohr Beton Pfahlprüfungen
m
Liefern und lotrechter Einbau eines verwindungsfreien Messrohres in den Bohrpfahl. 
) (
Querschnitt Messrohr:
) (
die angeordnete Länge des Messrohres.
200195D
Überschubrohr Bohrpfahlprüfung
m
Liefern und einbauen eines Stahlüberschubrohres mit versperrbarem Deckel im Kopfbereich. 
200195E
Arbeitsplattform Bohrpfahlmessung beist.
Stk
Beistellen einer, für die Durchführung der Messungen geeigneten, 2 x 2 m großen Arbeitsplattform mit Absturzsicher
ung.
) (
200196
Integritätsprüfung Bohrpfahl einrichten und räumen
Stk
Zerstörungsfreie Integritätsprüfung von fertigen Bohrpfählen. Über die Prüfung ist ein von einer
akkreditierten Prüfstelle unterzeichnetes Protokoll zu übergeben. Die Position kommt nur 
nach
vorheriger Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung.
Einrichten und Räumen der Prüfgeräte.
Die Leistung beinhaltet auch:
die An- und Abreise des erforderlichen Fachpersonals,
das Auf- und Abbauen der Geräte.
Verrechnet wird:
je Messeinsatz.
Vorgesehenes Verfahren:
.
) (
200197
Integritätsprüfung Bohrpfahl
Stk
Durchführung der zerstörungsfreien Integritätsprüfung an Bohrpfählen . 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Umstellen der Geräte,
das Herstellen der Messebene,
das Erstellen der Prüfberichte.
Verrechnet wird:
die Anzahl der durchgeführten Prüfungen.
)[image: ][image: ][image: ] (
.
) (
Material: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
die Befestigung am Bewehrungskorb,
) (
die Sicherung gegen Auftrieb.
Verrechnet wird:
) (
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2003	Schlitzwände
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Für die bei Schlitzwandarbeiten erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung:
[image: ]Beim Herstellen von Schlitzwandgründungen aus Ortbeton ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Abrechnung:
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 20 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Schlitze herstellen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. Schlitz herstellen 40cm mit einer Tiefe von 25m wird folgendermaßen abgerechnet: Pos 20.03.14C 0-30 m
4. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Baggerung durchgeführt wird.
5. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der
Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbaggerungen.
6. Leerbaggerung:
Als Leerbaggerung gilt die Strecke von der Arbeitsebene bis zur Unterkante jenes Bauteiles, in welchen der Schlitzwand einbindet.
7. Suspensionsauflast
Bei Arbeiten im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Suspensionsauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern.
8. Meißelarbeit, Durchörtern:
Als Meißeln wird die Tätigkeit bezeichnet, bei der harte Bodenschichten oder Hindernisse mit speziellen Schlitzwerkzeugen zu durchörtern sind. Der Einsatz von Werkzeugen wie Schneidbrenner, Schrämhammer u.dgl. wird gesondert vergütet.
Durchörtern von Hindernissen (künstliche Hindernisse, Findlinge u.dgl.): Der Aufwand wird unabhängig vom Schlitzverfahren bei Schlitzwänden nach Stunden vergütet.
Durchörtern von harten Bodenschichten (Aushubklassen AKBF + AKF): Wenn in den
Ausschreibungsunterlagen nicht anders festgelegt, wird der Aufwand unabhängig vom Bohrverfahren nach Meter vergütet, wenn in der Ausschreibung die entsprechenden geologischen Parameter angegeben sind (mindestens Druckfestigkeit, Spaltzugfestigkeit, Abrasivität). Wenn keine entsprechenden Angaben bzw. Positionen in der Ausschreibung vorliegen, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
9. Verrechnung Schadstoffgehalte
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Anforderungen der Bodenaushubdeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Für darüber hinausgehende Belastungen sind Aufzahlungspositionen vorhanden. Alle Mehrkosten, die durch Abtrag und
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Entsorgung von Materialien, deren Anforderungen über jene der Massenabfalldeponien hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden und bleiben, entstehen, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegenden Nachweisen mit Regiepositionen abgegolt
en.
10. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
10. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
) (
200301
Einrichten und Umstellen Schlitzwandanlage
PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Schlitzwänden.
Bauteil / Bauphase:
. 
Die Leistung beinhaltet auch:
Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Schlitzwand
alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung der Schlitzwand, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher
 statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...)
Gesondert vergütet wird:
mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
) (
200302
Baustellenräumung Schlitzwand
PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Schlitzwänden
) (
Bauteil / Bauphase:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Schlitzwand Gesondert vergütet wird:
mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
die Pauschale nach erfolgter Räumung.
) (
200303
Zeitgeb. Kosten der Baustelle für Schlitz
wandarbeiten
PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Schlitzwänden wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit 
aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte u
nd Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind, allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vor
gesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
Die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe.
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Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200304	Herstellen Arbeitsebene Schlitzwand, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
200305	Herstellen Arbeitsebene Schlitzwand, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Schlitzwände bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

200306	Bereithalten Arbeitsebene Schlitzwand	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden auf Baudauer der Schlitzwandherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektgemäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200307	Abtrag Arbeitsebene Schlitzwand	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
200308	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Schlitzwand bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Schlitzwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200309	Stillliegezeit Gerät Schlitzwand über 2 AT	d
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Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Schlitzwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200311	Herstellen der erforderlichen innen- und außenseitigen Leitwände für die Errichtung der Schlitzwände.
Die Tiefe und Dicke der Leitwände ist den Anforderungen entsprechend zu wählen.
Die Leistung beinhalten auch:
· den Aushub,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· die Schalung,
· die Bewehrung,
· das Liefern und Einbauen des Betons,
· die erforderliche Aussteifung.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag der Leitwand,
· eine allfällige Bodenverbesserung.
Verrechnet wird:
· die horizontale Länge der Schlitzwand, gemessen in der Schlitzwandachse.
200311A	Leitwand herstellen	m
Herstellen einer Leitwand.
200312	Abtragen der Leitwände.
Die Leistung beinhalten auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials. 
Verrechnet wird:
· die horizontale Länge der Schlitzwand, gemessen in der Schlitzwandachse.
200312A	Leitwand abtragen innenseitig	m
Abtragen der innenseitigen Leitwand.
200312B	Leitwand abtragen außenseitig	m
Abtragen der außenseitigen Leitwand.
200314	Herstellen von suspensionsgestützten Schlitzen für Schlitzwände. 
Die Leistungen beinhalten auch:
· das Führen der Schlitzwandprotokolle,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· die rheologische Überprüfung der Suspension und falls erforderlich das Ersetzen durch Frischsuspension,
· das Reinigen der Anschlüsse vor dem Betonieren,
· Suspensionverbrauch für die beschriebenen Bodenschichten,
· Auswechslung bzw. Entsanden der Suspension nach Erfordernis vor Betonierbeginn,
· das Ableiten, Laden und Wegschaffen der Suspension.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige Bodenverbesserung bei übermäßigen Suspensionverlusten. Verrechnet wird:
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· die Schlitzfläche von der Verrechnungsebene (= Oberkante Leitwand) bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Schlitzwandunterkante, gemessen in der Wandachse,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200314A	Schlitze herstellen 40 cm, 0-20	m2 
Herstellen eines Schlitzes mit 40 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 0-20 m Tiefe.
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314C
Schlitze herstellen 40 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 40 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m Tiefe.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314D
Schlitze herstellen 40 cm, 0- über 30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 40 cm Dicke mit einer Endteufe über 30m.
Endtiefe von
m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314E
Schlitze herstellen 50 cm, 0-20
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 50 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 0-20 m Tiefe.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314G
Schlitze herstellen 50 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 50 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m Tiefe.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314H
Schlitze herstellen 50 cm, 0- über 30
m
2
 
) (
Herstellen eines Schlitzes mit 50 cm Dicke. 0- über 30m Tiefe und einer Endtiefe von m.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314I
Schlitze herstellen 60 cm, 0-20
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 60 cm Dicke. 0-20 m Tiefe.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200314K
Schlitze herstellen 60 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 60 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m Tiefe.
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200314L	Schlitze herstellen 60 cm, 0- über 30	m2 
Herstellen eines Schlitzes mit 60 cm Dicke mit einer Endteufe über 30 m Tiefe.
Endtiefe von	m.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
200314M	Schlitze herstellen 80 cm, 0-20	m2 
Herstellen eines Schlitzes mit 80 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 0-20 m Tiefe.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200314O
Schlitze herstellen 80 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 80 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m Tiefe.
) (
200314P
Schlitze herstellen 80 cm, 0- über 30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 80 cm Dicke mit einer Endteufe über 30 m Tiefe.
Endtiefe von
m.
) (
200314Q
Schlitze herstellen 100 cm, 0-20
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 100 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 0-20 m Tiefe.
) (
200314S
Schlitze herstellen 100 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 100 cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m T
iefe.
) (
200314T
Schlitze herstellen 100 cm, 0- über 30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit 100 cm Dicke mit einer Endteufe über 30 m Tiefe.
Endtiefe von
m.
) (
200314U
Schlitze herstellen > 100 cm, 0-20
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit
cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 0-20 m Tiefe.
) (
200314W
Schlitze herstellen > 100 cm, 0-30
m
2
 
Herstellen eines Schlitzes mit
cm Dicke mit einer Endteufe zwischen 20 und 30 m
Tiefe.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200314X	Schlitze herstellen > 100 cm, 0- über 30	m2 
Herstellen eines Schlitzes mit	cm Dicke mit einer Endteufe über 30 m Tiefe.
Endtiefe von	m.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200316
Durchörtern von Hindernissen die nicht oder nur erschwert mit dem Greifer- bzw. Fräswerkzeug zu lösen sind.
Der Beginn und das Ende des Durchörterns von Hindernissen sind unter Angabe der zugehörigen Aushubtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Es ist ein dem Hindernis entsprechendes Werkzeug (z.B. Meißel, schwerer Greifer, Felsfräse) einzusetzen. Mit d
em Einheitspreis ist die Durchörterung abgegolten. Diese Position wird zusätzlich zur Schlitzherstellung vergütet.
Verrechnet wird:
die Zeit ab der Beendigung der normalen Aushubarbeit bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normale Aushubarbeit ohne Erschwernis fortgesetzt werden kann.
200316A
Durchörtern Hindernisse Schlitzwand 40 cm
h
200316B
Durchörtern Hindernisse Sc
hlitzwand 50 cm
h
200316C
Durchörtern Hindernisse Schlitzwand 60 cm
h
200316D
Durchörtern Hindernisse Schlitzwand 80 cm
h
200316E
Durchörtern Hindernisse Schlitzwand 100 cm
h
200316F
Durchörtern Hindernisse Schlitzwand > 100 cm
h
bei
cm Schlitzwand.
) (
200317
Aufz. Durchörtern Bodenschichten Schlitzwand
m
2
 
Aufzahlung für das Durchörtern von harten Bodenschichten der Bodenklassen 6 und 7 gemäß den in der Ausschreibung angegebenen geologischen Parametern.
Der Beginn und das Ende der Durchörterung sind unt
er Angabe der zugehörigen Aushubtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Mit dem Einheitspreis sind auch sämtliche Mehrkosten der Durchörterung abgegolten.
) (
Aufzahlung auf Pos.
) (
Verrechnet wird:
die tatsächlich durchörterten Bodenschichten der Bodenklassen 6 und 7.
) (
200318
Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen 
Schlitzwandoberkante.
200318A
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, 40 cm
m
2
 
200318B
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, 50 cm
m
2
 
200318C
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, 60 cm
m
2
 
200318D
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, 80 cm
m
2
 
200318E
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, 100 cm
m
2
 
Für einen Schlitz mit
cm Dicke.
200318F
Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1, >100 cm
m
2
 
) (
200319
Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen
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Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird. 
Verrechnet wird:
· die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen Schlitzwandoberkante.
200319A	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, 40 cm	m2 
200319B	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, 50 cm	m2 
200319C	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, 60 cm	m2 
200319D	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, 80 cm	m2 
200319E	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, 100 cm	m2 
Für einen Schlitz mit	cm Dicke.
200319F	Schlitzwandbeton C25/30/BS-TB1 C3A-frei, >100 cm	m2 
200320	Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen Schlitzwandoberkante.
200320A	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, 40 cm	m2 
200320B	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, 50 cm	m2 
200320C	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, 60 cm	m2 
200320D	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, 80 cm	m2 
200320E	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, 100 cm	m2 
Für einen Schlitz mit	cm Dicke.
200320F	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1, >100 cm	m2 
200321	Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen Schlitzwandoberkante.
200321A	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, 40 cm	m2 
200321B	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, 50 cm	m2 
200321C	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, 60 cm	m2 
200321D	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, 80 cm	m2 
200321E	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, 100 cm	m2 
Für einen Schlitz mit	cm Dicke.
200321F	Schlitzwandbeton C25/30/GK32/BS-TB1 C3A-frei, >100 cm	m2 
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200322	Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen Schlitzwandoberkante.
200322A	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, 40 cm	m2 
200322B	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, 50 cm	m2 
200322C	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, 60 cm	m2 
200322D	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, 80 cm	m2 
200322E	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, 100 cm	m2 
Für einen Schlitz mit	cm Dicke.
200322F	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1, >100 cm	m2 
200323	Liefern und Einbauen des Schlitzwandbetons mit der Betonsorte x für eine Schlitz mit x cm Stärke. Die Leistung beinhaltet auch:
· den Betonmehrverbrauch, sofern er nicht von unbekannten künstlichen oder natürlichen Hindernissen oder Hohlräumen verursacht wird.
Verrechnet wird:
· die plangemäße bzw. angeordnete Fläche in der Schlitzwandachse von der Schlitzwandsohle bis zur plangemäßen Schlitzwandoberkante.
200323A	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, 40 cm	m2 
200323B	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, 50 cm	m2 
200323C	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, 60 cm	m2 
200323D	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, 80 cm	m2 
200323E	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, 100 cm	m2 
Für einen Schlitz mit	cm Dicke.
200323F	Schlitzwandbeton C25/30/GK16/BS-TB1 C3A-frei, >100 cm	m2 
200326	Bewehrung Schlitzwand B550B	t
Betonstahl für Schlitzwände der Sorte B550B für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter,
· alle erforderlichen Stöße, Klemmungen, Schweißungen, Abstandhalter und sonstige Manipulationen,
· das Sichern gegen Auftrieb.
Gesondert vergütet werden:
· die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge größer 14 m,
· die Mehrkosten für Stäbe mit einem Durchmesser >30 mm.
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Verrechnet wird:
das theoretische Gewicht der Bewehrung und Aussteifungen nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
) (
200327
Aufzahlung für Überlängen (über 14 m Länge) der Schlitzwandbewehrung.
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen der Überlängen entstehende Mehrkosten. Für planlich nicht vorgesehene, jedoch mit Zustimmung des Auftraggebers ausgeführte Schraub- bzw. Schweißstöße (Stoßausbildungen) anstelle v
on Überlängen wird diese Aufzahlung ebenfalls vergütet.
Verrechnet wird:
das Gesamtgewicht der Stäbe mit einer Einzellänge über 14 m.
200327A
Az Überl. Bewehrung Schlitzw. >14<= 18 m
t
Aufzahlung auf Pos. 200323 für Stablängen von größer 14 bis 18 m.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
200328
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen entstehende Mehrkosten.
Verrechnet wird:
das Gesamtgewicht der Stäbe mit einem Durchmesser >30 mm.
200328A
Az Durchmesser Bewehrung Schlitzwand>30 mm
t
Aufzahlung auf Pos. 200323 für Durchmesser der Bewehrung für Schlitzwände von >30 mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
200329
Auffüllen und Befahrbarmachung des freien Raumes zwischen der plangemäßen Schlitzwandoberkante und Oberkante Leitwand.
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällige Erschwernisse im Gleisbereich. 
Verrechnet wird:
die planmäßige Kubatur.
200329A
Auffüllung Magerbeton Schlitzwand
m
3
 
Auffüllung des Schlitzes mit Magerbeton der Sorte X0 (A).
200329B
Auffüllung Kies Schlitzwand
m
3
 
Auffüllung des Schlitzes mit Kies.
200329C
Auffüllung Material AG Schlitzwand
m
3
 
Auffüllung des Schlitzes mit vom Auftr
aggeber beigestelltem Material.
)[image: ] (
Materialeinbau in Schlitze bei Störfällen verursacht durch unbekannte künstliche oder natürliche Hohlräume (Kanäle, Keller usw.), bei Anschlusselementen (z.B. Kiesstiche) u.dgl.
Gesondert vergütet wird:
Stillliegezeit Gerät u. Bed. Schlitzwand 
Verrechnet wird:
Die tatsächlich eingebaute Suspension und der tatsächlich eingebaute Kies und/oder Beton.
) (
200330
) (
200330A
Suspensionsverlust Schlitzwand Störfall
m
3
 
Liefern und Einbringen geeigneter Suspension bei Suspensionsverlusten.
200330B
Magerbeton Schlitzwand Störfall
m
3
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Magerbeton der Sorte X0(A) liefern und in den Schlitz einbauen.
200330C	Kies Schlitzwand Störfall	m3 
Kies liefern und in den Schlitz einbauen.
200331	Wiederausbaggern des nach Pos. 200330 B und C sanierten Schlitzes in jeder Tiefenstufe. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Aushub- und Ausbruchmaterials.
200331A	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand 40 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite 40 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331B	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand 50 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite 50 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331C	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand 60 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite 60 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331D	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand 80 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite 80 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331E	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand 100 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite 100 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331F	Wiederausbaggern Kies Schlitzwand > 100 cm	m2 
Wiederausbaggern der Kiesauffüllung bei Schlitzbreite	cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331G	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. 40 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite 40 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331H	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. 50 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite 50 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331I	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. 60 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite 60 cm.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331J	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. 80 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite 80 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
[image: ]Änderung:	Geänderter Text der Position
200331K	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. 100 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite 100 cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200331L	Wiederausbaggern Magerbet. Schlitzw. > 100 cm	m2 
Wiederausbau des Magerbetons bei Schlitzbreite	cm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200332	Herstellung einer Dehnfuge in der Schlitzwand gemäß ÖBV-Richtlinie "Dichte Schlitzwände" unter Verwendung eines mindestens 300 mm breiten Dehnfugenbandes in einem Dehnfugenbewehrungskorb.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen eines Fugenbandes,
· die Trennschnitte,
· das Liefern und Einbauen von nachverpressbaren Injektionssystemen,
· die Erschwernisse bei der Schlitzwandherstellung,
· die Vorkehrungen zum exakten Anschluss an Sohl- und Deckendehnfugenbänder.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge des Fugenbandes. 
Gesondert vergütet wird:
· die zusätzliche Bewehrung für den Dehnfugenbewehrungskorb.
200332A	Schlitzwanddehnfugen 60 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit 60 cm Dicke.
200332B	Schlitzwanddehnfugen 80 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit 80 cm Dicke.
200332C	Schlitzwanddehnfugen 100 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit 100 cm Dicke.
200332D	Schlitzwanddehnfugen > 100 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit	cm Dicke.
200333	Herstellung einer adaptierten Dehnfuge in der Schlitzwand gemäß ÖBV-Richtlinie "Dichte Schlitzwände".
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen eines Fugenbandes,
· die Erschwernisse bei der Schlitzwandherstellung,
· die Vorkehrungen zum exakten Anschluss an Sohl- und Deckendehnfugenbänder.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge des Fugenbandes.
200333A	Adaptierte Schlitzwanddehnfugen 60 cm	m
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Dehnfuge für Schlitzwand mit 60 cm Dicke.
200333B	Adaptierte Schlitzwanddehnfugen 80 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit 80 cm Dicke.
200333C	Adaptierte Schlitzwanddehnfugen 100 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit 100 cm Dicke.
[image: ]200333D	Adaptierte Schlitzwanddehnfugen > 100 cm	m
Dehnfuge für Schlitzwand mit	cm Dicke.
200335	Kappen des Überbetons bis zur planmäßigender Schlitzwandoberkante für die Einbindung in die darüberliegenden Bauteile inkl. Reinigen und Ausrichten der Bewehrung sowie Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
Verrechnet wird:
· die Länge der Schlitzwandoberkante in der Schlitzwandachse.
200335A	Schlitzwand Kappen 40 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von 40 cm.
200335B	Schlitzwand Kappen 50 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von 50 cm.
200335C	Schlitzwand Kappen 60 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von 60 cm.
200335D	Schlitzwand Kappen 80 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von 80 cm.
200335E	Schlitzwand Kappen 100 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von 100 cm.
200335F	Schlitzwand Kappen > 100 cm	m
Schlitzwand Kappen mit einer Breite von	cm.
200343	Aufzahlung für Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse beim Schlitzen, Bewehren und Betonieren. 
Verrechnet wird:
· die plangemäßen Flächen.
200343A	Az Gleisbereich Schlitzwand 40 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit 40 cm Dicke.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200343B	Az Gleisbereich Schlitzwand 50 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit 50 cm Dicke.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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200343C	Az Gleisbereich Schlitzwand 60 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit 60 cm Dicke.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200343D	Az Gleisbereich Schlitzwand 80 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit 80 cm Dicke.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200343E	Az Gleisbereich Schlitzwand 100 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit 100 cm Dicke.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200343F	Az Gleisbereich Schlitzwand > 100 cm	m2 
Aufzahlung bei Schlitzwandarbeiten für alle Erschwernisse im Gleisbereich. Schlitzwände mit cm Dicke.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

200344	Aufzahlung auf die Positionen Schlitze herstellen für die Schlitzwandarbeiten bei höhenmäßiger Beschränkung > 7 m - 12 m ab Leitwandoberkante.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Schlitzen, Bewehren und Betonieren abgegolten. Verrechnet wird:
· die plangemäßen Schlitzwandflächen.
200344A	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 40 cm, >7 - 12 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 40 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200344B	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 50 cm, >7 - 12 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 50 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200344C	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 60 cm, >7 - 12 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 60 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200344D	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 80 cm, >7 - 12 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 80 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200344E	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 100 cm, >7 - 12 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 100 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
[image: ] (
200344F
Az Höhenbeschr. Schlitzwand > 100 cm, >7 - 12 m
m
2
 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit
cm Dicke.
Lichte Höhe:
.
) (
200345
Aufzahlung auf die Positionen Schlitze herstellen für die Schlitzwandarbeiten bei höhenmäßiger
Beschränkung >12 m - 20 m ab Leitwandoberkante.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Schlitzen, Bewehren und Betonieren abgegolten. Verrechnet wird:
die plangemäßen Schlitzwandflächen.
) (
200345A
Az Höhenbeschr. Schlitzwand 40 cm, >12 - 20 m
m
2
 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung 
bei Schlitzwänden mit 40 cm Dicke.
Lichte Höhe:
.
) (
200345B
Az Höhenbeschr. Schlitzwand 50 cm,>12 - 20 m
m
2
 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 50 cm Dicke.
Lichte Höhe:
.
) (
200345C
Az Höhenbeschr. Schlitzwand 60 cm,>
12 - 20 m
m
2
 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 60 cm Dicke.
Lichte Höhe:
.
) (
200345E
Az Höhenbeschr. Schlitzwand 80 cm,>12-20 m
m
2
 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 80 cm Dicke.
Lichte 
Höhe:
.
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)200345G	Az Höhenbeschr. Schlitzwand 100 cm,>12 - 20 m	m2 
Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit 100 cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200345H	Az Höhenbeschr. Schlitzwand > 100 cm, >12 - 20 m	m2 
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Aufzahlung bei Arbeiten mit Höhenbeschränkung bei Schlitzwänden mit	cm Dicke.
Lichte Höhe:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200346	Aussparungen und Anschlüsse Schlitzw.	m3 
Herstellen von Aussparungen und Anschlüssen gemäß Plan Nr.: 	. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erfordernisse und Nebenarbeiten (z.B. Freilegen der Anschlusseisen, Schrämarbeiten),
· das Laden und Wegschaffen des allfälligen Abbruchmaterials.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur der Aussparung.
200350	Nacharbeiten Schlitzwand	m2 
Entfernen der im Zuge des Baugrubenaushubes freigelegten sichtbaren Schlitzwandflächen von anhaftenden Bodenmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Gerüstungen,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich gereinigte Fläche.
200351	Abgleich Schlitzwandoberfläche	m3 
Abgleich der freigelegten sichtbaren Schlitzwandflächen mittels Abschrämen, Fräsen u.dgl. von Betonüberständen aufgrund der Baugrundverhältnisse.
Die Position kommt nur nach vorheriger Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung. Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Gerüstungen,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich abgetragene Menge.
200356	Einrichtungen zur Messung der Horizontalverschiebungen (Inklinometer) bei Schlitzwänden.
200356A	Stahlschutzrohr DN 150 Inklinometer Schlitzwand	m
Liefern und Einbau, mit max. 2 Grad Abweichung von der Geraden, eines Stahlschutzrohres DN 150 mm mit einer Wanddicke von mind. 5 mm.
Die Angabe der Lage erfolgt durch den Auftraggeber. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
· die Befestigung am Bewehrungskorb,
· die Sicherung gegen Auftrieb.
Verrechnet wird:
· die angeordnete Länge des Stahlschutzrohres.
200356B	Einbau Messrohr Inklinometer Schlitzwand	m
Liefern und lotrechter Einbau eines verwindungsfreien Messrohres in ein Schutzrohr.
Querschnitt: 	.
Material: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
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) (
die Sicherung gegen Auftrieb,
die Vermörtelung zwischen Schutzrohr und Messrohr.
Verrechnet wird:
die angeordnete Länge des Messrohres.
200356C
Messrohr Beton Schlitzwandprüfung
m
Liefern und lotrechter Einbau eines verwindungsfreien Messrohres in die Schlitzwand. 
) (
Querschnitt Messrohr:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
dichte Stoßverbindungen sowie dichter unterer Abschluss,
die Befestigung am Bewehrungskorb,
die Sicherung gegen Auftrieb.
Verrechnet wird:
die angeordnete Länge des Messrohres.
200356D
Überschubrohr Schlitzwandprüfung
m
Liefern und Einbauen eines Stahlüberschubrohres mit versperrbarem Deckel im Kopfbereich. 
200356E
Arbeitsplattform Schlitzwandmessung, Liefern+ Montage
Stk
Liefern und Montage einer, für die Durchführung der Messungen geeigneten, 2 x 2 m großen Arbeitsplattform mit Absturzsicherung.
200356F
Arbeitsplattform Schlitzwandmessung, Abbau
Stk
Abbau einer, für die Durchführung der Messungen geeigneten, 2 x 2 m große
n Arbeitsplattform mit Absturzsicherung.
) (
200397
Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzw
erte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verre
chnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
200397A
Az Schlitzwandaushub Inertabfall <=30%min, <=3%org
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen
) (
.
) (
Material:
.
)[image: ] (
und
) (
nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200397B
Az Schlitzwandaushub Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
mehr als 3 Volumsprozent an org
anischen bodenfremden Bestandteilen aber
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· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
200397C	Az Schlitzwandaushub Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200397D	Az Schlitzwandaushub Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200397E	Az Schlitzwandaushub Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
200397F	Az Schlitzwandaushub Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200397G	Az Schlitzwandaushub Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
200397H	Az Schlitzwandaushub Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
200397I	Az Schlitzwandaushub über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
2004	Brunnengründungen
Ständige Vorbemerkungen 
1. Allgemeines
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 767/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Für die bei Brunnengründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen der LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
Falls für das "Trennen" von Aushubmaterial eigene Leistungspositionen vorgesehen sind, sind die eventuellen Mehrkosten mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen abgegolten.
2. Wasserhaltung
Eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung wird nach den Positionen der LG21 vergütet. Die Kosten für Wasserum- und Ableitungen zur Verhinderung des Zulaufes von Oberflächenwasser zu den Brunnengründungen sind hingegen mit den Positionen für den Brunnenaushub abgegolten wenn im LV keine gesonderten Positionen dafür vorgesehen sind.
3. [image: ]Bauausführung
Beim Herstellen von Brunnengründungen aus Ortbeton ist durch geeignete Maßnahmen auch in den Betonierfugen die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfällige Nacharbeiten, z.B. Abschrämen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper bzw. zum nächsten Betonierabschnitt sind mit den Einheitspreisen der entsprechenden Leistungspositionen abgegolten. Insbesondere ist die Betonschlämme bei Arbeitsfugen vor der nächsten Betonierung durch geeignete Maßnahmen (Abschrämen, Hochdruckwasserstrahlen u.dgl.) zu entfernen und wegzuschaffen.
4. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem der Brunnenaushub durchgeführt wird.
5. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbaggerungen oder Leerrammungen.
6. Mehraushübe
Mehraushübe (z.B. durch Ausbrüche) sind unmittelbar nach Auftreten gemeinsam festzuhalten und deren Ursache festzustellen. Sind diese geologisch bedingt, werden Mehraushübe und daraus resultierende Auffüllungen mit den entsprechenden Positionen vergütet. Bauverfahrensbedingte Mehraushübe werden nicht vergütet.
7. Verrechnung Schadstoffgehalte:
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Anforderungen der Bodenaushubdeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Für darüber hinausgehende Belastungen sind Aufzahlungspositionen vorhanden. Alle Mehrkosten, die durch Abtrag und Entsorgung von Materialien, deren Anforderungen über jene der Massenabfalldeponien hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden und bleiben, entstehen, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegenden Nachweisen mit Regiepositionen abgegolten.
8. Spritzbeton
Es gilt die ÖBV-Richtlinie "Spritzbeton".
9. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
10. Angeführte Normen und Richtlinien 
ÖBV-Richtlinie "Spritzbeton"
LB-Version: 6
200401	Einr. Umst. Räumen Brunnengründungsanlage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung, der Umstellungen und der
Räumung im Zusammenhang mit der Herstellung von sämtlichen Brunnengründungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von sämtlichen Brunnengründungen,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· allfällig erforderliche Bewetterungen. 
Verrechnet wird:
· 70 % der Pauschale mit Beginn des ersten Brunnens und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Einrichtung der Brunnengründungsanlage.
200402	Herstellen Arbeitsebene Brunnengründung, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
200403	Herstellen Arbeitsebene Brunnengründung, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schlitzwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Brunnengründung bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200404	Bereithalten Arbeitsebene Brunnengründung	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnengründungen auf Baudauer der Brunnengründungsherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200405	Abtrag Arbeitsebene Brunnengründung	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnengründungen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
200406	Stillliegezeit Anlage u. Bed. Brunnengründ. bis 2 AT	h
Stillliegezeit für die gesamte Anlage (inklusive Geräte) einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnengründungen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nicht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
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· die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstundengrenze, höchstens aber 10 Stunden je Arbeitstag, bei Schichtbetrieb höchstens 20 Stunden je Arbeitstag.
200407	Stillliegezeit Anlage Brunnengründung über 2 AT	d
Stillliegezeit für die gesamte Anlage (inklusive Geräte) ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnengründungen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200408	Herstellen Brunnenansatzring	Stk
Herstellen und - falls in den Ausschreibungsunterlagen nicht anders beschrieben - Abtragen und Wegschaffen eines Brunnenansatzringes bei Brunnen im Aushubverfahren.
Der Brunnenansatzring besteht aus einem massiv hergestellten, bewehrten Betonring im oberen Bereich des Brunnens. Die Ausbildung hat derart zu erfolgen, dass das Abstürzen von losem Material, das Eindringen von Oberflächenwässern u.dgl. verhindert wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allenfalls erforderliche Schalung und deren Abstützung,
· eine provisorische Absturzsicherung mit, mindestens 1,80 m Höhe,
· eine versperrbare Einstiegsöffnung.
Gesondert vergütet wird:
· die Bewehrung,
· eine Abdeckung bzw. Einhausung des Brunnens,
· der Brunnenaushub.
200409	Abdeckung Brunnen	Stk
Abdeckung oder Einhausung eines Brunnens herstellen und laden und wegschaffen als Wintersicherung, Schutz vor Niederschlägen, zur Abdeckung über Wochenenden u.dgl.
Diese Position kommt auf gesonderte Anordnung des Auftraggebers zur Ausführung. Die Konstruktion ist erforderlichenfalls mehrmals abzuheben und wieder aufzusetzen.
Verrechnet wird:
· je Brunnen.
200410	Baugrubenaushub der Aushubklasse AKL für Brunnengründungen ausschließlich der Baugrubensicherung.
Mit dem Einheitspreis abgegolten sind die Kosten für das Lösen, das Herausschaffen und das Laden
des Aushubmaterials auf ein Transportgerät einschließlich aller Erschwernisse durch die Brunnenschale.
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allfälliges Zwischenlagern des Aushubmaterials im Brunnenbereich,
· das händische Nacharbeiten zur Herstellung des plangemäßen Profiles,
· die Behinderungen zufolge geodätischer Messungen und geotechnischer Aufnahmen,
· den erschwerten Aushub bei Unterschneidungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Brunnenschale,
· die Erschwernisse beim Aushub vom brüchigen und festen Fels von Steinen/Blöcken
(Findlingen) über 0,1 m3 Rauminhalt,
· die Erschwernisse beim Aushub künstlicher Einbauten über 0,1 m3 Rauminhalt,
· die Erschwernisse bei verringerter Abschlagtiefe unter 1,0 m und bei Herstellung in Teilflächen beim Aushubverfahren,
· die Erschwernisse bei abgesenktem Wasserspiegel beim Aushubverfahren,
· die Erschwernisse des Unterwasseraushubes beim Absenkverfahren,
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· die allfälligen Hinterfüllungen mit Positionen der ULG Baugrubenaushub bzw. Wiederverfüllen,
· die Wasserhaltung gemäß ULG Wasserhaltung.
Verrechnet wird:
· der plangemäße Aushubkörper von der Geländeoberkante oder in der Ausschreibung festgelegten Höhe bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Brunnensohle,
· geologisch bedingte Mehraushübe werden ebenfalls mit dieser Position abgegolten,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
[image: ] (
200410A
Brunnenaush 1,0, 0-5 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410B
Brunnenaush 1,0, 0-10 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410C
Brunnenaush 1,0, 0-15 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410D
Brunnenaush 1,0, 0-20 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 20 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410E
Brunnenaush 1,0, 0-30 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 30 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Posi
tion
200410F
Brunnenaush 1,0, 0-40 m Aushubverfahren
m
3
 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 40 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)200410G	Brunnenaush 1,0, 0-50 m Aushubverfahren	m3 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 50 m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200410H	Brunnenaush 1,0, 0-60 m Aushubverfahren	m3 
Brunnenaushub mit einer Abschlagtiefe von >= 1,0 m für Brunnen im Aushubverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 60 m.
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410J
Brunnenaush 0-5 m Absenkverfahren
m
3
 
Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410K
Brunnenaush 0-10 m Absenkverfahren
m
3
 
Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410L
Brunnenaush 0-15 m Absenkverfahren
m
3
 
Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410M
Brunnenaush 0-20 m Absenkverfahren
m
3
 
Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren für die Tiefenstufe v
on 0 bis 20 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200410N
Brunnenaush 0-30 m Absenkverfahren
m
3
 
Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren für die Tiefenstufe von 0 bis 30 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200411
Aufzahlung auf Position Brunnenaushub im Aushubverfahren für vom Auftraggeber angeordnete geringere Abschlagtiefen unter 1,0 m, beispielsweise geologisch bedingt.
Die Einheitspreise gelten für alle Tiefenstufen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erschwernisse bei der Herstellung der Brunnenschalen aus Spritzbeton,
die Erschwernisse bei der Bewehrung des Spritzbetons.
200411A
Az Brunnenaushub 0,75 bis 1,0
m
3
 
Abschlagtiefen von 0,75 m bis 1,0 m.
200411B
Az Brunnenaushub 0,5 bis 0,75
m
3
 
Abschlagtiefen von 0,5 m bis 0,75 m.
)[image: ] (
Aufzahlung auf Position Brunnenaushub im Aushubverfahren für vom Auftraggeber angeordnete, segmentweise Unterteilung des Aushubquerschnittes, beispielsweise geologisch bedingt.
Die Einheitspreise gelten für alle Tiefenstufen sowie allen Abschlagstiefen. Die Leistung beinhaltet auch:
die Erschwernisse bei der Herstellung der Brunnenschale aus Spritzbeton,
die Erschwernisse bei der Bewehrung des Spritzbetons.
) (
200412
) (
200412A
Az Brunnenaushub in 2 Teilflächen
m
3
 
Aushub in zwei Teilflächen.
200412B
Az Brunnenaushub in 3 Teilflächen
m
3
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Aushub in drei Teilflächen.
200413	Aufzahlung auf Position Brunnenaushub für die Erschwernisse beim Lösen und Herausschaffen von Fels ohne Unterschied der angewendeten Abbruchmethode.
Die Einheitspreise gelten für alle Tiefenstufen. 
Verrechnet wird:
· das Ausmaß von Fels innerhalb des plangemäßen Aushubkörpers.
200413A	Az Brunnenaushub AKBF	m3 
Der brüchige Fels (AKBF) ist abzutragen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
200413B	Az Brunnenaushub AKF	m3 
Der feste Fels (AKF) und Findlinge/Blöcke über je 0,1 m3 Rauminhalt sind abzutragen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
200413C	Az Brunnenaushub AKBF+AKF	m3 
Der brüchige Fels (AKBF), der feste Fels (AKF) und Findlinge/Blöcke über je 0,1 m3 Rauminhalt sind abzutragen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
200415	Az Brunnenaushub künstl. Einbauten	m3 
Aufzahlung auf Position Brunnenaushub für die Erschwernisse durch künstliche Einbauten über 0,1 m3 Rauminhalt ohne Unterschied der angewandten Abbruchmethode.
Einbauten aus:	. 
Verrechnet wird:
· das Ausmaß von künstlichen Einbauten innerhalb des plangemäßen Aushubkörpers.
200418	Az Brunnenaush. bei Wasserhaltung	m3 
Aufzahlung auf die Positionen Brunnenaushub für Brunnen im Aushubverfahren bei Aushub unterhalb des angetroffenen Grundwasserspiegels.
Gesondert vergütet wird:
· die Wasserhaltung,
· eine allfällig erforderliche Grundwasserabsenkung.
Verrechnet wird:
· die Aushubkubatur innerhalb des plangemäßen Aushubkörpers unterhalb der einvernehmlich festgestellten Höhe des angetroffenen (nicht abgesenkten) Grundwasserspiegels.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200419	Az Brunnenaush. Wasserandrang >= 0,1	m3 
Aufzahlung auf die Positionen Brunnenaushub für Brunnen im Aushubverfahren bei Hang- und Kluftwasserandrang >= 0,1 l/s und Meter Brunnenumfang.
Gesondert vergütet wird:
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· die Wasserhaltung,
· eine allfällig erforderliche Grundwasserabsenkung.
Verrechnet wird:
· die Aushubkubatur innerhalb des plangemäßen Aushubkörpers unterhalb der einvernehmlich festgestellten Höhe ab der der Wasserandrang 0,1 l/s und Meter Brunnenumfang übersteigt.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200420	Az Brunnenaushub Unterwasser	m3 
Aufzahlung auf die Positionen Brunnenaushub für Brunnen im Absenkverfahren bei Aushub im Grundwasser.
Verrechnet wird:
· die Aushubkubatur innerhalb des plangemäßen Aushubkörpers unterhalb des unabgesenkten Grundwasserspiegels.
200425	Verfuhr Brunnenaushub	m3 
Das Brunnenaushubmaterial ist nach Angabe des Auftraggebers innerhalb des Baustellenbereiches zu verführen und abzuladen.
Die Abrechnung erfolgt unter Zugrundelegung des beim Brunnenaushub ermittelten Ausmaßes (im festen Zustand).
200428	Wegschaffen Brunnenaushub	m3 
Das Brunnenaushubmaterial ist wegzuschaffen.
Die Abrechnung erfolgt unter Zugrundelegung des beim Brunnenaushub ermittelten Ausmaßes (im festen Zustand).
200432	Spritzbeton zur Sicherung von Brunnenschalen für Brunnen im Aushubverfahren herstellen. Die angegebene Mindestspritzbetondicke darf nicht unterschritten werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allenfalls erforderliche Reinigen der Auftragsflächen mit Druckluft oder Druckwasser,
· den Rückprall,
· das Laden und Wegschaffen des Rückprallgutes,
· die Mehrkubatur zufolge eines Mehrausbruches, sofern dieser nicht angeordnet ist,
· das allfällig erforderliche Aufbringen des Spritzbetons in mehr als einer Lage,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung,
· die Entlastungsbohrungen,
· die Bewehrung.
Verrechnet wird:
· der durch den Spritzbeton gesicherte Teil der Mantelfläche des plangemäßen Aushubkörpers.
200432A	Brunnenschale SpC20/25/II/J2/XC1/GK8 10 cm	m2 
Sorte SpC 20/25/II/J2/XC1/GK8, Mindestdicke 10 cm.
200432B	Brunnenschale SpC20/25/II/J2/XC1/GK8 15 cm	m2 
Sorte SpC 20/25/II/J2/XC1/GK8, Mindestdicke 15 cm.
200432C	Brunnenschale SpC20/25/II/J2/XC1/GK8 20 cm	m2 
Sorte SpC 20/25/II/J2/XC1/GK8, Mindestdicke 20 cm.
200432D	Brunnenschale SpC20/25/II/J2/XC1/GK8 25 cm	m2 
Sorte SpC 20/25/II/J2/XC1/GK8, Mindestdicke 25 cm.
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200433	Auffüllen der Brunnenschale mit Spritzbeton bei vom Auftraggeber anerkannten geologisch bedingten Mehraushüben bzw. Mehrausbrüchen.
200433A	Auff. Brunnensch. SpC20/25/II/J2/XC1/GK8	m3 
Spritzbetonsorte: SpC 20/25/II/J2/XC1/GK8.
200435	Entlastungsbohrung SpC Brunnen	Stk
Herstellung von Entlastungsbohrungen mit einem Durchmesser von mindestens 35 mm und einer Tiefe bis 30 cm im Spritzbeton zur Ableitung allfällig anfallender Wässer hinter der Spritzbetonschale.
Die Bohrungen sind laufend mit den Sicherungsarbeiten auszuführen. 
Verrechnet wird:
· die plangemäßen oder angeordneten Bohrungen.
200437	Herstellen von Abschlauchungen zur Ableitung von anfallendem Wasser hinter der Spritzbetonschale durch Liefern und Einbauen eines Kunststoffschlauches durch die Spritzbetonschale.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderliche Abdichtung des Zwischenraumes zwischen der Abschlauchung und dem Spritzbeton.
Gesondert vergütet wird:
· die Wasserableitung,
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung.
200437A	Abschlauchung SpC Brunnen DM 35 mm	Stk
Abschlauchung mit Durchmesser 35 mm.
200437B	Abschlauchung SpC Brunnen DM 50 mm	Stk
Abschlauchung mit Durchmesser 50 mm.
200437D	Abschlauchung SpC Brunnen DM mm	Stk
Abschlauchung mit Durchmesser	mm
200438	Herstellen und Bereithalten von Wasserleitungen zur Ableitung von anfallendem Wasser aus Abschlauchungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Anschluss an die Abschlauchungen,
· die Befestigung einschließlich der dafür erforderlichen Materialien.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung.
200438A	Wasserableitung SpC Brunnen DM 35 mm	m
Wasserableitung mit Durchmesser 35 mm.
200438B	Wasserableitung SpC Brunnen DM 50 mm	m
Wasserableitung mit Durchmesser 50 mm.
200438D	Wasserableitung SpC Brunnen DM mm	m
Wasserableitung mit Durchmesser	mm.
200440	Liefern und Versetzen von vertikalen, vliesummantelten Drainageschläuchen zur Ableitung von anfallendem Wasser hinter der Spritzbetonschale.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung. 
Die Leistung beinhaltet auch:
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· den allfälligen Mehraushub einschließlich Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· den Spritzbetonmehrverbrauch.
200440A	Vertikaldrainage SpC DM 50 mm	m
Vertikaldrainage mit Durchmesser von 50 mm.
[image: ] (
200440B
Vertikaldrainage SpC DM 100 mm
m
) (
Vertikaldrainage mit Durchmesser von 100 mm.
) (
200442
Liefern und Einbauen von Fertigteilringen für Brunnen in Absenkbauweise.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
die Vorkehrungen gegen Verkantungen beim Absenken,
die allfällige Bewehrung der Ringe,
die allfällige Senkschneide.
Gesondert vergütet wird:
der Brunnenaushub.
) (
Verrechnet wird:
die plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Länge,
entsprechend der niedrigst möglichen Position, bezogen auf die Endlage der Ringe.
) (
200442A
Brunnen Betonring DM150, 0-5 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 150 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200442B
Brunnen Betonring DM150, 0-10 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 150 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Geändertes Stichwort
) (
200442C
Brunnen Betonring DM150, 0-15 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 150 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Geändertes Stichwort
) (
200442E
Brunnen Betonring DM200, 0-5 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 200 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Geändertes Stichwort
)200442F	Brunnen Betonring DM200, 0-10 m	m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 200 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
200442G	Brunnen Betonring DM200, 0-15 m	m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 200 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
200442I	Brunnen Betonring DM250, 0-5 m	m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 250 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200442J
Brunnen Betonring DM250, 0-10 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 250 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
200442K
Brunnen Betonring DM250, 0-15 m
m
Fertigteilringe mit Innendurchmesser 250 cm für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Geändertes Stichwort
) (
200444
Abdichtung der Fertigteilringfugen. Verrechnet wird:
je Laufmeter abzudichtender Brunnentiefe.
) (
200444A
Brunnen Betonring Abdichtung DM 150
m
Abdichtung von Fertigteilbrunnen mit Innendurchmesser 150 cm.
200444B
Brunnen Betonring Abdichtung DM 200
m
Abdichtung von Fertigteilbrunnen mit Innendurchmesser 200 cm.
200444C
Brunnen Betonring Abdichtung DM 250
m
Abdichtung von Fertigteilbrunnen mit Innendurchmesser 250 cm.
) (
200448
Ortbetonmantel einschließlich Schalung für Brunnen in Absenkbauweise herstel
len. Die Leistung beinhaltet auch:
die Vorkehrungen gegen Verkantungen beim Absenken,
die allfällig erforderlichen Gleitmittel,
die Senkschneide.
Gesondert vergütet wird:
die Bewehrung,
der Brunnenaushub.
Verrechnet wird:
die plangemäße bzw. vom Auftraggeber angeordnete Länge,
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
)200448A	Brunnen Betonmantel 0-5 m	m
Betonmantel für die Tiefenstufe von 0 bis 5 m.
Querschnitt des Kernes (Form, Abmessung):	,
[image: ]Wanddicke:	,
Betonsorte:	.
LB-Version: 6	Geändert
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) (
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200448B
Brunnen Betonmantel 0-10 m
m
Betonmantel für die Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
Querschnitt des Kernes (Form, Abmessung):
,
Wanddicke:
,
Betonsorte:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
) (
200450
Liefern und Einbauen des Kernbetons für Brunnen ohne Unterschied der Tiefe. Der Einbau erfolgt in trockener Baugrube.
Die Leistung beinhaltet auch:
das sorgfältige Anbetonieren an die Baugrubensicherung,
die Verwendung von geeigneten Einbringvorrichtungen (z.B. Schüttrohre),
die Erschwernisse für das Trockenhalten der Baugrube.
Gesondert vergütet wird:
die Bewehrung. 
Verrechnet wird:
die Kubatur des plangemäßen bzw. angeordneten Betonkörpers.
200450A
Brunnenbet. trocken C20/25/XC1/F59/GK32/W45
m
3
 
Brunnenbeton der Sorte C20/25/XC1/F59/GK32/W45.
200450B
Brunnenbet. trocken C16/20/XC1/F59/GK32/W45
m
3
 
)[image: ][image: ][image: ] (
200448C
Brunnen Betonmantel 0-15 m
m
Betonmantel für die Tiefenstufe von 0 bis 15 m.
Querschnitt des Kernes (Form, Abmessung):
,
Wanddicke:
,
Betonsorte:
.
) (
200448D
Brunnen Betonmantel 15-20 m
m
) (
Betonmantel für die Tiefenstufe von 0 bis 20 m. 
) (
Querschnitt des Kernes (Form, Abmessung):
) (
200448E
Brunnen Betonmantel 0-30 m
m
Betonmantel für die Tiefenstufe von 0 bis 30 m.
Querschnitt des Kernes (Form, Abmessung):
,
Wanddicke:
,
Betonsorte:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Wanddicke:
,
Betonsorte:
.
) (
Geändertes Stichwort
) (
Geändertes Stichwort
) (
Geändertes Stichwort
) (
,
)[image: ] (
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Brunnenbeton der Sorte C16/20/XC1/F59/GK32/W45.
200450D	Brunnenbet. trocken C20/25/XC2/F59/GK32/W45	m3 
Brunnenbeton der Sorte C20/25/XC2/F59/GK32/W45.
200450E	Brunnenbet. trocken C16/20/XC2/F59/GK32/W45	m3 
Brunnenbeton der Sorte C16/20/XC2/F59/GK32/W45.
200452	Liefern und Einbauen des Unterwasserbetons für Brunnen ohne Unterschied der Tiefe.
Der Beton ist nach den Regeln für Unterwasserbeton im Kontraktorverfahren in einem Zuge ohne Unterbrechung einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgerechte Vorbereiten der Aufstandsfläche sowie der Anschlussfuge zur Fortsetzung der Betoneinbringung im Trockenen,
· das sorgfältige Anbetonieren an die Brunnenschale.
Verrechnet wird:
· die Kubatur des plangemäßen bzw. angeordneten Betonkörpers unter Wasser.
200452A	Brunnenbet. Unterwasser C20/25/B9/GK32	m3 
Brunnenbeton der Sorte: C20/25/B9/GK32.
200455	Betonstahl B550B Brunnen	t
Liefern, plangemäßes Schneiden, Biegen, Binden und Verlegen von Betonstahl der Güte B550B für Brunnen.
Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Bewehrungsdurchmesser und für alle plangemäßen Stablängen bis 14 m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· das sachgemäße Lagern,
· das Liefern und das Versetzen des Bindedrahtes und der Abstandhalter,
· das Liefern und das Versetzen der Befestigungsmittel zur Fixierung des Betonstahls.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Stahlmenge einschließlich Unterstellungen, Aussteifungen und Montagebewehrungen ohne Verschnitt.
200457	Baustahlgitter B550 Brunnen SpC	t
Liefern, schneiden, biegen und verlegen von Baustahlgitter der Güte B550 für Spritzbeton im Brunnen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Schneiden und fachgerechte Verlegen durch Anpassen an die Aushublaibung vor Ort,
· das Liefern und das Versetzen der Befestigungs- und Hilfsmittel für den Einbau (Bindedraht, Abstandhalter u.dgl.),
· das Liefern und das Versetzen der Befestigungsmittel zur Fixierung der Matten.
Verrechnet wird:
· horizontal: nach plangemäßen Gewicht und plangemäßem Umfang ohne Übergriffe und Verschnitt,
· vertikal: nach plangemäßen Gewichten und plangemäßer Länge mit Übergriffen je Abschlagtiefe und ohne Verschnitt.
200497	Aufzahlung auf die Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung vorgesehene wegzuschaffende Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwertung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
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200497A	Az Brunnengründung Inertabfall <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
· das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200497B	Az Brunnengründung Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
200497C	Az Brunnengründung Inertabfall >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200497D	Az Brunnengründung Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen enthält.
200497E	Az Brunnengründung Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen aber
· nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
200497F	Az Brunnengründung Baurestmasse >50%bf	m3 
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Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
200497G	Az Brunnengründung Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
200497H	Az Brunnengründung Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
200497I	Az Brunnengründung über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
2005	Düsenstrahlverfahren (DSV)
Ständige Vorbemerkungen
1. Beaufsichtigung:
Außergewöhnliche Ereignisse bzw. Vorkommnisse (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers oder des Bodens, Gas, Hohlräume, unbekannte Einbauten) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem Auftraggeber sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das Vorhandensein irgendwelcher unterirdischen und oberirdischen Einbauten und dergleichen sofort dem Auftraggeber bekanntzugeben.
2. Probesäulen
Sind vor Ausführung von DS-Arbeiten Probesäulen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
3. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
4. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen.
5. Leerverrohrung
Als Leerverrohrung gilt die Strecke von der Arbeitsebene des Gerätes bis zur planmäßigen Oberkante der DS-Säulen, DS-Körper bzw. DS-Wände. Die hierfür erforderlichen Leistungen sind mit den Einheitspreisen der DS-Herstellung abgegolten.
6. Leerbohrung
Als Leerbohrung gilt die Strecke von der Verrechnungsebene bis zur planmäßigen Oberkante der DS-Säulen, DS-Körper bzw. DS-Wände.
7. Abrechnung:
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.05-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 7 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Bohrungen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position. z.B. eine DS-Säule mit einer Tiefe von 12m wird folgendermaßen abgerechnet:
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Pos 20.05.21B 0-20 m
10. Verrechnung Schadstoffgehalte
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Grenzwerten der Bodenaushubdeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Für darüberhinausgehende Belastungen sind Aufzahlungspositionen vorhanden. Alle Mehrkosten, die durch Abtrag und Entsorgung von Materialien, deren Grenzwerte über jene der Massenabfalldeponien hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden und bleiben, entstehen, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegenden Nachweisen mit Regiepositionen, abgegolten.
11. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.21.05 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
12. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.21.05 "Düsenstrahlverfahren".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
200501	Baustelleneinrichtung für DSV	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von DS-Bauteilen.
Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung von DS-Bauteilen
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von DS-Bauteilen, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...)
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
200502	Baustellenräumung für DSV	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von DS-Bauteilen.
Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistungen beinhalten auch:
· Räumen aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung von DS-Bauteilen
· Rückbau der Einrichtungsflächen (Fundamentplatten o.Ä.)
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
200503	Zeitgebundene Kosten der Baustelle für die Herstellung DSV	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von DS-Bauteilen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind
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· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200504	Auf- und Umstellen DS-Bohrgerät	Stk
Vergütung für das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von nicht zusammenhängenden Bauteilen / Körpern zu Bauteilen / Körpern.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
· je Stück Auf- und Umstellung.
200505	Herstellen Arbeitsebene DSV, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Düsenstrahlarbeiten auf Grundlage der RVS
08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
200506	Herstellen Arbeitsebene DSV, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Düsenstrahlarbeiten (DSV) auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der DSV bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200507	Bereithalten Arbeitsebene DSV	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von DS-Bauteilen auf Baudauer der DS Herstellung.
Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritts des DSV.
200508	Abtrag Arbeitsebene DSV	PA
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Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von DS-Bauteilen. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag des jeweiligen Abschnittes, anteilig zur Gesamtfläche.
200509	Herst. einer konstruktiven Arbeitsebene (z.B. Bühnen) DSV	PA
Herstellen, Bereithalten, Umstellen, Rückbauen, Laden und Wegschaffen einer konstruktiven Arbeitsebene (z.B. Bühnen) der konstruktiven Arbeitsebene DSV.
Sondermaßnahmen, welche für die Zugänglichkeit zu den Bohrpunkten im Zuge der DS-Arbeiten erforderlich sind. Herstellen, Bereithalten, Umstellen, Rückbauen, Laden und Wegschaffen.
Konstruktionspläne, statische Berechnungen und Freigabeprotokolle sind auf Verlangen des Auftraggebers vom Auftragnehmer zu übergeben.
Betroffener Arbeitsbereich:	 
Art der Konstruktion:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung der statischen Berechung sowie der Konstruktionspläne,
· Überprüfen und Freigabe der Sondermaßnahme durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis.
200510	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung DSV bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von DS-Bauteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200511	Stillliegezeit Gerät für DSV über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von DS-Bauteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200516	Auf- und Umstellen des Bohrgerätes für DS-Arbeiten. Die Bohrstellen sind freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Bohrstellen entstehen.
200516A	Auf- u. Umstellen Bohrgerät DS-Säule	Stk
Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen der Bohrgeräte für jedes Bohrloch.
200516B	Auf- u. Umstellen Bohrgerät DS-Körper	Stk
Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen der Bohrgeräte für jeden Körper bzw. von Körper zu Körper.
200516C	Auf- u. Umstellen Bohrgerät DS-Wand	Stk
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Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen der Bohrgeräte für jede Wand bzw. von Wand zu Wand.
200517	DS-Probesäulen	Stk
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen bei der Herstellung von Probesäulen sowie für die Durchführung der erforderlichen Prüfungen und Abstimmung der Ergebnisse.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Freilegen, Abmessen und Dokumentation des Säulenkopfes bis zu einer maximalen Tiefe von 2 Meter ab Oberkante Arbeitsplanum (aber oberhalb des Grundwasserspiegels),
· Durchmesserbestimmung in maximal vier Tiefenstufen, verteilt über die gesamte Länge der Probesäule, durch ein geeignetes Verfahren (z. B. mechanische, akustische oder thermische Verfahren; siehe Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung ÖBV). Die Festlegung der Tiefenstufen erfolgt einvernehmlich vor Ort,
· Erstellung eines technischen Berichtes zur Herstellung der Probesäule sowie deren Auswertung.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Probesäule mit den entsprechenden LV-Positionen,
· allfällige Kernbohrungen und Druckfestigkeitsprüfungen,
· Zusätzliche Durchmesserbestimmungen.
Verrechnet wird:
· je hergestellter Probesäule.
200518	Herstellen eines Körpers im Düsenstrahlverfahren (DS-Körper).
Grundlage für den Umfang der Leistung bilden der den Ausschreibungsunterlagen beiliegende Plan sowie das ÖBV-Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen unverrohrten Bohrungen (einschließlich Leerbohrungen),
· das Auf- und Umstellen der Bohrgeräte für jedes Bohrloch,
· das Liefern, Aufbereiten und Einpressen der Suspension zur Herstellung der DS-Körper,
· das Ableiten, Laden, und Wegschaffen des anfallenden Rückflussmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von DS-Körper zu DS-Körper,
· die Erschwernisse beim Durchörtern von Bohrhindernissen wie Stahlbeton, Beton, Holz u.dgl.,
· die allfällig erforderlichen verrohrten Bohrungen.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur des verfestigten Bodens.
200518A	DS-Körper 2 N/mm2	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von 2 N/mm2.
200518B	DS-Körper 3 N/mm2	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von 3 N/mm2.
200518C	DS-Körper 5 N/mm2	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von 5 N/mm2.
200518D	DS-Körper x N/mm2	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von	N/mm2.
200518E	DS-Körper 1 N/mm2, kf=10^-8 m/s	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von 1 N/mm2 und einem Durchlässigkeitsbeiwert kf von <=
1x10-8 m/s.
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200518F	DS-Körper 2 N/mm2, kf=10'-8 m/s	m3 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von 2 N/mm2 und einem Durchlässigkeitsbeiwert kf von <= 1x10-8 m/s.

[image: ] (
200518G
DS-Körper x N/mm2, kf= x m/s
m
3
 
DS-Körper mit einer Mindestdruckfestigkeit von
N/mm
2
 und einem
Durchlässigkeitsbeiwert kf von <=
m/s.
) (
200519
Herstellen einer Wand im Düsenstrahlverfahren (DS-Wand).
) (
200519E
DS-Wand 1 N/mm2, kf=10'-8 m/s, d= x cm
m
2
 
DS- Wand mit einer Mindestdruckfestigkeit von 1 N/mm2, einem Durchlässigkeitsbeiwert kf von <=
1x10
-8
 m/s und einer Mindestwandstärke von
cm.
) (
200519F
DS-Wand 2 N/mm2, kf=10'-8 m/s, d= x cm
m
2
 
DS- Wand mit einer Mindestdruckfestigkeit von 2 N/mm2, einem Durchlässigkeitsbeiwert kf von <=
1x10
-8
 m/s und einer Mindestwandstärke von
cm.
) (
200519G
DS-Wand x N/mm2, kf= x m/s, d= x cm
m
2
 
DS- Wand mit einer Mindestdruckfestigkeit von ____________ N/mm2, einem
Durchlässigkeitsbeiwert kf von <=
m/s und einer Mindestwandstärke von cm.
) (
200521
Herstellen unverrohrter, bis zu 15 Grad von der Lotrechten geneigter Bohrungen für DS-Säulen.
) (
Grundlage für den Umfang der Leistung bilden der den Ausschreibungsunterlagen beiliegende Plan sowie das ÖBV-Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen unverrohrten Bohrungen (einschließlich Leerboh
rungen),
das Auf- und Umstellen der Bohrgeräte für jedes Bohrloch,
das Liefern, Aufbereiten und Einpressen der Suspension zur Herstellung der Wand,
das Ableiten, Laden, und Wegschaffen des anfallenden Rückflussmaterials.
Gesondert vergütet wird:
das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von DS-Wand zu DS-Wand,
die Erschwernisse beim Durchörtern von Bohrhindernissen wie Stahlbeton, Beton, Holz, usw.
die allfällig erforderlichen verrohrten Bohrungen.
Verrechnet wird:
die plangemäße Fläche des verfestig
ten Bodens.
) (
das Liefern, Aufbereiten, Einbringen, Ableiten, Laden und Wegschaffen der anfallenden Bohrspülung.
Gesondert vergütet wird:
die Bohrung DS-Säule für über 15 Grad von der Lotrechten,
das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes für jedes Bohrloch,
die Erschwernisse beim Durchörtern von Bohrhindernissen wie Stahlbeton, Beton, Holz usw.
Verrechnet wird:
die Bohrlängen von der Verrechnungsebene bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Säulenunterkante,
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)

200521A	Bohrung DS-Säule 0-10	m
Tiefenstufe von 0 bis 10 m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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200521B	Bohrung DS-Säule 0-20	m
Tiefenstufe von 0 bis 20 m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
Geändertes Stichwort
[image: ] (
200521C
Bohrung DS-Säule 0- >20
m
Tiefenstufe von 0 bis
m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Geändertes Stichwort
) (
200522
Aufz. verrohrte Bohrung DS-Arbeiten
m
Aufzahlung für verrohrte Bohrung in Zusammenhang mit DS-Arbeiten.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrung unabhängig von der Tiefenstufe ab Verrechnungsebene.
) (
200524
Aufzahlung auf Bohrung DS-Säule für Neigungen über 15 Grad von der Lotrechten. Verrechnet wird:
je lfm Bohrung unabhängig von der Tiefenstufe.
200524A
Az Schrägbohrung DS-Säule >15°-30°
m
Schrägbohrung mit einer Neigung größer 15° bis max. 30° von der Lotr
echten.
200524B
Az Schrägbohrung DS-Säule >30°-45°
m
Schrägbohrung mit einer Neigung größer 30° bis max. 45° von der Lotrechten.
200524C
Az Schrägbohrung DS-Säule >45°
m
Schrägbohrung mit einer Neigung größer 45° von der Lotrechten.
) (
200526
Aufzahlung au
f DS-Säule, DS-Wand bzw. DS-Körper für die Erschwernisse beim Durchörtern von Bohrhindernissen.
Verrechnet wird:
je lfm Bohrerschwernis unabhängig von der Tiefenstufe
200526A
Az Bohrhindernis Mauerwerk DSV
m
Durchörterung von Mauerwerk
200526B
Az Bohrhindernis Holz DSV
m
Durchörterung von Holz
200526C
Az Bohrhindernis Beton DSV
m
Durchörterung von Beton
200526D
Az Bohrhindernis Stahlbeton DSV
m
Durchörterung von Stahlbeton
)200526E	Az Bohrhindernis BKL 6+7 DSV	m
Durchörterung von Bodenklasse 6 und 7
200528	Herstellen einer Säule im Düsenstrahlverfahren.
Grundlage für den Umfang der Leistung bilden der den Ausschreibungsunterlagen beiliegende Plan sowie das ÖBV-Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern, Aufbereiten und Einpressen der Suspension zur Herstellung der DS-Säulen,
· das Ableiten, Laden und Wegschaffen des anfallenden Rückflussmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes,
· die Bohrung.
Verrechnet wird:
· je lfm Säule.
200528A	DS-Säulen DN 90 cm 2 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 90 cm, Mindestdruckfestigkeit: 2 N/mm2.
200528B	DS-Säulen DN 90 cm 3 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 90 cm, Mindestdruckfestigkeit: 3 N/mm2.
200528C	DS-Säulen DN 90 cm 5 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 90 cm, Mindestdruckfestigkeit: 5 N/mm2.
200528D	DS-Säulen DN 110 cm 2 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 110 cm, Mindestdruckfestigkeit: 2 N/mm2.
200528E	DS-Säulen DN 110 cm 3 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 110 cm, Mindestdruckfestigkeit: 3 N/mm2.
200528F	DS-Säulen DN 110 cm 5 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 110 cm, Mindestdruckfestigkeit: 5 N/mm2.
200528G	DS-Säulen DN 130 cm 2 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 130 cm, Mindestdruckfestigkeit: 2 N/mm2.
200528H	DS-Säulen DN 130 cm 3 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 130 cm, Mindestdruckfestigkeit: 3 N/mm2.
200528I	DS-Säulen DN 130 cm 5 N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen: 130 cm, Mindestdruckfestigkeit: 5 N/mm2.
200528J	DS-Säulen DN x cm x N/mm2	m
Nenndurchmesser der Säulen:	cm, Mindestdruckfestigkeit:	N/mm2.
200533	Aufzahlung auf DS-Säule, DS-Wand bzw. DS-Körper für die Verwendung von sulfatbeständigem Bindemittel.
Verrechnet wird:
· je lfm DS-Säule, je m2 DS-Wand bzw. je m3 DS-Körper
200533A	Az Suspension sulfatbest. DS-Säule	m
Aufzahlung auf DS-Säule für die Verwendung von sulfatbeständigem Bindemittel. Nenndurchmesser
der Säulen:	cm.
200533B	Az Suspension sulfatbest. DS-Wand	m2 
Aufzahlung auf DS-Wand für die Verwendung von sulfatbeständigem Bindemittel
200533C	Az Suspension sulfatbest. DS-Körper	m3 
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Aufzahlung auf DS-Körper für die Verwendung von sulfatbeständigem Bindemittel.
200538	Aufzahlung für DS-Arbeiten mit höhenmäßiger Beschränkung unter Berücksichtigung der vorhandenen Arbeitsräume.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die zusätzlichen Erschwernisse beim Auf- und Umstellen des Bohrgerätes, sowie Einbringen des Bohrgerätes in den beschränkten Arbeitsraum,
· alle Erschwernisse beim Bohren,
· alle Erschwernisse beim Herstellen des DS-Körpers, der DS-Wand bzw. der DS-Säule.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur des DS-Körpers, die plangemäße Fläche der DS-Wand bzw. die Länge der DS-Säule, welche unter höhenmäßiger Beschränkung hergestellt wird.
200538A	Az höhenm.Beschr. DS-Körper <= 3 m	m3 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von kleiner gleich 3 m bei DS-Körper.
200538B	Az höhenm.Beschr. DS-Körper > 3-5 m	m3 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 3 bis max. 5 m bei DS-Körper.
200538C	Az höhenm.Beschr. DS-Körper > 5-7 m	m3 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 5 bis max.7 m bei DS-Körper.
200538D	Az höhenm.Beschr. DS-Wand <= 3 m	m2 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von kleiner gleich 3 m bei DS-Wand.
200538E	Az höhenm.Beschr. DS-Wand > 3-5 m	m2 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 3 bis max. 5 m bei DS-Wand.
200538F	Az höhenm.Beschr. DS-Wand > 5-7 m	m2 
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 5 bis max.7 m bei DS-Wand.
200538G	Az höhenm.Beschr. DS-Säule<= 3 m	m
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von kleiner gleich 3 m bei DS-Säule.
200538H	Az höhenm.Beschr. DS-Säule> 3-5 m	m
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 3 bis max. 5 m bei DS-Säule.
200538I	Az höhenm.Beschr. DS-Säule> 5-7 m	m
Aufzahlung für eine höhenmäßige Beschränkung von größer 5 bis max.7 m bei DS-Säule.
200540	Vorbereiten der DS-Säulenköpfe/DS-Körper/DS-Wand Anschlussfugen für die Einbindung in anschließende Bauteile.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen und Ausrichten der allfälligen Zentralbewehrung,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
200540A	DS-Säulenkopf vorbereiten DN 90	Stk
Vorbereiten der DS-Säulenköpfe mit einem Nenndurchmesser von 90 cm.
200540B	DS-Säulenkopf vorbereiten DN 110	Stk
Vorbereiten der DS-Säulenköpfe mit einem Nenndurchmesser von 110 cm.
200540C	DS-Säulenkopf vorbereiten DN 130	Stk
Vorbereiten der DS-Säulenköpfe mit einem Nenndurchmesser von 130 cm.
200540D	DS-Säulenkopf vorbereiten DN 	Stk
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Vorbereiten der DS-Säulenköpfe mit einem Nenndurchmesser von	cm.
200540E	DS-Wand Anschlussfuge vorbereiten	m
Vorbereiten der vertikalen Anschlussfuge je m planmäßig hergestellter, oberer Anschluss der DS-Wand/DS-Körper (z.B. Y-Anschluss).
200540F	DS-Körper Anschlussfuge vorbereiten	m2 
Vorbereiten der Anschlußfuge je m2 planmäßig hergestelltem DS-Körper.
200542	Abschrämen Überkubatur DS-Körper, DS-Wand, DS-Säule	m2 
Abtragen der herstellungsbedingten Überkubaturen von DS-Körpern, DS-Wänden bzw. DS-Säulen im Bereich von Baugruben u.dgl.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abtragmaterials. 
Verrechnet wird:
· nach plangemäßer Ansichtsfläche.
200543	Reinigen DS-Oberflächen	m2 
Reinigen der im Zuge des Baugrubenaushubes freigelegten sichtbaren DS-Oberflächen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Gerüstungen,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich gereinigte Oberfläche.
200544	Zentralbewehrung DS-Säulen	m
Liefern und Einbauen einer Zentralbewehrung in frisch hergestellte DS-Säulen.
Länge der Zentralbewehrung:	m
Querschnittsfläche der Zentralbewehrung:	mm2
Betonstahl der Sorte:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige Erschwernisse durch höhenmäßige Beschränkungen,
· Einrichten, Umstellen und Räumen aller im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Gerätschaften.
Verrechnet wird:
· nach Laufmeter Zentralbewehrung.
200548	Kernbohrungen zur Güteüberwachung von DS-Körpern, DS-Wänden bzw. DS-Säulen.
200548A	Einrichtung Kernbohrung DSV	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung, der Umstellungen und Räumung im Zusammenhang mit Kernbohrungen bei DS-Körpern, DS-Wänden bzw. DS-Säulen.
Verrechnet wird:
· 70 % der Pauschale mit Beginn der ersten Kernbohrung und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Baustelleneinrichtung je Einsatz.
200548B	Auf- u. Umstellen Kernbohrgerät DSV	Stk
Auf- und Umstellen des Kernbohrgerätes.
Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten, und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen.
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Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen des Gerätes für jede Ansatzstelle.
200548D	Kernbohrung DSV	m
Kernbohrung bei DS-Körpern, DS-Wänden oder DS-Säulen herstellen.
Die Bohrung ist in der erforderlichen Neigung als fallende Bohrung anzusetzen. Der Kerndurchmesser beträgt 100-150 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das schadlose Ableiten der Spülflüssigkeit,
· das Führen der Bohrprotokolle samt Beschreibung der Bohrkerne,
· das Liefern der Kernkisten,
· das Entnehmen der Kerne und sachgemäße Lagern,
· das ordnungsgemäße Verfüllen mit Bindemitteltsuspension.
Verrechnet wird:
· die Bohrlochlänge vom Ansatzpunkt der Bohrkrone bis zur vom Auftraggeber angegebenen Endteufe.
200549	Probeentnahme DS-Körper, DS-Wand bzw. DS-Säulen	m
Probenahme mittels Linerrohr im DS-Körper, in DS-Wänden bzw. in DS-Säulen gemäß ÖBV-Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung.
Der Durchmesser des zu gewinnenden Probekerns beträgt ca. 100 - 150 mm. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen, Liefern, Einbau, Ausbau des Linerrohres,
· das Führen der Protokolle lt. Merkblatt,
· das Entnehmen der Kerne und sachgemäße Lagern,
· das ordnungsgemäße Verfüllen mit Bindemittelsuspension.
Verrechnet wird:
· die Länge des eingebauten Linerrohres. 
Gesondert vergütet wird:
· allfällige Druckfestigkeitsprüfungen.
200550	Druckfestigkeitsprüfung DSV	Stk
Bestimmung der einachsialen Druckfestigkeit an Bohrkernen oder Proben mittels Linerrohr aus dem DS-Körper, der DS- Wand bzw. DS-Säulen gemäß Merkblatt Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung ÖBV.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Vor- bzw. Aufbereiten, gegebenenfalls das Verführen, die Lagerung der Proben sowie die Versuchsdurchführung,
· das Führen der Protokolle lt. Merkblatt.
Verrechnet wird:
· die durchgeführte Druckfestigkeitsprüfung an jeder Probe.
2006	Tiefenverdichtungen - Rütteldruckverdichtung
Ständige Vorbemerkungen
1. Beaufsichtigung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers oder des Bodens, Gas, Hohlräume) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem Auftraggeber sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das Vorhandensein irgendwelcher Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem Auftraggeber bekanntzugeben.
2. Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen.
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Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Beim Herstellen der Rütteldruckverdichtungsarbeiten sind automatische Tiefenschreiberprotokolle anzufertigen und dem AG zu übergeben.
13. Probeverdichtungen, Probesäulen:
Sind vor oder während der Rütteldruckverdichtungsarbeiten Probeverdichtungen oder Probesäulen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
14. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Tiefenverdichtungen durchgeführt werden.
15. Verrechnungsebene
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
16. Leerstrecke
Als Leerstrecke gilt die Länge von der Verrechnungsebene bis zur planmäßigen Oberkante der Tiefenverdichtungen.
17. Abrechnung
Die Vermessung und Absteckung der Ansatzpunkte hat im Einvernehmen mit dem AG zu erfolgen.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.06-1 maßgebend.
18. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.04 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
19. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.04 "Tiefenverdichtung und Vertikaldrains"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
200601	Baustelleneinrichtung für Rütteldruckverdichtung	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Rütteldruckverdichtung.
Bauteil / Bauphase: ____________ 
Die Leistung beinhalten auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Rütteldruckverdichtung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung einer Rütteldruckverdichtung, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc.).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
200602	Baustellenräumung für Rütteldruckverdichtung	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Rütteldruckverdichtung.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhalten auch:
· Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Rütteldruckverdichtung.
Gesondert vergütet wird:
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· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
200603	Az Baustelleneinrichtung Vorbohren für RDV	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustelleneinrichtung einer Vorbohranlage inklusive Antransport sowie dem Aufbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Vorbohrdurchmesser > 40 cm 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

200604	Az Baustellenräumung Vorbohren für RDV	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustellenräumung einer Vorbohranlage inklusive Abtransport sowie dem Abbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200606	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herst. einer RDV	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung einer Rütteldruckverdichtung wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die PA anteilig zum Leistungsfortschritt.
200607	Auf- und Umstellen von Geräten bei Rütteldruckverdichtungsarbeiten.
Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen der Geräte für jede Ansatzstelle.
200607A	Auf- u. Umst. von Geräten bei Rütteldruckverdichtungsarb.	Stk
200607B	Auf- u. Umst. Vorbohrgerät für Rütteldruckverdichtungsarb.	Stk
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Auf- und Umstellen eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren bei Rütteldruckverdichtung an der Ansatzstelle.
200608	Herstellen Arbeitsebene Rütteldruckverdichtung, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Rütteldruckverdichtungsarbeiten auf Grundlage
der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
200609	Herstellen Arbeitsebene Rütteldruckverdichtung, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Rütteldruckverdichtungsarbeiten auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Rütteldruckverdichtungsarbeiten bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

200610	Bereithalten Arbeitsebene Rütteldruckverdichtung	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Rütteldruckverdichtungsarbeiten auf Baudauer der Rütteldruckverdichtung.
Grundlage ist die RVS 08.21.02. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02,
· das Wegschaffen des allfälligen (verfahrensbedingten) Aufwurfes.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200611	Abtrag Arbeitsebene Rütteldruckverdichtung	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung einer Rütteldruckverdichtung. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
200613	Stillliegezeit Anlage u. Bed. Rütteldruckverdichtung bis 2AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Rütteldruckverdichtungsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
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200614	Stillliegezeit Anlage Rütteldruckverdichtung über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Rütteldruckverdichtungsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200615	Stillliegezeit Anlage u. Bed. Vorbohren für RDV bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vorbohrungen im Zuge einer Rütteldruckverdichtung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200616	Stillliegezeit Anlage Vorbohren für RDV über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vorbohrungen im Zuge einer Rütteldruckverdichtung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200618	Rütteldruckverdichtung herstellen	m
Herstellen einer Bodenverbesserung in nichtbindigen Böden mittels Tiefenrüttler nach dem Rütteldruckverfahren gemäß ÖNORM EN 14731.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und das Einbauen von geeignetem Zugabematerial bis 0,6 to/lfm, (z.B. sandiger Kies 0/70 ) einschließlich der Dokumentation,
· das Liefern und Beigeben des erforderlichen Spülwasser,
· die gesamte Dokumentation gemäß ÖNORM EN 14731 (z.B. automatische Tiefenschreiberprotokollen , Protokollierung Zugabematerial)
· das Liefern entsprechender Energie für den Rüttelvorgang.
Gesondert vergütet werden:
· das Auf- und Umstellen,
· die Leerstrecke,
· die Arbeitsebene,
· Mehrmengen an Zugabematerial über 0,6 to/lfm im Mittel,
· Vorbohren Rütteldruckverdichtung.
Verrechnet wird:
· die Länge der Verdichtungsstrecke zwischen der planmäßigen Verdichtungsoberkante und der tiefsten Stellung der Rüttlerspitze.
200619	Mehrmengen Einbaumaterial Rütteldruckverdichtung	t
Mehrmengen bei der Position „Rütteldruckverdichtung herstellen“ bei einem Mehrverbrauch des Einbaumaterials über 0,6 to/lfm.
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Verrechnet wird
· je angelieferter Tonne Einbaumaterial gemäß Lieferschein.
200620	Vorbohren Rütteldruckverdichtung	m
Herstellen von Auflockerungsbohrungen vor der Rütteldruckverdichtung mittels Schneckenbohrung mit geeignetem Bohrlochdurchmesser > 40 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Bohrung zwischen Arbeitsebene und tiefster Stellung des Bohrwerkzeugs.
200625	Leerstrecke Rütteldruckverdichtung	m
Durchfahren von Leerstrecken (zwischen der Arbeitsebene und der planmäßigen Verdichtungsoberkante) im Zusammenhang mit Rütteldruckverdichtungsarbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen von geeignetem Material für die lose Auffüllung der Leerstrecke.
2007	Tiefenverdichtung - Rüttelstopfverdichtung
Ständige Vorbemerkungen
1. Bauausführung:
Sind vor oder während der Rüttelstopfverdichtungsarbeiten Probeverdichtungen vorgesehen, so sind diese unter Berücksichtigung der Standardpositionen auszuschreiben.
Beim Herstellen der Rüttelstopfverdichtungsarbeiten sind automatische Tiefenschreiberprotokolle anzufertigen und dem AG zu übergeben.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers oder des Bodens, Gas, Hohlräume) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem Auftraggeber sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das Vorhandensein irgendwelcher Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem Auftraggeber bekanntzugeben.
2. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Tiefenverdichtungen durchgeführt werden.
3. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
4. Abrechnung:
Die Vermessung und Absteckung der Ansatzpunkte hat im Einvernehmen mit dem AG zu erfolgen.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.06-1 maßgebend.
5. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.04, RVS 08.06.02 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.04 "Tiefenverdichtung und Vertikaldrains".
RVS 08.06.02 "Bewehrung"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
LB-Version: 6
200701	Baustelleneinrichtung für Rüttelstopfverdichtung	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Rüttelstopfverdichtung.
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Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistung beinhalten auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Rüttelstopfverdichtung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung einer Rüttelstopfverdichtung, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc.).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
200702	Baustellenräumung für Rüttelstopfverdichtung	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Rüttelstopfverdichtung.
Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistung beinhalten auch:
· Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Rüttelstopfverdichtung.
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
200703	Az Baustelleneinrichtung Vorbohren für RSV	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustelleneinrichtung einer Vorbohranlage inklusive Antransport sowie dem Aufbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Vorbohrdurchmesser > 40 cm 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200704	Az Baustellenräumung Vorbohren für RSV	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustellenräumung einer Vorbohranlage inklusive Abtransport sowie dem Abbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200706	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herst. einer RSV	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung einer Rüttelstopfverdichtung wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
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) (
das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verk
ehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
200707
Auf- und Umstellen von Geräten bei Rüttelstopfverdichtungsarbeiten.
Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung be
inhaltet auch:
die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
das Auf- und Umstellen der Geräte für jede Ansatzstelle.
200707A
Auf- u. Umst. von Geräten bei Rüttelstopfverdichtungsarb.
Stk
200707B
Auf- u. Umst. Vorbohrgerät für Rüttelstopfverdichtungsarb.
Stk
Auf- und Umstellen eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren bei Rüttelstopfverdichtung an der Ansatzstelle.
) (
200708
Herstellen Arbeitsebene Rüttelstopfverdichtung, Planung AG
P
A
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Rüttelstopfverdichtungsarbeiten auf Grundlage 
) (
der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
200709
Herstellen Arbeitsebene Rüttelstopfverdichtung, Planung AN
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Rüttelstopfverdichtungsarbeiten auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die
 Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Rüttelstopfverdichtungsarbeiten bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Planung der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200710
Bereithalten Arbeitsebene Rüttelstopfverdichtung
PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Rüttelstopfverdichtungsarbeiten auf Baudauer der Rüttelstopfverdichtung.
Grundlage ist die RVS 08.21.02. 
Die Leistung beinhaltet auch:
eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
die Durchführu
ng der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der
ABK-LB V8.1a-A407
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Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02,
· das Wegschaffen des allfälligen (verfahrensbedingten) Aufwurfes.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200711	Abtrag Arbeitsebene Rüttelstopfverdichtung	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung einer Rüttelstopfverdichtung. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
200713	Stillliegezeit Anlage u. Bed.Rüttelstopfverdichtung bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Rüttelstopfverdichtungsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200714	Stillliegezeit Anlage Rüttelstopfverdichtung über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Rüttelstopfverdichtungsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200715	Stillliegezeit Anlage u. Bed. Vorbohren für RSV bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vorbohrungen im Zuge einer Rüttelstopfverdichtung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200716	Stillliegezeit Anlage Vorbohren für RSV über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vorbohrungen im Zuge einer Rüttelstopfverdichtung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200717	Rüttelstopfverdichtung herstellen	m
Herstellen einer Bodenverbesserung in bindigen und gemischtkörnigen Böden mittels Tiefenrüttler nach dem Rüttelstopfverfahren gemäß EN 14731.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und das Einbauen von geeignetem Zugabematerial bis 0,6 to/lfm ( z.B. Kies 4/32
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oder 8/32 oder 16/32).
· das Liefern und Beigeben des erforderlichen Druckluft,
· die gesamte Dokumentation gemäß ÖNORM EN 14731 (z.B. automatische Tiefenschreiberprotokollen , Protokollierung Zugabematerial),
· das Liefern entsprechender Energie für den Rüttelvorgang.
Gesondert vergütet werden:
· das Auf- und Umstellen,
· die Leerstrecke,
· die Arbeitsebene,
· Mehrmengen an Zugabematerial über 0,6 to/lfm im Mittel,
· Vorbohren Rüttelstopfverdichtung.
Verrechnet wird:
· die Länge der Verdichtungsstrecke zwischen der planmäßigen Verdichtungsoberkante und der tiefsten Stellung der Rüttlerspitze.
200718	Mehrmengen Einbaumaterial Rüttelstopfverdichtung	t
Mehrmengen bei der Position "Rüttelstopfverdichtung herstellen" bei einem Mehrverbrauch des Einbaumaterials über 0,6 to/lfm.
Verrechnet wird
· je angelieferter Tonne Einbaumaterial gemäß Lieferschein.
200719	Vorbohren Rüttelstopfverdichtung	m
Auflockerungsbohrungen vor der Rüttelstopfverdichtung mittels Schneckenbohrung mit geeignetem Bohrlochdurchmesser > 40 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Bohrung zwischen Arbeitsebene und tiefster Stellung des Bohrwerkzeugs.
200725	Leerstrecke Rüttelstopfverdichtung	m
Durchfahren von Leerstrecken (zwischen der Verrechnungsebene und der planmäßigen Verdichtungsoberkante) im Zusammenhang mit Rüttelstopfverdichtungsarbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen von geeignetem Material für die lose Auffüllung der Leerstrecke.
200726	Aufzahlung auf die Position "Rüttelstopfverdichtung herstellen", für die Herstellung von vermörtelten Rüttelstopfsäulen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Verwendung eines Schleusenrüttlers,
· das Liefern und Einbauen einer geeigneten Suspension bzw. Betonmischungen,
· die allfällige Ausführung von teilvermörtelten Säulen.
Verrechnet wird:
· die Länge zwischen der planmäßigen Verdichtungsoberkante und der tiefsten Stellung der Rüttlerspitze bzw. die vom Auftraggeber angeordneten mit Vermörtelung ausgeführte Rüttelstopfsäulenlänge.
200726A	Az vermörtelte Rüttelstopfsäule	m
Aufzahlung für vermörtelte Rüttelstopfsäulen. 
Zement der Sorte CEM II 32,5.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200726B	Az vermörtelte Rüttelstopfsäule hochsulfatbeständig	m
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Aufzahlung für vermörtelte Rüttelstopfsäulen mit stark erhöhtem Widerstand gegen Sulfatangriffe. Zement der Sorte CEM I 32,5 HS C3A-frei.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200727	Aufzahlung auf die Positionen "Rüttelstopfverdichtung herstellen" für die Herstellung von Rüttelsäulen mit Pumpbeton.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Verwendung eines Tiefenrüttlers mit Betonleitung,
· das Liefern und Einbauen des Betons.
Verrechnet wird:
· die Länge zwischen der planmäßigen Verdichtungsoberkante und der tiefsten Stellung der Rüttlerspitze bzw. die vom Auftraggeber angeordneten mit Beton ausgeführte Rüttelsäulenlänge.
200727A	Az Rüttelsäulen mit Pumpbeton C20/25/X0	m
Aufzahlung für Rüttelsäulen mit Pumpbeton. 
Betonsorte: C20/25/X0
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200727B	Az Rüttelsäulen mit Pumpbeton hochsulfatbeständig	m
Aufzahlung für Rüttelsäulen mit Pumpbeton mit stark erhöhtem Widerstand gegen Sulfatangriffe.
Betonsorte: C20/25/sulfatbeständig
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200729	Vorbereiten der vermörtelten Säulenköpfe für die Einbindung in die darüberliegenden Bauteile sowie Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
Verrechnet wird:
· je Stück Säule.
200729A	Vorbereiten Köpfe vermörtelte Rüttelstopfsäule	Stk
Vorbereitung von Köpfen von vermörtelten Rüttelstopfsäulen.
200729B	Vorbereiten Köpfe Rüttelsäule mit Pumpbeton	Stk
Vorbereitung von Köpfen von Rüttelsäulen mit Pumpbeton.
200730	Bewehrung B550B Rüttelsäulen mit Pumpbeton	t
Betonstahl für Anschlussbewehrung von Rüttelsäulen mit Pumpbeton der Güte B550B für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter,
· alle erforderlichen Stöße, Klemmungen, Schweißungen, Abstandhalter und allfällige Manipulationen,
· das Sichern gegen Auftrieb (ausgenommen einer allfällig erforderlichen Bodenplatte).
Gesondert vergütet werden:
· die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge> 14 m,
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· die Mehrkosten für Stäbe mit einem Durchmesser >= 30 mm,
· die Mehrkosten für Rund- oder Flachstahl oder Bleche der Sorte S235.
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung und allfälliger Aussteifungen nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
200731	Aufzahlung für Überlängen über x m - x m Länge, der Bewehrung. 
Die Leistung beinhaltet:
· alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen der Überlängen entstehende Mehrkosten. Für planlich nicht vorgesehene, jedoch mit Zustimmung des Auftraggebers ausgeführte Schraub- bzw. Schweißstöße (Stoßausbildungen) anstelle von Überlängen wird diese Aufzahlung ebenfalls vergütet.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einer Einzellänge über 14 m.
200731A	Az Überlängen Bewehrung > 14 <= 18 m	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200732	Aufzahlung auf Position Bewehrung B550B für Durchmesser der Bewehrung von > 30 mm.
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen entstehende Mehrkosten.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einem Durchmesser> 30 mm.
200732A	Az Durchmesser Bewehrung >30 mm	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200740	Az Herstellen Geotextilummantelte Rüttelstopfsäulen	m
Aufzahlung auf die Position Rüttelstopfsäule für die zusätzlichen Aufwendungen zur Ausführung von geotextilummantelten Rüttelstopfsäulen mit einem DN 60 cm.
Mindestanforderung an die Geotexilhülle
· Flächengewicht ≥200g/m2 gemäß EN ISO 9864 -
· Höchstzugkraft (längs und quer) ≥15kN gemäß EN ISO 10319
· Charakteristische Öffnungsweite O90 >80µm gemäß EN ISO 12956
Die Leistung beinhaltet:
· das liefern von zylindrischen Geotextilhüllen als Trenn- und Filterelement auf einer Endlosrolle zur Einbaustelle,
· die Konfektionierung des Geotextilstrumpfs je Säule,
· den systembedingt erforderlicher Überstand des Geotextilstrumpfes über der Arbeitsebene (>0,5m – 1,0m).
Gesondert vergütet werden:
· das Abgraben der Säulenköpfe inklusives fachgerechtes Abtrennen des Geotextilstrumpfes. Verrechnet wird:
· je Laufmeter eingebrachten Strumpf.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200741	Vorbereiten Köpfe geotextilummantelten Rüttelstopfsäulen	Stk
Vorbereiten der Säulenköpfe der geotextilummantelten Rüttelstopfsäulen für die Einbindung in die darüberliegenden Bauteile sowie Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials inklusive des Abtrennens des Geotextils.
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Verrechnet wird:
· je Stück Säule.
2008	Vertikaldrains
Ständige Vorbemerkungen
1. Bauausführung:
Am unteren Ende des Vertikaldrains ist für die Fixierung der Ankerplatte - oder gleichwertig - der einzuschlagende Drainabschnitt einzurechnen.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers oder des Bodens, Gas, Hohlräume) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem Auftraggeber sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das Vorhandensein irgendwelcher Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem Auftraggeber bekanntzugeben.
2. Abrechnung:
Die Vermessung und Absteckung der Ansatzpunkte hat im Einvernehmen mit dem AG zu erfolgen.
3. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Vertikaldrains durchgeführt werden.
4. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
5. Abrechnung:
Die Verrechnung erfolgt anhand der dokumentierten eingebauten Materialmenge, ein Überstand von >=0,25m über der Arbeitsebene ist in die Herstellposition einzurechnen.
6. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.04 und die RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
7. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.04 "Tiefenverdichtung und Vertikaldrains".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
ÖNORM EN 15237 "Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten (Spezialtiefbau) - Vertikaldräns"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200801	Baustelleneinrichtung für Vertikaldrainage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Vertikaldrains.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhalten auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Vertikaldrains,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung einer Vertikaldrains, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc.).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
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200802	Baustellenräumung für Vertikaldrainage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung einer Bodenverbesserung mittels Vertikaldrains.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhalten auch:
· Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der Bodenverbesserung mittels Vertikaldrains.
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
200803	Az Baustelleneinr. Vorbohr. od. Vorrammung f. Vertikaldrain	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustelleneinrichtung einer Vorbohr- bzw. Vorrammanlage inklusive Antransport sowie dem Aufbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Durchmesser> 20 cm 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

200804	Az Baustellenräum. Vorbohr. od. vorrammung f. Vertikaldrain	PA
Aufzahlung für die zusätzliche Baustellenräumung einer Vorbohranlage inklusive Abtransport sowie dem Abbau eines entsprechenden Schneckenbohrgerätes zum Vorbohren.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
200806	Zeitgeb. Kosten der Baust. für die Herst. v. Vertikaldrains	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung einer Vertikaldrainage wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
200807	Auf- und Umstellen von Geräten bei Vertikaldrainagearbeiten.
Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
das Auf- und Umstellen der Geräte für jede Ansatzstelle.
200807A
Auf- u. Umst. von Geräten bei Vertikaldrainagesarb.
Stk
200807B
Auf- u. Umst. Vorbohrgerät für Vertikaldrainagesarb.
Stk
Auf- und Umstellen eines entsprechenden Bohr-, Rammgerätes zum Vorbohr
en/Vorrammen bei Vertikaldrainage an der Ansatzstelle.
) (
200808
Herstellen Arbeitsebene Vertikaldrainage, Planung AG
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Vertikaldrains auf Grundlage der RVS 08.21.02 
) (
und des geplanten Entwässerungskonzeptes gemäß Plannummer
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
200809
Herstellen Arbeitsebene Vertikaldrainage, Planung AN
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Vertikaldrains auf Grundlage der RVS 08.21.02 und des geplanten Entwässerungskonzeptes.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes fü
r die Herstellung der Vertikaldrainage bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Planung der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200810
Bereithalten Arbeitsebene Vertikaldrainage
PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Vertikaldrainage auf Baudauer der Vertikaldrainage.
Grundlage ist die RVS 08.21.02 und des geplanten Entwässerungskonzeptes. Die Leistung beinhaltet auch:
eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitseb
ene,
die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02,
das Wegschaffen des allfälligen (verfahrensbedingten) Aufwurfes.
Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
200811
Abtrag Arbeitsebene Vertikaldrainage
PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung einer Vertikaldrainage unter Berücksichtigung des geplanten Entwässerungskonzeptes.
Verrechnet wi
rd:
die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
) (
200813
Stillliegezeit Anlage u. Bed. Vertikaldrainage bis 2 AT
h
)[image: ][image: ] (
.
) (
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Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Vertikaldrainage für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200814	Stillliegezeit Anlage Vertikaldrainage über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Vertikaldrainage für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200815	Stillliegez. Anlage Vorbohren/-rammen für Vertikaldr.bis 2AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal für Vohrbohrungen bzw. Rammungen im Zuge der Herstellung von Vertikaldrainagen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200816	Stillliegez.Anlage u.Bed.Vorbohr./rammen f.Vertikaldr. ü.2AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal für Vohrbohrungen bzw. Rammungen im Zuge der Herstellung von Vertikaldrainagen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen. Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich ist und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
200818	Liefern und maschinelles Einbringen von bandförmigen, geotextilummantelten, kernperforierten, unverrottbaren Kunststoffdochten in einem durch den Auftraggeber angegebenen Raster und Längen einschließlich der erforderlichen Überstände.
Je Vertikaldrain ist eine Ankerplatte oder gleichwertig bestehend aus einem Stahlblech mit aufgeschweißtem Stahlbügel einzubringen, die als Einbringhilfe beim Eindrücken bzw. als Widerhaken beim Ziehen der Lanze dient.
Technische Angaben des Vertikaldrains:
· Dimension: ca. 100 x 5 mm,
· Kernmaterial: PVC, PP oder PE mit wasserabführender, gelochter Profilstruktur,
· technische Angaben des Geotextils: Unverrottbares Polypropylen, mechanisch und thermisch verfestigt, UV-stabil,Zugfestigkeit: mind. 2,1 kN gemäß ÖNORM EN ISO 10319,
· Dehnung bei 1 kN 3% gemäß EN ISO 10319
· Wasserdurchlässigkeit: ≥ 40mm/s gemäß EN ISO 11058,
· charakteristische Öffnungsweite O90 ≤ 80µm gemäß EN ISO 12956
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ankerplatte bzw. Drainschuh oder gleichwertig,
· die Überstände.
Gesondert vergütet wird:
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· die Herstellung der Arbeitsebene,
· das Auf- und Umstellen,
· das eventuelle Vorbohren bzw. -rammen.
200818A	Vertikaldrains 0-20m herstellen	m
Herstellen von Vertikaldrains; Tiefe 0 - 20m
200818B	Vertikaldrains 0-30m herstellen	m
Herstellen von Vertikaldrains; Tiefe 0 - 30m
200819	Vorbohren oder Vorrammen Vertikaldrainage	m
Vorbohrung oder Vorrammung vor der Herstellung der Vertikaldrainage mittels geeignetem Gerät.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen und Entsorgen des überschüssigen Materials. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Vorbohrung/Vorrammung zwischen Arbeitsebene und tiefster Stellung des Bohr-/Rammwerkzeugs.
2009	Tiefreichende Bodenstabilisierung (TBS)
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene TBS System rechtzeitig vor Baubeginn bekanntzugeben.
2. Bauausführung:
Die ÖNORMen EN 14679, B 4452 und das ÖBV Merkblatt "Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung" sind einzuhalten.
Vor Beginn der Tiefreichenden Bodenstabilisierung (TBS) ist dem AG ein Technischer Bericht zur Eignung der geplanten TBS vorzulegen.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben. Sind vor oder während der TBS-Arbeiten Probeabschnitte herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
Beim Herstellen der TBS sind Bohr- und Mischprotokolle anzufertigen und dem AG zu übergeben. Die Vermessung und Absteckung der Ansatzpunkte hat im Einvernehmen mit dem AG zu erfolgen.
3. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die TBS durchgeführt wird.
4. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten.
5. Abrechnung:
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 30 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen einer TBS erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. eine Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10^-8m/s,2,0N/mm2 mit einer Tiefe von 15m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.09.16J 0-17 m
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6.Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingung RVS 08.21.02 ist einzuhalten.
7. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM EN 14679 "Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten (Spezialtiefbau) – Tiefreichende Bodenstabilisierung"
ÖNORM B 4452 "Erd- und Grundbau – Dichtwände im Untergrund"
ÖBV Merkblatt "Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
200901	Baustelleneinrichtung für TBS	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung einer tiefreichenden Bodenstabilisierung (TBS).
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung von TBS-Bauteilen,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von TBS, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...)
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.

Bauteil / Bauphase:

200902	Baustellenräumung für TBS	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Tiefreichender Bodenstabilisierung (TBS).
Die Leistung beinhaltet auch:
· Räumen aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung von TBS,
· Rückbau der Einrichtungsflächen (Fundamentplatten o.Ä.)
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
Bauteil / Bauphase:
200903	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herstellung von TBS	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Tiefreichender Bodenstabilisierung wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
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Gesondert vergütet wird:
die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
200904
Auf- und Umstellen TBS Trägergerät
Stk
Vergütung für das Auf- und Umstellen des Trägergerätes von nic
ht zusammenhängenden Bauteilen/Baukörpern zu anderen Bauteilen/Baukörpern.
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
je Stück Auf- und Umstellung.
) (
200905
Herstellen Arbeitsebene TBS, Planung AG
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Tiefreichenden Bodenstabilisierungen auf 
) (
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.0
2. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
200906
Herstellen Arbeitsebene TBS, Planung AN
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Tiefreichenden Bodenstabilisierungen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Tiefreichenden Bodenstabilisierungen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Planung
 der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
200907
Bereithalten Arbeitsebene TBS
PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung der Tiefreichenden Bodenstabilisierung (TBS) auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt der TBS.
) (
200908
Abtrag Arbeitsebene TBS
PA
Abtrag und
 Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung der Tiefreichende Bodenstabilisierung (TBS).
Verrechnet wird:
die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
) (
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200909	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung TBS bis 2 Tage	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung einer tiefreichenden Bodenstabilisierung (TBS) für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. je Schicht bei Schichtbetrieb.
200910	Stillliegezeit Gerät für TBS über 2 Arbeitstage	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung einer tiefreichenden Bodenstabilisierung für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
200916	Herstellung einer Dichtwand im TBS Verfahren mit einer Mindestdicke (d) der Wand von x cm über die gesamte Tiefe, einer Durchlässigkeit (kf-Wert) von <= x m/s, einer Druckfestigkeit gemäß
ÖNORM B 4415 von mind. qu= x N/mm2 und einer Tiefe 0 - x m.
Der Auftragnehmer hat über das gewählte Verfahren eine umfassende, technische Beschreibung vorzulegen.
Die Auswahl der Dichtwand-Materialien bleiben dem AN überlassen und sind bei der Herstellung auf die Bodenverhältnisse und mit dem AG abzustimmen.
Die folgenden funktionellen Vorgaben gelten für die gesamte Dichtwand und unabhängig vom gewählten Bauverfahren:
· Homogenisieren des anstehenden Baugrundes,
· Erosionsbeständigkeit und Durchlässigkeit (Nachweis gemäß ÖBV-Merkblatt „Qualitätssicherung für Bodenvermörtelung“)
Vor Ausführung sind Eignungsprüfungen im Labor unter Beimischung des Vorort entnommen Bodenmaterials vorzunehmen, um die Zusammensetzung des einzubringenden Bindemittels bezogen auf die Untergrundverhältnisse und Vorgabewerte zu ermitteln.
Der daraus resultierende Einbauvorschlag ist durch entsprechende Prüfzeugnisse zu untermauern und dem AG vorzulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung des Einbauvorschlages inkl. der erforderlichen Eignungsprüfungen,
· das Laden und Wegschaffen von Aushub- bzw. Auswurfmaterial,
· alle für die Leistungserbringung erforderlichen Aufwendungen inkl. Material bei der Herstellung der Dichtwand,
· das Erstellen der Einbauprotokolle.
Verrechnet wird:
· die Fläche zwischen dem plangemäßen Arbeitsebene und der definierten Dichtwandunterkante gemessen in Dichtwandachse,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
200916A	Herst. Dichtwand TBS,d=40cm,kf=10'-8m/s, 1,0 N/mm2, 0- 12 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200916B	Herst. Dichtwand TBS,d=40cm,kf=10'-8m/s, 2,0 N/mm2, 0- 12 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
200916C	Herst. Dichtwand TBS,d=40cm,kf=10'-8m/s, 3,0 N/mm2, 0- 12 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200916D	Herst. Dichtwand TBS,d=40cm,kf=10'-8m/s, 5,0 N/mm2, 0- 12 m	m2 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916E
Herst. Dichtwand TBS,d=50cm,kf=10'-8m/s, 1,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916F
Herst. Dichtwand TBS,d=50cm,kf=10'-8m/s, 2,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916G
Herst. Dichtwand TBS,d=50cm,kf=10'-8m/s, 3,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916H
Herst. Dichtwand TBS,d=50cm,kf=10'-8m/s, 5,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916I
Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 1,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916J
Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 2,0 N/mm2, 
0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916K
Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 3,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916L
Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 5,0 N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
200916M
Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 1,0 N/mm2,0-17 m
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Positio
n
)200916N	Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 2,0 N/mm2,0-17 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
200916O	Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10'-8m/s, 3,0 N/mm2,0-17 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
200916P	Herst. Dichtwand TBS,d=55cm,kf=10^-8m/s, 5,0 N/mm2,0-17 m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
200916Q
Herst. Dichtwand TBS,d= x cm,kf= x m/s, x N/mm2, 0- 12 m
m
2
 
) (
d=
cm
kf=
m/s
Druckfestigkeit:
N/mm2
) (
200916R
Herst. Dichtwand TBS,d= x cm,kf= x m/s, x N/mm2, 0 -17 m
m
2
 
d=
cm
kf=
m/s
Druckfestigkeit:
N/mm2
) (
200918
Aufzahlung auf die Positionen für Dichtwände TBS bei höhenmäßiger Beschränkung unter 30 m ab
Arbeitsebene.
) (
200918A
Az Höhenbeschränkung TBS
m
Lichte Höhe:
.
) (
200922
Aufzahlung auf die Positionen Herstellen Dichtwand TBS für die Einbautenquerungen bei der
Dichtwandherstellung.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Mit dieser Position werden alle Maßnahmen für die Herstellung der dichten Durchführung der Einbauten abgegolten.
Alle Erschwernisse (z.B. Änderungen innerhalb des Herstellungsverfahrens, Abs
timmungen mit Einbautenträgern, zeitliche Verzögerungen durch Kontrahentenarbeiten o.ä., erschwertes Freilegen), in Bezug auf Einbauten aller Art (Querungen und Längsführungen) bei der Herstellung der Dichtwand sind einzurechnen.
) (
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Abteufen, Einbringen der Suspension bzw. allfälligen Einbau von Trägern abgegolten.
Verrechnet wird:
die plangemäße Pfahllänge der betroffenen Pfähle entsprechend den Abteufpositionen.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die laufende Kontaktaufnahme mit dem Einbautenträger und gegebenenfalls die Arbeiten nach seinen speziellen Anweisungen.
Gesondert vergütet wird:
ein allfällig erforderlicher Wechsel des Herstellungsverfahrens. 
Verrechnet wir
d:
eine Pauschale je planlich dargestellter Einbautenquerung.
)200922A	Az Erschwernis Einbauten Dichtwand TBS	PA
200923	Erschwernis zu den Positionen Baugrubenaushub bzw. offenem Abtrag im Zuge der Freilegung der Oberkante der Dichtwand nach dem Abbindevorgang, Reinigen und Entfernen loser Bestandteile sowie Auffüllung bis zur Unterkante der weiterführenden Bauteile durch Dichtmaterial u.dgl.
Verrechnet wird:
· nach der Länge der Herstellung des Wandabschlusses in m.
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200923A	Erschwernis Oberer Abschluss TBS-Wand	m
200924	Anbinden an bestehende Dichtwand.
Mit dieser Position werden alle Materiallieferungen sowie das vertikale, dichte Anbinden an bestehende Dichtwände im Baustellenbereich abgegolten (z.B. Y-Anschluss).
Verrechnet wird:
· nach der Länge der Herstellung des Wandabschlusses in m.
200924A	Anbinden an bestehende Dichtwand TBS	m
200925	Herstellen von Dichtanschlüssen von Dichtwänden TBS an bestehende Objekte.
Mit dieser Position werden alle Materiallieferungen sowie die Herstellung von vertikalen, dichten Anschlüssen an bestehende Objekte abgegolten.
Der Dichtanschluss hat derart zu erfolgen, dass die festgelegte Durchlässigkeit (kf analog Pos. 200916) nicht überschritten wird.
Verrechnet wird:
· nach der Länge der Herstellung des Wandabschlusses in m. 
Gesondert vergütet wird:
· ein erforderlicher Wechsel des Herstellungsverfahrens.
200925A	Dichtanschluss Dichtwand TBS an bestehende Objekte	m
200927	Trägereinbau in Dichtwand TBS Wand L = 0-10 m	Stk
Trägereinbau Gesamtlänge (L) = x m in Dichtwand TBS.
Einbau der nach gesonderter Position angelieferten Stahlträger in die Dichtwand TBS.
Verrechnet wird:
· nach Stück eingebrachtem Träger.
200929	Liefern der in die TBS-Wand einzubauenden Träger (Walzprofile) aus Stahl. Verrechnet wird:
· nach plangemäßer Stahlmenge in Tonnen.
200929A	Träger liefern	t
Stahlsorte:
[image: ]Profiltyp: Widerstandsmoment:
2010	Schmalwände
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Herstellung einer Schmalwand zur Errichtung einer Dichtwand.
Die Anforderungen der ÖNORM B 4452 und der ÖBV-Richtlinie Schmalwände sind einzuhalten.
2. Ausführung
Vor Beginn der Schmalwandarbeiten ist dem AG ein Technischer Bericht vorzulegen.
Beim Herstellen der Schmalwand sind Rammprotokolle anzufertigen und dem AG zu übergeben.
3. Abrechnung
Die Abrechnung der Positionen Schmalwand DWK erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen
Position.
z.B. eine Schmalwand DWK 1 mit einer Tiefe von 25m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.10.15C 0-30 m
4. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen
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Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten. Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Rammung durchgeführt wird. 5.Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.02, RVS 08.21.02, ÖNORM B 4452 und ÖBV-Richtlinie Schmalwände sind einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4452 "Erd- und Grundbau - Dichtwände im Untergrund",
ÖBV-Richtlinie "Schmalwände",
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
201001	Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Schmalwänden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Geräte und Spezialgeräte (Schmalwandgerät, Silos, Mischanlage, Pumpen, Leitungen, u.dgl.).
Gesondert vergütet wird:
· das Auf- und Umstellen der Baustelleneinrichtung gemäß den Festlegungen in den Ausschreibungsunterlagen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
201001A	Einrichten Schmalwand	PA
201002	Räumen Schmalwand	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Schmalwänden.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach vollständiger Räumung der Schmalwandanlage.
201003	Vergütung für das Auf- und Umstellen der Baustelleneinrichtung in den Festlegungen in den Auschreibungsunterlagen.
Verrechnet wird:
· je Stück Auf- und Umstellung Baustelleneinrichtung.
201003A	Auf- und Umstellen Baustelleneinrichtung Schmalwand	Stk
201004	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für Schmalwandarbeiten	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Schmalwänden wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind, allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· Die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
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201005	Herstellen Arbeitsebene Schmalwand, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schmalwänden auf Grundlage der RVS
08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:

· [image: ]die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

201006	Herstellen Arbeitsebene Schmalwand, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Schmalwänden auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Schmalwände bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201007	Bereithalten Arbeitsebene Schmalwand	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Schmalwänden auf Baudauer der Schmalwandherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
201008	Abtrag Arbeitsebene Schmalwand	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Schmalwänden. Die Leistung beinhaltet auch:
· die ordnungsgemäße Sicherung der Dichtwandoberkante während der Abtragsarbeiten. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
201009	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Schmalwand bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von
Schmalwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
201010	Stillliegezeit Gerät Schmalwand über 2 AT	d
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Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Schmalwänden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
201015	Herstellung einer Schmalwand entsprechend der geforderten Dichtwandklassen (DWK) x und einer Tiefe bis maximal x m.
Der Auftragnehmer hat über das gewählte Verfahren eine umfassende technische Beschreibung vorzulegen.
Die Auswahl der Dichtwandmischung bleibt dem AN überlassen. Die Dichtwandmischung hat der Ö-Norm B4452 bzw. Richtline Schmalwand zu entsprechen. Es dürfen nur umweltverträgliche Materialen verwendet werden.
Anforderungen:
· Mindestwanddicke: 5 cm
· kf<1x10-8 m/s
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen der Dichtwandsuspension,
· den Aushub für den eventuell laut Auschreibungsunterlagen erforderlichen Vorlaufgraben,
· das Laden und Wegschaffen von Aushub- bzw. Auswurfmaterial,
· das Erstellen der Einbauprotokolle gemäß ÖBV-Richtlinie Schmalwände,
· die wöchentliche Übergabe der Dokumentation (digitale Planunterlagen im Format *.dwg oder *.dxf; Tabellen im Format *.xls oder *.doc) bestehend aus einem Lageplan (Projektskoordinatensystem) und einem Längenschnitt (Projektshöhensystem), in dem die einzelnen Schmalwandstiche eingetragen sind,
· die Kontrollprüfungen lt. ÖNorm B 4452.
· das Vermessen und Abstecken der Ansatzpunkte im Einvernehmen mit dem AG,
· die Suspensionsmenge im Ausmaß des theoretischen Volumens der Schmalwandbohle.
Verrechnet wird:
· die Fläche zwischen der plangemäßen Arbeitsebene und der definierten Dichtwandunterkante inkl. des baugrundbedingten Verbrauchs bis zum u.a. Grenzwert gemessen in Dichtwandachse,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
201015A	Schmalwand DWK 1 Tiefenstufe 0-10m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201015B	Schmalwand DWK 1 Tiefenstufe 0-20m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201015C	Schmalwand DWK 1 Tiefenstufe 0-30m	m2 
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Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201016	Herstellung einer Schmalwand entsprechend der geforderten Dichtwandklassen (DWK) x und einer Tiefe bis maximal x m.
Der Auftragnehmer hat über das gewählte Verfahren eine umfassende technische Beschreibung vorzulegen.
Die Auswahl der Dichtwandmischung bleibt dem AN überlassen. Die Dichtwandmischung hat der Ö-Norm B4452 bzw. Richtline Schmalwand zu entsprechen. Es dürfen nur umweltverträgliche Materialen verwendet werden.
Anforderungen:
· Mindestwanddicke: 5 cm
· kf<1x10-8 m/s
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen der Dichtwandsuspension,
· den Aushub für den ev. erforderlichen Vorlaufgraben,
· das Laden und Wegschaffen von Aushub- bzw. Auswurfmaterial,
· das Erstellen der Einbauprotokolle gemäß ÖBV-Richtlinie Schmalwände,
· die wöchentliche Übergabe der Dokumentation (digitale Planunterlagen im Format *.dwg oder *.dxf; Tabellen im Format *.xls oder *.doc) bestehend aus einem Lageplan (Projektskoordinatensystem) und einem Längenschnitt (Projektshöhensystem), in dem die einzelnen Schmalwandstiche eingetragen sind,
· die Kontrollprüfungen lt. ÖNorm B 4452,
· das Vermessen und Abstecken der Ansatzpunkte im Einvernehmen mit dem AG.
Verrechnet wird:
· die Fläche zwischen der plangemäßen Arbeitsebene und der definierten Dichtwandunterkante gemessen in Dichtwandachse,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
201016A	Schmalwand DWK 2 Tiefenstufe 0-10m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201016B	Schmalwand DWK 2 Tiefenstufe 0-20m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201016C	Schmalwand DWK 2 Tiefenstufe 0-30m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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201017	Herstellung einer Schmalwand entsprechend der geforderten Dichtwandklassen (DWK) x und einer Tiefe bis maximal x m.
Der Auftragnehmer hat über das gewählte Verfahren eine umfassende technische Beschreibung vorzulegen.
Die Auswahl der Dichtwandmischung bleibt dem AN überlassen. Die Dichtwandmischung hat der Ö-Norm B4452 bzw. Richtline Schmalwand zu entsprechen. Es dürfen nur umweltverträgliche Materialen verwendet werden.
Anforderungen:
· Mindestwanddicke: 5 cm
· kf<1x10-8 m/s
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern und Einbauen der Dichtwandsuspension,
· den Aushub für den ev. erforderlichen Vorlaufgraben,
· das Laden und Wegschaffen von Aushub- bzw. Auswurfmaterial,
· das Erstellen der Einbauprotokolle gemäß ÖBV-Richtlinie Schmalwände,
· die wöchentliche Übergabe der Dokumentation (digitale Planunterlagen im Format *.dwg oder *.dxf; Tabellen im Format *.xls oder *.doc) bestehend aus einem Lageplan (Projektskoordinatensystem) und einem Längenschnitt (Projektshöhensystem), in dem die einzelnen Schmalwandstiche eingetragen sind,
· die Kontrollprüfungen lt. ÖNorm B 4452,
· das Vermessen und Abstecken der Ansatzpunkte im Einvernehmen mit dem AG.
Verrechnet wird:
· die Fläche zwischen der plangemäßen Arbeitsebene und der definierten Dichtwandunterkante gemessen in Dichtwandachse.
201017A	Schmalwand DWK 3 Tiefenstufe 0-10m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201017B	Schmalwand DWK 3 Tiefenstufe 0-20m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201017C	Schmalwand DWK 3 Tiefenstufe 0-30m	m2 
Gesondert vergütet wird:
· der Mehrverbrauch an Suspension, abzüglich der eingesetzten Bohle, über das gemittelte
Volumen von	l/m2.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201018	Schmalwand, Probewand	m2 
Probewand im Baustellenbereich im Zuge der Bauphase herstellen.
Abteufungstiefe:	m 
Gesondert vergütet wird:
· Freilegen der Probewände einschließlich aller notwendigen Sicherungsmaßnahmen bis zu der
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in den Ausschreibungsunterlagen festgelegten Tiefe,
· Laden und Wegschaffen des Probewandaushubes,
· Liefern und Einbauen des Verfüllmaterials einschließlich Wiederherstellung der Oberfläche.
201019	Mehrverbr. Schmalwandsuspension	m3 
Verrechnet wird die über den in den Positionen Schmalwand DWK definierten Verbrauch an Schmalwandsuspension hinausgehende Menge. Bei auftretenden Schmalwandsuspensions - Mehrverbräuchen ist der AG umgehend zu informieren und die maßgebliche Dokumentation zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche hierfür erforderliche Gerätschaften (Pumpen, Leitungen, Rammgerät,..). Verrechnet wird:
· der Mehrverbrauch Schmalwandsuspension.
201020	Dichtes Anbinden einer Schmalwand an eine bestehende Dichtwand.
Herstellen von Dichtanschlüssen von Schmalwänden an eine bestehende Dichtwand.
Der Dichtanschluss hat derart zu erfolgen, dass die festgelegte Durchlässigkeit nicht überschritten wird.
Verrechnet wird:
· die Herstellung je Stk.
201020A	Anbinden Schmalwand an bestehende Dichtwand	Stk
201023	Herstellen von Dichtanschlüssen von Schmalwänden an bestehende Objekte (z.B. Spundwände).
Der Dichtanschluss hat derart zu erfolgen, dass die festgelegte Durchlässigkeit nicht überschritten wird.
Sollten andere Bauverfahren als eine Schmalwand für die Dichtanschlüsse notwendig sein so sind diese mit den entsprechenden ULG auszuschreiben (erforderlicher Wechsel des Herstellungsverfahrens).
Verrechnet wird:
· nach vertikaler Länge der Herstellung des Wandabschlusses in m.
201023A	Dichtanschluss Schmalwand an bestehende Objekte	m
2011	Vliesummantelte Kiessäulen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene System der vliesummantelten Kiessäulen rechtzeitig vor Baubeginn bekanntzugeben.
2. Probekiessäulen:
Sind vor Ausführung von vliesummantelten Kiessäulen Probesäulen herzustellen so erfolgt die Vergütung nach entsprechenden LV Positionen.
3. Abrechnungsbeispiel:
Als Grundlage für die Abrechnung für vliesummantelten Kiessäulen gilt Regelblatt 20.06-1.
4. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die vliesummantelten Kiessäulen hergestellt werden.
5. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
6. Verrechnung Schadstoffgehalte:
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für das Wegschaffen des systembedingten Aufwurfmaterials bis
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zu den Anforderungen der Baurestmassendeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Alle durch Boden- und Grundwasserverunreinigungen bedingte Mehrkosten, die durch die Entsorgung von Materialien, deren Anford
erungen über jene der Baurestmassendeponie hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden und bleiben, entstehen, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegenden Nachweisen mit Regiepositionen abgegolten.
Technische Vertragsbedingungen:
Die 
technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.04 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.04 "Tiefenverdichtungen und Vertikaldrains"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
) (
201101
Vergütung für die
 zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und der Räumung im Zusammenhang mit der Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung vliesummantelten Kiessäulen,
alle Geräte und Spezialgeräte.
Gesondert vergütet wird:
das Auf- und Umstellen der Geräte für die Herstellung der vliesummantelten Kiessäulen. Verrechnet wird:
70 % der Pauschale mit Beginn des ersten Rammung und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumu
ng der Einrichtung.
201101A
Einrichten und Räumen vliesummantelte Kiessäulen
PA
) (
201102
Auf- und Umstellen von Geräten für die Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen.
Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
das Auf- und Um
stellen der Geräte für jede Ansatzstelle.
201102A
Auf und Umstellen Baustelleneinr. vliessummantelte Kiess.
Stk
) (
201103
Herstellen Arbeitsebene vliessumm. Kiessäulen, Planung AG
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen auf Grundlage der
RVS 08.21.02 gemäß Plannummer
.
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
)[image: ] (
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von vliesumantelten Kiessäulen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der vlie
sumantelten Kiessäulen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Planung der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
201104
) (
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201104A	Herstellen Arbeitsebene vliessumm. Kiessäulen, Planung AN	PA
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201105	Bereithalten Arbeitsebene vliesummantelte Kiessäulen	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen auf Baudauer der Kiessäulenherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällig notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
201106	Abtrag Arbeitsebene vliesummantelte Kiessäulen	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
201107	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herst. einer VUK	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung einer vliesummantelten Kiessäule (VUK) wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
201108	Auf- u. Umst. von Geräten VUK	Stk
Auf- und Umstellen von Geräten bei der Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen (VUK). Die Ansatzstellen sind erforderlichenfalls freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeiten zu räumen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen. Verrechnet wird:
· das Auf- und Umstellen der Geräte für jede Ansatzstelle.
201109	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von vliesummantelten Kiessäulen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
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Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
201109A	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung vliessummantelte Kiessäule	h
201110	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von vliesummantelte Kiessäulen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
201110A	Stillliegezeit Gerät vliesummantelten Kiessäulen	d
201111	Herstellung von vliesummantelten vertikalen Kiessäulen mit einem mittleren Durchmesser von 60 cm, Filterkies und Vlies.
Anforderung an den Filterkies: Rundkorn CNR 16/32
Anforderungen an das Vlies: Wasserdurchlässigkeit senkrecht zur Ebene gemäß EN ISO 11058 von
mind. 90 l/m2s
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern des entsprechenden Vliesmaterials auf Endlosrolle zur Einbaustelle,
· Konfektionen des Vliesstrumpfes je Säule,
· Liefern und Einbauen des Zugabemateriales in den entsprechenden Mengen,
· Liefern und Einbringen der erforderlichen Druckluft,
· Liefern von automatisierten Tiefenschreiberprotokollen,
· die allfällig notwendige Absteckung,
· die wöchentliche Übergabe der Dokumentation (digitale Planunterlagen im Format *.dwg oder *.dxf; Tabellen im Format *.xls oder *.doc) bestehend aus einem Lageplan (Projektskoordinatensystem) und einem Längenschnitt (Projektshöhensystem), in dem die einzelnen Pfähle eingetragen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Arbeitsebene.
201111A	Vliesummantelte Kiessäulen herstellen	m
201112	Durchfahren von Leerstrecken (zwischen der Verrechnungsebene und der planmäßigen Verdichtungsoberkante) im Zusammenhang mit vliesummantelten Kiessäulen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen mit geeignetem Material für die Auffüllung der Leerstrecke.
201112A	Leerstrecke vliesummantelte Kiessäule	m
Leerstrecken im Zusammenhang mit vliesummantelte Kiessäulen.
201113	Vorbereiten der Säulenköpfe für die Einbindung in die darüberliegenden Bauteile.
201113A	Vorbereiten Köpfe vliesummantele Kiessäule	Stk
Vorbereitung von Köpfen von vliesummantele Kiessäulen.
2012	Mikropfähle
Ständige Vorbemerkungen 
1. Allgemeines:
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
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2. Bauausführung:
Beim Herstellen der Micropfähle ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten, falls dafür keine gesonderte Position (z.B. Vorbereiten der Pfahlköpfe) ausgeschrieben ist.
[image: ]Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Probepfähle, Probebelastungen
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
4. Tragelemente aus hochfestem Stahl:
Bei Tragelementen aus Metallwerkstoffen mit einer Streckgrenze fy > 555 Mpa (hochfester Stahl) sind die Tragelemente jedenfalls mit Zementsuspension / Zementmörtel bzw. Feinkornbeton zu ummanteln. Bei einer geplanten Einsatzdauer von mehr als 5 Jahren sind zusätzlich die in der Ummantelung verursachten Rissbreiten auf 0,2 mm zu beschränken bzw. eine Korrosionsschutzmaßnahme auszubilden, die einem doppelten Korrosionsschutz entspricht.
5. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung oder die Rammung durchgeführt wird.
6. Verrechnungsebene
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch Leerbohrungen, Leerrammungen.
8. Leerverrohrung
Als Leerverrohrung gilt die Strecke von der Arbeitsebene des Gerätes bis zur Ansatzebene der Pfähle. Die hiefür erforderlichen Leistungen sind mit den Einheitspreisen der Pfahlherstellung abgegolten.
9. Leerbohrung
Als Leerbohrung gilt die Strecke von der Verrechnungsebene bis zur Unterkante jenes Bauteiles, in welchen der Pfahl einbindet.
9. Abrechnung
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Bohren für die Herstellung der Mikropfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Bohren und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
Beim Bohren im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Wasserauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern und wird gesondert vergütet.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 10 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
11.Verrechnung Tragglied:
Die Verrechnungslänge ist die tatsächlich eingebaute Traggliedlänge.
12. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01, RVS 08.21.02 und RVS 08.22.01 sind einzuhalten.
Für die Planung, Herstellung, die Bereithaltung und den Abtrag der Arbeitsebene gilt die RVS 08.21.02.
13. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
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RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
RVS 08.22.01 "Verpressanker, zugbeanspruchte Verpresspfähle und Nägel"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201201	Baustelleneinrichtung für Mikropfähle	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Mikropfählen.
Bauteil/Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Mikropfählen, wie zB ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
201202	Baustellenräumung für Mikropfähle	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhand der Herstellung von Mikropfählen.
Bauteil/Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen und Entsorgen von Restmaterialien auf Anordnung des AG. Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
201203	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herst. von Mikropfähle	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Mikropfählen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· Die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die PA anteilig zum Leistungsfortschritt.
201204	Auf- und Umstellen Anlage für Mikropfähle	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil: 	(Bauteilbeschreibung)
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Mikropfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201205	Herstellen Arbeitsebene Mikropfahl, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Mikropfählen auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
201206	Herstellen Arbeitsebene Mikropfahl, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Mikropfählen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Mikropfähle bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201207	Bereithalten Arbeitsebene Mikropfahl	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung der Mikropfahlarbeiten auf Baudauer. Grundlage ist die 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
201208	Abtrag Arbeitsebene Mikropfahl	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung der Mikropfahlarbeiten. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
201209	Stillliegezeit Gerät u. Bedien. Mikropfahl bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Mikropfählen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer
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ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
201210	Stillliegezeit Gerät u. Bedien. Mikropfahl über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Mikropfählen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
201211	Vertikales Bohren von Mikropfählen (MP) in Böden der Aushubklasse 1 (AKL) gemäß RVS 08.03.01 von der Arbeitsebene aus mit einem Durchmesser von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Bohrgutes,
· das Führen der Pfahlprotokolle lt. Ausführungsnorm,
· das Liefern und Einbauen der Mantelverfüllung (Zementsuspension, Zementmörtel, Feinkornbeton bzw. Ortbeton) bis zur 1,7-fachen theoretischen Menge mit einer Zylinderdruckfestigkeit von mind. 20 N/mm2.
Gesondert vergütet wird:
· schräges Bohren,
· Verrohrung zur Sicherung nicht standfester Bodenschichten,
· Erschwernisse durch Höhenbeschränkung,
· Erschwernisse im Inneren von Gebäuden,
· Durchörtern von Bohrhindernissen (Aushubklassen AKBF + AKF, Beton, Stahlbeton, Holz,...),
· das Liefern und Einbauen von Traggliedern,
· das Liefern und Einbauen von Zementsuspension, Zementmörtel, Feinkornbeton bzw. Ortbeton über dem 1,7-fachen der theoretischen Menge,
· Maßnahmen im Bereich der Mantelverfüllung für erhöhten Korrosionsschutz z.B. bei aggressiven Grundwasser,
· Arbeiten im Gleisbereich,
· Aufzahlung für die Mantelverfüllung mit thixotrophen, schwindarmen und rostbeständigen Injektionsmörtel.
Verrechnet wird:
· die Bohrung zwischen Arbeitsebene und plangemäßer Pfahlunterkante.
201211A	Bohren MP Durchmesser 114 mm, einschl. Mantelverfüllung	m
Bauteil: 	- Bauteilbeschreibung
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201211B	Bohren MP Durchmesser 133 mm, einschl. Mantelverfüllung	m
Bauteil: 	- Bauteilbeschreibung
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
201211C	Bohren MP Durchmesser 152 mm, einschl. Mantelverfüllung	m
Bauteil: 	- Bauteilbeschreibung
LB-Version: 6	Geändert
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 826/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geänderter Text der Position
201211D	Bohren MP Durchmesser 177 mm, einschl. Mantelverfüllung	m
Bauteil: 	- Bauteilbeschreibung
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
201211E
Bohren MP Durchmesser 203 mm, einschl. Mantelverfüllung
m
Bauteil: 
- Bauteilbeschreibung
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
201212
Aufzahlung für das Herstellen einer Schrägbohrung mit einer Neigung von x:x bis x:x für Mikropfähle mit einem Bohrdurchmesser von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
Erschwernisse beim Bohren,
Erschwernisse beim Einbau der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
201212A
Az Schrägbohrung >=1:15 <1:10 114 mm
m
201212B
Az Schrägbohrung >=1:15 <1:10 133 mm
m
201212C
Az Schrägbohrung >=1:15 <1:10 152 mm
m
201212D
Az Schrägbohrung >=1:15 <1:10 177 mm
m
201212E
Az Schrägbohrung >=1:15 <1:10 203 mm
m
) (
201213
Aufzahlung für das Herstellen einer Schrägbohrung mit einer Neigung von x:x bis x:x für Mikropfähle mit einem Bohrdurchmesser von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
Erschwernisse beim Bohren,
Erschwernisse beim Einba
u der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
201213A
Az Schrägbohrung >=1:10 <=1:5 114 mm
m
201213B
Az Schrägbohrung >=1:10 <=1:5 133 mm
m
201213C
Az Schrägbohrung >=1:10 <=1:5 152 mm
m
201213D
Az Schrägbohrung >=1:10 <=1:5 177 mm
m
201213E
Az Schrägbohrung >=1:10 <=1:5 203 mm
m
) (
201214
Aufzahlung für das Herstellen einer Schrägbohrung einem Bohrdurchmesser von x mm und einer Neigung x.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
Erschwernisse beim Bohren,
Erschwernisse beim Einbau der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
)
	201214A
	Az Schrägbohrung 114 mm Neigung
	m

	201214B
	Az Schrägbohrung 133 mm Neigung
	m

	201214C
	Az Schrägbohrung 152 mm Neigung
	m

	201214D
	Az Schrägbohrung 177 mm Neigung
	m
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201214E	Az Schrägbohrung 203 mm Neigung 	m
201215	Aufzahlung auf Positionen Bohren für den Einsatz einer Verrohrung für die Herstellung von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm.
Verrechnet wird:
· die Länge der verrohrten Bohrstrecke vom Bohransatzpunkt bis zur erforderlichen Endtiefe der Verrohrung.
201215A	Az Verrohrung 114 mm	m
201215B	Az Verrohrung 133 mm	m
201215C	Az Verrohrung 152 mm	m
201215D	Az Verrohrung 177 mm	m
201215E	Az Verrohrung 203 mm	m
201216	Aufzahlung für das Bohren bei höhenmäßiger Beschränkung von < x m über der Arbeitsebene bei der Herstellung von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
· Erschwernisse beim Bohren,
· Erschwernisse beim Einbau der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
201216A	Az Höhenbeschränkung <10 m, DM 114 mm	m
Lichte Höhe:	m.
201216B	Az Höhenbeschränkung <10 m, DM 133 mm	m
Lichte Höhe:	m.
201216C	Az Höhenbeschränkung <10 m, DM 152 mm	m
Lichte Höhe:	m.
201216D	Az Höhenbeschränkung <10 m, DM 177 mm	m
Lichte Höhe:	m.
201216E	Az Höhenbeschränkung <10 m, DM 203 mm	m
Lichte Höhe:	m.
201217	Aufzahlung für das Bohren von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm im Gebäudeinneren für zusätzliche Aufwendungen der entsprechenden Gerätetechnik, Einbringen von Materialien bzw. Zubehör, Wegschaffen und dergleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
· Erschwernisse beim Bohren,
· Erschwernisse beim Einbau der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
201217A	Az Bohren 114 mm im Gebäudeinneren	m
201217B	Az Bohren 133 mm im Gebäudeinneren	m
201217C	Az Bohren 152 mm im Gebäudeinneren	m
201217D	Az Bohren 177 mm im Gebäudeinneren	m
201217E	Az Bohren 203 mm im Gebäudeinneren	m
201218	Aufzahlung für die Bohrung eines Mikropfahles in Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbewehrter Beton mit einem Bohrdurchmesser x mm .
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201218A	Az Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbew. Beton 114 mm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
Geänderter Text der Position
) (
201218B
Az Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbew. Beton 133 mm
m
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
201218C
Az Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbew. Beton 152 mm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
201218D
Az Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbew. Beton 177 mm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
201218E
Az Aushubklassen AKBF + AKF bzw. unbew. Beton 203 mm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Geänderter Text der Position
) (
201219
Aufzahlung für die Bohrung zur Herstellung von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm
) (
in Stahlbeton (STB) <= 2 cm
2
 Stahlquerschnitt.
) (
201219A
Az Stahlbeton <= 2 cm
2
 114 mm
m
Anfahrtiefe
m unter Bohransatz.
) (
201219B
Az Stahlbeton <= 2 cm
2
 133 mm
m
Anfahrtiefe
m unter Bohransatz.
) (
201219C
Az Stahlbeton <= 2 cm
2
 152 mm
m
Anfahrtiefe
m unter Bohransatz.
) (
201219D
Az Stahlbeton <= 2 cm
2
 177 mm
m
Anfahrtiefe
m unter Bohransatz.
) (
201219E
Az Stahlbeton <= 2 cm
2
 203 mm
m
Anfahrtiefe
m unter Bohransatz.
) (
201220
Aufzahlung für die Bohrung zur Herstellung von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm
) (
in Stahlbeton (STB) > 2 cm
2
 Stahlquerschnitt.
)201220A	Az Stahlbeton > 2 cm2 114 mm	m
Anfahrtiefe	m unter Bohransatz.
201220B	Az Stahlbeton > 2 cm2 133 mm	m
Anfahrtiefe	m unter Bohransatz.
201220C	Az Stahlbeton > 2 cm2 152 mm	m
Anfahrtiefe	m unter Bohransatz.
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201220D	Az Stahlbeton > 2 cm2 177 mm	m
Anfahrtiefe	m unter Bohransatz.
201220E	Az Stahlbeton > 2 cm2 203 mm	m
Anfahrtiefe	m unter Bohransatz.
201221	Aufzahlung Bohrhindernis Holz zur Herstellung von Mikropfählen mit einem Bohrdurchmesser von x mm.
201221A	Az Holz 114 mm	m
201221B	Az Holz 133 mm	m
201221C	Az Holz 152 mm	m
201221D	Az Holz 177 mm	m
201221E	Az Holz 203 mm	m
201222	Aufzahlung auf das Bohren von Mikropfählen (MP) mit einem Durchmesser von x mm im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Auf- und Umstellen,
· Erschwernisse beim Bohren,
· Erschwernisse beim Einbau der Tragelemente (Druck, Zug, Zug/Druck).
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
201222A	Az Gleisbereich Bohren MP DM 114 mm	m
201222B	Az Gleisbereich Bohren MP DM 133 mm	m
201222C	Az Gleisbereich Bohren MP DM 152 mm	m
201222D	Az Gleisbereich Bohren MP DM 177 mm	m
201222E	Az Gleisbereich Bohren MP DM 203 mm	m
201225	Liefern und Einbauen von systemspezifischen Tragelementen für Mikropfähle mit einem
charakteristischen inneren Widerstand des Tragelementes Rc,k (Druck) bzw. Rt,k (Zug).
Unter Rc,k bzw.Rt,k versteht man die Summe der anrechenbaren materialspezifischen Widerstände (z.B. bei Betonwerkstoffen die Zylinderdruckfestigkeit, bei Metallwerkstoffen die Spannung bei 0,2 % Dehnung).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die systemspezifischen Kupplungen, u.dgl.
· das systembedingte Ablängen von Tragelementen
· Korrosionsschutzmaßnahmen für die angegebenen statischen Belastungszustände
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1 und ÖNORM EN 12501-2.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1 und ÖNORM EN 12501-2,
· allfälliger doppelter Korrosionsschutz gem. ÖNORM EN 1537,
· Erschwernisse für das Einbauen unter Höhenbeschränkung,
· Erschwernisse für das Einbauen im Inneren von Gebäuden,
· Erschwernisse für schräges Einbauen von Tragelement,
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Ablängen,
· die Pfahlkopfausbildung des Tragelementes
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) (
Verrechnet wird:
die tatsächlich eingebaute Tragelementlänge.
201225A
Tragelement Mikropfahl lief. einb. Druck
m
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes R
c,k
=
kN (Druck).
LB-Version: 6
Geändert
201225B
Tragelement Mikropfahl lief. einb. Zug
m
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes R
t,k
=
kN (Zug).
LB-Version: 6
Geändert
) (
201225C
Tragelement Mikropfahl lief. einb. Zug und Druck
m
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes R
c,k
=
kN (Druck); R
t,k
= 
) (
kN (Zug).
) (
LB-Version: 6
Geändert
) (
201235
Aufzahlung auf für Maßnahmen eines erhöhten Korrosionsschutzes auf die Mantelverfüllung.
201235A
Az erhöhter Korrosionsschutz lösender Angriff
l
Lösender Angriff
201235B
Az erhöhter Korrosionsschutz treibender Angriff
l
Treibender Angriff
)[image: ][image: ][image: ] (
201226
Aufzahlungen für erhöhten Korrosionsschutz laut ÖNORM EN 12501-2.
201226A
Az mittlere Korrosionsbelastung Mikropfahl
m
mittlere Belastung
201226B
Az hohe Korrosionsbelastung Mikropfahl
m
Hohe Belastung
) (
201227
Az doppelter Korrosionschutz Mikropfahl
m
Aufzahlungen für doppelten Korrosionschutz gemäß ÖNORM EN 1537.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
201232
Aufzahlung für das vom AG angeordnete Ablängen der Tragelemente. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Wegschaffen der Restmaterialien.
201232A
Az Ablängen Tragelement Mikropfahl Druck
m
201232B
Az Ablängen Tragelement Mikropfahl Zug
m
201232C
Az Ablängen Tragelement Mikropfahl Zug und Druck
m
) (
201234
Liefern und Einbringen von Zementsuspension / Zementmörtel bzw. Feinkornbeton über dem 1,7– fachen des theoretischen Volumens mit einer Prismendruckfestigkeit von mind. 20 N/mm
2
.
Verrechnet wird:
die tatsächlich eingebrachte Zementsuspensions-,Zementmörtel-, bzw. Feinkornbetonmenge in Liter (gemäß Lieferscheinen und W/B Faktor)
201234A
Mehrverbrauch Zementsuspension / Zementmörtel / Feinkornbet.
l
) (
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201236	Liefern und Einbauen der Pfahlköpfe von Mikropfählen für die Einbindung in die darüber liegenden Bauteile.
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allfälliges Vorbereiten / Säubern der Tragelemente im Kopfbereich.
201236A	Pfahlkopf Mikropfahl Druck	Stk
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes Rc,k=	kN (Druck).
[image: ] (
201236B
Pfahlkopf Mikropfahl Zug
Stk
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes R
t,k
=
kN (Zug).
) (
201236C
Pfahlkopf Mikropfahl Zug/Druck
Stk
Charakteristischer innerer Widerstand des Tragelementes R
c,k
= ____________ kN (Druck); R
t,k
=
kN (Zug).
) (
201237
Aufzahlung auf die Position Bohren für die Mantelverfüllung mit thixotropen, schwindarmen und
) (
201237A
Az thixotrope Mantelverfüllung 114 mm
m
201237B
Az thixotrope Mantelverfüllung 133 mm
m
201237C
Az thixotrope Mantelverfüllung 152 mm
m
201237D
Az thixotrope Mantelverfüllung 177 mm
m
201237E
Az thixotrope Mantelverfüllung 203 mm
m
) (
201238
Einrichten einer Pfahlprobebelastung für Mikropfähle (MP).
) (
201238A
Einr. u. Räumen stat. Druckprobebelastung MP
Stk
Maximale Prüflast:
kN (Druck)
) (
201238B
Einr. u. Räumen stat. Zugprobebelastung MP
Stk
Maximale Prüflast:
KN (Zug)
) (
frostbeständigen Injektionsmörtel für Durchmesser x.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Herstellung der Probepfähle nach den entsprechenden Standardpositionen,
allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
die Versuchsdurchführung,
Verrechnet wird:
je V
ersuch.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
den An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
der Auf-, und Abbau der Versuchseinrichtung,
den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
das Erstellen des Prüfberichts.
)201239	Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für eine Probebelastung an Mikropfählen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
· die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
201239A	RS statischer Druckversuch Mikropfahl	Stk
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 832/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
	Liefern und Herstellen von	Stück Reaktionspfählen mit	m Einzellänge


und Rt,k=	kN (Zug) in einem Abstand von	m vom Probepfahl.
201239B	RS statischer Zugversuch Mikropfahl	Stk
Liefern und Herstellen von	Stück Reaktionspfählen mit	m Einzellänge
und Rc,k=	kN (Druck) in einem Abstand von	m vom Probepfahl.
201240	Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Mikropfähle (MP).
[image: ] (
201240A
Durchf. stat. Druckversuch MP
h
) (
Maximale Prüflast:
KN (Druck)
) (
geplante Prüfdauer:
) (
201240B
Durchf. stat. Zugversuch MP
h
) (
Maximale Prüflast:
KN (Zug)
) (
geplante Prüfdauer:
) (
201269
Aufzahlung auf Positionen Wegschaffen für das zur Verwertung bzw. Beseitigung wegzuschaffende
Abtrags- und Aushubmaterial, welches die Anforderungen der Bodenaushubdeponie (chemische Grenzwerte oder bodenfremde Bestandteile) gemäß Deponie-VO überschreitet. Der Auftragnehmer hat auf Verlangen des Auftraggebers einen Nachweis für die sachgemäße Verwe
rtung bzw. Beseitigung vorzulegen (z.B. WKO Baurestmassennachweisformular). Grundlage der Verrechnung bildet die bei der LB-Position gegebene Abrechnungsart.
) (
201269A
Az Mikropfahl Inertabfall <=30%min, <=3%org
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der
 Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material,
das nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Besta
ndteilen
enthält.
) (
201269B
Az Mikropfahl Inertabfall >30%min, >3%org, <=50%bf
m
3
 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält und jene der Inertabfalldeponie einhält.
Die Position gilt für Material, das
mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
) (
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit P
räzesionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalbrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtun
g über die gesamte Versuchsdauer,
das Erstellen des Prüfberichts.
Verrechnet wird:
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
Die baubetrieblichen Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
)aber
· nicht mehr als 50 Massenprozent bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer). enthält.
201269C	Az Mikropfahl Inertabfall >50%bf	m3 
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Für Material, das die Anforderungen für die Inertabfalldeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
201269D	Az Mikropfahl Baurestmasse <=30%min, <=3%org	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· nicht mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen und
· nicht mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
enthält.
201269E	Az Mikropfahl Baurestmasse >30%min, >3%org, <=50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Bodenaushubdeponie nicht einhält aber jene der Baurestmassendeponie einhält, und nicht auf eine Inertabfalldeponie verbringbar ist.
Die Position gilt für Material, das
· mehr als 30 Volumsprozent an mineralischen bodenfremden Bestandteilen oder
· mehr als 3 Volumsprozent an organischen bodenfremden Bestandteilen
aber
· nicht mehr als 50 Massen % bodenfremde Bestandteile (Bodenschlüsselnummer) enthält.
201269F	Az Mikropfahl Baurestmasse >50%bf	m3 
Für Material, das die Anforderungen für die Baurestmassendeponie einhält, wenn das Material
· mehr als 50 Massenprozent bodenfremder Bestandteile (keine Bodenschlüsselnummer) enthält.
201269G	Az Mikropfahl Reststoff mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet und jene der Reststoffdeponie einhält.
201269H	Az Mikropfahl Massenabfall mALSAG	m3 
Für Material, das die Anforderungen der Baurestmassendeponie überschreitet auf einer Reststoffdeponie nicht ablagerbar ist und jene der Massenabfalldeponie einhält.
201269I	Az Mikropfahl über Massenabfalldeponie mALSAG VE	VE
Für Material das die Anforderungen der Massenabfalldeponie und der Reststoffdeponie überschreitet, für die entsprechende Entsorgung bzw. Behandlung des Materials.
Verrechnet wird nach VE:
· Die Verrechnung erfolgt nach Verrechnungseinheiten (VE). Die Verrechnungsmenge entspricht dem Rechnungsbetrag über die Entsorgungs-/Behandlungskosten in EUR (ohne Ust.).
2020	Verdrängungspfähle aus duktilem Gusseisen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle aus duktilem Gusseisen ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges
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Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
8. Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
9. Probepfähle, Probebelastungen
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
10. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 10 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen duktiler Pfahl erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Verdrängungspfahl aus duktilem Gusseisen mit einem Durchmesser von 118 mm ohne Mantelvermörtelung (oMV) und mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.20.19B Einbringen duktiler Pfahl DN 118,0-30 m,oMV
11. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Einbringung durchgeführt wird.
12. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten.
13. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
14. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202001	Baustelleneinrichtung duktiler Pfahl	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
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· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202002	Baustellenräumung duktiler Pfahl	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202003	Zeitgeb. Kosten der Baustelle duktiler Pfahl	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202004	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG duktiler Pfahl	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen
auf Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202005	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN duktiler Pfahl	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus duktilem Gusseisen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202006	Bereithalten Arbeitsebene duktiler Pfahl	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:

· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.

202007	Abtrag Arbeitsebene duktiler Pfahl	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202008	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT duktiler Pfahl	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu
vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202009	Stillliegezeit Gerät über 2 AT duktiler Pfahl	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202010	Auf- und Umstellen Pfahlanlage duktiler Pfahl	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der duktilen Pfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
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202018	Liefern von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen mit einem Nenndurchmesser (DN) von x mm und einer Mindestwandstärke von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· die systemspezifischen Kupplungen der duktilen Rohre.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Pfahllänge.
202018A	Duktiles Pfahlrohr DN 118 Wandstärke 6,0 liefern	m
202018B	Duktiles Pfahlrohr DN 118 Wandstärke 7,5 liefern	m
202018C	Duktiles Pfahlrohr DN 118 Wandstärke 9,0 liefern	m
202018D	Duktiles Pfahlrohr DN 118 Wandstärke 10,6 liefern	m
202018E	Duktiles Pfahlrohr DN 170 Wandstärke 7,5 liefern	m
202018F	Duktiles Pfahlrohr DN 170 Wandstärke 9,0 liefern	m
202018G	Duktiles Pfahlrohr DN 170 Wandstärke 10,6 liefern	m
202019	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen, Rohrdurchmesser (DN) x mm bis zu einer Tiefe von x - x m, ohne Mantelvermörtelung (oMV) in in Böden der Aushubklasse 1 (AKL) Lockerboden gemäß RVS 08.03.01.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· das Verfüllen des Pfahlrohres mit Zementsuspension, Zementmörtel oder Feinkornbeton mit
einer Mindestzylinderdruckfestigkeit von 20 N/mm2,
· das Liefern und Einbringen des systemspezifischen Rammschuhes mit dem Durchmesser des Pfahlrohres,
· das systembedingte Ablängen der duktilen Rohre.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in speziellen Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 10 m über Arbeitsebene,
· Aufzahlung eines für spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken geeigneten Rammschuhes,
· eine allfällige Mantelvermörtelung,
· Aufzahlung für das Einbringen im Gleisbereich,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes,
· das Liefern und Einbauen von Zugbewehrung B550B.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202019A	Einbringen duktiler Pfahl DN 118, 0-15 m, oMV	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202019B	Einbringen duktiler Pfahl DN 118, 0-30 m, oMV	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
202019C	Einbringen duktiler Pfahl DN 118, >30 m, oMV	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202019D	Einbringen duktiler Pfahl DN 170, 0-15 m, oMV	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202019E	Einbringen duktiler Pfahl DN 170, 0-30 m, oMV	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202019F	Einbringen duktiler Pfahl DN 170, >30 m,oMV	m
Tiefe:	m.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

202020	Aufzahlungen für erhöhten Korrosionsschutz lt. ON EN 12501-2 bei mittlerer/hoher Korrosionsbelastung.
202020A	Az mittlere Korrosionsbelastung duktiler Pfahl	m
202020B	Az hohe Korrosionsbelastung duktiler Pfahl	m
202021	Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus duktilen Gusseisen mit der Neigung x. Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle aus duktilem Gusseisen,
· Erschwernisse beim Einbau allfälliger Zugbewehrung.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202021A	Az Einbringen duktiler Pfahl Findlinge/Blöcke	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
202021B	Az zusätzl. Einbringhilfe duktiler Pfahl	m
202021C	Az Änderung Einbringdurchmesser duktiler Pfahl	m
202021D	Az Schräges Einbringen duktiler Pfahl >=1:15 <1:10	m
202021E	Az Schräges Einbringen duktiler Pfahl >=1:10 <1:5	m
202021F	Az Schräges Einbringen duktiler Pfahl Neigung 	m
202021G	Az Einbringen duktiler Pfahl unter Höhenbeschränkung <10 m	m
Lichte Höhe:	m
202022	Az Rammschuh duktiler Pfahl Findlinge/Blöcke	Stk
Aufzahlung für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen für den Einbau der Pfähle in spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken unter Verwendung von speziellen, vergüteteten Rammschuhen.
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Verrechnet wird:
· je Stück vergüteter Rammschuh.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202023	Aufzahlung für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen, für die Herstellung einer Mantelvermörtelung mit Zementsuspension / Zementmörtel bzw. Feinkornbeton mit einer
Mindestzylinderdruckfestigkeit von 20N/mm2 und der Verwendung eines Rammschuhes DN x mm. Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen für erhöhten Korrosionsschutz z.B. bei aggressiven Grundwasser. Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebrachte Zementsuspensions-, Zementmörtel- bzw. Feinkornbetonmenge in Liter (gemäß Lieferscheinen).
202023A	Az Mantelvermörtelung duktiler Pfahl DN 200	l
202023B	Az Mantelvermörtelung duktiler Pfahl DN 250	l
202023C	Az Mantelvermörtelung duktiler Pfahl DN 300	l
202023D	Az Mantelvermörtelung duktiler Pfahl DN 	l
202024	Aufzahlung auf für Maßnahmen eines erhöhten Korrosionsschutzes auf die Mantelvermörtelung.
202024A	Az erh. Korr.schutz lösender Angriff Mantelverm. dukt. Pf.	l
202024B	Az erh. Korr.schutz treibender Angriff Mantelverm. dukt. Pf.	l
202025	Az Gleisbereich duktiler Pfahl	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der duktilen Pfahlrohre, dem Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202027	Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen mit Abmessung der Pfahlkopfplatte x/x/x mm für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile.
202027A	Pfahlkopfplatte duktiler Pfahl 160x160x20	Stk
202027B	Pfahlkopfplatte duktiler Pfahl 200x200x25	Stk
202027C	Pfahlkopfplatte duktiler Pfahl 250x250x30	Stk
202027D	Pfahlkopfplatte duktiler Pfahl 280x280x35	Stk
202027E	Pfahlkopfplatte duktiler Pfahl 	Stk
202028	Betonstahl der Sorte B550B für schlaffe Zugbewehrung von Verdrängungspfählen aus duktilem Gusseisen liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt bis zu einem Durchmesser von DN 26 und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
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) (
den Zutransport zur Einbaustelle,
alle erforderlichen Stöße, Klemmungen, Schweißungen, Abstandhalter und allfällige Manipulationen,
Verrechnet wird:
das theoretische Gewicht der Bewehrung nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
202028A
Zugbewehrung duktiler Pfahl, Qualität B550B
kg
202028B
Zugbewehrung duktiler Pfahl, Qualität S235
kg
) (
202057
Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
das Erstellen des Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reakt
ionspfähle),
die Versuchsdurchführung.
Verrechnet wird:
je Versuch
202057A
Einr. u. Räum. statische Druckprobebelastung duktiler Pfahl
Stk
maximale Prüflast:
KN
202057B
Einr. u. Räum. statischer Zugprobebelastung duktiler Pfahl
Stk
maximale Prüflast:
KN
202057C
Einr. u. Räum. stat. Probebelast. Horizontalkraft dukt. Pf.
Stk
maximale Prüflast:
KN
202057D
Einr. u. Räum. dynamischer Pfahlprobebelastung duktiler Pf.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202060
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die P
fahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
202060A
RS statischer Druckversuch duktiler Pfahl
Stk
) (
202060B
RS statischer Zugversuch duktiler Pfahl
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
) (
202060C
RS statischer Versuch Horizontalkraft duktiler Pfahl
Stk
Liefern und Herstellen von ____________ Stück Reaktionspfählen mit ____________ m Einzellänge
) (
in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
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Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
t,k
= ____________ kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
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202060D
RS dynamischer Versuch duktiler Pfahl
Stk
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
202061
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachperso
nal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
)[image: ] (
Verrechnet wird:
) (
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
202061A
statischer Druckversuch duktiler Pfahl
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202061B
statischer Zugversuch duktiler Pfahl
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202061C
statischer Versuch Horizontalkraft duktiler Pf.
h
maximale Prüflast: ____________
geplante Prüfdauer:
 
) (
202061D
dynamischer Versuch duktiler Pfahl
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
2021
Verdrängungspfähle aus Stahlrohren (LSW) ohne Rammschuh
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten
 gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten.
 Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten, falls dafür keine gesonderte Pos
ition (z.B. Vorbereiten der Pfahlköpfe) ausgeschrieben ist.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleich
en sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Verdrängungspfähle Herstellung:
ABK-LB V8.1a-A407
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Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
3. Probepfähle
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
4. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei). Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 10 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
5. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Einbringung der Stahlrohre durchgeführt wird.
6. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
7. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
8. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202101	Baustelleneinrichtung Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungpfählen aus Stahlrohren.
Bauteil/Bauphase: ____________ 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Stahlrohrpfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202102	Baustellenräumung Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202103	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
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Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202104	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren auf
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202105	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Stahlrohren bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202106	Bereithalten Arbeitsebene Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202107	Abtrag Arbeitsebene Stahlrohrpfahl (LSW)	PA
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Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202108	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT Stahlrohrpfahl (LSW)	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202109	Stillliegezeit Gerät über 2 AT Stahlrohrpfahl (LSW)	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202110	Auf- und Umstellen Pfahlanlage Stahlrohrpfahl (LSW)	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase: ____________. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Stahlrohrpfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
202111	Liefern von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren der Stahlsorte S235 JR und einem Nenndurchmesser von x mm und einer Mindestwandstärke von x mm bis zu einer Länge von 6m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1,2.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· ein vom Auftraggeber angeordnetes Ablängen des Stahlrohres,
Verrechnet wird:
· die plangemäße Pfahllänge.
202111A	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426 Wandstärke 8 liefern	m
202111B	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426 Wandstärke 10 liefern	m
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202111C	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457 Wandstärke 8 liefern	m
202111D	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457 Wandstärke 10 liefern	m
202111E	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 508 Wandstärke 8 liefern	m
202111F	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 508 Wandstärke 10 liefern	m
202111G	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530 Wandstärke 8 liefern	m
202111H	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530 Wandstärke 10 liefern	m
202111I	Stahlrohrpfahl (LSW) DN Wandstärke liefern 	m
Nenndurchmesser:	mm

Mindestwandstärke:	mm

202112	Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren der Stahlsorte S235 JR und einem Nenndurchmesser von x mm und einer Mindestwandstärke von x mm bis zu einer Länge von 6m.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle lt. Ausführungsnorm. 
Gesondert vergütet wird:
· das allfällig erforderliche Abschneiden bei Nichterreichen der plangemäßen Abtiefteufe,
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in speziellen Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 10 m über Arbeitsebene,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202112A	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426 Wandstärke 8 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112B	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426 Wandstärke 10 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112C	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457 Wandstärke 8 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112D	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457 Wandstärke 10 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112E	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 508 Wandstärke 8 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112F	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 508 Wandstärke 10 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202112G	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530 Wandstärke 8 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
202112H	Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530 Wandstärke 10 einbringen	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
202112I
Stahlrohrpfahl (LSW) DN Wandstärke einbringen 
m
) (
Nenndurchmesser:
mm
Mindestwandstärke:
mm
) (
202115
Abschneiden von Stahlrohren der Stahlsorte S235 JR mit Nenndurchmesser von x mm und einer
Mindestwandstärke von x mm.
Diese Position kommt nur nach schriftlicher Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung. Die Leistung beinhaltet auch:
das Laden und Wegschaffen der abgeschnittenen Teile. 
Verrechnet wird:
je abgeschnittenem Rohr.
) (
202115A
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426, 8 mm
Stk
202115B
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 426, 10 mm
Stk
202115C
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457, 8 mm
Stk
202115D
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 457, 10 mm
Stk
202115E
Abschneiden Stahlrohrp
fahl (LSW) DN 508, 8 mm
Stk
202115F
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 508, 10 mm
Stk
202115G
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530, 8 mm
Stk
202115H
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 530, 10 mm
Stk
) (
202115I
Abschneiden Stahlrohrpfahl (LSW) DN 
Stk
Nenndurchmesser:
mm
Mindestwandstärke:
mm
) (
202121
Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren (LSW) in spezielle Lagen
von Findlingen/Blöcken.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle au
s Stahlrohren, Verrechnet wird:
die tatsächliche Einbringlänge.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)202121A	Az Einbringen Stahlrohrpfahl (LSW) Findlinge/Blöcke	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202121B	Az zusätzliche Einbringhilfe Stahlrohrpfahl (LSW)	m
LB-Version: 6
202121C	Az Einbringen Stahlrohrpfahl (LSW) unter Höhenbeschr. < 10 m	m
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Lichte Höhe:	m
LB-Version: 6
202122	Aufzahlung für erhöhten Korrosionsschutz lt. ON EN 12501-2 bei mittlerer/hoher Korrosionsbelastung.
202122A	Az mittlere Korrosionsbelastung Stahlrohrpfahl (LSW)	m
202122B	Az hohe Korrosionsbelastung Stahlrohrpfahl (LSW)	m
202125	Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der duktilen Pfahlrohre, dem
Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202125A	Az Gleisbereich Stahlrohrpfahl (LSW)	m
2022	Verdrängungspfähle aus Stahlprofilen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
4. Probepfähle, Probebelastungen
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
5. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 15 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen duktiler Pfahl erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Verdrängungspfahl aus Stahlprofilen mit einem Durchmesser von 118 mm ohne Mantelvermörtelung (oMV) und mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.22.19B Einbringen Stahlprofil,0-30 m
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Einbringung durchgeführt wird.
9. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten.
10. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
11. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202201	Baustelleneinrichtung Stahlprofilpf.	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen.
Bauteil/Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202202	Baustellenräumung Stahlprofilpf.	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen.
Bauteil/Bauphase: ____________. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202203	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Stahlprofilpf.	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 849/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202204	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Stahlprofilpf.	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen auf
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202205	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Stahlprofilpf.	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Stahlprofilen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

202206	Bereithalten Arbeitsebene Stahlprofilpf.	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202207	Abtrag Arbeitsebene Stahlprofilpf.	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202208	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT Stahlprofilpf.	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
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202209	Stillliegezeit Gerät über 2 AT Stahlprofilpf.	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.

[image: ]Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.

202210	Auf- und Umstellen Pfahlanlage Stahlprofilpf.	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der duktilen Pfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
202218	Liefern von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· die systemspezifischen Kupplungen der duktilen Rohre.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Pfahllänge.
202218A	Liefern Stahlprofil 	m
Stahlprofil: ____________ (z.B. HEB 240)
202219	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen x bis zu einer Tiefe von x - x m in Bodenklasse (BKL) 1-4 gemäß ÖNORM B 2205.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· das systembedingte Ablängen der Stahlprofile.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in speziellen Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 15 m über Arbeitsebene,
· Aufzahlung für das Einbringen im Gleisbereich,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
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202219A	Einbringen Stahlprofilpf. 0-15 m 	m
Stahlprofil:
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
202219B
Einbringen Stahlprofilpf. 0-30 m 
m
) (
Stahlprofil:
) (
202219C
Einbringen Stahlprofilpf. >30 m 
m
) (
Tiefe:
m.
) (
Stahlprofil:
) (
202220
Aufzahlungen für erhöhten Korrosionsschutz lt. ON EN 12501-2 bei mittlerer/hoher
) (
202220A
Az mittlere Korrosionsbelastung Stahlprofilpf.
m
202220B
Az hohe Korrosionsbelastung Stahlprofilpf.
m
) (
202221
Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen. Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle aus Stahlprofilen. Verrechnet wird:
die tatsä
chliche Einbringstrecke.
) (
202221A
Az Einbringen Stahlprofilpf. Findlinge/Blöcke
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
202221B
Az zusätzl. Einbringhilfe Stahlprofilpf.
m
202221C
Az Schräges Einbringen Stahlprofilpf. >=1:15 <1:10
m
202221D
Az Schräges Einbringen Stahlprofilpf. >=1:10 <1:5
m
202221E
Az Schräges Einbringen Stahlprofilpf. Neigung 
m
202221F
Az Einbringen Stahlprofilpf. unter Höhenbeschränkung <15 m
m
Lichte Höhe:
m
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Korrosionsbelastung.
) (
Geänderter Text der Position
)202225	Az Gleisbereich Stahlprofilpf.	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der duktilen Pfahlrohre, dem
Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
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202227
Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus Stahlprofilen für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile.
202227A
Pfahlkopf Stahlprofilpfahl
Stk
) (
202257
Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspf
ähle. Die Leistung beinhaltet auch:
) (
202260
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS u
nter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
202260A
RS statischer Druckversuch Stahlprofilpf.
Stk
)[image: ][image: ] (
202257A
Einr. u. Räum. statische Druckprobebelastung Stahlprofilpf.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202257B
Einr. u. Räum. statischer Zugprobebelastung Stahlprofilpf.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202257C
Einr. u. Räum. stat. Probebelast. Horiz.kraft Stahlprofilpf.
St
k
maximale Prüflast:
KN
) (
202257D
Einr. u. Räum. dynamischer Pfahlprobebel. Stahlprofilpf.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
Verrechnet wird:
je Versuch
) (
Gesondert vergütet wird:
die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
) (
ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
die Versuchsdurchführung.
) (
An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige 
) (
Widerlagerkonstruktionen,
der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
das Erstellen des Prüfberichts.
)[image: ] (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit 
) (
m Einzellänge
) (
und R
t,k
= ____________ kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
202260B
RS statischer Zugversuch Stahlprofilpf.
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
) (
202260C
RS statischer Versuch Horizontalkraft Stahlprofilpf.
Stk
Li
efern und Herstellen von ____________ Stück Reaktionspfählen mit ____________ m Einzellänge
) (
in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
202260D
RS dynamischer Versuch Stahlprofilpf.
Stk
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
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202261
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
)[image: ] (
Verrechnet wird:
) (
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
202261A
statischer Druckversuch Stahlprofilpf.
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202261B
statischer Zugversuch Stahlprofilpf.
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202261C
statischer Versuch Horizontalkraft Stahlprofilpf.
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202261D
dynamischer Versuch Stahlprofil
h
maximale Prüflast: ____________
geplante Prüfdauer:
 
) (
2023
Verdrängungspfähle aus Stahlbetonfertigteile
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die
 ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle mit Stahlbetonfertigteilen ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung z
u gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäl
e oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbri
ngen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
4.Probepfähle, Probebelastungen
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Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
5. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 20 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Verdrängungspfahl aus Stahlbetonfertigteilen DN24 mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.23.12B 0-30 m
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem das Einbringen durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerstrecken.
8. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
9. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202301	Baustelleneinrichtung Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202302	Baustellenräumung Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG.
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Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202303	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202304	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen
auf Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202305	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Stahlbetonfertigteilen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202306	Bereithalten Arbeitsebene Stahlbet.fertigt.pf.	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
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Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
202307
Abtrag Arbeitsebene 
Stahlbet.fertigt.pf
.
PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen.
Verrechnet wird:
)[image: ] (
die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
) (
202308
Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT 
Stahlbet.fertigt.pf
.
h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu
vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
die Stillliege
zeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
) (
202309
Stillliegezeit Gerät über 2 AT 
Stahlbet.fertigt.pf
.
d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen
 (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
in Arbe
itstagen.
) (
202310
Auf- und Umstellen Pfahlanlage 
Stahlbet.fertigt.pf
.
Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase: ____________. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der duktilen Pfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
allfällige Kosten für das Wiede
rherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
) (
202318
) (
Liefern von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen mit einem Nenndurchmesser (DN) von x
cm bzw.einer Querschnittsfläche (Q) von x cm
2
.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
 
die systemspezifischen Kupplungen der Pfahlschüsse. Verrechnet wird:
 
 
die plangemäße Pfahllänge.
 
202318A
Liefern Verdrängungspfahl aus Stahlbeton DN24
m
202318B
Liefern Verdrängungspfahl aus Stahlbeton DN35
m
202318C
Liefern Verdrängungspfahl aus Stahlbeton DN45
m
) (
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202318D	Liefern Verdrängungspfahl aus Stahlbeton Q= 	m
Querschnitt (Q):	cm2 
202319	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen in Bodenklasse (BKL) 1-4 gemäß ÖNORM B 2205.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· das Liefern und Einbringen des systemspezifischen Rammschuhes,
Gesondert vergütet wird:
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in speziellen Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 20 m über Arbeitsebene,
· Aufzahlung für das Einbringen im Gleisbereich,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes,
· das systembedingte Ablängen der Stahlbetonfertigpfähle.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202319A	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN24, 0-15m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319B	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN24, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319C	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN24, >30m	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319D	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN35, 0-15m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319E	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN35, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319F	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN35, >30m	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319G	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN45, 0-15m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202319H	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN45, 0-30m	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
202319I	Einbringen Stahlbet.fertigt.pf. DN45, >30m	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

[image: ] (
202319J
Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. 0-15m, Q= 
m
Querschittsfläche (Q):
cm
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
202319K
Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. 0-30m, Q= 
m
Querschittsfläche (Q):
cm
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
202319L
Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. >30m, Q= 
m
Tiefe:
m.
) (
202321
Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen.
) (
202321A
Az Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. Findlinge/Blöcke
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202321B
Az zusätzl. Einbringhilfe 
Stahlbet.fertigt.pf
.
m
202321C
Az Änderung Einbringdurchmesser 
Stahlbet.fertigt.pf
.
m
202321D
Az Schräges Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. >=1:15 <1:10
m
202321E
Az Schräges Einbringen 
Stahlbet.fertigt.pf
. >=1:10 <1:5
m
202321F
Az 
Einbr. Stahlbet.fertigt.pf
. unter Höhenbeschränkung <20 m
m
Lichte Höhe:
m
) (
Querschittsfläche (Q):
cm
2
 
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle aus Stahlbetonfertigteilen,
Erschwernisse beim Einbau von den Pfahlschüssen aus Stahlbetonfertigteilen.
Verrechnet wird:
die tatsächliche Einbringstrecke.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)

202325	Az Gleisbereich Stahlbet.fertigt.pf.	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der duktilen Pfahlrohre, dem Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
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Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202327	Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile, sowie das Laden und Wegschaffen allfälligen Abbruchmaterials.
Verrechnet wird:
· die Kubatur entsprechend den gemeinsam aufgemessenen Naturmaßen.
202327A	Pfahlkopf Stahlbetonfertigteilpfahl	m3 
202329	Einr. u. Räumen Integritätspr. Stahlbet.fertigt.pf.	Stk
Zerstörungsfreie Integritätsprüfung von fertigen Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen. Über die Prüfung ist ein von einer akkreditierten Prüfstelle unterzeichnetes Protokoll zu übergeben. Die Position kommt nur nach vorheriger Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung.
Einrichten und Räumen der Prüfgeräte. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die An- und Abreise des erforderlichen Fachpersonals,
· das Auf- und Abbauen der Geräte.
Verrechnet wird:
· je Messeinsatz. Vorgesehenes Verfahren:
202330	Integritätspf.Verdränungspf. aus Stahlbetonfertigteilen	Stk
Durchführung der zerstörungsfreien Integritätsprüfung an Verdrängungspfählen aus Stahlbetonfertigteilen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Umstellen der Geräte,
· das Herstellen der Messebene,
· das Erstellen der Prüfberichte.
Verrechnet wird:
· die Anzahl der durchgeführten Prüfungen.
202357	Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
· der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
· den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
· das Erstellen des Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
· ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
· die Versuchsdurchführung.
Verrechnet wird:
· je Versuch
202357A	Einr. u. Räum. stat. Druckprobebel. Stahlbet.fertigt.pfahl	Stk
maximale Prüflast:	KN
202357B	Einr. u. Räum. stat. Zugprobebel. Stahlbet.fertigt.pfahll	Stk
maximale Prüflast:	KN
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.
) (
m Einzellänge
) (
.
) (
.
) (
Stk
) (
Verrechnet wird:
) (
202360
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
) (
202360A
RS statischer Druckversuch 
Stahlbet.fertigt.pf
.
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
t,k
=
kN (Zug) in einem Abstand von ____________ m vom Probepfahl
) (
202360B
RS statischer Zugversuch 
Stahlbet.fertigt.pf
.
Stk
) (
202360C
RS statischer Versuch Horizontalkraft 
Stahlbet.fertigt.pf
.
Stk
Liefern und Herstellen von ____________ Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
) (
in einem Abstand von ____________ m vom Probepfahl
) (
202360D
RS dynamischer Versuch 
Stahlbet.fertigt.pf
.
) (
202361
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle.
) (
202361A
statischer Druckversuch 
Stahlbet.fertigt.pf
.
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von ____________ m vom Probepfahl
) (
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
202357C
Einr. u. Räum. stat. Horizontalbel. Stahlbet.fertigt.pfahl
Stk
) (
maximale Prüflast:
KN
) (
202357D
Einr. u. Räum. dyn. Pfahlprobebelastung 
Stahlbet.fertigt.pf
.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202361B
statischer Zugversuch 
Stahlbet.fertigt.pf
.
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
)202361C	statischer Versuch Horiz.kraft Stahlbet.fertigt.pfahl	h
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	maximale Prüflast:


geplante Prüfdauer:
202361D	dynamischer Versuch Stahlbet.fertigt.pf.	h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
[image: ]2024	Verdrängungspfähle aus Ortbeton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Probepfähle, Probebelastungen
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
4. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 20 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Verdrängungspfahl aus Ortbeton DN40 mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.24.19B 0-30 m
5. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem das Einbringen durchgeführt wird.
6. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerstrecken.
7. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
8. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202401	Baustelleneinrichtung Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202402	Baustellenräumung Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202403	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202404	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton auf
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
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202405	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Ortbeton bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

202406	Bereithalten Arbeitsebene Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202407	Abtrag Arbeitsebene Verdrängungspf. Ortbeton	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202408	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT Verdräng.pf. Ortbeton	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202409	Stillliegezeit Gerät über 2 AT Verdrängungspf. Ortbeton	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202410	Auf- und Umstellen Pfahlanlage Verdrängungspf. Ortbeton	Stk
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Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Verdrängungspfählen aus Ortbeton aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
202412	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus Ortbeton für eine Tiefe von x - x m und einem Durchmesser x cm in Bodenklasse (BKL) 1-4 gemäß ÖNORM B 2205.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle lt. Ausführungsnorm
· das Liefern und Einbringen des systemspezifischen Rammschuhes bzw. des systemspezifischen Verschlusses und Abdichtung des Vortreibrohres.
Gesondert vergütet wird:
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in spezielle Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· allfällige Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 20 m über Arbeitsebene,
· die Pfahlfußerweiterung,
· das Liefern und Einbauen von Ortbeton gemäß Statik,
· das Liefern und Einbauen von Bewehrungsstahl B550B,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes,
· Arbeiten im Gleisbereich.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202412A	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-15 m,DN 40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412B	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-30 m,DN 40	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412C	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,>30 m,DN 40	m
Tiefe:	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412D	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-15 m,DN 50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412E	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-30 m,DN 50	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412F	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,>30 m,DN 50	m
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Tiefe:	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412G	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-15 m,DN 60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412H	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-30 m,DN 60	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412I	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,>30 m,DN 60	m
Tiefe:	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412J	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton ,0-15 m,DN 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412K	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,0-30 m,DN 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202412L	Einbringen Verdrängungspf. aus Ortbeton,>30 m,DN 	m
Tiefe:	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202414	Aufzahlungen für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton mit einer Neigung x. Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Ansetzen von Verdrängungspfählen aus Ortbeton,
· Erschwernisse beim Einbau von Ortbeton und Pfahlbewehrung.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202414A	Az Einbringen Verdräng.pf. Ortbeton Findlinge/Blöcke	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202414B	Az zusätzliche Einbringhilfe Verdräng.pf. Ortbeton	m
202414C	Az Änderung Einbringdurchmesser Verdräng.pf. Ortbeton	m
von d=	m auf d =	m
202414D	Az Schräges Einbringen Verdräng.pf. Ortbeton >= 1:15<1:10	m
202414E	Az Schräges Einbringen Verdräng.pf. Ortbeton >=1:10<=1:5	m
202414H	Az Einbringen unter Höhenbeschr. <20 m Verdräng.pf. Ortbeton	m
Lichte Höhe:	m
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202415	Pfahlfußerweiterung Verdrängungspfähle aus Ortbeton	Stk
Herstellen einer Pfahlfußerweiterung bei Verdrängungspfählen aus Ortbeton. Gesondert vergütet wird:
· der Beton für die Pfahlfußerweiterung nach "Pos. Pfahlbeton Verdrängungspfähle aus Ortbeton".
202416	Pfahlbeton Verdrängungspfähle aus Ortbeton	m3 
Liefern und einbauen des Betons für Verdrängungspfähle aus Ortbeton gemäß ÖBV-Richtlinie "Bohrpfähle".
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Ortbetonmenge in m3 Pfahlbeton der Sorte C ____________ , die mit Lieferscheinen dokumentiert werden kann.
202417	Aufzahlung für Massnahmen eines erhöhten Korrosionsschutzes für Pfahlbeton.
202417A	Az erh. Korr.schutz lösender Angriff Verdräng.pf. Ortbeton	m3 
202417B	Az erh. Korr.schutz treibenderAngriff Verdräng.pf. Ortbeton	m3 
202419	Bewehrung Verdrängungspfähle aus Ortbeton B550B	t
Betonstahl für Verdrängungspfähle aus Ortbeton der Sorte B550B für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter,
· alle erforderlichen Stöße, Klemmungen, Schweißungen, Abstandhalter und allfällige Manipulationen,
· das Sichern gegen Auftrieb (ausgenommen einer allfällig erforderlichen Bodenplatte),
Gesondert vergütet werden:
· die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge >14 m,
· die Mehrkosten für Stäbe mit einem Durchmesser >= 32 mm,
· die Mehrkosten für Rund- und/oder Flachstahl und/oder Bleche der Sorte S235.
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung und Aussteifungen nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt. (Eine allfällig notwendige Bodenplatte wird ebenfalls mit dieser Position vergütet.)
202420	Aufzahlungen auf Bewehrung B550B für Verdrängungspfähle aus Ortbeton.
202420A	Az Überlänge Bew. Verdrängerpfähle aus Ortbeton > 14 <= 18 m	t
Aufzahlung für Stablängen größer 14 bis 18 m. Überlängen (über 14 m Länge) der Bewehrung von Verdrängungspfählen aus Ortbeton.
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen der Überlängen entstehende Mehrkosten. Für planlich nicht vorgesehene, jedoch mit Zustimmung des Auftraggebers ausgeführte Schraub bzw. Schweißstöße (Stoßausbildungen) anstelle von Überlängen wird diese Aufzahlung ebenfalls vergütet.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit Überlänge> 14 m <= 18 m.
202420B	Az Durchmesser Bew. Verdrängungspfähle aus Ortbeton >= 32 mm	t
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Aufzahlung zu Positionen Bewehrung für Durchmesser der Bewehrung für Verdrängungspfähle aus Ortbeton von >= 32 mm.
Der Einheitspreis umfasst alle durch Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen entstehende Mehrkosten.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einem Durchmesser >= 32 mm.
202421	Az Rund-, Flachstahl u. Bleche Verdrängungspfähle aus Ortb.	t
Aufzahlung auf die Position Bewehrung Verdrängungspfahl aus Ortbeton B550B für das Liefern, Schneiden, Biegen und Einbauen von Rundstahl und/oder Flachstahl und/oder Bleche der Sorte S235.
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
202422	Az Gleisbereich Verdrängungspfahl aus Ortbeton	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Ortbeton für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der Bewehrung, dem Betonieren abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202423	Pfahlkopf Verdrängungspfähle aus Ortbeton	m3 
Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus Ortbeton für die Einbindung/Auflagerung der darüber liegenden Bauteile sowie das Laden und Wegschaffen allfälligen Abbruchmaterials.
Verrechnet wird:
· Die Kubatur entsprechend den gemeinsam aufgemessenen Naturmaßen.
202424	Integritätsprüfung Verdrängungspf. Ortbet.einrich. u. räumen	Stk
Zerstörungsfreie Integritätsprüfung von fertigen Verdrängungspfählen aus Ortbeton. Über die Prüfung
ist ein von einer akkreditierten Prüfstelle unterzeichnetes Protokoll zu übergeben. Die Position kommt
nur nach vorheriger Anordnung des Auftraggebers zur Anwendung.
Einrichten und Räumen der Prüfgeräte.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die An- und Abreise des erforderlichen Fachpersonals,
· das Auf- und Abbauen der Geräte.
Verrechnet wird:
· je Messeinsatz.
Vorgesehenes Verfahren:	.
202425	Integritätsprüfung Verdrängungspf. Ortbeton	Stk
Durchführung der zerstörungsfreien Integritätsprüfung an Verdrängungspfählen aus Ortbeton. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Umstellen der Geräte,
· das Herstellen der Messebene,
· das Erstellen der Prüfberichte.
Verrechnet wird:
· die Anzahl der durchgeführten Prüfungen.
202431	Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung. 
Die Leistung beinhaltet auch:
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) (
An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
das Erstellen des Prüfberichts.
) (
202434C
RS statischer Versuch Horizontalkraft Verdr.f. Ortbeton
Stk
Liefern und Herstellen von 
Stück Reaktionspfählen mit 
m Einzellänge
) (
in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
202434D
RS dynamischer Versuch Verdrängungspf. Ortbeton
) (
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
202435
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Prot
okollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
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202434B
RS statischer Zugversuch Verdrängungspfahl Ortbeton
Stk
) (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
) (
m Einzellänge
) (
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
.
)[image: ] (
202431A
Einr. und Räum. stat. Druckprobebelastung Verdr.pf. Ortbeton
Stk
) (
202431B
Einr. und Räum. stat. Zugprobebelastung Verdr.pf. Ortbeton
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202431C
Einr. und Räum. stat. Probebel. Horiz.kraft Verdr.pf.Ortbet.
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202431D
Einr. und Räum. dynam. Pfahlprobebel. Verdr.pf. Ortbeton
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202434
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Verrechnet wird:
das angeführte Reaktionsystem nach den Positionen dieser ULG.
) (
202434A
RS statischer Druckversuch Verdrängungspf. Ortbeton
Stk
Liefern und Herstellen von ____________ Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
t,k
=
kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
die Versuchsdurchführung.
Verrechnet wird:
) (
je Versuch
) (
maximale Prüflast:
KN
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) (
Verrechnet wird:
die Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
)[image: ] (
202435A
statischer Druckversuch Verdrängungspfahl Ortbeton
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
)[image: ] (
202435B
statischer ZugversuchVerdrängungspfahl Ortbeton
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202435C
statischer Versuch Horizontalkraft Verdrängungspf. Ortbeton
h
maximale Prüflast:
geplante Prüfdauer:
) (
202435D
dynamischer Versuch Verdrängungspfahl Ortbeton
h
maximale Prüflast: 
geplante Prüfdauer:
2025
Verdrängungspf. aus Stahlrohren S440 bzw. S550 mit Rammschuh
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarb
eiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle aus Stahlrohren S440/S550 ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beto
n und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten, falls dafür keine gesonderte Position (z.B. Vorbereiten der Pfahlköpfe) ausgeschrieben ist.
Außergewöhnliche 
Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger 
Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen
 in einem Arbeitsschritt erfolgt.
Tragelemente aus hochfestem Stahl:
Bei Tragelementen aus Metallwerkstoffen mit einer Streckgrenze fy > 500 Mpa (hochfester Stahl) sind die Tragelemente jedenfalls mit Zementsuspension / Zementmörtel bzw. Feinkornbeton zu u
mmanteln. Bei einer geplanten Einsatzdauer von mehr als 5 Jahren sind zusätzlich die in der Ummantelung verursachten Rissbreiten auf 0,2 mm zu beschränken bzw. eine Korrosionsschutzmaßnahme auszubilden, die einem doppelten Korrosionsschutz entspricht.
Prob
epfähle, Probebelastungen
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle bzw. Probebelastungen herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßge
bend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
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Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 10 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Verdrängungspfahl aus Stahl DN 114,3/6,3 mm ohne Mantelvermörtelung (oMV) und mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.25.19B Einbringen Stahlrohr DN 114,0-30 m,oMV
9. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Einbringung der Stahlrohre durchgeführt wird.
10. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene.
11. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
96. Angeführte Normen und Richtlininen
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
202501	Baustelleneinrichtung Stahlpfahl	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H.
Bauteil/Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202502	Baustellenräumung Stahlpfahl	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202503	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Stahlpfahl	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
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) (
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit 
aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte u
nd Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vor
gesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
202504
Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Stahlpfahl
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H 
) (
bzw. S550 J2H auf Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
) (
202505
Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Stahlpfahl
PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhal
tet auch:
die Planung der Arbeitsebene,
sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
202506
Bereithalten Arbeitsebene Stahlpfahl
PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
eventuell notwendiges Nachb
essern der Arbeitsebene,
die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
) (
202507
Abtrag Arbeitsebene Stahlpfahl
PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H.
)[image: ][image: ] (
.
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Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202508	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT Stahlpfahl	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung
Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202509	Stillliegezeit Gerät über 2 AT Stahlpfahl	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202510	Auf- und Umstellen Pfahlanlage Stahlpfahl	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der duktilen Pfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
202518	Liefern von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H mit einem Nenndurchmesser (DN) von x mm und einer Mindestwandstärke (WST) von x mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· die systemspezifischen Kupplungen.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2.
	 
	Verrechnet wird:
	 

	 
	· die plangemäße Pfahllänge.
	 

	202518A
	Stahlrohr S440 DN 114,3 WST 6,3 liefern
	m

	202518B
	Stahlrohr S440 DN 114,3 WST 8,0 liefern
	m

	202518C
	Stahlrohr S440 DN 139,7 WST 8,0 liefern
	m
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202518D	Stahlrohr S440 DN 139,7 WST 10,0 liefern	m
202518E	Stahlrohr S550 DN 127 WST 6,3 liefern	m
202518F	Stahlrohr S440 DN WST liefern	m
Durchmesser (DN):	mm
Wandstärke (WST):	mm
202518G	Stahlrohr S550 DN WST liefern	m
Durchmesser (DN):	mm
Wandstärke (WST):	mm
202519	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H, Rohrdurchmesser (DN) x mm bis zu einer Tiefe von x - x m, ohne Mantelvermörtelung (oMV) in Bodenklasse (BKL) 1-4 gemäß ÖNORM B 2205.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· das Verfüllen des Pfahlrohres mit Zementsuspension, Zementmörtel oder Feinkornbeton mit
einer Mindestzylinderdruckfestigkeit von 20 N/mm2,
· das Liefern und Einbringen des systemspezifischen Rammschuhes mit dem Durchmesser des Pfahlrohres,
· das systembedingte Ablängen der Stahlrohre.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in spezielle Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 10 m über Arbeitsebene,
· Aufzahlung eines für spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken geeigneten Rammschuhes,
· eine allfällige Mantelvermörtelung,
· Aufzahlung für das Einbringen im Gleisbereich,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes,
· das Liefern und Einbauen von Zugbewehrung B550B.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202519A	Einbringen Stahlpfahl 0-15 m, oMV, DN 114,3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202519B	Einbringen Stahlpfahl 0-30 m, oMV, DN 114,3	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202519C	Einbringen Stahlpfahl >30 m, oMV, DN 114,3	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202519D	Einbringen Stahlpfahl 0-15 m, oMV, DN 127	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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) (
202519E
Einbringen Stahlpfahl 0-30 m, oMV, DN 127
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519F
Einbringen Stahlpfahl >30 m, oMV, DN 127
m
Tiefe:
m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519G
Einbringen Stahlpfahl 0-15 m, oMV, DN 139,7
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519H
Einbringen Stahlpfahl 0-30 m, oMV, DN 139,7
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519I
Einbringen Stahlpfahl >30 m, oMV, DN 139,7
m
Tiefe:
m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
202519J
Einbringen Stahlpfahl 0-15 m, oMV, DN 
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519K
Einbringen Stahlpfahl 0-30 m, oMV, DN 
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
202519L
Einbringen Stahlpfahl >30 m, oMV, DN 
m
Tiefe:
m.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
202520
Aufzahlungen für erhöhten Korrosionsschutz lt. ON EN 12501-2 bei mittlerer/hoher Korrosionsbelastung.
202520A
Az mittlere Korr
osionsbelastung Stahlpfahl
m
202520B
Az hohe Korrosionsbelastung Stahlpfahl
m
)[image: ][image: ] (
Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H.
Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H,
Erschwernisse beim Einbau allfälliger Zugbewehrung.
Verrechnet wird:
die tatsächliche Einbringstrecke.
) (
202521
) (
202521A
Az Einbringen Stahlpfahl Findlinge/Blöcke
m
LB-Version: 6
Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202521B	Az zusätzl. Einbringhilfe Stahlpfahl	m
202521C	Az Änderung Einbringdurchmesser Stahlpfahl	m
202521D	Az Schräges Einbringen Stahlpfahl >=1:15 <1:10	m
202521E	Az Schräges Einbringen Stahlpfahl >=1:10 <1:5	m
202521F	Az Schräges Einbringen Stahlpfahl Neigung 	m
202521G	Az Einbringen Stahlpfahl unter Höhenbeschränkung <10 m	m
Lichte Höhe:	m
202522	Az Rammschuh Stahlpfahl Findlinge/Blöcke	Stk
Aufzahlung für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H für den Einbau der Pfähle in spezielle Lagen von Findlingen/Blöcke unter Verwendung von speziellen, vergüteteten Rammschuhen.
Verrechnet wird:
· je Stück vergüteter Rammschuh.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position

202523	Aufzahlung für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H, für die Herstellung einer Mantelvermörtelung mit Zementsuspension / Zementmörtel bzw.
Feinkornbeton mit einer Mindestzylinderdruckfestigkeit von 20N/mm2 und der Verwendung eines Rammschuhes DN x mm.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen für erhöhten Korrosionsschutz z.B. bei aggressiven Grundwasser. Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebrachte Zementsuspensions-, Zementmörtel- bzw. Feinkornbetonmenge in Liter (gemäß Lieferscheinen).
202523A	Az Mantelvermörtelung Stahlpfahl DN 200	l
202523B	Az Mantelvermörtelung Stahlpfahl DN 250	l
202523C	Az Mantelvermörtelung Stahlpfahl DN 300	l
202523D	Az Mantelvermörtelung Stahlpfahl DN 	l
202524	Aufzahlung auf für Maßnahmen eines erhöhten Korrosionsschutzes auf die Mantelvermörtelung.
202524A	Az erh. Korr.schutz lösender Angriff Mantelverm. Stahl.Pf.	l
202524B	Az erh. Korr.schutz treibender Angriff Mantelverm.Stahl. Pf.	l
202525	Az Gleisbereich Stahlpfahl	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der Stahlrohre, dem Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
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Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202527	Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H mit Abmessung der Pfahlkopfplatte x/x/x mm für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile.
202527A	Pfahlkopfplatte Stahlpfahl 160x160x20	Stk
202527B	Pfahlkopfplatte Stahlpfahl 200x200x25	Stk
202527C	Pfahlkopfplatte Stahlpfahl 250x250x30	Stk
202527D	Pfahlkopfplatte Stahlpfahl 280x280x35	Stk
202527E	Pfahlkopfplatte Stahlpfahl 	Stk
202528	Betonstahl der Sorte B550B für schlaffe Zugbewehrung von Verdrängungspfählen aus Stahlrohren S440 J2H bzw. S550 J2H liefern, schneiden, biegen und einbauen.
Der Einheitspreis gilt bis zu einem Durchmesser von DN 26 und für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· alle erforderlichen Stöße, Klemmungen, Schweißungen, Abstandhalter und allfällige Manipulationen,
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
202528A	Zugbewehrung Stahlpfahl, Qualität B550B	kg
202528B	Zugbewehrung Stahlpfahl, Qualität S235	kg
202557	Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
· der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
· den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
· das Erstellen des Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
· ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
· die Versuchsdurchführung.
Verrechnet wird:
· je Versuch
202557A	Einr. u. Räum. statische Druckprobebelastung Stahlpfahl	Stk
maximale Prüflast:	KN
202557B	Einr. u. Räum. statischer Zugprobebelastung Stahlpfahl	Stk
maximale Prüflast:	KN
202557C	Einr. u. Räum. stat. Probebelast. Horizontalkraft Stahlpfahl	Stk
maximale Prüflast:	KN
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Verrechnet wird:
) (
202560
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
) (
202560A
RS statischer Druckversuch Stahlpfahl
Stk
Liefern un
d Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
t,k
=
kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
202560B
RS statischer Zugversuch Stahlpfahl
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit ____________ m Einzellänge
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
202560C
RS statischer Versuch Horizontalkraft Stahlpfahl
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
) (
in einem Abstand von
m vom Probepfahl
) (
202560D
RS dynamischer Versuch Stahlpfahl
Stk
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
202561
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle.
) (
202561A
statischer Druckversuch Stahlpfahl
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
202557D
Einr. u. Räum. dynamischer Pfahlprobebelastung Stahlpfahl
Stk
) (
maximale Prüflast:
KN
) (
202561B
statischer Zugversuch Stahlpfahl
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
202561C
statischer Versuch Horizontalkraft Stahlpfahl
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
)202561D	dynamischer Versuch Stahlpfahl	h
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	maximale Prüflast:


geplante Prüfdauer:
2026	Verdrängungspfähle aus Holz
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
[image: ]Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
2. Bauausführung
Beim Herstellen der Verdrängungspfähle aus Holz ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten, falls dafür keine gesonderte Position (z.B. Vorbereiten der Pfahlköpfe) ausgeschrieben ist.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
4. Probepfähle
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
5. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 20 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag eines tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Die Verrechnungsebene ist die in den Ausschreibungsunterlagen festgelegte theoretische Arbeitsebene. Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
8.Verrechnung Tragglied:
Die Verrechnungslänge ist die tatsächlich eingebaute Traggliedlänge.
Für das Durchörtern von BKL 5 bzw. Verhärtungszonen sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
9. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
14. Angeführte Normen und Richtlininen
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
202601	Baustelleneinrichtung für Holzpfähle	PA
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Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Holzpfählen.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Holzpfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202602	Baustellenräumung für Holzpfähle	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Holzpfählen.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202603	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herstell. von Holzpf.	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Holzpfählen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· das Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202604	Herstellen Arbeitsebene Holzpfahl, Planung AG für Holzpf.	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Holzpfählen auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202605	Herstellen Arbeitsebene Holzpfahl, Planung AN für Holzpf.	PA
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Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Holzpfählen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Holz bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

202606	Bereithalten Arbeitsebene Holzpfahl	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung der Holzpfahlarbeiten auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202607	Abtrag Arbeitsebene Holzpfahl	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung der Holzpfahlarbeiten. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202608	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Holzpfahl bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Holzpfählen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202609	Stillliegezeit Gerät Holzpfahl über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Holzpfählen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202610	Auf- und Umstellen Anlage Holzpfähle	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
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202621
Liefern von Holzpfählen, Holzart x. Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern von Pfahlschuhen, Verlängerungsdornen, Schlagringen u.dgl. Verrechnet wird:
die plangemäße Pfahllänge.
) (
202621A
Holzpfähle liefern, Lärche
m
) (
Querschnitt/Kopfdurchmesser:
) (
Länge:
) (
202621B
Holzpfähle liefern, Eiche
m
) (
Querschnitt/Kopfdurchmesser:
) (
Länge:
) (
202621C
Holzpfähle liefern, Holzart 
m
) (
Querschnitt/Kopfdurchmesser:
) (
Länge:
) (
202622
Vertikales Einbringen von Holzpfählen vom Gelände oder von der Rammplattform aus.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Führen der Pfahlprotokolle. 
Gesondert vergütet wird:
schräges Einbringen,
Arbeiten im Gleisbereich.
Verrechnet wird:
die tatsächliche Einbringlänge.
) (
202622A
Holzpfähle Holz, senkrecht einbringen
m
) (
Querschnitt/Kopfdurchmesser:
) (
Holzart:
) (
202640
Aufzahlungen für das Einbringen von Holzpfählen. Die Leistung beinhaltet auch:
Erschwernisse beim Ansetzen der Holzpfähle,
zusätzliche Verlängerungsdorne, Schlagringe u.dgl.
Verrechnet wird:
die tatsächliche Einbringlänge.
) (
die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. 
Arbeitsponton im Wasser,...),
allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Holzpfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der 
) (
beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:
das er
stmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
)

	202640E
	Az Schräges Einbringen Holzpfahl >=1:15 <1:10
	m

	202640F
	Az Schräges Einbringen Holzpfahl >=1:10 <=
	1:5
	m

	202640H
	Az Schräges Einbringen Holzpfahl Neigung
	 
	m

	202640I
	Az Einbringen unter Höhenbeschränkung
	 
	m
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Lichte Höhe:	m
202642	Az Gleisbereich Verdrängungspfahl aus Holz	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Holz für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der Bewehrung, dem Betonieren abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202655	Vorbereiten der Pfahlköpfe von Holzpfählen für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile.
Charakteristischer Pfahlwiderstand Rc,k (Druck), Rt,k kN (Zug) bzw. Kombination von Rc,k (Druck) und Rt,k kN (Zug).
202655C	Pfahlkopf Holzpfahl Zug/Druck	Stk
Charakteristischer Pfahlwiderstand Rc,k=	KN (Druck), Rt,k=	kN (Zug)
202656	Aufzahlung für das vom Auftraggeber schriftlich angeordnete Ablängen von Holzpfählen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällige Laden, Verführen und Entsorgen des abgelängten Holzpfahles. Verrechnet wird:
· je Stück Ablängung.
202656A	Az Ablängen Holzpfahl	Stk
202657	Aufzahlung für das vom Auftraggeber schriftlich angeordnete Verlängern von Holzpfählen. Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige zusätzliche Verlängerungsdorne. 
Verrechnet wird:
· je Stück Verlängerung.
202657A	Az Verlängern Holzpfahl	Stk
202659	Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
· der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
· den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
· das Erstellen des Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
· ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
· die Versuchsdurchführung.
Verrechnet wird:
· je Versuch
202659A	Einr. n u. Räum. stat. Druckprobebelastung Holzpfahl	Stk
maximale Prüflast:	KN
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202659B
Einr. u. Räum. stat. Zugprobebelastung Holzpfahl
Stk
maximale Prüflast:
KN
202659C
Einr. u. Räum. stat. Probebelast. Horizontalkraft Holzpfahl
Stk
maximale Prüflast:
KN
202659D
Einr. u. Räum. dynamischer Pfahlprobebelastung Holzpfahl
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202660
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für eine Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der beschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
202660A
RS statischer Druckversuch Holzpfahl
Stk
)[image: ] (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit 
) (
m Einzellänge
) (
und R
t,k
= 
kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl
.
202660B
RS statischer Zugversuch Holzpfahl
Stk
)[image: ] (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit 
) (
m Einzellänge
) (
und R
c,k
= ____________ kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
202660C
RS statischer Versuch Horizontalkraft Holzpfahl
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit 
m Einzellänge
) (
in einem Abstand von ____________ m vom Probepfahl
) (
202660D
RS dynamischer Versuch Holzpfahl
Stk
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
202661
Durchführen einer statischen bzw. dynamischen Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte
 Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
Verrechnet wird:
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
) (
.
) (
202661A
Durchführung statische Pfahlprobebelastung Holzpfahl
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
202661D
Durchführung dynamischer Pfahlprobebelastung Holzpfahl
h
) (
maximale Prüflast:
) (
2027
Verdrängungspfähle aus Altschienen
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Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Der AN hat nach Aufforderung des AG das vorgesehene Pfahlsystem rechtzeitig vor Baubeginn bekannt zu geben.
Für die bei Pfahlgründungen erforderlichen Betonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen zur LG 31 (der LB-VI) und ihrer ULG vollinhaltlich.
2. Bauausführung
[image: ]Beim Herstellen der duktilen Verdrängungspfähle ist durch geeignete Maßnahmen auch in den obersten Schichten die plan- und gütemäßige Ausführung zu gewährleisten. Allfälliges Nacharbeiten, z.B. das Abschrämmen von nicht entsprechendem Beton und das Vorbereiten einer einwandfreien Anschlussfuge zum Gründungskörper, ist mit den Einheitspreisen der entsprechenden Positionen abgegolten, falls dafür keine gesonderte Position (z.B. Vorbereiten der Pfahlköpfe) ausgeschrieben ist.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
3. Herstellung:
Unabhängig vom eingesetzten System gelangt das Einbringen für die Herstellung der Verdrängungspfähle sowie das Liefern und Einbauen von Traggliedern zur Verrechnung, auch wenn das Einbringen und Einbauen in einem Arbeitsschritt erfolgt.
4. Probepfähle
Sind vor Ausführung einer Pfahlgründung Probepfähle herzustellen, so erfolgt die Vergütung dieser Leistung nach den entsprechenden LV-Positionen.
5. Abrechnung
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 20.01-1 maßgebend (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
Für das Durchörtern von spezielle Lagen von Findlingen/Blöcken sind die entsprechenden Positionen vorhanden.
Wenn in den folgenden Positionen nicht anders erwähnt, so gelten diese für lichte Arbeitshöhen > 15 m, welche keiner Einschränkung unterliegen.
Die Abrechnung der Positionen Einbringen erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein duktiler Pfahl DN 118 mit einer Tiefe von 22m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 20.27.12B 0-30 m
6. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag eines tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Einbringung durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
8. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.05.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
9. Normen und Richtlinien
RVS 08.05.01 "Pfähle, Schlitzwände und Micropfähle"
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
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202701	Baustelleneinrichtung Altschiene	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verdrängungspfählen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
202702	Baustellenräumung Altschiene	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen.
Bauteil/Bauphase:	. 
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Räumen der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
202703	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Altschiene	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Leistungsgruppe Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202704	Herstellen Arbeitsebene, Planung AG Altschiene	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen auf
Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
202705	Herstellen Arbeitsebene, Planung AN Altschiene	PA
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Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verdrängungspfähle aus Altschienen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

202706	Bereithalten Arbeitsebene Altschiene	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung, der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend der RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
202707	Abtrag Arbeitsebene Altschiene	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verdrängungspfählen aus Altschienen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
202708	Stillliegezeit Gerät u. Bed. bis 2 AT Altschiene	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen aus Altschienen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
202709	Stillliegezeit Gerät über 2 AT Altschiene	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung Verdrängungspfählen
aus Altschienen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
202710	Auf- und Umstellen Pfahlanlage Altschiene	Stk
Auf- und Umstellen auf den im Projekt definierten Pfahlansatzpunkten.
Bauteil/Bauphase:	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste (z.B. Arbeitsponton im Wasser,...),
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der duktilen Pfähle aufgrund erschwerter Zugänglichkeit,
· allfällige Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Verrechnet wird:

· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.

[image: ]202718	Liefern von Verdrängungspfählen aus Altschienen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Korrosionsschutz der Tragelemente bei einer niedrigen Korrosionsbelastung nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· die systemspezifischen Kupplungen der duktilen Rohre.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Pfahllänge.
202718A	Verdrängungspfähle Altschiene liefern 	m
Stahlprofil:
202719	Vertikales Einbringen von Verdrängungspfählen aus Altschienen x bis zu einer Tiefe von x - x m in Bodenklasse (BKL) 1-4 gemäß ÖNORM B 2205.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Pfahlprotokolle,
· das systembedingte Ablängen der Stahlprofile.
Gesondert vergütet wird:
· Maßnahmen des Korrosionsschutzes für mittlere und hohe Korrosionsbelastungen nach ÖNORM EN 12501-1,2,
· Aufzahlung für das Einbringen der Pfähle in spezielle Lagen von Findlingen/Blöcke,
· Aufzahlung für zusätzlich angeordnete Einbringhilfen (z.B. Vorbohren),
· Änderung des Einbringdurchmessers auf Anordnung des Auftraggebers,,
· Aufzahlung für schräges Einbringen,
· Aufzahlung für das Einbringen unter Höhenbeschränkung < 15 m über Arbeitsebene,
· Aufzahlung für das Einbringen im Gleisbereich,
· die Ausbildung des Pfahlkopfes.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202719A	Einbringen Pfahl aus Altschienen 0-15 m 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202719B	Einbringen Pfahl aus Altschienen 0-30 m 	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
202719C	Einbringen Pfahl aus Altschienen >30 m 	m
Tiefe:	m.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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202720	Aufzahlungen für erhöhten Korrosionsschutz lt. ON EN 12501-2 bei mittlerer/hoher Korrosionsbelastung.
202720A	Az mittlere Korrosionsbelastung Altschiene	m
202720B	Az hohe Korrosionsbelastung Altschiene	m
202721	Aufzahlungen für das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Altschienen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Erschwernisse beim Ansetzen der Verdrängungspfähle aus Altschienen. Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringstrecke.
202721A	Az Einbringen Altschiene Findlinge/Blöcke	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
202721B	Az zusätzl. Einbringhilfe Altschiene	m
202721C	Az Schräges Einbringen Altschiene >=1:15 <1:10	m
202721D	Az Schräges Einbringen Altschiene >=1:10 <1:5	m
202721E	Az Schräges Einbringen Altschiene Neigung 	m
202721F	Az Einbringen Altschiene unter Höhenbeschränkung <15 m	m
Lichte Höhe:	m
202725	Az Gleisbereich Altschiene	m
Aufzahlung auf das Einbringen von Verdrängungspfählen aus Altschienen für die Herstellung im Gleisbereich.
Als Gleisbereich im Sinne dieser Position ist der Raum zwischen den äußersten Gleisachsen zuzüglich beidseitig 3,5 m zu den äußersten Gleisachsen zu verstehen.
Mit dieser Position sind alle Erschwernisse beim Einbringen, dem Einbau der duktilen Pfahlrohre, dem
Einbau von allfälliger Zugbewehrungen und allfälliger Mantelvermörtelung abgegolten.
Verrechnet wird:
· die tatsächliche Einbringlänge.
202727	Vorbereiten der Pfahlköpfe von Verdrängungspfählen aus Altschienen für die Einbindung/Auflagerung in/auf darüber liegende Bauteile.
202727A	Pfahlkopf Pfahl Altschiene	Stk
202757	Einrichten und Räumen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung für die Probepfähle bzw. allfällige Widerlagerkonstruktionen,
· der Auf- und Abbau der Versuchseinrichtung,
· den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
· das Erstellen des Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Probepfähle nach den Standardpositionen,
· ein allfälliges Reaktionssystem (z.B. Reaktionspfähle),
· die Versuchsdurchführung.
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Verrechnet wird:
je Versuch
202757A
Einr. u. Räum. statische Druckprobebelastung Altschiene
Stk
maximale Prüflast:
KN
202757B
Einr. u. Räum. statischer Zugprobebelastung Altschiene
Stk
maximale Prüflast:
KN
202757C
Einr. u. Räum. stat. Probebelast. Horiz.kraft Altschiene
Stk
maximale Prüflast:
KN
202757D
Einr. u. Räum. dynamischer Pfahlprobebel. Altschiene
Stk
maximale Prüflast:
KN
) (
202760
Liefern und Herstellen des Reaktionssystems (RS) für die Pfahlprobebelastung.
Die Leistung beinhaltet die Lieferung und Herstellung der b
eschriebenen Reaktionspfähle oder eines
alternativen, gleichwertigen RS unter Berücksichtigung aller erforderlichen Leistungen.
Gesondert vergütet wird:
die zutreffenden Aufzahlungspositionen für die Herstellung der Reaktionspfähle.
202760A
RS statischer Druckversuch Altschiene
Stk
)[image: ] (
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit 
) (
m Einzellänge
) (
und R
t,k
= ____________ kN (Zug) in einem Abstand von
m vom Probepfahl .
202760B
RS statischer Zugversuch Altschiene
Stk
Liefern und Herstellen von
Stück Reaktionspfählen mit
m Einzellänge
und R
c,k
=
kN (Druck) in einem Abstand von
m vom Probepfahl 
.
202760C
RS statischer Versuch Horizontalkraft Altschiene
Stk
Liefern und Herstellen von ____________ Stück Reaktionspfählen mit ____________ m Einzellänge 
) (
in einem Abstand von ____________ m vom Probepfahl
) (
202760D
RS dynamischer Versuch Altschiene
Stk
Liefern und Herstellen des systembedingten Reaktionssystems oder Gleichwertiges nach Wahl des AN.
) (
202761
Durchführen einer Pfahlprobebelastung für Verdrängungspfähle. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen mit Präzisionsmeßuhren,
die laufende Kraftmessung mit kalibrierten Hydraulikpressen,
die Protokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Prot
okollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
das Erstellen des Prüfberichts.
Verrechnet wird:
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der
 Messung.
202761A
statischer Druckversuch Altschiene
h
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202761C
statischer Versuch Horizontalkraft Altschiene
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
202761D
dynamischer Versuch Altschiene
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
202761B
statischer Zugversuch Altschiene
h
) (
maximale Prüflast:
) (
geplante Prüfdauer:
) (
maximale Prüflast: 
) (
geplante Prüfdauer:
)
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 21 - Wasserhaltung und Wasserumleitung

[image: ] (
Kennung: FSV-VI Version: 006 
Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur
Datum: 30.09.2020 Status: Entwurf
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
http://www.fsv.at
 
Vorversion:
FSV-VI 005
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
ULG 2101 Geringe Wasserhaltung Graben
ULG 2102 Offene Wasserhaltung / Schachtbrunnen
ULG 2103 Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen
ULG 2104 Grundwasserabsenkung mittels Vakuumlanzen
ULG 2107 Abwasserpumpen
ULG 2109 Kanalumleitung und Schwellen
ULG 2110 Bach- und Vorflutüberleitungen
ULG 2112 Grundwassermessstellen
)
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21	Wasserhaltung und Wasserumleitung 
LB-Version: 6
2101	Geringe Wasserhaltung Graben
210101	Wasserhaltung mit Pumpen für Gräben.
Diese Position kommt bei geringfügigen Wasserhaltungsmaßnahmen bei Gräben in Bodenklasse 3-5 bis zu einer erforderlichen Gesamtpumpenförderleistung von max. 15 l/s bei einer geodätischen Förderhöhe von max. 5,0 m, unabhängig von der Anzahl und Größe der eingesetzten Pumpen, zur Anwendung.
Bei einer erforderlichen Förderleistung über 15 l/s werden andere Positionen dieser LG vergütet. Eine
Überschreitung ist durch Messungen im Beisein der Bauleitung des AG nachzuweisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen, Einrichten, Installieren und Betreiben geeigneter Pumpen,
· Beistellen und Liefern der zum Betrieb der Pumpen benötigten Energie und der sonstigen Betriebsmittel,
· das Herstellen der Steigleitungen von der Förderanlage bis zur Ableitung inkl. aller Armaturen, Schlauch- und Rohrleitungen bis DN 150 und einer Gesamtlänge von 40 m,
· das Umsetzen aller Anlageteile nach Erfordernis, einschließlich Abbau,
· das Abpumpen nach Arbeitsunterbrechungen,
· das Herstellen erforderlicher Sohlvertiefungen mit Kieskoffer für unbefestigte Pumpensümpfe sowie allfällige Baudrainagen,
· die allfällig erforderlichen Wassereinleitungsgebühren.
Verrechnet wird:
· nach der Grabenlänge, für die die Wasserhaltung nach dieser Position durchgeführt wird.
210101A	Geringe Wasserhaltung Graben n.Wahl d.AN b.15 l/s	m
LB-Version: 6
2102	Offene Wasserhaltung / Schachtbrunnen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Wasserhaltung beinhaltet die Aufwendungen für alle Maßnahmen und Vorkehrungen, die getroffen werden müssen, um das Wasser von der Baugrube abzuleiten und um diese während des Aushubes und des Herstellens der Bauwerke trockenzuhalten. Dazu gehört auch die Ableitung des Wassers in besonderen Gräben oder Leitungen bis zu einer geeigneten Vorflut, das Herstellen von Sickeranlagen sowie der Pumpensümpfe. Nach Erreichen der Aushubsohle oder baubedingter Zwischenstadien (z.B. Planum für Ankerungsarbeiten, Herstellung von Aussteifungen) sind Drainagen und Pumpensümpfe auszuführen und Pumpen betriebsfertig zu installieren. Außerhalb der Baugrube anfallendes Oberflächenwasser ist von dieser fernzuhalten. Das in offenen Baugruben anfallende Wasser ist, soweit nicht durch die Grundwasserabsenkung erfasst, in Drainagen zu sammeln und abzuleiten.
2. Pumpensümpfe
Die Pumpensümpfe sind im Regelfall außerhalb der eigentlichen Baugruben und mindestens 0,50 m tiefer als die jeweilige Baugrubensohle anzulegen und nach Beendigung der Wasserhaltung rückzubauen.
3. Einsatz der Pumpen
Die verschiedenen Pumpengrößen sind je nach Wasserandrang so einzusetzen, dass ein Kostenminimum entsteht. Die Funktionstüchtigkeit der Pumpen ist unter den Bedingungen des Baubetriebes nachzuweisen. Die Pumpenbetriebszeiten sind zu protokollieren.
4. Bereithalten
Falls nicht anders festgelegt, gilt die Bereithaltezeit zwischen Installation und Abbau der Pumpen.
5. Schlauch- und Rohrleitungen
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die Schlauch- und Rohrleitungen so zu verlegen, dass der geringstmögliche Druckverlust erzielt wird.
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6. Verrechnungshinweise 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigung von Pumpensumpfen, die nach Beendigung der Wasserhaltung für den späteren Betrieb notwendig werden,
· das Bereithalten von Reservepumpen,
· die Ableitung des Wassers ab Pumpensumpf,
· die Vorkehrungen zum Absetzen von Schwebestoffen und das Abschneiden von Ölen und Fetten.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig notwendigen Drainagen nach der Leistungsgruppe Entwässerungsarbeiten,
· die allfällig notwendigen Kanalgebühren (Wassereinleitungsgebühren).
7. Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.

LB-Version: 6

210201	Herstellen eines Pumpensumpfes, Durchmesser x cm mit Brunnenringen gesichert, einschließlich Laden und Wegschaffen des Aushubes auf eine vom Auftragnehmer beigestellte Deponie.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen der Brunnenringe,
· das Liefern und Einbauen von Filterkies.
Verrechnet wird:
· je Laufmeter Tiefe.
210201A	Pumpensumpf 60	m
210201B	Pumpensumpf 100	m
210202	Rückbau eines Pumpensumpfes, Durchmesser x cm nach Ausbau der Pumpen, entfernen, laden und wegschaffen aller Einbauteile sowie verfüllen und nach Erfordernis verdichten.
210202A	Rückbau Pumpensumpf 60	m
210202B	Rückbau Pumpensumpf 100	m
210203	Herstellen eines Pumpensumpfes nach Wahl AN. 
Der Durchmesser kann vom AN frei gewählt werden. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aushub,
· die Materiallieferung,
· den Mehraufwand an Grabenverbau und Baugrubensicherung, ausgenommen bei Spundwänden und höherwertigen Sicherungsmaßnahmen,
· den Abtransport und die Entsorgung des Überschussmaterials,
· das Einbinden der Dränleitungen und Wiederverfüllen mit Aushubmaterial.
Verrechnet wird:
· je Stück.
210203A	Pumpensumpf nach Wahl AN	Stk
210204	Rückbau eines Pumpensumpfes nach Wahl AN. Entfernen, laden und wegschaffen aller Einbauteile sowie verfüllen und nach Erfordernis verdichten.
210204A	Rückbau Pumpensumpf nach Wahl AN	Stk
210205	Sonderbaustellengemeinkosten Schachtbrunnen.
Diese Position gilt für die Wasserhaltung mit Schachtbrunnen, auch für Baustellen mit Längserstreckung. Antransportieren, aufstellen und einrichten aller Baustelleneinrichtungen für Spezialgeräte etc., die zur sach- und fristgerechten Erbringung der Leistung erforderlich sind.
Zu den zeitgebundenen Kosten gehören die Gerätekosten und die zeitgebundene Baustellenregie für
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die Wasserhaltung mit Schachtbrunnen.
Die Sonderbaustellengemeinkosten beinhalten Gerätekosten und die zeitgebundene Baustellenregie.
Die Leistung beinhaltet auch:
das kontinuierliche Nachziehen bei einer längserstreckten Baustelle.
210205A
Sonderbaustelleneinrichtung Wasserhalt.Schachtbrunnen
PA
210205B
Sonderbaust.wiedereinr.Wasserhalt.Schachtbrunnen
Stk
210205C
Umsetzen Wasserhalt.Sch
achtbrunnen
Stk
210205D
Zeitgeb.Kosten Wasserhalt.Schachtbrunnen
PA
210205E
Stilliegezeit Wasserhalt.Schachtbrunnen
d
210205F
Räumen Wasserhalt.Schachtbrunnen
PA
)[image: ][image: ] (
Ansetzen von Schachtbrunnen DN x.
Mit dieser Position werden die Kosten für die Schneide und die Mehrkosten für das Ansetzen vergütet.
) (
210206
) (
210206A
Ansetzen Schachtbrunnen DN 1000
Stk
210206B
Ansetzen Schachtbrunnen DN 1500
Stk
) (
210207
Schachtbrunnen DN x bis 5 m Tiefe in Bodenklasse 3-5 herstellen. Materiallieferung, Aushub, seitliches Lagern des Aushubmaterials, sowie Laden und Wegschaffen des Überschussmaterials sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Die Wahl des Materials zur Herst
ellung des Brunnens wird dem AN überlassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern und Einbringen einer mindestens 30 cm dicken Filterkiesschichte an der Sohle. Verrechnet wird:
das Ausmaß der Absenktiefe wird ab Absenkniveau bis zur Unterkante der abgesenkten Brunnenschneide gemessen. Das Absenkniveau wird vom AG vor Baubeginn entsprechend den Erfordernissen festgelegt,
allfällige Lochung werden mit Aufzahlungen auf die Grundposi
tion für die Bodenklasse 3 bis 5 vergütet,
Bei Durchörtern von Hindernissen (z.B. Findlingen, Holz, Betonfundamente) die Zeit ab Beendigung der normalen Brunnenarbeiten bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normalen Brunnenarbeiten ohne Ers
chwernis wieder aufgenommen werden können,
Unterschieden wird nach dem Brunnendurchmesser und nach der Bodenklasse.
210207A
Schachtbrunnen 5 m DN 1000 Bokl. 3-5
m
210207B
Schachtbrunnen 5 m DN 1500 Bokl. 3-5
m
210207C
Druchörtern Hindernisse bei Schachtbrunnen
h
210207D
Az für Lochung DN 1000 bei Schachtbrunnen
m
LB-Version:
 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
210207E
Az für Lochung DN 1500 bei Schachtbrunnen
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
210208
Schachtbrunnen DN x abtragen und verfüllen.
Schachtbrunnen für Wasserhaltungsmaßnahmen bis 1 m unter Gelände abtragen und mit
Aushubmaterial bzw. beigestelltem oder gesondert vergütetem Material wiederverfüllen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Ziehen von nach Wahl des AN eingebauten Stahlrohren.
210208A	Schachtbrunnen DN 1000 abtragen, verfüllen	m
210208B	Schachtbrunnen DN 1500 abtragen, verfüllen	m
210211	Betriebsfertiges Installieren einer Wasserhaltungspumpe für die offene Wasserhaltung in der Baugrube einschließlich des Anschlusses an die Vorflutleitung, der erforderlichen Gerüstung und der Wassermesser.
Des Weiteren beinhaltet die Position den Abbau der Pumpeninstallation nach Beendigung der Wasserhaltung. Das Umsetzen der Pumpen in einen anderen Pumpensumpf wird als neuerliche Installation verrechnet. Der An- und Abtransport der Pumpe sowie das Lagern im Baustellenbereich ist mit dem Einheitspreis der Pos. Baustelleneinrichtung und Räumung abgegolten.
Die Leistungen beinhaltet auch:
· sämtliche Maßnahmen zur Ableitung gepumpter Wasser über vorgeschriebene Absetzbecken/Abscheider.
Gesondert vergütet werden:
· die allfälligen Einleitungsgebühren. 
Verrechnet wird:
· installieren 60 %, Rückbau 40 %.
210211A	Wasserhaltungspumpe 1, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende bis 1 l/s.
210211B	Wasserhaltungspumpe 5, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 1 l/s bis 5 l/s.
210211C	Wasserhaltungspumpe 10, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 5 l/s bis 10 l/s.
210211D	Wasserhaltungspumpe 20, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 10 l/s bis 20 l/s.
210211E	Wasserhaltungspumpe 30, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 20 l/s bis 30 l/s.
210211F	Wasserhaltungspumpe 40, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 30 l/s bis 40 l/s.
210211G	Wasserhaltungspumpe 50, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 40 l/s bis 50 l/s.
210212	Aufbau, Abbau und Beistellen einer Sammelleitung während der gesamten Baudauer von den einzelnen Pumpenstandorten bis zum Vorfluter.
Zur Kontrolle der Gesamtpumpmenge ist vor der Einleitung in den Vorfluter eine Messstelle für die Wassermenge einzurichten (Messwehr, Durchflussmengenmesser etc.). Der Dimensionierung der Sammelleitung muss ein gleichzeitiger Betrieb aller ausgeschriebenen Wasserhaltungspumpen zuzüglich einer Reserve von 20 % zugrunde gelegt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Aufbau, Abbau und Beistellen der Messstellen,
· die Dimensionierung der Sammelleitung.
Gesondert vergütet werden:
· die allenfalls anfallenden Wasserenleitungsgebühren (z.B. von Behörden oder
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Wasserrechtsinhabern),
· die Querung von Verkehrswegen und Sonstigem,
· die Wintersicherung.
210212A	Sammelleitung offene Wasserhaltung, Installation u. Abbau	m
210213	Bereithalten von betriebsfertig aufgestellter Wasserhaltungspumpe gemäß Position Wasserhaltungspumpe installieren auf Anordnung des Auftraggebers.
[image: ] (
Verrechnet wird:
Bereithaltezeit in Kalendertagen für jede Pumpe.
210213A
Wasserhaltungspumpe 1, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende bis 1 l/s.
210213B
Wasserhaltungspumpe 5, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 1 l/s bis 5 l/s.
210213C
Wasserhaltungspumpe
 10, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 5 l/s bis 10 l/s.
210213D
Wasserhaltungspumpe 20, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 10 l/s bis 20 l/s.
210213E
Wasserhaltungspumpe 30
, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 20 l/s bis 30 l/s.
210213F
Wasserhaltungspumpe 40, bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 30 l/s bis 40 l/s.
210213G
Wasserhaltungspumpe 50, 
bereithalten d
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 40 l/s bis 50 l/s.
) (
210217
Betreiben von betriebsfertig aufgestellter Wasserhaltungspumpe.
210217A
Wasserhaltungspumpe 1, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende bis 1 l/s.
210217B
Wasserhaltungspumpe 5, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 1 l/s bis 5 l/s.
210217C
Wasserhaltungspumpe 10, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fö
rdermenge am Leitungsende über 5 l/s bis 10 l/s.
210217D
Wasserhaltungspumpe 20, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 10 l/s bis 20 l/s.
210217E
Wasserhaltungspumpe 30, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am 
Leitungsende über 20 l/s bis 30 l/s.
)210217F	Wasserhaltungspumpe 40, betreiben	h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 30 l/s bis 40 l/s.
210217G	Wasserhaltungspumpe 50, betreiben	h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge am Leitungsende über 40 l/s bis 50 l/s.
210218	Aufzahlung Pumpenüberwachung an arbeitsfreien Tagen als Aufzahlung auf die Position "Wasserhaltungspumpe betreiben".
Auf Anordnung des AG für Wartung und Überwachung aller gleichzeitig betriebenen
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Wasserhaltungsmaßnahmen, an arbeitsfreien Tagen sowie an anerkannten Schlechtwettertagen und bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordneten Stunden,
· bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag werden die
a). Stunden mit 50-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 4/3,
b). Stunden mit 100-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 5/3,
c). Ersatzruhepflichtigen Stunden mit 7/3 
multipliziert.
210218A	Az Pumpenüberwachung	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210219	Kleinpumpeneinsatz Pumpen mit einer max. Nennleistung von 5 kW für kurzfristige Einsätze (max. 1 Arbeitstag) antransportieren, einbauen und betreiben sowie abbauen und abtransportieren.
Die erforderlichen Betriebsmittel sind einzurechnen.
210219A	Kleinpumpeneinsatz	Stk
210221	Notstromaggregat bei offenen Wasserhaltungen/Schachtbrunnen für das Inbetriebhalten der vorgehaltenen Pumpen bei Stromausfall, einschließlich Alarmeinrichtung und automatischer Einschaltung.
210221A	Notstromaggregat off. Wasserh. aufstellen	Stk
Antransportieren, aufstellen, ausrüsten und betriebsfertig installieren.
210221B	Notstromaggregat off. Wasserh. bereithalten	d
Bereithalten, einschließlich aller Einrichtungen.
Verrechnet wird:
· in Kalendertagen je Notstromaggregat.
210221C	Notstromaggregat off. Wasserh. betreiben	h
Betreiben und warten für die Dauer des Erfordernisses.
Verrechnet wird:
· die Einsatzdauer gemäß Betriebsstundenzählers des Aggregates.
210221D	Notstromaggregat off. Wasserh. abtransportieren	Stk
Abbauen und abtransportieren.
210227	Mit dieser Position werden die allfälligen Wassereinleitungsgebühren abgegolten. Verrechnet wird:
· 1 VE entspricht 1 EUR einer Rechnung für die Wassereinleitungsgebühren (z.B. von Kanalbetreibern, Behörden oder Wasserrechtsinhabern).
210227A	Wassereinleitungsgebühren offene Wasserhaltung	VE

	210231
	Mit der Pauschale werden die Kosten einer allfällig notwendigen Wasserhaltung in dem für die Durchführung des Bauvorhabens erforderlichen Umfang abgegolten. Basis der Wasserhaltungsmaßnahmen ist das der Ausschreibung beiliegende Bodengutachten.
Zur Wasserhaltung zählt das Aufbauen, das Um- und Abbauen der Wasserhaltungsgeräte samt den notwendigen Leitungen, das Herstellen und Wiederverfüllen der Pumpensümpfe, die Vorkehrungen für die Wasserableitung bis zum Vorfluter sowie das Beistellen und der Betrieb der Wasserhaltungsgeräte (Pumpenstunden).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung und Entfernung von allfällig vorzusehenden Fangdämmen bzw.
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Wasserumleitungen, falls nicht eine gesonderte Vergütung vorgesehen ist,
· die Wasserhaltung bei der Herstellung der unterhalb des unabgesenkten Wasserspiegels liegenden Bauteile bis zu deren vollständiger Fertigstellung (Betonierung, Abdichtung, Hinterfüllung u.dgl.).
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderlichen Wassereinleitungsgebühren.
210231A	Offene Wasserhaltung PA l/s	PA
Offene Wasserhaltung als Pauschalabgeltung für	.
Die gemäß Bodengutachten zu erwartende Wassermenge beträgt von ____________ l/s bis l/s.
2103	Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Es gelten insbesonders die ÖNORMen B 2279 und B 2601, sofern im Nachfolgenden nichts Gegenteiliges bestimmt wird.
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
2. Brunnenherstellung und Brunnenbetrieb:
Die Bohrverfahren müssen einen schichten- und teufengerechten Aufschluss ermöglichen, um den Ausbau eines optimal wirksamen Brunnens zu gewährleisten. Spülbohrungen sind daher nicht zugelassen.
Nach Fertigstellung der Brunnenbohrung ist die Bohrlochsohle gegen auftreibenden Boden zu sichern (z.B. Betonplombe). Mit dem Brunnenausbau darf erst nach Abschluss des Spülens des Bohrloches begonnen werden. Als Filtermaterial für Brunnen und für Pegel ist geeigneter Filterkies bzw. Filtersand einzubauen, dessen Kornaufbau dem Wechsel der Bodenschichten und der Körnung des Bodens sorgfältig anzupassen ist. Dies gilt sinngemäß auch für die Schlitzweite der Filterrohre. Bei Schrägbrunnen ist ein entsprechend angepasster Belagsfilter vorzusehen. Die Ausfilterung (Ausbau) der Brunnen hat mit äußerster Sorgfalt zu erfolgen, damit im Bereich der Sande keine Ausspülungen und Setzungen entstehen. Das Filterrohr wird mit einem entsprechend geringen Überstand nach oben und unten von einer Filterkiesschüttung umgeben. Die luft- und wasserdichte Abdichtung über und unter dem Filterkies bzw. über dem abgesenkten Wasserspiegel gegen die Atmosphäre oder andere GW-Horizonte erfolgt zwischen Bohrlochwandung und Brunnenrohrgarnitur mit geeigneten Materialien. Das Einbringen der Dichtungsschichten darf keinerlei Verunreinigung des Filterkieses zur Folge haben. Jede Dichtungsschichte ist mit einer geeigneten Auflast zu versehen, die die gleichmäßige und ständige Belastung des Dichtungsmateriales erhält.
Die Brunnen sind so an die gemeinsame Sammelleitung anzuschließen, dass die jeweiligen Pumpen einzeln abschaltbar und austauschbar sind, ohne den Betrieb anderer Pumpen zu stören.
Für den Pumpenbetrieb sind Unterwasserpumpen zu verwenden. Die Brunnen sind mit einer entsprechenden Automatik zu versehen. Dazu gehören Ein-/Ausschalt- und Hochwassersonden. Die Anordnung der Ein- und Ausschaltsonde hat so zu erfolgen, dass die Wasserstandsschwankungen im Filterrohr möglichst gering gehalten werden. Vor Betriebsbeginn der Brunnen ist ihre ordnungsgemäße Ausführung, die richtige Wahl des Filtermaterials etc. aufgrund von Eignungsprüfungen nachzuweisen. Wenn nicht anders in der Ausschreibung festgelegt, gilt Folgendes: Pro Liter gepumpten Grundwassers dürfen max. 0,2 ml Feinteile enthalten sein.
3. Mehrmaliges Einrichten
Sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass die Durchführung der Arbeiten für die Wasserhaltung in getrennten Zeiträumen erfolgt und dadurch ein mehrmaliges gänzliches oder teilweises Einrichten der Baustelle samt zugehöriger Räumung erforderlich wird, sind die daraus entstehenden Kosten mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern nicht eigene Positionen hierfür vorgesehen sind.
4. Verkehrsmaßnahmen:
Sämtliche Verkehrsmaßnahmen außerhalb des Baustellenbereiches werden, sofern sie bescheidmäßig geregelt sind, gesondert vergütet. Die Verkehrsmaßnahmen im Baustellenbereich
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sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
6. Kontaminiertes Wasser, Eluate:
Allfällige Entsorgungskosten für kontaminiertes Wasser und Aushubmaterial trägt der Auftraggeber, vorausgesetzt die Kontamination ist nicht vom Auftragnehmer verursacht.
7. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag eines tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
[image: ]Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Brunnenbohrung durchgeführt wird.
8. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
9. Aushubmaterial:
Sämtliches anfallendes Aushubmaterial ist vom Auftragnehmer zu laden und wegzuschaffen. Die dabei anfallenden Kosten sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
15. Bohrproben:
Von sämtlichen Bohrungen sind Bohrproben in Fächerkisten anzulegen und auf Baudauer aufzubewahren. Diese Leistungen sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Gesondert vergütet wird:
· die Dokumentation des Bodenaufschlusses in Kernkisten.
· der Transport der Proben (Fächer- und Kernkisten) in das Probenlager des Auftraggebers
· allfällige Maßnahmen zum Schutz der Wasserhaltungsanlage gegen Frost.
16. Abstimmung mit dem Auftraggeber
Sämtliche Maßnahmen der Wasserhaltung dürfen nur über Vorschlag des Auftragnehmers nach Zustimmung des Auftraggebers erfolgen (z.B. Pumpeneinsatz). Vor dem Bohrlochausbau oder Pegelausbau ist der Ausbauvorschlag mit dem jeweiligen aufgenommenen Bohrprofil dem Auftraggeber vorzulegen und die Freigabe des Ausbaues einzuholen. Der freigegebene Ausbauplan ist Grundlage für die Abrechnung.
17. Bohrhindernisse
Wenn im Boden unvorhergesehene Bohrhindernisse auftreten, so ist dies dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen und die Bohrung vorübergehend einzustellen. Der Auftraggeber entscheidet, ob und wie das Hindernis beseitigt wird oder ob das Bohrloch aufzugeben ist.
18. Pumpenüberwachung
Die Pumpenüberwachung muss bei Pumpenbetrieb dauernd erfolgen. Sie kann elektronisch (mit Fernwirkeinrichtungen) oder mittels Pumpenwart erfolgen. Die Pumpenüberwachung muss in der Lage sein, die in den Anlagen auftretenden Fehler zu erkennen und deren Behebung zu veranlassen.
Über Aufforderung des Auftraggebers sind jederzeit die erforderlichen Wasserstände bekanntzugeben.
19. Leitungen
Vorflutleitungen bestehen aus Steigleitungen, Stichleitungen und Sammelleitungen. Steigleitungen sind die in den Brunnen und über den Pumpensümpfen befindlichen, senkrechten Leitungen. Die Kosten der Steigleitungen sind mit den Einheitspreisen der Pumpen abgegolten. Stichleitungen sind solche, die das Wasser von nur einem Brunnen fördern. Alle Leitungen, die das Wasser von mehr als einem Brunnen abführen, gelten als Sammelleitungen.
20. Bohrtiefen
Die Bohrtiefen werden nach den plangerechten, fertig ausgebauten Bohrungen im Brunnen- bzw. Pegelrohr vergütet. Das notwendige Tieferbohren zum Einbau der Rohrgarnituren wird nicht
gesondert vergütet (ausgenommen Mehrbohrmeter auf Anweisung des Auftraggebers).
21. Einstufung der Pumpen
Die Einordnung nach Pumpenleistungsgröße in die Positionen der Pumpenvorhaltung und des Pumpenbetriebes für die Brunnen erfolgt ausschließlich über die geförderten und vom geeichten Wassermengenzähler gemessenen Grundwassermengen. Die hier ermittelten Schüttungen in Liter
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pro Sekunde sind unabhängig von allen anderen Faktoren (z.B. Förderhöhe) für die Zuordnung verbindlich. Die Daten für die Einstufung gelten ab dem dritten Tag nach Inbetriebnahme. Zur Ermittlung der mittleren Förderung der Pumpen ist die tägliche Schüttung jeder Pumpe am Wassermesser abzulesen und über 24 Stunden zu mitteln. Die Bezahlung erfolgt über 24 Stunden, unabhängig davon wie viele Stunden die Pumpe tatsächlich an diesem Tag in Betrieb war. Bei Pumpenausfällen, die durch Verschulden des Auftragnehmers entstehen, gilt folgende Regelung:
· Einstufung der Pumpe am Ausfallstag nach mittlerer Förderleistung des Vortages,
· die Ausfallzeit wird abgezogen.
22. Betriebsdauer:
Die Abschaltung der Brunnen wird vom Auftraggeber in Absprache mit dem Auftragnehmer angeordnet (mindestens zehn Tage vorher).
23. Bereithalten:
Falls nicht anders festgelegt, gilt die Bereithaltezeit zwischen Beginn und Ende des Einsatzes.
24. Technische Vertragsbedingungen:
Die technische Vertragsbedingung RVS 08.21.02 ist einzuhalten.
25. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 2279 "Spezialtiefbauarbeiten Aufschluss-, Brunnen- und Grundbauarbeiten, Werkvertragsnorm",
ÖNORM B 2601" Wassererschließung Brunnen-, Planung, Bau und Betrieb", RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".

LB-Version: 6

210301	Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und Räumung im Zusammenhang mit Brunnenbohrgeräten für die Grundwasserabsenkung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit Brunnenbohrgeräten für die Grundwasserabsenkung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Verrechnet wird:
· die PA bei Einsatzbereitschaft.
210301A	Einrichten Brunnenbohrgeräte	PA
210302	Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Räumung im Zusammenhang mit Brunnenbohrgeräten für die Grundwasserabsenkung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit Brunnenbohrgeräten für die Grundwasserabsenkung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Verrechnet wird:
· die PA nach erfolgter Räumung.
210302A	Räumen Brunnenbohrgeräte	PA
210303	Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und Räumung im
Zusammenhang mit der Vakuumserzeugungsanlage für die Grundwasserabsenkung.
Die Vakuumerzeugungsanlage ist für einen Betrieb mit 6 Vakuumbrunnen auszulegen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Vakuumserzeugungsanlage für die Grundwasserabsenkung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Gesondert vergütet wird:
· der Betrieb der Vakuumserzeugungsanlage. 
Verrechnet wird:
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 901/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· für 1 bis 6 Vakuumbrunnen wird 1 Stk. Vakuumerzeugungsanlage vergütet,
· für 7 bis 12 Vakuumbrunnen wird jeweils ein weiteres Stk. Vakuumerzeugungsanlage vergütet, usw.
210303A	Einrichten Vakuumanlage Brunnen	PA
210303B	Räumen Vakuumanlage Brunnen	PA
210304	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für Brunnnenbauarbeiten	PA
die Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Brunnen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind, allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
210305	Herstellen Arbeitsebene Brunnnenbau, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für eine Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen auf Grundlage
der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
210306	Herstellen Arbeitsebene Brunnnenbau, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für eine Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung einer Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210307	Bereithalten Arbeitsebene Brunnnenbau	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnen auf Baudauer der Brunnnenbauherstellung. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
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· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
210308	Abtrag Arbeitsebene Brunnnenbau	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Brunnen. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
210309	Stillliegezeit Gerät u. Bed. Brunnenbau bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
210310	Stillliegezeit Gerät Brunnenbau über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Brunnen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
210311	Aufstellen des Brunnenbohrgerätes, einschließlich Umstellen der Geräte von Bohrpunkt zu Bohrpunkt. Verrechnet wird:
· je Bohrpunkt.
210311A	Auf- und Umstellen Brunnenbohrgerät	Stk
210312	Herstellen einer Brunnenbohrung mit Dokumentation des Bodenaufschlusses, Durchmesser DM = x mm, Tiefe = x-x m, für Grundwasserabsenkbrunnen im Gravitations- oder Vakuumbetrieb.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das anlegen der Fächerkisten,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials,
· das Einbauen und Ziehen der Verrohrung.
Gesondert vergütet wird:
· das Anlegen von Kernkisten. 
Verrechnet wird:
· nach angeordneter Bohrtiefe,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
210312A	Brunnenbohrung DM < 219 mm, 0-15 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312B	Brunnenbohrung DM < 219 mm, 0-30 m	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312C	Brunnenbohrung DM < 219 mm, 0-45 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
Geänderter Text der Position
210312D
Brunnenbohrung DM >= 219-419 mm, 0-15 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312E
Brunnenbohrung DM >= 219-419 mm, 0-30 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312F
Brunnenbohrung DM >= 219-419 mm, 0-45 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312G
Brunnenbohrung DM >= 419-600 mm, 0-15 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312H
Brunnenbohrung DM >= 419-600mm, 0-30 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes S
tichwort
Geänderter Text der Position
210312I
Brunnenbohrung DM >= 419-600 mm, 0-45 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312J
Brunnenbohrung DM >= 600-880 mm, 0-15 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)Geänderter Text der Position
210312K	Brunnenbohrung Dm >= 600-880 mm, 0-30 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210312L	Brunnenbohrung DM >= 600-880 mm, 0-45 m	m
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
210313	Aufzahlung auf die Positionen Brunnenbohrung mit einem DM x mm für die Meißelung in jeder Tiefenstufe in leichtem und schwerem Fels, Beton, Mauerwerk bzw. Holz.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die gesamten Kosten der Bohrmannschaft,
· die Verzögerungen für den weiteren Ausbau.
Verrechnet wird:
· die Stunden der Meißelarbeit sowie die Manipulationszeit des Umhängens des Werkzeuges und die erforderliche Zeit für das Entfernen des Bohrklein.
210313A	Az Meißeln Brunnenbohrung DM < 219 mm	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210313B	Az Meißeln Brunnenbohrung DM>=219-419 mm	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210313C	Az Meißeln Brunnenbohrung DM>=419-600 mm	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210313D	Az Meißeln Brunnenbohrung DM>=600-880 mm	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210314	Aufzahlung auf die Position Brunnenbohrung für das Bohren unter Wasserauflast unabhängig von Durchmesser und Tiefe. Mit dieser Aufzahlung werden alle Erschwernisse bei der Herstellung von Brunnenbohrungen unter Wasserauflast abgegolten.
Verrechnet wird:
· jener Bohrbereich, in dem aufgrund der Bodenart / Grundwasserverhältnisse eine Wasserauflast erforderlich ist.
210314A	Az Wasserauflast Brunnenbohrung	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210315	Az Anlegen von Kernkisten	m
Aufzahlung auf die Position Brunnenbohrung für das Anlegen von Kernkisten.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
210316	Filterrohre liefern und einbauen	m
Filterrohre, mit Schlitzbrücken oder Schlitzlochung, aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet, Kunststoff, Sondermaterial) liefern und einbauen.
Gesondert vergütet wird:
· die Zentrierungen.
DN:	mm
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	Mindest-Filterfläche(%) :


Schlitzweite: ____________ mm
Wanddicke mind.:	mm
Werkstoff:
Rohrverbindungen:
[image: ] (
210317
Vollwandrohre liefern und einbauen
m
Vollwandrohre aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet, Kunststoff, Sondermaterial) liefern und einbauen.
Gesondert vergütet wird:
die Zentrierungen.
DN:
mm
) (
210318
Sumpfrohre liefern und einbauen
m
Sumpfrohre aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Stahl kunststoffbeschichtet, Kunststoff, Sondermaterial), mit Bodenabschluss liefern und einbauen.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Zentrierungen.
DN:
mm 
) (
Werkstoff:
) (
Wanddicke mind.: 
_
mm 
) (
Rohrverbindungen:
) (
210319
Zentrierungen liefern und einbauen
Stk
Zentrierungen aus angegebenem Material (Stahl feuerverzinkt, Edelstahl, Kunststoff, Sondermaterial), im angegebenen Abstand liefern und einbauen.
) (
210320
Aufzahlung auf die Positionen Vollrohre bzw. Filterrohre, DN = x mm, von Gravitationsbrunnen für die
) (
210320A
Az Brunnenrohre für Vakuumbetrieb
m
Durchmesser (DN):
mm
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
210321
Liefern, Auf- und Abbau von Vakuumabschlussbrunnenköpfen, DN x mm, mit ausreichend dimensionierter Kopfplatte. Das Material der Brunnenköpfe hat dem Material der Brunnenrohre zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
Werkstoff:
) (
Wanddicke mind.: 
_
mm 
) (
Rohrverbindungen:
) (
vakuumgeeignete Ausführung der Rohrgarnitur.
) (
den Einbau einer geeigneten Dichtung,
das Herstellen der vakuumdichten Rohr- und Kabeldurchführungen.
Verrechnet wird:
pro Brunnen.
)210321A Vakuumabschlussbrunnenkopf	Stk
Durchmesser (DN):	mm
210322	Verfüllen von Brunnenbohrungen – Ringraum und Vollquerschnitt
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Verrechnet wird:
· Das zu verfüllende Volumen. Die Errechnung der Verfüllmaterialien erfolgt entsprechend dem aus dem jeweiligen Bohrverfahren geforderten Bohrlochenddurchmesser errechneten Volumen gemäß nachfolgender Tabelle: Bohrlochenddurchmesser (mm) / verrechenbare Volumina: (m3/m) 101 / 0,008 116 / 0,011 146 / 0,017 168 / 0,022 196 / 0,030 219 / 0,038 250 / 0,049 273 / 0,059 300 / 0,071 324 / 0,082 400 / 0,126 600 / 0,283 880 / 0,608
· 1180 / 1,094 Einbauten (z.B. Peilrohre etc.) in der Brunnenbohrung und im Ringraum bis zu einem Einzelvolumen von 0,003 m3/m (entspricht einem 2-Zoll-Rohr) bleiben unberücksichtigt.
· Einbauten größerer Abmessungen verringern das verrechenbare Volumen der Einbaumaterialien. Das abzuziehende Volumen wird aus nachfolgender Tabelle entnommen. Bei Sonderquerschnitten wird das verdrängte Volumen abgezogen.
· Nennweite Pegel-/Brunnenrohre (mm) / abzuziehende Volumina: (m3/m) 80 / 0,005 100 / 0,008 125 / 0,012 150 / 0,018 300 / 0,071 600 / 0,283
Technische Vertragsbedingungen
· Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
210322A	Kies 0-32 mm	m3 
Gesteinskörnungsgemisch GTA20 gemäß ÖNORM B 3132 mit GK 32 mm, Anteilgebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
210322B	Kies 4-8 mm	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 4-8 mm. Kategorie GTC 20/15 gemäß ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
210322C	Kies 8-32 mm	m3 
Gewaschener Kies aus Rundkorn der Gesteinskörnung 8-32 mm. Kategorie GTC 20/15 gemäß ÖNORM B 3132 und Anteil gebrochener Körner CNR/70 gemäß ÖNORM EN 13242
210322D	Quarzkies 1,0-2,0 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter, kalkarmer Quarzsand, Korngruppen 1,0 mm bis 2,0 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
210322E	Quarzkies 2,0-3,15 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter, kalkarmer Quarzsand, Korngruppen 2,0 mm bis 3,15 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
210322F	Quarzkies 3,15-5,6 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter, kalkarmer Quarzsand, Korngruppen 3,15 mm bis 5,6 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70 gemäß ÖNORM EN 13242.
210322G	Quarzkies 5,6-8,0 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 5,6 mm bis 8,0 mm.
Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
210322H	Quarzkies 8,0-16,0 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 8,0 mm bis 16,0 mm.
Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
210322I	Quarzkies 16,0-31,5 mm	m3 
Gewaschener, feuergetrockneter kalkarmer Quarzkies, Rundkorn. Korngruppen 16,0 mm bis 31,5 mm. Quarzanteil mind. 90 %. Anteil gebrochener Körner C NR/70gemäß ÖNORM EN 13242.
210322J	Sperrschicht Bohrloch	m3 
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
210322K	Sperrschicht Bohrloch gammaaktiviert	m3 
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ][image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 907/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Sperrschichte aus präparierten hochquellfähigen gammaaktiven Tonmineralgemischen in Pelletsform. Durchlässigkeitsbeiwert kleiner 1x10 hoch -10 m/s.
210322L	Zement-Bentonit Bohrloch	m3 
Herstellen und fachgerechtes Einbauen einer Zement-Bentonit-Suspension im Verhältnis ca. 1:10 und einem W/B Wert von ca.1,00. Das Bentonit ist den Herstellerangaben entsprechend aufzubereiten und zu verarbeiten.
210322M	Verfüllsand Bohrloch	m3 
Verfüllsand mit hohem Feinkornanteil als Trennschicht zwischen Filterkies und
mineralischer Abdichtung. Korngröße 0/2 mm.
210323	Filtermaterial desinfizieren
210323A	Filtermaterial desinfizieren	m3 
210325	Bohrlochauffüllung mit inertem Material.
Darunter versteht man das vollflächige Verfüllen von Bohrungen ohne Brunnenausbau. Bei Bohrlochauffüllungen ist durch Anordnung entsprechender Sperrschichten zu verhindern, dass es zu Kurzschlüssen zwischen einzelnen Grundwasserhorizonten kommt.
210325A	Auffüllen mit inertem Material	m
Die Eignung des Bohrgutes ist einvernehmlich mit dem AG zu überprüfen. Die angegebene Nennweite entspricht dem Bohrenddurchmesser.
Durchmesser (DN):	mm
210326	Bohrlochauffüllung mit Fremdmaterial inklusive Materiallieferung durch den AN. Die angegebene Nennweite entspricht dem Bohrenddurchmesser.
210326A	Auffüllen mit Fremdmaterial	m
Durchmesser (DN): ____________ mm 
Art des Materials:
210327	Sperrschicht herstellen 
Die Leistung beinhaltet:
· die Lieferung des Dichtungsmaterials. 
Verrechnet wird:
· nach lfm Sperrschichte.
210327A	Sperrschicht mit plast. Beton herstellen	m
210330	Entsandung mit Entsandungskolben oder intermittierenden Entsandungspumpen lt. ÖNORM B 2601 in der geltenden Fassung durchführen. Die max. Länge des beaufschlagten Filterrohrabschnittes soll möglichst kurzgehalten werden. Die zu beaufschlagenden Filterrohrabschnitte sind dabei so auszuwählen, dass jeweils eine Überlappung von 0,5 m gegeben ist. Beim Entsandungspumpen gilt als Richtwert für die max. Fördermenge die 5-fache Betriebsfördermenge des Entsandungsabschnittes. Der Entsandungsvorgang ist zu dokumentieren (Zeit, Wassermenge, Sandgehalt, Filterabschnitt).
Der Restsandgehalt ist durch eine Abnahmeprüfung nachzuweisen (z.B. Teilstromentnahme mit Wassermengenmessung und Feinfilter 60 Mikrometer). Die entsprechenden Einrichtungen sind vom AN beizustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den An- und Abtransport sowie den Auf- und Abbau der vollständigen Entsandungseinrichtung,
· die Energiezufuhr und die Beistellung einer entsprechenden Wassermesseinrichtung,
· die schadlose Ableitung des geförderten Wassers,
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
210330A	Ein- und Ausbau der Entsandungseinrichtung	Stk
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210330B	Entsanden mit Kolben	h
max. Restsandgehalt:
[image: ] (
210330C
Entsanden mit Pumpe
h
erforderliche Fördermenge:
l/s
erforderliche Förderhöhe:
m
) (
max. Restsandgehalt:
) (
210330D
Entsanden mittels Pressluft nach dem Mammutverfahren
h
) (
erforderliche Luftmenge:
m
3 
) (
max. Restsandgehalt:
) (
210331
Herstellen und Entsanden von Messpegel in Stahl mit 2 Zoll Durchmesser bis zu einer Tiefe von 6 m
zur Beobachtung der Wasserstände.
) (
210331A
Messpegel herstellen
m
) (
210335
Betriebsfertiges Installieren einer Unterwasserpumpe in den Bohrbrunnen einschließlich des
Anschlusses an die Abflussleitung, und der Wassermengenmessung.
) (
210335A
Unterwasserp
umpe 1, Installation u. Abbau
Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge bis 1 l/s.
) (
210335B
Unterwasserpumpe 5, Installation u. Abbau
Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 1 l/s bis 5 l/s m.
) (
210335C
Unterwasserpumpe 10, Installation u. Abbau
Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 5 l/s bis 10 l/s .
) (
210335D
Unterwasserpumpe 20, Installation u. Abbau
Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 10 l/s bis 20 l/s.
) (
Die Messpegel sind mittels Rammung in den Boden einzubringen. Der Abschluss hat durch eine Abschlusskappe zu erfolgen.
Verrechnet wird:
pro lfm Pegelrohr.
) (
Des Weiteren beinhaltet die Position den Abbau der Pumpeninstallation nach Beendigung der Wasserhaltung. Das Umsetzen der Pumpen in einen anderen Bohrbrunnen wird als neuerliche Installation vergütet. Der An- und Abtransport der Pumpe sowie das Lagern im B
austellenbereich ist mit dem Einheitspreis der Position Baustelleneinrichtung und Räumung abgegolten.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Steigleitung. 
Gesondert vergütet wird:
die Vergütung der Vorflutleitungen ab Achse Brunnen. 
Verrechnet wird:
Installieren 60 %, Abbau 40 %.
)210335E	Unterwasserpumpe 30, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 20 l/s bis 30 l/s.
210335F	Unterwasserpumpe 40, Installation u. Abbau	Stk
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 30 l/s bis 40 l/s.
210335G	Unterwasserpumpe 50, Installation u. Abbau	Stk
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Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 40 l/s bis 50 l/s.
210336	Bereithalten von betriebsfertig aufgestellten Unterwasserpumpen gemäß Position "Unterwasserpumpen installieren" auf Anordnung des Auftraggebers.
[image: ] (
Verrechnet wird:
Bereithaltezeit in Kalendertagen für jede Pumpe.
210336A
Unterwasserpumpe 1, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge bis 1 l/s.
210336B
Unterwasserpumpe 5, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 1 l/s bis 5 l/s.
210336C
Unterwasserpumpe 10, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 5 l/s bis 10 l/s.
210336D
Unterwasserpumpe 20, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 10 l/s bis 20 l/s.
210336E
Unterwasserpumpe 30, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 20
 l/s bis 30 l/s.
210336F
Unterwasserpumpe 40, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 30 l/s bis 40 l/s.
210336G
Unterwasserpumpe 50, bereithalten
d
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 40 l/s bis 50 l/s.
) (
210337
Betreiben von Unterwasserpumpen. 
Verrechnet wird:
je Kalendertagen und Pumpe nach tatsächlichem Betrieb.
210337A
Unterwasserpumpe 1, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge bis 1 l/s.
210337B
Unterwasserpumpe 5, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 1 l/s bis 5 l/s.
210337C
Unterwasserpumpe 10, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 5 l/s bis 10 l/s.
210337D
Unterwasserpumpe 20, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 10 l/s bis
 20 l/s.
210337E
Unterwasserpumpe 30, betreiben
h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 20 l/s bis 30 l/s.
)210337F	Unterwasserpumpe 40, betreiben	h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 30 l/s bis 40 l/s.
210337G	Unterwasserpumpe 50, betreiben	h
Pumpe mit einer mittleren Fördermenge über 40 l/s bis 50 l/s.
210340	Aufbau, Abbau und Beistellen einer Stichleitung / Sammelleitung während der gesamten Baudauer von den einzelnen Brunnenstandorten bis zum Vorfluter nach beigestellter hydraulischer Abflussskizze. Die Leitungen sind auf eine Gesamtfördermenge von X l/sec zu bemessen.
Zur Kontrolle der Gesamtpumpmenge ist vor der Einleitung in den Vorfluter eine Messstelle für die
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Wassermenge einzurichten (Messwehr, Durchflussmengenmesser etc.). Der Dimensionierung der Sammelleitung muss ein gleichzeitiger Betrieb aller ausgeschriebenen Brunnenpumpen zuzüglich einer Reserve von 20 % zugrunde gelegt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Aufbau, Abbau und Beistellen der Messstellen,
· die Dimensionierung der Stich- und Sammelleitung.
Gesondert vergütet werden:
· die allenfalls anfallenden Einleitungsgebühren (z.B. von Behörden oder Wasserrechtsinhabern).
· Querung und Verlegungen im Bereich von Verkehrswegen
· Aufgeständerte Verlegungen
· Unterirdische Verlegungen
· Umlegungen, die nicht durch den AN zu vertreten sind.
Verrechnet wird:
· die Länge der Stich- und Sammelleitungen ab Achse Brunnen bis zum Vorfluter gemessen in der Leitungsachse.
210340A	Sammelleitung, Installation u. Abbau	m
210341	Aufzahlung auf die Position "Sammelleitung, Installation u. Abbau"
210341A	Az Querung von Verkehrswegen 21.03	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210341B	Az Verlegung im Bereich von Verkehrswegen 21.03	m
Die Verlegung hat gemäß Plan ____________ zu erfolgen.
210341C	Az Aufständerung 21.03	m
Die Verlegung hat gemäß Plan ____________ zu erfolgen.
210341D	Az Unterirdische Verlegung 21.03	m
Die Verlegung hat gemäß Plan ____________ zu erfolgen.
210341E	Az Wintersicherung Leitung 21.03	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210342	Installation der Vakuumerzeugungsanlage und sämtliche erforderlichen Anschlüsse an die Brunnen sowie den Abbau derselben.
Verrechnet wird:
· je Brunnen mit Vakuum beaufschlagung.
· Installation 60 %, Abbau 40 %.
210342A	Vakuumerzeugungsanlage, Installation u. Abbau	Stk
210343	Bereithalten einer betriebsfertig aufgestellten Vakuumerzeugungsanlage. 
Verrechnet wird:
· die Vorhaltezeit in Kalendertagen je angeschlossenen Brunnen.
210343A	Vakuumerzeugungsanlage bereithalten	d
210344	Betreiben und Überwachen der Vakuumerzeugungsanlage. Für den Betrieb und die Überwachung zur Aufrechterhaltung des ununterbrochenen Absenkungsbetriebes der gesamten Anlagen ist fachkundiges Personal einzusetzen.
Die Dokumentation ist täglich durchzuführen und dem Auftraggeber monatlich in übersichtlicher Form zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Dokumentation des erreichten Unterdrucks je Brunnen zweimal wöchentlich.
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Verrechnet wird:
· die Betriebstage jeder Vakuumerzeugungsanlage je Brunnen.
210344A	Vakuumerzeugungsanlage betreiben	d
210345	Aufbau, Abbau und Beistellen einer Vakuumleitung während der gesamten Baudauer von den einzelnen Brunnenstandorten bis zum Vakuumaggregat.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Dimensionierung der Vakuumleitungen. 
Gesondert vergütet wird:
· Querung und Verlegungen im Bereich von Verkehrswegen
· Aufgeständerte Verlegungen
· Unterirdische Verlegungen
· Umlegungen, die nicht durch den AN zu vertreten sind.
Verrechnet wird:
· die Länge der Vakuumleitung ab Achse Brunnen bis zum Vakuumaggregat gemessen in der Leitungsachse.
· Installation 60 %, Abbau 40 %.
210345A	Verlegen Vakuumleitung	m
210346	Einrichten Überwachungsanlage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Räumung im Zusammenhang mit der Grundwasserüberwachungsanlage bestehend aus den elektrotechnischen Steuerungen und
Alarm ierungseinrichtungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Grundwasserüberwachungsanlage bestehend aus den elektrotechnischen Steuerungen und Alarmierungseinrichtungen,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Kosten.
Gesondert vergütet wird:
· der Betrieb der Überwachungsanlage. 
Verrechnet wird:
· die PA nach erfolgter Einrichtung.
210347	Räumen Überwachungsanlage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Räumung im Zusammenhang mit der Grundwasserüberwachungsanlage bestehend aus den elektrotechnischen Steuerungen und
Alarm ierungseinrichtungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Grundwasserüberwachungsanlage bestehend aus den elektrotechnischen Steuerungen und Alarmierungseinrichtungen,alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Kosten.
Gesondert vergütet wird:
· der Betrieb der Überwachungsanlage. 
Verrechnet wird:
· die PA nach erfolgter Räumung.
210348	Betreiben und Bereithalten der Überwachungsanlage der Grundwasserabsenkung.
Für den Betrieb und die Überwachung zur Aufrechterhaltung des ununterbrochenen Absenkungsbetriebes der gesamten Anlagen ist fachkundiges Personal einzusetzen. Die Dokumentation ist täglich durchzuführen und dem Auftraggeber monatlich in übersichtlicher Form zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Dokumentation der Pumpmengen,
· die Dokumentation der Grundwasserabsenkung in der Baugrube,
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· die Dokumentation der Pumpensteuerungen in den Brunnen (Ein-, Ausschalt- und Alarmhöhen der Pumpe),
· die Dokumentation der allfälligen Betriebsstörungen.
Verrechnet wird:
· die Betriebstage der Überwachungsanlage ab Funktionstüchtigkeit (erste Übermittlung von Messdaten) der Anlage.
210348A	Überwachungsanlage betreiben	d

210349	Mit dieser Position werden sämtliche Leistungen für Messungen, Berichterstellungen u.dgl.
abgegolten:

· Projektserstellung: Mindestens drei Wochen vor Beginn der Arbeiten ist das Projekt für die Brunnenanordnung bzw. Pegelanordnung dem Auftraggeber vorzulegen,
· Bohrberichte und Tagesberichte: Diese sind dem Auftraggeber täglich vorzulegen.
· Ergebnisunterlagen: Spätestens zehn Arbeitstage nach Kontrolle des Bohrgutes durch den Auftraggeber sind die kompletten Ergebnisunterlagen zu übergeben. Sie müssen das Bohrprofil aller Bohrungen einschließlich der gemessenen Grundwasserstände sowie die Lage der Brunnen und Pegel enthalten.
· Brunnenbetriebsberichte: Es sind täglich die Wasserstände, Zählerstände, Schüttungen und Pumpenstunden einzutragen und Ganglinien fortzuschreiben. Die Brunnenbetriebsberichte sind dem Auftraggeber vorzulegen. Sie stellen die Abrechnungsgrundlage dar.
· Schlussbericht: Für die Grundwasserabsenkung ist ein Schlussbericht zu erstellen. Darin sind auch Planunterlagen (Projekt- und Ausbaupläne, Messergebnisse, Lagepläne und Längsschnitte) aufzunehmen.
210349A	Dokumentation Wasserhaltung	Stk
210351	Notstromaggregat bei Grundwasserabsenkung mittels Bohrbrunnen für das Inbetriebhalten der bereitgehaltenen Pumpen bei Stromausfall, einschließlich Alarmeinrichtung und automatischer Einschaltung.
210351A	Notstromaggregat Bohrbr. aufstellen	Stk
Antransportieren, aufstellen, ausrüsten und betriebsfertig installieren.
210351B	Notstromaggregat Bohrbr. bereithalten	d
Bereithalten, einschließlich aller Einrichtungen.
Verrechnet wird:
· in Kalendertagen je Notstromaggregat.
210351C	Notstromaggregat Bohrbr. betreiben	h
Betreiben und warten für die Dauer des Erfordernisses.
Verrechnet wird:
· die Einsatzdauer gemäß Betriebsstundenzähler des Aggregates.
210351D	Notstromaggregat Bohrbr. abtransportieren	Stk
Abbauen und abtransportieren.
210352	Liefern und Versetzen RDS - Brunnentopf	Stk
Rückbau Brunnen
Liefern und Versetzen eines Stahlrohres incl. Dichtflansches und Deckelflansches für die dichte Durchführung des Brunnens mit einem DM von x mm durch einen Betonkörper (z.B. Bodenplatte).
210355	Lief. und Einb. eines Injekt. gestänges,-schlauch RB Brunnen	m
Rückbau Brunnen
Liefern und Einbau eines Injektionsgestänges bzw. Injektionsschlauches für den Rückbau eines Brunnens.
210356	Injektionszeit für die gesamte Anlage RB Brunnen	h
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Rückbau Brunnen
Injektionszeit für die gesamte Anlage incl. Gerät und allfälliger zusätzlicher Einrichtung, einschl. Personal zur Herstellung von Abdichtungsinjektionen. Einpressen Verpressinjektionsgut passenweise aufbereiteten Injektionsgut zu den einzelnen Injektionsstellen zuleiten und über Injektionsschlauch/ Gestänge von unten (Bohrlochtiefst.) nach oben verfüllen. Für das Einpressen sind entsprechende, leistungsfähige, kontinuierlich wirkende druck- und mengenregulierbare Pumpen vorzusehen.
Für das Einpressen werden die nachgewiesenen Pumpenbetriebsstunden, unabhängig von der Press-Injektionsgutmenge vergütet. Für den Einpressvorgang ist eine ununterbrochene Pumpleistung zu gewährleisten.
Vergütet wird die Nettobetriebszeit je Pumpe; sie beginnt mit dem Einpressen des Injektionsgutes und endet nachdem der vorgegebene Enddruck 5 min. lang konstant gehalten wurde. Ein Druck- und Mengendiagramm über die Injektionszeit muss dokumentiert sein.
210357	Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern RB Brunnen	Stk
Rückbau Brunnen
Beistellen, Setzen und Wiederausbau von Packern für die Abdichtungsinjektion.
Verrechnet wird:
· je Stück Einsatz Packer.
210358	Feststoffe für die Verpressung liefern und aufbereiten RB Br	kg
Rückbau Brunnen
Feststoffe für die Verpressung Liefern und aufbereiten, einschl. aller Liefer- und Ladearbeiten. Es dürfen nur für den jeweiligen Zweck techn. geprüfte und geeignete Bindemittel und Zusätze verwendet werden. Die Aufbereitung des Injektionsgutes ist in genügender Menge vorzusehen. Das Mischungsverhältnis ist den Druckverhältnissen anzupassen und wird im Einvernehmen mit dem Auftraggeber / Gutachter festgelegt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Injektion, den Verbrauch an Lösungsmittel (Wasser) und Injektionshilfen. Gesondert vergütet wird:
· die Betriebszeit. Verrechnet wird der Verbrauch an verpressten, injizierten Feststoffen in Kilogramm. Injektionsgut / Feststoff Zement.
210359	Zuschlagsstoff Betonit liefern und einbauen RB Brunnen	kg
Rückbau Brunnen
Liefern und Einbauen Zuschlagsstoff Bentonit.
210360	Einbau einer Betonplombe RB Brunnen	m3 
Rückbau Brunnen
Einbau einer Betonplombe mit Dichtbeton in einer Stärke von 1,5 m über Injektionsaustritt, Brunnenschachtsohle oder GOK.
210361	Liefern und Einbauen von Inertmaterial RB Brunnen	m3 
Rückbau Brunnen
Liefern und Einbauen von Inertmaterial zur Verfüllung von Schächten und Brunnen.
210362	Liefern und Einbauen von mineralischer Abdichtung RB Brunnen	m3 
Rückbau Brunnen
Liefern und Einbauen von mineralischer Abdichtung zur Verfüllung von Schächten und Brunnen.
210363	Verschluss Rückbau RDS – Brunnendurchführung bzw.Brunnentopf	Stk
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Rückbau Brunnen
Wasserdichtes Verschließen der Brunnendurchführung bzw. des Brunnentopfes mit einem Deckelflansch.
210364	Abschneiden des Ausbaustranges RB Brunnen	Stk
Rückbau Brunnen
Abschneiden des Ausbaustranges, Durchmesser DN x mm bis zu einer Tiefe von x m.

Durchmesser (DN):	mm
Tiefe:	m

2104	Grundwasserabsenkung mittels Vakuumlanzen
Ständige Vorbemerkungen
1. Herstellung und Betrieb der Vakuumlanzen
Die Herstellungsverfahren müssen eine optimale Wirksamkeit in allen durchteuften Grundwasserleitern gewährleisten.
Die Lanzen sind so an die gemeinsame Sammelleitung anzuschließen, dass die jeweiligen Lanzen einzeln abschaltbar und austauschbar sind, ohne den Betrieb anderer Lanzen zu stören. Die Anlagen sind mit einer entsprechenden Automatik zu versehen.
2. Stillliegezeit
Als Stillliegezeiten sind Zeiten der Betriebsruhe infolge höherer Gewalt oder zufolge der vom Auftraggeber ohne Verschulden des Auftragnehmers verfügten Baueinstellungen zu verstehen.
3. Mehrmaliges Einrichten
Sofern aus den Ausschreibungsunterlagen hervorgeht, dass die Durchführung der Arbeiten für die Grundwasserabsenkung mittels Vakuumlanzen in getrennten Zeiträumen erfolgt und dadurch ein mehrmaliges gänzliches oder teilweises Einrichten der Baustelle samt zugehöriger Räumung erforderlich wird, sind die daraus entstehenden Kosten mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern nicht eigene Positionen hierfür vorgesehen sind.
4. Verkehrsmaßnahmen
Sämtliche Verkehrsmaßnahmen außerhalb des Baustellenbereiches werden, sofern sie bescheidmäßig geregelt sind, gesondert vergütet. Die Verkehrsmaßnahmen im Baustellenbereich sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
5. Kontaminiertes Wasser, Eluate
Allfällige Entsorgungskosten für kontaminiertes Wasser und Aushubmaterialträgt der Auftraggeber, vorausgesetzt die Kontamination ist nicht vom Auftragnehmer verursacht.
6. Aushubmaterial
Sämtliches anfallendes Aushubmaterial ist vom Auftragnehmer zu laden und wegzuschaffen. Die dabei anfallenden Kosten sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
7. Abstimmung mit dem Auftraggeber
Sämtliche Maßnahmen der Wasserhaltung dürfen nur über Vorschlag des Auftragnehmers nach Zustimmung des Auftraggebers erfolgen (z.B. Lanzenabstand). Der freigegebene Austeilungsplan ist Grundlage für die Abrechnung.
8. Hindernisse
Wenn im Boden unvorhergesehene Einbringhindernisse auftreten, so ist dies dem Auftraggeber unverzüglich mitzuteilen und die Einbringung der Lanzen vorübergehend einzustellen. Der Auftraggeber entscheidet, ob und wie das Hindernis beseitigt wird.
9. Überwachung
Die Überwachung des Vakuum- und Pumpbetriebes muss während der Absenkung dauernd erfolgen. Die Überwachung muss in der Lage sein, die in den Anlagen auftretenden Fehler zu erkennen und notwendige Maßnahmen zu veranlassen. Über Aufforderung des Auftraggebers sind jederzeit die Wassermengen und Betriebsdrücke bekanntzugeben.
26. Berichte
· Mindestens drei Wochen vor Beginn der Arbeiten ist das Projekt für die
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Grundwasserabsenkung mittels Vakuumlanzen beim Auftraggeber einzureichen.
In den Betriebsberichten sind vom Auftragnehmer täglich die gepumpten Wassermengen und Betriebsdrücke einzutragen. Die Eintragungen sind vom Auftragnehmer und dem Auftraggeber abzuzeichnen. Am Monatsende sind die Betriebsberichte vom Auftragnehmer und dem 
Auftraggeber schriftlich abzustimmen. Sie stellen die Abrechnungsgrundlage dar.
Das Führen der verschiedenen Berichte (z.B. Tagesberichte) ist mit den Einheitspreisen abgegolten.
Schutz gegen Frost
Sämtliche Maßnahmen zum Schutz der Grundwasserabsenkungsanlagen gegen Frost sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Sammelleitungen
Alle Leitungen, die das Wasser von mehr als einer Lanze abführen, gelten als Sammelleitungen.
Betriebsdauer
Die Abschaltung
 der Anlage ist vom Auftraggeber in Absprache mit dem Auftragnehmer festzulegen.
Bereithalten
Falls nicht anders festgelegt, gilt die Bereithaltezeit zwischen Beginn und Ende des Einsatzes.
Abrechnung
z.B. eine Vakkumlanze DN>
50 bis 80 mm bohren mit einer Tiefe von 13m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 21.04.38F 0-15 m
) (
210401
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und Räumung im Zusammenhang mit der Vakuumserzeugungsanlage für die Grundwasse
rabsenkung mittels Lanzen.
Die Vakuumerzeugungsanlage ist für einen Betrieb bis zu 60 Vakuumlanzen auszulegen.
Mindestleistung: 10-15 kW, Wasserdurchsatz: max. 230 m
3
/h, Luftdurchsatz: 200 m
3
/h. Die Leistung beinhaltet auch:
die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Vakuumanlage für die Grundwasserabsenkung mittels Lanzen,
die zeitgebundenen Kosten,
die Sonderkosten,
alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen.
Gesondert vergütet wird:
der Betrieb der Vakuu
merzeugungsanlage,
das Bereithalten der Vakuumerzeugungsanlage.
Verrechnet wird:
70 % der Pauschale mit Beginn des ersten Brunnens und 30 % der Pauschale nach vollständiger Räumung der Baustelleneinrichtung.
210401A
Einrichten Vakuumanlage Lanzen
PA
210401B
Räumen Vakuumanlage Lanzen
PA
)[image: ] (
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Vakuumlanzen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrec
hnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position. Stillliegezeiten unter einer Stunde werden nic
ht vergütet (dauert die Stillliegezeit länger als eine Stunde, so wird die eine Stunde überschreitende Zeit vergütet).
Verrechnet wird:
die Stillliegezeit, unter Berücksichtigung der Einstunden-Grenze, höchstens aber 10 Stunden je Arbeitstag.
) (
210403
) (
210403A
Stillliegezeit Gerät u. Bed. Vakuumlanzen bis 2 AT
h
) (
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210404	Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Vakuumlanzen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
210404A	Stillliegezeit Gerät Vakuumlanzen über 2 AT	d
210407	Auf- und Umstellen bzw. Umrüsten der Vakuumerzeugungsanlage. Die Position kommt zur Anwendung, wenn der Abstand zwischen dem letzten Aufstellungsort des Aggregates und der am weitest entfernten angeschlossenen Vakuumlanze größer als 70 m ist.
Verrechnet wird:
· je auf- und umgesetztem Aggregat.
210407A	Auf- und Umstellen Vakuumanlage	Stk
210433	Verrechnet wird:
· je Kalendertag Bereithaltezeit.
210433A	Bereithalten Vakuumanlage	d
210434	Betreiben und Überwachen der Vakuumanlage samt Vakuumlanzen.
Für den Betrieb und die Überwachung zur Aufrechterhaltung des ununterbrochenen 
Absenkungsbetriebes der gesamten Anlagen ist fachkundiges Personal einzusetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Stromkosten. 
Verrechnet wird:
· die Betriebstage jeder einzelnen Vakuumanlage.
210434A	Betrieb Vakuumanlage	d
210436	Vakuumlanzen rammen mit einem Durchmesser von DN = x mm und einer Länge von 0 bis x m. Die Vakuumlanzen sind bis auf die erforderliche Länge zusammenzubauen und einzubringen.
Die Neigung ist vertikal bis horizontal auszuführen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Lanzen,
· das Anschließen an die Vakuumsammelleitung.
Verrechnet wird:
· die Länge der Vakuumlanzen,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
210436A	Vakuumlanzen DN<=50 mm rammen 0-5 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210436B	Vakuumlanzen DN<=50 mm rammen 0-10 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210436C	Vakuumlanzen DN<=50 mm rammen 0-15 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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210436D	Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm rammen 0-5 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
210436E
Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm rammen 0-10 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210436F
Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm rammen 0-15 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
210437
Vakuumlanzen bohren mit einem Durchmesser von DN = x mm und einer Länge bis 0 bis x m. Die Vakuumlanzen sind bis auf die erforderliche Lä
nge zusammenzubauen und einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Bereithalten der Lanzen,
das Anschließen an die Vakuumsammelleitung.
Verrechnet wird:
die Länge der Vakuumlanzen,
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
210437A
Vakuumlanzen DN
<=50 mm bohren 0-5 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210437B
Vakuumlanzen DN<=50 mm bohren 0-10 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210437C
Vakuumlanzen DN<=50 mm bohren 0-15 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210437D
Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm bohren 0-5 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210437E
Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm bohren 0-10 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
210437F
Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm bohren 0-15 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)
	210438
	Vakuumlanzen einspülen mit einem Durchmesser von DN = x mm und einer Länge bis 0 bis x m. Die Vakuumlanzen sind bis auf die erforderliche Länge zusammenzubauen und einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Lanzen,
· das Anschließen an die Vakuumsammelleitung.
Verrechnet wird:
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· die Länge der Vakuumlanzen,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
210438A	Vakuumlanzen DN<=50 mm einspülen 0-5 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210438B	Vakuumlanzen DN<=50 mm einspülen 0-10 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210438C	Vakuumlanzen DN<=50 mm einspülen 0-15 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210438D	Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm einspülen 0-5 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210438E	Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm einspülen 0-10 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210438F	Vakuumlanzen DN>50 bis 80 mm einspülen 0-15 m	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
210439	Aufbau, Abbau und Beistellen einer Sammelsaugleitung während der gesamten Baudauer vom Lanzenanschlusspunkt bis zum Vakuumaggregat.
Der Dimensionierung der Sammelleitung muss ein gleichzeitiger Betrieb aller angeschlossenen Vakuumlanzen zuzüglich einer Reserve von 20 % zugrunde gelegt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Aufbau, Abbau und das Beistellen der Formstücke,
· die Dimensionierung der Sammelleitung.
Verrechnet wird:
· die Länge der Sammelleitungen.
210439A	Sammelsaugleitung, Installation u.Abbau	m
Für eine Gesamtwassermenge von	l/sec.
210440	Aufzahlung auf die Position "Sammelleitung, Installation u. Abbau"
210440A	Az Querung von Verkehrswegen 21.04	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210440B	Az Verlegung im Bereich von Verkehrswegen 21.04	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210440C	Az Aufständerung 21.04	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210440D	Az Unterirdische Verlegung 21.04	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
210440E	Az Wintersicherung Leitung 21.04	m
Die Verlegung hat gemäß Plan	zu erfolgen.
210442	Notstromaggregat bei Grundwasserabsenkung mittels Vakuumlanzen für das Inbetriebhalten der bereitgehaltenen Pumpen bei Stromausfall, einschließlich Alarmeinrichtung und automatischer Einschaltung.
210442A	Notstromaggregat Vakuumlanzen aufstellen	Stk
Antransportieren, aufstellen, ausrüsten und betriebsfertig installieren.
210442B	Notstromaggregat Vakuumlanzen bereithalten	d
Bereithalten, einschließlich aller Einrichtungen.
Verrechnet wird:
· in Kalendertagen je Notstromaggregat.
210442C	Notstromaggregat Vakuumlanzen betreiben	h
Betreiben für die Dauer des Erfordernisses.
Verrechnet wird:
· die Einsatzdauer gemäß Betriebsstundenzählers des Aggregates.
210442D	Notstromaggregat Vakuumlanzen abbauen u. abtransportieren	Stk
Abbauen und abtransportieren.
2107	Abwasserpumpen
Die erforderlichen Schwellen und Leitungen werden gesondert vergütet.
Steigleitungen von der Förderanlage bis zur horizontalen Ableitung inkl. aller Armaturen, Schlauch-, Steig- und Rohrleitungen bis DN 150 und einer Gesamtlänge bis 100 m sind einzurechnen.
210701	Betriebsfertiges Installieren einer Abwasserpumpe einschließlich des Anschlusses an die Vorflutleitung, der erforderlichen Gerüstung.
Des Weiteren beinhaltet die Position den Abbau der Pumpeninstallation nach Beendigung der Wasserhaltung. Das Umsetzen der Pumpen in einen anderen Pumpensumpf wird als neuerliche Installation verrechnet. Der An- und Abtransport der Pumpe sowie das Lagern im Baustellenbereich ist mit dem Einheitspreis der Pos. Baustelleneinrichtung und Räumung abgegolten.
Die Leistungen beinhaltet auch:
· sämtliche Maßnahmen zur Ableitung gepumpter Wasser über vorgeschriebene Absetzbecken/Abschneider.
Gesondert vergütet werden:
· die allfälligen Einleitungsgebühren. 
Verrechnet wird:
· installieren 60 %, Rückbau 40 %.
210701A	Abwasserpumpe bis 10 kW, Installation u. Abbau	Stk
210701B	Abwasserpumpe g.10-30 kW, Installation u. Abbau	Stk
210702	Bereithalten von betriebsfertig aufgestellten Abwasserpumpen gemäß Position Abwasserpumpen installieren auf Anordnung des Auftraggebers.
Verrechnet wird:
· Vorhaltezeit in Kalendertagen für jede Pumpe.
210702A	Abwasserpumpe bis 10 kW, bereithalten	d
210702B	Abwasserpumpe g.10-30 kW, bereithalten	d
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
210703	Betreiben von Abwasserpumpen. 
Verrechnet wird:
· je Stunde und Pumpe nach tatsächlichem Betrieb.
210703A	Abwasserpumpe bis 10 kW, betreiben	h
210703B	Abwasserpumpe g.10-30 kW, betreiben	h
210705	Aufzahlung Abwasserpumpenüberwachung an arbeitsfreien Tagen als Aufzahlung auf die Pos. "Abwasserpumpe betreiben".
Auf Anordnung des AG für Wartung und Überwachung aller gleichzeitig betriebenen Abwasserpumpen an arbeitsfreien Tagen, sowie an anerkannten Schlechtwettertagen und bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordneten Stunden,
· bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag werden die
a). Stunden mit 50-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 4/3,
b). Stunden mit 100-%igem Zuschlag gemäß Kollektivvertrag mit 5/3,
c). Ersatzruhepflichtigen Stunden mit 7/3 
multipliziert.
210705A	Az Abwasserpumpenüberwachung	h
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
2109	Kanalumleitung und Schwellen
210901	Umleitung von Schmutz- und Regenwässern aus vorhandenen Kanälen und dergleichen mittels Leitungen, wobei die Wahl des Materials dem AN überlassen bleibt. Liefern, einbauen, bereithalten, abbauen und abtransportieren des Leitungsmaterials inkl. Abstützungen und Befestigungsmaterial sowie die bei der Bauabwicklung durch die Umleitung anfallenden Erschwernisse. Vorhandene Hausanschlüsse und Straßenablaufkanäle sind mit den erforderlichen Formstücken bis zum endgültigen Anschluss an die Kanalleitung provisorisch anzuschließen; nach Fertigstellung des neuen Kanals sind die Provisorien zu entfernen.
Provisorische Anschlüsse werden gesondert vergütet. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Leitung, gemessen in der Leitungsachse,
· für Bögen und andere Formstücke wird 1 m je Stück zusätzlich vergütet.
210901A	Kanalumleitung DN 150	m
210901B	Kanalumleitung g. DN 150-300	m
210901C	Kanalumleitung g. DN 300-600	m
Kanal:
Wassermenge:
210901D	Kanalumleitung nach Wahl AN	m
Kanal:
Wassermenge:
210902	Vorhandene Hausanschlüsse und Straßenablaufkanäle sind mit den erforderlichen Formstücken bis zum endgültigen Anschluss an die Kanalleitung provisorisch anzuschließen; nach Fertigstellung des neuen Kanals sind die Provisorien zu entfernen.
210902A	Provisorischer Anschluss DN <= 300	Stk
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
210902B	Provisorischer Anschluss DN > 300-600	Stk
210902C	Provisorischer Anschluss Kanal	Stk
Kanal:
210911	Provisorische vom AG festgelegte standfeste Quer- oder Längsschwellen oder prov. Abmauerungen nach Wahl des AN unabhängig von der Konstruktion und vom Material in bestehenden und in Betrieb befindlichen Kanalprofilen herstellen.
Verrechnet wird:
· nach m2 Ansichtsfläche,
· Öffnungen für eingebundene Rohre werden nicht in Abzug gebracht.
210911A	Querschwellen herstellen	m2 
210911B	Längsschwellen herstellen	m2 
210913	Provisorische Quer- bzw. Längsschwellen entfernen, auch bei in Betrieb befindlichen Kanälen,
abtragen und das Material auf eine vom AN beizustellende Deponie abtransportieren.
Die Leistung beinhaltet auch:
· allfällige Deponiegebühren.
210913A	Querschwellen entfernen	m2 
210913B	Längsschwellen entfernen	m2 

2110	Bach- und Vorflutüberleitungen

211001	Ein- und abbauen von provisorischen Rinnen bzw. Rohren aus Material nach Wahl des AN als
funktionstüchtige Überleitungen von Bächen und Vorflutern für die Zeit der Bauarbeiten.
Das durch Fangdämme oder Spundwände abgedämmte Wasser muss so über die Baugrube geleitet werden, dass eine einwandfreie Arbeitsdurchführung ermöglicht wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Beistellen und Bereithalten der Materialien. 
Gesondert vergütet wird:
· Erd- und Spundungsarbeiten. 
Verrechnet wird:
· je Laufmeter Rinne bzw. Rohr.
211001A	Überleiten b. 0,5 m3/s Stützweite b. 3 m	m
211001B	Überleiten b. 0,5 m3/s Stützweite g. 3-5 m	m
211001C	Überleiten b. 0,5 m 3/s Stützweite g. 5-7 m	m
211001D	Überleiten g. 0,5-1 m 3/s Stützweite b. 3 m	m
211001E	Überleiten g. 0,5-1 m3/s Stützweite g. 3-5 m	m
211001F	Überleiten g.0,5-1 m3/s Stützweite g. 5-7 m	m
211001G	Überleiten g. 1,0-1,5 m3/s Stützweite b. 3 m	m
211001H	Überleiten g. 1,0-1,5 m3/s Stützweite g.3-5 m	m
211001I	Überleiten g. 1,0-1,5 m3/s Stützweite g.5-7 m	m
211001J	Überleiten g. 1,5-2,0 m3/s Stützweite b. 3 m	m
211001K	Überleiten g. 1,5-2,0 m3/s Stützweite g.3-5 m	m
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
211001L	Überleiten g. 1,5-2,0 m3/s Stützweite g.5-7 m	m
2112	Grundwassermessstellen
211201	Pegelrohr Einbauen oder Einspülen in den Bodenklassen 1, 3 bis 5. Bohrdurchmesser: DN 80 mm
Filterrohr: DN 50 mm
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen geschlitzter Filterrohre, einer Abdeckkappe und des Filterkieses,
· das Laden und Wegschaffen des Bohrgutes.
211201A	Pegelrohr einspülen b. 5 m	m
211201B	Pegelrohr einspülen g. 5-10 m	m
211201C	Pegelrohr einspülen g. 10-15 m	m
211202	Grundwasserpegelrohre rammen in den Bodenklassen 1, 3 bis 5.
Liefern und rammen des geschlitzten 2 Zoll-Stahlrohres inkl. Spitz und abschraubbarer Abdeckkappe. Das Rohr muss ca. 1 m über das Abteufniveau herausragen.
211202A	Pegelrohr rammen b.5 m	Stk
211202B	Pegelrohr rammen g.5-10 m	Stk
211202C	Pegelrohr rammen g.10-15 m	Stk
211203	Wasserstandsmessungen, unabhängig von der Brunnenart und Brunnentiefe, mittels Brunnenpfeife oder Lichtlot und Aufzeichnen der Messergebnisse, innerhalb der Bauzeit.
Verrechnet wird:
· je Messung.
211203A	Wasserstandsmessung bei zuschlagsfr. Astd. gem. KV	Stk
Wasserstandsmessung bei zuschlagsfreien Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag
211203B	Wasserstandsmessung bei zuschlagspfl. Astd. gem. KV	Stk
Wasserstandsmessung bei zuschlagspflichtigen Arbeitsstunden gemäß Kollektivvertrag
211255	Lief. und Einb. eines Injekt. gestänges,-schlauch RB GW Br.	m
GW-Messstelle
Liefern und Einbau eines Injektionsgestänges bzw. Injektionsschlauches für den Rückbau einer GW-Messstelle.
211256	Injektionszeit für die gesamte Anlage	h
Injektionszeit für die gesamte Anlage incl. Gerät und allfälliger zusätzlicher Einrichtung, einschl. Personal zur Herstellung von Abdichtungsinjektionen. Einpressen Verpressinjektionsgut, passenweise aufbereiteten, Injektionsgut zu den einzelnen Injektionsstellen zuleiten und über Injektionsschlauch/ Gestänge von unten (Bohrlochtiefst.) nach oben verfüllen. Für das Einpressen sind entsprechende, leistungsfähige, kontinuierlich wirkende druck- und mengenregulierbare Pumpen vorzusehen.
Für das Einpressen werden die nachgewiesenen Pumpenbetriebsstunden, unabhängig von der Press-Injektionsgutmenge vergütet. Für den Einpressvorgang ist eine ununterbrochene Pumpleistung zu gewährleisten.
Vergütet wird die Nettobetriebszeit je Pumpe; sie beginnt mit dem Einpressen des Injektionsgutes und endet nachdem der vorgegebene Enddruck 5 min. lang konstant gehalten wurde. Ein Druck- und Mengendiagramm über die Injektionszeit muss dokumentiert sein.
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22	Verankerungs- und Injektionsarbeiten 
LB-Version: 6
2201	Zugbeanspruchte Verpresspfähle (ZVP) und Nägel 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Zugbeanspruchte Verpresspfähle werden nachfolgend mit der Kurzbezeichnung "ZVP" angeführt.
2. Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Sämtliche für die Prüfung der ZVP und Nägel erforderlichen Geräte sind vom Auftragnehmer auf der Baustelle kurzfristig verfügbar zu halten.
Für die Durchführung der Prüfungen ist an den zu prüfenden ZVP und Nägeln eine ungebundene Länge von mindestens 20 cm auszubilden.
Opfernägel werden nach der entsprechenden Position wie Bauwerksnägel vergütet. Bei nicht den Anforderungen entsprechenden Prüfergebnissen sind für jeden betroffenen ZVP und Nagel zwei weitere zu prüfen.
Um dies zu ermöglichen, sind entweder die Prüfungen zeitgerecht vor oder während der Ausführungsphase vorzunehmen oder sind bei einer ausreichenden Anzahl von ZVP und Nägeln die Voraussetzungen für eine Prüfung vorsorglich zu schaffen (ungebundene Länge).
Die zu prüfenden ZVP und Nägel sind einvernehmlich festzulegen.
3. Abrechnung:
Die zu verrechnende ZVP- oder Nagellänge ist die Länge von der luftseitigen Oberfläche der Ankerplatte bis zum Ende der Verankerungsstrecke im Bohrloch.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 22.01-1 maßgebend.
4. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die ZVP durchgeführt wird.
5. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingung RVS 08.22.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.22.01 "Verpressanker, zugbeanspruchte Verpresspfähle und Nägel".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
220101	Baustelleneinrichtung für ZVP oder Nägel	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von ZVP oder Nägel.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der ZVP und Nägel,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen in der jeweils kürzesten Entfernung zwischen den Bauteilen / Objekten – dies gilt sofern in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes festgelegt ist,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung der Ortbetonpfählen, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...).
Gesondert vergütet wird:
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· ein mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
220102	Baustellenräumung für ZVP oder Nägel	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von ZVP oder Nägel
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung von ZVP oder Nägel. Gesondert vergütet wird:
· ein mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
220104	Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von ZVP oder Nägel wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220104A	Zeitgeb. Kosten der Baustelle ZVP oder Nägel PA	PA
220104B	Zeitgeb. Kosten der Baustelle ZVP oder Nägel Mo	Mo
Verrechnet wird:
· je Monat,
· einzelne Tage mit 1/30.
220104C	Zeitgeb. Kosten der Baustelle ZVP oder Nägel Tage	Wo
Verrechnet wird:
· je Woche,
· einzelne Tage mit 1/7.
220106	Herstellen Arbeitsebene ZVP oder Nägel, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von zugbeanspruchten Verpresspfählen und Nägel
auf Grundlage der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
220107	Herstellen Arbeitsebene ZVP oder Nägel, Planung AN	PA
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Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von zugbeanspruchten Verpresspfählen und Nägel auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der zugbeanspruchten Verpresspfähle und Nägel bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

220108	Bereithalten Arbeitsebene ZVP oder Nägel	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von ZVP oder Nägel auf Baudauer der ZVP- und Nagelarbeiten. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220109	Abtrag Arbeitsebene ZVP und Nägel	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von ZVP oder Nägel Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
220110	Stillliegezeit Gerät u. Bed. ZVP oder Nägel bis 2 Tage	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von ZVP- oder
Nagelarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
220111	Stillliegezeit Gerät ZVP- oder Nägel über 2 Arbeitstage	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von ZVP- oder
Nagelarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
220112	Auf- und Umstellen des Bohrgerätes für ZVP oder Nägel	Stk
Die Bohrstellen sind freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeit zu räumen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einmessen des Ansatzpunktes,
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) (
die Herstellung allfällig erforderlicher Arbeitspodeste auf Grundlage der technischen Beschreibung und der Pläne der Ausschreibungsunterlagen,
den An- und Abtransport zu allfälligen Arbeitspodest.
Verrechnet wird:
je Stück ZVP oder Nagel.
) (
220113
) (
Zugbeanspruchte Verpresspfähle mit einer Kraft 
Rt0,2k
 (Kraft bei 0,2% bleibender Dehnung) von x kN liefern und versetzen, einschließlich Herstellen des Bohrloches.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Laden und Wegschaffen des Bohrgutes,
das Liefern und Verpressen mit Zementsuspension, Zementmörtel, bzw. Feinkornbeton einschließlich Zusatzmittel bis zu einer mittleren Verbrauchsmenge von 25 kg Feststoffmenge pro Laufmeter bezogen auf alle hergestellten ZVPs.
Gesondert vergütet wird:
der Mehrverbrauch ab einer Verbrauchsmenge von 25 kg Feststoffgehalt je Laufmeter,
die Verwendung von frühhochfesten Zement CEM II/A 42,5R,
die Verwendung von sulfatbeständigem Zement.
Verrechnet wird:
)[image: ] (
die Verrechnungslänge in m entsprechend FSV Re
gelblatt 22.01-1.
220113A
ZVP Kraft 160 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113B
ZVP Kraft 190 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113C
ZVP Kraft 230 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113D
ZVP Kraft 280 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113E
ZVP Kraft 330 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113F
ZVP Kraft 400 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220113G
ZVP Kraft 500 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113H
ZVP Kraft 600 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113I
ZVP Kraft 1000 kN
m
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LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113J
ZVP Kraft 1500 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220113K
ZVP Kraft kN 
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)[image: ][image: ] (
220115
) (
Nägel mit einer Kraft 
Rt0,2k
 (Kraft bei 0,2% bleibender Dehnung) von x kN liefern und versetzen, einschließlich Herstellen des Bohrloches.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern und Verpressen mit Zementsuspension, Zementmörtel, bzw. Feinkornbeton einschließlich Zusatzmittel bis zu einem mittleren Verbrauchsmenge von 25 kg Feststoffmenge pro Laufmeter bezogen auf alle hergestellten Nägel.
Gesondert vergütet wird:
der M
ehrverbrauch ab einer Verbrauchsmenge von 25 kg Feststoffgehalt je Laufmeter,
die Verwendung von frühhochfesten Zement CEM II/A 42,5R,
die Verwendung von sulfatbeständigem Zement.
Verrechnet wird:
) (
die Verrechnungslänge in m entsprechend FSV Regelblatt 22.01-1.
220115A
Nägel Kraft 160 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115B
Nägel Kraft 230 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115C
Nägel Kraft 280 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115D
Nägel Kraft 330 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115E
Nägel Kraft 400 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115F
Nägel Kraft 500 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115G
Nägel Kraft 600 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115H
Nägel Kraft 1000 kN
m
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) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115I
Nägel Kraft 1500 kN
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220115J
Nägel Kraft kN 
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220120
Entsprechenden Kopf für Verpresspfähle und Nägel Kraft x kN Liefern und kraftschlüssiges Einbauen von Pfahl- und Nagelköpfen.
Verrechnet wird:
je Stück Kopf.
220120A
Kopf Kraft 160 kN
Stk
220120B
Kopf Kraft 190 kN
Stk
220120C
Kopf Kraft 230 kN
Stk
220120D
Kopf Kraft 280 kN
Stk
220120E
Kopf Kraft 330 kN
Stk
220120F
Kopf Kraft 400 kN
Stk
220120G
Kopf Kraft 500 kN
Stk
220120H
Kopf Kraft 600 kN
Stk
220120I
Kopf Kraft 1000 kN
Stk
220120J
Kopf Kraft 1500 kN
Stk
220120K
Kopf Kraft kN 
Stk
)[image: ]220122	AZ Krallplatten	Stk
Aufzahlung für das Liefern und Einbauen von Krallplatten.
Liefern und Einbauen von verzinkten Krallplatten. Das System der Krallplatten hat dem System des Netzlieferanten zu entsprechen.
220124	Az Bohren	m
Aufzahlung für das Bohren durch Beton, Mauerwerk und Hindernisse der Bodenklassen 6 und 7.
Verrechnet wird:
· die Bohrlängen durch das Hindernis.
220125	Aufzahlung Korrosionsreserve Kraft x kN für die Berücksichtigung einer Opferschicht über den statisch erforderlichen Stahlquerschnitt der ZVP und Nägel.
Gesondert vergütet wird:
· der Korrosionsschutz des Kopfes. 
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge in m.
220125A	Az Korrosionsreserve Kraft 160 kN	m
Dicke der Opferschicht:	mm.

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 930/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220125B	Az Korrosionsreserve Kraft 190 kN	m
Dicke der Opferschicht:	mm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
220125C
Az Korrosionsreserve Kraft 230 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125D
Az Korrosionsreserve Kraft 280 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125E
Az Korrosionsreserve Kraft 330 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125F
Az Korrosionsreserve Kraft 400 kN
m
Dicke der Opferschicht: ____________ mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125G
Az Korrosionsreserve Kraft 500 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125H
Az Korrosionsreserve Kraft 600 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220125I
Az Korrosionsreserve Kraft 1000 kN
m
Dicke der Opferschicht:
mm.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)220125J	Az Korrosionsreserve Kraft 1500 kN	m
Dicke der Opferschicht:	mm.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220125K	Az Korrosionsreserve Kraft kN 	m
Dicke der Opferschicht:	mm.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126	Aufzahlung doppelter Korrosionsschutz für ZVP oder Nägel Kraft x kN für die Ausbildung eines doppelten Korrosionsschutzes wie in ÖNORM EN 1537 für Dauer-Verpressanker beschrieben.
Gesondert vergütet wird:
· der Korrosionsschutz des Kopfes. 
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge in m.
220126A	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 160 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126B	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 190 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126C	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 230 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126D	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 280 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126E	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 330 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126F	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 400 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126G	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 500 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126H	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 600 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126I	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 1000 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126J	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft 1500 kN	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220126K	Az Doppelter Korrosionsschutz Kraft kN 	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 932/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]
LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127	Aufzahlung Korrosionsschutz Kopf 50 Jahre für ZVP oder Nagel Kraft x kN für die Ausbildung des Pfahl- bzw. Nagelkopfs, welche eine Nutzungsdauer bis zu 50 Jahre ermöglicht.
Verrechnet wird:
· je Stück Kopf.
220127A	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 160 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127B	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 190 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127C	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 230 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127D	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 280 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127E	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 330 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127F	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 400 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127G	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 500 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127H	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 600 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127I	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 1000 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127J	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft 1500 kN	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220127K	Az Korrosionsschutz Kopf Kraft kN 	Stk
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220130	Mehrverbrauch Zement	kg
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Mehrverbrauch an Mehrverbrauch "Zementsuspension, Zementmörtel, bzw. Feinkornbeton“ bei Verpressmengen von über 25 kg Feststoffmenge pro Laufmeter ZVP oder Nagel.
Verrechnet wird:
· der Mehrverbrauch in kg.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220131	Az frühfester Zement	m
Aufzahlung auf Positionen ZVP und Nägel für das Verpressen mit Zement CEM II/A 42,5 R.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220132	Az Mehrverbrauch frühfester Zement	kg
Aufzahlung auf die Positionen ZVP und Nägel für das Verpressen mit Zement CEM II/A 42,5 R.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220133	Az sulfatbeständiger Zement	m
Aufzahlung auf Positionen ZVP und Nägel für das Verpressen mit sulfatbeständigem Zement.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220134	Az Mehrverbrauch sulfatbeständiger Zement	kg
Aufzahlung auf die Positionen ZVP und Nägel für das Verpressen mit sulfatbeständigem Zement.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220140	Prüfung ZVP und Nägel vorbereiten	Stk
Vorbereitung einer Prüfung für ZVP oder Nägel einschließlich Versuchsauf- und -abbau. Die Leistung beinhaltet auch:
· Beistellen sowie Auf- und Abbau aller Prüfeinrichtungen,
· die vorsorgliche Ausbildung der ungebundenen Länge bei je zwei weiteren ZVPs oder Nägel,
· Beistellen, Auf- und Abbau aller erforderlichen Gerüste,
· den Witterungsschutz für die Prüfeinrichtungen,
· den Endbericht.
Verrechnet wird:
· je geprüften ZVP bzw. Nagel.
220141	Prüfung ZVP bzw. Nagel durchführen	h
Durchführung einer Prüfung für ZVP oder Nägel. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung der Prüfung,
· die laufende Erfassung, Protokollierung und Auswertung der Messergebnisse.
Gesondert vergütet wird:
· der Auf- und Abbau der Prüfeinrichtung. 
Verrechnet wird:
· Stunden der Prüfung zwischen Beginn und Ende der Messung.
2202	Verpressanker
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Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
In den Positionen werden keine Bohrdurchmesser angegeben. Diese sind vom Auftragnehmer für das von ihm gewählte System der Stahlzugglieder festzulegen.
2. Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Sämtliche für die Prüfung der Verpressanker erforderlichen Geräte sind vom Auftragnehmer auf der Baustelle kurzfristig verfügbar zu halten.
Die Abnahmeprüfung erfolgt in der Regel im Zuge des Vorspannens des Ankers.
3. Abrechnung:
Die zu verrechnende Ankerlänge ist die Länge von der luftseitigen Oberfläche der Ankerplatte bis zum Ende der Verankerungsstrecke im Bohrloch.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 22.02-1 maßgebend.
Die Abrechnung der Positionen Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. ein Kurzzeit-Verpressanker R 950 KN mit einer Tiefe von 60 m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 22.02.11 0-75 m
4. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Für die Planung, Herstellung, die Bereithaltung und den Abtrag der Arbeitsebene gilt die RVS 08.21.02 (diese RVS gilt nicht für Sonderarbeitsebenen wie z.B. erhöhte Arbeitsbühnen für Anker).
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Verpressankerarbeiten durchgeführt werden.
5. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingung RVS 08.22.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.22.01 "Verpressanker, zugbeanspruchte Verpresspfähle und Nägel".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
220201	Baustelleneinrichtung für Verpressanker	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Verpressankern.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Verpressankern, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...),
· die erforderlichen Sonderarbeitsebenen (z.B. Arbeitsgerüste).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
· die Durchführung von Eignungsprüfungen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
220202	Baustellenräumung für Verpressanker	PA
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Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Verpressankern.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Räumung von Verpressankern Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
220203	Zeitgebundene Kosten der Baustelle für die Herstellung von Verpressankern
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Verpressankern wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe.
220203A	Zeitgebundene Kosten Verpressanker PA	PA
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220203B	Zeitgebundene Kosten Verpressanker Mo	Mo
Verrechnet wird:
· je Monat,
· einzelne Tage mit 1/30.
220203C	Zeitgebundene Kosten Verpressanker Wo	Wo
Verrechnet wird:
· je Woche,
· einzelne Tage mit 1/7.
220204	Herstellen Arbeitsebene Verpressanker, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker auf Grundlage der RVS 08.21.02
gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
220205	Herstellen Arbeitsebene Verpressanker, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Verpressanker bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu
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verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

[image: ]LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

220206	Bereithalten Arbeitsebene Verpressanker	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker auf Baudauer der Herstellung Verpressanker. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220207	Abtrag Arbeitsebene Verpressanker	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
220208	Stillliegezeit Geräte u.Bedienpersonal Verpressanker bis 2 T	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Verpressanker für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
220209	Stillliegezeit Geräte Verpressanker über 2 T	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Verpressanker für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Gesondert vergütet wird:
· Die Stillliegezeit des ersten und zweiten Arbeitstages gemäß Pos. 22.02.07. Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen ab dem dritten Arbeitstag.
220210	Auf- und Umstellen des Ankerbohrgerätes	Stk
Die im Projekt definierten Bohrstellen sind freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeit zu räumen.
Abschnitt: 	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Verpressanker aufgrund erschwerter
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Zugänglichkeit
· die Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Gesondert vergütet wird:
· die allfällige Herstellung einer Arbeitsebene nach ULG 2202. 
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung.
220211	Stahlzugglieder für Kurzzeit-Verpressanker mit einem Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei Spannstahl und
Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und einer Ankerlänge Al bis einschließlich x m liefern und versetzen.
Die Stahlzugglieder sind in der plangemäßen oder angeordneten Länge zu liefern, zusammenzubauen, mit dem erforderlichen Korrosionsschutz (z.B. Hüllrohr, Zementsuspension) zu versehen und in die hergestellten Bohrlöcher einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Bohrung in den jeweils erforderlichen Durchmessern in Böden jeder Art einschließlich Fels, Beton und Mauerwerk,
· das Ausblasen und allfällige Auswaschen des Bohrloches,
· das Laden und Wegschaffen des Bohrgutes,
· die Aufzeichnungen über die Bohrung und besondere Vorkommnisse, die für die Krafteintragung von Bedeutung sein können.
Gesondert vergütet werden:
· die verrohrte Ausführung der Bohrung bei nicht standfesten Böden,
· steigende Bohrungen,
· die Kerngewinnung,
· das Verpressen der Bohrlöcher,
· die Lieferung der Ankerköpfe,
· das Vorspannen und Festlegen der Anker.
Verrechnet wird:
· die Länge der Stahlzuglieder entsprechend der niedrigst möglichen Ankerlänge.
220211A	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 300 kN, Al 0-25 m	m
220211B	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 500 kN, Al 0-25 m	m
220211C	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 700 kN, Al 0-25 m	m
220211D	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 950 kN, Al 0-25 m	m
220211E	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-25 m	m
220211F	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-25 m	m
220211G	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-25 m	m
220211H	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-25 m	m
220211I	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 700 kN, Al 0-50 m	m
220211J	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 950 kN, Al 0-50 m	m
220211K	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-50 m	m
220211L	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-50 m	m
220211M	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-50 m	m
220211N	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-50 m	m
220211O	Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 950 kN, Al 0-75 m	m
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220211P
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-75 m
m
220211Q
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-75 m
m
220211R
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-75 m
m
220211S
Stahlzugglieder Kurzzeit-
Verpressanker R 1950 kN, Al 0-75 m
m
220211T
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-100 m
m
220211U
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-100 m
m
220211V
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-100 m
m
220211W
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-100 m
m
220211X
Stahlzugglieder Kurzzeit-Verpressanker
m
R:
kN
Al:
m
)[image: ] (
220212
) (
Stahlzugglieder für Dauer-Verpressanker mit einem Ankerwiderstand R 
(Rp0.1,k
 bei Spannstahl und R
t0.2,k 
bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und einer Länge Al bis einschließlich x m liefern und versetzen.
Die Stahlzugglieder sind in der plangemäßen oder angeordneten Länge zu liefern, zusammenzubauen, mit dem erforderlichen Korrosionsschutz (z.B. Hüllrohr, Zementsuspension) zu versehen und in die hergestellten Bohrlöcher einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen der Bohrung in den jeweils erforderlichen Durchmessern in Böden jeder Art einschließlich Fels, Beton und Mauerwerk,
das Ausblasen und allfällige Auswaschen des Bohrloches,
das Wegschaffen des Bohrgutes,
das scha
dlose Ableiten und Wegschaffen der Spülflüssigkeit,
die Aufzeichnungen über die Bohrung und besondere Vorkommnisse, die für die Krafteintragung von Bedeutung sein können.
Gesondert vergütet werden:
die verrohrte Ausführung der Bohrung,
steigende Bohrungen,
die Kerngewinnung,
das Verpressen der Bohrlöcher,
die Lieferung der Ankerköpfe,
das Vorspannen und Festlegen der Anker.
Verrechnet wird:
die Länge der Stahlzuglieder,
entsprechend der niedrigst möglichen Position.
) (
220212A
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 300 kN, Al 0-25 m
m
220212B
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 500 kN, Al 0-25 m
m
220212C
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 700 kN, Al 0-25 m
m
220212D
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 950 kN, Al 0-25 m
m
220212E
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-25 m
m
220212F
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-25 m
m
220212G
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-25 m
m
220212H
Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1950 kN, 
Al 0-25 m
m
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220212I	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 700 kN, Al 0-50 m	m
220212J	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 950 kN, Al 0-50 m	m
220212K	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-50 m	m
220212L	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-50 m	m
220212M	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-50 m	m
220212N	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-50 m	m
220212O	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 950 kN, Al 0-75 m	m
220212P	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-75 m	m
220212Q	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-75 m	m
220212R	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-75 m	m
220212S	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-75 m	m
220212T	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1200 kN, Al 0-100 m	m
220212U	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1450 kN, Al 0-100 m	m
220212V	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1700 kN, Al 0-100 m	m
220212W	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker R 1950 kN, Al 0-100 m	m
220212X	Stahlzugglieder Dauer-Verpressanker	m
R:	kN

Al:	m

220215	Aufzahlung auf die Positionen 220211 bis 220212 für die Herstellung von Verpressankern mit einem
Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und Tiefenstufen Al der Längen x m bis einschließlich x m für die Herstellung einer verrohrten Bohrung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und den Betrieb aller erforderlichen Geräte. 
Verrechnet wird:
· die Länge der verrohrten Bohrstrecke vom Bohransatzpunkt bis zur erforderlichen Endtiefe der Verrohrung.
220215A	Az Verrohrung R 300 kN, Al 0-25 m	m
220215B	Az Verrohrung R 500 kN, Al 0-25 m	m
220215C	Az Verrohrung R 700 kN, Al 0-25 m	m
220215D	Az Verrohrung R 950 kN, Al 0-25 m	m
220215E	Az Verrohrung R 1200 kN, Al 0-25 m	m
220215F	Az Verrohrung R 1450 kN, Al 0-25 m	m
220215G	Az Verrohrung R 1700 kN, Al 0-25 m	m
220215H	Az Verrohrung R 1950 kN, Al 0-25 m	m
220215I	Az Verrohrung R 700 kN, Al 25-50 m	m
220215J	Az Verrohrung R 950 kN, Al 25-50 m	m
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220215K	Az Verrohrung R 1200 kN, Al 25-50 m	m
220215L	Az Verrohrung R 1450 kN, Al 25-50 m	m
220215M	Az Verrohrung R 1700 kN, Al 25-50 m	m
220215N	Az Verrohrung R 1950 kN, Al 25-50 m	m
220215O	Az Verrohrung R 950 kN, Al 50-75 m	m
220215P	Az Verrohrung R 1200 kN, Al 50-75 m	m
220215Q	Az Verrohrung R 1450 kN, Al 50-75 m	m
220215R	Az Verrohrung R 1700 kN, Al 50-75 m	m
220215S	Az Verrohrung R 1950 kN, Al 50-75 m	m
220215T	Az Verrohrung R 1200 kN, Al 75-100 m	m
220215U	Az Verrohrung R 1450 kN, Al 75-100 m	m
220215V	Az Verrohrung R 1700 kN, Al 75-100 m	m
220215W	Az Verrohrung R 1950 kN, Al 75-100 m	m
220215X	Az Verrohrung	m
R:	kN
Al: 100 -	m
220216	Aufzahlung auf die Positionen 220211 bis 220212 für die Herstellung von Verpressankern mit einem
Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und Tiefenstufen Al der Längen x m bis einschließlich x m für die steigende bzw. horizontale Ausführung der Bohrung.
Verrechnet wird:
· die gesamte Bohrlochlänge entsprechend der jeweiligen niedrigst möglichen Position, unabhängig vom Bohrdurchmesser.
220216A	Az steigende Bohrung R 300 kN, Al 0-25 m	m
220216B	Az steigende Bohrung R 500 kN, Al 0-25 m	m
220216C	Az steigende Bohrung R 700 kN, Al 0-25 m	m
220216D	Az steigende Bohrung R 950 kN, Al 0-25 m	m
220216E	Az steigende Bohrung R 1200 kN, Al 0-25 m	m
220216F	Az steigende Bohrung R 1450 kN, Al 0-25 m	m
220216G	Az steigende Bohrung R 1700 kN, Al 0-25 m	m
220216H	Az steigende Bohrung R 1950 kN, Al 0-25 m	m
220216I	Az steigende Bohrung R 700 kN, Al 0-50 m	m
220216J	Az steigende Bohrung R 950 kN, Al 0-50 m	m
220216K	Az steigende Bohrung R 1200 kN, Al 0-50 m	m
220216L	Az steigende Bohrung R 1450 kN, Al 0-50 m	m
220216M	Az steigende Bohrung R 1700 kN, Al 0-50 m	m
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220216N	Az steigende Bohrung R 1950 kN, Al 0-50 m	m
220216O	Az steigende Bohrung R 950 kN, Al 0-75 m	m
220216P	Az steigende Bohrung R 1200 kN, Al 0-75 m	m
220216Q	Az steigende Bohrung R 1450 kN, Al 0-75 m	m
220216R	Az steigende Bohrung R 1700 kN, Al 0-75 m	m
220216S	Az steigende Bohrung R 1950 kN, Al 0-75 m	m
220216T	Az steigende Bohrung R 1200 kN, Al 0-100 m	m
220216U	Az steigende Bohrung R 1450 kN, Al 0-100 m	m
220216V	Az steigende Bohrung R 1700 kN, Al 0-100 m	m
220216W	Az steigende Bohrung R 1950 kN, Al 0-100 m	m
220216X	Az steigende Bohrung	m
R:	kN
Al: 0-	m
220217	Durchgehende Kerngewinnung bei der Herstellung von Verpressankern mit einem Ankerwiderstand R
(Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und Tiefenstufen Al der Längen Al x m bis einschließlich x m. Anmerkung: Bei Bohrungen gegen drückendes Wasser am Bohransatzpunkt ist eine Kerngewinnung nicht möglich.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällig erforderliche Umstellen des Bohrverfahrens für die Kerngewinnung,
· das Liefern der Kernkisten,
· die Beschriftung der Kerne,
· die sachgemäße Lagerung auf Baudauer,
· das allfällig erforderliche Wegschaffen der Kerne und Kernkisten,
· das Führen des Bohrprotokolls samt Beschreibung des Bohrkernes.
Gesondert vergütet wird:
· die Ankerherstellung. 
Verrechnet wird:
· die Bohrlänge vom Bohransatzpunkt bis zur plangemäßen oder vom Auftraggeber angeordneten Endtiefe der Verrohrung,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
Falls aus Gründen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, kein entsprechender Kern gewonnen wird, erfolgt keine Vergütung.
220217A	Durchgehende Kerngewinnung R 300 kN, Al 0-25 m	m
220217B	Durchgehende Kerngewinnung R 500 kN, Al 0-25 m	m
220217C	Durchgehende Kerngewinnung R 700 kN, Al 0-25 m	m
220217D	Durchgehende Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-25 m	m
220217E	Durchgehende Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-25 m	m
220217F	Durchgehende Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-25 m	m
220217G	Durchgehende Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-25 m	m
220217H	Durchgehende Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-25 m	m
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220217I	Durchgehende Kerngewinnung R 700 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217J	Durchgehende Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217K	Durchgehende Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217L	Durchgehende Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217M	Durchgehende Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217N	Durchgehende Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217O	Durchgehende Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-75 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217P	Durchgehende Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-75 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217Q	Durchgehende Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-75 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217R	Durchgehende Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-75 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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220217S	Durchgehende Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-75 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217T	Durchgehende Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217U	Durchgehende Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217V	Durchgehende Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217W	Durchgehende Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220217X	Durchgehende Kerngewinnung	m
R:	kN
Al:100 -	m
220218	Abschnittsweise Kerngewinnung bei der Herstellung von Verpressankern mit einem Ankerwiderstand
R (Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN und Tiefenstufen Al der Längen Al x m bis einschließlich x m. Anmerkung: Bei Bohrungen gegen drückendes Wasser am Bohransatzpunkt ist eine Kerngewinnung nicht möglich.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Kernkisten,
· die Beschriftung der Kerne,
· die sachgemäße Lagerung auf Baudauer,
· das allfällig erforderliche Wegschaffen der Kerne und Kernkisten,
· das Führen des Bohrprotokolls samt Beschreibung des Bohrkernes.
Gesondert vergütet wird:
· das Umstellen des Bohrverfahrens für die Kerngewinnung,
· die Ankerherstellung.
Verrechnet wird:
· die angeordnete Kernlänge entsprechend der niedrigst möglichen Position. Die Einstufung der Bohrung erfolgt entsprechend der Endteufe der Kerngewinnung. Falls aus Gründen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, kein entsprechender Kern gewonnen wird, erfolgt keine Vergütung.
220218A	Abschnittsweise Kerngewinnung R 300 kN, Al 0-25 m	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218B	Abschnittsweise Kerngewinnung R 500 kN, Al 0-25 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
[image: ] (
220218C
Abschnittsweise Kerngewinnung R 700 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218D
Abschnittsweise Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218E
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218F
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218G
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218H
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-25 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänd
erter Text der Position
220218I
Abschnittsweise Kerngewinnung R 700 kN, Al 0-50 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)220218J	Abschnittsweise Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218K	Abschnittsweise Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218L	Abschnittsweise Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-50 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
[image: ] (
220218M
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-50 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218N
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-50 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218O
Abschnittsweise Kerngewinnung R 950 kN, Al 0-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218P
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218Q
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218R
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänd
erter Text der Position
220218S
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-75 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
)220218T	Abschnittsweise Kerngewinnung R 1200 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218U	Abschnittsweise Kerngewinnung R 1450 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218V	Abschnittsweise Kerngewinnung R 1700 kN, Al 0-100 m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
[image: ] (
220218W
Abschnittsweise Kerngewinnung R 1950 kN, Al 0-100 m
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220218X
Abschnittsweise Kerngewinnung
m
R:
kN
Al: 100 -
m
) (
220219
Umstellen des Bohrverfahrens vor und nach einer abschnittsweisen Kerngewinnung. Überschreitet die Kerngewinnung eine Tiefenstufengrenze gilt die Tiefenstufe mit überwiegender Kernlänge.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Umbauen des Bohrgeräts,
das Aus- und Wiedereinbauen des Gestänges,
die für den Umbau erforderlichen Arbeitsunterbrechungen.
Verrechnet wird:
die Umstellung(en) je Kerngewinnung.
220219A
Umstellen Bohrverfahren 0-25 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
220219B
Umstellen Bohrverfahren 0-50 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220219C
Umstellen Bohrverfahren 0-75 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
220219D
Umstellen Bohrverfahren 0-100 m
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)Geänderter Text der Position
220219E	Umstellen Bohrverfahren 100 - 	Stk
LB-Version: 6
220220	Aufzahlung zu Positionen 220211 bis 220212 für das Durchörtern von Stahlbeton mittels Kernbohrung
im Bereich des Ankerkopfes mit einem Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN. Der Durchmesser der Kernbohrung ist auf die verwendeten Stahlzugglieder abzustimmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das allfällig erforderliche Umstellen des Bohrverfahrens. 
Gesondert vergütet wird:
· das Durchtrennen von Bewehrungen und sonstigen Stahleinlagen mit geschnittenen Querschnittsflächen über 2 cm2 je Stab.
Verrechnet wird:
· die Länge der Kernbohrung in m.
220220A	Az Kernbohrung Stahlbeton R 300 kN	m
220220B	Az Kernbohrung Stahlbeton R 500 kN	m
220220C	Az Kernbohrung Stahlbeton R 700 kN	m
220220D	Az Kernbohrung Stahlbeton R 950 kN	m
220220E	Az Kernbohrung Stahlbeton R 1200 kN	m
220220F	Az Kernbohrung Stahlbeton R 1450 kN	m
220220G	Az Kernbohrung Stahlbeton R 1700 kN	m
220220H	Az Kernbohrung Stahlbeton R 1950 kN	m
220220I	Az Kernbohrung Stahlbeton R 	m
220221	Durchtrennen Stahleinbauteile	cm2 
Durchtrennen von Stahleinbauteilen und/oder Bewehrungsstählen mit Schnittflächen je Stab bzw. je Stahleinbauteil von über 2 cm2.
Verrechnet wird
· die durchtrennte Stahlfläche in cm2.
220222	Erschwernis drückendes Wasser	Stk
Vergütung der Erschwernisse beim Bohren und Einbauen der Verpressanker im Falle von am Bohransatzpunkt austretendem Grundwasser.
Verrechnet wird
· je Stück Verpressanker.
220225	Abdichtung gegen das Eindringen von bergseitig zutretendes Grund-, Hang,- bzw. Oberflächenwasser
zusätzlich zum Zulassungs- und normkonformen Korossionsschutzes des Ankerkopfes mit einem
Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl - Kraft bei der 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN.
Ein bergseitiger Zutritt von Wasser bis zu den Bauteilen des Ankerkopfes ist durch geeignete Massnahmen zu verhindern.
Verrechnet wird:
· je Stück Verpressanker.
220225A	Abdichten am Ankerkopf R 300 kN	Stk
220225B	Abdichten am Ankerkopf R 500 kN	Stk
220225C	Abdichten am Ankerkopf R 700 kN	Stk
220225D	Abdichten am Ankerkopf R 950 kN	Stk
220225E	Abdichten am Ankerkopf R 1200 kN	Stk
220225F	Abdichten am Ankerkopf R 1450 kN	Stk
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220225G	Abdichten am Ankerkopf R 1700 kN	Stk
220225H	Abdichten am Ankerkopf R 1950 kN	Stk
220225I	Abdichten am Ankerkopf R 	Stk
220226	Aufzahlung zu Positionen 220211 und 220212 für die x-malig nachverpressbare Ausführung von Verpressankern. Die Nachverpressbarkeit muss auch nach bereits erfolgten Spannversuchen noch gewährleistet sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernis bei Transport und Einbau,
· die systembedingt erforderliche Anzahl und Art der achverpresseinrichtungen,
· die Erschwernisse für die Adaptierung des Ankerkopfes,
· alle erforderlichen Freispülvorgänge.
Gesondert vergütet wird:
· der Nachverpressvorgang,
· das Nachverpressgut.
Verrechnet wird:
· die Länge vom Ankerkopf bis zum tiefsten Ende der Nachverpressstrecke.
220226A	Aufzahlung 1-malige Nachverpressbarkeit	m
220226B	Aufzahlung 2-malige Nachverpressbarkeit	m
220226C	Aufzahlung 3-malige Nachverpressbarkeit	m
220227	Az flach und aufwärts geneigte Verpressanker	m
Aufzahlung auf die Positionen 220211 und 220212 für den erschwerten Einbau bei aufwärts geneigten und horizontal bis weniger als 15° abwärts geneigten Verpressankern ohne Unterschied der Länge.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Fixierung des Verpressankers. 
Verrechnet wird:
· die Länge der Stahlzuglieder.
220228	Az wiederausbaubare Ausführung	Stk
Aufzahlung auf die Positionen 220211 und 220212 für die wiederausbaubare Ausführung des gesamten Zugglieds.
Gesondert vergütet wird:
· der Ausbau des Verpressankers. 
Verrechnet wird:
· je Stück Verpressanker.
220229	Wiederausbau Verpressanker	m
Gänzliches oder teilweises Wiederausbauen von Verpressankern einschließlich aller erforderlichen Nebenleistungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einholen aller erforderlichen Genehmigungen. 
Verrechnet wird:
· je Laufmeter wiederausgebauter Verpressanker.
220235	Ankerköpfe für vorgespannte Kurzzeitverpressanker mit einem Ankerwiderstand R (Rp0.1,k bei
Spannstahl und Rt0.2,k bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN liefern und versetzen, Spannen der Verpressanker sowie Ausbilden des Stahlzuggliedes im Bereich der Verankerungslänge.
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) (
Die Ankerköpfe samt den Auflager-Konstruktionen und dem gesamten erforderlichen Zubehör sind zu liefern, mit den nach gesonderter Position gelieferten Stahlzug
gliedern zusammenzubauen und zu versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Zusammenbau der Verpressanker,
den erforderlichen Korrosionsschutz,
die Kosten für die Durchführung der Abnahmeprüfung
Gesondert vergütet werden:
Verlängerung der normgemäßen Beobachtungsdauer mit der Position "Durchführung Eignungsprüfung Verpressanker",
das Verpressen der Verpressanker,
angeordnetes Nachspannen und Überprüfungen nach bestandener Abnahmeprüfung.
Verrechnet wird:
je Stück eingebaute
r und gespannter Ankerkopf.
220235A
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 300 kN
Stk
220235B
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 500 kN
Stk
220235C
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 700 kN
Stk
220235D
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 950 kN
Stk
220235E
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 1200 kN
Stk
220235F
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 1450 kN
Stk
220235G
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 1700 kN
Stk
220235H
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 1950 kN
Stk
220235I
Ankerkopf Kurzzeit-Verpressanker R 
Stk
)[image: ] (
220237
) (
Ankerköpfe für vorgespannte Dauer-Verpressanker mit einem Ankerwiderstand R 
(Rp0.1,k
 bei Spannstahl und 
Rt0.2,k
 bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von x kN liefern und versetzen, Spannen der Anker sowie Ausbilden des Stahlzuggliedes im Bereich der Verankerungslänge
Die Ankerköpfe samt den Auflager-Konstruktionen und de
m gesamten erforderlichen Zubehör sind zu liefern, mit den nach gesonderter Position gelieferten Stahlzuggliedern zusammenzubauen und zu versetzen. Die Ankerköpfe sind so auszubilden, dass ein späteres Abheben möglich ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
Zus
ammenbau der Anker,
den erforderlichen Korrosionsschutz,
die Kosten für die Durchführung der Abnahmeprüfung.
Gesondert vergütet werden:
Verlängerung der normgemäßen Beobachtungsdauer mit der Position "Durchführung Eignungsprüfung Verpressanker",
das Verpre
ssen der Anker,
angeordnetes Nachspannen und Überprüfungen nach bestandener Abnahmeprüfung.
Verrechnet wird:
) (
 
je Stück eingebauter und gespannter Ankerkopf.
 
220237A
Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 300 kN
Stk
220237B
Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 500 kN
Stk
220237C
Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 700 kN
Stk
220237D
Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 950 kN
Stk
) (
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220237E	Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 1200 kN	Stk
220237F	Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 1450 kN	Stk
220237G	Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 1700 kN	Stk
220237H	Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 1950 kN	Stk
220237I	Ankerkopf Dauer-Verpressanker R 	Stk
220240	Ankerverpressung	kg
Liefern, Aufbereiten und Verpressen eines geeigneten Verpressmörtels für Verpressanker. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Zusatzmittel,
· das Vorhalten und Betreiben eines geeichten elektronischen Druck-Mengen-Schreibers und Vorlegen der Aufzeichnungen.
Gesondert vergütet wird:
· sulfatbeständiges Verpressgut,
· Hochdruck-Mehrstufen-Verpressungen (Nachverpressung),
· die Erschwernis beim Verpressen horizontaler und aufwärts geneigter Verpressanker.
Verrechnet wird:

· die verpresste Feststoffmenge in kg.

220241	Hochdruck-Mehrstufen-Verpressung Anker	Stk
Zeitlich versetztes, nochmaliges Verpressen (Nachverpressen) von Verpressankern im Bereich der Krafteinleitungsstrecke.
Gesondert vergütet wird:
· das Nachverpressgut. 
Verrechnet wird:
· je Nachverpressvorgang, je Verpressanker.
220242	Nachverpressgut	kg
Liefern, Aufbereiten und Nachverpressungen mit geeigneten Verpressmörtel von Verpressankern. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Zusatzmittel,
· das Bereithalten und Betreiben eines geeichten elektronischen Druck-Mengen-Schreibers und Vorlegen der Aufzeichnungen,
· die allfälligen Aufwendungen für den langsamen Arbeitsablauf.
Gesondert vergütet wird:
· sulfatbeständiges Verpressgut. 
Verrechnet wird:
· die verpresste Feststoffmenge in kg.
220243	Az sulfatbeständiges Verpressgut	kg
Aufzahlung sulfatbeständiges Verpressgut.
Aufzahlung auf Pos 220240 und 220242 für die Verwendung von sulfatbeständigem Verpressgut. Verrechnet wird:
· die verpresste Feststoffmenge in kg.
220244	Az Verpressen horizontal und aufwärts geneigter Anker	Stk
Aufzahlung auf Pos 220240 für die Erschwernisse beim Verpressen horizontaler und aufwärts geneigter Anker.
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) (
Verrechnet wird:
je Stück verpressten Anker.
) (
220245
Einrichtung Eignungsprüfung Verpressanker
Stk
Einrichten einer Eignungsprüfung für Verpressanker. Beobachtungszeitraum und maximale Prüflast können gesondert festgelegt werden. Dies ist in der Einrichtung zu berücksichtigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
An- und Abtransport der Prüf- und Messeinrichtung,
die erforderlichen Gerüste,
den Witterungsschutz der gesamten Prüfeinrichtung,
die messtechnische Einrichtung für die Überwachung der Widerlagerkonstruktion,
das Erstellen des
 Prüfberichts.
Gesondert vergütet wird:
die Versuchsdurchführung,
die Herstellung des Bohrlochs und das Liefern und Einbauen des Verpressankers.
Verrechnet wird
je Prüfanker.
) (
220246
Durchführung Eignungsprüfung Verpressanker
h
Durchführung einer Eignungsprüfung für Verpressanker. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Fachpersonal des Auftragnehmers für die Durchführung des Versuchs,
die laufenden Verformungsmessungen des Zuggliedes,
die laufende Kraftmessung des Zuggliedes,
die Pro
tokollierung und Auswertung sämtlicher Messungen,
die Protokollierung der Witterungsverhältnisse,
allfällige Nachtarbeiten,
das Vorhalten der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer.
Gesondert vergütet wird:
das Einrichten gemäß Pos. 220245. 
Verrechnet wird:
Stunden der Versuchsdurchführung zwischen Beginn und Ende der Messung.
)[image: ][image: ] (
220247
) (
Kraftmessgerät für Verpressanker mit einem Ankerwiderstand R 
(Rp0.1,k
 bei Spannstahl und 
Rt0.2,k
 bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von X kN liefern und einbauen. Für das Kraft-messgerät ist ein gültiges Kalibrierzeugnis vorzulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
eine optische Ableseeinrichtung,
sämtliche
 erforderliche Unterlags- bzw. Lastverteilungsplatten,
die Durchführung der Nullmessung.
Verrechnet wird:
) (
je Stück Kraftmessgerät.
220247A
Kraftmessgerät R 300 kN
Stk
220247B
Kraftmessgerät R 500 kN
Stk
220247C
Kraftmessgerät R 700 kN
Stk
220247D
Kraftmessgerät R 950 kN
Stk
220247E
Kraftmessgerät R 1200 kN
Stk
220247F
Kraftmessgerät R 1450 kN
Stk
220247G
Kraftmessgerät R 1700 kN
Stk
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220247H	Kraftmessgerät R 1950 kN	Stk
220247I	Kraftmessgerät R 	Stk
220248	Az Kraftmessgerät Fernablesung	Stk
Aufzahlung auf Pos. 220247 für Liefern und Einbauen einer Fernablesung mit folgenden
[image: ] (
220249
Az Kraftmessgerät elektronisch
Stk
Aufzahlung auf Pos. 220247 für Liefern und Einbauen eines elektronischen Kraftaufnehmers.
) (
220250
Aufzahlung auf die Positionen 220235 und 220237 für das Liefern und Einbauen einer speziellen
Ausbildung des Ankerkopfes, welche ein Nachlassen der Verpressanker ermöglicht.
Gesondert vergütet wird:
) (
220250A
Az nachlassbarer Ankerkopf R 300 kN
Stk
Ankerk
opf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von ____________ mm ermöglicht.
) (
220250B
Az nachlassbarer Ankerkopf R 500 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250C
Az nachlassbarer Ankerkopf R 700 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250D
Az nachlassbarer Ankerkopf R 950 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250E
Az nachlassbarer Ankerkopf R 1200 kN
Stk
Ankerkopf, 
welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250F
Az nachlassbarer Ankerkopf R 1450 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250G
Az nachlassbarer Ankerkopf R 1700 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ei
n Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250H
Az nachlassbarer Ankerkopf R 1950 kN
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220250I
Az nachlassbarer Ankerkopf R 
Stk
Ankerkopf, welcher ein Nachlassen der Verpressanker von
mm ermöglicht.
) (
220251
Nachlassen Verpressanker
Stk
Nachlassen von Verpressankern mit spezieller Ausbildung des Ankerkopfes mit Hilfe einer Spannpresse.
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfällig erforderlichen Arbeitsgerüste,
die Protokollierung und Dokumentation der Messergebnisse.
Verrechnet wird:
je Stück nachgelassenem Ankerkopf.
) (
das Nachlassen. 
Verrechnet wird:
je Stück nachlassbarem Ankerkopf.
)Eigenschaften:	 
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220255
) (
Totmann-Anker für eine Kraft R 
(Rp0.1,k
 bei Spannstahl und 
Rt0.2,k
 bei Betonstahl Kraft bei 0,1 % bzw. 0,2 % bleibender Dehnung des Stahlzuggliedes) von X kN liefern und einbauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Durchführungen (z.B. Löcher in einer Spundwand) am Ankerkopf und am Totmann,
eine allfällige Bohrung,
das Anziehen des Ankers,
das Herstellen der allenfalls erforderlichen Arbeitsgerüste auf Grundlage der technischen Beschreibung und der Pläne der Ausschreibungsunterlagen.
Gesondert vergütet wird:
die Ankerköpfe,
der erdseitige Verankerungskörper (Totmann),
allfällig erforderliche
 Aushub- und Wiederverfüllarbeiten in Zusammenhang mit dem Ein- und Ausbau des Totmanns.
Verrechnet wird:
die Ankerlänge in m.
)[image: ] (
220255A
Totmann-Anker, R 150 kN
m
220255B
Totmann-Anker, R 250 kN
m
220255C
Totmann-Anker, R 350 kN
m
220255D
Totmann-Anker, R 500 kN
m
220255E
Totmann-Anker, R 
m
) (
220256
Ankerköpfe für Totmann-Anker Kraft x kN.
Liefern und kraftschlüssiges Einbauen von Ankerköpfen an beiden Enden der Totmann-Anker der Kraft x kN
Die Leistung beinhaltet auch:
die allfällig unterschiedliche Ausbildung der Ankerköpfe.
Verrechnet wird:
je Stück Totmann-Anker.
220256A
Totmann-Köpfe Kraft 150 kN
Stk
220256B
Totmann-Köpfe Kraft 250 kN
Stk
220256C
Totmann-Köpfe Kraft 350 kN
Stk
220256D
Totmann-Köpfe Kraft 500 kN
Stk
220256E
Totmann-Köpfe Kraft 
Stk
) (
2203
Gebohrte Drainagen
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines:
In den Positionen werden keine Bohrdurchmesser angegeben. Diese sind vom Auftragnehmer für das von ihm gewählte System festzulegen.
Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäl
e oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Erschwernisse durch Mehrtiefen über die Ausschreibungstiefe hinaus werden gesondert vergütet.
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Die Dokumentation der Arbeiten hat nach den Vorgaben der genannten Normen bzw. Richtlinien und Kommentare zu erfolgen.
7. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
8. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
9. Abrechnung:
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem das Bohren der Drainagen durchgeführt wird.
Beim Bohren im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Wasserauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern und wird gesondert vergütet.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 22.01-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
10. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.22.01 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
11. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
RVS 08.22.01 "Verpressanker, zugbeanspruchte Verpresspfähle und Nägel"
220301	Baustelleneinrichtung für geb. Drainage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von gebohrten Drainagen.
Bauteil / Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von gebohrten Drainagen, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
· die Durchführung von Eignungsprüfungen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
220302	Baustellenräumung für geb. Drainage	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von gebohrten Drainagen.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Räumung von gebohrten Drainagen. Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
220303	Zeitgebundene Kosten der Baustelle für die Herstellung von gebohrten Drainagen
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von gebohrte Drainage
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wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon "zeitgebundene Kosten Bauzeit" im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe..
220303A	Zeitgebundene Kosten geb. Drainage PA	PA
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220303B	Zeitgebundene Kosten geb. Drainage Mo	Mo
Verrechnet wird:
· je Monat,
· einzelne Tage mit 1/30.
220303C	Zeitgebundene Kosten geb. Drainage Wo	Wo
Verrechnet wird:
· je Woche,
· einzelne Tage mit 1/7.
220304	Herstellen Arbeitsebene geb. Drainage, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von gebohrte Drainagen auf Grundlage der RVS
08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
220305	Herstellen Arbeitsebene geb. Drainage, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der gebohrten Drainagen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220306	Bereithalten Arbeitsebene geb. Drainage	PA
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Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Verpressanker auf Baudauer der Herstellung gebohrten Drainagen. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:

· [image: ]die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.

220307	Abtrag Arbeitsebene geb. Drainage	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von gebohrten Drainagen.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
220308	Stillliegezeit Geräte u.Bedienpersonal geb. Drainage bis 2 T	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von gebohrten Drainagen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
220309	Stillliegezeit Geräte geb. Drainage über 2 T	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von gebohrten Drainagen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Gesondert vergütet wird:
· Die Stillliegezeit des ersten und zweiten Arbeitstages gemäß Pos. 22.03.08. Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen ab dem dritten Arbeitstag.
220310	Auf- und Umstellen des Ankerbohrgerätes f. geb. Drainagen	Stk
Die im Projekt definierten Bohrstellen sind freizumachen, einzurichten und nach Beendigung der Arbeit zu räumen.
Abschnitt: 	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung, das Vorhalten und den Rückbau allfällig erforderlicher Arbeitspodeste
· allfällige Erschwernisse bei der Herstellung der Verpressanker aufgrund erschwerter Zugänglichkeit
· die Kosten für das Wiederherstellen eines ordnungsgemäßen Zustandes der beanspruchten Flächen.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung einer Arbeitsebene. 
Verrechnet wird:
· das erstmalige Aufstellen sowie jede Umstellung je Bohransatzpunkt.
220311	Drainagen mit kreisrunden verschraubbaren Rohren mit einer lichten Weite D von x mm, einer Mindestwandstärke d von x mm und einer Länge L von x bis x m aus Kunststoff in Bohrlöchern eingebracht herstellen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bohrarbeiten. 
Gesondert vergütet wird:
· eine Vliesummantelung,
· die Ausbildung eines Kiesbelagfilters.
Verrechnet wird:
· die Länge der eingebauten Drainagerohre,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
220311A	Drainagerohr D 35 mm, d 3,5 mm, L 0-10 m	m
220311B	Drainagerohr D 35 mm, d 3, 5mm, L 0-20 m	m
220311C	Drainagerohr D 50 mm, d 4 mm, L 0-10 m	m
220311D	Drainagerohr D 50 mm, d 4 mm, L 0-20 m	m
220311E	Drainagerohr D 80 mm, d 4 mm, L 0-10 m	m
220311F	Drainagerohr D 80 mm, d 4 mm, L 0-20 m	m
220311G	Drainagerohr D 80 mm, d 4 mm, L 0-30 m	m
220311H	Drainagerohr D 80 mm, d 4 mm, L 0-40 m	m
220311I	Drainagerohr D 100 mm, d 5 mm, L 0-10 m	m
220311J	Drainagerohr D 100 mm, d 5 mm, L 0-20 m	m
220311K	Drainagerohr D 100 mm, d 5 mm, L 0-30 m	m
220311L	Drainagerohr D 100 mm, d 5 mm, L 0-40 m	m
220312	Aufzahlung Kiesbelagsfilter.
Aufzahlung für die Ummantelung des Drainagerohrs mit einem Kiesbelagsfilter, die Körnung muss auf die Schlitzweite abgestimmt sein.
Die Leistung beinhaltet auch
· die Erschwernisse bei der Bohrung (größerer Bohrdurchmesser). 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Drainagerohrlänge mit Kiesbelagsfilter nach der der Gesamtlänge entsprechenden Position.
220312A	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311A	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312B	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311B	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312C	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311C	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312D	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311D	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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220312E	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311E	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312F	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311F	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312G	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311G	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220312H	Az Kiesbelagsfilter Pos 220311H	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313	Aufzahlung Geotextilschlauch.
Aufzahlung für die Ummantelung des Drainagerohrs mit einem Kiesbelagsfilter, die Körnung muss auf die Schlitzweite abgestimmt sein.
Die Leistung beinhaltet auch
· die Erschwernisse bei der Bohrung (größerer Bohrdurchmesser). 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Drainagerohrlänge mit Kiesbelagsfilter nach der der Gesamtlänge entsprechenden Position.
220313A	Az Geotextilschlauch Pos 220311A	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313B	Az Geotextilschlauch Pos 220311B	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313C	Az Geotextilschlauch Pos 220311C	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313D	Az Geotextilschlauch Pos 220311D	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313E	Az Geotextilschlauch Pos 220311E	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313F	Az Geotextilschlauch Pos 220311F	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220313G	Az Geotextilschlauch Pos 220311G	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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220313H	Az Geotextilschlauch Pos 220311H	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
2205	Geotechnische Injektionen
Ständige Vorbemerkungen
1. [image: ]Allgemeines:
Die ÖNORMen B 4454, EN 12715, B 2279 und der Kommentar zur EN 12715 Injektionen/ÖGG 2016 sind einzuhalten.
Die Injektionsmittel und Injektionsparameter sind im Einvernehmen zwischen Auftragnehmer und Auftraggeber festzulegen. Zu diesem Zweck sind gegebenenfalls Probefelder einzurichten und mehrere Injektionsversuche durchzuführen. Ziel ist die Ermittlung der für den betreffenden Boden und die gestellten Anforderungen optimalen Injektionsparameter und -mittel. Die Vergütung dieser Leistung erfolgt nach den entsprechenden LV-Positionen.
2. Bauausführung:
Außergewöhnliche Erscheinungen (z.B. veränderte Farbe oder Geruch des Wassers bzw. des Bodens, Gas, Hohlräume, ...) sind genau zu beobachten, aufzuzeichnen und dem AG sofort mitzuteilen. Desgleichen sind Hinweise auf das vorhanden sein von Leitungen, Kanäle oder sonstiger Einbauten sofort dem AG bekanntzugeben.
Für alle Injektionen sind kontinuierliche Aufzeichnungen über die Injektionsmengen und Injektionsparameter zu führen. Treten gegenüber den einvernehmlich festgelegten Zielwerten bei der Ausführung signifikante Abweichungen auf - mehr als +/- 20 % Abweichung vom jeweiligen Zielwert -, unbeschadet der vereinbarten Abbruchkriterien des Injektionsvorganges, sind die möglichen Ursachen zu ergründen und sind einvernehmlich die weitere Vorgangsweise (z.B. Auffüllinjektionen als Vorwegmaßnahme, Verdichtung des Bohrrasters udgl.) bzw. geänderte Injektionsmittel oder -parameter festzulegen.
Erschwernisse durch Mehrtiefen über die Ausschreibungstiefe hinaus werden gesondert vergütet.
Die Dokumentation der Arbeiten hat nach den Vorgaben der genannten Normen bzw. Richtlinien und Kommentare zu erfolgen.
3. Abrechnung:
Nachweismethoden des Injektionserfolges sind gesondert zu vergüten.
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 22.01-1 maßgebend sofern sie auf die Arbeiten zutreffen (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
4. Arbeitsebene
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag einer tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Injektionsarbeiten durchgeführt werden.
5.Technische Vertragsbedingungen:
Die technische Vertragsbedingung RVS 08.21.02 ist einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM B 2279 "Spezialtiefbauarbeiten – Aufschluss-, Brunn-, und Grundbauarbeiten – Werkvertragsnorm"
ÖNORM B 4454: Erd- und Grundbau: Injektionen in Fest- und Lockergestein - Prüfungen,
ÖNORM EN 12715: "Ausführung von besonderen geotechnischen Arbeiten (Spezialtiefbau) – Injektionen",
KOMMENTAR zur EN 12715 Injektionen/Österreichische Gesellschaft für Geomechanik (ÖGG) 2016 RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen"
220501	Baustelleneinrichtung für Injektionsarbeiten	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten.
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Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· Einrichtung aller erforderlichen Geräte für die Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten,
· das Aufstellen und Einrichten des Injektionsgeräts für die erste Injektionsbohrung,
· alle im Zuge der Baudurchführung erforderlichen Umstellungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc.).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG,
· das Umstellen des Injektionsgerätes.
Verrechnet wird:

· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.

220502	Baustellenräumung für Injektionsarbeiten	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten
Bauteil / Bauphase:	. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Geräte für die Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten. Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
220503	Zeitgeb. Kosten der Baustelle Injektionsarbeiten	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220504	Herstellen Arbeitsebene Injektionsarbeiten, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von geotechnischen Injektionen auf Grundlage der
RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
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220505	Herstellen Arbeitsebene Injektionsarbeiten, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von geotechnischen Injektionen auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der geotechnischen Injektionen bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

220506	Bereithalten Arbeitsebene Injektionsarbeiten	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten auf Baudauer der Bohr- und Injektionsarbeiten. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb entsprechend RVS 08.21.02
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
220507	Abtrag Arbeitsebene Injektionsarbeiten	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
220510	Stillliegez. Anlage u.Bed. Injektionsarbeiten bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
220511	Stillliegezeit Gerät Injektionsarbeiten über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Bohr- und Injektionsarbeiten für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechnungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
220512	Umstellen/Verschwenken der Injektionsbohrgeräte
220512A	Umst. Injektionsbohrgerät < 20m	Stk
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Umstellen der Injektionsbohrgeräte bis zu einer Entfernung von 20 m. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Einrichten des Injektionsgeräts für die Injektionsbohrung. 
Verrechnet wird:
je ST Umstellung.
220512B
Umst. Injektionsbohrgerät >=20m
Stk
Umstellen der Injektionsbohrgeräte größer gleich 20 m. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Einrichten des Injektionsgeräts für die Injektionsbohrung. 
Verrechnet wird:
je ST Umstellung.
220512C
Verschwenken der Bohrlafette
Stk
Verschwenken der Bohrlafette o
hne Standortveränderung des Injektionsbohrgeräts. Verrechnet wird:
je Verschwenkung der Bohrlafette.
) (
220513
Probefeld Injektionen
PA
Vergütung für die Aufwendungen der Baustelleneinrichtung und Räumung im Zusammenhang mit der Herstellung eines Probefelds von geotechnischen Injektionen sowie die zusätzlichen Aufwendungen und Erschwernisse für die Durchführung der Injektionsarbeiten.
Das 
Probefeld dient zur Überprüfung der Eignung und Anpassung der Injektionsparameter in Abstimmung mit dem Auftraggeber. Durchführung der Injektion hat mit geringen Mengen, geringer Leistung und Unterbrechungen zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Protokollierung und Auswertung der Ergebnisse,
die Erstellung eines Konzepts für die Injektionsmaßnahmen im Einvernehmen mit dem Auftraggeber.
Gesondert vergütet wird:
das Auf- und Umstellen bzw. Verschwenken des Injektionsbohrgerätes,
das Herstellen der Bohrungen,
das Liefern und Einbauen der Manschettenrohre,
das setzen der Packer
das Injektionsgut bzw. die injizierten Feststoffe,
die Durchführung der Injektion,
das allfällige Freilegen des Injektionskörpers,
die Stillliegezeit ab abge
schlossener Auswertung des Probefeldes bis zur Freigabe der Ausführung durch den Auftraggeber.
Verrechnet wird:
je Probefeld.
)[image: ] (
220514
) (
Herstellen von Injektionsbohrungen (IB) in der BKL 6 und 7 (Festgestein FG) mit Durchmesser D x mm bis D x mm und einer Länge L von x m für geotechnische Injektionen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Durchbohren einer unbewehrten Spritzbetonsicherung. 
Ge
sondert vergütet wird:
das allfällige liefern und einbauen von Manschetten und Vollrohren,
das Auf.- und Umstellen der Injektionsbohrgeräte,
das Durchbohren einer bewehrten Spritzbetonsicherung
das Durchbohren von Stahlbeton,
das Durchbohren von Holz,
das 
Durchbohren von Findlingen, Blocklagen, Mauerwerk und Beton im Lockergestein,
die Erschwernisse bei flacher als -15 Grad zur Horizontalen geneigten und bei aufwärts
) (
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geneigten Bohrungen,
· das Wiederaufbohren.
Verrechnet wird:
· die Länge der Bohrung,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
220514A	IB FG, D 0–46 mm, L 0-25m	m
[image: ] (
220514B
IB FG, D 0–46 mm, L 0-50m
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514C
IB FG, D 0–46 mm, L >50m
m
Länge L >
50m: 0 -
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514D
IB FG, D 47-76 mm, L 0-25m
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514E
IB FG, D 47-76 mm, L 0-50m
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514G
IB FG, D 47-76 mm, L 0-75m
m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514H
IB FG, D 47-76 mm, L >75m
m
Länge >75m: 0 - ____________ m
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
220514I
IB FG, D >77 mm, L 0-50m
m
Bohrdurchmesser:
mm
) (
220514J
IB FG, D >77 mm, L 0-75m
m
Bohrdurchmesser:
mm
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220514K	IB FG, D >77 mm, L 0-100m	m
Bohrdurchmesser:	mm
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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220514L	IB FG, D >77 mm, L >100m	m
Bohrdurchmesser:	mm.
Länge >100m: 0 -	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515	Herstellen von Injektionsbohrungen (IB) in BKL 2-5 (Lockerböden LB) mit Durchmesser abgestimmt auf Manschettenrohrdurchmesser MD x Zoll und einer Länge von L von x m für geotechnische Injektionen. Der Bohrlochdurchmesser ist in Abhängigkeit vom Manschettenrohrdurchmesser vom AN zu wählen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Durchbohren einer unbewehrten Spritzbetonsicherung. 
Gesondert vergütet wird:
· das Durchbohren einer bewehrten Spritzbetonsicherung
· das Durchbohren von Stahlbeton,
· das Durchbohren von Holz,
· das Durchbohren von Findlingen, Blocklagen, Mauerwerk und Beton im Lockergestein,
· die Erschwernisse bei flacher als -15 Grad zur Horizontalen geneigten und aufwärts geneigten Bohrungen,
· die Erschwernisse beim Wiederaufbohren,
· Liefern und Einbau des Vollrohr- bzw. Manschettenrohr.
Verrechnet wird:
· die Länge der Bohrung nach der kleinst möglichen Länge der Position.
220515A	IB LB, MD 1 Zoll, L 0-25m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515B	IB LB, MD 1 Zoll, L 0-50m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515C	IB LB, MD 1,5 Zoll, L 0-25m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515D	IB LB, MD 1,5 Zoll, L 0-50m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515E	IB LB, MD 1,5 Zoll, L 0-75m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515F	IB LB, MD 2 Zoll, L 0-25m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515G	IB LB, MD 2 Zoll, L 0-50m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515H	IB LB, MD 2 Zoll, L 0-75m	m
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515I	IB LB, MD 2 Zoll, L> 75m	m
Länge >75m: 0 -	m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515J	IB LB, MD 2,5 Zoll, L 0-25m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515K	IB LB, MD 2,5 Zoll, L 0-50m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515L	IB LB, MD 2,5 Zoll, L 0-75m	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515M	IB LB, MD 2,5 Zoll, L > 75m	m
Länge > 75m: 0 -	m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220515N	IB LB, MD Zoll, L m	m
Manschettenrohrdurchmesser: ____________ Zoll
Länge: 0 - ____________ m
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
220516	Liefern und Einbauen von Kunststoffmanschettenrohren (KSMR) mit einem Durchmesser D von x Zoll.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Mantelmischung mit einem Volumen bis zum Doppelten des ausgeführten Bohrlochvolumens.
Verrechnet wird:
· die Länge des KSMR in Metern.
220516A	KSMR 1 Zoll	m
220516B	KSMR 1,5 Zoll	m
220516C	KSMR 2 Zoll	m
220516D	KSMR 2,5 Zoll	m
220516E	KSMR> 2,5 Zoll	m
Durchmesser D:	Zoll
220517	Liefern und Einbauen von Kunststoffvollrohren (KVR) mit einem Durchmesser D von x Zoll. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Mantelmischung mit einem Volumen bis zum Doppelten des ausgeführten Bohrlochvolumens.
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Verrechnet wird:
· die Länge des KVR in Metern.
220517A	KVR 1 Zoll	m
220517B	KVR 1,5 Zoll	m
220517C	KVR 2 Zoll	m
220517D	KVR 2,5 Zoll	m
220517E	KVR >2,5 Zoll	m
Durchmesser D:	Zoll
220518	Liefern und Einbauen von Stahlmanschettenrohren (SMR) mit einem Durchmesser D von X Zoll. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Mantelmischung mit einem Volumen bis zum Doppelten des ausgeführten Bohrlochvolumens.
Verrechnet wird:
· die Länge des SMR in Metern.
220518A	SMR 1 Zoll	m
220518B	SMR 1,5 Zoll	m
220518C	SMR 2 Zoll	m
220518D	SMR 2,5 Zoll	m
220518E	SMR > 2,5 Zoll	m
Durchmesser D:	Zoll
220519	Liefern und Einbauen von Stahlvollrohren (SVR) mit einem Durchmesser D von X Zoll. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Mantelmischung mit einem Volumen bis zum Doppelten des ausgeführten Bohrlochvolumens.
Verrechnet wird:
· die Länge des SVR in Metern.
220519A	SVR 1 Zoll	m
220519B	SVR 1,5 Zoll	m
220519C	SVR 2 Zoll	m
220519D	SVR 2,5 Zoll	m
220519E	SVR > 2,5 Zoll	m
Durchmesser D:	Zoll
220524	Durchbohr. Findl. Blockl. Beton Mauerw. Inj.	m
Erschwernisse bei Herstellung von Injektionsbohrungen im Lockergestein für das Durchörtern von Findlingen, Blocklagen, Beton und Mauerwerk im Untergrund.
Verrechnet wird:
· die durchbohrte Strecke an Findlingen, Blocklagen, Beton und Mauerwerk ab 20 cm zusammenhängende Bohrstrecke.
220525	Durchbohren Bewehrungsstähle Injektion	m
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Durchbohren von Bewehrungsstählen mit Schnittflächen je Stab von über 2 cm2. Gesondert vergütet wird:
· Erschwernisse Beton.
220526	Durchbohren Stahleinbauteilen Injektionen	cm2 
Durchbohren von Stahleinbauteilen.
Verrechnet wird:

· die durchtrennte Stahlschnittfläche in cm2.

220527	Durchbohren Holz Injektionen	Stk
Erschwernisse bei Herstellung von Injektionsbohrungen für das Durchbohren von Holz im Untergrund. Verrechnet wird:
· je Stück durchbohrtes Holz.
220530	Abdichtung des Bohransatzpunktes mit einer Stopfbüchse bis zu einem Wasserdruck von 3 bar für einen Bohrdurchmesser von D x mm bis x mm im Festgestein (FG) oder für einen Bohrdurchmesser im Lockerboden (LB) abgestimmt auf den Einbau von Manschettenrohren mit einem Durchmesser MD von x Zoll.
Gesondert vergütet wird:
· der Einsatz von Preventern. 
Verrechnet wird:
· je Stück Bohransatzpunkt.
220530A	Abdichtung IB FG D 0-46 mm	Stk
220530B	Abdichtung IB FG D 47-76 mm	Stk
220530C	Abdichtung IB FG D mm	Stk
Bohrdurchmesser:	mm.
220530D	Abdichtung IB LB MD 1 Zoll	Stk
220530E	Abdichtung IB LB MD 1,5 Zoll	Stk
220530F	Abdichtung IB LB MD 2 Zoll	Stk
220530G	Abdichtung IB LB MD 2,5 Zoll	Stk
220530H	Abdichtung IB LB MD >2,5 Zoll	Stk
Durchmesser MD:	Zoll
220531	Liefern und Einbau von Preventern bis x bar für einen Bohrdurchmesser von D x mm bis x mm abgestimmt auf den Einbau von Manschettenrohren mit einem Durchmesser MD von x Zoll.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Lieferung und Einbau von Preventern auf das Bohrrohr einschließlich des zugehörigen Standrohrs mit T-Stück und Absperrschieber.
Verrechnet wird:
· je Stück Bohransatzpunkt.
220531A	Preventer bis 15 bar IB D 0 – 46 mm, 1 Zoll	Stk
220531B	Preventer bis 15 bar IB D 47 – 76 mm, 1,5- 2 Zoll	Stk
220531C	Preventer bis 15 bar IB D 77- 101 mm, 2 -2,5 Zoll	Stk
220531D	Preventer bis 15 bar IB D > 101 mm, >2,5 Zoll	Stk
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Bohrdurchmesser:	mm
Durchmesser MD:	Zoll
220535	Aufzahlung auf die Positionen Injektionsbohrungen für das Wiederaufbohren von Injektionsbohrlöchern (WIB) im Fels und Lockerboden.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
220535A
Az Wiederaufbohren (WIB) auf Pos IB
Stk
Aufzahlung auf Position: 
 .
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
220540
Setzen von Einfachpackern bei Injektionen
Stk
Beistellen, Setzen und Wiederausbauen von Einfachpackern für geotechnische Injektionen. Verrechnet wird:
in Stück je Einsatz Einfachpacker.
) (
220541
Setzen von Doppelpackern bei Injektionen
Stk
Beistellen, Setzen und Wiederausbauen von Doppelpackern für g
eotechnische Injektionen. Verrechnet wird:
in Stück je Einsatz Doppelpacker.
) (
220542
Setzen von verlorenen Einfachpackern bei injektion
Stk
Beistellen und Setzen von verlorenen Einfachpackern für geotechnische Injektionen. Verrechnet wird:
in Stück je Einsatz Einfachpacker.
) (
220544
Liefern von Chemischen Injektionsmitteln.
) (
220544A
Liefern von Acrylatgel
kg
Liefern mehrkomponentiges, injizierfähiges und wasserquellfähiges Hydrogel auf Methacrylatbasis.
Mischviskosität bei 20°C
mPas
Einstellbare Topfzeit:
-
[min / sec] 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern des Anmachwassers der B Komponente. 
Gesondert vergütet wird:
die Zugabe von Additiven (Flexibilisierungsmittel) an Stelle von Wasser. Verrechnet wird:
das Acrylatgel in Kilogr
amm (ohne Anmachwasser).
) (
das allfällige Auf- und Umstellen des Bohrgeräts,
die systembedingten Wartezeiten,
den Ein- und Ausbau des Gestänges unabhängig von der Tiefenstufe,
das allfällige Ausspülen des Bohrlochs nach der Verpressung.
Verrechnet wird:
je lfm Wiederaufbohren.
)
220544B	Liefern von Polyurethanharz	kg
Liefern zweikomponentiges, injizierbares und druckfestes Polyurethanharz.
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Topfzeit bei 20°C	-	[min / sec]
Materialdruckfestigkeit:	N/mm2 
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Gesondert vergütet wird:
· Zugabe von Additiven.
Verrechnet wird:
· das verpresste PUR Harz in Kilogramm.
220544C	Liefern von zweik. Polyurethanharz Schaum	kg
Liefern zweikomponentiges, injizierfähiges und schäumendes Polyurethanharz.
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Start,- Steigzeit bei 23°C	sec
Schaumfaktor:
Druckfestigkeit:	N/mm2 
Verrechnet wird:
· das verpresste PUR Harz in Kilogramm.
220544D	Liefern von eink. Polyurethanharz Schaum	kg
Liefern einkomponentiges, injizierfähiges und schäumendes Polyurethanharz.
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Start,- Steigzeit bei 23°C	sec
Schaumfaktor:	 
Verrechnet wird:
· das verpresste PUR Harz in Kilogramm. 
Gesondert vergütet wird:
· die Zugabe von Beschleuniger.
220544E	Liefern von Silikatharz	kg
Liefern zweikomponentiges, injizierfähiges und nicht schäumendes Silikatharz
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Topfzeit bei 23°C	sec
Druckfestigkeit:	N/mm2 
Verrechnet wird:
· das verpresste Silikatharz in Kilogramm.
220544F	Liefern von Silikatharzschaum	kg
Liefern zweikomponentiger, injizierfähiges und schnell reagierender, hochschäumender Silikatharzschaum.
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Start,- Steigzeit bei 23°C	sec
Schaumfaktor:> Verrechnet wird:
· der verpresste Silikatharzschaum in Kilogramm.
220544G	Liefern von Epoxidharz	kg
Liefern zweikomponentiges, injizierfähiges Epoxidharz
Mischviskosität bei 23°C	mPas
Topfzeit bei 23°C	sec
Druckfestigkeit:	N/mm2
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Verrechnet wird:
· das verpresste Epoxidharz in Kilogramm.
220544H	Liefern von Microsilika	kg
Liefern von kolloidalem Microsilika.
Druckfestigkeit:	N/mm2 
Verrechnet wird:
· [image: ]das verpresste Microsilika in Kilogramm.
220545	Liefern eines hyraulischen Bindemittels mit einem Größtkorn d95 x für geotechnische Injektionen aller Art.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Anmachwasser,
· die Zusatzmittel (ausgenommen Wasserglas).
Gesondert vergütet wird:
· sulfatbeständiges Verpressgut,
· schnell erhärtender Zement.
Verrechnet wird:
· die verpresste Zementmenge in Kilogramm.
220545A	Normalzement Größtkorn d95 > 40,0 µm	kg
CEM Blaine Wert:
220545B	Feinzement Größtkorn 20,0 µm < d95 > 40,0 µm	kg
CEM Blaine Wert:
220545C	Feinstzement Größtkorn d95 < 20,0 µm	kg
CEM Blaine Wert:
220545D	Hydr.Bindemittel Größtkorn d95 < 40,0 µm	kg
CEM Blaine Wert:
220546	Aufzahlung zu Positionen Pos. 22.05.45 A-C für die Verwendung von Zement mit Eigenschaft x. Verrechnet wird:
· die verpresste Zementmenge in Kilogramm.
220546A	Az für sulfatbeständigen Zement	kg
Zementbezeichnung:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220546B	Az schnell erhärtender Zement	kg
Zementbezeichnung:
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
220548	Liefern und Einbauen von Additive x für geotechnischen Injektionen aller Art. Verrechnet wird:
· die verpresste Menge des jeweiligen Zuschlagstoffes in kg.
220548A	Zuschlagstoff Bentonit	kg
Additive:
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220548B	Zusatzmittel Wasserglas	kg
Additive:
220548C	Zusatzmittel Additive	kg
Additive:
220548D	Zusatzmittel Erstarrungsbeschleuniger	kg
Additive:
220550	Einbringen von Injektionsgut über Manschettenrohre in den Untergrund mit vorgegebenem Druck und vorgegebener Mengenratenbegrenzung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbereiten und Fördern des Injektionsgutes,
· die elektronische Aufzeichnung und Auswertung aller Injektionsparameter (Druck, Menge, Ort, Zeit, Dauer, Rezeptur, Besonderheiten),
· das Beistellen, Einbauen, Umsetzen und Ausbauen der Packer.
Verrechnet wird:
· die Injektionsdauer in VE (1 VE =1/60 Pumpenstunde) einschließlich systembedingter Injektionsunterbrechungen bis 15 VE je Unterbrechung.
220550A	Injiz. hydr.Bindemittel- u. Zementsusp. mit Manschettenrohr	VE
220550B	Injiz chem. Injektionsmittel mit Manschettenrohr	VE
220551	Einbringen von Injektionsgut ohne Manschettenrohre in den Untergrund mit vorgegebenem Druck und vorgegebener Mengenratenbegrenzung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufbereiten und Fördern des Injektionsguts,
· die elektronische Aufzeichnung und Auswertung aller Injektionsparameter (Druck, Menge, Ort, Zeit, Dauer, Rezeptur, Besonderheiten),
· das allfällige Umsetzen des Packers im Bohrloch.
Gesondert vergütet wird:
· das Setzen und Ausbauen des Packers. Verrechnet wird:
· die Injektionsdauer in VE (1 VE = 1/60 Pumpenstunde) einschließlich systembedingter Injektionsunterbrechungen bis 15 VE je Unterbrechung.
220551A	Injiz. hydr.Bindemittel- u. Zementsusp. ohne Manschettenrohr	VE
220551B	Injiz. chem. Injektionsmittel ohne Manschettenrohr	VE
220560	Durchführung eines Wasserabpressversuchs in Tiefenstufe x-x m mit Packer x. Die Leistung beinhaltet auch:
· die laufende Protokollierung aller Versuchsparameter,
· das Beistellen der Versuchs- und Messeinrichtung über die gesamte Versuchsdauer,
· den Wasserverbrauch.
Verrechnet wird:
· je Stück Wasserabpressversuch.
220560A	Wasserabp.Vers. 0-25m, Einfachpacker Inj.	Stk
220560B	Wasserabp.Vers. 0-50m, Einfachpacker Inj.	Stk
220560C	Wasserabp.Vers. 0-75m, Einfachpacker Inj.	Stk
220560D	Wasserabp.Vers. >75 m, Einfachpacker Inj.	Stk
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220560F	Wasserabp.Vers. 0-25m, Doppelpacker Inj.	Stk
220560G	Wasserabp.Vers. 0-50m, Doppelpacker Inj.	Stk
220560H	Wasserabp.Vers. 0-75m, Doppelpacker Inj.	Stk
220560I	Wasserabp.Vers. > 75m, Doppelpacker Inj.	Stk
[image: ]220565	Messtechnische Überwachung I Injektion	PA
Lage und Höhenüberwachung der Geländeoberfläche und der Bauwerke im Einflussbereich der Injektion.
Grundlage ist das den Ausschreibungsunterlagen zugrunde liegende technische Projekt. Überwachung mit folgenden Merkmalen:
· Anzahl Messpunkte:	 
· Messintervall: 	 
· Genauigkeit: +/-	mm
· grafische Übersichtsdarstellung des Messsystems, allfällig akustische und visuelle Warneinrichtung für Grenzwertüberschreitung, tägliche Dokumentation.
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23	Oberflächennahe Geothermie
Ständige Vorbemerkungen
1. Thermische Nutzung des Grundwassers
Die Ausschreibung der Anlage zur thermischen Nutzung des Grundwassers (Heiz- und Kühlzwecke) hat nach LG 13 Brunnenbau und Wasserversorgung auf Grundlage des ÖWAV Regelblattes 207 zu erfolgen.

LB-Version: 6
2301	Tiefensonden

Ständige Vorbemerkungen:
1. Richtlinien:
Es gelten die einschlägigen Normen in der aktuellen Fassung, sofern im Nachfolgenden nichts Gegenteiliges bestimmt wird.
Insbesondere gelten:
· DIN 8074, DIN 8075, PAS 1075, DIN 16892, DIN 16893, ÖWAV-Regelblatt 207, Thermische Nutzung des Grundwassers und des Untergrunds - Heizen und Kühlen, SIA 384/6, VDI 4640 Blatt 1, VDI 4640 Blatt 2, ÖNORMen RVS 08.03.01, B 2601, B2261, B 4400-1, B 4400-2 ,H 5195-1, H 5195-2.
Tiefensonden bzw. Erdwärmesonden werden im Folgenden synonym mit der Kurzbezeichnung"EWS" angeführt.
2. Verrechnungslänge, Abrechnungsbeispiel
Die Verrechnungslänge wird festgelegt als vertikale Distanz zwischen der Unterkante des Sondenfußes und der Höhenlage der Bohrebene der jeweiligen Sonde. Als Grundlage für die Abrechnung gilt Regelblatt 23.01-1.
3. Sondenprüfungen:
Vor dem Einbau jeder Sonde ist diese eine Sichtkontrolle bezüglich etwaiger Schäden zu unterziehen. Einzubauen sind nur werksseitige druckgeprüfte Sonden! Jede einzelne Sonde ist nach dem Einbau einer Druck- und Durchflussprüfung mit sauberem Leitungswasser entsprechend ÖWAV-Regelblatt 207 zu unterziehen. Der Druck-Zeitverlauf ist mittels eines elektronischen Manometers aufzuzeichnen und das Diagramm dem Sondenprüfprotokoll beizulegen. Die Prüfprotokolle (entsprechend ÖWAV Regelblatt 207) sind nach der Prüfung dem AG zu übergeben.
Die Prüfungen sind dem AG rechtzeitig anzukündigen.
4. Druckprüfungen Anbindeleitungen:
Zur Sicherstellung der Dichtigkeit bzw. bei Schäden an den Anbindeleitungen und zur zeitgerechten Veranlassung von Reparaturarbeiten sind Druckprüfungen durchzuführen. Dabei ist ein Prüfdruck von 6 bar über den Zeitraum einer Stunde zu halten. In weiterer Folge ist - soweit technisch möglich - ein Druck von mind. 2 bar in den einzelnen Erdwärmesonden EWS-Kreisen aufrecht zu halten. Im Falle eines Druckabfalles sind jedenfalls Anschluss und Dichtigkeit von Absperreinrichtung, Manometer bzw. Abschlusskappen zu kontrollieren und bei Verdacht auf eine Leckage der Rohrleitung die fehlerhafte Stelle zu suchen und die Reparatur unverzüglich zu veranlassen. Danach ist die Druckprüfung erneut durchzuführen.
Insbesondere sind Druckprüfungen erforderlich:
· Nach jeder Verlängerung der Anbindeleitungen
· Nach jeder Schweißung bzw. Verbindung
· Vor Hinterfüllung / Abdeckung (Schutzbeton oder Sandbett) der Anbindeleitungen
· Vor Anschluß der Anbindeleitungen an den Verteiler
Nach Befüllen der Erdwärmeanlage (Hauptdruckprüfung): Vor der erstmaligen Inbetriebnahme ist die Dichtheit des erdverlegten Teils des Wärmeträgerkreislaufes mittels Wasserdruckprobe entsprechend dem ÖWAV-Regelblatt 207 nachzuweisen. Der Verlauf der Überprüfung ist mittels eines Diagramms und eines Protokolls schriftlich festzuhalten. Über alle Druckprüfungen sind vom AN Protokolle zu verfassen und dem AG vorzulegen. Die Hauptdruckprüfung inkl. Verteiler hat im Beisein eines Vertreters des AG durchgeführt zu werden. Die Ergebnisse werden vom AN protokolliert und von AG und AN unterzeichnet.
5. Erforderliche Dokumentation der EWS:
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· Sämtliche Auflagen des zur Ausschreibung vorliegenden Wasserrechtsbescheides
· Einmessprotokolle
· Bohrprotokolle gemäß ÖN B 4400
· Entsorgungsnachweise Bohrgut
· Verpressprotokolle
· Durchfluss- und Druckprüfprotokolle
· Bestandsunterlagen (z.B. ausgeführte Sondenlage)
· Datenblätter der eingebauten Materialien und Baustoffe
· [image: ]Fotodokumentation
· Bautagesberichte
6. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag eines tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Arbeitsebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen.
8. Technische Vertragsbedingungen:
Die technische Vertragsbedingung RVS 08.21.02 ist einzuhalten.
9. Angeführte Normen und Richtlinien:
DIN 8074: Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Maße
DIN 8075: Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Allgemeine Güteanforderungen, Prüfungen
PAS 1075 Rohre aus Polyethylen für alternative Verlegetechniken - Abmessungen, technische Anforderungen und Prüfung
DIN 16892: Rohre aus vernetztem Polyethylen hoher Dichte PE-X)
Allgemeine Güteanforderungen, Prüfung
DIN 16893: Rohre aus vernetztem Polyethylen hoher Dichte (PE-X) – Maße
ÖWAV-Regelblatt 207, Thermische Nutzung des Grundwassers und des Untergrunds - Heizen und Kühlen
SIA 384/6, Erdwärmesonden
VDI 4640 Blatt 1, Thermische Nutzung des Untergrundes - Grundlagen, Genehmigungen, Umweltaspekte
VDI 4640 Blatt 2, Thermische Nutzung des Untergrundes Erdgekoppelte Wärmepumpenanlagen
ÖNORM B 2601 Bohrungen zur Grundwassererkundungen - Brunnenbau
ÖNORM B2261 Wassererschließung – Brunnenbau, Werksvertragsnorm
ÖNORM B 4400-1 Geotechnik – Benennung, Beschreibung und Klassifizierung von Böden
ÖNORM B 4400-2 Geotechnik- Benennungen und Definitionen, Beschreibung und Klassifizierung von Fels
ÖNORM H 5195-1, Wärmeträger für haustechnische Anlagen - Teil 1: Verhütung von Schäden durch Korrosion und Steinbildung in geschlossenen Warmwasser-Heizungsanlagen
ÖNORM H 5195-2, Wärmeträger für haustechnische Anlagen - Teil 2: Frostschutz in Heizungsanlagen und sonstigen Anlagen mit frostgeschütztem Wärmeträger,
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen" 
RVS 08.03.01 "Erdarbeiten".
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
230101	Baustelleneinrichtung für EWS	PA
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Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von EWS.
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Einrichtung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der EWS und der sonstigen zugehörigen Leistungen,
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von EWS, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...).
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
230102	Baustellenräumung für EWS	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von EWS.
Bauteil / Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Räumung aller erforderlichen Gerätschaften für die Herstellung der EWS und der sonstigen zugehörigen Leistungen
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
230103	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herstellung von EWS	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von EWS wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zur Bauzeit.
230104	Auf- und Umstellen EWS	Stk
Vergütung für das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von EWS zu EWS. Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen,
· Umstellwege bis 50 m,
· die Absteckung der EWS gemäß Ausführungsplanung.
Gesondert vergütet wird:
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· Umstellwege über 50 m. 
Verrechnet wird:
· je Stück EWS.
230105	Herstellen Arbeitsebene EWS, Planung AG	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Erdwärmesonden auf Grundlage der RVS
08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
230106	Herstellen Arbeitsebene EWS, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Erwärmesonden auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der Erwärmesonden bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
230107	Bereithalten Arbeitsebene EWS	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung der EWS auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb (oder entsprechend der RVS 08.21.02).
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
230108	Abtrag Arbeitsebene EWS	PA
Abtrag und Wegschaffen der Arbeitsebene für die Durchführung der EWS.
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
230109	Stillliegezeit Gerät u. Bed. EWS bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Erdwärmesonden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
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230110	Stillliegezeit Gerät EWS über 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Erdwärmesonden für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.

[image: ]Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.

230112	Abteufung EWS Bohrungen	m
Abteufen von Erdwärmebohrungen in standfesten und nicht standfesten Bodenschichten der Bodenklassen 1-7 (nach ÖNORM B 2205) entsprechend dem geologischen Gutachten bis auf die planmäßige Bohrendtiefe für die in der Position 23.01.20 (Ausbau Positionen) einzubauenden Erdwärmesonden.
Enddurchmesser Bohrung auf Tiefe Sondenfuß: 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den eventuell notwendigen Spülwasserbedarf,
· die Ableitung der anfallenden, nicht kontaminierten Grundwässer bei bauseits beigestellen Vorfluter bzw. Kanal,
· der in nicht standfesten Böden, bzw. durch mehrere Grundwasserstockwerke erforderliche Ein-und Ausbau einer Hilfsverrohrung bis zu einer Tiefe von 30 m
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230113	Az Zusätzl. Hilfsverrohrung	m
Aufzahlung auf die Position "Abteufung EWS Bohrung" für das liefern und einbauen von zusätzlicher
Hilfsverrohrung (DN Wahl AN) über 30 m bis zu einer Tiefe von	m.
230114	Laden und Wegschaffen des Bohrgutes	m
Beistellen von wasserdichten Containern (Schlammmulden) je nach Erfordernis bzw. Anzahl und ordnungsgemäße Entsorgung des Bohrgutes entsprechend dem lokalen gesetzlichen Rahmenbedingungen bis Deponieklasse Bodenaushub (Grundlage Geologisches Gutachten).
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230115	Az Entsorgung des Bohrgutes bis Deponieklasse BRM	m
Aufzahlung für die Entsorgung des Bohrgutes bis Deponieklasse Baurestmassen. Verrechnet wird:
· Verrechnungslänge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230116	Spülwasserentsorgung	m
Wegschaffen der anfallenden Spülwässer bzw. des Bohrschlammes. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle erforderlichen Maßnahmen zur Entsorgung des an den jeweiligen Bohrpunkten anfallenden Abwassers und Bohrschlammes
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230117	Vorhalten eines Gasspürgerätes	PA
Vorhalten eines Gasspürgerätes während der gesamten Arbeiten. Durchführung von regelmäßigen Messungen bzw. von Messungen nach Aufforderung durch die örtliche Bauaufsicht.
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230120	Liefern und Einbauen von Erdwärmesonden Typ X
Werkstoff: PE 100 – RC, SDR 11
Sonde nach Druckprüfung und Durchflussprüfung verschließen.
Bei Angebotsabgabe ist ein Produktdatenblatt und CE-Kennzeichnung des verwendeten Fabrikates/Type vorzulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· der Überstand von = 1 lfm pro Sonde über die Arbeitsebene. 
Verrechnet wird:
· die Verrechnungslänge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230120A	Ausbau EWS 32x2,9 mm SDR 11 PE 100 RC Duplex	m
Rohrdurchmesser: 32 x 2,9 mm
Planmäßige Verrechnungslänge je Sonde	m.
230120B	Ausbau EWS 40x3,7 mm SDR 11 PE 100 RC Simplex	m
Rohrdurchmesser: 40 x 3,7 mm
Planmäßige Verrechnungslänge je Sonde	m.
230120C	Ausbau EWS 40x3,7 mm SDR 11 PE 100 RC Duplex	m
Rohrdurchmesser: 40 x 3,7 mm
Planmäßige Verrechnungslänge je Sonde	m.
230121	Verpressen der EWS	m
Verpressen des Ringraums mit einer Bentonit-Zement- Suspension gemäß ÖWAV RB207, bzw. einer frosttauwechselbeständigen Fertigmischung vom Sondenfuß her (verlorener Verpressschlauch oder Verpressgestänge) Suspensionsdichte > 1,33 g/cm3 und einem Wasser / Feststoffwert (W/F) von maximal 1,65.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verfüllen des Bohrloches (Bohrdurchmesser OHNE Abzug der Sondenfläche) und 20 % Mehrverbrauch.
Verrechnet wird:
· entsprechend Regelblatt 23.01-1.
Produkt: W/F Wert: Dichte g/cm3:
230122	Az f. thermisch vergütetes Verpressmaterial	m
Aufpreis für thermisch vergütetes Verpressmaterial mit einer Wärmeleitfähigkeit >= 2 W/mK. Für das gewählte Produkt ist bei Angebotsabgabe ein entsprechendes Produktdatenblatt bzw. eine Unbedenklichkeitsbescheinigung vorzulegen.
Verrechnet wird:
· entsprechend Regelblatt 23.01-1.
Produkt: W/F Wert: Dichte g/cm3:
230123	Az f. sulfatbeständiges Verpressmaterial	m
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Aufpreis für sulfatbeständiges Verpressmaterial gemäß EN 197-1 mit einer Wärmeleitfähigkeit >= 2 W/mK. Für das gewählte Produkt ist bei Angebotsabgabe ein entsprechendes Produktdatenblatt bzw. eine Unbedenklichkeitsbescheinigung vorzulegen.
Verrechnet wird:
· entsprechend Regelblatt 23.01-1.

[image: ]Produkt: W/F Wert: Dichte g/cm3:



230125	Mehrverbrauch Verpressmaterial	kg
Mehrverbrauch Verpressmaterial über die in Pos. 23.01.21 einzurechnende Feststoffmenge entsprechend Regelblatt 23.01-1.
230126	Rückstellproben Verpresssuspension	Stk
Entnahme von Rückstellproben aus der Verpresssuspension (1,0 l) und Lagerung in einem entsprechenden luftdichten Gefäß bzw. Übergabe an den zuständigen Geotechniker bzw. die Bauaufsicht.
230127	Durchfluss- und Dichtheitsprüfung EWS	Stk
Nach Einbau der ausgeschriebenen Sonden ist ein Durchflusstest gemäß ÖWAV Regelblatt 207 durchzuführen und entsprechend zu protokollieren. Direkt nach der Verpressung (vor dem Aushärten des Verpressmaterials) ist eine Druckprüfung in Anlehnung an die EN 805 mit Wasser durchzuführen. Ein entsprechendes Druckprotokoll ist für jede Tiefensonde zu erstellen.
Verrechnet wird:
· je Stück EWS.
230130	Eigenüberwachung + Dokumentation der EWS - Herstellung	PA
Eigenüberwachung der Bohrarbeiten. Erstellen von Schichtenverzeichnissen, geologischen Bohrprofilen, Durchfluss- und Druckprüfungsprotokolle sowie Verpressprotokolle für alle EWS.
Erstellen eines Abschlussberichts mit Dokumentation und Beschreibung der beim Bohren angetroffenen geologischen und hydrogeologischen Verhältnisse sowie Fotodokumentation und Dokumentation hinsichtlich Spülwasserverbrauch und etwaige Spülverluste und sonstige Besonderheiten (z.B. Antreffen von Gas).
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung eines Bestandsplans mit den ausgeführten EWS Standorten.
· gegebenenfalls Gauss-Krüger Koordinaten der EWS (entsprechend dem Wasserrechtsbescheid).
230131	Beweissicherung Brunnen, Quellen bzw. Grundwasserpegel	PA
Beweissicherung von Brunnen, Quellen bzw. Grundwasserpegel (mindestens 1 Messung vor und nach den Bohrarbeiten) für den gesamten Bohrzeitraum. Dokumentation der Messergebnisse in Form von Grundwasserganglinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
· gegebenenfalls die Beweissicherung entsprechend dem Wasserrechtsbescheid.
Messstellen:
Lichtlot/Datenlogger: Messintervall:
230132	Versuchsdurchführung GRT - EWS	Stk
Durchführung eines geothermischen Response-Tests an einem Absorberbauwerk zur Bestimmung der thermischen Eigenschaften des anstehenden Untergrunds und zur Detailbemessung des
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) (
Erdwärme-Absorberbauwerks. Der Test ist frühestens 7 Tage nach Herstellung der Test - Absorberbauwerks durchzuführen, da dieser die Grundlage für die Detailbemessung des Absorberbauwerks darstellt. Mit dieser Position ist die gesamte Versuchsdurchführung i
nkl. An- und Abfahrt bzw. An- und Abtransport der erforderlichen Gerätschaften einzurechnen.
Der Strom- und Wasseranschluss samt Verbrauch wird bauseits beigestellt. Mindesttestdauer: 48 Stunden
) (
230133
Auswertung GRT - EWS
PA
Auswertung des geothermischen Response-Tests und Erstellung eines technischen Berichts über die Versuchsdurchführung und die Ergebnisse (effektive Wärmeleitfähigkeit, thermischer Bohrlochwiderstand, mittlere ungestörte Untergrundtemperatur) inkl. graphisch
e Darstellung der Messwerte.
Die Ergebnisse des GRT sind 10 Tage nach Abschluss der Messung zu übermitteln.
) (
230134
Verteilerbauwerk und Anbindeleitungen- Zusammenführung Absorberkreise
Zusammenführung und Verbindung der Duplex EWS (incl. Schweißmuffenverbindung) der Vor- und Rückläufe der Absorberkreise mit Hosen- bzw. Y-Stücken.
Verrechnet wird:
je Stück Hosen- bzw. Y-Stück.
230134A
Zusammenführung DA 32 – DA 40
Stk
) (
Material:
) (
230134B
Zusammenführung DA 40 – DA 50
Stk
) (
Material:
) (
230135
Leitungsverlegung Anbindeleitungen
Liefern und Verlegen der horizontalen Anbindeleitungen vom jeweiligen Absorberelement bis zum
Verteilerbauwerk inkl. aller erforderlichen Schweißm uffenverbindungen.
Werkstoff: Polyethylen PE 100-RC, SDR 11
Die Leistung beinhaltet auch:
die Überwachung des ordnungsgemäßen Einbaus der Rohrbettung.
eventuell abschnittsweise durchzuführende Druck- und Durchgangsprüfungen Gesondert vergütet wird:
sämtliche Erdarbeiten incl. Rohrbettung, Einbau Warnband 
Verrechnet wird:
die plangemäße Länge der Anbindeleitungen.
Sämtliche Erdarbeiten werden entsprechend LG 08 Gräben für Rohrleitungen und Kabel vergütet.
230135A
Anbindeleitungen DA 32 - EWS
m
230135B
Anbindeleitungen DA 40 - EWS
m
230135C
Anbindeleitungen DA 50 - EWS
m
) (
230136
Verteilerbauwerk EWS
Stk
Liefern und
 Einbau des Verteilerbauwerks laut
) (
Plan Nr. Material:
) (
Die Verteilerschächte sind mit den erforderlichen Wanddurchführungen für die Anbindung der einzelnen Absorberkreise und die Sammelleitungen (Vor- und Rücklaufleitung) zum Haustechnikraum 
auszustatten. Die Wanddurchführungen sind entsprechend dem oben angeführten Ausschreibungsplan herzustellen.
)[image: ][image: ] (
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Gesondert vergütet wird:
· Sämtliche Erdarbeiten laut LG 08
230138	Soleverteiler EWS	Stk
Liefern und Einbau der Soleverteiler für den Vor- und Rücklauf gemäß Plan.
Plan Nr.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Anschluss der Leitungskreise,
· die Stutzen für die Entlüftungen sowie der Entleerungen samt zugehöriger Armaturen und Verschraubungen,
· die temporären Blindflansche zum Verschluss der Absperrklappen bis zum Anschluss der Sammelleitungen,
· alle weiteren Teile gem. Plan,
· Druck- und Durchflußprüfung je Verteilerbalken,
· alle erforderlichen Montagematerialien.
Gesondert vergütet werden:
· die Strangregulierventile. 
Verrechnet wird:
· je Stück Verteiler.
230139	Liefern + Einbau Strangregulierung EWS	Stk
Liefern und Einbau der Strangregulierventile gemäß Plan.
Dimension DN Verrechnet wird:
· je Stück Strangregulierventil.
230140	Sammelleitung zum Haustechnikraum DN - EWS	m
Liefern und Verlegen der horizontalen Anschlussleitungen (Vor- und Rücklauf) vom jeweiligen Verteilerbauwerk bis zum
Haustechnikraum inkl. aller erforderlichen Schweißarbeiten, etc.
Werkstoff: Polyethylen PE 100
Rohrdimension DN: ____________
SDR:
230141	Befüllung Gesamtanlage EWS	l
Spülen, Füllen und Entlüftung des gesamten Absorberbauwerks inkl. der Soleverteiler und der horizontalen Anbindeleitungen sowie gegebenenfalls den Sammelleitungen. Die Anforderungen entsprechend ÖN H 5195-1 sind einzuhalten.
Spezifikation des Wärmeträgers: Frostsicherheit bis:
Bei Angebotsabgabe ist ein Produkt- und Sicherheitsdatenblatt des verwendeten Frostschutzes vorzulegen.
Verrechnet wird:
· das theoretische Volumen der Leitungen incl. Verteiler und Sammler.

230142	Dichtheitsprüfung Gesamtanlage EWS	PA
Nach der Fertigstellung der Gesamtanlage ist eine Druckprüfung der Gesamtanlage gemäß Regelblatt EN 805 mit Wasser durchzuführen und ein entsprechendes Druckprotokoll zu erstellen.
Mindestprüfdruck:
Die Prüfung ist unter Anwesenheit des AG bzw. dessen Vertreters durchzuführen.
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230145	Einregelung der Absorberkreise/Verteillbauwerke EWS	PA
Einregulierung nach Angabe des AG der einzelnen Absorberkreise und der Verteilerbauwerke zur Gewährleistung einer möglichst gleichmäßigen Durchströmung der Absorberanlage.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine Dokumentation über die eingestellten Durchflussmengen,
· die Abstimmung mit den Folgegewerken (z.B. Installateur),
· eine eventuelle zusätzliche Entlüftung und Nachfüllung des Wärmeträgers,
· alle dazu erforderlichen Gerätschaften (z.B. Durchflussmessgeräte).
230146	Inbetriebnahme EWS	PA
Teilnahme an der Inbetriebnahme des Erdwärmeabsorbers nach Fertigstellung der gesamten Haustechnikanlage.
230147	Nachregelung / Entlüftung des Erdwärmeabsorbers EWS	PA
Nachregelung und gegebenenfalls Entlüftung und Nachfüllung (identes Produkt der Erstbefüllung) des Absorberbauwerks (Primärkreis) nach einem etwa 1-jährigen Anlagenbetrieb unter Berücksichtigung der Betriebsaufzeichnungen bzw. der Erkenntnisse aus dem Anlagenbetrieb.
Die Anordnung erfolgt durch den AG. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abfahrt,
· An- und Abtransport der erforderlichen Gerätschaften.
2303	Erdberührte Bauteile
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines:
Im Folgenden werden folgende Abkürzungen verwendet: EW...Erdwärme, BPL...Bodenplatte, BPF...Bohrpfahl, RPF...Rammpfahl, SW...Schlitzwand
Es gelten die einschlägigen Normen in der aktuellen Fassung, sofern im Nachfolgenden nichts Gegenteiliges bestimmt wird.
Insbesondere gelten:
DIN 8074, DIN 8075, DIN 16892, DIN 16893, ÖWAV-Regelblatt 207, VDI 4640 Blatt 1, VDI 4640 Blatt 2, ÖNORMen H 5195-1, H 5195-2.
2. Verrechnungslängen:
Die plangemäße Lage und Länge der Absorber wird vom AG kontrolliert und abgenommen. Für die Abrechnung gelten folgende Definitionen:
· Plangemäß absorberbelegte Fläche der SW:
Die plangemäß absorberbelegte Fläche der SW ist die Länge vom Scheitel der obersten Rohrschlaufe des obersten absorberbelegten Korbteiles bis zum Scheitel der untersten Rohrschlaufe multipliziert mit der Korbbreite gemäß Plan. Diese Fläche wird auf den Ausführungsplänen angegeben und dient als Grundlage der Abrechnung.
· Plangemäße Absorberlänge SW:
Die plangemäße Absorberlänge in den SW wird in wahrer Länge vom Planer des AG ermittelt und wird auf den Ausführungsplänen angegeben. Diese dient als Grundlage der Abrechnung. Eventuell vom AG vorgesehene Prüfleitungen werden als Absorberleitungen verrechnet.
· Plangemäß absorberbelegte Länge des RPF:
Die plangemäß absorberbelegte Länge des RPF ist die Länge vom Pfahlkopf bis zum untersten Ende der Pfahlsonde. Diese Länge wird auf den Ausführungsplänen angegeben und dient als Grundlage der Abrechnung.
· Plangemäß absorberbelegte Länge des BPF:
Die plangemäß absorberbelegte Länge des BPF ist die Länge vom Scheitel der obersten
Rohrschlaufe des obersten absorberbelegten Korbteiles bis zum Scheitel der untersten Rohrschlaufe des untersten Korbteiles gemäß Plan. Diese Länge wird auf den Ausführungsplänen angegeben und dient als Grundlage der Abrechnung.
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· Plangemäße Absorberlänge BPF:
Die plangemäße Absorberlänge in den BPF wird in wahrer Länge vom Planer des AG ermittelt und wird auf den Ausführungsplänen angegeben. Diese dient als Grundlage der Abrechnung. Eventuell vom AG vorgesehene Prüfleitungen werden als Absorberleitungen verrechnet.
· Plangemäß absorberbelegte Fläche der BPL:
[image: ]Die plangemäß absorberbelegte Fläche der Bodenplatte ist die plangemäße Differenz aus der wahren Fläche der belegten Bodenplatte (Umgrenzung bilden die äußeren Absorberleitungen) und der nicht belegten Flächen. Dabei gelangen nur zusammenhängende Flächen größer 2 m2 zum Abzug. Diese plangemäß absorberbelegte Fläche wird auf den Ausführungsplänen angegeben und dient als Grundlage der Abrechnung.
· Plangemäße Absorberlänge BPL:
Die plangemäße Absorberlänge in der Bodenplatte wird in wahrer Länge vom Planer des AG ermittelt und wird auf den Ausführungsplänen angegeben. Diese dient als Grundlage der Abrechnung.
3. Druckprüfungen:
Zur Sicherstellung der Dichtigkeit bzw. bei Schäden an den Absorberkreisen und zur zeitgerechten Veranlassung von Reparaturarbeiten sind Druckprüfungen mit Druckluft durchzuführen. Dabei ist ein Prüfdruck von 6 bar über den Zeitraum einer Stunde zu halten. In weiterer Folge ist, soweit technisch möglich, ein Druck von 2 bar im Absorbersystem aufrecht zu halten. Im Falle eines Druckabfalles sind jedenfalls Anschluss und Dichtigkeit von Absperreinrichtung, Manometer bzw. Abschlusskappen zu kontrollieren und bei Verdacht auf eine Leckage der Rohrleitung die fehlerhafte Stelle zu suchen und die Reparatur unverzüglich zu veranlassen. Danach ist die Druckprüfung erneut durchzuführen.
Insbesondere sind Druckprüfungen erforderlich:
· Nach Montage der Absorberleitungen an oder in Bewehrungskörben oder bei Vorfertigung von Absorberelementen.
· Nach Anschluss der Anbindeleitungen im Bodenplattenbereich bzw. Leitungsgraben und vor Einbringen des Schutzbetons bzw. Grabenfüllung. Ein Druck von mindestens 2 bar ist danach entweder bis zum Stoßen mit einer weiteren Anbindeleitung oder bis zum Anschluss an den Verteiler aufrecht zu halten.
· Nach jeder Verlängerung oder Öffnung des Rohrleitungssystems. Ein Druck von mindestens 2 bar ist danach entweder bis zum Stoßen mit einer weiteren Anbindeleitung oder bis zum Anschluss an den Verteiler aufrecht zu halten.
· Nach der Durchführung in das Bauwerksinnere. Ein Druck von mindestens 2 bar ist danach entweder bis zum Stoßen mit einer anderen Anbindeleitung oder bis zum Anschluss an den Verteiler aufrecht zu halten.
· Nach Anschluss an den Verteiler.
· Nach Befüllen der Erdwärmeanlage (Hauptdruckprüfung): Vor der erstmaligen Inbetriebnahme ist die Dichtheit des erdverlegten Teils des Wärmeträgerkreislaufes mittels Wasserdruckprobe entsprechend dem ÖWAV-Regelblattes 207 nachzuweisen. Der Verlauf der Überprüfung ist mittels eines Diagramms und eines Protokolls schriftlich festzuhalten und der Behörde auf Verlangen vorzulegen.
Wenn erforderlich, hat sich der AN durch zusätzliche Druckprüfungen davon zu überzeugen, dass die Funktionsfähigkeit der Anlage gewährleistet ist.
Über alle Druckprüfungen sind vom AN Protokolle zu verfassen und dem AG vorzulegen. Die Hauptdruckprüfung inkl. Verteiler hat im Beisein eines Vertreters des AG durchgeführt zu werden. Die Ergebnisse werden vom AN protokolliert und von AG und AN unterzeichnet.
4. Generelle Bestimmungen:
Die Funktionsfähigkeit und Lebensdauer der für die Absorberleitungen zu verwendenden Rohrleitungen ist von der werkstoffgerechten Handhabung abhängig. In diesem Sinne sind die Leitungen und Rohrleitungsteile während der gesamten Bauzeit vor schädigenden Einwirkungen wie etwa spitzen Gegenständen, Zigaretten, Funkenflug, Berührung mit Substanzen, die gegen Polyethylen aggressiv sind, etc. zu schützen. Zusätzlich sind die Leitungen bei längerer Lagerung im Freien vor direkter Sonnenbestrahlung zu schützen. Die Rohrenden und Rohrleitungsteile sind vor und nach dem Einbau zu säubern, wobei an den Rohrleitungsenden sofort die vorgesehenen Manometer und Absperrventile oder Abdeckkappen zu montieren sind. Beschädigungen an den Rohrleitungen sind unverzüglich zu reparieren, um eine Verschmutzung der Leitungen zu vermeiden. Bei der Wahl der Materialien für die Fixierung der Absorberleitungen an den Montagebehelfen ist sicherzustellen, dass Beschädigungen durch mechanische Beanspruchung beim Befestigen auszuschließen sind. Der AN erhält vom AG Ausführungspläne, aus denen die Lage und Führung der Absorberleitungen im
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Endzustand hervorgeht. Der AN ist für die Organisation des Arbeitsablaufes der Erdwärmearbeiten verantwortlich und hat diesen so zu wählen, dass die Qualitätsansprüche an das fertiggestellte Werk gewährleistet sind. Gegebenenfalls hat der AN daher entsprechende planliche Darstellungen von Zwischenbauzuständen zu erstellen. Ebenso obliegt die Planung der Lage der sich aus den Zwischenbauzuständen ergebenden Stoß- und Übergangskonstruktionen der Absorberleitungen dem AN. Vorschläge zur Ausführung der Stoß- und Übergangskonstruktionen sind dem AG rechtzeitig zur Genehmigung vorzulegen. Als Montagebehelfe im Bodenplattenbereich sind Bewehrungsmatten, Kunststoffschienen oder Behelfe gleichwertiger Art zu verwenden. Die Kurvenradien sind so groß zu wählen, dass die Herstellervorgaben eingehalten werden können. Nach dem Aufbringen der Sauberkeits- bzw. Schutzbetonschicht auf die Absorberleitungen sind keine Bohr- und Schrämmarbeiten sowie ähnliche Arbeiten zulässig, die bis zu den Absorberleitungen führen. Es ist generell darauf Bedacht zu nehmen, dass möglichst lange Leitungsstücke zur Verwendung gelangen und somit das Stoßen der Rohrleitungen nur im unbedingt erforderlichen Ausmaß erfolgt. Messinstrumente (Manometer) und Absperrventile sind vor allfälligen Beschädigungen zu schützen und über den gesamten Zeitraum der Bauarbeiten funktionstüchtig zu erhalten.
5. [image: ]Beaufsichtigung:
Während der Dauer der erdwärmerelevanten Arbeiten hat ein Vorarbeiter des AN mit ausreichender Erfahrung in der Ausführung von Erdwärmeabsorberanlagen anwesend zu sein.
6. Anforderungsnachweise:
Hinsichtlich der zu verwendenden Rohrleitungen, der Verbindungsmuffen, der druckdichten Rohrdurchführungen, der Verteiler samt Armaturen sowie der zur Befüllung gelangenden Absorberflüssigkeit sind dem AG Unterlagen vorzulegen, aus welchen hervorgeht, dass die in den Positionen festgelegten vertraglichen Anforderungen erfüllt sind. Die gewählte Art der Befestigungshilfen und Montagebehelfe ist dem AG zur Genehmigung vorzulegen. Gütenachweise sind, soweit nicht Prüfungen auf der Baustelle zugelassen oder vorgeschrieben werden, durch Prüfzeugnisse inländischer akkreditierter Prüfanstalten beizubringen. Insbesondere sind für die Rohrverbindungen nachzuweisen, dass sie den Anforderungen der Dauerhaftigkeit unter Berücksichtigung der vorhandenen Betriebstemperaturen als auch den Bedingungen der Verlegung im Grundwasser bzw. Beton dauerhaft genügen.
7. Ausfall:
Wird ein Absorberkreis als undicht, undurchgängig oder auf sonstige Art unbrauchbar erkannt, hat der AN zunächst alle möglichen Maßnahmen zu ergreifen, um den Kreis zu reparieren. Ist dies nicht möglich, so wird der Kreis mit seiner gesamten Länge als "ausgefallen" protokolliert. Weiters ist der Anteil an ausgefallenen Absorberleitungen, bezogen auf die plangemäße Absorberlänge der Gesamtanlage bis zu den Verteilern, laufend zu ermitteln. Liegt der Anteil der ausgefallenen Absorberlängen unter 3% der gesamten plangemäßen Absorberlänge der Anlage, erfolgt keine Minderung des Entgeltes. Liegt der Anteil der ausgefallenen Absorberlängen über 3% der gesamten plangemäßen Absorberlänge der Anlage, so wird das gesamte Entgelt für die Erdwärmeanlage (ULG 23.03) um jenen Prozentsatz in der Teil-und/oder Schlussrechnung gekürzt, der 3% überschreitet. Werden die 3% während der laufenden Überwachung überschritten, sind vom AN unmittelbar Vorschläge zur Verbesserung der Bauabläufe vorzulegen. Bei einem Ausfall von mehr als 5% der gesamten plangemäßen Absorberlänge sind Ersatzbohrungen oder sonstige Maßnahmen zur Erhöhung der Absorberleistung im entsprechenden Ausmaß und in Abstimmung mit dem AG im Bereich des Baufeldes durchzuführen, um die 5%-Grenze wieder zu unterschreiten. Alle damit im Zusammenhang stehenden, erforderlichen Leistungen werden nicht vergütet.
8. Dokumentation:
Bei Abschluss der Arbeiten ist eine für die Fertigstellungsanzeige an die Behörde ausreichende Dokumentation (Abschlussbericht) über die durchgeführten Arbeiten dem AG zu übergeben. Insbesondere sind die Anschlussschemata der Verteiler mit den angeschlossenen Kreisen sowie die ausgefallenen Kreise zu dokumentieren.
9. Nebenleistungen:
Die Kosten für das Liefern, Herstellen, Einbauen und Prüfen, einschließlich der zugehörigen Nebenleistungen wie etwa Hilfsstoffe, Hilfsmittel (z.B. Befestigungshilfen, Schweißmuffen und Formteile) und Hilfsgeräte, sind mit den Preisen der Positionen abgegolten. Die laufenden Kosten für Personal, Geräte, Betriebsmittel, etc. sind mit den Preisen der jeweiligen Leistungspositionen abgegolten. Alle Maßnahmen zum Schutz aller Teile der Absorberanlage vor, während und nach dem Einbau sowie alle Aufwendungen, die durch die Kontrolle und Abnahme der absorberbelegten Bauteile durch einen Vertreter des AG entstehen, sind mit den Preisen der Leistungspositionen abgegolten.
10. Angeführte Normen und Richtlinien:
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DIN 8074: Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Maße
DIN 8075: Rohre aus Polyethylen (PE) - PE 80, PE 100 - Allgemeine Güteanforderungen, Prüfungen
DIN 16892: Rohre aus vernetztem Polyethylen hoher Dichte (PE-X) - Allgemeine
Güteanforderungen, Prüfung
DIN 16893: Rohre aus vernetztem Polyethylen hoher Dichte (PE-X) - Maße
ÖWAV-Regelblatt 207, Thermische Nutzung des Grundwassers und des Untergrunds - Heizen und Kühlen
SIA 384/6, Ausgabe: 2010 Erdwärmesonden
VDI 4640 Blatt 1, Thermische Nutzung des Untergrundes - Grundlagen, Genehmigungen
Umweltaspekte
VDI 4640 Blatt 2, Thermische Nutzung des Untergrundes - Erdgekoppelte Wärmepumpenanlagen
ÖNORM H 5195-1, Wärmeträger für haustechnische Anlagen - Teil 1: Verhütung von Schäden durch Korrosion und Steinbildung in geschlossenen Warmwasser-Heizungsanlagen
ÖNORM H 5195-2, Wärmeträger für haustechnische Anlagen - Teil 2: Frostschutz in Heizungsanlagen und sonstigen Anlagen mit frostgeschütztem Wärmeträger
230301	Baustelleneinrichtung für Erdberührte Bauteile	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang der Herstellung von Erdberührten Bauteilen.
Bauteil/Bauphase:	 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von Erdberührten Bauteilen, wie z.B. ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme,...).
Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
230302	Baustellenräumung für Erdberührte Bauteile	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang der Herstellung von Erdberührten Bauteilen.
Bauteil/Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Wegschaffen und Entsorgen von Restmaterialien auf Anordnung des AG Gesondert vergütet wird:
· das mehrmalige Einrichten der Baustellenanlage auf Anordnung des AG. Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
230303	Zeitgeb. Kosten der Baust. f. die Herstell. von Erdb. Baut.	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Erdberührten Bauteilen wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten und Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen,
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die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
230308	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Erdber. Bauteilen bis 2 AT	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von Erdberührten Bauteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
230309	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung Erdber. Bauteilen ab 2 AT	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von Erdberührten Bauteilen für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen (AT).
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
230310	Einbau Absorberleitungen SW	m
Lieferung und Montage von Absorberleitungen mit der an den Bewehrungskörben der SW lt. Plan.
[image: ]Dimension:	Material: Die Leistung beinhaltet auch:
· die dauerhafte Kennzeichnung der Leitungskreise mit der Kreisnummer,
· die Manometer, Absperrventile und Abdeckkappen,
· alle erforderlichen Befestigungsmittel,
· alle erforderlichen Druck- und Durchgangsprüfungen,
· alle Stoßverbindungen,
· den Verschnitt.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Anschlussstelle. 
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge der Absorberleitungen.
230311	Herstellen SW-Anschlussstelle	Stk
Herstellung der Anschlussstellen lt. Plan, inkl. der im Plan beschriebenen Konstruktionen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Kennzeichnen mit Kreisnummern,
· alle erforderlichen Hilfsmittel.
Verrechnet wird:
· nach Stk. Anschlussstellen unabhängig von der Anzahl der zusammenzuführenden Absorberleitungen und Leitungskreise.
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230312	Erschwernis SW-Herstellung infolge EW	m2 
Mit dieser Position werden alle Erschwernisse der SW-Herstellung abgegolten, die sich durch den Einbau der Absorberleitungen ergeben, unabhängig von der Breite und Dicke des SW-Elements. Dazu zählen u.a. die zeitliche Verzögerung durch die Belegung der Bewehrungskörbe mit den Absorberleitungen, beim Zusammenbau von Korbteilen, die besondere Vorsicht beim Einbau, Betonieren, Schrämen, Bohren, etc.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die statisch nicht erforderliche Bewehrung bzw. Abstandhalter zum Schutz der 
Absorberleitungen während des Betoniervorganges sowie späterer Arbeiten,
· den Schutz der Absorberleitungen beim Verschweißen der Korbteile.
Verrechnet wird:

· die plangemäß absorberbelegte Fläche der SW.

230315	Anschluss freilegen SW	Stk
Anschlüsse der EW-Leitungen in der SW suchen und vorsichtig freilegen, Absorberleitungen herausführen und schützen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle notwendigen Nebenarbeiten, wie z.B. Schräm- und Grabungsarbeiten oder das Ausschneiden von Bewehrungsstäben zur besseren Zugänglichkeit,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· Formteile für den Anschluss der Absorber-Anbindeleitungen.
Verrechnet wird:
· nach Stk. Anschlussstellen unabhängig von der Anzahl der Absorberleitungen und Leitungskreise und unabhängig von der Breite und Dicke des SW-Elements.
230320	Sonden in Rammpfählen bis 15m	Stk
Lieferung und Einbau von Einfach-U-Rohr Sonden in die fertig hergestellten und mit Zementsuspension verpressten duktilen Rammpfähle lt. Plan.
Dimension: ____________ Material: Die Leistung beinhaltet auch:
· das vorbereiten des Ramm pfahlkopfes für die spätere Anschlussmöglichkeit der Absorberleitungen,
· die Erschwernisse und die zeitliche Verzögerung bei der Pfahlherstellung aufgrund des Sondeneinbaues,
· alle Formstücke, der Verschnitt sowie alle Hilfsmittel beim Sondenbau im Werk oder auf der Baustelle,
· Durchführung von Druck- und Durchgangsprüfungen,
· Wasserfüllung der Sonde zur Auftriebsminderung, wenn erforderlich (auf eine Beschädigung durch Frosteinwirkung ist zu achten) sowie das Ausblasen des Wassers,
· Ablängen der Sonde, falls diese nicht in die plangemäße Tiefe eingeführt werden kann,
· alle erforderlichen Hilfsmittel beim Sondeneinbau (Gestänge, Gewichte, etc.),
· ggf. Verfüllung des Rammpfahles mit Zementsuspension nach Sondeneinbau,
· die Herstellung des Sondenkopfes inkl. Manometer, Absperrventil und Abdeckkappen und
· Schützen bis zum Anschluss der Anbindeleitungen,
· die Aufzeichnung der Sondenlänge im Einbauprotokoll. Nicht plangemäße Sondenlängen sind von der ÖBA im Einbauprotokoll gegenzuzeichnen.
Verrechnet wird:
· die Stück Sonden, welche in die plangemäße Tiefe von 15 m in den verpressten Rammpfahl eingebracht wurden. Nicht bis auf das Sollmaß von 15 m eingebaute Sonden werden aliquot vergütet.
230321	Aufz. Sonden in Rammpfählen über 15m	m
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Aufzahlung auf die Pos. 23.03.20 für Sonden, welche die Solltiefe von 15m überschreiten. Verrechnet wird:
· jene Länge der Sonden über 15 m bis Endteufe.
230330	Einbau Absorberleitungen BPF	m
Lieferung und Montage von Absorberleitungen an den Bewehrungskörben der BPF lt. Plan.
Dimension:	Material: Die Leistung beinhaltet auch:
· die dauerhafte Kennzeichnung der Leitungskreise mit der Kreisnummer,
· Liefern der Manometer, Absperrventile und Abdeckkappen,
· alle erforderlichen Befestigungsmittel,
· alle erforderlichen Druck- und Durchgangsprüfungen,
· alle Stoßverbindungen,
· den Verschnitt.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Anschlussstelle. 
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge der Absorberleitungen.
230331	Herstellen BPF-Anschlussstelle	Stk
Herstellung der Anschlussstellen lt. Plan, inkl. der im Plan beschriebenen Konstruktionen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kennzeichnen mit Kreisnummern,
· alle erforderlichen Hilfsmittel.
Verrechnet wird:
· nach Stk. Anschlussstellen unabhängig von der Anzahl der zusammenzuführenden Absorberleitungen und Leitungskreise.
230332	Erschwernis BPF-Herstellung infolge EW	m
Mit dieser Position werden alle Erschwernisse der BPF-Herstellung abgegolten, die sich durch den Einbau der Erdwärme ergeben, unabhängig von der BPF-Länge und Durchmesser. Dazu zählen u.a. die zeitliche Verzögerung durch die Belegung der Bewehrungskörbe mit den Absorberleitungen, beim Zusammenbau von Korbteilen, die besondere Vorsicht beim Einbau, Betonieren, Schrämen, Bohren, etc.
Die Leistung beinhaltet auch:
· statisch nicht erforderliche Bewehrung zum Schutz der Absorberleitungen während des Betoniervorganges sowie späterer Arbeiten,
· den Schutz der Absorberleitungen beim Verschweißen der Korbteile. Verrechnet wird:
· die plangemäß absorberbelegte Länge des BPF.
230335	Verlegen Absorberleitungen BPL	m
Liefern und Montage von Absorberleitungen an Bewehrungsmatten, Kunststoffschienen oder Montagebehelfen gleichwertiger Art gemäß Plan bis Verteiler.
Dimension:	Material: Die Leistung beinhaltet auch:
· die dauerhafte Kennzeichnung der Leitungskreise mit der Kreisnummer,
· Liefern der Manometer, Absperrventile und Abdeckkappen,
· den Verschnitt,
· die Rohrbefestigungen,
· alle Montagebehelfe,
· alle Schaumstoffummantelungen.
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) (
Verrechnet wird:
die plangemäße Länge der Absorberleitungen.
) (
230340
Bodenplattendurchführung
Stk
Herstellung der Bodenplattendurchführungen lt. Plan. Die Leistung beinhaltet auch:
die sorgfältige und entsprechend den Verteileranschlüssen maßgenaue Positionierung der Absorberrohre,
den Einbau und die Durchleitung der Absorberleitungen,
alle Hilfskonstruktionen für die Rohrhalterung,
alle Hilfsstoffe.
)[image: ][image: ] (
Gesondert vergütet werden:
die Verteiler samt Armaturen,
die Absorberleitungen.
) (
230341
Erschwernis BPL-Herstellung infolge EW
m
2
 
Mit dieser Position werden alle Erschwernisse der BPL-Herstellung abgegolten, die sich in Folge der Erdwärmearbeiten ergeben. Dazu zählt unter anderem der Mehraufwand bei Einbringung des Schutzbetons über den Erdwärmeleitungen, der Mehraufwand bei Einbring
ung der Bewehrung, der Schalung und des Betons, die Erschwernis auf Grund der Bohrverbote, die beschränkte Befahrbarkeit der Sauberkeitsschicht, etc.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Mehrverbrauch an Beton im Bereich der Anschlussstellen der SW und der Vo
utenausrundungen,
alle Hilfsmittel und Hilfskonstruktionen im Bereich von Arbeits- und Bauteilfugen. Verrechnet wird:
die plangemäß absorberbelegte BPL-Fläche.
) (
230350
Verteiler/Sammler
Stk
Liefern und Einbau der Verteiler/Sammler
Werkseitig vorgefertigte und geprüfte Verteiler/Sammler zum Anschluss der Absorberleitungen. Die Leistung beinhaltet auch:
den Anschluss der Leitungskreise,
alle erforderlichen Hilfsmittel,
die Stutzen für die Entlüftungen sowie der Entleerungen samt zugeh
öriger Armaturen und Verschraubungen,
die temporären Blindflansche zum Verschluss der Absperrklappen bis zum Anschluss der Sammelleitungen,
ein Thermometer je Verteilerbalken, Temperaturbereich: ,
ein Manometer je Verteilerbalken,
alle weiteren Teile gem. Plan.
alle Druck- und Durchgangsprüfungen.
Gesondert vergütet werden:
die Strangregulierventile. 
Verrechnet wird:
je Stück Verteiler bzw. Sammlerbalken.
) (
Temperaturbereich: von
bis
) (
Material: 
Dimension: 
für Absorberleitungen, Dimension:
 lt. Plan: 
. Druckbereich Manometer je Verteilerbalken:
 
bar
) (
230352
Lieferung und Montage von Strangregulierventilen DNx an der Wärmeträgereintrittseite der Sammler.
Strangregulierventil PN 16 (pH-Wert 6,5-10) mit be
iderseits Außengewinde für Schweiß-, Löt- und Gewindetüllen, flachdichtend von –20°C, bis 150 °C in Schrägsitzausführung mit gesicherter, jederzeit
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kontrollierbarer und stufenloser Feinstvoreinstellung; Ablesbarkeit der Voreinstellung in Abhängigkeit von der Handradstellung, Ventilgehäuse und Kopfstück aus Rotguss, Kegel und Spindel aus entzinkungsbeständigem Messing (Ms-EZB), Kegel mit Dichtring aus PTFE, wartungsfreie Spindelabdichtung durch doppelten O-Ring, alle Funktionselemente auf der Handradseite, Messventil und Entleerungskugelhahn untereinander austauschbar.
230352A	Strangregulierventile DN 15	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Klemmringverschraubungen als Übergang von den Armaturen auf die Absorberleitungen,
· den Anschluss der Leitungskreise,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· •die Messadapter für die Strangregulierventile zum Anschluss der Messcomputer.
230352B	Strangregulierventile DN 20	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Klemmringverschraubungen als Übergang von den Armaturen auf die Absorberleitungen,
· den Anschluss der Leitungskreise,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· •die Messadapter für die Strangregulierventile zum Anschluss der Messcomputer.
230352C	Strangregulierventile DN 25	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Klemmringverschraubungen als Übergang von den Armaturen auf die Absorberleitungen,
· den Anschluss der Leitungskreise,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· die Messadapter für die Strangregulierventile zum Anschluss der Messcomputer.
230352D	Strangregulierventile DN 32	Stk
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Klemmringverschraubungen als Übergang von den Armaturen auf die Absorberleitungen,
· den Anschluss der Leitungskreise,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· die Messadapter für die Strangregulierventile zum Anschluss der Messcomputer.
230357	Anlagenbefüllung	m3 
Kreisweises Spülen und Entlüften. Aufbereitung der Absorberflüssigkeit nach Angabe des AG und Befüllen der Absorberleitungen. Das Spülen hat mindestens mit dem 2-fachen Anlagenvolumen zu geschehen. Die vollständige Spülung der Absorberanlage ist abschnittsweise durchzuführen. Dieser Vorgang ist in einem Spülprotokoll gemäß ÖNORM H 5195-1 zu dokumentieren. Durchführung der behördlich vorgeschriebenen Druckprüfungen. Befüllung frühestens, wenn auf Grund des Baufortschrittes Lufttemperaturen unter 0 Grad Celsius am Verteilerstandort ausgeschlossen werden können. Zum Befüllen der Absorberleitungen ist Leitungswasser zu verwenden, welches die Anforderungen gemäß ÖNORM H 5195-1 erfüllt. Insbesondere ist Kapitel 5 dieser ÖNORM einzuhalten. Der Bieter hat sich über die Wasserqualität des vor Ort verfügbaren Wasser in Kenntnis zu setzen und bei Überschreitung der Grenzwerte gem. ÖNORM H 5195-1 eine Wasseraufbereitung durchzuführen oder Wasser aus anderen Quellen zu verwenden.
Folgendes Zusatzmittel ist beizumischen:
· Korrosionsinhibitor für geschlossene Kühl- und Brauchwassersysteme, Konzentration lt. Herstellervorschriften
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Laboruntersuchungen des Wassers vor und nach einer ev. erforderlichen Aufbereitung samt Berichterstellung,
· die ev. erforderliche Wasseraufbereitung oder der Wasserantransport aus anderer Quelle,
· das Wasser zum Spülen,
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· das Liefern und Einfüllen des Wassers zum endgültigen Befüllen,
· alle Zusatzmittel,
· alle erforderlichen Hilfsmittel,
· alle Behandlungskosten von Spülwasser,
· alle Druck- und Durchgangsprüfungen samt Protokollierung gem. Regelblatt 207 der ÖWAV.
Verrechnet wird:
· das theoretische Volumen der befüllten Leitungen inkl. Verteiler und Sammler exkl. Sammelleitungen ab Verteiler.
230358	Aufz. Frostschutzmittel	kg
Aufzahlung auf die Pos. 23.03.45 für die Lieferung und Beimischung eines Frostschutzmittels auf
Basis von 	mit Zusatz von Korrosionsinhibitoren. Im für eine Frostsicherheit von erforderlichen Mischverhältnis mit Wasser darf keine Brennbarkeit sowie Toxizität für Mensch und Umwelt gegeben sein. Mindestkonzentration 25%. Eine gute biologische Abbaubarkeit muss gewährleistet sein.
230359	Vorbereitung Inbetriebnahme	PA
Kreisweise Vermessung der Durchflussmengen über die Strangregulierventile mittels Messcomputer und Einstellung der Regulierventile auf Basis der vom AG vorgegebenen Durchflussmengen. Die Messungen und Justierarbeiten werden nach Anschluss und Befüllung der Sammelleitungen durchgeführt. Die Arbeiten an den Sammelleitungen sind nicht Gegenstand der Leistungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für die Durchflussmessgeräte für die Strangregulierventile,
· die ev. erforderliche zusätzliche Entlüftung des Absorbersystems,
· die Erstellung eines Protokolls über die tatsächlich eingestellten, Durchflussmengen,
· die Abstimmung der Arbeiten mit dem Errichter der Wärmepumpenanlage bzw. der Sammelleitungen.
230360	Nachregelung/ Entlüftung der Absorberleitungen Erdb. Bauteil	PA
Nachregelung und gegebenenfalls Entlüftung und Nachfüllung (identes Produkt der Erstbefüllung) des Absorberleitungen der erdberührten Bauteile (Primärkreis) nach einem etwa 1-jährigen Anlagenbetrieb unter Berücksichtigung der Betriebsaufzeichnungen bzw. der Erkenntnisse aus dem Anlagenbetrieb.
Die Anordnung erfolgt durch den AG. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· An- und Abfahrt,
· An- und Abtransport der erforderlichen Gerätschaften.
2304	Sonderformen
Ständige Vertragsbestimmungen
1. Allgemeines
Mit den Positionen dieser ULG werden das Liefern und Einbauen eines Erdverbohrten Spiralkollektors ESK zur Aufnahme der Erdtemperatur für Heiz- oder Kühlungssysteme vergütet.
2. Bauausführung:
Die vorgefertigten Spiralkollektoren werden ab Erreichen der frostfreien Tiefe mittels Trockenbohrung von ca. 1,50-2,00 m bis 12,00 m tief in den Boden abgeteuft. Der Bohrdurchmesser beträgt ca. 40-60 cm und der Einbau erfolgt vertikal. Schlauchmaterial gemäß Leistungsposition.
Fachgerechte Verfüllung und Einschlämmung des Bohrloches mittels gewaschenem Feindsand bzw. Filterkies und Einbau einer mineralischen Abdichtung in Bereichen des Grundwassers nach Vorschriften des Brunnenbaus (ÖNORM B 2601).
3. In den darauffolgenden Positionen ist das Bohren mittels verrohrter Trockenbohrung, das Einbauen des Spiralkollektors und das Liefern und Einbauen des Verfüllmaterials enthalten.
4. Das Herstellen des Bohrplanums, das Laden und Entsorgen des Bohrmaterials, etwaige Verlege-und Anbindearbeiten, Druckprüfung, Baustellengemeinkosten und Regiearbeiten werden nach gesonderten Positionen vergütet.
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5. Abrechnung:
Für die Abrechnung ist das Regelblatt 23.01-2 maßgebend. (ausgenommen es liegt der Ausschreibung eine Abrechnungsdarstellung bei).
6. Arbeitsebene:
Die Aufwendungen für das Herstellen, auf Baudauer erhalten und den Abtrag eines tragfähigen Arbeitsebene für Geräte sind mit den entsprechenden Einheitspreisen abgegolten.
Als Arbeitsebene gilt das Niveau, ab welchem die Bohrung durchgeführt wird.
7. Verrechnungsebene:
Falls in den Ausschreibungsunterlagen keine Verrechnungsebene angegeben ist, ist die Verrechnungsebene die einvernehmlich festgelegte Ansatzebene. Die Tiefenstufen werden ab der Verrechnungsebene abgegolten und beinhalten daher auch allfällige Leerbohrungen und Leerbaggerungen.
8. Abrechnung:
Die Abrechnung der Positionen Bohrung Spiralkollektor erfolgt entsprechend der niedrigst möglichen Position.
z.B. eine Bohrung Spiralkollektor verrohrt DM 420 mit einer Tiefe von 15m wird folgendermaßen abgerechnet:
Pos 23.04.11B 0-20 m
9. Verbleibende Verrohrungen:
Verrohrungen welche plangemäß als Bestandteil des Bauwerkes verbleiben, werden mit den entsprechenden Positionen für verbleibende Verrohrungen vergütet.
10. Wasserauflast:
Beim Bohren im Grundwasser ist das Einfließen und Auftreiben instabiler Bodenschichten durch Wasserauflast oder geeignete andere Maßnahmen zu verhindern und wird gesondert vergütet.
11. Meißelarbeit:
Als Meißeln wird die Tätigkeit bezeichnet, bei der harte Bodenschichten oder Hindernisse mit speziellen Bohrwerkzeugen zu durchörtern sind.
Der Einsatz von Werkzeugen wie Schneidbrenner, Schrämhammer u.dgl. wird gesondert vergütet. Durchörtern von Hindernissen (Künstliche Hindernisse, Findlinge, etc.): Der Aufwand wird unabhängig vom Bohrverfahren bei Bohrpfählen nach Stunden vergütet.
Durchörtern von harten Bodenschichten (Bodenklasse 6+7): Wenn in den Ausschreibungsunterlagen nicht anders festgelegt, wird der Aufwand unabhängig vom Bohrverfahren nach Meter vergütet, wenn in der Ausschreibung die entsprechenden geologischen Parameter angegeben sind (mindestens Druckfestigkeit, Spaltzugfestigkeit, Abrassiviät). Wenn keine entsprechenden Angaben bzw. Positionen in der Ausschreibung vorliegen, erfolgt die Vergütung nach Stunden.
12. Verrechnung Schadstoffgehalte:
Sämtliche Kosten und Maßnahmen für die Erschwernisse bis zu den Anforderungen der Bodenaushubdeponie sind mit den Einheitspreisen abgegolten. Für darüber hinausgehende Belastungen sind Aufzahlungspositionen vorhanden. Alle Mehrkosten, die durch Abtrag und Entsorgung von Materialien, deren Anforderungen über jene der Massenabfalldeponien hinausgehen oder die als gefährlich eingestuft werden, werden nach gesonderten vom Auftragnehmer vorzulegen Nachweisen mit Regiepositionen, abgegolten.
13. Technische Vertragsbedingungen:
Die technischen Vertragsbedingungen ÖNORM B2601 und RVS 08.21.02 sind einzuhalten.
13. Angeführte Normen und Richtlinien:
ÖNORM B2601 "Wassererschließung - Brunnen - Planung, Bau und Betrieb".
RVS 08.21.02 "Arbeitsebenen für geotechnische Baumaßnahmen".
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
230401	Baustelleneinrichtung für ESK	PA
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Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustelleneinrichtung im Zusammenhang mit der Herstellung von Erdverbohrten Spiralkollektoren (ESK).
Bauteil / Bauphase:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sonstigen Kosten im Zusammenhang mit der Herstellung von ESK, wie z.B.: ein allfällig erforderlicher statischer Nachweis für die Standsicherheit der Baustelleneinrichtung (Silos, Containertürme etc...)
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Einrichten auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale bei Einsatzbereitschaft.
230402	Baustellenräumung für ESK	PA
Vergütung für die zusätzlichen Aufwendungen der Baustellenräumung im Zusammenhang mit der Herstellung von Erdverbohrten Spiralkollektoren (ESK).
Bauteil / Bauphase:	 
Gesondert vergütet wird:
· mehrmaliges Räumen auf Anordnung des AG. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach erfolgter Räumung.
230403	Zeitgeb. Kosten der Baustelle für die Herstellung von ESK	PA
Mit dem Einheitspreis werden die zeitgebundenen Kosten für die Herstellung von Erdverbohrten Spiralkollektoren (ESK) wie z.B. Gehälter, unproduktive Löhne sowie sonstige Kosten der Baustelle abgegolten.
Wird vom AN die vorgesehene Bauzeit unterschritten, so werden unabhängig davon „zeitgebundene Kosten Bauzeit“ im ausgeschriebenen Ausmaß vergütet. Für die Tage nach der vorzeitigen Baufertigstellung wird keine Schlechtwetterlage vergütet. Wird die Bauzeit aus Gründen, die in der Sphäre des AN liegen, überschritten, so erfolgt für den Zeitraum der Überschreitung keine Vergütung der zeitgebundenen Kosten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bereithalten der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· das Betreiben der Baustelleneinrichtung und jener Geräte und Einrichtungen, die nicht in den Einheitspreisen der Leistungspositionen enthalten sind,
· allfällige Verkehrssicherungen geringfügigen Umfanges wie Blinklichter, Absperrungen, Verkehrszeichen und dgl., sofern im LV keine gesonderten Positionen hierfür vorgesehen sind.
Gesondert vergütet wird:
· die zeitgebundenen Kosten der Baustelle außerhalb dieser Unterleistungsgruppe. Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zur Bauzeit.
230404	Auf und Umstellen ESK	Stk
Vergütung für das Auf- und Umstellen des Bohrgerätes von ESK zu ESK. Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Mehrkosten, die durch Überspringen von Ansatzstellen entstehen Verrechnet wird:
· je Stück ESK.
230405	Herstellen Arbeitsebene ESK, Planung AG	PA
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Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Erdverbohrten Spiralkollektoren auf Grundlage
der RVS 08.21.02 gemäß Plannummer	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.
230406	Herstellen Arbeitsebene ESK, Planung AN	PA
Herstellen einer Arbeitsebene für die Herstellung von Erdverbohrten Spiralkollektoren auf Grundlage der RVS 08.21.02.
Sind dem AN die Abmessungen/Spezifikationen des Gerätes für die Herstellung der erdverbohrten Spiralkollektoren bekannt, so sind diese Gerätedaten anstelle des Anhanges Tabelle 8 der RVS 08.21.02 zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Planung der Arbeitsebene,
· sämtliche Prüfungen gemäß RVS 08.21.02.
Verrechnet wird:
· die Pauschale entsprechend dem Arbeitsfortschritt.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

230407	Bereithalten der Arbeitsebene ESK	PA
Bereithalten der Arbeitsebene für die Durchführung der Erdverbohrten Spiralkollektoren auf Baudauer. Grundlage ist die RVS 08.21.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eventuell notwendiges Nachbessern der Arbeitsebene,
· die Durchführung der projektmäßig vorgesehenen Maßnahmen zur Überprüfung der Arbeitsebene im Baubetrieb (oder entsprechend der RVS 08.21.02).
Verrechnet wird:
· die Pauschale anteilig zum Leistungsfortschritt.
230408	Abtrag der Arbeitsebene ESK	PA
Abtrag der Arbeitsebene für die Durchführung der ESK. 
Verrechnet wird:
· die Pauschale nach Abtrag der Arbeitsebene.
230409	Stillliegezeit Gerät u. Bedienung ESK bis 2 Tage	h
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit einschließlich Bedienungspersonal zur Herstellung von ESK für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer bis zu zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten im Sinne dieser Position.
Verrechnet wird:
· die Stillliegezeit, höchstens aber zehn Stunden je Arbeitstag bzw. bei Schichtbetrieb je Schicht.
230410	Stillliegezeit Gerät ESK über 2 Tage	d
Stillliegezeit für eine Geräteeinheit ohne Bedienungspersonal zur Herstellung von ESK für jene Stillliegezeiten, die der Auftraggeber zu vertreten hat, bei einer ununterbrochenen Stillliegedauer über zwei Arbeitstagen.
Arbeitsunterbrechungen, deren Dauer aus den Ausschreibungsunterlagen ersichtlich sind und/oder die sich aus der Art des Arbeitseinsatzes (z.B. Bahnbetrieb) ergeben, gelten nicht als Stillliegezeiten
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im Sinne dieser Position. 
Verrechnet wird:
· in Arbeitstagen.
230411	Vertikale Bohrungen mit einem Durchmesser x und einer Tiefe von x bis x m für Spiralkollektor vom Gelände oder Bohrplanum aus herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Führen der Bohrprotokolle. 
Verrechnet wird:
· die Bohrlängen von der Verrechnungsebene (Bohrplanum) bis zur plangemäßen bzw. vom Auftraggeber angeordneten Kollektorunterkante,
· entsprechend der niedrigst möglichen Position.
230411A	Bohrung Spiralkollektor verrohrt DM 420, 0-10m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
230411B	Bohrung Spiralkollektor verrohrt DM 420, 0-20m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
230411C	Bohrung Spiralkollektor verrohrt DM 620, 0-10m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
230411D	Bohrung Spiralkollektor verrohrt DM 620, 0-20m	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
230414	Durchörterung abgegolten. Diese Position wird zusätzlich zur Bohrung der Spiralkollektoren vergütet. Verrechnet wird:
· die Zeit ab der Beendigung der normalen Bohrarbeit bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normale Bohrarbeit ohne Erschwernis fortgesetzt werden kann.
230414A	Az Bohrung Hindernisse DM 420	h
Meißelarbeiten mit Durchmesser DM 420.
230414B	Az Bohrung Hindernisse DM 620	h
Meißelarbeiten mit Durchmesser DM 620.
230416	Durchörterung in Bodenklasse 6+7.
Der Beginn und das Ende des Durchörterns von Hindernissen sind unter Angabe der zugehörigen Bohrtiefen dem Auftraggeber unverzüglich zu melden. Diese Position wird zusätzlich zur Bohrung der Spiralkollektoren vergütet.
Verrechnet wird:
· die Länge ab der Beendigung der normalen Bohrarbeit bis das betreffende Hindernis durchörtert ist und die normale Bohrarbeit ohne Erschwernis fortgesetzt werden kann.
230416A	Az Bohrung Bodenklasse 6+7 DM 420	m
Bohrung mit Durchmesser DM 420.
230416B	Az Bohrung Bodenklasse 6+7 DM 620	m
Bohrung mit Durchmesser DM 620.
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230420	Sand Spiralkollektor DM x liefern und einbauen mit Körnung x. 
Verrechnet wird:
· die Länge des Kollektors zwischen dem Bohrplanum und der planmäßigen Kollektoroberkante.
230420A	Sand Spiralkollektor DM 420, 0/4 gewaschen/schlämm	m
Sandeinbau für Spiralkollektoren mit Durchmesser von DM 420. Den gewaschenen Sand beim Einfüllen unter Wasserzugabe ins Bohrloch einschlämmen.
230420B	Sand Spiralkollektor DM 620, 0/4 gewaschen/schlämm	m
Sandeinbau für Spiralkollektoren mit Durchmesser von DM 620. Den gewaschenen Sand beim Einfüllen unter Wasserzugabe ins Bohrloch einschlämmen.
230421	Abdichtung Spiralkollektor DM x liefern und einbauen.
Abdichtung oberhalb der grundwasserführenden Schichten gegen direktes Eindringen und Versickern von Oberflächenwässern liefern und einbauen.
Zu verwenden ist eine mineralische Abdichtung nach Wahl des AG.
230421A	Mineral. Abdichtung Spiralkollektor DM 420, Tonsperre	m
mineralische Abdichtung:
230421B	Mineral. Abdichtung Spiralkollektor DM 620, Tonsperre	m
mineralische Abdichtung:
230422	Verfüllen der Leerbohrung vom Bohrplanum bis zur Oberkante des Spiralkollektors (das entspricht der Oberkante Nutztiefe).
230422A	Leerbohrung Spiralkollektor verfüllen Sand	m
Liefern und Verfüllen mittels Sand.
230422B	Leerbohrung Spiralkollektor verfüllen Kies	m
Liefern und Verfüllen mittels Kies.
230422C	Leerbohrung Spiralkollektor verfüllen Material AG	m
Liefern und fachgerechtes Verfüllen mittels vom AG beigestellten Material.
Material:
230425	Laden des Bohrgutes/Trockenbohrung	m3 
Bohrgut von wasserhaltendem und leichtem bis schwerem Boden, Maschineneinsatz laden.
Die Leistung ist nach Herstellung der projektgemäßen Bohrung nur auf gesonderte Anordnung des Auftraggebers auszuführen.
230426	Verführen des Bohrgutes/Trockenbohrung Baulos	m3 
Verführen des Bohrgutes der Trockenbohrung im Baulos.
Gesondert vergütet wird:
· Das Laden des Bohrgutes.
230427	Wegschaffen Bohrgut/Bodenaushubdeponie	m3 
Entsorgung des Bohrgutes der Trockenbohrung auf eine Bodenaushubdeponie.
Gesondert vergütet wird:
· Das Laden des Bohrgutes.
230428	Ausbau Erdverbohrten Spiralkollektors ESK, mit einem Durchmesser x mm, SOLE Leitung x.
230428A	Ausbau Spiralkoll. DN/OD 30, SOLE-Leitung, PE80-RC SDR11	m
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Liefern und einbauen des vorgefertigten Spiralkollektors mit einem Durchmesser von 30 cm.
Fabrikat:
Schlauchdurchmesser:
230428B	Ausbau Spiralkoll. DN/OD 30, SOLE-Leitung, PE100-RC SDR11	m
Liefern und einbauen des vorgefertigten Spiralkollektors mit einem Durchmesser von 30 cm.
Fabrikat:
 (
Messstellen: 
) (
Lichtlot/Datenlogger: 
) (
Messintervall:
)[image: ] (
230428C
Ausbau Spiralkoll. DN/OD 50, SOLE-Leitung, PE80-RC SDR11
m
Liefern und einbauen des vorgefertigten Spiralkollektors mit einem Durchmesser von 50 cm. 
) (
Fabrikat:
) (
Schlauchdurchmesser:
) (
230428D
Ausbau Spiralkoll. DN/OD 50, SOLE-Leitung, PE100-RC SDR11
m
Liefern und einbauen des vorgefertigten Spiralkollektors 
mit einem Durchmesser von 50 cm. 
) (
Fabrikat:
) (
Schlauchdurchmesser:
) (
230429
Durchfluss- und Dichtheitsprüfung ESK
Stk
Nach Einbau der ausgeschriebenen Spiralkollektoren ist ein Durchflusstest gemäß ÖWAV Regelblatt 207 durchzuführen und entsprechend zu protokollieren. Direkt nach dem Einbau ist eine Druckprüfung in Anlehnung an die EN 805 mit Wasser durchzuführen. Ein ents
prechendes Druckprotokoll ist für jeden Spiralkollektor zu erstellen.
Verrechnet wird:
je Stück ESK.
) (
230430
Eigenüberwachung + Dokumentation der ESK - Herstellung
PA
Eigenüberwachung der Bohrarbeiten. Erstellen von Schichtenverzeichnissen, geologischen 
Bohrprofilen, Durchfluss- und Druckprüfungsprotokolle für alle ESK.
Erstellen eines Abschlussberichts mit Dokumentation und Beschreibung der beim Bohren angetroffenen geologischen und hydrogeologischen Verhältnisse sowie Fotodokumentation und Dokumentation
 und sonstige Besonderheiten (z.B. Antreffen von Leitungen, Gas).
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung eines Bestandsplans mit den ausgeführten ESK Standorten.
gegebenenfalls, wenn ein Wasserrechtsbescheid notwendig ist, Gauss-Krüger Koordinaten der ESK.
) (
230431
Beweissicherung Brunnen, Quellen, GW-Pegel
PA
Beweissicherung von Brunnen, Quellen bzw. Grundwasserpegel (mindestens 1 Messung vor und nach den Bohrarb
eiten) für den gesamten Bohrzeitraum. Dokumentation der Messergebnisse in Form von Grundwasserganglinien.
Die Leistung beinhaltet auch:
Gegebenenfalls, wenn ein Wasserechtsbescheid notwendig ist, die Beweissicherung nach Bescheid durchführen.
) (
Schlauchdurchmesser:
)230435	Versuchsdurchführung GRT - ESK	PA
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Durchführung eines geothermischen Response-Tests an einem Absorberbauwerk zur Bestimmung der thermischen Eigenschaften des anstehenden Untergrunds und zur Detailbemessung des Erdwärme-Absorberbauwerks. Der Test ist frühestens 7 Tage nach Herstellung der Test - Absorberbauwerks durchzuführen, da dieser die Grundlage für die Detailbemessung des Absorberbauwerks darstellt. Mit dieser Position ist die gesamte Versuchsdurchführung inkl. An- und Abfahrt bzw. An- und Abtransport der erforderlichen Gerätschaften einzurechnen.
Der Strom- und Wasseranschluss samt Verbrauch wird bauseits beigestellt. Mindesttestdauer: 48 Stunden
[image: ] (
230436
Auswertung GRT - ESK
PA
Auswertung des geothermischen Response-Tests und Erstellung eines technischen Berichts über die Versuchsdurchführung und die Ergebnisse (effektive Wärmeleitfähigkeit, thermischer Bohrlochwiderstand, mittlere ungestörte Untergrundtemperatur) inkl. graphisch
e Darstellung der Messwerte.
) (
230438
Zusammenführung und Verbindung der Erdverbohrten Spiralkollektor ESK (incl. Schweißmuffenverbindung) der Vor- und Rückläufe der Absorberkreise mit Hosen- bzw. Y-Stücken.
) (
230438A
Zusammenführung DA 25 – DA 32
Stk
) (
Material:
) (
230438B
Zusammenführung DA 32– DA 40
Stk
) (
Material:
) (
230438C
Zusammenführung DA 40 - DA 50
m
) (
Material:
) (
230439
Leitungsverlegung Anbindeleitungen
Liefern und Verlegen der horizontalen Anbindeleitungen vom jeweiligen Absorberelement bis zum Verteilerbauwerk inkl. aller erforderlichen Schweißm uffenverbindungen.
Werkstoff: Polyethylen PE 100-RC, SDR 11 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Überwachung de
s ordnungsgemäßen Einbaus der Rohrbettung.
eventuell abschnittsweise durchzuführende Druck- und Durchgangsprüfungen
Gesondert vergütet wird:
sämtliche Erdarbeiten incl. Rohrbettung, Einbau Warnband 
Verrechnet wird:
die plangemäße Länge der Anbindeleitungen.
Sämtliche Erdarbeiten werden entsprechend LG 08 Gräben für Rohrleitungen und Kabel vergütet.
) (
230439A
Anbindeleitungen DA 32 - ESK
m
230439B
Anbindeleitungen DA 40 - ESK
m
230439C
Anbindeleitungen DA 50 - ESK
m
) (
Verrechnet wird:
je Stück Hosen- bzw. Y-Stück.
) (
Die Ergebnisse des GRT sind 10 Tage nach Abschluss der Messung zu übermitteln.
)230440	Verteilerbauwerk ESK	Stk
Liefern und Einbau des Verteilerbauwerks laut
Plan Nr. Material:
Die Verteilerschächte sind mit den erforderlichen Wanddurchführungen für die Anbindung der einzelnen Absorberkreise und die Sammelleitungen (Vor- und Rücklaufleitung) zum Haustechnikraum
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auszustatten. Die Wanddurchführungen sind entsprechend dem oben angeführten Ausschreibungsplan herzustellen.
Gesondert vergütet wird:
· Sämtliche Erdarbeiten laut LG 08.
 (
230441
Soleverteiler ESK
Stk
Liefern und Einbau der Soleverteiler für den Vor- und Rücklauf gemäß Plan.
Plan Nr.
Die Leistung beinhaltet auch:
Anschluss der Leitungskreise,
die Stutzen für die Entlüftungen sowie der Entleerungen samt zugehöriger Armaturen und Verschraubungen,
die temporären Blindflansche zum Verschluss der Absperrklappen bis zum Anschluss der Sammelleitungen,
alle weiteren Teile gem. Plan,
Druck- und Durchflußprüfung je Verteilerbalken,
alle erforderlichen Montagematerialien.
Gesondert vergütet werden:
die Strangregulierventile. 
Verrechnet wird:
je Stück Verteiler.
230442
Liefern + Einbau Strangregulierung ESK
Stk
Liefern und Einbau der Strangregulierventile gemäß Plan.
Dimension DN
 
Verrechnet wird:
je Stück Strangregulierventil.
230443
Sammelleitung 
zum Haustechnikraum DN - ESK
m
Liefern und Verlegen der horizontalen Anschlussleitungen (Vor- und Rücklauf) vom jeweiligen Verteilerbauwerk bis zum
Haustechnikraum inkl. aller erforderlichen Schweißarbeiten, etc. 
Werkstoff: Polyethylen PE 100
Rohrdimension DN:
 
SDR:
230444
Befüllung Gesamtanlage ESK
l
Spülen, Füllen und Entlüftung des gesamten Absorberbauwerks inkl. der Soleverteiler und der horizontalen Anbindeleitungen sowie gegebenenfalls den Sammelleitungen. Die Anforderungen entsprechend 
ÖN H 5195-1 sind einzuhalten.
Spezifikation des Wärmeträgers: 
Frostsicherheit bis:
Bei Angebotsabgabe ist ein Produkt- und Sicherheitsdatenblatt des verwendeten Frostschutzes vorzulegen.
Verrechnet wird:
das theoretische Volumen der Leitungen incl. Verteiler und Sammler.
)[image: ]
230445	Dichtheitsprüfung Gesamtanlage ESK	PA
Nach der Fertigstellung der Gesamtanlage ist eine Druckprüfung der Gesamtanlage gemäß Regelblatt EN 805 mit Wasser durchzuführen und ein entsprechendes Druckprotokoll zu erstellen.
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Mindestprüfdruck:
Die Prüfung ist unter Anwesenheit des AG bzw. dessen Vertreters durchzuführen.
230446	Einregelung der Absorberkreise/Verteillbauwerke EKS	PA
Einregulierung nach Angabe des AG der einzelnen Absorberkreise und der Verteilerbauwerke zur Gewährleistung einer möglichst gleichmäßigen Durchströmung der Absorberanlage.
Die Leistung beinhaltet auch:
· eine Dokumentation über die eingestellten Durchflussmengen,
· die Abstimmung mit den Folgewerken (z.B. Installateur),
· eine eventuelle zusätzliche Entlüftung und Nachfüllung des Wärmeträgers,
· alle dazu erforderlichen Gerätschaften (z.B. Durchflussmessgeräte).
230447	Inbetriebnahme EKS	PA
Teilnahme an der Inbetriebnahme des Erdwärmeabsorbers nach Fertigstellung der gesamten Haustechnikanlage.
230448	Nachregelung / Entlüftung des Erdwärmeabsorbers EKS	PA
Nachregelung und gegebenenfalls Entlüftung und Nachfüllung (identes Produkt der Erstbefüllung) des Absorberbauwerks (Primärkreis) nach einem etwa 1-jährigen Anlagenbetrieb unter Berücksichtigung der Betriebsaufzeichnungen bzw. der Erkenntnisse aus dem Anlagenbetrieb.
Inkl. An- und Abfahrt sowie An- und Abtransport der gegebenenfalls erforderlichen Gerätschaften. Die Anordnung erfolgt durch den AG.
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 25 - Unterbauplanum und ungebundene Tragschichten
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25	Unterbauplanum und ungebundene Tragschichten Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Das Planum für die jeweils aufzubringenden Schichten muss unmittelbar vor deren Aufbringen den
Abnahmebedingungen entsprechen.
2. Verrechnung
Beim Einbau von Tragschichten sind die Aufwendungen für Erschwernisse infolge von Schächten und
sonstigen Einbauten mit den Einheitspreisen abgegolten. Öffnungen, Vorsprünge und Einbauten von
mehr als 1,00 m2 Einzelfläche sind bei der Verrechnung abzuziehen. 
Die Verrechnung erfolgt jeweils für die gesamte Schichtdicke.
3. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten: 
RVS 08.03.01
RVS 08.15.01 
RVS 08.15.02
4. Angeführte Normen und Richtlinien:
RVS 08.03.01 "Erdarbeiten"
RVS 08.15.01 "Ungebundene Tragschichten"
RVS 08.15.02 "Ungebundene Tragschichten mit Asphaltgranulat"

LB-Version: 6
2501	Unterbauplanum

250101	Unterbauplanum für x herstellen.
250101A	Unterbauplanum Fahrbahn u. Abstellstreifen	m2 
250101B	Unterbauplanum Gehsteige, Radwege, Bahnsteige	m2 
250101C	Unterbauplanum Eisenbahnstrecken	m2 
250110	Unterbauplanum in Felsböden für x herstellen.
Zur Herstellung des Unterbauplanums in leichten und schwerem Fels ist der Abtrag so weit unter das projektsgemäße oder angeordnete Planum durchzuführen, dass keine Felsspitzen über das Unterbauplanum herausragen. Die Abtragsohle ist mit gebundenem oder ungebundenem Korngemisch bis auf die Höhe des Unterbauplanums aufzufüllen und so zu verdichten, dass die geforderten Gütewerte überall erreicht werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den erforderlichen Felsabtrag unterhalb der Sollhöhe des Planums,
· das Liefern und Einbauen des Korngemisches für die Auffüllung.
250110A	Unterbauplanum Fels Fahrbahnen/Abstellstreifen	m2 
250110B	Unterbauplanum Fels Gehsteige, Radwege, Bahnsteige	m2 
250110C	Unterbauplanum Fels Eisenbahnstrecken	m2 
2504	Az Erschwernisse geringe Grabenbreite best. Straßenkörper 
Ständige Vorbemerkungen
Diese Leistungen werden nur für Arbeiten in Gräben vergütet, die in bestehenden Straßenkörpern herzustellen sind.
250401	Aufzahlung auf Position Unterbauplanum für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen im Graben für
Breiten >1,20-2,60 m.
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Verrechnet wird:
· die verrechenbare Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1.
250401A	Az Erschwernis Unterbauplanum f. Grabenbreiten >1,20-2,60 m	m2 
250402	Aufzahlung auf Unterbauplanum herstellen für Fahrbahnen und Abstellstreifen, für Breiten <1,20 m. Verrechnet wird:
· die verrechenbare Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1.
250402A	Az Erschwernis Unterbauplanum f. Grabenbreiten <=1,20 m	m2 
250405	Aufzahlung auf Untere Tragschichten (Frostschutzschichte) für Fahrbahnen und Abstellstreifen, für Grabenbreiten >1,20-2,60 m im verdichteten Zustand x-x cm dick.
Verrechnet wird:
· die Kubatur auf Basis der verrechenbaren Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1.
250405A	Az Erschwernis untere TS f. Grabenbr. >1,20-2,60 m, 15-30 cm	m3 
250405B	Az Erschwernis untere TS f. Grabenbr.>1,20-2,60 m,>30-60 cm	m3 
250406	Aufzahlung auf Untere Tragschichten (Frostschutzschichte) für Fahrbahnen und Abstellstreifen, für Grabenbreiten <=1,20 m im verdichteten Zustand x-x cm dick.
Verrechnet wird:
· die Kubatur auf Basis der verrechenbaren Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1.
250406A	Az Erschwernis untere TS f. Grabenbreiten<=1,20, 15-30 cm	m3 
250406B	Az Erschwernis untere TS f. Grabenbreiten<=1,20,>30-60 cm	m3 
250410	Aufzahlung auf Obere Tragschichten für Fahrbahnen und Abstellstreifen, für Grabenbreiten >1,20-2,60 m im verdichteten Zustand x cm dick.
Verrechnet wird:
· die Kubatur auf Basis der verrechenbaren Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1 bzw. die angeordnete Einbaubreite.
250410A	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten>1,20-2,60 m, 10 cm	m2 
250410B	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten>1,20-2,60 m, 15 cm	m2 
250410C	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten>1,20-2,60 m, 20 cm	m2 
250411	Aufzahlung auf Obere Tragschichten für Fahrbahnen und Abstellstreifen, für Grabenbreiten <=1,20 m im verdichteten Zustand x cm dick.
Verrechnet wird:
· die Kubatur auf Basis der verrechenbaren Grabenbreite gemäß Regelblatt 08.01-1 bzw. die angeordnete Einbaubreite.
250411A	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten<=1,20 m, 10 cm	m2 
250411B	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten<=1,20 m, 15 cm	m2 
250411C	Az Erschwernis obere TS f. Grabenbreiten<=1,20 m, 20 cm	m2 
2505	Ungebundene untere Tragschichten 
Ständige Vorbemerkungen
1. Kontroll- und Abnahmeprüfungen
Bei Brückenrampen sind Kontroll und Abnahmeprüfungen ab einer Fläche von 600 m2 je Rampe
durchzuführen.
2. Einschichtige Tragschichten
Ist nur eine einschichtige Tragschichte vorgesehen, so gelten bezüglich Verdichtung, Ebenheit und
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[image: ]profilgerechte Lage die Anforderungen der ungebundenen oberen Tragschichte.
3. Eisenbahntragschichten
Für Eisenbahntragschichten gilt ergänzend:
3.1 Verdichtungswerte
Für die Verdichtungswerte bei Tragschichten gilt Regelblatt 25.05-1.
3.2 Kornverteilung
Für die Kornverteilung von unteren Tragschichten gilt Regelblatt 25.05-4.
Für die Kornverteilung von einschichtigen Tragschichten gilt Regelblatt 25.05-3.

250501	Ungebundene untere Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, unter Verwendung von Gesteinskörnungsgemischen der Klasse x, der Korngröße x mm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
250501A	Ungebundene untere TS 15-30 cm,U8,0/63,Fahrbahn	m3 
250501B	Ungebundene untere TS 15-30 cm,U7,0/63,Fahrbahn	m3 
250501C	Ungebundene untere TS 15-30 cm,U6,0/63,Fahrbahn	m3 
250501D	Ungebundene untere TS>30-60 cm,U8,0/63, Fahrbahn	m3 
250501E	Ungebundene untere TS>30-60cm,U7,0/63,Fahrbahn	m3 
250501F	Ungebundene untere TS>30-60 cm,U6,0/63,Fahrbahn	m3 
250503	Ungebundene untere Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, der Klasse x unter Verwendung von rezyklierten Gesteinskörnungen Materialbeistellung durch x für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
250503A	Ungebundene untere TS 15-30cm,U8,Recycl.AN,Fahrbahn	m3 
250503B	Ungebundene untere TS 15-30cm,Recycl.AG,Fahrbahn	m3 
250503C	Ungebundene untereTS>30-60cm,U8,Recycl.AN,Fahrbahn	m3 
250503D	Ungebundene untere TS>30-60cm,Recycl.AG,Fahrbahn	m3 
250511	Ungebundene untere Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, unter Verwendung von Gesteinskörnungsgemischen der Klasse x der Korngröße x mm, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
250511A	Ungebundene untereTS 15-30cm,U8,0/63,Gehst./Bahnsteig	m3 
250511B	Ungebundene untereTS 15-30cm,U7,0/63,Gehst./Bahnsteig	m3 
250511C	Ungebundene untereTS>30-60cm,U8,0/63,Gehst./Bahnsteig	m3 
250511D	Ungebundene untereTS>30-60cm,U7,0/63,Gehst./Bahnsteig	m3 
250513	Ungebundene untere Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, der Klasse x, unter Verwendung von rezyklierten Gesteinskörnungen x von x beigestellt für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
250513A	Ungeb. untereTS15-30cm,U8,Recycl.AN,Gehst.Bahnsteig	m3 
250513B	Ungebundene untereTS15-30cm,RAII,AG,Gehst.Bahnsteig	m3 
250520	Ungebundene untere Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, unter Verwendung von natürlichen oder aus Betongranulat recyclierten Gesteinskörnungsgemischen der Kategorie x der Korngröße x mm, für Eisenbahnstrecken herstellen. Für die Kornverteilung gilt Regelblatt 25.05-4.
250520A	Ungebundene untere TS 20-30 cm, U8 0/63, Bahn	m3 
250520B	Ungebundene untere TS 30-80 cm, U8 0/63, Bahn	m3 
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250521	Ungebundene einschichtige Tragschichte (Frostschutzschicht) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, unter Verwendung von natürlichen oder aus Betongranulat rezyclierten Gesteinskörnungsgemischen der Kategorie x der Korngröße x mm, für Eisenbahnstrecken herstellen. Für die Kornverteilung gilt Regelblatt 25.05-3.
250521A	Ungebundene untere TS 20-50 cm,U6, Bahn	m3 
250521B	Ungebundene untere TS 20-50 cm,U7, Bahn	m3 
250530	AZ für FDVK ungebundene untere TS	m3 
Aufzahlung auf die Positionen ungebundene untere Tragschichten herstellen für die Durchführung einer flächendeckenden Verdichtungskontrolle (FDVK) gemäß RVS 08.03.02. Messfahrten sind vom Auftragnehmer entsprechend der Anweisung des vom Auftraggeber gestellten Prüfers gemäß RVS 08.03.02 Pkt. 8 und Pkt. 9 Ausgabe Juli 1999 durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Beistellung von Messwalze, Messsystem und eines geschulten (d.h. mit der FDVK vertrauten) Walzenfahrer.
· Die Kalibrierung und Probeverdichtung, nach RVS 08.03.02 Pkt. 7 Ausgabe Juli 1999 auf einem vom AN zur Verfügung zu stellendem Testfeld innerhalb des Baustellenbereiches unter Aufsicht und auf Anweisung des vom AG beauftragen Prüfers inkl. der erforderlichen Prüfungen.
2510	Ungebundene obere Tragschichten
Ständige Vorbemerkungen
1. Kontroll- und Abnahmeprüfungen
Bei Brückenrampen sind Kontroll- und Abnahmeprüfungen ab einer Fläche von 600 m2 je Rampe
durchzuführen.
2. Einschichtige Tragschichten
Ist nur eine einschichtige Tragschichte vorgesehen, so gelten bezüglich Verdichtung, Ebenheit und
profilgerechte Lage die Anforderungen der ungebundenen oberen Tragschichte.
3. Eisenbahntragschichten
Für Eisenbahntragschichten gilt ergänzend:
3.1 Verdichtungswerte
Für die Verdichtungswerte bei Tragschichten gilt Regelblatt 25.05-1.
3.2 Kornverteilung
Für die Kornverteilung von oberen Tragschichten gilt Regelblatt 25.10-1.
Für die Kornverteilung von einschichtigen Tragschichten gilt Regelblatt 25.05-3.
LB-Version: 6
251001	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick, der Klasse x, der Korngröße x mm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
251001A	Ungebundene obere TS 10 cm, U5, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001B	Ungebundene obere TS 10 cm, U4, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001C	Ungebundene obere TS 10 cm, U3, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001D	Ungebundene obere TS 10 cm, U2, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001E	Ungebundene obere TS 10 cm, U1, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001F	Ungebundene obere TS 15 cm, U5, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001G	Ungebundene obere TS 15 cm, U4, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001H	Ungebundene obere TS 15 cm, U3, 0/32, Fahrbahn	m2 
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251001I	Ungebundene obere TS 15 cm, U2, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001J	Ungebundene obere TS 15 cm, U1, 0/32, Fahrbahn	m2 
251001K	Ungebundene obere TS 15 cm, U5, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001L	Ungebundene obere TS 15 cm, U4, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001M	Ungebundene obere TS 15 cm, U3, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001N	Ungebundene obere TS 15 cm, U2, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001O	Ungebundene obere TS 15 cm, U1, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001P	Ungebundene obere TS 20 cm, U5, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001Q	Ungebundene obere TS 20 cm, U4, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001R	Ungebundene obere TS 20 cm, U3, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001S	Ungebundene obere TS 20 cm, U2, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001T	Ungebundene obere TS 20 cm, U1, 0/45, Fahrbahn	m2 
251001U	Ungebundene obere TS 20 cm, U5, 0/63, Fahrbahn	m2 
251001V	Ungebundene obere TS 20 cm, U4, 0/63, Fahrbahn	m2 
251001W	Ungebundene obere TS 20 cm, U3, 0/63, Fahrbahn	m2 
251001X	Ungebundene obere TS 20 cm, U2, 0/63, Fahrbahn	m2 
251001Y	Ungebundene obere TS 20 cm, U1, 0/63, Fahrbahn	m2 
251002	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick, unter Verwendung von Recyclingasphalt (RAI) für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
251002A	Ungebundene obere TS 10 cm, RAI, Fahrbahn	m2 
251002B	Ungebundene obere TS 15 cm, RAI, Fahrbahn	m2 
251003	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick einbauen unter Verwendung von Recyclingmaterial vom Auftraggeber frei Einbaustelle beigestellt, für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
251003A	Ungebundene obere TS 10 cm, Recycl. AG, Fahrbahn	m2 
251003B	Ungebundene obere TS 15 cm, Recycl. AG, Fahrbahn	m2 
251003C	Ungebundene obere TS 20 cm, Recycl. AG, Fahrbahn	m2 
251004	Aufzahlung auf Positionen für ungebundene obere Tragschichten im verdichteten Zustand x cm dick, für den Einbau unter Verwendung von Recyclingmaterial mit Fertiger auf gesonderte Anordnung durch den Auftraggeber, für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
251004A	Az ungebundene obere TS 10 cm, Rec. Fertiger, Fahrbahn	m2 
251004B	Az ungebundene obere TS 15 cm, Rec. Fertiger, Fahrbahn	m2 
251004C	Az ungebundene obere TS 20 cm, Rec. Fertiger, Fahrbahn	m2 
251006	Ungebundene obere Tragschicht im verdichteten Zustand x cm dick, unter Verwendung von zentral gemischten Gesteinskörnungen (ZGKK) der Klasse U1, der Korngröße x mm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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251006A	Ungebundene obere TS 18 cm, ZGKK, U1, 0/22, Fahrbahn	m2 
251006B	Ungebundene obere TS 18 cm, ZGKK, U1, 0/32, Fahrbahn	m2 
251006C	Ungebundene obere TS 18 cm, ZGKK, U1, 0/45, Fahrbahn	m2 
251006D	Ungebundene obere TS 18 cm, ZGKK, U1, 0/63, Fahrbahn	m2 
251011	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick, unter Verwendung von Gesteinskörnungsgemischen der Klasse x der Korngröße x mm, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
251011A	Ungebundene obere TS 10 cm, U5, 0/32, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251011B	Ungebundene obere TS 10 cm, U3, 0/32, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251011C	Ungebundene obere TS 15 cm, U5, 0/45, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251011D	Ungebundene obere TS 15 cm, U3, 0/45, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251012	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick, unter Verwendung von Recyclingasphalt (RA), für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
251012A	Ungebundene obere TS 10 cm, RA, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251012B	Ungebundene obere TS 15 cm, RA, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251013	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick einbauen, unter Verwendung von Recyclingmaterial vom Auftraggeber frei Einbaustelle beigestellt, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
251013A	Ungebundene obere TS 10 cm, Recycl. AG, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251013B	Ungebundene obere TS 15 cm, Recycl. AG, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251014	Aufzahlung auf Positionen für ungebundene obere Tragschichten im verdichteten Zustand x cm dick, für den Einbau unter Verwendung von Recyclingmaterial mit Fertiger auf gesonderte Anordnung durch den Auftraggeber, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Verrechnet wird:
· die vom Auftraggeber angeordnete Leistung.
251014A	Az ungebundene obere TS 10 cm, Rec. Fertiger, Gehst.Bahnst.	m2 
251014B	Az ungebundene obere TS 15 cm, Rec. Fertiger, Gehst.Bahnst.	m2 
251015	Ungebundene obere Tragschichten im verdichteten Zustand x cm dick, AGT x-x unter Verwendung von Asphaltgranulat gemäß RVS 08.15.02, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
251015A	Ungebundene obere TS 10 cm, AGT32-22, Gehsteige/Bahnsteige	m2 
251020	Ungebundene obere Tragschichte im verdichteten Zustand x cm dick, unter Verwendung von natürlichen oder aus Betongranulat recyclierten Gesteinskörnungsgemischen der Klasse x der Korngröße x mm, für Eisenbahnstrecken herstellen. Für die Kornverteilung gilt die RVS 08.15.01. Für die Verdichtung gilt das Regelblatt 25.05-1.
251020A	Ungebundene obere TS 10 cm, U3, 0/32, Bahn	m2 
251020B	Ungebundene obere TS 20 cm, U3, 0/32, Bahn	m2 
251030	Az für FDVK Ungebundene obere TS	m2 
Aufzahlung auf die Positionen ungebundene obere Tragschichten herstellen für die Durchführung einer flächendeckenden Verdichtungskontrolle (FDVK) gemäß RVS 08.03.02. Messfahrten sind vom Auftragnehmer entsprechend der Anweisung des vom Auftraggeber gestellten Prüfers gemäß RVS 08.03.02 Pkt. 8 und Pkt. 9 durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· Beistellung von Messwalze, Messsystem und eines geschulten (d.h. mit der FDVK vertrauten) Walzenfahrer.
· Die Kalibrierung und Probeverdichtung, nach RVS 08.03.02 Pkt. 7 auf einem vom AN zur Verfügung zu stellendem Testfeld innerhalb des Baustellenbereiches unter Aufsicht und auf Anweisung des vom AG beauftragen Prüfers inkl. der erforderlichen Prüfungen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

2512	Ungebundene Tragschichten ohne gebundene Überbauung

251201	Ungebundene Tragschichte (Kies- bzw. Schotterfahrbahn) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, der Klasse x, der Korngröße x mm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen ohne gebundene Überbauung herstellen.
251201A	Ungebundene TS 15-30 cm, U10, 0/63, Fahrbahn	m3 
251201B	Ungebundene TS 15-30 cm, U9, 0/63, Fahrbahn	m3 
251201C	Ungebundene TS>30-60 cm, U10, 0/63, Fahrbahn	m3 
251201D	Ungebundene TS>30-60 cm, U9, 0/63, Fahrbahn	m3 
251202	Ungebundene Tragschichte (Kies- bzw. Schotterfahrbahn) im verdichteten Zustand x bis x cm dick, der Klasse x, der Korngröße x mm, für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige ohne gebundene Überbauung herstellen.
251202A	Ungebundene TS15-30cm,U10,0/63,Gehst.Radw.Bahnsteig	m3 
251202B	Ungebundene TS15-30cm,U9,0/63,Gehst.Radw.Bahnsteig	m3 
2515	Sonstige ungebundene Tragschichten
251501	Graderung einer Kies- oder Schotterschichte ohne Beigabe von Zusatzmaterial.
Die vorhandene Schichte ist auf im Mittel etwa 10 cm Tiefe aufzureißen und das Aufreißgut mit dem Grader so auszuplanieren, dass eine entsprechende Querneigung entsteht. Nach dem Profilieren des Aufreißgutes ist erforderlichenfalls Wasser beizugeben. Diese Wasserbeigabe darf jedoch keinesfalls so groß sein, dass es beim Verdichtungsvorgang an der Oberfläche zu einer Feinkornanreicherung kommt. Die Verdichtung des planierten und profilgerecht ausgebreiteten Aufreißgutes hat mit entsprechenden Geräten bis zur Standfestigkeit zu erfolgen.
251501A	Graderung ohne Zusatzmaterial Fahrbahn	m2 
Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
251501B	Graderung ohne Zusatzmaterial Gehsteige/Bahnsteige	m2 
Für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
251502	Graderung einer Kies- oder Schotterschichte mit Beigabe von Zusatzmaterial.
Die vorhandene Schichte ist auf im Mittel etwa 10 cm Tiefe aufzureißen. Das Aufreißgut ist mit dem Grader auf Längsmahd zu schieben. Die aufgerissene Fläche ist mit einem Teil des vorhandenen Aufreißgutes zu profilieren und erforderlichenfalls unter Wasserbeigabe bis zur Standfestigkeit zu walzen. Das restliche, in Längsmahd lagernde Aufreißgut ist samt dem Zusatzmaterial mit dem Grader durch mehrmaliges Umwälzen über die Fläche zu mischen, profilgerecht so auszuplanieren, dass eine entsprechende Querneigung entsteht. Nach dem profilgerechten Ausbreiten des Aufreißgutes ist erforderlichenfalls Wasser beizugeben. Diese Wasserbeigabe darf jedoch keinesfalls so groß sein, dass es beim Verdichtungsvorgang an der Oberfläche zu einer Feinkornanreicherung kommt. Die Verdichtung des planierten und profilgerecht ausgebreiteten Aufreißgutes hat mit entsprechenden Geräten bis zur Standfestigkeit zu erfolgen.
Gesondert vergütet wird:
· das Zusatzmaterial.
251502A	Graderung mit Zusatzmaterial Fahrbahn	m2 
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Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
251502B	Graderung mit Zusatzmaterial Gehsteige/Bahnsteige	m2 
Für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
251505	Graderung von nach gesonderter Position aufgefrästem Material ohne Beigabe von Zusatzmaterial.
Das aufgefräste Material ist mit dem Grader so auszuplanieren, dass eine entsprechende Querneigung entsteht. Nach dem Profilieren des Fräsgutes ist erforderlichenfalls Wasser beizugeben. Diese Wasserbeigabe darf jedoch keinesfalls so groß sein, dass es beim Verdichtungsvorgang an der Oberfläche zu einer Feinkornanreicherung kommt. Die Verdichtung des planierten und profilgerecht ausgebreiteten Materials hat mit entsprechenden Geräten bis zur Standfestigkeit zu erfolgen.
251505A	Graderung Fräsgut ohne Zusatzmaterial Fahrbahn	m2 
Für Fahrbahnen und Abstellstreifen
251505B	Graderung Fräsgut ohne Zusatzmaterial Gehsteige/Bahnsteige	m2 
Für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
251506	Graderung von nach gesonderter Position aufgefrästem Material mit Beigabe von Zusatzmaterial.
Das Fräsgut ist mit dem Grader auf Längsmahd zu schieben. Die Fläche ist mit einem Teil des vorhandenen Fräsgutes zu profilieren und erforderlichenfalls unter Wasserbeigabe bis zur Standfestigkeit zu walzen. Das restliche, in Längsmahd lagernde Fräsgut ist samt dem Zusatzmaterial mit dem Grader durch mehrmaliges Umwälzen über die Fläche zu mischen, profilgerecht so auszuplanieren, dass eine entsprechende Querneigung entsteht. Nach dem profilgerechten Ausbreiten des Fräsgutes ist erforderlichenfalls Wasser beizugeben. Diese Wasserbeigabe darf jedoch keinesfalls so groß sein, dass es beim Verdichtungsvorgang an der Oberfläche zu einer Feinkornanreicherung kommt. Die Verdichtung des planierten und profilgerecht ausgebreiteten Aufreissgutes hat mit entsprechenden Geräten bis zur Standfestigkeit zu erfolgen.
Gesondert vergütet wird:
· das Zusatzmaterial, oder es wird bauseits frei Einbaustelle beigestellt.
251506A	Graderung Fräsgut mit Zusatzmaterial Fahrbahn	m2 
Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
251506B	Graderung Fräsgut mit Zusatzmaterial Gehsteige/Bahnsteige	m2 
Für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
251510	Zusatzmaterial Kategorie x Korngröße x liefern.
251510A	Zusatzmaterial C90/3 4/8 liefern	t
251510B	Zusatzmaterial C90/3 8/16 liefern	t
251510C	Zusatzmaterial C90/3 16/32 liefern	t
251510D	Zusatzmaterial C90/3 32/63 liefern	t
251510E	Zusatzmaterial C90/3 0/32 liefern	t
251510F	Zusatzmaterial CNR 0/22 liefern	t
251510G	Zusatzmaterial CNR 0/32 liefern	t
251510H	Zusatzmaterial CNR 0/45 liefern	t
251510I	Zusatzmaterial CNR 0/63 liefern	t
251510J	Zusatzmaterial CNR 8/16 liefern	t
251510K	Zusatzmaterial CNR 16/32 liefern	t
251510L	Zusatzmaterial CNR 32/63 liefern	t
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251511	Zusatzmaterial Kategorie x Korngröße x liefern.
251511A	Zusatzmaterial Recycling RAI 0/22 liefern	t
251511B	Zusatzmaterial Recycling RAI 0/32 liefern	t
251511C	Zusatzmaterial Recycling RAII 0/22 liefern	t
251511D	Zusatzmaterial Recycling RAII 0/32 liefern	t
251512	Zusatzmaterial Kategorie x Korngröße x liefern.
251512A	Zusatzmaterial Recycling U1 0/22 liefern	t
251512B	Zusatzmaterial Recycling U1 0/32 liefern	t
251512C	Zusatzmaterial Recycling U2 0/22 liefern	t
251512D	Zusatzmaterial Recycling U2 0/32 liefern	t
251512E	Zusatzmaterial Recycling U3 0/22 liefern	t
251512F	Zusatzmaterial Recycling U3 0/32 liefern	t
251512G	Zusatzmaterial Recycling U4 0/22 liefern	t
251512H	Zusatzmaterial Recycling U4 0/32 liefern	t
251512I	Zusatzmaterial Recycling U5 0/22 liefern	t
251512J	Zusatzmaterial Recycling U5 0/32 liefern	t
251512K	Zusatzmaterial Recycling U6 0/22 liefern	t
251512L	Zusatzmaterial Recycling U6 0/32 liefern	t
251512M	Zusatzmaterial Recycling U7 0/22 liefern	t
251512N	Zusatzmaterial Recycling U7 0/32 liefern	t
251512O	Zusatzmaterial Recycling U8 0/22 liefern	t
251512P	Zusatzmaterial Recycling U8 0/32 liefern	t
251512Q	Zusatzmaterial Recycling U9 0/22 liefern	t
251512R	Zusatzmaterial Recycling U9 0/32 liefern	t
251512S	Zusatzmaterial Recycling U10 0/22 liefern	t
251512T	Zusatzmaterial Recycling U10 0/32 liefern	t
251512U	Zusatzmaterial Recycling U11 0/22 liefern	t
251512V	Zusatzmaterial Recycling U11 0/32 liefern	t
2530	Bankette
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Für die Materialeigenschaften gilt insbesondere die RVS 08.15.01.
2. Angeführte Normen und Richtlinien 
RVS 08.15.01 "Ungebundene Tragschichten"
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253001	Bankett aus Gesteinskörnung x im verdichteten Zustand x cm dick, ein- oder zweilagig aus mit Größtkorn 32 mm herstellen.
Das geeignete Korngemisch mit einem entsprechenden Anteil bindigen Bodens ist zu liefern (AN) bzw. wird vom Auftraggeber beigestellt (AG) und profilgemäß nach Fertigstellung der Tragschichte bzw. der Fahrbahndecke einzubauen und zu verdichten, sodass eine gleichmäßige und befahrbare Oberfläche entsteht.
253001A	Bankett C90/3 bis 10 cm einlagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253001B	Bankett C90/3 bis 10 cm einlagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253001C	Bankett C90/3 >10-20 cm einlagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253001D	Bankett C90/3 >10-20 cm einlagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253001H	Bankett C90/3 >10-20 cm zweilagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253001I	Bankett C90/3 >10-20 cm zweilagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253001J	Bankett C90/3 >20 cm zweilagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253001K	Bankett C90/3 >20 cm zweilagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253002	Bankett aus Gesteinskörnung x im verdichteten Zustand x cm dick, ein- oder zweilagig mit Größtkorn 32 mm herstellen.
Das geeignete Korngemisch mit einem entsprechenden Anteil bindigen Bodens ist zu liefern (AN) bzw. wird vom Auftraggeber beigestellt (AG) und profilgemäß nach Fertigstellung der Tragschichte bzw. der Fahrbahndecke einzubauen und zu verdichten, sodass eine gleichmäßige und befahrbare Oberfläche entsteht.
253002A	Bankett CNR bis 10 cm einlagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253002B	Bankett CNR bis 10 cm einlagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253002C	Bankett CNR >10-20 cm einlagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253002D	Bankett CNR >10-20 cm einlagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253002H	Bankett CNR >10-20 cm zweilagig AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253002I	Bankett CNR >10-20 cm zweilagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253002J	Bankett CNR >20 cm zweilagig AN	m3 
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Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253002K	Bankett CNR >20 cm zweilagig AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253003	Bankett im verdichteten Zustand x cm dick, ein- oder zweilagig aus rezyklierten Gesteinskörnungen (RA) mit Größtkorn 32 mm herstellen.
Das geeignete Korngemisch ist zu liefern (AN) bzw. wird vom Auftraggeber beigestellt (AG) und profilgemäß nach Fertigstellung der Tragschichte bzw. der Fahrbahndecke einzubauen und zu verdichten, sodass eine gleichmäßige und befahrbare Oberfläche entsteht.
Verrechnet wird:
· das Ausmaß mit der Breite des Bankettes an der Oberfläche.
253003A	Bankett bis 10 cm einlagig RA AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253003B	Bankett bis 10 cm einlagig RA AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253003C	Bankett >10-20 cm einlagig RA AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253003D	Bankett >10-20 cm einlagig RA AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253003H	Bankett >10-20 cm zweilagig RA AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253003I	Bankett >10-20 cm zweilagig RA AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253003J	Bankett >20 cm zweilagig RA AN	m3 
Materiallieferung durch den Auftragnehmer.
253003K	Bankett >20 cm zweilagig RA AG	m3 
Materialbeistellung durch den Auftraggeber.
253010	Oberbodenbankett i.M. x cm dick herstellen.
Der Oberboden ist in der angegebenen Dicke aufzubringen und das Bankett leicht abzuwalzen.
Gesondert vergütet wird:
· die Rasenherstellung. 
Verrechnet wird:
· das Ausmaß mit der Breite des Bankettes an der Oberfläche.
253010A	Oberbodenbankett 5 cm mit Oberboden AN	m2 
Oberbodenlieferung durch den Auftragnehmer.
253010B	Oberbodenbankett 5 cm mit Oberboden AG	m2 
Oberbodenbeistellung durch den Auftraggeber.
253010C	Oberbodenbankett >5-10 cm mit Oberboden AN	m3 
Oberbodenlieferung durch den Auftragnehmer.
253010D	Oberbodenbankett >5-10 cm mit Oberboden AG	m3 
Oberbodenbeistellung durch den Auftraggeber.
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253015	Bankettablagerung einschließlich Grasnarbe bis zu einer Breite von 2 m entfernen.
Zur Ableitung von Oberflächenwasser ist die vorgeschriebene Bankettneigung durch Abtragen von Ablagerungen einschließlich der Grasnarbe herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Abtragsmaterials
253015A	Bankettablagerung entfernen	m2 
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 26 - Bituminöse Trag- und Deckschichten
Kennung: FSV-VI Version: 006 
Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur
Datum: 30.09.2020 Status: Entwurf
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Vorversion:
FSV-VI 005
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
ULG 2601 Vorarbeiten
ULG 2602 Nähte, Fugen, spezieller Einbau
ULG 2603 Asphaltbeton-Schutzschichten
ULG 2604 Einbauerschwernisse geringe Einbaubreite Fahrbahnen
ULG 2605 Profilieren und provisorische Instandsetzung
ULG 2610 Bituminöse Tragschichten m2
ULG 2611 Bituminöse Tragschichten nach Tonnen
ULG 2613 Hochstandf. u. mod. bit. Tragschichten m2
ULG 2614 Hochstandf. u. mod. bit.Tragschichten nach t
ULG 2620 Bituminöse Tragdeckschichten m2
ULG 2621 Bituminöse Tragdeckschichten nach Tonnen
ULG 2622 Modifizierte bituminöse Tragdeckschichten m2
ULG 2623 Modifizierte bituminöse Tragdeckschichten nach Tonnen
ULG 2630 Bituminöse Deckschichten m2
ULG 2631 Bituminöse Deckschichten nach Tonnen
ULG 2632 Modifizierte bituminöse Deckschichten m2
ULG 2633 Modifizierte bituminöse Deckschichten nach Tonnen
ULG 2640 Splittmastixasphalt (SMA) m2
ULG 2641 Splittmastixasphalt (SMA) nach Tonnen
ULG 2644 Bituminöse Dünnschichtdecken m2
ULG 2645 Bituminöse Dünnschichtdecken nach Tonnen
ULG 2648 Gussasphaltdecken (MA) m2
ULG 2650 Offenporige Asphaltschichten (PA) m2
ULG 2651 Halbstarre Deckschichten
ULG 2690 Oberflächen, Tränkungen, Einstreudecken, Versiegelungen
ULG 2695 Bituminös stabilisierte Tragschichten
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26	Bituminöse Trag- und Deckschichten
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Bei der Herstellung bituminöser Schichten ist das Mischgut mittels Fertigern einzubauen. Handeinbau ist nur dort zulässig, wo der Einsatz eines Fertigers wegen beschränkter Raumverhältnisse oder ungünstiger Flächenformen nicht möglich ist. Die Kosten für diese Erschwernisse sind mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern nicht in der Ausschreibung eigene Positionen hierfür vorgesehen sind.
[image: ]Beim Einbau von bituminösen Schichten sind die Kosten für Erschwernisse infolge von Schachtabdeckungen u.dgl. mit den Einheitspreisen abgegolten (z.B. Behinderungen beim Einbau, Entfernen provisorischer Anrampungen, Schutz der Abdeckungen gegen Beschädigung und Verunreinigungen u.dgl.). Eine allfällig erforderliche höhenmäßige Berichtigung von Abdeckungen u.dgl. wird nach den hierfür vorgesehenen Positionen der LB gesondert vergütet. Beim Anschluss an bestehende Randeinfassungen sowie im Bereich von Fahrbahnübergangskonstruktionen hat die Verdichtung besonders sorgfältig zu erfolgen. Bei Fehlen von Randeinfassungen ist ein stetiger Verlauf des Randes durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen.
Beim Einbau auf Abdichtungen (z.B. Brückenabdichtungen) ist die Mischgutanlieferung so durchzuführen, dass der Einbau und die Verdichtung im Bereich der minimalen Ein- bautemperatur und der maximalen thermischen Beanspruchung der Brückenabdichtung (< 170 Grad C) erfolgt. Weiters sind alle Maßnahmen zum Schutz der Abdichtung gegen Beschädigung, Verunreinigungen u.dgl. und sämtliche Mehraufwendungen für den Einsatz geeigneter Verdichtungsgeräte mit geringer dynamischer Belastung auf das Brückentragwerk beim Einbau auf Brücken mit den Einheitspreisen abgegolten.
2. Verwendung von Recyclingasphalt
Im Sinne der Wirtschaftlichkeit und des Umweltgedankens ist das Recycling von hochwertigen Baustoffen zu fördern. Die Verwendung von Ausbauasphalt wird über die Zuschlagkriterien für Recyclingasphalt geregelt.
Die Beimengung von Recyclingasphalt ist für die im Leistungsverzeichnis enthaltenen Asphaltpositionen auf Grundlage der technischen Bestimmungen der RVS und ÖNormen zulässig.
3. Verrechnungshinweise
Verrechnungsbreiten bei Abrechnung nach m2:
Für die Verrechnung der Leistung ist jeweils die Oberfläche der einzelnen Schichten maßgebend. Bei Ausführung zwischen Randeinfassungen gilt als Verrechnungsbreite für bituminöse Schichten die innere Breite zwischen den Randeinfassungen, maximal jedoch die plangemäße oder angeordnete Breite. Bei Fehlen einer Randeinfassung gilt für die Verrechung der obersten Schicht die ausgeführte, höchstens jedoch die festgelegte Breite an deren Oberfläche. Bei darunterliegenden Schichten gilt als Verrechnungsbreite die Breite der darüberliegenden Schicht, vermehrt um deren doppelte Dicke. Die Kosten für den Mischgutmehrverbrauch infolge der abgeschrägten Ausführung der Ränder sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Öffnungen, Vorsprünge und Einbauten bzw. Abdeckungen von mehr als 1,00 m2 Einzelfläche sind bei der Verrechnung abzuziehen.
4. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.16.01, RVS 08.97.05, RVS 11.06.59, RVS 15.03.15 und Arbeitspapier Nr.13 sind einzuhalten.
Für Schutzschichten gilt ergänzend die RVS 15.03.15.
5. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 03.03.82 "Spurwege"
RVS 08.16.01 "Anforderungen an Asphaltschichten"
RVS 08.97.05 "Anforderungen an Asphaltmischgut"
RVS 11.06.59 "Bestimmung des Calciumhydroxidgehalts von Mischfüller, Extrahierten Füller und Kalkhydrat"
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RVS 15.03.15 "Brückenabdichtung, Fahrbahnaufbau auf Brücken" RVS Arbeitspapier Nr. 13 "Asphaltmischgut und Asphaltschichten"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung

[image: ]2601	Vorarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.02 "Anwendung von Asphaltvlies"
EN ISO 10319 "Geokunststoffe - Zugversuch am breiten Streifen"
260101	Reinigen der Oberfläche von gebundenen Schichten. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes.

260101A	Reinigen	m2 
260102	Reinigen der Oberflächen von gebundenen Schichten mit Hochdruck-Wasserstrahl mit mindestens 100 bar Druck über die gesamte Breite des Spritzbalkens.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Absaugen, Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes.
260102A	Reinigen Hochdruckwasser >= 100 bar	m2 
260103	Spezialreinigen der Oberflächen von gebundenen Schichten mit Hochdruck- Wasserstrahl mit mind. 300 bar Druck über die gesamte Breite des Spritzbalkens.
Die Wasseraufbringung ist mittels hydraulisch betriebenen rotierenden Düsenarmen mit einer Drehzahl von 800-1000/U/min bei einer Fahrgeschwindigkeit von max. 1,5 km/h durchzuführen. Der Abstand zwischen Wasserdüsen und der zu reinigenden Fläche darf max. 5 cm und der Abstand zwischen Wasserdüsen und Absaugung max. 20 cm betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Absaugen, Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes.
260103A	Spezialreinigen Hochdruckwasser >= 300 bar	m2 
260105	Vorspritzen mit Bitumenemulsion.
Das Vorspritzmittel ist im Spritzverfahren gleichmäßig verteilt aufzubringen. Sichtflächen von Randeinfassungen, Leiteinrichtungen, Geländer u.dgl. sind vor Verunreinigungen durch das Vorspritzen zu schützen.
260105A	Vorspritzen	m2 
260106	Vorspritzen mit einer polymermodifizierten Bitumenemulsion.
Das Vorspritzmittel ist im Spritzverfahren gleichmäßig verteilt aufzubringen. Sichtflächen von Randeinfassungen, Leiteinrichtungen, Geländer u.dgl. sind vor Verunreinigungen durch das Vorspritzen zu schützen.
260106A	Vorspritzen PmB	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
260110	Asphaltvlies (Geoverbundstoff) liefern und faltenfrei verlegen.
Die Gesamtkonstruktion muss den Anforderungen der RVS 08.16.02 entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Vorspritzen gemäß der Einbauanleitung des Herstellers.
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Verrechnet wird:
· die mit dem Asphaltvlies abgedeckte Fläche.
260110A	Asphaltvlies	m2 
260115	Asphaltvliesschichte (AVS) aus mit bindemitteldurchtränktem Asphaltvlies gemäß RVS 08.16.02 mit Bindemitteltyp x und Modifizierung x und einer Bindemitteldosierung von x kg/m2 vor Vliesverlegung (vV) und x kg/m2 nach der Vliesverlegung (nV) herstellen.
Verrechnet wird:
· die Fläche der AVS.
260115A	AVS Bit.Emulsion PM 1,0kg/m2 vV+1,6kg/m2 nV	m2 
260115B	AVS Bit.Emulsion PM 1,6kg/m2 vV+0,0kg/m2 nV	m2 
260115C	AVS Bit.Emulsion N 1,6kg/m2 vV+0,0kg/m2 nV	m2 
260115D	AVS Straßenbaubit. PM 1,1kg/m2vV+0,0kg/m2 nV	m2 
260115E	AVS Straßenbaubit. N 1,1kg/m2 vV+0,0kg/m2 nV	m2 
260115F	AVS Fluxbitumen PM 0,9kg/m2 vV + 1,0kg/m2 nV	m2 
260120	Asphaltbewehrung nach EN ISO 15381 herstellen.
Die Mindestanforderung an die Funktion sind Bewehren, Spannungsentlastung und Abdichtung.
· Höchstzugkraft längs/quer: >= x/x KN/m
· Dehnung bei Höchstzugkraft: längs/quer <= 5/5 %
· Maschenweite der Asphaltbewehrung: >= 15x15 mm und <= 40x40 mm
Die Prüfung der Höchstzugkraft hat am fertigen Produkt zu erfolgen.
Schubfestigkeit und Haftzugfestigkeit gemäß RVS 08.16.02.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Vorspritzen gemäß der Einbauanleitung des Herstellers,
· alle für die fachgerechte Verlegung nach den Angaben des Herstellers erforderlichen Leistungen,
· die Beaufsichtigung des Einbaues durch einen geschulten Anwendungstechniker des Herstellers.
Verrechnet wird:
· die bewehrte Asphaltfläche.
260120A	Asphaltbewehrung herstellen 50/50 kN/m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260120B	Asphaltbewehrung herstellen 100/100 kN/m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260120C	Asphaltbewehrung herstellen 100/200 kN/m	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260130	SAMI-Schicht als Zwischenschicht zur Abdichtung der Unterlage für offenporige Asphaltschichten herstellen.
Es sind 2-3 kg/m2 Bitumen x mittels Rampenspritzgerät aufzubringen und mit einem
bitumenumhüllten Gestein der Gesteinsklasse x Gesteinskörnung x/x, in einer Menge von 5-15 kg/m2 
je nach Korngröße abzusplitten.
Das Material ist auf die Oberfläche gleichmäßig dicht aufzubringen und mit Gummiradwalzen
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anzudrücken.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen der überschüssigen, nicht gebundenen Gesteinskörnungen vor dem Aufbringen der offenporigen Asphaltschicht.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten.
[image: ] (
260130A
SAMI-Sch., PmB45/80-65, G1, 4/8
m
2
 
260130B
SAMI-Sch., PmB45/80-65, G1, 8/11
m
2
 
260130C
SAMI-Sch., PmB45/80-65, G1, 11/16
m
2
 
) (
2602
Nähte, Fugen, spezieller Einbau
) (
260201
Fugenanschluss in Asphalt-Deckschichten mit selbstklebendem Bitumen-Fugenband x mm breit/x mm hoch (Deckschichthöhe + 5 mm Bandüberstand) herstellen samt allen erforderlichen Vorarbeiten laut Herstellerangabe.
) (
260201A
Fugenanschluss selbstklebend
 10/30 mm
m
260201B
Fugenanschluss selbstklebend 10/35 mm
m
260201C
Fugenanschluss selbstklebend 10/40 mm
m
260201D
Fugenanschluss selbstklebend 10/45 mm
m
260201E
Fugenanschluss selbstklebend 10/50 mm
m
) (
260202
Vorstreichen der Nahtflanken und Bestandsanschlüsse von Asphaltschichten für eine Schichtsolldicke
von x bis x cm, mit hochviskoser thixotroper (dickflüssig, pastös) Bitumenemulsion mit einer
) (
wirksamen Bindemittelmenge von mind. 1,5 kg/m
2
 Flankenfläche.
) (
260202A
Voranstrich Nahtflanken 0 bis 5 cm
m
260202B
Voranstrich Nahtflanken >5 bis 10 cm
m
260202C
Voranstrich Nahtflanken >10 bis 15 cm
m
) (
260204
Maschinellen Fugenanschluss in Asphalt-Deckschichten mit bituminöser Fugenmasse (mind. 2 kg/m
2
 
100% wirksame Bindemittelmenge) für eine Schichtsolldicke x cm herstellen samt allen erforderlichen Vorarbeiten laut Herstellerangabe.
) (
260204A
Fugenanschluss 2,5 cm
m
260204B
Fugenanschluss 3,0 cm
m
260204C
Fugenanschluss 3,5 cm
m
260204D
Fugenanschluss 4,0 cm
m
260204E
Fugenanschluss 4,5 cm
m
260204F
Fugenanschluss 5,0 cm
m
)260210	Herstellen von Fugen in Asphaltschichten durch Auffräsen oder Schneiden auf eine Breite/Tiefe von x/x mm, Reingen, Vorspritzen und Verschließen mit dauerelastischer, bituminöser Heißvergussmasse.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes.
260210A	Bituminöse Fugen herst. 10/25 mm Heißverguss	m
260210B	Bituminöse Fugen herst. 10/35 mm Heißverguss	m
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260210C	Bituminöse Fugen herst. 15/25 mm Heißverguss	m
260210D	Bituminöse Fugen herst. 15/35 mm Heißverguss	m
260211	Herstellen von bituminösen Stützrippen zur Belagsstabilisierung in Asphaltschichten durch Auffräsen oder Schneiden mit einer Breite/Tiefe von x/x mm, Reinigen und Trocknen der Schnittfuge sowie das Verschließen mit Zweikomponentenmischgut auf Epoxydharzbasis mit abgestuftem Gesteinsgemisch (0-1 mm).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes, 
Verrechnet wird:
· nach Laufmeter geschnittener und verschlossener Fuge.
260211A	Bit. Stützrippe herstellen 20/80 mm Zweikomponentenmischgut	m
260211B	Bit. Stützrippe herstellen 20/50 mm Zweikomponentenmischgut	m
260215	Sanierung von Rissen und Fugen in Asphaltschichten durch Auffräsen auf eine Breite/Tiefe von x/x mm, Reingen, Vorspritzen und Verschließen mit dauerelastischer, bituminöser Heißvergussmasse.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes.
260215A	Rissesanierung 10/25 mm Heißverguss	m
260215B	Rissesanierung 10/35 mm Heißverguss	m
260215C	Rissesanierung 15/25 mm Heißverguss	m
260215D	Rissesanierung 15/35 mm Heißverguss	m
260216	Sanierung von Rissen und Fugen in Asphaltschichten durch Fräsen und Remixen auf eine Breite/Tiefe von x/x mm, in Straßenlängsrichtung.
Beim Remixen ist der bestehende Asphalt mittels Heizstrahlern auf eine Breite von 500 mm auf eine Oberflächentemperatur von ca. 120 Grad Celsius aufzuheizen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Fräsmaterials,
· das Entfernen und Wegschaffen vorhandener Fugenfüllungen,
· die Endverdichtung mittels geeigneter Walze.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Ergänzungsmaterials,
· das Entfernen vorhandener Bodenmarkierungen aus Kunststoff.
260216A	Rissesanierung 300/40 mm Nahtremix	m
260217	Vergussmaterial für den Verlege- und Verfüllraum von Schlitzgräben liefern und entsprechend dem Merkblatt RVS 03.08.11Geänderter Text der Position
einbauen und zwar Material x. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Vorbehandeln der Flanken,
· die Maßnahmen zur Erreichung der Oberflächen - Griffigkeit.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung des Schlitzgrabens,
· das Verlegen des Kabelschutzrohres.
260217A	Vergussmaterial Schlitzgräben zweikomponenten Epoxidharz	l
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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260220	Bituminösen Mischgutwulst als Randbegrenzung unter Verwendung von x kg/m Heißmischgut herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Anschlüsse an Einbauten.
260220A	Bit. Mischgutwulst 50 kg/m	m
260221	Bituminösen Mischgutkeil unter Verwendung von x kg/m Heißmischgut herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Anschlüsse an Einbauten
260221A	Bit. Mischgutkeil 35 kg/m	m
260222	Randleiste aus Asphalt als Randbegrenzung unter Verwendung von x kg/m Heißmischgut mittels Randleistenfertiger herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Anschlüsse an Einbauten
260222A	Randleiste Asphalt 50 kg/m	m
260230	Aufzahlung für die Muldenausbildung bei bituminösen Bauweisen.
Das Mischgut ist im vorgegebenen Querschnitt einzubauen und zu verdichten.
260230A	Az für Muldenausbildung bit.Bauweise m2	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260231	Aufzahlung für die Rinnsal- bzw. Spitzgrabenausbildung bei bituminösen Bauweisen. Das Mischgut ist im vorgegebenen Querschnitt einzubauen und zu verdichten.
260231A	Az für Rinnsalausbildung bit. Bauweise m2	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
2603	Asphaltbeton-Schutzschichten 
Ständige Vorbemerkungen:
In dieser ULG sind lediglich jene Positionen enthalten, welche ausschließlich für Schutzschichten verwendet werden können. Alle anderen Asphaltschichten welche als Schutzschichten verwendet werden können sind den jeweiligen ULGs zu entnehmen.
260301	Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Schutzschichten (z.B. auf Brückenabdichtungen) herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Sämtliche Maßnahmen zum Schutz der Abdichtung gegen Beschädigung, Verunreinigungen u.dgl.
260301A	AC4deck,70/100,A1,G3, 1 cm Schutzschicht	m2 
260302	Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Schutzschichten (z.B. auf Brückenabdichtungen) herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Sämtliche Maßnahmen zum Schutz der Abdichtung gegen Beschädigung, Verunreinigungen u.dgl.
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260302A	AC8deck,70/100,A1,G1, 2 cm Schutzschicht	m2 
260302D	AC8deck,70/100,A1,G3, 2 cm Schutzschicht	m2 
2604	Einbauerschwernisse geringe Einbaubreite Fahrbahnen 
Ständige Vorbemerkungen:
Die Einbauerschwernisse werden nur bei Leistungen gemäß der RVS 03.03.82 Spurwege sowie bei der endgültigen Asphaltierung von Rohr- und Leitungsgräben vergütet.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung

260401	Aufzahlung auf Asphalteinbaupositionen für Fahrbahnen und Abstellstreifen für Einbauerschwernisse bei der endgültigen Asphaltierung von Rohr- und Leitungsgräben bei Einbaubreiten >1,20-2,60 m im verdichteten Zustand x cm dick.
260401A	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 1,5 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401B	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 2,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401C	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 2,5 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401D	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 3,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401E	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 3,5 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401F	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 4,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401G	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 4,5 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401H	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 5,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401I	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 6,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401J	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 7,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
260401K	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 8,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260401L	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 9,0 cm	m2 
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260401M
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 10,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260401N
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 11,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260401O
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 12,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260401P
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 13,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260401Q
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten >1,20-2,60 m, 14,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
260405
Aufzahlung auf Asphalteinbaupositionen für Fahrbahnen und Abstellstreifen für Einbauerschwernisse bei der endgültigen Asphaltierung von Rohr- und Leitungsgräben bei Einbaubreiten <
=1,20 m im verdichteten Zustand x cm dick.
260405A
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 1,5 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405B
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 2,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405C
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 2,5 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)260405D	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 3,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
260405E	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 3,5 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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260405F	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 4,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
260405G
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 4,5 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405H
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 5,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405I
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 6,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405J
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 7,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405K
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 8,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405L
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 9,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405M
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 10,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405N
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <
=1,20 m, 11,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405O
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 12,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
260405P
Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 13,0 cm
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
)260405Q	Erschwernis Asphalteinbau f. Breiten <=1,20 m, 14,0 cm	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
2605	Profilieren und provisorische Instandsetzung
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
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Für das Profilieren von Dünnschichdecken in Kaltbauweise gilt die RVS 08.16.05.
Für Kaltmischgut (KMG) gilt die RVS 08.97.01.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.05 "Dünnschichtdecken in Kaltbauweise und Versiegelungen"
RVS 08.97.01 "Kaltmischgut für kleinflächige Anwendungen"
LB-Version: 6	Geändert

[image: ]Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung

260501	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260501A	Profilieren AC16trag,70/100,T2,G4	t
260502	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260502A	Profilieren AC22trag,70/100,T2,G4	t
260503	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260503A	Profilieren AC32trag,70/100,T2,G4	t
260510	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260510A	Profilieren AC16trag,50/70,T2,G5	t
260510B	Profilieren AC16trag,70/100,T2,G5	t
260511	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260511A	Profilieren AC22trag,50/70,T2,G5	t
260511B	Profilieren AC22trag,70/100,T2,G5	t
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260512	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260512A	Profilieren AC32trag,50/70,T2,G5	t
260512B	Profilieren AC32trag,70/100,T2,G5	t
260520	Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260520A	Profilieren AC16trag,70/100,T3,G5	t
260530	Profilieren mit Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260530A	Profilieren AC 4deck,70/100,A1,G3	t
260531	Profilieren mit Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260531A	Profilieren AC 8deck,70/100,A1,G3	t
260532	Profilieren mit Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Gesondert vergütet wird:
· ein Reinigen der Unterlage,
· ein Vorspritzen.
260532A	Profilieren AC11deck,70/100,A1,G3	t
260550	Provisorische Instandsetzung durch Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x kg/m2 für eine Einbaubreite von x m herstellen.
	 
	Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
	 

	260550A
	AC16trag,70/100,T2,G5,150kg/m2,<=2,50 m
	t

	260550B
	AC16trag,70/100,T1,G4,150kg/m2,<=2,50 m
	t

	260550C
	AC22trag,70/100,T2,G5,200kg/m2,<=2,50 m
	t

	260550D
	AC22trag,70/100,T1,G4,200kg/m2,<=2,50 m
	t
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260550E	AC32trag,70/100,T2,G5,250kg/m2,<=2,50 m	t
260550F	AC32trag,70/100,T1,G4,250kg/m2,<=2,50 m	t
260550G	AC16trag,70/100,T2,G5,150kg/m2,> 2,50 m	t
260550H	AC16trag,70/100,T1,G4,150kg/m2,> 2,50 m	t
260550I	AC22trag,70/100,T2,G5,200kg/m2,> 2,50 m	t
260550J	AC22trag,70/100,T1,G4,200kg/m2,> 2,50 m	t
260550K	AC32trag,70/100,T2,G5,250kg/m2,> 2,50 m	t
260550L	AC32trag,70/100,T1,G4,250kg/m2,> 2,50 m	t
260551	Provisorische Instandsetzung durch Profilieren mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
260551A	AC16trag,70/100,T2,G5,6 cm,<=2,50 m	m2 
260551B	AC16trag,70/100,T1,G4,6 cm,<=2,50 m	m2 
260551C	AC22trag,70/100,T2,G5,8 cm,<=2,50 m	m2 
260551D	AC22trag,70/100,T1,G4,8 cm,<=2,50 m	m2 
260551E	AC32trag,70/100,T2,G5,10 cm,<=2,50 m	m2 
260551F	AC32trag,70/100,T1,G4,10 cm,<=2,50 m	m2 
260551G	AC16trag,70/100,T2,G5,6 cm,> 2,50 m	m2 
260551H	AC16trag,70/100,T1,G4,6 cm,> 2,50 m	m2 
260551I	AC22trag,70/100,T2,G5,8 cm,> 2,50 m	m2 
260551J	AC22trag,70/100,T1,G4,8 cm,> 2,50 m	m2 
260551K	AC32trag,70/100,T2,G5,10 cm,> 2,50 m	m2 
260551L	AC32trag,70/100,T1,G4,10 cm,> 2,50 m	m2 
260570	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x,
Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260570A	Prof.DDK5,H,PSV50,LA15,6-10kg/m2	t
260570B	Prof.DDK5,H,PSV50,LA17,6-10kg/m2	t
260570C	Prof.DDK5,H,PSV50,LA20,6-10kg/m2	t
260571	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x,
Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260571A	Prof.DDK5,M,PSV50,LA20,6-10kg/m2	t
260571B	Prof.DDK5,M,PSV44,LA20,6-10kg/m2	t
260572	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260572A	Prof.DDK5,N,PSV44,LA20,6-10kg/m2	t
260576	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260576A	Prof.DDK8,H,PSV50,LA15,6-10kg/m2	t
260576B	Prof.DDK8,H,PSV50,LA17,6-10kg/m2	t
260576C	Prof.DDK8,H,PSV50,LA20,6-10kg/m2	t
260577	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260577A	Prof.DDK8,M,PSV50,LA20,6-10kg/m2	t
260577B	Prof.DDK8,M,PSV44,LA20,6-10kg/m2	t
260578	Profilieren mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf
eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
260578A	Prof.DDK8,N,PSV44,LA20,6-10kg/m2	t
260580	Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x, Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse (St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (lose unverpackt, Sackware oder Bigbags,
verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, für eine Einbaubreite von x m herstellen. Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
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260580A
KM G-DD4,VOC-frei,G2,StO,HoO,verschl.Geb,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
260580B
KM G-DD5,VOC-frei,G2,StO,HoO,verschl.Geb,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
260580C
KM G-DD8,VOC-frei,G2,StO,HoO,verschl.Geb,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
260580D
KM G-DD11,VOC-frei,G2,StO,HoO,verschl.Geb,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
260583
Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x,
Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse(St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (
lose unverpackt, Sackware oder Bigbags, verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, Verarbeitung Klasse (VerKl) x, Lagerfähigkeitsklasse (LagKl) x,für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbrin
gen und verdichten.
260583A
KM G-FL5,VOC-frei,G3,StO,Ho1,lose,VerKl 3,LagKl.2,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
260583B
KM G-FL8,VOC-frei,G3,StO,Ho1,lose,VerKl 3,LagKl.2,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
260583C
KMG-FL11,VOC-frei,G3,StO,Ho1,lose,VerKl 3,La
gKl.2,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
) (
260584
Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x, Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse(St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (
lose unverpackt, Sackware oder Bigbags, verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, Verarbeitung Klasse (VerKl) x, für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
260584A
KM G
-FL4,VOC-haltig,G3,StO,Ho0,lose/Sackware,VerKl 3,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ] (
Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x, Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse(St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (
lose unverpackt, Sackware oder Bigbags, verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
) (
260586
) (
260586A
KM G-LM 8,VOC-haltig,G7,StO,HoO,verschl.Geb,<=2,50 m
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
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260589	Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x, Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse(St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (lose unverpackt, Sackware oder Bigbags, verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, verbleibende Spaltzugfestigkeit Klasse (verbSZ) x, Nawaro Klasse (Naw) x, für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
260589A	KM G-RE4,VOC-frei,GS,St2,Ho2,diff.Geb,verbSZ2,Naw2,<=2,50 m	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
260590	Provisorische Oberflächeninstandsetzung durch Profilieren bzw. Ausbesserungen mit bituminösem Kaltmischgut (KMG), Typ x Größtkorn x, Auswirkung auf die Umwelt x, Gesteinsklasse x, Marshall-Stabilitätsklasse(St) x, Hohlraumgehaltsklasse (Ho) x, Lieferform (lose unverpackt, Sackware oder Bigbags, verschlossene Gebinde, diffusionsdichtes Gebinde) x, verbleibende Spaltzugfestigkeit Klasse (verbSZ) x, für eine Einbaubreite von x m herstellen.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten.
260590A	KM G-RE8,VOC-frei,GS,St2,Ho2,diff.Geb,verbSZ2,<=2,50 m	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

2610	Bituminöse Tragschichten m2

261001	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261001A	AC16trag,50/70,T1,G4, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261001B	AC16trag,50/70,T1,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261001C	AC16trag,50/70,T1,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261001D	AC16trag,50/70,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261002	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261002A	AC16trag,70/100,T1,G4, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261002B	AC16trag,70/100,T1,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261002C	AC16trag,70/100,T1,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261002D	AC16trag,70/100,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261003	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261003A	AC16trag,50/70,T2,G4, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261003B	AC16trag,50/70,T2,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261003C	AC16trag,50/70,T2,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261003D	AC16trag,50/70,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261004	Bituminöse Tragschichtemit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261004A	AC16trag,70/100,T2,G4, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261004B	AC16trag,70/100,T2,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261004C	AC16trag,70/100,T2,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261004D	AC16trag,70/100,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261005	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261005A	AC22trag,50/70,T1,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261005B	AC22trag,50/70,T1,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261005C	AC22trag,50/70,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261005D	AC22trag,50/70,T1,G4, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261005E	AC22trag,50/70,T1,G4, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261006	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261006A	AC22trag,70/100,T1,G4, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261006B	AC22trag,70/100,T1,G4, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261006C	AC22trag,70/100,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261006D	AC22trag,70/100,T1,G4, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261006E	AC22trag,70/100,T1,G4, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261007	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261007A
AC22trag,50/70,T2,G4, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261007B
AC22trag,50/70,T2,G4, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261007C
AC22trag,50/70,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261007D
AC22trag,50/70,T2,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261007E
AC22trag,50/70,T2,G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
261008
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261008A
AC22trag,70/100,T2,G4, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261008B
AC22trag,70/100,T2,G4, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261008C
AC22trag,70/10
0,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261008D
AC22trag,70/100,T2,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261008E
AC22trag,70/100,T2,G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
261010
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261010A
AC32trag,50/70,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010B
AC32trag,50/70,T1,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010C
AC32trag,50/70,T1,G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010D
AC32trag,50/70,T1,G4,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010E
AC32trag,50/70,T1,G4,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010F
AC32trag,50/70,T1,G4,12 cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261010G
AC32trag,50/70,T1,G4,13 cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
)[image: ] (
261011
) (
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
261011A
AC32trag,70/100,T1,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261011B
AC32trag,70/100,T1,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261011C
AC32trag,70/100,T1,G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
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) (
261011D
AC32trag,70/100,T1,G4,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261011E
AC32trag,70/100,T1,G4,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261011F
AC32trag,70/100,T1,G4,12cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261011G
AC32trag,70/100,T1,G4,13cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
261012
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261012A
AC32trag,50/70,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012B
AC32trag,50/70,T2,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012C
AC32trag,50/70,T2,G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012D
AC32trag,50/70,T2,G4,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012E
AC32trag,50/70,T2,G4,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012F
AC32trag,50/70,T2,G4,12 cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261012G
AC32trag,50/70,T2,G4,13 cm Fahrb/Abstel
lst
m
2
 
) (
261013
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261013A
AC32trag,70/100,T2,G4, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013B
AC32trag,70/100,T2,G4, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013C
AC32trag,70/100,T2,
G4, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013D
AC32trag,70/100,T2,G4,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013E
AC32trag,70/100,T2,G4,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013F
AC32trag,70/100,T2,G4,12cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261013G
AC32trag,70/100,T2,G4,13cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
)[image: ] (
261020
) (
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstel
len.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
261020A
AC16trag,50/70,T2,G5, 4cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261020B
AC16trag,50/70,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261020C
AC16trag,50/70,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
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261020D	AC16trag,50/70,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261020E	AC16trag,50/70,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261021	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261021A	AC16trag,70/100,T2,G5, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261021B	AC16trag,70/100,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261021C	AC16trag,70/100,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261021D	AC16trag,70/100,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261021E	AC16trag,70/100,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261022	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261022A	AC16trag,100/150,T2,G5, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261022B	AC16trag,100/150,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261022C	AC16trag,100/150,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261022D	AC16trag,100/150,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261022E	AC16trag,100/150,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261025	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261025A	AC16trag,50/70,T3,G5, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261025B	AC16trag,50/70,T3,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261025C	AC16trag,50/70,T3,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261025D	AC16trag,50/70,T3,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261025E	AC16trag,50/70,T3,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261026	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261026A	AC16trag,70/100,T3,G5, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
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261026B	AC16trag,70/100,T3,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261026C	AC16trag,70/100,T3,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261026D	AC16trag,70/100,T3,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261026E	AC16trag,70/100,T3,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261027	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261027A	AC16trag,100/150,T3,G5, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261027B	AC16trag,100/150,T3,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261027C	AC16trag,100/150,T3,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261027D	AC16trag,100/150,T3,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261027E	AC16trag,100/150,T3,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261030	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261030A	AC22trag,50/70,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261030B	AC22trag,50/70,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261030C	AC22trag,50/70,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261030D	AC22trag,50/70,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261030E	AC22trag,50/70,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261031	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261031A	AC22trag,70/100,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261031B	AC22trag,70/100,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261031C	AC22trag,70/100,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261031D	AC22trag,70/100,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261031E	AC22trag,70/100,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261032	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1036/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261032A	AC22trag,100/150,T2,G5, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261032B	AC22trag,100/150,T2,G5, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261032C	AC22trag,100/150,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261032D	AC22trag,100/150,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261032E	AC22trag,100/150,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261035A	AC32trag,50/70,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035B	AC32trag,50/70,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035C	AC32trag,50/70,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035D	AC32trag,50/70,T2,G5,10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035E	AC32trag,50/70,T2,G5,11cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035F	AC32trag,50/70,T2,G5,12cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035G	AC32trag,50/70,T2,G5,13cm Fahrb/Abstellst	m2 
261035H	AC32trag,50/70,T2,G5,14cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261036A	AC32trag,70/100,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036B	AC32trag,70/100,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036C	AC32trag,70/100,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036D	AC32trag,70/100,T2,G5,10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036E	AC32trag,70/100,T2,G5,11cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036F	AC32trag,70/100,T2,G5,12cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036G	AC32trag,70/100,T2,G5,13cm Fahrb/Abstellst	m2 
261036H	AC32trag,70/100,T2,G5,14cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261037A	AC32trag,100/150,T2,G5, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037B	AC32trag,100/150,T2,G5, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037C	AC32trag,100/150,T2,G5, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037D	AC32trag,100/150,T2,G5,10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037E	AC32trag,100/150,T2,G5,11cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037F	AC32trag,100/150,T2,G5,12cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037G	AC32trag,100/150,T2,G5,13cm Fahrb/Abstellst	m2 
261037H	AC32trag,100/150,T2,G5,14cm Fahrb/Abstellst	m2 
261045	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261045A	AC16trag,50/70,T2,G6, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261045B	AC16trag,50/70,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261045C	AC16trag,50/70,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261045D	AC16trag,50/70,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261045E	AC16trag,50/70,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261046A	AC16trag,70/100,T2,G6, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046B	AC16trag,70/100,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046C	AC16trag,70/100,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046D	AC16trag,70/100,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046E	AC16trag,70/100,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261046P	AC16trag,70/100,T2,G6, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
261046Q	AC16trag,70/100,T2,G6, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
261046R	AC16trag,70/100,T2,G6, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
261046S	AC16trag,70/100,T2,G6, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
261046T	AC16trag,70/100,T2,G6, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
261047	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen
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bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261047A	AC16trag,100/150,T2,G6, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261047B	AC16trag,100/150,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261047C	AC16trag,100/150,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261047D	AC16trag,100/150,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261047E	AC16trag,100/150,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261047P	AC16trag,100/150,T2,G6, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
261047Q	AC16trag,100/150,T2,G6, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
261047R	AC16trag,100/150,T2,G6, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
261047S	AC16trag,100/150,T2,G6, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
261047T	AC16trag,100/150,T2,G6, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
261050	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261050A	AC16trag,50/70,T3,G6, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261050B	AC16trag,50/70,T3,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261050C	AC16trag,50/70,T3,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261050D	AC16trag,50/70,T3,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261050E	AC16trag,50/70,T3,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261051A	AC16trag,70/100,T3,G6, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051B	AC16trag,70/100,T3,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051C	AC16trag,70/100,T3,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051D	AC16trag,70/100,T3,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051E	AC16trag,70/100,T3,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261051P	AC16trag,70/100,T3,G6, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
261051Q	AC16trag,70/100,T3,G6, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
261051R	AC16trag,70/100,T3,G6, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
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) (
261051S
AC16trag,70/100,T3,G6, 7cm Gehst/Bahnst
m
2
 
261051T
AC16trag,70/100,T3,G6, 8cm Gehst/Bahnst
m
2
 
) (
261052
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261052A
AC16trag,100/150,T3,G6, 4cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261052B
AC16trag,100/150,T3,G6, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261052C
AC16trag,100/150,T3,G6, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261052D
AC16trag,100/150,T3,G6, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261052E
AC16trag,100/150,T3,G6, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261052P
AC16trag,100/150,T3,G6, 4cm Gehst/Bahnst
m
2
 
261052Q
AC16trag,100/150,T3,G6, 5cm Gehst/B
ahnst
m
2
 
261052R
AC16trag,100/150,T3,G6, 6cm Gehst/Bahnst
m
2
 
261052S
AC16trag,100/150,T3,G6, 7cm Gehst/Bahnst
m
2
 
261052T
AC16trag,100/150,T3,G6, 8cm Gehst/Bahnst
m
2
 
) (
261060
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261060A
AC22trag,50/70,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261060B
AC22trag,50/70,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261060C
AC22trag,50/70,T
2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261060D
AC22trag,50/70,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261060E
AC22trag,50/70,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261060F
AC22trag,50/70,T2,G6, 10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
)[image: ][image: ] (
261061
) (
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
261061A
AC22trag,70/100,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261061B
AC22trag,70/100,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261061C
AC22trag,70/100,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
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261061D	AC22trag,70/100,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261061E	AC22trag,70/100,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261061F	AC22trag,70/100,T2,G6, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261061P	AC22trag,70/100,T2,G6, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
261061Q	AC22trag,70/100,T2,G6, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
261061R	AC22trag,70/100,T2,G6, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
261061S	AC22trag,70/100,T2,G6, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
261061T	AC22trag,70/100,T2,G6, 9cm Gehst/Bahnst.	m2 
261062	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261062A	AC22trag,100/150,T2,G6, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062B	AC22trag,100/150,T2,G6, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062C	AC22trag,100/150,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062D	AC22trag,100/150,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062E	AC22trag,100/150,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062F	AC22trag,100/150,T2,G6, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261062P	AC22trag,100/150,T2,G6, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
261062Q	AC22trag,100/150,T2,G6, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
261062R	AC22trag,100/150,T2,G6, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
261062S	AC22trag,100/150,T2,G6, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
261062T	AC22trag,100/150,T2,G6, 9cm Gehst/Bahnst.	m2 
261070	Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261070A	AC32trag,50/70,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
261070B	AC32trag,50/70,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
261070C	AC32trag,50/70,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
261070D	AC32trag,50/70,T2,G6,10cm Fahrb/Abstellst	m2 
261070E	AC32trag,50/70,T2,G6,11cm Fahrb/Abstellst	m2 
261070F	AC32trag,50/70,T2,G6,12cm Fahrb/Abstellst	m2 
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261070G
AC32trag,50/70,T2,G6,13cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261070H
AC32trag,50/70,T2,G6,14cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
261071
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zus
tand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261071A
AC32trag,70/100,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071B
AC32trag,70/100,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071C
AC32trag,70/100,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071D
AC32trag,70/100,T2,G6,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071E
AC32trag,70/100,T2,G6,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071F
AC32trag,70/100,T2,G6,12cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071G
AC32trag,70/100,T2,G6,13cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261071H
AC32trag,70/100,T2,G6,14cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
261072
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Geson
dert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261072A
AC32trag,100/150,T2,G6, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072B
AC32trag,100/150,T2,G6, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072C
AC32trag,100/150,T2,G6, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072D
AC32trag,100/150,T2,G6,10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072E
AC32trag,100/150,T2,G6,11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072F
AC32trag,100/150,T2,G6,12cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
261072G
AC32trag,100/150,T2,G6,13cm Fahr
b/Abstellst
m
2
 
261072H
AC32trag,100/150,T2,G6,14cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
)[image: ][image: ] (
261080
) (
Bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand mindestens x cm dick für Eisenbahnstrecken herstellen.
Bei der Herstellung entsprechend der RVS 08.16.01 sind die Anforderungen gemäß Straßentyp "Bundesstraßen A und S" zu erfüllen.
Entgegen der Anforderu
ngen der RVS 11.03.21 an die Schichtdicke ist eine Unterschreitung des Sollwertes nicht zulässig. Bei Unterschreitung des Sollwertes erfolgt vorläufig keine Übernahme.
Die Regelungen der RVS 11.03.21 für Qualitätsabzug bezüglich Schichtdicke kommen nicht z
ur Anwendung.
Gesondert vergütet wird:
) (
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261080A	AC32trag, 70/100, T1, G4, >=9cm Bahn	m2 
261080B	AC32trag, 70/100, T1, G4, >=12cm Bahn	m2 
2611	Bituminöse Tragschichten nach Tonnen
[image: ] (
261101
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage 
profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261101A
AC16trag,50/70,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261102
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261102A
AC16trag,7
0/100,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261103
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261103A
AC16trag,5
0/70,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261104
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profil
gemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261104A
AC16trag,70/100,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261105
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
)Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261105A	AC22trag,50/70,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
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261106	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
[image: ] (
261106A
AC22trag,70/100,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261107
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn
en und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261107A
AC22trag,50/70,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261108
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn
en und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261108A
AC22trag,70/100,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261110
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn
en und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261110A
AC32trag,50/70,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
261111
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tr
agschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wi
rd:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261111A
AC32trag,70/100,T1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
)261112	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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261112A	AC32trag,50/70,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261113	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261113A	AC32trag,70/100,T2,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261120	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261120A	AC16trag,50/70,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261121	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261121A	AC16trag,70/100,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261122	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261122A	AC16trag,100/150,T2,G5, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261125	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261125A	AC16trag,50/70,T3,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t

	261126
	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261126A	AC16trag,70/100,T3,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261127	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261127A	AC16trag,100/150,T3,G5, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261130	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261130A	AC22trag,50/70,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261131	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261131A	AC22trag,70/100,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261132	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261132A	AC22trag,100/150,T2,G5, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261135	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261135A	AC32trag,50/70,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261136	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261136A	AC32trag,70/100,T2,G5,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261137	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261137A	AC32trag,100/150,T2,G5, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261145	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261145A	AC16trag,50/70,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261146	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261146A	AC16trag,70/100,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261146P	AC16trag,70/100,T2,G6,Gehst/Bahnst. Einbau-t	t
261147	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261147A	AC16trag,100/150,T2,G6, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261147P	AC16trag,100/150,T2,G6, Gehst/Bahnst. Einbau-t	t
261150	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261150A	AC16trag,50/70,T3,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
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261151	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261151A	AC16trag,70/100,T3,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261151P	AC16trag,70/100,T3,G6,Gehst/Bahnst.Einbau-t	t
261152	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261152A	AC16trag,100/150,T3,G6, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
261152P	AC16trag,100/150,T3,G6, Gehst/Bahnst. Einbau-t	t
261160	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261160A	AC22trag,50/70,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261161	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261161A	AC22trag,70/100,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261161P	AC22trag,70/100,T2,G6,Gehst/Bahnst. Einbau-t	t
261170	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261170A	AC32trag,50/70,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261171	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und
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Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261171A	AC32trag,70/100,T2,G6,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
261172	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
[image: ]Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261172A	AC32trag,100/150,T2,G6, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
[image: ] (
2613
Hochstandf. u. mod. bit. Tragschichten m2
) (
261301
Hochstandfeste bituminöse Tragschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
) (
Gesondert vergütet wird:
) (
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
261301A
AC16bin,PmB45/80-65,H1,G4, 4cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
261301B
AC16bin,PmB45/80-65,H1,G4, 5cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
261301C
AC16bin,PmB45/80-65,H1,G4, 6cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
261301D
AC16bin,PmB45/80-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
261302
Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
) (
Gesondert vergütet wird:
) (
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
)261302A	AC16bin,PmB25/55-65,H1,G4, 4cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261302B	AC16bin,PmB25/55-65,H1,G4, 5cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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261302C	AC16bin,PmB25/55-65,H1,G4, 6cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261302D	AC16bin,PmB25/55-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261305	Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261305A	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, 5cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261305B	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, 6cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261305C	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261305D	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, 8cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261305E	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, 9cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261306	Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261306A	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 5cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261306B	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 6cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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261306C	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 7cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
261306D
AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 8cmFahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
261306E
AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 9cmFahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
261307
Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Rein
igen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261307A
AC22bin,PmB25/55-65,H1,G4, 5cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
261307B
AC22bin,PmB25/55-65,H1,G4, 6cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
261307C
AC22bin,PmB25/55-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
261307D
AC22bin,PmB25/55-6
5,H1,G4, 8cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
261307E
AC22bin,PmB25/55-65,H1,G4, 9cmFahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)261310	Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261310A	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst	m2 
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310B	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, 8cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310C	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, 9cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310D	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4,10cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310E	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4,11cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310F	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4,12cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261310G	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4,13cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311	Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261311A	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 7cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311B	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 8cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311C	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, 9cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311D	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20,10cmFahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311E	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20,11cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311F	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20,12cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261311G	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20,13cmFahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

261312	Hochstandfeste bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261312A	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4, 7cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261312B	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4, 8cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261312C	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4, 9cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261312D	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4,10cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261312E	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4,11cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261312F	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4,12cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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261312G	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4,13cmFahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261365	Niedrigtemperaturasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261365A	AC16bin,50/70,H2,G4,NT,4cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261366	Niedrigtemperaturasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261366A	AC16bin,70/100,H2,G4,NT,4cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261370	Niedrigtemperaturasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261370A	AC22bin,50/70,H2,G4,NT,5cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261371	Niedrigtemperaturasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261371A	AC22bin,70/100,H2,G4,NT,5cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261375	Niedrigtemperaturasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261375A	AC32bin,50/70,H2,G4,NT,7cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert

[image: ]Änderung:	Geändertes Stichwort

261376	Niedrigtemperaturasphaltmit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT) im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261376A	AC32bin,70/100,H2,G4,NT,7cm Fahrb/Ab	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261380	Modifizierte bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261380A	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261380B	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261380C	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261380D	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261380E	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381	Modifizierte bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261381A	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381B	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381C	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381D	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381E	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 11cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381F	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 12cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261381G	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, 13cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261385	Modifizierte bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261385A	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261385B	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261385C	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261385D	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261385E	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen..
261386	Modifizierte bituminöse Tragschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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) (
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261386A
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386B
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calci
umhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386C
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386D
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18,
 10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386E
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 11cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahie
rte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386F
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 12cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261386G
AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, 13cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
) (
2614
Hochstandf. u. mod. bit.Tragschichten nach t
) (
261401
Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfestem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdicht
en. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
261401A
AC16bin,PmB45/80-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ][image: ] (
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösen Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
261402
) (
261402A
AC16bin,PmB25/55-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t
t
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
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261405	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfestem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261405A	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261406	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261406A	AC22bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261407	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfestem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261407A	AC22bin,PmB25/55-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261410	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfestem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261410A	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

	261411
	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261411A	AC32bin,PmB45/80-65,H1,G4, Ka20, Fahrb/Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.

[image: ]LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

261412	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfestem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261412A	AC32bin,PmB25/55-65,H1,G4,Fahrb./Abst. Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261465	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261465A	AC16bin,50/70,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261466	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261466A	AC16bin,70/100,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261470	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261470A	AC22bin,50/70,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261471	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261471A	AC22bin,70/100,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261475	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261475A	AC32bin,50/70,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261476	Mischguteinbau nach Tonnen mit hochstandfesten bituminösen Mischgut mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit temperaturabsenkenden Zusätzen (NT).
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261476A	AC32bin,70/100,H2,G4,NT, Fahrb/Ab Einbau-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
261480	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261480A	AC22trag,70/100,T1,G4, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261481	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261481A	AC32trag,70/100,T1,G4, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261485	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösen Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261485A	AC22trag,70/100,T2,G5, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
261486	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösen Tragschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
261486A	AC32trag,70/100,T2,G5, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
2620	Bituminöse Tragdeckschichten m2
262001	Bituminöse Tragdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262001A	AC11deck,70/100,A5,G7,PSV44, 4cm Fahrb./Abstellst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262001B	AC11deck,70/100,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262001C	AC11deck,70/100,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262001D	AC11deck,70/100,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262001E	AC11deck,70/100,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262002	Bituminöse Tragdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262002A	AC11deck,100/150,A5,G7,PSV44, 4cm Fahrb./Abstellst.	m2 
262002B	AC11deck,100/150,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262002C	AC11deck,100/150,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262002D	AC11deck,100/150,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262002E	AC11deck,100/150,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262008	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262008A	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008B	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008C	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008D	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008E	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008P	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008Q	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008R	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008S	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262008T	AC11deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262009A	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009B	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009C	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009D	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009E	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262009P	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009Q	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009R	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009S	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262009T	AC11deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262015	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262015A	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
262015B	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262015C	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262015D	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262015E	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262015F	AC16deck,70/100,A5,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262016	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262016A	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
262016B	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262016C	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262016D	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262016E	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
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262016F	AC16deck,100/150,A5,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262019	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262019A	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262019B	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262019C	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262019D	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262019E	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262019F	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262020	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262020A	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262020B	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262020C	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262020D	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262020E	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262020F	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262023A	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023B	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023C	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023D	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023E	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023F	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023P	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023Q	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023R	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023S	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262023T	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262024A	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024B	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024C	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024D	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024E	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024F	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024P	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024Q	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024R	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262024S	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262024T	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 

[image: ]LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262030	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262030A	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262030B	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262030C	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262030D	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262030E	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262030F	AC22deck,70/100,A5,G7,PSV44, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262031A	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031B	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031C	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031D	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031E	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262031F	AC22deck,100/150,A5,G7,PSV44, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
262034	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262034A	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262034B	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262034C	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262034D	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262034E	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262034F	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262035A	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035B	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035C	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035D	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035E	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262035F	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262038	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
[image: ] (
262038A
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038B
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038C
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038D
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038E
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038F
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038P
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038Q
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262038R
AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)262038S	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262038T	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262039	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
[image: ] (
262039A
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039B
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039C
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039D
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039E
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039F
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039P
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039Q
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 6cm Gehst/
Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262039R
AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)262039S	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262039T	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262050	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262050A	AC11deck,70/100,A6,G7,PSV44, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
262050B	AC11deck,70/100,A6,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262050C	AC11deck,70/100,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262050D	AC11deck,70/100,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262050E	AC11deck,70/100,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262051	Bituminöse Tragdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262051A	AC11deck,100/150,A6,G7,PSV44, 4cm Fahrb./Abstellst.	m2 
262051B	AC11deck,100/150,A6,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262051C	AC11deck,100/150,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262051D	AC11deck,100/150,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262051E	AC11deck,100/150,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262070A	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070B	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44,5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070C	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070D	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070E	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262070F	AC16deck,70/100,A6,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262071	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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) (
262071A
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 4cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
262071B
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
262071C
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
262071D
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
262071E
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
262071F
AC16deck,100/150,A6,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
) (
262074
Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x,
 PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
262074A
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262074B
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262074C
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262074D
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262074E
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262074F
AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ] (
Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Ra
dwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
262075
) (
262075A
AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262075B
AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst
m
2
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262075C	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262075D	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262075E	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262075F	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262078A	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078B	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078C	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078D	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078E	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078F	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078P	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262078Q	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078R	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078S	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262078T	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262079A	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 4cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079B	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079C	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079D	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079E	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079F	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079P	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 4cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262079Q	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079R	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079S	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262079T	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262085	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262085A	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262085B	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262085C	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262085D	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262085E	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262085F	AC22deck,70/100,A6,G7,PSV44, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262086A	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086B	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086C	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086D	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086E	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086F	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
262086P	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
262086Q	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
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262086R	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
262086S	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
262086T	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
262093	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262093A	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093B	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093C	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093D	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093E	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093F	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093P	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093Q	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093R	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262093S	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262093T	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, 9cm Gehst/Bahnst.	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094	Bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262094A	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 5cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094B	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 6cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094C	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 7cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094D	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 8cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094E	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 9cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094F	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 10cm Fahrb/Abstellst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094P	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094Q	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094R	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094S	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262094T	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
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) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
2621
Bituminöse Tragdeckschichten nach Tonnen 
LB-Version: 6
) (
262101
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß a
ufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
262101A
AC11deck,70/100,A5,G7, PSV 44, Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
2621
02
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemä
ß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
262102A
AC11deck,100/150,A5,G7, PSV 44, Fahrb./Abst. Einbau-t
t
) (
262108
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial Typ x, Bitumen x, Korngrößenverteilung x, Gesteinskörnungsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilg
emäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
262108A
AC11deck,70/100,A
5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262108P
AC11deck,70/100,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ] (
262109
) (
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial Typ x, Bitumen x, Korngrößenverteilung x, Gesteinskörnungsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß au
fbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
262109A
AC11deck,100/150,A5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Neue Position
262109P	AC11deck,100/150,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262115	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262115A	AC16deck,70/100,A5,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262116	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262116A	AC16deck,10/1500,A5,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262116B	AC16deck,100/150,A5,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262119	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262119A	AC16deck,70/100,A5,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262120	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262120A	AC16deck,100/150,A5,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262123	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial Typ x, Bitumen x, Korngrößenverteilung x, Gesteinskörnungsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, PSV-Wert
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der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262123A	AC16deck,70/100,A5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262123P	AC16deck,70/100,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262124	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial Typ x, Bitumen x, Korngrößenverteilung x, Gesteinskörnungsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262124A	AC16deck,100/150,A5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262124P	AC16deck,100/150,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262130	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262130A	AC22deck,70/100,A5,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262131	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262131A	AC22deck,100/150,A5,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262134	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
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Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262134A	AC22deck,70/100,A5,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262135	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262135A	AC22deck,100/150,A5,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262138	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262138A	AC22deck,70/100,A5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262138P	AC22deck,70/100,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262139	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262139A	AC22deck,100/150,A5,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262139P	AC22deck,100/150,A5,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262150	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262150A	AC11deck,70/100,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262151	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262151A	AC11deck,100/150,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262170	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262170A	AC16deck,70/100,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262171	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262171A	AC16deck,100/150,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262174	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262174A	AC16deck,70/100,A6,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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262175	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262175A	AC16deck,100/150,A6,G8, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262178	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262178A	AC16deck,70/100,A6,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262178P	AC16deck,70/100,A6,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262179	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262179A	AC16deck,100/150,A6,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262179P	AC16deck,100/150,A6,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ]
262185	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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262185A	AC22deck,70/100,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262186	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262186A	AC22deck,100/150,A6,G7, PSV 44,Fahrb./Abst. Einb-t	t
262186P	AC22deck,100/150,A6,G7,PSV44 Gehst/Bahnst	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262193	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262193A	AC22deck,70/100,A6,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262193P	AC22deck,70/100,A6,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262194	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262194A	AC22deck,100/150,A6,G9, PSV 35,Fahrb./Abst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262194P	AC22deck,100/150,A6,G9, PSV 35 Gehst/Bahnst. Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
2622	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichten m2
262214	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x,
Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262214A	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262214B	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262214C	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262214D	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262214E	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262214F	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262215	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262215A	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262215B	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262215C	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262215D	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262215E	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262215F	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262218A	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218B	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218C	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1087/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218D	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218E	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218F	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218P	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218Q	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218R	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218S	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262218T	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262219	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
[image: ] (
ein erforderliches Vorspritzen.
262219A
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262219B
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262219C
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262219D
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35
, Ka18, 7cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262219E
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262219F
AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)262219P	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262219Q	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262219R	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262219S	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262219T	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262229	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262229A	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262229B	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262229C	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262229D	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Neue Position
262229E	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262229F	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262230	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262230A	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262230B	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262230C	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262230D	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262230E	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262230F	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262233A	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233B	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233C	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233D	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233E	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233F	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233P	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Neue Position
262233Q	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233R	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233S	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262233T	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262234	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262234A	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234B	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234C	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234D	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234E	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234F	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234P	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234Q	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234R	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234S	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262234T	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x,
Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262254A	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254B	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254C	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254D	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254E	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262254F	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262255	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262255A	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1095/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
262255B	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262255C	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262255D	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262255E	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262255F	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262258A	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258B	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258C	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258D	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258E	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258F	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258P	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258Q	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258R	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258S	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262258T	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262259	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
[image: ] (
ein erforderliches Vorspritzen.
262259A
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262259B
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262259C
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydro
xid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262259D
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262259E
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
262259F
AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)262259P	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262259Q	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262259R	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262259S	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262259T	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262269	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262269A	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262269B	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262269C	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262269D	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262269E	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262269F	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262270	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262270A	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262270B	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262270C	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262270D	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262270E	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262270F	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262273A	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273B	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273C	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273D	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273E	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273F	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273P	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262273Q	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273R	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273S	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262273T	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262274	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichte mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262274A	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274B	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274C	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274D	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274E	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274F	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 10cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274P	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 5cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274Q	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 6cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274R	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 7cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274S	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 8cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262274T	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, 9cm Gehst/Bahnst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
2623	Modifizierte bituminöse Tragdeckschichten nach Tonnen
262314	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und
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Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262314A	AC16deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262315	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262315A	AC16deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262318	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262318A	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262318P	AC16deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

	262319
	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262319A	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262319P	AC16deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262320	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262320P	AC16deck,160/220,A5,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262329	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262329A	AC22deck,70/100,A5,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262330	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262330A	AC22deck,100/150,A5,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262333	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262333A	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262333P	AC22deck,70/100,A5,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262334	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262334A	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262334P	AC22deck,100/150,A5,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

	262354
	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262354A	AC16deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert

[image: ]Änderung:	Neue Position

262355	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262355A	AC16deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262358	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262358A	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262358P	AC16deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262359	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262359A	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262359P	AC16deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262369	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262369A	AC22deck,70/100,A6,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262370	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262370A	AC22deck,100/150,A6,G8,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262373	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262373A	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
262373P	AC22deck,70/100,A6,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

[image: ]LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

262374	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösem Tragdeckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, PSV-Wert der Gesteinskörnungen x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
262374A	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, Fahrb./Abst. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
262374P	AC22deck,100/150,A6,G9,PSV35, Ka18, Gehst./Bahnst.. Einbau-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
2630	Bituminöse Deckschichten m2
263001	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263001A	AC8deck,70/100,A1,G1, 2,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263001B	AC8deck,70/100,A1,G1, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263001C	AC8deck,70/100,A1,G1, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263002	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.

	263002A
	AC8deck,100/150,A1,G1, 2,5cm Fahrb/Abstell
	m2 

	263002B
	AC8deck,100/150,A1,G1, 3cm Fahrb/Abstell
	m2 

	263002C
	AC8deck,100/150,A1,G1, 3,5cm Fahrb/Abstell
	m2 
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263005	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263005A	AC11deck,70/100,A1,G1, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263005B	AC11deck,70/100,A1,G1, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263005C	AC11deck,70/100,A1,G1, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263006	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263006A	AC11deck,100/150,A1,G1, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263006B	AC11deck,100/150,A1,G1, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263006C	AC11deck,100/150,A1,G1, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263010	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263010A	AC16deck,70/100,A1,G1, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263010B	AC16deck,70/100,A1,G1, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263010C	AC16deck,70/100,A1,G1, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263011	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263011A	AC16deck,100/150,A1,G1, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263011B	AC16deck,100/150,A1,G1, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263011C	AC16deck,100/150,A1,G1, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263020	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263020A	AC8deck,70/100,A1,G2, 2,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263020B	AC8deck,70/100,A1,G2, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
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263020C	AC8deck,70/100,A1,G2, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263020P	AC8deck,70/100,A1,G2, 2,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263020Q	AC8deck,70/100,A1,G2, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263020R	AC8deck,70/100,A1,G2, 3,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263021	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263021A	AC8deck,100/150,A1,G2, 2,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263021B	AC8deck,100/150,A1,G2, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263021C	AC8deck,100/150,A1,G2, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263021P	AC8deck,100/150,A1,G2, 2,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263021Q	AC8deck,100/150,A1,G2, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263021R	AC8deck,100/150,A1,G2, 3,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263025	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263025A	AC11deck,70/100,A1,G2, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263025B	AC11deck,70/100,A1,G2, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263025C	AC11deck,70/100,A1,G2, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263025P	AC11deck,70/100,A1,G2, 3cm Gehst/Bahnst.	m2 
263025Q	AC11deck,70/100,A1,G2, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
263026	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263026A	AC11deck,100/150,A1,G2, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263026B	AC11deck,100/150,A1,G2, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263026C	AC11deck,100/150,A1,G2, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263026P	AC11deck,100/150,A1,G2, 3cm Gehst/Bahnst.	m2 
263026Q	AC11deck,100/150,A1,G2, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
263030	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263030A	AC16deck,70/100,A1,G2, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263030B	AC16deck,70/100,A1,G2, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263030C	AC16deck,70/100,A1,G2, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263031	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263031A	AC16deck,100/150,A1,G2, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263031B	AC16deck,100/150,A1,G2, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263031C	AC16deck,100/150,A1,G2, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263040	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263040A	AC8deck,70/100,A1,G3, 2,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263040B	AC8deck,70/100,A1,G3, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263040C	AC8deck,70/100,A1,G3, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263040P	AC8deck,70/100,A1,G3, 2,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263040Q	AC8deck,70/100,A1,G3, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263040R	AC8deck,70/100,A1,G3, 3,5cm Gehst/Bahnstt	m2 
263041	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263041A	AC8deck,100/150,A1,G3, 2,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263041B	AC8deck,100/150,A1,G3, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263041C	AC8deck,100/150,A1,G3, 3,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263041P	AC8deck,100/150,A1,G3, 2,5cm Gehst/Bahnst	m2 
263041Q	AC8deck,100/150,A1,G3, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263041R	AC8deck,100/150,A1,G3, 3,5cm Gehst/Bahnstt	m2 
263045	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263045A	AC11deck,70/100,A1,G3, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263045B	AC11deck,70/100,A1,G3, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263045P	AC11deck,70/100,A1,G3, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263045Q	AC11deck,70/100,A1,G3, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
263046	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263046A	AC11deck,100/150,A1,G3, 3cm Fahrb/Abstell	m2 
263046B	AC11deck,100/150,A1,G3, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263046P	AC11deck,100/150,A1,G3, 3cm Gehst/Bahnst	m2 
263046Q	AC11deck,100/150,A1,G3, 4cm Gehst/Bahnst	m2 
263050	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263050A	AC16deck,70/100,A1,G3, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263050B	AC16deck,70/100,A1,G3, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263050C	AC16deck,70/100,A1,G3, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263051	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263051A	AC16deck,100/150,A1,G3, 4cm Fahrb/Abstell	m2 
263051B	AC16deck,100/150,A1,G3, 4,5cm Fahrb/Abstell	m2 
263051C	AC16deck,100/150,A1,G3, 5cm Fahrb/Abstell	m2 
263055	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263055P	AC4deck,70/100,A1,G3, 2 cm Gehst/Bahnst	m2 
263055Q	AC4deck,70/100,A1,G3, 2,5 cm Gehst/Bahnst	m2 
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263055R	AC4deck,70/100,A1,G3, 3,0 cm Gehst/Bahnst	m2 
263056	Bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263056P	AC4deck,100/150,A1,G3, 2 cm Gehst/Bahnst	m2 
263056Q	AC4deck,100/150,A1,G3, 2,5 cm Gehst/Bahnst	m2 
263056R	AC4deck,100/150,A1,G3, 3,0 cm Gehst/Bahnst	m2 

2631	Bituminöse Deckschichten nach Tonnen

263101	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263101A	AC8deck,70/100,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
Geänderter Text der Position
263102	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263102A	AC8deck,100/150,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
Geänderter Text der Position
263105	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263105A	AC11deck,70/100,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263106	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263106A	AC11deck,100/150,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
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263110	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263110A	AC16deck,70/100,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263111	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263111A	AC16deck,100/150,A1,G1,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263120	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263120A	AC8deck,70/100,A1,G2, Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263120P	AC8deck,70/100,A1,G2,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263121	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263121A	AC8deck,100/150,A1,G2, Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263121P	AC8deck,100/150,A1,G2,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263125	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263125A	AC11deck,70/100,A1,G2,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263125P	AC11deck,70/100,A1,G2,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263126	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und
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Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige. 
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263126A	AC11deck,100/150,A1,G2,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263126P	AC11deck,100/150,A1,G2,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263130	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263130A	AC16deck,70/100,A1,G2,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263131	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263131A	AC16deck,100/150,A1,G2,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263140	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263140A	AC8deck,70/100,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263140P	AC8deck,70/100,A1,G3, Gehst/Bahn,Einb-t	t
263141	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263141A	AC8deck,100/150,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263141P	AC8deck,100/150,A1,G3, Gehst/Bahn,Einb-t	t
263145	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263145A	AC11deck,70/100,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263145P	AC11deck,70/100,A1,G3,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263146	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahn und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263146A	AC11deck,100/150,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263146P	AC11deck,100/150,A1,G3,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263150	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263150A	AC16deck,70/100,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263151	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263151A	AC16deck,100/150,A1,G3,Fahrb./Abstellst. Einb-t	t
263155	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263155P	AC4deck,70/100,A1,G3,Gehst/Bahn,Einb-t	t
263156	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263156P	AC4deck,100/150,A1,G3,Gehst/Bahn,Einb-t	t
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2632	Modifizierte bituminöse Deckschichten m2
263201	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263201A	AC8deck,PmB45/80-65,A2,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
263201B	AC8deck,PmB45/80-65,A2,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
263201C	AC8deck,PmB45/80-65,A2,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263210	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263210A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
263210B	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263210C	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
263214	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263214A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, Ka20, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263214B	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, Ka20, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263214C	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263215	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263215M	AC11deck,70/100,A2,GS, Ka20, 3cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263215N	AC11deck,70/100,A2,GS, Ka20, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263215O	AC11deck,70/100,A2,GS, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263220	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263220A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
263220B	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS, 5cm Fahrb/Abst	m2 
263224	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263224A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263224B	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS, Ka20, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263226	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263226M	AC16deck,70/100,A2,GS, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263226N	AC16deck,70/100,A2,GS, Ka20, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263230	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263230A	AC8deck,PmB45/80-65,A2,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
263230B	AC8deck,PmB45/80-65,A2,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
263230C	AC8deck,PmB45/80-65,A2,G1, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263240	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263240A	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G1, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240B	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G1, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240C	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240G	AC11deck,70/100,A1,G1, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240H	AC11deck,70/100,A1,G1, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240I	AC11deck,70/100,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240M	AC11deck,100/150,A1,G1, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263240N	AC11deck,100/150,A1,G1, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
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263240O	AC11deck,100/150,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263241	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263241A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
263241B	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263241C	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, 4cm Fahrb/Abst	m2 
263244	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263244A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, Ka20, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263244B	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, Ka20, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263244C	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263245	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263245A	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G2, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263245B	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G2, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
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263245C	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G2, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263248	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263248M	AC11deck,70/100,A2,G1, Ka20, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263248N	AC11deck,70/100,A2,G1, Ka20, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263248O	AC11deck,70/100,A2,G1, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263248S	AC11deck,70/100,A1,G2, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263248T	AC11deck,70/100,A1,G2, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263248U	AC11deck,70/100,A1,G2, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263250A	AC16deck,PmB45/80-65,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250B	AC16deck,PmB45/80-65,A1,G1, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250G	AC16deck,70/100,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250H	AC16deck,70/100,A1,G1, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250M	AC16deck,100/150,A1,G1, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263250N	AC16deck,100/150,A1,G1, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263251	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263251A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1, 4cm Fahrb/Abst	m2 
263251B	AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1, 5cm Fahrb/Abst	m2 
263254	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263254A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263254B	AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1, Ka20, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263255	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263255A	AC16deck,PmB45/80-65,A1,G2, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263255B	AC16deck,PmB45/80-65,A1,G2, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263258	Modifizierte bituminöse Deckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263258M	AC16deck,70/100,A2,G1, Ka20, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263258N	AC16deck,70/100,A2,G1, Ka20, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263258O	AC16deck,70/100,A1,G2, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263258P	AC16deck,70/100,A1,G2, Ka18, 5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263270	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263270A	AC8deck,70/100,A2,GS,NT 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
263270B	AC8deck,70/100,A2,GS,NT 3cm Fahrb/Abst	m2 
263270C	AC8deck,70/100,A2,GS,NT 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263272	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263272A	AC11deck,70/100,A2,GS,NT 3cm Fahrb/Abst	m2 
263272B	AC11deck,70/100,A2,GS,NT 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263272C	AC11deck,70/100,A2,GS,NT 4cm Fahrb/Abst	m2 
263274	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263274A	AC16deck,70/100,A2,GS,NT 4cm Fahrb/Abst	m2 
263274B	AC16deck,70/100,A2,GS,NT 5cm Fahrb/Abst	m2 
263276	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263276A	AC8deck,70/100,A2,G1,NT 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
263276B	AC8deck,70/100,A2,G1,NT 3cm Fahrb/Abst	m2 
263276C	AC8deck,70/100,A2,G1,NT 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263278	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263278A	AC11deck,70/100,A2,G1,NT 3cm Fahrb/Abst	m2 
263278B	AC11deck,70/100,A2,G1,NT 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
263278C	AC11deck,70/100,A2,G1,NT 4cm Fahrb/Abst	m2 
263280	Niedrigtemperaturasphaltdeckschicht mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263280A	AC16deck,70/100,A2,G1,NT 4cm Fahrb/Abst	m2 
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263280B	AC16deck,70/100,A2,G1,NT 5cm Fahrb/Abst	m2 
2633	Modifizierte bituminöse Deckschichten nach Tonnen
263301	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263301A	AC8deck,PmB45/80-65,A2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
263310	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263310A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
263314	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263314A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,GS,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263315	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263315M	AC11deck,70/100,A2,GS,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263320	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263320A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
263324	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263324A	AC16deck,PmB45/80-65,A2,GS,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263326	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263326M	AC16deck,70/100,A2,GS,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263330	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263330A	AC8deck,PmB45/80-65,A2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
263340	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263340A	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
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263340G	AC11deck,70/100,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263340M	AC11deck,100/150,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263341	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263341A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
263344	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263344A	AC11deck,PmB45/80-65,A2,G1,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263345	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263345A	AC11deck,PmB45/80-65,A1,G2,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263348	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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263348M
AC11deck,70/100,A2,G1,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263348S
AC11deck,70/100,A1,G2,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhy
droxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
) (
263350
Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
263350A
AC16deck,P
mB45/80-65,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263350G
AC16deck,70/100,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka).
 Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263350M
AC16deck,100/150,A1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
) (
263351
Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und
 verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
263351A
AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
)[image: ] (
Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß a
ufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
263354
) (
263354A
AC16deck,PmB45/80-65,A2,G1,Ka20, Fahrb/Abst, Einb
-t
t
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263355	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263355A	AC16deck,PmB45/80-65,A1,G2,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263358	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem bituminösen Deckschichtmaterial mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263358M	AC16deck,70/100,A2,G1,Ka20, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
263358O	AC16deck,70/100,A1,G2,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
263370	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263370A	AC8deck,70/100,A2,GS,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
263372	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263372A	AC11deck,70/100,A2,GS,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
263374	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263374A	AC16deck,70/100,A2,GS,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
263376	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263376A	AC8deck,70/100,A2,G1,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
263378	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263378A	AC11deck,70/100,A2,G1,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
263380	Mischguteinbau nach Tonnen mit Niedrigtemperaturasphalt für bituminöse Deckschichten mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Temperaturabsenkende Zusätze (NT) sind z.B. Fischer-Tropsch-Wachse, Fettsäureamide. Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
263380A	AC16deck,70/100,A2,G1,NT Fahrb/Abst, Einb-t	t
2640	Splittmastixasphalt (SMA) m2 
LB-Version: 6
264001	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264001A	SMA8deck PmB45/80-65,S1,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264001B	SMA8deck PmB45/80-65,S1,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264001C	SMA8deck PmB45/80-65,S1,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264005	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264005A	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264005B	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264005C	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264006	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264006A	SMA16deck PmB45/80-65,S1,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264006B	SMA16deck PmB45/80-65,S1,GS, 5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264006C	SMA16deck PmB45/80-65,S1,GS, 6cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264008	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
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Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. 
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264008M	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264008N	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264008O	SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 20 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264010	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264010A	SMA8deck PmB45/80-65,S1,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264010B	SMA8deck PmB45/80-65,S1,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264010C	SMA8deck PmB45/80-65,S1,G1, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264015	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264015A	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264015B	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
264015C	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264016	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264016A	SMA16deck PmB45/80-65,S1,G1, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264016B	SMA16deck PmB45/80-65,S1,G1, 5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264016C	SMA16deck PmB45/80-65,S1,G1, 6cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264018	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. 
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264018M	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1,Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264018N	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1,Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264018O	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1,Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid, der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264020	Aufzahlung für das Herstellen einer Absplittung der SMA-Decke mittels bitumenumhüllter
Gesteinskörnung x/x der Gesteinsklasse x, Menge x-x kg/m2. Das Material ist auf die noch heiße Oberfläche gleichmäßig dicht aufzubringen und mit Glattmantelwalzen einzudrücken.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Splittes.
264020A	Az Abspl.SMAbit. 2/4, GS,1-3kg	m2 
264025	Aufzahlung für das Herstellen einer Absplittung der SMA-Decke mittels bitumenumhüllter Gesteinskörnung x/x der Gesteinsklasse x, Menge x-x kg/m2. Das Material ist auf die noch heiße Oberfläche gleichmäßig dicht aufzubringen und mit Glattmantelwalzen einzudrücken.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Splittes.
264025A	Az Abspl.SMAbit. 2/4, G1,1-3kg	m2 
264030	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264030A	SMA8deck PmB45/80-65,S2,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264030B	SMA8deck PmB45/80-65,S2,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264030C	SMA8deck PmB45/80-65,S2,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264035	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264035A	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264035B	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264035C	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264036	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264036A	SMA16deck PmB45/80-65,S2,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264036B	SMA16deck PmB45/80-65,S2,GS, 5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264036C	SMA16deck PmB45/80-65,S2,GS, 6cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264038	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. 
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264038M	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS,Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264038N	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS,Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264038O	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS,Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264040	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264040A	SMA8deck PmB45/80-65,S2,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264040B	SMA8deck PmB45/80-65,S2,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264040C	SMA8deck PmB45/80-65,S2,G1, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
264045	Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
[image: ] (
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264045A
SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1, 3cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264045B
SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1, 3,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264045C
SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264046
Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264046A
SMA16deck PmB45/80-65,S2,G1, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
264046B
SMA16deck PmB45/80-65,S2,G1, 5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
264046C
SMA16deck PmB45/80-65,S2,G1, 6cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
264048
Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Proportionale Spurrinnentiefe: Katego
rie CE. 
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
)264048M	SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1,Ka18, 3cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264048N	SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1,Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264048O	SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1,Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264060	Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264060A	SMA8deck PmB45/80-65,S3,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264060B	SMA8deck PmB45/80-65,S3,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264060C	SMA8deck PmB45/80-65,S3,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264065	Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264065A	SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264065B	SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264065C	SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264066	Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264066A	SMA16deck PmB45/80-65,S3,GS, 4cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
· [image: ] (
264066B
SMA16deck PmB45/80-65,S3,GS, 5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264066C
SMA16deck PmB45/80-65,S3,GS, 6cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264068
Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. 
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264068M
SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS,Ka18, 3cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhy
droxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264068N
SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS,Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264068O
SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS,Ka18, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264070
Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sor
te x, Größtkorn x, Bindemittelsorte
x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
)das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264070A	SMA8deck PmB45/80-65,S3,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264070B	SMA8deck PmB45/80-65,S3,G1, 3cm Fahrb/Abst	m2 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:
Geändertes Stichwort
264070C
SMA8deck PmB45/80-65,S3,G1, 3,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264075
Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264075A
SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1, 3cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264075B
SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1, 3,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
264075C
SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264076
Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits
 unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264076A
SMA16deck PmB45/80-65,S3,G1, 4cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
264076B
SMA16deck PmB45/80-65,S3,G1, 5cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
264076C
SMA16deck PmB45/80-65,S3,G1, 6cm Fahrb/Abst
m
2
 
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ][image: ] (
264078
) (
Lärmmindernden Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Proportionale Spurrinn
entiefe: Kategorie CE. 
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264078M
SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1,Ka18, 3cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der ex
trahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
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LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264078N	SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1,Ka18, 3,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264078O	SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1,Ka18, 4cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264080	Az Deckschicht SMA, GS Leuchtdichtekoeff. >= 0,07cd/m2/lx	m2 
Aufzahlung auf Deckschichten aus Splittmastixasphalt GS im Tunnel für Leuchtdichtekoeffizient >= 0,07cd/m2/lx
Zur Sicherstellung ist es erforderlich eine entsprechend helle Gesteinskörnung oder ein natürliches bzw. künstliches Aufhellungsgestein zu verwenden.
Alle eingesetzten Gesteinskörnungen müssen der Gesteinsklasse GS entsprechen. Die
Anforderungen an das Brandverhalten des Mischguts gemäß RVS 09.01.23 müssen eingehalten werden.
Vor Verkehrsfreigabe ist der Bitumenfilm z.B. mittels Kugelstrahlen von der hellen Gesteinskörnung zu entfernen.
Die Erreichung des geforderten Leuchtdichtekoeffizienten ist durch entsprechend qualitätsgesicherte Messungen (gemäß Planungshandbuch „Tunnel“ 800.500.1000) vor der Verkehrsfreigabe nachzuweisen und zu dokumentieren.
Zu berücksichtigen sind insbesondere auch die Bedingungen und Definitionen der RVS 09.02.41.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
2641	Splittmastixasphalt (SMA) nach Tonnen 
LB-Version: 6
264101	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264101A	SMA8deck PmB45/80-65,S1,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264105	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264105A
SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264106
Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
) (
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264106A
SMA16de
ck PmB45/80-65,S1,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
264108
Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x,
Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
) (
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahn und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264108M
SMA11deck PmB45/80-65,S1,GS,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264110
Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
) (
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreife
n.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264110A
SMA8deck PmB45/80-65,S1,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264115
Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
)Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264115A	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
264116	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264116A	SMA16deck PmB45/80-65,S1,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264118	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264118M	SMA11deck PmB45/80-65,S1,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264130	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264130A	SMA8deck PmB45/80-65,S2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264135	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264135A	SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264136	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x,
Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
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Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264136A	SMA16deck PmB45/80-65,S2,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
264138
Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdich
ten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264138M
SMA11deck PmB45/80-65,S2,GS,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264140
Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264140A
SMA8deck PmB45/80-65,S2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
264145
Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen h
erstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264145A
SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)264146	Mischguteinbau nach Tonnen mit Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264146A	SMA16deck PmB45/80-65,S2,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264148	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahn und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264148M	SMA11deck PmB45/80-65,S2,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264160	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264160A	SMA8deck PmB45/80-65,S3,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264165	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x jedoch mit einem LA-Wert x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264165A	SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264166	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x jedoch mit einem LA-Wert x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264166A	SMA16deck PmB45/80-65,S3,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
264168	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den
Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
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Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahn und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264168M	SMA11deck PmB45/80-65,S3,GS,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

264170	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x jedoch mit einem LA-Wert x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264170A	SMA8deck PmB45/80-65,S3,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264175	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264175A	SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
264176	Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264176A	SMA16deck PmB45/80-65,S3,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position

	264178
	Mischguteinbau nach Tonnen mit modifiziertem lärmminderndem Splittmastixasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x mit Modifizierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Proportionale Spurrinnentiefe: Kategorie CE. Für Fahrbahn und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264178M	SMA11deck PmB45/80-65,S3,G1,Ka18, Fahrb/Abst, Einb-t	t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 18 Masse-% aufweisen.
LB-Version: 6	Geändert

[image: ]Änderung:	Geändertes Stichwort
2644	Bituminöse Dünnschichtdecken m2
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen Für Dünnschichtdecken in Kaltbauweise gilt die RVS 08.16.05.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.05 "Dünnschichtdecken in Kaltbauweise und Versiegelungen"

264401	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264401A	AC4deck,PmB45/80-65,A3,GS, 1,5cm Fahrb/Abst	m2 
264401B	AC4deck,PmB45/80-65,A3,GS, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264401C	AC4deck,PmB45/80-65,A3,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264405	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264405A	AC8deck,PmB45/80-65,A3,GS, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264405B	AC8deck,PmB45/80-65,A3,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264410	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264410A	AC4deck,PmB45/80-65,A3,G1, 1,5cm Fahrb/Abst	m2 
264410B	AC4deck,PmB45/80-65,A3,G1, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264410C	AC4deck,PmB45/80-65,A3,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264415	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264415A	AC8deck,PmB45/80-65,A3,G1, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264415B	AC8deck,PmB45/80-65,A3,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264420	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264420A	AC4deck,PmB45/80-65,A4,GS, 1,5cm Fahrb/Abst	m2 
264420B	AC4deck,PmB45/80-65,A4,GS, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264420C	AC4deck,PmB45/80-65,A4,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264425	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264425A	AC8deck,PmB45/80-65,A4,GS, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264425B	AC8deck,PmB45/80-65,A4,GS, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264430	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264430A	AC4deck,PmB45/80-65,A4,G1, 1,5cm Fahrb/Abst	m2 
264430B	AC4deck,PmB45/80-65,A4,G1, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264430C	AC4deck,PmB45/80-65,A4,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264435	Bituminöse Dünnschichtdecke mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264435A	AC8deck,PmB45/80-65,A4,G1, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264435B	AC8deck,PmB45/80-65,A4,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264450	Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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264450A	BBTM 5A,PmB45/80-65,GS, 1,5cm Fahrb/Abst	m2 
264450B	BBTM 5A,PmB45/80-65,GS, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264455	Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
[image: ] (
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264455A
BBTM 8B,PmB45/80-65,GS, 2cm Fahrb/Abst
m
2
 
264455B
BBTM 8B PmB45/80-65,GS, 2,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
) (
264458
Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke h
eiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264458A
BBTM 8B,PmB45/80-65,GS,Ka25, 2cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Ma
sse-% aufweisen.
264458B
BBTM 8B,PmB45/80-65,GS,Ka25, 2,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Masse-% aufweisen.
) (
264460
Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits 
unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264460A
BBTM 5A,PmB45/80-65,G1, 1,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
264460B
BBTM 5A,PmB45/80-65,G1, 2cm Fahrb/Abst
m
2
 
) (
264465
Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits 
unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264465A
BBTM 8B,PmB45/80-65,G1, 2cm Fahrb/Abst
m
2
 
)264465B	BBTM 8B PmB45/80-65,G1, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
264468	Bituminöse lärmmindernde Dünnschichtdecke heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Typ x, Bindemittelsorte x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264468A	BBTM 8B,PmB45/80-65,G1,Ka25, 2cm Fahrb/Abst	m2 
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Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Masse-% aufweisen.
264468B	BBTM 8B,PmB45/80-65,G1,Ka25, 2,5cm Fahrb/Abst	m2 
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Masse-% aufweisen.
264470	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264470A	DDK5,H,PSV50,LA15,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264470B	DDK5,H,PSV50,LA17,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264470C	DDK5,H,PSV50,LA20,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264471	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264471A	DDK5,M,PSV50,LA20,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264471B	DDK5,M,PSV44,LA20,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264472	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264472A	DDK5,N,PSV44,LA20,16kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264475	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264475A	DDK8,H,PSV50,LA15,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264475B	DDK8,H,PSV50,LA17,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
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264475C	DDK8,H,PSV50,LA20,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264476	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264476A	DDK8,M,PSV50,LA20,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264476B	DDK8,M,PSV44,LA20,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264477	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264477A	DDK8,N,PSV44,LA20,20kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264480	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264480A	DDK11,H,PSV50,LA15,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264480B	DDK11,H,PSV50,LA17,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264480C	DDK11,H,PSV50,LA20,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264481	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264481A	DDK11,M ,PSV50,LA20,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264481B	DDK11,M ,PSV44,LA20,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
264482	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1151/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264482A	DDK11,N,PSV44,LA20,22kg/m2, Fahrb/Abst	m2 
2645	Bituminöse Dünnschichtdecken nach Tonnen
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen 
Für Dünnschichtdecken in Kaltbauweise gilt die RVS 08.16.05.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.05 "Dünnschichtdecken in Kaltbauweise und Versiegelungen"
264501	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264501A	AC4deck,PmB45/80-65,A3,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264505	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264505A	AC8deck,PmB45/80-65,A3,GS, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264510	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264510A	AC4deck,PmB45/80-65,A3,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264515	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264515A	AC8deck,PmB45/80-65,A3,G1, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264520	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den
Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
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Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264520A
AC4deck,PmB45/80-65,A4,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264525
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsor
te x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264525A
AC8deck,PmB45/80-65,A4,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264530
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und v
erdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264530A
AC4deck,PmB45/80-65,A4,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264535
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial aus Asphaltbeton mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und v
erdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264535A
AC8deck,PmB45/80-65,A4,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264550
Mischguteinbau nach
 Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für F
ahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264550A
BBTM 5A,PmB45/80-65,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
)[image: ] (
Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen un
d verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
) (
264555
) (
264555A
BBTM 8B,PmB45/80-65,GS, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264558
Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit
den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modifizierungszusatz x.
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Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
[image: ] (
264558A
BBT
M 8B,PmB45/80-65,GS, Ka25, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Masse-% aufweisen.
) (
264560
Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264560A
BBTM 5A,Pm
B45/80-65,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264565
Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x.
Mischgut liefern un
d auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264565A
BBTM 8B,PmB45/80-65,G1, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264568
Mischguteinbau nach Tonnen mit lärmminderndem bituminösem Dünnschichtdeckenmaterial heiß mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Funktion x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, mit Modif
izierungszusatz x.
Mischgut liefern und auf die Unterlage profilgemäß aufbringen und verdichten. Für Fahrbahnen und Abstellstreifen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264568A
BBTM 8B,PmB45/80-65,G1, Ka25, Fahrb/Abst, Einb-t
t
Modifiziert mit Calciumhydroxid (Ka). Der extrahierte Füller muss einen Calciumhydroxidgehalt ≥ 25 Masse-% aufweisen.
) (
264570
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m
2
 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm
3
 (bei höher
en oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
)Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264570A	DDK5,H,PSV50,LA15,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264570B	DDK5,H,PSV50,LA17,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264570C	DDK5,H,PSV50,LA20,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
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264571	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264571A	DDK5,M,PSV50,LA20,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264571B	DDK5,M,PSV44,LA20,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264572	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264572A	DDK5,N,PSV44,LA20,12-16kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264575	Bituminöse Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine
Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264575A	DDK8,H,PSV50,LA15,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264575B	DDK8,H,PSV50,LA17,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264575C	DDK8,H,PSV50,LA20,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264576	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
264576A	DDK8,M,PSV50,LA20,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264576B	DDK8,M,PSV44,LA20,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264577	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· ein erforderliches Vorspritzen.
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264577A	DDK8,N,PSV44,LA20,14-20kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t	t
264580	Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m2 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm3 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
[image: ] (
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschi
chten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264580A
DDK11,H,PSV50,LA15,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
264580B
DDK11,H,PSV50,LA17,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
264580C
DDK11,H,PSV50,LA20,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264581
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m
2
 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm
3
 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforderliches Vorspritzen.
264581A
DDK11,M ,PSV50,LA20,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
264581B
DDK11,M ,PSV44,LA20,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
264582
Mischguteinbau nach Tonnen mit bituminöser Dünnschichtdecke kalt mit polymermodifizierter Bitumenemulsion Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, PSV-Wert x, LA-Wert x,
Einbaugewicht x kg/m
2
 bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm
3
 (bei höher
en oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
ein erforde
rliches Vorspritzen.
264582A
DDK11,N,PSV44,LA20,16-22kg/m2, Fahrb/Abst, Einb-t
t
) (
2648
Gussasphaltdecken (MA) m2
) (
264801
Trennschicht zwischen Unterlage und Gussasphalt herstellen durch Aufbringen eines Trennmaterials aus x.
264801A
Trennschicht Sand
m
2
 
264801B
Trennschicht Rohglasvlies
m
2
 
264801C
Trennschicht Perkalor-Papier
m
2
 
)264815	Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
· die Oberflächenausbildung.
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264815A	MA4,90/10,M1,G1, 2 cm Fahrb/Abst	m2 
264815B	MA4,90/10,M1,G1, 2,5 cm Fahrb/Abst	m2 
264815C	MA4,90/10,M1,G3, 2cm Fahrb/Abst	m2 
264815D	MA4,90/10,M1,G3, 2,5 cm Fahrb/Abst	m2 
[image: ] (
264816
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264816A
MA8,90/10,M1,GS, 2,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264816B
MA8,90/10,M1,GS, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264816C
MA8,90/10,M1,GS, 3,5 cm Fahr
b/Abst
m
2
 
) (
264817
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264817A
MA8,PmB25/55-65,M1,GS, 2,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264817B
MA8,PmB25/55-65,M1,GS, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264817C
MA8,PmB25/55-65,
M1,GS, 3,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
) (
264820
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung
 beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264820A
MA11,90/10,M1,GS, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264820B
MA11,90/10,M1,GS, 3,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264820C
MA11,90/10,M1,GS, 4 cm Fahrb/Abst
m
2
 
)264821	Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
· die Oberflächenausbildung.
264821A	MA11,PmB25/55-65,M1,GS, 3 cm Fahrb/Abst	m2 
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) (
264821B
MA11,PmB25/55-65,M1,GS, 3,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264821C
MA11,PmB25/55-65,M1,GS, 4 cm Fahrb/Abst
m
2
 
) (
264845
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der F
ugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264845A
MA8,90/10,M1,G1, 2,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264845B
MA8,90/10,M1,G1, 3cm Fahrb/Abst
m
2
 
264845C
MA8,90/10,M1,G1, 3,5cm Fahrb/Abst
m
2
 
) (
264846
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der F
ugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264846A
MA8,PmB25/55-65,M1,G1, 2,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264846B
MA8,PmB25/55-65,M1,G1, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264846C
MA8,PmB25/55-65,M1,G1, 3,5 cm Fahrb/A
bst
m
2
 
) (
264850
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264850A
MA11,90/10,M1,G1, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264850B
MA11,90/10,M1,G1, 3,5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264850C
MA11,90/10,M1,G1, 4 cm Fah
rb/Abst
m
2
 
)[image: ] (
264851
) (
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
) (
264851A
MA11,PmB25/55-65,M1,G1, 3 cm Fahrb/Abst
m
2
 
264851B
MA11,PmB25/55-65,M1,G1, 3,5 cm Fahr
b/Abst
m
2
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264851C	MA11,PmB25/55-65,M1,G1, 4 cm Fahrb/Abst	m2 
264855	Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264855A
MA4,90/10,M1,G1, 2 cm Gehsteig/Bahnsteig
m
2
 
264855B
MA4,90/10,M1,G1, 2,5 cm Gehsteig/Bahnsteig
m
2
 
) (
264856
Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, für Fahrbahnen und Abstellstreifen bzw. für Gehsteige, Radwege und Bahnsteige herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Herstellung der Fugen sowie deren Ausgießen mit einer Heißvergussmasse. Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenausbildung.
264856A
MA4,90/10,M2,G3, 2 cm Gehsteig/Bahnsteig
m
2
 
264856B
MA4,90/10,M2,G3, 2,5 cm Gehsteig/Bahnsteig
m
2
 
) (
264880
Aufzahlung für das Abstreuen der Oberfläche von Gussasphaltdecken bei Gehwegen und Bahnsteigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen der überschüssigen, nichtgebundenen Gesteinskörnungen.
264880A
Az Abstreuen MA Gehsteig/Bahnsteig mit Sand f3
m
2
 
Abstreuen mit füllerarmem Sand der Kategorie des Gehaltes an Feinateilen x, und eindrücken mittels leichter Handwalze.
264880B
Az Abstreuen MA Gehsteig/Bahnsteig mit 2/4, G3
m
2
 
Abstreuen mit einer Gesteinskörnung x/x der Gesteinsklasse x und eindrücken mittels leichter Handwalze.
) (
264881
Aufzahlung für das Herstellen einer zusätzlichen Riffelung der Oberfläche von Gussasphaltdecken vor dem Erkalten, bei Gehwegen und Bahnsteigen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen der überschüssigen, nicht gebundenen Gesteins
körnungen.
264881A
Az zusätzliches Riffeln MA Gehsteig/Bahnsteig
m
2
 
) (
264883
Aufzahlung für die Herstellung einer Absplittung bei Gussasphaltfahrbahndecken mit bitumenumhüllter Gesteinskörnung x/x, der Gesteinsklasse x, Menge x-x kg/m2.
)Das Material ist auf die noch heiße Oberfläche, in der Regel maschinell, gleichmäßig dicht aufzubringen und mit leichten Glattmantelwalzen einzudrücken.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen bzw. gründliche Abkehren, Laden und Wegschaffen der überschüssigen, nicht gebundenen Gesteinskörnungen vor der Verkehrsfreigabe.
264883A	Az Abspl.MAbit.Fahrb/Abs.2/4,G1, 8-15 kg	m2 
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264883B	Az Abspl.MAbit.Fahrb/Abs.4/8,G1, 8-25 kg	m2 
264885	Aufzahlung für die Herstellung einer gewalzten Gussasphaltfahrbahndecke durch Absplitten mit bitumenumhüllter Gesteinskörnung x/x, der Gesteinsklasse x, Menge x-x kg/m2, und anschließendem Walzen. Das Material ist auf die noch heiße Oberfläche, in der Regel maschinell, gleichmäßig dicht aufzubringen und nacheinander mit Gummirad- und schwerer Glattmantelwalze zu walzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen bzw. gründliche Abkehren, Laden und Wegschaffen der überschüssigen, nichtgebundenen Gesteinskörnungen vor der Verkehrsfreigabe.
264885A	Az Gewal.MAbit.Fahrb/Abs.2/4,G1, 8-15 kg	m2 
264885B	Az Gewal.MAbit.Fahrb/Abs.4/8,G1, 8-25 kg	m2 
264890	Rinnsal- bzw. Spitzgrabenausbildung in Gussasphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, Dicke x cm, einschließlich Oberflächenausbildung herstellen.
Die Gussasphaltmasse ist auf die bereits vorhandene oder nach gesonderten Positionen hergestellte und gereinigte Unterlage aufzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung der Oberfläche mittels Abreiben mit füllerarmem Sand,
· das Herstellen von arbeitsbedingten Fugen in der Gussasphaltfläche.
Gesondert vergütet wird:
· die Herstellung der Anschlussfugen.
264890A	Rinnsal MA4,90/10,M2,G1, 2,0 cm	m2 
264890B	Rinnsal MA8,90/10,M2,G1, 2,5 cm	m2 
264890C	Rinnsal MA8,90/10,M2,G1, 3,0 cm	m2 
264890D	Rinnsal MA8,90/10,M2,G1, 3,5 cm	m2 
2650	Offenporige Asphaltschichten (PA) m2
265001	Offenporiger Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· das Aufbringen der Zwischenschicht als Abdichtung der Unterlage.
265001A	PA8,PmB45/80-65,P1,G1, 3 cm Fahrb/Abst	m2 
265001B	PA8,PmB45/80-65,P1,G1, 4 cm Fahrb/Abst	m2 
265002	Offenporiger Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· das Aufbringen der Zwischenschicht als Abdichtung der Unterlage.
265002A	PA11,PmB45/80-65,P1,G1, 4 cm Fahrb/Abst	m2 
265002B	PA11,PmB45/80-65,P1,G1, 5 cm Fahrb/Abst	m2 
265003	Offenporiger Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· das Aufbringen der Zwischenschicht als Abdichtung der Unterlage.
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265003A
PA16,PmB45/80-65,P1,G1, 5 cm Fahrb/Abst
m
2
 
265003B
PA16,PmB45/80-65,P1,G1, 6 cm Fahrb/Abst
m
2
 
)[image: ] (
2651
Halbstarre Deckschichten
Ständige Vorbemerkungen
Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.16.03 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.03 "Anforderungen an halbstarre Deckschichten"
)[image: ] (
265101
Halbstarre Deckschicht (HSD) bestehend aus offenporigem Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick und vibrationsfreies Auffüllen der Hohlräume des Asphalttraggerüste
s mittels Hochleistungsfließmörtel der Klasse x für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen des Verdunstungsschutzes unmittelbar nach der Auffüllung,
die dichte Herstellung der seitlichen Anschlüsse (Abschalung).
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
das Vorspritzen,
das Schneiden und Vergießen von Fugen,
das Trennen der HSD von Randsteinen, Betonste
inen mit bituminösem Fugenband.
265101A
HSD PA11,70/100,P4,GS, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst
m
2
 
265101B
HSD PA16,70/100,P4,GS, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst
m
2
 
) (
265102
Halbstarre Deckschicht (HSD) bestehend aus offenporigem Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick und vibrationsfreies Auffüllen der Hohlräume des Asphalttraggerüste
s mittels Hochleistungsfließmörtel Klasse x für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen des Verdunstungsschutzes unmittelbar nach der Auffüllung,
die dichte Herstellung der seitlichen Anschlüsse (Abschalung).
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
das Vorspritzen,
das Schneiden und Vergießen von Fugen,
das Trennen der HSD von Randsteinen, Betonsteinen mit bituminösem Fugenband.
265102A
HSD PA11,70/100,P4,G1,
 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst
m
2
 
265102B
HSD PA16,70/100,P4,G1, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst
m
2
 
) (
Halbstarre Deckschicht (HSD) bestehend aus offenporigem Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick und vibrationsfreies Auffüllen der Hohlräume des Asphalttraggerüste
s mittels Hochleistungsfließmörtel Klasse x für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen des Verdunstungsschutzes unmittelbar nach der Auffüllung,
die dichte Herstellung der seitlichen Anschlüsse (Abschalung).
Gesondert vergütet wird:
das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
das Vorspritzen,
das Schneiden und Vergießen von Fugen,
das Trennen der HSD von Randsteinen, Betonsteinen mit bituminösem Fugenband.
) (
265105
) (
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265105A	HSD PA11,PmB45/80-65,P4,GS, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst	m2 
265105B	HSD PA16,PmB45/80-65,P4,GS, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst	m2 
265106	Halbstarre Deckschicht (HSD) bestehend aus offenporigem Asphalt mit den Kennzeichnungen Sorte
x, Größtkorn x, Bindemittelsorte x, Typ x, Gesteinsklasse x, im verdichteten Zustand x cm dick und vibrationsfreies Auffüllen der Hohlräume des Asphalttraggerüstes mittels Hochleistungsfließmörtel Klasse x für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen des Verdunstungsschutzes unmittelbar nach der Auffüllung,
· die dichte Herstellung der seitlichen Anschlüsse (Abschalung).
Gesondert vergütet wird:
· das Reinigen bei bereits unter Verkehr liegenden Asphaltschichten,
· das Vorspritzen,
· das Schneiden und Vergießen von Fugen,
· das Trennen der HSD von Randsteinen, Betonsteinen mit bituminösem Fugenband.
265106A	HSD PA11,PmB45/80-65,P4,G1, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst	m2 
265106B	HSD PA16,PmB45/80-65,P4,G1, 5 cm, Kl I, Fahrb/Abst	m2 
2690	Oberflächen, Tränkungen, Einstreudecken, Versiegelungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen 
Für Oberflächenbehandlungen gilt die RVS 08.16.04. 
Für Versiegelungen gilt die RVS 08.16.05.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.16.04 "Oberflächenbehandlung"
RVS 08.16.05 "Dünnschichtdecken in Kaltbauweise und Versiegelungen"
269001	Einfache Oberflächenbehandlung (EO) mit Korngruppe x, Gesteinskörnung x, Bindemittelsorte x,
Verkehrsbelastung x, LA-Wert x, PSV-Wert x, bestehend aus x kg/m2 Gesteinskörnung, x kg/m2 Bindemittel herstellen.
Das Bindemittel ist gleichmäßig auf die bereits vorhandene oder nach gesonderten Positionen hergestellte und saubere Unterlage aufzuspritzen, mit Splitt gleichmäßig abzudecken und abzuwalzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Splittes. Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen der Unterlage,
· das Reinigen der Unterlage.
269001A	EO4/8, C100/0, C67B3-OB, M, LA20, PSV44, 18 kg/m2;2,0kg/m2	m2 
269001B	EO4/8, C90/1, C67B3-OB N, LA25, PSV35, 18 kg/m2;2,0 kg/m2	m2 
269001C	EO2/8, C100/0, Fv8BP3-OB, H, LA17, PSV50,15 kg/m2;1,2 kg/m2	m2 
269005	Einfache Oberflächenbehandlung mit doppelter Splittabstreuung (EODS) mit Korngruppe x, Gesteinskörnung x, Bindemittelsorte x, Verkehrsbelastung x, LA-Wert x, PSV-Wert x, bestehend aus
x kg/m2 Gesteinskörnung, x kg/m2 Bindemittel herstellen.
Das Bindemittel ist gleichmäßig auf die bereits vorhandene oder nach gesonderten Positionen hergestellte und saubere Unterlage aufzuspritzen, mit Splitt gleichmäßig abzudecken und abzuwalzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Splittes. Gesondert vergütet wird:
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) (
das Herstellen der Unterlage,
das Reinigen der Unterlage.
269005A
EODS8/11+2/4,C100/0,C67B3-OB,M ,LA20,PSV44,16+8kg/m2;2,2kg/m2
m
2
 
269005B
EODS4/8+2/4,Fv8BP3-OB,C100/0,H,LA15,PSV50,12+8kg/m2;1,2kg/m2
m
2
 
269005C
EODS4/8+2/4-Fv8BP3-OB,C100/0,M ,LA17,PSV50,12+8kg/m2;1,2kg/m2
m
2
 
) (
269010
Doppelte Oberflächenbehandlung (DO) mit Korngruppe x, Gesteinskörnung x, Bindemittelsorte x,
Verkehrsbelastung x, LA-Wert x, PSV-Wert x, bestehend aus x kg/m
2
 Gesteinskörnung, x kg/m
2
 
Bindemittel herstellen.
Das Bindemittel ist gleichmäßig auf die bereits vorhandene oder nach gesonderten Positionen hergestellte und saubere Unterlage aufzuspritzen,
 mit Splitt gleichmäßig abzudecken und abzuwalzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Splittes. Gesondert vergütet wird:
das Herstellen der Unterlage,
das Reinigen der Unterlage.
269010A
DO8/11+2/4,C100/0,C67B3-OB,M ,LA20,PSV44,18+12kg/m2; 3,5kg/m2
m
2
 
)[image: ] (
269030
) (
Versiegelung Sorte x, Größtkorn x mm, Verkehrsbelastung x, LA-Wert x, Einbaugewicht x kg/m
2
 
bezogen auf eine Gesteinsrohdichte von 2,7 g/cm
3
 (bei höheren oder niedrigeren Gesteinsrohdichten ist das Einbaugewicht entsprechend zu erhöhen bzw. zu vermindern), für Fahrbahnen und Abstellstreifen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Aufnehmen, Laden und Wegschaffen des überschüssigen, nichtgebundenen Gesteinsmaterials.
Gesondert vergütet wird:
das Herstellen der Unterlage,
das Reinigen der Unterlage.
) (
269030A
Versiegelung VS 2, H, LA15, 8 kg/m2
m
2
 
269030B
Versiegelung VS 2, H, 
LA17, 8 kg/m2
m
2
 
269030C
Versiegelung VS 2, H, LA20, 8 kg/m2
m
2
 
269030D
Versiegelung VS 2, M, LA20, 8 kg/m2
m
2
 
) (
2695
Bituminös stabilisierte Tragschichten
Ständige Vorbemerkungen
Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.17.01 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.17.01 "Mit Bindemittel stabilisierte Tragschichten"
) (
269501
Mit Bitumen (Emulsion oder Schaumbitumen) stabilisierte Tragschichte Typ x im verd
ichteten Zustand x cm dick im Baumischverfahren (BMV) herstellen.
Mittels einer Mischmaschine (Bodenfräse, Stabilisierer, Recycler) ist der anstehende oder vorher nach gesonderter Position aufgebrachte Grundstoff und das allfällig erforderliche Zusatzmater
ial mit Wasser und Bindemittel gründlich zu durchmischen und anschließend zu verdichten.
Gesondert vergütet wird:
die für die Stabilisierung, gemäß Eignung erforderliche Bindemittelmenge,
das Liefern des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
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269501A	Bit.stab.Tragschichte ST-B, 20 cm BMV	m2 
269501B	Bit.stab.Tragschichte ST-B, 25 cm BMV	m2 
269502	Mit Bitumen (Emulsion oder Schaumbitumen) stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Zentralmischverfahren (ZMV) herstellen.
Das in stationären Mischanlagen hergestellte Gemisch (Grundstoff, Bindemittel und Wasser) ist mittels Fertiger oder Grader einzubauen und anschließend zu verdichten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Transport des Grundstoffes zur stationären Mischanlage. 
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag des Grundstoffes nach den Abtragspositionen,
· die für die Stabilisierung, gemäß Eignung erforderliche Bindemittelmenge,
· das Liefern des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
269502A	Bit.stab.Tragschichte ST-B, 20 cm ZMV	m2 
269502B	Bit.stab.Tragschichte ST-B, 25 cm ZMV	m2 
269505	Mit Bitumen (Emulsion oder Schaumbitumen) stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Baumischverfahren (BMV) herstellen.
Mittels einer Mischmaschine (Bodenfräse, Stabilisierer, Recycler) ist der anstehende oder vorher nach gesonderter Position aufgebrachte Grundstoff mit Wasser und Bindemittel gründlich zu durchmischen und anschließend zu verdichten.
Gesondert vergütet wird:
· die für die Stabilisierung, gemäß Eignung erforderliche Bindemittelmenge,
· das Liefern des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
269505A	Bit.stab.Tragschichte ST-BZ, 20 cm BMV	m2 
269505B	Bit.stab.Tragschichte ST-BZ, 25 cm BMV	m2 
269506	Mit Bitumen (Emulsion oder Schaumbitumen) stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Zentralmischverfahren (ZMV) herstellen.
Das in stationären Mischanlagen hergestellte Gemisch (Grundstoff, Bindemittel und Wasser) ist mittels Fertiger oder Grader einzubauen und anschließend zu verdichten.
Gesondert vergütet wird:
· der Abtrag des Grundstoffes nach den Abtragspositionen,
· die für die Stabilisierung, gemäß Eignung erforderliche Bindemittelmenge,
· das Liefern des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
269506A	Bit.stab.Tragschichte ST-BZ, 20 cm ZMV	m2 
269506B	Bit.stab.Tragschichte ST-BZ, 25 cm ZMV	m2 
269510	Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei
Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.

	269510A
	Zusatzmaterial CNR, 0/4 stab.Tragsch.
	t

	269510B
	Zusatzmaterial CNR, 0/22 stab.Tragsch.
	t

	269510C
	Zusatzmaterial CNR, 0/32 stab.Tragsch.
	t

	269510D
	Zusatzmaterial CNR, 0/45 stab.Tragsch.
	t

	269510E
	Zusatzmaterial CNR, 0/63 stab.Tragsch.
	t
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269511
Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
269511A
Z
usatzmaterial RA I, 0/4 stab.Tragsch.
t
269511B
Zusatzmaterial RA I, 0/22 stab.Tragsch.
t
269511C
Zusatzmaterial RA I, 0/32 stab.Tragsch.
t
269511D
Zusatzmaterial RA I, 0/45 stab.Tragsch.
t
269511E
Zusatzmaterial RA I, 0/63 stab.Tragsch.
t
269511F
Zusatzma
terial RA II, 0/4 stab.Tragsch.
t
269511G
Zusatzmaterial RA II, 0/22 stab.Tragsch.
t
269511H
Zusatzmaterial RA II, 0/32 stab.Tragsch.
t
269511I
Zusatzmaterial RA II, 0/45 stab.Tragsch.
t
269511J
Zusatzmaterial RA II, 0/63 stab.Tragsch.
t
) (
269512
Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
269512A
Z
usatzmaterial RAB I, 0/4 stab.Tragsch.
t
269512B
Zusatzmaterial RAB I, 0/22 stab.Tragsch.
t
269512C
Zusatzmaterial RAB I, 0/32 stab.Tragsch.
t
269512D
Zusatzmaterial RAB I, 0/45 stab.Tragsch.
t
269512E
Zusatzmaterial RAB I, 0/63 stab.Tragsch.
t
269512F
Zusatzmaterial RAB II, 0/4 stab.Tragsch.
t
269512G
Zusatzmaterial RAB II, 0/22 stab.Tragsch.
t
269512H
Zusatzmaterial RAB II, 0/32 stab.Tragsch.
t
269512I
Zusatzmaterial RAB II, 0/45 stab.Tragsch.
t
269512J
Zusatzmaterial RAB II, 0/63 stab.Tragsch.
t
)[image: ][image: ] (
Zusatzmaterial x , Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
) (
269513
) (
 
die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
269513A
Zusatzmaterial RM I, 0/4 stab.Tragsch.
t
269513B
Zusatzmaterial RM I, 0/22 stab.Tragsch.
t
269513C
Zusatzmaterial RM I, 0/32 stab.Tragsch.
t
269513D
Zusatzmaterial RM I, 0/45 stab.Tragsch.
t
269513E
Zusatzmaterial RM I, 0/63 stab.Tragsch.
t
) (
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269513F	Zusatzmaterial RM II, 0/4 stab.Tragsch.	t
269513G	Zusatzmaterial RM II, 0/22 stab.Tragsch.	t
269513H	Zusatzmaterial RM II, 0/32 stab.Tragsch.	t
269513I	Zusatzmaterial RM II, 0/45 stab.Tragsch.	t
269513J	Zusatzmaterial RM II, 0/63 stab.Tragsch.	t
269520	Bindemittel x gemäß RVS 08.17.01 liefern für stabilisierte Tragschicht Typ x. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Lieferung und Verarbeitung des Bindemittels. 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
269520A	Bitumen liefern für ST-B und ST-BZ	t
269520B	Zement liefern für ST-BZ	t
269525	Aufzahlung zu den Positionen stabilisierte Positionen (ST) für das zusätzliche Liefern und Abstreuen
mit x kg/m2 Gesteinskörnung Cx/x x/x, LA-Wert x, PSV >= x, wenn die ST direkt (ohne weitere Überbauung) befahren werden muss.
Die Körnung ist sofort nach Aufbringen des Verdunstungsschutzes aufzustreuen und einzuwalzen. Loses Material ist vor der Aufbringung weiterer Schichten des Straßenaufbaues abzukehren.
269525A	Az ST abstreuen 6 kg, C90/1 2/4,LA25, PSV44	m2 
269525B	Az ST abstreuen 8 kg, C90/1 4/8,LA25, PSV44	m2 
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 28 - Betondecken, zementstabil. Tragschichten
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28	Betondecken, zementstabil. Tragschichten
Ständige Vorbemerkungen
1. Verrechnung
Beim Einbau von Tragschichten sind die Aufwendungen für Erschwernisse infolge von Schächten und sonstigen Einbauten mit den Einheitspreisen abgegolten. Öffnungen, Vorsprünge und Einbauten von mehr als 1,00 m2 Einzelfläche sind bei der Verrechnung abzuziehen.
2. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Anforderungen der folgenden Regelwerke sind einzuhalten:
RVS 08.17.02
RVS 08.17.03
RVS 08.17.04
RVS 13.01.51
Für Spurwege in Beton gilt:
RVS 03.03.82
3. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.17.02 "Deckenherstellung"
RVS 08.17.03 "Kreisverkehrsanlagen mit Betonfahrbahndecken"
RVS 08.17.04 "Fugen in Betonfahrbahnen"
RVS 13.01.51 "Betondeckenerhaltung"
RVS 03.03.82 "Spurwege"
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
2801	Vorarbeiten Betondecken
280101	Trennschichte liefern und verlegen aus x.
Die Trennschichte hat aus nicht betonschädigenden Stoffen zu bestehen. Das Verlegen hat derart gesichert zu erfolgen, dass durch Wettereinflüsse und den Betonierungsvorgang die planebene Lage der Trennschichte nicht beeinträchtigt wird.
Verrechnet wird:
· nach m2 Betondecke, unterhalb der eine Trennschichte angeordnet wurde.
280101A	Trennschichte aus Papier	m2 
280101B	Trennschichte aus Kunststofffolie	m2 
2802	Zementstabilisierte Tragschichten
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.17.01 sind einzuhalten.
2. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.17.01 "Mit Bindemittel stabilisierte Tragschichten"
LB-Version: 6
280201	Mit Zement stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Baumischverfahren
(BMV) herstellen.
Mittels einer Mischmaschine (Bodenfräse, Stabilisierer, Recycler) ist der anstehende oder vorher nach gesonderter Position aufgebrachte Grundstoff und das allfällig erforderliche Zusatzmaterial mit Wasser und Bindemittel gründlich zu durchmischen und anschließend zu verdichten. Die Tragschichte ist unmittelbar nach dem Verdichten mit einem Verdunstungsschutz zu versiegeln.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Verdunstungsschutzes mittels Bitumenemulsion mit einer wirksamen
Bindemittelmenge von mindestens 0,4 kg/m2,
· das Vorlegen des Bindemittels.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Bindemittels,
· das Liefern und Vorlegen des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
280201A	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 18 cm BMV	m2 
280201B	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 20 cm BMV	m2 
280201C	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 25 cm BMV	m2 
280201D	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 30 cm BMV	m2 
280202	Mit Zement stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Zentralmischverfahren (ZMV) herstellen.
Das in stationären Mischanlagen hergestellte Gemisch (Grundstoff, Bindemittel und Wasser) ist zu liefern und mittels Fertiger oder Grader einzubauen und anschließend zu verdichten. Die Tragschichte ist unmittelbar nach dem Verdichten mit einem Verdunstungsschutz zu versiegeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Verdunstungsschutzes mittels Bitumenemulsion mit einer wirksamen Bindemittelmenge von mindestens 0,4 kg/m2.
280202A	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 18 cm ZMV	m2 
280202B	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 20 cm ZMV	m2 
280202C	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 25 cm ZMV	m2 
280202D	Zementstab.Tragsch. ST-Z, 30 cm ZMV	m2 
280205	Mit Tragschichtbinder (hydraulisches Bindemittel niedriger Anfangs- und hoher Endfestigkeit) stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Baumischverfahren (BMV) herstellen.
Mittels einer Mischmaschine (Bodenfräse, Stabilisierer, Recycler) ist der anstehende oder vorher nach gesonderter Position aufgebrachte Grundstoff und das allfällig erforderliche Zusatzmaterial mit Wasser und Bindemittel gründlich zu durchmischen und anschließend zu verdichten. Die Tragschichte ist unmittelbar nach dem Verdichten mit einem Verdunstungsschutz zu versiegeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Verdunstungsschutzes mittels Bitumenemulsion mit einer wirksamen
Bindemittelmenge von mindestens 0,4 kg/m2,
· das Vorlegen des Bindemittels.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des Bindemittels,
· das Liefern und Vorlegen des Zusatzmaterials, sofern angeordnet bzw. gemäß Eignung erforderlich.
280205A	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 18 cm BMV	m2 
280205B	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 20 cm BMV	m2 
280205C	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 25 cm BMV	m2 
280205D	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 30 cm BMV	m2 
280206	Mit Tragschichtbinder (hydraulisches Bindemittel niedriger Anfangs- und hoher Endfestigkeit) stabilisierte Tragschichte Typ x, im verdichteten Zustand x cm dick im Zentralmischverfahren (ZMV) herstellen.
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Das in stationären Mischanlagen hergestellte Gemisch (Grundstoff, Bindemittel und Wasser) ist mittels Fertiger oder Grader einzubauen und anschließend zu verdichten. Die Tragschichte ist unmittelbar nach dem Verdichten mit einem Verdunstungsschutz zu versiegeln.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung des Verdunstungsschutzes mittels Bitumenemulsion mit einer wirksamen
Bindemittelmenge von mindestens 0,4 kg/m2,
· den Transport des Grundstoffes zur stationären Mischanlage.
280206A	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 18 cm ZMV	m2 
280206B	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 20 cm ZMV	m2 
280206C	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 25 cm ZMV	m2 
280206D	TSB-stab.Tragsch. ST-T, 30 cm ZMV	m2 
280209	Aufzahlung zu der Positionen stabilisierte Tragschichte Typ x herstellen, für die Mehraufwendungen, die sich aus der Durchführung eines zweiten Fräsvorganges, welcher infolge eines sich aus der Eignung ergebenden erhöhten Bindemittelgehaltes notwendig ist, ergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche daraus resulierenden Kosten, auch Folgekosten verusacht durch den geringeren Arbeitsfortschritt.
280209A	Az ST-Z für zweiten Fräsvorgang	m2 
280209B	Az ST-T für zweiten Fräsvorgang	m2 
280210	Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
280210A	Zusatzmat. CNR, 0/4 stab.Tragschicht	t
280210B	Zusatzmat. CNR, 0/22 stab.Tragschicht	t
280210C	Zusatzmat. CNR, 0/32 stab.Tragschicht	t
280210D	Zusatzmat. CNR, 0/45 stab.Tragschicht	t
280210E	Zusatzmat. CNR, 0/63 stab.Tragschicht	t
280211	Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
280211A	Zusatzmat. C90/3, 0/4 stab.Tragschicht	t
280211B	Zusatzmat. C90/3, 0/22 stab.Tragschicht	t
280211C	Zusatzmat. C90/3, 0/32 stab.Tragschicht	t
280211D	Zusatzmat. C90/3, 0/45 stab.Tragschicht	t
280211E	Zusatzmat. C90/3, 0/63 stab.Tragschicht	t
280212	Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei
Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
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280212A	Zusatzmat. RB I, 0/4 stab.Tragschicht	t
280212B	Zusatzmat. RB I, 0/22 stab.Tragschicht	t
280212C	Zusatzmat. RB I, 0/32 stab.Tragschicht	t
280212D	Zusatzmat. RB I, 0/45 stab.Tragschicht	t
280212E	Zusatzmat. RB I, 0/63 stab.Tragschicht	t
280212F	Zusatzmat. RB IIa, 0/4 stab.Tragschicht	t
280212G	Zusatzmat. RB IIa, 0/22 stab.Tragschicht	t
280212H	Zusatzmat. RB IIa, 0/32 stab.Tragschicht	t
280212I	Zusatzmat. RB IIa, 0/45 stab.Tragschicht	t
280212J	Zusatzmat. RB IIa, 0/63 stab.Tragschicht	t
280213	Zusatzmaterial x, Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
280213A	Zusatzmat. RAB I, 0/4 stab.Tragschicht	t
280213B	Zusatzmat. RAB I, 0/22 stab.Tragschicht	t
280213C	Zusatzmat. RAB I, 0/32 stab.Tragschicht	t
280213D	Zusatzmat. RAB I, 0/45 stab.Tragschicht	t
280213E	Zusatzmat. RAB I, 0/63 stab.Tragschicht	t
280213F	Zusatzmat. RAB IIa, 0/4 stab.Tragschicht	t
280213G	Zusatzmat. RAB IIa, 0/22 stab.Tragschicht	t
280213H	Zusatzmat. RAB IIa, 0/32 stab.Tragschicht	t
280213I	Zusatzmat. RAB IIa, 0/45 stab.Tragschicht	t
280213J	Zusatzmat. RAB IIa, 0/63 stab.Tragschicht	t
280214	Zusatzmaterial x ,Gesteinskörnungsgemisch x für die Herstellung von stabilisierten Tragschichten frei Verwendungsstelle liefern und vorlegen.
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
280214A	Zusatzmat. RM I, 0/4 stab.Tragschicht	t
280214B	Zusatzmat. RM I, 0/22 stab.Tragschicht	t
280214C	Zusatzmat. RM I, 0/32 stab.Tragschicht	t
280214D	Zusatzmat. RM I, 0/45 stab.Tragschicht	t
280214E	Zusatzmat. RM I, 0/63 stab.Tragschicht	t
280214F	Zusatzmat. RM IIa, 0/4 stab.Tragschicht	t
280214G	Zusatzmat. RM IIa, 0/22 stab.Tragschicht	t
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280214H	Zusatzmat. RM IIa, 0/32 stab.Tragschicht	t
280214I	Zusatzmat. RM IIa, 0/45 stab.Tragschicht	t
280214J	Zusatzmat. RM IIa, 0/63 stab.Tragschicht	t
280215	Aufbereitungsmaterial Gesteinskörnungsgemisch x aus der alten Betondecke <=x cm dick profilgerecht aufbringen.
Gesondert vergütet wird:
· die Aufbereitung des Materials,
· der Transport des Materials.
280215A	Aufbereitungsmat. 0/4 Betond. <=5cm aufbr.	m3 
280220	Bindemittel x gemäß RVS 08.17.01 liefern für stabilisierte Tragschicht Typ x. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Lieferung und Verarbeitung des Bindemittels. 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich eingebaute Menge, jedoch maximal die gemäß Eignung erforderliche Menge.
280220A	Zement liefern für ST-Z	t
280220B	Hydraul. Bindemittel liefern für ST-T	t
Hydraullische Tragschichtbinder.
280225	Aufzahlung zu den ST-Positionen für das zusätzliche Liefern und Abstreuen mit x kg/m2 Gesteinskörnung Cx/x x/x, LA-Wert x, PSV >= x, wenn die ST direkt (ohne weitere Überbauung) befahren werden muss.
Die Körnung ist sofort nach Aufbringen des Verdunstungsschutzes aufzustreuen und einzuwalzen. Loses Material ist vor der Aufbringung weiterer Schichten des Straßenaufbaues abzukehren.
280225A	Az ST abstreu. 6 kg, C90/1 2/4,LA25, PSV44	m2 
280225B	Az ST abstreu. 8 kg, C90/1 4/8,LA25, PSV44	m2 
280230	Entspannungswalzen auf stabilisierter Tragschichte Typ x, gemäß RVS 08.17.01 zur Erzeugung von Mikrorissen durchführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· sämtliche Aufwendungen für den Nachweis der Mikrorissbildung.
280230A	Entspannungswalzen der stab.Tragsch. ST-Z	m2 
280230B	Entspannungswalzen der stab.Tragsch. ST-T	m2 
280240	Az für FDVK hydraulische gebundene TS	m3 
Aufzahlung auf die Positionen hydraulisch gebundene Tragschichten herstellen für die Durchführung einer flächendeckenden Verdichtungskontrolle (FDVK) gemäß RVS 08.03.02. Messfahrten sind vom Auftragnehmer entsprechend der Anweisung des vom Auftraggeber gestellten Prüfers gemäß RVS 08.03.02 Pkt. 8 und Pkt. 9 Ausgabe Juli 1999 durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Beistellung von Messwalze, Messsystem und eines geschulten (d.h. mit der FDVK vertrauten) Walzenfahrer.
· Die Kalibrierung und Probeverdichtung, nach RVS 08.03.02 Pkt. 7 Ausgabe Juli 1999 auf einem vom AN zur Verfügung zu stellendem Testfeld innerhalb des Baustellenbereiches unter Aufsicht und auf Anweisung des vom AG beauftragen Prüfers inkl. der erforderlichen Prüfungen.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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2803	Unterlagsbeton Betondecken
280301	Unterlagsbeton der Güte x in einer Dicke von x cm herstellen.
Der Beton ist erdfeucht in möglichst gleichmäßiger Güte herzustellen und auf das nach gesonderter Position hergestellte Planum aufzubringen und maschinell zu verdichten. Die Oberfläche ist plangemäß abzugleichen und bei Ausführung einer bituminösen Fahrbahndecke entsprechend rau zu gestalten. Die technischen Vorschriften für die Herstellung von Unterlagsbeton auf Fahrbahnen und Gehsteigen sind einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für die Herstellung einer etwa erforderlichen Schalung,
· die fachgemäße Nachbehandlung,
· die Herstellung der Fugen samt Beistellung der Fugeneinlagen samt Einbau.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen des Planums.
280301A	Unterlagsbeton C16/20/X0 10 cm	m2 
280301B	Unterlagsbeton C16/20/X0/GK32 15 cm	m2 
280301C	Unterlagsbeton C16/20/X0/GK32 20 cm	m2 
280301D	Unterlagsbeton C20/25/X0 10 cm	m2 
280301E	Unterlagsbeton C20/25/X0/GK32 15 cm	m2 
280301F	Unterlagsbeton C20/25/X0/GK32 20 cm	m2 
280301G	Unterlagsbeton C25/30/X0 10 cm	m2 
280301H	Unterlagsbeton C25/30/X0/GK32 15 cm	m2 
280301I	Unterlagsbeton C25/30/X0/GK32 20 cm	m2 
280305	Unterlagsbeton der Güte x in einer Dicke von x cm als Drainbeton herstellen.
Sickerfähiges Korngemisch 4/8 und 8/16 mm mit 200 kg/m3 CEM II/B. Der Beton ist in der vorgeschriebenen Dicke einzubauen, zu verdichten und plangemäß abzugleichen. Die technischen Vorschriften für die Herstellung von Unterlagsbeton auf Fahrbahnen und Gehsteigen sind einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für die Herstellung einer etwa erforderlichen Schalung,
· die fachgemäße Nachbehandlung,
· die Herstellung der Fugen samt Beistellung der Fugeneinlagen samt Einbau.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen des Planums.
280305A	Unterlagsbeton C16/20/X0 10 cm Drainbeton	m2 
280305B	Unterlagsbeton C16/20/X0 15 cm Drainbeton	m2 
280305C	Unterlagsbeton C16/20/X0 20 cm Drainbeton	m2 
280305D	Unterlagsbeton C25/30/X0 10 cm Drainbeton	m2 
280305E	Unterlagsbeton C25/30/X0 15 cm Drainbeton	m2 
280305F	Unterlagsbeton C25/30/X0 20 cm Drainbeton	m2 
2804	Betondeckenherstellungen
280401	Zweischichtige Betondecke aus x cm Unterbeton mit Material aus Altbeton und x cm Oberbeton (Größtkorn 11 mm) maschinell herstellen.
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Für die Herstellung des Unterbetons ist aufbereitetes Altbetonmaterial aus dem Bauvorhaben zu verwenden. Alle darüber hinaus erforderlichen Zuschlagstoffe sind vom Auftragnehmer zu liefern und bei der Betonerzeugung so kontinuierlich beizumischen, dass eine einheitliche Qualität des Unterbetons gewährleistet ist. Der Oberbeton ist zur Gänze vom Auftragnehmer beizustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280401A	Zweisch.Betondecke 14 Altb.+4cm maschinell	m2 
280401B	Zweisch.Betondecke 15 Altb.+5cm maschinell	m2 
280401C	Zweisch.Betondecke 16 Altb.+4cm maschinell	m2 
280401D	Zweisch.Betondecke 16 Altb.+6cm maschinell	m2 
280401E	Zweisch.Betondecke 18 Altb.+4cm maschinell	m2 
280401F	Zweisch.Betondecke 19 Altb.+6cm maschinell	m2 
280401G	Zweisch.Betondecke 20 Altb.+5cm maschinell	m2 
280401H	Zweisch.Betondecke 21 Altb.+4cm maschinell	m2 
280401I	Zweisch.Betondecke 23 Altb.+4cm maschinell	m2 
280401J	Zweisch.Betondecke 25 Altb.+4cm maschinell	m2 
280402	Zweischichtige Betondecke aus x cm Unterbeton und x cm Oberbeton (Größtkorn 11 mm) maschinell herstellen.
Der Beton ist zur Gänze vom Auftragnehmer beizustellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280402A	Zweisch.Betondecke 14+4cm, maschinell	m2 
280402B	Zweisch.Betondecke 15+5cm, maschinell	m2 
280402C	Zweisch.Betondecke 16+4cm maschinell	m2 
280402D	Zweisch.Betondecke 16+6cm, maschinell	m2 
280402E	Zweisch.Betondecke 18+4cm, maschinell	m2 
280402F	Zweisch.Betondecke 19+6cm, maschinell	m2 
280402G	Zweisch.Betondecke 20+5cm, maschinell	m2 
280402H	Zweisch.Betondecke 21+4cm, maschinell	m2 
280402I	Zweisch.Betondecke 23+4cm, maschinell	m2 
280402J	Zweisch.Betondecke 25+4cm, maschinell	m2 
280405	Zweischichtige Betondecke aus x cm Unterbeton mit Material aus Altbeton und x cm Oberbeton (Größtkorn 11 mm) händisch herstellen.
Für die Herstellung des Unterbetons ist aufbereitetes Altbetonmaterial aus dem Bauvorhaben zu
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verwenden. Alle darüber hinaus erforderlichen Zuschlagstoffe und Zusatzmittel sind vom Auftragnehmer zu liefern und bei der Betonerzeugung so kontinuierlich beizumischen, dass eine einheitliche Qualität des Unterbetons gewährleistet ist. Der Oberbeton ist zur Gänze vom Auftragnehmer beizustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280405A	Zweisch.Betondecke 14 Altb.+4cm händisch	m2 
280405B	Zweisch.Betondecke 15 Altb.+5cm händisch	m2 
280405C	Zweisch.Betondecke 16 Altb.+4cm händisch	m2 
280405D	Zweisch.Betondecke 16 Altb.+6cm händisch	m2 
280405E	Zweisch.Betondecke 18 Altb.+4cm händisch	m2 
280405F	Zweisch.Betondecke 19 Altb.+6cm händisch	m2 
280405G	Zweisch.Betondecke 20 Altb.+5cm händisch	m2 
280405H	Zweisch.Betondecke 21 Altb.+4cm händisch	m2 
280405I	Zweisch.Betondecke 23 Altb.+4cm händisch	m2 
280405J	Zweisch.Betondecke 25 Altb.+4cm händisch	m2 
280406	Zweischichtige Betondecke aus x cm Unterbeton und x cm Oberbeton (Größtkorn 11 mm) händisch herstellen.
Der Beton ist zur Gänze vom Auftragnehmer beizustellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280406A	Zweisch.Betondecke 14+4cm, händisch	m2 
280406B	Zweisch.Betondecke 15+5cm, händisch	m2 
280406C	Zweisch.Betondecke 16+4cm, händisch	m2 
280406D	Zweisch.Betondecke 16+6cm, händisch	m2 
280406E	Zweisch.Betondecke 18+4cm, händisch	m2 
280406F	Zweisch.Betondecke 19+6cm, händisch	m2 
280406G	Zweisch.Betondecke 20+5cm, händisch	m2 
280406H	Zweisch.Betondecke 21+4cm, händisch	m2 
280406I	Zweisch.Betondecke 23+4cm, händisch	m2 
280406J	Zweisch.Betondecke 25+4cm, händisch	m2 
280410	Einschichtige Betondecke in einer Gesamtdicke von x cm maschinell herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1175/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280410A	Einsch.Betondecke 16 cm maschinell	m2 
280410B	Einsch.Betondecke 18 cm maschinell	m2 
280410C	Einsch.Betondecke 20 cm maschinell	m2 
280410D	Einsch.Betondecke 22 cm maschinell	m2 
280410E	Einsch.Betondecke 25 cm maschinell	m2 
280410F	Einsch.Betondecke 27 cm maschinell	m2 
280410G	Einsch.Betondecke 29 cm maschinell	m2 
280411	Einschichtige Betondecke in einer Gesamtdicke von x cm händisch herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· Erschwernisse durch das Verlegen von Bewehrung,
· die Herstellung der Betonoberfläche mittels Besenstrich, Jutetuch o.dgl.
280411A	Einsch.Betondecke 16 cm händisch	m2 
280411B	Einsch.Betondecke 18 cm händisch	m2 
280411C	Einsch.Betondecke 20 cm händisch	m2 
280411D	Einsch.Betondecke 22 cm händisch	m2 
280411E	Einsch.Betondecke 25 cm händisch	m2 
280411F	Einsch.Betondecke 27 cm händisch	m2 
280411G	Einsch.Betondecke 29 cm händisch	m2 
280411H	Einsch.Betondecke Dicke variabel, händisch	m3 
280411I	Einsch.Betondecke Dicke variabel, händisch, C30/37/B7/XM2	m3 
Herstellen der einschichtigen Betondecke mit Beton der Sorte C30/37/B7/XM2 (mit Nachweis nach Böhme) gemäß ÖNORM B 4710-1
280412	Aufzahlung auf einschichtige Betondecke händisch herstellen, für Einzelfläche x m2 
280412A	AZ einsch. Betondecke händisch <=10m2	m3 
280412B	AZ einsch. Betondecke händisch >10m2-<=30m2	m3 
280412C	AZ einsch. Betondecke händisch >30m2-<=60m2	m3 
280415	Mehrbeton Unterbeton bei Betondecken liefern und einbauen.
Anstelle eines bituminösen Feinausgleiches ist in einem Zuge mit der Betondeckenherstellung Unterbeton einzubauen und zu verdichten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Alle Mehraufwendungen wie Abschalungen, Fugeneinlagen usw.
280415A	Mehrbeton Unterbeton Altbeton	m3 
Mit Material aus Altbeton.
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280415B	Mehrbeton Unterbeton AN	m3 
Mit Beton zur Gänze vom Auftragnehmer.
280420	Aufzahlung für Oberbeton mit einem Größtkorn von x mm.
280420A	Az Oberbeton GK 8 mm	m2 
280421	Aufzahlung für einschichtige Betondecke mit einem Größtkorn von x mm.
280421A	Az Einsch.Betondecke GK 8 mm	m3 
280421B	Az Einsch.Betondecke GK 11 mm	m3 
280422	Aufzahlung bei Betondecken für die Herstellung einer Waschbetonoberfläche bei einem Größtkorn von x mm im Oberbeton.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse durch unterschiedliche Einbaubreiten,
· alle Erschwernisse im Bereich von Brücken, Überführungsobjekten, Entwässerungen, Tunnelbauwerken, Einbauten, Anschlüssen an den Bestand usw.,
· das Wegschaffen des Kehrgutes.
280422A	Az Waschbetonoberfläche GK 8 mm	m2 
280422B	Az Waschbetonoberfläche GK 11 mm	m2 
280423	Aufzahlung für den Mehraufwand und Erschwernisse bei der Herstellung von Betondecken für die Verwendung von Beton mit einer Erhärtung nach x Stunden. Maßgebend ist das Erreichen von:
· 70% der 28-Tage-Spaltzugfestigkeit und 60% der 28-Tage-Druckfestigkeit, oder bei annähernd quadratischen Feldern
· 60% der 28-Tage-Spaltzugfestigkeit und 60% der 28-Tage-Druckfestigkeit,
280423A	Az Erhärtung Betondecke 24 Stunden	m3 
280423B	Az Erhärtung Betondecke 12 Stunden	m3 
280423C	Az Erhärtung Betondecke 6 Stunden	m3 
280423D	Az Erhärtung Betondecke 4 Stunden	m3 
280430	Schadhaften Beton von horizontalen oder schwach geneigten Flächen bis zum ausreichend tragfähigen Beton abtragen.
Anschließendes Verfüllen der Schadstellen mit schnell erhärtendem Zementmörtel, kunststoffmodifiziertem Zementmörtel oder Kunstharzmörtel inkl. Abgleichen der Oberfläche.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen der Oberflächen,
· das Laden und Wegschaffen des Abtragmaterials,
· das Herstellen von scharfkantigen und geradlinigen Begrenzungen zu den Anschlussflächen,
· das Liefern und Aufbringen der Haftbrücke,
· die Herstellung ursprünglich vorhandener Fugen.
Verrechnet wird:
· Die abgetragene Beton- bzw. einzubauende Mörtelmenge in Liter.
280430A	Sanierung von Kanten und Eckausbrüchen <1,0m2	l
2805	Fugen, Anker, Bewehrung
280501	Kerbfugen durch Einschneiden von x mm breiten und x mm tiefen Fugenspalten in der stabilisierten Tragschichte ST-x herstellen.
Das Fugenbild muss exakt dem darüberliegenden Fugenbild der Betondecke entsprechen.
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) (
280501A
Kerbfugen schneiden 2,5/70 ST-Z
m
280501B
Kerbfugen schneiden 2,5/70 ST-T
m
) (
280502
Fugendrainprofil aus Kunststoff PE Breite x mm/Höhe x mm liefern und auf die stabilisierte Tragschichte unterhalb von Raumfugen und Querscheinfugen verlegen und unverrückbar befestigen.
280502A
Fugendrainprofil PE 100/10 mm
m
) (
280503
Raumfugen durch Einschneiden von x mm tiefen Fugenspalten und Anordnung von x mm dicken unteren Fugeneinlagen herstellen.
Die Fugeneinlagen müssen aus zusammendrückbarem Material bestehen und verbleiben im Betonkörper. Die Fugen sind in den erhärteten Beto
n in einer Breite, die mindestens gleich der Dicke der Fugeneinlagen sein muss, einzuschneiden.
280503A
Raumfugen schneiden 180/20
m
280503B
Raumfugen schneiden 200/20
m
280503C
Raumfugen schneiden 220/20
m
280503D
Raumfugen schneiden 250/20
m
280503E
Raum
fugen schneiden 250-300/20
m
) (
280504
Raumfugen durch Einlegen von x mm hohen oberen Fugenstreifen und Anordnung von x mm dicken unteren Fugeneinlagen herstellen.
Die Fugeneinlagen müssen aus zusammendrückbarem Material bestehen und verbleiben im Betonkörper. Die oberen in den Frischbeton vorübergehend eingelegten Fugenstreifen (z.B. Fugeneisen), die eine Breite mindestens gleich der Dicke der Fugeneinlagen aufweise
n müssen, sind nach der Verdichtung des Betons zu entfernen. Die Fugenränder sind sauber nachzuarbeiten.
280504A
Raumfugen Fugenstreifen einlegen 30/20
m
) (
280505
Scheinfugen durch Einschneiden von x mm breiten und x mm tiefen Fugenspalten herstellen. Die
 Fugen sind in den erhärteten Beton einzuschneiden.
280505A
Scheinfugen schneiden 2,5/50
m
280505B
Scheinfugen schneiden 2,5/75
m
280505C
Scheinfugen schneiden 2,5/100
m
) (
280506
Stufenschnitt bei nach gesonderter Position hergestellten Scheinfugen herstellen durch Aufweiten im oberen Fugenbereich auf x mm Breite/x mm Tiefe.
Gesondert vergütet wird:
der Fugenverguss.
280506A
Stufenschnitt Scheinfugen 8/20 mm
m
)[image: ] (
280507
) (
Pressfugen durch Einschneiden von x mm breiten und x mm tiefen Fugenspalten nach Anbetonieren an bestehende schalreine Betonkörper herstellen.
Die Betonfläche, an die anbetoniert wird, ist in ganzer Höhe der Betondecke mit einem trennenden Anstrich zu vers
ehen. Anstelle des Anstriches kann auch eine dünne Einlage angebracht werden.
) (
280507A
Pressfugen schneiden 8/20
m
) (
280508
Pressfugen durch Einlegen von x mm breiten und x mm hohen Fugenstreifen beim Anbetonieren an bestehende schalreine Betonkörper herstellen.
Die Betonfläche, an die anbetoniert wird, ist in ganzer Höhe der Betondecke mit einem trennenden Anstrich zu versehen
. Anstelle des Anstriches kann auch eine dünne Einlage angebracht werden. Die in den Frischbeton vorübergehend eingelegten Fugenstreifen (z. B. Fugeneisen) sind nach der Verdichtung des Betons zu entfernen und die Fugenränder sauber nachzuarbeiten.
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280508A	Pressfugen einlegen 8/20 mm Fugenstreifen	m
280509	Pressfugen ohne Fugenspalt durch Anbetonieren an bestehende schalreine Betonkörper herstellen.
Die Betonfläche, an die anbetoniert wird, ist in ganzer Höhe der Betondecke mit einem trennenden Anstrich zu versehen. Anstelle des Anstriches kann auch eine dünne Einlage angebracht werden.
280509A	Pressfugen ohne Fugenspalt	m
280510	Fugenverschluss x mm breit und x mm tief mit dauerplastischem Material herstellen.
Der Fugenspalt ist vor dem Einbringen des Verschlussmaterials freizumachen, zu reinigen und so vorzubehandeln, dass das Verschlussmaterial ordnungsgemäß eingebracht werden kann und das Haften an den Betonflächen des Fugenspaltes gewährleistet ist. Die Fugenränder sind sauber nachzuarbeiten.
280510A	Fugenverschluss 20/30 dauerplastisch	m
280510B	Fugenverschluss 20/20 dauerplastisch	m
280510C	Fugenverschluss 8/20 dauerplastisch	m
280510D	Fugenverschluss 10/30 dauerplastisch	m
280511	Fugen-Dichtungsprofil aus elastischen Drainprofilen entsprechend den Vorgaben der ZTV Fug 3-StB 95 liefern und in Scheinfugen mit einer Breite x/Fugentiefe x mm einbauen.
Betonoberfläche und Fugen entsprechend den Vorgaben der ZTV Beton. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Schneiden der Fugen (Stufenschnitt),
· das Abfasen der Fugenkanten entsprechend der ZTV-Fug 3-StB und der ZTV Beton,
· das Ausblasen der Fugen vor dem Verlegen der Profile,
· das Verlegen der Profile einschließlich der Herstellung von Kreuzungspunkten entsprechend der ZTV Fug 3-StB 95,
· die komplette Leistung einschließlich des Entfernens des Schneideschlammes und/oder des Schneidestaubes.
280511A	Fugen-Dichtungsdrainprofil f. Fugen 8/30 mm	m
280512	Trennfuge herstellen mit einer Fugeneinlage aus bituminösen Weichfaserplatten x mm dick /x mm hoch.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern der Fugeneinlage samt Verschnitt,
· alle erforderlichen Arbeitsleistungen.
280512A	Trennfuge bit. Weichfaserplatte 20/160 mm	m
280512B	Trennfuge bit. Weichfaserplatte 20/180 mm	m
280512C	Trennfuge bit. Weichfaserplatte 20/200 mm	m
280512D	Trennfuge bit. Weichfaserplatte 20/220 mm	m
280512E	Trennfuge bit. Weichfaserplatte 20/250 mm	m
280513	Sanierung von Rissen in Betondecke durch Erweiterung der Risse mit Rissaufstemmgerät auf eine Breite/Tiefe von 8mm/20 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des Reinigungsgutes,
· Reinigen, Vorspritzen und Verschließen mit dauerelastischer, bituminöser Heißvergussmasse.
280513A	Sanierung von Rissen in Betondecke	m
280514	Schonendes Entfernen der Fugeneinlage, des Fugenvergussmaterials bzw. Fugenprofils. Der Fugenspalt ist freizumachen, zu reinigen, zu trocknen und so vorzubehandeln, dass das
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Verschlussmaterial ordnungsgemäß eingebracht werden kann und das Haften an den Fugenflanken gewährleistet ist.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Nachschneiden des Fugenspaltes auf einen konstanten Querschnitt von 10/30 mm,
· die Kantenabfasung der Fugenränder herstellen,
· das Liefern und Einbauen einer Unterfüllung mittels unverrottbarer und hitzebeständiger Fugeneinlage,
· Liefern und Einbauen des dauerplastischen Fugenvergusses,
· das Laden und Wegschaffen des Kehrgutes bzw. Abbruchmaterials.
280514A	Erneuerung Fugen 10/30mm mit Unterfüllung	m
280515	Dübel aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang, liefern und verlegen für Querfugen als Raumfugen.
Die Dübel sind in halber Höhe der Betonplatte und parallel zur Hauptbewegungsrichtung einzubauen. Die ordnungsgemäße Beweglichkeit der Dübel ist sicherzustellen.
Gesondert vergütet werden:
· erforderliche Stützkörbe.
280515A	Dübel Stahl 25 mm/50 cm Raumfugen	Stk
280516	Dübel aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang, liefern und verlegen für Querfugen als Scheinfugen.
Die Dübel sind in halber Höhe der Betonplatte und parallel zur Hauptbewegungsrichtung einzubauen. Die ordnungsgemäße Beweglichkeit der Dübel ist sicherzustellen.
Gesondert vergütet werden:
· erforderliche Stützkörbe.
280516A	Dübel Stahl 25 mm/50 cm Scheinfugen	Stk
280517	Dübel aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang, liefern und verlegen für Querfugen als Pressfugen.
Die Dübel sind in halber Höhe der Betonplatte und parallel zur Hauptbewegungsrichtung einzubauen. Die ordnungsgemäße Beweglichkeit der Dübel ist sicherzustellen.
Gesondert vergütet werden:
· erforderliche Stützkörbe.
280517A	Dübel Stahl 25 mm/50 cm Pressfugen	Stk
280518	Anker aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang, liefern und verlegen für Längsfugen als Scheinfugen.
Die Anker sind im Fugenbereich des Betonkörpers so einzubauen, dass der ordnungsgemäße Verbund sichergestellt wird.
Gesondert vergütet werden:
· erforderliche Stützkörbe.
280518A	Anker Stahl Scheinfugen 14 mm/70 cm	Stk
280518B	Anker Stahl Scheinfugen 14 mm/100 cm	Stk
280518C	Anker Stahl Scheinfugen 20 mm/70 cm	Stk
280518D	Anker Stahl Scheinfugen 20 mm/100 cm	Stk
280519	Anker aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang, liefern und verlegen für Längsfugen als Pressfugen.
Die Anker sind im Fugenbereich des Betonkörpers so einzubauen, dass der ordnungsgemäße Verbund sichergestellt wird.
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Gesondert vergütet werden:
· erforderliche Stützkörbe.
280519A	Anker Stahl Pressfugen 14 mm/70 cm	Stk
280519B	Anker Stahl Pressfugen 14 mm/100 cm	Stk
280519C	Anker Stahl Pressfugen 20 mm/70 cm	Stk
280519D	Anker Stahl Pressfugen 20 mm/100 cm	Stk
280520	Nachträgliches Verankern bzw. Verdübeln von Rissen mit Material x, Durchmesser x mm, Länge x cm , gem. RVS 13.01.51
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Einfräsen der Schlitze, sodass der Anker bzw. Dübel in der erforderlichen Mindesttiefe unter der Plattenoberkante zu liegen kommt,
· das Wegschaffen des Ausbruch- bzw. Abbruchmaterials,
· die Reinigung und Trocknung der Schlitze,
· das Ausgleichen des Schlitzboden mit Reaktionsharzmörtel,
· das Einlegen von Anker bzw. Dübel,
· das Verschließen des Schlitzes mit Reaktionsharzmörtel,
· das Nachschneiden und Vergießen der Fugen bzw. Risse nach Erhärtung des Mörtels.
Gesondert vergütet wird:
· die Erweiterung der Risse mit einem Rissaufstemmgerät,
· die Reinigung und der Verschluss der Risse mit Heißvergussmasse.
280520A	Nachträgliches Verankern von Rissen, Rundstahl, 14mm/70cm	Stk
280520B	Nachträgliches Verankern von Rissen, Dübel, 25mm/50cm	Stk
280521	Nachträgliches Verankern von Rissen mittels profiliertem Rundstahl als Schrägankerpaar d = x mm, l = x cm im Abstand von 50 cm zueinander gem. RVS 13.01.51
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Vorbohrung mit Durchmesser 45 mm und 30 mm tief gemäß RVS 13.01.51,
· die Schrägbohrung mit Durchmesser 30 mm herstellen,
· das Wegschaffen des Ausbruch- bzw. Abbruchmaterials,
· die Reinigung und Trocknung der Bohrungen,
· das Einlegen von Schrägankerpaaren mit profiliertem Rundstahl und verschließen mit Reaktionsharz,
· das Nachschneiden der Fugen bzw. Risse.
Gesondert vergütet wird:
· die Erweiterung der Risse mit einem Rissaufstemmgerät,
· die Reinigung, Vorbehandlung, hitzbeständige Unterfüllung und Verschluss der Risse mit Heißvergussmasse,
Verrechnet wird:
· die Anzahl der versetzten Ankerpaare ( 2 Schräganker je Ankerpaar).
280521A	Nachtr. Verankern von Rissen, Schrägankerpaare, 14mm/43cm	Stk
280525	Baustahlgitter aus punktgeschweißtem Stahl mit einem Gewicht von x kg/m2 liefern und im Betonkörper verlegen als obere Bewehrung.
Das Baustahlgitter darf nicht gerollt angeliefert und gelagert werden. Es ist in der Regel zwischen Ober- und Unterbeton zu verlegen. Das Baustahlgitter muss planeben verlegt werden und an den Stößen um eine Maschenbreite, mindestens aber um 20 cm übergreifen. Das Gitter hat von allen Plattenrändern einen Abstand von rund 5 cm aufzuweisen. Bei den Fugen der Betondecke sind die Einlagen dementsprechend zu unterbrechen.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Bindedraht, Abstandhalter u.dgl. 
Verrechnet wird
· nach m2 Betondecke, die mit einer Baustahlgittereinlage versehen wurde
280525A	Baustahlgitter oben 10,38 kg/m2	m2 
280526	Baustahlgitter aus punktgeschweißtem Stahl mit einem Gewicht von x kg/m2 liefern und im Betonkörper verlegen als untere Bewehrung.
Das Baustahlgitter darf nicht gerollt angeliefert und gelagert werden. Bei Ausführung einer unteren Bewehrung ist auf die normengemäße Mindestbetondeckung zu achten. Das Baustahlgitter muss planeben verlegt werden und an den Stößen um eine Maschenbreite, mindestens aber um 20 cm übergreifen. Das Gitter hat von allen Plattenrändern einen Abstand von rund 5 cm aufzuweisen. Bei den Fugen der Betondecke sind die Einlagen dementsprechend zu unterbrechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Bindedraht, Abstandhalter u.dgl. 
Verrechnet wird:
· nach m2 Betondecke, die mit einer Baustahlgittereinlage versehen wurde.
280526A	Baustahlgitter unten 10,38 kg/m2	m2 
280527	Bewehrung aus Betonstahl der Gruppe B550 liefern, schneiden, biegen und verlegen.
Die Bewehrung ist plangemäß in die Betonkörper einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Bindedraht, Abstandhalter u.dgl. 
Verrechnet wird:
· nach Tonnen Stahl laut Bewehrungsplan ohne Verschnitt.
280527A	Bewehrung B550	t
280528	Stützkörbe für Dübel und Anker liefern und einbauen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Kosten für Bindedraht, Abstandhalter u.dgl. Verrechnet wird:
· nach der Anzahl der gestützten Dübel und Anker.
280528A	Stützkörbe für Dübel und Anker	Stk
280530	Einbohren von Dübeln/Anker aus Stahl, Durchmesser x mm und x cm lang in bestehende Betondecken.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Liefern der Dübel bzw. Anker,
· Fachgerechtes Versetzen der Dübel bzw.kraftschlüssiges Versetzen der Anker mittels Verklebung in die freigelegten Seitenflächen bestehender Betondecken,
· das Wegschaffen des Bohrlochmaterials.

	280530A
	Einbohren Dübel 25mm/50cm
	Stk

	280530B
	Einbohren Anker 14mm/70cm
	Stk

	280530C
	Einbohren Anker 14mm/100cm
	Stk

	280530D
	Einbohren Anker 20mm/70cm
	Stk

	280530E
	Einbohren Anker 20mm/100cm
	Stk
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2810	Spurwege aus Beton
Ständige Vorbemerkungen
1. Verweis auf Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 03.03.82 sind einzuhalten.
2. Angeführte Normen und Richtlinien 
RVS 03.03.82 "Spurwege"

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue ULG

281001	Spurwege aus Beton der Güte C25/30/B3, mit der Dicke (d) von x cm und einer Spurenbreite (B) von 2 mal x cm herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Querscheinfugen für eine maximale Feldlänge von 5 m und einer Fugentiefe von 1/3 der Betondicke,
· Liefern und Aufbringen des Nachbehandlungsmittels,
· das Herstellen der Oberfläche mit Besenstrich,
· eine allfällige Abschalung.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen bzw. Vorbereiten des Untergrundes,
· das Herstellen der Mittelstreifenauffüllung und des Bankettes,
· das Herstellen von notwendigen Entwässerungen.
Verrechnet wird:
· Die Länge der Bezugslinie des Spurweges.
281001A	Spurweg C25/30/B3, d=14cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001B	Spurweg C25/30/B3, d=14cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001C	Spurweg C25/30/B3, d=14cm, B=2x100cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001D	Spurweg C25/30/B3, d=14cm, B=2x110cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001E	Spurweg C25/30/B3, d=16cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001F	Spurweg C25/30/B3, d=16cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001G	Spurweg C25/30/B3, d=16cm, B=2x100cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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281001H	Spurweg C25/30/B3, d=16cm, B=2x110cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001I	Spurweg C25/30/B3, d=18cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001J	Spurweg C25/30/B3, d=18cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001K	Spurweg C25/30/B3, d=18cm, B=2x100cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001L	Spurweg C25/30/B3, d=18cm, B=2x110cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001M	Spurweg C25/30/B3, d=20cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001N	Spurweg C25/30/B3, d=20cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001O	Spurweg C25/30/B3, d=20cm, B=2x100cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281001P	Spurweg C25/30/B3, d=20cm, B=2x110cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281002	Spurwege aus Beton der Güte C25/30/B7, mit der Dicke (d) von x cm und einer Spurenbreite (B) von 2 mal x cm herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Querscheinfugen für eine maximale Feldlänge von 5 m und einer Fugentiefe von 1/3 der Betondicke,
· Liefern und Aufbringen des Nachbehandlungsmittels,
· das Herstellen der Oberfläche mit Besenstrich,
· eine allfällige Abschalung.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen bzw. Vorbereiten des Untergrundes,
· das Herstellen der Mittelstreifenauffüllung und des Bankettes,
· das Herstellen von notwendigen Entwässerungen.
Verrechnet wird:
· Die Länge der Bezugslinie des Spurweges.
281002A	Spurweg C25/30/B7, d=14cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
281002B	Spurweg C25/30/B7, d=14cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281002C	Spurweg C25/30/B7, d=14cm, B=2x100cm	m
[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002D
Spurweg C25/30/B7, d=14cm, B=2x110cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002E
Spurweg C25/30/B7, d=16cm, B=2x80cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002F
Spurweg C25/30/B7, d=16cm, B=2x90cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002G
Spurweg C25/30/B7, d=16cm, B=2x100cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002H
Spurweg C25/30/B7, d=16cm, B=2x110cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002I
Spurweg C25/30/B7, d=18cm, B=2x80cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderun
g:
Neue Position
281002J
Spurweg C25/30/B7, d=18cm, B=2x90cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002K
Spurweg C25/30/B7, d=18cm, B=2x100cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
281002L
Spurweg C25/30/B7, d=18cm, B=2x110cm
m
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)281002M	Spurweg C25/30/B7, d=20cm, B=2x80cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281002N	Spurweg C25/30/B7, d=20cm, B=2x90cm	m
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Neue Position
281002O	Spurweg C25/30/B7, d=20cm, B=2x100cm	m
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
281002P	Spurweg C25/30/B7, d=20cm, B=2x110cm	m

[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 29 - Pflasterarbeiten, Randbegrenzungen
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ULG 2901 Unterlagsbeton Pflasterarbeiten
ULG 2902 Randsteine ohne Anlauf ROA
ULG 2903 Randsteine mit Anlauf RMA
ULG 2904 Leistensteine, Beeteinfassungen
ULG 2905 Pflastersäume, Pflasterstreifen (Gurte)
ULG 2906 Kleinsteinpflaster
ULG 2907 Großsteinpflaster
ULG 2908 Pflasterplatten
ULG 2909 Betonsteinpflaster
ULG 2910 Pflasterklinker
)
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29	Pflasterarbeiten, Randbegrenzungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Es gelten nachfolgend angeführte Normen und Richtlinien:
· Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen RVS 08.18.01
· [image: ]Alle einschlägigen ÖNORMEN, insbesonders ÖNORM B 2214, ÖNORM B 3108, ÖNORM B 3131, ÖNORM B 3256, ÖNORM B 3258, ÖNORM B 4710-1, ÖNORM EN 1338, ÖNORM EN 1339, ÖNORM EN 1340, ÖNORM EN 1341, ÖNORM EN 1342, ÖNORM EN 1343, ÖNORM EN 1344
Begriffsbestimmungen:
gemäß ÖNORM B 2214 und RVS 08.18.01
Unter Sandbettung (S) bzw. Sandfuge (SF) sind gebrochene Gesteinskörnungen gemäß RVS 08.18.01 zu verstehen.
Als Flächenpflaster gelten Pflasterungen mit mehr als vier Scharen der Steinbreite.
2. Kalkulationshinweise
Werden in den nachstehenden Positionen keine gegenteiligen Bestimmungen angeführt, gelten sämtliche angebotenen Preise einschließlich Liefern aller erforderlichen Baustoffe, Nebenleistungen, der Beistellung allen erforderlichen Inventars, das zur sach- und fachgerechten Erbringung der geforderten Leistung notwendig ist.
Bei Lieferung frei Lagerungsstelle ist das Verführen zu den Verwendungsstellen samt allen Ladearbeiten mit dem Einheitspreis abgegolten.
3. Beigestellte Materialien
Werden vom Auftraggeber Stoffe, Materialien etc. beigestellt, sind diese "bauseits frei Einbaustelle" beizustellen. D.h., mit dem Einheitspreis abgegolten ist eine maximale Zwischenverfuhrweite von 50 m inklusive aller erforderlicher Ladearbeiten.
Vom AG beigestelltes Steinmaterial kann auch gebrauchtes Material sein, das den einschlägigen Bestimmungen der Normen nicht voll entspricht.
4. Abrechnungshinweise 
Siehe ÖNORM B 2214.
Allfällige Mehrkosten für das Schrägstellen von Leistensteinen und Pflastersäumen im Bereich von Einfahrten, Parkflächen u.dgl. sind mit dem Einheitspreis abgegolten.
5. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.18.01 "Pflasterstein- und Pflasterplattendecken, Randeinfassungen"
ÖNORM B 2214 "Pflasterarbeiten - Werkvertragsnorm"
ÖNORM B 3108 "Natürliche Gesteine - Pflastersteine und Pflasterplatten, Randeinfassungen - Abmessungen und Anforderungen an die Gesteinseigenschaften"
ÖNORM B 3131 "Gesteinskörnungen für Beton - Regeln zur Umsetzung der ÖNORM EN 12620"
ÖNORM B 3256 "Bordsteine aus Beton - Anforderungen, Prüfverfahren und Konformitätsnachweis - Nationale Festlegungen zur ÖNORM EN 1340"
ÖNORM B 3258 "Pflastersteine und Platten aus Beton - Anforderungen, Prüfverfahren und Konformitätsnachweis - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1338 und ÖNORM EN 1339"
ÖNORM B 4710-1 "Beton - Teil 1: Festlegung, Herstellung, Verwendung und Konformitätsnachweis (Regeln zur Umsetzung der ÖNORM EN 206-1 für Normal- und Schwerbeton"
ÖNORM EN 1338 "Pflastersteine aus Beton - Anforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 1339 "Platten aus Beton - Anforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 1340 "Bordsteine aus Beton - Anforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 1341 "Platten aus Naturstein für Außenbereiche - Anforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 1342 "Pflastersteine aus Naturstein für Außenbereiche - Anforderungen und Prüfverfahren"
ÖNORM EN 1343 "Bordsteine aus Naturstein für Außenbereiche - Anforderungen und Prüfverfahren" ÖNORM EN 1344 "Pflasterziegel - Anforderungen und Prüfverfahren"
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2901	Unterlagsbeton Pflasterarbeiten
290101	Unterlagsbeton, Betonsorte x für Randbegrenzungen, einschließlich Schalung herstellen.
Der Beton für die Unterlage oder Bettung bzw. für die nach Verlegen der Randbegrenzungen herzustellende Rückenstütze (Betonleiste) ist zu liefern und einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern, Herstellen und Bereithalten der erforderlichen Schalung samt deren Abstützung sowie das Entfernen der Schalung nach genügender Erhärtung des Betons.
290101A	Unterlagsbeton C16/20/X0 Randbegrenzung mit Schalung	m3 
290101B	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb.Randbegrenzung mit Schalung	m3 
290101C	Unterlagsbeton C20/25/X0 Randbegrenzung mit Schalung	m3 
290102	Unterlagsbeton, Betonsorte x für Randbegrenzungen, ausschließlich Schalung herstellen.
Der Beton für die Unterlage oder Bettung bzw. für die nach Verlegen der Randbegrenzungen herzustellende Rückenstütze (Betonleiste) ist zu liefern und einzubauen.
Gesondert vergütet wird:
· eine allenfalls erforderliche Schalung.
290102A	Unterlagsbeton C16/20/X0 Randbegrenzung ohne Schalung	m3 
290102B	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb.Randbegrenzung ohne Schalung	m3 
290102C	Unterlagsbeton C20/25/X0 Randbegrenzung ohne Schalung	m3 
290103	Unterlagsbeton, Betonsorte x für Randbegrenzungen einschließlich des erforderlichen Aushubes und der erforderlichen Schalung herstellen.
Der für die Einbringung der Betonunterlage bzw. Bettung erforderliche Aushub ist im Boden jeder Art, ausgenommen leichter und schwerer Fels, vorzunehmen und das Aushubmaterial wegzuschaffen. Sofern der Unterlagsbeton nicht innerhalb einer Künette zu liegen kommt, ist eine beidseitige Schalung samt deren Abstützung herzustellen, vorzuhalten und nach genügender Erhärtung des Betons wieder zu entfernen. Der Beton für die Unterlage oder Bettung bzw. für die nach Verlegung der Randbegrenzungen herzustellende Rückenstütze (Betonleiste) ist zu liefern und einzubauen.
290103A	Unterlagsbeton C16/20/X0 Randbegrenz.mit Aushub und Schalung	m3 
290103B	Unterlagsbeton Pfl.Drainb.Randbegren.mit Aushub und Schalung	m3 
290103C	Unterlagsbeton C20/25/X0 Randbegrenz.mit Aushub und Schalung	m3 
290104	Unterlagsbeton, Betonsorte x für Randbegrenzungen einschließlich des erforderlichen Aushubes, ausschließlich der Schalung herstellen.
Der für die Einbringung der Betonunterlage bzw. Bettung erforderliche Aushub ist im Boden jeder Art, ausgenommen leichter und schwerer Fels, vorzunehmen und das Aushubmaterial wegzuschaffen. Der Beton für die Unterlage oder Bettung bzw. für die nach Verlegung der Randbegrenzungen herzustellende Rückenstütze (Betonleiste) ist zu liefern und einzubauen.
290104A	Unterlagsbeton C16/20/X0 Randbegren.mit Aushub ohne Schalung	m3 
290104B	Unterlagsbeton Pfl.Drainb.Randbegr. mit Aushub ohne Schalung	m3 
290104C	Unterlagsbeton C20/25/X0 Randbegren.mit Aushub ohne Schalung	m3 
290105	Unterlagszementmörtel für Mehrdicken liefern und einbauen.
Diese Position gelangt nur dann zur Anwendung, wenn die Dicke des Zementmörtelbettes über 6 cm bei Randbegrenzungen auf Anordnung des AG vergrößert werden muss.
Verrechnet wird:
· die erforderliche Mehrkubatur.
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290105A	Unterlagszementmörtel Mehrdicke	m3 
290106	Einseitige Schalung für Unterlagsbeton bis x cm Höhe samt deren Abstützung herstellen, bereithalten und nach genügender Erhärtung des Betons wieder entfernen.
Bei Mehrhöhen wird das Ausmaß im Verhältnis der tatsächlichen Höhe zur angegebenen Höhe umgerechnet und das vermehrte Ausmaß der Abrechnung unter Beibehaltung des Einheits-preises zugrunde gelegt. Zweiseitige Schalungen werden wie zwei einseitige Schalungen verrechnet.
290106A	Einseitige Schalung bis 30 cm Höhe	m
290110	Unterlagsbeton als Pflasterdrainbeton unter Flächenpflaster mit einer Dicke von x cm herstellen.
Die Oberfläche ist plangemäß abzugleichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· notwendige Abschalungen.
290110A	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster15 cm	m2 
290110B	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster 20 cm	m2 
290110C	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster 25 cm	m2 
290111	Unterlagsbeton als Pflasterdrainbeton unter Flächenpflaster mit einer Dicke von x cm inklusive Aushub herstellen.
Die Oberfläche ist plangemäß abzugleichen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· notwendige Abschalungen,
· das Laden und Wegschaffen des Aushubmaterials.
290111A	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster 15 cm+Aushub	m2 
290111B	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster 20 cm+Aushub	m2 
290111C	Unterlagsbeton Pfl.-Drainb. Flächenpflaster 25 cm+Aushub	m2 
2902	Randsteine ohne Anlauf ROA
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
Für Randsteine aus Naturstein gilt:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1343 der Klassenkennzeichnung H2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
Bei der Herstellung von Randsteinen im Bogen sind bis zu einem Radius von 10 m Bogenformsteine zu verwenden und dann nach gesonderten Positionen abzurechnen.
290201	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett verlegen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290201A	Randst. Granit,15/24 ROA1, ZM gerade AN	m
290201B	Randst. Granit,15/24 ROA1, ZM gerade AG	m
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290201C	Randst. Granit,16/20 ROA2, ZM gerade AN	m
290201D	Randst. Granit,16/20 ROA2, ZM gerade AG	m
290201E	Randst. Granit,18/20 ROA3, ZM gerade AN	m
290201F	Randst. Granit,18/20 ROA3, ZM gerade AG	m
290201G	Randst. Granit,20/20 ROA4, ZM gerade AN	m
290201H	Randst. Granit,20/20 ROA4, ZM gerade AG	m
290201I	Randst. Granit,20/24 ROA5, ZM gerade AN	m
290201J	Randst. Granit,20/24 ROA5, ZM gerade AG	m
290201K	Randst. Granit,30/20 ROA6, ZM gerade AN	m
290201L	Randst. Granit,30/20 ROA6, ZM gerade AG	m
290201M	Randst. Granit,32/24 ROA7, ZM gerade AN	m
290201N	Randst. Granit,32/24 ROA7, ZM gerade AG	m
290202	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett verlegen mit Liefern der Steine in Bogenform durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290202A	Randst. Granit,15/24 ROA1, ZM Bogen AN	m
290202B	Randst. Granit,15/24 ROA1, ZM Bogen AG	m
290202C	Randst. Granit,16/20 ROA2, ZM Bogen AN	m
290202D	Randst. Granit,16/20 ROA2, ZM Bogen AG	m
290202E	Randst. Granit,18/20 ROA3, ZM Bogen AN	m
290202F	Randst. Granit,18/20 ROA3, ZM Bogen AG	m
290202G	Randst. Granit,20/20 ROA4, ZM Bogen AN	m
290202H	Randst. Granit,20/20 ROA4, ZM Bogen AG	m
290202I	Randst. Granit,20/24 ROA5, ZM Bogen AN	m
290202J	Randst. Granit,20/24 ROA5, ZM Bogen AG	m
290202K	Randst. Granit,30/20 ROA6, ZM Bogen AN	m
290202L	Randst. Granit,30/20 ROA6, ZM Bogen AG	m
290202M	Randst. Granit,32/24 ROA7, ZM Bogen AN	m
290202N	Randst. Granit,32/24 ROA7, ZM Bogen AG	m
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290205	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290205A	Randst. Granit,15/24 ROA1, BB gerade AN	m
290205B	Randst. Granit,15/24 ROA1, BB gerade AG	m
290205C	Randst. Granit,16/20 ROA2, BB gerade AN	m
290205D	Randst. Granit,16/20 ROA2, BB gerade AG	m
290205E	Randst. Granit,18/20 ROA3, BB gerade AN	m
290205F	Randst. Granit,18/20 ROA3, BB gerade AG	m
290205G	Randst. Granit,20/20 ROA4, BB gerade AN	m
290205H	Randst. Granit,20/20 ROA4, BB gerade AG	m
290205I	Randst. Granit,20/24 ROA5, BB gerade AN	m
290205J	Randst. Granit,20/24 ROA5, BB gerade AG	m
290205K	Randst. Granit,30/20 ROA6, BB gerade AN	m
290205L	Randst. Granit,30/20 ROA6, BB gerade AG	m
290205M	Randst. Granit,32/24 ROA7, BB gerade AN	m
290205N	Randst. Granit,32/24 ROA7, BB gerade AG	m
290206	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position
hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der Steine in Bogenform durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
	290206A
	Randst. Granit,15/24 ROA1, BB Bogen AN
	m

	290206B
	Randst. Granit,15/24 ROA1, BB Bogen AG
	m

	290206C
	Randst. Granit,16/20 ROA2, BB Bogen AN
	m

	290206D
	Randst. Granit,16/20 ROA2, BB Bogen AG
	m

	290206E
	Randst. Granit,18/20 ROA3, BB Bogen AN
	m

	290206F
	Randst. Granit,18/20 ROA3, BB Bogen AG
	m
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290206G	Randst. Granit,20/20 ROA4, BB Bogen AN	m
290206H	Randst. Granit,20/20 ROA4, BB Bogen AG	m
290206I	Randst. Granit,20/24 ROA5, BB Bogen AN	m
290206J	Randst. Granit,20/24 ROA5, BB Bogen AG	m
290206K	Randst. Granit,30/20 ROA6, BB Bogen AN	m
290206L	Randst. Granit,30/20 ROA6, BB Bogen AG	m
290206M	Randst. Granit,32/24 ROA7, BB Bogen AN	m
290206N	Randst. Granit,32/24 ROA7, BB Bogen AG	m
290210	Ablängen von Randsteinen aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) cm ohne Unterschied der Type.
290210A	Ablängen Randsteine Granit ROA <=20/20 cm	Stk
290210B	Ablängen Randsteine Granit ROA >20/20 cm	Stk
290250	Provisorische Randsteinversetzung ohne Anlauf.
Vorhandene, seitlich gelagerte oder vom AG beigestellte Randsteine ohne Anlauf im Sandbett verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des erforderlichen Sandes.
290250A	Randsteine o.A. provisorisch versetzen	m
2903	Randsteine mit Anlauf RMA
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
1.1 Für Randsteine aus Naturstein gilt:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1343 der Klasse H2, D2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
1.2 Für Randsteine aus Beton gilt:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1340 der Klassenkennzeichnung D, I, U.
1.3 Bei der Herstellung von Randsteinen im Bogen sind bis zu einem Radius von 10 m Bogenformsteine (Naturstein) bzw. Drittelsteine (Beton) zu verwenden und dann nach gesonderten Positionen abzurechnen.
290301	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) Type x, in ein Zementmörtelbett verlegen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290301A	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, ZM gerade AN	m
290301B	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, ZM gerade AG	m
290301C	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, ZM gerade AN	m
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290301D	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, ZM gerade AG	m
290301E	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, ZM gerade AN	m
290301F	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, ZM gerade AG	m
290301G	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, ZM gerade AN	m
290301H	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, ZM gerade AG	m
290301I	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, ZM gerade AN	m
290301J	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, ZM gerade AG	m
290301K	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, ZM gerade AN	m
290301L	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, ZM gerade AG	m
290302	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h)bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett verlegen mit Liefern der Steine in Bogenform durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290302A	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, ZM Bogen AN	m
290302B	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, ZM Bogen AG	m
290302C	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, ZM Bogen AN	m
290302D	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, ZM Bogen AG	m
290302E	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, ZM Bogen AN	m
290302F	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, ZM Bogen AG	m
290302G	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, ZM Bogen AN	m
290302H	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, ZM Bogen AG	m
290302I	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, ZM Bogen AN	m
290302J	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, ZM Bogen AG	m
290302K	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, ZM Bogen AN	m
290302L	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, ZM Bogen AG	m

	290305
	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:



ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1194/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290305A	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, BB gerade AN	m
290305B	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, BB gerade AG	m
290305C	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, BB gerade AN	m
290305D	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, BB gerade AG	m
290305E	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, BB gerade AN	m
290305F	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, BB gerade AG	m
290305G	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, BB gerade AN	m
290305H	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, BB gerade AG	m
290305I	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, BB gerade AN	m
290305J	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, BB gerade AG	m
290305K	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, BB gerade AN	m
290305L	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, BB gerade AG	m
290306	Randsteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der Steine in Bogenform durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290306A	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, BB Bogen AN	m
290306B	Randst. Granit,15-18/20 RMA1, BB Bogen AG	m
290306C	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, BB Bogen AN	m
290306D	Randst. Granit,13-16/20 RMA2, BB Bogen AG	m
290306E	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, BB Bogen AN	m
290306F	Randst. Granit,13-16/24 RMA3, BB Bogen AG	m
290306G	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, BB Bogen AN	m
290306H	Randst. Granit,5-16/20 RMA4, BB Bogen AG	m
290306I	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, BB Bogen AN	m
290306J	Randst. Granit,5-16/24 RMA5, BB Bogen AG	m
290306K	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, BB Bogen AN	m
290306L	Randst. Granit,5-20/15 RMA6, BB Bogen AG	m
290310	Randsteine aus Beton, Abmessungen x(b)/x(h) in ein Zementmörtelbett verlegen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den
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Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290310A	Randsteine Beton 12/20 ZM gerade AN	m
290310B	Randsteine Beton 12/20 ZM gerade AG	m
290310C	Randsteine Beton 12/25 ZM gerade AN	m
290310D	Randsteine Beton 12/25 ZM gerade AG	m
290310E	Randsteine Beton 18/20 ZM gerade AN	m
290310F	Randsteine Beton 18/20 ZM gerade AG	m
290310G	Randsteine Beton 20/15 ZM gerade AN	m
290310H	Randsteine Beton 20/15 ZM gerade AG	m
290311	Randsteine aus Beton, Abmessungen x(b)/x(h) in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Randsteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290311A	Randsteine Beton 12/20 BB gerade AN	m
290311B	Randsteine Beton 12/20 BB gerade AG	m
290311C	Randsteine Beton 12/25 BB gerade AN	m
290311D	Randsteine Beton 12/25 BB gerade AG	m
290311E	Randsteine Beton 18/20 BB gerade AN	m
290311F	Randsteine Beton 18/20 BB gerade AG	m
290311G	Randsteine Beton 20/15 BB gerade AN	m
290311H	Randsteine Beton 20/15 BB gerade AG	m
290315	Aufzahlung für das Versetzen bzw. Verlegen im Bogen bei einem Radius unter 10 m mit Steintyp x. Die Leistung beinhaltet auch:
· Die Mehraufwendungen für das Liefern von Drittelsteinen bzw. das entsprechende Ablängen.
290315A	Az Versetzen Bogen R <10 m Randstein Beton	m
290320	Ablängen von Randsteinen aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) cm ohne Unterschied der Type.
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290320A	Ablängen Randsteine Granit RMA <=20/20 cm	Stk
290320B	Ablängen Randsteine Granit RMA >20/20 cm	Stk
290320C	Ablängen Randsteine Beton <=20/20 cm	Stk
290320D	Ablängen Randsteine Beton >20/20 cm	Stk
290350	Provisorische Randsteinversetzung mit Anlauf.
Vorhandene, seitlich gelagerte oder vom AG beigestellte Randsteine mit Anlauf im Sandbett verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des erforderlichen Sandes.
290350A	Randsteine m.A. provisorisch versetzen	m

2904	Leistensteine, Beeteinfassungen
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
1.1 Für Leistensteine aus Naturstein gilt:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1343 der Klassenkennzeichnung H2, D2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
1.2 Für Leistensteine bzw. Beeteinfassungssteine aus Beton gilt: Materialien gemäß ÖNORM EN 1340 der Klassenkennzeichnung D, I, U

290401	Leistensteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Leistensteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290401A	Leistenst. Granit 11/15 LS1, BB gerade AN	m
290401B	Leistenst. Granit 11/15 LS1, BB gerade AG	m
290401C	Leistenst. Granit 11/17 LS2, BB gerade AN	m
290401D	Leistenst. Granit 11/17 LS2, BB gerade AG	m
290401E	Leistenst. Granit 11/19 LS3, BB gerade AN	m
290401F	Leistenst. Granit 11/19 LS3, BB gerade AG	m
290401G	Leistenst. Granit 13/19 LS4, BB gerade AN	m
290401H	Leistenst. Granit 13/19 LS4, BB gerade AG	m
290401I	Leistenst. Granit 11/23 LS5, BB gerade AN	m
290401J	Leistenst. Granit 11/23 LS5, BB gerade AG	m
290401K	Leistenst. Granit 13/23 LS6, BB gerade AN	m
290401L	Leistenst. Granit 13/23 LS6, BB gerade AG	m
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290402	Leistensteine aus Gesteinsart x, Abmessungen x(b)/x(h) bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett (ZM) auf eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) verlegen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Leistensteine sind in ein Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290402A	Leistenst. Granit 11/15 LS1, ZM gerade AN	m
290402B	Leistenst. Granit 11/15 LS1, ZM gerade AG	m
290402C	Leistenst. Granit 11/17 LS2, ZM gerade AN	m
290402D	Leistenst. Granit 11/17 LS2, ZM gerade AG	m
290402E	Leistenst. Granit 11/19 LS3, ZM gerade AN	m
290402F	Leistenst. Granit 11/19 LS3, ZM gerade AG	m
290402G	Leistenst. Granit 13/19 LS4, ZM gerade AN	m
290402H	Leistenst. Granit 13/19 LS4, ZM gerade AG	m
290402I	Leistenst. Granit 11/23 LS5, ZM gerade AN	m
290402J	Leistenst. Granit 11/23 LS5, ZM gerade AG	m
290402K	Leistenst. Granit 13/23 LS6, ZM gerade AN	m
290402L	Leistenst. Granit 13/23 LS6, ZM gerade AG	m
290403	Leistensteine aus Beton, Abmessungen x(b)/x(h) in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG). Die Leistensteine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen.
Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290403A	Leistenst. Beton 8/20 BB gerade AN	m
290403B	Leistenst. Beton 8/20 BB gerade AG	m
290403C	Leistenst. Beton 8/25 BB gerade AN	m
290403D	Leistenst. Beton 8/25 BB gerade AG	m
290403E	Leistenst. Beton 10/20 BB gerade AN	m
290403F	Leistenst. Beton 10/20 BB gerade AG	m
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290404
Leistensteine aus Beton, Abmessungen x(b)/x(h) in ein Zementmörtelbett (ZM) auf nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) verlegen mit Liefern der geraden Steine durch
 den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Leistensteine sind in ein Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
d
as Zementmörtelbett,
den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
die Unterlage,
die Rückenstütze.
290404A
Leistenst. Beton 8/20 ZM gerade AN
m
290404B
Leistenst. Beton 8/20 ZM gerade AG
m
290404C
Leistenst. Beton 8/25 ZM gerade AN
m
290404D
Leistenst. Beton 8/25 ZM gerade AG
m
290404E
Leistenst. Beton 10/20 ZM gerade AN
m
290404F
Leistenst. Beton 10/20 ZM gerade AG
m
) (
290405
Beeteinfassungssteine aus Beton, Abmessungen x(b)/x(h) in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen mit Liefern der geraden Steine durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung der Steine frei Baustelle durch den Auftraggeber 
(AG).
Die Steine sind in eine Betonbettung flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
die Unterlage,
die Rückenstütze.
290405A
Beeteinfassung Beton 5/20 BB gerade AN
m
290405B
Beeteinfassung Beton 5/20 BB gerade AG
m
290405C
Beeteinfassung Beton 5/25 BB gerade AN
m
290405D
Beeteinfassung Beton 5/25 BB gerade AG
m
290405E
Beeteinfassung Beton 5/30 BB gerade AN
m
290405F
Beeteinfassung Beton 5/30 BB gerade AG
m
)[image: ][image: ] (
290407
) (
Aufzahlung für das Versetzen im Bogen bei einem Radius unter 10 m mit Steintyp x. Die Leistung beinhaltet auch:
ein allfälliges Ablängen der Steine.
) (
290407A
Az Versetzen Bogen R <
10 m Leistensteine
m
290407B
Az Versetzen Bogen R <10 m Beeteinfassung
m
290412
Aufzahlung für das Herstellen einer Fase unter 45 Grad etwa 1,5 cm gleichmäßig breit, bei
 
 
Leistensteinen aus Granit.
 
290412A
Az Fase Leistenstein Granit
m
290413
Aufzahlung für Schnurkante beidseitig bei Leistensteinen aus Granit.
 
) (
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290413A	Az Schnurkante beids. Leistenstein Granit	m
290450	Provisorische Leistensteinversetzung.
Vorhandene, seitlich gelagerte oder vom AG beigestellte Leistensteine im Sandbett verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des erforderlichen Sandes.
290450A	Leistensteine provisorisch versetzen	m

2905	Pflastersäume, Pflasterstreifen (Gurte)
Ständige Vorbemerkungen 
1. Technische Details
Neue Materialien gemäß ÖNORM EN 1342 der Klassenkennzeichnung T2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.

290501	Pflastersaum mit neuen Großpflastersteinen, Gesteinsart x, Verlegeformat x(Länge)/x(Höhe)/x(Breite), Type x, auf eine nach gesonderter Position hergestellte Unterlage in ein Zementmörtelbett (ZM) verlegen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhengerecht zu verlegen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290501A	Pflastersaum,Granit,18/18/18,GPS1,ZM,AN	m
290501B	Pflastersaum,Granit,18/18/18,GPS1,ZM,AG	m
290501C	Pflastersaum,Granit,18/27/18,GPS2,ZM,AN	m
290501D	Pflastersaum,Granit,18/27/18,GPS2,ZM,AG	m
290501E	Pflastersaum,Granit,18/18/13,GPS3,ZM,AN	m
290501F	Pflastersaum,Granit,18/18/13,GPS3,ZM,AG	m
290501G	Pflastersaum,Granit,18/27/13,GPS4,ZM,AN	m
290501H	Pflastersaum,Granit,18/27/13,GPS4,ZM,AG	m
290501I	Pflastersaum,Granit,18/18/9,GPS5,ZM,AN	m
290501J	Pflastersaum,Granit,18/18/9,GPS5,ZM,AG	m
290501K	Pflastersaum,Granit,18/27/9,GPS6,ZM,AN	m
290501L	Pflastersaum,Granit,18/27/9,GPS6,ZM,AG	m
290501M	Pflastersaum,Granit,16/16/16,GPS7,ZM,AN	m
290501N	Pflastersaum,Granit,16/16/16,GPS7,ZM,AG	m
290501O	Pflastersaum,Granit,16/24/16,GPS8,ZM,AN	m
290501P	Pflastersaum,Granit,16/24/16,GPS8,ZM,AG	m
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290502	Pflastersaum mit neuen Großpflastersteinen, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind flucht- und höhengerecht zu versetzen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290502A	Pflastersaum,Granit,18/18/18,GPS1,BB,AN	m
290502B	Pflastersaum,Granit,18/18/18,GPS1,BB,AG	m
290502C	Pflastersaum,Granit,18/27/18,GPS2,BB,AN	m
290502D	Pflastersaum,Granit,18/27/18,GPS2,BB,AG	m
290502E	Pflastersaum,Granit,18/18/13,GPS3,BB,AN	m
290502F	Pflastersaum,Granit,18/18/13,GPS3,BB,AG	m
290502G	Pflastersaum,Granit,18/27/13,GPS4,BB,AN	m
290502H	Pflastersaum,Granit,18/27/13,GPS4,BB,AG	m
290502I	Pflastersaum,Granit,18/18/9,GPS5,BB,AN	m
290502J	Pflastersaum,Granit,18/18/9,GPS5,BB,AG	m
290502K	Pflastersaum,Granit,18/27/9,GPS6,BB,AN	m
290502L	Pflastersaum,Granit,18/27/9,GPS6,BB,AG	m
290502M	Pflastersaum,Granit,16/16/16,GPS7,BB,AN	m
290502N	Pflastersaum,Granit,16/16/16,GPS7,BB,AG	m
290502O	Pflastersaum,Granit,16/24/16,GPS8,BB,AN	m
290502P	Pflastersaum,Granit,16/24/16,GPS8,BB,AG	m
290505	Pflastersaum mit alten Großpflastersteinen, Gesteinsart x, Verlegeformat x(Länge)/x(Höhe)/x(Breite), auf eine nach gesonderter Position hergestellte Unterlage in ein Zementmörtelbett (ZM) verlegen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhengerecht zu verlegen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290505A	Pflastersaum,Granit,7"/7"/7",ZM,AG	m
290505B	Pflastersaum,Granit,7"/10,5"/7",ZM ,AG	m
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290505C	Pflastersaum,Granit,5"/7"/7",ZM,AG	m
290505D	Pflastersaum,Granit,5"/10,5"/7",ZM ,AG	m
290506	Pflastersaum mit alten Großpflastersteinen,Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) versetzen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind flucht- und höhengerecht zu versetzen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290506A	Pflastersaum,Granit,7"/7"/7",BB,AG	m
290506B	Pflastersaum,Granit,7"/10,5"/7",BB AG	m
290506C	Pflastersaum,Granit,5"/7"/7",BB AG	m
290506D	Pflastersaum,Granit,5"/10,5"/7",BB AG	m
290507	Pflasterstreifen herstellen durch Verlegen von x Scharen Kleinpflastersteine, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge) bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett (ZM) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Kleinsteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290507A	Pflasterstr. 2S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AN	m
290507B	Pflasterstr. 2S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AG	m
290507C	Pflasterstr. 2S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AN	m
290507D	Pflasterstr. 2S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AG	m
290507E	Pflasterstr. 2S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AN	m
290507F	Pflasterstr. 2S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AG	m
290507G	Pflasterstr. 3S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AN	m
290507H	Pflasterstr. 3S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AG	m
290507I	Pflasterstr. 3S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AN	m
290507J	Pflasterstr. 3S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AG	m
290507K	Pflasterstr. 3S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AN	m
290507L	Pflasterstr. 3S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AG	m
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290507M	Pflasterstr. 4S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AN	m
290507N	Pflasterstr. 4S Granit 7/7/7 KPS1 ZM AG	m
290507O	Pflasterstr. 4S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AN	m
290507P	Pflasterstr. 4S Granit 9/9/9 KPS2 ZM AG	m
290507Q	Pflasterstr. 4S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AN	m
290507R	Pflasterstr. 4S Granit 11/11/11 KPS3 ZM AG	m
290508	Pflasterstreifen herstellen durch Verlegen von x Scharen alte Großpflastersteine, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(länge) in ein Zementmörtelbett (ZM) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Großpflastersteine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290508A	Pflasterstr. 2S Granit 7"/7"/7" ZM AG	m
290508B	Pflasterstr. 2S Granit 7"/5"/7" ZM AG	m
290508C	Pflasterstr. 3S Granit 7"/7"/7" ZM AG	m
290508D	Pflasterstr. 3S Granit 7"/5"/7" ZM AG	m
290508E	Pflasterstr. 4S Granit 7"/7"/7" ZM AG	m
290508F	Pflasterstr. 4S Granit 7"/5"/7" ZM AG	m
290509	Pflasterstreifen herstellen durch Versetzen von x Scharen alte Großpflastersteine, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind flucht- und höhengerecht zu versetzen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290509A	Pflasterstr. 2S Granit 7"/7"/7" BB AG	m
290509B	Pflasterstr. 2S Granit 7"/5"/7" BB AG	m
290509C	Pflasterstr. 3S Granit 7"/7"/7" BB AG	m
290509D	Pflasterstr. 3S Granit 7"/5"/7" BB AG	m
290509E	Pflasterstr. 4S Granit 7"/7"/7" BB AG	m
290509F	Pflasterstr. 4S Granit 7"/5"/7" BB AG	m
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290515	Pflasterstreifen herstellen durch Verlegen von x Scharen neue Großpflastersteine, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), Oberfläche gesägt und gestrahlt, in ein Zementmörtelbett (ZM) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290515A	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AN	m
290515B	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AG	m
290515C	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AN	m
290515D	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AG	m
290515E	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AN	m
290515F	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AG	m
290515G	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AN	m
290515H	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AG	m
290515I	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AN	m
290515J	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/9/18,ges.,ZM AG	m
290515K	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AN	m
290515L	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,ZM AG	m
290516	Pflasterstreifen herstellen durch Versetzen von x Scharen Großwürfelsteinen Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), Oberfläche gesägt und gestrahlt, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind flucht- und höhengerecht zu versetzen. Die Fugen sind auf volle Höhe mit Zementmörtel zu verfugen und zu vergießen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290516A	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AN	m
290516B	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AG	m
290516C	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AN	m
290516D	Pfl-Str.2S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AG	m
290516E	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AN	m
290516F	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AG	m
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290516G	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AN	m
290516H	Pfl-Str.3S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AG	m
290516I	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AN	m
290516J	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/9/18,ges.,BB AG	m
290516K	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AN	m
290516L	Pfl-Str.4S Grst.Granit,18/5-6/18,ges.,BB AG	m
290520	Pflasterstreifen herstellen durch Verlegen von x Scharen Großpflastersteinen Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge) bzw. Type x, in ein Zementmörtelbett (ZM) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind satt in ein 3-6 cm dickes Zementmörtelbett flucht- und höhenrecht zu verlegen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Zementmörtelbett,
· den Fugenmörtel.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290520A	Pfl-Str.2S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AN	m
290520B	Pfl-Str.2S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AG	m
290520C	Pfl-Str.2S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AN	m
290520D	Pfl-Str.2S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AG	m
290520E	Pfl-Str.2S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AN	m
290520F	Pfl-Str.2S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AG	m
290520G	Pfl-Str.3S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AN	m
290520H	Pfl-Str.3S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AG	m
290520I	Pfl-Str.3S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AN	m
290520J	Pfl-Str.3S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AG	m
290520K	Pfl-Str.3S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AN	m
290520L	Pfl-Str.3S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AG	m
290520M	Pfl-Str.4S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AN	m
290520N	Pfl-Str.4S Granit,18/18/18 GPS1,ZM AG	m
290520O	Pfl-Str.4S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AN	m
290520P	Pfl-Str.4S Granit,18/13/18 GPS3,ZM AG	m
290520Q	Pfl-Str.4S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AN	m
290520R	Pfl-Str.4S Granit,16/16/16 GPS7,ZM AG	m
290521	Pflasterstreifen herstellen durch versetzen von x Scharen Großpflastersteinen Gesteinsart x, Formatx(Breite)/x(Höhe)/x(Länge) bzw. Type x, in eine nach gesonderter Position hergestellte Betonbettung (BB) mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des
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Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Steine sind flucht- und höhenrecht zu versetzen. Die Fugen sind mit Zementmörtel zu verfugen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Fugenmörtel. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage,
· die Rückenstütze.
290521A	Pfl-Str.2S Granit,18/18/18 GPS1,BB AN	m
290521B	Pfl-Str.2S Granit,18/18/18 GPS1,BB AG	m
290521C	Pfl-Str.2S Granit,18/13/18 GPS3,BB AN	m
290521D	Pfl-Str.2S Granit,18/13/18 GPS3,BB AG	m
290521E	Pfl-Str.2S Granit,16/16/16 GPS7,BB AN	m
290521F	Pfl-Str.2S Granit,16/16/16 GPS7,BB AG	m
290521G	Pfl-Str.3S Granit,18/18/18 GPS1,BB AN	m
290521H	Pfl-Str.3S Granit,18/18/18 GPS1,BB AG	m
290521I	Pfl-Str.3S Granit,18/13/18 GPS3,BB AN	m
290521J	Pfl-Str.3S Granit,18/13/18 GPS3,BB AG	m
290521K	Pfl-Str.3S Granit,16/16/16 GPS7,BB AN	m
290521L	Pfl-Str.3S Granit,16/16/16 GPS7,BB AG	m
290521M	Pfl-Str.4S Granit,18/18/18 GPS1,BB AN	m
290521N	Pfl-Str.4S Granit,18/18/18 GPS1,BB AG	m
290521O	Pfl-Str.4S Granit,18/13/18 GPS3,BB AN	m
290521P	Pfl-Str.4S Granit,18/13/18 GPS3,BB AG	m
290521Q	Pfl-Str.4S Granit,16/16/16 GPS7,BB AN	m
290521R	Pfl-Str.4S Granit,16/16/16 GPS7,BB AG	m
290525	Az für Muldenausbildung Pflasterstreifen, -saum	m
Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung bei Muldenausbildung.
290526	Aufzahlung für die Ausbildung im Bogen bei einem Radius unter 10 m für jede Art von Pflastersaum oder Pflasterstreifen.
290526A	Az Bogen R <10 m Pflastersaum/-streifen	m
2906	Kleinsteinpflaster
Ständige Vorbemerkungen 
1. Technische Details
Materialien gemäß ÖNORM EN 1342 der Klassenkennzeichnung T2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
Bei der Herstellung von Spitzgräben und Mulden kann die Verlegeart, entgegen der Positionsvorgabe Flächenpflaster, in Reihen erfolgen.
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290601	Pflasterung hammerfest mit Kleinsteinen, Gesteinsart x, Format x/x/x cm bzw. Type x, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeverband: Segmentbogen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290601A	Kleinstein Granit,11/11/11 KPS3,S,SF, AN	m2 
290601B	Kleinstein Granit,11/11/11 KPS3,S,SF, AG	m2 
290601C	Kleinstein Granit,9/9/9 KPS2,S,SF, AN	m2 
290601D	Kleinstein Granit,9/9/9 KPS2,S,SF, AG	m2 
290601E	Kleinstein Granit,7/7/7 KPS1,S,SF, AN	m2 
290601F	Kleinstein Granit,7/7/7 KPS1,S,SF, AG	m2 
290602	Pflasterung hammerfest mit Kleinsteinen, Gesteinsart x, Format x/x cm, Typ x, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeverband: Segmentbogen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290602A	Kleinstein Porphyr,11/11/11 KPS3,S,SF,AN	m2 
290602B	Kleinstein Porphyr,11/11/11 KPS3,S,SF,AG	m2 
290602C	Kleinstein Porphyr,9/9/9 KPS2,S,SF,AN	m2 
290602D	Kleinstein Porphyr,9/9/9 KPS2,S,SF,AG	m2 
290602E	Kleinstein Porphyr,7/7/7 KPS1,S,SF,AN	m2 
290602F	Kleinstein Porphyr,7/7/7 KPS1,S,SF,AG	m2 

	290603
	Pflasterung hammerfest mit Mosaikpflastersteinen, Gesteinsart x, Format b/d/l cm bzw. Type x, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeverband: Segmentbogen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
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Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290603A	Mosaik,Granit,4,5/4,5/4,5,M PS1,S,SF,AN	m2 
290603B	Mosaik,Granit,4,5/4,5/4,5,M PS1,S,SF,AG	m2 
290605	Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung in geraden, geschnürten Scharen für Format x/x/x cm bzw. Type x.
290605A	Az gerade, geschnürte Scharen 11/11/11 KPS3	m2 
290605B	Az gerade, geschnürte Scharen 9/9/9 KPS2	m2 
290605C	Az gerade, geschnürte Scharen 7/7/7 KPS1	m2 
290605D	Az gerade, geschn.Scharen 4,5/4,5/4,5 MPS1	m2 
290606	Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung in Schuppenform mit ein- oder mehrfarbigen Steinen für Format x/x/x cm bzw. Type x.
290606A	Az Schuppenform 7/7/7 KPS1	m2 
290606B	Az Schuppenform 4,5/4,5/4,5 MPS1	m2 
290607	Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung im Passeverband für Format x/x/x cm bzw. Type x.
290607A	Az Passeverband 11/11/11 KPS3	m2 
290607B	Az Passeverband 9/9/9 KPS2	m2 
290607C	Az Passeverband 7/7/7 KPS1	m2 
290607D	Az Passeverband 4,5/4,5/4,5 M PS1	m2 
290608	Az für Muldenausbildung Kleinsteinpflaster	m
Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung bei Muldenausbildung.
290610	Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte Pflasterung in Mörtel bei Kleinsteinpflaster bzw. Mosaiksteinpflaster mit Mörtel x.
290610A	Az Mörtelbettung Kleinsteinpfl.Rezeptmörtel	m2 
290610B	Az Mörtelbettung Kleinsteinpfl.Werksmörtel	m2 
290615	Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Kleinstein- bzw. Mosaiksteinpflaster mit Mörtel x.
290615A	Az Fugenverguss ZM Kleinstein. Rezeptmörtel	m2 
290615B	Az Fugenverguss ZM Kleinstein. Werksmörtel	m2 
290616	Az Grasfugenfüllung Kleinsteinpflaster	m2 
Aufzahlung für das Herstellen einer Grasfugenfüllung bei Kleinstein- bzw. Mosaiksteinpflaster.
Die Fläche ist nach dem Rammen oder Rütteln mit einem Sand-Oberboden-Grassamen-Gemisch bis auf volle Fugenhöhe einzukehren und anzufeuchten. Die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung sind den baustellenbezogenen Angaben zu entnehmen.
290617	Az Fugenverschl.Kleinstein. kunststoffgeb.	m2 
Aufzahlung für das Herstellen eines Fugenverschlusses bei Kleinstein- bzw. Mosaiksteinpflaster mit kunststoffgebundenem Mörtel.
290620	Dehnfugen herstellen in Pflaster x mit einer Breite von x mm für alle Fugenausbildungen im Flächenbereich, entlang fester Begrenzungen, um Einbauten herum usw.
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Einlegen eines Fugenstreifens aus EPS oder XPS, die Fugenkanten reinigen und grundieren mit Fugenprimer, Einlegen eines runden Fugenhinterfüllprofils aus geschlossenzelligem, unverrottbarem Polyethylen-Schaumstoff, Verfüllen des Fugenraumes mit einem dauerelastischen, haftfesten Fugenfüllstoff auf Kunststoffbasis. Die Fugenfüllstofftiefe muss gleich der Fugenbreite sein. Dauerdehnung des Fugenfüllstoffes 25 %, Shore-A-Härte: maximal 35.
290620A	Dehnfugen Kleinsteinpflaster 10 mm	m
290620B	Dehnfugen Kleinsteinpflaster >10-20 mm	m
290620C	Dehnfugen Kleinsteinpflaster >20-30 mm	m
2907	Großsteinpflaster
Ständige Vorbemerkungen 
1. Technische Details
Materialien gemäß ÖNORM EN 1342 der Klassenkennzeichnung T2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
Alte Formate, wie Halbgut ca. 24 cm Seitenlänge, Dicke 10 bis 16 cm, 12"-Platte, ca. 32 cm Seitenlänge, Dicke 14,5 bis 17 cm und 18"-Platte ca 48 cm Seitenlänge, Dicke 14,5 bis 17 cm und deren Bindersteine gelten als Großsteine.
290701	Pflasterung hammerfest mit alten Großpflastersteinen, Gesteinsart x, Format b/h/l, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290701A	Großst.Granit,7"/7"/7",S,SF,Steine AN	m2 
290701B	Großst.Granit,7"/7"/7",S,SF,Steine AG	m2 
290701C	Großst.Granit,7"/5"/7",S,SF,Steine AN	m2 
290701D	Großst.Granit,7"/5"/7",S,SF,Steine AG	m2 
290702	Pflasterung hammerfest mit Großsteinpflastersteinen, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge) bzw. Type, Oberfläche gesägt und gestrahlt, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290702A	Großst.Granit,18/9/18,GPS5,gesägt,S,SF,AN	m2 
290702B	Großst.Granit,18/9/18,GPS5,gesägt,S,SF,AG	m2 
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290702C	Großst.Granit,18/5-6/18,gesägt,S,SF,AN	m2 
290702D	Großst.Granit,18/5-6/18,gesägt,S,SF,AG	m2 
290703	Pflasterung hammerfest mit Großwürfelsteinen, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge) bzw. Type x, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial
· das Fugenmaterial
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage
290703A	Großst.Granit,18/18/18 GPS1,S,SF,AN	m2 
290703B	Großst.Granit,18/18/18 GPS1,S,SF,AG	m2 
290703C	Großst.Granit,18/13/18 GPS3,S,SF,AN	m2 
290703D	Großst.Granit,18/13/18 GPS3,S,SF,AG	m2 
290703E	Großst.Granit,18/9/18 GPS5,S,SF,AN	m2 
290703F	Großst.Granit,18/9/18 GPS5,S,SF,AG	m2 
290703G	Großst.Granit,16/16/16 GPS7,S,SF,AN	m2 
290703H	Großst.Granit,16/16/16 GPS7,S,SF,AG	m2 
290704	Pflasterung hammerfest mit altem Halbgut, Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290704A	Grst.Halbgut Granit,24/10-16/24,S/SF,AN	m2 
290704B	Grst.Halbgut Granit,24/10-16/24,S/SF,AG	m2 
290705	Pflasterung hammerfest mit alten x"-Platten Gesteinsart x, Format x(Breite)/x(Höhe)/x(Länge), auf im
verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
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· das Fugenmaterial. 
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290705A	Grst.12"-Pl.Granit,32/15-17/32,S/SF,AN	m2 
290705B	Grst.12"-Pl.Granit,32/15-17/32,S/SF,AG	m2 
290705C	Grst.18"-Pl.Granit,48/15-17/48,S/SF,AN	m2 
290705D	Grst.18"-Pl.Granit,48/15-17/48,S/SF,AG	m2 
290708	Az für Muldenausbildung Großsteinpflaster	m
Aufzahlung für die erschwerte Pflasterung bei Muldenausbildung.
290710	Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte Pflasterung in Mörtel bei Großsteinpflaster mit Mörtel x.
290710A	Az Mörtelbettung Großsteinpfl. Rezeptmörtel	m2 
290710B	Az Mörtelbettung Großsteinpfl. Werksmörtel	m2 
290715	Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Großsteinpflaster mit Mörtel x.
290715A	Az Fugenverg. ZM Großsteinpfl. Rezeptmörtel	m2 
290715B	Az Fugenverg. ZM Großsteinpfl. Werksmörtel	m2 
290716	Az Fugenverguss Heißbitumen Großsteinpfl.	m2 
Aufzahlung für die Herstellung eines Heißbitumenvergusses bei Großsteinpflaster.
Die gepflasterte Fläche ist vor dem Rütteln oder Rammen mit Pflastersand so einzukehren, dass die Fugen nach dem Rütteln oder Rammen halb gefüllt sind. Danach ist die Fläche mit Heißbitumen in geeigneter Weise auf volle Fugenhöhe zu vergießen.
290717	Az Grasfugenfüllung Großsteinpflaster	m2 
Aufzahlung für das Herstellen einer Grasfugenfüllung bei Großsteinpflaster.
Die Fläche ist nach dem Rammen oder Rütteln mit einem Sand-Oberboden-Grassamen-Gemisch bis auf volle Fugenhöhe einzukehren und anzufeuchten. Die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung sind den baustellenbezogenen Angaben zu entnehmen.
290718	Az Fugenverschl.Großsteinpfl.kunststoffgeb.	m2 
Aufzahlung für das Herstellen eines Fugenverschlusses bei Großsteinpflaster mit kunststoffgebundenem Mörtel.
290720	Großsteinpflaster stocken	m2 
Stocken von vorhandenen oder nach gesonderter Position gepflasterten Großsteinen unterschiedlicher Dimension.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
290721	Großsteine zuarbeiten	m2 
Steinmetzmäßiges Zuarbeiten von Großsteinen an Kanten und Randeinfassungen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials.
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Verrechnet wird:
· die bearbeitete Querschnittsfläche.
290722	Großsteine schneiden	m2 
Schneiden von Großsteinen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials. 
Verrechnet wird:
· die geschnittene Querschnittsfläche.

290725	Dehnfugen herstellen in Pflaster x mit einer Breite von x mm für alle Fugenausbildungen im
Flächenbereich, entlang fester Begrenzungen, um Einbauten herum usw.

Einlegen eines Fugenstreifens aus EPS oder XPS, die Fugenkanten reinigen und grundieren mit Fugenprimer, Einlegen eines runden Fugenhinterfüllprofils aus geschlossenzelligem, unverrottbarem Polyethylen-Schaumstoff, Verfüllen des Fugenraumes mit einem dauerelastischen, haftfesten Fugenfüllstoff auf Kunststoffbasis. Die Fugenfüllstofftiefe muss gleich der Fugenbreite sein. Dauerdehnung des Fugenfüllstoffes 25 %, Shore-A-Härte: maximal 35.
290725A	Dehnfugen Großsteinpflaster 10mm	m
290725B	Dehnfugen Großsteinpflaster >10-20 mm	m
290725C	Dehnfugen Großsteinpflaster >20-30 mm	m
2908	Pflasterplatten
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
1.1 Für Platten aus Naturstein:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1341 der Klassenkennzeichnung P2, D2, T2, F1, sowie Verwendungsklasse 6 gemäß ÖNORM B 3108.
1.2 Für Platten aus Beton:
Materialien gemäß ÖNORM EN 1339 der Klassenkennzeichnung D, I, P, K, U, 14.
290801	Pflasterung hammerfest mit Pflasterplatten, Gesteinsart x, Format b/h/l bzw. Type x, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.

	290801A
	Pflasterpl.Granit,24/8/24 PP1,S,SF,AN
	m2 

	290801B
	Pflasterpl.Granit,24/8/24 PP1,S,SF,AG
	m2 

	290801C
	Pflasterpl.Granit,32/10/32 PP3,S,SF,AN
	m2 

	290801D
	Pflasterpl.Granit,32/10/32 PP3,S,SF,AG
	m2 

	290801E
	Pflasterpl.Granit,48/12/48 PP5,S,SF,AN
	m2 

	290801F
	Pflasterpl.Granit,48/12/48 PP5,S,SF,AG
	m2 
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290802	Pflasterplatten hammerfest aus Steinart x, Abmessungen b/h/l cm, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290802A	Pflasterpl.Granit,25-50/8/25-50,S,SF,AN	m2 
290802B	Pflasterpl.Granit,25-50/8/25-50,S,SF,AG	m2 
290802C	Pflasterpl.Granit,25-50/10/25-50,S,SF,AN	m2 
290802D	Pflasterpl.Granit,25-50/10/25-50,S,SF,AG	m2 
290802E	Pflasterpl.Granit,25-50/12/25-50,S,SF,AN	m2 
290802F	Pflasterpl.Granit,25-50/12/25-50,S,SF,AG	m2 
290802G	Pflasterpl.Granit,25-50/14/51-75,S,SF,AN	m2 
290802H	Pflasterpl.Granit,25-50/14/51-75,S,SF,AG	m2 
290802I	Pflasterpl.Granit,51-75/14/51-75,S,SF,AN	m2 
290802J	Pflasterpl.Granit,51-75/14/51-75,S,SF,AG	m2 
290802K	Pflasterpl.Granit,51-75/16/76-100,S,SF,AN	m2 
290802L	Pflasterpl.Granit,51-75/16/76-100,S,SF,AG	m2 
290802M	Pflasterpl.Granit,76-100/16/76-100,S,SF,AN	m2 
290802N	Pflasterpl.Granit,76-100/16/76-100,S,SF,AG	m2 
290802O	Pflasterpl.Granit,76-100/18/101-150,S,SF,AN	m2 
290802P	Pflasterpl.Granit,76-100/18/101-150,S,SF,AG	m2 
290802Q	Pflasterpl.Granit,101-150/18/101-150,S,SF,AN	m2 
290802R	Pflasterpl.Granit,101-150/18/101-150,S,SF,AG	m2 
290803	Pflasterplatten hammerfest aus Steinart x, Abmessungen b/h/l cm, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
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290803A	Pflasterpl.Porphyr,25-50/3-7/25-50,S,SF,AN	m2 
290803B	Pflasterpl.Porphyr,25-50/3-7/25-50,S,SF,AG	m2 
290804	Pflasterplatten hammerfest aus Beton, Abmessungen b/h/l cm, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial
· das Fugenmaterial
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage
290804A	Pflasterpl.Beton,30-60/4/30-60,S,SF,AN	m2 
290804B	Pflasterpl.Beton,30-60/4/30-60,S,SF,AG	m2 
290804C	Pflasterpl.Beton,30-60/5/30-60,S,SF,AN	m2 
290804D	Pflasterpl.Beton,30-60/5/30-60,S,SF,AG	m2 
290804E	Pflasterpl.Beton,30-60/8/30-60,S,SF,AN	m2 
290804F	Pflasterpl.Beton,30-60/8/30-60,S,SF,AG	m2 
290804G	Pflasterpl.Beton,30-60/10/30-60,S,SF,AN	m2 
290804H	Pflasterpl.Beton,30-60/10/30-60,S,SF,AG	m2 
290804I	Pflasterpl.Beton,30-60/12/30-60,S,SF,AN	m2 
290804J	Pflasterpl.Beton,30-60/12/30-60,S,SF,AG	m2 
290804K	Pflasterpl.Beton,30-60/14/30-60,S,SF,AN	m2 
290804L	Pflasterpl.Beton,30-60/14/30-60,S,SF,AG	m2 
290804M	Pflasterpl.Beton,30-60/16/30-60,S,SF,AN	m2 
290804N	Pflasterpl.Beton,30-60/16/30-60,S,SF,AG	m2 
290804O	Pflasterpl.Beton,30-60/18/30-60,S,SF,AN	m2 
290804P	Pflasterpl.Beton,30-60/18/30-60,S,SF,AG	m2 
290804Q	Pflasterpl.Beton,30-60/18/61-100,S,SF,AN	m2 
290804R	Pflasterpl.Beton,30-60/18/61-100,S,SF,AG	m2 
290804S	Pflasterpl.Beton,61-100/18/61-100,S,SF,AN	m2 
290804T	Pflasterpl.Beton,61-100/18/61-100,S,SF,AG	m2 
290804U	Pflasterpl.Beton,61-100/20/101-150,S,SF,AN	m2 
290804V	Pflasterpl.Beton,61-100/20/101-150,S,SF,AG	m2 
290804W	Pflasterpl.Beton,101-150/20/101-150,S,SF,AN	m2 
290804X	Pflasterpl.Beton,101-150/20/101-150,S,SF,AG	m2 
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290804Y
Pflasterpl.Beton,61-100/18/101-150,S,SF,AN
m
2
 
290804Z
Pflasterpl.Beton,61-100/18/101-150,S,SF,AG
m
2
 
) (
290805
Pflasterplatten hammerfest aus Kombiplatten (Mehrschichtplatten) mit einer Oberschicht aus Steinart x, Schichtdicke x cm + x cm hochwertigem Betonsockel mit Spezialmörtel verbunden, Abmessungen b/h/l cm, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettun
g (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Flä
che ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: In geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Bettungsmaterial,
das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
die Unterlage.
290805A
Pflpl.Granit,2+10,25-40/12/25-80,S,SF,AN
m
2
 
290805B
Pflpl.Granit,2+10,25-40/12/25-80,S,SF,AG
m
2
 
290805C
Pflpl.Granit,2+12,25-40/14/25-80,S,SF,AN
m
2
 
290805D
Pflpl.Granit,2+12,25-40/14/25-80,S,SF,AG
m
2
 
290805E
Pflpl.Granit,3+13,25-40/16/25-80,S,SF,AN
m
2
 
290805F
Pflpl.Granit,3+13,25-40/16/25-80,S,SF,AG
m
2
 
290805G
Pflpl.Granit,3+15,25-40/18/25-80,S,SF,AN
m
2
 
290805H
Pflpl.Granit,3+15,25-40/18/25-80,S,SF,AG
m
2
 
290805I
Pflpl.Granit,3+17,25-40/20/25-80,S,SF,AN
m
2
 
290805J
Pflpl.Granit,3+17,25-40/20/25-80,S,SF,AG
m
2
 
) (
290810
Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte Pflasterung in Mörtel bei Pflasterplatten mit Mörtel x.
290810A
Az Mörtelbettung Pflasterpl.
 Rezeptmörtel
m
2
 
290810B
Az Mörtelbettung Pflasterpl. Werksmörtel
m
2
 
) (
290815
Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Pflasterplatten mit Mörtel
)[image: ][image: ] (
x.
) (
290815A
Az Fugenverg. ZM Pflasterpl. Rezeptmörtel
m
2
 
290815B
Az Fugenverg. ZM Pflasterpl. Werksmörtel
m
2
 
) (
290816
Az Grasfugenfüllung Pflasterplatten
m
2
 
Aufzahlung für das Herstellen einer Grasfugenfüllung bei Pflasterplatten.
Die Fläche ist nach dem Rammen oder Rütteln mit einem Sand-Oberboden-Gemisch 1:3 bis auf volle Fugenhöhe einzukehren. Die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung sind den baustellenbe
zogenen Angaben zu entnehmen.
) (
290817
Az Fugenverschl. Pflasterpl. kunststoffgeb.
m
2
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Aufzahlung für das Herstellen eines Fugenverschlusses bei Pflasterplatten mit kunststoffgebundenem Mörtel.
290818	Az Kreuzfuge Pflasterplatten	m2 
Aufzahlung für das erschwerte Herstellen einer Pflasterplattenfläche mit Kreuzfugen.
290819	Az Oberflächenveredelung	m2 
Aufzahlung für Oberflächenveredelung sandgestrahlt, wassergestrahlt, gestockt.
290820	Az Fixlängen	m2 
Aufzahlung für Fixlängen, welche vom AG verlangt werden.
290825	Schneiden Natursteinplatte/Kombiplatten	m2 
Schneiden von Natursteinplatten und Kombiplatten.
Abgerechnet wird die geschnittene Querschnittsfläche der Platte.
290826	Schneiden Betonsteinplatte	m2 
Schneiden von Betonsteinplatten.
Abgerechnet wird die geschnittene Querschnittsfläche der Platte.
290827	Pflasterplatte zuarbeiten	m2 
Steinmetzmäßiges Zuarbeiten von Pflasterplatten an Kanten und Randeinfassungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials. 
Verrechnet wird:
· die bearbeitete Querschnittsfläche.
290830	Dehnfugen herstellen in Pflaster x mit einer Breite von x mm für alle Fugenausbildungen im Flächenbereich, entlang fester Begrenzungen, um Einbauten herum usw.
Einlegen eines Fugenstreifens aus EPS oder XPS, die Fugenkanten reinigen und grundieren mit Fugenprimer, Einlegen eines runden Fugenhinterfüllprofils aus geschlossenzelligem, unverrottbarem Polyethylen-Schaumstoff, Verfüllen des Fugenraumes mit einem dauerelastischen, haftfesten Fugenfüllstoff auf Kunststoffbasis. Die Fugenfüllstofftiefe muss gleich der Fugenbreite sein. Dauerdehnung des Fugenfüllstoffes 25 %, Shore-A-Härte: maximal 35.
290830A	Dehnfugen Pflasterplatten 10 mm	m
290830B	Dehnfugen Pflasterplatten >10-20 mm	m
290830C	Dehnfugen Pflasterplatten >20-30 mm	m
290835	Fertigteilbankettplatten aus Beton C25/30/B7 mit einer Breite von x cm, einer Maximallänge von x cm,
einer Dicke von mindestens x cm liefern und auf ein mindestens 15 cm dickes Auflager aus Pflasterdrainbeton (BB) bzw. ein 5 cm dickes Auflager aus Sandbettung (S) verlegen.
Beim Verlegen ist darauf zu achten, dass die Oberkante der Bankettplatte 1,0 cm unterhalb der zukünftigen Fahrbahnoberkante liegt.
Die Bankettplatte hat folgende Merkmale aufzuweisen:
· Oberfläche mit Struktur quer zur Fahrtrichtung und Gefälle nach außen mit 3 %,
· stirnseitige Verzahnung für den verschiebungsfreien, gegenseitigen Anschluss, bei Platten mit mind. 50 cm Breite samt Öffnung für die Aufnahme des Leitpflockes.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällig erforderliche Liefern und Versetzen der Betonformsteine zum Verschließen der nicht benötigten Leitpflocköffnungen,
· das Herstellen des Auflagers.
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Verrechnet wird:
· die belegte Bankettlänge.
290835A	FT-Bankettplatten Beton 50/100/12,5 cm BB	m
290835B	FT-Bankettplatten Beton 50/100/12,5 cm S	m
290835C	FT-Bankettplatten Beton 35/100/13 cm BB	m
290835D	FT-Bankettplatten Beton 35/100/13 cm S	m
290835F	FT-Bankettplatten Beton 50/45/12,5 cm BB	m
290835G	FT-Bankettplatten Beton 50/45/12,5 cm S	m
290835H	FT-Bankettplatten Beton 35/45/13 cm BB	m
290835I	FT-Bankettplatten Beton 35/45/13 cm S	m
290836	Aufzahlung auf Positionen FT-Bankettplatten aus Beton mit einer Breite von x cm für eingefärbte Oberfläche nach Vorgaben des AG.
290836A	Az FT-Bankettplatten Farbe Breite 50 cm	m
290836B	Az FT-Bankettplatten Farbe Breite 35 cm	m
290837	Aufzahlung auf Positionen FT-Bankettplatten aus Beton mit einer Breite von x cm für die Ausführung mit Reflexionsstreifen nach Vorgaben des AG.
290837A	Az FT-Bankettplatten mit Reflexionsstreifen Breite 50 cm	m
290837B	Az FT-Bankettplatten mit Reflexionsstreifen Breite 35 cm	m
290840	Blindenleitsystem aus Blindenplatten aus Material x, x cm dick von durch vom Auftragnehmer (AN) zu liefernden bzw. von durch den Auftraggeber (AG) frei Baustelle beigestellten Platten auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage verlegen.
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290840A	Blindenplatten Granit, 8 cm AN, S, SF	m2 
290840B	Blindenplatten Granit, 8 cm AG, S, SF	m2 
290840C	Blindenplatten Beton, 8 cm AN, S, SF	m2 
290840D	Blindenplatten Beton, 8 cm AG, S, SF	m2 
290840F	Blindenplatten Granit, 6 cm AN, S, SF	m2 
290840G	Blindenplatten Granit, 6 cm AG, S, SF	m2 
290840H	Blindenplatten Beton, 6 cm AN, S, SF	m2 
290840I	Blindenplatten Beton, 6 cm AG, S, SF	m2 
290841	Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte
Pflasterung in Mörtel bei Blindenplatten mit Mörtel x.
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290841A	Az Mörtelbettung Blindenplatten Rezeptmörtel	m2 
290841B	Az Mörtelbettung Blindenplatten Werksmörtel	m2 
290842	Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Blindenplatten mit Mörtel x.
290842A	Az Fugenverg. ZM Blindenplatten Rezeptmörtel	m2 
290842B	Az Fugenverg. ZM Blindenplatten Werksmörtel	m2 
290843	Fräsen von x Rillen in einer Breite x mm und einer Tiefe x mm mit einem Zwischenabstand von x mm in Beton für ein taktiles Leitsystem nach ÖNORM V 2102-1.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufladen und Wegschaffen des Fräsgutes. 
Verrechnet wird:
· je Laufmeter hergestelltes Leitsystem.
290843A	Fräsen 6 Rill.,B32/T4/Z40 taktiles Leitsyst.Beton	m
290843B	Fräsen 8 Rill.,B32/T4/Z40 taktiles Leitsyst.Beton	m
290844	Fräsen von x Rillen in einer Breite x mm und einer Tiefe x mm mit einem Zwischenabstand von x mm in Naturstein für ein taktiles Leitsystem nach ÖNORM V 2102-1.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Aufladen und Wegschaffen des Fräsgutes. 
Verrechnet wird:
· je Laufmeter hergestelltes Leitsystem.
290844A	Fräsen 6 Rill.,B32/T4/Z40 taktiles Leitsyst.Naturstein	m
290844B	Fräsen 8 Rill.,B32/T4/Z40 taktiles Leitsyst.Naturstein	m
290845	Aufzahlung auf die Positionen Blindenplatten aus Beton, für einen Frost-Tausalz-Widerstand (FT-Widerstand) D gemäß Tabelle 4.2 der ÖNORM EN1339 über die gesamte Plattendicke.
290845A	Az Blindenplatte FT-Widerstand D	m2 
290850	Gitterplatten aus Beton, mindestens x cm dick, liefern und auf Verkehrsflächen auf 3-6 cm dicker herzustellenden Sandbettung (S) verlegen. Die Platten müssen entsprechend große Aussparungen (ca. 1/3 bis 1/2 der Gesamtfläche) für das Einbringen von Oberboden aufweisen.
Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Lieferung des Sandes,
· das Liefern und Einbauen des Oberbodens für das Verfüllen der Aussparungen,
· die Ansaat samt Lieferung des Grassamens, wobei die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung den baustellenbezogenen Angaben zu entnehmen sind.
290850A	Gitterplatt.Beton 8 cm befahrb.Sand+Oberb.	m2 
290850B	Gitterplatt.Beton 10 cm befahrb.Sand+Oberb.	m2 
290850C	Gitterplatt.Beton 12 cm befahrb.Sand+Oberb.	m2 

	290851
	Gitterplatten aus Beton, mindestens x cm dick, liefern und in Mulden oder auf Böschungen u.dgl. auf 3-6 cm dicker Sandbettung verlegen.
Die Platten müssen entsprechend große Aussparungen (ca. 1/3 bis 1/2 der Gesamtfläche) für das Einbringen von Oberboden aufweisen. Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
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die Lieferung des Sandes,
das Liefern und Einbauen des Oberbodens für das Verfüllen der Aussparungen,
die Ansaat samt Lieferung des Grassamens, wobei die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung den baustellenbezogenen Angaben zu entnehmen sind.
290851A
Gitterplatten Beton 8 cm Mulden+
Böschung
m
2
 
290851B
Gitterplatten Beton 10 cm Mulden+Böschung
m
2
 
290851C
Gitterplatten Beton 12 cm Mulden+Böschung
m
2
 
) (
290855
Ökopflaster aus Beton mit oder ohne grüner Fuge, wasserdurchlässig, mindestens x cm dick, mit <= bzw. >x Stück Steine/m
2
, liefern und auf 3-6 cm dicker Sandbettung verlegen.
Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten. 
Verlegeart: Läuferverband.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Lieferung des Sandes,
das Liefern und Einbauen des Oberbodens für das Verfüllen der Aussparungen,
die Ansaat samt Lieferung des Grassamens, wobei die Saatgutrezeptur und -menge, die Düngerzusammensetzung und -menge, die Einbauhöhe und die Substratzusammensetzung den baustellenb
ezogenen Angaben zu entnehmen sind.
290855A
Ökopflaster Beton 8 cm,<=50 St/m2
m
2
 
290855B
Ökopflaster Beton 8 cm,>50 St/m2
m
2
 
) (
2909
Betonsteinpflaster
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
Materialien gemäß ÖNORM EN 1338 der Klassenkennzeichnung D, I, J.
)[image: ] (
290901
) (
Betonpflastersteine, Dicke x cm, mit <= bzw. >x Stück Steine/m
2
, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage verlegen.
Das Steinmaterial ist durch den Auftragnehmer (AN) zu liefern bzw. wird vom Auftraggeber (AG) frei Baustelle beigestellt. Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und einzuschlämmen. Die Verarbeitungshinwei
se des Steinherstellers sind einzuhalten.
Verlegeart: Läuferverband.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Herstellen der Bettung,
das Liefern und Einbauen des Fugenmaterials.
Gesondert vergütet wird:
die Unterlage.
) (
290901A
Betonpflaster 6 cm,<
=50St/m2,S/SF,Steine AN
m
2
 
290901B
Betonpflaster 6 cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG
m
2
 
290901C
Betonpflaster 6 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN
m
2
 
290901D
Betonpflaster 6 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG
m
2
 
290901E
Betonpflaster 7 cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AN
m
2
 
290901F
Betonpflaster 7 cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG
m
2
 
290901G
Betonpflaster 7 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN
m
2
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290901H	Betonpflaster 7 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901I	Betonpflaster 8 cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901J	Betonpflaster 8 cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901K	Betonpflaster 8 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901L	Betonpflaster 8 cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901M	Betonpflaster 10cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901N	Betonpflaster 10cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901O	Betonpflaster 10cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901P	Betonpflaster 10cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901Q	Betonpflaster 12cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901R	Betonpflaster 12cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901S	Betonpflaster 12cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901T	Betonpflaster 12cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901U	Betonpflaster 14cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901V	Betonpflaster 14cm,<=50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290901W	Betonpflaster 14cm,>50St/m2,S/SF,Steine AN	m2 
290901X	Betonpflaster 14cm,>50St/m2,S/SF,Steine AG	m2 
290905	Betonverbundpflastersteine mit geringer umlaufender Fase, Dicke x cm, mit <= bzw. >x Stück
Steine/m2, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage verlegen.
Das Steinmaterial ist durch den Auftragnehmer (AN) zu liefern bzw. wird vom Auftraggeber (AG) frei Baustelle beigestellt. Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und einzuschlämmen. Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten.
Verlegeart: Läuferverband.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen der Bettung,
· das Liefern und Einbauen des Fugenmaterials.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
290905A	Betonverbundpfl. mF 6 cm,<=50St/m2,S/SF,AN	m2 
290905B	Betonverbundpfl. mF 6 cm,<=50St/m2,S/SF,AG	m2 
290905C	Betonverbundpfl. mF 6 cm,>50St/m2,S/SF,AN	m2 
290905D	Betonverbundpfl. mF 6 cm,>50St/m2,S/SF,AG	m2 
290905I	Betonverbundpfl. mF 8 cm,<=50St/m2,S/SF,AN	m2 
290905J	Betonverbundpfl. mF 8 cm,<=50St/m2,S/SF,AG	m2 
290905K	Betonverbundpfl. mF 8 cm,>50St/m2,S/SF,AN	m2 
290905L	Betonverbundpfl. mF 8 cm,>50St/m2,S/SF,AG	m2 
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290905M
Betonverbundpfl. mF 10cm,<=50St/m2,S/SF,AN
m
2
 
290905N
Betonverbundpfl. mF 10cm,<
=50St/m2,S/SF,AG
m
2
 
290905O
Betonverbundpfl. mF 10cm,>50St/m2,S/SF,AN
m
2
 
290905P
Betonverbundpfl. mF 10cm,>50St/m2,S/SF,AG
m
2
 
) (
290906
) (
Betonverbundpflastersteine ohne Fase, Dicke x cm, mit <= bzw. >x Stück Steine/m
2
, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicker Sandbettung (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage verlegen.
Das Steinmaterial ist durch den Auftragnehmer (AN) zu liefern bzw. wird vom Auftraggeber (AG) f
rei Baustelle beigestellt. Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und einzuschlämmen. Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten.
Verlegeart: Läuferverband.
Die Leistung beinhaltet au
ch:
das Herstellen der Bettung,
das Liefern und Einbauen des Fugenmaterials.
Gesondert vergütet wird:
die Unterlage.
)[image: ] (
290906A
Betonverbundpfl. oF 6 cm,<=50St/m2,S/SF,AN
m
2
 
290906B
Betonverbundpfl. oF 6 cm,<=50St/m2,S/SF,AG
m
2
 
290906I
Betonverbundpfl. oF 8 cm,<=50St/m2,S/SF,AN
m
2
 
290906J
Betonverbundpfl. oF 8 cm,<=50St/m2,S/SF,AG
m
2
 
) (
290907
Aufzahlung auf die Positionen Betonverbundsteinpflaster mit oder ohne Fase, für einen Frost-Tausalz-Widerstand (FT-Widerstand) D gemäß Tabelle 4
.2 der ÖNORM EN1339 über die gesamte Plattendicke.
290907A
Az Betonverbundsteinpflaster FT-Widerstand D
m
2
 
) (
290920
Schneiden von Betonsteinen, x cm dick. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Zuarbeiten an Kanten, Randeinfassungen u.dgl.,
das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials.
Verrechnet wird:
die geschnittene Länge.
290920A
Schneiden Betonstein 6 cm
m
290920B
Schneiden Betonstein 7 cm
m
290920C
Schneiden Betonstein 8 cm
m
290920D
Schneiden Betonstein 10 cm
m
290920E
Schneiden Betonstein 12 cm
m
) (
290921
Zwicken von Betonsteinen (Betonpflastersteine, Rasengittersteinen oder Ökosteine) x cm dick, mit hydraulischer oder mechanischer Spaltpresse.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Zuarbeiten an Kanten, Randeinfassungen udgl.,
das Laden und Wegschaffen des überschüssigen Materials,
Verrechnet wird:
die gezwickte Länge.
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290921A	Zwicken Betonstein 6 cm	m
290921B	Zwicken Betonstein 7 cm	m
290921C	Zwicken Betonstein 8 cm	m
290921D	Zwicken Betonstein 10 cm	m
290921E	Zwicken Betonstein 12 cm	m
290922	Az abfasen Betonsteine	m
Aufzahlung für das Abfasen von geschnittenen oder gezwickten Kanten mit Topfscheibe.
290925	Aufzahlung für das Liefern und Einlegen von andersfärbigen Steinen aus Beton.
290925A	Az Markierungsteine Beton	m
290925B	Az andersfärbige Steine Beton	m2 
290927	Aufzahlung für das Einlegen von durch den Auftragnehmer (AN) zu liefernden Steinen aus Beton bzw. von durch den Auftraggeber (AG) frei Baustelle beigestellten Steinen aus Beton ohne Scheinfuge, jedoch mit Sicherungsnoppen.
290927A	Az Steine Beton mit Sicherungsnoppen AN	m2 
290927B	Az Steine Beton mit Sicherungsnoppen AG	m2 
290928	Verlegen von Pendelrinnen auf Bahnsteigen.
Die 6 cm dicken Estrichplatten 45/45 cm sind im erforderlichen Gefälle auf 10 cm Unterbeton C16/20/X0 zu verlegen. Das Plattenmaterial ist durch den Auftragnehmer (AN) zu liefern bzw. wird vom Auftraggeber (AG) frei Baustelle beigestellt.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen des Unterbetons.
290928A	Pendelrinne Bahnsteig AN	m2 
290928B	Pendelrinne Bahnsteig AG	m2 
290929	Aufzahlung auf die Positionen Pendelrinnen aus Estrichplatten, für einen Frost-Tausalz-Widerstand (FT-Widerstand) D gemäß Tabelle 4.2 der ÖNORM EN1339 über die gesamte Plattendicke.
290929A	Az Pendelrinnen FT-Widerstand D	m2 
290932	Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte Pflasterung in Mörtel bei Betonsteinpflaster mit Mörtel x.
290932A	Az Mörtelbettung Betonsteinpfl.Rezeptmörtel	m2 
290932B	Az Mörtelbettung Betonsteinpfl.Werksmörtel	m2 
290935	Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Betonsteinpflaster mit Mörtel x.
290935A	Az Fugenverg. ZM Betonsteinpfl.Rezeptmörtel	m2 
290935B	Az Fugenverg. ZM Betonsteinpfl.Werksmörtel	m2 
290939	Dehnfugen herstellen in Pflaster x mit einer Breite von x mm für alle Fugenausbildungen im Flächenbereich, entlang fester Begrenzungen, um Einbauten herum u.dgl.
Einlegen eines EPS- oder XPS-Streifens, die Fugenkanten reinigen und grundieren mit Fugenprimer, Einlegen eines runden Fugenhinterfüllprofils aus geschlossenzelligem, unverrottbarem Polyethylen-Schaumstoff, Verfüllen des Fugenraumes mit einem dauerelastischen, haftfesten Fugenfüllstoff auf Kunststoffbasis. Die Fugenfüllstofftiefe muss gleich der Fugenbreite sein. Dauerdehnung des Fugenfüllstoffes 25 %, Shore-A-Härte: maximal 35.
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290939A	Dehnfugen Betonsteinpflaster 10mm	m
290939B	Dehnfugen Betonsteinpflaster >10-20 mm	m
290939C	Dehnfugen Betonsteinpflaster >20-30 mm	m

[image: ]2910	Pflasterklinker
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Details
Materialien gemäß ÖNORM EN 1344 der Klasse R1, FP100, T4, A3, U3

291001	Pflasterung mit Pflasterklinkersteinen, Abmessungen l/b/h cm, liegend bzw. stehend verlegt, auf im verdichteten Zustand 3-6 cm dicken Pflastersand (S), mit Sandfuge (SF), auf vorhandener oder nach gesonderter Position hergestellter Unterlage herstellen, mit Liefern des Steinmaterials durch den Auftragnehmer (AN) bzw. Beistellung des Steinmaterials frei Baustelle durch den Auftraggeber (AG).
Die Fläche ist zu rütteln oder zu rammen und mit Fugensand auf volle Fugenhöhe einzukehren und
einzuschlämmen. Die Verarbeitungshinweise des Steinherstellers sind einzuhalten.
Verlegeart: in geraden Scharen auf Bund.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Bettungsmaterial,
· das Fugenmaterial.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterlage.
291001A	Pflasterklinker 24,5/12/6,5,liegend,S/SF,AN	m2 
291001B	Pflasterklinker 24,5/12/6,5,liegend,S/SF,AG	m2 
291001C	Pflasterklinker 24,5/6,5/12,stehend,S/SF,AN	m2 
291001D	Pflasterklinker 24,5/6,5/12,stehend,S/SF,AG	m2 
291005	Aufzahlung für die Herstellung und Einbringung einer Mörtelbettung 3-6 cm dick sowie die erschwerte Pflasterung in Mörtel bei Pflasterklinker mit Mörtel x.
291005A	Az Mörtelbettung Pflasterklink.Rezeptmörtel	m2 
291005B	Az Mörtelbettung Pflasterklink.Werksmörtel	m2 
291010	Aufzahlung für die Herstellung eines Fugenvergusses mit Zementmörtel bei Pflasterklinker mit Mörtel x.
291010A	Az Fugenverg.ZM Pflasterklink.Rezeptmörtel	m2 
291010B	Az Fugenverg.ZM Pflasterklink.Werksmörtel	m2 
291011	Az Fugenverschl.Pflasterklink.kunststoffgeb	m2 
Aufzahlung für das Herstellen eines Fugenverschlusses bei Pflasterklinker mit kunststoffgebundenem Mörtel.
291015	Schneiden Pflasterklinker	m2 
Schneiden von Pflasterklinkersteinen.
Abgerechnet wird die geschnittene Querschnittsfläche der Klinkersteine.
291020	Dehnfugen herstellen in Pflaster x mit einer Breite von x mm für alle Fugenausbildungen im Flächenbereich, entlang fester Begrenzungen, um Einbauten herum usw.
Einlegen eines Fugenstreifens aus EPS oder XPS, die Fugenkanten reinigen und grundieren mit Fugenprimer, Einlegen eines runden Fugenhinterfüllprofils aus geschlossenzelligem, unverrottbarem
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Polyethylen-Schaumstoff, Verfüllen des Fugenraumes mit einem dauerelastischen, haftfesten Fugenfüllstoff auf Kunststoffbasis. Die Fugenfüllstofftiefe muss gleich der Fugenbreite sein. Dauerdehnung des Fugenfüllstoffes 25%, Shore-A-Härte: maximal 35
291020A	Dehnfugen Pflasterklinker 10 mm	m
291020B	Dehnfugen Pflasterklinker >10-20 mm	m
[image: ]291020C	Dehnfugen Pflasterklinker >20-30 mm	m
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 31 - Beton-, Stahlbeton- und Mauerungsarbeiten
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31	Beton-, Stahlbeton- und Mauerungsarbeiten 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die Bedingungen dieser Leistungsgruppe und der zugehörigen technischen Vertragsbedingungen RVS 08.06 (Technische Vertragsbedingungen Beton-, Stahlbeton- und Mauerungsarbeiten) gelten für Bauteile aus Beton, Stahlbeton, Mörtel, Natur- und Kunststein.
[image: ]Definition von Bauteilen im Sinne der LB-VI: 
Wände:
Als Wände gelten solche, bei denen das Verhältnis der Länge zur Dicke größer als 4:1 ist, mit einer maximalen Neigung über 100 %.
Säulen/Pfeiler:
Als Säulen/Pfeiler gelten solche, bei denen das Verhältnis der Länge zur Dicke maximal 4:1 beträgt, mit einer maximalen Neigung über 100 %.
Träger:
Als Träger, Balken und Roste gelten solche, die vor Aufbringung der Decke oder Ähnlichem für sich gesondert hergestellt werden müssen, mit einer maximalen Neigung bis 100 %. Dies gilt nicht bei Schalungspositionen.
Decken:
Als Decken gelten solche mit einer maximalen Neigung bis 100 %.
Brüstung, Attika, Parapet und Schürzen:
Bei Höhen über 1,50 m gelten diese Bauteile als Wände. Wände oder Wandteile werden dann als Brüstung vergütet, wenn diese nicht höher als 1,50 m sind, und die darüber liegenden Öffnungen eine lichte Rohbauöffnungsbreite von mindestens 3,00 m aufweisen. Frostschürzen gelten als Fundamente.
2. Leistungsumfang
Die Einheitspreise beinhalten, wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist,
die Kosten für folgende Leistungen:
· das Herstellen, Beistellen und Abtragen der Schalungen, Aussteifungen und Gerüste mit Ausnahme der Lehrgerüste für Tragwerke,
· Fehlstellen, die trotz Einhaltung der Vorschreibungen der Richtlinie "Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ auftreten können, sind bis zu dem in der Richtlinie angegebenen Ausmaß (zulässige, definierte Fehlstellen entsprechend der jeweiligen Anforderungsklasse) durch den AN vor der Übernahme zu beseitigen.
· bei Hohlbauteilen auch die allenfalls erforderlichen Vorkehrungen für die Entwässerung der Hohlbauteile,
· die Herstellung der erforderlichen Aussparungen für Leitungen, Kabelschächte, Geländersteher, Leitschienensteher, Lagerteile, Dichtungen und Fugenausbildungen sowie die Herstellung von Hohlkehlen in Ixen, von Kantenabrundungen und von Nuten für das Aufbringen der Abdichtung,
· die allfällige Verwendung von trinkwassertauglichen Materialien,
· die Leistungen gemäß Pkt. 3. Qualitätssicherung durch den AN.
3. Qualitätssicherung durch den AN
Die Leistungen der Qualitätssicherung sind gemäß ÖNORM B 4704 bzw. RVS 08.06.01 durchzuführen. Die gemäß den genannten Richtlinien für die Qualität vorgesehene Person ist rechtzeitig vor Baubeginn vom AN bekanntzugeben.
Die Schadensfolgeklassen CC1 bis CC3 (entsprechend ÖNORM EN 1990) entsprechen der ÖNORM
B 1990-2, sofern in den Ausschreibungsunterlagen keine andere Zuordnung erfolgt ist.
4. Abrechnung
Die Abrechnung der Leistungen erfolgt nach den Planmaßen der zur Ausführung genehmigten Pläne bzw. den vom Auftraggeber zugestimmten Abänderungen.
5. Ausmaßermittlung
Für die Ausmaßfeststellung von Beton-, Stahlbeton- und Spannbetonarbeiten gilt ÖNORM B 2204.
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6. Bauteile, die im Kontakt mit Trinkwasser stehen
Bei Bauwerken für die Trinkwasserversorgung sind für alle Bauteile, die mit Trinkwasser in Berührung kommen, trinkwassertaugliche Materialien (z.B. Schalöl, Quellmittel) zu verwenden.
7. Angeführte Richtlinien und Normen (ergänzend zu den technischen Vertragsbedingungen)
ÖNORM B 2204: Ausführung von Bauteilen - Werkvertragsnorm
ÖNORM B 4704: Ausführung von Tragwerken aus Beton
ÖNORM EN 1990: Eurocode - Grundlagen der Tragwerksplanung
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Vorbemerkung
3101	Beton und Stahlbeton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Leistungsumfang
Die Einheitspreise beinhalten, wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist,
die Kosten für folgende Leistungen:
· das Liefern, Herstellen, Einbauen, Verdichten und Nachbehandeln des Betons,
· die Maßnahmen zur Einhaltung der zulässigen Betontemperatur,
· die Vorlage der Eignungsprüfungsnachweise für die zu verwendenden Betonsorten,
· die Vorlage der Konformitätsnachweise für Beton,
· das Ausbilden von Arbeitsfugen und die Vorkehrungen für das Weiterbetonieren.
2. Abdichtungen, Beschichtungen u.dgl.
Unter Abdichtungen, Beschichtungen u.dgl. ist eine Abreißfestigkeitsklasse A1,5 herzustellen, wenn in den Ausschreibungsunterlagen (z.B. auch in anderen Leistungsgruppen) oder anderen technischen Vorschriften für die jeweiligen Abdichtungen, Beschichtungen u.dgl. nichts anderes vorgegeben ist. Die hiefür erforderlichen Maßnahmen für den Beton und dessen Verwendung sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Bewehrung
Die Bewehrung wird gesondert vergütet, sofern in den LB-Positionen nichts Gegenteiliges bestimmt
wird.
4. Schalung
In Leistungspositionen, mit denen Beton einschließlich Schalung ausgeschrieben wird, sind sämtliche
Aufwendungen für Schalung entsprechend den Ausschreibungsunterlagen abgegolten.
Die Planung von Schalungen sind durch den Auftragnehmer zu veranlassen.
Die Einheitspreise für Positionen Beton mit Schalung beinhalten das Beistellen, den Zusammenbau, das Aussteifen, das allfällige Umbauen und das Abbauen der Schalungselemente sowie deren Gerüstungen, mit Ausnahme der Lehrgerüste der Tragwerke, die nach eigenen LB-Positionen gesondert vergütet werden.
Mit den Einheitspreisen sind die Leistungen für ein- und zweiseitige Schalungen sowie für allfällige seitliche Abschalungen und Stirnschalungen abgegolten. Weiters sind die Kosten für Erschwernisse bei Arbeitsfugen mit den Einheitspreisen abgegolten.
Bei Betonsichtflächen, die steinmetzmäßig bearbeitet werden, ist ein Vorschalmaß entsprechend der Bearbeitungsart vorzusehen.
5. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.06.01 sind einzuhalten.
Die technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.06.03 sind einzuhalten.
LB-Version: 6
310101	Füllbeton herstellen, ausschließlich allfällig erforderlicher Schalung.
310101A	Füllbeton X0(A)/F38	m3 
Bauteil:	.
310101B	Füllbeton X0(A)/F38/GK32	m3 
Bauteil:	.
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310101C	Füllbeton C12/15/F38	m3 
Expositionsklasse:
Bauteil:	.
[image: ] (
310101D
Füllbeton C12/15 /F38/GK32
m
3
 
) (
Expositionsklasse:
) (
Bauteil:
.
) (
310101E
Füllbeton C12/15 /F59/GK8 unterirdische Hohlräume
m
3
 
) (
Expositionsklasse:
) (
Bauteil:
.
) (
310102
Unterlagsbeton Ausbreitmaßklasse F38 mit Dicke x herstellen. Die Unterlage für Fundamente,
Schleppplatten u.dgl. Das Größtkorn ist dem Verwendungszweck anzupassen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
310102A
Unterlagsbeton X0(A)/F38 5 cm
m
2
 
Betonsorte: X0(A)/F38, 
Mindestdicke: 5 cm,
Bauteil:
.
) (
310102B
Unterlagsbeton X0(A)/F38 10 cm
m
2
 
Betonsorte: X0(A)/F38, 
Mindestdicke: 5 cm, 
mittlere Dicke: 10 cm,
Bauteil:
.
) (
310102C
Unterlagsbeton C12/15 /F38 5 cm
m
2
 
Betonsorte:C12/15/F38
Expositionsklasse:
 
Mindestdicke: 5 cm,
Bauteil:
.
) (
310102D
Unterlagsbeton C12/15 /F38 10 cm
m
2
 
) (
Betonsorte: C12/15/F38
) (
Expositionsklasse: 
) (
Mindestdicke: 5 cm,
) (
mittlere Dicke: 10 cm,
Bauteil:
.
) (
alle erforderlichen Abschalungen,
das Anarbeiten an Pfähle u.dgl.
Verrechnet wird:
die Grundfläche des unmittelbar darüberliegenden Bauteiles.
)310102E	Unterlagsbeton C12/15 /F38 15 cm	m2 
Betonsorte: C12/15/F38
Expositionsklasse: Mindestdicke: 5 cm,
mittlere Dicke: 15 cm,
Bauteil:	.
310103	Ausgleichs- oder Gefällsbeton profilgerecht herstellen, Ausbreitmaßklasse F38. Die Oberflächenbeschaffenheit und das Größtkorn haben dem Verwendungszweck zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· alle erforderlichen Abschalungen,
· das Anarbeiten an Abläufe oder Rinnen,
· das Herstellen von Graten und Ixen.
310103A	Ausgl.-Gefällsbeton X0(A)/F38 10 cm	m2 
Betonsorte: X0(A)/F38, 
mittlere Dicke: 10 cm,
Bauteil:	.
[image: ] (
310103B
Ausgl.-Gefällsbeton X0(A)/F38 20 cm
m
2
 
Betonsorte: X0(A)/F38, 
mittlere Dicke: 20 cm,
Bauteil:
.
) (
310103C
Ausgl.-Gefällsbeton C12/15/F38 10 cm
m
2
 
Betonsorte: C12/15/F38
Expositionsklasse:
 
mittlere Dicke: 10 cm,
Bauteil:
.
) (
310103D
Ausgl.-Gefällsbeton C12/15/F38 15 cm
m
2
 
Betonsorte: C12/15/F38
Expositionsklasse:
 
mittlere Dicke: 15 cm,
Bauteil:
.
) (
310103E
Ausgl.-Gefällsbeton C12/15/F38 20 cm
m
2
 
Betonsorte: C12/15/F38
Expositionsklasse: ____________ 
mittlere Dicke: 20 cm,
Bauteil:
.
) (
310104
Ausgleichs- oder Gefällsbeton profilgerecht herstellen, Ausbreitmaßklasse F38. Die Oberflächenbeschaffenheit und das Größtkorn haben dem Verwendungszweck zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
310104A
Ausgl.-Gefällsbeton X0(A)/F38
m
3
 
Betonsorte: X0(A)/F38,
Bauteil:
.
) (
310105
Fundamente aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton einschließlich Schalung und allenfalls
erforderlicher Abstützung herstellen. Der Beton ist ohne Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
) (
310105A
Fundamentbeton m.S. C20/25/XC1
m
3
 
Betonsorte: C20/25/XC1,
Bauteil:
.
) (
alle erforderlichen Abschalungen.
) (
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
)310105B	Fundamentbeton m.S. C25/30/B2	m3 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:	.
310105C	Fundamentbeton m.S. C20/25/B6/C3A-frei	m3 
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1229/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Betonsorte: C20/25/B6/C3A-frei,
Bauteil:	.
310105D	Fundamentbeton m.S. C25/30/B6/C3A-frei	m3 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei
Bauteil:	.
310105E	Fundamentbeton m.S. C20/25/XC1/GK32	m3 
[image: ] (
310105F
Fundamentbeton m.S. C25/30/B2/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32,
Bauteil:
.
) (
310105G
Fundamentbeton m.S. C20/25/B6/C3A-frei/GK32
m
3
 
Betonsorte: C20/25/B6/C3A-frei/GK32
Bauteil:
.
) (
310105H
Fundamentbeton m.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/GK32
Bauteil:
.
) (
310106
Fundamente aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton ausschließlich Schalung und allenfalls erforderlicher Abstützung herstellen. Der Beton ist ohne Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube
 einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
310106A
Fundamentbeton o.S. C20/25/XC1(A)
m
3
 
Betonsorte: C20/25/XC1(A),
Bauteil:
.
) (
310106B
Fundamentbeton o.S. C25/30/B2
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:
.
) (
310106C
Fundamentbeton o.S. C20/25/B6/C3A-frei
m
3
 
Betonsorte: C20/25/B6/C3A-frei,
Bauteil:
.
) (
310106D
Fundamentbeton o.S. C25/30/B6/C3A-frei
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei,
Bauteil:
.
) (
310106E
Fundamentbeton o.S. C20/25/XC1(A)/GK32
m
3
 
Betonsorte: C20/25/XC1(A)/GK32,
Bauteil:
.
) (
den arbeitstechnisch unvermeidlichen Mehrverbrauch. Gesondert vergütet wird:
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
) (
Betonsorte: C20/25/XC1/GK32,
Bauteil:
.
)310106F	Fundamentbeton o.S. C25/30/B2/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32,
Bauteil:	.
310106G	Fundamentbeton o.S. C20/25/B6/C3A-frei/GK32	m3 
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,
) (
310107
Unterfangung von Mauern, Fundamenten u.dgl. aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton ausschließlich Schalung und allenfalls erforderlicher Abstützung abschnittsweise herstellen. Der Beton ist ohne Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube einzubringe
n.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
310107A
Unterfangungsbeton o.S.
m
3
 
) (
Betonsorte:
) (
Bauteil:
) (
310108
Fundamente aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton herstellen. Der Beton ist ohne
Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
den arbeitstechnisch unvermeidbaren Mehrverbrauch. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
) (
310108A
Fundamentbeton ungeschalt
m
3
 
) (
ungeschalt, Betonsorte:
) (
310109
Gründungskörper aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen. Der Beton
ist ohne Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
) (
310109A
Gründung Stb. m.S. C25/30/B2
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:
.
) (
310109B
Gründung Stb. m.S. C25/30/B3
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3,
) (
310109C
Gründung Stb. m.S. C25/30/B5
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5,
Bauteil:
.
) (
den arbeitstechnisch notwendigen Mehrverbrauch,
die abschnittsweise Herstellung der Unterfangung.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
) (
Bauteil:
.
) (
Bauteil:
.
) (
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
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) (
Betonsorte: C20/25/B6/C3A-frei/GK32
) (
Bauteil:
.
) (
310106H
Fundamentbeton o.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/GK32,
Bauteil:
.
)310109D	Gründung Stb. m.S. C25/30/B7	m3 
Betonsorte: C25/30/B7,
Bauteil:	.
310109E	Gründung Stb. m.S. C25/30/ B6/C3A-frei	m3 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei,
Bauteil:	.
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310109F	Gründung Stb. m.S. C25/30/B2/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32,
Bauteil:	.
310109G	Gründung Stb. m.S. C25/30/B3/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32,
Bauteil:	.
[image: ] (
310109H
Gründung Stb. m.S. C25/30/B5/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32,
Bauteil:
.
) (
310109I
Gründung Stb. m.S. C25/30/B7/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32,
Bauteil:
.
) (
310109J
Gründung Stb. m.S. C25/30/ B6/C3A-frei/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/GK32,
Bauteil:
.
) (
310109K
Gründung Stb. m.S. C25/30(56)/BS1A-22
m
3
 
Betonsorte: BS1A für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:
.
) (
310109L
Gründung Stb. m.S. C25/30(90)/BS1B-22
m
3
 
Betonsorte: BS1B für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:
.
) (
310109M
Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1C-22
m
3
 
Betonsorte: BS1C für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Baute
iltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
)Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
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· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109N	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1E-22	m3 
Betonsorte: BS1E für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109O	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1F-22	m3 
Betonsorte: BS1F für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109Q	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1A PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1A PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109R	Gründung Stb m.S. C25/30(90)/BS1B PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1B PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
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310109S	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1C PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1C PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109T	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1E PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1E PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109U	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS1F PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1F PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310109W	Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS2A	m3 
Betonsorte: BS2A gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung" Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
310109X	Gründung Stb m.S. C20/25(56)/BS2B	m3 
Betonsorte: BS2B gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung" Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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310109Y
Gründung Stb m.S. C25/30(56)/BS2C
m
3
 
Betonsorte: BS2C gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung"
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
310110
Gründungskörper aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen. Der
Beton ist ohne Unterschied der Tiefe in trockener Baugrube einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
) (
310110A
Gründung Stb. o.S. C25/30/B2
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:
.
) (
310110B
Gründung Stb. o.S. C25/30/B3
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3,
Bauteil:
.
) (
310110C
Gründung Stb. o.S. C25/30/B5
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5,
Bauteil:
.
) (
310110D
Gründung Stb. o.S. C25/30/B7
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7,
Bauteil:
.
) (
310110E
Gründung Stb. o.S. C25/30/B6/C3A-frei
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei,
Bauteil:
.
) (
310110F
Gründung Stb. o.S. C25/30/B2/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32,
Bauteil:
.
) (
310110G
Gründung Stb. o.S. C25/30/B3/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32,
Bauteil:
.
) (
310110H
Gründung Stb. o.S. C25/30/B5/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32,
Bauteil:
.
) (
310110I
Gründung Stb. o.S. C25/30/B7/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32,
Bauteil:
.
) (
eine allfällig erforderliche Wasserhaltung.
)310110J	Gründung Stb. o.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/GK32,
Bauteil:	.
310110K	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1A-22	m3 
Betonsorte: BS1A für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110L	Gründung Stb o.S. C25/30(90)/BS1B-22	m3 
Betonsorte: BS1B für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110M	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1C-22	m3 
Betonsorte: BS1C für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110N	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1E-22	m3 
Betonsorte: BS1E für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110O	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1F-22	m3 
Betonsorte: BS1F für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
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· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110Q	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1A PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1A PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110R	Gründung Stb o.S. C25/30(90)/BS1B PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1B PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110S	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1C PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1C PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310110T	Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1E PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1E PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
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· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
[image: ] (
310110U
Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS1F PLUS-25 klassisch
m
3
 
Betonsorte: BS1F PLUS für die Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Beme
ssungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
) (
310110W
Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS2A
m
3
 
Betonsorte: BS2A gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung"
Bauteil:
.
) (
310110X
Gründung Stb o.S. C20/25(56)/BS2B
m
3
 
Betonsorte: BS2B gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung"
Bauteil:
.
) (
310110Y
Gründung Stb o.S. C25/30(56)/BS2C
m
3
 
Betonsorte: BS2C gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung"
Bauteil:
.
) (
310111
Fundamente oder Gründungskörper aus Unterwasserbeton herstellen. Der Beton ist nach den Regeln
für Unterwasserbeton ohne Unterschied der Tiefe in einem Zuge ohne Unterbrechung einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
310111A
Unterwasserbeton C25/30/B8/GK32
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B8/GK32,
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
das erforderliche notwendige Abschrämen von über die plangemäße Oberfläche hinausragende Betonkuppen,
das Auffüllen von Tiefstellen nach Aufrauen der Anschlussflächen mit entsprechendem Beton,
das sachgerechte Vorbereiten der Betonoberflächen im Anschlussbereich der aufgehenden Bauteile.
)
310111B	Unterwasserbeton C25/30/B9/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B9/GK32,
Bauteil:	.
310111C	Unterwasserbeton C25/30/B10/GK32	m3 
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Betonsorte: C25/30/B10/GK32,
Bauteil:	.
310112	Unterfangung von Mauern Fundamenten u,dgl. aus Unterwasserbeton ausschließlich Schalung und allenfalls erforderlicher Abstützung abschnittsweise herstellen. Der Beton ist nach den Regeln für Unterwasserbeton ohne Unterschied der Tiefe in einem Zuge ohne Unterbrechung einzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
310112A
Unterfangungsbeton unter Wasser o.S.
m
3
 
) (
Betonsorte:
) (
Bauteil:
) (
310113
Schwer-, Leicht- bzw. Sonderbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung mit den in den
) (
310113A
Schwerbeton mit Schalung
m
3
 
) (
Schwerbeton:
) (
310113B
Leichtbeton mit Schalung
m
3
 
Leichtbeton: ____________,
Rohdichteklasse D
,
Bauteil:
.
) (
310113C
Sonderbeton mit Schalung
m
3
 
Sonderbeton:
,
Bauteil:
.
) (
310114
Schwer-, Leicht- bzw. Sonderbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung mit den in den
) (
310114A
Schwerbeton ohne Schalung
m
3
 
Schwerbeton: ____________, 
Rohdichte mind.: ____________,
Bauteil:
.
) (
Angebotsunterlagen geforderten Eigenschaften herstellen.
) (
Angebotsunterlagen geforderten Eigenschaften herstellen.
) (
,
) (
Rohdichte mind.: 
,
Bauteil:
.
) (
den arbeitstechnisch notwendigen Mehrverbrauch,
die abschnittsweise Herstellung der Unterfangung.
) (
310114B
Leichtbeton ohne Schalung
m
3
 
Leichtbeton: ____________,
Rohdichteklasse D ____________,
Bauteil:
.
) (
310114C
Sonderbeton ohne Schalung
m
3
 
) (
Sonderbeton:
) (
310115
Filterbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
) (
,
) (
Bauteil:
.
)310115A	Filterbeton X0(A) 20 mit Schalung	m2 
Betonsorte: X0(A),
mittlere Dicke: 20 cm, 
Gesteinskörnung 16/32.
310115B	Filterbeton X0(A) 30 mit Schalung	m2 
Betonsorte: X0(A),
mittlere Dicke: 30 cm, 
Gesteinskörnung 16/32.
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310115C	Filterbeton X0(A) 50 mit Schalung	m2 
Betonsorte: X0(A),
mittlere Dicke: 50 cm, 
Gesteinskörnung 16/32.
[image: ] (
310115D
Filterbeton X0(A) mit Schalung
m
3
 
Betonsorte: X0(A),
Gesteinskörnung 16/32.
Verrechnet wird:
) (
je m
3
 Beton.
) (
310116
Filterbeton ungeschalt herstellen.
) (
310116A
Filterbeton X0(A) ungeschalt
m
3
 
Betonsorte: X0(A),
Gesteinskörnung 16/32.
) (
310118
Aufgehende Bauteile aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
die allfällig erforderliche Wasserhaltung,
die allfällig vorgesehene
n Steinverkleidungen.
Verrechnet wird:
die plangemäße Betonkubatur.
310118A
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
310118B
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
310118C
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
310118D
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte:C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
310118E
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B2/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
310118F
Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
)310118G	Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B5/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310118H	Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte:C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
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310118I	Aufgehendes unbew. m.S. C25/30/B7/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310119	Aufgehende Bauteile aus unbewehrtem oder schwach bewehrtem Beton ausschließlich Schalung und
deren Abstützung herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
[image: ] (
310119A
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310119B
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310119C
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310119D
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/ B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310119E
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B2/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310119F
Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
die allfällig erforderliche Wasserhaltung,
die allfällig vorgesehenen Steinverkleidungen.
Verrechnet wird:
die plangemäße Betonkubatur.
)310119G	Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B5/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310119H	Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/ B6/C3A-frei/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310119I	Aufgehendes unbew. o.S. C25/30/B7/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.

	310121
	Aufgehende Bauteile aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung allfälliger Rinnen und Neigungen. Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung,
· die allenfalls vorgesehenen Steinverblendungen.
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Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur.
310121A	Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310121B
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121C
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121D
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121E
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B7/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7
/
SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121F
Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121G
Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121H
Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121I
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B2/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121J
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121K
Aufgehendes Stb. m.S. C25/3
0/B5/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121L
Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
)310121M	Aufgehendes Stb. m.S. C25/30/B7/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310121N	Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B2/GK32/SB/BL	m3 
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Betonsorte: C30/37/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310121O	Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B3/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310121P
Aufgehendes Stb. m.S. C30/37/B5/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310121Q
Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS1A-22
m
3
 
Betonsorte: BS1A für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
) (
310121R
Aufgehendes Stb m.S. C25/30(90)/BS1B-22
m
3
 
Betonsorte: BS1B für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
) (
310121S
Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS1C-22
m
3
 
Betonsorte: BS1C für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
)
310121T	Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS1A PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1A PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
[image: ]LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310121V
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
310121U	Aufgehendes Stb m.S. C25/30(90)/BS1B PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1B PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310121W
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
310121V	Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS1C PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1C PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310121X
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
310121W	Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS2A	m3 
Betonsorte: BS2A gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
310121X	Aufgehendes Stb m.S. C20/25(56)/BS2B	m3 
Betonsorte: BS2B gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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310121Y	Aufgehendes Stb m.S. C25/30(56)/BS2C	m3 
Betonsorte: BS2C gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ]310122	Aufgehende Bauteile aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung allfälliger Rinnen und Neigungen. 
Gesondert vergütet wird:
· die allfällig erforderliche Wasserhaltung,
· die allenfalls vorgesehenen Steinverblendungen.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur.
310122A	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
310122B	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
310122C	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B5/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
310122D	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/ B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:	.
310122E	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B7/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/SB/BL,
Bauteil:	.
310122F	Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
310122G	Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
310122H	Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B5/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
310122I	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B2/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310122J	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
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310122K	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B5/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310122L	Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B6/C3A-frei/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/ B6/C3A-frei/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310122M
Aufgehendes Stb. o.S. C25/30/B7/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310122N
Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B2/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B2/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310122O
Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310122P
Aufgehendes Stb. o.S. C30/37/B5/GK32/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310122Q
Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS1A-22
m
3
 
Betonsorte: BS1A für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
) (
310122R
Aufgehendes Stb o.S. C25/30(90)/BS1B-22
m
3
 
Betonsorte: BS1B für Konstruktionsklassen Kon
s
 und Kon
1 
gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Fri
schbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
)
310122S	Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS1C-22	m3 
Betonsorte: BS1C für Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie
„Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der
Einbaustelle ≤22 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
310122T	Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS1A PLUS-25 klassisch	m3 
[image: ]Betonsorte: BS1A PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310122V
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
310122U	Aufgehendes Stb o.S. C25/30(90)/BS1B PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1B PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310122W
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
310122V	Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS1C PLUS-25 klassisch	m3 
Betonsorte: BS1C PLUS für die Konstruktionsklassen Kons und Kon1 gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“ für eine Frischbetontemperatur an der Einbaustelle ≤25 °C und maximal zulässiger Bauteiltemperatur 45 °C nach dem Bemessungsmodell „Weiße Wanne klassisch“.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur < 18,0 °C.
Gesondert vergütet wird:
· alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur und der maximalen zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert	Vorherige Position: 310122X
Änderung:	Geänderte Positionsnummer
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) (
310122W
Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS2A
m
3
 
Betonsorte: BS2A gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
310122X
Aufgehendes Stb o.S. C20/25(56)/BS2B
m
3
 
Betonsorte: BS2B gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
310122Y
Aufgehendes Stb o.S. C25/30(56)/BS2C
m
3
 
Betonsorte: BS2C gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
310123
) (
Kleinbauwerke aus Beton/Stahlbeton mit einer verbauten Fläche von maximal 10,00 m
2
 gemessen an der Wandaußenkante ohne Unterschied der Höhe und ohne Berücksichtigung von Fundamentvorsprüngen einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Mit dieser Position wird der Beton für Fundamente, Bodenplatten, Wände, Decken, Schachthäl
se, Gerinne, Schwellen, Bermen und Überfallrücken vergütet.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige Bewehrung. 
Verrechnet wird:
) (
je m
3
 eingebauten Beton.
310123A
Kleinbauwerk mit Schalung C20/25/B2/SB/BL
m
3
 
Beschreibung:
) (
310124
Lagerbänke aus Stahlbeton herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen. Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbildung allfälliger Rinnen und Neigungen. Gesondert vergütet wird:
die allenfalls vorgesehenen Steinverblendungen. Verrechnet wird:
die plangemäße Kubatur.
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
) (
310123B
Kleinbauwerk mit Schalung C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Beschreibung:
 
310123C
Kleinbauwerk mit Schalung C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
) (
Beschreibung:
) (
310123D
Kleinbauwerk mit Schalung C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
) (
Beschreibung:
) (
310123E
Kleinbauwerk mit Schalung C25/30/B7/SB/BL
m
3
 
) (
Beschreibung:
)
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310124A	Lagerbank Stb. m.S. C25/30/B3/SB/BL	m3 
Lagerbank aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310124B
Lagerbank Stb. m.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
) (
Lagerbank aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124C
Lagerbank Stb. m.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124D
Lagerbank Stb. m.S. C25/30/B5/GK32/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30
/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124E
Lagerbank Stb. m.S. C25/30/B7/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B7/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124F
Lagerbank Stb. o.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124G
Lagerbank Stb. o.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124H
Lagerbank Stb. o.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30
/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124I
Lagerbank Stb. o.S. C25/30/B5/GK32/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B5/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310124J
Lagerbank Stb. o.S. C25/30/B7/SB/BL
m
3
 
Lagerbank aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C25/30/B7/SB/BL,
Bauteil:
.
)
	310125
	Lagersockel aus Stahlbeton herstellen. Der Beton ist im Trockenen einzubringen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbildung allfälliger Rinnen und Neigungen. Gesondert vergütet wird:
· die allenfalls vorgesehenen Steinverblendungen.
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Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur.
310125A	Lagersockel m.S. C30/37/B3/GK16/SB/BL	m3 
Lagersockel aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C30/37/B3/GK16/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310125B
Lagersockel m.S. C30/37/B5/GK16/SB/BL
m
3
 
Lagersockel aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C30/37/B5/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310125C
Lagersockel m.S. C30/37/B7/GK16/SB/BL
m
3
 
Lagersockel aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: 
C30/37/B7/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310125D
Lagersockel o.S. C30/37/B3/GK16/SB/BL
m
3
 
Lagersockel aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C30/37/B3/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310125E
Lagersockel o.S. C30/37/B5/GK16/SB/BL
m
3
 
Lagersockel aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte: C30/37/B5/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310125F
Lagersockel o.S. C30/37/B7/GK16/SB/BL
m
3
 
Lagersockel aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung, Betonsorte:
 C30/37/B7/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127
Tragwerk/Decken/Träger aus Stahlbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Der Beton ist entsprechend dem Betonierplan einzubringen. 
Gesondert vergütet wird:
das Lehrgerüst.
) (
310127A
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127B
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)310127C	Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C25/30/B5/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
310127D	Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL	m3 
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Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:	.
310127E	Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C30/37/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310127F
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C30/37/B3/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127G
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C30/37/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127H
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C30/37/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127I
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C35/45/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127J
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C35/45/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127K
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C35/45/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127L
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C35/45/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127M
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C40/50/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127N
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C40/50/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127O
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C40/50/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310127P
Tragwerk/Decken/Träger Stb. m.S. C40/50/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
)310127T	Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C35/45(90)/BS2A-HF	m3 
Betonsorte: C35/45(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
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310127U	Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C40/50(90)/BS2A-HF	m3 
Betonsorte: C40/50(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
310127V
Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C50/60(90)/BS2A-HF
m
3
 
Betonsorte: C50/60(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
) (
310127X
Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C30/37(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C30/37(90)/BS2D-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
) (
310127Y
Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C35/45(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C35/45(90)/BS2D-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Baut
eil:
.
) (
310127Z
Tragwerk/Decken/Träger Stb m.S. C40/50(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C40/50(90)/BS2D-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
) (
310128
Tragwerk/Decken/Träger aus Stahlbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Der Beton ist entsprechend dem Betonierplan einzubringen. 
Gesondert vergütet wird:
das Lehrgerüst.
) (
310128A
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128B
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
) (
Änderung:
Neue Position
)
	310128C
	Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C25/30/B5/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310128D
	Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S.C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C25/30/B6/C3A-frei/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310128E
	Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C30/37/B2/SB/BL
	m3 
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Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
310128F	Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C30/37/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310128G
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C30/37/B5/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128H
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C30/37/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128I
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C35/45/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128J
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C35/45/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128K
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C35/45/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128L
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C35/45/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128M
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C40/50/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128N
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C40/50/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128O
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C40/50/B6/C3A-frei/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B6/C3A-frei/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128P
Tragwerk/Decken/Träger Stb. o.S. C40/50/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310128T
Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C35/45(90)/BS2A-HF
m
3
 
Betonsorte: C35/45(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
310128U	Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C40/50(90)/BS2A-HF	m3 
Betonsorte: C40/50(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:	.
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LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
310128V	Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C50/60(90)/BS2A-HF	m3 
Betonsorte: C50/60(90)/BS2A-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Neue Position
[image: ] (
310128X
Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C30/37(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C30/37(90)/BS2D-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
) (
310128Y
Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C35/45(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C35/45(90)/BS2D-HF 
gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
) (
310128Z
Tragwerk/Decken/Träger Stb o.S. C40/50(90)/BS2D-HF
m
3
 
Betonsorte: C40/50(90)/BS2D-HF gemäß öbv-Richtlinie „Betone mit reduzierter Frührissneigung“
Bauteil:
.
) (
310130
Tragwerk/Decken/Träger aus Spannbeton einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Der Beton ist entsprechend dem Betonierplan einzubringen. 
Gesondert vergütet wird:
das Lehrgerüst.
) (
310130A
Tragwerk Spannbeton m.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130B
Tragwerk Spannbeton m.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130C
Tragwerk Spannbeton m.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)
	310130D
	Tragwerk Spannbeton m.S. C30/37/B2/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310130E
	Tragwerk Spannbeton m.S. C30/37/B3/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310130F
	Tragwerk Spannbeton m.S. C30/37/B5/SB/BL
	m3 
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Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
310130G	Tragwerk Spannbeton m.S. C35/45/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C35/45/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
[image: ] (
310130H
Tragwerk Spannbeton m.S. C35/45/B3/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C35/45/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130I
Tragwerk Spannbeton m.S. C35/45/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C35/45/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130J
Tragwerk Spannbeton m.S. C40/50/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130K
Tragwerk Spannbeton m.S. C40/50/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310130L
Tragwerk Spannbeton m.S. C40/50/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131
Tragwerk aus Spannbeton ausschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Der Beton ist entsprechend dem Betonierplan einzubringen. 
Gesondert vergütet wird:
das Lehrgerüst.
) (
310131A
Tragwerk Spannbeton o.S. C25/30/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131B
Tragwerk Spannbeton o.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131C
Tragwerk Spannbeton o.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131D
Tragwerk Spannbeton o.S. C30/37/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C30/37/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
)
	310131E
	Tragwerk Spannbeton o.S. C30/37/B3/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310131F
	Tragwerk Spannbeton o.S. C30/37/B5/SB/BL
	m3 

	 
	Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
	 

	
	Bauteil:	.
	

	310131G
	Tragwerk Spannbeton o.S. C35/45/B2/SB/BL
	m3 
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Betonsorte: C35/45/B2/SB/BL,
Bauteil:	.
310131H	Tragwerk Spannbeton o.S. C35/45/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C35/45/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
 (
Bauteil:
)[image: ] (
310131I
Tragwerk Spannbeton o.S. C35/45/B5/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C35/45/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131J
Tragwerk Spannbeton o.S. C40/50/B2/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B2/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131K
Tragwerk Spannbeton o.S. C40/50/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310131L
Tragwerk Spannbeton o.S. C40/50/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C40/50/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310132
Stiegen und Podeste aus Stahlbeton, roh abgezogen, aus Beton x inkl. Schalung und deren
Abstützung herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Ausbilden der Stufen.
) (
310132A
Stiege/Podest m.S. C20/25/B3/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C20/25/B3/SB/BL,
) (
Bauteil:
) (
310132B
Stiege/Podest m.S. C20/25/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C20/25/B5/SB/BL,
Bauteil:
) (
310132C
Stiege/Podest m.S. C20/25/B7/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C20/25/B7/SB/BL,
Bauteil:
) (
310132D
Stiege/Podest m.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
) (
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
) (
Bauteil:
) (
310132E
Stiege/Podest m.S. C25/30/B5/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
)310132F	Stiege/Podest m.S. C25/30/B7/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/SB/BL,
Bauteil:
310134	Randbalkenabsenkungen in den Flügelbereichen bzw. an den Tragwerksenden geradlinig bzw. gebogen einschließlich Bewehrung, Schalung und deren Abstützung, fixe Verbindung mit dem Randbalken zum Niveauausgleich herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· erforderlichen Bewehrungsanschluss an den Randbalken z.B Bohrlöcher für Steckeisen an vertikalen oder stark geneigten Flächen herstellen, reinigen und vergießen für fixe Verbindung mit Randbalken.
Gesondert vergütet wird:
· der Unterlagsbeton,
· die Bankettherstellung,
· die Anpassung des Geländers an Absenkung.
[image: ] (
310134A
Randbalkenabsenkung m.S. C25/30/B7/SB/BL geradlinig
m
3
 
Randbalkenabsenkungen in den Flügelbereichen 
bzw. an
 den Tragwerksenden , 1.Höhe
cm, 2.Höhe
cm , Breite
cm und die Länge
cm , geradlinig einschließlich Bewehrung, Schalung und deren Abstützung, fixe Verbindung mit dem Randbalken zum Niveauausgleich herstellen.
) (
310134B
Randbalkenabsenkung m.S. C25/30/B7/SB/BL gebogen
m
3
 
Randbalkenabsenkungen in den Flügelbereichen 
bzw. an
 den Tragwerksenden , 1.Höhe
cm, 2.Höhe
cm , Breite ____________ cm und die Länge
cm , gebogen einschließlich Bewehrung, Schalung und deren Abstützung, fixe Verbindung mit dem Randbalken zum Niveauausgleich herstellen.
) (
310135
Randbalken aus Stahlbeton auf Tragwerken, Mauern u.dgl. einschließlich Schalung und deren
Abstützung herstell
en.
) (
310135A
Randbalken m.S. C25/30/B3/GK16/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310135B
Randbalken m.S. C25/30/B7/RS/GK16/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7/RS/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
Die Sichtflächen sind mit in der Regel neuwertigen Schaltafeln ohne waagrechte Fugen auszuführen. Es dürfen aber auch gehobelte und gespundete Bretter verwendet werden.
Die Oberfläche ist lediglich abzuziehen, jedoch nicht zu verreiben; zum Abschluss kann 
ein Besenstrich ausgeführt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Fugenausbildung. 
Gesondert vergütet wird:
die allfällige Oberflächenherstellung mittels Besenstrich,
die Verfugung,
die Kabelziehschächte,
die Kabelziehrohre,
die Erdungsvorkehrungen,
die Randsteine bzw. Randleisten.
Verrechnet wird:
die plangemäße Kubatur ohne Abzug der Aussparungen für die Einbauten.
) (
Randbalken auf Tragwerken (wie Gesimse, Rand- und Mittelleisten) sind nach dem Absenken des Lehrgerüstes und unter Berücksichtigung d
er Langzeitdurchbiegung herzustellen. Wird der Randbalken mit einem Randstein versehen, so ist dieser in der Regel vor Herstellung des Randbalkens zu versetzen.
)
310135C	Randbalken m.S. C25/30/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
310135E	Randbalken m.S. C25/30/B7/RS/SB/BL	m3 
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Betonsorte: C25/30/B7/RS/SB/BL,
Bauteil:	.
310135F	Randbalken m.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310135G	Randbalken m.S. C25/30/B7/RS/GK32/SB/BL	m3 
[image: ] (
310136
Randbalken aus Stahlbeton auf Tragwerken, Mauern u.dgl. ausschließlich Schalung und deren
Abstützung herstellen.
) (
310136A
Randbalken o.S. C25/30/B3/GK16/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310136B
Randbalken o.S. C25/30/B7/RS/GK16/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B7RS//GK16/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310136C
Randbalken o.S. C25/30/B3/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310136D
Randbalken o.S. C25/30/RS/B7/SB/BL
m
3
 
Betonsorte: C25/30/RS/B7/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
Randbalken auf Tragwerken (wie Gesimse, Rand- und Mittelleisten) sind nach dem Absenken des Lehrgerüstes und unter Berücksichtigung der Langzeitdurchbiegung herzustellen. Wird der Randbalken mit einem Randstein versehen, so ist dieser in der Regel vor Hers
tellung des Randbalkens zu versetzen.
Die Oberfläche ist lediglich abzuziehen, jedoch nicht zu verreiben; zum Abschluss kann ein Besenstrich ausgeführt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Fugenausbildung. 
Gesondert vergütet wird:
die allfällige Oberflächenherstellung mittels Besenstrich,
die Verfugung,
die Kabelziehschächte,
die Kabelziehrohre,
die Erdungsvorkehrungen,
die Randsteine bzw. Randleisten.
Verrechnet wird:
die plangemäße Kubatur ohne Abzug der Aussparungen für die Einbauten.
) (
Betonsorte: C25/30/B7/RS/GK32/SB/BL,
Bauteil:
.
)310136E	Randbalken o.S. C25/30/B3/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310136F	Randbalken o.S. C25/30/RS/B7/GK32/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/RS/B7/GK32/SB/BL,
Bauteil:	.
310138	Schleppplatten aus Stahlbeton einschließlich Schalung und Fugenausbildung herstellen. Gesondert vergütet wird:
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· der Unterlagsbeton,
· allfällige Fugenabdichtungen.
310138A	Schleppplatten C25/30/B3	m3 
Betonsorte: C25/30/B3.
310138B	Schleppplatten C25/30/B7	m3 
Betonsorte: C25/30/B7.
310138C	Schleppplatten C25/30/B3/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B3/GK32.
310138D	Schleppplatten C25/30/B7/GK32	m3 
Betonsorte: C25/30/B7/GK32.
310140	Fertigteile aus Stahlbeton herstellen und einbauen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Errichten, Bereithalten, Um- und Abbauen von Montagebühnen bzw. -gerüste und der Schalung sowie deren Abstützung,
· die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne für Unterstellungen und Festhaltungen der Fertigteile müssen von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
· die Überprüfung und Freigabe dieser Montagezustände hat ebenfalls durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis zu erfolgen,
· den Transport auf die Baustelle einschließlich Auf- und Abladen,
· das Lagern und allfällige Umlagern der Fertigteile,
· das Beistellen und Betreiben der erforderlichen Versetzgeräte,
· das Sichern der Fertigteile in der plangemäßen Lage,
· alle Maßnahmen und Baustoffe für die Verbindung bzw. den Verbund der Fertigteile untereinander oder mit anderen Bauteilen (auch aus Ortbeton),
· das Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Mörtel oder Beton.
Gesondert vergütet wird:
· die Bewehrung.
310140A	Fertigteil Stb. C25/30/B3/SB/BL ST	Stk
Betonsorte: C25/30/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310140B	Fertigteil Stb. C30/37/B3/SB/BL ST	Stk
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310140C	Fertigteil Stb. C25/30/B5/SB/BL ST	Stk
Betonsorte: C25/30/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310140D	Fertigteil Stb. C30/37/B5/SB/BL ST	Stk
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Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
310140E
Fertigteil Stb. C25/30/B7/SB/BL ST
Stk
Betonsorte: C25/30/B7/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310140G
Fertigteil Stb. m
m
) (
Betonsorte:
) (
310140H
Fertigteil Stb. m2
m
2
 
) (
Betonsorte:
) (
310140I
Fertigteil Stb. m3
m
3
 
) (
Betonsorte:
) (
310141
Fertigteile aus Spannbeton herstellen und einbauen.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
das Errichten, Bereithalten, Um- und Abbauen von Montagebühnen bzw. -gerüste und der Schalung sowie deren Abstützung,
die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne für Unterstellungen und Festhaltungen der Fertigteile müssen von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
die Überprüfung und Freigabe dieser Montagezustände hat ebenfalls durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis zu erfolgen,
den Transport auf die Baustelle einschließlich Auf- und Abladen,
das Lagern und allfällige Umlagern der Fertigteile,
das B
eistellen und Betreiben der erforderlichen Versetzgeräte,
das Sichern der Fertigteile in der plangemäßen Lage,
alle Maßnahmen und Baustoffe für die Verbindung bzw. den Verbund der Fertigteile untereinander oder mit anderen Bauteilen (auch aus Ortbeton),
da
s Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Mörtel oder Beton.
Gesondert verfütet wird:
die Bewehrung.
) (
,
) (
Bauteil:
.
) (
,
) (
Bauteil:
.
) (
Bauteil:
.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
,
)
310141A	Fertigteil Spannbeton C30/37/B3/SB/BL ST	Stk
Betonsorte: C30/37/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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310141B	Fertigteil Spannbeton C35/45/B3/SB/BL ST	Stk
Betonsorte: C35/45/B3/SB/BL,
Bauteil:	.
LB-Version: 6
[image: ] (
310141C
Fertigteil Spannbeton C30/37/B5/SB/BL ST
Stk
) (
Betonsorte: C30/37/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310141D
Fertigteil Spannbeton C35/45/B5/SB/BL ST
Stk
Betonsorte: C35/45/B5/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310141E
Fertigteil Spannbeton C30/37/B7/SB/BL ST
Stk
Betonsorte: C30/37/B7/SB/BL,
Bauteil:
.
) (
310141G
Fertigteil Spannbeton m
m
) (
Betonsorte:
) (
310141H
Fertigteil Spannbeton m2
m
2
 
Betonsorte:
,
Bauteil:
.
) (
310141I
Fertigteil Spannbeton m3
m
3
 
Betonsorte:
,
Bauteil:
.
) (
310142
Aufzahlung auf alle Positionen "Beton einschließlich Schalung", bei welchen die Betonflächen sichtbar
bleiben und deren Anforderungen über denen der RVS 08.06.03 (C1, K1, AS1, AV1, AH1, SY1 bzw. SY2 und T1) liegen.
) (
310142A
Az für Beton einschl.Schalg. C1,K1,AS2,AV2,AH2,SY1 u.T2
m
3
 
Aufzahlung für Betonteile mit der Sichtbetonklasse "SB1 C1, K1, AS2, AV2, AH2, SY1 und T2" für die
nachfolgend angeführten Bauteile: 
 
Verrechnet wird:
) (
je m
3
 Beton mit Sichtbetonflächen.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
LB-Version: 6
) (
,
) (
Bauteil:
.
)310142B	Az Bet.einschl.Schalg. C1,K1,AS2,AV2,AH2,SY2 u.T2 schwa	m3 
Aufzahlung für Betonteile mit der Sichtbetonklasse "SB1 C1, K1, AS2, AV2, AH2, SY2 und T2 bzw. T1
schwach saugend" für die nachfolgend angeführten Bauteile: 	 
Verrechnet wird:
· je m3 Beton mit Sichtbetonflächen.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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Änderung:	Geändertes Stichwort
310144	Gerinneausbildung in Bauwerken aller Art, ausgenommen in Kleinbauwerken und Schächten. inkl. Berme, Schwellen und Überfallrücken gemäß Plan, roh abgezogen herstellen.
Die Ebenheit hat der Klasse E 2 zu entsprechen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Herstellen des Längs- und Quergefälles. 
Gesondert vergütet wird:
· das Glätten,
· Estriche,
· Verkleidungen,
· Beschichtungen und Anstriche.
Unterschieden wird nach geraden, gebogenen und nach dem Rohrdurchmesser des abgehenden Rohres. Eiprofile werden entsprechend dem Sohlenradius der jeweiligen DN-Gruppe zugeordnet.
310144A	Gerinne, Berme etc.C20/25/B6/C3A-frei gerade DN b.400	m3 
310144B	Gerinne, Berme etc.C20/25/B6/C3A-frei gerade DN g.400	m3 
310144C	Gerinne, Berme etc.C25/30/B6/C3A-frei gerade DN b.400	m3 
310144D	Gerinne, Berme etc.C25/30/B6/C3A-frei gerade DN g.400	m3 
310144E	Gerinne, Berme etc.C20/25/B6/C3A-frei gebogen DN b.400	m3 
310144F	Gerinne, Berme etc.C20/25/B6/C3A-frei gebogen DN g.400	m3 
310144G	Gerinne, Berme etc.C25/30/B6/C3A-frei gebogen DN b.400	m3 
310144H	Gerinne, Berme etc.C25/30/B6/C3A-frei gebogen DN g.400	m3 
310144I	Aufzahlung für die Herstellung einer Gerinnevereinigung	m3 
310145	Schutzbeton über der Abdichtung einschließlich einer Lage Baustahlgitter herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung von 5 mm breiten Dehnfugen in rund 6 m Abstand,
· das Verfüllen der Fugen mit einer Fugenvergussmasse,
· das Herstellen von Hohlkehlen, Anschlüssen an Entwässerungen u.dgl.,
· die Mehraufwendungen bei der Herstellung auf geneigten oder gekrümmten Flächen,
· die Überlappung der Bewehrung mit mind. 15 cm.
310145A	Schutzbeton mBew C25/30/B3/GK8, 5 cm	m2 
Betonsorte: C25/30/B3/GK8, 
mittlere Dicke: 5 cm,
Baustahlgitter: CQS 50.
310145B	Schutzbeton mBew C25/30/B3,GK16, 10 cm	m2 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16,
mittlere Dicke: 10 cm, 
Baustahlgitter: CQS 50.
310146	Schutzbeton über der Abdichtung ausschließlich Bewehrung herstellen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Herstellung von 5 mm breiten Dehnfugen in rund 6 m Abstand,
· das Verfüllen der Fugen mit einer geeigneten Fugenvergussmasse,
· das Herstellen von Hohlkehlen, Anschlüssen an Entwässerungen u.dgl.,
· die Mehraufwendungen bei der Herstellung auf geneigten oder gekrümmten Flächen.
Gesondert vergütet wird:
· die Bewehrung.
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310146A
Schutzbeton oBew C25/30/B3/GK8, 5 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK8, 
mittlere Dicke: 5 cm.
310146B
Schutzbeton oBew C25/30/B3/GK16, 10 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16, 
mittlere Dicke: 10 cm.
) (
310147
Schutzbeton geschalt, auf stark geneigten oder lotrechten Flächen, über der Abdichtung einschließlich einer Lage Baustahlgitter herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Schalung,
die Herstellung von 5 mm breiten Dehnfugen in rund 6 m Abstand,
das Verfüllen der Fugen mit einer geeigneten Fugenvergussmasse,
das Herstellen von Hohlkehlen, Anschlüssen an Entwässerungen u.dgl.,
die Mehraufwendungen bei der Herstellung auf geneigten oder gekrümmten Flächen,
die Überlappung der Bewehrung mit mind. 15 cm.
310147A
Schutzbeton m.S. mBew C25/30/B3/GK8, 5 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK8, 
mittlere Dicke: 5 cm,
Baustahlgitter: CQS 50.
310147B
Schutzbeton m.S. mBew C25/30/B3/GK16, 10 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16,
mittlere Dicke: 10 cm, 
Baustahlgitter: CQS 50.
) (
310148
Schutzbeton geschalt, auf stark geneigten oder lotrechten Flächen, über der Abdichtung ausschließlich der Bewehrun
g herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Schalung,
die Herstellung von 5 mm breiten Dehnfugen in rund 6 m Abstand,
das Verfüllen der Fugen mit einer Fugenvergussmasse,
das Herstellen von Hohlkehlen, Anschlüssen an Entwässerungen u.dgl.,
die Mehraufwendungen bei der Herstellung auf geneigten oder gekrümmten Flächen.
Gesondert vergütet wird:
die Bewehrung.
310148A
Schutzbeton m.S. oBew C25/30/B3/GK8, 5 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK8, 
mittlere Dicke: 5 cm.
310148B
Schutzbeton m.S. oBew C25/30/B3/GK16, 10 cm
m
2
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16, 
mittlere Dicke: 10 cm.
) (
310153
Spritzbeton herstellen. Die angegebene Spritzbetondicke ist einzuhalten.
)[image: ] (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
)Die Leistung beinhaltet auch:
· das allenfalls erforderliche Aufstellen, Umstellen und Abtragen der Gerüste,
· das allenfalls erforderliche Reinigen der Auftragsfläche mit Druckluft oder Druckwasser,
· das Wegschaffen des Rückprallgutes,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung,
· den Nachweis der Spritzbetondicke.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällig erforderliche Wasserhaltung,
· Bewehrungen und Verankerungen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Verrechnet wird:
· die Fläche des plangemäß in voller Dicke hergestellten Spritzbetons.
310153A	Spritzbeton SpC 20/25/III/J2/XF1/GK8	m2 
Sorte: SpC 20/25/III/J2/XF1/GK8, 
Mindestdicke: 10 cm,
Bauteil:	.
310154	Aufzahlung Spritzbetonmehrdicken herstellen.
Die geforderte Spritzbetonmehrdicke ist einzuhalten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allenfalls erforderliche Aufstellen, Umstellen und Abtragen der Gerüste,
· das allenfalls erforderliche Reinigen der Auftragsfläche mit Druckluft oder Druckwasser,
· das Wegschaffen des Rückprallgutes,
· die Erschwernisse für das Einspritzen der Bewehrung,
· den Nachweis der Spritzbetondicke.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällig erforderliche Wasserhaltung,
· Bewehrungen und Verankerungen.
Verrechnet wird:
· nur jene Flächen bei denen die geforderte Mehrdicke voll erreicht ist.
310154A	Aufz. SpC Mehrdicke, je 1 cm	m2 
Von je 1 cm, als Aufzahlung zu LB-Position Spritzbeton SpC.
310156	Ankerriegel aus Stahlbeton (für Balken, Pfeiler und Konsolen) einschließlich Schalung und deren Abstützung herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Erschwernisse infolge Höhenlage und Zugänglichkeit.
310156A	Ankerriegel Stb. m.S. C25/30/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:	.
310156B	Ankerriegel Stb. m.S. C25/30/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3,
Bauteil:	.
310156C	Ankerriegel Stb. m.S. C25/30/B5/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B5,
Bauteil:	.
310158	Aufzahlung für Betone des Betonstandards BS 1-x gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wannen“
Mit dieser Position werden alle Maßnahmen (z.B. Kühlen) zur Einhaltung der maximalen Frischbetontemperatur an der Einbaustelle und der maximal zulässigen Bauteiltemperatur bei einer Tagesmitteltemperatur ≥ 18,0 °C abgegolten.
Die Ermittlung der Tagesmitteltemperatur erfolgt durch die Mittelwertbildung des minimalen und maximalen Temperaturwertes im Dauerschatten (Nordseite) innerhalb von 24 Stunden am Einbauort (ober Tag).
Verrechnet wird:
· Je m3 Beton.
310158A	Az Betontemperatur BS 1-22	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Änderung:	Geändertes Stichwort
310158B	Az Betontemperatur BS 1 PLUS-25 klassisch	m3 
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310159	Az Einbautemperatur max. 27 Grad	m3 
Aufzahlung auf Betone mit einer maximalen Einbautemperatur von maximal 27 Grad Celsius an der Einbaustelle.
Bauteil: 	. 
Verrechnet wird:
· Je m3 Beton.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderte Einheit der Leistung
310160	Liefern und Einbau von Vergussbeton bzw. Vergussmörtel x für die Verankerung von
Fahrbahnübergänge, einschließlich einer allfällig erforderlichen Schalung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Erstellen der Einbauanweisung und Vorlage vor Ausführung,
· die Vorbereitung der Betonoberflächen,
· das Reinigen und Vorbereiten der Aussparung.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Betonkubatur.

310160A	Verguss Übergangskonstruktion C30/37/B5/RS/GK16	m3 
LB-Version: 6
310161	Liefern und Einbauen von Lagerfugenmörtel x für Lagerverankerungen u.dgl.
Der Mörtel hat der ÖNORM B 4022 zu entsprechen. Für den Mörtel sind entsprechende Nachweise des Herstellers für die ausgeführte Höhe zu liefern. Diese Position kommt nur nach schriftlicher Genehmigung durch den Auftraggeber zur Ausführung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Erstellen der Einbauanweisung und Vorlage vor Ausführung,
· die Vorbereitung der Betonoberflächen,
· die Schalung.
Verrechnet wird:
· je Liter vergossenem Mörtel.
310161A	Liefern und Einbauen Lagerfugenmörtel Zement	l
LB-Version: 6
310161B	Liefern und Einbauen Lagerfugenmörtel Epoxidharz	l
LB-Version: 6
310161C	Liefern und Einbauen Lagerfugenmörtel Methacrylatharz	l
LB-Version: 6
310162	Herstellen von reaktionsharzgebundenen Betonfilterschichte auf Abdichtungsentwässerungen u.dgl. Die Gesteinskörnung muss vollflächig mit Reaktionsharz umhüllt sein.
Gesteinskörnung: x mm,
Dicke: x cm,
Größe: 50/50 cm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen der Flächen sowie das Laden, Wegschaffen von anfallendem und
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
überschüssigem Material. 
Verrechnet wird:
· je Stück.
310162A	Betonharz 50/50, 4/8 mm,2cm über Abdichtungsentw.	Stk
LB-Version: 6
310162B	Betonharz 50/50, 8/16 mm,3cm über Abdichtungsentw.	Stk
LB-Version: 6
310164	Herstellen einer reaktionsharzgebundenen Betonfilterschichte der Dicke x cm.
Gesteinskörnung: x/x mm. Die Gesteinskörnung muss vollflächig mit Reaktionsharz umhüllt sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen der Flächen sowie das Laden, Wegschaffen von anfallendem und überschüssigem Material.
Verrechnet wird:
· je m2 Betonharzfläche.
310164A	Betonharz 2 cm, 4/8mm, flächig	m2 
310164B	Betonharz 3 cm, 8/16mm, flächig	m2 
310164C	Betonharz 5 cm,16/32 mm, flächig	m2 
310164D	Betonharz x cm, x mm,flächig	m2 
Dicke	cm. Gesteinskörnung: ____________/	mm.
310166	Liefern und verlegen einer mindestens x mm dicken PE-Folie. Die Übergriffe haben mindestens 10 cm zu betragen.
Verrechnet wird:
· die abgedeckte Fläche.
310166A	Abdeckung PE-Folie 0,1 mm	m2 
310166B	Abdeckung PE-Folie 0,2 mm	m2 
310169	Fundamentbeton für Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 380mm über Schienenoberkante gemäß Regelplanung-Bahn 09.03.01.03.01 herstellen, einschließlich Schalung.
Gesondert vergütet wird:
· eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung,
· die Bewehrung.
310169A	Fundamentbeton Bahnsteigkanten UB 380mm m.S.	m3 
310170	Fundamentbeton für Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 550mm über Schienenoberkante gemäß Regelplanung-Bahn 09.03.01.04.01 herstellen, einschließlich Schalung.
Gesondert vergütet wird:
· eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung,
· die Bewehrung.
310170A	Fundamentbeton Bahnsteigkanten UB 550mm m.S.	m3 
310171	Liefern und Versetzen (AN) bzw. Versetzen von vom Auftraggeber frei Baustelle beigestellten (AG) Bahnsteigkanten aus Beton gemäß Regelplan-Bahn.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Bewehrung,
· die Eckausbildung der Bahnsteigenden,
· das allfällige Schneiden der Bahnsteigkanten,
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· den erforderlichen Ausgleichsmörtel,
· den Aufbeton auf dem Fertigteilfuß,
· die Schalung,
· die allfälligen Zwischentransporte,
· das Liefern, Einbohren, Versetzen und Vergießen der Steckeisen,
· die Fugenfüllung zwischen den Bahnsteigkantenfertigteilen.
Gesondert vergütet wird:
· das erforderliche Betonfundament bzw. Unterlagsbeton,
· der Aushub.
Verrechnet wird:
· je lfm Bahnsteigkante.
310171C	Fertigteile für Bahnsteigkanten 380mm AN	m
Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 380 mm über Schienenoberkante gemäß Regelplan 09.03.01.03.01 herstellen.
310171D	Fertigteile für Bahnsteigkanten 550mm AN	m
Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 550 mm über Schienenoberkante gemäß Regelplan 09.03.01.04.01 herstellen.
310171H	Fertigteile für Bahnsteigkanten 380mm AG	m
Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 380 mm über Schienenoberkante gemäß Regelplan 09.03.01.03.01 herstellen.
310171I	Fertigteile für Bahnsteigkanten 550mm AG	m
Bahnsteigkanten mit einer Höhe von 550 mm über Schienenoberkante gemäß Regelplan 09.03.01.04.01 herstellen.
310172	Beton für "Walzträger-in-Beton" liefern und einbauen.
Der Beton ist entsprechend dem Betonierplan einzubringen.
Gesondert vergütet wird:
· die Walzträger,
· die Bewehrung,
· die Schalung,
· das Lehrgerüst.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Kubatur.
310172A	WIB Stb. o.S. C25/30/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B2,
Bauteil:	.
310172B	WIB Stb. o.S. C25/30/B3/SB/BL	m3 
Betonsorte: C25/30/B3,
Bauteil:	.
310172C	WIB Stb. o.S. C30/37/B2/SB/BL	m3 
Betonsorte: C30/37/B2,
Bauteil:	.
310172D	WIB Stb. o.S. C30/37/B3	m3 
Betonsorte: C30/37/B3,
Bauteil:	.
310173	Ortbetonrandbalken an Bahnstrecken gemäß Plan herstellen. Die Sichtflächen sind mit neuwertigen Schaltafeln ohne waagrechten Fugen auszuführen. Die Schalungskanten der Sichtflächen sind durch Profilleisten herzustellen.
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Befestigung der Randbalken gemäß Plan einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
· die Fugenausbildung samt Verfugungen,
· die Erdungsvorkehrungen,
· die Entwässerungen,
· das Liefern und Versetzen der Kabeltrogdeckel,
· die allfällige Verankerung und Materialien für die Befestigung der Lärmschutzsteher,
· die Schalung und Bewehrung.
Gesondert vergütet wird:
· das Geländer inkl. Verankerung bzw. die Lärmschutzwandsteher.
310173A	Ortbeton Randbalken Bahn, Plan	m3 
Plan: 	,
Für Ausrüstung mit (Geländer oder Lärmschutzwand): ____________,
Verankerung der allfälligen Lärmschutzsteher gemäß Plan: ____________.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

310174	Fertigteilrandbalken aus Beton an Bahnstrecken gemäß Regelplanung-Bahn 08.01.00.x, für den Querschnitt x, für Ausrüstung mit x liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und deren Abstützung,
· die Bewehrung,
· die Kabeltrogdeckel sowie deren Einbau,
· die Transport- und Erdungsvorkehrungen,
· das Einrichten der Fertigteile,
· das Herstellen aller Ausgleichsschichten gemäß Plan,
· das nachträgliche Vergießen der Hohlräume zwischen Fertigteil und Tragwerk mit schwindkompensiertem Beton,
· das Liefern und Verlegen sämtlicher planmäßiger Compribänder,
· sämtliche Fugenausbildungen samt Verfugung,
· die Befestigung der Fertigteile gemäß Plan einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
· die allfällige Verankerung und Materialien für die Befestigung der Lärmschutzsteher,
· das Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Beton oder schwindkompensiertem Mörtel.
Gesondert vergütet wird:
· das Geländer inkl. Verankerung bzw. die Lärmschutzwandsteher. 
Verrechnet wird:
· nach Stück Randbalken.
310174A	Fertigteilrandbalken Bahn,20-2141,2.1,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310174B	Fertigteilrandbalken Bahn,20-2142,2.1-NGL,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310174C	Fertigteilrandbalken Bahn,20-4041,4.0,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310174D	Fertigteilrandbalken Bahn,20-2141,2.1,LSW,40-0010	Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0010.
LB-Version: 6	Geändert
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Änderung:	Geänderter Text der Position
310174E	Fertigteilrandbalken Bahn,20-2142,2.1-NGL,LSW,40-0010	Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0010.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
[image: ] (
310174F
Fertigteilrandbalken Bahn,20-4041,4.0,LSW,40-0010
Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0010.
) (
310175
Sonder- Fertigteilrandbalken aus Beton an Bahnstrecken gemäß Plan x, für Ausrüstung mit x liefern
und versetzen.
) (
310175A
Sonder-Fertigteilrandbalken Bahn,Plan,Geländer 
Stk
Randbalken gemäß Plan:
.
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310174U
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer 
Geändertes Stichwort
) (
310175B
Sonder-Fertigteilrandbalken Bahn,Plan,LSW
Stk
Randbalken gemäß Plan:
.
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Plan:
.
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310174V
Änderung:
Geänderter Text der Position
Geänderte Positionsnummer 
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
die Schalung und deren Abstützung,
die Bewehrung,
die Kabeltrogdeckel sowie deren Einbau,
die Transport- und Erdungsvorkehrungen,
das Einrichten der Fertigteile,
das Herstellen aller Ausgleichsschichten gemäß Plan,
das nachträgliche Vergießen der Hohlräume zwischen Fertigteil und Tragwerk mit schwindkompensiertem Beton,
das Liefern und Verlegen sämtlicher planmäßiger Compribänder,
sämtliche Fugenausbildungen samt Verfugung,
die Befestigung der Fertigteile gemäß Plan 
einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
die allfällige Verankerung und Materialien für die Befestigung der Lärmschutzsteher,
das Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Beton oder schwindkompensiert
em Mörtel.
Gesondert vergütet wird:
das Geländer inkl. Verankerung bzw. die Lärmschutzwandsteher. Verrechnet wird:
nach Stück Randbalken.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)310176	Fertigteil-Randweg- und Kabeltrogabführung aus Beton an Bahnstrecken gemäß Regelplanung-Bahn
08.01.00.x, für den Querschnitt x, für Ausrüstung mit x liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Schalung und deren Abstützung,
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LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· die Bewehrung,
· die Kabeltrogdeckel sowie deren Einbau,
· die Transport- und Erdungsvorkehrungen,
· das Einrichten der Fertigteile,
· das Herstellen aller Ausgleichsschichten gemäß Plan,
· das nachträgliche Vergießen der Hohlräume zwischen Fertigteil und Tragwerk mit schwindkompensiertem Beton,
· das Liefern und Verlegen sämtlicher planmäßiger Compribänder,
· sämtliche Fugenausbildungen samt Verfugung,
· die Befestigung der Fertigteile gemäß Plan einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
· die allfällige Verankerung und Materialien für die Befestigung der Lärmschutzsteher,
· das Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Beton oder schwindkompensiertem Mörtel.
Gesondert vergütet wird:
· das Geländer inkl. Verankerung bzw. die Lärmschutzwandsteher,
· die Kabeltröge samt Deckel der freien Strecke, welche in die Kabeltrogabführung einmünden,
· die Ortbetonergänzung als Auflager für die Kabeltröge.
Verrechnet wird:
· nach Stück Kabeltrogabführung.
310176A	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-2144,2.1,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
310176B	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-2145,2.1-NGL,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
310176C	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-4041,4.0,Geländer	Stk
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
310176D	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-2144,2.1,LSW,40-0007	Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0007.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
310176E	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-2145,2.1-NGL,LSW,40.0008	Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0008.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
310176F	Fertigteil-KT-Abf. Bahn,30-4041,4.0,LSW,40.0009	Stk
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.40-0009.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position
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310177
Fertigteil-Randweg- und Kabeltrogabführung aus Beton an Bahnstrecken gemäß Plan x, für 
Ausrüstung mit x liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Schalung und deren Abstützung,
die Bewehrung,
die Kabeltrogabdeckel sowie deren Einbau,
die Transport- und Erdungsvorkehrungen,
das Einrichten der Fertigteile,
das Herstellen aller Ausgleichsschichten gemäß Plan,
das nachträgliche Vergießen der Hohlräume zwischen Fertigteil und Tragwerk mit schwindkompensiertem Beton,
das Liefern und Verlegen sämtlicher planmäßiger Compribänder,
sämtliche Fugenausbildungen samt Verfugung,
die Befestigung der Fertigteile gemäß Plan einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
die allfällige Verankerung und Materialien für die Befestigung der Lärmschutzsteher,
das Ausgießen der Befestigungsaussp
arungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Beton oder schwindkompensiertem Mörtel.
Gesondert vergütet wird:
das Geländer inkl. Verankerung bzw. die Lärmschutzwandsteher,
die Kabeltröge samt Deckel der freien Strecke, welche in die Kabeltrogabführung einmünden,
die Ortbetonergänzung als Auflager für die Kabeltröge.
Verrechnet wird:
nach Stück Kabeltrogabführung.
310177A
Sonder-Fertigteil-KT-Abf. Bahn,Plan,Geländer 
Stk
) (
K
abeltrogabführung gemäß Plan:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
310177B
Sonder-Fertigteil-KT-Abf. Bahn,Plan,LSW
) (
Kabeltrogabführung gemäß Plan:
.
Verankerung der Lärmschutzwandsteher gemäß Plan: 
.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
310179
Versetzen der vom AG beigestellten Randbalken, einschließlich Kabeltrogdeckel. Die Leistung beinhaltet auch:
das Einrichten der Fertigteile,
das Herstellen aller Ausgleichsschichten gemäß Plan,
das nachträgliche Vergießen der Hohlräume zwischen Fertigteil und Tragwerk mit schwindkompensiertem Beton,
das Liefern und Verlegen sämtlicher planmäßiger Compribänder auf Randbalkenlänge,
sämtliche Fugenausbildungen samt Verfugung,
die Befestigung der Fer
tigteile gemäß Plan einschließlich Lieferung der Befestigungsmittel,
das Ausgießen der Befestigungsaussparungen und der Kugelkopfnischen mit schwindkompensiertem Beton oder schwindkompensiertem Mörtel.
Verrechnet wird:
nach Stück Randbalken.
310179A
Versetzen Randbalken Bahn 2.1,AG
Stk
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310175A
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geändertes Stichwort
310179B
Versetzen Randbalken Bahn 4.0,AG
Stk
ABK-LB V8.1a-A407
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LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310175B
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geändertes Stichwort
310179C
Versetzen Randbalken Bahn Plan,AG
Stk
Plan:
.
)[image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
)[image: ] (
310181
Filterbeton einschließlich Schalung für Feste Fahrbahn und Masse-Feder-Systeme herstellen.
310181A
Filterbeton FF, MFS X0(A) 16/32 m.S.
m
3
 
Betonsorte: X0(A), Gesteinskörnung 16/32.
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310180A
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geändertes Stichwort
310181B
Filterbeton FF, MFS X0(A) 2/4mm m.S.
m
3
 
Betonsorte: X0(A), Gesteinskörnung 2/4 mm.
LB-Version: 6
Geändert
Vorherige Position: 310180B
Änderung:
Geänderte Positionsnummer
Geändertes Stichwort
) (
310182
Füllbeton FF, MFS m.S. X0(A)/F38
m
3
 
Füllbeton für Feste Fahrbahn und Masse-Feder-Systeme herstellen, einschließlich allfällig erforderlicher Schalung. Das Größtkorn ist dem Verwendungszweck anzupassen.
Betonsorte: X0(A)/F38,
Bauteil:
.
) (
310183
Ausgleichsbeton einschließlich Schalung für Feste Fahrbahn und Masse-Feder-Systeme herstellen.
310183A
Ausgl. Beton FF, MFS m.S. C25/30/B3
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3,
Bauteil:
.
310183B
Ausgl. Beton FF, MFS m.S. C25/30/B3/GK16
m
3
 
Betonsorte: C25/30/B3/GK16,
Bauteil:
.
) (
310186
Aufzahlung für das Verreiben und Glätten von Betonoberflächen für eine Ebenheit der Klasse E2. Die Arbeiten müssen vor dem Abbinden der Betonoberfläche durchgeführt werden.
310186A
Verreiben und glätten Betonoberfläche E2
m
2
 
) (
Besenstrich auf Betonoberflächen herstellen.
Die Arbeiten müssen vor dem Abbinden der Betonoberfläche durchgeführt werden.
) (
310187
) (
310187A
Besenstrich Betonoberfläche
m
2
 
) (
310190
Betonfertigteilfundamente für Eisenbahn-Hilfsbrücken gemäß Regelplanung-Bahn.
310190A
FT-Fund. Hilfsbrücken liefern, versetzen
Stk
Liefern und Versetzen gemäß Plan Nr.: 
.
Betonsorte: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
ABK-LB V8.1a-A407
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die Schalung,
die Bewehrung,
die Versetzmittel.
310190B
FT-Fund. Hilfsbrücken versetzen
Stk
Versetzen der vom Auftraggeber beigestellten Fundamente.
Abmessungen:
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Versetzmittel.
310190D
FT-Fund. Hilfsbrücke liefern, versetzen EB-Kran
Stk
Liefern und Versetzen mittels Eisenbahnkran. Dieser wird einschließlich der Bedienungsmannschaft und Betriebsmittel vom Auftraggeber beigestellt.
Fundament gemäß Plan-Nr.:
,
Betonsorte: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Schalung,
die Bewehrung,
die Versetzmittel.
310190E
FT-Fund. Hilfsbrücke versetzen Eisenb. Kran
Stk
Versetzen der vom Auftraggeber beigestellten Fundamente mittels Eisenbahnkran. Dieser wird einschließlich der Bedienungsmannschaft und Betriebsmittel vom Auftraggeber beigestellt. 
) (
Abmessungen des Fundamentes:
)[image: ][image: ] (
.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die Versetzmittel.
) (
310191
Ortbetoneiprofile gemäß Regelprofile herstellen.
) (
Wenn nichts anderes angegeben, müssen Ortbetonprofile mit Faserbeton C30/37/B6 C3A-frei für Fa B BZ 4.5 FS ausgeführt werden.
Folgende Anforderungen gemäß ÖNORM B2211 sind einzuhalten:
Die Ebenheit hat im Sohlenbereich des Profils der Klasse E 2, im Kämpfe
r- und
Gewölbebereich der Klasse E 1, die Profilinnenfläche der Porigkeit P und der Struktur S 2 zu entsprechen.
Die Oberfläche der Decke ist roh abzuziehen.
Fugendichtbleche aus verzinktem Stahlblech (zweiseitige Polymerbitumenbeschichtung) für den Einsat
z in einer waagrechten und senkrechten Betonarbeitsfuge liefern und unabhängig vom Bauteil
fachgerecht einbauen, Mindesthöhe 12 cm. Horizontale und vertikale Anschlüsse der
Fugendichtbleche sind untereinander sorgfältig zu überlappen. Schalungsbedingte Mehrkosten, materialbedingte Vorarbeiten, Überlappungen, Haltebügel und Verbindungsklammern sind einzurechnen. Jede Abweichung vom Regelplan bedarf vor Ausführung der ausdrückl
ichen schriftlichen Zustimmung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Eiprofilschalungen, Abschalungen und Abstützungen,
die wasserdichten Anschlüsse an Einsteig- und Absturzschächte und Seitenanschlüsse,
Herstellen der durch die Arbeitst
echnik des AN bedingten Längs- und Querfugen inkl. Fugendichtblech.
Gesondert vergütet wird:
das Herstellen der erforderlichen Bewehrung,
angeordnete Fugenausbildungen.
Verrechnet wird
die Betonkubatur gemäß Regelplan,
die Betonkubatur von ausgesparten Öffnungen bis 1 m
2
 wird nicht abgezogen.
für Bögen < 40 m Krümmungsradius wird ein Aufpreis vergütet.
ABK-LB V8.1a-A407
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310191A	Ortbetoneiprofil unbewehrt	m3 
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310191B	Ortbetoneiprofil bewehrt	m3 
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310191C	Az gekrümmte Kanalortbetoneiprofile	m
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310192	Kanalortbetonsonderprofile gemäß Regelprofile herstellen.
Wenn nichts anderes angegeben, müssen Ortbetonprofile mit Beton der Betonsorte C30/37/B6 C3A-frei bzw. bei Faserbeton C30/37/B6 C3A-frei für Fa B BZ 4.5 FS ausgeführt werden. Die Ebenheit hat im Sohlenbereich des Profils der
Klasse E 2, im Wand- und Deckenbereich der Klasse E 1, die Profilinnenfläche der Porigkeit P und der Struktur S 2 zu entsprechen. Die Oberfläche der Decke ist roh abzuziehen.
Fugendichtbleche aus verzinktem Stahlblech (zweiseitige Polymerbitumenbeschichtung) für den Einsatz in einer waagrechten und
senkrechten Betonarbeitsfuge liefern und unabhängig vom Bauteil fachgerecht einbauen, Mindesthöhe 12 cm. Horizontale und vertikale Anschlüsse der Fugendichtbleche sind untereinander sorgfältig zu überlappen.
Schalungsbedingte Mehrkosten, materialbedingte Vorarbeiten, Überlappungen, Haltebügel und Verbindungsklammern sind einzurechnen.
Jede Abweichung vom Regelplan bedarf vor Ausführung der ausdrücklichen schriftlichen Zustimmung des AG.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Profilschalungen, Abschalungen und Abstützungen,
· die wasserdichten Anschlüsse an Einsteig- und Absturzschächte und Seitenanschlüsse,
· Herstellen der durch die Arbeitstechnik des AN bedingten Längs- und Querfugen inkl. Fugendichtblech.
Gesondert vergütet wird:
· das Herstellen der erforderlichen Bewehrung,
· angeordnete Fugenausbildungen.
Verrechnet wird
· die Betonkubatur gemäß Regelplan,
· die Betonkubatur von ausgesparten Öffnungen bis 1 m2 wird nicht abgezogen.
310192A	Ortbetonsonderprofil unbewehrt	m3 
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310192B	Ortbetonsonderprofil bewehrt	m3 
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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310192C	Ortbetonsonderprofil Faserbeton unbewehrt	m3 
Regelplan:	.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
· [image: ] (
310192D
Ortbetonsonderprofil Faserbeton bewehrt
m
3
 
) (
Regelplan:
.
) (
310193
Schachtansätze eckig E x/x mm, laut Regelprofil, geeignet zum Weiterbau mit Fertigteil- oder
Ortbetonschachthälsen bei Eiprofilen, Sonderprofilen oder sonstigen Decken herstellen. Der Schachtansatz ist bündig mit der Profiloberkante herzustellen und
ebenfl
ächig abzuziehen.
) (
310193A
Schachtansätze Beton E 600/800
Stk
Regelplan:
.
) (
310193B
Schachtansätze Faserbeton E 600/800
Stk
Regelplan:
.
) (
310194
Herstellen von Abzweigern im Ortbetonprofil als Vorbereitung für die spätere Einbindung der
Rohrkanäle.
) (
310194A
Anschlussst.Polymerbet.m.PP-Muffe DN200 liefern u. versetzen
Stk
310194B
Anschlussst.Polymerbet.m.PP-Muffe DN250 liefern u. versetzen
Stk
310194C
Anschlussst.Polymerbet.m.PP-Muffe DN300 liefern u. versetzen
Stk
310194D
Anschlussst.Polymerbet.m.PP
-Muffe DN400 liefern u. versetzen
Stk
) (
310195
Abdeckbleche auf Randbalken an Bahnstrecken im Bereich von Bewegungsfugen auf
Eisenbahnbrücken gemäß Plan x liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Liefern, Verlegen und Einbauen eines Polymerbetonsattelstückes mit eingeklebtem Polypropylen-Rohrmuffenstutzen mit einem Gefälle von 2 % einschließlich passendem Muffenstopfen, einschließlich 3 cm Styrodurplatte. Das Sattels
tück ist während der Betoneinbringung gegen Verrutschen, Aufschwimmen oder sonstige Betoneindringung zu sichern bzw. hat die
Betoneinbringung so zu erfolgen, dass dies nicht möglich ist. Der Anschluss ist winkelgerecht, wasserdicht und innenseitig ebenfläc
hig herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
eine eventuelle Verlängerung des PP-Rohres bis zur Grabenaussenkante bzw. Verbau. Verrechnet wird:
nach Stück.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderliche Sohlenverbreiterung samt Bermenausbildung und die Anpassungsarbeiten,
sämtliche Schalungsarbeiten samt Verankerung.
)die Befestigungsmaterialien,
· die planliche Anpassung der Abdeckung an die örtlichen Gegebenheiten, inkl. Werkstättenplanung.
Verrechnet wird:
· je Stück Fuge.
310195A	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,2.1,70-2142	Stk
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Für den Querschnitt 2.1.
Gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.70-2142.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310177A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310195B	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,2.1-NGL,70-2143	Stk
Für den Querschnitt 2.1-NGL.
Gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.70-2143.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310177B
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310195C	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,4.0,70-4041	Stk
Für den Querschnitt 4.0.
Gemäß Regelplan-Bahn 08.01.00.70-4041.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310177C
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310195D	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,Plan	Stk
Plan:	.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310177D
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310196	Abdeckbleche auf Randbalken an Bahnstrecken im Bereich von Bewegungsfugen mit Dehnwegen über 50 mm auf Eisenbahnbrücken gemäß Plan x liefern und versetzen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Befestigungsmaterialien,
· die planliche Anpassung der Abdeckung an die örtlichen Gegebenheiten, inkl. Werkstättenplanung.
310196A	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,2.1, über 50 mm	kg
Für den Querschnitt 2.1.
Gemäß Musterplan-Bahn 08.01.00.70-2144.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310178A
Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310196C	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken,4.0, über 50 mm	kg
Für den Querschnitt 4.0.
Gemäß Musterplan-Bahn 08.01.00.70-4042.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310178C
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Änderung:	Geändertes Stichwort
Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
310196D	Abdeckbleche Fuge Bahn,TW-Randbalken, Plan, über 50 mm	kg
Gemäß Plan	.
LB-Version: 6	Geändert	Vorherige Position: 310178D
Änderung:	Geändertes Stichwort

Geänderter Text der Position 
Geänderte Positionsnummer
3102	Bewehrung
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.06.02 sind einzuhalten.

310201	Betonstahl der Sorte x für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und verlegen. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser bzw. Formate und für alle plangemäß
erforderlichen Längen sowie erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Stahlsorte S235.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das sachgemäße Lagern,
· alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· den Zutransport zur Einbaustelle,
· das Liefern des Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung,
· das Schweißen der Unterstellungen von Spanngliedern sowie die Aufwendungen für die erhöhte Genauigkeit dieser Unterstellungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge größer 14 m. 
Verrechnet wird:
· das theoretische Gewicht der Bewehrung, der Unterstellung (Z-Eisen, Distanzstreifen udgl.) und Aussteifungen nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
310201A	Betonstahl B550B	t
310201B	Betonstahl B550B Bauteil	t
Bauteil:	.
310201C	Betonstahl B550A	t
310201D	Betonstahl B550A Bauteil	t
Bauteil: 	.
310201E	Matten B550B	t
310201F	Matten B550B Bauteil	t
Bauteil	.
310201G	Matten B550A	t
Matten B550.
310201H	Matten B550A Bauteil	t
Bauteil	.
310202	Aufzahlung zu Position Betonstahl für Überlängen (über 14 m Länge): Der Einheitspreis umfasst alle durch die Überlängen entstehenden Mehrkosten. Für planlich nicht vorgesehene, jedoch mit Zustimmung des Auftraggebers ausgeführte Schraub- bzw. Schweißstöße (Stoßausbildungen)
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 
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anstelle von Überlängen wird diese Aufzahlung ebenfalls vergütet. Die Position Stoß-Muffe bzw. Stoß-Schweißung kommt in diesem Fall nicht zur Anwendung.
Verrechnet wird:
· das Gesamtgewicht der Stäbe mit einer Einzellänge über 14 m.
310202A	Az Überlängen > 14 <= 18 m	t
Aufzahlung für Stablängen von größer 14 bis 18 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310202B	Az Überlängen > 18 <= 22 m	t
Aufzahlung für Stablängen von größer 18 bis 22 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310202C	Az Überlängen > 22 m	t
Aufzahlung für Stablängen von größer 22 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310203	Aufzahlung für Betonstahl korrosionsbeständig.
310203A	epoxyharzbeschichteter B550B	kg
310203B	nichtrostender B550B	kg
310204	Liefern und Einbauen von stabilen, verbindungssteifen Elementen im Bereich von Konstruktions- und Arbeitsfugen bei Boden-, Decken- und Wandelementen.
Bügelabstand: 10-25 cm
310204A	Bewehrungsanschluss einreihig	m
310204B	Bewehrungsanschluss zweireihig	m
310205	Bewehrungsstoß durch Schweißung oder Verwendung von Stoßmuffen herstellen. Die Stöße sind normgemäß auszubilden. Der Einheitspreis gilt ohne Unterschied der Durchmesser und wird nur für die Ausführung planlich vorgesehener Stoßausbildungen vergütet.
310205A	Stoß - Muffe <= 16 mm	Stk
Herstellen einer Muffenstoßausbildung bei Stabdurchmesser <= 16 mm.
310205B	Stoß - Muffe > 16 <= 26 mm	Stk
Herstellen einer Muffenstoßausbildung bei Stabdurchmesser > 16 <= 26 mm.
310205C	Stoß - Muffe > 26 <= 30 mm	Stk
Herstellen einer Muffenstoßausbildung bei Stabdurchmesser > 26 <= 30 mm.
310205D	Stoß - Muffe > 30 mm	Stk
Herstellen einer Muffenstoßausbildung bei Stabdurchmesser > 30 mm.
310205E	Stoß - Schweißung	Stk
Herstellen einer Schweißstoßausbildung.
310206	Liefern und Einbauen von Erdungen bei Betonarbeiten laut Plan bzw. Ausschreibungsbestimmungen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen aller allenfalls notwendigen Befestigungsmittel und Schweißarbeiten.
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310206A	Banderder verzinkt Beton	m
Liefern und Einbauen von Banderdern aus feuerverzinktem Bandstahl 40/4 mm.
310206B	Runderder verzinkt Beton	m
Liefern und Einbauen von Runderdern aus feuerverzinktem Rundstahl mit 10 mm Durchmesser.
310206C	Banderder Beton	m
Liefern und Einbauen von Banderdern aus Bandstahl 40/4 mm.
310206D	Runderder Beton	m
Liefern und Einbauen von Runderdern aus Rundstahl mit 10 mm Durchmesser.
310206E	Erder Beton	m
Liefern und Einbauen von Erdungen aus	.
310206F	Kupferseile Erdung Beton	m
Liefern und einbauen von Kupferseilen mit einem Durchmesser von 10 mm.
310206G	Erdungsbuchsen Beton	Stk
Liefern und Versetzen von Erdungsbuchsen einschließlich Verschweißen und Verbinden mit den Erdern.
310206H	Überprüfung Erdung Beton	PA
Überprüfen und dokumentieren der Funktionstüchtigkeit des Erdungssystems durch eine dafür befugte Stelle.
Bauteil:	.
310206I	Erdungssystem Beton	PA
Liefern und einbauen eines Erdungssystems. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen allfälliger Band- bzw. Runderder, Kupferseile, Erdungsbuchsen, Trenneinrichtungen u.dgl.,
· das Verschweißen und Verbinden der Band- bzw. Runderder mit der Bewehrung und der Erdungsbuchsen mit den Erdern,
· das Überprüfen und Dokumentieren der Funktionstüchtigkeit des Erdungssystems durch eine dafür befugte Stelle.
310207	Liefern und Einbauen von Dehnfugenverdübelungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Leistungen zur lagerichtigen Montage.
310207A	Dehnfugenverdübelung DM30, in m	m
Liefern und Einbauen von 60 cm langem, auf halber Länge mit Bitumen ummanteltem Rundstahl.
Die Schnittflächen sind zu entgraten (gemäß Regelblatt 31.02-1). Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser: 30 mm. Die Dübel sind in Flachstahl 8/60 mm in Bohrungen zu verschweißen. Die Ausfühung hat dem Regelblatt 31.02-1 zu entsprechen.
Verrechnet wird:
· je lfm Fuge.
310207B	Dehnfugenverdübelung verzinkt DM30, in m	m
Liefern und Einbauen von feuerverzinktem, 60 cm langem, auf halber Länge mit Bitumen ummanteltem Rundstahl.
Die Schnittflächen sind zu entgraten (gemäß Regelblatt 31.02-1). Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser: 30 mm. Die Dübel sind in Flachstahl 8/60 mm in Bohrungen zu verschweißen. Die Ausfühung hat dem Regelblatt 31.02-1 zu entsprechen.
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

 (
Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur
Seite 1279/2850
Leistungsbeschreibung
gedruckt am 30.09.2020
)[image: ] (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
Verrechnet wird:
je lfm Fuge.
310207C
Dehnfugenverdübelung DM30 ST
Stk
Liefern und Einbauen von 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem Rundstahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten. Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser: 30 mm.
310207D
Dehnfugenverdübelung verzinkt DM30 ST
Stk
Liefern und Einbauen von feuerverzinktem, 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem Rundstahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten. Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser: 30 mm.
310207E
Dehnfug
enverdübelung Niro DM30 ST
Stk
Liefern und Einbauen von 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem
Rundstahl aus nichtrostenden Stahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten.
Werkstoffnummer: 1.4529,
Durchmesser: 30 mm.
310207F
Dehnf
ugenverdübelung DM ST
Stk
Liefern und Einbauen von 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem
Rundstahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten. Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser:
mm.
) (
310207G
Dehnfugenverdübelung verzinkt DM ST
Stk
Liefern und Einbauen von feuerverzinktem, 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem Rundstahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten. Stahlgüte: S 235JR, Durchmesser: mm.
) (
310207H
Dehnfugenverdübelung Niro DM ST
Stk
Liefern und E
inbauen von 60 cm langem, auf halber Länge wechelseitig mit Bitumen ummanteltem
Rundstahl aus nichtrostenden Stahl. Die Schnittflächen sind zu entgraten.
) (
Werkstoffnummer:
) (
Durchmesser:
mm.
310208
Liefern, Einbauen, Spannen und Auspressen von Spanngliedern mit nachträglichem Verbund. Die Leistung beinhaltet auch:
das Liefern und Einbauen sämtlicher Zubehörteile (Verankerungen, Kupplungen, Hüllrohre, Abstandhalter des Spannsystems u.dgl.),
das sorgfä
ltige Ablagern und sachgemäße Lagern,
alle Schutzmaßnahmen bis zum Fertigstellen der Spannglieder (Korrosionsschutz),
die Schalung für die Aussparung für die Ankerköpfe,
die Vorbereitungs- und Nebenarbeiten, wie das allfällig erforderliche Reinigen (Spülen
 und Ausblasen) der Spannkanäle,
die Durchführung der Spannvorgänge,
die Herstellung und Einbringung eines entsprechenden Einpressmörtels mit Zusatzmitteln,
die Aufnahme der Spann- und Verpressprotokolle,
die dauernde Überwachung der Spannvorgänge durch eine damit vertraute Fachperson,
das nachträgliche Zubetonieren der Spannköpfe u.dgl.,
die Lizenzgebühren.
Gesondert vergütet wird:
die Unterstellungsbügel und Spaltzugwendeln gemäß LB-Position 310201.
31020
8A
Spanngl. m. nachtr. Verb. TO 1570/1770
t
Stahlgüte ST 1570/1770,
Ausschreibungsplan Nr.:
,
Bauteil:
.
Verrechnet wird:
)[image: ] (
,
)[image: ] (
ABK-LB V8.1a-A407
FSV-VI-006
www.fsv.at
 
)

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1280/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das theoretische Gewicht des Spannstahles ohne Verschnitt, ohne Überstand und ohne Zubehörteile entsprechend den genehmigten Plänen.
[image: ] (
310208B
Spanngl. m. nachtr. Verb. PA 1570/1770
PA
to Spannstahl der Stahlgüte ST 1570/1770,
kN zulässige Vorspannkraft pro Spannglied nach Abschluss des Spannvorganges,
Stk Verankerungen zugänglich (spannbar),
Stk Verankerungen unzugänglich (nicht spannbar),
Stk Koppelstellen fest,
Stk Koppelstellen beweglich,
lfm Spannglieder,
Stk Anzahl d
er Bauabschnitte,
Stk Anzahl der Spannvorgänge Teilvorspannen, Vollvorspannen und Ähnliches).
) (
310209
Liefern, Einbauen und Spannen von internen Spanngliedern ohne Verbund.
) (
310209A
Spanngl. intern ohne Verb. TO 1570/1770
t
Stahlgüte ST 1570/1770,
Ausschreibungsplan Nr.:
, 
Bauteil: ____________.
Verrechnet wird:
das theoretische Gewicht des Spannstahles ohne Verschnitt, ohne Überstand und ohne Zubehörteile entsprechend den genehmigten Plänen.
) (
310209B
Spanngl. intern ohne Verb. PA 1570/1770
PA
__
__________to Spannstahl der Stahlgüte ST 1570/1770,
____________kN zulässige Vorspannkraft pro Spannglied nach Abschluss des Spannvorganges, ____________Stk Verankerungen zugänglich (spannbar), ____________Stk Verankerungen auf Dauer zugänglich (nachspannb
ar), ____________Stk Verankerungen unzugänglich (nicht nachspannbar), ____________Stk Koppelstellen fest,
____________Stk Koppelstellen beweglich,
____________lfm Spannglieder,
____________Stk Anzahl der Bauabschnitte,
____________Stk Anzahl der Spannvorgänge (Teilvorspannen, Vollvorspannen und Ähnliches).
Bauteil:
.
) (
das Liefern und Einbauen sämtlicher Zubehörteile (Verankerungen, Kupplungen, Hüllrohre, Abstandhalter des Spannsystems u.dgl.),
das sorgfältige Ablagern 
und sachgemäße Lagern,
alle Schutzmaßnahmen bis zum Fertigstellen der Spannglieder (Korrosionsschutz),
die Schalung für die Aussparung für die Ankerköpfe,
die Durchführung der Spannvorgänge,
die Aufnahme der Spannprotokolle,
die dauernde Überwachung der Sp
annvorgänge durch eine damit vertraute Fachperson,
den Korrosionsschutz im Verankerungsbereich,
das nachträgliche Zubetonieren der Spannköpfe u.dgl.,
die Lizenzgebühren.
Gesondert vergütet wird:
die Unterstellungsbügel und Spaltzugwendeln gemäß LB-Position 310201.
) (
Material der Hüllrohre: ____________,
Bauteil:
.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)
310209D	Spanngl. intern ohne Verb. PA	PA
	to Spannstahl der Stahlgüte ST	/	,
	kN zulässige Vorspannkraft pro Spannglied nach Abschluss des Spannvorganges,
	Stk Verankerungen zugänglich (spannbar),
	Stk Verankerungen auf Dauer zugänglich (nachspannbar),
	Stk Verankerungen unzugänglich (nicht nachspannbar),
	Stk Koppelstellen fest,
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[image: ]____________Stk Koppelstellen beweglich,
____________lfm Spannglieder,
____________Stk Anzahl der Bauabschnitte,
____________Stk Anzahl der Spannvorgänge (Teilvorspannen, Vollvorspannen und ähnliches).
Bauteil:	.
310210	Liefern, Einbauen und Spannen von externen Spanngliedern. 
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
310210A
Spannglieder extern TO 1570/1770
t
Sorte ST 1570/1770,
Ausschreibungsplan Nr.:
,
Bauteil:
.
) (
310210B
Spannglieder extern PA 1570/1770
PA
) (
310211
Umlenksättel oben
Stk
Obere Umlenksättel lt. Zulassung für externe Vorspannung liefern und einbauen. 
) (
Ausschreibungsplan Nr.:
) (
Verrechnet wird:
das theoretische Gewicht des Spannstahles ohne Verschnitt, ohne Überstand und ohne Zubehörteile entsprechend den genehmigten Plänen.
) (
das Liefern und einbauen sämtlicher Zubehörteile (Verankerungen, Kupplungen, Hüllrohre, Abstandhalter des Spannsystems u
.dgl.),
das sorgfältige Ablagern und sachgemäße Lagern,
alle Schutzmaßnahmen bis zum Fertigstellen der Spannglieder (Korrosionsschutz),
Schalung für die Aussparung für die Ankerköpfe,
die Durchführung der Spannvorgänge,
die Herstellung des zulassungsgemäße
n Korrosionschutzes der Spannglieder,
die Aufnahme der Spann- und allfälligen Verpressprotokolle,
die dauernde Überwachung der Spann- und allfälligen Verpressvorgänge durch eine damit vertraute Fachperson,
den Korrosionsschutz im Verankerungsbereich,
die Lizenzgebühren.
Gesondert vergütet wird:
die Spaltzugwendeln gemäß LB-Position 310201,
die Umlenksättel gemäß LB-Position 310211 und 310212.
) (
____________to Spannstahl der Stahlgüte ST 1570/1770,
____________kN zulässige Vorspannkraft pro Spannglied 
nach Abschluss des Spannvorganges, ____________Stk Verankerungen zugänglich (spannbar), ____________Stk Verankerungen auf Dauer zugänglich (nachspannbar), ____________Stk Verankerungen unzugänglich (nicht nachspannbar), ____________Stk Koppelstellen fest,
____________Stk Koppelstellen beweglich,
____________lfm Spannglieder,
____________Stk Anzahl der Bauabschnitte,
____________Stk Anzahl der Spannvorgänge (Teilvorspannen, Vollvorspannen und Ähnliches).
Bauteil:
.
) (
,
) (
Bauteil:
.
)
310212	Umlenksättel unten	Stk
Untere Umlenksättel lt. Zulassung für externe Vorspannung liefern und einbauen.
Ausschreibungsplan Nr.:	,
Bauteil:	.
310213	Herstellen von Bohrlöchern in Stahlbeton, Beton oder Stein, beispielsweise zum Einbau von Steckeisen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen der Bohrlöcher.
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Verrechnet wird:
· nach Laufmeter Bohrloch.
310213A	Bohrloch f. BSt DM 8-12 mm	m
Bohrlochdurchmesser für Bewehrungsstähle DM x bis x mm.
310213B	Bohrloch f. BSt DM 14-20 mm	m
Bohrlochdurchmesser für Bewehrungsstähle DM x bis x mm.
310213C	Bohrloch f. BSt DM 26-36 mm	m
Bohrlochdurchmesser für Bewehrungsstähle DM x bis x mm.
310214	Versetzen der Steckeisen in schwindkompensiertem Zementmörtel.
Für Bewehrungsstähle DM x bis x mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Steckeisen gemäß Bewehrungsposition. 
Verrechnet wird:
· nach Laufmeter Bohrloch mit versetzten Steckeisen.
310214A	Versetzen Steckeisen Zementmörtel, DM 8-12	m
310214B	Versetzen Steckeisen Zementmörtel, DM 14-20	m
310214C	Versetzen Steckeisen Zementmörtel, DM 26-36	m
310215	Versetzen der Steckeisen mit schwindkompensiertem Zweikomponentenmörtel.
Für Bewehrungsstähle DM x bis x mm.
Gesondert vergütet wird:
· das Steckeisen gemäß Bewehrungsposition. 
Verrechnet wird:
· nach Laufmeter Bohrloch mit versetzten Steckeisen.
310215A	Versetzen Steckeisen 2-Komponentenmörtel, DM 8-12	m
310215B	Versetzen Steckeisen 2-Komponentenmörtel, DM 14-20	m
310215C	Versetzen Steckeisen 2-Komponentenmörtel, DM 26-36	m
310216	Ankerstangen Mastbefestigungen Bahn, Plan	kg
Ankerstangen für Mastbefestigungen u.dgl. liefern und versetzen gemäß Regelplanung-Bahn. Die Ankerstangen sind in der erforderlichen Länge und Biegeform zu liefern und entsprechend
einzubauen. Die Ausführung hat nach Plan	zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen sämtlicher Zubehörteile (Muttern, Beilagscheiben u.dgl.),
· den allfällig erforderlichen Korrosionsschutz.
Verrechnet wird:
· das Gewicht der Ankerstangen, Beilagscheiben, Muttern u.dgl. sowie allfälliger Abstandlehren.
310217	Ankerstangen B550B, mit aufgerolltem Gewinde einschließlich Zubehör (Platten, Muttern, Muffen und Spannschlösser) liefern und einbauen.
310217A	Ankerstange B550B mit Gewinde	kg
310218	Liefern und Einbauen von Schleppplattendornen aus Bewehrungsstahl B550B feuerverzinkt.
310218A	Schleppplattendorne feuerverzinkt	Stk
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) (
Länge:
cm
Durchmesser:
mm
)[image: ][image: ] (
310220
Liefern und Versetzen von Bewehrungsanschlusselementen bei Schächten u.dgl. für Feste Fahrbahn
und Masse-Feder-Systeme.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Entfernen und Wegschaffen der Abdeckungen,
das Herausbiegen der Anschlussbewehrung.
Verrrechnet wird:
nach Laufmeter Anschlussleiste.
) (
310220A
Bewehrungsanschluss FF, MFS einreihig DM
m
) (
310220B
Bewehrungsanschluss FF, MFS zweireihig DM
m
) (
310230
Feuerverzinkte Montagebewehrung aus Betonstahl der Sorte B550 für schlaffe Bewehrung liefern, schneiden, biegen und in der nullten Lage, innerhalb der plangemäßen Betondeckung verlegen. Der Einheitspreis gilt für alle plangemäß erforderlichen Längen sowie 
erforderlichenfalls auch für Rundstahl der Sorte S235.
Die Verzinkung hat gemäß ÖNORM EN ISO 1461 zu erfolgen.
) (
310230A
Montagebewehrung B550 verzinkt bis DM 10mm
t
Betonstahl B550B gemäß ÖNORM B 4707
) (
Einreihige Bewehrungsanschlüsse.
Durchmesser:
mm, 
Abstand der Anschlusseisen:
) (
Zweireihige Bewehrungsanschlüsse.
Durchmesser:
mm, Abstand der Anschlusseisen:
) (
Nicht verzinkte Stellen (z.B. Schnittflächen) sind unmittelbar nach dem Zuschneiden mit Zinkstaubfarbe mit über 90% Zinkstaubanteil in der Trockenschicht deckend zu schützen. Sprays sind nicht zu verwenden.
Die Befestigung der Montagebewehrung hat mit verz
inktem Rödeldraht zu erfolgen. Es gilt die ÖBV-Richtlinie „Qualitätssicherung für Beton von Ingenieurbauwerken“
Die Position kommt nur in vom Auftraggeber gesondert angeordneten Ausnahmefällen zur Anwendung.
Die Leistung beinhaltet auch:
das sachgemäße Lag
ern,
das Schützen der Verzinkung am Lagerort,
das Nachverzinken vor Ort,
alle erforderlichen Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
den Zutransport zur Einbaustelle,
das Liefern des verzinkten Bindedrahtes und der Abstandhalter zur Schalung.
G
esondert vergütet wird:
die Mehrkosten für Stäbe mit einer Länge größer 12m. 
Verrechnet wird:
das theoretische Gewicht der Bewehrung nach den genehmigten Plänen ohne Verschnitt.
) (
.
) (
.
) (
310230B
Montagebewehrung B550 verzinkt bis DM 10mm Bauteil
t
Betonstahl B550B gemäß ÖNORM B 4707
) (
Bauteil:
) (
3103
Schalung und Gerüstung
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Ständige Vorbemerkungen
1. Planung und Prüfung
Die Planung von Schalungen und Gerüstungen sowie die allenfalls notwendigen Detailplanungen und Überprüfungen von Gerüsten (Lehrgerüsten, mobile Vorbaugerüste, Abstützungen u.dgl.) und deren Abnahme durch einen Fachmann sind durch den Auftragnehmer zu veranlassen.
2. Preisbildung
Die Einheitspreise für Schalungen beinhalten das Beistellen, den Zusammenbau, das Aussteifen, das allfällige Umbauen und das Abbauen der Schalungselemente sowie deren Gerüstungen, mit Ausnahme der Lehrgerüste der Tragwerke, die nach eigenen LB-Positionen gesondert vergütet werden.
Die Einheitspreise gelten für ein- und zweiseitige Schalungen sowie für allfällige seitliche Abschalungen und Stirnschalungen. Weiters sind die Kosten für Planung, Prüfung und Abnahme gemäß Pkt. 1 sowie die Erschwernisse bei Arbeitsfugen mit den Einheitspreisen abgegolten.
3. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.06.03 sind einzuhalten.

LB-Version: 6
310301	Herstellen einer Schalung und deren Abstützung für Füllbeton.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.

310301A	Schalung Füllbeton	m2 
310302	Schalung Gründungskörper	m2 
Herstellen einer Schalung und deren Abstützung für Gründungskörper.
Rundungen über 15 m Radius können segmentförmig mit einem maximalen Stich von 3 cm geschalt werden und sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
Bei Abschalungen von Bauabschnitten wird die entsprechende Querschnittsfläche ohne Berücksichtigung etwaiger Fugenverzahnungen abgerechnet. Die Abrechnungsgrenze zur Schalung von aufgehenden Bauteilen bildet die Arbeitsfuge.
310303	Herstellen einer Schalung und deren Abstützung für aufgehende Bauteile. Rundungen über 15 m Radius können segmentförmig mit einem maximalen Stich von 3 cm geschalt werden und sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
310303A	Schalung aufgehender Bauteil	m2 
Herstellen der Schalung und deren Abstützung für aufgehende Bauteile (z.B. Widerlager, Wände).
Bauteil:	.
310303B	Schalung aufgehende Bauteile weiße Wannen	m2 
Herstellen der Schalung und deren Abstützung für aufgehende Bauteile (z.B. Widerlager, Wände) für wasserundurchlässigen Betonbauwerke - Weiße Wannen.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die verlängerte Vorhaltezeit der Schalung.
310303C	Aufz. Schalung aufgehende Bauteile einseitig	m2 
Aufzahlung für das Herstellen einer einseitigen Schalung und deren Abstützung für aufgehende Bauteile (z.B. Widerlager, Wände).
Bauteil:	.
310304	Säulen-/Stützenschalung	m2 
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Herstellung der Säulen- bzw. Stützenschalung und deren Abstützung unabhängig der Querschnittsform.
Bauteile mit einer Querschnittsbreite größer der 4-fachen Bauteildicke sind als Wände zu betrachten und mit der Positionen für Schalung aufgehender Bauteile zu vergüten.
Bauteil: 	. 
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
310305	Schalung Tragwerk	m2 
Herstellung einer Tragwerksschalung samt Abstützung für Tragwerke oder Decken. Die Schalung ist auf das Lehrgerüst aufzubauen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse für im Grund- und Aufriss gekrümmte Flächen. 
Gesondert vergütet wird:
· das Lehrgerüst,
· die Erschwernisse für eine allfällige Hohlkastenschalung.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
310306	Az Schalung Hohlkasten	m2 
Aufzahlung auf Position Schalung Tragwerk für die Erschwernisse beim Herstellen der gesamten
Schalung im Hohlkasten. Diese muss in jedem Fall aus dem Bauwerk entfernt werden.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310307	Tragwerksschalung WIB	PA
Herstellen der Schalung und deren Abstützung für "Walzträger im Beton" - Tragwerk.
Verlorene Schalung bestehend aus: Die Leistung beinhaltet auch:
· die Abschalung der Tragwerksunterseite als verlorene Schalung durch zwischen den Trägern eingelegte Platten auf Compribändern 10 x 50,
· die restlichen vertikalen und horizontalen Schalflächen des Tragwerkes.
310308	Schalung Randbalken	m2 
Herstellung einer Randbalkenschalung samt Abstützung. 
Die Leistung beinhaltet auch
· sämtliche erforderlichen Unterstellungen,
· die Erschwernisse für im Grund- und Aufriss gekrümmte Flächen.
Verrechnet wird:
· die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung.
310309	Aufzahlung für die Rundschalung.
310309A	Az runde Schalung 15 m - 2,5 m	m2 
Aufzahlung auf die Position	für die Herstellung runder Schalungen mit einem Krümmungsradius von einschließlich 15 m bis einschließlich 2,5 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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310309B	Az runde Schalung < 2,5 m	m2 
Aufzahlung auf die Position	für die Herstellung runder Schalung mit einem Krümmungsradius unter 2,5 m.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
[image: ] (
310309C
Az runde Schalung > 15 m
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
für die Herstellung runder Schalung mit einem Krümmungsradius größer 15 m.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
310310
Az verlorene Schalung
m
2
 
Aufzahlung für verlorene Schalung auf die Position: 
.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
310311
Streckmetalleinlage
m
2
 
Herstellen einer Abschalung und deren Abstützung mit Streckmetall. Die Betondeckung ist einzuhalten.
) (
310312
Aufzahlung für Strukturschalungen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Anpassen der besonderen Schalung an Ecken und Dreikantleisten,
die Erschwernisse beim Verlegen der Bewehrung zur Erreichung der geforderten Betondeckung,
die Erschwernisse für die Herstellung der dichten Verrohrung für die
 Schalungsanker an die besondere Schalung.
Verrechnet wird:
die Berührungsfläche zwischen Beton und Schalung gemäß der zugeschlagenen Position im Bereich der Struktur.
) (
310312A
Az Strukturschalung
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
für eine Strukturschalung. Beschreibung der Struktur:
) (
310312B
Az Strukturschalung Holzleisten
m
2
 
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Aufzahlung auf die Position
für eine Strukturschalung mit gehobelten, aufgenagelten Holzleisten mit einen trapezförmigen Querschnitt 1,5 cm/10 cm und einem Abstand von 60 cm bis 100 cm.
) (
Ebenheit:
) (
.
)LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310312C	Az Bretterschalung vertikal	m2 
Aufzahlung auf die Position	für eine Schalung mit vertikal angeordneten gleich langen 
ca. 10 cm bis 12 cm breiten gehobelten Brettern.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
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310312D
Az Bretterschalung horizontal
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
für eine Schalung mit horizontal angeordneten gleich langen ca. 10 cm bis 12 cm breiten gehobelten Brettern.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310312E
Az Bretterschalung vertikal, Nut-Feder
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
für eine Schalung mit vertikal angeordneten gleich langen ca. 10 cm bis 12 cm breiten gehobelten Brettern mit Nut-Feder-Verbindung.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310312F
Az Bretterschalung horizontal, Nut-Feder
m
2
 
Aufzahlung auf die Position
für eine Schalung mit horizontal angeordneten gleich langen ca. 10 cm bis 12 cm breiten gehobelten Brettern mit Nut-Feder-Verbindung.
LB-Version: 6
Gering
fügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
)[image: ] (
310313
) (
Aufzahlung für das Schalen von Aussparungen mit einer Fläche kleiner 1,0 m
2
 in Bauteilen mit einer Dicke von x cm.
) (
310313A
Az f. Aussparung b.30 cm b.0,2 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310313B
Az f. Aussparung b.30 cm g.0,2-1,0 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310313C
Az f. Aussparung g.30-60 cm b.0,2 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310313D
Az f. Aussparung g.30-60 cm g.0,2-1 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
310313E
Az f. Aussparung g.60 cm b.0,2 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichw
ort
310313F
Az f. Aussparung g.60 cm g.0,2-1 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
310314
Aufzahlung für das Schalen von Nischen und Schlitze mit einer projizierten Fläche kleiner als 1,0 m
2
. Verrechnet wird:
je Stück Nische bzw. Schlitz.
310314A
Az f. Wandnischen und Schlitze kleiner 1,0 m2
Stk
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
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310315	Rohrdurchführung durch Schalung.
Mit dieser Pos. werden sämtliche Erschwernisse bei angeordneten Rohrdurchführungen durch Schalungen wie Befestigung, Abdichtung zur Schalung und dergleichen abgegolten.
Verrechent wird:
· je Schalfläche, unabhängig von der Schalungsart nach Stück. 
Unterschieden wird nach dem Rohrnenndurchmesser.
310315A	Rohrdurchführung DN b.250	Stk
310315B	Rohrdurchführung DN g.250-600	Stk
310316	Versetzen von beigestellten Rohren und Einbauteilen ohne Unterschied des Werkstoffes. Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernis für den Einbau der Rohre mit Dichtflansch (keine Lieferung).
Unterschieden wird nach dem Nenndurchmesser sowie dem Erfordernis einer ringförmigen Aussparung zur Herstellung einer Schweißnaht als Rohrverbindung. Dieser Aussparungsring wird je Seite nach Stück vergütet.
310316A	Rohr/Einbauteil versetzen DN b. 250 mm	Stk
310316B	Rohr/Einbauteil versetzen DN nach Wahl AG	Stk
Durchmesser:
310316C	Aussparungsring versetzen für Rohr DN b. 250 mm	Stk
310316D	Aussparungsring versetzen für Rohr DN g. 250-500 mm	Stk
310316E	Aussparungsring versetzen für Rohr DN nach Wahl AG	Stk
Rohrdurchmesser:
310318	Herstellen eines Lehrgerüstes. Das Lehrgerüst ist plangemäß herzustellen, bei mehrmaliger Verwendung umzubauen und abzubauen. Bei Brücken mit getrennten Tragwerken und/oder Tragwerksverzweigungen sowie bei abschnittsweiser oder halbseitiger Herstellung gilt der Pauschalpreis für das gesamte Bauwerk.
Allfällige besondere Vorschreibungen (Lichträume, Stützenteilung u.dgl.) für das Lehrgerüst sind in den Ausschreibungsunterlagen angegeben.
Die durch das Sonderverfahren aus statischen oder konstruktiven Gründen bedingten Mengenänderungen und die daraus entstehenden Kosten sind gemäß den entsprechenden LB-Positionen gesondert auszuweisen. Konstruktionspläne, statische Berechnungen und Freigabeprotokolle sind auf Verlangen des Auftraggebers vom Auftragnehmer zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne müssen durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
· die Überprüfung und Freigabe des Lehrgerüstes hat ebenfalls durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis zu erfolgen,
· die erforderliche Fundierung, soweit diese nicht als eindeutiger Bauwerksbestandteil nach gesonderten Positionen vergütet wird,
· die Absenkvorrichtungen,
· eine allfällig erforderliche Wasserhaltung und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
· die Vorkehrungen zur Kontrolle der Lehrgerüstverformungen,
· den Abtrag der gesamten Joche oder Fundamente, wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist,
· die Beseitigung von Schäden und die Abgeltung von Folgekosten irgendwelcher Art, welche durch die Errichtung oder den Bestand des Gerüstes entstehen.
Gesondert vergütet wird:
· allfällige Einschubarbeiten bzw. Einhebearbeiten.
310318A	Lehrgerüst Tragwerk PA	PA
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Herstellen des Lehrgerüstes.
Bauteil: 	.
Gesondert vergütet wird:
· die Tragwerksschalung.
LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
310318C	Lehrgerüst Tragwerk M3	m3 
Herstellen eines Lehrgerüstes.
Bauteil: 	.
Gesondert vergütet wird:
· die Tragwerksschalung. 
Verrechnet wird:
· der umbaute Raum entsprechend der der Ausschreibung beiliegenden Abrechnungsskizze.

LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position

310319	Schalboden	m2 
Herstellen eines Schalbodens. Der Schalboden ist herzustellen, bei mehrmaliger Verwendung umzubauen und abzubauen. Die Örtlichkeit wird vom Auftraggeber festgelegt.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die notwendigen Vorbereitungsarbeiten für das Auflegen des Schalbodens,
· die notwendigen Sicherungs- bzw. Befestigungsmaßnahmen,
· die Schalung auf dem Schalboden.
Verrechnet wird:
· die projizierte Grundfläche des zu betonierenden Bauteiles.
310320	Schalung Geländeplanum. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Verdichten des Untergrundes,
· das Herstellen einer mind. 10 cm starken Ausgleichsschichte aus Beton,
· das Herstellen einer Trennschichte zwischen Ausgleichsbeton und Tragwerksbeton, wobei Wachse und Öle nicht verwendet werden dürfen,
· das Abtragen und Wegschaffen der Betonausgleichsschicht und der Trennschichte,
· alle Erschwernisse durch Vouten, schräge Kanten, allfällige Aussparungen, Überhöhungen etc.,
· das Reinigen der Tragwerksuntersicht.
310320A	Schalung Geländeplanum Tragwerk, Decke	m2 
Herstellen einer Schalung auf dem Erdreich für Tragwerke und Decken. 
Verrechnet wird:
· die aufliegende Fläche des zu betonierenden Körpers.
310320B	Schalung Geländeplanum Träger	m2 
Herstellen einer Schalung auf dem Erdreich für Träger. 
Verrechnet wird:
· die aufliegende Fläche des zu betonierenden Körpers.
310321	Sonderverfahren für das Tragwerk. Bei Ausführung des Tragwerkes nach einem Sonderverfahren sind alle Aufwendungen für Bauhilfsmaßnahmen und Hilfseinrichtungen mit dieser Leistungsposition abgegolten.
Die erforderliche Einrichtung ist plangemäß herzustellen, beizustellen, bei mehrmaliger Verwendung
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umzubauen und abzubauen. Bei Brücken mit getrennten Tragwerken und/oder Tragwerksverzweigungen gilt der Pauschalpreis für das gesamte Bauwerk.
Allfällige besondere Vorschreibungen (Lichträume, Stützenteilung u.dgl.) für das Sonderverfahren sind in den Ausschreibungsunterlagen angegeben. Konstruktionspläne, statische Berechnungen und Freigabeprotokolle sind auf Verlangen des Auftraggebers vom Auft
ragnehmer zu übergeben.
Die Leistung beinhaltet auch:
die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne müssen durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
die Überprüfung und Freigabe der Einrichtung hat ebenfalls
 durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis zu erfolgen,
die erforderliche Fundierung, soweit sie nicht als eindeutiger Bauwerksbestandteil nach gesonderten Positionen vergütet wird, die Absenkvorrichtungen,
eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
die Vorkehrungen zur Kontrolle der Einrichtungsverformungen,
den Abtrag der gesamten Joche oder Fundamente, wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehe
n ist,
die Beseitigung von Schäden und die Abgeltung von Folgekosten irgendwelcher Art, welche durch die Errichtung oder den Bestand des Verfahrens entstehen,
das Lehrgerüst.
310321A
Sonderverfahren
PA
Sonderverfahren für das Tragwerk. Die Errichtung des Tragwerkes erfolgt mit Anwendung des
Sonderverfahrens:
.
Gesondert vergütet wird:
die Tragwerksschalung.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
310321B
Sonderverfahren inkl. Schalung
PA
Sonderverfahren für das Tragwerk einschließlich Herstellen der Tragwerksschalung und deren Abstützung unter Berücksichtigung eines allfälligen Hohlkastens. Die Errichtung des Tragwerkes 
) (
erfolgt mit Anwendung des Sonder
verfahrens:
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erschwernisse für eine allfällige Hohlkastenschalung,
die Erschwernisse für im Grund- und Aufriss gekrümmte Flächen.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
310322
Bei Einschubarbeiten (Einschubbahn, Einschubvorgang, Absenken) ist besonders auf die Einhaltung
der Spurweite, Höhenlage und gegenseitige Höhenlage zu achten.
Die Leistungen beinhalten auch:
die notwendigen Anhebevorrichtungen,
die Verschub- und Absenkpressen mit dazugehöriger Steuereinrichtung,
die Bereitstellung der notwendigen Ersatzpressen (50 % der erf. Pressen),
die Gleitmittel,
die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne müssen durch einen Ziviltechniker mit ents
prechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
die Überprüfung und Freigabe der Einschubbahn/Absenkvorrichtungen haben ebenfalls durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis zu erfolgen,
die erforderliche Fundierung, soweit diese nicht als einde
utiger Bauwerksbestandteil nach gesonderten Positionen vergütet wird,
eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
die Vorkehrungen zur Kontrolle der Gerüstverformungen,
den Abtrag der gesamten Joche oder Fundament
e, wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist,
die Beseitigung von Schäden und die Abgeltung von Folgekosten irgendwelcher Art, welche durch die Errichtung oder den Bestand des Gerüstes entstehen,
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· alle Vorarbeiten und Manipulationen,
· die Befestigungsmittel,
· das Abbauen, Laden und Wegschaffen der Einschubbahn.
[image: ] (
310322A
Einschubbahn Tragwerk
PA
Beistellen, Einbauen und Abbauen der Einschubbahn für das Tragwerk einschließlich der 
Unterstellungen, Gerüstungen und der notwendigen Fundierungen gemäß dem vom Auftragnehmer zu erstellenden Plan. Die Art und Größe der Fundierung und Gerüstung ist vom Auftragnehmer zu 
) (
ermitteln.
) (
310322B
Einschubbahn Rahmen
PA
Beistellen, Einbauen un
d Abbauen der Einschubbahn für den Rahmen einschließlich der
Unterstellungen, Gerüstungen und der notwendigen Fundierungen gemäß dem vom Auftragnehmer zu erstellenden Plan. Die Art und Größe der Fundierung und Gerüstung ist vom Auftragnehmer zu ermitteln.
) (
310322C
Einschieben Tragwerk
PA
Einschieben des fertig betonierten, abgedichteten Tragwerkes einschließlich aller Nebenarbeiten.
Bauteil:
.
) (
310322D
Einschieben Rahmen
PA
Einschieben des fertig betonierten und abgedichteten Rahmens, einschl. aller Nebenarbeiten.
Bauteil:
.
) (
310322E
Absenken Tragwerk
PA
Absenken des eingeschobenen Tragwerkes auf plangemäße Höhenlage zur endgültigen Lagerung.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Arbeiten, um das Tragwerk ordnungsgemäß aufzulagern. Gesondert vergütet wird:
das Liefern und Einbauen der Lager.
) (
Bauteil:
.
) (
Bauteil:
.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
das allfällig notwendige ordnungsgemäße Verpressen. Das einzubauende Material hat schwindkompensiert und frostbeständig zu sein und ist kontinuierlich einzubringen (unter Verwendung eines Zwangsmischers) bzw. einzupressen.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
das allfällig notwendige ordnungsgemäße Verpressen. Das einzubauende Material hat schwindkompensiert und frostbeständig zu sein und ist kontinuierlich einzubringen (unter Verwendung eines Zwangsmischers) bzw. einzupressen.
)LB-Version: 6	Geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position
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) (
310323
Einhebearbeiten.
Die Leistung beinhaltet auch:
die notwendigen Anhebevorrichtungen,
die statische Berechnung sowie die Konstruktionspläne für die Anhebevorrichtungen müssen 
durch einen Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein,
die erforderlichen Maßnahmen für die standsichere Aufstellung des Hebegerätes,
eine allenfalls erforderliche Wasserhaltung und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
) (
alle
 Vorarbeiten und Manipulationen,
die Befestigungsmittel,
die ordungsgemäße Lagerung des Tragwerks/Tragwerksrahmen.
) (
310323A
Tragwerk einheben EB-Kran
PA
Tragwerk einheben mittels Eisenbahnkran. Dieser wird einschließlich Bedienungsmannschaft vom Auftraggeber beigestellt.
) (
310323B
Tragwerk einheben Auftragnehmer
PA
Tragwerk einheben mit vom Auftragnehmer beigestelltem Hebegerät.
Bauteil:
.
) (
310323C
Rahm
en einheben EB-Kran
PA
Rahmen (alle Halbrahmen) einheben mittels Eisenbahnkran. Dieser wird einschließlich
Bedienungsmannschaft vom Auftraggeber beigestellt.
) (
Bauteil:
) (
310323D
Rahmen einheben Auftragnehmer
PA
Rahmen einheben mit vom Auftragnehmer beigestelltem Hebegerät.
Bauteil:
.
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
) (
Verrechnet wird:
das Einheben bei Halbrahmen: alle Teile als eine Pauschale.
) (
Verrechnet wird:
das Einheben bei Halbrahmen: alle Teile als eine Pauschale.
) (
Bauteil: 
.
Gesondert vergütet wird:
die Lager.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Lager.
)Änderung:	Geänderter Text der Position
310337	Aufzahlung auf alle Schalungspositionen, bei welchen die Betonflächen sichtbar bleiben und deren Anforderungen über denen der RVS 08.06.03 (C1, K1, AS1, AV1, AH1, SY1 bzw. SY2 und T1) liegen.
310337A	Az für Schalung C1,K1,AS2,AV2,AH2,SY1 u.T2	m2 
Aufzahlung für Betonteile mit der Sichtbetonklasse "SB1 C1, K1, AS2, AV2, AH2, SY1 und T2" für die
nachfolgend angeführten Bauteile: 	 
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Verrechnet wird:
· je m2 Schalung Sichtbeton.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310337B	Az für Schalung C1,K1,AS2,AV2,AH2,SY2 u.T2 schwa	m2 
Aufzahlung für Betonteile mit der Sichtbetonklasse "SB1 C1, K1, AS2, AV2, AH2, SY2 und T2 bzw. T1
schwach saugend" für die nachfolgend angeführten Bauteile: 	 
Verrechnet wird:

· je m2 Schalung Sichtbeton.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

3104	Mauerungsarbeiten
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die ständigen Vorbemerkungen der ULG 3101, Beton und Stahlbeton, 3103, Schalung und Gerüstung und 3105, Winterbaumaßnahmen gelten auch für Mauerungsarbeiten, soweit im Folgenden nicht Abweichendes bestimmt wird.
2. Aufmaßermittlung
Die Aufmaße für steinverkleidete oder steinverblendete Flächen sowie von versetzten Randsteinen
werden einschließlich der Fugen ermittelt.
3. Nebenleistungen
Durch die Einheits- und Pauschalpreise sind die Aufwendungen und Kosten im Besonderen für
folgende Nebenleistungen abgegolten:
· die Ausarbeitung der Steinversetzpläne,
· das Herstellen des Verbundes zwischen Steinmauerwerk und Beton,
· das Liefern des Versetz- und Fugenmörtels,
· das Herstellen der planmäßig vorgesehenen Aussparungen,
· das Ausbilden der Arbeitsfugen,
· die Vorkehrungen für das Weiterbetonieren,
· den Schutz gegen Wettereinflüsse und gegen Verschmutzungen,
· das Reinigen der fertiggestellten Sichtflächen,
· das allfällige Nacharbeiten der Lager und der Stoßflächen der Werkstücke zum Erzielen der vorgesehenen Fugendicke.
4. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.06.04 sind einzuhalten.
310401	Verkleidungsmauerwerk herstellen.
Die Leistung beinhaltet das Herstellen des Mauerwerkes und das Verfugen. Die beim Versetzen verwendeten Holzkeile und -stützen dürfen nicht einbetoniert werden. Falls erforderlich, ist an der Sichtseite eine Stützung so anzubringen, dass ein sorgfältiges und intensives Rütteln des Hinterfüllungsbetons möglich wird.
Verrechnet wird:
· die plangemäß verkleidete Fläche.
310401A	Verkleidungsmauerwerk regellos spaltrau 35 cm	m2 
Als regelloses Bruchsteinmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung spaltrau, mittlere Dicke 35 cm, Material Granit oder Gneis.
310401B	Verkleidungsmauerwerk regellos	m2 
[image: ]als regelloses Bruchsteinmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung	, mittlere Dicke ____________cm,
Material	.
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310401C
Verkleidungsmauerwerk alpenländisch
m
2
 
als alpenländisches Mauerwerk, Sichtflächenbearbeitung
, mittlere Dicke ____________cm,
Material
.
) (
310402
Steinverkleidung für Gewölbe herstellen.
Die Leistung umfasst das Herstellen des Mauerwerkes und das Verfugen.
Die beim Versetzen verwendeten Holzkeile und -stützen dürfen nicht einbetoniert werden. Falls 
erforderlich ist an der Sichtseite eine Stützung so anzubringen, dass ein sorgfältiges und intensives Rütteln des Hinterfüllungsbetons möglich wird.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung eines allenfalls erforderlichen Steinschnittplanes. 
Gesondert
 vergütet wird:
die erforderliche Gerüstung 
Verrechnet wird:
die plangemäß verkleidete Fläche.
310402A Gewölbemauerwerk
m
2
 
) (
Mauerwerksart
)[image: ][image: ][image: ][image: ] (
310401D
Verkleidungsmauerwerk hammerrecht fein gespitzt 35 cm
m
2
 
als hammerrechtes Mauerwerk, Sichtflächenbearbeitung fein gespitzt, mittlere Dicke 35 cm, Material 
) (
Granit oder Gneis.
) (
310401E
Verkleidungsmauerwerk hammerrecht
m
2
 
) (
310401F
Verkleidungsmauerwerk unregelmäßig geboßt 35 cm
m
2
 
als unregelmäßiges Schichtmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung geboßt, mittlere Dicke 35 cm, Material Granit oder Gneis.
) (
310401G
Verkleidungsmauerwerk unregelmäßig
m
2
 
) (
als unregelmäßiges Schichtmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung
) (
310401H
Verkleidungsmauerwerk unregelmäßig fein gespitzt 35 cm
m
2
 
als regelmäßiges Schichtmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung fein gespitzt, mittlere Dicke 35 cm, Material Granit oder Gneis.
) (
310401I
Verkleidungsmauerwerk regelmäßig
m
2
 
als regelmäßiges Schichtm
auerwerk, Sichtflächenbearbeitung
,
) (
310401J
Verkleidungsmauerwerk Quader
m
2
 
) (
als hammerrechtes Mauerwerk, Sichtflächenbearbeitung
,
mittlere Dicke
cm,
Material
.
) (
als Quadermauerwerk, Sichtflächenbearbeitung
,
mittlere Dicke
cm,
Material
.
) (
mittlere Dicke
cm,
Material
.
) (
mittlere Dicke ____________cm,
Material
.
) (
,
)[image: ][image: ] (
,
) (
Sichtflächenbearbeitung
,
mittlere Dicke
cm,
Material
.
) (
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310403
Verblendmauerwerk herstellen.
Die Leistung umfasst das Herstellen des Mauerwerkes, das Hinterfüllen mit Beton der Sorte C16/20/XF3/GK16/C1 sowie das Verfugen.
Die Verankerung des Verblendmauerwerkes mit dem aufgehenden Bauteil sowie die Verklammerung der Steinplattenverblendung unterei
nander hat mit Verbindungsmitteln aus nichtrostendem Stahl zu
erfolgen. Soweit nicht weitergehende Maßnahmen vorgesehen sind, ist je m
2
 Sichtfläche mindestens eine Verankerung einzubauen; bei Steinplattenverblendung sind Verankerungen und Verklammerungen e
ntsprechend der Plattengröße anzuordnen.
Verrechnet wird:
die plangemäß verblendete Fläche.
310403A
Verblendmauerwerk unregelmäßig geboßt 25 cm
m
2
 
Als unregelmäßiges Schichtmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung geboßt, Gesamtdicke der 
Verblendung 25 cm, Material Granit oder Gneis.
310403C
Verblendmauerwerk regelmäßig fein gepitzt 25 cm
m
2
 
Als regelmäßiges Schichtmauerwerk, Sichtflächenbearbeitung fein gespitzt, Gesamtdicke der Verblendung 25 cm, Material Granit oder Gneis.
310403E
Verblendmauerwerk Quader
m
2
 
) (
Als Quadermauerwerk, Sichtflächenbearbeitung
) (
Gesamtfläche der Verblendung
cm,
Material
.
310403F
Verblendmauerwerk Steinplatten
m
2
 
Als Steinplattenverblendung, Sichtflächenbearbeitung
,
Gesamtdicke der Verblendung
cm,
Material
.
)[image: ] (
,
) (
310403G Verblendmauerwerk
m
2
 
Als
,
Sichtflächenbearbeitung ____________,
Gesamtdicke der Verblendung ____________cm,
Material
.
) (
310404
Aufzahlung auf Pos. 310401 und 310403 für gekrümmte Steinsichtflächen herstellen.
) (
Die Leistung umfasst den Mehraufwand für die Herstellung plangemäß gekrümmter Sichtflächen von Einzelsteinen für Verkleidungs- oder Verblendmauerwerk, ausgenommen sind Steine für ein Gewölbemauerwerk.
Verrechnet wird:
jene Flächen, deren Einzelsteine eine 
plangemäß gekrümmte Sichtfläche aufweisen.
) (
310404A
Aufz. gekrümmte Steinfläche
m
2
 
Aufzahlung auf Pos. 
.
) (
310405
) (
Steine liefern und versetzen.
Das Ausmaß und die Formgebung der Steine hat den Planangaben zu entsprechen. Die Bearbeitung der Sicht-, Lager- und Stoßflächen der Steine ist über das gesamte Ausmaß dieser Flächen durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechenden Verankerungen,
falls erforderlich einen Versetz- und Fugenmörtel als Zementmörtel,
die Ausführung der Verfugung.
Verrechnet wird:
die plangemäße Länge.
) (
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310405A
Gesimsesteine M1
m
) (
Querschnitt
cm,
Sichtflächenbearbeitung
 
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechenden Verankerungen,
falls erforderlich einen Versetz- und Fugenmörtel als Zementmörtel,
die Ausführung der Verfugung.
Verrechnet wird:
die größere Bogenlänge.
310407A
Gekrümmte Gesimsesteine M1
m
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Material
.
)[image: ][image: ] (
310405B
Brüstungssteine M1
m
) (
Querschnitt ____________cm,
Sichtflächenbearbeitung
 
) (
310405C
Abdeckplattensteine M1
m
) (
310405D
Stufensteine M1
m
Querschnitt
cm,
Länge
cm,
Sichtflächenbearbeitung
,
Material
.
) (
310405E
Steine M1
m
Für ____________,
Querschnitt ____________cm,
Sichtflächenbearbeitung ____________,
Material
.
) (
310406
Steine liefern und versetzen.
Das Ausmaß und die Formgebung der Steine hat den Planangaben zu entsprechen. Die Bearbeitung der Sicht-, Lager- und Stoßflächen der Steine ist über das gesamte Ausmaß dieser Flächen durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechenden Verankerun
gen,
falls erforderlich einen Versetz- und Fugenmörtel als Zementmörtel,
die Ausführung der Verfugung.
Verrechnet wird:
) (
310406A
Steine STK
Stk
) (
Für
) (
310407
) (
,
) (
Abmessungen ____________cm,
) (
Sichtflächenbearbeitung
,
) (
Querschnitt ____________cm,
Sichtflächenbearbeitung
 
) (
Gekrümmte Steine liefern und versetzen.
Das Ausmaß und die Formgebung der Steine hat den Planangaben zu entsprechen. Die Bearbeitung der Sicht-, Lager- und Stoßflächen der Steine ist über dasgesamte Ausmaß dieser Flächen durchzuführen.
) (
,
) (
Material
.
) (
Material
.
) (
Material
.
) (
die plangemäße Länge.
) (
,
)
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Querschnitt	cm,
Sichtflächenbearbeitung	,
Material	.
310407B	Gekrümmte Brüstungssteine M1	m
Querschnitt ____________cm,
Sichtflächenbearbeitung 	,
Material	.
[image: ] (
310407C
Gekrümmte Abdeckplatten M1
m
Querschnitt
cm,
Sichtflächenbearbeitung
,
Material
.
) (
310407D
Gekrümmte Stufensteine M1
m
Querschnitt
cm,
Länge
cm,
) (
310407E
Gekrümmte Stufen M1
m
Für ____________,
Querschnitt
cm,
Sichtflächenbearbeitung
,
Material
.
) (
310408
Gekrümmte Steine liefern und versetzen.
) (
310408A
Gekrümmte Steine STK
Stk
) (
Für
) (
310409
Steinmetzmäßiges Bearbeiten von Mauerwerkssichtflächen. Die Leistung beinhaltet auch:
die Kanten- und Fugenbearbeitung der Werksteine,
das Aufstellen, Umstellen und Abtragen der notwendigen Arbeitsgerüste.
Verrechnet wird:
die bearbeitete Sichtfläche einschließlich der Fugen.
) (
,
) (
Abmessungen ____________cm, 
) (
Sichtflächenbearbeitung ____________,
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechenden Verankerungen,
falls erforderlich einen Versetz- und Fugenmörtel als Zementmörtel gemäß RVS 08.06.01, Punkt 2.3,
die Ausführung der Verfugung.
Verrechnet wird:
je Stück versetzten Stein.
) (
Sichtflächenbearbeitung
,
Material
.
) (
Das Ausmaß und die Formgebung der Steine hat den Planangaben zu entsprechen. Die Bearbeitung der Sicht-, Lager- und Stoßflächen der Steine ist über das gesamte Ausmaß dieser Flächen durchzuführen.
) (
Material
.
) (
310409A
Mauerwerk grob spitzen
m
2
 
) (
Steinmaterial
) (
,
) (
Bauteil
.
)310409B	Mauerwerk fein spitzen	m2 
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Steinmaterial
,
Bauteil
.
)[image: ] (
310409C
Mauerwerk grob stocken
m
2
 
) (
Steinmaterial
) (
,
) (
Bauteil
.
) (
310409D
Mauerwerk fein stocken
m
2
 
) (
Steinmaterial
) (
,
) (
Bauteil
.
) (
310410
Vormauerung als Schutz für die Abdichtung herstellen.
) (
Die Vormauerung ist mit Zementmörtel auf lotrechten, stark geneigten oder gekrümmten Flächen einschließlich einer mindestens 3 cm dicken Mörtelschichte zwischen der Abdichtung und dem Mauerwerk herzustellen.
) (
310410A Vormauerung
m
2
 
Material 
, 
Dicke ___cm.
) (
310411
Geformte Filtersteine liefern und als Mauerhinterschlichtung einbauen. 
Verrechnet wird:
die Kontaktfläche zwischen Hinterschlichtung und Mauerwerk.
310411A
Filtersteine
m
2
 
Dicke
cm.
310435
Raumgittermauer liefern u. versetzen
m
2
 
Raumgittermauer aus frosttausalzbeständigen Stahlbetonfertigteilen begrünbar liefern und nach den Einbaurichtlinien des Herstellers lage- und höhenrichtig versetzen.
Die Mauerkammern sind entsprechend dem Fortschritt des Aufbaues der Mauer mit frostbeständ
igem Material, das in Lagen von höchstens 30 cm zu verdichten ist, zu verfüllen. Die Betonansichtsfläche darf maximal 35 % der Maueransichtsfläche betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Erstellung der Ausführungspläne und der statischen Berechnungen,
das Liefern und Einbauen des Füllmaterials,
die Herstellung der Unterbettung aus Kiessandgemenge,
die erforderlichen Abtrags- und Ladearbeiten einschließlich Wegschaffen des überschüssigen Materials,
das Hinterfüllen mit frostbeständigem Material,
das Humu
sieren und Begrünen der Mauer.
Gesondert vergütet wird:
falls erforderlich die Betonfundamente. 
Verrechnet wird:
die vertikale Fläche, die sich aus der Mauerlänge und dem Abstand, gemessen von der Unterkante des untersten Läufers bis zur Oberkante des obersten Läufers, ergibt.
) (
310450
Frostbeständige Spaltplatten, glasiert, liefern und verlegen.
Die Fugenbreite hat 8-10 mm zu betragen. Die Dehnfugen müssen sich mit den Arbeits- und
Setzfugen des Bauwerkes decken und sind mit dauerelastischem Material zu verfüllen.
Die Leistung beinhaltet auch:
Liefern und einbauen des Mörtelbettes und das Verfugen
,
alle Leistungen für Aussparungen,
alle eventuelle Stiegenanschlüsse,
den Kantenschutz.
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310450A	Wandbelag Spaltplatten geklebt	m2 
Plattenformat: 	,
Farbe:	.
[image: ] (
310450B
Bodenbelag Spaltplatten geklebt
m
2
 
) (
Der Bodenbelag wird geklebt.
Plattenformat: ____________,
Farbe:
.
) (
310450C
Bodenbelag Spaltplatten Mörtelbett
m
2
 
Die Platten sind mit Zementmörtel ohne Kalkzusatz (Mischungsverhältnis: 1 Teil Zement: 4 Teile Sand-Korngröße 0/3 m) auf ein volles Mörtelbett zu verlegen. Die Mindeststärke des Mörtelbettes soll 20 mm, die mittlere Stärke 25 mm betragen.
Plattenformat:
,
Farbe:
.
) (
310450D
Sockelleisten Spaltplatten geklebt
m
Sockelleisten 8 cm hoch geklebt.
Plattenformat:
,
Farbe:
.
) (
310455
Steinmetzmäßiges Bearbeiten von Betonsichtflächen.
Hinsichtlich der Ausführung gelten sinngemäß die RVS 08.06.04. Die Leistung beinhaltet auch:
die Kanten- und Fugenbearbeitung der Bauteile,
das Aufstellen und Abtragen der notwendigen Arbeitsgerüste.
Verrechnet wird:
die bearbeitete Sichtfläche einschließlich der Fugen.
) (
310455A
Beton grob spitzen
m
2
 
Bauteil:
.
) (
310455B
Beton fein spitzen
m
2
 
Bauteil:
.
) (
310455C
Beton grob stocken
m
2
 
Bauteil:
.
) (
310455D
Beton fein stocken
m
2
 
Bauteil:
.
) (
3105
Sonstige Betonarbeiten 
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Ein allenfalls erforderliches Beistellen, Auf- und Umstellen von einem Arbeitsgerüst ist mit den Einheitspreisen abgegolten. Die durch die Arbeiten eingetretenen Verschmutzungen an den Sichtflächen sind ohne gesonderte Vergütung zu entfernen.
Technische Ve
rtragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
)310506	Gleitschicht 2-lagig aus PEHD-Folie mit Vlies	m2 
Liefern und Verlegen einer zweilagigen PEHD-Folie mit dazwischenliegendem Vlies als Gleitschicht zwischen Unterlagsbeton und Bodenplatte gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wanne“. Die PEHD-Folien haben eine Dicke von je 0,75 mm und sind überlappt auszuführen. Die Übergriffe haben mindestens 10 cm zu betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Erschwernisse durch Neigung. 
Verrechnet wird:
· die gemäß Plan hergestellte Fläche.
310507	Gleitschicht aus PE-Folie 2-lagig	m2 
Liefern und verlegen einer PE-Folie 2-lagig mit einem Vlies an der Ober- und Unterseite als Schutz der Folie (Dicke der Folien 0,2 bis 0,3 mm) zwischen Unterlagsbeton und Bodenplatte gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wanne“. Die PE-Folien sind überlappt auszuführen. Die Übergriffe haben mindestens 10 cm zu betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch Neigung. 
Verrechnet wird:
· die gemäß Plan hergestellte Fläche.
310508	Gleitschicht aus zwei Gleitfolien	m2 
Liefern und Verlegen von 2 Gleitfolien mit Kaschierung aus Vlies einseitig (Bauschutzmatte). Erste Lage mit Vlies nach unten, zweite Lage mit Vlies nach oben zwischen Unterbeton und Betonplatte gemäß öbv-Richtlinie „Wasserundurchlässige Betonbauwerke – Weiße Wanne“. Die Folien sind überlappt auszuführen. Die Übergriffe haben mindestens 10 cm zu betragen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erschwernisse durch Neigung. 
Verrechnet wird:
· die gemäß Plan hergestellte Fläche.
310510	Rückenentwässerung Drainagematten	m2 
Herstellen einer Rückentwässerung für vertikale und geneigte Betonoberflächen aus Drainagematten bestehend aus einem Drainagekörper aus PE-HD oder PP mit einseitig aufkaschiertem Filtergeotextil aus 100 % Polypropylenprimärfasern.
Kennwerte:
· Abflussleistung: >= 1,3/1,3 l/m.s nach ÖNORM EN ISO 12958 MD/CMD-geprüft zwischen weichen Platten bei einer Auflast von 200 kPa und einem hydraulischen Gradienten i = 1,0, (MD = Produktionsrichtung / CMD = Querrichtung)
· Höchstzugkraft nach ÖNORM EN ISO 10319: MD/CMD: >=15/15 kN/m,
· Stempeldurchdrückkraft nach ÖNORM EN ISO 12236: >=2000 N,
· wirksame Öffnungsweite O-90 Filtergeotextil nach ÖNORM EN ISO 12956: <= 0,15 mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Befestigungsmittel,
· den Verschnitt und die Überlappung.
3106	Winterbaumaßnahmen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Die für bestimmte Bauleistungen - z.B. die Betonherstellung in der kalten Jahreszeit - gültigen Normen
und Regeln der Technik sind bei der Planung und Durchführung dieser Bauleistungen anzuwenden.
2. Umfang der Leistungen
Der Auftragnehmer hat alle Geräte, Anlagen, Hilfsmittel u.dgl., welche für die Durchführung von Winterbauarbeiten erforderlich sind, betriebsbereit beizustellen. Hierunter fallen im Besonderen alle Vorkehrungen zum Aufwärmen von Wasser und Betonzuschlägen, zum Schutz des frischen Betons vor Unterkühlung, die Einhausung von Bauteilen und die Beheizungen dieser Arbeitsräume, die normgerechte Lagerung von Probewürfeln einschließlich der allenfalls erforderlichen Beheizung der Lagerräume u.dgl.
Sämtliche Vorkehrungen für die Winterbaumaßnahmen sind rechtzeitig unter Berücksichtigung der örtlichen Verhältnisse und der Wetterverhältnisse im Einvernehmen mit dem Auftraggeber festzulegen. Für diese allfälligen Vorkehrungen ist bereits bei der Auslegung der Baustelleneinrichtung
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Vorsorge zu treffen.
Vergütung
Das Beistellen der Einrichtung für die Winterbaumaßnahmen wird ohne Rücksicht auf die Dauer der
kalten Jahreszeit und deren besondere klimatische Verhältnisse pauschal vergütet.
Die angebotenen Preise gelten unabhängig davon, ob die Baustoffe an der Baustelle erwärmt oder erwärmt angeliefert werden.
Falls die Anlagen nicht zeitgerecht betriebsbereit sind, wird keinerlei Bauzeitverlängerung durch Ausfalltage oder infolge klimatisch
 bedingter Verhältnisse anerkannt.
Messungen
Es sind folgende Messungen vorzunehmen und chronologisch festzuhalten:
4.1 die um 7 Uhr früh festgestellte Temperatur sowie die mittels eines MAX-MIN-Thermometers
festgestellte höchste und niedrigste Temperatur 
der vergangenen 24 Stunden,
4.2 die Temperatur zu Beginn und Ende von Arbeiten, deren Qualität zufolge niedriger Temperatur
beeinträchtigt werden kann (die Temperatur zum Beginn und Ende der Betonierarbeiten),
Durchführung der Messungen
Die Thermometer zur
 Messung der Außenlufttemperatur müssen gegen Sonnenstrahlen geschützt angeordnet werden. Unter Tagesmitteltemperatur ist das arithmetische Mittel der an der Baustelle um 7 Uhr, 12 Uhr und 17 Uhr gemessenen Werte in Grad Celsius zu verstehen.
Technische Ve
rtragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
)[image: ][image: ] (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Vorbemerkung
) (
310602
Einrichtung Winterbauarbeiten
PA
Einrichtung für die Durchführung der Winterbauarbeiten.
Die Leistung umfasst die Einrichtung für die Durchführung von Arbeiten während der winterlichen Witterungsverhältnissen.
Alle Betriebseinrichtungen und Geräte, die für den Winterbau zusätzlich erforde
rlich werden, sind für
die Zeit der winterlichen Witterungsverhältnisse beizustellen sowie auf- und abzubauen.
Die Anlagen (Auftaugeräte, Dam pferzeugungsanlagen, Heißwasserbereitungsanlagen, Warmluftgeräte) und Maßnahmen (Abdecken mit Matten, Umhüllen der Bauteile, Einblasen von Warmluft u. dgl., Einhausen u.dgl.) sind so zu bemessen und so rechtzeitig bereitzuhal
ten, dass die Arbeiten fachgerecht durchgeführt werden können.
Die Leistung beinhaltet auch:
den Schutz aller Leitungen vor Frosteinwirkungen,
das allfällig erforderliche Herstellen von Schutzdächern und hüttenartigen Umschließungen,
das Beistellen von Abd
eckmatten für gefährdete Bauteile u.dgl.
Verrechnet wird:
Der Pauschalpreis wird vergütet, wenn im Winter Arbeiten durchgeführt werden, für die die obgenannten Maßnahmen erforderlich sind.
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
310603
) (
Betrieb der Einrichtung für Winterbauarbeiten einschließlich besonderer Vorkehrungen zum Schutz der Bauteile gegen Abkühlung bei Lufttemperaturen.
Diese Aufzahlung ist für sämtliche Beton-, Stahlbeton- und Mauerungsarbeiten anzuwenden, die unter 
winterlichen Bedingungen hergestellt werden. Die Leistung umfasst das Erwärmen des Anmachwassers, gegebenenfalls auch der Betonzuschläge, der Steine und sonstiger Baustoffe sowie das Enteisen und Vorwärmen von Schalungen, Bewehrungen und Anschlussflächen. 
Die Einbautemperatur des Betons muss die in der ÖNORM B 4710-1 angegebenen Werte erreichen.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Vorkehrungen zum Schutz der Bauteile gegen Abkühlung während der Schutzzeit gemäß ÖNORM B 4710-1 (Abdecken mit Matten, Umhüllen d
er Bauteile, Einblasen von Warmluft oder Dampf u.dgl.),
die Mehrkosten für die allfällige Verwendung eines höherwertigen Zements.
) (
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Verrechnet wird:
· eine Aufzahlung auf die Betoneinbaupositionen je m3, die gemäß den "Ständigen Vorbemerkungen" ermittelten niedrigsten Lufttemperatur am Betoniertag entspricht.
310603A	Az Winter und Schutz +5 bis 0°	m3 
Von plus 5 Grad Celsius bis 0 Grad Celsius.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310603B	Az Winter und Schutz < 0 bis -10°	m3 
Unter 0 Grad Celsius bis minus 10 Grad Celsius.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
310603C	Az Winter und Schutz unter -10°	m3 
Unter minus 10° Celsius.

LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
3107	Anschlüsse für Rohre herstellen

310701	Einbinden von Kanälen DN x mm in bestehende Wände oder Decken Stärke x cm. Die Schalungs-, Reinigungs-, Vorbehandlungsarbeiten und Materiallieferung sind einzurechnen. Der Anschluss muss wasserdicht und innenseitig ebenflächig hergestellt werden.
Gesondert vergütet wird:
· Schachtfutter und Einbinderohre.
· die Herstellung des Durchbruches nach Positionen der LG Vor-, Abtrags- und Erdarbeiten
310701A	Einbindung DN bis 300, <=30cm	Stk
310701B	Einbindung DN >300-500, <=30cm	Stk
310701C	Einbindung DN >500-800, <=30cm	Stk
310701D	Einbindung DN >800-1000,<=30cm	Stk
310701E	Einbindung EF 500/750, <=30cm	Stk
310701F	Einbindung EF 600/900, <=30cm	Stk
310701G	Einbindung EF 700/1050, <=30cm	Stk
310701H	Einbindung EF 800/1200,<=30cm	Stk
310701I	Einbindung EF 900/1350,<=30cm	Stk
310701J	Einbindung EF 1000/1500,<=30cm	Stk
310701K	Einbindung EF 1200/1800,<=30cm	Stk
310701L	Einbindung DN bis 300, >30cm	Stk
310701M	Einbindung DN >300-500, >30cm	Stk
310701N	Einbindung DN >500-800, >30cm	Stk
310701O	Einbindung DN >800-1000,>30cm	Stk
310701P	Einbindung EF 500/750, >30cm	Stk
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310701Q
Einbindung EF 600/900, >30cm
Stk
310701R
Einbindung EF 700/1050,>30cm
Stk
310701S
Einbindung EF 800/1200,>30cm
Stk
310701T
Einbindung EF 900/1350,>30cm
Stk
310701U
Einbindung EF 1000/1500, >30cm
Stk
310701V
Einbindung EF 1200/1800, >30cm
Stk
) (
310702
Ansetzen des Kernbohrgerätes für das Herstellen einer wasserdichten Rohreinbindung von Kanälen bis DN bzw OD x mm in Beton- und Stahlbetonteilen mittels Kernbohrung.
Die Leistung beinhaltet auch:
allfällige Gerüstungen. 
Gesondert vergütet wird:
das Rohr einbinden. 
Verrechnet wird:
nach Stück Ansetzen.
310702A
Ansetzen Rohreinbindung Wand
Stk
Rohrdurchmesser (DN/OD):
.
310702B
Ansetzen Rohreinbindung Decke
Stk
) (
Rohrdurchmesser (DN/OD):
) (
310703
Herstellen einer wasserdichten Rohreinbindung von Kanälen bis Außendurchmesser x mm in Beton-und Stahlbetonteilen mittels Kernbohrung.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials. 
Gesondert vergütet wird:
das Dichtu
ngsmaterial,
das Durchtrennen von Bewehrung >DN 16 mm.
Verrechnet wird:
nach der Bohrtiefe.
310703C
Rohreinbindung f. Anschluss >160-250 mm
m
310703D
Rohreinbindung f. Anschluss >250-350 mm
m
310703E
Rohreinbindung f. Anschluss >350-500 mm
m
) (
310704
Liefern und Einbauen einer abwasserbeständigen Ringraumdichtung in ein entsprechendes Kernbohrloch für Kanalrohr bis Außendurchmesser x mm.
310704A
Ringraumdichtung bis 160 mm
Stk
310704B
Ringraumdichtung >160-250 mm
Stk
310704C
Ringraumdichtung >250-300 m
m
Stk
310704D
Ringraumdichtung >350-500 mm
Stk
) (
310705
Liefern und Einbauen einer abwasserbeständigen, gasdichten Ringraumdichtung in ein entsprechendes Kernbohrloch für Kanalrohr bis Außendurchmesser x mm.
310705A
Ringraumdichtung gasdicht bis 160 mm
Stk
310705B
Ringraumdichtung gasdicht >160-250 mm
Stk
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310705C	Ringraumdichtung gasdicht >250-300 mm	Stk
310705D	Ringraumdichtung gasdicht >300-500 mm	Stk
310706	Rohreinmündungen in bestehende Schächte, Kanäle u.dgl. für einen Rohrdurchmesser DN x herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle erforderlichen Stemmarbeiten bis zu einer Wanddicke von 30 cm,
· das Einmauern des Rohres mit Zementmörtel,
· das Laden und Wegschaffen des aufgebrochenen Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Liefern des einzubindenden Rohres nach LG 09, LG 10, LG 11.
310706A	Rohreinmündungen DN 100	Stk
310706B	Rohreinmündungen DN 125	Stk
310706C	Rohreinmündungen DN 150	Stk
310706D	Rohreinmündungen DN 200	Stk
310706E	Rohreinmündungen DN 250	Stk
310706F	Rohreinmündungen DN 300	Stk
310706G	Rohreinmündungen DN 400	Stk
310706H	Rohreinmündungen DN 500	Stk
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ULG 3201 Oberflächenvorbereitung von Betonflächen
ULG 3202 Oberflächenschutz von Betonbauteilen
ULG 3204 Kunststoff-Abdichtungen
ULG 3205 Kittfugen, Vergussfugen
ULG 3206 Fugenbänder aus PVC
ULG 3207 Fugenbänder aus Elastomer
ULG 3208 Diverse Fugenarten und Quellpaneele
ULG 3214 Bitumen-Abdichtungen Beton
ULG 3215 Flüssig aufzubringende-Abdichtungssysteme Beton
)
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32	Oberflächenschutz und Abdichtung von Beton 
Ständige Vorbemerkungen
1. Arbeitsdurchführung
Die Arbeiten für den Oberflächenschutz und die Abdichtung von Beton sind in ihrem zeitlichen Ablauf dem Zeitplan für die Durchführung der Bauarbeiten sowie den Wetterbedingungen anzupassen. Die daraus entstehenden Kosten sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
2. Gerüste
Bei Neubauten ist das Beistellen, Aufstellen, Umstellen und Abbauen allfällig erforderlicher Gerüste oder sonstiger Einrichtungen mit den Einheitspreisen abgegolten. Bei Instandsetzungsmaßnahmen werden die Gerüste in der Regel gemäß ULG "Gerüste für Instandsetzungen" in eigenen Positionen ausgeschrieben. Die Kosten für das Beistellen der erforderlichen Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,00 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,00 m sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
3201	Oberflächenvorbereitung von Betonflächen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt bei Neubauten und neu hergestellten Bauteilen für das Aufbringen von Abdichtungssystemen, Beschichtungen, Anstrichen, Hydrophobierung u.dgl. und bei bestehenden Bauteilen für das nachfolgende Aufbringen von Abdichtungssystemen, Beschichtungen und Anstrichen.
Schutzmaßnahmen in Abhängigkeit der gewählten Abbruch- und Abtragsmethoden sind mit den Einheitspreisen abgegolten, sofern diese nicht gesondert ausgeschrieben sind z.B. zur Wasserableitung zum Schutz von benachbarten oder unterhalb befindlicher Personen, Objekten, Verkehrswegen oder Gewässern. Gesondert vergütet werden allfällig erforderliche Maßnahmen zur Aufbereitung von Arbeitswässern wie Absetzen, pH-Wertkorrektur und chemische Aufbereitung sowie sonstige Maßnahmen aus behördlichen Auflagen.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen sowie allfällige Trocknen der Oberflächen,
· der Schutz des Bauwerkes und der Umgebung vor allfälligen Verunreinigungen durch die Arbeiten,
· die allfällige erforderliche Verwendung von Einzeldüsen,
· die Erschwernisse bei allen Arten von Durchdringungen wie Entwässerungen für Tag- und Sickerwasser, Telleranker, Übergangskonstruktionen u.dgl.,
· die Erschwernisse durch Neigungen der Betonoberfläche,
· das Laden und Wegschaffen von Abtragmaterialien (Strahlmaterialien u.dgl.),
· die in der RVS 08.07.01 genannten Prüfungen.
3. Ausmaßermittlung
Verrechnet wird die jeweils gemäß Plan (Neuherstellung) bzw. laut Anordnung des Auftraggebers (Ergänzung/Instandsetzung) bearbeitete abgewickelte Fläche.
4.Technische Vertragsbedingungen:
Die Technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.07.01 sind einzuhalten.
5 Angeführte Richtlinie
RVS 08.07.01 "Oberflächenvorbereitung von Betonbauteilen"
320101	Hochdruckwasserstrahlen von horizontalen oder leicht geneigten Neubetonflächen am Brückendeck
oder ähnlichen Oberflächen für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 1000 bar einzusetzen. Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
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· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320101A	HDW Neubeton horiz. u. leicht geneigt Abdichtungssystem	m2 
320102	Hochdruckwasserstrahlen von vertikalen oder stark geneigten Neubetonflächen am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 1000 bar einzusetzen. Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320102A	HDW Neubeton vertikal u. stark geneigt Abdichtungssystem	m2 
320103	Trockenstrahlen von horizontalen oder leicht geneigten Neubetonflächen am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystemes.
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320103A	TROCKEN Neubeton horiz. u. leicht geneigt Abdichtungssystem	m2 
320104	Trockenstrahlen von vertikalen und stark geneigten Neubetonflächen am Brückendeck oder ähnlichen
Oberflächen für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystemes.
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
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320104A	TROCKEN Neubeton vertikal u. stark geneigt Abdichtungssystem	m2 
320105	Hochdruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit altem bituminösem Voranstrich (die Abdichtung ist entfernt), horizontal oder schwach geneigt, am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 1000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen, die Oberfläche des Zementsteines darf ein leicht verfärbtes Aussehen aufweisen. Ein Abtragen der Altbetonoberfläche bis zum "betongrauen" Aussehen ist nicht erforderlich, wenn die Mindestabreißfestigkeit nachgewiesen wurde. Die Spitzen des Korngerüstes müssen sichtbar sein, in den "Tälern" (Zementstein) darf penetrierter Voranstrich sein, es dürfen jedoch keine zusammenhängenden Voranstrichflächen vorhanden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· Entfernen des Voranstriches,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens. 
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320105A	HDW von Altbetonabd.flächen mit bit. Voranstrich horizontal	m2 
320106	Hochdruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit altem bituminösem Voranstrich (die Abdichtung ist entfernt), am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen, vertikal und stark geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 1000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen, die Oberfläche des Zementsteines darf ein leicht verfärbtes Aussehen aufweisen. Ein Abtragen der Altbetonoberfläche bis zum "betongrauen" Aussehen ist nicht erforderlich, wenn die Mindestabreißfestigkeit nachgewiesen wurde. Die Spitzen des Korngerüstes müssen sichtbar sein, in den "Tälern" (Zementstein) darf penetrierter Voranstrich sein, es dürfen jedoch keine zusammenhängenden Voranstrichflächen vorhanden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· Entfernen des Voranstriches,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens. 
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320106A	HDW von Altbetonabd.flächen mit bit.Voranstrich vertikal	m2 
320107	Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit altem bituminösem Voranstrich (die Abdichtung
ist entfernt) am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen, horizontal oder schwach geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
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Für Trockenstrahlen gilt: Es sind Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen. Ziel der Bearbeitung:
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen, die Oberfläche des Zementsteines darf ein leicht verfärbtes Aussehen aufweisen. Ein Abtragen der Altbetonoberfläche bis zum "betongrauen" Aussehen ist nicht erforderlich, wenn die Mindestabreißfestigkeit nachgewiesen wurde. Die Spitzen des Korngerüstes müssen sichtbar sein, in den "Tälern" (Zementstein) darf penetrierter Voranstrich sein, es dürfen jedoch keine zusammenhängenden Voranstrichflächen vorhanden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· Entfernen des Voranstrichs.
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens. 
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320107A	TROCKEN v.Altbetonabd.flächen mit bit.Voranstrich horizontal	m2 
320108	Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit altem bituminösem Voranstrich (die Abdichtung ist entfernt) am Brückendeck oder ähnlichen Oberflächen, vertikal oder stark geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Trockenstrahlen gilt: Es sind Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen. Ziel der Bearbeitung:
Die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen, die Oberfläche des Zementsteines darf ein leicht verfärbtes Aussehen aufweisen. Ein Abtragen der Altbetonoberfläche bis zum "betongrauen" Aussehen ist nicht erforderlich, wenn die Mindestabreißfestigkeit nachgewiesen wurde. Die Spitzen des Korngerüstes müssen sichtbar sein, in den "Tälern" (Zementstein) darf penetrierter Voranstrich sein, es dürfen jedoch keine zusammenhängenden Voranstrichflächen vorhanden sein.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· Entfernen des Voranstrichs,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens. 
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320108A	TROCKEN v.Altbetonabd.flächen mit bit.Voranstrich vertikal	m2 
320110	Hochruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund
bis 1000 g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), horizontal oder schwach geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens.bzw. der hochelastischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320110A	HDW v.Altbetonabdichtfl. bis 1000 g Reaktionsharz horizontal	m2 
320111	Hochruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund
bis 1000 g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt) , vertikal und stark geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens.bzw. der hochelastischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320111A	HDW v.Altbetonabdichtfl. bis 1000 g Reaktionsharz vertikal	m2 
320112	Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund bis 1000
g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), horizontal oder schwach geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Trockenstrahlen gilt:
Es sind die Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens.bzw. der hochelastischen
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Abdichtung. 
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche
320112A	TRO v.Altbetonabdichtfl. bis 1000 g Reaktionsharz horizontal	m2 
320113	Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund bis
1000g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), vertikal oder stark geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Trockenstrahlen gilt:
Es sind die Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens.bzw. der hochelastischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche
320113A	TRO v.Altbetonabdichtfl. bis 1000 g Reaktionsharz vertikal	m2 
320115	Hochruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund
über 1000 g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), horizontal oder schwach geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens bzw. der hochelastischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320115A	HDW v.Altbetonabdichtfl. über1000 g Reaktionsharz horizontal	m2 
320116	Hochruckwasserstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund
über 1000 g/m2 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt) , vertikal und stark geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
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Für Hochdruckwasserstrahlen gilt: Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen und den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
das Entfernen von Zementschlämme,
das notwendige Aufrauen,
das Reinigen der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens.bzw. der hochelas
tischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320116A
HDW v.Altbetonabdichtfl. über 1000 g Reaktionsharz vertikal
m
2
 
) (
320117
Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund über
1000 g/m
2
 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), horizontal oder schwach geneigt, für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Trockenstrahlen gilt:
Es sind die Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
das Entfernen von Zementschlämme,
das notwendige Aufrauen,
das Reinigen der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumens bzw. der hochelas
tischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320117A
TROv.Altbetonabdichtfl. über 1000 g Reaktionsharz horizontal
m
2
 
)[image: ] (
320118
) (
Trockenstrahlen von Altbetonabdichtungsflächen mit vorhandenem Reaktionsharzuntergrund über
1000 g/m
2
 Reaktionsharzanteil (die Abdichtung ist entfernt), vertikal oder stark geneigt für das nachfolgende Aufbringen des Abdichtungssystems.
Für Trockenstrahlen gilt:
Es sind die Geräte den Gegebenheiten und Erfordernissen anzupassen.
Ziel der Bearbeitung:
Das Reaktionsharz ist restlos zu entfernen, die Spitzen des Korngerüstes sind freizulegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Abtragen des Reaktionharzuntergrundes,
) (
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· das Entfernen von Zementschlämme,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Gesondert vergütet wird:
· das Abtragen der alten Abdichtung und des Untergießbitumensbzw. der hochelastischen Abdichtung.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320118A	TROv.Altbetonabdichtfl. über 1000 g Reaktionsharz vertikal	m2 
320120	Hochdruckwasserstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Neubetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung einer Beschichtung.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320120A	HDW Neubet. hor. vert. überk. nachf. Besch.	m2 
Bauteil:
320121	Hochdruckwasserstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Neubetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung eines Anstrichs.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320121A	HDW Neubet. hor. vert. überk. nachf. Anstrich	m2 
Bauteil
320123	Trockenstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Neubetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung einer Beschichtung.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
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das Reinigen der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320123A
Trocken Neubet. hor. vert. überk. nachf. Besch.
m
2
 
) (
Bauteil
)[image: ] (
320124
Trockenstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Neubetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung eines Anstrichs.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Entfernen von Zementschlämme,
das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
das notwendige Aufrauen,
das 
Reinigen der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320124A
Trocken Neubet. hor. vert. überk. nachf.Anstrich
m
2
 
) (
Bauteil
) (
320125
Hochdruckwasserstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Altbetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung einer Beschichtung.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
das
 Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Entfernen von Zementschlämme,
das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
das notwendige Aufrauen,
das Reinigen der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
die gestrahlte Fläche.
320125A
HDW Altbet. hor. vert. überk. nachf. Besch.
m
2
 
) (
Bauteil:
) (
320126
) (
Hochdruckwasserstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Altbetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung eines Anstrichs.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
das Ab
tragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
das Abtragen von losen Betonteilen,
das Entfernen von Zementschlämme,
das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
das notwendige Aufrauen,
das Reinig
en der gestrahlten Flächen,
das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
) (
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Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320126A	HDW Altbet. hor. vert. überk. nachf. Anstrich	m2 
Bauteil
320128	Trockenstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Altbetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung einer Beschichtung.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320128A	Trocken Altbet. hor. vert. überk. nachf. Besch.	m2 
Bauteil
320129	Trockenstrahlen von horizontalen, vertikalen und Überkopf Altbetonflächen, für die nachfolgende Aufbringung eines Anstrichs.
Es sind Geräte mit rotierenden Düsen mit einem Arbeitsdruck über 2000 bar einzusetzen. Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abtragen von Verunreinigungen an der Oberfläche,
· das Abtragen von losen Betonteilen,
· das Entfernen von Zementschlämme,
· das Entfernen des Verdunstungsschutzes an Oberflächen, die einer weiteren Behandlung unterzogen werden,
· das notwendige Aufrauen,
· das Reinigen der gestrahlten Flächen,
· das Laden und das Wegschaffen des anfallenden Materials.
Verrechnet wird:
· die gestrahlte Fläche.
320129A	Trocken Altbet. hor. vert. überk. nachf. Anstrich	m2 
Bauteil
320140	Oberflächenvorbereitung kurz nach dem Betoniervorgang.
Statt eines herkömmlichen Verdunstungsschutzes ist noch am Tag der Betonierung eine Grundierung aus Reaktionsharz aufzubringen. Die Herstellerrichtlinien sind einzuhalten.
Die Oberflächenvorbereitung dazu erfolgt durch mehrmaliges und vollständiges Abkehren und Reinigen der gesamten Tragwerksoberfläche, unmittelbar nachdem der frisch eingebaute Beton begehbar ist.
Dazu sind mindestens drei aufeinanderfolgende Arbeitsgänge erforderlich:
1. Arbeitsgang:
Vollständiges Entfernen der Zementschlämme durch Abkehren mit Stahl- Piassavabesen mit Einzelborsten.
2. Arbeitsgang:
Freilegen des Körngerüstes mittels Stahlbesen im Kreuzgang, ohne dass eine Gefügestörung verursacht wird.
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3. Arbeitsgang:
Gesamte Oberfläche von losen Teilen mittels Pressluft reinigen und abblasen.
Es müssen alle Feinteile über dem obersten Korngefüge entfernt werden, bis eine für die nachfolgende Grundierung geeignete Oberfläche vorliegt.
Gesondert vergütet wird:
· die Kunststoffgrundierungen. 
Verrechnet wird:
· die vorbereitete Fläche.
320140A	Oberflächenvorbereitung Frischbeton	m2 
3202	Oberflächenschutz von Betonbauteilen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt sowohl für Neuherstellungen als auch für instandgesetzten
Betonoberflächen.
Für Oberflächenschutzsysteme ist eine CE-Kennzeichnung gemäß ÖNORM EN 1504-2 erforderlich, für Produkte der ÖNORM EN 1504-3 gilt für die Bescheinigung der Konformität das System 2+. Zusätzlich sind einzelne Leistungsmerkmale der Produkte durch eine akkreditierte Prüfstelle vor dem Einbau nachzuweisen.
Die für die einzelnen Produktgruppen erforderlichen Prüfungen und die zu erfüllenden Anforderungen sind diejenigen, die in der Richtlinie "Erhaltung und Instandsetzung von Bauten aus Beton und Stahlbeton" als Grundprüfungen (GP) zur Erlangung des Gütezeichens "Instandsetzungsprodukt" nach der gegenständlichen Richtlinie ausgewiesen sind.
Das ÖBV-Gütezeichen "Instandsetzungsprodukt" der der Leistungsbeschreibung entsprechenden Verwendungsgruppe ersetzt die angeführten Voreinbauprüfungen.
Derartige Produkte sind in der Datenbank "Gütezeichen" der ÖBV auf deren Website (www.bautechnik.pro) jederzeit aktuell einsehbar. Produkte für den Oberflächenschutz von Betonbauteilen müssen die Anforderungen gemäß ÖBV bei Frosttaumittelbelastung (XF4-Frosttausalzbelastung) nachweislich erfüllen.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen sowie allfälliges Trocknen und Aufwärmen der Oberflächen,
· der Schutz des Bauwerkes und der Umgebung vor allfälligen Verunreinigungen durch die Arbeiten,
· das Beseitigen solcher Verunreinigungen, erforderlichenfalls mittels Hochdruckwasserstrahlen u.dgl.,
· die Einbindung bei allen Arten von Durchdringungen wie Entwässerungen für Tag- und Sickerwasser, Telleranker u.dgl. sowie die Erschwernisse bei Übergangskonstruktionen u.dgl., sofern hiefür keine gesonderten Positionen im LV enthalten sind,
· die Erschwernisse durch Neigungen der Betonoberfläche.
3. Ausmaßermittlung
Verrechnet wird die jeweils gemäß Plan (Neuherstellung) bzw. laut Anordnung des Auftraggebers (Ergänzung/Instandsetzung) abgedichtete Fläche, falls in den Leistungspositionen nichts anders festgelegt ist.
Als mindestverrechenbare Fläche gelten 2 m2 für jede Einzelfläche. Aussparungen unter 2 m2 werden nicht abgezogen.
4. Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.07.02 sind einzuhalten, außer für
Reaktionsharzsysteme I und II, für diese ist die RVS 08.07.03 einzuhalten.
5. angeführte Richtlinien und Normen
ÖNORM EN 1504-2 "Produkte und Systeme für den Schutz und die Instandsetzung von
Betontragwerken - Definitionen, Anforderungen, Qualitätsüberwachung und Beurteilung der
Konformität - Teil 2: Oberflächenschutzsysteme für Beton"
ÖNORM EN 1504-3 "Produkte und Systeme für den Schutz und die Instandsetzung von
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Betontragwerken - Definitionen, Anforderungen, Qualitätsüberwachung und Beurteilung der
Konformität - Teil 3: Statisch und nicht statisch relevante Instandsetzung"
ÖBV-Richtlinie "Erhaltung und Instandsetzung von Bauten aus Beton und Stahlbeton"
) (
320201
Hydrophobierung von vorbereiteten Betonoberflächen für erhöhte Chloridbelastung zur Verminderung der kapillaren Wasseraufnahme.
Beim Aufbringen ist die Mindestmenge lt. produktspezifischem Prüfbericht einzusetzen. Die hydrophobierte Betonoberfläche muss op
tisch weitgehend unverändert bleiben.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Oberflächenvorbereitung (ohne Betonabtrag) durch z.B.: Wasserstrahlen, Dampfstrahlen oder Heißwasserstrahlen.
320201A
Hydrophob. Neubeton erhöhte Chloridbelast.
m
2
 
Auftragsart: Mehrmaliges Auftragen nass in nass von flüssigen oder einmalige Applikation von
pastösen Hydrophobierungsmittel Klasse II nach ÖNORM EN 1504-2.
Eindringtiefen: > 10 mm,
Auftragsmenge: > 0,8 kg/m
2
.
Bauteil:
.
320201B
Hydrophob. Altbeton erhöhte Chloridbelast.
m
2
 
Auftragsart: Mehrmaliges Auftragen nass in nass von flüssigen oder einmalige Applikation von
pastösen Hydrophobierungsmittel Klasse II nach ÖNORM EN 1504-2.
Eindringtiefen: > 10,0 mm,
Auftragsmenge: > 0,8 kg/m
2
.
Bauteil: 
.
Gesondert vergütet wird:
das Entfernen von Altbeschichtungen, Sinterungen, Moose u.dgl.,
das Reprofilieren bzw. das Ausgleichen der gestrahlten Flächen.
) (
320202
Imprägnierung von vorbereiteten Betonoberflächen zur Verminderung der kapillaren Wasseraufnahme gemäß ÖBV-Richtlinie "Erhaltung und Instandsetzung von Bauten aus Beton und Stahlbeton" bei Frosttaumittelbelastung.
Auf der Betonoberfläche kann ein ungleichmä
ßiger, dünner Film mit unterschiedlich optischen Effekten entstehen. Beim Aufbringen ist die Mindestmenge lt. produktspezifischem Prüfbericht einzusetzen.
320202A
Imprägnierung Neubeton
m
2
 
Auftragsart: Mehrmaliges Auftragen nass in nass von transparenten mehrkomponentigen
) (
.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenvorbereitung (ohne Betonabtrag) durch Hochdruckwasserstrahlen bzw. Druckluftstrahlen.
320202B
Imprägnierung Altbeton
m
2
 
Auftragsart: Mehrmaliges Auftragen nass in nass von transparenten mehrkomponentigen Reaktionsharzen.
Auftragsmenge: > 0,4 kg/m
2
 
Bauteil: 
.
Gesondert vergütet wird:
die Oberflächenvorbereitung (ohne Betonabtrag) durch Hochdruckwasserstrahlen bzw. 
Druckluftstrahlen,
das Entfernen von Altbeschichtungen, Sinterungen, Moose u.dgl.,
das Reprofilieren bzw. das Ausgleichen der gestrahlten Flächen.
) (
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Reaktionsharzen.
Auftragsmenge: > 0,4 kg/m
2
 
) (
Bauteil:
)
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320205	Beschichtung für fallweise begangene und befahrbare Betonflächen einschließlich Vertikalflächen, zum Schutz gegen Frost- Taumittelangriff durch Auftragen einer nach RVS 15.03.11 geprüften Grundierung und Auftragen von lösemittelfreien, mehrkomponentigen Reaktionsharzen herstellen.
Die Grundierung darf erst bei einer Restfeuchte des Betons < 4 Massenprozent aufgebracht werden und wird gleichmäßig mit feuergetrocknetem Quarzsand Körnung 0,3-0,8 mm abgestreut, Verbrauch
ca. 0,6-1,0 kg/m2. Die Beschichtung ist ein- oder zweilagig aufzubringen und jeweils im Überschuss (mit feuergetrocknetem Quarzsand Körnung 0,7-1,2 mm) abzustreuen, wobei nicht gebundener Sand vor Aufbringung der nächsten Lage zu entfernen ist. Beschichtungen auf Vertikalflächen sind nach Herstellerangabe zu thixotropieren (Stellmittelzugabe).
320205A	Beschichtung starr Reaktionsharz	m2 
Bauteil:	.
Mindestmengen: Grundierung: mind. 0,4 kg/m2 lösemittelfreies, unpigmentiertes Reaktionsharz; Beschichtung: mind. 1,4 kg/m2 pigmentiertes unverfülltes Reaktionsharz, Farbton: RAL 7032.
Die Beschichtung bei Randbalken ist bis zur Wassernase und in die Fugenflanken zu führen. Gesondert vergütet wird:
· die Untergrundvorbereitung gemäß ULG 32.01,
· eine Lunkerspachtelung,
· eine eventuelle Deckbeschichtung (Kopfversiegelung) vergilbungsarm,
· bzw. eine eventuelle Deckbeschichtung (Kopfversiegelung) vergilbungsfrei.
320206	Beschicht. Riss Reaktionsh. vergilbungsarm	m2 
Beschichtung mit Rissüberbrückung für begangene und mäßig befahrene Betonflächen, einschließlich Vertikalflächen, zum Schutz gegen Frost-Taumittelangriff durch Auftragen einer nach RVS 15.03.11 geprüften Grundierung, eine Kratzspachtelung zum Egalisieren, sowie zum Verschließen von Poren und Lunkern, einer abgestreuten elastischen Zwischenschicht, maschinell aufgebracht, und mindestens einer elastischen Deckbeschichtung als UV-Schutz aus lösemittelfreien, mehrkomponentigen Reaktionsharzen, herstellen.
Die Grundierung darf erst bei einer Restfeuchte des Betons < 4 Masseprozent aufgebracht werden.
Bauteil:	.
1) Grundierung:
Mind. 0,4 kg/m2 lösemittelfreies, unpigmentiertes Reaktionsharz. 
2.1) Kratzspachtelung bei horizontalen Flächen:
Mind. 0,4 kg/m2 lösemittelfreies, unpigmentiertes Reaktionsharz, gefüllt mit feuergetrocknetem Quarzsand Körnung 0,06-0,3 mm im Mischungsverhältnis 1:1 (Gewichtsteile) und vollflächiges Abstreuen mit Quarzsand 0,3-0,8 mm, Verbrauch ca. 0,8 kg Quarzsand.
2.2) Kratzspachtelung bei vertikalen Flächen:
Mind. 0,4 kg/m2 lösemittelfreies, unpigmentiertes Reaktionsharz inkl. Stellmittel, gefüllt mit feuergetrocknetem Quarzsand Körnung 0,06-0,3 mm im Mischungsverhältnis 1:1 (Gewichtsteile) und vollflächiges Abstreuen mit Quarzsand 0,3- 0,8 mm, Verbrauch ca. 1,5 kg Quarzsand.
3) Elastische Zwischenbeschichtung (maschinell hergestellt in zwei Arbeitsgängen):
1. Arbeitsgang: Mind. 1,5 kg/m2 Polyurethanharz,
2. Arbeitsgang: Mind. 0,5 kg/m2 Polyurethanharz und vollflächiges Abstreuen der horizontalen Flächen mit Quarzsand 0,3- 0,8 mm, Verbrauch ca. 2 kg Quarzsand.
Gesamtmindestschichtdicke der elastischen Zwischenbeschichtung: 2,0 mm über den Spitzen.
4.1) Elastische Deckbeschichtung als UV-Schutz bei horizontalen Flächen: Mind. 0,9 kg/m2 pigmentiertes, vergilbungsarmes Reaktionsharz.
4.2) Elastische Deckbeschichtung als UV-Schutz bei vertikalen Flächen:
Mind. 0,9 kg/m2 pigmentiertes, vergilbungsarmes Reaktionsharz inkl. Stellmittel.
Farbton der Deckbeschichtung: RAL 7032, vergilbungsarm.
Bei Beschichtung der Randbalken ist bis zur Wassernase zu führen, zwischen Beton und Randstein und im Randstein selbst (ca. 2 cm von Fuge Beton-Randstein entfernt) ist ein mind. 5 mm tiefer Schnitt auszuführen und mit der Grundierung aufzufüllen. Der verbleibende Randstein ist mit einem Klebeband vor Verunreinigungen zu schützen.
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) (
Die Zwischen- und Deckschicht ist über den Randstein (ca. 2 cm von Fuge Beton- Randstein entfernt) herzustellen.
Herstellung der Zwischen- und Deckschicht im Bereich der Verfugung:
abkleben der ebenflächig abgezogenen Verfugung VOR Herstellung der ersten Zwischenschicht mit einem Klebeband (=Schleppstreifen),
aufbringen der ersten Zwischenschicht,
nochmaliges Abkleben der Fugenbereiche,
aufbringen der zweiten Zwischenschicht inkl. Ab
streuung und sofortiges Entfernen des Klebebandes,
Aufbringung der Deckbeschichtung über diesem Bereich.
Gesondert vergütet wird:
die Untergrundvorbereitung (der Horizont-, Vertikal- und Überkopfflächen),
die Herstellung einer ebenflächigen Verfugung mit PU Dichtstoff vor Aufbringung der Zwischenschicht.
) (
320207
Deckbeschichtung (Kopfversiegelung) zur Farbgebung für starre Beschichtungen gemäß Position "Beschichtung starr Reaktionsharz" durch Auftragen ei
ner systemzugehörigen Deckbeschichtung, herstellen.
Mindestmengen: 0,9 kg/m
2
 in einem Arbeitsgang. 
Farbton: RAL 7032.
320207A
Deckbeschichtung starr vergilbungsarm
m
2
 
Bauteil:
.
320207B
Deckbeschichtung starr vergilbungsfrei
m
2
 
Bauteil:
.
)[image: ][image: ] (
320209
) (
Farbgebung und CO
2
-Schutz durch Aufbringen einer Grundierung, einer poren- und lunkerverschließenden Zwischenschicht und zweifaches Auftragen einer wasserdampfdiffusionsfähigen (Sd-Wert: Wasserdampf <
 4,0 m) Beschichtung geprüft nach ÖBV-Richtlinie Erhaltung und Instandsetzung von Bauten aus Beton und Stahlbeton.
Beschichtung: Grundstoff Acrylat. 
Grundierung: mind. 0,15 kg/m
2
, 
Porenverschluss: mind. 1,0 kg/m
2
, 
Beschichtung: mind. 0,50 kg/m
2
.
) (
3202
09A
Acrylatbeschichtung starr färbig 1-komp.
m
2
 
Starre Beschichtung.
Bauteil: ____________.
Farbton:
.
320209B
Acrylatbeschichtung Riss färbig 1-komp.
m
2
 
Beschichtung mit hoher Rissüberbrückung.
Bauteil: ____________.
Farbton:
.
) (
320213
) (
Egalisieren (Herstellen einer geschlossenen, ebenen Oberfläche) von Betonflächen mit hydraulisch gebundenem, kunststoffvergütetem Mörtel (Dünnspachtel). Trockenschichtdicke bis 5,0 mm.
) (
320213A
Egalisierung kunststoffvergüteter Mörtel
m
2
 
) (
Bauteil:
)[image: ] (
Normgemäße Vor- und Nachbehandlung der Egalisierung. 
Gesondert vergütet wird:
eine eventuelle Farbgebung und CO
2
-Schutz.
) (
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Grundstoff: 
.
Mindestmenge: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
)
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320214	Lunkerspachtelung mit hydraulisch gebundenem, kunststoffvergüteten Mörtel herstellen.
320214A	Lunkerspacht. kunststoffvergüteter Mörtel	m2 
Bauteil:	.
320216	Schutzbeschichtung f. erdber. Betonflächen	m2 
Auftragen einer Bitumenspachtelmasse auf erdberührten Betonflächen bestehend aus einer kunststoffmodifizierten Bitumenmasse auf Emulsionsbasis. Trockenfilmdicke mind. 3,0 mm.
320220	Kontrollfläche Oberflächenschutz	Stk
Kontrollfläche Oberflächenschutz von Betonbauteilen herstellen.
Die Herstellung dieser Kontrollfläche hat unter Anwesenheit des Auftraggebers, des Auftragnehmers und des Materiallieferanten zu erfolgen und ist ausreichend zu dokumentieren. Diese Kontrollfläche muss alle Arbeitsschritte der Oberflächenschutzmaßnahme umfassen. Die einzelnen Arbeitsschritte sowie die Bedingungen zum Zeitpunkt der Ausführung sind aufzuzeichnen. Prüfergebnisse und Materialverbrauch sind zu dokumentieren.
320230	Liefern und Aufbringen von Reaktionsharz gemäß RVS 08.07.03, System x. Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· alle Abstreusande und Abstreuungen gem.System,
· die zusätzlichen Aufwendungen über Eckführungen.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· die allfällig erforderliche Trennschichte.
320230A	Reaktionsharz liefern und aufbringen, System I, horizontal	m2 
Für horizontal und leicht geneigte Flächen (15 Grad von der Horizontalen).
320230B	Reaktionsharz liefern und aufbringen, System I, vertikal	m2 
Für vertikal und stark geneigte Flächen.
320230C	Reaktionsharz liefern und aufbringen, System II, horizontal	m2 
Für horizontal und leicht geneigte Flächen (15 Grad von der Horizontalen).
320230D	Reaktionsharz liefern und aufbringen, System II, vertikal	m2 
Für vertikal und stark geneigte Flächen.
3204	Kunststoff-Abdichtungen
320401	Abdichtung aus Kunststoffbahnen, mit Doppelnaht verbunden und mechanisch befestigt, mit Vliesbahnen als untere und obere Schutzschichte herstellen.
Die unteren Vliesbahnen sind auf dem Betonuntergrund überlappt zu verlegen und mit geeigneten Befestigungselementen zu befestigen. Die Dichtungsbahnen sind zu verlegen und an den Befestigungselementen zu befestigen. Die Verlegung der Bahnen hat derart zu erfolgen, dass evtl. auftretende Bewegungen die Bahnen und Nähte möglichst wenig beanspruchen. Die Nähte sind thermisch zu verschweißen oder zu verkleben und prüfbar herzustellen. Die Dichtungsbahn ist mit dem oberen Schutzvlies abzudecken.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die evtl. erforderliche Vorbereitung des Untergrundes,
· den Mehrverbrauch für Verschnitt, Überlappung und Verbindungsnaht,
· die Nahtprüfungen.
Verrechnet wird:
· die plangemäße oder angeordnete abgewickelte Fläche.
320401A	Kunststoffabd. W-PVC befest. 2-lagig+Vlies	m2 
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Geovliesstoff unten:	,
[image: ]Geovliesstoff oben: 	, 
Dichtungsbahn Weich-PVC, 
Dicke: ____________mm, 
Befestigung: ____________.

[image: ] (
320401B
Kunststoffabd. ModPE befest. 2-lagig+Vlies
m
2
 
) (
Geovliesstoff unten:
) (
320401C
Kunststoffabd. PE-HD befest. 2-lagig+Vlies
m
2
 
) (
Geovliesstoff unten:
) (
320402
Abdichtung aus Kunststoffbahnen, mit Doppelnaht verbunden und mechanisch befestigt, mit
Vliesbahnen als untere Schutzschichte herstellen.
) (
320402A
Kunststoffabd. W-PVC befest. 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
,
Dichtungsbahn Weich PVC, 
Dicke: ____________mm, 
Befestigung: ____________.
) (
320402B
Kunststoffabd. ModPE befest. 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
, 
Dichtungsbahn modifiziertes
 PE,
Dicke:
mm,
Befestigung: 
.
) (
320402C
Kunststoffabd. PE-HD befest. 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
, 
Dichtungsbahn PE hoher Dichte,
Dicke:
mm,
Befestigung: 
.
) (
Die Vliesbahnen sind auf dem Betonuntergrund überlappt zu verlegen und punktweise mit geeigneten Befestigungselementen zu befestigen. Die Dichtungsbahnen sind zu verlegen und an den Befestigungselementen zu befestigen. Die Verlegung der Bahnen hat derart z
u erfolgen, dass evtl. auftretende Bewegungen die Bahnen und Nähte möglichst wenig beanspruchen. Die Nähte sind thermisch zu verschweißen oder zu verkleben und prüfbar herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die evtl. erforderliche Vorbereitung des Unt
ergrundes,
den Mehrverbrauch für Verschnitt, Überlappung und Verbindungsnaht,
die Nahtprüfungen.
Verrechnt wird:
die plangemäße oder angeordnete abgewickelte Fläche.
) (
,
) (
Geovliesstoff oben:
, 
Dichtungsbahn modifiziertes PE, Dicke: ____________mm, 
Befestigung: ____________.
) (
,
) (
Geovliesstoff oben: ____________,
Dicke:
mm, Dichtungsbahn PE, hoher Dichte,
Befestigung: 
.
)

320403	Abdichtung aus Kunststoffbahnen, mit Doppelnaht verbunden und mit Vliesbahnen als untere und obere Schutzschichte lose verlegt herstellen.
Die unteren Vliesbahnen sind auf dem Betonuntergrund und darauf die Kunststoffabdichtungsbahnen lose zu verlegen. Die Verlegung der Bahnen hat derart zu erfolgen, dass evtl. auftretende Bewegungen die Bahnen und Nähte möglichst wenig beanspruchen. Die Nähte der Abdichtungsbahnen sind thermisch zu verschweißen oder zu verkleben und prüfbar herzustellen. Die Abdichtungsbahnen sind mit dem oberen Schutzvlies abzudecken.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die evtl. erforderliche Vorbereitung des Untergrundes,
· den Mehrverbrauch für Verschnitt, Überlappung und Verbindungsnaht,
· die Nahtprüfungen.
Verrechnt wird:
· die plangemäße oder angeordnete abgewickelte Fläche.
320403A	Kunststoffabd. W-PVC lose 2-lagig+Vlies	m2 
[image: ] (
320403B
Kunststoffabd. ModPE lose 2-lagig+Vlies
m
2
 
) (
Geovliesstoff unten:
) (
320403C
Kunststoffabd. PE-HD lose 2-lagig+Vlies
m
2
 
) (
Geovliesstoff unten:
) (
320404
Abdichtung aus Kunststoffbahnen, mit Doppelnaht verbunden und mit Vliesbahnen als untere
Schutzschichte, lose verlegt herstellen.
) (
320404A
Kunststoffabd. W-PVC lose 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
, 
Dichtungsbahn Weich-PVC,
Dicke:
mm.
) (
320404B
Kunststoffabd. ModPE lose 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
, 
Dichtungsbahn modifiziertes PE,
Dicke:
mm.
) (
320404C
Kunststoffabd. PE-HD lose 1-lagig+Vlies
m
2
 
Geovliesstoff unten:
, 
Dichtungsbahn PE hoher Dichte,
Dicke:
mm.
) (
Die Vliesbahnen sind auf dem Betonuntergrund überlappt und darauf die Kunststoffabdichtungsbahnen lose zu verlegen. Die Verlegung der Bahnen hat derart zu erfolgen, dass evtl. auftretende Bewegungen die Bahnen und Nähte möglichst wenig beanspruchen. Die Nä
hte der Abdichtungsbahnen sind thermisch zu verschweißen oder zu verkleben und prüfbar herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
die evtl. erforderliche Vorbereitung des Untergrundes,
den Mehrverbrauch für Verschnitt, Überlappung und Verbindungsnaht,
die Nahtprüfungen.
Verrechnet wird:
die plangemäße oder angeordnete abgewickelte Fläche.
) (
Geovliesstoff unten:
) (
,
) (
Geovliesstoff oben:
, 
Dichtungsbahn Weich-PVC,
) (
,
) (
Geovliesstoff oben:
, 
Dichtungsbahn modifiziertes PE,
Dicke:
mm.
) (
,
) (
Geovliesstoff oben:
, 
Dichtungsbahn PE hoher Dichte,
) (
Dicke:
mm.
) (
Dicke:
mm.
)320405	Abdichtung aus Kunststoffbahnen mit Doppelnaht verbunden, lose verlegt herstellen.
Die Kunststoffbahnen sind auf dem Betonuntergrund zu verlegen. Die Verlegung der Bahnen hat derart zu erfolgen, dass evtl. auftretende Bewegungen die Bahnen und Nähte möglichst wenig beanspruchen. Die Nähte sind thermisch zu verschweißen oder zu verkleben und prüfbar herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die evtl. erforderliche Vorbereitung des Untergrundes,
· den Mehrverbrauch für Verschnitt, Überlappung und Verbindungsnaht,
· die Nahtprüfungen.
Verrechnet wird:
· die plangemäße oder angeordnete abgewickelte Fläche.
320405A	Kunststoffabd. PE-HD lose	m2 
Dichtungsbahn PE hoher Dichte,
Dicke:	mm.
320406	Abd. Abschluss Kunststoffbahn	m
Abdichtungsabschluss für Kunststoffbahnen mit einem komprimierbaren Dichtungsband und einer nichtrostenden Klemmschiene 50/5 mm herstellen.
Das Flacheisen ist im Abstand von max. 25 cm mittels nichtrostender Metallspreizdübel und Nirostaschrauben M8 ausreichender Länge mit der Stahlbetonkonstruktion zu verbinden. Die Bahnenden sind, soweit erforderlich abzuschneiden.
320407	Abd. Abschluss Plan	m
Abdichtungsabschluss für Kunstoffbahnen gemäß Plan	herstellen.
320410	Tragwerksabd. ECB verklebt	m2 
Liefern und Verlegen einer Abdichtung bestehend aus:
A) Heißklebemasse:
Liefern und Aufbringen einer Bitumenheißklebemasse mit einer Temperatur von ca. 200 °C auf die
abzudichtende Betonoberfläche.
B) Abdichtungsbahn:
Liefern und Verlegen einer Kunststoffabdichtung aus ECB 2 mm dick, mit Glasvlieskaschierung auf
der Bahnunterseite. Die Folien sind 4 cm zu überlappen und thermoplastisch zu verschweißen.
Bauteil:	.
320412	Liefern und Verlegen von Schutzplatten zum Schutz der Horizontalabdichtung inklusive fachgerechter Befestigung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Verschnitt. 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich verlegte Fläche.
320412A	Schutz. Abdicht. Hor Betonplatte	m2 
Liefern und Verlegen von Schutzplatten aus Beton.
Größe der Schutzplatten: 50 x 50 x 5
Betongüte: B2/F38.
320412B	Schutz. Abdicht.Hor. Gummimatten	m2 
Liefern und Verlegen von 1,5 cm dicken Gummigranulatmatten zum Schutz der Horizontalabdichtung. Diese Schutzschichte ist fugendicht zu verlegen. Die Fugen sind zu verkleben. Der Kleber hat mit der Abdichtung verträglich zu sein.
320413	Liefern und Verlegen von Schutzplatten oder -bahnen zum Schutz der Vertikalabdichtung, inklusive fachgerechter Befestigung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Verschnitt. 
Verrechnet wird:
· die tatsächlich verlegte Fläche.
320413A	Schutz. Abdicht.Vert. XPS 5cm	m2 
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Platten aus extruiderten Polystyrol 5 cm dick. Ein allfälliger Kleber muss mit der Abdichtung verträglich sein.
320413B	Schutz. Abdicht.Vert. Weichfaser	m2 
Liefern und Verlegen einer 1 cm dicken Schutzschichte aus Weichfaserplatten zum Schutz der Anstriche auf der vertikalen Betonoberfläche. Diese Schutzschichte ist fugendicht zu verlegen.
320413C	Schutz. Abdicht.Vert. Noppenfolie	m2 
Liefern und Verlegen einer Schutzschichte aus Noppenfolie zum Schutz der Anstriche auf der vertikalen Betonoberfläche. Diese Schutzschichte ist fugendicht zu verlegen.
320414	Aufstand Schutzplatten	m
Liefern und Einbauen eines Stahlwinkels 65/50/5 für die Herstellung einer Aufstandsfläche der Schutzplatten der Vertikalabdichtung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Befestigungsmittel.
3205	Kittfugen, Vergussfugen 
Ständige Vorbemerkungen
1. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen sowie allfälliges Trocknen und Aufwärmen der Fugenflanken,
· bei Neubauten das Beistellen, Aufstellen, Umstellen und Abbauen allfällig erforderlicher Gerüste oder sonstiger Einrichtungen,
· bei Instandsetzungen die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· der Schutz des Bauwerkes und der Umgebung vor allfälligen Verunreinigungen,
· das Beseitigen solcher Verunreinigungen, erforderlichenfalls mittels HD-Waschen, Strahlen u.dgl.,
· bei Fugenbändern die Kosten für das sachgerechte Verbinden (z.B. Schweißen, Vulkanisieren) der Fugenbänder an Stoßstellen und Kreuzungsstellen bzw. für Sonderstücke,
· die Kosten für Erschwernisse durch den Arbeitsablauf im Zusammenhang mit der zugehörigen Flächenabdichtung,
· die Kosten für produktspezifische, zusätzlich erforderliche Vorbehandlungen der Fugen bei besonderen Abdichtungssystemen,
· die Erschwernisse durch Neigung der Betonoberfläche.
2. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.07.04 sind einzuhalten.
320501	Herstellen von dauerelastischen bzw. dauerplastischen, grauen Kittfugen mit Breite x cm einschließlich Anschleifen der Fugenflanken.
Die Richtlinien des Herstellers sind einzuhalten. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällige Abfasen der Kanten,
· das Reinigen der Fugen, das Auskratzen der Fugeneinlage auf die notwendige Tiefe sowie das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials,
· den Voranstrich der Fugenflanken,
· das Liefern und Einbauen des Füllmaterials für den Fugengrund,
· alle notwendigen Leistungen zur Erzielung eines sauberen Fugenabschlusses.

	320501A
	Kittfugen dauerelastisch 1,0 cm breit
	m

	320501B
	Kittfugen dauerelastisch 2,0 cm breit
	m

	320501C
	Kittfugen dauerelastisch 3,0 cm breit
	m

	320501D
	Kittfugen dauerplastisch 1,0 cm breit
	m

	320501E
	Kittfugen dauerplastisch 2,0 cm breit
	m
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320505C
Fugen schneiden bituminöse Schichten
m
in bituminösen Schichten,
) (
Breite
) (
3206
Fugenbänder aus PVC
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320502
Vergussfugen
m
Herstellen von Vergussfugen mit Heißvergussmasse. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das Reinigen der Fugen, das Auskratzen der Fugeneinlage auf die notwendige Tiefe sowie das Laden und Wegschaffen des anfallenden Materials
das Liefern und Einbauen des hitzebeständigen Füllmaterials für den Fugengrund.
) (
Breite des Vergusses:
cm,
Tiefe de
s Vergusses:
cm.
) (
320503
Randfuge Schrammb.Schmelzband
m
Abdichtung der Randfuge zwischen Beton oder Naturstein und einer bituminösen Belagsschichte mittels Bitumenschmelzband herstellen.
Die Oberfläche des Schmelzbandes muss mit der Oberfläche der bituminösen Schichte übereinstimmen.
Abmessungen des Schmelzbandes: Breite
mm x Stärke____________mm.
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechende Vorbereitung der Fugenflanke.
) (
320504
Abdichtung der Randfuge zwischen Schrammbord und einer bituminösen Belagschichte mittels
Verguss mit polymermodifiziertem Bitumen herstellen.
) (
320504A
Randfuge Schrammb. Verguss 1/3
m
Abmessungen der Fuge Breite 1 cm, Tiefe 3 cm.
) (
320505
Fugen schneiden.
Der gesamte Fugenquerschnitt ist durch Schneiden oder Fräsen aus dem Grundmaterial herauszuarbeiten.
) (
320505A
Fugen schneiden Beton horizontal
m
) (
Fugen schneiden in Beton in horizontalen bzw. schwach geneigten Flächen, 
) (
Breite
) (
320505B
Fugen schneiden Beton vertikal
m
) (
Fugen schneiden in Beton in vertikalen bzw. stark geneigten Flächen, 
) (
Breite
) (
Die Abdichtung der Randfuge ist nach der bituminösen Schichte herzustellen. Die Aussparung für die Vergussmasse kann geschnitten oder durch Einlegen einer Leiste hergestellt werden. Sodann ist die Fuge durch Heißverguss mit polymermodifziertem Bitumen abzu
dichten.
Die Leistung beinhaltet auch:
die entsprechende Vorbereitung der Fugenflanken,
die Herstellung der Aussparung.
) (
,
) (
Tiefe
.
) (
,
) (
Tiefe
.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
das Laden und Wegschaffen des Schnitt- bzw. Fräsgutes,
das allfällige Reinigen der durch die Arbeiten verschmutzten Bauteile usw.
)[image: ] (
,
) (
Tiefe
.
)
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Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.07.04 sind einzuhalten.
320601	Innenliegendes Fugenband aus alterungsbeständigen Weich-PVC oder PVC/NBR liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erfolgen, dass die Wasserdichtheit der Fugegewährleistet wird. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenbandes materialgerecht zu verbinden (z.B. durch Schweißen). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen allseitig satt umschlossen werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sicherungen zur Fugenbandführung an Schalung und Bewehrung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Gesondert Vergütet wird:
· eine allenfalls angeordnete Einfassungsbewehrung/Bügelsystem bzw. Fugenbandkorb. Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge ohne Verschnitt, gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320601A	Arb.F.B.,PVC,B=19 cm,innenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC 
Mindestbreite: 19 cm.
Mindestkerndicke: 3 mm.
320601B	Arb.F.B.,PVC,B=24 cm,innenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC 
Mindestbreite: 24 cm.
Mindestkerndicke: 3,5 mm.
320601C	Bew.F.B.,PVC,B=24 cm,innenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC 
Mindestbreite: 24 cm.
Mindestkerndicke: 4 mm.
320601D	Bew.F.B.,PVC,B=32 cm,innenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC 
Mindestbreite: 32 cm.
Mindestkerndicke: 5 mm.
320601E	Arb.F.B.,PVC,B=32 cm,innenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC 
Mindestbreite: 32 cm.
Mindestkerndicke: 3,5 mm.
320601I	Arb.F.B.PVC/NBR,B=19 cm innenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC/NBR 
Mindestbreite: 19 cm
Mindestkerndicke: 3 mm.
320601J	Arb.F.B.PVC/NBR,B=24 cm innenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC/NBR 
Mindestbreite: 24 cm
Mindestkerndicke: 3,5 mm.
320601K	Bew.F.B.PVC/NBR,B=24 cm innenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC/NBR 
Mindestbreite: 24 cm
Mindestkerndicke: 4 mm.
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320601L	Bew.F.B.PVC/NBR,B=32 cm innenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC/NBR 
Mindestbreite: 32 cm
Mindestkerndicke: 5 mm.
320602	Außenliegendes Fugenband aus alterungsbeständigen Weich-PVC oder PVC/NBR liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erfolgen, dass die Wasserdichtheit der Fuge gewährleistet wird. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenbandes materialgerecht zu verbinden (z.B. durch Schweißen). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen satt anschließen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sicherungen zur Fugenbandführung an der Schalung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge ohne Verschnitt, gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320602A	Arb.F.B.PVC,B=25 cm außenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC. 
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 5 mm.
320602B	Bew.F.B.PVC,B=25 cm außenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC, 
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 5 mm.
320602E	Arb.F.B.PVC/NBR,B= 25cm außenl.	m
Arbeitsfugenband aus PVC/NBR, 
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 5 mm.
320602F	Bew.F.B.PVC/NBR,B= 25cm außenl.	m
Bewegungsfugenband aus PVC/NBR. 
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 5 mm.
320605	Fugenabschlussband aus alterungsbeständigen Weich-PVC liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erfolgen, dass die Wasserdichtheit der Fuge gewährleistet wird. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenabschlussbandes materialgerecht zu verbinden (z.B. durch Schweißen). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen satt anschließen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sicherung zur Fugenbandführung an die Schalung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Lage ohne Verschnitt, gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320605A	Fugenabschlussband 2 cm	m
Fugenabschlussband für eine Fugenbreite von 2 cm. 
Farbe: betongrau.
320607	Fugeneinlagen für alle Arten von horizontalen, vertikalen und geneigten Fugen liefern und einbauen.
Verrechnet wird:
· die betonberührte Fläche.
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320607A	Fugeneinlagen 1 cm dick	m2 
Fugeneinlage mit einer Dicke von 1 cm aus wasserfestem und wasserunlöslichem Material liefern und einbauen.
320607B	Fugeneinlagen 2 cm dick	m2 
Fugeneinlage mit einer Dicke von 2 cm liefern und einbauen. Material:
320608	Az für das Entfernen der Fugeneinlage	m2 
Aufzahlung auf Position	für das zumindest teilweise Entfernen der vorher geschnittenen Fugeneinlage.
Die Bestandsfläche darf nicht beschädigt werden. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Laden und Wegschaffen des aus der Fuge entfernten Materials.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort

3207	Fugenbänder aus Elastomer 
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.07.04 sind einzuhalten.
2. Angeführte Richtlinien
DCD804.9030: Bauteile für massive Eisenbahnbrücken;
DB Kommunikationstechnik GmbH, Geschäftsbereich Druck und Informationslogistik;
Kriegsstr. 136, 76133 Karlsruhe.

320701	Innenliegendes Fugenband aus Elastomer liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erfolgen, dass die Wasserdichtheit der Fuge gewährleistet wird. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenbandes materialgerecht zu verbinden (z.B. durch Vulkanisieren). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen allseitig satt umschlossen werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sicherungen zur Fugenbandführung an Schalung und Bewehrung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Gesondert vergütet wird:
· eine allenfalls angeordnete Einfassungsbewehrung/Bügelsystem bzw. Fugenbandkorb. Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge ohne Verschnitt, gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320701A	Arb.F.B.elast,B=20 cm innenl.	m
Arbeitsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 20 cm.
Mindestkerndicke: 7 mm.
320701B	Arb.F.B.elast,B=25 cm innenl.	m
Arbeitsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 8 mm.
320701C	Arb.F.B.elast,B=30 cm innenl.	m
Arbeitsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 30 cm.
Mindestkerndicke: 8 mm.
320701D	Bew.F.B.elast,B=25 cm innenl.	m
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Bewegungsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 9 mm.
320701E	Bew.F.B.elast,B=30 cm innenl.	m
Bewegungsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 30 cm.
Mindestkerndicke: 10 mm.
320701F	Bew.F.B.elast,B=35 cm innenl.	m
Bewegungsfugenband, innenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 35 cm
Mindestkerndicke: 12 mm.
320702	Außenliegendes Fugenband aus Elastomer liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erfolgen, dass die Wasserdichtheit der Fuge gewährleistet wird. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenbandes materialgerecht zu verbinden (z.B. durch Vulkanisieren). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen satt anschließen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Sicherungen zur Fugenbandführung an der Schalung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Länge ohne Verschnitt, gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320702A	Arb.F.B.elast,B=25cm außenl.	m
Arbeitsfugenband, außenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 6 mm.
320702B	Bew.F.B.elastT,B=25cm außenl.	m
Bewegungsfugenband, außenliegend aus Elastomer.
Mindestbreite: 25 cm.
Mindestkerndicke: 6 mm.
320703	Fugenbandkörbe aus Stahl liefern und verlegen für eine präzise Führung von Fugenbändern. Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfälligen Verschnitte,
· die Anbindung an die Schalung und Bewehrung.
Verrechnet wird:
· die eingebaute Länge der Konstruktion unabhängig der Fugenbandbreite.
320703A	Fugenbandkorb in der Fläche	m
Fugenbandkorb für Fugen in der Fläche z.B. Wand/Wand bzw. Platte/Platte.
320703B	Fugenbandkorb Bodenplatte/Wand	m
Fugenbandkorb für Fugen zwischen Wand und Platte.
320705	Einpressfugenbänder aus Elastomer für den nachträglichen Verschluss von Fugen in Beton- oder Stahlbauteilen liefern und einbauen.
Der Einbau hat nach den Vorschriften des Herstellers zu erfolgen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· allenfalls erforderliche Vorarbeiten an den Fugenflanken.
320705A	Einpr.Fugenband elast. 10 mm	m
Einpressfugenband für eine 10 mm breite Fuge.
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320705B	Einpr.Fugenband elast. 15 mm	m
Einpressfugenband für eine 15 mm breite Fuge.
320705C	Einpr.Fugenband elast. 20 mm	m
Einpressfugenband für eine 20 mm breite Fuge.
320705D	Einpr.Fugenband elast. 30 mm	m
Einpressfugenband für eine 30 mm breite Fuge.
320707	Längsfugenausbildung DB Bahn	m
Fugenbänder aus Elastomer für die Ausbildung von Tragwerkslängsfugen mit Vertikalbewegungen bis max. 25 mm bei Eisenbahnbrücken liefern und einbauen.
Ausbildung der Tragwerkslängsfuge gemäß Richtlinie der deutschen Bahn 804.9030, Elementenrichtzeichnung M-ÜF 1930, M-ÜF 1956 oder M-ÜF 1968.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Einbauen des Fugenbandes horizontal und/oder vertikal samt Eckausbildungen.
Gesondert vergütet werden:
· die zusätzliche Aufwendungen beim Einbinden in die Abdichtung. 
Vergütet wird:
· die plangemäße horizontale und vertikale Länge des Fugenbandes.
320710	Fugenabschlussband aus Elastomer für eine Fugenbreite von 2cm liefern und einbauen.
Der Einbau hat so zu erflogen, dass die Wasserdichtheit der Fuge gewährleistet ist. Daher sind alle Stoßstellen des Fugenabschlussbandes materialgerecht zu verbinden. (z.B. durch Vulkanisieren). Die plangemäße Lage des Fugenbandes muss beim Einbringen des Betons unbedingt gewährleistet bleiben. Die einzubetonierenden Fugenbandteile müssen satt anschließen.
Farbe der Sichtfläche: betongrau. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Formteile,
· die Sicherung zur Fugenbandführung an die Schalung,
· alle Erschwernisse beim Schalen, Bewehren und Betonieren.
Verrechnet wird:
· die plangemäße Lage ohne Verschnitt gemessen am längsten Rand des Fugenbandes.
320710A	Fugenabschlussband Elastomer mit 2 Sperranker;2cm	m
3208	Diverse Fugenarten und Quellpaneele 
Ständige Vorbemerkungen
1. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.07.04 sind einzuhalten.
320801	Verpressschläuche Fugen	m
Liefern und Einbauen eines Verpressschlauches für nachträgliche Fugenabdichtung.
Der einbaufertige Verpressschlauch mit Stützspirale und Ummantelung ist nach den Vorschreibungen des Herstellers und gemäß Verlegeplan zu verlegen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderlichen Befestigungsmittel,
· die Verpress- und Entlüftungsleitungen für jeden Schlauchabschnitt bis zur Betonoberfläche einschließlich der entsprechenden Anschlüsse,
· allfällige Vorkehrungen zum Schutz der Verpressschläuche, Anschlüsse und der Verpress- und Entlüftungsleitungen.
Gesondert vergütet wird:
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· das Verpressen. 
Verrechnet wird:
· die Verpresslänge der plangemäß oder vom Auftraggeber angeordneten, verlegten Schläuche (d.i. ohne Berücksichtigung der Länge der Anschlüsse, Verpress- und Entlüftungsschläuche).
320802	Verpressgut liefern und einbauen.
Die Fugen mit den gemäß Position "Verpressschläuche Fugen" verlegten Verpressschläuchen sind entsprechend den Vorschriften des Herstellers voll auszupressend. Über jeden Verpressvorgang ist ein Protokoll aufzunehmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Abschneiden der Verpress- und Entlüftungsleitungen nach dem Verpressen,
· erforderliche Reinigungsarbeiten an der allfällig verschmutzten Umgebung.
Verrechnet wird:
· das eingebaute Verpressgut.
320802A	Verpressen Fugen Poly	l
Verpressgut aus Polyurethanharz.
320802B	Verpressen Fugen Acryl	l
Verpressgut aus Acrylatharz.
320803	Bewegungsfugenabdichtungen unter Flächenabdichtungen mit geklebten, hitzebeständigen Fugenbändern und zusätzlicher Abdichtungsausbildung im Fugenbereich herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Vorbereiten der Fugenbereiche, wie das Ebnen der Oberflächen, Reinigen und Freimachen der Fugen,
· erforderlichenfalls Anschleifen und anschließendes Reinigen der Tragwerksflächen im Klebebereich (Anforderungen an Oberfläche wie bei Abdichtungen),
· das Freihalten der Klebeflächen von Voranstrichen jeglicher Art,
· bei Ausführung der Versiegelung bis zur Fuge,
· das Aufkleben von Kunststoffugenbändern mit einer Mindestbreite von 10 cm und einer Mindestdicke von 1,5 mm mit geeignetem Mehrkomponenten-Kunstharzkleber,
· das Auflegen einer zusätzlichen elastomermodifizierten Abdichtungsbahn in Form eines 40-50 cm breiten Streifens im Fugenbereich ohne Eingießen oder Flämmen,
· die allfälligen Erschwernisse bei der Herstellung der Flächenabdichtung,
· erforderlichenfalls bei größeren Fugen Ausbildung des Kunststoffugenbandes als hängende Schlaufe im Fugenprofil nach Abfasen der Fugenkanten.
Gesondert vergütet werden:
· allenfalls erforderliche Blechabdeckungen über der Abdichtung vor Belagseinbau.
Verrechnet wird:
· nach Laufmetern der abgedichteten Fuge, gemessen in Fugenachse.
320803A	Fugenband geklebt bis 3 mm Gesamtdehnweg	m
bei Rissen oder Fugen mit max. 3 mm Gesamtdehnbewegung.
320803B	Fugenband geklebt über 3 mm Gesamtdehnweg	m
bei Rissen oder Fugen mit über 3 mm Gesamtdehnbewegung.
320804	Quellfähiges Fugenband mit den Abmessungen b = x mm, h = x mm liefern und einbauen.
Die abdichtende Wirkung des Fugenbandes wird durch den Wasserzutritt aktiviert.
Der Einbau hat nach den Vorschriften des Herstellers zu erfolgen.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· das Herstellen der ausreichenden Ebenflächigkeit bestehender Bauteile im Bereich des Fugenbandes,
· das Reinigen des Untergrundes.
320804A	Quellfugenband 20 x 5 mm	m
320804B	Quellfugenband 20 x 10 mm	m
320804C	Quellfugenband 20 x 15 mm	m
320804D	Quellfugenband 20 x 20 mm	m
320804E	Quellfugenband 20 x 25 mm	m
320804F	Quellfugenband 25 x 7 mm	m
320804G	Quellfugenband 30 x 30 mm	m
320804H	Quellfugenband 30 x 40 mm	m
320806	Quellpaneele	m2 
Herstellen einer horizontalen Abdichtung einer Fuge durch Unterlegen von Paneelplatten aus quellfähigem Dichtungsmaterial.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Auflegen der Paneele nach Angaben des Herstellers,
· die notwendige Überlappung.
Verrechnet wird:
· die angeordnete verlegte Fläche.
320808	Dichtprofil geklemmt	m
Anschlussfugen mit geklemmten Dichtprofilen für Fugenbewegungen von insgesamt 20 mm längs und quer herstellen.
Die Ausführung hat gemäß Plan oder technischer Beschreibung zu erfolgen. Herstellen der Anschlussfugenabdichtungen zwischen Brücken und angrenzenden Stützmauern, Hochbauten u.dgl. mit geklemmten Kautschuk-Dehnbandprofilen und zugehörigen Klemm-Profilen. Die Klemmprofile sind erforderlichenfalls systembedingt zusätzlich mit Kautschuk-Dichtungen auszustatten. Die Klemmteile sind in Nirosta-Qualität bzw. aus anodisiertem Aluminium herzustellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Reinigung der Feuchtigkeitsabdichtung im Tragwerksbereich vor Aufsetzen der Kautschuk-Dichtungsprofile und Klemmleisten,
· das allfällige Reinigen bzw. Anschleifen und Entstauben der vertikalen Anschlussflächen des anzuschließenden Bauwerkes (Anforderungen an Oberflächen wie bei Abdichtungen),
· das Einrichten der Klemmprofile,
· erforderliche Bohrungen und HVA-Anker M8 in nichtrostender Ausführung sowie sonstige Verbindungsmittel und Montagezubehör.
Gesondert vergütet werden:
· zusätzlich angeordnete Abdeckbleche (Nirosta) oder Verkleidungssteine (z.B. Granit) für
vertikale Klemmungen
bzw. horizontale Überdeckung der Fugenkonstruktion.
Verrechnet wird:
· bei Vergütung nach Länge, diese in Fugenachse gemessen.
320810	Bewegungsfuge Bodenabdichtung	m
Bewegungsfugen in Abdichtungen aus polymerbitumenbeschichteten Bahnen mittels Zwischenlage aus polyestervliesbewehrter Abdichtungsbahn herstellen.
Die 1. Lage der Abdichtung ist über der Fuge zu schneiden. Die Zwischenlage, bestehend aus der gleichen Bahn wie die 2. Lage der Abdichtung, ist symmetrisch zur Fuge so zu kleben, dass die halbe
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Breite der Bahn symmetrisch zur Fuge unverklebt bleibt. Die 2. Lage der Abdichtung ist über die Fuge hinweg ohne Überlappungsstoß vollflächig zu kleben.
Verrechnet wird:
· nach Laufmetern der abgedichteten Fuge, gemessen in Fugenachse.
3214	Bitumen-Abdichtungen Beton
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt sowohl für Neuherstellungen als auch für instandgesetzte Betonoberflächen..
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen sowie allfälliges Trocknen und Aufwärmen der Oberflächen,
· der Schutz des Bauwerkes und der Umgebung vor allfälligen Verunreinigungen durch die Abdichtungsarbeiten,
· das Beseitigen solcher Verunreinigungen, erforderlichenfalls mittels Hochdruckwasserstrahlen u.dgl.,
· die Einbindung bei allen Arten von Durchdringungen wie Entwässerungen für Tag- und Sickerwasser, Telleranker u.dgl. sowie die Erschwernisse bei Übergangskonstruktionen u.dgl., sofern hiefür keine gesonderten Positionen im LV enthalten sind,
· die Erschwernisse durch Neigungen der Betonoberfläche,
· alle erforderlichen Prüfungen,
· alle notwendigen Arbeiten, Maßnahmen, Einbindungen, Mehrmengen durch Überlappungen 10 cm von Abdichtungsbahnen u.dgl. zur optimalen Abdichtung-Systemausführung.
3. Ausmaßermittlung
Verrechnet wird die jeweils gemäß Plan (Neuherstellung) bzw. laut Anordnung des Auftraggebers (Ergänzung/Instandsetzung) abgedichtete Fläche, falls in den Leistungspositionen nichts anderes festgelegt ist.
Aussparungen unter 2 m2 werden nicht abgezogen.
4. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.07.03 ,Oberflächenschutz und Abdichtung von Beton, Abdichtung und Fahrbahn auf Brücken und anderen Verkehrsflächen aus Beton, sind einzuhalten.
5. Angeführte Richtlinien und Normen
RVS 08.07.03 Technische Vertragsbedingungen, Oberflächenschutz und Ab-dichtung von Beton, Abdichtung und Fahrbahn auf Brücken und anderen Verkehrsflächen aus Beton.
321401	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen und Reaktionsharz- System I, Primer aus Reaktionsharz (Grundierungsharz Mindestmenge 400g/m2 und Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2), herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· alle Abstreusande und Abstreuungen gem.System,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit,
· die Schutzschichte über der Abdichtung.
321401A	A1, Sys I Harz(G+V)+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und
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Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System I- Reaktionsharz-Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321401B	A2, Sys I Harz(G+V)+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A 2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System I- Reaktionsharz-Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz- Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321401C	B, Sys I Harz (G+V)+ E-KV-5 B gefl + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise B, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren] ,System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321401D	SONDERBW E, Sys I Harz (G+V)+ P-KV-5 B gefl, BBR m.MA	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise E, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, System I,
Reaktionsharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Gußasphaltschutzschicht, herstellen.
321401E	F1, Sys I Harz (G+V)+ E-KV-5 B gefl+P-KV-5 B gefl ParkdeckMA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321401F	F2, Sys I Harz (G+V)+ P-KV-5 B gefl, Parkdeck MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F2, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren , System I- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321401G	G1, Sys I Harz(G+V)+ E-KV-5B gefl+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321401H	G2, Sys I Harz (G+V)+ E-GGB gego + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System I- Reaktionharz- GrundierungMindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321401I	G3, Sys I Harz (G+V)+ E-KVB gego + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
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Abdichtungssystem, Bauweise G3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321401J	J2, Sys I Harz (G+V)+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise J2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321401K	K2, Sys I Harz (G+V)+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B ) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321401L	K4, Sys I Harz (G+V)+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321401M	L2, Sys I Harz (G+V)+ E-GG B gego+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen[untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System I- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321401N	L4, Sys I Harz (G+V)+ E-KV B gego+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen[untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321401O	M2, Sys I Harz (G+V)+E-KV-5 B gefl+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise M2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321401P	Q2, Sys I Harz (G+V)+ E-KV-5 B gefl + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise Q2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen[untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV-5 B )
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mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei beiden Lagen zulässig.
321401Q	R2,SysI Harz (G+V)+E-GG B gego+E-KV-5 B gefl, TUoB 	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B ) mit Glasgewebeeinlage im Gieß-und Rollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321401R	R4, Sys I Harz (G+V)+ E-KV B gego+E-KV-5 B gefl,TU 	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß-und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System I- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321402	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen und Reaktionsharz- System II, Primer aus Reaktionsharz (Grundierungsharz Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2 - davon Reaktionsharz mindestens 600g/m2) herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· alle Abstreusande und Abstreuungen gem.System,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit,
· die Aspahlt- Gußasphaltschutzschicht.
321402A	A1, Sys II Harz(G+K)+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A 1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionsharz-Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321402B	A2, Sys II Harz(G+K)+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A 2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System II- Reaktionsharz-Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321402C	B, Sys II Harz (G+K)+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
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Abdichtungssystem, Regelbauweise B, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) ,System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321402D	SONDERBW E, Sys II Harz (G+K)+ P-KV-5 B gefl, BBR m.MA	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise E, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, System II,
Reaktionsharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Gußasphaltschutzschicht, herstellen.
321402E	F1, Sys II Harz(G+K)+ E-KV-5 B gefl+P-KV-5 B gefl ParkdeckMA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren),System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen.
321402F	F2, Sys II Harz (G+K)+ P-KV-5 B gefl, Parkdeck MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F2, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321402G	G1, Sys II Harz(G+K)+ E-KV-5B gefl+ P-KV-4 B gefl,ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321402H	G2, Sys II Harz (G+K)+ E-GGB gego+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B ) mit Glasgewebeeinlage im Gießund Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren),System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321402I	G3, Sys II Harz (G+K)+ E-KVB gego+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren],System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321402J	J2, Sys II Harz (G+K)+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise J2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- GrundierungMindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
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321402K	K2, Sys II Harz (G+K)+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren], System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321402L	K4, Sys II Harz (G+K)+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321402M	L2 , Sys II Harz(G+K)+ E-GG B gego+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B )mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren),System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321402N	L4, Sys II Harz(G+K)+ E-KV B gego+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321402O	M2, Sys II Harz(G+K)+E-KV-5 B gefl+E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise M2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321402P	Q2, Sys II Harz (G+K)+ E-KV-5 B gefl+ E-KV-5 B gefl,TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise Q2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen. Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei beiden Lagen zulässig.
321402Q	R2,Sys II Harz(G+K)+E-GG B gego+E-KV-5B gefl, TUoB 	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Rollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge
400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen. Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321402R	R4, Sys II Harz (G+K)+ E-KV B gego+E-KV-5 B gefl,T 	m2 
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Abdichtungssystem, Bauweise R4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV- B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß-und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), System II- Reaktionharz- Grundierung
Mindestmenge 400g/m2 und Kratzspachtelung Mindestmenge 1800g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321403	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen und Reaktionsharz- SO1 Sonderanwendung" Junger Beton", Primer aus Reaktionsharz (Grundierungsharz Mindestmenge 400g/m2 und Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2), herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· alle Abstreusande und Abstreuungen gem.System,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit,
· die Asphalt- Gussasphaltschutzschicht.
321403A	A1, SO1" JB" Harz+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B ) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren]), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton" Reaktionsharz-Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321403B	A2, SO1"JB" Harz+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B )mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- 
Reaktionsharz-Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321403C	B, SO1 "JB" Harz + E-KV-5B gefl + P-KV-4B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise B, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"-Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321403D	SONDERBW E, SO1 "JB"Harz+ P-KV-5 B gefl, BBR m.MA	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise E, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus
Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, SO1
Sonderanwendung " Junger Beton" Reaktionsharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und
Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Gußasphaltschutzschicht, herstellen.
321403E	F1, SO1"JB" Harz + E-KV-5 B gefl + P-KV-5 B gefl, ParkdeckMA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B)
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mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"-Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen.
321403F	F2, SO1 "JB"Harz+ P-KV-5 B gefl, Parkdecks MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F2, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, SO1 Sonderanwendung" Junger Beton"- 
Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen.
321403G	G1, SO1 "JB" Harz+ E-KV-5B gefl + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"-Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321403H	G2, SO1"JB" Harz + E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"-Reaktionharz- 
Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321403I	G3, SO1"JB" Harz+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, Parkdecks AC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- 
Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2 , für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321403J	J2 ,SO1 "JB" Harz + E-KV-5 B gefl + P-KV-4 B gefl,BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise J2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- 
Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321403K	K2, SO1 "JB" Harz + E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton",
Reaktionsharz-Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321403L	K4 ,SO1 "JB" Harz + E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- 
Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
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321403M	L2, SO1 "JB" Harz + E-GG B gego + E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elatomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger
Beton"- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321403N	L4, SO1 "JB" Harz + E-KV B gego + E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elatomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger
Beton"- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321403O	M2, SO1 "JB" Harz+ E-KV-5 B gefl+ E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise M2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger
Beton"- Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321403P	Q2, SO1"JB" Harz+ E-KV-5 B gefl + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise Q2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"-Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf > 4 mm ist bei beiden Lagen zulässig.
321403Q	R2, SO1 "JB" Harz + E-GG B gego + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß-und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- Reaktionharz- 
Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321403R	R4, SO1 "JB" Harz + E-KV B gego + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen [untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn ( E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß-und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn 5aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO1 Sonderanwendung " Junger Beton"- 
Reaktionharz- Grundierung Mindestmenge 400g/m2 und Reaktionsharz-Versiegelung Mindestmenge
300g/m2 , für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf > 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321404	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen und Reaktionsharz- SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton", Primer aus Reaktionsharz (Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge
700g/m2 + weiteres Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2), herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
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· alle Abstreusande und Abstreuungen gem.System,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit,
· die Asphalt- Gussasphaltschutzschicht.
321404A	A1, SO2" FB" Harz+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung " Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321404B	A2, SO2"FB" Harz+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise A 2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321404C	B, SO2 "FB" Harz+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Regelbauweise B, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321404D	SONDERBW E, SO2 "FB"Harz+ P-KV-5 B gefl, BBR m.MA	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise E, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus
Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton" Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz
Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgender Gussasphaltschutzschicht, herstellen.
321404E	F1, SO2 "FB" Harz + E-KV-5 B gefl+ P-KV-5 B gefl, ParkdeckMA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen.
321404F	F2, SO2 "FB"Harz+ P-KV-5 B gefl, Parkdecks MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise F2, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren, SO2 Sonderanwendung" FrischerBeton"
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Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321404G	G1, SO2 "FB" Harz+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321404H	G2, SO2"FB" Harz + E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung " Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321404I	G3, SO2"FB" Harz+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise G3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321404J	J2, SO2 "FB" Harz + E-KV-5 B gefl + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise J2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteresGrundierharz
300g/m2/ + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2 , für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321404K	K2, SO2 "FB" Harz + E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung " Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321404L	K4, SO2 "FB" Harz + E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz
300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
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321404M	L2, SO2 "FB" Harz + E-GG B gego + E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elatomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer
Beton" Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres
Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321404N	L4, SO2 "FB" Harz + E-KV B gego + E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elatomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer
Beton" Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 +
weiteresGrundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321404O	M2, SO2 "FB" Harz+ E-KV-5 B gefl+ E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise M2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung " Frischer
Beton" Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres
Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321404P	Q2, SO2"FB" Harz+ E-KV 5 B gefl + E-KV 5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise Q2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei beiden Lagen zulässig.
321404Q	R2, SO2 "FB" Harz + E-GG B gego + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung " Frischer Beton"
Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321404R	R4, SO2 "FB" Harz + E-KV B gego + E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R4, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), SO2 Sonderanwendung" Frischer
Beton"Reaktionsharz-Grundierharz als Frischbetonschutz Mindestmenge 700g/m2 + weiteres
Grundierharz 300g/m2 + Versiegelungsharz Mindestmenge 300g/m2, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf> 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
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321405	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen und Primer aus Bitumenlösung herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· die Vorbereitung der Betonoberfläche,
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit,
· die Asphalt- Gussasphaltschutzschicht.
321405A	SOBW C1, B-Voranstr+ E-GG B gego+ P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise C1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn( P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren ] und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321405B	SOBW C2, B-Voranstr+ E-KV B gego+ P-KV-4 B gefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise C2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren] und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321405C	SOBW D, BV-Voranstr+ E-KV-5 B gefl + P-KV-4 Bgefl, BBR m.AC	m2 
Abdichtungssystem, Sonderbauweise D, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgender Asphaltschutzschicht, herstellen.
321405D	SOBW H1, B-Voranstr+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-5 B gefl,ParkdeckMA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise H1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn(P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321405E	SOBW H2, B-Voranstr+ P-KV-5 B gefl, Parkdeck MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise H2, eine Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und Primer aus Bitumenlösung für Parkdecks mit nachfolgender Gußasphaltschutzschichte, herstellen
321405F	SOBW I1, B-Voranstr+ E-KV-5 B gef+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise I1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321405G	SOBW I2, B-Voranstr+ E-GG B gego+ P-KV-4 B gefl,Parkdecks AC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise I2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
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321405H	SOBW I3, B-Voranstr+ E-KV B gego+ P-KV-4 B gefl, ParkdeckAC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise I3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren ] und Primer aus Bitumenlösung für Parkdecks mit nachfolgender Asphaltschutzschichte, herstellen.
321405I	J1 , B-Voranstrich+ E-KV-5 B gefl+ P-KV-4 B gefl,BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise J1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321405J	K1, B-Voranstrich+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321405K	K3, B-Voranstrich+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, BBR SB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise K3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit nachfolgendem Schutzbeton, herstellen.
321405L	L1 , B-Voranstrich+ E-GG B gego + E-KV-5 B wf gefl,BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321405M	L3, B-Voranstrich+ E-KV B gego +E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise L3 zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321405N	M1, BV-Voranstrich+ E-KV-5 B gefl+ E-KV-5 B wf gefl, BBR GFL	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise M1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn wurzelfest (E-KV-5 B wf) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren] und Primer aus Bitumenlösung für Betonbrücken mit Grünflächen, herstellen.
321405O	N1, B-Voranstrich+ E-GG B gego + P-KV-4 B gefl, HBR AC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise N1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Holzbrücken mit nachfolgender Aufbringung einer Asphaltschichte, herstellen.
321405P	N2, B-Voranstrich+ E-KV B gego + P-KV-4 B gefl, HBR AC	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise N2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn( E-KV B) Kunststoffvlieseinlage im Gieß und
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Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-4 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren] und Primer aus Bitumenlösung für Holzbrücken mit nachfolgender Aufbringung einer Asphaltschichte, herstellen.
321405Q	O1, B-Voranstrich+ E-GG B gego + P-KV-5 B gefl, HBR MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise O1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren ] und Primer aus Bitumenlösung für Holzbrücken mit nachfolgender Aufbringung einer Gussasphaltschutzschichte, herstellen.
321405R	O2, B-Voranstrich+ E-KV B gego + P-KV-5 B gefl, HBR MA	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise O2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn ( P-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren ] und Primer aus Bitumenlösung für Holzbrücken mit nachfolgender Aufbringung einer Gussasphaltschutzschichte, herstellen.
321405S	Q1, B-Voranstrich+ E-KV-5 B gefl +E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise Q1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf > 4 mm ist bei beiden Lagen zulässig.
321405T	R1, B-Voranstrich+ E-GG B gego+E-KV-5 B gefl,TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG B) mit Glasgewebeeinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren] und Primer aus Bitumenlösung, für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf >= 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321405U	R3, B-Voranstrich+ E-KV B gego+E-KV-5 B gefl, TU oB	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise R3, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV B) mit Kunststoffvlieseinlage im Gieß und Einrollverfahren und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren) und Primer aus Bitumenlösung für Tunnel in offener Bauweise, herstellen.
Ein Verminderung der Dicke auf >= 4 mm ist bei der oberen Lage zulässig.
321406	Abdichtungssysteme mit Brückenabdichtungsbahnen auf Holzbrücken herstellen. Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allfälliges Reinigen der einzelnen Bearbeitungsflächen,
· die zusätzlichen Aufwendungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über Eckführungen in die Vertikale bis 30 cm.
Gesondert vergütet wird:
· abgedichtete vertikale Flächen über 30 cm Höhe,
· das Herstellen einer Schutzschichte über der Abdichtung,
· die allfällig erforderliche Trennschichte,
· die Wurzelfestigkeit.
321406A	P1 , mechanisch+ E-GG-4 mech +E-KV-5 B gefl, HBR	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise P1, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG-4 mech) mit Glasgewebeeinlage mechanisch befestigt und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-KV-5 B) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), für Holzbrücken, herstellen.
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321406B	P2 , mechanisch+ E-GG-4 mech +P-KV-5 B gefl, HBR	m2 
Abdichtungssystem, Bauweise N2, zwei Lagen Brückenabdichtungsbahnen (untere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Elastomerbitumenbahn (E-GG-4 mech) mit Glasgewebeeinlage mechanisch befestigt und obere Lage Brückenabdichtungsbahn aus Plastomerbitumenbahn (P-KV-5 B ) mit Kunststoffvlieseinlage im Flämmverfahren), für Holzbrücken, herstellen.
[image: ] (
321407
Az Reaktionsharzmehrverbrauch für Unebenheitenausgleich
kg
Aufzahlung auf Position
für den Reaktionsharz- und Quarzsandmehrverbrauch bei
Kratzspachtelung zum Ausgleichen von Unebenheiten. Diese Position kommt nur bei Instandsetzungen zur Anwendung.
Die Leistung beinhaltet auch:
ein allfälliges Reinigen der Betonflächen,
den Quarzsandverbrauch.
Verrechnet wird:
nach tatsächlichem Reaktionsharzverbrauch.
) (
321408
Aufzahlung Abdichtungsbahn für Wurzelfestigkeit.
) (
321408A
Aufzahlung für Wurzelfestigkeit 2. Lage
m
2
 
) (
Aufzahlung Abdichtungsbahn für die Wurzelfestigkeit 2.Lage(obere) zu Position
) (
321409
Aufzahlung auf Abdichtungssysteme für vertikale Abdichtungen für Hochzüge bzw. Tiefzüge/über
Eckführungen über 30 cm vertikale Abdichtungshöhe.
) (
321409A
Az Abdichtung vertikal
m
2
 
Aufzahlung auf Position: 
.
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
321410
Trennvlies
m
2
 
Liefern und verlegen eines Trennvlieses auf der Abdichtung.
Das Polypropylenvlies ist bei Schutzschichten aus Beton auszuführen und hat der RVS 15.03.15 zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
das thermische Verbinden der Nahtstellen.
) (
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Bei Vertikalflächen auf der Rückseite z.B. Widerlager (ausgenommen Randbalkenhochzüge) darf bei Abdichtungssystem/en - im Gieß und Einrollverfahren/Flämmverfahren auf gleichartige Abdichtungssystem/en im Flämmverfahren zurückgegriffen werden. Die Nachweise
 der Eignung hat der AN zu erbringen und ist dem AG zur Zustimmung vorzulegen.
Verrechnet wird:
die gesamte vertikale, abgedichtete Fläche abzüglich eines 30 cm hohen Streifens.
) (
Für den Nachweis der Wurzelfestigkeit ist ein Werkszeugnis des Bahnenherste
llers vorzulegen.
)321412	Mit dem Abdichtungssystem verträgliche Bewegungsfugenbänder liefern und einbauen.
Die Fugenbänder müssen einen mindestens 15 cm breiten Klebeflansch mit Glasgewebeeinlage aufweisen. Die Dehnzone darf maximal 4-6 cm betragen und muss optisch vom Klebebereich unterschiedlich ausgebildet sein. Der mindestens 15 cm breite Klebeflansch sowie der Dehnbereich müssen auch bei den diversen Formteilen durchgehend, dem Fugenverlauf folgend, uneingeschränkt gegeben sein. Die untere Lage der Abdichtung (sie wird im Gieß- oder Flämmverfahren aufgebracht) ist ohne Unterbrechung zu verlegen und anschließend über der Fuge zu schneiden. Das Fugenband ist mittig über der Fuge einzuflämmen. Mit der oberen Lage ist das Dehnfugenband bis zum gekennzeichneten Dehnteil im gesamten Flanschbereich einzuflämmen.
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Formteile der Fugenbänder (z.B. Eckausbildungen, T-Anschlüsse, Gehrungen, Kreuzstücke) sind werksseitig herzustellen.
Auf der Baustelle dürfen lediglich gerade, ebene Verbindungen mittels Vulkanisation vom Hersteller oder durch eine von ihm autorisierte Firma hergestellt werden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· einen mindestens 50 cm breiten Schutzstreifen aus einer einseitig punktweise aufgeflämmten Plastomerbitumenbahn.
Verrechnet wird:
· die Laufmeter Dehnfugenband gemessen in der Fugenachse, einschließlich aller erforderlicher Formstücke lt. Plan.
321412A	Bewegungsfugenband Abdichtung 20/15 mm	m
Bewegungsfugenband mit bis zu +/- 20 mm Bewegung quer zur Fuge und gleichzeitig bis zu +/- 15 mm Bewegung senkrecht zur Fugenbandebene.
321412B	Bewegungsfugenband Abdichtung 40/30 mm	m
Bewegungsfugenband mit bis zu +/- 40 mm Bewegung quer zur Fuge und gleichzeitig bis zu +/- 30 mm Bewegung senkrecht zur Fugenbandebene.
321414	Händisches Freilegen einer Abdichtung.
Die Leistung umfasst das vorsichtige händische Abtragen der über der Abdichtung liegenden Schichten, erforderlichenfalls einschließlich Anwärmen der festhaftenden Belagsreste mit Hand-Flächentrockner, und das Säubern der bestehenden Abdichtung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das allfällige Abziehen einer Metallfolie,
· das Laden und Wegschaffen des Abbruchmaterials.
Gesondert vergütet werden:
· die Schnitte und der Abtrag der darüberliegenden Schichten.
321414A	Abdichtung freilegen händisch 30 cm	m
Breite 30 cm, Dicke der darüberliegenden Schichten:	cm.
321416	Aufzahlung für Abdichtungsanschluss herstellen.
Die Leistung umfasst das Einbauen und Verkleben der neuen mit der alten Abdichtung.
Verrechnet wird:
· die ausgeführte Fläche des Abdichtungsanschlusses der oberen Lage.
321416A	Az Abdichtungsanschluss herstellen 20/30 cm	m2 
Abdichtungsanschluss bei zweilagiger Abdichtung herstellen.
1. Lage Breite 20 cm,
2. Lage Breite 30 cm,
als Aufzahlung zu LV-Pos.:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
321416B	Az Abdichtungsanschluss herstellen 30 cm	m2 
30 cm breiten Abdichtungsanschluss bei einlagiger Abdichtung herstellen.
Als Aufzahlung zu LV-Pos.:	.
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geändertes Stichwort
321418	Einbinden Abdichtungs-Tagwasserablauf	Stk

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

[image: ]Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1350/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
Einbindung der Abdichtung bei Tagwasserabläufen herstellen.
Der Einheitspreis gilt unabhängig von Art oder Größe der Tagwasserabläufe und auch bei gleichzeitiger Ausbildung als Abdichtungsentwässerung. Bei Gusseinläufen gilt:
Falls die Klebeflanschfläche beschichtet ist, ist die Beschichtung auf der Klebefläche restlos zu entfernen. Zur Vermeidung von Flugrostbildung sind die Klebeflanschflächen unmittelbar nach der Oberflächenvorbereitung (Vorbereitungsgrad SA 2,5) mit einer Reaktionsharzgrundierung zu versehen.
Bei Edelstahleinläufen und verzinkten Einläufen gilt: Die Klebeflanschflächen sind entsprechend zu entfetten und aufzurauen (z.B. durch Sweep-Strahlen mit nichtmetallischem Strahlmittel oder mit einer nichtmetallischen Topfscheibe, oder Kunststoffvlies mit Schleifmitteleinbettung).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das provisorische Verschließen des Abflussbereiches während der Abdichtungsherstellung,
· das Verspachteln der Bahnenden im Trichter.
321420	Einbinden Abdichtungsentwässerung	Stk
Einbinden der Abdichtungsentwässerungen mit zugehörigen Trichtern jeder Art herstellen. Bei Gusseinläufen gilt:
Falls die Klebeflanschfläche beschichtet ist, ist die Beschichtung auf der Klebefläche restlos zu entfernen. Zur Vermeidung von Flugrostbildung sind die Klebeflanschflächen unmittelbar nach der Oberflächenvorbereitung (Vorbereitungsgrad SA 2,5) mit einer Reaktionsharzgrundierung zu versehen.
Bei Edelstahleinläufen und verzinkten Einläufen gilt:
Die Klebeflanschflächen sind entsprechend zu entfetten und aufzurauen (z.B. durch Sweep-Strahlen mit nichtmetallischem Strahlmittel oder mit einer nichtmetallischen Topfscheibe, oder Kunststoffvlies mit Schleifmitteleinbettung).
Die Leistung beinhaltet auch:
· das provisorische Verschließen des Abflussbereiches während der Abdichtungsherstellung,
· das Verspachteln der Bahnenden im Trichter.
321421	Einbindung von Dübelleisten	m
Zusätzliche Aufwendungen beim Herstellen der Abdichtung bei horizontalen Dübelleisten.
Die Flanschflächen der Dübelleisten sind von losen Betonteilen zu reinigen, die Betonschlempe ist restlos zu entfernen. Danach sind die Flanschflächen zu sweepen. Untere und obere Lage sind im Stoßbereich im Bereich der Kopfdübel zu vergießen, wobei darauf zu achten ist, dass die zu verlegenden Bahnen direkt an die Kopfdübeln angebunden werden, um eine möglichst große Klebefläche zu gewährleisten. Eine zusätzliche dritte Lage mit einer Breite von 50 cm ist aufzuflämmen. Diese Lage darf nur mittels Kreuzschnitt über den Dübeln verlegt werden. Die Kreuzschnitte sind anschließend zu vergießen und zu verspachteln.
321422	Einbindung FÜG/Längsfuge mit Elastomerband	m
Zusätzliche Aufwendungen beim Einbinden von Elastomerbändern von Fahrbahnübergangsquer- und -längsfugenkonstruktionen von Eisenbahnbrücken in die Abdichtung.
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Entfernen von überstehenden Betonkanten und -graten im Bereich der Anschlussflächen,
· das gewissenhafte Säubern der Anschlussbereiche,
· die zusätzlichen Aufwendungen beim Herstellen der unteren Lage im Gieß- und Einrollverfahren,
· das Einbinden des Elastomerbandes im Gieß- und Einrollverfahren,
· das Verlegen der oberen Abdichtungslage im Gieß- und Einrollverfahren im Elastomerbandbereich.
Die Temperatur der Gießmasse darf beim Einbau 200 Grad nicht unterschreiten. Verrechnet wird:
· die eingebundene Länge der Fahrbahnübergangs- bzw. Fugenkonstruktion.
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321423	Fugenmasse Fahrbahnübergänge	m
Liefern und Einbauen einer heiß verarbeitbaren Fugenmasse bei Fahrbahnübergangskonstruktionen. Die Masse ist zwischen dem Stahlprofil der Fugenkonstruktion und dem Schutzbeton einzubauen.
Die Fugenmasse hat Typ N2 (normal - geringer dehnfähig) gemäß ÖNORM EN 14188-1 zu entsprechen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den allfällig erforderlichen Voranstrich.
321425	Abdichtungsabschluss horizontal, vertikal oder in Nischen, mit Klemmleisten herstellen.
Die Klemmleiste ist im Abstand von max. 25 cm mittels nicht rostender Metallspreizdübel und Nirostaschrauben M8 mit der Stahlbetonkonstruktion zu verbinden. Die Bahnenden sind zur Begradigung, soweit erforderlich, abzuschneiden und die Abdichtungsendbereiche mit einer Dichtmasse abzukitten.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Mehraufwendungen im Bereich der Abdichtung. 
Verrechnet wird:
· die ausgeführte Leistenlänge.
321425A	Abd. Klemmleiste Flachstahl fvz 50/5	m
Abdichtungsabschluss horizontal, vertikal oder in Nischen, mit Klemmleisten der Mindestdimension
50 mm x 5 mm herstellen aus feuerverzinktem Flachstahl.
321425B	Abd. Klemmleiste Nirosta 50/5 Bitumenabdichtung	m
Abdichtungsabschluss horizontal, vertikal oder in Nischen, mit Klemmleisten der Mindestdimension
50 mm x 5 mm herstellen aus nicht rostendem Stahl.
321426	Abd. Harz + Abdichtungsbahn als 3. Lage Bereich RB	m2 
Herstellen einer 3. Lage Abdichtungsbahn als Schutz vor dem Eindringen von Sickerwasser unterhalb des Randbalkens.
Die 3. Lage ist im Aussparrungsbereich des Hochzuges am Randbalken (fahrbahnseitig) zu verlegen und im horizontalen Teil bis kurz vor die Entwässerungsachse zu führen.
Die 3. Lage Abdichtung im Bereich des Hochzuges des Randbalkens ist analog der 2. Lage des verwendeten Abdichtungssystems zu wählen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· Entfernen der Zementschlempe im Bereich des Randbalkenhochzuges mittels HDW,
· Strahlen/Strahlen mit festem Strahlgut/Anschleifen,
· Reinigen der 2. Lage Abdichtung im horizontalen Teil vor Aufbringung der 3. Lage,
· Aufbringen eines Primers aus Reaktionsharz, analog dem gewählten Abdichtungssystem, Mindestmenge 400g/m2,
· Im Bereich von Randbalkenkittfugen sind die Kittfugen dicht mit dem vertikalen Teil der 3. Lage herzustellen, damit gewährleistet ist, dass kein Oberflächenwasser hinter die 3. Lage dringen kann,
· sämtliche Erschwernisse (zB.: Randbalkenfugenbereiche) für das Verlegen der 3. Lage, sowohl im vertikalen als auch im horizontalen Bereich.
3215	Flüssig aufzubringende-Abdichtungssysteme Beton
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt sowohl für Neuherstellungen als auch für instandgesetzte Betonoberflächen..
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Reinigen sowie allfälliges Trocknen und Aufwärmen der Oberflächen,
· der Schutz des Bauwerkes und der Umgebung vor allfälligen Verunreinigungen durch die
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Abdichtungsarbeiten,
· das Beseitigen solcher Verunreinigungen, erforderlichenfalls mittels Hochdruckwasserstrahlen u.dgl.,
· die Einbindung bei allen Arten von Durchdringungen wie Entwässerungen für Tag- und Sickerwasser, Telleranker u.dgl. sowie die Erschwernisse bei Übergangskonstruktionen u.dgl., sofern hiefür keine gesonderten Positionen im LV enthalten sind,
· die Erschwernisse durch Neigungen der Betonoberfläche,
· alle erforderlichen Prüfungen,
· alle notwendigen Arbeiten und Maßnahmen zur optimalen Herstellung der Abdichtung.
3. Ausmaßermittlung
Verrechnet wird die jeweils gemäß Plan (Neuherstellung) bzw. laut Anordnung des Auftraggebers (Ergänzung/Instandsetzung) abgedichtete Fläche, falls in den Leistungspositionen nichts anderes festgelegt ist.
Aussparungen unter 2 m2 werden nicht abgezogen.
4. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen der RVS 08.07.03 , Oberflächenschutz und Abdichtung von Beton, Abdichtung und Fahrbahn auf Brücken und anderen Verkehrsflächen aus Beton, sind einzuhalten.
5. Angeführte Richtlinien und Normen
RVS 08.07.03 Technische Vertragsbedingungen, Oberflächenschutz und Ab-dichtung von Beton, Abdichtung und Fahrbahn auf Brücken und anderen Verkehrsflächen aus Beton.
321511	Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Grundierung,
· nach Erfordernis eine Kratzspachtelung zum Egalisieren und Verschließen von Poren und Lunkern,
· eine rissüberbrückende flüssig aufgebrachte Abdichtungsschichte,
· optional einen nachfolgenden Haftvermittler zur Schutzschichte,
· das Einbinden von Tagwasser-, Isolierungseinläufen, Dübelleisten, Dübel, Übergangskonstrutionen, u.dgl.,
· die Mehraufwendungen bei Fugen,
· die Mehraufwendungen bei etwaigem Anschluss an eine bituminöse Abdichtung,
· sämtliche Schutzmaßnahmen z.B. Schutzmaßnahmen gegen Verschmutzung angrenzender Bauteile/Objekte.
Mindestschichtdicke ausreagiert: 2,0 mm über den Spitzen
321511A	Flüssigabdicht. Betontragwerk A.1 Schutzsch. Walzasphalt	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen am Betontragwerk, für nachfolgende A.1 Schutzschicht aus Walzasphalt herstellen.
321511B	Flüssigabdicht. Betontragwerk A.2 Schutzsch Gussasphalt	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen am Betontragwerk, für nachfolgende A.2 Schutzschicht aus Gussasphalt herstellen.
321511C	Flüssigabdicht. Betontragwerk A.3 Schutzsch. Niedertem LMA	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen am Betontragwerk, für nachfolgende A.3 Schutzschicht aus Niedertemperatur-Gussasphalt (LMA), herstellen.
321513	Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale freibewitterte Betonflächen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Grundierung,
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· nach Erfordernis einer Kratzspachtelung,zum Egalisieren und Verschließen von Poren und Lunkern,
· eine rissüberbrückende flüssig aufzubringende Abdichtungsschichte,
· eine Schutzlage , welche UV- beständig , gleitfest und abriebfest sein muss,
· die Mehraufwendungen bei Fugen,
· die Mehraufwendungen bei etwaigem Anschluss an eine bituminöse Abdichtung,
· sämtliche Schutzmaßnahmen z.B. Schutzmaßnahmen gegen Verschmutzung angrenzender Bauteile/Objekte.
Mindestschichtdicke ausreagiert: 2,0 mm über den Spitzen
321513A	Flüssigabd. Betontragwerk A.4 B ohne Schutzsch. Fuß-Rad	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen am Betontragwerk, A..4B ohne Schutzschicht (ungeschützt, freibewittert) nur für Fußgänger- oder Radfahrerverkehr herstellen.
321513B	Flüssigabd. Randbalkenbeton A.4 B ohne Schutzsch.Fuß/ Rad	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystems für horizontale, schräge, vertikale und Überkopf Betonflächen am Randbalken, A.4B ohne Schutzschicht (ungeschützt, freibewittert) und nur für Fußgänger und/ oder Radfahrerverkehr herstellen.
321513C	Flüssigabd. Betontragwerk A.4 C ohne Schutzschich Gleiss	m2 
Flüssig aufzubringendes Abdichtungssystem für horizontale, schräge und vertikale Betonflächen am Betontragwerk, A. 4C ohne Schutzschicht (ungeschützt, freibewittert) Gleisschotte herstellen.
321555	Abdichtungsabschluss horizontal, vertikal oder in Nischen, mit Klemmleisten herstellen.
Die Klemmleiste ist im Abstand von max. 25 cm mittels nicht rostender Metallspreizdübel und Nirostaschrauben M8 mit der Stahlbetonkonstruktion zu verbinden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Mehraufwendungen im Bereich der Abdichtung. 
Verrechnet wird:
· die ausgeführte Leistenlänge.
321555A	Abd. Klemmleiste Nirosta 50/5 Flüssigabd.	m
Abdichtungsabschluss horizontal, vertikal oder in Nischen, mit Klemmleisten der Mindestdimension 50 mm x 5 mm herstellen aus nicht rostendem Stahl.
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35
Stahlbau
) (
3501
Planung Stahlbau
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Grundlagen der Planung sind die vom Auftraggeber zur Verfügung gestellten Angaben und Projektunterlagen. Für Planungsleistungen sind die einschlägigen Richtlinien und Vorschriften für den Straßenbau (RVS) und/oder Richtlinien und Vorschriften für den Eisen
bahnbau (RVE) und die auf das Sachgebiet bezogenen Normen maßgebend. Zulassungen für bestimmte Werkstoffe und Bauteile sind zu berücksichtigen.
Statische Berechnungen müssen von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis verfasst oder geprüft sein un
d sind auf Basis der ÖNORM-Regel ONR 24005 zu erstellen.
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen.
Werkstattpläne haben den Punkten 3, 4, 5, und 6 der ÖSTV-Richtlinie für Zeichnungen im Stahlbau, Ausgabe Dezember 2013 zu entsprechen. Sie haben außerde
m Angaben über die Massen der dargestellten Stahlteile zu enthalten.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderliche Koordination und Abstimmung mit anderen Planern,
die Aufnahme allenfalls erforderlicher Naturmaße,
das Vervielfältigen und Versenden der Unterlagen.
3. Form der zu liefernden Unterlagen
Falls in den Ausschreibungsunterlagen nicht anders angeführt, gilt:
Technische Berichte, statische Berechnungen u.dgl. sind in Papier und elektronischer Form (pdf) im No
rmalformat A4 1-fach zu liefern,
Konstruktionspläne und sonstige Planunterlagen sind in elektronischer Form (plt, pdf) sowie in Papier 1-fach zu liefern.
Technische Vertragsbedingungen
Für diese Unterleistungsgruppe sind keine technischen Vertragsbedingungen vorgesehen.
Angeführte Richtlinien und Normen
ÖNORM B 4007 Gerüste, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen
ONR 24005 Statische Berechnungen - Dokumentation und Anforderungen an den Inhalt, den Umfang und die Form
ÖSTV-Richtlinie für Zeichnungen im Stahlbau, Ausgabe Dezember 2013, 2. Auflage, Österreichischer Stahlbauverband
) (
350110
Planung Werkstattplan Stahl
k/Stahlverbk
PA
Erstellen von Berechnungs- und Planungsunterlagen für Stahlkonstruktionen und Stahlverbundkonstruktionen:
Werkstattpläne,
Korrosionsschutzpläne,
Stücklisten,
Gewichts- und Beschichtungsflächenberechnungen.
Bauteil:
.
)350120	Planung Montage Stahlkonstruktion	PA
Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Erstellen von Berechnungs- und Planungsunterlagen:
· Planung der Montage sowie der erforderlichen Montagehilfskonstruktionen (MOHIKO) und deren Gründungen für Stahlkonstruktionen.
Bauteil: 	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Erstellung der statischen Berechnungen, der Planunterlagen und technischen Berichte,
· die Berücksichtigung von sämtlichen Bau- und Belastungszuständen,
· das Einholen aller erforderlichen Bewilligungen und Genehmigungen,
· die Prüfung und Freigabe von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis.
350123	Planung Montage Stahlverbundkonstruktion	PA
[image: ]Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Erstellen von Berechnungs- und Planungsunterlagen:
· Planung der Montage sowie der erforderlichen Montagehilfskonstruktionen (MOHIKO) und deren Gründungen für Stahlverbundkonstruktionen.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Aufwendungen infolge der mit den Stahlkonstruktionen verbundenen Stahlbetonbauteilen,
· die Planung der Ein- und Weiterleitung der Auflagerkräfte der Schalung und Rüstung für die Herstellung der Stahlbetonbauteile in die Stahlkonstruktionen,
· die Erstellung der statischen Berechnungen, der Planunterlagen und technischen Berichte,
· die Berücksichtigung von sämtlichen Bau- und Belastungszuständen,
· das Einholen aller erforderlichen Bewilligungen und Genehmigungen,
· die Prüfung und Freigabe von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis.
Gesondert vergütet wird:
· die Planung der Schalung und Rüstung für die Herstellung der Stahlbetonbauteile.
350190	Bemessung und statische Berechnung haben der DIN 19704-1 zu entsprechen.
350190A	Statik Stahlwasserbau	PA
Bauteil:
350190B	Ziviltechniker Statik Stahlwasserbau	PA
Bauteil:
Die Statik ist von einem einschlägig staatlich befugten und beeideten Ziviltechniker zu erstellen.
3510	Stahlkonstruktionen
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt für Stahlkonstruktionen und Stahlverbundkonstruktionen.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· das Liefern und Herstellen der endgültigen Verbindungen (Niete, Schraubengarnituren, Laschen, Schweißnähte, Kleben Reibflächen von GV-Verbindungen u. dgl.).
· die ordnungsgemäßen Zwischenlagerungen,
· die für den Transport der Konstruktionsteile erforderlichen Verbindungsmittel,
· die Leistungen zur Herstellung der Vorbereitungsgrade P1 bis P3 gemäß ÖNORM EN ISO 8501-3 entsprechend den Vorgaben in den Ausschreibungsunterlagen,
· die Leistungen des Auftragnehmers zur Qualitätskontrolle des Materials und der Konstruktion, die gemäß der RVS 08.08.01, bzw. den ÖNORMEN verlangt sind,
· die Kosten für Stillstandszeiten u.dgl. welche im Zuge der Qualitätskontrolle des Auftraggebers entstehen,
· die Übergabe der Ausführungsdokumentation gemäß der RVS 08.08.01.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemeines
Bei Positionen mit der Einheit Tonnen ist für die Dichte 7,85 kg/dm3 einzusetzen, nur bei Sondermaterialien (z.B. nichtrostenden Stählen, Grauguss) darf mit jener Dichte abgerechnet werden,
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die durch Atteste einer akkreditierten Prüfstelle nachgewiesen wird oder im Stahlschlüssel angeführt ist.
Die Masse der einzelnen LV-Position ist auf Kilogramm genau abzurechnen.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Masse unberücksichtigt.
Die zum Nachweis von Art und Umfang der Leistung erforderlichen Mengenberechnungen, Zeichnungen und andere Belege sind beizufügen.
[image: ]Die einzelnen Positionen sind in prüfbarer Form und jedem Werkstattplan zugeordnet darzustellen. Alle für die Nachvollziehbarkeit der Abrechnung erforderlichen Größen (z.B. Länge, Winkel, Dichte) sind im Abrechnungsplan in geeigneter Weise so anzugeben, dass die für die Abrechnung erforderlichen Werte ohne Zwischenrechnung unmittelbar ablesbar sind. Siehe Regelblatt 35.10-1 Abb. 1 und Abb. 2.
Bei der Ermittlung der Abrechnungsfläche bzw. Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Blechen und/oder Profilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Löcher für Verbindungsmittel werden nicht abgezogen.
Kann das Ausmaß erst auf der Baustelle festgelegt werden, so ist das Ausmaß unverzüglich gemeinsam mit dem Auftraggeber festzuhalten.
3.2 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe
Die Ermittlung der Abrechnungsmasse erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungsfläche mit der Nenndicke und der Dichte.
Die im Punkt 3.2.1 und 3.2.2 angegebenen Regeln gelten sinngemäß auch für die Abrechnung von Profilblechen (z.B. Trapezbleche, Wellbleche), Blechen mit eingewalzten Mustern (Tränen- bzw. Lupenbleche und Riffelbleche) sowie für Gitterroste bei der Ermittlung der Abrechnungsfläche.
Bei Blechen mit eingewalzten Mustern gilt weiters: Die Massenermittlung erfolgt über die Kerndicke und einen Zuschlag von 2 kg/m2 für die Profilierung bei Tränen- bzw. Lupenblechen und 4 kg/m2 bei Riffelblechen.
3.2.1 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe ≤ 0,30 m2 
Wenn die Fläche des kleinsten umschriebenen Rechteckes ≤ 0,30 m2 beträgt, ist die Abrechungsfläche die Fläche des kleinsten umschriebenen Rechteckes.
Beispiele siehe Regelblatt 35.10-1 Tab. 1.
3.2.2 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe> 0,30 m2 
Wenn die Fläche des kleinsten umschriebenen Rechteckes> 0,30 m2 beträgt, ist folgendermaßen vorzugehen:
· Um das abzurechnende Blech wird gedanklich ein Gummiband gespannt (= Gummibandverfahren),
· Für die Ermittlung der Abrechnungsfläche wird zunächst die vom Gummiband umschriebene Fläche bestimmt (Gummibandfläche),
· Von dieser Gummibandfläche sind Ausklinkungen bzw. Freischnitte und im Inneren liegende Ausschnitte (Löcher) mit ihrer tatsächlichen Fläche abzuziehen, wenn für diese Einzelflächen das kleinste umschriebene Rechteck größer 0,15 m2 ist (= Verschnitt-Einzelfläche); siehe Regelblatt 35.10-1 Pkt. 4,
· Ausschnitte (Löcher); sind ausschließlich durch die Kontur des Zuschnittes begrenzt,
· Ausklinkungen, Freischnitte (einspringende Kontur); sind durch die Kontur des Zuschnittes und die Gummibandkontur begrenzt. Das umschriebene Rechteck für die Bestimmung ob eine Verschnitt-Einzelfläche abzuziehen ist oder nicht (Abzugskriterium), ist mit einer Seitenkante an die Gummibandkontur zu legen.
Beispiele siehe Regelblatt 35.10-1 Tab.2.
Bei der Ermittlung der Gummibandkontur dürfen Ausklinkungen und Freischnitte an Ecken durch die Kontur, die sich aus der Verlängerung der beiden Blechkanten ergibt, ersetzt werden, wenn die Ausklinkung innerhalb eines Radius von r ≤ 100 mm liegt (auch wenn diese dann größer als die Gummibandkontur ist), siehe Regelblatt 35.10-1 Abb. 8 und Abb. 9 sowie Tab. 2, Beispiel 7.
Bei Ausschnitten, die an konkaven Blechkanten angeordnet sind, ist in einem ersten Schritt für jeden einzelnen Ausschnitt mittels Abzugskriterium (umschriebenes Rechteck - kleiner gleich 0,15 m2 oder
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größer 0,15 m2) zu prüfen, ob der jeweilige Ausschnitt bei der Ermittlung der Abrechnungsfläche abzuziehen ist oder nicht. Erst im zweiten Schritt ist das Abzugskriterium für den konkaven Blechabschnitt anzuwenden. Ein Beispiel dafür ist im Regelblatt 35.10-1 Pkt. 7 angegeben.
3.3 Profilstähle (Walz- und Hohlprofile)
Die Ermittlung der Abrechnungsmasse erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungslänge mit der Querschnittsfläche und der Dichte.
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders entlang der Profistahl-Längsachse. Siehe Regelblatt 35.10-2 Pkt.1 und Pkt. 2.
[image: ]Bei Abrechnung nach Länge ist bei der Ermittlung der Längen entsprechend dem Vorstehenden vorzugehen.
Die Querschnittsfläche ist der entsprechenden Norm, andernfalls dem Profilbuch des Herstellers zu entnehmen. Ausschnitte (Löcher für Rohrdurchführungen oder Ähnliches), Schrägschnitte, Ausklinkungen u.dgl. (siehe Regelblatt 35.10-2 Pkt.1 und Pkt.2) werden nicht abgezogen.
Werden Profile durch einen Längsschnitt geteilt und beide Teile können innerhalb des Auftrages verwendet werden, so wird das Profil nur einmal zur Gänze verrechnet. Kann innerhalb des Auftrages der zweite Teil nicht verwendet werden, so ist die halbe Querschnittsfläche zur Verrechnung heranzuziehen, wenn die Höhe des neuen Profils kleiner der halben Höhe des Ursprungsprofiles ist. Ist die Höhe des neuen Profils größer als die halbe Höhe des Ursprungsprofils, so ist die gesamte Querschnittsfläche für die Verrechnung zu verwenden. Siehe Regelblatt 35.10-2 Pkt. 3 bis Pkt. 5.
Analog können Wellstegträger (mit parallelen Flanschen), u.dgl.die keine Profilstähle sind und die (zum Teil) industriell vorgefertigt werden, verrechnet werden.
Bei Wabenträgern ist gemäß Regelblatt 35.10-2 Pkt. 6 vorzugehen. 
3.4 Stahlkonstruktion Abrechnung nach Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders. Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Einzelteilen und/oder Bauteilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Bei Geländern und Handläufen u.ä. Konstruktionen ist wie folgt vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte abgewickelte Länge. Siehe Regelblatt 35.10-3.
4. Korrosionsschutz
Die Leistungen für die Herstellung des Korrosionsschutzes werden nach den einschlägigen Positionen der LG 36 gesondert vergütet. Für die Ausführung des Korrosionsschutzes gelten die ständigen Vorbemerkungen der jeweiligen Unterleistungsgruppen der LG 36 sowie die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 vollinhaltlich.
5. Stahlverbundkonstruktionen
Die Leistungen für die Herstellung der Stahlbetonbauteile in Stahlverbundkonstruktionen werden nach den einschlägigen Positionen der LG 31 gesondert vergütet. Für die Ausführung der Stahlbetonarbeiten gelten die ständigen Vorbemerkungen der jeweiligen Unterleistungsgruppen der LG 31 sowie die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.06.01, RVS 08.06.02 und RVS 08.06.03 vollinhaltlich.
6. Gerüste
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen.
7. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.08.01 sind einzuhalten.
8. Angeführte Richtlinien und Normen:
Stahlschlüssel: www.stahlschluessel.de.
ÖNORM B 4007 "Gerüste, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen"
ÖNORM EN ISO 8501-3 "Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen ― Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit"
RVS 08.06.01 Beton und Stahlbeton 
RVS 08.06.02 Bewehrung
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RVS 08.06.03 Schalung und Gerüstung
RVS 08.08.01 Stahltragwerke
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle

LB-Version: 6

351001	Liefern von Stahlkonstruktionen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den allenfalls erforderlichen abnahmefähigen Zusammenbau der Konstruktionsteile im Werk,
· den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen.
Gesondert vergütet wird:
· die Werkstattplanung,
· das Liefern und Montieren von Verbundmitteln (Kopfbolzen u.dgl.) bei Stahlverbundkonstruktionen,
· zusätzliche zerstörungsfreie Schweißnahtprüfungen welche über den Umfang der ÖNORM EN 1090-2 hinausgehen.
351001B	Liefern Stahlkonstruktion S235JR, EXC2	t
Stahlsorte: S235JR
Ausführungsklasse: EXC2
Bauteil:	.
351001H	Liefern Stahlkonstruktion S355JR, EXC2	t
Stahlsorte: S355JR
Ausführungsklasse: EXC2
Bauteil:	.
351001I	Liefern Stahlkonstruktion S355J2, EXC2	t
Stahlsorte: S355J2
Ausführungsklasse: EXC2
Bauteil:	.
351001M	Liefern Stahlkonstruktion S420N, EXC2	t
Stahlsorte: S420N
Ausführungsklasse: EXC2
Bauteil:	.
351004	Liefern von Stahlkonstruktionen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· den allenfalls erforderlichen abnahmefähigen Zusammenbau der Konstruktionsteile im Werk,
· den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen.
Gesondert vergütet wird:
· die Werkstattplanung,
· das Liefern und Montieren von Verbundmitteln (Kopfbolzen u.dgl.) bei Stahlverbundkonstruktionen,
· zusätzliche zerstörungsfreie Schweißnahtprüfungen welche über den Umfang der ÖNORM EN 1090-2 hinausgehen.
351004A	Liefern Stahlkonstruktion S235JR, EXC3	t
Stahlsorte: S235JR
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:	.
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351004C	Liefern Stahlkonstruktion S235J2+N, EXC3	t
Stahlsorte: S235J2+N 
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:	.
[image: ] (
351004D
Liefern Stahlkonstruktion S355JR, EXC3
t
) (
Stahlsorte: S355JR Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004E
Liefern Stahlkonstruktion S355J2, EXC3
t
Stahlsorte: S355J2
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004F
Liefern Stahlkonstruktion S355J2+N, EXC3
t
Stahlsorte: S355J2+N 
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004G
Liefern Stahlkonstruktion S355M, EXC3
t
Stahlsorte: S355M
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004I
Liefern Stahlkonstruktion S420N, EXC3
t
Stahlsorte: S420N
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004L
Liefern Stahlkonstruktion S420NL, EXC3
t
Stahlsorte: S420NL
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004M
Liefern Stahlkonstruktion S420M, EXC3
t
Stahlsorte: S420M
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004P
Liefern Stahlkonstruktion S420ML, EXC3
t
Stahlsorte: S420ML
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004Q
Liefern Stahlkonstruktion S460N, EXC3
t
Stahlsorte: S460N
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
)351004S	Liefern Stahlkonstruktion S460NL, EXC3	t
Stahlsorte: S460NL
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:	.
351004T	Liefern Stahlkonstruktion S460M, EXC3	t
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Stahlsorte: S460M
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351004V
Liefern Stahlkonstruktion S460ML, EXC3
t
Stahlsorte: S460ML
Ausführungsklasse: EXC3
Bauteil:
.
) (
351006
Liefern von Stahlkonstruktionen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
den allenfalls erforderlichen abnahmefähigen Zusammenbau der Konstruktionsteile im Werk,
den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen.
) (
351006A
Liefern Stahlkonstruktion t
t
Stahlsorte:
.
Ausführungsklasse:
.
Bauteil:
.
) (
351006C
Liefern Stahlkonstruktion Stk
Stk
Stahlsorte:
.
Ausführungsklasse: ____________.
Bauteil:
.
) (
351006D
Liefern Stahlkonstruktion lfm
m
) (
Stahlsorte:
) (
.
) (
Ausführungsklasse: ____________.
Bauteil:
.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Werkstattplanung,
das Liefern und Montieren von Verbundmitteln (Kopfbolzen u.dgl.) bei Stahlverbundkonstruktionen,
zusätzliche zerstörungsfreie Schweißnahtprüfungen welche über den Umfang der ÖNORM EN 1090-2 hinausgehen.
) (
351007
Aufzahlung auf Position Liefern Stahlkonstr
uktion für die Lieferung von Stählen mit Anforderungen an
verbesserte Verformungseigenschaften senkrecht zur Erzeugnisoberfläche nach ÖNORM EN 10164, Güteklasse x.
) (
351007A
Az lief. Stahlkonstruktion Güteklasse Z15
t
Aufzahlung auf Position
für Bauteil 
.
) (
351007B
Az lief. Stahlkonstruktion Güteklasse Z25
t
Aufzahlung auf Position
für Bauteil 
.
) (
351007C
Az lief. Stahlkonstruktion Güteklasse Z35
t
Aufzahlung auf Position
für Bauteil 
.
)351008	Montieren von Stahlkonstruktionen.
Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussflächen. 
Gesondert vergütet wird:
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· die Planung der Montage,
· die Montagehilfskonstruktion (MOHIKO),
· zusätzliche zerstörungsfreie Schweißnahtprüfungen welche über den Umfang der ÖNORM EN 1090-2 hinausgehen.
351008A	Montieren Stahlkonstruktion t	t

[image: ] (
351008B
Montieren Stahlkonstruktion PA
PA
Stahlkonstruktionen geliefert gemäß LV-Pos.:
. 
Ausführungsklasse: Es gilt die EXC der Liefern Position.
Bauteil:
.
) (
351008C
Montieren Stahlkonstruktion Stk
Stk
Stahlkonstruktionen geliefert gemäß LV-Pos.:
. 
Ausführungsklasse: Es gilt die EXC der Liefern Position.
Bauteil:
.
) (
351008D
Montieren Stahlkonstruktion lfm
m
) (
Stahlkonstruktionen geliefert gemäß LV-Pos.:
) (
351009
Montieren von Stahlverbundkonstruktionen.
) (
351009A
Montieren Stahlverbundkonstruktion t
t
Stahlkonstruktionen geliefert gemäß LV-Pos.:
.
Ausführungsklasse: Es gilt die EXC der Liefern Position.
Bauteil: 
. 
Verrechnet wird:
die Abrechnungsmenge der Stahl
konstruktion gemäß oben angeführter Liefern Position.
) (
Stahlkonstruktionen geliefert gemäß LV-Pos.:
.
Ausführungsklasse: Es gilt die EXC der Liefern Position.
Bauteil:
.
) (
Ausführungsklasse: Es gilt die EXC der Liefern Position.
) (
Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Die Leistung beinhaltet auch:
alle Aufwendungen infolge der mit den Stahlkonstruktionen verbundenen Stahlbetonbauteilen,
die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussflächen.
Gesondert vergütet wird:
die Planung der Montage,
die Montagehilfskonstruktion (MOHIKO),
zusätzliche zerstörung
sfreie Schweißnahtprüfungen welche über den Umfang der ÖNORM EN 1090-2 hinausgehen.
) (
Bauteil:
.
) (
.
)

351010	MOHIKO Stahlkonstruktion	PA
Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Herstellen, Beistellen, Umstellen, Abbau, Abtrag sowie das Laden und Wegschaffen von 
Montagehilfskonstruktionen (MOHIKO) und deren Gründungen für Stahlkonstruktionen.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Hebezeuge, Aufstiegshilfen, Transportgeräte u.dgl.,
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· die Vorkehrungen zur Kontrolle der Verformungen und die Dokumentation,
· allfällig erforderliche Wasserhaltungen und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
· die Beseitigung von Schäden und die Abgeltung von Folgekosten irgendwelcher Art, welche durch die Errichtung, die Umstellung, den Bestand, den Abbau oder Abtrag entstehen,
· die Prüfung und Freigabe von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis.
Gesondert vergütet wird:
· die Planung der Montage.
351011	MOHIKO Stahlverbundkonstruktion	PA
Sofern in den Ausschreibungsunterlagen nicht anderes festgelegt ist, steht dem Auftragnehmer die Art der Montage (Einheben, Einschieben, Lancieren u.dgl.) frei.
Herstellen, Beistellen, Umstellen, Abbau, Abtrag sowie das Laden und Wegschaffen von Montagehilfskonstruktionen (MOHIKO) und deren Gründungen für Stahlverbundkonstruktionen.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· alle Aufwendungen infolge der mit den Stahlkonstruktionen verbundenen Stahlbetonbauteilen,
· alle Hebezeuge, Aufstiegshilfen, Transportgeräte u.dgl.,
· die Vorkehrungen zur Kontrolle der Verformungen und die Dokumentation,
· allfällig erforderliche Wasserhaltungen und Sicherungsmaßnahmen im Abflussbereich,
· die Beseitigung von Schäden und die Abgeltung von Folgekosten irgendwelcher Art, welche durch die Errichtung, die Umstellung, den Bestand, den Abbau oder Abtrag entstehen,
· die Prüfung und Freigabe von einem Ziviltechniker mit entsprechender Befugnis.
Gesondert vergütet wird:
· die Planung der Montage.
351014	Liefern und Montieren von Gitterrosten oder Belagsblechen (Riffel-, Warzen- oder Lupenblechen u.dgl.) in feuerverzinkter Ausführung (gemäß ÖNORM EN ISO 1461) mit rutschsicherer Trittfläche und einer zulässigen Verkehrslast von x kN/m2.
Zwischen den Gitterrosten bzw. Belagsblechen und deren Auflagerflächen sind selbstklebende EPDM-Zwischenlagen zu liefern und einzubauen. Die Befestigung ist so zu gestalten, dass kein Klappern eintreten kann. Die Befestigungen und die Verschlussteile sind feuerverzinkt auzubilden.
Die Leistung beinhaltet auch:
· den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
· das Liefern und Montieren aller Befestigungsmittel und Zwischenlagen,
· die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussflächen,
· die Vorkehrung für die allfällig erforderliche Erdung,
· die Sonderteile in Übergangsbereichen bzw. Verziehungsbereichen,
· die Beistellung aller für die Montage erforderlichen Werkzeuge, Geräte und Gerüste,
· die Werkstättenplanung.
Gesondert vergütet wird:
· die Unterkonstruktion. 
Verrechnet wird:
· die Summe der Flächen der Einzelelemente.
351014A	Liefern u. Montieren Gitterroste 4 kN/m2	m2 
Maschenweite: 30/30 mm.
Stützweite (Tragstablänge): 	.
351014B	Liefern u. Montieren Gitterroste 5 kN/m2	m2 
Maschenweite: 30/30 mm.
Stützweite (Tragstablänge): 	.
351014F	Liefern u. Montieren Belagsbleche 4 kN/m2	m2 
351014G	Liefern u. Montieren Belagsbleche 5 kN/m2	m2 
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351015	Liefern und Montieren von Kabelkanälen aus Stahl. 
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
351015A
Liefern u. Montieren Kabelkanal Stahl feuerverzinkt
m
Kabelkanal lt. Plan
einschließlich Oberflächenschutz durch Feuerverzinkung (gemäß ÖNORM EN ISO 1461).
) (
351015B
Liefern u. Montieren Kabelkanal Stahl
m
Kabelkanal lt. Plan
. 
Gesondert vergütet wird:
der Korrosionsschutz.
) (
351016
Liefern und Montieren von Geländer aus Stahl.
) (
351016A
Liefern u. Montieren Geländer Stahl feuerverzinkt
m
Geländer lt. Plan
einschließlich Oberflächenschutz durch Feuerverzinkung (gemäß
ÖNORM EN ISO 1461).
) (
351016B
Liefern u. Montieren Geländer Stahl
m
Geländer lt. Plan
. 
Gesondert vergütet wird:
der Korrosionsschutz.
) (
351017
Aufzahlung auf die Positionen "Liefern und Montieren Geländer Stahl" für im Grundriss gekrümmte
) (
das Nehmen der Naturmaße,
den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
das Liefern und Mont
ieren aller Befestigungsmittel und Zwischenlagen,
die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussflächen,
die Vorkehrungen für die allfällig erforderliche Erdung,
die Sonderteile in Übergangsbereichen bzw. Verziehungsbereichen,
die Endstücke und Dehnstücke,
die Beistellung aller für die Montage erfoderlichen Werkzeuge, Geräte und Gerüste,
die Werkstättenplanung.
Gesondert vergütet wird:
die Unterkonstruktion.
) (
Geländer mit einem Krümmungsradius <= 5 m.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
das Nehmen der Naturmaße,
den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
das Liefern und Montieren aller Befestigungsmittel und Zwischenlagen,
die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussfläc
hen,
die Vorkehrungen für die allfällig erforderliche Erdung,
die Sonderteile in Übergangsbereichen bzw. Verziehungsbereichen,
die Endstücke und Dehnstücke,
die Beistellung aller für die Montage erfoderlichen Werkzeuge, Geräte und Gerüste,
die Werkstättenplanung.
)
351017A	Aufzahlung für im Grundriss gekrümmte Geländer Stahl	m
Geländer lt. Plan	.
351019	Liefern und Montieren von einfachen Kopfbolzen bei Stahlkonstruktionen nach ÖNORM EN ISO 13918.
Kurzzeichen: SD1 
Höhe: x mm
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) (
Durchmesser: x mm
Die Ausführung hat gemäß EN ISO 14555 zu erfolgen.
351019A
Liefern u. Montieren Kopfbolzen SD1 150/22
Stk
351019B
Liefern u. Montieren Kopfbolzen SD1 200/22
Stk
351019C
Liefern u. Montieren Kopfbolzen SD1 250/22
Stk
) (
351021
Liefern und Montieren von Erdungslaschen
Stk
Liefern und Montieren von Erdungslaschen aus Stahl 60x45x10 in feuerverzinkter Ausführung (gemäß ÖNORM EN ISO 1461) mit einer Bohrung DM 18 mm und abgerundetem Ende an einer Seite mit einem Radius von 22,5 mm.
D
ie Leistung beinhaltet auch:
das Entfernen der Verzinkung im Bereich der Schweißnaht,
zwei Abdeckscheiben t=3mm aus Stahl DM 45mm inkl. Schraube und Mutter M16,
das Montieren und Demontieren der Abdeckscheiben inkl. Schraube und Mutter vor und nach dem Entfernen der Verzinkung im Bereich der Schweißnaht,
die Bohrung und das Anschweißen an die Stahlkonstruktion mit einer umlaufenden Kehlnaht a5 mm.
)[image: ][image: ] (
LB-
Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
351030
Liefern von Stahlteilen sowie Anarbeiten einschließlich Montieren an bestehende Konstruktionen.
Für Planungsleistungen gelten die ständigen Vorbemerkungen der ULG 3501 vollinhaltlich.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Nehmen der Naturmaße,
den allenfalls erforderlichen abnahmefähigen Zusammenbau der Konstruktionsteile im Werk,
den Antransport auf die Baustelle und allfällig notwendige Zwischentransporte einschließlich Auf- und Abladen,
das Liefern und Montieren aller Befestigungsmittel und Zwischenlagen,
die sachgerechte Vorbereitung aller Anschlussflächen,
die Vorkehrung für die allfällig erforderliche Erdung,
die Werkstättenplanung,
die Montageplanung,
die Montagehilfskonstruktionen (M
OHIKO).
Gesondert vergütet wird:
das Liefern und Montieren von Verbundmitteln (Kopfbolzen u.dgl.) bei Stahlverbundkonstruktionen.
351030A
Stahlteile liefern, anarbeiten, montieren t
t
) (
Stahlsorte:
) (
351030C
Stahlteile liefern, anarbeiten, montieren Stk
Stk
) (
Stahlsorte:
) (
,
) (
Ausführungsklasse:
,
) (
Bauteil: 
,
Plan:
.
) (
,
) (
Ausführungsklasse:
,
Bauteil: 
,
Plan:
.
) (
351030D
Stahlteile liefern, anarbeiten, montieren lfm
m
) (
Stahlsorte:
) (
,
) (
Ausführungsklasse:
,
Bauteil: ____________,
Plan:
.
)[image: ][image: ] (
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351040	Zusätzliche zerstörungsfreie Schweißnahtprüfung gemäß ÖNORM EN 1090-2, welche über den normgemäßen Umfang hinausgeht, mit der Ausführungsklasse x, der Bewertungsgruppe nach ÖNORM EN ISO 5817 x und dem Prüfumfang x.
Anzuwendende Prüfverfahren
[image: ] (
351040A
Zus.Schweißnahtprüfung über EN 1090-2, EXC3, B, 100%
PA
Bauteil:
.
) (
351040B
Zus.Schweißnahtprüfung über EN 1090-2, EXC3, B, 70%
PA
Bauteil:
.
) (
351040C
Zus.Schweißnahtprüfung über EN 1090-2, EXC3, B, 50%
PA
Bauteil:
.
) (
351040D
Zus.Schweißnahtprüfung über EN 1090-2, EXC3, B, 30%
PA
Bauteil:
.
) (
3550
Wellblechdurchlässe
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Neue Position
) (
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Es ist das Mehrplattensystem (MPS, MP) mit 200 mm Wellenlänge und 55 mm Wellenhöhe auszuführen.
Werden andere Ausführungsformen verlangt, wird in den Ausschreibungsunterlagen ausdrücklich darauf hingewiesen. Werden andere Systeme alternativ angeboten, so i
st vom Bieter die statische und konstruktive Gleichwertigkeit nachzuweisen.
In den Positionstexten werden die Bezeichnungen gemäß RVS 08.08.05 Abb. 08.5-1 und 08.5-2 verwendet. Erd- und Betonarbeiten sind nicht Gegenstand dieser Unterleistungsgruppe. Die A
usführung der Erdarbeiten wird nach den Positionen der LG 06 und der Betonarbeiten nach der LG 31 vergütet.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die erforderlichen Verstärkungen (z.B. in den Endbereichen),
das Verschraubungsmaterial (auch bei doppelter Verschraubung),
die Feuerverzinkung,
die Auftriebssicherung während des Hinterfüllens.
) (
Magnetpulverprüfung (MT) oder Eindringprüfung (PT) bei allen Schweißnähten zur Beurteilung der Oberflächenunregelmäßigkeiten,
Durchstrahlungsprüfung (RT) oder Ultraschallprüfung (UT) bei durchgeschweißten Schweißnähten zur Beurteilung von Inneren Unregelmä
ßigkeiten.
Der im Prüfumfang angegebene Prozentsatz beinhaltet den normgemäßen Prüfumfang. Die Leistung beinhaltet auch:
eine Leistungserbringung in der Werkstätte und/oder auf der Baustelle,
die Prüfung und Dokumentation gemäß den einschlägigen ÖNORMen sowie der RVS 08.08.01.
) (
Geändertes Stichwort
)
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) (
Die in den Leistungspositionen angegebenen Abmessungen (ausgenommen Querschnittsabmessungen) entsprechen der Genauigkeit eines generellen Projektes und können sich vor der Ausführung geringfügig ändern.
3. Technische Vertragsbedingungen
Es gelten die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.08.05.
) (
355001
Wellblechdurchlässe liefern. 
Gesondert vergütet wird:
die zusätzlichen Beschichtungen,
die Dichtungen.
Verrechnet wird:
die Länge L, gemessen an der Basis in der Durchlassachse.
355001A
Wellblechdurchlass Kreisprofil liefern
m
)[image: ][image: ] (
Durchmesser D 
mm,
Länge L ____________ m,
Kreuzungswinkel W ca.____________ g, 
) (
Schnittausführung
) (
,
) (
Plattendicke d
mm,
Profilbezeichnung
.
) (
,
) (
Schnittansatzhöhe X ca.
m,
Überschüttung Ü min/max ca.
 
)[image: ] (
/
m,
) (
Gefälle G ca. ____________ %,
Böschungsneigung N ca.
 
) (
355001B
Wellblechdurchlass Maulprofil liefern
m
) (
Spannweite SP/Höhe H
/
m,
Länge L
m,
) (
Kreuzungswinkel W ca. ____________ g, 
) (
Schnittausführung
) (
/
m,
) (
,
) (
Schnittansatzhöhe X ca. ____________ m, Überschüttung Ü min/max ca.
) (
Gefälle G ca. ____________ %, Böschungsneigung N ca.
) (
,
) (
Plattendicke d ____________ mm, Profilbezeichnung ____________.
) (
355001C
Wellblechdurchlass Unterführungspr. liefern
m
Wellblechdurchlass mit Unterführungsprofil.
) (
Spannweite SP/Höhe H
/
m,
) (
Länge L ____________ m,
Kreuzungswinkel W ca. ____________ g, Schnittausführung ____________,
) (
Schnittansatzhöhe X ca. ____________ m, Überschüttung Ü min/max ca. __________ Gefälle G ca. ____________ %,
Böschungsneigung N ca.
,
) (
/
) (
m,
) (
Plattendicke d
mm,
Profilbezeichnung
.
) (
355001D
Wellblechdurchlass Kreisbogenpr. liefern
m
Wellblechdurchlass mit Kreisbogenprofil. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die Lagerschienen einschließlich allfälliger Verankerungen.
Spannweite SP/Höhe H
/
m,
) (
Länge L
m,
Kreuzungswinkel W ca.
g,
) (
Schnittausführung
) (
Schnittansatzhöhe X ca.
m,
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) (
Überschüttung Ü min/max ca.
/
m,
) (
,
) (
Plattendicke d ____________ mm,
Profilbezeichnung
.
)[image: ][image: ] (
Gefälle G ca.
%,
Böschungsneigung N ca.
 
)[image: ] (
355001E
Wellblechdurchlass elliptisch liefern
m
Wellblechdurchlass mit elliptischem Profil.
) (
355002
Wellblechdurchlass montieren
m
Der Zusammenbau der gelagerten Teile hat plangemäß nach den Anweisungen der Lieferfirma zu erfolgen.
Geliefert gemäß Position 3505
. 
Die Leistung beinhaltet auch:
das all
fällige Ausbessern der Verzinkung,
das Beistellen, Einbauen und Ausbauen allfällig erforderlicher Aussteifungen und Unterstellungen,
das Beistellen der für allfällige Kontrollen erforderlichen Hifsmittel.
Gesondert vergütet wird:
die Sohlbettung, Umhüllung, Betonfundamente, Beton- und Steinumrandungen.
) (
355003
Dichtung Wellblechdurchlass liefern
VE
Zu liefern sind mind. 3 mm dicke Dichtungsbahnen, bei Rundstößen mind. 60 mm breit, bei Längsstößen mind. 120 mm breit.
Wellblechdurc
hlass gemäß Position 3505
. 
Verrechnet wird:
eine VE entspricht einen Meter Basislänge des Wellblechdurchlasses.
) (
355004
Dichtung Wellblechdurchlass montieren
VE
Wellblechdurchlass gemäß Position 3505
.
Verrechnet wird:
die Dichtungsstreifen je Meter Basislänge des Wellblechdurchlasses als Verrechnungseinheit.
) (
355005
Aufz. Wellblechaußenbeschichtung herstellen
m
Aufzahlung für das Herstellen einer außenseitigen Beschichtung auf einem feuerverzinkten
Wellblechdurchlass gemäß Position 350501
.
Oberflächenvorbereitung: Sweepstrahlen gem. ÖNORM EN ISO 12944-4.
Beschichtungsaufbau:
Grundbeschichtung:
Bindemittel: 2-Komponenten- Reaktionsharz;
Pigment: produktspezifisch (z.B. Eisenglimmer);
Stoffnummer 4 ge
mäß RVS 15.05.11,
Sollschichtdicke: 60 µm.
Deckbeschichtung:
Bindemittel: 2-Komponenten-Reaktionsharz, lösemittelarm (Lösemittel <= 5 %);
Pigment: Inertpigmente;
Stoffnummer 7 gem. RVS 15.05.11,
) (
Spannweite SP/Höhe
/
m,
Länge L
m,
Kreuzungswinkel W ca.____________ g,
) (
Schnittausführung
) (
Schnittansatzhöhe X ca.
m,
) (
Überschüttung Ü min/max ca.
/
m,
) (
Gefälle G ca.____________ %,
Böschungsneigung N ca.
 
) (
,
) (
Plattendicke d
mm,
Profilbezeichnung
.
) (
,
) (
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Sollschichtdicke: 500 µm. 
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Oberflächenvorbereitung.
3590	Stahlwasserbau
Ständige Vorbemerkungen
1. [image: ]Umfang
Alle Positionen beinhalten Lieferung und Montage.
Gesondert vergütet werden der Korrosionsschutz mit LG 36 und die Antriebe mit LG 37.
2. Bemessung und Statik
Grundlage für Bemessung und Statik bildet die DIN 19704-1. Die Bemessung und Statik werden mit einer eigenen Position vergütet.
3. Bauliche Durchbildung
Für die bauliche Durchbildung gilt die DIN 19704-2.
Die Einstufung in die erforderliche Ausführungsklasse erfolgt abweichend von der DIN 19704-2, Punkt 4.1 durch den AG. Wenn nichts anderes festgelegt, gilt mindestens EXC2.
4. Werkstattpläne
Wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist, ist die Anfertigung von Werkstattplänen sowie die Aufnahme allenfalls erforderlicher Naturmaße mit den Einheitspreisen der entsprechenden LB-Positionen abgegolten. Werkstattpläne haben den Punkten 3, 4, 5, und 6 der ÖSTV-Richtlinie für Zeichnungen im Stahlbau, Ausgabe Dezember 2013 zu entsprechen. Sie haben außerdem Angaben über die Massen der dargestellten Stahlteile zu enthalten. Sie sind fristgerecht dem Auftraggeber vorzulegen. Sollten in den Ausschreibungsunterlagen keine anderen Fristen definiert sein, so sind sie dem Auftraggeber mindestens vier Wochen vor dem geplanten Herstellungsbeginn zur Einsichtnahme vorzulegen. Nach Fertigstellung ist dem Auftraggeber vom Auftragnehmer ein vollständiger Satz der Werkstattpläne in Papier und elektronisch zu übergeben. Diese Leistungen sind mit den Einheitspreisen abgegolten.
5. Korrosionsschutz
Die Leistungen für den Korrosionsschutz werden nach den einschlägigen Positionen der LG 36 gesondert vergütet.
Für den luftberührten Korrosionsschutz sind ULG 3601 bis ULG 3654 anzuwenden.
Für den wasserberührten Korrosionsschutz stehen in der LB-VI Vers. 05 keine standardisierten Positionen zur Verfügung.
Für die Ausführung des Korrosionsschutzes gelten die ständigen Vorbemerkungen und die technischen Vertragsbedingungen der jeweiligen Unterleistungsgruppen der LG 36 vollinhaltlich. Wenn in den Ausschreibungsunterlagen nichts anderes vorgesehen ist, sind die Konstruktionsteile im Werk zu strahlen. Der Vorbereitungsgrad P1 bis P3 gemäß EN ISO 8501-3 ist Teil der Stahlbauleistung. Ist konstruktionsbedingt nichts anderes erforderlich, ist der Korrosionsschutz mit Ausnahme des Kantenschutzes (KS) und der letzten Deckbeschichtung (DB) im Werk aufzubringen. An Flächen, die nach dem Montieren nicht mehr zugänglich sind, ist der Korrosionsschutz bereits vor dem Montieren zur Gänze auszuführen.
6. Nebenleistungen
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Leistungen des Auftragnehmers zur Qualitätskontrolle des Materials und der Konstruktion, die gemäß der DIN 19704-1 und -2 und der dort zitierten Normen verlangt sind einschließlich der Übergabe der Ergebnisse der werkseigenen Qualitätskontrollen in schriftlicher und digitaler Form,
· die Kosten für Stillstandszeiten u.dgl. welche im Zuge der Qualitätskontrolle des Auftraggebers entstehen (z.B. für das Auflegen und den allenfalls erforderlichen Zusammenbau der Konstruktionsteile im Herstellerwerk zwecks Abnahme),
· die ordnungsgemäßen Zwischenlagerungen,
· die für den Transport der Konstruktionsteile erforderlichen Verbindungsmittel,
· das Liefern und Herstellen der endgültigen Verbindungen (Nieten, Schraubengarnituren, Laschen, Schweißnähte, Kleben Reibflächen von GV-Verbindungen u. dgl.).
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Stk
) (
359002B
Wehrklappen S355 J2+N, EXC2
) (
LGPosNr. HK Positionsstichwort
Quelle EH
) (
,
) (
mWS,
) (
359001
Lieferung und Montage von Rechen Stahlsorte x, Ausführungsklasse x.
Die geometrischen Gegebenheiten sind den beiliegenden Plandarstellungen zu entnehmen.
Die Leistung beinhaltet auch:
Liefern und Montieren allfälliger Rahmen und Stahl-Auflager gemäß Plan,
die Lieferung von allenfalls in das Betonbauwerk einzubauende Befest
igungselemente.
) (
359001A
Rechen S235 J0, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
, 
Stahlsorte: S235 J0,
Ausführungsklasse: EXC2,
Lichter Stababstand:
mm,
Hydrostatischer Druck an der Rechen UK: ____________ mWS,
Anströmungsgeschwindigkeit:
m/s
) (
359001B
Rechen S355 J2+N, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
,
Stahlsorte: S355 J2+N,
Ausführungsklasse: EXC2,
Lichter Stababstand: ____________ mm,
Hydrostatischer Druck an der Rechen UK:
mWS,
Anströmungsgeschwindigkeit:
m/s
) (
359001C
Rechen
Stk
) (
Konstruktionsteil:
) (
359002
Lieferung und Montage von Wehrklappen Stahlsorte x, Ausführungsklasse x, samt Dichtungen.
) (
359002A
Wehrklappen S235 J0, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
,
) (
Stahlsorte: ____________, Ausführungsklasse: ____________,
Lichter Stababstand:
mm, 
Hydrostatischer Druck an der Rechen UK:
) (
Anströmungsgeschwindigkeit:
m/s
) (
Stahlsorte: S235 J0,
Ausführungsklasse: EXC2,
Stauhöhe: ____________ m, 
Breite: ____________ m,
Antrieb: 
 (wird gesondert vergütet),
Dichtungen: ____________,
Lagerung: 
.
) (
7. Angeführte Richtlinien und Normen:
ÖSTV-Richtlinie für Zeichnungen im Stahlbau, Ausgabe Dezember 2013, 2. Auflage, Österreichischer Stahlbauverband
Stahlschlüssel: 
www.stahlschluessel.de
.
EN ISO 8501-3 "Vorbereitung von Stahloberflächen vor dem Auftragen von Beschichtungsstoffen ― 
) (
Visuelle Beurteilung der Oberflächenreinheit"
DIN 19074-1 "Stahlwasserbauten - Berechnungsgrundlagen"
DIN 19704-2 "Stahlwasserbau - Bauliche Durchbildung und und Herstellung"
) (
Schnittstelle zum Antrieb ist das zur Wehrklappe gehörende Antriebsjoch.
)Konstruktionsteil: 	, 
Stahlsorte: S355 J2+N, 
Ausführungsklasse: EXC2, 
Stauhöhe: ____________ m,
[image: ]Breite: 	m,
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) (
Antrieb: 
 (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:
,
Lagerung: 
.
)[image: ] (
359002C
Wehrklappen
Stk
) (
Konstruktionsteil:
)[image: ] (
,
) (
Stahlsorte: ____________,
Ausführungsklasse: 
,
Stauhöhe:
m,
Breite:
m,
Antrieb: ____________ (wird gesondert vergütet),
) (
Dichtungen:
,
Lagerung: 
.
) (
359003
Lieferung und Montage von Rollschützen Stahlsorte x, Ausführungsklasse x, samt Dichtungen.
) (
Schnittstelle zum Antrieb ist das zum Rollschütz gehörende Antriebsjoch.
) (
359003A
Rollschütz S235 J0, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
, 
Stahlsorte: S235 J0,
Ausführungsklasse: EXC2,
Hubhöhe:
m,
Höhe der Schützentafel:
m,
Breite der Schützentafel:
m,
Antrieb: ____________ (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:
,
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:
m
) (
359003B
Rollschütz S355 J2+N, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
,
Stahlsorte: S355 J2+N,
Ausführungsklasse: EXC2,
Hubhöhe: ____________ m,
Höhe der Schützentafel: ____________ m,
Breite der Schützentafel:
m,
Antrieb: ____________ (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:
,
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:
m
)[image: ][image: ] (
359003C
Rollschütz
Stk
) (
Konstruktionsteil:
) (
,
) (
Stahlsorte: ____________,
Ausführungsklasse: ____________, 
Hubhöhe: ____________ m,
Höhe der Schützentafel:
m,
Breite der Schützentafel:
m, 
Antrieb: ____________ (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:
,
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:
m
) (
359005
Lieferung und Montage von Gleitschützen Stahlsorte x, Ausführungsklasse x, samt Dichtungen. Schnittstelle zum Antrieb ist das zum Gleitschütz gehörende Antriebsjoch.
359005A
Gleitschütz S235 J0, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
, 
Stahlsorte: S235 J0,
Ausführungsklasse: EXC2,
Hubhöhe:
m,
Höhe der Schützentafel: 
m,
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Breite der Schützentafel:	m,
Antrieb: 	 (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:	,
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:	m
[image: ] (
359005B
Gleitschütz S355 J2+N, EXC2
Stk
) (
Konstruktionsteil: 
, Stahlsorte: S355 J2+N,
Ausführungsklasse: EXC2,
Hubhöhe:
m,
Höhe der Schützentafel: ____________ m,
Breite der Schützentafel:
m,
Antrieb: 
 (wird gesondert vergütet),
Dichtungen:
,
) (
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:
m
) (
359005C
Gleitschütz
Stk
) (
Konstruktionsteil:
) (
359007
Lieferung und Montage von Rückstauklappen Stahlsorte x, Ausführungsklasse x, samt Dichtungen.
) (
359007A
Rückstauklappe S235 J0, EXC2
Stk
Konstruktionsteil: 
,
Stahlsorte: S235 J0,
Ausführungsklasse: EXC2,
Höhe der Rückstauklappe: ____________ m,
Breite der Rückstauklappe:
m,
Dichtungen:
,
Bemessungsdruckhöhe auf Rückstauklappen UK:
m
) (
359007B
Rückstauklappe S355 J2+N, EXC2
Stk
) (
Konstruktionsteil:
) (
359007C
Rückstauklappe
Stk
) (
Konstruktionsteil:
) (
Stahlsorte: S355 J2+N, Ausführungsklasse: EXC2,
) (
Höhe der Rückstauklappe: ____________ m,
Breite der Rückstauklappe:
m, 
) (
Dichtungen:
) (
,
) (
Stahlsorte: ____________,
Ausführungsklasse:
,
Hubhöhe:
m,
Höhe der Schützentafel: ____________ m,
Breite der Schützentafel:
m,
Antrieb: 
 (wird gesondert vergütet),
) (
Dichtungen:
,
) (
Bemessungsdruckhöhe auf geschlossene Schütz UK:
m
) (
Stahlsorte: ____________,
Ausführungsklasse:
,
Höhe der Rückstauklappe: ____________ m,
Breite der Rückstauklappe:
m,
Dichtungen:
,
) (
Bemessungsdruckhöhe auf Rückstauklappen UK:
m
) (
,
) (
,
) (
,
)Bemessungsdruckhöhe auf Rückstauklappen UK:	m
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Standardisierte Leistungsbeschreibung
Leistungsgruppe (LG) 36 - Oberflächenschutz von Metall
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Vorversion:
FSV-VI 005
Herausgeber: Forschungsgesellschaft Straße - Schiene - Verkehr
ULG 3601 Komplettkorrosionsschutz Neu Stahl
ULG 3602 Komplettkorrosionssch. Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
ULG 3603 Komplettkorrosionssch. partielle Instands.best.Stahlkonstr.
ULG 3604 Komplettkorrosionsschutz Neu Alu
ULG 3605 Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu Stahl
ULG 3611 Oberflächenvorbereitung Neu Stahl
ULG 3612 Oberflächenvorber. Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
ULG 3613 Oberflächenvorber. partielle Instands.best.Stahlkonstr.
ULG 3621 Oberflächenschutz Neu Stahl
ULG 3622 Oberflächenschutz Voll- o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
ULG 3623 Oberflächensc
hutz partielle Instands.best.Stahlkonstr.
ULG 3631 Feuerverzinkung Neu Stahl
ULG 3632 Feuerverzinkung Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
ULG 3641 Spritzverzinkung Neu Stahl
ULG 3642 Spritzverzinkung Voll-o.Teilerneuerung best.Stahlkonstr.
ULG 3651 Gesta
ltungsanstrich Neu Stahl
ULG 3652 Gestaltungsanstrich Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
ULG 3653 Gestaltungsanstrich partielle Instands.best.Stahlkonstr.
ULG 3654 Gestaltungsanstrich Neu Alu
ULG 3660 Gerüstung und Einhausung Oberflächenschutz Metall
)

ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1374/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
36	Oberflächenschutz von Metall 
LB-Version: 6
3601	Komplettkorrosionsschutz Neu Stahl
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
[image: ]Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten auf neuen Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle einschließlich Laden und Wegschaffen des Strahlschuttes,
· Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder Systemüberlappungen,
· Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Werksbeschichtung vor dem Aufbringen weiterer Beschichtungen auf der Baustelle,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
· das Herstellen von Reibflächen für gleitfeste Schraubverbindungen,
· das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
· das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
· das Beistellen, Betreiben, Aufstellen, Umstellen und Abbauen erforderlicher Gerüste, Einhausungen und Klimatisierungen zur sach- und fachgerechten Ausführung des jeweiligen Systems,
· die Beschichtungskennzeichnung am Objekt gemäß RVS 15.05.11,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerks, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Der Ermittlung der Abrechnungsmenge Korrosionsschutz werden die Regeln für Ausmaß und Abrechnung der ULG 3510 zugrunde gelegt und gelten in dieser ULG als vereinbart.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders. Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Einzelteilen und/oder Bauteilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Bei Geländern und Handläufen u.ä. Konstruktionen ist wie folgt vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte abgewickelte Länge. Siehe Regelblatt 35.10-3.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen: 
3.3.1 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Faktor 2.
Für Schnittflächen gilt zusätzlich folgendes:
· Schnittflächen mit einer Nenndicke ≤ 30 mm bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
· Bei Nenndicken > 30 mm werden Schnittflächen auch dann berücksichtigt, wenn diese nicht beschichtet werden.
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· Die Schnittfläche berechnet sich aus der Länge der Kontur der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, multipliziert mit der Nenndicke.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 1, 3 und 5.1. 
3.3.2 Profilstähle (Walz- und Hohlprofile)
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungslänge Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Umfang des Profilquerschnitts.
[image: ]Erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510 die Verrechnung eines halben Profils, so ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz mit dem halben Umfang des Profilquerschnitts zu ermitteln.
Der Umfang des Profilquerschnitts ist der entsprechenden Norm, andernfalls dem Profilbuch des Herstellers zu entnehmen.
Alle Schnittflächen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Beschichtete Innenflächen von Hohlprofilen oder teilbeschichtete Außenflächen werden mit der tatsächlich beschichteten Fläche verrechnet. Bei der Ermittlung der Flächen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 2, 4.4 und 5.2. 
3.3.3 Abzugsflächen
Nicht beschichtete Berührungsflächen, deren kleinstes umschriebenes Rechteck > 0,30 m2 beträgt, sind abzuziehen. Die Ermittlung der Berührungsflächen erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510.
Bei nichtbeschichteten Flächen von Hohlräumen ist wie folgt vorzugehen:
· Zuerst erfolgt die Ermittlung der Gesamtoberfläche des Hohlraumes. Dabei werden bei mehreren aufeinanderfolgenden Hohlräumen Unterteilungen durch Steifen und Schotte nicht berücksichtigt.
· Beträgt die Gesamtoberfläche des betrachteten Hohlraumes> 0,30 m2 so ist die Oberfläche des Hohlraumes oder der einzelnen Hohlräume mit ihrer tatsächlichen Oberfläche abzuziehen.
Schnittflächen und Berührungsflächen von Schnittflächen sowie Berührungsflächen von Verbindungsmittel (wie z.B. Schraubengarnituren, Niete, Schweißnähte) werden nicht abgezogen,
auch wenn deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,30 m2 beträgt.
Bei der Ermittlung der Abzugsflächen von Profilen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Alle oben nicht genannten, nicht zu beschichtenden Flächen, deren kleinstes umschriebenes
Rechteck> 0,30 m2 beträgt, sind mit ihrer tatsächlichen Fläche abzuziehen.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 4.
3.3.4 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit ihrer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz gemäß 3.1, 3.3.1, 3.3.2 und 3.3.3 abgerechnet werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 6. 
4. Abrechnung nach Arbeitsfortschritt
Bei den Komplettkorrosionsschutz-Positionen ist eine anteilsmäßige Verrechnung für ganze bearbeitete Bauabschnitte je Arbeitsfortschritt zulässig. Wenn einzelne Arbeitsschritte in einem Korrosionsschutzwerk ausgeführt werden, so erfolgt eine Verrechnung erst nach der Lieferung auf die Baustelle.
Verrechnet wird:
· 40% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung und Grundbeschichtung (GB)
· 60% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung (GB), Zwischenbeschichtung (ZB) und 1. Deckbeschichtung (1. DB)
· 100% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Gesamt Fertig
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5. Wegschaffen Strahlschutt und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten sind mit den ausgeschriebenen Komplettkorrosionsschutz-Positionen abgegolten.
6. Gerüste
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen. Die besonderen Belastungen infolge der Auflast von Strahlschutt/Waschwasser sind bei der Dimensionierung der Gerüste zu berücksichtigen. Zusätzlich sind Windkräfte, Druck und Sogwirkungen von vorbeifahrenden Fahrzeugen bei der Ausführung zu berücksichtigen.
Gerüste sind so auszuführen, dass alle zu behandelnden Flächen des Objektes bzw. der Bauteile zum Zwecke der Arbeitsdurchführung zugängig gemacht werden.
Sollten Bauteile des Bauwerkes für Auflagerungen von Gerüstungen u.dgl. verwendet werden, so sind diese in jedem Einzelfall auf Basis der für die Gerüstung relevanten statischen Grundlagen des Bauwerkes zu planen und es ist die Zustimmung des Auftraggebers unter Beilage von erforderlichen statischen Nachweisen einzuholen.
Die Verwendung von mobilen Arbeitsbühnen ist zulässig, wenn der vorgesehene Arbeitsablauf eingehalten werden kann.
7. Staubdichte Einhausungen
Die staubdichte Einhausung ist so herzustellen, dass mit geeigneten Anlagen ein leichter Unterdruck erzielt werden kann, sodass ein Staubaustritt sowie ein Austritt von bei der Verarbeitung der Beschichtungen entstehenden Stoffe, wie z.B. Lösemittel etc. weitgehend verhindert wird. Im Bereich der Anschlussstellen der Einhausung an das Bauwerk sind geeignete Gummimatten anzubringen, die ihre Dichtfunktion gegenüber dem Strahlstaub auch bei direkter Beaufschlagung durch Strahlmittel aufrechterhalten.
8. Wasserdichte Einhausungen
Die wasserdichte Einhausung ist so herzustellen, dass ein Austreten des verwendeten Waschwassers verhindert wird und es mit geeigneten Anlagen abgepumpt und entsorgt werden kann.
9. Klimatisierung
Die Klimatisierung ist so herzustellen, dass innerhalb der Einhausung Bedingungen herrschen, die eine system- und spezifikationskonforme Arbeitsausführung gewährleisten.
10. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
11. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4007 Gerüste, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
LB-Version: 6	Geringfügig geändert
Änderung:	Geänderter Text der Position ohne inhaltliche Änderung
360102	Komplettkorrosionsschutz auf neuen Stahlkonstruktionen herstellen. 
Gesondert vergütet wird:
· ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
360102B	Kompl.-Ko.Schutz Neu S4 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
Bauteil: 	. 
Verrechnet wird:
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· Kopfbolzen werden bei der Ausmaßermittlung nicht berücksichtigt,
· die betonberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.

[image: ] (
360102D
Kompl.-Ko.Schutz Neu S14 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verrechnet wird:
die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360102E
Kompl.-Ko.Schutz Neu S15 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verre
chnet wird:
die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360102G
Kompl.-Ko.Schutz Neu S21 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
. 
Verrechnet wird:
gesamte luft- und betonberührte Oberfläche, ermittelt nach den Aufmaß
regeln dieser ULG.
) (
360103
Komplettkorrosionsschutz auf neuen Ausrüstungsteilen aus Stahl herstellen.
) (
die erforderliche Vorbehandlung (Reinigen, Entrostungen, Beizen usw.),
alle erforderlichen Transporte einschließlich aller Ladearbeiten,
alle Nacharbeiten, wie Ausrichten, Ausbessern von Transport- und Montageschäden mit entsprechender Oberflächenvorbereitung und geeignetem Zinkstaubbeschichtungsstoff,
das Feuerverzinken aller zugehörigen Verbindungsmittel,
das allenfalls erforderliche Abde
cken von vorgesehenen Schweißbereichen vor der Verzinkung,
die Minimierung von kiesigen Stellen (Hartzinkpickel),
die Entfernung von klumpen- und/oder wulstförmigen Zinkansammlungen, Zinkspitzen bzw. Hartzinkablagerungen, Abtropfnasen, Abtropffahnen, Zinks
pritzern usw. beim Verputzen der Werkstücke,
die vollständige Entfernung von Flussmittelrückständen und Zinkasche.
Gesondert vergütet wird:
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)

360103J	Kompl.-Ko.Schutz Neu S19 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil:	.
Die Leistung beinhaltet auch:
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· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
[image: ] (
360103K
Kompl.-Ko.Schutz Neu S19 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
) (
Bauteil:
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360103L
Kompl.-Ko.Schutz Neu S19 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil:
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Feuerverzinkung. 
Ge
sondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360104
Komplettkorrosionsschutz auf neuen Ausrüstungsteilen aus Stahl herstellen.
Gesondert vergütet wird:
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
360104G
Kompl.-Ko.Schutz Neu S17 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil:____________.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mecha
nische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360104H
Kompl.-Ko.Schutz Neu S17 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil:
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360104I
Kompl.-Ko.Schutz Neu S17 Stk
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanst
rich vorgesehen ist): 
.
Bauteil:
.
)360104J	Kompl.-Ko.Schutz Neu S18 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	 .
Bauteil:	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).

[image: ] (
360104K
Kompl.-Ko.Schutz Neu S18 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):____________ .
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360104L
Kompl.-Ko.Schutz Neu S18 Stk
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanst
rich vorgesehen ist):
 .
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360106
Komplettkorrosionsschutz spachtelbar für Schottertröge und Dünnbeläge auf neuen
Stahlkonstruktionen herstellen.
) (
360106A
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9A 4 mm Schottertr. waagrecht M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System S9x, Schottertrogb
eschichtung spachtelbar für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 4 mm.
Bauteil:
.
) (
360106B
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9A 2 mm Schottertr. senkrecht M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung spachtelbar für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke: 2 mm.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die zusätzlichen Aufwendungen für das Auftragen in mehreren Schichten.
) (
die Verwendung von Stellmitteln, damit das im Bauwerk vorhandene Gefälle beibehalten wird,
die Sicherstellung einer gleichmäßigen Belagsdicke zur Vermeidung von Unebenheiten, welche 
zu Wasserlachenbildung führen,
die allfällig erforderliche Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand.
Verrechnet wird:
die beschichtete Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)

360106C	Kompl.-Ko.Schutz Neu S9C 6 mm Dünnb. waagrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Geh-und Radwege, Schrammborde u.dgl. für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
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) (
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 6 mm.
Bauteil:
.
)[image: ] (
360106D
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9C 3 mm Dünnb. senkrecht M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Geh-und Radwege, Schrammborde u.dgl. für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 3mm.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die zusätzlichen Aufwendungen für das Auftragen in mehreren Schichten.
)[image: ] (
360106E
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9C 6 mm bzw. 3 mm Dünnb. Stiege M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Stiegen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: Trittstufenfläche inkl. 2 cm Übergriff auf die vertikale 
Setzstufenfläche 6 mm, verbleibende Setzstufenfläche bzw. s
eitliche Hochzüge 3 mm.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Maßnahmen zur Herstellung gleichbleibender Schichtdicken, damit das im Bauwerk vorhandene Stufenverhältnis beibehalten wird,
das allfällige Auftragen in mehreren Schichten.
) (
360107
Komplettkorrosionsschutz airlessspritzbar für Schottertröge auf neuen Stahlkonstruktionen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
) (
die allfällig erforderliche Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand. Verrechnet wird:
die beschichtete Oberfläche ermi
ttelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360107A
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9B 4 mm Schottertrog waagrecht M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung airlessspritzbar für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 4 mm.
Bauteil:
.
) (
360107B
Kompl.-Ko.Schutz Neu S9B 2mm 
Schottertrog senkrecht M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung airlessspritzbar für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke: 2 mm.
Bauteil:
.
) (
Mechanische Schutzbeschichtung (MSB) nach der Grundbeschichtung, auf neuen Stahlkonstruktionen und Ausrüstungsteilen aus Stahl gemäß RVS 15.05.11, Stoffnummer 7, für System Sx im Zuge von Komplettkorrosionsschutzbeschichtungen, mit einer Schichtdicke von 5
00 µm, herstellen.
Eine Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand ist entsprechend den Systemvorgaben durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
ein allenfalls erforderliches Applizieren der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) in zwei 
oder mehreren Arbeitsgängen zum Erreichen der vorgeschriebenen Sollschichtdicke und eines glatten Verlaufes.
Gesondert vergütet wird:
) (
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· alle vorhergehenden und nachfolgenden Bearbeitungen,
· das Ausführen eines mind. 20 cm kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB).
360108A	MSB.Stoffnr.7 Kompl.Neu S14,15,17,18,19 M1	m
Bauteil:	.
[image: ] (
360108B
MSB.Stoffnr.7 Kompl.Neu S14,15,17,18,19 M2
m
2
 
Bauteil:
.
) (
360108C
MSB.Stoffnr.7 Kompl.Neu S14,15,17,18,19 Stk
Stk
Bauteil:
.
) (
360109
Herstellen eines mind. 20 cm breiten kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses der 
mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) oberhalb des im System angegebenen Beschichtungsumfanges, sodass bei oberflächlicher Betrachtung das Beschichtungsende visuell nicht erkennbar wird.
) (
360109A
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.Neu S14,15,19 M1
m
Bauteil:
.
) (
360109B
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.Neu S14,15,19 Stk
Stk
Bauteil:
.
) (
3602
Komplettkorrosionssch. Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Altbeschichtungen vor den Korrosionsschutzarbeiten,
das Abstrahlen vorhandener Altbeschichtungen und/oder Überzüge,
die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle,
die Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder System überlappungen,
die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
das Herstellen von Reibflächen für gl
eitfeste Schraubverbindungen,
das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
LB-Version: 6
Geändert
Änderung:
Geändertes Stichwort
) (
Verrechnet wird:
die Länge am Beginn des verlaufenden Beschichtungabschlusses.
)
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· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Beschichtungskennzeichnung am Objekt gemäß RVS 15.05.11,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen,
· die fachgerechte Ausführung von Übergangsbereichen zu Altbeschichtungen.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
[image: ]Das Ausmaß wird auf der Baustelle ermittelt und ist unverzüglich gemeinsam mit dem Auftraggeber festzuhalten.
Die zum Nachweis von Art und Umfang der Leistung erforderlichen Mengenberechnungen, Zeichnungen und andere Belege sind beizufügen.
Die einzelnen Positionen sind in prüfbarer Form darzustellen. Alle für die Nachvollziehbarkeit der Abrechnung erforderlichen Größen (z.B. Länge, Breite, Höhe) sind in den Abrechnungsunterlagen in geeigneter Weise so anzugeben, dass die für die Abrechnung erforderlichen Werte ohne Zwischenrechnung unmittelbar ablesbar sind.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen) bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge gemessen an einer Kante. Ein Wechseln der Kante bei der Ausmaßermittlung ist nicht zulässig. Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 1.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen:
Für die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz wird die zu beschichtende Konstruktion, gedanklich in Bauteile wie z.B. Hauptträger, Längsträger, Querträger, Verbände, Steifen, Kopfplatten, Abdeckungen etc. aufgelöst. Diese werden nachfolgend als Elemente bezeichnet. Sind diese Elemente miteinander verbunden so erfolgt dies mit Knotenblechen, Laschen, Kopfplatten oder als Direktverbindung (z.B. Schweißen, oder als durchgehendes Blech).
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz für das jeweilige Element erfolgt durch
Multiplikation des beschichteten Umfangs/Teilumfangs mit dessen Abrechnungslänge.
Bei beschichteten Einzelflächen erfolgt die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz durch Multiplikation der Abrechnungslänge mit der Breite der beschichteten Fläche.
In den nachfolgenden Punkten werden die Berechnungen mit Umfang x Abrechnungslänge, geregelt. Diese gelten sinngemäß auch für die Berechnung von beschichteten Einzelflächen.
Der Umfang des Profilquerschnitts kann bei Normprofilen der entsprechenden Norm, bzw. dem Profilbuch des Herstellers entnommen werden, oder es wird der Umfang/Teilumfang durch ein Naturmaß auf der Baustelle ermittelt. Bei der Ermittlung des Umfangs von Elementen dürfen Ausrundungen von Profilstählen (Walz- und Hohlprofile) und Schweißnähte von geschweißten Elementen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden. Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 2.
Schnittflächen an den Elementenden bleiben immer unberücksichtigt. 
3.3.1 Umfang
Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs für das Element erfolgt am Querschnitt des Grundprofils, wobei Verbindungsmittel wie Schrauben, Schweißnähte, Nietköpfe und dgl. unberücksichtigt bleiben.
Treten an einem Element mehrere Querschnittsänderungen auf so ist dieses Element in mehrere Teilelemente zu unterteilen.
Bei Verbindungen mit Laschen ist der "Pkt. 3.3.3.2 Elemente verbunden mit Laschen", zu berücksichtigen.
3.3.1.1 Gerade und parallelgurtige Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt, welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge nicht verändert.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und
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bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 3 und 6. 
3.3.1.2 Linear veränderliche Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge gleichmäßig/linear verändert. Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs erfolgt mit der gemittelten Höhe und/oder Breite aus kleinster und größter Höhe und/oder Breite des Grundprofils.
[image: ]Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen, ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen,> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 4 und 6. 
3.3.1.3 Unregelmäßige Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge unregelmäßig verändert. Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs erfolgt mit der gemittelten Höhe und/oder Breite des Grundprofils mit nachstehender Anzahl an Einzelmessstellen.
Elementlänge ≤ 4 m
· 2 Einzelmessstellen, größte und kleinste Höhe/-breite, unabhängig deren Lage am Element Elementlänge > 4 m
· mind. 3 Einzelmessstellen, max. Abstand 3 m gleichmäßig am Element verteilt
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen, ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen,> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 5. 
3.3.2 Abrechnungslänge
Die Ermittlung der Abrechnungslänge erfolgt durch Messen an einer Kante. Ein Wechseln der Kante bei der Ausmaßermittlung ist nicht zulässig.
Element mit geradem Ende:
· Die Abrechnungslänge ist die größte Länge. 
Element mit schrägem Ende - Elementhöhe/-breite ≤ 15 cm:
· Es gilt die Regelung wie bei geradem Ende. 
Element mit schrägem Ende - Elementhöhe/-breite> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist der Mittelwert aus größter Länge und kleinster Länge, wobei Abschrägungen mit einer Schnittlänge ≤ 15 cm unberücksichtigt bleiben.
Maßgebend für die Ermittlung der Abrechnungslänge ist die Elementhöhe/-breite auf welcher das schräge Ende liegt.
Unterbrochene Elemente mit einer Elementhöhe/-breite ≤ 15 cm deren Unterbrechung ≤ 15 cm beträgt, werden ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die im "Pkt. 3.3.3 Verbindungen" angeführten Regelungen je Verbindungstyp sind bei der Ermittlung der Abrechnungslänge zusätzlich zu berücksichtigen.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 7. 
3.3.3 Verbindungen:
In den meisten Fällen werden die Elemente miteinander verbunden. Dies erfolgt mit Knotenblechen, Laschen, Kopfplatten oder als Direktverbindung (z.B. Schweißen, oder als durchgehendes Blech).
3.3.3.1 Elemente verbunden mit Knotenblechen:
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Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge wird das zu berechnende Element gedanklich verlängert. Durch diese Verlängerung entsteht am verbundenen Element ein Überschneidungsbereich, dessen Breite für die Ermittlung der Abrechnungslänge maßgebend ist.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches ≤ 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
[image: ]Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den ersten Berührungspunkten der Kontur der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Element ohne Überschneidungsbereich:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Knotenbleche sowie Futterbleche und Laschen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei Verbindungen mit Knotenblechen nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.1, 8.2, 8.3 und 8.4. 
3.3.3.2 Elemente verbunden mit Laschen:
Laschen bei Schraub- und Nietverbindungen führen nie zu einer Querschnittsänderung und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei Verbindungen mit Laschen nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.5.
3.3.3.3 Elemente verbunden mit Kopfplatten:
Es wird zwischen freistehenden und abdeckenden Kopfplatten unterschieden.
Die Abrechnungslänge ist die Länge des Elements inkl. Kopfplatten und Futterblechen, wobei die
Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Bei freistehenden Kopfplatten werden die Ansichtsflächen durch Multiplikation der Länge mit der Breite der Kopfplatte bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Bei abdeckenden Kopfplatten bleiben die Ansichtsflächen bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei abdeckenden Kopfplatten nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.6. 
3.3.3.4 Direkte Verbindungen:
Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge wird das zu berechnende Element gedanklich verlängert. Durch diese Verlängerung entsteht am verbundenen Element ein Überschneidungsbereich, dessen Breite für die Ermittlung der Abrechnungslänge maßgebend ist.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches ≤ 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
· Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei direkten Verbindungen mit einer Breite im Überschneidungsbereich ≤ 15 cm nicht zur Anwendung.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den ersten Berührungspunkten der Kontur der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2
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Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind. 
Element ohne Überschneidungsbereich:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Beim Übergang von Elementen bleiben Flächen, welche über die Kontur der betrachteten Elemente hinausragen, Futterbleche und Laschen bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.7 und 8.8.
3.3.4 Zierelemente:
Es wird zwischen freistehenden und abdeckenden Zierelementen unterschieden.
Freistehende Zierelemente werden bei allseitiger Beschichtung mit dem 2-fachen Ausmaß des kleinsten umschriebenen Rechtecks abgerechnet.
Abdeckende Zierelemente bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrossionschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet. Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei abdeckenden Zierelementen nicht zur Anwendung.
Zugehörige Befestigungen und/oder Halterungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 9.
3.3.5 Gitterroste, Streckmetallgitter, Lochbleche und sonstige Gitter:
Gitterroste
· Bei allseitig beschichteten Elementen, ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz die 3-fache Ansichtsfläche zwischen den Außenkanten der Randstäbe/Einfassungen oder den Außenkanten der Gitter.
Streckmetallgitter, Lochbleche und sonstige Gitter
· Bei allseitig beschichteten Elementen, ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz die 2-fache Ansichtsfläche zwischen den Außenkanten der Randstäbe/Einfassungen oder den Außenkanten der Gitter/Lochbleche.
Zugehörige Befestigungen und/oder Halterungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Auflagerrahmen/Einbaurahmen werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 10. 
3.3.6 Wellblechdurchlass:
Der zu beschichtende Umfang des Durchlasses ist der Mittelwert aus der größten Länge im Wellental und der kleinsten Länge am Wellenberg.
Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge Korrosionsschutz ist die Welle profilfolgend aufzumessen. Bei Durchlässen mit schrägen Enden ist die Abrechnungslänge der Mittelwert aus größter Länge und kleinster Länge.
3.3.7 Abzugsflächen:
Nicht beschichtete Einzelflächen, wie z.B. Ausschnitte (Löcher), Ausklinkungen, nicht zu beschichtende Flächen bzw. durch Elemente abgedeckte Flächen etc., deren kleinstes umschriebenes Rechteck ≤ 0,15 m2 beträgt, werden durchgerechnet.
Einfassungen von Ausschnitten (Löcher) und Ausklinkungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Nicht beschichtete Einzelflächen, wie z.B. Ausschnitte (Löcher), Ausklinkungen, nicht zu beschichtende Flächen bzw. durch Elemente abgedeckte Flächen etc., deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,15 m2 beträgt, werden mit ihrer tatsächlichen Fläche abgezogen. Einfassungen von Ausschnitten (Löcher) und Ausklinkungen werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
Bei Punkten bei welchen diese Abzugsflächenregelung nicht zur Anwendung kommt, ist dies gesondert angeführt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 5.2.2, 8.6.2 und Pkt.11.
3.3.8 Mindestabrechnungsfläche für Elemente/Teilelemente mit einem Umfang ≤ 15 cm
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Elemente/Teilelemente die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einem Umfang von ≤ 15 cm, werden mit 15 cm abgerechnet.
Elemente/Teilelemente die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einem Umfang von> 15 cm, werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
3.3.9 Mindestabrechnungsfläche für Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl.
[image: ]Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl., die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,15 m2, werden mit 0,15 m2 abgerechnet. Längs-, Quer- und Vertikalsteifen jeglicher Art und unabhängig von deren Querschnitt zählen nicht zu diesen Teilen.
Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl., die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von > 0,15 m2, werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
3.3.10 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet werden.
4. Abrechnung nach Arbeitsfortschritt
Bei den Komplettkorrosionsschutz-Positionen ist eine anteilsmäßige Verrechnung für ganze bearbeitete Bauabschnitte je Arbeitsfortschritt zulässig. Wenn einzelne Arbeitsschritte in einem Korrosionsschutzwerk ausgeführt werden, so erfolgt eine Verrechnung erst nach der Lieferung auf die Baustelle.
Verrechnet wird:
· 40% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung und Grundbeschichtung (GB)
· 60% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung (GB), Zwischenbeschichtung (ZB) und 1. Deckbeschichtung (1. DB)
· 100% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Gesamt Fertig
5. Wegschaffen Strahlschutt und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten werden mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen Wegschaffen Strahlschutt, unabhängig vom Ausführungsort, abgegolten.
6. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
7. Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für
Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
360201	Laden und Wegschaffen Strahlschutt, bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen.
360201A	Laden und Wegschaffen Strahlsch.Kompl.Ko.Bestand M1	m
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:	.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 	.
360201B	Laden und Wegschaffen Strahlsch.Kompl.Ko.Bestand M2	m2 
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) (
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
)[image: ] (
360201C
Laden und Wegschaffen Strahlsch.Kompl.Ko.Bestand STK
Stk
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
)[image: ] (
360202
Komplettkorrosionsschutz bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden
Stahlkonstruktionen herstellen.
) (
Gesondert vergütet wird:
) (
das allfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyureth
an-Dichtmasse,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
360202A
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S1 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verrechnet wird:
die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360202B
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S4 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß 
RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
Bauteil: 
. 
Verrechnet wird:
Kopfbolzen werden bei der Ausmaßermittlung nicht berücksichtigt,
die betonberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360202C
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S5 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
 .
Bauteil: 
. 
Verrechnet wird:
gesamte luftberührte Oberfläche, ermittelt nach den Ausmaßregeln
 dieser ULG.
360202D
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S14 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
 .
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verrechnet wird:
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· die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
360202E	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S15 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	 .
Bauteil:	.

[image: ] (
360202F
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S16 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
 .
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verrechnet wird:
die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
360202G
Kompl.-Ko.Schutz Be
stand S21 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
 .
Bauteil: 
. 
Verrechnet wird:
gesamte luftberührte Oberfläche, ermittelt nach
 den Ausmaßregeln dieser ULG.
) (
360203
Komplettkorrosionsschutz bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Ausrüstungsteilen auf
bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
) (
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB). 
Verrechnet wird:
die luftberührte Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
) (
die erforderliche Vorbehand
lung (Reinigen, Entrostungen, Beizen usw.),
alle erforderlichen Transporte einschließlich aller Ladearbeiten,
alle Nacharbeiten, wie Ausrichten, Ausbessern von Transport- und Montageschäden mit entsprechender Oberflächenvorbereitung und geeignetem Zinkstaubbeschichtungsstoff,
das Feuerverzinken aller zugehörigen Verbindungsmittel,
das allenfalls erforderliche Abde
cken von vorgesehenen Schweißbereichen vor der Verzinkung,
die Minimierung von kiesigen Stellen (Hartzinkpickel),
die Entfernung von klumpen- und/oder wulstförmigen Zinkansammlungen, Zinkspitzen bzw. Hartzinkablagerungen, Abtropfnasen, Abtropffahnen, Zinks
pritzern usw. beim Verputzen der Werkstücke,
die vollständige Entfernung von Flussmittelrückständen und Zinkasche.
Gesondert vergütet wird:
das allfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
die Gerüstungen, Einh
ausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
Die Leistung beinhaltet auch:
)

360203A	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S6 M1	m
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Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203B	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S6 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203C	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S6 STK	Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203D	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S7 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung.
360203E	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S7 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung.
360203F	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S7 STK	Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung.
360203G	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S11 M1	m
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Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
[image: ]DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203H	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S11 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203I	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S11 STK	Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203J	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S19 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203K	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S19 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360203L	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S19 Stk	Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Feuerverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360204	Komplettkorrosionsschutz bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Ausrüstungsteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
[image: ] (
360204A
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S12 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360204B
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S12 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360204C
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S12 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
Gesondert vergütet wird:
) (
das allfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
)360204D	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S13 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System S13 herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
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360204E	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S13 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil:	. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
[image: ] (
360204F
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S13 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
 
) (
360204G
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S17 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360204H
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S17 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfäl
lige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360204I
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S17 Stk
Stk
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: ____________. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360204J
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S18 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtun
g (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
.
)360204K	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S18 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil:	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).

[image: ] (
360204L
Kompl.-Ko.Schutz Bestand S18 Stk
Stk
) (
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
) (
360205
Komplettkorrosionsschutz bei Voll- oder Teilern
euerung von kompletten Bauteilen und
Ausrüstungsteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
) (
360205A
Kompl.-Ko.Schutz Bestand Sx PA
PA
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
Bei der Kalkulation der Einheitspreise ist von der nachfolgend angegebenen Abrechnungsfläche Korrosionsschutz (Detailberechnung siehe Ausschreibungsbeilage Aufmaß), ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einz
elnen Systemen gemäß RVS 15.05.11, auszugehen.
System: S
. Mögliche Systeme: S1, S4, S5, S12, S14, S15, S16, S17, S18 und S21.
Abrechnungsfläche Korrosionsschutz für Kalkulation Einheitspreis (EP):
m
2
) (
360205B
Kompl.-Ko.Schutz Bestand feuerverzinkt Sx PA
PA
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx herstellen.
Bei der Kalkulation der Einheitspreise ist von der nachfolgend angegebenen Abrechnungsfläche Korrosionsschutz (Detailberechnung siehe Ausschreibungsbeilage Aufmaß), ermittelt na
ch den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11, auszugehen.
) (
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Spritzverzinkung. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: ____________. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
das al
lfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dic
htmasse,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
.
)

System: S	. Mögliche Systeme: S6, S7, S11 und S19.
Abrechnungsfläche Korrosionsschutz für Kalkulation Einheitspreis (EP):	m2
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die erforderliche Vorbehandlung (Reinigen, Entrostungen, Beizen usw.),
· alle erforderlichen Transporte einschließlich aller Ladearbeiten,
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· alle Nacharbeiten, wie Ausrichten, Ausbessern von Transport- und Montageschäden mit entsprechender Oberflächenvorbereitung und geeignetem Zinkstaubbeschichtungsstoff,
· das Feuerverzinken aller zugehörigen Verbindungsmittel,
· das allenfalls erforderliche Abdecken von vorgesehenen Schweißbereichen vor der Verzinkung,
· die Minimierung von kiesigen Stellen (Hartzinkpickel),
· die Entfernung von klumpen- und/oder wulstförmigen Zinkansammlungen, Zinkspitzen bzw. Hartzinkablagerungen, Abtropfnasen, Abtropffahnen, Zinkspritzern usw. beim Verputzen der Werkstücke,
· die vollständige Entfernung von Flussmittelrückständen und Zinkasche.
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).

360206	Komplettkorrosionsschutz spachtelbar für Schottertröge und Dünnbeläge bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:

· die Verwendung von Stellmitteln, damit das im Bauwerk vorhandene Gefälle beibehalten wird,
· die allfällig erforderliche Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand.
Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abrunden der Kanten,
· das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
· die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
· das Wegschaffen des Strahlschuttes.
Verrechnet wird:
· die beschichtete Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
360206A	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S9A 4 mm Schottertr. waagrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung spachtelbar für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 4 mm.
Bauteil:	.
360206B	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S9A 2 mm Schottertr. senkrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung spachtelbar für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke: 2 mm.
Bauteil:	.
360206C	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S9C 6 mm Dünnb. waagrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Geh- und Radwege, Schrammborde u.dgl. für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 6 mm.
Bauteil:	.
360206D	Kompl.-Ko.-Schutz Bestand S9C 3 mm Dünnb. senkrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Geh- und Radwege, Schrammborde u.dgl. für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 3 mm.
Bauteil:	.
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Die Leistung beinhaltet auch:
· die zusätzlichen Aufwendungen für das Auftragen in mehreren Schichten.
360206E	Kompl.-Ko.-Schutz Bestand S9C 6 mm bzw. 3 mm Dünnb.Stiege M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Dünnbelag spachtelbar für Stiegen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: Trittstufenfläche inkl. 2 cm Übergriff auf die vertikale Setzstufenfläche 6 mm, verbleibende Setzstufenfläche bzw. seitliche Hochzüge 3 mm.
Bauteil:
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Maßnahmen zur Herstellung gleichbleibender Schichtdicken, damit das im Bauwerk vorhandene Stufenverhältnis beibehalten wird,
· das allfällige Auftragen in mehreren Schichten.
360207	Komplettkorrosionsschutz airlessspritzbar für Schottertröge bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen, auf bestehenden Stahlkonstruktionen, herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die allfällig erforderliche Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand. Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abrunden der Kanten,
· das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
· die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
· das Wegschaffen des Strahlschuttes.
Verrechnet wird:
· die beschichtete Oberfläche ermittelt nach den Ausmaßregeln dieser ULG ohne systembedingten Übergriff zwischen den einzelnen Systemen gemäß RVS 15.05.11.
360207A	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S9B 4 mm waagrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung airlessspritzbar für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 4 mm.
Bauteil:	.
360207B	Kompl.-Ko.Schutz Bestand S9B 2 mm senkrecht M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz Bestand gemäß RVS 15.05.11, System Sx, Schottertrogbeschichtung airlessspritzbar für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen herstellen.
Nassschichtdicke: 2 mm.
Bauteil:	.
360208	Mechanische Schutzbeschichtung (MSB) nach der Grundbeschichtung, auf bestehenden Ausrüstungsteilen aus Stahl gemäß RVS 15.05.11, Stoffnummer 7, für System Sx, im Zuge von
Komplettkorrosionsschutzbeschichtungen mit einer Schichtdicke von 500 µm herstellen.
Eine Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand ist entsprechend den Systemvorgaben durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allenfalls erforderliches Applizieren der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) in zwei oder mehreren Arbeitsgängen zum Erreichen der vorgeschriebenen Sollschichtdicke und eines glatten Verlaufes.
Gesondert vergütet wird:
· alle vorhergehenden und nachfolgenden Bearbeitungen,
· das Ausführen eines mind. 20 cm kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB).
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) (
360208A
MSB.Stoffnr.7 Kompl.Best.S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 M1
m
) (
Bauteil:
) (
360208B
MSB.Stoffnr.7 Kompl.Best.S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 M2
m
2
 
) (
Bauteil:
) (
360280
Abrunden von Kanten bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
Das Abrunden hat mit einem Radius von 2 mm zu erfolgen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die systemkonforme Oberflächenvorbereitung nach dem Abrunden der Kanten.
360280A
Abrunden Kanten Kompl.Ko.Bestand M1
m
) (
Bauteil:
) (
3603
Komplettkorrosionssch. partielle Instands.best.Stahlkonstr.
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten bei partieller Instandsetzung von bestehenden Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Altbeschichtungen vor den Korrosionsschutzarbeiten,
das Abstrahlen vorhandener Altbeschichtungen und/oder Überzüge,
ABK-LB V8.1a-A407
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360208D
MSB.Stoffnr.7 Kompl.Best.S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 Stk
Stk
) (
Bauteil:
) (
360209
Herstellen eines mind. 20 cm breiten kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) oberhalb des im System angegebenen Beschichtungsumfanges, sodass bei oberflächlicher Betrachtung das
 Beschichtungsende visuell nicht erkennbar wird.
) (
360209A
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.Best. S1,6,14,15,16,19 M1
m
) (
Bauteil:
) (
Verrechnet wird:
) (
die Länge am Beginn des verlaufenden Beschichtungsabschlusses.
) (
360209B
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.Best. S1,6,14,15,16,19 M2
m
2
 
) (
Bauteil:
) (
360210
Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen.
) (
36021
0A
Verschließen Fugen Kompl.Ko.Bestand M1
m
) (
Bauteil:
) (
Verrechnet wird:
) (
je Meter verschlossene Fuge bzw. Rand.
) (
360210B
Verschließen Fugen Kompl.Ko.Bestand Stk
Stk
Bauteil:
) (
Eine luftfeuchtigkeitshärtende 1-komponentige Polyurethan-Dichtmasse gemäß RVS 15.05.11, Stoffnummer 9, ist zu verwenden.
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· die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle,
· die Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder System überlappungen,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
· das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
· das Herstellen von Reibflächen für gleitfeste Schraubverbindungen,
· das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Beschichtungskennzeichnung am Objekt gemäß RVS 15.05.11,
· [image: ]die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen,
· die fachgerechte Ausführung von Übergangsbereichen zu Altbeschichtungen.
8. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Das Ausmaß wird auf der Baustelle ermittelt und ist unverzüglich gemeinsam mit dem Auftraggeber festzuhalten.
Die zum Nachweis von Art und Umfang der Leistung erforderlichen Mengenberechnungen, Zeichnungen und andere Belege sind beizufügen.
Die einzelnen Positionen sind in prüfbarer Form darzustellen. Alle für die Nachvollziehbarkeit der Abrechnung erforderlichen Größen (z.B. Länge, Breite, Höhe) sind in den Abrechnungsunterlagen in geeigneter Weise so anzugeben, dass die für die Abrechnung erforderlichen Werte ohne Zwischenrechnung unmittelbar ablesbar sind.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
3.2.1 Partielle Instandsetzungen bei denen nach Einzellängen abgerechnet wird
Die Längen sind nach der Grundbeschichtung aufzumessen (inkl. dem erforderlichen Mindestübergriff - Überlappung auf Altbestand von 3,0 cm) und sind die Basis für die Ermittlung der Abrechnungslänge Korrosionsschutz sowohl für die Entrostung als auch für alle nachfolgenden Beschichtungen unabhängig von den jeweils weiteren Übergriffen zum Altbestand.
Die Mindestabrechnungslänge je Einzelstelle beträgt 10 cm.
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge gemessen an einer Kante. Ein Wechseln der Kante bei der Ausmaßermittlung ist nicht zulässig.
Die Summe aller Einzellängen wird mit dem Gesamtausmaß der betrachteten Bauteile begrenzt.
3.2.2. Partielle Instandsetzungen bei denen nach Gesamtbauteillängen abgerechnet wird
Bei der Preisbildung ist der erforderliche Bearbeitungsanteil vom Bieter zu ermitteln.
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz hat nach den Regeln der ULG 36.02 zu erfolgen.
3.3 Flächenmaß
3.3.1 Partielle Instandsetzungen bei denen nach Einzelflächen abgerechnet wird
Die Flächen sind nach der Grundbeschichtung aufzumessen (inkl. dem erforderlichen Mindestübergriff - Überlappung auf Altbestand von 3,0 cm) und sind die Basis für die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz sowohl für die Entrostung als auch für alle nachfolgenden Beschichtungen unabhängig von den jeweils weiteren Übergriffen zum Altbestand.
Die Abrechnung hat mit einfachen geometrischen, aufgemessenen Figuren zu erfolgen wobei die Mindestabrechnungsfläche je Einzelfläche 0,10 m2 beträgt.
Die Summe aller Einzelflächen wird mit dem Gesamtausmaß der betrachteten Bauteile begrenzt.
3.3.2. Partielle Instandsetzungen bei denen nach Gesamtbauteilflächen abgerechnet wird
Bei der Preisbildung ist der erforderliche Bearbeitungsanteil vom Bieter zu ermitteln.
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz hat nach den Regeln der ULG 36.02 zu erfolgen.
9. Abrechnung nach Arbeitsfortschritt
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Bei den Komplettkorrosionsschutz-Positionen ist eine anteilsmäßige Verrechnung für ganze bearbeitete Bauabschnitte je Arbeitsfortschritt zulässig. Wenn einzelne Arbeitsschritte in einem Korrosionsschutzwerk ausgeführt werden, so erfolgt eine Verrechnung erst nach der Lieferung auf die Baustelle.

[image: ] (
360301
Laden und Wegschaffen Strahlschutt bei partieller Instandsetzung auf bestehenden
) (
360301A
Laden + Wegschaffen Strahlsch.Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. M1
m
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse:
.
) (
360301B
Laden + Wegschaffen Strahlsch.Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. M2
m
2
 
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse:
.
) (
360301C
Laden +Wegschaffen Strahlsch.Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. STK
Stk
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse:
.
) (
360302
) (
Verrechnet wird:
40% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung und Grundbeschichtung (GB)
60% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung (GB), Zwischenbeschichtung (ZB) und 1. Deckbeschichtung (1. DB
)
100% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Gesamt Fertig
Wegschaffen Strahlschutt und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten werden mit den ausgeschriebenen Leis
tungspositionen Wegschaffen Strahlschutt, unabhängig vom Ausführungsort, abgegolten.
Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Bauste
lle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
) (
Stahlkonstruktionen.
) (
Komplettkorrosionsschutz bei partieller Instandsetzung auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
Gesondert vergütet wird:
das allfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
die Gerüstungen, Einh
ausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
)

360302A	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S1 M2	m2 
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Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil: 	. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
[image: ] (
360302B
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S4 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
Bauteil:
.
) (
360302C
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S5 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil:
.
) (
360302D
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S14 M2
m
2
 
Komplettkorrosio
nsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360302E
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S15 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergü
tet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360302F
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S16 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil: ____________. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360302G
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S20 M2
m
2
 
Komplettkorrosion
sschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
.
Bauteil:
.
)360302H	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S21 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):	.
Bauteil:	.
360303	Komplettkorrosionsschutz bei partieller Instandsetzung auf bestehenden Ausrüstungsteilen aus Stahl
herstellen.
Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abrunden der Kanten,
ABK-LB V8.1a-A407	FSV-VI-006	www.fsv.at 

Leistungsbeschreibung Verkehr und Infrastruktur	Seite 1400/2850
Leistungsbeschreibung	gedruckt am 30.09.2020
[image: ]LGPosNr. HK Positionsstichwort	Quelle EH
· das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
· die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
· das Wegschaffen des Strahlschuttes,
· ein allfälliger Gestaltungsanstrich.

[image: ] (
360303A
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S6 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist):
) (
360303B
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S6 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360303C
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S6 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gem
äß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: ____________.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Ge
sondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360303D
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S7 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461.
) (
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
.
)

360303E	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S7 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461.
360303F	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S7 STK	Stk
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Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461.
[image: ] (
360303G
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S11 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): ____________.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360303H
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S11 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschut
z partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360303I
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S11 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung ge
mäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: ____________.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. G
esondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360303J
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S19 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
)360303K	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S19 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461.
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Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360303L	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S19 Stk	Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
[image: ] (
360304
Komplettkorrosionsschutz bei partieller Ins
tandsetzung auf bestehenden Ausrüstungsteilen aus Stahl
herstellen.
Gesondert vergütet wird:
) (
360304A
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S12 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360304B
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S12 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
) (
360304C
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S12 STK
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Feuerverzinkung gemäß ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: ____________.
Die Leistung beinhaltet auch:
die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
das allfällige Abrunden der Kanten,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraub
verbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschut
tes,
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
) (
Stk
)Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
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360304D	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S13 M1	m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	. 
Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
[image: ] (
360304E
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S13 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): ____________.
Bauteil: 
.
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360304F
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S13 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbesc
hichtung (MSB).
) (
360304G
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S17 M1
m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
360304H
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S17 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
) (
360304I
Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S17 Stk
Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: ____________. 
Gesondert
 vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
) (
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 
.
Bauteil: 
. 
Gesondert vergütet wird:
eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
)360304J	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S18 M1	m
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461.
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Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360304K	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S18 M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360304L	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S18 Stk	Stk
Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen.
DB-Farbton zweite Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen ist): 	.
Bauteil: 	.
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Ausbesserung der bestehenden Spritzverzinkung analog ÖNORM EN ISO 1461. Gesondert vergütet wird:
· eine allfällige mechanische Schutzbeschichtung (MSB).
360306	Komplettkorrosionsschutz partielle Instandsetzung gemäß RVS 15.05.11, System Sx, herstellen. Gesondert vergütet wird:
· das allfällige Abrunden der Kanten,
· die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
· das Wegschaffen des Strahlschuttes.
360306C	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S9C 6mm Dünnb. M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz bei partieller Instandsetzung von Dünnbelegen, spachtelbar für Geh- und Radwege, Schrammborde und dgl. für waagrechte und leicht geneigte Tragwerksflächen, herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 6 mm
Bauteil:	.
360306D	Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. S9C 3mm Dünnb. M2	m2 
Komplettkorrosionsschutz bei partieller Instandsetzung von Dünnbelegen, spachtelbar für Geh- und Radwege, Schrammborde und dgl. für senkrechte und stark geneigte Tragwerksflächen, herstellen.
Nassschichtdicke vor Abstreuung: 3 mm
Bauteil:	.
360308	Mechanische Schutzbeschichtung (MSB) nach der Grundbeschichtung bei partieller Instandsetzung, auf bestehenden Ausrüstungsteilen aus Stahl gemäß RVS 15.05.11, Stoffnummer 7, für System Sx im Zuge von Komplettkorrosionsschutzbeschichtungen, mit einer Schichtdicke von 500 µm, herstellen.
Eine Abstreuung mit feuergetrocknetem Quarzsand ist entsprechend den Systemvorgaben durchzuführen.
Die Leistung beinhaltet auch:
· ein allenfalls erforderliches Applizieren der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) in zwei oder mehreren Arbeitsgängen zum Erreichen der vorgeschriebenen Sollschichtdicke und eines glatten Verlaufes.
Gesondert vergütet wird:
· alle vorhergehenden und nachfolgenden Bearbeitungen,
· das Ausführen eines mind. 20 cm kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB).
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360308A	MSB.Stoffnr.7 Kompl.pIS. S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 M1	m
Bauteil:
360308B	MSB.Stoffnr.7 Kompl.pIS. S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 M2	m2 
Bauteil:
[image: ] (
360308C
MSB.Stoffnr.7 Kompl.pIS. S1,6,11,12,13,14,15,16,17,18,19 Stk
Stk
) (
Bauteil:
) (
360309
Herstellen eines mind. 20 cm breiten kontinuierlich gegen 0 µm Schichtdicke verlaufenden Beschichtungsabschlusses bei partieller Instandsetzung der mechanischen Schutzbeschichtung (MSB) oberhalb des im System angegebenen Beschichtungsumfanges, sodass bei o
berflächlicher Betrachtung das Beschichtungsende visuell nicht erkennbar wird.
) (
360309A
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.pIS. S1,6,14,15,16,19 M1
m
) (
Bauteil:
) (
Verrechnet wird:
) (
die Länge am Beginn des verlaufenden Beschichtungsabschlusses.
) (
360309B
Besch.abs.MSB Stoffnr.7 Kompl.pIS. S1,6,14,15,16,19 Stk
Stk
) (
Bauteil:
) (
Verrechnet wird:
) (
die Länge am Beginn des verlaufenden Beschichtungsabschlusses.
) (
360310
Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, bei partieller Instandsetzung auf bestehenden Ausrüstungsteilen aus Stahl.
) (
360310A
Verschließen F
ugen Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. M1
m
Bauteil: ____________. 
Verrechnet wird:
je Meter verschlossener Fuge bzw. Rand.
) (
360310B
Verschließen Fugen Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. Stk
) (
360380
Abrunden von Kanten bei partieller Instandsetzung auf bestehenden Stahlkonstruktionen herstellen.
Das Abrunden hat mit einem Radius von 2 mm zu erfolgen. 
Die Leistung beinhaltet auch:
die systemkonforme Oberflächenvorbereitung nach dem Abrunden der Kanten
.
) (
360380A
Abrunden Kanten Kompl.-Ko.Schutz part.Inst. M1
m
) (
Bauteil:
) (
Eine luftfeuchtigkeitshärtende 1-komponentige Polyurethan-Dichtmasse gemäß RVS 15.05.11, Stoffnummer 9, ist zu verwenden.
) (
Stk
) (
Bauteil:
.
)3604	Komplettkorrosionsschutz Neu Alu
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten auf neuen Konstruktionen aus Aluminium, unabhängig vom Ausführungsort.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle
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einschließlich Laden und Wegschaffen des Strahlschuttes,
· Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder Systemüberlappungen,
· Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Werksbeschichtung vor dem Aufbringen weiterer Beschichtungen auf der Baustelle,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
· das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
· das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
· das Beistellen, Betreiben, Aufstellen, Umstellen und Abbauen erforderlicher Gerüste, Einhausungen und Klimatisierungen zur sach- und fachgerechten Ausführung des jeweiligen Systemes,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Der Ermittlung der Abrechnungsmenge Korrosionsschutz werden die Regeln für Ausmaß und Abrechnung der ULG 3510 zugrunde gelegt und gelten in dieser ULG als vereinbart.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders. Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Einzelteilen und/oder Bauteilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Bei Geländern und Handläufen u.ä. Konstruktionen ist wie folgt vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte abgewickelte Länge. Siehe Regelblatt 35.10-3.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen: 
3.3.1 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Faktor 2.
Für Schnittflächen gilt zusätzlich folgendes:
· Schnittflächen mit einer Nenndicke ≤ 30 mm bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
· Bei Nenndicken > 30 mm werden Schnittflächen auch dann berücksichtigt, wenn diese nicht beschichtet werden.
· Die Schnittfläche berechnet sich aus der Länge der Kontur der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, multipliziert mit der Nenndicke.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 1, 3 und 5.1. 
3.3.2 Profilstähle (Walz- und Hohlprofile)
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungslänge Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Umfang des Profilquerschnitts.
Erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510 die Verrechnung eines halben Profils, so ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz mit dem halben Umfang des Profilquerschnitts zu ermitteln.
Der Umfang des Profilquerschnitts ist der entsprechenden Norm, andernfalls dem Profilbuch des Herstellers zu entnehmen.
Alle Schnittflächen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Beschichtete Innenflächen von Hohlprofilen oder teilbeschichtete Außenflächen werden mit der tatsächlich beschichteten Fläche verrechnet. Bei der Ermittlung der Flächen dürfen Ausrundungen
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durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 2, 4.4 und 5.2.
3.3.3 Abzugsflächen
Nicht beschichtete Berührungsflächen, deren kleinstes umschriebenes Rechteck > 0,30 m2 beträgt, sind abzuziehen. Die Ermittlung der Berührungsflächen erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510.
Bei nichtbeschichteten Flächen von Hohlräumen ist wie folgt vorzugehen:
· [image: ]Zuerst erfolgt die Ermittlung der Gesamtoberfläche des Hohlraumes. Dabei werden bei mehreren aufeinanderfolgenden Hohlräumen Unterteilungen durch Steifen und Schotte nicht berücksichtigt.
· Beträgt die Gesamtoberfläche des betrachteten Hohlraumes> 0,30 m2 so ist die Oberfläche des Hohlraumes oder der einzelnen Hohlräume mit ihrer tatsächlichen Oberfläche abzuziehen.
Schnittflächen und Berührungsflächen von Schnittflächen sowie Berührungsflächen von Verbindungsmittel (wie z.B. Schraubengarnituren, Niete, Schweißnähte) werden nicht abgezogen,
auch wenn deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,30 m2 beträgt.
Bei der Ermittlung der Abzugsflächen von Profilen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Alle oben nicht genannten, nicht zu beschichtenden Flächen, deren kleinstes umschriebenes
Rechteck> 0,30 m2 beträgt, sind mit ihrer tatsächlichen Fläche abzuziehen.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 4.
3.3.4 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit ihrer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz gemäß 3.1, 3.3.1, 3.3.2 und 3.3.3 abgerechnet werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 6.
4. Abrechnung nach Arbeitsfortschritt
Bei den Komplettkorrosionsschutz-Positionen ist eine anteilsmäßige Verrechnung für ganze bearbeitete Bauabschnitte je Arbeitsfortschritt zulässig. Wenn einzelne Arbeitsschritte in einem Korrosionsschutzwerk ausgeführt werden, so erfolgt eine Verrechnung erst nach der Lieferung auf die Baustelle.
Verrechnet wird:
· 40% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung und Grundbeschichtung (GB)
· 60% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung (GB), Zwischenbeschichtung (ZB) und 1. Deckbeschichtung (1. DB)
· 100% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Gesamt Fertig
5. Strahlschuttentsorgung und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten sind mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen der Komplettkorrosionsschutzpositionen abgegolten.
6. Gerüste
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen. Die besonderen Belastungen infolge der Auflast von Strahlschutt/Waschwasser sind bei der Dimensionierung der Gerüste zu berücksichtigen. Zusätzlich sind Windkräfte, Druck und Sogwirkungen von vorbeifahrenden Fahrzeugen bei der Ausführung zu berücksichtigen.
Gerüste sind so auszuführen, dass alle zu behandelnden Flächen des Objektes bzw. der Bauteile zum Zwecke der Arbeitsdurchführung zugängig gemacht werden.
Sollten Bauteile des Bauwerkes für Auflagerungen von Gerüstungen u.dgl. verwendet werden, so sind diese in jedem Einzelfall auf Basis der für die Gerüstung relevanten statischen Grundlagen des Bauwerkes zu planen und es ist die Zustimmung des Auftraggebers unter Beilage von erforderlichen
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360402
Komplettkorrosionsschutz auf neuen Aluminiumkonstruktionen herstellen.
) (
360402A
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A1 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
360402B
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A1 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
360402C
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A1 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, her
stellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
11. Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4007 Gerüste, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stah
l- und Aluminiumkonstruktionen RVS 15.05.21 Brücken Korrosionsschutz, Aluminiumkonstruktionen
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position ohne inhaltliche Änderung
) (
statischen Nachweisen einzuholen.
Die Verwendung von mobilen Arbeitsbühnen ist zulässig, wenn der vorgesehene Arbeitsablauf eingehalten werden kann.
Staubdichte Einhausungen
Die staubdichte Einhausung ist so herzustellen, dass mit geeigneten Anlagen ein leichter Unterdruck erzielt werden kann, sodass ein Staubaustritt sowie ein Austritt von bei der Verarbeitung der Beschichtungen entstehenden Stoffe, wie z.B. Lösemittel etc. w
eitgehend verhindert wird. Im Bereich der Anschlussstellen der Einhausung an das Bauwerk sind geeignete Gummimatten anzubringen, die ihre Dichtfunktion gegenüber dem Strahlstaub auch bei direkter Beaufschlagung durch Strahlmittel aufrechterhalten.
Wasserdi
chte Einhausungen
Die wasserdichte Einhausung ist so herzustellen, dass ein Austreten des verwendeten Waschwassers verhindert wird und es mit geeigneten Anlagen abgepumpt und entsorgt werden kann.
Klimatisierung
Die Klimatisierung ist so herzustellen, dass
 innerhalb der Einhausung Bedingungen herrschen, die eine system- und spezifikationskonforme Arbeitsausführung gewährleisten.
Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
)
360402D	Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A2 M1	m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
Farbton/Farbname der zweiten Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen
ist):	 / 	.
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) (
Bauteil:
. 
Gesondert vergütet wird:
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
360402E
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A2 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
Farbton/Farbname der zweiten Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen
ist):
 / 
.
Bauteil:
. 
Gesondert vergütet wird:
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
360402F
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A2 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
Farbton/Farbname der zweiten Deckbeschichtung (falls kein Gestaltungsanstrich vorgesehen
ist):
 / 
.
Bauteil:
. 
Gesondert vergütet wird:
ein allfälliger Gestaltungsanstrich.
360402G
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A3 M1
m
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
) (
Farbton/Farbname:
/
) (
Bauteil:
.
360402H
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A3 M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
) (
Farbton/Farbname:
/
) (
Bauteil:
.
360402I
Kompl.-Ko.Schutz Neu Alu A3 STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Neu gemäß RVS 15.05.21, System Ax, herstellen.
) (
Farbton/Farbname:
/
) (
Bauteil:
.
) (
3605
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu Stahl
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten auf neuen Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf d
er Baustelle einschließlich Laden und Wegschaffen des Strahlschuttes,
Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder Systemüberlappungen,
Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Werksbeschichtung vor dem Aufbringen weiterer Bes
chichtungen auf der Baustelle,
die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
das Verschließen von Rändern der Berührungsflächen von Schraubverbindungen sowie Fugen und Spalten, die durch die Beschichtung nicht dicht verschlossen werden, mit einer luftfeuchtigkeitshärtenden 1-Komponenten-Polyurethan-Dichtmasse,
das Bearbeiten von Ni
et- und Schraubverbindungen,
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· das Beistellen, Betreiben, Aufstellen, Umstellen und Abbauen erforderlicher Gerüste, Einhausungen und Klimatisierungen zur sach- und fachgerechten Ausführung des jeweiligen Systemes,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Der Ermittlung der Abrechnungsmenge Korrosionsschutz werden die Regeln für Ausmaß und Abrechnung der ULG 3510 zugrunde gelegt und gelten in dieser ULG als vereinbart.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders. Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Einzelteilen und/oder Bauteilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Bei Geländern und Handläufen u.ä. Konstruktionen ist wie folgt vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte abgewickelte Länge. Siehe Regelblatt 35.10-3.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen: 
3.3.1 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Faktor 2.
Für Schnittflächen gilt zusätzlich folgendes:
· Schnittflächen mit einer Nenndicke ≤ 30 mm bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
· Bei Nenndicken > 30 mm werden Schnittflächen auch dann berücksichtigt, wenn diese nicht beschichtet werden.
· Die Schnittfläche berechnet sich aus der Länge der Kontur der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, multipliziert mit der Nenndicke.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 1, 3 und 5.1. 
3.3.2 Profilstähle (Walz- und Hohlprofile)
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungslänge Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Umfang des Profilquerschnitts.
Erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510 die Verrechnung eines halben Profils, so ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz mit dem halben Umfang des Profilquerschnitts zu ermitteln.
Der Umfang des Profilquerschnitts ist der entsprechenden Norm, andernfalls dem Profilbuch des Herstellers zu entnehmen.
Alle Schnittflächen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Beschichtete Innenflächen von Hohlprofilen oder teilbeschichtete Außenflächen werden mit der tatsächlich beschichteten Fläche verrechnet. Bei der Ermittlung der Flächen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 2, 4.4 und 5.2. 
3.3.3 Abzugsflächen
Nicht beschichtete Berührungsflächen, deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,30 m2 beträgt, sind abzuziehen. Die Ermittlung der Berührungsflächen erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510.
Bei nichtbeschichteten Flächen von Hohlräumen ist wie folgt vorzugehen:
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· Zuerst erfolgt die Ermittlung der Gesamtoberfläche des Hohlraumes. Dabei werden bei mehreren aufeinanderfolgenden Hohlräumen Unterteilungen durch Steifen und Schotte nicht berücksichtigt.
· Beträgt die Gesamtoberfläche des betrachteten Hohlraumes > 0,30 m2 so ist die Oberfläche des Hohlraumes oder der einzelnen Hohlräume mit ihrer tatsächlichen Oberfläche abzuziehen.
Schnittflächen und Berührungsflächen von Schnittflächen sowie Berührungsflächen von Verbindungsmittel (wie z.B. Schraubengarnituren, Niete, Schweißnähte) werden nicht abgezogen,
auch wenn deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,30 m2 beträgt.
Bei der Ermittlung der Abzugsflächen von Profilen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Alle oben nicht genannten, nicht zu beschichtenden Flächen, deren kleinstes umschriebenes
Rechteck> 0,30 m2 beträgt, sind mit ihrer tatsächlichen Fläche abzuziehen.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 4.
3.3.4 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit ihrer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz gemäß 3.1, 3.3.1, 3.3.2 und 3.3.3 abgerechnet werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 6.
4. Abrechnung nach Arbeitsfortschritt
Bei den Komplettkorrosionsschutz-Positionen ist eine anteilsmäßige Verrechnung für ganze bearbeitete Bauabschnitte je Arbeitsfortschritt zulässig. Wenn einzelne Arbeitsschritte in einem Korrosionsschutzwerk ausgeführt werden, so erfolgt eine Verrechnung erst nach der Lieferung auf die Baustelle.
Verrechnet wird:
· 40% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung und Grundbeschichtung (GB)
· 60% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Oberflächenvorbereitung, Grundbeschichtung (GB), Zwischenbeschichtung (ZB) und 1. Deckbeschichtung (1. DB)
· 100% des Einheitspreises bei einem Fertigungsstand Gesamt Fertig
5. Strahlschuttentsorgung und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten sind mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen der Komplettkorrosionsschutzpositionen abgegolten.
6. Gerüste
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen. Die besonderen Belastungen infolge der Auflast von Strahlschutt/Waschwasser sind bei der Dimensionierung der Gerüste zu berücksichtigen. Zusätzlich sind Windkräfte, Druck und Sogwirkungen von vorbeifahrenden Fahrzeugen bei der Ausführung zu berücksichtigen.
Gerüste sind so auszuführen, dass alle zu behandelnden Flächen des Objektes bzw. der Bauteile zum Zwecke der Arbeitsdurchführung zugängig gemacht werden.
Sollten Bauteile des Bauwerkes für Auflagerungen von Gerüstungen u.dgl. verwendet werden, so sind diese in jedem Einzelfall auf Basis der für die Gerüstung relevanten statischen Grundlagen des Bauwerkes zu planen und es ist die Zustimmung des Auftraggebers unter Beilage von erforderlichen statischen Nachweisen einzuholen.
Die Verwendung von mobilen Arbeitsbühnen ist zulässig, wenn der vorgesehene Arbeitsablauf eingehalten werden kann.
7. Staubdichte Einhausungen
Die staubdichte Einhausung ist so herzustellen, dass mit geeigneten Anlagen ein leichter Unterdruck erzielt werden kann, sodass ein Staubaustritt sowie ein Austritt von bei der Verarbeitung der Beschichtungen entstehenden Stoffe, wie z.B. Lösemittel etc. weitgehend verhindert wird. Im Bereich
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) (
der Anschlussstellen der Einhausung an das Bauwerk sind geeignete Gummimatten anzubringen, die ihre Dic
htfunktion gegenüber dem Strahlstaub auch bei direkter Beaufschlagung durch Strahlmittel aufrechterhalten.
Wasserdichte Einhausungen
Die wasserdichte Einhausung ist so herzustellen, dass ein Austreten des verwendeten Waschwassers 
verhindert wird und es mit geeigneten Anlagen abgepumpt und entsorgt werden kann.
Klimatisierung
Die Klimatisierung ist so herzustellen, dass innerhalb der Einhausung Bedingungen herrschen, die 
eine system- und spezifikationskonforme Arbeitsausführung gewährleisten.
Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4007 Gerüste
, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberfl
ächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
RVS 15.05.31 Brücken Korrosionsschutz, Pulverbeschichtung auf Stahlkonstruktionen
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position ohne inhaltliche Änderung
360502
Komplettkorrosionsschutz durch Pulverbeschichtung auf neuen Stahlkonstruktionen herstellen.
360502A
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1A M1
m
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
) (
Farbton Deckbeschichtung:
) (
Bauteil:
.
360502B
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1A M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
360502C
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1A STK
) (
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
360502D
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1B M1
m
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
360502E
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1B M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
360502F
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P1B STK
Stk
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Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:	.
Bauteil:	.
360503	Komplettkorrosionsschutz durch Pulverbeschichtung auf neuen feuerverzinkten Stahlkonstruktionen herstellen.
Die Leistung beinhaltet auch:
[image: ] (
360503A
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2A M1
m
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
360503B
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2A M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:____________.
Bauteil:
.
) (
360503C
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2A STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
) (
Farbton Deckbeschichtung:
) (
360503D
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2B M1
m
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
) (
360503E
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2B M2
m
2
 
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
360503F
Kompl.-Ko.Schutz Pulver Neu Stahl P2B STK
Stk
Komplettkorrosionsschutz Pulver Neu gemäß RVS 15.05.31, System Px, herstellen.
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
Bauteil:
.
) (
Farbton Deckbeschichtung:
.
Bauteil:
.
) (
die erforderliche Vorbehandlung (Reinigen, Entrostungen, Beizen usw.),
alle erforderlichen Transporte einschließlich aller Ladearbeiten,
alle Nacharbeiten, wie Ausrichten, Ausbessern von Transport- und Montageschäden mit entsprechender Oberflächenvorbereitung und geeignetem Zinkstaubbeschichtungsstoff,
das Feuerverzinken aller zugehörigen Verbindungsmittel,
das allenfalls erforderliche Abdecken von vorgesehenen Schweißbereichen vor der Verzinkung,
die Minimierung von kiesigen Stellen (Hartzinkpickel),
die Entfernung von klumpen- und/oder wulstförmigen Zinkansammlungen, Zinkspitzen bzw. Hartzinkablagerungen, Abtropfnasen, Abtropffahnen, Zinkspritzern usw. beim Verputzen der Werkstücke,
die vollständige Entfernung von Flussmittelrückständen und Zinkasche.
) (
.
)3611	Oberflächenvorbereitung Neu Stahl
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Oberflächenvorbereitungsarbeiten auf neuen
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Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle einschließlich Laden und Wegschaffen des Strahlschuttes,
· das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
· die Herstellung des für die Reibflächen von gleitfesten Schraubverbindungen erforderlichen Vorbereitungsgrades,
· das Beistellen, Betreiben, Aufstellen, Umstellen und Abbauen erforderlicher Gerüste, Einhausungen und Klimatisierungen zur sach- und fachgerechten Ausführung des jeweiligen Systems,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Der Ermittlung der Abrechnungsmenge Korrosionsschutz werden die Regeln für Ausmaß und Abrechnung der ULG 3510 zugrunde gelegt und gelten in dieser ULG als vereinbart.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen), bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge des umschriebenen Quaders. Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge ist bei gekrümmten Einzelteilen und/oder Bauteilen von der abgewickelten, normalprojizierten, ebenen ("verebneten") Figur auszugehen. Es sind die jeweils einfachsten geometrischen Figuren für die Abrechnung heranzuziehen.
Bei Geländern und Handläufen u.ä. Konstruktionen ist wie folgt vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte abgewickelte Länge. Siehe Regelblatt 35.10-3.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen: 
3.3.1 Bleche, Bänder, Breitflachstähle und Flachstäbe
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Faktor 2.
Für Schnittflächen gilt zusätzlich folgendes:
· Schnittflächen mit einer Nenndicke ≤ 30 mm bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
· Bei Nenndicken > 30 mm werden Schnittflächen auch dann berücksichtigt, wenn diese nicht beschichtet werden.
· Die Schnittfläche berechnet sich aus der Länge der Kontur der Abrechnungsfläche Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, multipliziert mit der Nenndicke.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 1, 3 und 5.1. 
3.3.2 Profilstähle (Walz- und Hohlprofile)
Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz erfolgt durch Multiplikation der Abrechnungslänge Stahlbau gemäß den Regeln der ULG 3510, mit dem Umfang des Profilquerschnitts.
Erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510 die Verrechnung eines halben Profils, so ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz mit dem halben Umfang des Profilquerschnitts zu ermitteln.
Der Umfang des Profilquerschnitts ist der entsprechenden Norm, andernfalls dem Profilbuch des Herstellers zu entnehmen.
Alle Schnittflächen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Beschichtete Innenflächen von Hohlprofilen oder teilbeschichtete Außenflächen werden mit der tatsächlich beschichteten Fläche verrechnet. Bei der Ermittlung der Flächen dürfen Ausrundungen
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durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 2, 4.4 und 5.2.
3.3.3 Abzugsflächen
Nicht beschichtete Berührungsflächen, deren kleinstes umschriebenes Rechteck > 0,30 m2 beträgt, sind abzuziehen. Die Ermittlung der Berührungsflächen erfolgt gemäß den Regeln der ULG 3510.
Bei nichtbeschichteten Flächen von Hohlräumen ist wie folgt vorzugehen:
· [image: ]Zuerst erfolgt die Ermittlung der Gesamtoberfläche des Hohlraumes. Dabei werden bei mehreren aufeinanderfolgenden Hohlräumen Unterteilungen durch Steifen und Schotte nicht berücksichtigt.
· Beträgt die Gesamtoberfläche des betrachteten Hohlraumes> 0,30 m2 so ist die Oberfläche des Hohlraumes oder der einzelnen Hohlräume mit ihrer tatsächlichen Oberfläche abzuziehen.
Schnittflächen und Berührungsflächen von Schnittflächen sowie Berührungsflächen von Verbindungsmittel (wie z.B. Schraubengarnituren, Niete, Schweißnähte) werden nicht abgezogen,
auch wenn deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,30 m2 beträgt.
Bei der Ermittlung der Abzugsflächen von Profilen dürfen Ausrundungen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden.
Alle oben nicht genannten, nicht zu beschichtenden Flächen, deren kleinstes umschriebenes
Rechteck> 0,30 m2 beträgt, sind mit ihrer tatsächlichen Fläche abzuziehen.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 4.
3.3.4 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit ihrer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz gemäß 3.1, 3.3.1, 3.3.2 und 3.3.3 abgerechnet werden.
Beispiele siehe Regelblatt 36.01-1, Pkt. 6.
4. Wegschaffen Strahlschutt und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten sind mit den ausgeschriebenen Positionen der Oberflächenvorbereitung abgegolten.
5. Gerüste
Gerüste haben der ÖNORM B 4007 zu entsprechen. Die besonderen Belastungen infolge der Auflast von Strahlschutt/Waschwasser sind bei der Dimensionierung der Gerüste zu berücksichtigen. Zusätzlich sind Windkräfte, Druck und Sogwirkungen von vorbeifahrenden Fahrzeugen bei der Ausführung zu berücksichtigen.
Gerüste sind so auszuführen, dass alle zu behandelnden Flächen des Objektes bzw. der Bauteile zum Zwecke der Arbeitsdurchführung zugängig gemacht werden.
Sollten Bauteile des Bauwerkes für Auflagerungen von Gerüstungen u.dgl. verwendet werden, so sind diese in jedem Einzelfall auf Basis der für die Gerüstung relevanten statischen Grundlagen des Bauwerkes zu planen und es ist die Zustimmung des Auftraggebers unter Beilage von erforderlichen statischen Nachweisen einzuholen.
Die Verwendung von mobilen Arbeitsbühnen ist zulässig, wenn der vorgesehene Arbeitsablauf eingehalten werden kann.
6. Staubdichte Einhausungen
Die staubdichte Einhausung ist so herzustellen, dass mit geeigneten Anlagen ein leichter Unterdruck erzielt werden kann, sodass ein Staubaustritt sowie ein Austritt von bei der Verarbeitung der Beschichtungen entstehenden Stoffe, wie z.B. Lösemittel etc. weitgehend verhindert wird. Im Bereich der Anschlussstellen der Einhausung an das Bauwerk sind geeignete Gummimatten anzubringen, die ihre Dichtfunktion gegenüber dem Strahlstaub auch bei direkter Beaufschlagung durch Strahlmittel aufrechterhalten.
7. Wasserdichte Einhausungen
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361135
Sweepen neuer feuerverzinkter Stahlkonstruktionen. Die Oberfläche ist so weit zu sweepen, dass die
) (
361135A
Sweepen Verzinkung Neu M1
m
Sweepen von verzinkten Stahlkonstruktionen.
Bauteil:
.
) (
361135B
Sweepen Verzinkung Neu M2
m
2
 
Sweepen von verzinkten Stahlkonstruktionen.
) (
361135C
Sweepen Verzinkung Neu STK
Stk
Sweepen von verzinkten Stahlkonstruktionen.
Bauteil:
.
) (
361140
Strahlentrostung neuer Stahlkonstruktionen.
) (
361140A
Strahlentrosten Sa2 1/2 Neu M1
m
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Bauteil:
.
) (
361140B
Strahlentrosten Sa2 1/2 Neu M2
m
2
 
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
) (
361140C
Strahlentrosten Sa2 1/2 Neu STK
Stk
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Bauteil:
.
) (
Die wasserdichte Einhausung ist so herzustellen, dass ein Austreten des verwendeten Waschwassers verhindert wird und es mit geeigneten Anlagen abgepumpt und entsorgt werden kann.
Klimatisierung
Die Klimatisierung ist so herzustellen, dass innerhalb der Einhausung Bedingungen herrschen, die eine system- und spezifikationskonforme Arbeitsausführung gewährleisten.
Technische Vertragsbedingungen
Die Technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 0
8.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
Angeführte Normen und Richtlinien
ÖNORM B 4007 Gerüste, Bauarten, Aufstellung, Verwendung und Belastungen
RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 0
8.02.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für Oberflächenschutzarbeiten für Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
LB-Version: 6
Geringfügig geändert
Änderung:
Geänderter Text der Position ohne inhaltliche Änderung
) (
Haftung der Folgebeschichtung gewährleistet ist.
) (
Bauteil:
.
) (
Bauteil:
.
)
361140G	Strahlentrosten Sa3 Neu M1	m
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil:	.
361140H	Strahlentrosten Sa3 Neu M2	m2 
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Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil:	.
361140I	Strahlentrosten Sa3 Neu STK	Stk
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil:	.
3612	Oberflächenvorber. Voll-o. Teilerneuer.best.Stahlkonstr.
Ständige Vorbemerkungen
1. Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
2. Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
· die Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Altbeschichtungen vor den Korrosionsschutzarbeiten,
· das Abstrahlen vorhandener Altbeschichtungen und/oder Überzüge,
· die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle,
· die Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder System überlappungen,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
· das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
· das Herstellen von Reibflächen für gleitfeste Schraubverbindungen,
· das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
· die Hilfsgerüste bis zu einer Gerüsthöhe von 2,0 m und Leitern bis zu einer Länge von 4,0 m,
· die Beschichtungskennzeichnung am Objekt gemäß RVS 15.05.11,
· die Kosten zum Schutz des Bauwerkes, der Einbauten und der Umgebung,
· die Kosten für das Beseitigen von Verunreinigungen u.dgl.,
· die ordnungsgemäße Entsorgung der Gebinde und der Restmengen von Beschichtungsstoffen,
· die fachgerechte Ausführung von Übergangsbereichen zu Altbeschichtungen.
3. Ausmaß und Abrechnung 
3.1 Allgemein
Das Ausmaß wird auf der Baustelle ermittelt und ist unverzüglich gemeinsam mit dem Auftraggeber festzuhalten.
Die zum Nachweis von Art und Umfang der Leistung erforderlichen Mengenberechnungen, Zeichnungen und andere Belege sind beizufügen.
Die einzelnen Positionen sind in prüfbarer Form darzustellen. Alle für die Nachvollziehbarkeit der Abrechnung erforderlichen Größen (z.B. Länge, Breite, Höhe) sind in den Abrechnungsunterlagen in geeigneter Weise so anzugeben, dass die für die Abrechnung erforderlichen Werte ohne Zwischenrechnung unmittelbar ablesbar sind.
Verbindungsmittel (z.B. Schraubengarnituren, Schweißnähte, Niete), Bauhilfsmittel (z.B. Anhebeösen) bleiben bei der Ermittlung der Abrechnungsmengen Korrosionsschutz unberücksichtigt und es erfolgt kein Zuschlag.
3.2 Längenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m1 ist folgendermaßen vorzugehen:
Die Abrechnungslänge ist die größte Länge gemessen an einer Kante. Ein Wechseln der Kante bei der Ausmaßermittlung ist nicht zulässig. Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 1.
3.3 Flächenmaß
Bei Positionen mit der Einheit m2 ist folgendermaßen vorzugehen:
Für die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz wird die zu beschichtende Konstruktion, gedanklich in Bauteile wie z.B. Hauptträger, Längsträger, Querträger, Verbände, Steifen, Kopfplatten, Abdeckungen etc. aufgelöst. Diese werden nachfolgend als Elemente bezeichnet. Sind diese Elemente miteinander verbunden so erfolgt dies mit Knotenblechen, Laschen, Kopfplatten oder als Direktverbindung (z.B. Schweißen, oder als durchgehendes Blech).
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Die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz für das jeweilige Element erfolgt durch
Multiplikation des beschichteten Umfangs/Teilumfangs mit dessen Abrechnungslänge.
Bei beschichteten Einzelflächen erfolgt die Ermittlung der Abrechnungsfläche Korrosionsschutz durch Multiplikation der Abrechnungslänge mit der Breite der beschichteten Fläche.
In den nachfolgenden Punkten werden die Berechnungen mit Umfang x Abrechnungslänge, geregelt. Diese gelten sinngemäß auch für die Berechnung von beschichteten Einzelflächen.
[image: ]Der Umfang des Profilquerschnitts kann bei Normprofilen der entsprechenden Norm, bzw. dem Profilbuch des Herstellers entnommen werden, oder es wird der Umfang/Teilumfang durch ein Naturmaß auf der Baustelle ermittelt. Bei der Ermittlung des Umfangs von Elementen dürfen Ausrundungen von Profilstählen (Walz- und Hohlprofile) und Schweißnähte von geschweißten Elementen durch die Verlängerung der beiden geraden Profilkanten bis zu deren Schnittpunkt ersetzt werden. Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 2.
Schnittflächen an den Elementenden bleiben immer unberücksichtigt. 
3.3.1 Umfang
Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs für das Element erfolgt am Querschnitt des
Grundprofils, wobei Verbindungsmittel wie Schrauben, Schweißnähte, Nietköpfe und dgl. unberücksichtigt bleiben.
Treten an einem Element mehrere Querschnittsänderungen auf so ist dieses Element in mehrere Teilelemente zu unterteilen.
Bei Verbindungen mit Laschen ist der "Pkt. 3.3.3.2 Elemente verbunden mit Laschen", zu berücksichtigen.
3.3.1.1 Gerade und parallelgurtige Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt, welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge nicht verändert.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 3 und 6. 
3.3.1.2 Linear veränderliche Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge gleichmäßig/linear verändert. Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs erfolgt mit der gemittelten Höhe und/oder Breite aus kleinster und größter Höhe und/oder Breite des Grundprofils.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen, ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen,> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 4 und 6. 
3.3.1.3 Unregelmäßige Elemente:
Der Querschnitt des Grundprofils ist jener Querschnitt welcher sich über die gesamte Elementlänge erstreckt, wobei sich die Querschnittshöhe/-breite über seine Länge unregelmäßig verändert. Die Ermittlung des beschichteten Umfangs/Teilumfangs erfolgt mit der gemittelten Höhe und/oder Breite des Grundprofils mit nachstehender Anzahl an Einzelmessstellen.
Elementlänge ≤ 4 m
· 2 Einzelmessstellen, größte und kleinste Höhe/-breite, unabhängig deren Lage am Element Elementlänge > 4 m
· mind. 3 Einzelmessstellen, max. Abstand 3 m gleichmäßig am Element verteilt
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen, ≤ 15 cm führen zu keiner Änderung des Umfangs und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Querschnittsänderungen in Höhe oder Breite, welche über die mit dem Grundprofil berücksichtigte Querschnittsänderung hinausgehen,> 15 cm werden bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
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Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 5. 
3.3.2 Abrechnungslänge
Die Ermittlung der Abrechnungslänge erfolgt durch Messen an einer Kante. Ein Wechseln der Kante bei der Ausmaßermittlung ist nicht zulässig.
Element mit geradem Ende:
· Die Abrechnungslänge ist die größte Länge. 
Element mit schrägem Ende - Elementhöhe/-breite ≤ 15 cm:
· [image: ]Es gilt die Regelung wie bei geradem Ende. 
Element mit schrägem Ende - Elementhöhe/-breite> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist der Mittelwert aus größter Länge und kleinster Länge, wobei Abschrägungen mit einer Schnittlänge ≤ 15 cm unberücksichtigt bleiben.
Maßgebend für die Ermittlung der Abrechnungslänge ist die Elementhöhe/-breite auf welcher das schräge Ende liegt.
Unterbrochene Elemente mit einer Elementhöhe/-breite ≤ 15 cm deren Unterbrechung ≤ 15 cm beträgt, werden ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die im "Pkt. 3.3.3 Verbindungen" angeführten Regelungen je Verbindungstyp sind bei der Ermittlung der Abrechnungslänge zusätzlich zu berücksichtigen.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 7. 
3.3.3 Verbindungen:
In den meisten Fällen werden die Elemente miteinander verbunden. Dies erfolgt mit Knotenblechen, Laschen, Kopfplatten oder als Direktverbindung (z.B. Schweißen, oder als durchgehendes Blech).
3.3.3.1 Elemente verbunden mit Knotenblechen:
Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge wird das zu berechnende Element gedanklich verlängert. Durch diese Verlängerung entsteht am verbundenen Element ein Überschneidungsbereich, dessen Breite für die Ermittlung der Abrechnungslänge maßgebend ist.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches ≤ 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den ersten Berührungspunkten der Kontur der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Element ohne Überschneidungsbereich:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Knotenbleche sowie Futterbleche und Laschen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei Verbindungen mit Knotenblechen nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.1, 8.2, 8.3 und 8.4. 
3.3.3.2 Elemente verbunden mit Laschen:
Laschen bei Schraub- und Nietverbindungen führen nie zu einer Querschnittsänderung und bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei Verbindungen mit Laschen nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.5.
3.3.3.3 Elemente verbunden mit Kopfplatten:
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Es wird zwischen freistehenden und abdeckenden Kopfplatten unterschieden.
Die Abrechnungslänge ist die Länge des Elements inkl. Kopfplatten und Futterblechen, wobei die
Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Bei freistehenden Kopfplatten werden die Ansichtsflächen durch Multiplikation der Länge mit der Breite der Kopfplatte bei der Ausmaßermittlung berücksichtigt.
Bei abdeckenden Kopfplatten bleiben die Ansichtsflächen bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet.
Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei abdeckenden Kopfplatten nicht zur Anwendung.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.6. 
3.3.3.4 Direkte Verbindungen:
Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge wird das zu berechnende Element gedanklich verlängert. Durch diese Verlängerung entsteht am verbundenen Element ein Überschneidungsbereich, dessen Breite für die Ermittlung der Abrechnungslänge maßgebend ist.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches ≤ 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
· Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei direkten Verbindungen mit einer Breite im Überschneidungsbereich ≤ 15 cm nicht zur Anwendung.
Element mit einer Breite des Überschneidungsbereiches> 15 cm:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den ersten Berührungspunkten der Kontur der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Element ohne Überschneidungsbereich:
· Die Abrechnungslänge ist die Länge zwischen den Schnittpunkten der Längskante des zu berechnenden Elements bzw. deren gedachten Verlängerungen mit den inneren Oberflächen der verbundenen Elemente, wobei die Regeln nach "Pkt. 3.3.2 Abrechnungslänge" zu berücksichtigen sind.
Beim Übergang von Elementen bleiben Flächen, welche über die Kontur der betrachteten Elemente hinausragen, Futterbleche und Laschen bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 8.7 und 8.8.
3.3.4 Zierelemente:
Es wird zwischen freistehenden und abdeckenden Zierelementen unterschieden.
Freistehende Zierelemente werden bei allseitiger Beschichtung mit dem 2-fachen Ausmaß des kleinsten umschriebenen Rechtecks abgerechnet.
Abdeckende Zierelemente bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt. Die Abrechnungsfläche Korrossionschutz des darunter liegenden Elements wird ohne Unterbrechung durchgerechnet. Die Regelung "Pkt. 3.3.7 Abzugsflächen" kommt bei abdeckenden Zierelementen nicht zur Anwendung.
Zugehörige Befestigungen und/oder Halterungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 9.
3.3.5 Gitterroste, Streckmetallgitter, Lochbleche und sonstige Gitter:
Gitterroste
· Bei allseitig beschichteten Elementen, ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz die 3-fache Ansichtsfläche zwischen den Außenkanten der Randstäbe/Einfassungen oder den Außenkanten der Gitter.
Streckmetallgitter, Lochbleche und sonstige Gitter
· Bei allseitig beschichteten Elementen, ist die Abrechnungsfläche Korrosionsschutz die 2-fache Ansichtsfläche zwischen den Außenkanten der Randstäbe/Einfassungen oder den Außenkanten der Gitter/Lochbleche.
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Zugehörige Befestigungen und/oder Halterungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Auflagerrahmen/Einbaurahmen werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 10. 
3.3.6 Wellblechdurchlass:
Der zu beschichtende Umfang des Durchlasses ist der Mittelwert aus der größten Länge im Wellental und der kleinsten Länge am Wellenberg.
[image: ]Bei der Ermittlung der Abrechnungslänge Korrosionsschutz ist die Welle profilfolgend aufzumessen. Bei Durchlässen mit schrägen Enden ist die Abrechnungslänge der Mittelwert aus größter Länge und kleinster Länge.
3.3.7 Abzugsflächen:
Nicht beschichtete Einzelflächen, wie z.B. Ausschnitte (Löcher), Ausklinkungen, nicht zu beschichtende Flächen bzw. durch Elemente abgedeckte Flächen etc., deren kleinstes umschriebenes Rechteck ≤ 0,15 m2 beträgt, werden durchgerechnet.
Einfassungen von Ausschnitten (Löcher) und Ausklinkungen bleiben bei der Ausmaßermittlung unberücksichtigt.
Nicht beschichtete Einzelflächen, wie z.B. Ausschnitte (Löcher), Ausklinkungen, nicht zu beschichtende Flächen bzw. durch Elemente abgedeckte Flächen etc., deren kleinstes umschriebenes Rechteck> 0,15 m2 beträgt, werden mit ihrer tatsächlichen Fläche abgezogen. Einfassungen von Ausschnitten (Löcher) und Ausklinkungen werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
Bei Punkten bei welchen diese Abzugsflächenregelung nicht zur Anwendung kommt, ist dies gesondert angeführt.
Siehe Regelblatt 36.02-1, Pkt. 5.2.2, 8.6.2 und Pkt.11.
3.3.8 Mindestabrechnungsfläche für Elemente/Teilelemente mit einem Umfang ≤ 15 cm
Elemente/Teilelemente die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einem Umfang von ≤ 15 cm, werden mit 15 cm abgerechnet.
Elemente/Teilelemente die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einem Umfang von> 15 cm, werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
3.3.9 Mindestabrechnungsfläche für Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl.
Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl., die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,15 m2, werden mit 0,15 m2 abgerechnet. Längs-, Quer- und Vertikalsteifen jeglicher Art und unabhängig von deren Querschnitt zählen nicht zu diesen Teilen.
Halterungen von Kabeltassen, Montagewinkel, Konsolen, u.dgl., die fest (genietet, geschraubt, geschweißt u.dgl.) mit der Konstruktion verbunden sind, mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von > 0,15 m2, werden mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet.
3.3.10 Mindestabrechnungsfläche für lose Einzelteile oder Bauteile
Zu beschichtende lose Teile mit einer Abrechnungsfläche Korrosionsschutz von ≤ 0,30 m2 werden mit 0,30 m2 abgerechnet.
Zu beschichtende lose stabförmige Teile, bei welchen der Umfang des stabförmigen Querschnitts ≤ 0,30 m beträgt, wird der stabförmige Querschnitt mit einem Umfang von 0,30 m abgerechnet. Wird ein stabförmiger Querschnitt verrechnet, dürfen daran angeschweißte Teile nur mit den unter "Pkt. 3.3 Flächenmaß" angeführten Ausmaßregeln abgerechnet werden.
4. Wegschaffen Strahlschutt und Verrechnung
Auf Verlangen des Auftraggebers ist die ordnungsgemäße Entsorgung nachzuweisen. Alle hierfür anfallenden Kosten werden mit den ausgeschriebenen Leistungspositionen Wegschaffen Strahlschutt, unabhängig vom Ausführungsort, abgegolten.
5. Technische Vertragsbedingungen
Die technischen Vertragsbedingungen RVS 08.09.01, RVS 08.09.02 und RVS 08.09.04 sind einzuhalten.
6. Angeführte Normen und Richtlinien
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RVS 08.09.01 Oberflächenvorbereitung von Stahl
RVS 08.09.02 Oberflächenschutz von Stahl und Aluminium
RVS 08.09.04 Qualitätskriterien für Unternehmen zur Ausführung von Korrosionsschutzarbeiten für
Oberflächenschutz und Abdichtung von Metall auf der Baustelle
RVS 15.05.11 Brücken Korrosionsschutz, Stahl- und Aluminiumkonstruktionen
361201	Laden und Wegschaffen Strahlschutt bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden Stahlkonstruktionen.
[image: ] (
361201A
Laden und Wegschaffen Strahlsch.Oberflvorb.Bestand M1
m
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: ____________.
) (
361201B
Laden und Wegschaffen Strahlsch.Oberflvorb.Bestand M2
m
2
 
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
Bauteil:
.
) (
361201C
Laden und Wegschaffen Strahlsch.Oberflvorb.Bestand STK
Stk
Wegschaffen von Altbeschichtung einschließlich Strahlschutt.
) (
361210
Heißwasserstrahlen von korrosionsgeschützten bestehenden Stahlkonstruktionen bei Voll- oder
Teilerneuerung von kompletten Bauteilen.
) (
361210A
Heißwasserstrahlen Besch. Bestand M1
m
Heißwasserstrahlen beschichteter Stahlkonstruktionen.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
Druck und Temperatur sind auf Umfa
ng und Intensität der Verschmutzung abzustimmen. Der Druck hat an der Düse jedoch mind. 60 bar, die Temperatur mindestens 40 °C zu betragen. Nach dem ersten Heißwasserstrahlvorgang ist die Oberfläche im nassen Zustand mit Kunststoffvlies abzureiben, anschl
ießend ist neuerlich mit Heißwasser zu strahlen. Im Regelfall erfolgt die Reinigung ohne Reinigerzusatz. Wird aus besonderen Gründen ein solcher notwendig, darf er nur beim ersten Heißwasserstrahlvorgang verwendet werden. Es ist ausreichend nachzuspülen. Z
um weiteren Heißwasserstrahlen und Nachspülen ist reines Wasser zu verwenden.
Die Leistung beinhaltet auch:
das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen der anfallenden Altbeschichtungsreste,
das Wegschaffen der anfallenden Altbeschichtungsreste,
die verfahrensbedingten Stehzeiten,
falls erforderlich das Trocknen, das Reinigen der bearbeiteten und der daran anschließenden Flächen mittels Druckluft, Bürsten oder Industriestaubsauger.
Gesondert v
ergütet wird:
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen.
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
)
361210B	Heißwasserstrahlen Besch. Bestand M2	m2 
Heißwasserstrahlen beschichteter Stahlkonstruktionen.
Bauteil: 	.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 	.
361210C	Heißwasserstrahlen Besch. Bestand STK	Stk
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Heißwasserstrahlen beschichteter Stahlkonstruktionen.
Bauteil: 	.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 	.
361210G	Heißwasserstrahlen Verzinkung Bestand M1	m
Heißwasserstrahlen verzinkter Stahlkonstruktionen.
Bauteil:	.
[image: ] (
361210H
Heißwasserstrahlen Verzinkung Bestand M2
m
2
 
Heißwasserstrahlen verzinkter Stahlkonstruktionen.
) (
361210I
Heißwasserstrahlen Verzinkung Bestand STK
Stk
Heißwasserstrahlen verzinkter Stahlkonstruktionen.
Bauteil:
.
) (
361215
Aufrauen von bestehenden Beschichtungsflächen für die einwandfreie Haftung nachfolgender Beschichtungen, mit Hand oder maschinellen Werkzeugen, bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen, auf bestehenden Stahlkonstruktionen.
Die Oberfläche ist so weit aufzurauen, dass die Haftung der Folgebeschichtung gewährleistet ist.
) (
361215A
Aufrauen Beschichtung Bestand M1
m
Aufrauen von Beschichtungen.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361215B
Aufrauen Beschichtung Bestand M2
m
2
 
Aufrauen von Beschichtungen.
Bauteil:
.
) (
361215C
Aufrauen Beschichtung Bestand STK
Stk
Aufrauen von Beschichtungen.
Bauteil:
.
) (
361220
Ultrahochdruckwasserstrahlen bestehender Beschichtungen bei Haftungsstörungen zwischen
Einzelschichten, bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen.
) (
Der Druck, die Intensität und die zur Anwendung kommende Düse sind so einzustellen, dass es z
u einem Abtrag aller mangelhaften Beschichtungsteile, jedoch zu keinem Abtrag bzw. zu keiner Beschädigung (Einschnitte) der fest haftenden Einzelschichten kommt. Die Oberfläche der verbleibenden fest haftenden Altbeschichtungen ist im Zuge der Arbeiten deu
tlich erkennbar anzurauen.
) (
Gesondert vergütet wird:
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen.
) (
Bauteil:
.
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
)Die Leistung beinhaltet auch:
· verfahrensbedingte Schutzmaßnahmen,
· das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
· die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen der anfallenden Altbeschichtungsreste,
· das Wegschaffen der anfallenden Altbeschichtungsreste,
· die verfahrensbedingten Stehzeiten,
· falls erforderlich das Trocknen, das Reinigen der bearbeiteten und der daran anschließenden Flächen mittels Druckluft, Bürsten oder Industriestaubsauger.
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Gesondert vergütet wird:
· die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen.
361220A	Ultrahochdruckwasserstrahlen Bestand M1	m
Ultrahochdruckwasserstrahlen beschichteter Bauteile.
 (
Bauteil:
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
)[image: ] (
361220B
Ultrahochdruckwasserstrahlen Bestand M2
m
2
 
) (
Ultrahochdruckwasserstrahlen beschichteter Bauteile.
) (
Bauteil:
) (
361220C
Ultrahochdruckwasserstrahlen Bestand STK
Stk
Ultrahochdruckwasserstrahlen beschichteter Bauteile.
) (
361240
Strahlentrostung bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen, bestehender
Stahlkonstruktionen.
) (
361240A
Strahlentrosten Sa2 1/2 Bestand M1
m
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361240B
Strahlentrosten Sa2 1/2 Bestand M2
m
2
 
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361240C
Strahlentrosten Sa2 1/2 Bestand STK
Stk
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2 1/2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361240G
Strahlentrosten Sa3 Bestand M1
m
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
Gesondert vergütet wird:
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: ____________.
) (
Bauteil:
) (
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
das allfällige Abrunden der Kanten,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschutts.
)361240H	Strahlentrosten Sa3 Bestand M2	m2 
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil: 	.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 	.
361240I	Strahlentrosten Sa3 Bestand STK	Stk
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Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 3.
Bauteil: 	.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 	.
361241	Strahlentrostung bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen, als Vorbereitungsarbeit für Inspektionstätigkeiten und/oder Stahlbauarbeiten u.dgl., bestehender Stahlkonstruktionen.
Gesondert vergütet wird:
[image: ] (
361241A
Strahlentrosten Sa2 Vorbereitung Bestand M1
m
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361241B
Strahlentrosten Sa2 Vorbereitung Bestand M2
m
2
 
Strahlentrostung auf Vorbereitun
gsgrad Sa 2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361241C
Strahlentrosten Sa2 Vorbereitung Bestand STK
Stk
Strahlentrostung auf Vorbereitungsgrad Sa 2.
Bauteil: 
.
Beschreibung vorhandener Beschichtungsaufbau oder Analyse: 
.
) (
361280
Abrunden von Kanten bei Voll- oder Teilerneuerung von kompletten Bauteilen auf bestehenden
Stahlkonstruktionen herstellen.
Das Abrunden hat mit einem Radius von 2 mm zu erfolgen. 
Die 
Leistung beinhaltet auch:
die systemkonforme Oberflächenvorbereitung nach dem Abrunden der Kanten.
) (
361280A
Abrunden Kanten Bestand M1
m
Bauteil:
) (
3613
Oberflächenvorber. partielle Instands.best.Stahlkonstr.
Ständige Vorbemerkungen
Allgemeines
Diese Unterleistungsgruppe gilt ausschließlich für Komplettkorrosionsschutzarbeiten bei partieller Instandsetzung von bestehenden Stahlkonstruktionen, unabhängig vom Ausführungsort.
Preisbildung
Die Leistung beinhaltet auch:
die Reinigung durch Dampf- oder Heißwasserstrahlung der Altbeschichtungen vor den Korrosionsschutzarbeiten,
das Abstrahlen vorhandener Altbeschichtungen und/oder Überzüge,
die im System vereinbarte Oberflächenvorbereitung im Werk und auf der Baustelle,
die Abklebearbeiten bei Baustellenschweißstößen, Systemwechsel oder System überlappungen,
die Zwischenlagerung, das Laden und Verführen des Strahlschuttes,
das Absaugen, das Ableiten und das Entsorgen des Waschwassers,
das Herstellen von Reibflächen für gl
eitfeste Schraubverbindungen,
das Bearbeiten von Niet- und Schraubverbindungen,
) (
das allfällige Abrunden der Kanten,
die Gerüstungen, Einhausungen und Klimatisierungen,
das Wegschaffen des Strahlschuttes,
die neuerliche Oberflächenvorbereitung auf den im Beschichtungssystem vorgegebenen Vorbereitungsgrad.
)
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